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Langen (fm) - Ihren Auf- 
trag nicht wie vereinbart 
lusgeführt hat eine Flie- 
lenfirma bei Arbeiten im 
neuen Freibad an der 
Teichstraße. Der Magistrat 
battc deshalb einen Gut- 
ichter bestellen lassen, 
dessen F.xpertise seit Ende 
vergangener Woche im 
Rathaus vorliegt. Zum In- 
halt wollte sich Erster 
Stadtrat Klaus-Dieter 
Schneider noch nicht äu- 
lern. Nach seinen Worten 
wird die Angelegenheit 
joraussichtlich vor Ge- 
icht geklärt werden müs- 

Schneider ist trotz der 
hwierigkeiten optimi- 
isrh, daß der Eröffnungs- 

lermin 1. Juli gehalten 
»erden kann. ,,Es sind 
noch drei Monate Zeit, um 
die Verbesserungen aus- 
lühren zu lassen." 
Die Arbeit der Firma 
furde von der Stadt gleich 
zweifacher Hinsicht be- 

nstandet. So hätte sie die 
liesen im Schwimmerbek- 
en nach dem sogenannten 
lickbettverfahren mit dik- 
;em Mörtel verlegen Sol- 
ln. erklärte der Erste 
tadtrat. Statt dessen habe 
as Unternehmen die Ka- 
beln an den Wänden le- 

diglich geklebt - und das 
auch noch falsch. Der Ma- 
gistrat hegt deshalb die Be- 
fürchtung, daß die Fliesen 
sich schon in ein oder zwei 
Jahren lösen könnten. So 
geschehen in der Frankfur- 
ter Titus-Therme, an deren 
Bau besagte Firma betei- 
ligt gewesen sein soll. 

Zweiter Stein des Ansto- 
ßes: Am Beckenkopf wur- 
den keine Formsteine ver- 
wendet, sondern herkömm- 
liche Fliesen zurechtge- 
schnitten. Die Folge: breite 
Fugen und scharfe Kanten. 
Die Stadt hatte dem Unter- 
nehmen daraufhin den 
Auftrag für die restlichen 
Becken entzogen und eine 
andere Firma verpflichtet. 

Durch die naßkalte Wit- 
terung im Januar und Fe- 
bruar hatten sich die Flie- 
sarbeiten ohnehin verzö- 
gert. Bei Regen und Schnee 
können sie unter freiem 
Himmel nicht ausgeführt 
werden. Dadurch mußte 
der Eröffnungstermin 
schon von Mitte Mai auf 
Juli verschoben worden. 
Damit es trotz der widrigen 
Wetterverhältnisse weiter- 
gehen konnte, wurden gro- 
ße Zelte aufgestellt. Eins 

Schlampig gearbeitet hat die Firma, die Im Schwimmerbecken die Fliesen verlegte. Breite Fugen 
und scharfe Kanten würden eine erhebliche Verietzungsgefahr In sich bergen. Die Stadt hat des- 
halb Im Zuge eines Beweissicherungsverfahrens ein Gutachten erstellen lassen, das zur Zeit 
ausgewertet wird. Foto: Mahn 

stand über dem inzwischen 
fast fertiggestellten Sprin- 
gerbecken, ein anderes 
wurde anschließend über 
einen Teil des Attraktions- 
beckens gehievt. Dort 
überdeckt es den Wildwas- 
serkanal, der besonders 
aufwendig zu fliesen ist. 

Ebenfalls in der vergan- 
genen Woche wurde im At- 
traktionsbereich damit be- 
gonnen, die Felslandschaft 
herzurichten. Zahlreiche 

Findlinge werden künftig 
zum Familienbad gehören. 
Überhaupt werde sich den 
Besuchern im Vergleich zu 
früher ein völlig anderer 
Anblick bieten. Nicht der 
Sprungturm, der mit fünf 
Metern nur noch halb so 
hoch ist wie der alte, werde 
dominieren. Vielmehr wür- 
den in Zukunft die Riesen- 
rutsche und andere Teile 
im und um das Attrakti- 
onsbecken die Blicke auf 
sich lenken. 

Inzwischen abgeschlos- 
sen sind nach Schneiders 
Worten die Arbeiten für die 
Technik der Wasseraufbe- 
reitung. Im Technikgebäu- 
de wurden vier Meter hohe 
Filterbehülter installiert. 
Zügig voran gingen auch 
die Arbeiten im WC- und 
Duschgebäude. Wenn Lei- 
tungen und Rohre verlegt 
sind, sollen hier in Kürze 
ebenfalls die Fliesarbeiten 
beginnen. 

Webers Appell 

verhallte nicht 

Einstimmiger Beschluß zum 8. Mai 
Langen (fm) - Während 

sich vergangene Woche 
in Bonn in bezug auf die 
geplanten Feierlichkei- 
ten am 8. Mai eine Pein- 
lichkeit an die nächste 
reihte, bekamen die Lan- 
gener Stadtverordneten 
am Donnerstagabend bei 
der Diskussion um die 
Bewertung dieses 
Datums gerade noch 
rechtzeitig die Kurve. 
Stadtverordneten Vorste- 
her Karl Weber (SPD) 
appellierte an die Parla- 
mentarier, ,,in dieser 
Sache mit einer Zunge zu 
sprechen". Und das taten 
sie nach einer kurzen 
Sitzungsunterbrechung 
dann auch. 

Zuvor halte es unter- 
schiedliche Auffassun- 
gen zwischen SPD und 
CDU darüijer gegeben, 
wie man den 8. Mai, den 
50. Jahrestag des Kriegs- 
endes, in Langen würdi- 
gen solle. Die SPD 
wünschte eine Feier zur 
Erinnerung an die Be- 
freiung Deutschlands 
vom Nationalsozialismus 
durch die Alliierten, die 
CDU brachte dazu einen 

Änderungsantrag ein. 
Die Union wandte sich 
gegen die Begriffe ..Be- 
freiung" und ..Feier". Sie 
schlug eine Gedenkver- 
anstaltung zum ."jO. Jah- 
restag der Kapitulation 
und zum Ende des Natio- 
nalsozialismus' vor. 

Manfred Sapper 
(Bündnis !)()/Die Grünen) 
forderte die beiden Par- 
teien auf, angesichts der 
großen Bedeutung des 
Datums einen Konsens 
zu finden. Dem schloß 
sich auch FWG-NEV- 
Fraktions Vorsitzender 
Ulrich Vedcler an. Dar- 
aufhin wurde die Sitzung 
von Karl Weber unter- 
l)rochen. In der Pause ei- 
nigten sich die Frakti- 
onsvorsitzenden auf fol- 
gende Formulierung: 
,,Der Magistrat wird auf- 
gefordert, zum 50. Jah- 
restag der Befreiung 
Deutschlands vom Na- 
tionalsozialismus eine 
Gedenk Veranstaltung 
durchzuführen." An der 
Vorbereitung der Veran- 
staltung wird ein Vertre- 
ter jeder Fraktion betei- 
ligt sein. 

■Illllllllllllllllllllllllllllllllllllia -WT- <**11 1 
iLiebe Leser! i SPD-Kandidatin iiel durch 

Egon Hoffmann wieder im Aufsichtsrat der Stadtwerke 
^In der kommenden We- 
iche erscheint die Lan- 
^ gener Zeitung nur einmal, 
= und zwar am Mittwoch, 
^12. April. Wir bitten um 
= Berücl<slchtlgung bei der 
= Einsendung von Presse- 
= mltteliungen. In der Wo- 
^che nach den Osterfeler- 
=tagen kommt die LZ am 
^Dienstag, 18., und Frei- 
=tag, 21. April, heraus. 

Magazin für die ältere Generation 

»Zeitlos" bietet eine Fülle von Informationen und Anregungen 

Zügig voran gehen die Arbeiten im WC- und Duschgebäude des neuen Freibads. Wenn Rohre und 
Ultungen liegen, soll hier in Kürze gefliest werden. Rechts im Bild die GroOfiächenrutsche. 

Foto: Mahn 

Eisenbahnen 

en miniature 
Langen - Modelleisenbah- 

nen, Zubehör aller Spurwei- 
ten und Modellautos werden 
am Sonntag, 9. April, wieder 
in der Stadthalle angeboten. 
Der Modellbahnmarkt ist 
von 10 bis 15 Uhr geöffnet. 
Der Eintritt kostet für Er- 
wachsene fünf und für Kin- 
der zwei Mark. 

Langen (fm) - Nach einer 
kurzen Unterbrechung sitzt 
Egon Hoffmann von der 
FWG-NEV wieder im Auf- 
sichtsrat der Stadtwerke 
Langen. Die große Mehrheit 
der Stadtverordneten 
sprach sich am Donnerstag 
in geheimer Wahl für den 
langjährigen Fraktionsvor- 
sitzenden der Freien Wäh- 
ler aus. ,,Auf der Strecke" 
blieb die SPD-Kandidatin 
Margrit Jansen. 

Zur Vorgeschichte: Egon 
Hoffmann hatte sein Man- 
dat in der Stadtverordne- 
tenversammlung zum Jah- 
resende aufgegeben. Folg- 
lich, so dachte man, müßte 
er auch aus dem Aufsichts- 
rat ausscheiden. Doch zwi- 
schenzeitlich ergaben Re- 
cherchen der städtischen 
Rechtsabteilung, daß ein 
Mandat im Parlament keine 

Voraussetzung für einen 
Sitz im Aufsichtsrat ist. 
Deshalb stellte die FWG- 
NEV Egon Hoffmann er- 
neut als Kandidaten auf. 

Die SPD aber vertrat die 
Auffassung, daß es dem 
ausschließlich mit Männern 
besetzten Gremium gut zu 
Gesicht stehen würde, 
wenn eine Frau gewählt 
würde. Das vor allem vor 
dem Hintergrund des Hes- 
sischen Gleichstellungsge- 
setzes. Margrit Jansen, so 
die SPD, habe ihre Kompe- 
tenz beispielsweise als Vor- 
sitzende des Sozialaus- 
schusses unter Beweis ge- 
stellt. 

Grünen-Stadtverordne- 
ter Manfred Sapper mo- 
nierte, die SPD habe bereits 
einen Posten im Aufsichts- 
rat. Es habe sich über Jahre 

bewährt, daß die Fraktio- 
nen mit einem Sitz im Auf- 
sichtsrat vertreten seien. 
Wenn es die Sozialdemo- 
kraten mit ihrer Absicht 
ernst meinten, so müsse ihr 
bisheriger Vertreter Jochen 
Uhl seinen Platz für eine 
Frau räumen, forderte Sap- 
per süffisant. 

Von der CDU-Fraktion 
kam der Einwand, die SPD 
habe die Frist versäumt. 
Statt den Vorschlag, wie er- 
beten, bis zum Mittwoch 
vor der Sitzung einzurei- 
chen, habe man die Kandi- 
datin erst am Abend der 
Sitzung vorgestellt. 

Von den 43 anwesenden 
Stadtverordneten entschie- 
den sich schließlich 30 für 
Egon Hoffmann, die restli- 
chen Stimmen entfielen auf 
Margrit Jansen. 

Langen - Für die älteren 
Mitbürger in Langen gibt es 
etzt ein eigenes Magazin. Es 
jcißt „Zeitlos" und wird vom 
Magistrat der Stadt unter Fe- 
derführung des Sozialamtes 
"erausgegeben. Die Redakti- 
on besteht derzeit aus Martin 
Salomen, dem Leiter der 
tünhigen ,,Haltestelle" für 
Senioren am Stresemann- 
tog- Geplant ist, ältere Lan- 
jener auf Dauer an der re- 
daktionellen Mitarbeit zu be- 
»iligen 

Mehr als zehn Beiträge ha- 
Senioren aber auch 

"^hon für die Erstausgabe 
^r-aßt. Ruheständler stellen 
^ojekle, Vorschläge und 
Ween vor. Ein Gedicht hat 
j Langener Kurt Seidel für Jas Magazin geschrieben, 
^oer auch Kinder und Ju- 
'®J""iche kommen zu Wort. 

Nach Aussage von Martin 
alomon ist Zeitlos ein Fo- 

1 für die ältere Generation 

in Langen. Das Magazin be- 
richtet über Angebote und 
aktuelle Entwicklungen für 
ältere Bürger und stellt Ide- 
en, Initiativen und Vorschlä- 
ge vor, etwa Projekte wie die 
Kinderbetreuung durch älte- 
re Mitbürgerinnen. Für Salo- 
men ein Beispiel, wie bürger- 
schaftliches Engagement 
durch eine sinnvolle Tätig- 
keit gestärkt werden kann. 

Ausführlich werden die 
Leser außerdem über die Ar- 
beit der Haltestelle sowie 
über deren Mitarbeiter infor- 
miert. Ein aktuelles Thema, 
das sicherlich nicht zum letz- 
tenmal Gegenstand des Ma- 
gazins sein wird, ist darüber 
hinaus die Pflegeversiche- 
rung. Natürlich fehlen auch 
nicht Veranstaltungstips, wie 
beispielsweise eine Voran- 
kündigung zur Revue der 
Berliner Spreekomödianten, 

' die am 26. April ein Gastpiel 
in der Langener Stadthalle 

geben. 
Zeitlos bietet einen kom- 

pletten Veranstaltungskalen- 
der für die ältere Generation 
einschließlich der Angebote 
der freien Träger und der 
Kirchengemeinden. Das Ma- 
gazin macht damit das bishe- 
rige, im halbjährlichen 
Rhythmus erschienene Se- 
niorenprogramm der Stadt 
überflüssig. Ein weiterer Ar- 
tikel steht unter der Über- 
schrift „Neues vom Jakob- 
Heil-Heim", 

Erscheinen soll das Maga- 
zin vierteljährlich, vorerst in 
einer Auflage von 1 500 
Stück. Es ist kostenlos er- 
hältlich im Rathaus, in der 
Haltestelle sowie unter ande- 
rem in Langener Apotheken, 
bei Ärzten, in den Kirchenge- 
meinden, beim DRK, der Ca- 
ritas, der Arbeiterwohlfahrt 
und beim VdK. Die Erstaus- 
gabe kommt in dieser Woche 
heraus. 

„Zeitlos soll - wie die Ar- 
beit der Haltestelle - zu einer 
besseren Vernetzung der Se- 
nioren- und Altenarbeit in 
Langen beitragen", erklärte 
Salomon. Zeitlos werde in 
seinen nächsten Ausgaben 
die Arbeit der freien Träger 
und der privaten Pflegedien- 
ste vorstellen und Themen 
behandeln, die den Bogen 
spannen vom aktiven Ruhe- 
stand bis zur Pflegebedürf- 
tigkeit. 

Der Erfolg des Magazins 
wird nach Salomons Mei- 
nung wesentlich von der ak- 
tiven Mitarbeit der Leser ab- 
hängen. Vorschläge, Kritik 
und Beiträge seien deshalb 
jederzeit willkomen. Die Ko- 
sten für die Auflage der er- 
sten, 20 Seiten umfassenden 
Ausgabe betragen rund 5 000 
Mark. Längerfristig soll Zeit- 
los über Anzeigen der Lan- 
gener Geschäftswelt finan- 
ziert werden. 

IMartin Salomon präsentierte am Donnerstag die erste Ausgabe des IMagazins „Zeitlos", die in 
dieser Woche erscheint. Wie der Leiter des künftigen Seniorenzentrums „Haltestelle" sagte, soll 
das Heft zu einer besseren Vernetzung der Senioren- und Altenarbeit in Langen beitragen. 

Foto: Mahn 
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Vorverkauf für Saisonkarten beginnt 

Bis zur Freibaderöffnung voraussichtlich auch in Sprendlingen gültig 

Erstmals In Ihrer 30|ährlgen Geschichte hat die Pfarrei Helliger Thomas von Aquin In Oberllnden 
Kirchenglocken. Sie wurden am Samstag Im neuen Turm Installiert. Foto: Wiegand 

Kirchenglocken weisen von 

nun an Gläubigen den Weg 

Einv^eihungsfeier an Berliner Allee am 30. April 
l.iin|{cn (hwi) - Am vfr^an- 

Hcncn Samstag um ziemlich 
Henau 115 Uhr war es end- 
lich soweit: Die katholische 
l'fanei I leiligei Thomas von 
Aquin im Stadtteil Obeilin- 
den bekam erstmals in ihrer 
HDjährifjen Ceschichte zwei 
KirehenHlocken, die zu die- 
sem Zeitpunkt in den neuen 
Turm auf dem Kirchvorplatz 
eingebaut winden. ,,Bis dato 
kamen die C'iläubif^en von 
selbst, jetzt können wir sie 
mit dem (Jelaut tler beiden 
C:locken zur Heiligen Messe 
einladen", saf^te Gemeinde- 
pfarrei' Franz Peter Feige. 

Nach einem Festgottes- 
dienst am S(mntag, 
HO. April, um 10 Uhr wollen 
die Gemeindemilulieder den 
Turm und die dazugehörigen 

Tanzturnier in 

der Stadthalle 
l.aiigen - Am Samstag, ii. 

April, veranstaltet der Tanz- 
club Hlau-Ctold Langen ein 
Turnier in der Staclthalle. 
Um 14 Uhr tanzt die ,lunio- 
ren-C-Klasse Standard, ab 
Ifi Uhr sind die l'aare der' 
Hauptklasse A Standard an 
der Reihe. Aus dem gesam- 
ten Bundesgebiet liegen 
Mi'ldungen vor. Vom Tanz- 
chil) Blau-Gold Langen sind 
drei l'aare am Start. 

Bellagenliinwels 
Der heutigen Ausgabe, außer Post- 
Stücken, liegt ein Prospel<t der Fa. 
Praktiker, Ollenbach, bei. aul den 
wir hiermit hinweisen. 

Bellagenhlnwels 
Der tieutigen Ausgabe (außer Post- 
stucken). liegt ein Prospekt der Firma 
BETTEN-zdLLEKENS, Wächters- 
bacher Str. 88-90, 60386 F(m. bei. 
aul den wir hiermit hinweisen 
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Cilocken mit einem zünftigen 
Frühschoppen auf dem 
Kirchvorplatz feiern. Der 
CJottesdienst wird vom 
Mainzer Generalvikar, Prii- 
lat Martin Luley, gehalten. 

nie beiden Kirchenglok- 
ken kommen aus einer Gio- 
IJerei in Brockscheid in der 
Eifel. Die größere wiegt 310 
Kilo und ist 02 Zentimeter 
hoch. Auf ihrer Vorderseite 
steht ,,Heiliger Thomas V(m 
Atiuin - bitte für uns" ge- 
schrieben, die Rückseite 
ziert die Aufschrift ,,Langen 
Hlilf)". Die etwas kleinere 
Glocke ist TT) Zentimeter 
hoch und bringt 255 Kilo auf 
die Waage. ,,Sancta Maria 
ora pronobis" steht auf der 
Vorderseite ge.schrieben. Auf 
Deutsch übersetzt heißt dies 

,,Heilige Maria bitte für 
uns". Die Rückseite zierl 
ebenfalls die Aufschrift 
,.Langen 1995". Gesteuert 
wird das Geläut elektrisch 
von der Sakristei aus. 

Für die Finanzierung des 
17,50 Meter hohen Turms - 
wie bei katholischen Kir- 
chen üblich, .so ziert auch 
die.se ein Wetterhahn - und 
iler Glocken kamen die Mit- 
glieder der Gemeinde durch 
verschiedene Spendenaktio- 
nen selbst auf. ,,Wir haben 
für das Gesamtprojekt 
Kirchturm mit Glocken rund 
170 000 Mark bezahlt. Und 
das die Gemeinde dafür 
selbst aufgekommen ist, das 
ist .schon einer Super-Lei- 
stung", freute sich Pfarrer 
Franz Peter Feige. 

Langen - Für die Saison- 
badekarten beginnt am 
Montag, 10. April, im Lan- 
gener Hallenbad der Vor- 
verkauf. Er dauert bis 28. 
April. Gekauft werden 
können die Karten zu fol- 
genden Zeiten; montags 
von 13.,30 bis 20 Uhr sowie 
dienstags bis freitags von 9 
bis 20 Uhr. 

Die Saisonbadekarten 
berechtigen zum Besuch 
des neuen Freibades, des 
Hallenbades und des 
Strandbades Langener 
Waldsee. Die Saison dauert 
vom 2. Mai bis zum 15. Sep- 
tember. Da (Its Langener 
Freibad als eues Fami- 

Informationen 

für Diabetiker 
Langen - Die Diabetiker- 

Selbsthilfegruppe Langen 
hat ihr nächstes Treffen am 
Donnerstag, 6. April, um 19 
Uhr im Casino der Volks- 
bank Dreieich (Bahnstraße). 
Eine Mitarbeiterin eines 
Krankenhauses in Sachsen- 
hausen wird darüber infor- 
mieren, warum die Schulung 
für Diabetiker so wichtig ist. 
Die Referentin berichtet 
über die unterschiedlichen 
Schulungsformen und stellt 
eine neue Studie vor. Wie 
immer sind auch Nicht-Mit- 
glieder willkommen. 

lienbad nach mehr als an- 
derthalbjähriger Bauzeit 
voraussichtlich erst am 1. 
Juli seine Pforten öffnet, 
sollen die Saisonbadekar- 
ten bis zu diesem Termin 
auch fürs Freibad in 
Sprendlingen gelten. Diese 
Regelung hatte sich bereits 
im vergangenen .Jahr be- 
währt. Der Dreieicher Ma- 
gistrat muß allerdings noch 
seine Zustimmung geben. 

Die Gebühren: Personen 
ab 18 Jahren 57 Mark 
(während der Saison 72 
Mark), Jugendliche ab IS 
Jahren sowie Schülerinnen 
und Schüler, Studierende, 

Kinder sagen 

ihre Meinung 
Langen (fm) - ,,Kinder an 

die Macht" sang schon Her- 
bert Grönemeyer. In Langen 
haben Kinder zwar nicht das 
Sagen, aber am 29. Juni dür- 
fen sie wieder einmal öffent- 
lich Meinungen und Wün- 
sche äußern - und zwar zu 
den Verhältnissen in der 
Stadt. Das Kinderparlament 
tagt von 9 bis 12 Uhr im Sit- 
zungssaal des Rathauses. 
Angemeldet haben sich bis- 
lang Klassen der Albert- 
Schweitzer-, der Geschwi- 
ster-Scholl- und der Wall- 
schule. 

Auszubildende, Wehr- und 
Zivildienstleistende, Be- 
zugsberechtigte von Hilfen 
zum Lebensunterhalt nach 
dem Bundessozialhilfege- 
setz und Personen mit ge- 
ringem Einkommen 38 
Mark (48 Mark), Kinder 
und Jugendliche von vier 
bis 15 Jahren 24 Mark (30 
Mark). Familien mit einem 
oder mehreren Kindern bis 
zum Alter von 15 Jahren 
zahlen für die Elternteil- 
karte 28 Mark (36 Mark), 
für die erste Kinderkärte 
24 Mark (30 Mark^, für die 
zweite Kinderkarte zwölf 
Mark (15 Mark) und für die 

Beobachtung 

seltener Vögel 
Langen - Am Samstag, 8. 

April, fährt die Schutzge- 
meinschaft Deutscher Wald 
zu den ,,Reinheimer Tei- 
chen". In dem Naturschutz- 
gebiet besteht die Möglich- 
keit, seltene Vogelarten zu 
beobachten. Mitglieder und 
Freunde der Ortsgruppe 
Langen/Egelsbach treffen 
sich um 8.30 Uhr am neuen 
Rathaus zur Bildung von 
Fahrgemeinschaften. Not- 
wendig sind festes Schuh- 
werk und ein Fernglas. Die 
Rückfahrt soll gegen Mittag 
erfolgen. 

Als Deutschland starb 

Veranstaltung der Friedensinitiative zum 8. Mai 
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Langen - Am 8. Mai jährt 
sich zum 50. Mal der Tag, 
an dem das faschistische 
Deutschland kapitulierte 
und Europa die Befreiung 
vom Faschismus feierte. 
Die Friedensinitiative 
Langen nimmt diesen Tag 
zum Anlaß, um an die Ge- 
schehnisse vor und nach 
dem 8. Mai 1945 zu erin- 

nern. Geplant ist eine Ver- 
anstaltung unter dem Titel 
,,Als Deutschland starb". 
Mit Liedern und Texten 
von Tucholsky, Brecht, 
Kästner und anderen wol- 
len Dörte Apel, Marina 
Reichenbacher und Jane 
Zahn diese Zeit kulturell 
aufarbeiten. 

Mitglieder der Friedens- 
initiative und Interessierte 
treffen sich am morgigen 
Mittwoch, 5. April, um 20 
Uhr im Kulturhaus Altes 
Amtsgericht, um die Ver- 
anstaltung vorzubereiten. 
Auch werden noch Sponso- 
ren zur Deckung der Ko- 
•sten gesucht. 

dritte und weitere Kinder- 
karten sieben Mark (acht 
Mark). 

Begünstigte Personen 
müssen ihre Anspruchsbe- 
rechtigung nachweisen 
Von Familien mit einem 
oder mehreren Kindern ist 
zum Erwerb der Karten ein 
Stammbuch oder ein ande- 
rer Nachweis vorzulegen 
Kinder im Alter bis ein- 
schließlich drei Jahren 
zahlen keinen Eintritt. Nä- 
here Auskünfte erteilt die 
Abteilung für Sport und 
Bäder im Rathaus, Zimmer 
227 a, Telefon 203 143 oder 
203 124. 

Vortrag über 

D. Bonhoeffer 
Langen - Zum Gedenken 

an den 50. Todestag des 
Theologen und Widerstands- 
kämpfers Dietrich Bonhoef. 
fer veranstalten die Freie 
evangelische Gemeinde und 
das städtische Kulturamt ei- 
nen Vortragsabend mit Pfar- 
rer M. Laubvogel aus 
Obertshausen. Er referiert 
am Sonntag, 9. April, um 18 
Uhr im Gemeindezentrum 
im Wiesgäßchen 27. Bon- 
hoeffer war am 9. April 1945 
nach zweijähriger Gefäng- 
nis- und KZ-Haft von den 
Nazis ermordet worden. 

Schwimmfest 

des TV Langen 
Langen - Im Langener 

Hallenbad an der Südli 
chen Ringstraße findet am 
Wochenende 29. und 30. 
April das 16. landesoffene 
Schwimmfest statt. Aus- 
richter ist die Schwimmab- 
teilung des Turnverein 
Langen. Die Veranstal 
tung, bei der spannende 
Wettbewerbe zu erwarten 
sind, beginnt am Samstag 
und am Sonntag jeweils um 
14 Uhr. Der Eintritt ist ko 
stenlos. 

J 
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Der Orchesterverein ist auf 

der Suche nach Proberaum 

Im Gemeindehaus der Stadtkirche bald kein Platz mehr 
Langen - Nach fast einem 

Vierteljahrhundert kann 
der Orchestervorein Lan- 
gen-Egelsbach vom Sommer 
an nicht tnehr im Gemeinde- 
haus der Stadtkirche in der 
Frankfurter Straße musizie- 
ren. Die Proben des Vereins 
jeden Montag von 19.30 bis 
22 Uhr waren den Musike- 
rinnen und Musikern zur 
lieben Gewohnheit gewor- 
den; auch die Möglichkeit, 
Noten und Instrumente im 
Keller aufzubewahren. Ging 
es zunächst um neue finan- 
zielle Modalitäten für die 
Benutzung des Übungsrau- 
tnes, ist nun die von der 
Stadt kirchengemeinde ge- 
plante Forcierung der Kin- 
der- und Jugendarbeit der 

Grund dafür, daß für den 
Orchesterverein kein Platz 
mehr im Gemeindehaus ist - 
sehr zum Bedauern der Ver- 
einsmitglieder. 

Da der Orchestorverein ab 
dem 1. Juli dringend einen 
neuen Übungsraum, mög- 
lichst mit Stellmöglichkeit 
für Schränke, benötigt, bit- 
tet er um Unterstützung bei 
dieser Suche. Der Orche- 
sterverein, 1994 Kultur- 
preisträger der Stadt Lan- 
gen, denkt zum Beispiel an 
eine Schule oder eine Firma 
in Langen oder Egelsbach, 
die montags die erforderli- 
chen Räumlichkeiten für 
zirka 40 Musiker zur Verfü- 
gung stellt. 

Auf spielerische Art 

Fähigkeiten wecken 

Gnmdausbildung an Musikschule 
Lungen - Im Mai beginnt 

die Langener Musikschule 
wieder mit einem Kursus 
in musikalischer Grund- 
ausbildung. Unterrichts- 
ort ist die Albert-Schweit- 
zer-Schule in Oberlinden. 
Dieser Einjahreskursus ist 
vor allem für Kinder zwi- 
schen sechs und acht Jah- 
ren gedacht, die im Vor- 
schulalter nicht die musi- 
kalische Früherziehung 
besucht haben. 

Kursleiterin Sibylle 
Haas-Sellner legt den 
Schwerpunkt des Kurses 
auf den spielerischen Um- 
gang mit Musik. Es wird 
gesungen, getanzt und 
musiziert, spielerisch sol- 
len musikalische Fähig- 

keiten tind Fertigkeiten 
geweckt werden. Auch 
möchte Sibylle Haas-Sell- 
ner erste Erfahrungen mit 
dem Gruppenunterricht 
auf der Blockflöte vermit- 
teln, die für einen weiter- 
führenden Instrumental- 
unterricht von besonderer 
Bedeutung sind. 

Der Unterricht findet 
jeweils donnerstags von 
16.30 bis 17.15 Uhr statt 
und kostet monatlich 25 
Mark. Anmeldeunterlagen 
und weitere Informatio- 
nen sind bei der Ge- 
schäftsstelle der Musik- 
schule im Kulturhaus, 
Darmstädter Straße 27 
(Telefon 910 470), erhält- 
lich. 

Wer dem Verein helfen 
kann, wendet sich bitte an 
den ersten Vorsitzenden 
Bernd Sallwey, Telefon 
06074/6 89 30, den stellver- 
tretenden Vorsitzenden Os- 
kar Schneider, Telefon 
2 28 88, Kassierer Ralf Nös- 
ke, Telefon 0 69/626 332, 
oder an den Dirigenten 
Christian Wieehers, Telefon 
7 18 39. 

Der nächste Auftritt des 
Orchestervereins steht am 
Sonntag, 14. Mai, auf dem 
Programm. Mit dem Blasor- 
chester Estenfeld gestalten 
die Musiker aus Langen und 
Egelsbach um 17 Uhr ein 
Gemeinschaftskonzert in 
der Stadthalle. 

Klaus Mattelat 

neuer Schöffe 
Langen (fm) - Die Fraktio- 

nen in der Stadtverordne- 
tenversammlung haben am 
Donnerstagabend einstim- 
mig dem Vorschlag des Ma- 
gistrats zugestimmt, Klaus 
Mattelat zum neuen Ortsge- 
richtsschöffen zu machen. 
Seine Ernennung kann jetzt 
durch das Amtsgericht Lan- 
gen erfolgen. 

Der Diplom-Ingenieur 
tritt die Nachfolge von Wolf- 
gang Endner an, der das Amt 
aus gesundheitlichen Grün- 
den nicht mehr ausüben 
kann. 

Bücherei: Keine 

Vorlesestunde 
Langen - Wie die Langener 

Stadtbücherei mitteilt, fin- 
det am kommenden Don- 
nerstag, 6. April, wegen der 
Ferien keine Vorlesestunde 
für Kinder statt. 

Zweimal wöchentlich treffen sich die Jugendlichen des Modelltlug-Clubs Langen, um unter fach- 
kundiger Anleitung Segelflugzeuge zu bauen. '' 

Jugendgruppe ist mit großer 

Begeistening bei der Sache 

Beim Langener Modellflug-Club wird eifrig gewerkelt 
Langen - Wie der im Janu- 

ar neugewählte erste Vorsit- 
zende des Langener Modell- 
flug-Clubs, Manfred Eich- 
horn, berichtet, ist das neue 
Clubheim jetzt fast fertigge- 
stellt. Es fehlen nur noch die 
geplante Holzverkleidung 
des Gebäudes sowie die Wie- 
deranpflanzungen im Au- 
ßenbereich Seit Januar gibt 
es auch wieder - unter fach- 
männischer Leitung von Ju- 
gendwart Gerhard Birkl - ei- 
ne sehr aktive Jugendgrup- 
pe, die sich zweimal wö- 
chentlich im neuen Club- 
heim trifft, um Segelflugmo- 
delle zu bauen. 

Grund der ungewohnten 
Betriebsamkeit ist die be- 
vorstehende Osterfahrt, an 
der alle acht Jugendlichen 

der Baugruppe im Alter zwi- 
schen acht und 17 Jahren 
teilnehmen, um das Fliegen 
am Hang zu erlernen. Dazu 
benötigen sie natürlich ein 
Segelflugmodell. Außerdem 
sind die hier entstehenden 
Segelmodelle die Vorausset- 
zung für die Teilnahme an 
den hessischen Jugendmei- 
sterschaften, die am 7. Mai 
auf dem Fluggelände des 
Modellflug-Clubs Langen 
ausgetragen werden. 

Die Osterfahrt findet in 
der Woche nach den Feierta- 
gen statt und führt in die 
Kasseler Berge zum Flugge- 
lände am Dörnberg, wo die 
Langener zu Gast bei der 
Fliegergruppe Zierenberg 
sind. Zu der Fliegergruppe, 
gehören auch die „echten" 

Segelflieger, die für die M"' 
dellflieger aus Langen e'"® 
besondere Attraktion d^' 
stellen. Sie sind nämlich W- 
reit, auch Passagiere mit?"' 
nehmen; eine Gelegenheit^ 
die sich die Jugendlichen aus 
Langen nicht entgehen las 
sen wollen. Natürlich fal^" 
die Jugendlichen nicht allei" 
in die Kasseler Berge, s""' 
dem sie werden begle'J® 
von fast 20 erwachsenen MO' 
dellfliegem, für die e'" 
Osterfahrt bereits seit 
dung des Vereins vor 27 Ja^ 
ren Tradition ist. So hat J 
der Jugendliche seinen „P" 
vatlehrer", und am Ende 
Osterfahrt ist er in die FeiJ" 
heiten des ModellflieS® 
eingeweiht. 

Bärendienst 
(fm) '■ Man sah es ihm 

an, es bereitete ihm Ver- 
gnügen. Ab die SPD- 
Fraktion am Donnerstag 
Sfargrit Jansen in den 
Aiifsichtsrat der Stadt- 
u-erke hieven wollte, 
schlug (wieder einmal) 
die Stunde des Manfred 
Sapper. Genüßlich ent- 
larvte der Stadtverordne- 
te der Grünen den Ta- 
schenspielertrick der So- 
zialdemokraten. Er habe 
nichts gegen Margrit Jan- 
sen, halte sie für kompe- 
tent und werde sie auch 
wählen: „Falls Du, lieber 
Jochen, jetzt hier zum 
Podium kommst und er- 
klärst, den Posten im 
Aiifsichtsrat abzugeben 
und damit für eine Frau 
Platz machst." Gemeint 
war SPD-Fraktionschef 
Uhl, der der Aufforde- 
rung freilich nicht nach- 
kam. 

Keine Frage: Die SPD 
erwies sich mit ihrem 
Vorpreschen in dieser 
Angelegenheit einen Bä- 
rendienst. Den Vorwurf 
der Unglauhwürdigkeit 
müssen sich die Genossen 
in diesem Fall nämlich 
gefallen lassen. 

Das „Zauberwort" für die 

Zukunft heißt Vernetzung 

Fachleute stellten Modelle zur Kinderbetreuung vor 
Langen (tst) - ,,Wir sind 

nicht zum Jammern über die 
bestehenden Verhältnisse 
hierhergekommen", begrüß- 
te Margrit Jansen (SPD) die 
Teilnehmer zu einem Hea- 
ring über ,,Neue Wege in der 
Kinderbetreuung" auf Ein- 
ladung der Langener Sozial- 
demokraten. Fachleute aus 
Hessen diskutierten im 
SSG-Freizeitcenter neue 
Modelle und Projekte in der 
Kinderbetreuung: Einbin- 
dung von Unternehmen in 
die Kinderbetreuungs-Ein- 
richtungen, altersgemischte 
Gruppen, familiengerechte 
Öffnungszeiten sowie neue 
Kooperationsformen zwi- 
schen Eltern und Erziehe- 
rinnen sind hier die wesent- 
lichen Forderungen. 

Die Situation vor Ort ist 
bekannt. Der Mangel an 
Krippen-, Kita- oder Hort- 
plätzen ist auch in Langen 
trotz des Bemühens seitens 
der Stadt ein Problem. Ne- 
ben den leeren Kassen der 
Verwaltung muß den verän- 
derten Bedingungen in der 
Gesellschaft und den Be- 
dürfnissen der Eltern ent- 
sprochen werden. Flexible 
und neue Konzepte hat hier 

der bundesweite Projektring 
,,Orte für Kinder", vom 
Deutschen Jugend-Institut 
(DJI) initiiert, entwickelt. 
Mit Fachleuten entwickelte 
man verschiedene Projekte 
und Modelle, die eine Ver- 
netzung der verschiedensten 
Seiten anstreben: Kommu- 
nen, freie Träger, Erziehe- 
rinnen und Elterninitiativen 
sollen danach an einem 
Strang ziehen. Auch andere 
gesellschaftliche Kräfte vor 
Ort, zum Beispiel Turnverei- 
ne, könnten eingebunden 
werden. 

Harald Seehausen (DJI), 
Koordinator der ,,Landes- 
weiten Aktion Kinder vom 
in Hessen", stellte das Pro- 
jekt Familienservice vor. 
Nach einem ,,Vcrbundmo- 
dell" sollten sich demnach 
Unternehmen an Betreu- 
ungseinrichtungen mit 
Kommune, freien Trägem 
und Eltern beteiligen. Durch 
die ,,Kooperation von Be- 
trieb und Stadt" soll so auch 
die Öffnung der Einrichtun- 
gen für ortsansässige Kinder 
ermöglicht werden. Ziel ist 
es, durch diese ganztägigen 
Einrichtungen eine bedarfs- 

gerechte Anpassung von Ar- 
beits- und i.,ebenswelt her- 
beizuführen. 

Ein anderes Kinderbetreu- 
ungs-Projekt stellte Eva 
Orth vom Mütterzentrum 
Darmstadt vor. In Zusam- 
menarbeit zwischen Müttern 
und Erzieherinnen prakti- 
ziert hier eine Kindertages- 
stätte eine ,,alters- und zeit- 
übergreifende Arbeit zur 
Entlastung der Familien". 
,,Wir nutzen die Kompeten- 
zen der Mütter", lobte Eva 
Orth den ,,pädagogischen 
Blick der Mütter". 

Praxiserfahrungen mit al- 
tersübergreifenden Gruppen 
schilderte Herbert Vogt, 
Fachberater und Leiter von 
Fortbildungen für P^rziehe- 
rinnen. In den altersüber- 
greifenden Gruppen zu je 16 
Personen, die in Hanau exi- 
stieren, .soll ,,einc Integrati- 
on der Altersstufen" prakti- 
ziert werden. „Wir haben 
richtige Familiengruppen 
und leben wie in einer 
Wohnstube", beschrieb Her- 
bert Vogt das Projekt. ,,Es 
gibt weniger Konkurrenz in 
diesen Gruppen", weiß Vogt, 
„weil die Kinder voneinan- 

Um neue Wege In der Kinderbetreuung ging es bei dem Hearing, 
ten eingeladen hatte. Sie stellten verschiedene Projekte vor. 

Titel erfolgreich verteidigt 

Kommission ist Langener Stenografen ermittelten ihre Vereinsmeister 

jetzt komplett 
Langen - Die Betriebs- 

kommission der Kommuna- 
len Betriebe Langen ist seit 
Donnerstagabend komplett. 
Aus der Personalvertretung 
des Eigenbetriebs wählte die 
Stadtverordnetenversamm- 
lung einstimmig Amalie 
Nieüner und Alfred Heberer 
in die Kommission. Die 
Amtszeit dauert bis Mai 
näihsten Jahres. 

Ebenfalls ohne Gegen- 
stimme wählten die Stadt- 
verordneten Carsten Weise 
in die Betriebskommission. 
Er vertritt den Gesamtper- 
soralrat der Stadtverwal- 
tung in dem Gremium. 

Langen - Bei ihrem Ver- 
einsleistungsschreiben er- 
mittelten die Langener 
Stenografen ihre Meister in 
den Disziplinen Kurz- 
schrift und Maschinen- 
schreiben. In allen Berei- 
chen konnten sich die Vor- 
jahressieger behaupten. 

Vereinsmeisterin in der 
Disziplin Kurzschrift wur- 
de Regine Hoppe, die sich 
mit 300 Silben pro Minute 
an die Spitze schrieb. Für 
diese Leistung erhielt sie 
einen Ehrenpreis. Vizemei- 
sterin wurde Elfriede Fels 
mit 240 Silben vor Elvira 
Pascher-Kneißl mit 200 
Silben. Auch sie wurden 
mit einem Ehrenpreis be- 

lohnt. 
Im Maschinenschreiben 

verteidigte Susanne Eckes 
mit 513 Minutenanschlä- 
gen und 13 608 Punkten bei 
der 30-Minuten-Abschritt 
erfolgreich ihren Platz vom 
Vorjahr, wurde auch in 
diesem Jahr wieder Mei- 
sterin und mit einem wert- 
vollen Preis bedacht. Zwei- 
te wurde Regine Hoppe mit 
451 Minutenanschlägen 
und 10 622 Punkten, ge- 
folgt von Silke Gaußmann 
mit 318 Minutenanschlä- 
gen und 6 466 Punkten. 

In der Perfektion, wo 
man zum Bestehen über- 
haupt nur einen Fehler auf 
1 000 Anschläge machen 

darf, wurde ebenfalls Su- 
sanne Eckes Meisterin mit 
481 Anschlägen/Minute, 
gefolgt von Regine Hoppe 
(410) auf Platz zwei und 
Waldemar Pisalla (144) auf 
dem dritten Platz. 

Trotz guter Ergebnisse 
wollen sich die Mitglieder 
des Vereins nicht auf ihren 
Lorbeeren ausruhen, son- 
dern für die deutschen 
Meisterschaften in Berlin 
und vor allem für die Welt- 
meisterschaft in Amster- 
dam fleißig weitertrainie- 
ren, um auch in diesem 
Jahr wieder einer der er- 
folgreichsten Vereine Süd- 
hessens zu sein. 

der lernen". 
In Maintal fährt man mit 

einem von der Stadt betreu- 
ten ,,Tagesmüttermodeir' 
sehr gut. Sozialversicherte, 
flexible und bedarfsgerechte 
Kindesbetreuung durch Ta- 
gesmütter wird hier durch 
ilie Vernetzung von Tages- 
müttern, Stadt, P'ltern- 
Kind-Selbsthilfe un<l Erzie- 
herinnen bewerkstelligt. So 
bestehe nach den Worten 
von Karin Hahn vom Amt 
für Jugend, Kultur und 
Sport in Maintal bei.spiels- 
weise die Möglichkeit der 
Fortbildung für die Tages- 
mütter. 

Neuer Vorstand 

der SSG-Kegler 
Langen - In der Jahres- 

hauptversammlung der 
SSG-Kegelabteilung wurde 
folgender Vorstand gewählt: 
Erster Vorsitzender Horst 
Rakoczy, zweiter Vorsitzen- 
der Klaus Sabotke, Kassie- 
rer Hans-Jürgen Noeren- 
berg, Schriftführer und 
Pressewart Heinz Klingen- 
hagen, Stellvertreterin Do- 
ris Chlupsa, erster Sport- 
wart Xaver Detzer, zweiter 
Sportwart Heinz Klenk, 
Sprecherin der Damen 
Christa Klingenhagen, Ver- 
treterin Monika Gitzen. Als 
Beisitzer wurden Gregor 
Müller, Andreas Schumann 
und Inge Hahnel gewählt. 
Als zweiter Kassenprüfer 
wurde Alex Nutsch hinzu- 
gewahlt. 

Gabriele Paris vom Lan- 
de.sjugenilanit Ile.ssen i'rlau- 
terte noch die Kahmenbe- 
dingungen und Richtlinien, 
an denen sich die Kindcrbe- 
treuung orientieren muß. 
,,Wir müssen natürlich 
Kompromisse mit den neuen 
Entwicklungen und den 
Richtlinien eingehen", so 
Paris, ,,das ist keine Verhin- 
derungspolitik". 

An Ideen mangelt es nicht, 
wie das Hearing eindrucks- 
voll b(rwies. Auch in Langen 
kann noch vieles bewegt 
werden - nicht nur durch 
den Neubau von Betreu- 

zu dem die SPD mehrere Exper- 
Folo: Strathus 

iingseinrichtungen. Margrit 
Jansen sieht auch t)ei beste- 
henden lOinrichtungen viele 
Gestaltungsmöglichkeiten. 
So könnten ältere Menschen 
oder Turnvereine in Betreu- 
ungsaufgaben eingebunden 
werden. Das gleiche gelte für 
Jugendliche. Am Nachmit- 
tag wäre eine Öffnung der 
Kitas, zumindest ihrer 
Spielplätze, sinnvoll. Als 
Treffpunkt von Müttern und 
Kindern sei die Kindertages- 
stätte ebenfalls denkbar, et- 
wa durch eine ,,Betreuungs- 
einheit mit einer Voiprakti- 
kantin und Müttern". 

Fahrt an die Bergstraße 
Langen - Der Ortsverein 

der Arbeiterwohlfahrt 
Langen bietet für Freitag, 
28. April, eine Busfahrt 
entlang der Bergstraße an. 
Abfahrt ist um 13 Uhr ab 
Möbel Wei.ss; weitere Hal- 
testellen sind: Altes Rat- 

haus, neues Rathaus und 
Bahnhof. Der Kartenver- 
kauf findet am Montag, 
10. April, von 9 bis 12 Uhr 
in der Awo-Geschäft.sstel- 
le Wilhelm-Leuschner- 
Platz 5 statt. 

Einbruch in 

Gaststätte 
Langen - Ungebetenen Be- 

such hatte eine Gaststätte in 
der Rhein.straße in der Nacht 
zum Sonntag. Aus der Kasse 
im Schankbereich stahlen 
die Gauner 100 Mark Wech- 
selgeld. Außerdem wurden 
zwei Spielautomaten aufge- 
hebelt und au.sgeräumt. 

Auf den Spuren 

von Robin Hood 
Langen - Um die Abenteu- 

er von Robin Hood gehl es 
am kf)mmenden Freitag, 7. 
April, von 14.30 bis 16.30 
Uhr bei einem F.rlebnisnach- 
mittag für Kinder in der 
evangelischen Martin-Lu- 
ther-Gemeinde in Oberlin- 
den. 

billig und nah 
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Frolic Hundenahrung 
Rind, Karotten und Getreide 
oder Geflügel, Gemüse und Reis 
1,5-kg-Packung 3.99 

Kleenex 
Küchentücher 
dick & durstig 
4-Rollen-Packung 

3.33 

Käpt'n Igio 10 Fischstäbchen 
aus saftigem Seelachs, knuspri 
tiefgekülilt, 300-g-Packung 

Dufte Oster-Angebote! 

Duftartikel Kartonagen können unter Umsiänden geringfügig beschädigt sein, 

Argentinisches 
Toro Primero Hüftstealt 
100 g 

1.99 

Argentinische 
Birnen »Paclchams« 
Hkl. 1,1000 g 

2.33 

i.' f 

NIno CorrutI 
1881 After Shave _ ^ 
100-ml-Flasche O Q ^ Q 

.._v 

Venezia 
Eau de Toilette-Spray 
25-ml-Rasclie 

39.50 
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EGELSBACHER NACHRICHTEN 

MIT DEN AMTLICHEN BE 

„über Standort 

nachdenken" 
EKelsbach - Zum Thema 

,,Denkmal für Egclsbacher 
•ludpn" nahm die Wahlgc- 
mcinschaft Egelsbach 
(WC;E) in der vergangenen 
Woche in einer Pressemit- 
leilung Stellung. Darin 
heißt es wörtlich: „Die 
WGE ist der Ansicht, daß 
über die Standortwahl (des 
Denkmals) noch einmal 
nachgedacht werden muß. 
Der Ansicht des Landesrab- 
biners können wir uns nicht 
anschließen. Der Standort 
Friedhof ist ein geeigneter 
Standort, zumal dort be- 
reits aller Kriegsopfer ge- 
dacht wird." Eine Namens- 
liste scheint der WGE beim 
Vergleich mit anderen Ge- 
denkstätten in Egelsbach 
nicht angebracht. Zudem 
sei eine Verkleinerung des 
Denkmals aus finanziellen 
Gründen überlegenswert. 

Sie wurden 
für Ihre sport- 
lichen Erfolge 
ausgezeich- 
net (von 
links): Stefan 
Bareuther 
(goldene Lel- 
stungsme- 
dallle), Sabi- 
ne Kaiser (sil- 
berne Lel- 
stungsme- 
dallle) und 
Björn Schnei- 
der (silberne 
Lelstungsme- 
dallle). 

Nachmittag 

für Senioren 
Kgelsbach - Am Mitt- 

woch, 3. April, um 15 
Uhr findet der zweite 
gemütliche Nachmittag 
für Senioren beim 
,,Theiss" statt. Horst 
Stornfels, Pressespre- 
cher des Förder\'ereins 
Städtepartnerschaft 
Egelsbach, präsentiert 
einen Diavortrag über 
Egelsbachs Partner- 
stadt Pont Saint Esprit. 

Gesund leben 

mit Vollwertkost 
Egcishach - Im Kochstu- 

dio von Inge Poth in der 
Ludwigstraße 17 in Erzhau- 
sen, Telefon 06150/8 10 38, 
beginnt am Dienstag, 
25. April, ein Kochkursus 
mit dem Titel,,Gesund leben 
mit Vollwertkost". 

Die Kursusleiterin führt 
die Teilnehmer in die The- 
men ,,Gesunde Ernährung in 
Theorie und Praxis" sowie 
,,Möglichkeiten einer Emäh- 
rungsumstellung in der Fa- 
milie" ein. Außerdem gibt sie 
Informationen darüber, wie 
man Zivilisationskrankhei- 
ten vorbeugen kann. 

Der Kursus beginnt um 19 
Uhr und findet an sechs 
Abenden statt. 

„Hase, Hase" im 

Staatstheater 
Egelsbach - Die nächste 

Vorstellung für die Miete 
L a des Theaterftngs im 
Staatstheater Darmstadt 
ist am heutigen Dienstag, 
4. April. Beginn der Vor- 
stellung ist um 19.30 Uhr. 

Gegeben wird das Schau- 
spiel ,,Hase, Hase" von 
C. Serreau Der Theaterbus 
fährt ab 18.30 Uhr an den 
bekannten Haltestellen in 
Langen und Egelsbach ab. 

Stefan Bareuther heißt der 

erfolgreichste Sportler 1994 

Gemeinde hatte zu Ehrungsabend eingeladen 
Egelsbnch - Stefan Bareuther von 

der SG Egelsbach heißt der erfolg- 
reichste Sportler des Jahres 1994 in 
Egelsbach. Der 34jahrige Hürden- 
läufer bekam für seinen Sieg über 
400 Meter Hürden in der Senioren- 
klasse M 30 bei den Deutschen Mei- 
sterschaften aus den Händen von 
Bürgermeister Heinz Eyßen die gol- 
dene Leistungsmedaille der Gemein- 
de überreicht. Doch Stefan Bareu- 
ther war am vergangenen Freitag- 
abend, als die erfolgreichsten Sport- 
ler im Bürgerhaus geehrt wurden, 
nicht der einzige, der sich für seine 
Leistungen die verdienten ,,Lorbee- 
ren" abholen konnte. 

Die silberne Leistungsmedaille er- 
hielten Björn Schneider (SG Egels- 
bach), Hessenmeister im Speerwurf 
der Schüler A, und Sabine Kaiser 
(KGE), die sich als Solotänzerin im 
Gardetanz einen Namen machte. Bei 
den Deutschen Meisterschaften im 

vergangenen Jahr belegte sie Rang 
sechs. Kai Hagenah siegte im ver- 
fangenen Jahr bei den hessischen B- 
ügendmeisterschaften über 300 

Meter Hürden und wurde in Abwe- 
senheit ebenfalls mit der silbernen 
Leistungsmedaille ausgezeichnet. 

Die silberne Leistungsmedaille er- 
hielt auch die TSC-Gruppe ,,Im- 
puls". Die Formation holte sich be- 
reits 1989 den Europamoistertitel im 
Schautanz, Geehrt wurden die jun- 
gen Damen für ihren Aufstieg in die 
1994 eingeführte Bundesliga im Jazz 
und Moefern Dance. 

Für ihre Verdienste ums Allge- 
meinwohl ehrte die Vorsitzende der 
Gemeindevertretung, Ellen Ritter, 
im Anschluß an die Sportlerehrung 
Ludwig Fink, Willi Welz und Gustav 
Bareuther mit Bürgerplaketten 
(mehr über diese Auszeichnungen in 
unserer Freitag-Ausgabe). 

Ole jungen Damen der Tanzgruppe „Impuls" vom TSC 1971 Egelsbach wurden für Ihre herausragenden spomi- 
chen Erfolge mit der silbernen Lelstungsmedallle der Gemeinde belohnt. Rechts neben Bürgermeister Heinz Ey- 
ßen Jugendwartin Christa Schöw. Rechts Im Hintergrund der Moderator der Sportler- und Bürgerehrung, Georg 
Helm. Links Im Hintergrund: Erster Beigeordneter Rudolf Pieper. Fotos: AmoM 

Gleich zwei Formationen 

tanzen in der Bundesliga 

Tanzsport-Club Egelsbach hatte Jahreshauptversammlung 

„Fachliche Inkompetenz 

oder politisches Kalkül?" 

Hermanns kritisiert Wirtschaftsministerium 
Egelsbiich - ,,Mangelnde 

Sorgfalt oder mangelndes 
Engagement der zuständi- 
gen Behörden" wirft der 
CDU-Landtagsabgeordnete 
Rüdiger Hermanns dem hes- 
sischen Wirtschafts- und 
Verkehrsminister Lothar 
Klemm (SPD) in einem offe- 
nen Brief vor. Stein des An- 
stoßes sind die Komplikatio- 
nen beim Bau der K 168 neu 
in Egelsbach: Hermanns kri- 
tisiert Klemm, ,,weil ein 
drtsansässiges Unternehmen 
den Planfeststellungsbe- 
schluß für die K 168 neu in 
Egelsbach in erheblichen 
Teilen kippen kann mit der 
Begründung, ihm sei der 
Planfestellungsbeschluß von 
den zuständigen Behörden 
nicht zugestellt worden". 
Ein demokratisches, vor Ort 
beschlossenes Verkehrspro- 
jekt sei nicht mit dem erfor- 
derlichen Nachdinick und 
der entsprechenden Sorgfalt 
vorbereitet worden, unter- 
stellt der Dreieicher CDU- 
Politiker. 

Die Egelsbacher Bürger, 
so Hermanns weiter, fragten 
sich deshalb zu Recht, ob 

von Seiten der hessischen 
Landesregierung wirklich 
alles unternommen worden 
sei, um die K 168 in vollem 
Umfange zu realisieren. 

Der CDU-Abgeordnete 
stellt in seinem offenen Brief 
weiterhin die Frage, ob die- 
ser Nicht-Zustellung ,,fach- 
liche Inkompetenz oder poli- 
tisches Kalkül vorausgegan- 
gen ist." Für den Bürger in- 
des sei entscheidend, daß 
sich das Ministerium als 
nicht fähig erwiesen habe, 
die Straße wie geplant in die 
Realität umzusetzen. Her- 
manns bittet deshalb beim 
Wirtschaftsministerium um 
Aufklärung und richtet ei- 
nen Fragenkatalog an die 
Adresse von Lothar Klemm. 

Darin fragt er unter ande- 
rem nach den gemachten 
Fehlern in der hessischen 
Ministerialbürokratie und 
„welche vorsorglichen Maß- 
nahmen unterlassen worden 
sind, die die Amputation der 
K 168 neu hätten verhindern 
können". Und Hermanns 
will wissen, bis wann das 
Projekt realisiert werden 
kann. 

Egelsbach - Einen neuen 
Vorstand wählten die Mitglie- 
der des Tanzsport-Clubs 
Egelsbach (TSC) während der 
Jahreshauptversammlung im 
Bürgerhaus. Die Vereinsfüh- 
rung präsentiert sich wie 
folgt: Vorsitzender ist nach 
wie vor Rudi Moritz, stellver- 
tretender Vorsitzender und 
Sportwart ist Georg Wieder- 
hold, zum zweiten stellvertre- 
tenden Vorsitzenden wurde 
Dieter Schäfer gewählt. Die 
Vereinskasse führt Rudi 
Thiel, vertreten von Manfred 
Kayser, der auch für das Mit- 
gliedswesen verantwortlich 
zeichnet. Die Jugendkasse 
führt Günter Riedl. Zur 
Schriftführerin wählte die 
Versammlung Kerstien Thiel, 
deren Stellvertreterin ist El- 
friede Hofmann. Beisitzer 
sind Klaus Dieter Schäfer 
und Klaus Dieter Bergerhau- 
sen, als Jugendwartin fun- 
giert Christa Schöw. Um die 
Pressearbeit kümmert sich 

Reinhold Schöw. 
Im Mittelpunkt der Jahres- 

hauptversammlung standen 
neben den Vorstandswahlen 
auch Mitgliederehrungen. 
Heinz Feurer wurde für 
20jährige Mitgliedschaft ge- 
ehrt, Kerstien Thiel für zehn- 
jährige Vorstandsarbeit und 
Rudi Moritz für zehnjährige 
Tätigkeit als Vorsitzender. 

Ein großes Lob zollte Mo- 
ritz der Vereinsjugend, die 
den Club durch ihre Erfolge 
bundesweit bekanntgemacht 
hat. Eine kurze Vorschau auf 
das Jubiläumsjahr 1996 run- 
dete den Vortrag ab. Der Ver- 
ein zählt derzeit 262 Mitglie- 
der. 

Jugendwartin Christa 
Schöw berichtete anschlie- 
ßend über die Erfolge in der 
Jugendabteilung und die Ent- 
wicklung der einzelnen Grup- 
pen, die sich allesamt dem 
Formationstanz in der Sparte 
„Jazz und Modem Dance" 

verschrieben haben. 
Nachdem in den vergange- 

nen Jahren im Bereich 
„Showtanz" bis zum mehrfa- 
chen Gewinn der Europamei- 
sterschaft so ziemlich alles 
nach Egelsbach geholt wurde, 
beschäftigten sich die Grup- 
pen in der Saison 1994 mit der 
Tanzsportart ,,Jazz- und Mo- 
dem Dance". Dabei erreich- 
ten die Formationen folgende 
Plaziemngen: „Impuls" ach- 
ter Platz Bundesliga;,,Vision" 
zweiter Platz Regionalliga 
Süd, „Poison" erster Platz 
Regionalliga Süd, „Surprise" 
zweiter Platz Landesliga, 
„Happy Dancers" Hessen- 
meister Landesliga. 

In der Saison 1995 starten 
die Gruppen „Impuls" und 
,,Vision" in der Bundesliga. 
Der TSC Egelsbach ist der 
einzige Verein in Deutsch- 
land, der gleich zwei Form- 
ationen in der Bundesliga 
tanzen lassen kann. 

Teimisabteilung 
feiert Jubiläum 

Egelsbach - Die 
Tennisabteilung der 
Sportgemeinschaft 
Egelsbach (SGE) wur- 
de 1970 gegründet und 
feiert in diesem Jahr 
ihr 25jähriges Beste- 
hen. Zum Jubiläums- 
empfang am Samstag. 
8. April, hat die Abtei- 
lung Mitglieder und 
Freunde der Tennisab- 
teilung in das Landho- 
tel Johanneshof einge- 
laden. Beginn der Ver- 
anstaltung ist um 11 
Uhr, teilte der Verein 
in einer Pressemel- 
dung mit. 

Einen neuen Vorstand wählten die Mitglieder des TSC Egelsbach In Ihrer Jahreshauptversamm- 
lung. Sitzend von links: Christa Schöw (Jugendwartin), Rudi Moritz (Vorsitzender), Elfrlede Hof- 
mann (Beisitzerin) und Kerstien Thiel (Schriftführerin). Hinten von links: Ludwig Best (Ehrenvor- 
sitzender), Günter Riedl (Jugendkassierer), Klaus-Dieter Bergerhausen (Beisitzer), Manfred Kay- 
ser (stellvertretender Kasslerer), Karl-Heinz Schäfer (Beisitzer), Dieter Schäfer (stellvertretender 
Vorsitzender), Georg Wiederhold (stellvertretender Vorsitzender), Reinhold Schöw (Presse) und 
Rudi Thiel (Kasslerer). Foto: Arnold 

Radfahren mit 

SGE-Abteilmig 
Egelsbach - Die Fahrrad- 

gruppe der SGE-Abteilung 
Ski-Wandern-Freizeit wur- 
de nun in drei unterschiedli- 
che Leistungsstufen aufge- 
teilt. 1. Die ,,Schweiß-Ko- 
näktschen", 40 bis 50 km- 
Strecken, etwa zwei Stun- 
den, Schnitt über 20 km/h: 
2. Die ,,Wadentrimmer". 30 
bis 35 km-Strecken, rund 
zwei Stunden, Schnitt um 
20 km/h; 3. Die ,,Fun-Grup- 
pe", ohne km-Vorgaben, nur 
Lust und Laune am Radeln. 

Die Gruppen 1 und 2 fahr- 
en regelmäßig alle zwei Wo- 
chen sonntags ab 10 Uhr ab 
Berliner Platz (nächster 
Termin 9. April). Am 23, 
April bietet SWF eine ,,Rad- 
Touristikfahrt in den Früh- 
ling" an. Die wählbaren 
Fahrstrecken liegen bei 43. 
71 und 112 km. Gestartet 
wird in Rüsselsheim zwi- 
schen 7 und 8 Uhr. Interes- 
senten können sich bis spä- 
testens 17. April bei Peter 
Werner (Telefon 4 46 21) 
oder Rolf Grein (Telefon 
4 35 85) anmelden, denn der 
Transfer mit dem Rad nach 
Rüsselsheim muß organi- 
siert werden. Die neue 
,,Fun-Gruppe" radelt erst- 
mals am 1. Mai um 10.30 
Uhr ab Berliner Platz in 
Richtung Darmstadt. Die 
Fahrrradtour findet ihren 
Abschluß an der Waldhütte 
in Egelsbach. 

Seniorenfahrt zum Airport Kindergruppe in Bayerseich 
Egelsbach - Die erste 

Fahrt für Egelsbachs Senio- 
rinnen und Senioren in die- 
sem Jahr findet am Mitt- 
woch. 19. April, statt und 
führt die Gruppe zum neuen 
Terminal des Rhein-Main- 
Flughafens Frankfurt. Das 
teilte die Gemeinde in der 
vergangenen Woche mit. 

Für 13.30 Uhr ist eine 
Rundfahrt über das Rollfeld 
geplant. Zudem besichtigen 
die Senioren das neue Ter- 
minal zwei von innen. 

Nach dem Kaffeetrinken 
bleibt die Gruppe im alten 
Flughafengebäude, kann 

dort einen Rundgang ma- 
chen und auch im ,,Graf 
Zeppelin" Abendessen. 

Abfahrt ist um 12.20 Uhr 
in Bayerseich, Ringbushalte- 
stelle, Ecke Kurt-Schuma- 
cher-Ring/Kurt-Tucholsky- 
Straße; um 12.30 Uhr am 
Berliner Platz und um 12.35 
Uhr am Bahnhof. 

Die Anmeldung wird im 
Rathaus an der Pforte am 
Dienstag, 11. April, zwi- 
schen 13.30 und 16 Uhr ent- 
gegengenommen. Der Ko- 
stenbeitrag beträgt fünf 
Mark. 

Egelsbach - Die Guttem- 
pler-Gemeinschaft Egels- 
bach-Bayerseich hat eine 
Kindergruppe ins Leben ge- 
rufen, Einmal im Monat tref- 
fen sich die Buben und Mäd- 
chen samstags von 15 bis 17 
Uhr im Bürgerhaus. Die 
Kinder werden beim näch- 
sten Mal am 8. April etwas 
für Ostem basteln. Für die 
nachfolgenden Treffen im 
Laufe des Jahres sind weite- 
re Aktivitäten geplant. 

Die Gruppe ist für Buben 
und Mädchen zwischen vier 
und zwölf Jahren gedacht. 
Anmeldung und Informatio- 

nen unter den Telefonnum- 
mern 5 11 90 und 06150/ 
8 13 35. Die Tennine für 
1995: Ab Samstag, 8. April, 
alle vier Wochen jeweils von 
15 bis 17 Uhr. 

Amtliche Bekanntmachung 

der 

Gemeinde Egelsbach 

Wir gratulieren 

Herrn Max Kremser, 
Theodor-Heuss-Straße 28, 
zum 85. Geburtstag am 
4. April. 

Frau Josefine Hartmann, 
Emst-Ludwig-Straße 39, 
zum 86. Geburtstag am 
5. April. 

öffentlich« Bekanntmachung 
ErsatziMrufung (Qr die Gemeinde- 
vertreterin Beate Prass 
Die Gemeindeverlreterin Beate Prass 
(Bündnis 90/Die Grünen) hat ihr Man- 
dat in der Gemeindevertretung nie- 
dergelegt. 
An ihrer Stelle ist Harald Pacariz, 
Rechtsanwalt, Schalholstraße 5. 
63329 Egelsbach, gemäß § 34 A|}- 
satz 1 KWG Gemeindevertreter ge- 
worden. 
Gegen diese Feststellung kann jede/r 

Wahlberechtigte binnen einer Aus- 
schlußfrist von zwei Wochen nach 
der Bel<anntmachung Elnspnjch er- 
hobon 
Der Einspruch Ist schriftlich oder 
Niederschrift l)ei dem Unterzeiwne. 
Freiherr-vom-Stein-Straße 13. 
haus, 63329 Egelsbach, einzurei- 
chen. 
Egelsbac i, 4. April 1995 
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Regionalliga Sü 

Spvgg. Unterhaching — FC Augsburg 
SSV Ulm — Kickers Offenbach 
Vestenbergsgreuth — FC Hessen Kassel 
Spvgg. Fürth — Kickers Stuttgart 
Spvgg. Ludwigsburg — SG Egelsbach 
SV Darmstadt 98 — SV Lohhof 
SSV Reutlingen — Bayern München Am. 
SV Wehen — TSV Ditzingen 
Rot-Welss Frankfurt — VfR Mannheim 

1 Spvgg. Unterhaching 23 16 5 2 58:24 
2 Kickers Stuttgart 24 14 5 5 61:24 
3 SSV Ulm 24 15 3 6 53:30 
4 Vestenbergsgreuth 24 13 6 5 43:22 
5 FC Augsburg 24 13 4 7 40:27 
e Spvgg. Fürth 24 11 7 6 41:30 
7 TSV Ditzingen 23 11 6 6 43:31 
8 Bayern München Am. 24 9 10 5 33:26 
9 SV Darmstadt 98 23 9 6 8 38:35 

10 Spvgg. Ludwigsburg 24 9 6 9 35:34 
11 VfR Mannheim 24 8 6 10 33:45 
12 SSV Reutlingen 24 7 6 11 35:49 
13 SG Egelsbach 24 7 5 12 23:36 
14 SV Lohhof 24 6 6 12 22:35 
15 FC Hessen Kassel 24 4 9 11 29:49 
16 Kickers Offenbach 24 6 3 15 27:43 
17 SV Wehen 22 3 4 15 21:50 
18 Rot-Welss Frankfurt 23 3 1 19 24:69 

2:1 
3:0 
1:0 
0:3 
0:1 
1:0 
3:0 

ausgef 
5:3 

37:9 
33:15 
33:15 
32:16 
30:18 
29:19 
28:18 
28:20 
24:22 
24:24 
22:26 
20:28 
19:29 
18:30 
17:31 
15:33 
10:34 
7:39 

Am nächsten Freitag (7. April, 20 Uhr) spielen: Kickers Offenbach - 
SSV Re utlingen (Bieberer Berg). • 19 Uhr: Bayern München Amateure 
• SV Darmstadt 98. SV Lohhof - Spvgg. Unterhaching. - Samstag (6. 
April, 14.30 Uhr): SG Egelsbach • Spvgg. Fürth (Berliner Platz), FC 
Augsburg ■ Rot-Weiss Frankfurt. -15 Uhr: Stuttgarter Kickers - TSV Ve- 
stenbergsgreuth, VfR Mannheim - SV Wehon. - Sonntag (9. April, 15 
Uhr): TSF Ditzingen - Spvgg. Ludwigsburg, Hessen Kassel - SSV Ulm 
46.   

Auch in Ludwigsburg Grund zum Jubeln 

Frühes Tor von Frank Stier beschert der SG Egelsbach einen weiteren Auswärtssieg 
Egelsbach (leo) - Jürgen 

Bellersheim, vom Kieker- 
Sportmagazin nach dem 
2:()-Er{olg über Kicker.s Öf- 
fenbach zum ..Mann der 
Woche" erkoren, tippte mal 
vorsichtig auf einen knap- 
pen l:0-Erfolg seiner SG 
Egelsbach im Gastspiel bei 
der Spvgg. Ludwigsburg - 
und traf damit lOOprozen- 
tig ins Schwarze. Da die 
Konkurrenz im Abstiegs- 
kampf mit Ausnahme des 
SSV Reutlingen (3:0 gegen 
Bayern Münchens Amateu- 
re) patzte, kletterte die 
SGE nach dem 24. Spieltag 
der Regionalliga Süd mit 
nun 19:29 Punkten auf den 
13. Rang. 

Ein paar Zahlen der 
Egelsbacher Erfolgsserie 
199.'i: 9:3 Punkte, darunter 
drei Auswärtssiege hinter- 
einander. Und zum vierten- 
mal hintereinander spielte 
die SGE "zu Null"! Seit 
Trainer Herbert Schüty die 
Defensive verstärkt hat, 
läuft es bei der SGE. Die 
Hintermannschaft um Li- 
bero Stefan Glaser und die 
Manndecker Leo Caic und 

Ralf Zürlein stand erneut 
sicher, dahinter strahlte 
Keeper Renö Glasenhardt, 
mittlerweile seit 322 Minu- 
ten ohne Gegentor, beinah 
störrische Ruhe aus. ,,Sei- 
nen" Auftritt hatte der 
Schlußmann in der 70. Mi- 
nute als er zweimal refle- 
xartig Covellis Kopfball 
und den anschließenden 
Nachschuß aus sechs Me- 
tern abwehrte. Und vor der 
Abwehr räumten Jürgen 
Bellersheim und Daniel 
Ciuca nahezu alles ab. Ralf 
Zürlein gab schon vor dem 
Spiel die Richtung an: ,,Er- 
stmal die Betonmauer 
hochziehen." Abteilungs- 
leiter Hans-Peter Seng: 
,,Wcnn die Abwehr dicht 
hält, haben wir zumindest 
einen Punkt, der Rest er- 
gibt sich." Die SGE spielt 
im Moment zwar nicht be- 
sonders attraktiv, aber un- 
gemein effektiv. Auf die 
Leistungen von Rene Gla- 
senhardt sind inzwischen 
auch schon andere auf- 
merksam geworden: Am 
heutigen Dienstag absol- 

viert der Ex-Offenbacher 
ein Probetraining bei 
Zweitligist FSV Mainz OTi 

SGE-Trainer Herbert 
Schäty schickte zum drit- 
tenmal in Folge ilie gleiche 
Anfangsformation aufs 
Feld imd durfte, wu- schon 
gegen Offenbath, l)ereits 
nach fünf Minuten jubeln. 
Nach einer Flanke von dlaf 
Kirn verpaßte Ludwigs- 
burgs Thomas Reiner den 
Ball und Frank Stier schoß 
aus kurzer Distanz zur 
Egelsbacher 1 :()-Führung 
ein. 

Die Ludwigsburger nah- 
men ab der 1,'). Minute das 
Heft in die Hand, drängten 
die SGE in die Defensive. 
Frank Stier klärte nacli 25 
Minuten kurz vor der Torli- 
nie, ansonsten kamen die 
Gastgeber zu keinen guten 
Möglichkeiten. Wenige Mi- 
nuten vor der Pause hatte 
Egelsbachs Romeo Wendler 
gleich zweimal das 2:0 auf 
dem Fuß. In der 43. Minute 
scheiterte er nach einem 
kräftezerrenden Spurt frei- 
stehend vor Ludwigsbuigs 

Torsteher Hartmann, zwei 
Minuten später traf er nur 
tlen Außenpfosten 

In der Pause nahm sieh 
Herbert Schäty den ehema- 
ligen Neukirchner zur Sei- 
le: ..Hau' in das nächste 
mal i'infaeh <lrauf, obwohl 
so eine Chance kommt nor- 
mal nicht wieder." Sie kam 
aber, nach genau drei Mi- 
nuten der zweiten Hälfte. 
Anstatt (Irnufzuhauen ver- 
suchte Wendler ei neiit den 
Ball einzuschieben und 
scheit(Mte zum zweitenmal 
an Hartmann. Die SC.E 
kam in der Folgezeit nur 
noch sporadisch zu Entla- 
slungsangriffen, hielt aber 
in iler Abwehr dicht. Nach 
knapp !I7 Minuten durften 
die Egelsbacher endlich 
iib(>r den neuerlich F.rfolg 
jubeln - auch Manager 
Klaus Leonhardl, der in der 
hektischen Schlußphase 
hinter die Hände verbannt 
wurde. 

,,Vor allem in der zweiten 
Hälfte hatte Ludwigsburg 
die klareren Spielanteile, 
aber von den Chancen her 

haben wir verdient gewon- 
nen", zeigte sich Herbert 
Schäty in der anschließen- 
den Pressekonferenz zu- 
frieden. ,,Ich muß der 
Mannschaft ein großes 
Kompliment machen, sie 
hat in der Defensive her- 
vorragend gearbeitet." Und 
einen Spieler hob Schäty 
besonders hervor, was 
sonst eigentlich nicht .seine 
Art ist: ,,Stefan Glaser war 
heute erneut überragend", 
so der Egelsbacher Trainer. 

Ludwigsbuigs Coach 
Martin Hagele sah in dem 
fnihen 0:1 (leii Knackpunkt 
der Bi"gegnung. ,,Danach 
haben wir lange gebraucht, 
um uns zu fangen. Dann 
aber haben wir das Spiel 
bestimmt. Kämpferisch 
mach(> ii'h der Mannschaft 
keinen Vorwurf, aber spie- 
lerisch hat doch einiges ge- 
fehlt". erklärte Hägele. 

S(; F.gelshach: Glasen- 
hardl: C'ilaser, Zürlein (Tf). 
Schmidt), Caic, Dörr, Ciu- 
ca, Bellersheim, Kirn, 
Stier, Reljic, Wendler (6,5. 
Vucenovic). 

SV Oamsladt 98 II — SV St. Stephan 
SSS Damsladt — SV Nautieim 
SÜV Bulteltxm — SG Aftieilgen 
TG 75 Darmstadt—RW Darmstadt 
TSG Messel - FC Leetieim 
SG Egelsbach II — SV KleiivGerau 
SV Erzhausen — Nieder-Ramstadt 
SO Modau - GW Darmstadt 

ISSG Darmstadl 
2 SV Darmstadt 98 II 
3 Nieder-Ramstadt 
(SKVButtelxm 
S SV Sl Stephan 
6TG75Darmsladt 
7 TSG Messel 
ISGEgelsliachll 
9 SVErztiausen 

10 RWDarmsladt 
11 SV Nauheim 
üFCleeheim 
13 SG Arheilgen 
U SG Modau 
l5SVKlein.Gefau 
16GWDaimsladI 

25 15 7 
25 14 8 
25 13 8 
25 12 8 
25 11 9 
25 II 7 
25 8 II 
25 10 6 

8 6 11 
10 

9 10 
7 11 
9 11 
6 14 
4 15 
5 17 

0:0 
2:1 
4:0 
0:1 
2:2 
5:2 
2:0 
4:4 

56:34 37.13 
63:29 36:14 
48:39 34:16 
50:39 32:18 
54:43 31:19 
42:33 29:21 
35:42 27:23 
79:52 26:24 
48:50 22:28 
42:46 22:28 
36:37 21:29 
38:55 21:29 
41:44 19:31 
41:63 16:34 
39:74 16:34 
27:60 11:39 

SGE-Reserve erstmals 1995 

mit positivem Punktekonto 

Lockerer 5:2-Sieg der Egelsbacher gegen Klein-Gerau 

Am nächsten Sonntag (9. April, 
15.30 Uhr) spielen: SV Nauheim - 
SG Modau. Grün-Weiß Darmstadt - 
SG Egelsbach II, SV St. Stephan - 
DJK'SSG Darmstadt, TSV Nleder- 
Rannsladt - SG Arheilgen, Rot-Weiß 
Darmstadt - SV Erzhausen, FC Lee- 
heirn ■ TG 75 Darmstadt, SV Klein- 
Gerau - TSG Messel, SV Darmstadt 
9811-SKVBüttelbom. 

Egelsbach (leo) - Die 
Fußball-Reserve der SG 
Egelsbach feierte am 25. 
Spieltag der Bezirksliga 
Darmstadt West einen un- 
gefährdeten .'):2-Erfolg 
über den abstiegsgefährde- 
ten SV Klein-Gerau. Mit 
26:24 Zählern gestaltet sich 
das Punktekonto der Elf 
von Trainer Lutz Nabel 
1995 damit erstmals posi- 
tiv. 

Gegen Klein-Gerau muß- 
te Nabel auf den gesperrten 
Sascha Inerle sowie die an- 
geschlagenen Radenko Vu- 
kelic und Darko Uletilovic 
verzichten. Dafür liefen 
Slavisa Dacic und Constan- 
tin Neagu nach längerer 
Pause wieder im SGE- 
Dress ein. Neagu war es 
auch, der in der 17. Minute 

im Gästestrafraum zu Fall 
kam und den fälligen Elf- 
meter zum 1:0 für die SGE 
verwandelte. Die Hausher- 
ren überzeugten im ersten 
Abschnitt mit guten Kom- 
binationen und gelunge- 
nem Direktspiel. Nach 
Toren von Slavisa Dacic 
(20.) und Ali Talib (28.) war 
die Begegnung beim Stande 
von 3:0 bereits zur Pause 
entschieden. 

,,In der zweiten Hälfte 
wollten wir den Ball ins Tor 
tragen, haben uns damit 
selbst das Leben schwer ge- 
macht", kritisierte Lutz 
Nabel nach dem Schluß- 
pfiff. Die Folge: Klein-Ge- 
rau verkürzte in der 65. Mi- 
nute auf 1:3. Bereits sieben 
Minuten später allerdings 
stellte Andreas Rüppel mit 

dem 4:1 den Drei-Tore-Ab- 
stand wieder her. Dem 
Klein-Gerauer 2:4 (85.) ließ 
Osman Ramadani in der 87. 
Minute den fünften Egels- 
bacher Treffer folgen. 

,,Der Sieg war nie gefähr- 
det und auch in dieser Höhe 
verdient", zeigte sich Nabel 
letztendlich mit den Lei- 
stungen seiner Elf dennoch 
zufrieden. Oliver Löwel als 
Libero sowie die beiden 
,,Youngsters" Norman 
Kurpiela und Ali Talib wa- 
ren diesmal die stärksten 
Egelsbacher Akteure. 

SG Egelsbach: Gerlach; 
Bokrezion, Kurpiela, Lö- 
wel, Oral, Rüppel, Neagu 
(68. Christoph), Ramadani, 
Dacic, Talib, Haub (75. 
Durgun). 

Egelsbachs Trainer Herbert Schäty holte mit seiner Mannschaft am Samstag erneut zw/el wichtige 
Punkte Im Kampf gegen den Abstieg. Durch ein Tor von Frank Stier gewann die SGE in Ludwigs- 
burg mit 1:0, baute Ihre diesjährige Bilanz auf 9:3 Punkte aus. Foto: Orlowski 

Argentinische Biraen 
»Packliams« 
Kixssci. lOOOg 

Belgischer Kopfsalat 
KIasscI. .Stück 

Chile Trauben hell 
kcrnlo.s. Kla.sse I 
Ikg-Netz 

Chiquita Bananen 
1000 i; 

Schweine-Kotelett 
an. 1 kg 

Kalbsleberwurst 
ini(io|(l(Jarm. 100 g 

Honigschinken 
sine Kochschinken-Spezialität 
■nit zancm Waldhonig Aroma 
100 K ^ 

Schwehksteak 
Schweine Kamm, grillfertig 

Kcwüo.t und in pikanter Marinade 
"ngcicgt (aufgetaut zum sofortigen 
verbrauch) 1 kg 

grTT¥»fTTrT»TTTTTTrT? 
Almigtiuit 

Ehrmann j 
- Almighurt j 

Fruchtjoghurt j 
! vcrsc'hicilciic Sorten. VT'ür I Vtt ; 

">011 g Clus I 
Becht's 01 
Spezial »S« 
0.5 Liter l'la.sche 

Bistro 
2 Eis-Croissants 
Nul> Nougat oder Hourhon Vanille 
15(1 g Packung 

Weide- 
gold Brie 
•i5"M l'ctt i.Tr 
101) g l'acku 

"^ecAt's 
k'iezIdl.S 

Ultra thin 
Junior % Stück, Maxi Plus t)S Stuck 
oder Pampers 
Phases Baby-dry 
»Boy« oder »Girl« 
Junior 60 Stück, Maxi Plus 
72 Stück oder .Midi 80 Stück 
Packung 

Catsan 
Hygienestreu 

lO-Litcr Beutel oder 
Catsan Ultra 
Klumpstreu 

5.Ulcr Beutel 

Coca-Cola, 
Coca-Cola light, 
Fanta Orange, Sprite 
oder Mezzo-Mix 
12 X 1 l.lter riaschen, Ka.stcn 

Mousse au chocolat 
"S g Hcchcr 

miniMAL macht Appetit aufs Einkaufen 
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^^emhoftiere 

Auswärts fühlt sich der FCL wohl 

Langener spielten in Götzenhain stark auf und gewannen mit 3:1 
liiinxcn (iipp) - Der KC 

I.nnKi'n hat zwfi (icsii'hU'r: 
Wiihrcnd H(v.irk.sli(>a- 
FulJljallcrn im WaUlstadion 
Ohci lindi'n Iflilf) in vier Vim - 
sufhcn noch nicht ein Tref- 
fer m'liinucn ist, sieht the Hi- 
lanz in der Fremde ihilJerst 
erfreulich aus: dreimal tipiel- 
te die Mannschaft von Klaus 
Kiederer im Jahre OS aus- 
wärts, holte (>:() I'unkte bei 
12:4 Toren. Am 27. Spieltag 
der Hezirksh^a Offenbach 

1 

Hewiinn der ,,Club" im West- 
Derby bei der SC! Cöt/en- 
hain mit H:l, hat mit der 
Truppe von Heinrich Uelers, 
wie Klaus Fiederei' aus Wall- 
dorf stammend, den Platz 
f^etau.scht. Der ,,Club" steht 
auf dem elften HanH, die 
S(!C; ist zwölfte. 

Klaus Niederer war mit 
dem Spiel .seiner Mann.schafl 
zufrieden, lobte vor allem 
I.ibero Daniel Hrandeis, der 
in der SchlulJphase jedoch 

verletzt raus mulJle. Kür ihn 
Kiib Ku^enio Marra sein De- 
büt in der ersten Mann- 
schaft Klaus Fiederer: ,,Die 
Leistung war in Ordnunf? - 
runilum. Wir haben ßc- 
■schickt über die Außen ge- 
spielt, die (iötzenhainer in 
der Abwehr vor ßroUe Pro- 
bleme gestellt." Als einzige 
echte Spitze spielte Martin 
Wieczorek, der in der HO. Mi- 
nute für das 2:0 des FCL 
sorfjte. ?'rank Blasa halle in 

Mit „Köpfchen" spielte der FC Langen Im Derby bei der SG Götzenhain. Die Flederer-Elf feierte 
schließlich einen verdienten 3:1-Erfolg. Foto: Orlowski 

Handball-Bezirk 
Darmstadt-Dieburg 

BezIrksHga Darmstadt 
TG 75 Darmstadt — TSV Kirch-Bfomb 
TV Frank-Crumb — TSV Pfungstadt 
TV Haibach — TV Furth 
TV Sulzbach - TSV Krumbach 
TV Burgstadl — MSü Biblis 
TV Lampertheim — HSQ Bad König 
SG Arheilgen — HSG Langen 

1 TSV Krumbach 24 19 

1217 
2517 
26:24 
1721 
1919 
15 22 
t4 14 

2 TSVKirch-Bfomb 
3 HSG Bad König 
4 TV Frank -Crumb 
5 TG75Darmsiadt 
6TVHa<ach 
7 TSV Pfungstadt 
8 MSG Biblis 
9 TV Sulzbach 

10 SGArtieilgen 

24 14 
24 15 
24 12 
24 13 
23 12 
24 12 
23 11 
23 9 

0 5 515413 38'10 
4 6 439412 3216 
2 7 444 42B3216 
4 8 453 428 28 20 
1 10 450431 2721 
1 10 437410 2521 
0 12 444 431 24 24 
1 11 433 444 23 23 
4 tO 417417 2224 

11 TVBurgsladl 24 7 4 13 414:452 18 30 
12 TV Lampertheim 24 7 116 393468 1533 
13HSGLangen 23 6 2 15 380424 1432 
14 TVFunh 24 6 0 18 453 518 1236 
2. Bezirksllga Darmstadt Ost 

23,15 
2617 
1616 
12 1t 
2917 
1612 
2017 

3 448 379 39 9 
4 505420 3711 
9 423400 2820 
9 457 4 34 27 21 
9 426 405 26 20 

13 HSG Reichelsheim 24 8 
14 Asbach-Modau II 24 4 

0 16 372413 1632 
2 18 400 456 1038 

Kreisklasse Darmstadt Ost 

TV Hosbach - SG Egelsbach 
SG Nieder-Roden - TSG Gr -Bieberau 
TV Kieinwallstadl ~ TSG Kleinoslhe«m 
TGD Darmstadt - HSG Erbach 
SG Babenhausen - Asoach-Modau II 
TG Ober-Roden — HSG Reichelsheim 
TV Wenigumstadt - TV Gfoß-Zimmem 

1 TVHosöach 
2 SG Nieder Roden 
3 SG Egelsbach 
4 TVKieinAallsladl 
5 TSG Gr-Bieberau II 23 12 
6 TGB Darmstadt 25 n 

24 18 
24 17 
24 13 
24' 12 

TV Großwallst III — SG Dieburg 
TSV Mainaschaff - HSG Böllstein 
TG Stockstadt — BSC Urberach 
HSG Langen Ii — FC Hosbach 
TV Goldbach — TV Munsler 
TG 75 Darmsl II — TSV Kir.-Bromb. 
TSV Habitzheim — TV Goldbach 
FC Hosbach — TV Groflwallst III 
TV Munster — TAV Eppertshaus 

3 11 371 395 2525 6 
7TVGron-2immem 24 10 4 10 427418 2424 

24 10 2 12 460457 2226 

8 SG Babenhausen 
9 TGOber-Roden 

10 TSGKIeirK>&the4fn 11 TV Wenigumstadt 
12 HSG Erbach 

5 10 433444 2325 
9 4 11 349 360 22 26 
9 4 12 426464 2228 
8 3 13 438 471 19 29 
6 6 11 382397 1828 

1 HSG Böllstein 
2 r/GroOwallst III 
3 TSV Habitzheim 
4 TSV Mainaschaff 
5 TAV Eppedshaus 
" TG Slockstadt 
7TSVKir -Brombll 
8 SG Dieburg 
9 HSG Langen II 

10 FC Hösbach 
11 BSCUrtwrach 
12 TG 75 Darmsl II 

24 18 
23 17 
24 16 
24 14 
24 14 
24 13 2 
24 12 3 
24 10 
24 10 
24 8 
24 7 
24 7 

2210 
1021 
2520 
19:16 
1619 

II 23 23 
23:17 

, 1023 
13:19 

475 387 38 10 
413328 35 11 
482 403 34 14 
460 436 3t 17 
390 362 2919 
498.439 2820 
447430 27,21 
402 433 21 27 
398 431 21.27 
371 431 1830 
361 402 17.31 
427453 15.33 

der achten Minute für die 
Langener Führung gesorgt, 
als sein Schuß aus zehn Me- 
tern abgefiilscht wurde und 
unhaltbar für Götzenhains 
Torwart Peter Wiemer ein- 
schlug. Wieczorek vergab in 
der neunten Minute die 
niichste Chance des FCL. 

In der 35. Minute erzielte 
Gerrit Beckmann, stärkster 
Spieler der Gastgeber, mit 
einem herrlichen Volley- 
schuß den Anschlußtreffer. 
Beckmann hatte auch die 
nächsten Götzenhainer 
Chancen: in der 43. Minute 
ballerte er einen Freistoß 
knapp vorbei, in der 55. Mi- 
nute scheiterte er an FCL- 
Torwart Uwe Schlapp. Die 
Entscheidung fiel in der 75. 
Minute. Mario Michels zog 
aus spitzem Winkel ab. über- 
raschte Wiemer - 3:1 für 
Langen. Die letzte Götzen- 
hainer Möglichkeit vergab 
Sven Fritzsche in der 80. Mi- 
nute, als er nach feiner Ein- 
zelaktion den Ball über das 
Langener Tor drosch. 

FC Langen: Schlapp; Bar- 
tocha, Steitz, Kolodziej, Gie- 
1er, Brandeis, Michels, Blasa, 
Wieczorek, Markus Groh- 
mann, Uwe Grohmann (Bau- 
er, Marra). 

Die Langener Reserve er- 
kämpfte bei der SG Götzen- 
hain ein 1:1, bleibt somit Ta- 
bellenführer. Thorsten Ehr- 
lich erzielte kurz vor dem 
P^nde per Kopfball den ver- 
dienten Ausgleich. 

13TVGokJbach 24 7 l 16 395 427 1533 
14 TV Munsler 25 3 1 21 346 503 7.43 
Frauen-Bezirksllga Darmstadt 
TGS Walldorf — TSV Gadernheim 30 9 
VfL Heppenheim — HSG Langen 1410 
TV Siedelsbrunn - TSV ^Junheim 24:16 
TV Großwallstadl - SG Egelsbach 17:10 
SVC Gernsheim — HSG Bad König 1915 
TSV Habitzheim — TSG Gr-Bieberau 13:12 
TV Schaafheim - TV GroO-Zimmem 17:15 

Stürmender Schwitzke 

rettet SSG einen Punkt 

Torwart erzielt Kopfballtor zum 3:3 gegen Rosenhöhe 
Langen (app) - Walter 

Bloss, Trainer des FuQball- 
Bezirksligisten SSG Lan- 
gen, war nach dem 3:3 ge- 
gen die SG Rosenhöhe fix 
und fertig. „So etwas habe 
ich in 23 Jahren als Trainer 
nicht erlebt", sagte Bloss 
und meinte die Situation in 
der Nachspielzeit. Die 
SGR, spielerisch der SSG 
klar überlegen, führte mit 
3:2, als Langens Torwart 
Marco Schwitzke mit nach 
vorne eilte und seiner 
Mannschaft den Punkt ret- 
tete. Einen Freistoß von 
Jörg Rühl köpfte der Tor- 
wart der SSG zum 3:3 ein, 
danach folgte der umjubel- 
te Schlußpfiff. Walter 
Bloss: ,,Das Spiel hat viel 
Nerven gekostet." 

Morgen abend, 18 Uhr, 
steht für die SSG das 
Nachholspiel bei Kickers- 
Viktoria Mühlheim, seit 
Sonntag Tabellenführer 

der Liga, auf dem Pro- 
gramm. ,,Wir haben dort 
nichts zu verlieren", sagte 
Walter Bloss. ,,Entweder 
holen wir einen Punkt oder 
bekommen eine Packung", 
prognostizierte der SSG- 
Trainer, der weiterhin auf 
Antonio Sorroche verzich- 
ten muß, ansonsten aber al- 
le Akteure zur Verfügung 
hat. 

Eines darf sich die SSG 
in Mühlheim nicht leisten: 
eine Leistung wie im ersten 
Abschnitt gegen die SG 
Rosenhöhe. ,,Da war keine 
Ordnung, kein Spielaufbau 
- da war einfach gar 
nichts", wetterte Bloss. Die 
Offenbacher gingen durch 
Thomas Gertler (15.) und 
Sebastian Schneider (24.) 
verdient in Führung. Die 
einzige Chance der SSG im 
ersten Abschnitt vergab 
Zeljko Biuk nach einem 
Freistoß von Jörg Rühl in 

derS,"). Minute. 
Im zweiten Abschnitt 

kam ilie SSG besser iiu( 
und hatte Glück, daß Amir 
Salihefendic in der 47. Mi- 
nute auf 1:2 verkürzte. Die 
Vorarbeit leistete Alexan- 
der Hugk. Zehn Mmutp 
spüter war die Langener 
Abwehr nicht im Bilde, 
und Thomas Mündt nutzte 
dies zu seinen Gunsten - 
3:1 für die Gilste. Wolfgang 
Heil erzielte in der 71). Mi- 
nüte das 2:3, Amir Salihe- 
fendic scheiterte in der 85. 
Minute mit einem Kopfball 
an SGR-Torwart Heinrich. 
Und dann folgte der groUe 
Auftritt von M.nrcn 
Schwitzke . . . 

SSG Langen; Marco 
Schwitzke; Dohmen, Benz, 
Rühl, Hugk, Guzy, Etema- 
dalsoltani, Salihefendic, 
Strohal, Cyrys, Biuk (Inßo 
Schwitzke, Heil). Reserven: 
4:1 für die SSG. 

Am Ende blieb nur Platz fünf 

TV-Faustballer bereiten sich jetzt auf die Feldrunde vor 

1 TQSWalldort 
2 VlLHeppertiem 
3 TVSiedelstxunn 
4 HSG Langen 
5 TVQioflwallsladt 
6 SVCGemsfieim 
7 TSVGademtem 
8 HSG Bad König 
9 TVGroß-Znmem 

10 TSVHalützheini 
t1 TSGCr-fteberau 
12 TSV Raunheim 
13 SG Egelstuch 
14 TVS^aalheim 

24 23 
24 17 
24 15 
24 10 
24 10 
24 11 

1 0 472263 471 
1 6 376329 35 13 
1 8 401 346 31:17 
6 8 376 350 26 22 
3 1t 371 361 23.25 
1 12 387,390 2325 
4 11 337352 22:26 
2 13 308:344 20 28 
1 14 308357 1929 
1 14 302 363 1929 
2 14 352 307 18 30 
2 14 304369 1830 
1 14 253295 17:29 
0 15 350387 16,X 

Langen - Die ersten Faust- 
ballherren des TV Langen 
hatten es im ersten Spiel des 
letzten Spieltags mit der ei- 
genen z.weiten Garnitur zu 
tun. Die ,,Enste" fing stark 
an, mußte dann aber gegen 
eine immer stürker werden- 
de ,,Zweite" ankämpfen. 
Diese war stark motiviert, da 
es für sie um den Klassener- 
halt ging. So sah man ein 
spannendes Spiel, das Lan- 
gen II schließlich mit einem 
Ball gewann. 

Dann das zweite Spiel ge- 
gen den Mitfavoriten TV Be- 
erfelden. Diesmal lief es bes- 
ser für Langen I. Die Mann- 
schaft halte sich wieder ge- 
fangen und spielte ruhig und 
konzentriert. Zeitweise war 
der Spielstand recht knapp, 
doch Langen konnte über 
den gesamten Verlauf die 
Führung behalten. So ge- 

wann der TVL verdient mit 
24:21 Bällen. 

Gegen Waldmichelbach 
fing der TVL schwach an, 
konnte sich während des 
Spiels aber fangen und zur 
gewohnten Form zurückfin- 
den. Zur Halbzeit lag man 
mit drei Bällen vorne, die bis 
zum Schluß gehalten werden 
konnten, und so gewann 
Langen auch dieses Spiel mit 
20:17. 

Im letzten Spiel gegen 
Oberlaudenbach enttäusch- 
ten die Langener dann. Der 
TVL zeigte nur anfangs eine 
gute Leistung, doch dann 
ließ das Team immer weiter 
nach. Die Abwehr wirkte 
unkonzentriert und die 
Schlagleute patzten häufig. 
Zur Halbzeit lagen die Lan- 
gener mit acht Bällen zu- 
rück. Die mitgefahrenen 

Fans feuerten ihre Mann 
Schaft nach besten Kräften 
an und so konnte Langen die 
Niederlage mit 18:22 mich 
etwas freundlicher gestal- 
ten. Punktgleich mit dem 
Tabellenvierten TV Beerfel- 
den beendete der TV Lanfira 
die Saison auf dem fünften 
Platz. Die Teilnahme an den 
Aufstiegsspielen sicherte 
sich Grün-Weiß Darmstadt 
Absteiger sind der TV Reisen 
und die SSG Bensheim. 

In der kommenden Feld- 
runde, die am 29. April be- 
ginnt, spielt Langen I in der 
Verbandsliga. Ziel ist der 
Klassenerhalt, da die Lan- 
gener erstmals in die.ser 
Klasse antreten. 

TV Langen: Jörg Kcuter 
Rainer Kuhn, Wolfgang Fic- 
big, Arthur Linkert, Torster 
Reuter. 

Im letzten Moment den Abstieg verhindert ^ 

Großer Jubel bei zweiten Volleyballherren der SSG / „Erste" verpaßte Aufstiegsrunde 
Lungen - In ihrem letzten 

Spiel mußte die erste Da- 
menmannschaft der SSG- 
Volleyballabteilung noch- 
mals eine Fünf-Satz-Nieder- 
lage (6:15/6:15/15:12/15:9/ 
9:15) einstecken. Gegen die 
abstiegsbedrohte Mann- 
schaft vom TSV Dudenhofen 
gelang es nur im dritten und 
vierten Satz, den eigenen 
Angriff erfolgreich durchzu- 
setzen. Die Tabelle schloß 
man nun, nachdem die Vor- 
runde eigentlich hervorra- 
gend lief, auf einem enttäu- 
schenden vierten Platz ab. 

Beim letzten Heimspieltag 
der zweiten Damen konnte 
Trainer Peter Horn noch- 
mals aus dem vollen schöp- 
fen, denn alle neun Spiel- 
erinnen waren anwesend. Im 
ersten Spiel ging es gegen 
Zellhausen. Den ersten Satz 
verschliefen die Langenerin- 
nen regelrecht und verloren 
mit 9:15. Im zweiten Satz lief 
es ähnlich. Auch die Wechsel 
brachten nicht den ge- 
wünschten Erfolg und der 
Satz wurde mit 11:15 verlo- 
ren. Im dritten Durchgang 
gab's eine erhebliche Steige- 
rung. In nur zehn Minuten 

wurde Zellhuusen mit 15:3 
klar dominiert, wobei Sonja 
Cojocani die letzten neun 
Punkte durch ihre palzierten 
und harten Angaben fast al- 
leine machte. Ohne Biß und 
Gegenwehr verlief dann der 
vierte Satz. Der Gegner wur- 
de durch eig<!ne Fehler wie- 
der aufgebaut und gewann 
den Satz 15:4 und das Spiel 
3:1. 

Die letzte Chance, sich 
noch um einen Tabellenplatz 
zu verbessern, bestand im 
letzten Spiel gegen SU 
Mühlheim. Zur ' Überra- 
schung der Spielerinnen und 
des Trainers war nach nur 
einer Stunde Spielzeit das 
Spiel vorbei. Konzentriert 
ging die SSG in das Spiel, 
keine spielentscheidenden 
Fehler und guter Spielauf- 
bau waren der Ausschlag, 
daß der erste Satz mit 15:9 
gewonnen wurde. Teilweise 
spannend ging es zwar im 
zweiten Satz zu, doch Britta 
Möller war in ihrem Block- 
spiel unüberwindbar und 
auch dieser Satz wurde mit 
15:11 gewonnen. Im dritten 
Satz schien das Spiel noch 

einmal zu kippen, doch die 
besseren Kraftre.serven wa- 
ren auf Langener Seite. 
Durch den 17:15-Satzerfolg 
konnten die zweiten Damen 
den ersten 3:0-Sieg dieser 
Saison feiern und verbesser- 
ten sich dadurch auf den 
sechsten Tabellenplatz. 

Erneut eine deutliche 0:3- 
Niederlage mußten die drit- 
ten Damen in ihren Spielen 
gegen Seligenstadt und Ur- 
berach einstecken. Damit 
belegt die neuformierte 
Mannschaft um Trainer Jörg 
Frecken mit nur einem Sieg 
in der laufenden Runde den 
siebten Platz in der A-Klas- 
se. 

Für die erste Herrenmann- 
schaft bleibt trotz des 3:1- 
Auswärtserfolges beim TSV 
Dudenhofen nur der un- 
dankbare dritte Platz in der 
Kreisliga. Zwar punktgleich, 
jedoch mit einem verlorenen 
Satz mehr, wurde die Rele- 
gation denkbar knapp ver- 
paßt. Die Männer um Spiel- 
ertrainer Olaf Werner gehen 
jedoch vollen Mutes und 
Tatkraft in die neue Saison. 

Spannend ging es auch 

beim letzten Heimspieltag 
der zweiten Herren zu. Auch 
hier war am Schluß ein Satz 
ausschlaggebend, daß der 
bedrohliche Abstieg noch in 
letzter Minute verhindert 
werden konnte. Die SSG ließ 
im ersten Spiel den Gegner 
aus Seligenstadt nie zu sei- 
nem Spiel kommen. Die er- 
sten beiden Sätze waren eine 
klare Angelegenheit und 
wurden mit 15:3 und 15:6 ge- 
wonnen. Der dritte Satz ge- 
staltete sich lange Zeit sehr 
ausgeglichen und Langen 
hatte beim Spielstand von 
14:11 erstmals Matchball. 
Die Gäste bäumten sich noch 
einmal auf und kamen auf 
14:14 heran. Erst der zehnte 
Satzball für Langen brachte 
dann letzlich den verdienten 
3:0-Erfolg. 

Dramatisch und hektisch 
ging es im Spiel gegen den 
unmittelbaren Konkurren- 
ten aus Dreieichenhain zu. 
Nur der Sieger der Partie 
konnte sich den Verbleib in 
der Kreisliga sichern. Den 
besseren Start hatten die 
Gäste und konnten den gan- 
zen Satz über ihren Vor- 

sprung behaupten, so daß 
Langen sich mit 14:16 ge- 
schlagen geben mußte. Im 
zweiten Satz war das Spiel 
bis zum Stand von 10:10 aus- 
geglichen. Wuchtige An- 
griffsschläge über die Au- 
ßenpositionen und gute 
Blockarbeit gaben den Aus- 
schlag, daß der Satz mit 
15:10 gewonnen wurde. Von 
nun an bestimmte die SSG 
das Spielgeschehen. Dreiei- 
chenhain fand im dritten 
Satz nicht zu seinem Spiel 
und scheiterte immer wiefler 
am ausgezeichneten Block 
oder an den guten Abwehr- 
leistungen der Langener. So 
war es nur eine Frage der 
Zeit, bis Langen den Satz 
mit 15:7 gewonnen hatte. Im 
vierten Satz konnte der Geg- 
ner bis zum 7:6 noch mithal- 
ten, dann jedoch war der Wi- 
derstand gebrochen. Immer 
wieder angefeuert durch die 
zahlreichen Zuschauer, ge- 
lang der SSG Punkt um 
Punkt. Nach 81 Minuten 
Spielzeit war es geschafft - 
Satzball zum 15:10 - 3:1- 
Sieg und Klassenerhalt - die 
Freude war übergi'oß. 

Mit «Incin Kraftakt aichartan alch dia zwaitan SSG-Vollay'"'': 
harran dan Klaaaanarhalt. Hiar muBtan Hauaa, Bander uM 
Bargmann (von linka) dan SchmattartMll alnaa Sallganst/h^ 
pcaalaran luaan. Foto: 

I 
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O Sport der Jugend O 

Jugendfußball 

SG Egelsbach 

H I: Viktorin Griesheim - 
SdK 5:3 
Zum vorentscheidendon 
Spiel im Kampf um die Bp- 
jirksliga-Meisterschaft trat 
die SO Egelsbach bei Tabel- 
lenführer Viktoria Gries- 
heini an. Die Gäste hielten 
Ijjjjen den Favoriten gut mit 
und gingen bereits nach zehn 
jliniiten 1:0 in Führung, 
pani abei agierten die 
Ejjelsbacher zu locker und 
nniülen innerhalb von weni- 
gen Minuten gleich zwei Ge- 

A-Jugend der 

SGE hofft auf 

Wiederholung 
Egrisbach (leo) - Die Fuß- 

ball-A-Jugend der SG 
E(!i'lsbaeh trat am vergange- 
nen Donnerstag zum Be- 
zirk.spoKal-Halbfinale bei 
der JSG Ober-Ab.steinach 
und unterlag mit nur neun 
Mann nach Verlängerung 
mit 2:3. Nach einer Fahr- 
zeugpanne in Darmstadt 
standen SGE-Trainer Rolf 
Bauer 100 Kilometer weiter 
nur neun Spieler zur Verfü- 
j^ng. Unter katastrophalen 
Platzverhältnissen bestimm- 
te die SGE dennoch zu- 
nächst das Geschehen. Die 
Abwehr stand sicher, vorne 
ackerte Mario D'Alessio als 
einzige Spitze. Dennoch ge- 
lang den Gastgebern in der 
37. Minute die 1:0-Führung, 
die Ivan Cimini bereits zwei 
Minuten nach dem Seiten- 
wechsel egalisierte. Im wei- 
teren Verlauf der zweiten 
Hiilfle ließen bei der SGE die 
Kräfte nach. Dennoch hatte 
D'Alessio in der 88. Minute 
die Entscheidung auf dem 
FuiJ, scheiterte jedoch frei- 
stehend am gegnerischen 
Keeper. 

Nach zehn Minuten der 
Verlängerung traf Ober-Ab- 
stoinach zum 2:1 und erhöh- 
te mitten in die Egelsbacher 
Drimgphase hinein sogar auf 
3:1 Für die SGE langte es 
nur noch zum 2:3 durch 
D'Alessio Sekunden vor dem 
Abpfiff. Ob das Spiel gewer- 
tet wird, ist aber noch offen. 
Bereits drei Tage vor der 
Partie wurden sämtliche Po- 
kalspiele im Umkreis offizi- 
ell abgesagt, das Spiel in 
Ober-Absteinach aber den- 
noch angepfiffen. 

,,0b das Spiel wiederholt 
wird oder nicht, ich muß der 
Mannschaft ein Riesenkom- 
pliment machen", resümier- 
te SGE-Jugendkoordinator 
Stephan Stähler. ,,Überra- 
gend heute: Unser Schluß- 
mann Benjamin Seng." 

SG Egelsbach; Seng; Cza- 
pla, Butsch, Kazakis, Ruk- 
kelshausen, Schmiedl, Cimi- 
ni, Holzapfel, D'Alessio. 

gentreffer hinnehmen. Die 
SGE geriet zunehmend un- 
ter Druck und die Gastgeber 
erhöhten noch vor dem Sei- 
tenwechsel auf 3:1. 

Die SGE gab sich aber 
noch nicht ge.schlagen. Im 
zweiten Abschnitt verkürzte 
die Fischer-Elf nach einigen 
guten Möglichkeiten noch- 
mals auf 3:4, brachte den 
Griesheimer 5:3-Erfolg aber 
schließlich nicht mehr in Ge- 
fahr. Dennoch zeigten sich 
die Egelsbacher in der End- 
phase hochmotiviert und die 
Mann.schaft bewies, daß sie 
nicht zu Unrecht zu den 
stärksten Teams der Be- 
zirksliga gehört. leo 

Bezirksliga Offenbach 

-FCUnger 
l-WOeSpfendingen 

W 
0:0 
2:1 
1:3 
2:3 
3:3 
2:2 
1:3 
1:5 

ä JySlWieim 
lOFCOWeflitial 
11 FCLangw 
12 SGGätzenum 
'3 Stvoj 

Am letzten Spieltag Klassenerhalt gesichert 

Zweite TV-Faustballherren holten auswärts 6:2 Punkte / Auch Langen I geschlagen 
Langen - Der letzte Spiel- 

tag der Bezirksliga A in Be- 
erfelden begann nüt dem 
Duell der beiden Langener 
Mannschaften. Für Langen 1 
bestand vielleicht noch eine 
Chance auf die Aufstiegs- 
spiele und Langen II bangte 
um den Klassenerhalt. 

Die „Erste" fing stark an 
un<l ging mit (i: 1 in Führiuig. 
Dann aber wendete sich das 
Blatt und der Ausgleich 
wurde erkämpft. Vor allem 
Thomas Bttrtl in der Abwehr 
der zweiten Garnittir lief 
zur Höch.stform auf unil 

zeigte (>ine heiTorragemle 
Leistung. Zur Halbzeit 
stand es dann 11:0 für die 
..Zweite" und es blieb wei- 
torhin spannenil. Die Schla- 
gleute beitler Mannschaften 
mußten nun mit viid Risiko 
spielen, uin Punkte zu ma- 
chen und die Fehler sum- 
mierten sich. Am F.nde hatte 
Langen 11 mit einem Hall die 
Nase vorne und der Jubel 
war groß. 

Das zweite Spiel gegen 
Waldmichelbach gestaltete 
sich als recht klare Angele- 
genheit. Langen 11 ging mit 

8:3 in Führung und baute 
den Vorsprung weiter aus. 
Teilweise gab (>s etwas Ab- 
stimmungsprobleme, abi-r 
die Schlagl("ute Thomas 
Steckhan und Hene Stek- 
kenreiter spielten stark auf, 
und so konnten dii' Langen- 
er <las Spiel recht locker mit 
28:1() für sieh entscheiden. 
Gegen Oberlautenbach hat- 
ten siees nicht so leicht. Hei- 
de Mann.schaften zeigten ein 
attraktives Spiel. Oberlau- 
tenbach legte anfangs gleich 
gut vor und Langen mußte 
gegen den Rückstand kämp- 

fen. In der Halbzeit dann 
11:9 fUr den TVL und ("s 
blieb weiterhin bi'i einem 
sehr ausgeglichenen Spiel, 
Kurz vor Schluß ..zauliei ti"" 
Thomas Stei'khan direkt an 
der Leine und die vielen 
mitgefahrenen Fans jubel- 
ten. Verdient gi-wann Lan- 
giMi diese /.Itterpartie mit 
21:20 

Im vierten Si)iel gegen Be- 
erfelden war dann aber 
nichts mehr zu holen Oer 
(Jegner lag mit sechs Hiilli'ii 
vorn, als sieh Langen iioeh- 
mal rankämpfte, aber im 

F.ndeffekt mulJle sich der 
TVL geschlagen geben Der 
Spieltag war dennoch ein 
toller Krfolg und das Ziel, 
nämlich der Klassenerhalt 
in der Hezirksliga A, wurde 
i'inMcht. Mit dem achten 
Tabellenplatz von elf Mann 
Schäften belohnt fuhr die 
,,Zweite" glücklich nach 
1 lause. 

K,s spleltiMi: Thomas 
Steckhan. Uene Stei keniej 
ter, Uwe Oberheini, Thomas 
Wild, Thomas Haiti, Stefan 
Stein. 

Twcnia Hausen - TSV HeuMnslamm 
8SC 99 Odmbacti - Susoo Otlenittal 
^ Otlenttial — SV Ans Odenbach 
SG Gottenhain- 
^Dieiesn.ll   
SSG Langen - SG Hosentiöti« 

Klein-Autom_SVSIein»ieim 
G^ Tanpeisee - TSG Mamllingen 
iJili SV Neu-isenb. - KV Mühllmm 

1 KVMiiNiMm 26 1! 4 4 63:32 40:12 
2 SusjoOtfenltial 26 17 6 3 71:29 40:12 
3fV06Spr«K»n)en 26 16 6 2 62:31 40:12 
<lMoniaHai«en 26 16 5 5 62i4 37:15 
5TSVH8utenjlamm 25 15 5 5 5729 35:15 
tTSOManHingen 26 14 4 8 4640 32:20 
'BSC990(feitatfi 26 13 3 10 51:47 2923 SGRos«m«ie 26 12 4 10 79:48 2324 

26 10 7 9 60.61 2725 
26 10 6 10 5254 2626 
27 10 4 13 47:46 24:30 
26 9 4 13 44:44 22:30 
27 6 10 11 41:52 22 32 

; ^«sOdentacti 27 7 7 13 30:55 21.33 
5 ^UnjKi 26 7 4 15 44:66 18:34 
6 JIW KUm Autiem 26 5 8 13 31:56 18:34 
• ^TBnixdee 27 3 3 21 29:103 9:45 '«Tji1(SVheu-l«nl).27 1 2 24 30:t04 4:50 

Am Mittwoch (6. April, 1« Uhr) 
•P«l«n: SV Stelnhelm - FC Offen- 

Kickors-Vikloria Mühlhelm ■ SSG 
~"9«n. Susgo Offenthal - Teutonia 
"amen, TSG Mainflingen - TSV Heu- 
•«"Stamm, SQ Qötzenhaln ■ BSC 99 
Ottimbach. 
1 ""chaten SonnUg (9. April, 'S Uhr) «plaimi; SQ Rosenhöhe - FC 
1 enlhal. FV 06 Sprendlingen - SSG 

TSV Heuaenglamm - Spvgg. 
^»helm II. Kickers-Viktoria Mühl- 
■f*'? ■ SV Steinhelm, FC Langen - 

y '^®"-'»®nburg, Susgo Offen- ^ • SG Qötzenhaln, TSG Mainllln- 
BSC 99 Offenbach. Arls Offen- 
■ Gemaa Tempelsoe. Teutonia 

- Alemannia Kleln-Auheim. 

Ostereinkaufstage 

sind SCHLECKER-Tage 

Badreiniger 
500 ml 

Domestos 

1250 ml 4^ 

Maiblü 

Blumen- 

dünger 
mit Guano 1 I 

ZI 

49 

99 

Bess 

Toilettenpapier 

2 lagiq, 12 x 248 Blatt 

SCHLECKER + Sunil 

ein starkes 

Team in 

Europa 

Sunll Nllcro Aktiv 

NachNUIpackuiiB 
2 kg je 

:,r:,!WJKr \ 

LenorajBaJSH 

Ultra E^-7- 

Aronal 

Zahnpasta 

75 ml je4;3d 

1 I 

Nachfüll- 

packung 

7t 

Imtafit 

VITAMIN 

Kapseln 

Taxofit 

Vitamin C| 

40 Kapseln Kiel.. 

I<ind iVienue Penalen _ 

250g je2:Od ÖlptlegeHiclier 

■ ^ Nachfüll- 
' ■ Packung 

120-er 

Merz 

Spezial- 

drai 
120 er: 

Wilkinson 

Lady Protector 

Apparat 

Lady Protector 
5-er Klingen 

7^ 

Gaiama 

Tonikum 

700 ml 

23«« 

Nivea Visage 

Nachtcreme 
50 ml j3<9Sr 

1' W'' 

bac 

Litamin Pfiegebad 

Original 750 ml 

Nachfülipackung 
750 ml J5c29je 

Bac 

Deo 

Spray 

150 ml 

Card 

Siiampoo; 

Spüiung 

250 ml je 

Milka Tafel- 
schokolade 
100 g je 

m 

11." 

6.99 

181 

'.89 

99 

m 

I 

; Krönung 

Jacobs Cale 

Krönung / 

Krönung llghl 

500 g Vac. 

Pack, je 

preisberühmt...jecle Woche Sonderangebote! 

I t! 

■a 

I 

I 
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Den Verlust der 

Werte beklagt 

Ulrich Wickert legt sechstes Buch vor 

Da fehlen einem die Worte: Beavis and Butthead leeren einen Briefka- 
sten. Ropro Lang 

Die MTV-Pestbeulen 

nun auch auf Papier 

Titel als Warnung: „Dieses Buch ist ätzend" 
Die Infantili-n dieser Well 

vi'ri'inin<'n sich vorm Ki-rnsc- 
hcr. llnvcrzii'htbiiri' Licblings- 
si'ndung: Bcavis and Hutthead, 
jene pii'kcl-Ki'sichlifjcn Undcr- 
dons, dii' via MTV ihr Lobons- 
iTcdo prcison, Ks bostcht aus 
Krachorn, scharfen Krauen, 
Kernsehen und Heuvy-Mptal- 
Musik. Vom Insider-Tip mau- 
sern sich (he Slinksliefel >.u 
Me<iienstars. Immerhin Kil't ps 
nun eine Papier-Version („Die- 
ses Buch ist iltzend", Carlsen 
Verla«. ni.ilO Mark), eine Art 
Nachschlagewerk für Kans . . . 

Wer Beavis und Butthead (ei- 
ne Ül)ersetzun>{ schenken wir 
uns lieber) jemals auf dem Mu- 
sik-BerieselunKs-Kanal erlebt 
hat, vermillt freilich entschei- 
dende Zutaten: dröhnende 
Meavy-Metal-Musik und ihre 
b()sartinen Kacher „Hit, Mi«. Ila, 
Mrm, Hrm, He, He, I^e." Insider 
und solche, die es werden wol- 
len, finden in dem Büchlein 
reichlich Infonnationen Uber 
die beiden Dumpfbacken: 

Beispielsweise erfährt <ler 
Leser, welche Kernsehsendun^ 
sie favorisieren (,,Ich. der I.ci. 
chenbeschauer") oder was sie 
so in der Küche anstellen 
,,Stell den Herd beim Kochen 
immer auf die hrtchste Tem|>e- 
ratur. Kalls Beavis echt einen 
Küfer ins Essen getan hat 
bringt ihn das schnell um. " Km 
Kursus im Spielen der I.uftgi- 
tarre ist ebenso zu finden wie 
ein geschichtlicher Abstecher 
{,,191)0 - in I,as Vegas erfindet 
Rambo die Wasserstoffbom- 
be"). Kin atzend gut gezeichin' 
ter Streifzug durch puberta:c 
Sinnkrisen und Null-Bock-CJe- 
habe 

Wer sich schiimt, ein solch in- 
fantiles Machwerk ins heimi- 
sche Bücherregal zu stellen, 
kann sich von Beavis und But- 
thead inspirieren la.ssen. Auf 
dem Cover geben die gezeich- 
neten Alptraum-Kids den be- 
sten Rat: Sie zersägen das 
Buch. - mk - 

Mit trügerischem Ton 

Lars Gustafsson erzählt böse Märchen ganz meisterlich 

Das Uisiko halt sich in (iri'n- 
/(■M Wenn ,,'ragesthemen"-Mo- 
ilcrator Ulrich Wickert ein Buch 
^(•hrelbl, sind ihm die .Spitzen- 
plal/i' der Beslsellerllsten sicher 
Sem vorli'lztes Werk ,,tlnd Colt 
.schuf l'aris" hielt sich ilbi'r Mo 
Mate ganz vorn in den Verkaufs- 
tabellen. Kaum ist es aus den 
Minieren H.ingen verschwunden, 
hat sich mit ,,I)er Khrlu'he ist der 
l'umiiie - Uber den Verlust der 
Werti'" sclion iMii neuer Wickert- 
Tilel in die Verkaiifsliillislen ka- 
tapultiert - Hill die Bilderbucher 
der Reihe ,,Das magische Auge" 
verkaufen sich offenbar besser 

Wickert verspricht iin Vorwort 
,,aii konkreten Beispielen praktl 
sehen Kragen naclizugeheii Kra- 
gi'ii, die sich ergeben, weil polili ■ 
srhes und gesellschaftliches 
Handeln hiliifig nicht von ethi- 

,,Mr. Tageslhemen" hat ein neues 
Buch geschrieben; „Der Ehrliche 
Ist der Dumme". Foto TAT 

Glanz und 

Größenwahn 
Als gnilJter deutscher Rii- 

slungskonzern in der ersten 
Hiilfle dieses .lahrhunderts ist 
(li'r Name Krupp iiiitrennbar mit 
beulen Wellkriegen verbunden. 
Doch wahrend die Kanonen- 
sclimiede für Adolf Hitler nur 
noch ein weilerer Wehrmaclit- 
Meleraiil war, stan<l sie zur 
•lahrhimdertwende für Kaiser 
Wilhelm II. Im Mittelpunkt aller 
Aufrüslungsplilne. Von dieser 
(Ilanz/ell des Krupp-Konzerns - 
von Mvtlien wl<' der ,,Dicken 
Berlha" - erziihll der Bildband 
,,Bilder von Krupp" des Bielefel- 
der Sozialhistorikers Klaus Ten- 
lelde (C H. Beck, 400 .Selten, It.').') 
Abbildungen, ilU Mark). 

Die Kotos aus dem Kriipp-Ar- 
<'hiv. begleitet von Texten nam- 
hafter HIslorlker. la.ssen kaum 
i'inen Aspekt der Klrmenge- 
schichte zwischen lllliO und 1914 
aus Die in ihrer Zelt vorbildli- 
chen Kruppschen .Sozialeinrich- 
tungen und Krankenhiiuser ha- 
hi'ii die Werksfotografen ebenso 
festgehalten wie naiven Kalser- 
iind Kanimenkiilt, 

Auch die I'roduzentc-n von Bü- 
chern über die Berge haben sich 
dem Hunger der Kiiufer nach 
Bildern und zielgerichteter In- 
formation gebeugt, Die Verlage 
im deut.schen Sprachraum bauen 
auf Bildbiinde mit sparsamem 
Text, die nicht zu teuer .sein tlür- 
fen, auf Kührer mit ,,.schönen" 
und ,,schönsten" Touren und set- 
zen Schwerpunkte, indem sie Be- 
wegungsarten wie Mountainbi- 
ke-Kahren und Gleitschirmfüe- 
gen propagieren, 

Von Reinhold Messner sind im 
Herbst zwei Bücher erschienen. 
Der Band ,,13 Spiegel meiner 
Seele" kam im Piper Verlag 
(München) heraus, „Berge ver- 
•setzen" bei BLV in München. Der 
198 Mark teure Prachtband 
,,Südtirol aus der Luft" des Foto- 
grafen Jakob Tappeincr aus des- 
.sen Südtiroler Verlag wird in Li- 
zenz im J. Berg Verlag in Mün- 

schein oder moralischem Wollen 
geleitet wird " Was er dann 
auflistet, sind die Dinge, die der 
I .eser im Alltag auf die eine oder 
andere Weise imini'i wieder 
selbsl erli'bt An den Schulen 
nehme die (Ji^walt unter Kindern 
zu, Versiclieriingsbelrug sei hier- 
zulande nnttlerwelle zu einer Art 
Volkssport gevvonlen und daß 
den l'olllikern ohnehin nicht zu 
trauen sei. dafür scheinen Skan- 
dale in immer kürzeren Abstün- 
den Belege genug ZU liefern. 

Wickert listet jedoch nu ht nur 
auf Nach seiner Ansicht muß die 
l'arleienfinanzierung. die den 
etablierten Parteien erlaubt, in 
Verschwendung zu leben, veriin- 
dert werden. Zud<'m pliidiert er 
für i'lnen kleineren Bundestag 
und für die Direktwahl des 
BiindesprJisidenten An seine 
Mitbürger gewandt, appi-lliert 
der Autor, sich wieder der 
Pflichten fUr das (iemeinwesen 
zu erinnern: ,Selbstentfaltung be- 
dürfe auch der Wahrnehmung 
von Verantwortung. 

,,Überall in der (iesellschaft 
muß zu tugendhaftem Handeln 
erzogen werden." Dafür,sei gera- 
de vieles an dei- Bildungspolitik 
zu iindern. /.iidem müßten ,,Kin- 
dergärten, Vorschulen und Schu- 
len eingerichtet werden, die den 
gesellschaftlichen Krzlehiings- 
auftrag zeitlich und Inhaltlich 
übernehmen", schreibt Wickert. 

Wer von dlesi>m Buch eine tief- 
gehende philosophische Ausein- 
ander.setziing mit dem Wertever- 
lust In unserer (Je.sellschafI er- 
wartet. wird entliiuscht. Der 
,,Tagest hemi'n"-Mann .schreibt 
auf, was derzeit vielen Mi'nschen 
- und damit seinem Millumenpu- 
bllkum - durch den Kopf gehen 
mag. Oliver Srhirg 
• Ulrich Wickert: Der Khrliche 
ist der Dumme. Hoffmann und 
Campe, ülltl Seiten, :ttt Mark 

Das deutsehe 

Weltkulturerbe 
Die Unesco-Liste der Welt- 

Kultiirdenkmliler hat sich als 
Wegweiser zu den großen bauli- 
chen /.eiignis.sen der Mensch- 
heitsgeschichte durchgesetzt. 
Die Klli Unterzelchnerstaaten 
fler Une.sco-Konventlon <'rken- 
nen zugleich den Vorrang der 
Denkmalpflege bei der Krhal- 
tiing von herausragendem Kul- 
turerbe an. 41 1 Deiikmiiler in 9!) 
Staaten werden mittlerweile ge- 
führt. Der Band ..Das 
Wi'llkiilturerbe - Deutschspra- 
chiger Raum" (Verlag DiiMont, 
Köln, H.'tr» Selten, zahlreiche Ab- 
bildungen, Kill Mark) stellt in 
.sorgfiiltig ausgewilhlten Bildern 
und Texten die II) deutschen und 
die ilrel Schweizer Anlagen vor, 
die zur Zeit erfaßt werden. 

Die Beitrage über die deut- 
schen Unesco-Denkmüler .sparen 
den Konflikt zwischen Denkmal- 
pflege und Stadtentwicklung 
nicht aus. der etwa In den ge- 
.schützten Altstiidten von Bam- 
berg und Lübeck oder Im Umfeld 
des Schlosses Sanssouci zum pla- 
nerischen Alltag gehört. 

eben angeboten, ebenso der Tap- 
peiner-Titel ..Dem Norden ent- 
gegen", ein reizvoller Kührer, In 
(lem (ilanni Bodini mit ruhigem 
Atem den Kuropa-Kernwander- 
weg KS von Verona nach Meran 
vorstellt. 

Ein weiteres Buch im J. Berg 
Verlag Ist der Bildband ,,Ever- 
est" von Peter Gillman mit dem 
Untertitel ,,70 Jahre menschli- 
ches Wagnis". Der Ro.senheimer 
Verlag führt „Trekking in den 
Alpen", ein Buch von Stefano 
Ardito, und den Bildband ,,Is- 
land" von Hans Steinbichler im 
Programm. Der Verlag Rother 
(Ottobrunn) präsentiert seine 
,,Soft wäre für den Bergsteiger": 
Die ,,TourenDisk" mit 300 Vor- 
schlägen ist als neuartiges indi- 
viduelles Tourenbuch gedacht. 

Eines der herausragenden Bü- 
cher dürfte ,,Bergbauem in Süd- 
tirol" von der Athesia-Verlags- 

Der Erzilhlton Ist trügerisch in 
Lars Ciiistafssims neuem Roman 
,,Dii' Sache mit dem Hund". 
Konkursrichter Erwin Caldwell 
aus dem texani.schen Austin, der 
Ich-ErzJihlor, beschreibt darin in 
Korm von Briefen und Tagebuch- 
eintragungen ruhig bis abge- 
klärt, was ihn umgibt. Über seine 
Krau notiert er etwa: ,,Ich emp- 
finde eine tiefe Zuneigung auch 
zu diesem jetzt etwas schweren 
Körper." Klingt das fast noch 
liebevoll, so hält der Erzähler 
aber auch ungeschminkt die Al- 
terungs- untl Alkoholprobleme 
seiner Ehefrau fest: ,,Es tut mir 
weh zu sehen, wir Ihr starkes, 
großes, ernstes Gesicht altert. Es 
tut mir well, bei ihr den schwa- 
chen, subtilen Duft von Aceton 
zu riechen, das erste Anzeichen 
einer gestörten Leber." 

(Jestört Ist in der texanischen 
Welt, in der auch der fiOjährige 
Schwede Ciustafsson seit 1 OitH als 
Literaturprofessor lebt, nicht 
nur die Leber der Krau, gestört 
ist alles. Der ebenfalls alternde 
Konkursrichter liebt den Körper 
.seiner Krau, so schreibt er, alier 
er .schläft für sich allein und be- 
rührt in der Hinterstube eines 

anstalt in Bozen werden; der Au- 
tor Sebastian Marseiler ist durch 
•seine unaufdringliche und 
kenntnisreiche Art der Darstel- 
lung bekanntgeworden, und 
Guido Mangold gilt als versierter 
Alpinfotograf. Bruckmann in 
München hat .seine Reihen „Rei- 
sen", ,.Wandern" und „Berge" 
komplettiert, legt den Ratgeber 
,,Bergwetter" vor, halt 35 Filme 
in der ,,Bergsteiger Videothek" 
bereit und tut sich mit ,,Faszina- 
tion Snowboard" und ,,Gleit- 
schirmfliegen" in verwandten 
Gefilden um. 

Der Buchmarkt für alpine Titel 
stellt sich konsequent auf die Be- 
dürfnisse des Publikums ein. 
Christian Rauscher, Lektor im 
Rosenheimer Verlag, sagt, der 
Kunde wolle hohe Qualität, sei 
aber ,.preisempfindlich" gewor- 
den. Eine Auflage mUsse in zwei 

Anti(|uariats lieber - ohne Liebe 
- die Buchhändlerin. 

Mit derselben kühlen Distanz 
und dem völligen Kehlen von 
Aufgeregtheit wie bei seinen per- 
sönlichen Verhältnissen läßt Gu- 
stnf.sson den Konkursrichter ein 
Bild seiner Umgebung zeichnen, 
in der alles auf Chaos und Unter- 
gang zusteuert, ..Brief an die Er- 
trlnkend(>n" heißt der erste von 
drei Teilen, und je weiter man 
liest, um so mehr verfestigt sich 
der Eindruck, daß der Autor ihn 
an alle richtet. Er entfaltet In 31 
eher locker zu einem Roman zu- 
,sammengi'fügten Geschichten ei- 
ne vollständig von Untergang 
und Verwirrung geprägte Welt. 
,,Soll ich's erzählen? Ein noch 
böseres Märchen? Ach, ich erzäh- 
le so viele wie ihr wollt. Nichts 
einfacher, als böse Märchen er- 
zählen", behauptet der Schwede, 
der mit seinen Romanen auch in 
Deutschland eine treue Leser- 
schaft erwerben konnte. 

In einer Welt, die .so beschaffen 
Ist, wie Gustaf.sson sie erzählt, 
muß notwendlgerwei.se die Sint- 
flut kommen, und der Autor kün- 
digt sie in seinem neuen Roman 
ebenso beiläufig an, wie er den 

Jahren verkauft sein. Insgesamt 
sänken die Auflagen, die Zahl 
der Produkte gehe nach oben. 
Außerdem wolle man Schwer- 
punkte .setzen, die Landschaft 
betonen und den Bestsellern der 
vergangenen Jahrzehnte ein „fri- 
sches Gewand" verpassen. Be- 
liebt seien Bücher, die „stark vi- 
suell arbeiten". 

Der Trend geht ,,weg von den 
klassischen Bergsteigerthemen", 
meint Heinrich Bauregger vom J. 
Berg Verlag. Also nicht mehr Er- 
lebnisschilderungen, Extremal- 
pinismus und der herkömmliche 
Führerband, dafür ,,Butterpa- 
ket'-Literatur und Massenthe- 
men" wie Wandern und Radfah- 
ren, Auch regionale Verlage, 
Sportkletterer-Initiativen und 
Verlage, die Nischen füllen, tum- 
meln sich auf dem Markt. Da ist 
nicht mehr viel Platz für das her- 
kömmliche „Bergbuch" aus der 

Schrecken des normalen Lebens 
elegant umreißt. Zu den diskre- 
ten Sarkasmen des Buches ge- 
hört es, daß Gustaf.sson dem 
Konkursrichter einen Nachbarn 
beigibt, der ilaran' arbeitet, den 
Goltesbeweis des Anselm von 
Canterbury zu-erneuern, well er 
Gott und die positiven Werte ret- 
ten möchte. Nur leider zeigt sich 
im f.,auf der Geschichte, daß die- 
ser gute Mensch stets seine eige- 
ne Vergangenheit als Nazi und 
geiferntler Antisemit verschwie- 
gen hatte. Der Autor hat diese 
Romanfigur dem tatsächlichen 
Kall des 19H3 gestorbenen belgi- 
.schen Literaturtheoretikers Paul 
de Man nachgebildet. 

Auch die Anstrengungen des 
Philosophen laugen also nicht .so 
recht bei der Suche nach Orien- 
tierung und Rettung. Es gibt bei- 
des nicht In Gustafssons neuem 
Roman. Der schwedische Autor 
hat. so würde sein Konkursrich- 
ter Caldwell vielleicht meinen, 
einfach 31 diskrete und trotzdem 
packende Ge.schichten geschrie- 
ben. Thomas Borchcrt 
• Lars Gustafsson: Die Sache 
mit dem Hund. Hanser Verlag, 
240 Seiten. 34 Mark 

Zeit nach dem Weltkrieg, als Al- 
pinisten wie Hermann Buhl und 
Walter Bonatti von ihren Gipfel- 
siegen kündeten, 

Bergsteiger und Autoren vom 
alten Schlag wie Hans Steinbich- 
ler verfolgen die Entwicklung 
hin zum schicken Bildband mit 
Trauer. „Der Leser will keine 
Buchstaben mehr lesen", sagt der 
namhafte Alpinjournalist, der 
am Chiemsee lebt. „Eigentlich 
will er nur Anleitungen, wie er 
von A nach B kommt. Im Grunde 
genommen verarmen wir." Das 
Jahrbuch „Berg '95" (Rother 
Verlag München) des Deutschen 
Alpenvereins, der über eine hal- 
be Million Mitglieder hat, dürfte 
nach seinem Geschmack sein: 30 
Autoren bieten mit reichlich Pro- 
sa einen ausgezeichneten Über- 
blick über den zeitgenössischen 
Alpinismus. Manfred Poser 

Seelisches 

Phantombild 

überführt 

den Mörder 
New York 1H9(). Die Leiche <|ps 

13jährigen Giorgio Santorelli, Im 
Rotlicht- und Ilalbwelt-Mlllcu 
als Gloria geläufig, wird graiicn- 
voll verstümmelt aufgefunden 
Nur sein Gesicht ist unverschn 
bis auf die Augen, die säuberlich 
entfernt wurden. Er .soll nicht 
das einzige Opfer eines Massen- 
mörders bleiben. Bekannte Zuta- 
ten für einen Kriminalroman - 
und doch ist alles etwas anders 

Die findigen Protagonisten In 
Caleb Carrs Psychthriller ,,I)ic 
Einkreisung" zäumen das Pferd 
von hinten auf, .scheren sich ei- 
nen Dreck um bis dato bekannti; 
Ermittlungs-Methoden - allen 
voran der Psychiater Dr. Laszio 
Kreisler. Er stellt zunächst i'ln 
P.sychogramm lies Tüters auf, er- 
kundet, wie es um das Seelenle- 
ben des Mörders bestellt .sein 
muß. Kreislers Team kreist ihn 
Stück für Stück ein. 

Der eigenbrötlerische P'rciui- 
Vorlüufer ist für seine neumodi- 
schen Ideen verschrieen: Kür 
Kreisler wird ein Mörder nicht 
als Mörder geboren, sondern erst 
durch traumatische Kindhelt.ser- 
fahrungen zu seinen Taten (?t'- 
trieben. F'reilich bekämpfen (ie- 
sellschaft und Kirche um dli' 
Jahrhundertwende tliese (iro- 
gressive, weil unbekannte An- 
sicht. Kür sie gilt P.sychologle als 
..obszönes Herumgestochero in 
den reinen Seelen amerikani- 
scher Kinder", die obendreli. ilic 
,,anständige" amerikani.schc Fa- 
milie, ja die Staatshierarchie be- 
droht. Klarer Kall: Ein paar 
Jahrzehnte zuvor hätte man 
Kreisler und seine „Spießgesel- 
len" dafür geteert und gefedert. 

„Die Einkreisung" ist nicht al- 
lein ein Thriller, sondern zu- 
gleich ein Psychogramm Nc«' 
Yorks um die Jahrhundertwende 
In atmosphärisch dichten Be- 
schreibungen fängt der Autor die 
Gerüche, Geräusche und Stim- 
mungen dieser Stadt ein - New 
York zwischen Pferdekutschen 
und Telefon, mit fürchterlichen 
Elendsquartieren und dekadent- 
exklusiven Dinners, auf dem 
Sprung in eine neue Epoche. Bis 
ins Detail hat der Militärhistori- 
ker Carr die Geschichte und Su- 
zialgeschichte dieser Zeit recher- 
chiert, in der die experimentelle 
Psychologie entstand. 

Der Psychiater Laszio Kreislcr 
ist in diesem Roman übrigens ein 
Schüler von William James, dem 
wichtigsten Vertreter der experi' 
mentellen Psychologie. Aber das 
sei nur am Rande erwähnt Vor 
allem ist Caleb Carrs Erstlings- 
werk von der ersten bis zur letz- 
ten Seite brillant erzählt. Er fes- 
selt den Leser für ein paar Aben- 
de aufs heimische Sofa. 

Martin Kuhn 
# Caleb Carr: Die Einkreisung. 
Heyne-Verlag, 576 Seiten. 
Mark 

Afrika im Griff der Katastrophen 

,,Afrika gjbt es 
nicht", behauptet der 
Korrespondent CJeorg 
Brunold und er hat da- 
mit gar nicht so un- 
recht. Verbindet sich 
doch für die weitaus 
meisten europäischen 
Zeltiingsle.ser mit 
Nachrichten aus Afrika 
das Bild einer fremdar- 
tigen Region, wo die 
Menschen bettelarm, 
aber dennoch kriege- 

ri.sch, die Regierungen 
unfähig und korrupt 
sind. 

Es ist ein Afrika, das 
es eigentlich nicht gibt. 
Jedenfalls nicht so. wie 
die Nachrichten es not- 
gedrungen im Einzelfall 
erscheinen la.s.sen. Afri- 
ka-Korrespondenten 
wissen, daß es zum Bei- 
spiel für Botswana ein 
.sehr gutes Zeichen ist, 
wenn man lange nichts 

über dieses Land in den 
Zeitungen lesen konnte. 
Immer noch gilt der zy- 
nische Grundsatz: ,.Nur 
schlechte Nachrichten 
sind gute Nachrichten." 

Als Auslandskorre- 
spondent sucht Brunold 
seit fast 20 Jahren die 
Wahrheit hinter den ak- 
tuellen Kakten. Dabei 
entstand in Reportagen 
das lebendige Bild eines 
vielgesichtigen Afrikas, 

das mit manchen .seiner 
Eigen.schaften, nicht 
nur seiner Lebenslust, 
für manche Gemein- 
.schaft in Europa Vor- 
bilder bietet, darunter 
..Afrikas ganz unbe- 
kannter Kundus an To- 
leranz". 

Thomas Burmeister 
• Georg Brunold: Afri- 
ka gibt es nicht. Eich- 
born Verlag, 444 Seiten, 
48 Mark 

Bergbücher - bunt und schlank dank weniger Text 

Verlage favorisieren schöne Touren-Führer / Gleich zwei Bände von Gipfelstürmer Reinhold Messner 
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Viele Menschen sam- 
inrln Briefmarken neben- 
bei. VVer allerdings mehr 
wissen will, systematisch 
snmmeln und mit anderen 
iniischen möchte, kann 
jich nn die Briefmarken- 
vereine wenden: 

Babenhausen 

Briefmarkensammler- 
verein Babenhausen, Kon- 
taktadressen: Jean 
Gramm, Martin-Luther- 
Straße 5, Telefon: 06073 / 
3.') 13 

Die Briefmarkentausch- 
borse und der Basar sind 
alle zwei Monate an jedem 
vierten Sonntag von 9.30 
bis 12.30 Uhr im SPD- 
Parteibüro, Fahrstraße 2. 
Babenhausen. 

Dieburg 

Verein für Briefmarken- 
freunde Dieburg, Kon- 
taktadresse: Gerard Hout- 
man. Steinstraße 57, Tele- 
fon: 0f)071 / 22 l 18. 

Tauschtage jeden zwei- 
ten Dienstag im Monat im 
Nebenraum der ,,Poststu- 
be", Henri-Dunant-Stra- 
fleum 19.30 Uhr. 

Anemonen weg 24, Tele- 
fon: 06103 / 7 91 93'. 

Tauschtage in der 
Stadthalle, Clubräume 1 
und 2, Südliche Ringstra- 
ße 77, jeden ersten und 
dritten Mittwoch im Mo- 
nat, 20 Uhr. Für die Ju- 
§end jeden ersten und 

ritten Mittwoch, 19 Uhr. 

Mühlheim 

Briefmarkenfreunde 
Mühlheim, Vorsitzender 
Horst Lötz, 63165 Mühl- 
heim am Main, Ringstraße 
6, Telefon: 06108 / 7 69 41; 
Post an Berthold Liegl, 
63165 Mühlheim am Main, 
Postfach 12 22. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Mühtneim, Dietes- 
heimer Straße 60, jeden 
dritten Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr, 

Neu-Isenburg 

Briefmarkensammler- 
Verein Neu-Isenburg, 1. 
Vorsitzender Joseph Krat- 
zer, Offenbacher Straße 
35, 63263 Neu-Isenburg, 
Telefon: 06102 / 3 62 19. 

Tauschtage im Haus der 
Vereine, altes Feuerwehr- 
haus, Raum 10, 1, Stock, 
Neu-Isenburg, Offenba- 
cher Straße 35, am zweiten 
Donnerstag im Monat, 19 
bis 22 Uhr, und am vierten 

Dietzenbach 

Brlefmarken-Sammler- 
verein Dietzenbach, Rein- 
hardsweg 3, 63128 Diet- 
zenbach, Vorsitzender 
Manfred Wrzesniok, Tele- 
fon: 06074 / 2 35 05, 

Tauschtage im Vereins- 
raum der alten Schule, 
Darmstädter Straße, jeden 
ersten Sonntag im Monat, 
10 Uhr. 

Die Jugend tauscht je- 
den zweiten und jeden 
vierten Samstag im Mo- 
nat, 15 Uhr. 

Dreieich 

Briefmarkensammler- 
Verein Dreieich, Vorsit- 
zender Helmut Britz, 
Onerwiesenweg 20, Tele- 
fon: 06103 / 3 23 59. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Sprendlingen, Fkh- 
testraße 50, jeden ersten 
ur.d dritten Dienstag im 
Monat, 19.30 bis 22 Uhr. 

Erlensee 

Verein für Briefmarken- 
und Münzkunde Erlensee, 
Kontaktadresse: Klaus 
Hölzinger, Wächtersba- 
cher Straße 5, 63505 Lan- 
genselbold, Telefon: 
06184 / 38 30. 

Tauschtage in der Er- 
lenhalle in Erlensee am 
Hallenschwimmbad jeden 
ersten Dienstag im Monat, 
19 Uhr. 

Hanau 

bis 12 
ag 1 
Unr 

Verein für Briefmarken- 
sammler Hanau 1890, 
Vorsitzender Werner Klie- 
ber, 63450 Hanau 1, Ka- 
tharina-Bclgica-Straße 1, 
Telefon: 061B1 /2 18 08. 

Das Büro des Vereins ist 
in der Eugen-Kaiser-Stra- 
Qe 17b. Es ist jeden Mitt- 
woch von 17 bis 19 Uhr ge- 
öffnet. 

Im Vereinshaus sind 
Tauschtage jeden ersten 
und dritten Sonntag im 
Munat,9bis 12 Uhr. 

Langenselbold 

Tauschtage des Brief- 
markensammler-Schwer- 
punktes Langenselbold: 
Mitglieder im Verein der 
Briefmarkenfreunde Kin- 
'-igtal e.V., jeden ersten 
und dritten Donnerstag im 
Monat ab 20 Uhr in der 
Kröbelschule, Schulgasse 
'n Langenselbold. Die Ju- 
gend trifft sich von 17.30 
eis 19.30 Uhr, 

__ Langen 

Briefmarkensammler- 
verein Langen, Vorsitzen- 
der des Vereins und 
öundespressesprecher der 
"nilateiisten Reiner Wys- 
zomirski, 63225 Langen, 

Obertshausen/ 
Heusenstamm 

Arbeitsgemeinschaft 
Philatelie Obertshausen, 
Vorsitzendel Rolf Loch- 
mann, 63179 Obertshau- 
sen, Bürgermeister-Käm- 
merer-Straße 12, Telefon: 
06104 /4 30 66. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Hausen jeden zwei- 
ten Sonntag im Monat ab 
9.30 Uhr. 

Tauschtage in Heusen- 
stamm jeden vierten 
Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr, für Jugendliche und 
Erwachsene, Altes Rat- 
haus, Schloßstraße an der 
Kirche. 

Offenbach 

Briefmarkensammler- 
gilde Offenbach am Main, 
Vorsitzender Wolfgang 
Bubori, Bismarckstraße 
37, 63065 Offenbach, Tele- 
fon: 069/ 81 88 93. 

Tauschabende jeden 
dritten Dienstag im Mo- 
nat, 19.30 Uhr, Tauschta- 
ge für Erwachsene und Ju- 
gendliche jeden ersten 
Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr. Die Veranstaltungen 
sind im Kolpinghaus, Lui- 
senstraße 53, hinteres Ge- 
bäude. 

Rödermark 

Briefmarkensammler- 
Verein Rödermark, Vorsit- 
zender Klaus Karius, Al- 
bert-Schweitzer-Straße 5, 
63322 Rödermark, Tel.: 
06074 /71 12, 

Tauschtage jeden drit- 
ten Montag im Monat, 
19.30 Uhr, evangelisches 
Gemeindehaus Urberach, 
Wagnerstraße 35. Ab 17.30 
Uhr Jugendgruppe. 

Rodgau 

Briefmarkensammler- 
Verein Rodgau-Nieder- 
Roden, Vorsitzender Al- 
bert Jung, 63110 Rodgau 
3, Heusenstammer Weg 
21, Telefon: 06106/ 
7 54 83. 

Tauschtage jeden ersten 
Donnerstag im Monat, 
19.30 Uhr, und jeden drit- 
ten Sonntag im Monat, 
9,30 Uhr, im Sozialzen- 
trum am Puiseauxplatz in 
Nieder-Roden. 

Seligenstadt 

Briefmarkenfreunde Se- 
ligenstadt und Umgebung, 
Vors. Heinrich L. Thrin, 
63533 Mainhausen 2, 
Hauptstr. 27, Tel.: 06182 / 
18 94. Geschäftsführer 

Lutz Lang, Mainhausen, 
Friedensstr, 7, Tel.: 
06182 /2 42 24. 

Tauschtage jeden letz- 
ten Sonntagjm Monat, 10 
Uhr, in der TGS-Tumhal- 
le, Grabenstr. 40 und je- 
den zweiten Dienstag im 
Monat, 20 Uhr, im Ver- 
einsraum, Frankfurter 
Str. 35, Rückseite H. 
Stock. 

Vom Gartenhäuschen zum Residenzschloß 

Baumeister Johann Conrad Schlaun baute Kapellen, Klöster, Kanonen und Festungen 
Vor 300 Jahren wurde ei- 

ner der bedeutendsten Bau- 
mei.stcr, Johann Conrad 
Schlaun. geboren Die Deut- 
sche Bundespost würdigt die 
Leistungen des Westfalen 
mit einer 200-Pfennig-Son- 
derbriefmarke. 

Johann Conrad Schlaun, 
geboren am 5. Juni 1695 in 
Nörde bei Warburg, ist der 
wichtigste Architekt West- 
falens und einer der bedeu- 
tendsten deutschen Baumei- 
ster des Spätbarock. Fast 
gleichzeitig mit Franz Chri- 
stoph Nagel besuchte 
Schlaun das Theodorianum 
in Paderborn. In den Jahren 
1712 bis 1720 stand er als 
Fähnrich und Leutnant der 
Infanterie in paderborni- 
schen Diensten. In Münster 
tritt er als Architekt erst- 
mals 1720 in Erscheinung. In 
den folgenden Jahren bis 
1723 unternimmt Schlaun 
auf Kosten des jungen Cle- 
mens August von Bayern ei- 
ne Studienreise durch Euro- 
pa: Würzburg, Rom, Paris 
und Wien. Die Verbindung 
aus militärischer und archi- 
tektonischer Ausbildung 
war im Barock keine Selten- 
heit, berühmtestes Beispiel 
ist dafür Balthasar Neu- 
mann. Schlauns Laufbahn 
war vorrangig die des Mili- 
tärs - Major, Obristleutnant, 
Oberst, Generalmajor, Ge- 
neralgouverneur -, seine Tä- 
tigkeit aber die eines Archi- 
tekten und Ingenieurs. 

Er hat nahezu ,,alles" ge- 
baut; vom Gartenhäuschen 
zum Residenzschloß, vom 
Bauernhof zum Lusthaus, 
von der Kapelle bis zum Klo- 
ster, vom Geschütz zur Fe- 
stung, Wie kein anderer hat 
er die Architektur des Lan- 
des bis in die Gegenwart ge- 

Zum 300. Geburtstag von Johann Conrad Schlaun gibt die Post eine 
200-Ptennlg-Sonderbrlefmarke heraus. Entwurf: Harry Scheuner, 
Chemnitz, 
prägt. Sein in roten Ziegel 
und gelben Sandstein ver- 
wandelter ,,grand gout" ist 
in Münster noch heute spür- 
bar, seine bedeutendsten 
Bauten fehlen in keiner Ar- 
chitekturgeschichte: 1724 
beauftragte der Kölner Kur- 
fürst Clemens August Guil- 
leaume Hauborat, den Inten- 
danten des Kurkölner Hof- 
bauamtes, und zugleich 
Schlaun mit dem Umbau der 
zerstörten Landesburg 
Brühl bei Bonn zu einem 
Jagdschloß. Schlauns Pläne 
wurden zur Ausführung be- 
stimmt und er konnte bis 
zum Rohbau seine Vorstel- 
lungen verwirklichen. 

1728 wurde er, wie die 

Quellen es nennen. ..seines 
Dienstes" entlassen, Vor al- 
lem auf Einspruch des 
kunsterfahrenen Bruders 
des Bauherrn, Kurfürst Karl 
Albrechts von Bayern, ließ 
Clemens August jetzt den 
preiswerten Umbau fallen, 
um durch den in Frankreich 
geschulten bayerischen Ho- 
farchitekten Francois Ciivil- 
leös und später Balthasar 
Neumann eine aufwendige 
Resiilenz errichten zu lassen, 
die gegenüber den Plänen 
Schlauns vor allen den Vor- 
teil hatte, nach Süden au.sge- 
richtet eine große Gartenan- 
lage vorlagern zu können. 
Die Türme wurden abgeris- 
sen und dem Schloß der Cha- 

rakter einer Wasserburg ge- 
nommen. 

Trotz all die.ser Veriinde- 
rungen ist im Vergleich der 
Pläne mit dem ausgeführten 
Bau noch heute die (irund- 
position Schlauns am Brüh- 
ier Schloß klar zu erkennen. 
Der Erbdrostenhof In Mün- 
ster. Stadtpalais für den Kr- 
bdrosten Ileideiirelih Frei- 
herr von Droste zu Vlsche- 
ring. ist eines der prächtig- 
sten Adelspalais lies deut- 
schen Spätbarocks. In stadt- 
planerisch genialer Raunilö- 
sung hat Schlaun 17,'».') im 
Stile des römischen Barock 
und iler Wiener Kaiserarchi- 
tekturen den Stadtpalast mit 
höchst elegant ziirüek- 
schwingender 1 laupt fassade 
und vornehmer Dekoration 
errichtet, eine geniali', auch 
Stadt planerisch b(>deutsame 
Raumlösung. 

Die Clemenskirehe in 
Münster gilt als eine der pro- 
minentesten Kirchenbaiiten 
des norddeutschen Banuk: 
nach römi.schem Vorbild er- 
richtete Schlaun in den Jah- 
ren 1744 bis 1754 für den 
Kurfürsten Clemens August 
einen repräsentativen /ami- 
tralbau, der der Verherrli- 
chung des Bauherrn zu die- 
nen hatte und In dessen an- 
schließendem Hospital die 
Mildtätigkeit und Güte des 
Fürsten in der Krankenpfle- 
ge ihren sichtbaren Aus- 
clruck fand. Sein Wohn- und 
Atelierhaus stellte in franzö- 
sischer Manier den An- 
sj)ruch des reich gewordenen 
Architekten Schlaun zur 
Schau. 

Haus Rüschhaus, sein 
Landsitz ist eine außeror- 
dentlich reizvolle Verbin- 
dung aus Lust haus und 
Gutshof, Das Jagdschloß 

Dokumente der Zeitgeschichte 

Münzbriefe zu Ehren von berühmten Politikern 
Aktuelle Ereignisse ebenso 

wie Jubiläen, Geburts- und 
Todestage berühmter Per- 
sönlichkeiten bieten immer 
wieder Anlaß zur Herausga- 
be eines Münzbriefes, So 
wurden auch Politiker der 
deutschen Nachkriegszeit, 
die durch ihr Schaffen und 
Wirken Geschichte geschrie- 
ben haben, schon auf Münz- 
briefen geehrt. 

Zwei besonders gelungene 
Beispiele hierfür sind die 
Gedenk-Münzbriefe für 
Konrad Adenauer und Willy 
Brandt, Der künstlerisch 
wertvolle Adenauer-Um- 
schlag zeigt neben einer 2- 
DM-Münze eine Sondermar- 
ke im Frankaturwert von 
100 Pfennig, die anläßlich 
seines 25. Todestages von der 
deutschen Bundespost ver- 
ausgabt worden ist. Der 
Sonderstempel zum Erschei- 
nungstag trägt die Unter- 
schrift Adneauers. Es han- 
delt sich hierbei um den er- 
sten offiziellen Münzbrief 
der Konrad Adenauer Stif- 
tung in Bonn. Genau so an- 
sprechend ist der Münzbrief 
zum Gedenken an Willy 
Brandt gestaltet. Auch hier 
harmoniert eine 2-DM-Mün- 
ze mit einer 100 Pfennig- 
Sondermarke und einem 
Sonderstempel des Erstaus- 
gabe-Tages inklusive Unter- 
schrift. Die Briefmarke kam 
anläßlich des 80. Geburts- 
tags von Willy Brandt an die 

Postschalter. 
Erinnern wir uns an die 

Leistungen, welche die gro- 
ßen Staatsmänner während 
ihrer Schaffenszeit voll- 
bracht haben: Konrad Ade- 
nauer (5.1.1876 - 19.4.1967) 
war der erste Bundeskanzler 
der deutschen Nachkriegs- 
zeit. Seine ,,Regentschaft" 
dauerte 14 Jahre (1949 - 
1963). Adenauer verfolgte 
konsequent eine Politik der 
Westintegration, in deren 
Mittelpunkt die Aussöhnung 
mit Frankreich stand, Auch 
die Wiedergutmachung an 
Israel im deutsch-israeli- 
schen Abkommen von 1952 
ging auf sein Konto. Auch 
innenspolitisch gelangen 
Adenauer große Leistungen: 
Er zeichnet unter anderem 
für die Errichtung eines de- 
mokratischen Staatswesens 
sowie für den wirtschaftli- 
chen und sozialen Wieder- 
aufbau verantwortlich. Ade- 
nauer, der drei Mal wieder- 
gewählt wurde, trat als Fol- 
ge einer Reihe von außen- 
und innenpolitischer Rück- 
schlägen (Berlinkrise 19587, 
„Spiegel-Affäre" 1962) so- 
wie auf Drängen des Koali- 
tionspartners FDP zurück. 

Willy Brandt, als Herbert 
Ernst Karl Frahm am 
18,12.1913 in Lübeck gebo- 
ren, erlangte unter seinem 
Pseudonym, das er sich wäh- 
rend seines Exils in Norwe- 
gen zugelegt hatte, weltweit 

Clemenswerth bei Sögel er- 
baute Schlaun ab 1731) flu- 
den prunkliebenilen Kurfür 
sten Clemens August Inmit- 
ten der wildreichen Kiiiöde 
der Emslanilnioore wurile 
die Natur dem 1 lerrseher Un- 
tertan gemacht, dii> Anlage 
ist gebautes Symbol (li\s al- 
lumfassenden Maehtan- 
spniehs des absolutistischen 
Baroekberrschcrs. gleichzei- 
tig hatte sie den funktiona- 
len Bedingungen hiifisehen 
Pai force des Jagdherrn Cle- 
mens August und seiner 
hochrangigen (!äsle /ii ge- 
nügen. An .Stelle der ge- 
schleiften Zitadelle wurde 
ab 1767 das HesKlenzscliliiß 
in Münster errichtet. Das 
letzte Barockschloß 
Deutschlands diente nu'ht 
mehr der llorhaltiing der 
Fürstenblschöfe 

Schlaun starb 1773 wah- 
rend der Bauarbelten, sein 
Naclifolg("r vollendete die 
Inneneinrichtung bis 17117 
Im Stile des beginnenden 
Klassizismus, zwei Jahre 
später beendete die Franzo- 
sische Revolution endgilllig 
die Epoche des europäischen 
Absolutismus. 

Zu seinem dreihiindert- 
sten Geburtstag veranstall(>t 
das Westfälische Laiulesmu- 
seum für Kunst und Kul- 
turgeschichte In Münster als 
Verwalter dos zeichneri- 
schen Nachlasses eine Groß- 
aiisstollung, in der das Werk 
lies westfälischen ,,Erzl)au- 
meistor" in iler gesamten 
Bandbreite seines Schaffi"ns 
zusammen mit den Werken 
der zeitgenössischen euro- 
päischen Architekti'n vorge- 
stellt wird: Johann Conrad 
Schlaun - Architektur des 
Spätbarocks in Europa. 

Achtung und Geltung. Als 
Außenminister verbesserte 
er das Klima zu den östli- 
chen Nachbarn und intensi- 
vierte diese Ostpolitik als 
Bundeskanzler (1969-1974). 
Daraus resultierte .schließ- 
lich auch der Abschluß des 
Viermächteabkommens über 
Berlin und letztlich die Wie- 
dervereinigung Deutsch- 
lands, der Willy Brandt sich 
aus tiefster Überzeugung 
verschrieben hatte. Brandt, 
der 1971 er als vierter Deut- 
scher den Friedensnobel- 
preis erhielt, starb am 8. Ok- 
tober 1992 in Berlin, 

Die Lebensgeschichte bei- 
der Staatsmänner lieferte al- 
so genügend Gründe zur 
Herausgabe offizieller 
Münzbriefe, Ein entschei- 
dender Vorteil dieses Sam- 
melgebietes liegt vor allem 
darin, daß die Sammler auf 
einen Schlag eine Briefmar- 
ken-, Gedenkmünzen- und 
Ersttagsbrief-Sammlung 
aufbauen können. Darüber 
hinaus sind Münzbriefe im 
Vergleich zu Münzen und 
Briefmarken noch ein relativ 
junges Sammelgebiet: Erst 
in den 80er Jahren erschie- 
nen die ersten Numisbriefe 
(Numis: lateinisch für Mün- 
ze). So ist die Zahl der bishe- 
rigen Ausgaben noch gut 
überschaubar und es ist auch 
für Späteinsteiger ein Leich- 
tes, aktiv in das Sammelge- 
schehen einzusteigen. 

Münzbriele als Dokumente deutscher Nachkriegsgeschichte: Wert- 
volle Sammelstücke finden Briefmarken- und Münzfreunde in den 
Geschenk-Mijnzbriefen für Konrad Adenauer und Willy Brandl. Die 
Briefe sind mit (Lünzen. Briefmarken und Sonderstempel von den 
berühmten Männern und Frauen, die mit ihrem Schaffen und Wirken 
Geschichte geschrieben haben, bestückt. In den Stempeln sind je- 
weils die Unterschriften der beiden Politiker abgebildet. Foto: p 

Meisterhafte Sonderprägung zur Osterzeit: Einzug in Jerusalem 

Die Lebens- und Leidens- 
geschichte von Jesus über- 
mittelt allen Menschen 
christlichen Glaubens die 
frohe Botschaft, daß der Tod 
nicht das Ende, sondern - 
verwirklicht durch die Auf- 
erstehung - den Eintritt in 
die Ewigkeit bedeutet. Die- 
sen tröstlichen Glauben an 
Auferstehung und ewiges 
Leben haben berühmte 
Künstler in weltbekannten 
Werken festgehalten, Leben, 
Sterben und Auferstehung 
Christi waren für Michelan- 
gelo, Giotto, Raffael die The- 

men großartiger Gemälde 
und Fresken, 

Dem spätgoti.schen Maler 
und Kupferstecher Martin 
Schongauer verdanken wir 
Kunstwerke ausdrucksvoller 
Klarheit, wie zum Beispiel 
den ,,Einzug in Jerusalem" - 
einem Gemälde, das als Vor- 
lage für die jüngste Edition 
der Münz-Prägstatt Mün- 
chen als Ostermedaille 1995 
diente 

Das gleiche Motiv eröffnet 
die einzelnen Stationen, die 
sich auf dem Passionstaler 
vereinen. Acht Reliefdarstel- 

lungen, die durch die minu- 
tiöse Präzision auch der 
feinsten Details überra- 
schen, dokumentieren die 
letzten Stationen auf dem 
Leidensweg Christi: Einzug 
in Jerusalem, Abendmahl, 
Gefangennahme, Dornen- 
krönung, Kreuztragung, 
Grablegung, Mittelpunkt 
dieser Sonderprägung ist die 
Auferstehung. 

Die Rückseite beider Prä- 
gungen zeigt den Gekreuzig- 
ten mit der Inschrift: „Durch 
sein Blut sind wir geheilt 
worden". 

Diese Sonderausgabe, der- 
en ergreifende Dar.stullun- 
gen viele Menschen anspre- 
chen, sind wunderbare Hö- 
hepunkte in jeder Sammlung 
- und dazu noch ausgesuchte 
und sinnvolle Ostergeschen- 
ke für sich selbst und andere. 
Die Prägungen sind über 
Banken und Sparka.ssen be- 
reits ab 59 Mark in Feinsil- 
ber und ab 235 Mark in Fein- 
gold zu beziehen. Die Aufla- 
gen wurden auf 2 000 Fein- 
gold- und 5 000 Feinsilber- 
prägungen limitiert. Unter 
• 089 / 8 12 45 79 erhalten 

Sammler weitere Informa- 
tionen durch den Sammler- 
service der Münz-Prägstatt 
München. 
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„It's SO hard to say goodbye 

to yesterday" 

Dominique Delong 

* 2.10.1977 t 29. 3. 1995 

In ewiger Liebe: 

Nina, Julia, Andrö, Daniel, Sura, Sonja, Georgi, 
Deni, Holger, Piplak, Sopala, Veronika, Tim, Angie, 

Hoodi, Markus, Wieland, Schiebe, Simon, Anita. 

Am 27. März hat inii'h meine geliebte Khcfrau 

CARMEN BARBARA 

KLINNER 

tiiK'h 22jähri^('r ^lücklifhcr Zwcisamkcil im Alltü' von nur 42 .Jahren 
für immer verlassen. 
.Sie starl) nach lanj^cr, schwerer Krankheil in der Universitätsklinik 
I lümburf;/Saar. 
Wer sie f^ekannt, weiß, was ich verloren habe. 

Klaus ,lürKon Kohde. I Ieili)rakliker 
im Naincn iillor AiiKi'liöriKen 

()322,') Lanf^en, Walter-Kietin-SlraLU' 
Die Bc'isetziitiH nach Kinäscherunjf findet auf Wunsch der Verstorbe- 
n(>n in aller Stille imd im allerenf^sten Fi'eundeskreis unter AusschlulJ 
der Öffentlichkeit statt. 
Von Hlumen- imd Kranzspenden bitte ich abzusehen. 

Wii- danken allen Verwandten, Bekannten, Nachbarn 
und Freunden für die liebevolle, aufrichtige Anteilnahme 

beim Heirnj^anj^ meines lieben Mannes 

Peter Dietz 

Besonderen Dank II(<rrn Pfai'ivr .Johannes Kratz für s(>ino tröstenden 
Wol le und den Ärzten und Krankenschweslei'n des 

Nordwestkrankenhauses in Frankfurt, 

In stiller Trauer: 
Ciiidrun Dictz 

und An^chöriKO 

Denk beim Porto an den anderen.. 

Wohlfahrt». 
1 "V marken. 

Das Porto mit 
Hers für Hilfe, 
die ihr Ziel erreicht. 

H'n.v treue //nnc/e 
ein numi'n /.eben tun, 
hr/in'ift man vrst am Kndv. 
u-enn sw für imnwr ruhen 

Wir nehmen Al)schie(i von meiner liehen Frau, 
un.serer KUten Mutter, SchwieKermutter, Omu. Ur- 
Omu, Schwester und Schwägerm 

Magdalena Gubanda 

Reh. Busch 
• 10. 3. 1925 t 31. 3. 1995 

Im Namen aller Angehörigen: 
Strfnn (iiibandn 
mit Töchtern Kosiiliii und MiiKdnlona 

(>322.") I.anKcn, lAitherstraße üHH 

Die Beerdigung finilct am Donnerstag, dem 
(). April 19!),'), um 14.15 Uhi auf dem baiigener 
Friedhof statt. 

Elbe-Äpfel Südfnichte Kartoffeln 
W. Grimm, 216B4 Stade, Tel.: (0 41 41) 8 48 59 

Verkaut vom Lkw: jeden Donnerstag 
Roler Botkoop. Golden Dellcloua io kg is.. 
Elttir, Jonagold  (o kg ao!. 

AuDerdem: Navel-Orang«n, Rote Grapatrultlll 
Elnkellerungs-Karloffttln, golb u. festkochend zu Tagespreisen' 
10.30 Sprendlingen. Bahnhol 11.20 Langen, Bahnhol 
10.55 Egelsbach, Berliner Platz 11.40 Dreieichenhain, Bahnhol 
11.05 Langen, Stadthalle 11.50 Götzenhain, Bahnhol 

Dem Frieden nicht trauen 
I rtftlrn hier enden d>r mrt*ten H^rK'htr I üi Mck fingt dir Srhetl er*l in I rnAhrun» tiMundhnl und »ildunn itchrn dahei im Nordcr^irund UcmemMm mu cinhnmiv hen SrlhMhiifrjjruppcn lordm irrre de* hommc* dir Nufhauart>cit nach dem » ricdcn Hiiii 
unlrrMut/en Sie unvcre \rlvt lnliirm«lii)nen *en»lcn »ii Ihnen jierne kmtcnhn /u Sihukcn Sie iin* emfaih die*r \n/ei|rc mii Ihrer \nu*hnfl 
terrr de* homme« Kuppenkamp*tr Ma Spendenlmnlo'00 
HH Deutuhland e V IH«t(«th4W6 <>Muhriicker\olkthank Ki Hilfe für Ktndrnn Si»l (Unahruik »U./ 
Oterre deshomnies 

Pm/ekt Nr 07526 El Salvador s 

'oh) < /itffw/f 

Schwerter 

zu Pflug- 

scharen 
I%s Wiir i'im* schwöre AiirL'iilic. 

iTkrifi: 

der 13 500 du' 
KCM) (iiicrilhi-K;ini|iicrinnon 

den /cliiijühriHfn 
mit einem iTledoiisahkoininfn 
/.u bcrntlcn. Da» kleine inillel 
anienkanisehe [.und Kl Salvador 
tut seitdem viel lur die Wieile 
i'iHL'lieden 
inaliKen ( 
und Kilmpfer; Die meisten nah 
men die angebotenen Kurse und 
AushildunKsmöülicl)keiten an. ar 
heilen als Kaeharheiter( innen) 
odersiedehi aul /ur VerliiKunjjfje 
stellten l'ar/.ellen .., 
Viel schwerer erseheint jetzt ilie 
Aufj^ahe, die Kolben von Kriee 
und l'error, von erlittener und 
/.UKelilKter(iewalt in den Köpfen 
und ller/en /u hesie^en: das 
Aufiuheiten von traumatischen 
Hrlehnissen. psychoU)yische !ie 
treuun^ in Selbsthiltejjruppen, 
Stiirkun^ von (lemeinschattsjre 
(ilhl und KiKenii\itiative. Thera 
|)ien hei ScIiwerstyeschiUlijjten. 
l'n.sere Projektpartner brauchen 
hierfUr drinjjcnd wirksame Un 
tcrstüt/unK 
HIN ARMIN UHU an iiif:ni 

Brot 
für die Welt 
fostbank Köln bOÜbÜÜbOU 
Postfach 101142. 70010 Sluttgart 

lllllllllllllllltllllllltllltllllHIIIItlllllllllllllli 
Wissen kommt | 

1 nicht von | 

i ungefähr, | 
1 Zeitungsleser | 

f wissen mehr! | 
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiil 

'J. R7 
Dach- 

Nou- ♦ Umdockungon 
Jürgen Rinker 
ßodnchungsgoROllschnft mbH 
Nordslraßo 42, 63450 Hntiau 

Roloron^on tn Ihrer Nachbafschaft 
Efbitto Konklaklautnahmo unier 

Telefon Wixhausen 06150 ' 8 19 70 

ENTUUFEN 

Kater entlaufen 
Zierl. grnugettgeder Kater, kotr>e 
weiteren Farben, am Samstag. 
1 4 95 entlaufen Besondere 
Kennzeichen, sehr scheu, im 
rechten Ohr die Nr. E 209, Ka- 
striert Hinweise gegen Beloh- 
nung bei Claudia Holzinger, Lan- 
gen. Muhlstr, 42. Tel. 06t03/ 
92 92 21 

ENTLAUFEN!!! 
Weiße MALTESERHÜNDIN, rotes Halsband. 
Besonderes Merkmal, starker ÜberbiO. 

Q>9«n Balohnung; T«l. 06103 / 2 21 93 

Das AUKTIONSHAUS KRACHEEL, öffentlich bestellter & vereidigter 
Auktionator, gibt hiermit bekannt: 

Groß-Verwertung 

Orient-Teppiche 

Zur Begleichung von Steuerschulden bei der Stadt Frankfurt/M. 
bin ich beauftragt, einen Posten Orient-Teppiche zu verwerten ! 

Ein großer 

u.»r Orient-Tepp»««® echter Ä Ä/ red««®** 

/O angeboten 

fssa0a^r.rr"' 

Leitung: Klouj Krachcol • NÜRNBERG * 
Offcritlich bestellt. & vereidigter Auktionator 
Ort der Verwertung: 

Stadthalle 
Südliche Ringstraße 77 < 

Dk! hier angebotiMicn ccIiIimi Ortrnt Tt'ppiclu! niusioiv 
binnen weniger Togo verwertet werden. Oer verantwortliche 

Aukfionotor hat den Auftrag, ausnahmslos olle Stückp 
zu iedcm annehmbaren Preis abzugeben. Es lallen keine 
weiteren Kosten an. Jedes Stuck besitzt ein ausführliches 

Echtlufits Zi>rli(ikat. Auf Wunsch'Lief<>rung "Frei'Haus". 

Langen | 
63225 CANGEN 

Mit einer 

Familienanzeige 
erreichen und informieren Sie all Ihre Venwandten, Freunde und Bekannten. 
Die Langenor Zeitung ist hierfür die ideale Zeltung. 
Gern und aufmerksam wird die Langenar Zeltung in vielen Haushalten gelesen. 

Hauptgeschiftsatelle Langen 
Oarmstidtar Straße 26 
Telefon 2 10 11-12 

Öffnungszelten: 
Mo.-Do. 8.00-12.00, 13.00-16.30 Uhr 
Freitag 8.00-15.00 Uhr 

Wettere Annahmestelle: 
EQELSBACH: 
Schreibwaren-Wilke 
Bahnstraße 57 

Anzeigenschluß für die Dienstag-Ausgabe Ist am Freitag um 14 Uhr: für die Freitag-Ausgabe am 
Mittwoch um 15 Uhr. Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr in der Ge- 
schäftsstelle In Langen aufgegeben werden. 

Nutzen auch Sie diese preiswerte IVlöglichlteit! 

Hier einige 

Beispiele: 

IHerzlichen Dank für alle guten 
Wünsche zur Geburt unserer 
Tochter 

Stefanie 

Jürgen Ullrich und 
Frau Karin geb Stier 

Otfenitial. TaunusstraOe 

40 mm hocti. Ispaltig, DM 23.- 
* Preise Inkl. MwSt. 

Für die vielen Gluckwunsche, Blumen und Geschenke anläßlich 
unserer Vermahlung bedanken wir uns. auch im Namen unserer 
Eltern, herzlich 

Walter Sommer und Frau Ute 
Sprendlingen. Hauptstraße 20 geb Finke 

25 mm tioch, 2spattlg, DM 28.75 ' 

Wir danken allen, die uns anläßlich unserer 

Silberhochzeit 
in so überreichem Maße mit Glückwünschen, Blumen und 
Geschenken bedachten. 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesang- 
verein Harmonie für das dargebrachte Ständchen. 

Otto Silie und Frau Margot geb Müner 
Dreieichenhain. Rarrgasse 

40 mm hoch, 2spa(tlg, DM 46.- * 

k 

I 

^ngcner^tun^ 
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„Verzicht auf Chlor in 

Bädern unrealistisch" 

Grüne setzten aber Prüfung durch 
I-aiiKi'n (fm) - Die Lan- 

gprier Grünen setzten in 
der jüngsten Stadtvcrorcl- 
netenver.sammlung einen 
Antrag durch, wonach der 
Magistrat prüfen soll, ob 
bei der Desinfektion des 
Wassers in den städtischen 
Schwimmbädern ein Aus- 
stieg aus der Chlorchemie 
•nöglich ist. Nach Auffas- 
sung der Ökopartei könnte 

Zusammenarbeit mit 
^en Aufsichtsbeljörden ein 
Modellversuch im neuen 
Schwimmbad an der Teich- 
^r:iße umgesetzt werden. 
Neben den Antragstellern 
befürworteten SPD und 
rWC-NEV die Vorlage. 
>-L)U und FDP lehnten den 
Antrag ab. 

Als^ Begründung führten 
® Grünen an, daß inzwi- 

schen weitaus umwelt- 
reundlichere Produkte zur W, asserdesinfektion 

•■«ni Markt seien. 
auf 

,.Um 

ernsthaft den Ausstieg aus 
der Chlorchemie zu betrei- 
ben, müssen neuartige Ver- 
fahren gefördert werden. 
Es bietet sich an, mit Inbe- 
triebnahme des neuen Frei- 
bads auch in der Umwelt- 
technik neue Wege zu be- 
schreiten", argumentierten 
die Antragsteller. 

Die Wasseraufberei- 
tungsanlage im neuen 
Schwimmbad sei zum ei- 
nen bereits fertiggestellt, 
hielt dem Erster Stadtrat 
Klaus-Dieter Schneider 
(CDU) entgegen. Der An- 
trag komme zwei Jahre zu 
spät. Zum anderen sei ein 
Ausstieg aus der Chlorche- 
mie nicht realisierbar, er- 
klärte Schneider und ver- 
wies auf entsprechende 
Gesetze und Verordnun- 
gen. Und wer dagegen ver- 
stoße, mache sich strafbar, 
sagte der Erste Stadtrat. 

^ . ..•»ur»-» ffBi" • 

i RIESEN-AUSWAHL AN 

OSTER-SÜSSWAREN 
I zum Beispiel 

Eine Ausstellung mit werken von ausländischen Künstlern aus der Region wurde am 
Montag Im Foyer des Rathauses eröffnet. Zu sehen sind Arbelten des In Langen let>enden afgha- 
nischen Bildhauers SamI Nadl (links), des Chilenen Fernando Tejeda (zweiter von rechts) aus 
Frankfurt und von Janls Arlauskas (rechts mit Töchterchen Ernesta), der In Litauen geboren wur- 
de und In Bürstadt lebt. Louis Stanley (zweiter von links) und Amella Benn vom multlkulturellen 
Verein Langen haben die Ausstellung gemeinsam mit dem AusländerlMirat organisiert. Die 
Skulpturen, Aquarelle und Ölgemälde können bis zum 28. April während der üblichen Öffnungs- 
zelten besichtigt werden. Foto: Arnold 

Schmunzel- 

HASE 

200 g 

BRAUN 

Langen • Bahnstraße 

Hilfsgüter für Zenica 

Lkw^ cier Flüchtlingshilfe gestartet 
I.an);rn - Die Klücht- 

lingshilfe Langen hat einen 
weiteren Transport mit 
Hilfsgütern für Zenica 
(Zentralbosnien) gestartet. 
Der Lkw ist beladen mit 
Gpniüsesaatgut und Steck- 
zwiebeln. Mit dieser Spen- 
de hofft der Verein für so- 
zialliedrohte Menschen, für 
den die Ladung bestimmt 
ist. einen weiteren Schritt 
zu tun, um von humanitä- 
rer Hilfe unabhängig zu 
Werden. Eine Teigknetma- 
schine soll dem Personal in 
Zenica die Arbeit in der 
Zentralküche erleichtern. 
Din't wird täglich für zirka 

1 200 Menschen Brot ge- 
backen. 

Außerdem hat die 
Flüchtlingshilfe zehn 
Warmhaltebehälter dabei, 
damit Menschen in den 
entfernten Stadtteilen ihre 
Mahlzeit auch noch warm 
erhalten können. Die bei- 
den Fahrerinnen des 
Transportes, Marion Lusar 
und Ute Barwig, werden 
auch für die Lebensmittel 
der von der Flüchtlingshil- 
fe übernommenen 240 Pa- 
tenschaften sorgen. Für die 
Zentralküche hat die 
Flüchtlingshilfe zur Zeit 32 
Dauerspender. 

Container für Grünabfälle 

Sammelaktion bis 29. April / Bei Bedarf tägliche Leerung 
Langen - In Langen sind 

jetzt im Auftrag des Magi- 
strats wieder Container für 
die Einsammlung von Gar- 
tenabfällen aufgestellt wor- 
den. Die Standorte: Carl- 
Schur/.-Straße (Kinder- 
spielplatz), Steuben.stralie/ 
Dürerstralie, Forstring/Im 
Hasenwinkel, Fasanenweg/ 
Nebenerwerbsiedlung, 
Weißdornweg (Kindergar- 
ten), Berliner Allee (Wald), 
Friedrich-Ebert-Straße/ 
Lortzingstraße, Beetho- 
venstraße/Unter den Ei- 
chen, Walter-Rietig-Straße 

(Siedlerheim), Oberer 
S tei n berg (Na tu rf reu nde- 
haus), Lcjukertsweg (Kin- 
dergarten), Dieburger Stra- 
ße (Parkplatz Teichstraße), 
Nördliche Ringstraße/Hein- 
richstraße, Altes Rathaus 
(Parkplatz), Gartenstraße/ 
Taunusplatz, Dreieichgär- 
ten, Hegweg (Schwimmbad) 
und städtischer Bauhof 
(Liebigstraße 29). 

Die Container stehen bis 
zum 29. April und werden 
von einem Unternehmen bei 
Bedarf täglich geleert. Der 
Magistrat bittet darum, bei 

Überfüllung die nächste 
Leerung abzuwarten und 
auf keinen Fall die Garten- 
abfälle neben ilen Contai- 
nern zu lagern. In die Con- 
tainer darf nur organisches 
Material aus dein Garten 
gelangen. Plastiksäcke, Fo- 
lien, Metalle und Kunst.stof- 
fe haben in den Behältern 
nichts zu suchen. 

Nach wie vor gibt es - das 
ganze ,Iahr über - auch die 
Möglichkeit, Gartenabfälle 
gegen eine Gebühr zum 
Wertstoffhof an der Liebig- 
straße zu bi'ingen. 

[Liebe Leser! i 
=ln der kommenden Wo- ^ 
Hche erscheint die Lan- = 
I gener Zeltung nur einmal, = 
= und zwar am Mittwoch, = 
e12. April. Wir bitten um = 
£ Berücksichtigung bei der = 
= Einsendung von Presse-= 
= mlttellungen. In der Wo-^ 
=che nach den Osterfeler- = 
Etagen kommt die LZ am ^ 
EDienstag, IB., und Frei-= 
=tag, 21. April, heraus. = 

Forderung nach zusätzlichen Stellen 

Lehrerschaft der Dreieichschule wendet sich an Kultusminister 
Lungen - Die Lehrkräfte 

der Langener Dreieichschule 
haben sich jetzt erneut an 
das he.ssische Kultusmini- 
sterium gewandt. In einer 
Resolution fordern sie die 
Bewilligung zu.sätzlicher 
Stellen, um den durch stei- 
gende Schülerzahlen wach- 
senden Bedarf an Lehrern zu 
decken und Kindern die 

Möglichkeit zu eröffnen, we- 
nig.stens teilweise von jünge- 
ren Lehrkräften unterrichtet 
zu werden. ,,Nur so kann die 
Qualität von Bildung und 
Erziehung an hessischen 
Schulen sichergestellt wer- 
den", meinen die Pädagogen 
des Gymnasiums. 

In den vergangenen Jahren 

hätten sich die Arbeitsbe- 
dingungen in hessischen 
Schulen zunehmend ver- 
schlechtert, obwohl die An- 
forderungen ständig größer 
würden, kritisieren die Leh- 
rer der Drcieichschule. Dies 
sei sogar in einem vom hessi- 
schen Kultusministerium in 
Auftrag gegebenen Gutach- 

ten nachzulesen. Darin heiße 
es außerdem: ,,Für die Ar- 
beits- und schon gar für die 
Heformfähigkeit der he.ssi- 
schen Schulen wird es uner- 
läßlich sein, ihnen zumin- 
dest in dem Maß, in ilem ihre 
Schülerzahlen wachsen, zu- 
sätzliche Lehrer.stellen zur 
Verfügung zu stellen." 

IG will vor Gericht gehen 

Pi'otest gegen Anbindung der Nördlichen Ringstraße an B 3 
Langen (fm) - Um die ge- 

plante Anbindung der Nrird- 
lichen Ringstraße an die B H 
zu verhindern, hat sich vor 
kurzem eine Interessenge- 
rneinschaft gegründet. Die 
Anwohner, nach eigenen 
Angaben sind es mehr als 
100, wollen die Bauarbeiten 
per einstweiliger Verfügung 
stoppen la.ssen. Sie befürch- 
ten ein extrem stärkeres Ver- 
kehrsaufkommen und eine 
unzunuitbare Lärmbelästi- 
gung. Man habe sich zum 
Gang vor Gericht entschlos- 
sen, da die Stadt keine Kom- 
promißbereitschaft zeige, so 
die Kt. 

Erreichen will die Interes- 
.sengemeinsehaft in erster 
Linie, daß ilie Nördliche 
Ringstraße erst geöffnet 
wird, wenn die Nordunige- 
hung fertiggestellt ist. Dies 
empfehle auch ein von der 
Stadt Langen in Auftrag ge- 
gebenes Gutachten. Darin 
.sei eine Verdreifachung des 
Verkehrsaufkommens in der 

Nönllichen Ringstraße pro- 
gnostiziert - wenn der 
Durchstich jetzt erfolgt. .'Xu- 
ßerdem stiitzt sieh die Ki auf 
ein weiteres ("iiitachten. Ks 
stammt von Dr. Lutz Weher. 
Mitglied iler IG und von Be- 
ruf Sachverstandiger für 
Lärm- und Krsehütterungs- 
seliiitz beim Ti'V Kschborn. 
Nach si'inen Messungen 
wird der gesetzlieh festge- 
schrieb(>ne Lärnigrenzweri 
zur Zeit schon deutlieh über- 
schritten. ,,na hier ein ein- 
deutiger Verstoß der .Stadt 
gegen l)est(>hende Rechts- 
vorschriften vorliegt, sehen 
wir einer gerichtliehen Aus- 
einanilersetzung zuversicht- 
lieh entgegen", teilt die IC! 
mit. 

Zusätzlich fordern die An- 
wohner weitere Maßnahmen 
zur Verkehrsberiihigung in 
ihrer .Straße, /.um jleispiel: 
Ourchfahrtverbot für Lkw. 
Fußgängerüberwege im Ab- 
stand von "200 Metern, Tem- 
po HO und durchgehende 

Radwege von der B H bis zum 
Bahnhof. 

Bürgermeister Dieter Pit- 
than versteht die ganze Auf- 
regung nieht. ..Der Diireh- 
bau ist seil .lahrzehnten ge- 
plant. Die .Straße gehörte 
iiiimer zu einem Netz, auf 
di'in sieb der Verkehr in 
west-östlieher Richtung ver- 
teilen soll. Das kann den 
Leuten (foch nieht verborgen 
geblieben .sein", wundert 
sicli iliM' Rathaiischef. Ks sei 
auch an der Zeit, die Anwoh- 
ner von Feld- und C;al)els- 
bergerstraße vom Verkehr zu 
entlasten. 

Was die Forderungen nach 
VerkehrsbiMuhigungsmaß- 
nahmen in der Nördlichen 
Ringstraße betrifft, so habe 
das Parlament im Februar 
die Umsetzung von Proviso- 
rien be.schlosseii. Nach einer 
Testphase, so Pitthan, soll 
dann entschieden werden, 
welche Maßnahmen endgül- 
tig realisiert werden. 

' 1 -T-1 iriiMii I  ■ i,.i. .     -  ■■ .1.. I..  :: L : 
Die geplante Anbindung der Nördlichen Ringstraße an die B 3 will eine Interessengemeinschaft gerichtlich stoppen lassen. Die 
Anwohner befürchten eine drastische Stelgerung des Verkehrsaufkommens und damit verbunden eine erhöhte Lärmbelästigung. 

Foto: Malin 

Die ehemalige Zweigstelle der Volksbank Dreieich 
In Oberlinden steht seit einiger Zelt leer. Nach einem einstimmi- 
gen Beschluß der Stadtverordnetenversammlung wird der Ma- 
gistrat jetzt prüfen, ob dort ein Seniorentreffpunkt eingerichtet 
werden kann. Die Initiative dazu war von der FWG-NEV ausge- 
gangen. Geprüft werden soll außerdem auf Antrag der CDU, ob 
die Räumlichkelten vormittags für die Betreuung von Kindern 
genutzt werden können. Foto: Mahn 
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Der arco optic-Nulltarif 
bietet Brillenchic in 
riesiger Auswahl und 
Spitzenqualität. 

*Sie zahlen nicht einen 
einzigen Pfennig dazu. 
*Einfach auf Rezept. 

Und dazu noch 
3 Jahre Garantie 

Sie sehen: 
arco optic - 
wir helfen sparen 

Wir helfen sparen 
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Langjährige Mitglieder zeichneten die beiden stellvertretenden Vorsitzenden der SSG Langen, 
Manfred Krüger (links) und Joachim Krüger (rechts), aus. Magdalene Klefer (zweite von links) 
und Peter Frank halten der SSG seit 75 Jahren die Treue. Katharina Steeg gehört dem Verein seit 
60 Jahren an. Foto: Arnold 

Jubiläum des Chors ragte heraus 

SSG blickte in Jahreshauptversammlung auf ereignisreiches Jahr zurück 

Die Preise steigen und steigen 

Bei arco optic nicht! 

Hier gibt es Briliencliic 

zum Nulltarif* 

Fußgängerzone, Große Marktstr. 18, Offenbach 

- Ein großer Optiker in Deutschland - 

Jahrgang 1906/07 
I.iinKvii - Un.scr näch.stos 

Ti'i'ffon ist lim Mittwoch, 12. 
April, um 17 Uhr in der 
riiiststiilto ,,/,um Hfbcn- 
stofk" 

Jahrgang 1913/14 
- Oi-r Gi'.samt- 

.liihrK'inK trifft sich am 
Dienstag, 11. April, um 17 
Uhr in der TV-Gaststitttc. 

I)io Krauen treffen sich am 
niensla^;, IH. April, um Ui 
Uhr in der Gaststütte ,,Zum 
Hebenstock". 

Jahrgang 1919/20 
l.nnt;on - Am Donnerstag, 

in. April, treffen wir uns in 
der TV-Gaststiltte. Zu unse- 
rer Busfahrt am .'i. Mai sind 
noch einige Platze frei. In- 
teressenten werden gebeten, 
sich bald bei E. Göpfert an- 
zumelden (Telefon 2 Ki 27). 

&n0cncr2ciaing 
Langener Zeitung 

Egelsbacher Nachrichten 
Hainer Wochenblatt 

QeschMftafttelle und Rodaktion: 
Postnnschrlft: Postlach 1426, 63204 
Lnnoon, Hausanschrilt: Darmstddter 
Straße 26. 63225 Langen. 
Tolofon 06103/ 2 10 11 
Redaktion: Dr Hermann-Josef Seg-. 
gewiß (Ltg.). Frank Mahn 
Anzeigen: Wilhelm Husemann 
Verlag und Druck: 
Pressehaus Bintz-Verlag GmbH & 
Co. KG. Postanschrift: Postfach 
10 02 63. 63002 Offenbach, Hausan- 
schritt Große Marktstraße 36-44. 
63065 Offenbactv Telefon 069 / 
fl06 30 

Jede Woche mtt dor farbigen Zei- 
tungsbellago rtv. 
Abbestellungen können nur schriftlich 
bis 2um 15. vor jedem Quartalsende 
beim Verlag erfolgen Bei Nichtliefe- 
rung infolge höherer Gewalt oder In- 
folge von Störungen dos ArbeUsfrie- 
dens bestehen keine Ansprüche ge- 
gen den Verlag. 
Anzeigenpreise nach Preisliste 34. 
Gültig seit 1.1. 1995. 
Monatsbezugtprals: (inklusive 
Mehrwertsteuer und Trägerlohn): 
LANGENER ZEITUNG / Egelsba- 
cher Nachrichten (dienstags / frei- 
tags); 0.- DM (einschl. Trögerlohn 
und 7®o Mwst) 
Hainer Wochenblatt (freitags): 4.50 
DM; 
Postbezugsprels LANGENER ZEI- 
TUNG/Egelsbacher Nachrichten DM 
10.- (einschließlich 7% Mwst) 
Bankverbindung; Sparkasse Län- 
gen-Seligenstädt; BLZ 506 521 24, 
Konto-Nr. 26 007 880, Volksbank 
Dreieich, BLZ 505 922 00. Konto-Nr. 
3 113 000. Postgiro Frankfurt. BLZ 
500 100 60. Konto-Nr. 110 675-607 

Longen - Ein auf gesunden 
finanziellen Füßen ste- 
hender Großverein mit rund 
2 800 Mitgliedern und elf 
Abteilungen ist aus dem 
Langener Sport- und Kul- 
turleben nicht wegzuden- 
ken. So das Fazit der Jahres- 
hauptversammlung der SSG 
Langen am vergangenen 
Freitag im SSG-Freizeitcen- 
ter. Dabei würden die Ju- 
gendarbeit. der Breitensport 
und die Integration von Aus- 
und Umsiedlern bei der SSG 
Langen groß geschrieben, so 
der stellvertretende Vorsit- 
zende des größten Vereins im 
Kreis Offenbach, Manfred 
Krüger, in seinem Jahresbe- 
richt. ,,Mit unseren elf Ab- 
teilungen gestalten wir das 
sportliche und kulturelle Le- 
ben in unserer Stadt ent- 
scheidend mit." 

Einblicke gewinnen 

in die Welt der Wale 

Mit der VHS Ausstellung besuchen 

Das ehemalige Hotel Scherer an der Morfelder Landstraße wird bald gänzlich vom 
Erdboden verschwunden sein. Nach dem Abriß, der Hotelbetrieb wurde im vergangenen Herbst 
aufgegeben, sollen dort Wohnhäuser hochgezogen werden. Die Stadtverwaltung hat den ent- 
sprechenden Bauantrag positiv beurteilt und an die Bauaufsicht des Kreises weltergeleltet. Vor- 
gesehen sind zwei Wohnhäuser mit jeweils zwei Stockwerken und ausgebautem Dachgeschoß. 
Außerdem beinhaltet die Planung den Bau einer Tiefgarage. Foio: Mahn 

Langen - „Jagd- und Forst- 
wrlschaft" ist das Thema ei- 
nes Referats, das Forstoberral 
Ulf Küpper am Mittwoch. 12. 
April, beim Tierschutzverein 
Langen-Egelsbach hält. Die 
Tierschützer wollen sich da- 
mit einen besseren Einblick in 
die Alltagsarbeit des Forst- 
dmtes verschaffen und damit 
auch ein erweitertes Verständ- 
nis für den Umgang in der Na- 
tur und mit der Natur. Es sei 
ja nicht von der Hand zu wei- 
sen, daß Tierschützer und Ver- 
treter der Jagd- und Forst- 
wirtschaft eher gegensätzliche 
Positionen einnehmen. Inwie- 
weit dies berechtigt sei oder 
aber auf fehlendem Verständ- 
nis beruhe, werde man nach 
dem Gespräch sicher hesser 
beurteilen können, erläutert 
Marlis Bahr vom 'nerschutJ- 
verein. 

Die Veranstaltung 
,,Deutschen Haus" beginnt uir. 
19.30 Uhr. Jeder Interessierte 
ist willkommen. 

Rückkehr ist für 20 Uhr ge- 
plant. Der Teilnahmebei- 
trag beträgt 40 Mark. Für 
zwei Mark kann man sich 
zusätzlich einen Walk- 
mann für die Führung lei- 
hen. Anmeldungen nimmt 
die Volkshochschule im 
Kulturhaus Altes Amtsge- 
richt, Darmstädter Straße 
27, Telefon 910 460, Fax 
910 466, entgegen. 

..Die Welt der Wale" ist 
nicht nur der Titel der Aus- 
stellung, sondern auch das 
Gestaltungskonzept. Die 
Besucher entdecken die 
verschiedenen Lebensräu- 
me der Wale pnd Delphine 
und erfahren, wodurch ihre 
Existenz bedroht ist. Die 
optische I, Feszinatlowfnj^ 
zum BeiSplW von der rie- 
senhaften Größe eines 
Pottwals ausgeht, wird im 
Moditationsraum bei einer 
Diaschau vermittelt. Sie 
wird begleitet von den Ge- 
sängen der Buckelwale, 
Orcas und Belugawale. 

Mit dem Auto 

gegen Laterne 
Langen - Die Langener 

Polizei sucht einen grünen 
Opel Kadett, der vermut- 
lich vorne links beschädigt 
ist. Der Fahrer dieses Wa- 
gens befuhr am Dienstag, 
gegen 8.30 Uhr, verbotswi- 
drig den Kußweg zwischen 
Forstring und der Straße 
,,Im Buchenhain". Dabei 
rammte er eine Straßenla- 
terne und machte sich an- 
schließend aus dem Staub. 
Zurück blieben Teile der 
Stoßstange, die Hinweise 
auf den Fluchtwagen ga- 
ben. Bei dem Unfall ent- 
stand ein Sachschaden von 
rund 1 800 Mark. Zeugen 
können sich an die Langen- 
er Polizei (Telefon 2 30 45) 
wenden. 

In Anwesenheit von Bür- 
germeister Dieter Pitthan 
und Vertretern der politi- 
schen Parteien zog Manfred 
Krüger eine positive Bilanz 
des abgelaufenen Jahres. 
Joachim Krüger, ebenfalls 
stellvertretender Vorsitzen- 
der der SSG Langen, konnte 
in seinem Bericht auch auf 
zahlreiche sportliche Erfolge 
zurückblicken. So konnte er 
von 48 Kreis-, 35 Bezirks- 
und drei Hessenmeistertiteln 
berichten. Darüber hinaus 
gab es zahlreiche gute Pla- 
zierungen bei . weiteren 
Großveranstaltungen und 
Wettbewerben. Außerdem 
konnten 92 Sportabzeichen 
verliehen werden. ,,Das ist 
Beweis dafür, daß sich im 
Bereich Breitensport in un- 
serer SSG einiges getan 
hat", so Joachim Krüger in 
seinen Ausführungen. 

Einen eigenen Stellenwert 
hat in der SSG Langen die 
Abteilung Gesang. Dabei 
stand das Jahr 1994 ganz im 
Zeichen des 100. Geburtsta- 
ges des Gemischten Chores. 
Neben der Urkunde des 
Deutschen Sängerbundes 
zum lOOjfihrigen Jubiläum 

Einen Scheck über 4 500 Mark nahm der stellvertretende Vorsitzende der SSG Langen, Manirtd 
Krüger (rechts), vom Direktor der Volksbank Dreielch, Lothar Schnorr, entgegen. Die Summe )>«■ 
Inhaltet die Jahreszuwendung aus der Vereins- und Schulkonzeption der Bank. Schnorr betonti 
In der Jahreshauptversammlung des Vereins, dsß sich diese Form der Förderung der Lengen« 
Vereine bewährt habe und daß man (ür das Vereinsleben Langens nach wie vor ein offenes Ohr 
habe. Foto; Schönwaidw 

Bellagenhinwals 
Der heutigen Ausgabe (außer Post- 
stücken) liegt ein Prospekt der Fa. 
Modahaui Ralchalt, Bahnitr. 48, 
Egalabach, bei. aul den wir hiermit 
hinweisen. 

erhielt der Chor beziehungs- 
weise die Abteilung wäh- 
rend des Hessentages in 
Groß-Gerau vom Hessischen 
Sängerbund die ,,Zelterpla- 
kette". Der absolute Höhe- 
punkt aller Aktivitäten der 
Abteilung im Jubiläumsjahr 
war im November die Auf- 
führung der ,,Messa da Re- 
quiem" von Giuseppe Verdi. 
Dieses Konzert wird mit Si- 
cherheit in den Annalen der 
Sport- und Sänger-Gemein- 
schaft an vorderster Stelle 
stehen. 

Natürlich dreht sich im 
Vereinsleben vieles um die 
Finanzen. Daß die Verwal- 
tung und Organisation eines 
solchen Großvereins mit 
Clubhaus und Sportanlagen 
ein aufwendiges Unterfan- 
gen ist, zeigte Manfred Krü- 
ger in seinem Finanzbericht 
deutlich auf. Finanziell sei 
der Verein auch diesmal 

über die Runden gekommen, 
obwohl es einige größere 
Ausgabenposten gab. In sei- 
nem Bericht bedankte sich 
der stellvertretende Vorsit- 
zende im Namen der SSG für 
die Unterstützung durch die 
Stadt und den Kreis. Ohne 
deren Hilfe wäre der Verein 
nicht in der Lage, zu ,,gün- 
stigen" Beiträgen die Ange- 
bote aufrecht zu erhalten. 
,,Unser Verein hat die Kürzel 
SSG, an letzter Stelle den 
Buchstaben G. G steht für 
Gemeinschaft. Ich meine, 
das G gehört gedanklich an 
die erste Stelle; die Gemein- 
schaft sollte im Vordergrund 
stehen. Akzeptanz, Ver- 
ständnis und Fairneß unter- 
einander machen erst eine 
Gemeinschaft. In diesem 
Sinne hoffe ich, daß wir po- 
sitiv in die Zukunft schauen 
können - auch bei knapper 
werdenden öffentlichen Zu- 

schüssen", so Manfred Krü- 
ger. 

Bürgermeister Dieter Pit- 
than bedankte sich beim 
Vorstand und den Mitglie- 
dern für die lobenden Worte 
und verband dies mit eineir. 
Kompliment: ,,Die SSG ist 
ein sehr aktiver und attrai«- 
tiver Verein, der gerade mit 
seiner Jugendarbeit viel zur 
Integration und dem Mitein- 
ander der Menschen bei- 
trägt." Er werde alles tun, 
damit auch weiterhin die 
Unterstützung von seilen 
der Stadt gewährleistet 
bleibt. „Denn die Lebens- 
qualität einer Stadt wird 
auch bestimmt durch die 
Vereine, die in ihr aktiv 
sind." 

Mit zahlreichen Ehrungen 
langjähriger Mitglieder 
schloß Manfred Krüger die 
harmonisch verlaufene Jal^ 
reshauptversammlung. 11 

Küpper Gast bei 

Tierschutzverein 

Langen - Aus dem Welt- 
all betrachtet ist die Erde 
der blaue Planet. 70 Pro- 
zent seiner Oberfläche sind 
mit Wasser bedeckt. Der 
..siebte Kontinent" - die 
Meere - ist die Heimat der 
Wale, der größten Lebewe- 
sen, die es je gegeben hat. 
Vor Millionen von Jahren 
wechselten die Vorfahren 
dieser Säuger vom Land in 
ihren neuen Lebensraum. 

Wer den Walen in die Po- 
lanneere, an den Äquator, 
ins Mittelmeer und in die 
Flüsse der tropischen Re- 
genwiilder folgen möchte, 
hat dazu demnächst Gele- 
genheit. Die Volkshoch- 
schule Langen bietet für 
Samstag, 6. Mai, eine Stu- 
dlerifahrt zu di?r Greenpea- 
ce'-Au.sstellung ,,Die' Well 
der Wale" an. Sie wird ge- 
zeigt im Hoerner- und Peli- 
zaeus-Museuin in Hildes- 
heim. 

Abfahrt ist um 7 Uhr am 
Langener Rathaus. Die 

Auch Tresor 

mitgenommen 
Langen - Unbekannte Tä- 

ter brachen am Wochenende 
in ein Haus am Fa.sanenweg 
ein. Sie stahlen 350 Mark, ei- 
ne Taschenuhr, Schmuck, ei- 
nen beigen Boxen-Tresor 
und persönliche Dokumente. 
Die Höhe des Schadens ist 
noch nicht bekannt. 

Jahrgang 1930/31 
Langen - Wir treffen uns 

am Mittwoch, 12. April, ab 
19 Uhr im Naturfreunde- 
haus. 

J. 

Volksbank Dreieich 
[ Wir suchen zum Kauf in den Gemeln- 

dsn Orelsleh * Dietzsnbacti * Egilsbach 
* Lingen * Neu-Isenburg * Rodgiu * Rö- 

I dermirk und Umgebung 
1- bis 4-ZI.-Elgentumiwohnungen 
1 bis 2'FimllTen-Hiuief 
Mehrfimllian-Kiuser lür Kapilaianleger 
Baugrundstücke auch mit Atibausubstaru j 

iTel 06103/62024, Fn 06103/ 62026 
Immobilien GmbH 

■GEORG VON Opel Dieser Ndme verpflichtet 
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KUNO UM OIN 
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Klärungsbedarf 
(fm) - Unter keinem 

guten Stern stand in den 
vergangenen Monaten 
der Neuhau des 
Sclrwimmbads. Da 
machte zum einen das 
Vetter den Arbeitern ei- 
nen Strich durch die 
Rechnung, so daß der 
vorgesehene Eröffnungs- 
termin schon um sechs 
XCochen verschoben wer- 
den mußte. Zu allem Un- 
glück lieferte die mit dem 
Fließen der Becken be- 
auftragte Firma misera- 
ble Arbeit ab, ehe sie „ge- 
kickt " wurde. Den Stadt- 
oberen ist kein Vorwurf 
zu machen, weil sie ge- 
setzlich gehalten sind, 
dem günstigsten Anbieter 
den Zuschlag zu geben. 
F.iner eventuellen ge- 
richtlichen Auseinander- 
setzung kann man jeden- 
falls gelassen entgegense- 
hen. Eigentlich hätte das 
Malheur aber gar nicht 
passieren dürfen. Denn 
schließlich ist eine priva- 
te Planungsgruppe mit 
dem Schwimmbad-Pro- 
jekt betraut, mithin auch 
für die korrekte Ausfüh- 
rung der Arbeiten ver- 
antwortlich. Hier besteht 
also Klärungsbedarf. 

Bleibt noch zu hoffen, 
daß sich der Flröffnungs- 
tennin 1. Jtdi als reali- 
stisch erweist, meint Ihr 
Tobias 

Den Frühling musikalisch begrüßt 

Chöre und Orchester aus Langen gestalteten kurzweiligen Abend 
langen (tst) - Ein ..Bunter 

Frühlingsstrauß nach Noten" 
sorgte am vergangenen Frei- 
tag in der Stadthalle für Früh- 
ling in den Herzen. Die AG der 
musiktreibenden Vereine 
I ^Ilgens machte es möglich: 
Vier Chöiv und fünf t)iYhester 
aus Langen läuteten auf musi- 
kalische Weise den heiß er- 
sehnten I..enz ein. 

..Langen ist einfach zu be- 
neiden um seine musikalische 
Vielfalt". tx-ginißte Paula 
Schafer. die gekonnt und hu- 
mon'oll das Pnigi-amm prä- 
sentierte. das Publikum. Der 
Kvangelische Posaunenchor 
legte sich dann auch beson- 
ders ins Zeug, wie zur Bestäti- 
gung der vorau.sgeschickten 
Aussage. Unter der I.,eitung 
von Wolfgang Kunkel gab er 
eine mal Ix^chwingte, mal be- 
sinnlich anmutende Suite zum 
besten. 

Mit einem ..Melodienreigen" 
und einer ,.ltalieniTi.se" 
brachte das TV-Blasorchester 
mit .seinem kräftigen Klang- 
körper Schwung in die Stadt- 
halle. Nicht um.s()nsl wurde 
das Orchester 1987 mit der 
..Pro Musica Plakette" ausge- 
zeichnet - der höchsten Aus- 
zeichnung für Blasorchester. 
Zu Ehren gekommen ist auch 
der Männerchor Liederkranz, 
der 1980 mit tlem Kulturför- 
deipreis der Stadt Langen 
ausgezeichnet wurde. In ele- 
ganten weinniten Jackets be- 
stieg der Männerchor die Büh- 
ne, um mit dem Rheinländer- 
Zyklus „Fröhliche Welt" die 
Stimmung kontinuierlich stei- 
gen zu lassen. Ein besondeivs 
Jubiläum feiert Chorleiter 
Heinz Röhrig dieses Jahr. Seit 
40 Jahren leitet er mittlerweile 
den Männerchor Liederkranz. 

Der Gemischte Chor der SSG zog am Ende des Konzertabends alle Register seines Könnens. 
Foto: Ist 

Abwechslungsreich ging es 
dank der guten Organisation 
im Pn)gi-amm weiter. Das 
Mandolinen-Oi-chester unter 
der l..eitung von Uwe Ochs be- 
geisterte mit fröhlichen aber 
auch melancholischen Lie- 
dern. Das 1934 gegründete Or- 
chester hat eine an Höhepunk- 
ten reiche Biogiaphie voiv.u- 
weisen. Für clen Hessischen 
Rundfunk ging man 1978 für 
Aufnahmen ins Hörfunkstu- 
dio. Sieben Jaluv zuvor gab 
das Mandolinen-Orchester in 
einem Loire-Schloß in Frank- 
ri'ich ein Banickkonzert. 

Vor der Pause brachte der 
Gesangverein Fnihsinn die 
Besucher noch einmal richtig 
in Schwung. Die Gewinner 
des Kulturfördeipreises der 

Stadt Langen vor zwei Jahren 
überzeugten mit stimmungs- 
vollen Liedern. Beim traditio- 
nellen ..Tanz in den Mai" di>s 
Gesang\'ereins darf man sich 
.schon auf be.ste Unterhaltung 
fivuen. 

Mit den letztjährigen Kul- 
tuqjreislrägem ging es nach 
der Pause weiter. Der Oi-che- 
stei-verein Langen-Egelsbach 
demonstrierte dabei sein vii-l- 
fältiges Können. Jazzige The- 
men stanilen da neben miKler- 
nen Titeln wie „One moment 
in time" von Whitney Hou- 
ston. Die Freunde der gesetz- 
teren unti klassi.schen Töne 
wurden vom exzellenten Chor 
St. Albertus Magnus bestens 
btxlient. Der Hannonika- 
Spielring unter der Leitung 

von Berthold Maier ließ es mit 
der ,,Glenn Miller StoiT»'' und 
ilem Titel „Copacabana" noch 
mal richtig krachen. 

Zum Ausklang eines 
schwungvollen und kurzweili- 
gen Abends zog di'r Gemischte 
Chor der SSG Langen alle Re- 
gister seines Könnens. Die an- 
spi-uch.svolle Darbietung des 
Chores, der sich auch schon 
erfolgieich an einem Requiem 
Verdis vei-suchte, erfreute alle 
Besucher der Veranstaltung. 
Zwischendurch fonnierte sich 
dann sogar noch der Kleine 
Chor der SSG und intonierte 
zwei Lieder. Am Ende fand 
der Abend durch die Zugabe 
„Guten Abend, gute Nacht" 
n(K-h einen schönen und bewe- 
genden Abschluß. 

Entspannung auf 

dem Arbeitsmarkt 

Quote ging auf 6,6 Prozent zurück 
Langen - Im Monat 

März konnte ein deutli- 
cher Rückgang der Ar- 
beitslosigkeit im Bezirk 
der Dienststelle Langen 
festgestellt werden. Bin- 
nen Monatsfrist reduzier- 
te sich die Zahl der Ar- 
beitslosen um lOfi auf 
nunmehr 2 423. Die Ar- 
beitslosenc|Uote verbes- 
serte sich um 0,2 Prozent 
auf 6,() Prozent. Vor einem 
Jahr lag sie ebenfalls bei 
ß.ß Prozent. Die Arbeits- 
amtsdienststelle ist für 
Langen, Dreieiih und 
Egelsbach zuständig. 

Trotz dieser bemer- 
kenswerten Entwicklung 
muß festgestellt werden, 
daß die verbe.sserte kon- 
junkturelle Lage noch 
nicht die erhoffte Entla- 
stung auf dem Arbeits- 
markt gebracht hat. Die 
Abnahme der Arbeitslo- 
sigkeit sei insbesondere 
auf arbeilsmarkt politi- 
sche Maßnahmen zurück- 
zuführen, so die Dienst- 
stelle. So konnte eine Rei- 
he von Personen mit Qua- 
lifizierungslehrgängen 
beginnen bzw. durch Ar- 
bei tsbescha f f ungsmaß- 
nahmen ihre Arbeitslosig- 
keit beenden. 

Im Laufe des Monats 
März meldeten sich 29!) 
Pers(men (174 Männer 
und 12r) Frauen) neu ar- 
beitslos. Diese Zahl ist im 
Vergleich zu den Vormo- 
naten deutlich niedriger 
ausgefallen, was darauf 
hindeutet, daß die Wirt- 

schaft in Erwartung einer 
höheren Auslastung ver- 
sucht, ihr Personal zu hal- 
ten. Der Frauenanteil an 
der Gesamtarbeitslosig- 
keit liegt mit 1 035 Be- 
troffenen bei 42.7 Pro- 
zent. 296 Frauen suchen 
eine Teilzeitbeschäfti- 
gung. 

Vom Rückgang der Ar- 
beitslosigkeit profitierten 
alle Personengruppen 
gleichermaßen. So redu- 
zierte sich die Zahl der 
Arbeitslosen aus Ange- 
stelltenberufen um 35 auf 
1 095. Auch bei den aus- 
ländischen Arbeitneh- 
mern war ein Ruckgang 
um 19 auf 579 und bei den 
Schwerbehinderten um 
drei auf 132 festzustellen. 
Mit 72 Betroffenen (minus 
eins) ist die Zahl der ar- 
b(>itslosen Jugendlichen 
unter 2(1 Jahren nahezu 
unverändert gebliebi'n. 
23,7 Prozent der Arbeits- 
losen haben bereits das 
55. Lebensjahr vollendet. 

Eine Belebung konnte 
auf der Nachfrageseite 
festgestellt werden. Im 
März wurden der Arbeits- 
amtsdienststelle Langen 
238 Vermittlungsaufträge 
erteilt. Der Bestand an of- 
fenen Stellen erhöhte sich 
um ()4 auf insgesamt 409 
Positionen. Die Bedarfs- 
meldungen kamen aus 
den unterschiedlichsten 
Branchen, wobei jedoch 
vorwiegend Fachper.sonal 
gesucht wurde. 
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uen 17 777. Blutspender konnte die DRK-Ortsverel- 
H 9ung Langen am Montag l>egrül)en. Es war Edda Anthes 

die zum Inzwischen 20. Mal einen Blutspendetermin des 
nK wahrnahm. Die Leiterin der DRK-SozIalartielt, Elfrlede Lud- 
9t dankte Ihr Im Namen des Ortsvereins und übierrelchte drei 

•"laschen Wein. Foto: Arnold 

Naturfreunde zog es 

ins schöne Weilburg 

Schiffstunnel in Deutschland einmalig 
Langen - Es ist schon Tra- 

dition, daß alljährlich eine 
Stadtbesichtigung auf dem 
Programm der Langener Na- 
turfreunde steht. Diesmal 
war Weilburg an der Reihe. 
Auf einem hohen Felsrücken 
liegt der historische Stadt- 
kern mit der weitläufigen 
Schloßanlage im Zentrum, 
wie eine Insel von einem 
Lahnbogen fast kreisförmig 
umschlossen. Bei einer 
Schloßführung erfuhren die 
Langener viel Wissenswertes 
über die Grafen und Fürsten 
zu Nassau-Weilburg, die 
hier bis ins Jahr 1876 resi- 
dierten. 

Die Schloßanlage besteht 
aus einem Renaissance-Bau 
aus dem 16. Jahrhundert und 
weiteren imposanten Ba- 
rockbauten. Der Schloßgar- 
ten, nach dem Vorbild von 

Versailles gestaltet, gewährt 
einen Blick über die waldrei- 
chen Landschaften von Tau- 
nus und Westerwald. 

Am Nachmittag .schloß 
sich eine Stadtführung an. 
Dabei erfuhren die Natur- 
freunde, daß Weilburg seit 
1295 Stadtrechte besitzt. 
Lange Zeit war der Eisener- 
zabbau die Grundlage der 
wirtschaftlichen Existenz 
der Stadt, darüber gibt ein 
Bergbaumuseum Aufschluß. 
Einmalig in Deutschland ist 
der Weilburger Schiffstun- 
nel aus d.'m Jahre 1847. Er 
führt unter dem Schloßfel- 
sen hindurch und verkürzte 
somit den Fahrweg der 
Schiffe. Im Tunnel überwin- 
den Schleusen ein Niveau 
von vier Meter. Heute ist der 
Tunnel nur noch Touriste- 
nattraktion. 

Kadett 
bereits ab DM 4.500/- 

Corsa 
bereits ab DM 5.700,- 

Vectra 
bereits ab DM 11.900,- 

Astra Caravan 
bereits ab DM 18.900/- 

Omega 
bereits ab DM 10.900/- 

GEORG von OPEL 

63303 Dreieich ® ' Ii f f n # ' 
Telefon 06103/98600 • Telefax 06103/86597 

1O-16.30 Uhf 

Folklorefest zur 
NEUE ZEITEN 

FÜR GEBRAUCHTE 

Freitag Samstag Sonntag 
14-18 Uhr 9-18 Uhr 10- 

Das große Zentrum für Neu- und Gebrauchtwagen 
in Dreieich feiert den Frühling! 

• Mit einem herzhaften Imbiß vom Grill 
• mit Kaffee und Kuchen 

und mit erstaunlich viel AUTO! 

Auto 
Zentrum 
Dreieich 

Saisoneröffnung 
Langen - Am Sonntag. liO. 

April, lohnt sich ein Spazier- 
gang durch das Langener 
Mühltal ganz besonders. Um 
11 Uhr eröffnen dort Pächter 
Adalbert Brych und sein 
Team die Biergartensaison 
rund um die ..Scheuer im 
Mühltal". Mit einem Folklo- 
refist und einem deftigen 
Weiüwurstfrühstück hat 
man sich einiges einfallen 
lassen. Tanzgruppen und 
Chöre werden füi' den musi- 
kalischen Rahmen sorgen. 
Die Kinder dürfen in freier 
Natur Pimyreiten und so 
richtig bayrisch geht es zu 
beim ..Fingerhakeln". Dar- 
über ninaus wird ein 50-Li- 
teiFaß Freibier angesto- 
dien. 

Auch der Harmonika-Spielring unter der Leitung von Berthold Maler begeisterte das Publikum 
beim Gemeinschaftskonzert. Foto: ist 

Hilfe für Kinder mit Neurodermitis 
Langen - In Deutschland 

leiden zirka fünf Millionen 
Menschen an Neurodermitis. 
Nach Schätzungen kommen 
jedes Jahr etwa 300 000 Neu- 
erkrankungen hinzu, wobei 
jedes fünfte Kind in den ersten 
Lebensjahren an Neurodermi- 
tis erkrankt. 

Um die Haut von Babys und 

Kleinkindern vor Kratzschä- 
den und Infektionen zu schüt- 
zen, wui'de jetzt ein spezieller 
Schlafanzug, der „Neuroder- 
mitis-Overall", entwickelt. 
Die Arm- und Beinteile des 
Overalls sind geschlossen; 
Hände und Füße sind durch 
Fäustlinge und Stoffschichten 
geschützt, um das Kratzen mit 

Finger- und F^aßnägeln zu ver- 
hindern. Die AOK Hessen er- 
stattet ihi'en Versicherten auf 
Antrag den überwiegenden 
Teil des Kaufpreises. Kassen- 
beleg und eine ärztliche Be- 
scheinigung genügen, um bei 
der AOK-Geschäftsstelle den 
Zuschuß zu erhalten. 
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„Klimabomben'' über den Wolken 

Eine gUt6 Resonanz fand der jüngste Lehrgang der DLRG-Ortsgruppe Langen zum Er- 
werb des Rettungsschwimmabzeichens Im Hallenbad. Die Voraussetzungen für das Abzeichen In 
Gold erfüllte Frank Eden. Über Silber freuten sich Andrea Huther, Marcus Galll, Regina Pantalla, 
Bernd Appel, Angela Krug und Gerold Walzer. Die Prüfung für das Rettungsschwimmabzeichen 
In Bronze bestanden Ulf Kämmerer, Daniel Duda, Fred Gelbowicz, Annika Schäfer, Sandra Lenz, 
Britta Gehenlo, Georg Gehenlo, Oliver Lenz, Sina Welgang und Stefan Huth. Die Leitung des 
Lehrgangs hatten Ralf Frank, Willi Appel und Ulli Schmidt. Foto: Arnold 

Vortrag beim BUND über die Belastung der Umwelt durch Flugzeuge 
Langen - Die Gefährdung 

des Weltklimas durch den 
wachsenden Flugverkehr 
stand im Mittelpunkt einer 
Vortragsveranstaltung dei 
Ort.sgruppe Langen-Egels- 
bach des Bundes für Umwelt 
und Naturschutz (BUND) 
Hessen. Referent war Dr. 
Reinhard Pfaffenbach, Spre- 
cher des ..Landesarbeits- 
kreies Klima" des BUND. 

Flugzeuge, erklärte der 
Referent plastisch, seien die 
,,schlimmsten Klimabom- 
ben". Sie tragen klimabeein- 
flussende Gase wie Kohlen- 
dioxid, Stickoxide und Was- 
serdampf in höhere Luft- 
schichten. Dort entfalten die 
Gase dann ihre zerstöreri- 
sche Wirkung mit der Folge, 
daß die Wärmeabstrahlung 
der Erde vermindert wird 
und sich die Temperatur all- 
mählich weltweit erhöht 
(Treibhauseffekt). Dabei 
spielen die Kohlendioxid- 
Emissionen keineswegs die 
dominierende Rolle. In den 
üblichen Flughöhen von 
neun bis elf Kilometern sind 
die ausgestoßenen Stickoxi- 

de mindestens ebenso klima- 
schädlich. Sie entstehen 
beim Flugzeug ebenso wie 
beim Auto bei der Treib- 
stoffverbrennung mit nor- 
maler Luft. Im Gegensatz 
zum Auto lassen sich aber 
bei Düsentriebwerken die 
Stickoxide aufgrund der ho- 
hen Durchströmgeschwin- 
digkeit nicht durch einen 
Katalysator unschädlich 
machen. 

Aus Stickoxiden entsteht 
auch in Flughöhe - ähnlich 
wie am Boden - Ozon, be- 
kannt als Sommersmog. 
Noch wenig bekannt ist, daß 
ein Ozon-Molekül bereits am 
Boden zirka 2 OOOmal stär- 
ker zum Treibhauseffekt 
beiträgt als ein Kohlendio- 
xid-Molekül. Bei Flugzeu- 
gen wird dieser Effekt noch 
in zweifacher Hinsicht ver- 
stärkt: erstens bleiben Flug- 
zeugabgase wegen der gro- 
ßen Höhe zirka 30mal so lan- 
ge in der Atmosphäre wie 
Autoabgase; zweitens ver- 
stärken in diesen Höhen die 
niedrigen Temperaturen die 

Treibhauswirkung des 
Ozons erheblich. 

Nach einer Schätzung des 
Instituts für Klima, Energie 
und Umwelt in Wuppertal 
ist die Klimaschädlichkeit 
von einem Liter Flugbenzin 
mindestens doppelt so hoch 
einzuschätzen wie die von 
einem Liter Autobenzin. 
Wenn sich der Flugverkehr, 
wie prognostiziert, bis zum 
Jahr 2010 verdoppelt, be- 
deutet dies, daß der Flug\'er- 
kehr das Weltklima dann 
stärker belastet als der ge- 
samte Autoverkehr. Diese 
Entwicklung, so der Refe- 
rent, stehe in krassem Ge- 
gensatz zum erklärten Ziel 
der Bundesregierung, bis 
zum Jahr 2005 die Emissio- 
nen von Kohlendioxid um 
mindestens 25 Prozent zu 
senken. Kurzfristig muß 
nach der Auffassung des 
BUND auf Kurzstreckenflü- 
ge bis 500 Kilometer ver- 
zichtet werden. Mittel- und 
langfristig tragen technische 
Verbesserungsmöglichkei- 
ten - sparsamere Flugzeuge, 
emissionsarme Triebwerke, 

niedrigere Flughöhen und 
Fluggeschwindigkeiten - zur 
Entlastung bei. Jedoch die 
für den Klimaschutz no'. 
wendigen Reduktionen deri 
Schadstoffe ließen sich da 
durch allein nicht erreichen 

Für den BUND steht des- 
halb außer Frage, daß der 
Flug\'erkehr nicht mehr 
wachsen darf, sondern viel- 
mehr spürbar reduziert wer- 
den muß. Dies müsse auch 
für den Rhein-Main-Flugha- 
fen in Frankfurt gelten. Aus- 
gehend von dieser Recuzie- 
rungsforderung stellte der 
Referent noch den Bezug 
zum Flugplatz Egelsbach 
her: Wenn es notwendig sei. 
den Flugverkehr auf Kure- 
strecken völlig einzustellen 
und die Kapazität der gro- 
ßen Flughäfen herunterzu- 
fahren, dann könne es kei- 
nen Sinn machen, kleine 
Flughäfen zu erweitem Der 
Ausbau des Egelsbacher 
Flugplatzes sei deshalb auch 
aus Gründen des Klima- 
schutzes abzulehnen, so 
Pfaffenbach. 

Ijiuigen - Ostern naht mit 
Riesenschritten, aber die Ge- 
danken der Teilnehmer des 
Oreistädtetreffens drehen sich 
bereits vorwiegend uin die 
I'fingsttage. Wäluend in Lan- 
gen die Vorstandsmitglieder 
lies Fördererkreises für euro- 
päische Partnerschaften letzte 
Hand an das Festprogramm 
legten, haben ihre Kollegen 
bei tler Twinning Association 
in Long Eaton und beim Co- 
mite de Jumelage in Romoran- 
tin ei-ste Teilnehmerlisten zu- 
sainmengestellt und - natür- 
lich voieret ncK'h mit einigem 
Vorbehalt - nach Langen ge- 
sandt. 

Demnach wird eine Schar 
von etwa SO Engländern und 
itwas mehi- als 80 Franzosen 
über die Pfingsttage in Langen 
zu Gast sein, und beim Durch- 
lesen fällt auf, daß doch einige 
der seit vielen Jahren vertrau- 
ten Namen fehlen. Die Giünde 
dafür sind sicherlich vielfältig. 
Da gibt es Familienfeste imd 
Krankheiten und ganz einfach 
auch Alteregründe, denn 
schließlich besteht die Städte- 

pamterechaft nun schon be- 
reits länger als ein Vierteljahr- 
huntlert. 

Am Rande sei erwähnt, daß 
ein Ehepaar aus Long Eaton 
besonders ärgerlich ist, ,,sein" 
Dreistädtetreffen veipassen 
zu müssen, weil es sich mit der 
langersehnten Noi-wegen- 
Kreuzfahrt überechneiclet. Die 
Briten nämlich haben Pfing- 
sten als Fest schon vor vielen 
Jahren aus ihrem Kalender 
gestrichen und durch ein 
„Bank holiday" am letzten 
Maiwoehenende einsetzt. So 
legte man die geplante Reise in 
die erste .luniwoche und freute 
sich auf lange europäische Fe- 
rien. Erst mit der Weihnachts- 
post und ihrer teiTninlichen 
Einladung wurde der Lapsus 
deutlich. Da war es nun frei- 
lich zum Umbuchen zu spät 
und ein weiteres Argument für 
eine eui'opUische Feiertagsre- 
gelung geboren. 

Anderei-seits fällt auf den 
I-isten aber auch die gi'oße 
Anzahl neuer Namen auf, und 
sehr groß ist auch die Be- 
reitschaft der Langener Fami- 
lien, die Gäste aus den Part- 
nerstädten bei sich aufzuneh- 
men. Der Fürdererkreis füi' 
europäische Partnerechaften 
sieht dies als ein Zeichen, wie 
lebendig diese Ringx'erachwi- 
sterung ist und dankt allen 
Langener Gastgeberfami 1 ien. 
besondei-s jenen, die zum er- 
stenmal dabei sind. 

Tierschützer fordern: 

,Kein Ei aus Quälerei' 

Morgen Infostand in der Bahnstraße 

AUS DEM GESCHÄFTSLEBEN 

Lungen - Auch die 
diesjährige Osteraktion 
des Tierschutzvereins 
Langen/Egelsbach steht 
unter dem Motto ,,Kein 
Ei aus Quälerei". ,,Daß 
90 Prozent aller Eier aus 
Käfighaltung stammen, 
wissen die wenigsten 
Verbraucher", erläutert 
Dr. Ute Floren, stellver- 
tretende Vorsitzende des 
Vereins. ,,In den Lege- 
batterien werden vier bis 
fünf Hennen in einem 
Käfig mit schrägem 
Drahtgitt^rboden _ ' zu- 
sammengepfercht, J'edes 
Huhn hat dabei weniger 
Platz als eine Din-A-4- 
Seite Papier." 

Über die verschiede- 
nen Haltungsformen von 
Hennen und weitere 
Tierschutzthemen kön- 
nen sich Interessenten 
am Stand des 
Tierschutzvereins am 
Samstag, 8. April, in der 
Bahnstraße von 8 bis 12 
Uhr ausführlich infor- 
mieren. Dort können sich 

die Verbraucher auch an 
einer Postkartenaktion 
beteiligen, mit der der 
Tierschutzverein ge- 
meinsam mit dem Deut- 
schen Tierschutzbund 
und weiteren europäi- 
schen Tierschutzorgani- 
sationen eine Kennzeich- 
nungspflicht für Käfi- 
geier auf EU-Ebene er- 
reichen will. ,,Den Me- 
thoden der Eierindustrie, 
die Herkunft der Käfi- 
geier hinter Werbeslo- 
gans wie beispielsweise 
,Eier frisch voh> Bauern- 
hof zu verberge;!, muß' 
endgültig ein Ende be- 
reitet werden. Eier aus 
Bodenhaltung oder art- 
gerechter Freilandhal- 
tung können freiwillig 
gekennzeichnet sein. 
Aber erst wenn Eier aus 
Käfighaltung als solche 
gekennzeichnet werden, 
hat der Verbraucher die 
Möglichkeit, seine Wahl 
bewußt zu treffen", so 
Dr. Ute Floren abschlie- 
ßend. 

Brillenträger waren zur Teilnahme an einem Wettbewerb aufgerufen, den die Firma Optik- 
Keim (Wassergasse) veranstaltete. Dabei ging es nicht um die Form, sondern ausschließlich um( 
Gewicht. Nach Beendigung der Aktion stellte sich heraus; Ilse Rath aus der Mainstraße hatte die 
schwerste SehhIlfe auf der Nase. Immerhin 68 Gramm wog das gute Stück. Frau Rath bekam jetzt 
als Gewinn von Werner Keim eine superleichte Brille mit Kunststoffgläsern angepaßt, die gerade 
mal 14 Gramm wiegt. „Ich merke gar nicht, daß Ich eine Brille auf der Nase habe", freute sich dl« 
glückliche Gewlnnerln. Foto: Mahn 

Die Katze, die rückwärts lesen konnte 
KRIMINALROMAN VON LILIAN JACKSON BRAUN 

Teil 23 
„Haben Sie ihn angerufen, um ihm zu sagen, 

dalä Sie nochmals in die Galerie kämen?" 
„Ich glaube, ja. Oder vielleicht auch nicht. Ich 

kann mich nicht erinnern. Ich dachte daran, an- 
zurufen, aber in der Hektik, mit der ich mich 
umzog - ich weiß nicht, ob ich anrief oder 
nicht... Sie wissen, wie das ist. Man tut solche 
Dinge automatisch, ohne zu denken. Manchmal 
kann ich mich nicht erinnern, ob ich mir die 
Zähne geputzt habe, und muß nachsehen, ob die 
Zahnbürste naß ist." 

„Wann sind Sie das zweite Mal in der Galerie 
angekommen?" 

„So um sieben, glaube ich. Earl hatte das Auto 
zur Reparatur gebracht, deshalb rief ich ein Taxi 
und sagte dem Fahrer, er solle mich zum Hinter- 
eingang der Galerie fahren. Ich habe den Schlüs- 
sel für die Hintertür - für den Notfall." 

„War sie verschlossen?" 
„Das ist noch etwas, woran ich mich nicht er- 

innere. Sie hätte verschlossen sein sollen. Ich 
habe den Schlüssel ins Schloß gesteckt und den 
Türknopf gedreht, ohne viel dabei zu denken. 
Die Tür ging auf, und ich ging hinein." 

„Ist Ihnen im Erdgeschoß aufgefallen, daß et- 
was nicht in Ordnung war?" 

„Nein. Das Licht war ausgeschaltet. Ich ging 
direkt die Wendeltreppe hinauf. Sobald ich in 
die Werkstatt kam, merkte ich, daß etwas nicht 
stimmte. Es war totenstill. Ich hatte fast Angst, 
ins Büro zu gehen." Die Erinnerung war sicht- 
lich qualvoll. „Aber ich ging. Zuerst sah ich - 
Papier und alles über den Boden verstreut. Und 
dann ..." Sie bedeckte das Gesicht mit den Hän- 
den, und im Zimmer war es still. 

Nach einer Weile sagte Qwilleran sanft: „Soll 
ich Mountclemens in New York benachrichti- 
gen? Ich weiß, daß er Sie beide sehr schätzt." 

„Wenn Sie wollen." 
„Sind schon Begräbnisvorbereitungen getrof- 

fen worden?" 
Butchy sagte: „Es wird kein Begräbnis geben. 

Zoe hält nichts von Begräbnissen." 
Qwilleran stand auf. „Wir gehen, aber wenn 

ich irgend etwas tun kann, Mrs. Lambreth, bitte 
wenden Sie sich an mich. Manchmal hilft es 
schon, wenn man nur mit jemandem reden 
kann." 

Butchy sagte: „Ich bin hier. Ich kümmere mich 
um sie." 

Qwilleran fand, die Frau klang besitzergrei- 
fend. Er sagte: „Nur noch eins, Mrs. Lambreth. 
Haben Sie eine gute Fotografie von Ihrem 
Mann?" 

„Nein. Nur ein Porträt, das ich letztes Jahr 
gemalt habe. Es ist in meinem Studio. Butchy 
wird es Ihnen zeigen. Ich glaube, ich gehe jetzt 
hinauf." 

Sie ging ohne weitere Formalitäten aus dem 
Zimmer, und Butchy führte die beiden Männer 
in das Studio an der Rückseite des Hauses. 

Dort, an der Wand, war Earl Lambreth - kalt, 
hochmüüg, geringschätzig - ohne Liebe gemalt. 

„Die Ähnlichkeit ist perfekt", sagte Butchy 
stolz. „Sie hat wirklich seine Persönlichkeit ein- 
gefangen." 

Fast unhörbar klickte Odd Bunsens Kamera. 
* 

Als Qwilleran und Odd Bunsen vom Haus der 
Lambreths wegfuhren, schwiegen sie bibbernd, 
bis die Heizung von Odds Auto den ersten viel- 
versprechenden Schnaufer von sich gab. 

Dann sagte Odd: „Den Lambreths scheint es 
im Kunstgeschäft ja recht gut zu gehen. Ich 
wünschte, ich könnte so leben. Ich wette, das 
Sofa dort ist seine tausend Dollar wert. Wer war 
denn diese Walküre?" 

„Butchy Bolton. Unterrichtet Bildhauerei an 
der Penniman School of Fine Art." 

„Die hat wirklich geglaubt, sie hätte das 
Kommando. Und es ricntig ausgekostet." 

Qwilleran pflichtete ihm bei. „Butchy hat 
nicht den Eindruck gemacht, als sei sie tief be- 
trübt über den Tod von Earl Lambreth. Ich frage 
mich, wie sie in dieses Bild paßt. Ist vermutlich 
eine Freundin der Familie." 

„Wenn Sie mich fragen", sagte Odd, „ich 
glaube, die liebreizende Zoe nimmt es auch 
nicht allzuschwer." 

„Sie ist eine ruhige, intelligente Frau", erwi- 
derte Qwilleran, „auch wenn sie gut aussieht. 
Sie ist nicht der Typ, der zusammenbricht." 

„Wenn meine Frau mich je in einer Blutlache 
findet, dann möchte ich, daß sie zusammen- 
bricht, und zwar ordentlich! Ich will nicht, daß 
sie heimläuft, ihr Make-up auffrischt und sich 
in scharfe Klamotten wirft, um die Kondolenz- 
besucher zu empfangen. Stellen Sie sich das vor, 
'ne Lady kann sich nicht erinnern, ob sie ihren 
Mann angerufen hat oder nicht und ob die Ga- 
lerietür Olfen oder versperrt war!" 

„Das ist der Schock. Da hat man Blackouts. 
Sie wird sich morgen wieder erinnern - oder 
übermorgen. Was halten Sie von dem Porträt, 
das sie von ihrem Mann gemalt hat?" 

„Perfekt. Er ist kalt wie ein Fisch. Ich hätte 
kein besseres Foto machen können." 

Qwilleran sagte: „Ich habe immer geglaubt, 
diese modernen Künstler malen Kleckse und 
Flecken, weil sie nicht zeichnen können, aber 
jetzt bin ich nicht mehr so sicher. Zoe ist wirk- 
lich talentiert." 

„Wenn sie so talentiert ist, warum verschwen- 
det sie ihre Zeit dann mit diesem modernen 
Mist?" 

„Vielleicht, weil es sich gut verkauft. Übri- 
gens, ich würde gerne unseren Polizeireporter 
kennenlernen." 

„Lodge Kendall? Haben Sie ihn noch nicht 

kennengelernt? Er ißt fast jeden Mittag im Pres- 
seclub." 

„Ich würde mich gerne mit ihm unterhalten." 
„Soll ich für morgen etwas arrangieren?" 

fragte Odd. 
„Okay... Wohin fahren Sie jetzt?" 
„Zurück ins Labor." 
„Wenn es kein Umweg für Sie ist, würden Sie 

mich bei meiner Wohnung absetzen?" 
„Kein Problem." 
Qwilleran sah beim Schein der Armaturenbe- 

leuchtung auf die Uhr. „Schon halb elf!" sagte er. 
„Und ich habe vergessen, die Katze zu füttern." 

„Aha! Aha!" sagte Odd. „Ich habe Ihnen ge- 
sagt, Monty will Sie als Katzensitter." Ein paar 
Minuten später, als er auf den Blenheim Place 
fuhr, fragte er: „Haben Sie nicht mordsmäßig 
Schiß in dieser Gegend? Die Typen, die hier auf 
der Straße herumlaufen!" 

„Die stören mich nicht", antwortete Qwilleran. 
„Mich brächte man nicht dazu, hierher zu zie- 

hen! Ich bin ein Feigling." 
Eine gefaltete Zeitung lag vor der Eingangs- 

tür von Nr. 26. Qwilleran hob sie auf, sperrte die 
Tür auf und schloß sie schnell wieder hinter 
sich, froh, aus der Kälte hereinzukommen. Er 
rüttelte an der Türschnalle, um sich zu verge- 
wissern, daß sie wirklich abgeschlossen war - 
wie Mountclemens ihm aufgetragen hatte. 

Mit einem zweiten Schlüssel sperrte er die in- 
nere Tür zur Vorhalle auf. Und dann prallte er 
entsetzt zurück. 

Aus der Dunkelheit kam ein wilder Schrei. 
Qwillerans Verstand setzte aus. Sein Schnurr- 
bart sträubte sich. Sein Herz hämmerte. In- 
stinktiv packte er die Zeitung wie einen Prügel; 

Dann wurde ihm klar, woher der Schrei 
stammte. Koko erwartete ihn. Koko schimpfte 
ihn aus. Koko war hungrig. Koko war wütend. 

Qwilleran lehnte sich gegen den Türrahmen 
und schnappte nach Luft. Er lockerte seine Kra- 
watte. 

„Mach das nie wieder!" sagte er zu der Katze 
Koko saß auf dem Tisch, der von goldeneii Lö- 

wen getragen wurde, und antwortete mit einem 
Schwall von Schmähungen. 

(Fortsetzung folgt) 
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Ein Kursus in 

Kalligraphie 
lyiuigen - In der Langenei' 

.lohanne.sgemeinde in der 
Uhlandstraße 24 bietet die 
Evangelische Dezentrale Fa- 
milienbildung einen Kalli- 
graphiekursus an. Er be- 
ginnt am 2ti. April und findet 
insgesamt achtmal mitt- 
wochs von 18.no bis 20.30 
Uhr statt. Die Kursleitung 
hat Gaby Schales. Anmel- 
dungen werden unter der Te- 
lefonnummer 0()9/816 901 
angenommen. Die Teilnah- 
megebühr beträgt 72 Mark. 

Konzert für guten Zweck 

Renommiertes Frankfurter Orchester in der Stadthalle 
I.angen - Als Träger von 

zahlreichen Wohn-, Be- 
schaftigungs-, Bcratungs- 
und Betreuungsangeboten 
für psychisch kranke Bür- 
ger in Stadt und Kreis Of- 
fenbach ist der Verein Le- 
bensräume gut bekannt. 
Dazu tragen nicht zuletzt 
•luch öffentlichkeitswirk- 
same Veranstaltungen bei. 
die auf die Belange dieser 
Mitbürger hinweisen und 
ei,ien Beitrag zum kultu- 
rellen Zusammenleben in 
der Region leisten wollen. 
So darf man sich schon 
jetzt auf den bevorstehen- 
den Auftritt des renom- 
mierten Frankfurter 

j Opernhaus- und Museums- 

orchesters am Samstag, 1,1 
Mai, um 20 Uhr in der 
Stadthalle Langen freuen. 
Die Musiker treten unter 
der Leitung von Guido 
Rumstadt nunmehr zum 
zweitenmal unentgeltlich 
zugunsten von Lebensräu- 
me e.V. auf. Als Solistin 
konnte die mehrfach preis- 
gekrönte Pianistin Beate 
Berthold gewonnen wer- 
den. Angesichts dieser aus- 
gezeichneten künstleri- 
•schen Besetzung wird das 
ausgewählte . Programm 
(W.A. Mozart: Ballettmu- 
sik aus Idomeneo und Kla- 
vierkonzert A-Dur; A. 
Dvorak: 9. Sinfonie e-moll, 
op. 95 ..Aus der neuen 

Welt ") sicherlich ein voller 
?]rfolg werilen 

Der Reinerlös der von der 
.Sparkas.se Offenbach und 
der .Sparkasse Langen-Se- 
ligenstadt unterstützten 
Veranstaltung l;ommt der 
Arbeit für psychisch kran- 
ke Menschen zugute. Vor- 
rang haben dabei aktuell 
zwei Wohnheimprojekte 
des Vereins in Obertshau- 
■sen und Neu-Isenburg. 
Eintrittskarten zum Preis 
von n.'i Mark gibt es in den 
Filialen iler Sparkasse 
Langen-Seligenstadt, im 
Kaufhaus Braun und in der 
Langener Tagesstätte des 
Vereins Leliensräume im 
Wiesgäßchen 29. 

AUS DEN KIRCHEN 

Evangelische 

Gemeinden 

Sonntag, 9. April 
Johanneskapelle, Carl-Ul- 
rich-StralJe 
U) Uhr Gottesdienst (Pfarre- 
rin Stettin), Mitwirkung 
Frauenchor, anschließend 
kleiner Empfang anläßlich 
der Verabschiedung 
lUartin-Luther-Kirche, Ber- 
liner Alice 31 
10 Uhr Gotte.sdienst mit 
Abendmahl (Gemeinschafts- 
kelch, Wein) (Pfarrer Peter), 
Mitwirkung: Flötenkreis 
Prtrusgemeinde, Gemeinde- 
haus Bahnstr. 46 
10 Uhr Gottesdienst (Pfr. Dr. 
Kades) 
Donnerstag, 13. April 
(Gründonnerstag) 
Johanneshapelle 
18 Uhr Feierabendmahl 
(Pfarrerin Eich-Ganske) 
Martin-Luther-Gemeinde 
19 Uhr Abendmahlsgottes- 
ienst (Einzelkelche, Trau- 
ensaft), musikalisch ausge- 

staltet (Pfarrerin Röder) 
Petrusgemeinde 
19 Uhr Abendmahlsgottes- 
diinst (Wein) (Pfarrer Dr. 
Kades) 
Friilag, 14. April (Karfrei- 
tag) 
Johanneskapelle 
10 Uhr Gottesdienst (Pfarre- 
rin Eich-Ganske) 
Martin-Luther-Kirche 
10 Uhr Gotte.sdienst mit 
.■\bendmahl (Gemeinschafts- 
kelch. Wein) (Pfarrer Peter) 
IS Uhr Passionsmusik zur 
Sterbestunde Christi, ausge- 
führt von Kantorei und dem 
Darmstädter Gambenquin- 
tett 
Pi'trusgemeinde 
10 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl (Wein) (Pfarrer 
Weber) 
Sladtkirche 
.Sonntag, 9. April, Palm- 
sonntag 
10 Uhr Gottesdienst (Pfr. 
Boivk) 
Dienstag, 11. April 
IHUhr Frauenhilfe 
Mittwoch, 12. April 
15 Uhr Senioren-Nachmit- 
tag 
Donnerstag, 13. April, Grün- 
donnerstag 
'9 Uhr Gottesdienst mit 
•^be.admahl (Pfr. Borck) 
Freilag, 14. April, Karfreitag 
10 Uhr Gottesdienst (Pfr. 
Bergner) 
15 Uhr Andacht (Pfr. Berg- 
ner) 

Katholische 

Gemeinden 
St. Albertus Magnus, 

Bahnstraße 60 
Samstag, 8. April 
3 - 1130 Uhr Beichte, auch 
polnisch 
16-18 Uhr Beichte (Kpl) 
18.30 Uhr Meßfeier (Kpl) 
Sonntag, 9. April 
8.30 Uhr Meßfeier (Pfr) 
10 Uhr Meßfeier (Pfr); Seg- 
nung der Zweige am Brun- 
nen — Palmprozession in die 
Kirche, Kinder sind beson- 
ders eingeladen 
Y Uhr Bußgottesdienst (Di- 
ftk) 
^■ebfrauengemeinde, 
frankfurter Str. 27 
»amstag, 8. April 

10.30 - 11.30 Uhr Beichte 
(Pfr) 
Sonntag, 9. April 
10 Uhr Meßfeier (Kpl); Seg- 
nung der Zweige am Ende 
der Wingertstraße — feierli- 
che Prozession zur Kirche, 
Kinder sind besonders ein- 
geladen 
11.30 Uhr Meßfeier (in italie- 
nischer Sprache) 
19 Uhr Jugendgottesdienst 
(Kpl) 
Hl. Thomas v. Aquin, Berli- 
ner Allee 39 
Samstag, 8. April 
15 Uhr Kinder binden Palm- 
buschen im Pfarrsaal 
17-18 Uhr Beichtgelegen- 
heit (Pfr. Feige/Pfr. Wie- 
gard) 
18 Uhr Sonntag-Vorabend- 
messe mit Passion 
Sonntag, 9. April 
10 Uhr Palmweihe und Pro- 
zession in der Kirche, Hoch- 
amt mit Passion 
17 Uhr Bußfeier mit Bußsa- 
krament (Pfr. Feige/Pfr. 
Wiegard) 
Montag, 10. April 
10 Uhr Hauskommunion 
18.30 - 18.45 Uhr Geistliche 
Einkehr 
Dienstag, 11. April 
17-18 Uhr Beichtgelegen- 
heit (Pfr. Feige) 
18 Uhr Eucharistiefeier 
Mittwoch, 12. April 
9 Uhr Eucharistiefeier 
18.30 - 18.45 Uhr Geistliche 
Einkehr 
19 Uhr im Pfarrsaal: für Ju- 
gendliche — Paschamahl mit 
Kaplan Engel 
Donnerstag, 13. April 
20 Uhr Abendmahlsamt mit 
Kommunion unter beiderlei 
Gestalten; anschließend 
Aussetzung und Hl. Stunde 
bis 22 Uhr 
Freitag, 14. April 
15 Uhr Liturgie vom Leiden 
und Sterben Jesu mit Passi- 
on und Kommunionfeier 

Stadtmission 

Sonntag, 9. April 
17 .15 Uhr Bibelstunde 
Dienstag, 11. April 
19.30 Uhr Bibelstunde 

Freie Evang. Gemeinde 
Wiesgäßchen 27 
Sonntag, 9. April 

10 Uhr Gottesdienst 
18 Uhr Vortrag zum 50. To- 
destag von Dietrich Bon- 
hoeffer; es spricht Pfarrer 
Laijbvogel, Obertshausen 
Dienstag, 11. April 
19.30 Uhr Kreis junger Er- 
wachsener 
20 Uhr Hauskreise 
Gründonnerstag, 13. April 
19.30 Uhr Passionsandacht 
mit Abendmahl 
Karfreitag, 14. April 
10 Uhr Gottesdienst 

Biblische 
Glaubensgemeinde 

Evang. Freikirche 
Robert-Bosch-Str. 42 
Sonntag, 9. April 
10 Uhr Sonntagsgottesdienst 
mit Kinderbetreuung 

Freie Christengemeinde 

Gemeindezentrum 
Mainstr. 1-3 
Sonntag, 9. April 
9.30 Uhr Gottesdienst 

Langen - Die Kantorei 
der Langener Martin-Lu- 
ther-Gemeinde wird am 
Karfreitag, H. April, um 
15 Uhr eine Passionsmusik 
darbieten. Unter der Lei- 
tung von Carmen Scheibitz 
wird in der Kirche die 
,,Glashütter Passion" er- 
klingen. Diese besonilers 
kunstvolle Barockpassion 

eines ungenannten Mei- 
sters von 1Ü80 erzahlt die 
Leiden.sgeschichte .lesu 
nach dem Text der vier 
P'.vangelien. Sie ist kompo- 
niert für einen fünfstimmi- 
gen Chor, vier Solisten und 
ein Gambenquintett. Als 
Gesangssolisten sind in 
Oberlinclen zu tioren Mat- 

thias .Seibert und Rudolf 
.Schmitz (Tenor). Friedel 
Haas (Baß) und Elisabeth 
Bergner (Alt) 

Die Passion steht im Mit- 
telpunkt des Konzertes, 
das umrahmt wird von 
Gambenmusik berühmter 
Barockmeister wie zum 
Beispiel John Jenkins, 

Thomas Tomkins und 
Heinrich Schütz. Dafür 
wurde das Darmstadter 
Gambenquintett gewon- 
nen, das sich in Darmstadt 
und Umgebung bereits ei- 
nen Namen gemacht hat. 

Der Eintritt ist frei, zur 
Deckung der Kosten sind 
Spenden willkommen. 

VDI-Senioren 

hören Vortrag 

„Glashütter Passion" in Martin-Luther-Kirche 

Langen - Am kommenden 
Montag. 10. April, um 16 
Uhr findet im Studiosaal 
der Stadthalle das nächste 
monatliche Treffen des 
VDI-Seniorenkreises statt. 
Ingi'nieur Karl-Wolfgang 
May hält einen Vortrag mit 
dem Titel ,.Ökologische 
Restmüllverwertung mit 
Schwel-Brenntechnik" 
Aus organisatorischen 
eirunden müssen sich In- 
teressenten. die dem VIM- 
Seniorenkreis nicht ange- 
hören. bi>i Herbert Stärk 
unter der Telefonnummer 
8 14 97 anmelden. 

Vom 25. bis 28. April un- 
ternehmen die VDI-Senio- 
ren eine Busfahrt in die 
Oberpfalz und nach Böh- 
men. Dabei sind unter an- 
derem die Besichtigung des 
Zentrums der Bleikristall- 
fabrikation in Neustadt an 
der Waldnaab sowie ein 
Besuch von Karlsbad und 
Marienbad in Böhmen vor- 
gesehen 

„Die Farbe blau" ' heißt eine Ausstellung der Malerin Heike Kruse, die seit Sonntag In der 
städtischen Galerlekneipe „Malkasten" zu sehen Ist. Die 32Jährlge In Gütersloh geborene Künst- 
lerin lebt In Egelsbach. In Langen zeigt sie Werke In moderner Acryl-Malerel. In Augenschein neh- 
men kann man die Bilder zu den üblichen Öffnungszeiten der Galerlekneipe. Unser Bild zeigt Hei- 
ke Kruse bei der Vernlssage mit den Pächtern Bernd Scharmann (Mitte) und Hans Weber. 

Foto: Arnold 



Langen - Der Kreisent- 
scheid der Mini-Meister- 
schaften im Tischtennis 
wurde in Schaafheim aus- 
getragen. 93 Jungen und 
Mädchen aus 16 Ortsent- 
scheiden gingen an den 
Start, darunter sechs Jun- 
gen und zwei Mädchen aus 
Langen. 

Gespielt wurde zunächst 
in Gruppen. Die jeweils 
zwei Gruppenbesten ka- 
men weiter. Die Endrunde 
wurde dann im K.o.-Sy- 
stem ausgetragen. Bei den 
Mädchen (zehn Jahre und 
jünger) startete für Langen 
Martina Koch, die sich ge- 
gen 23 Gleichaltrige sicher 
durchsetzen konnte. In der 
Altersklasse I (Elf- bis 
Zwölfjährige) eroberte Ka- 
ren Kölbel den obersten 
Platz auf dem Siegertrepp- 
chen. Vielleicht wird ihr 
Erfolg einige andere Mit- 
schülerinnen ermutigen, 
das Training des TTC Lan- 
gen (mittwochs und frei- 
tags von 18 bis 20 Uhr in 
der Albert-Einstein-Schu- 
le) zu besuchen. 

Francesco D'Adamo, über- 
stand die Vorrunde und 
mußte sich in der 
K.o.-Runde erst im Viertel- 

Friedensarbeit ' 
enden d* metiien Bertchit . Für vMle Itnfi dw «ril in F.rnlhrun|. Onundhril und Rildunf tt(hen d«b«i tm 

Vordergru''*' (irmeimvn mil «inhrtcniKh«n Sclbtthilfrfrupprn (Anlrri tcrr« dr« hommn dw Aufb«uart«ni ntchdrm ^'r>^defl Hin« un icrtiuticn Sie untere Arbeit Informaunnen «enden wir 1hn«n (er ne koiienlot tu 
lerredei hommri Ruppenlitmpttr lU Rf(t)eulKhltndeV Pa»trBch4IM Hilft für Kinder in Not 490)1 Oinabruck 
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finale geschlagen geben. 
Ein fünfter Platz und die 
Qualifikation für die Be- 
zirksmeisterschaften wa- 
ren der verdiente Lohn. 

Doch für die ganz große 
Überraschung an diesem 
Tag sorgte Markus Stau- 
bach. In Langen nur Drit- 
ter, steigerte er sich von 
Spiel zu Spiel und mußte 
sich erst im Finale Karsten 
Matthes aus Rodgau ge- 
schlagen geben. Etwas un- 
glücklich schied Michel 
Werwitzke im Achtelfinale 

Das größte Teilnehmer- 
feld von 40 Jungen fanden 
die drei Langener Schüler 
der Albert-Einstein-Schu- 
le in der Klasse bis zehn 
Jahre vor. Bereits in den 
Gruppenspielen gab es heiß 
umkämpfte Sätze; denn 
nur ein Satz entschied über 
Sieg oder Niederlage. Der 
zehnjährige Sven Tuma 
spielte frisch auf, erkämpf- 
te sich drei Siege, handelte 
sich aber leider auch zwei 
knappe Niederlagen ein, so 
daß es nicht zum Weiter- 
kommen reichte. 

Ganz souverän erspielte 
sich Najibullah Ghaussy 
den Gruppensieg und kam 
ohne Satzverlust bis ins 
Endspiel. Hier traf er auf 
seinen Zwillingsbruder 
Hamidullah, der die Spiele 
der Vorrunde etwas leicht 
genommen hatte und - mit 
einer Niederlage belastet - 
sich in einer Zwischenrun- 
de für die Endspiele quali- 
fizieren mußte. Jetzt nahm 

Wenn die Sterne nicht lügen... 
für die Zeit vom 8. bis 14. April 1995 

Widder 

21.3.-20,4. 

Stier 

21.4.-2U.5. 

Zwillinge 

21.5.-21,6. 

Krebs 

22.6.-22.7. 

Löwe 

23.7.-23.8. 

Jungfrau 

Zurückhaltung und Feingefühl 
sind die Eigenschaften, die Sie 
jetzt in einer privaten Beziehung 
unter Beweis stellen müssen. 
Ansonsten zerschlagen Sie eine 
Menge Porzellan. 

Handeln Sie behutsam, und den- 
ken Sie an Ihre Gesundheit. Die 
nächsten Tage mit ihrem enor- 
men Arbeitspensum werden sehr 
anstrengend sein. Gönnen Sie 
sich deshalb etwas Ruhe. 

Eine Person scheint Ihnen auf 
den ersten Blick unzuverlässig zu 
sein. Doch bald werden Sie diese 
Ansicht revidieren müssen. Viel- 
leicht gewinnen Sie sogar einen 
neuen Freund. 

Wenn Sie sich Ihrer Sache nicht 
ganz sicher sind, sollten Sie sieh 
mit Freunden aussprechen. Lie- 
ber vorher gründlich nachge- 
dacht, als hinterher die Scherben 
auffegen. 

Die bisher gespannte Stimmung 
bessert sich zusehends, wenn Sie 
mit gutem Willen dazu beitragen. 
Stellen Sie sich der offenen Aus- 
sprache, Sie brauchen sich nicht 
zu verstecken. 

Üben Sie keine Kritik, nur um 
etwas zu sagen. Das verschafft 
Ihnen keine Freunde. Wenn Sie 
eine Anmerkung machen, muß sie 
schon von Kompetenz und Ein- 
fühlungsvermögen geprägt sein. 

Im Kollegenkreis möchte Ihnen 
eine Person Konkurrenz machen. 
Doch kein Grund zur Besorgnis; 
Wenn Sie ganz normal weiter- 
arbeiten, sind Sie noch deutlich 
besser als der andere. 

Sie sollten nicht jedem Vorschlag 
zusagen, nur weil Sie etwas 
Neues erleben wollen. Augen- 
blicklich gibt es doch eine weit- 
aus wichtigere Angelegenheit zu 
regeln. 

Warum manche Leute jetzt so 
unzufrieden sind, können Sie 
kaum nachvollziehen. Aber 
schließlich hat nicht jeder so 
vorgesorgt, wie es Ihre Eigenart 
ist. 

WauRc 

vt 
24.9.-23.1«- 

Skorpion 

tMt- 

24.10.-22.11- 

Schütze 

4:^ 
23.11.-21.12. 

Steinbock 

22.12.-20.1. 

Gleich mehrere Personen stür- Wassermann 
men mit Bitten auf Sie ein. Enga- 
gieren Sie sich nach besten Kräf- 
ten, aber übernehmen Sie sich 
nicht: Damit ist niemandem ge- 
dient. 21.1.-19-2- 

Allmählich verschieben sich die 
Gewichte zu Ihren Gunsten. Das 
wurde auch langsam Zeit, Ihre 
Kräfte sind nämfich nahezu auf- 
gebraucht und müssen dringend 

24.8.- 23.9. aufgefrischt werden. 

Die bislang sehr gespannte Lage 
bessert sich zusehends. Das liegt 
unter anderem daran, daß wieder 
einmal jemand auf Sie zugeht. 
Das wird aber nicht immer so 
sein! 

Fische 

20.2.-20.3. 

Angebot Halbjahreswagen 
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15 X Opel Corsa Swing, 3türig, Kat. 
spectralblau, marsaillerot, magmarot, karibikblau, rauchgrau 
l,2i, 33kW. km 2 000 - 11 000, Bj. 6-8/94 
Ausstattung: Coiorvergiasung, metailic, Drehzahlmesser, 

Radio SC20I, Swing-Ausstattung. 

PREIS: 15 500.- 

10 X Opel Corsa Swing, 5türig, Kat. 
casablancaweiß, magmarot, aquamarinblau 
l,2i, 33kW, km 2 000- 11 000, Bj. 3-8/94 
Ausstattung: Coiorvergiasung, Drehzahlmesser, 

Radio SC201, Swing-Ausstattung. 

PREIS: 15 500.- 

Autohaus Schnabel GmbH & Co. KG, Seligenstadt 
Telefon 06182 / 808-38/45 
Herr Semmler und Herr Thum 

SPD-Senioren 

haben Treffen 

,,Die drGi Fedorn" heißt das Puppenspiel, das am Donnerstag. 27. April, für Kinder ab 
drei Jahren In der Langener Stadthalle gezeigt wird. Das Märchenspiel nach der Erzählung der 
Brüder Grimm wird wieder zu drei verschiedenen Aufführungszelten angeboten - nämlich um 
10.30, um 14 und um 15.30 Uhr. Die Eintrittskarten gibt's ab sofort zum Preis von fünf Mark Im 
Kaufhaus Braun. Foto: Stadthalle 

Langen - Die Senioren im 
SPD-Ortsverein Langen 
treffen sich wieder am 
Freitag, 21. April, ab 15 
Uhr in der Altentagesstätte 
Südliche Ringstraße 107. 
Gäste sind wie immer will- 
kommen. 

Spanisches 

Frühlingsfest 
Langen - Ein spanisches 

Frühlingsfest wird am 
Samstag, 22. April, im Müt- 
terzentrum an der Zimmer- 
straße gefeiert. Für das leib- 
liche Wohl der Besucher sor- 
gen Paella und Leckereien 
vom Grill. Beginn ist um 13 
Uhr, Veranstalter ist das 
Centro Espanol. 

Zuhörer waren 

wissensdurstig 

5 X Opel Corsa Swing, 3türig, Kat. 
casablancaweiß, magmarot, aquamarinblau, lifestyleblau 

■ 1,2i, 33kW, km 2 000 - 9 000, Bj. 5-8/94 
Ausstattung: Coiorvergiasung, Drehzahlmesser, 

Swing-Ausstattung. 

PREIS: 14 900.- 

Langen - Die Buchhand- 
lung litera hatte zu einer 
Lesung über ,,Trennkost" 
mit Ursula Summ eingela- 
den. Mehr als 80 Zuhörer 
kamen ins Kulturhaus Altes 
Amtsgericht. Sie erlebten 
einen informativen und in- 
teressanten Vortrag über 
Ernährung und richtige Zu- 
sammensetzung des tägli- 
chen Speiseplans. 

Ursula Summ berichtete 
aus ihrer Erfahrung als Di- 
ätberaterin und Autorin 
zahlreicher Bücher. Die Be- 
sucher hatten viele Fragen, 
die ausführlich und sach- 
kundig beantwortet wur- 
den. Alle waren sich einig, 
daß der Abend im nächsten 
Jahr wiederholt werden 
sollte. 

er sich die Tips des Betreu- 
ers mehr zu Herzen und er- 
reichte ohne weiteren 
Satzverlust das Finale. Im 
Spiel gegeneinander 
schenkten sich die Brüder 
nichts. Letztlich konnte 
sich Hamidullah gegen sei- 
nen ..körperlich kleineren" 
Bruder durchsetzen. Er ge- 
wann mit 2:1 Sätzen und 
nahm unter dem Applaus 
aller Teilnehmer und Be- 
treuer die Goldmedaille, 
eine Urkunde sowie einen 
von der ortsansässigen 
Volks- und Raiffeisenbank 
gestifteten Pokal in Emp- 
fang. 

Karen Kölbel und Marti- 
na Koch bei den Mädchen 
sowie Markus Staubach, 
Francesco D'Adamo und 
die Brüder H. und N. 
Ghaussy werden an den 
Spielen auf Bezirksebene 
teilnehmen, die am 6. Mai 
ab 10 Uhr in der Groß- 
sporthalle in Rüsselsheim- 
Bauschheim ausgetragen 
werden. 

Langen - Frauen und IWän- 
ner sind gleichberechtigt - 
aber vielfach nur auf dem Pa- 
pier. Damit das nicht .so 
bleibt, wird 1995 zum sech- 
stenmal vom hessischen Ar- 
beitsministerium der Förder- 
preis „Frauenfreundlicher 
Betrieb des Jahres" vergeben 
Der Preis ist mit 20 000 Mark 
dotiert. Er wird an Klein- 
und Mittelbetriebe vergeben, 
die frauenfördemde MalJnah- 
men initiieren und durchfüh- 
ren. 

Teilnahmeberechtigt sind 
rechtlich selbständige Betrie- 
be aus Industrie, Handwerk 
und dem Dienstleistungsbe- 
reich sowie die freien Berufe, 
die ihren Sitz in Hessen ha- 
ben. Die Betriebe dürfen 
nicht mehr als 500 Mitarbei- 
terinnen und Mitarbeiter be- 
schäftigen. Einsendeschluß 
für Bewerbungen ist der 15. 
April. Sie sind zu richten an 
das hessische Ministerium für 
Frauen, Arbeit und Sozial- 
ordnung, Abteilung Frauen- 
politik, Dostojewskistraße 4. 
65187 Wiesbaden. 

Abschlußtour 

der Ski-Gilde 
Langen - Ins Stubai- 

tal führt die Saisonab- 
schlußfahrt der Ski- 
Gilde Langen. Start-ist, 
am Freitag, 28. Aprjr,." 
Am 2. Mai kommeh die 
Skiläufer zurück. Die 
Kosten betragen pro 
Person 490 bzw. 550 
Mark (Einzelzimmer). 
Noch sind Plätze frei. 
Einzelheiten können 
bei Hermann Jocham 
(Telefon 2 48 73) er- 
fragt werden. 

Langener Minis spielten vome mit ^d^tooo'mi 

Sextett sicherte sich die Teilnahme am Tischtemiis-Bezirksentscheid ausgeschrieben 

AufniGrksam sortiert wurde am SonntagvormIttag In 
der Stadthalle. Der Briefmarkensammlervereln Langen hatte 
seinen traditionellen Flohmarkt organisiert und viele Llebhalier 
waren gekommen, um das Angebot unter die Lupe zu nehmen. 
Und wer lange genug In den Kisten stöberte, fand mit Sicherheit 
die eine oder andere Marke zur Ergänzung seiner Sammlung. 

Foto: Arnold 

P1TI*IIBn fUr unsere 
PUvmiH tSier 

Erhältlich in den Geschäftsstellen; 

Dreieich Stadtanzeiger Langener Zeitung 
Hauptstraße 20 Darmstädter Straße 26 

Dreieich-Sprendlingen Langen 

Bei den elf- und zwölf- 
jährigen Jungen rechneten 
sich die Langener wegen 
der Leistungsstärke der 
Konkurrenten nicht viel 
aus und wollten nur acht- 
bare Ergebnisse erzielen. 
Aber es sollte ganz anders 
kommen. Der Sieger des 
Langener Turniers, 

Kiue^hoWere 

BAB A3 Fiankturt-Wutibutg At)l Saiigurtfiodt Rodgau RK:hlijng noogau ca 1500 ni 
iSä!&' 

RoUgcxi- WoiskNcheni 
HtHttorefOTun 

OeUeitboch 

B45 Honou-Dieburg ADt Robgou Dudenhofen Richtuno Selioens'cxJt ca lOOOm 

Blühende Freude, einen ganzen Sommer lang. 

FRUHSTORFER 

ERDE 

63110 Rodgau-Dudenhofen, Blumenau 2, (außerhalb) 
Richtung Seilgenstadt, Tel. 0 61 06/ 2 10 10 

Wir sind 

Geschäftspartner 

der Gärtnerei 

Fischer 

Wir bieten Ihnen In großer Auswahl: 

•■Beel- und Balkonpflanien 
in vielen Kundeft Sotten 

• Köbelpflanien für Temuse 
und Wintergarten 
von Abulilonbii Zitrone 

• ZimmerpHamen 
• Kaicteen 

von Mini bii ülier 2 m 
• Spezielle Dünnr u. Erden 

lüt die eimeinen NonzorlEn 

• Bäume und Sträucher 
in vielen Arten 

• Stauden 
lür versdiedene Standorte 

• Rosen 
von Bodendetksr bis Hochstamm 

• Samen und Blumenzwiebeln, 
Gemiise-ZGewürzpflonzen 

• PflanzgefüBe 
in vielen Formen und Ausführungen 

„Tag der offenen Tür" am kommenden Sonntag, 9. April: 

Bummeln und Staunen in 

Fischers Gewäctishäusem 

Damit aus Pflänzchen Pflanzen werden 
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Das Fest der diamantenen Konfirmation feierte am vergangenen Sonntag der Langener Jahrgang 1920/21 In der Stadtkirche. 
36 Angehörige des Jahrgangs gedachten Ihrer Konfirmation vor 60 Jahren. Foio Arnold 

40 Hovawarthunde in Langen 

Lehrgang beim Verein für Polizei- und Schutzhunde 

Babbelrund' der 

Langener CDU 
Langen - Der CDU-Stadt- 

vi-rband lädt zu .seint-r näch- 
sten Babljelrund' ein. Der 
Ge.schäftsführor der Ge- 
meinnützigen Baugenossen- 
.schaft Langen wird zum 
Thema ..Wohnen Ijci einer 
Genos.senschaft - der Unter- 
schied zwi.schen einer Ge- 
no.ssenschaft und einer Ge- 
sell-schaft" referieren. Die 
Veranstaltung findet am 
Dienstag, 11. April, um 20 
Uhr im Restaurant Stadt 
Langen statt. 

Langen - Der Verein für 
Polizei- und Schutzhunde 
(VI'S) Langen empfängt am 
heutigen Kreitag für die 
Dauer von zehn Tagen die 
Hovawarthunde der LG 
Hessen. Der Übungsleiter 
des Rassezuchtvereins, Gün- 
ther Hadel, wird hier zusam- 
men mit der Übungswartin 
der LG Hes.sen, Sabine 
Brockhaus, und weiteren 
versierti'n Helfern einen 
Ausbildungslehrgang leiten. 

Die Erweiterung des Ver- 
einsheims des VI'S und die 
Zustimmung verschiedener 
Behörden machten es mög- 
lich, daß zirka 40 Hunde aus 
der ganzen Bundesrepublik 
mil ihren Besitzern bezie- 
hungswei.se Kührern an die- 
sem Lehrgang teilnehmen 
können. Der Hovawarthund 
ist nicht nur ein Kamiiien- 
hund, sondern findet bei ent- 
sprechender Ausbildung als 

Seil u Izh u nd, I''ä h rtensuch- 
hund, Blindenführhund und 
Katastrophenhund Verwen- 
dung. 

Der VI'.S Langen bietet al- 
len Hundefreunden die Ge- 
legenheit, die.se Hunde bei 
ihrer Arbeit in den Sparten 
I-'ährte, Unterordnung und 
Verteidigungsbereitschaft 
zu ijeobachten. Nähere In- 
formationen gibt's bei Man- 
fred Herth (Telefon 2 !)4 01). 

Geöffnet: 
rvlo.-Fr. 
8.00-ie,30 Uhr. 
So. 
8.00-13.00 Uhr 

Q 
S(o&er Kunden- 
parlcplatz 

BEC: Nach über 20 Jahren 

ein Wechsel an der Spitze 

Günther Herrmann wurde zum Ehrenvorsitzenden ernannt 

aufzunehmen und umzuwan- 
deln. Verbrauchte und 
schlechte Luft Ist häufig die 
Ursache für gesundheitliche 
Beschwerden. So klagen 
häufig bis zu 75 Prozent der 
Bürobeschäftigten über stlk- 
klge und verbrauchte Luft in 
ihren Arbeitsräumen, erzeugt 
durch Ausdünstungen aus 
Baustoffen, Mobiliar und Bü- 
rogerätschaften. Das kann 
und sollte man ändern! 

Die Gärterei Fischer öffnet 
ein grünes Klassenzimmer: 
Kinder lernen elntopfen. 

Die besondere Schau: Der 
Großteil der zur normalen 
Verkaufzeit für Kunden ge- 
schlossenen Anzuchtge- 
wächshäuser werden zur Be- 
sichtigung und zum Bum- 
meln geöffnet. Die Öffnungs- 
zeiten am kommenden 
Sonnlag, 9. April, dem ,,Tag 
der offenen Tür", sind von 10 
bis 16 Uhr. Die Fischers freu- 
en sich riesig auf Ihren Be- 
such! — Regenwetter? Dann 
erst recht! Alles ist unter 
Glasdächern zu bewundern. 

Text und Fotos; Rudi Rack 

Tausende Quadratmeter groß sind die Anzuchtgewächs- 
häuser der Gärtnerei Fischer, die man am kommenden 
Sonntag besichtigen darf. 

Vfischer 

Profi-Erden für Ihre Pflanzen 
nährstoffgepuffert 

durch Vulkanton 

Freude an Pflanzen. 

£UFLOh ) 

Der neue Vorstand setzt 
sich wie folgt zusammen; 
Vorsitzender Rolf Hupfeld, 
stellvertretender Vorsit- 
zender Karlheinz Rott- 
mann, Beisitzerin Dorthe 
Nielsen-Heidt, Kassen- 
wartin Rosemarie Rodri- 
ques, Schriftführerin Ga- 
briele Soukup, Fachwartin 
Gisela Ruppel, Jugendwar- 
tin Beate Hippler, Presse- 
wartin Margrit Molt, Gerä- 
tewartin Angelika Köhler. 
Hans Jahn, der sich beim 
Bau der Rollschuhbahn 
sehr engagierte und seit 
Jahren dem REC angehört, 
und Heinz Nothstein wur- 
den in den Ältestenrat ge- 
wählt. 

Langen - Die Vorstands- 
dahlen beim Roll- und Eis- 
sport-Club (REC) Langen 
haben einige Veränderun- 
p'n'Tgeben. Der besondere 
Pank der Mitglieder galt 
d Vorsitzenden Günther 
j(i.r inn, der den Verein 

,iiire lang durch 
,-VI rige und gute Zeiten 

-t hatte, jetzt aber 
;clr. iiiehr kandidierte. 
Viele Probleme des Ver- 

eins hatte Herrmann in all 
den Jahren bewältigt. In 
seine Zeit fiel auch der 
Neubau der Rollschuhbahn 
und der dazugehörigen 
Räumlichkeiten sowie die 
Einführung des jährlichen 
Clubvergleichskampfs und 
des Langener Anfängerkri- 
terium. Daß der Verein ei- 
nen guten Ruf in ganz Hes- 
sen hat, ist vor allem sein 
Verdienst. Einstimmig 

wurde Günther Herrmann 
von der Versammlung zum 
Ehrenvorsitzenden ge- 
wählt. 

Auch die Jugendwartin 
Helga Herzog stellte sich 
nicht mehr zur Wahl. In ihr 
Ressort fielen neben der 
Jugendbetreuung auch die 
Organisation von beliebten 
Veranstaltungen wie 
Schnitzeljagd, Zeltlager 
und die Aufführung eines 
Weihnachtsmärchens. 

r langjährige REC-Chef Günther Herrmann wurde von den 
Itglledern zum Ehrenvorsitzenden ernannt. Rechts Margrit 

Molt. Trainerin und Pressewartin des Vereins, die einen Präsent- 
korb ütierrelchte. Foto: p 

Es gibt viel zu tun für den 
neuen Vorstand. Die ersten 
Bewährungsproben sind 
das Langener Anfänger- 
Kriterium am 10. Juni und 
der Clubvergleichswettbe- 
werb, der am 10. Septem- 
ber über die Bühne ceht. 

Exotische Pflanzen verzaubern, versetzen In eine andere 
Welt; sie gibt es bei Fischer In Hülle und Fülle. 

Original-Züchtungen werden nur noch von wenigen 
Gärtnereien verkauft — bei Fischer kommt das meiste 
aus eigener Anzucht. 

Rodgau-Dudenhofen — 
Auf zum Festival der Farben 
und Düfte! Pflanzideen aus 
der ganzen Welt und blühen- 
de Sommerträume in lausen- 
den Variationen und Arran- 
gements können Blumen- 
und Pflanzenfreunde ganz- 
jährig bei der Gärtnerei Fi- 
scher in Rodgau-Dudenho- 
fen, etwas außerhalb — in 
der Blumenau 2 — erleben. 
Am kommenden Sonntag, 9. 
April, gibt es erstmals weit of- 
fene Türen im gesamten Be- 
trieb: ,,Wir zeigen Ihnen wie 
unsere Pflanzen wachsen", 
laden die freundlichen Gär- 
termeister ,.hinter die Kulis- 
sen" ein und präsentieren in 
allen Gewächshäusern ein 
hierzulande einzigartiges 
Blütenmeer an exotischen 
und heimischen Pflanzen- 
und Blütenwundern, vor al- 
lem an Jungpflanzen für die 
jetzt begonnene Garten und 
Freilandsaison. Wer nicht nur 
mit einheimischen Gewäch- 
sen liebäugelt, sondern Bal- 
kon und Garten mediterrane 
Impressionen verleihen will, 
wird eine Fülle südländischer 

und exotischer Pflanzen vor- 
finden — sogar winterharte 
Pflanzen, die bereits zu die- 
ser Jahreszeit im Freiland in 
voller Blüte stehen. Im Au- 
ßenbereich der Gärtnerei 
kann alles für den Nutz- und 
Ziergarten en/vorben werden, 
auch zum aktuellen Thema 
Gartenteich. 

Der Pflanzendoktor Di- 
plom-Ingenieur Müller vom 
Pflanzenschutzamt Frankfurt 
gibt allen Ratsuchenden spe- 
zielle Auskünfte, dazu kön- 
nen kranke Pflanzenteile mit- 
gebracht werden. Genaue 
Analysen ermöglichen ,,Re- 
zepte" für individuelle Pflanz- 
und Pflegetips. Ein weiterer 
Spezialist, Diplom-Ingenieur 
Wilde vom Amt für Regio- 
nalentwicklung, Landschafts- 
pflege und Landwirtschaft, 
informiert zum Thema: Pflan- 
zen reinigen Raumluft. Wis- 
senschaftliche Untersuchun- 
gen ergaben, daß bestimmte 
Zimmerpflanzen und die in 
ihrem Boden und Wurzel- 
raum lebenden Bakterien in 
der Lage sind, Nikotin, Form- 
aldehyd, Phenole und Benzol 

Ratgeber für naturgemäßes Gärtnern. 
Jetzt bei uns 

kostenlos erhältlich! 



gg SEITE 8, LANQENER ZEITUNG, NR. 28 
FREITAG, 7. APRIL 1995 

Schmunzel-ECKE 

Der Rastplatz 

Die Familie machte einen Ausflug 
ins Grüne. Über eine Stunde lang 
fuhr der Vater mit dem Wagen über 
schlechte Feldwege, um einen 
Kiistplatz zu suchen. Endlich hielt 
er an, und die Familie stieg aus. „Ist 
das nicht ein herrlicher Rastplatz?' 

Überraschung! 

OJB 
schwärmte er. „Das ist es", sagte die 
(lattin spöttisch, „doch leider nahen 
das rund 500000 Ameisen schon vor 

Mißverständnis 
F.inigc Harschen standen wegen 

einer Schlägerei beim Schützenfest 
vor Gericht. Der Richter fragte den 
Sepp Hilzinger: „Warum haben Sie 
denn nicht eingegriffen, als die 
Angeklagten mit Stuhlbeinen auf- 
einander losschlugen?" Da sagte der 
Sepp; „Ich konnte nicht eingreifen, 
da ich zu spät am Tatort er.schien. 
Ks war im ganzen Saal kein 
Stuhlbein mehr aufzutreiben." 

Gut gesagt 

Zwei Freundinnen unterhielten 
sich über ihre Männer. „Weißt du", 
sagte die eine, „es wird .so viel von 
der Untreue der Männer gespro- 
chen. Doch mein Mann wird mich 
nie betrügen, er ist einfach verrückt 
nach mir." - „Hm", entgegnete die 
andere, „es könnte aber doch sein, 
dalJ er mal einen lichten Moment 
hat." 

Kleinigkeiten 
Die Filmdiva ging zu ihrer 

Modistin, um einen neuen Hut zu 
kaufen. Nach langem Suchen hatte 
sie endlich den ihr zusagenden Hut 
gefunden. Doch die Modistin prote- 
stierte: „Madame, diesen Hut kön- 
nen Sie nicht tragen. Er paßt nicht 
zur Farbe Ihres Haares, nicht zur 
Form Ihres Mundes und auch nicht 
zum Schwung Ihrer Augenbrauen." 
Die Filmdiva erwiderte lächelnd: 
„Meine Liebe, der Hut gefällt mir. 
Was Sie einwenden, sind doch unbe- 
deutende Kleinigkeiten, die ich 
leicht ändern lassen kanci."^ 

„Glaubst du, daß Vollmond 
einen Einfluß auf IVIen.schen 
haben kann?" 

••••••••••••••••••• 

Die Arie 

Der Sänger hatte es endlich 
geschafft, er durfte dem General- 
musikdirektor vorsingen. Er sang 
mit Inbrunst aus „Aida". Als der 
Vortrag beendet war, sagte 
der Generalmusikdirektor: „Mein 
Lieber, ich habe als junger Mensch 
schon Caruso gehört, ich habe 
natürlich auch schon Gigli gehört, 
doch so wie Sie, mein Lieber... " - 
„Herr Generalmusikdirektor. Sie 
machen mich überglücklich", stam- 
melte der Sänger. - „Doch so wie 
Sie", beendete der Generalmusik- 
direktor seine Ansprache, „hat bei 
dieser Arie noch keiner geschwitzt." 

Herrschaftliche 
Häuser 

Zwei Hausmädchen unterhalten 
sich über ihre Herrschaften. „Ich 
habe es nicht besonders gut getrof- 
fen", sagt die eine. „Den ganzen Tag 
muß ich sagen: ,Jawohi, gnädige 
Frau' und immer wieder: ,Jawohl, 
gnädige Frau!"' - „Das ist doch gar 
nichts," sagt das andere Mädchen. 
„Ich muß den ganzen Tag sagen: 
,Nein, gnädiger Herr, aber nicht 
doch, gnädiger Herr!'" 

Durchschaut 

Die Rednerin sprach über 
Rohkost. Sehr ausführlich und sehr 
überzeugend. Schließlich sagte sie: 
„Ich hoffe nun, meine Damen, daß 
Sie wissen, warum ich für Rohkost 
schwärme." - „Aber gewiß!" rief 
eine Dame. „Auch ich koche nicht 
gern." 

Schlagfertig 

Ein junger Mann war zu einer 
vornehmen Abendgesellschaft ein- 
geladen, die vor allem von älteren 
Damen und Herren besucht war Als 
schließlich zum Tanz gespielt 
wurde, trat der junge Mann vor eine 
nicht mehr ganz so junge, sehr ein- 
gebildete Dame, um sie zum Tanz 
aufzufordern. „Bedaure", sagte die 
Dame hochnäsig, „mit einem Kinde 
tanze ich nicht." „Oh, Verzeihung", 
antwortete der junge Mann mit 
einem Lächeln, „ich wußte natür- 
lich nicht, daß Gnädigste in so 
hohem Alter noch Mutterfreuden 
erwarten." 

Lachen ist gesund 

Ein Fremder kommt in Texas in 
den Saloon. „Was ist denn das für 
ein Saftladen hier?" brüllt er. „Da 
ist ja überhaupt keine Stimmung! 
Wieso sind denn sonst keine Gäste 
da?" Der Wirt bleibt ganz ruhig. 
..Die Jungs sind alle auf der 
Beerdigung von diesem Fremden. 
Der kam hier herein und brüllte: 
.Was ist denn das für ein 
Saftladen hier...'!" 

* 
Der Lehrer einer höheren 

Töchterschule fragt seine 
Schülerinnen: ..Was ist Ästhetik?" 
Langes Schweigen. Endlich mel- 
det sich eine Schülerin: „Die 
Lehre vom Schönen." - „Sehr 
gut!" lobt der Lehrer. „Und was 
ist dann ein Ästhet?" - „Ein schö- 
ner Lehrer!" 

* 
Frühmorgens um halb sechs 

verläßt Lehmann die Bar. „Was ist 
denn das - hicks - für ein komi- 
scher Geruch?" fragt er den 
Portier „Das ist kein komischer 
Geruch, es Ist frische Luft!" 

* 
„Mein Mann hat mal wieder mit 

mir gesprochen!" - „Was hat er 
denn gesagt?" - „Ich soll still 
sein!" 

Das Känguruh hüpft im 
Zickzack über die Steppe. „Was 
ist denn mit dir los", fragt eine 
Freundin, die gerade des Weges 
kommt. „Ach, nichts Besonderes, 
mein Filius hat nur mal wieder 
einen Igel zum Spielen mitge- 
bracht." 

* 
Der Bauunternehmer Müller 

kommt zur Baustelle und fragt: 
„Was ist denn hier passiert?" - 
„Das Gerüst ist zusammengebro- 
chen." - „Weiß der Arcnitekt 
Bescheid?" - „Aber ja, der liegt 
doch drunter!" 

Schnaps!" Darauf einer der bei- 
den: „Komm, gehen wir wieder! 
Soll ihm jemand anderes sagen, 
daß sein Dachstuhl brennt!" 

„Unerhört", schimpfte der 
Schneider den säumigen 
McGregor aus, ..wegen dieser 
lächerlichen Summe lassen Sie 
mich wöchentlich zweimal sechs 
Treppen steigen." - „Das wird 
bald anders, tröstete ihn 
McGregor, „ich habe eine 
Parterrewohnung in Aussicht." 

* 

„Warum bist du denn aus dem 
Operationssaal geflüchtet?" - 
„Weil die Schwester gesagt hat, 
eine Blinddarmoperation ist eine 
ganz simple Sache." - „Stimmt 
doch" - „Ja, aber sie hat es zum 
Chirurgen gesagt." 

* 

„Warum hast du im Bus so 
glückselig gegrinst?" - „Weil der, 
der neben mir stand, aus Versehen 
seine Geldbörse in meine Tasche 
gesteckt hat!" 

* 

„Klaus-Jürgen, warum nennt 
dich deine Frau eigentlich 
Ludwig?" - „Weil ich ihr vier- 
zehnter bin." 

„Warum hast du deine 
Hausaufgaben nicht gemacht, 
Tobias?" - „Weil nach meinem 
Horoskop alle Anstrengungen zu 
keinem Erfolg führen, Herr 
Lehrer!" 

* 

Zwei wild aussehende Gestalten 
stürzen in eine Bar. „Wasser, 
Wasser!" Sagt der Wirt: „Raus! 
Hier gibt's nur Bier und 

   

„Warum ißt denn der Peter kei- 
nen Spargel mehr?" - „Weil die so 
arg wassertreibend sind!" - „Ja, 
und?" - „Na, nach der letzten 
Spargelsaison war ihm sein Hut 
fünf Nummern zu groß!" 

t;;;- 

Silbenrätsel 

W'n Wy Äüjir* 

m mif 

Schachaufgabe Nr. 15 
A. W. Galltzky, 
Schm. J. 1895 

Matt in zwei Zügen. 

Kontrollstellung: 
Weiß; KeH, l)g6. Tc6, Sd3, Bc3. 
e.") ((5) 

Schwarz: Kd,*!. Lhl, Sa,5, 17, 
UbGl.'j) 

Weiß hat den 1. Zug. 

Aus den Silben: a - amt - bei - chi - chi 
- de - dee - eh - i - ka - la - Iis - man - mel 
- mie - na - er - or - pe - re - ren - reth - 
sa - sul - ta - tat - te - trom - za - sind 9 
Wörter mit folgenden Bedeutungen zu 
bilden: 

1 einer der Heiligen Drei Könige, 2 
Hochschule, 3 Ergebnis, 4 span. Köni- 
ginnenname, 5 kostbare Blume, 6 bibli- 
sche Stadt, 7 nebenberufl. öffentliche 
Dienststellung, 8 Maskottchen, 9 Blas- 
instrument, 

Die ersten und letzten Buchstaben - 
einmal von oben nach unten und einmal 
entgegengesetzt gelesen - nennen ein 
Puppenspiel. 

Mixrätsel 
Untenstehende Wortpaare sind so zu 

schütteln und zu vermengen, daß neue 
Wörter der angeführten Bedeutungen 
entstehen. Ihre Anfangsbuchstaben - 
von oben nach unten gelesen - nennen 
den Namen für eine Heilpaste. 
SUND +ENG - 

Silbendomino 

= Rundfunk- 
produkt 

= Maschi- 
nenteil 

+ FORSCH= Wetterpro- 
phet 

= ital. 
Weinstube 

SAHNE + BEIN = Schienen- 
fahrzeug 

RAUM + ART 

BLAU 

GABE + OD 

Die nachfolgenden Silben sind so zu 
ordnen, daß sich eine fortlaufende Ket- 
te zweisilbiger Wörter ergibt. Die End- 
silbe des einen ist immer die Anfangs- 
silbe des folgenden Wortes. Die letzte 
und die erste Silbe ergeben zusammen 
ein Bauernmöbelstück. 

bein - bruch - holz - lein - 
schlag - schmuck - stein - 

stueck - stuhl - wand. 

Silbenwurm 
Aus den Silben in folgendem Silben- 

wurm sollen Sie sechs deutsche Uni- 
versitätsstätde herausfinden. 

furtfreichenerdelfrankburg 
würzmünheigenburglanberg. 

Schüttelrätsel Kombinationsrätsel 

^abcdefgh 

Rehe - Graun - terra - Gera - 
Reine - Tank - Talar - Eton 

Diese Wörter sind so zu schütteln, daß 
neue Begriffe anderer Bedeutung ent- 
stehen. Ihre Anfangsbuchstaben nen- 
nen dann einen Wirbelsturm. 

Die Selbstlaute:. 
- ä e e ö u - 

sind den folgenden Mitlauten: 
-gttrdmmrng- 

so beizuordnen, daß sich eine Oper von 
Richard Wagner ergibt. 

Lustiges Silbenrätsel 
Aus den Silben: bett - bre - chen - 

deck - ein - er - er - er - erd - feu - fo - 
füh - pal - gang - ge - ge - ge - geb - il - 
im - ir - keit - ken - kli - lau - le - lo - 
ma - mon - neu - nie - nis - pe - po - re - 
ren - ren - schoß - .schran - se - sei - sig 
- sitz - ta - ta - ten - tisch - to - wech - 
wehr - sind 14 Wörter nachstehender 
doppelsinniger Bedeutungen zu bil- 
den: 

1 Wochentage, an denen Lichtbilder 
gemacht werden, 2 hinterlassene Har- 
ke. 3 Geistesgestörte leiten. 4 soeben 
fertiggestellte Tür, ,5 Liegestatt auf 
einem Schilf, 6 Zustand mancher 
Bahnübergänge, 7 in den Boden 
gegangene Granate, 8 maßig warme 
Stuhlfläche, 9 kurze Feststellung, daß 
einem ein Rheinzufluß gleichgültig ist, 
10 brennende Schußwaflen, 11 Möbel- 
stück mit Temperaturanlage, 12 kur- 
ze Auffoderung an ein Läuseei, zu 
kapitulieren, 13 kurze Feststellung, 
dafJ in einem ital. Strom innere Orga- 
ne schwimmen, 14 an die Wand 
geklebte Schuldscheine. 

Die ersten Buchstaben - von oben 
nach unten gelesen - ergeben das 
Glücksgefühl eines Gegners nach sei- 
nem Sieg. 

Skandinavisches Kreuzworträtsel 

Besuchskarte 
Welche Operette besucht dieser Herr? 

D. L. Lettarch 
Eisenach. 

Hell- 
trank 

untätig, 
Schlatt, 
träge 

la. 
unbest. 
Artikel 

Verbten- 
nungs- 
lück- 
stand 

Stütz- 
balken 

hoch- 
roter 
Farb- 
stoff 

Platz- 
deck- 
chen 

mönnl, 
Kurz- 
name 

Schlaufe 

Besor- 
gung ► 

T 
Leitet. 
Ober- 
haupt 

T 

r 

östeir. 
Künst- 
ler- 
tomllle 

auf der 
Stelle, 
augen- 
blicklich 

stets Fach- 
mann 

eng- 
lische 
Prin- 
zessin 

Sühne 
T 

*■ Ziererei Einfall 
▼ T 

r 

Betrieb. 
Unter- 
nehmen 

elasti- 
sches 
Material 

T 
hoch- 
g^len 

Intom, 
ver- 
äcfifllcti 

Farbton 
Fest- 
lich- 
keit 

T 
Brenn- 
stott 

Abk.: 
Asso- 
ciated 
Press 

f 
► 

gro6er 
FluB 

Strom 
zur 
Nordsee 

T Zugma- 
schine 
(Kurz- 
wort) 

waldlose, 
wlldgrü- 
nende 
Ebene 

T 

L Abk.: 
Item 

For- 
schungs- 
raum 
(Kurzw.) 

T 
► Zeichen 

für 
Mangan 

r 
unbe- 
weglich 

T 
► nicht 

ohne 

▼ ■ 
► 

1 -1® 
Kömer- 
(nidit Angriff > Organ 

Im 
Mund 

► 
 f 

^  

15 

Auflösungen von 
Rätsel-Raten Nr. 15 

Schach: 1. De3 x e8+!!. Kd8 x e8; 2. Se2 - d4t, 
KeS -18; 3. Tel - e8t! KI8 x e8; 4. Tgl - g8t, Ke8 
- e7; 5. Sd4 -15 matt. 

Lustiges Silbenrätsel; 1 Zirkelkasten, 2 
Umsteiger, 3 Kornblume. 4 Urheber, 5 Noten- 
wechsel, 6 Fastnacht, 7 Taschenkrebs, 8 
Standgericht, 9 Regenschauer. 10 Offiziers- 
rang. 11 Mißwirtschaft, 12 Achtelnote, 13 Not- 
ruf, 14 Einzelteil, - Zukunftsromane. 

Besuchskarte: Weismann. 
Silbenrätsel: 1 Mantua, 2 Eschenbach, 3 

Chichester, 4 Kaiundborg. 5 Leoben, 6 Ebers- 
walde. 7 Neuenahr. 8 Bergedorf. 9 Umbrien. 
- Mecklenburger Bucht. 

Silbenwurm; Barkasse. Dampfer, Eisbre- 
cher, Jolle, Katamran, Ruderboot. 

Mixrätsel; Fahrstuhl, Antwerpen, Rasmus- 
sen, Brasilien, Feuerbach, Influenza, Loess- 
nitz, Talsperre, Eisenbahn, Rosinante. = 
Farbfilter. 

Rätselgleichung; a) Krim, b) in, c) AI, d) 
Kommis, e) Sartre, f) tre. x = Kriminalkom- 
missar. 

Füllrätsel: Die Fliegen. 

Schwedenrätsel 
■ HBAHSPMGPBHRB 
■ATLANTABTROCKEN 
BLAUBBACHSELBICB 
BBBBSANKTBUBUNKE 
FLAKONBEBGEHENBN BEKBGBB I BE LBBBJ E 
BIBBASISBPBFEDER 
UNGARBRBNADE LBRG 
KERLBAKKURATBSEI 
BNBDAUERNDBTATZE 

J 

Ein Wegweiser zu Fachleuten. 

Fa. DORNBURG GmbH 

Fliesenfachgeschäft 
Fliesen • Platten • Mosaik • Marmor J 

 Inh. Heinz Jäkel  

Raiffeisenstr. 12, 63225 Langen 
Tel. 06103/7 40 80 • Fax 7 49 88 

Langener Steinmetzbetrieb 

Grabmal-KUHN 
vorm. Schäfer 
Bildhauer und Steinmetzmeister 

Langen. Südliche Ringstr. 184. Friedhofstr. 36-36 
Telefon 2 23 11 
GRABMALE IN ALLEN FORMEN, FARBEN 
UND GESTEINSARTEN 

Rainer SdüiLLer 

MALERMEISTER 

• Putz- und Trockenbau 
• Wärmedämmung 

• Fassadenrenovierung 

• Maler- und 
Tapezierarbeiten 

• Teppichböden 

63225 LANGEN • An der Koberstadt 6 
(Steinberg) • Telefon 06103 / 2 66 51 

GERÜSTBAU LANGEN GMBH 

• Gerüstbau • Gerüstverleih und -verkauf 
• Gerüstsonderkonstruktionen • Notdächer 

Rostädter Str. 56 • 63303 Dreieich 
Telefon 0 61 03 / 6 29 23 Telefax: 0 61 03 / 6 9.5 ?8 

Dach? 
Nordstraße 42, 63450 Hanau 

JÜRGEN RINKER 

Neu- + Umdeckung 
Spenglerarbellen 

Nachbarschaft 

ErDitle Kontaktaufnahme unter Tei Wixhausen 06150 8 i9''ö 

»Pietät«, KARL DAUM 
Erd-, Feuer-, See-Bestattungen. Überführungen 

Sarglager • Sterbewäsche — Zierurnen 
Ausführung kompletter Beisetzungen 

Alle Formalitäten, auf Anruf Hausbesuch ' 
Fahrgasse 1, 63225 Langen, Telefon 2 29 68 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 
• für Alt- und Neubau • 
WERKMANN, JOST U. GÄRTNER 
Kunststoff-Fenster u. Jalousetten GmbH 
Dieselstraße 5 • 63329 Egelsbach • Tel. 4 24 01 

Beachten Sie die TV-WERBEAKTION 
und fragen uns nach SONDERPREISEN. 

BLUTDRUCKAawW 
'MmfamMmmutammiK m 

Ii« Hochempfindliche Sensoren ermitleln 
automatisch, zuverlässig und präzise die Werte 

Fachhandel für 
nr ^ Krankenhaus-, Arzt-und J ^ ® Laborbedarf. Alles für die 

.VV MEDIZINTECHNIK H häusliche Krankenpflafl, 
• Roll- und Toilenenstühie • Gehhilfen 
• Krankenbetten mit Zubehör, auch leihweise 

|H I • Hilfen für Bad und WC • Rehabilitationsmittel 
iBiJ • Blutdruckmesser • Blutzuckermeßgerdte 

• Lieferant aller Krankenkassen 
flofen Sie an. wir beraten Sie gerne kostenlos und unvBrt)indlich. 

Ohmstraße 20A • 63225 Langen • Tel.: 06103 / 7 90 17 

KORNCil 
Rhelnstr. 6 • 63225 Langen^ 

Laufend 
SUPER-ANGEBOTE 

Qualitative Bodenbeläge 

».o'* ow®' 
Beratung, Verkauf + Verlegung 

TEL. -t- FAX. 06103/92 99 45/ 

« Elektro-Anlagen STECH 
vorm. Werner 

• Elektro-Installatlonen aller Art 
• Nachtspeicher-Helzungen • Wärmepumpen 
• Kundendienst und technische Beratung 

WIeMäßchen 44 • 63225 Langen/Hessen 
Telefon 06103 / 2 24 11 + 2 25 81 

Fax 06103/2 77 46 

gegr 1925 

H. Steitz GmbH 
Geschäftsführer: Hans Beck • Malermeister 
VOLLWÄRMESCHUTZ • VERPUTZ 
ANSTRICH • LACKIERUNG • TAPEZIEREN 
Heinrichstraße 32 - 63225 Langen 
Tel. 06103 / 2 28 42 

Iht FachgesCtViifl fiir , , 
Gardinen Teppichbocien uptJ l^u(3boderibei;ige 

■ Tisch-und BetIwSsche - Foderbrtten 
Tagesdecken ■ Frollierwasche ■ Korbwaren 

Bleu 
'63?25 I arujpn F<Un{'|.js<^<» ftfkr Wassrfg.i'sso fol .'35 1? 
Aiisfuhrunp von Drkbr.ujonon und Boiionhcl.iq.jrtiptfrn 

Die Leistung, Klempnerei. Installation, Gashelzunp 
Ihre neue Wanne 
In 3 Stunden 
Ohne Ausbau der alten Wanno 
Ohne Fhesenschadon 'l 

Schafgasse 7 - Telefon 2 34 01 
63225 LANGEN/Hessen 

Informationen und wichtige Rufnummern auf einen BWck 

FÜR LANGEN, EGELSBACH UND DREIEICH 

LANGEN EGELSBACH 

Ärztlicher Sonntagsdienst Ärztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr; 
Notdienstzentrale 
Teiefon 5 2111 und 1 92 92 

Mittwoch, 12. April 1995 
Dr. Mayer, Egeisbach, 
Bahnstr. 90, Tel. 4 41 93 
Wohnung: B.-Brecht-Str. 19, Tei. 4 39 86 

DREIEICH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Notdienstzentraie Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecke Hainer Chaussee) 
Telefon 06103/810 40 

Mittwoch, 12. April 1995 
Dr. Schütz, Dreieichenhain, 
Maienfeldstr. 25 
Tel. 8 50 81 

Wichtige Rufnummern 

Dreieich-Krankenhaus  91 20 

DRK-Krankentransport  2 37 11 

Polizei-Notruf 110 

Feuerwehr-Notruf  112 

Polizei Langen 2 30 45 

Polizei Dreieicfi  61029 

Feuerwetir Langen  2 20 07 

Feuerwehr Egelsbach  4 92 22 

Feuerwehr Dreieich  61122 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 77 77 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 50 01 

Schlüsseldienst  2 27 60 

Tierschutzverein 

Langen/Egelsbach e. V  06103 / 92 95 32 

Bereitschaftsdienst der Stadtwerke 

Langen  20 61 48 

Dreieich  60 20 

Egelsbach (über Polizei Langen)  2 30 45 

Sonntagsdienst der Stadtschwestern 

Zentrum Gemeinschaftshilfe Langen  2 20 21 

Pflegedienst Dreieich  3 63 37 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 1 92 92 und 5 2111 

Mittwoch, 12. April 1995 
Dr. Mayer 
Bahnstr. 90 
Tel. 4 41 93 

Apothekendienst für Lan- 

gen, Egelsbach und Dreieich 
Der Nachtdienst, Sonntags- und Feiertags- 
dienst beginnt jeweils an den genannten Da- 
ten um 8,30 Ufir und endet am nächsten Mor- 
gen um 8,30 Uhr, 

Fr. 7.4. Löwen-Apotheke, Sprendlingen, 
Hauptstr,54-56,TeL61630 

Sa. 8.4. Süd-Apotheke, Neu-Isenburg, ——- 
Frankfurter Str, 141, Tel, 06102/ 
25061 

So. 9.4. Einhorn-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 69, Tel, 2 26 37 
Stern-Apotheke, Sprendlingen, 
Damaschkestr. 4-6, Tel, 3119 80 

Mo. 10.4. Apotheke am Bahnhof, Egelsbach, 
Bahnstr, 49, Tel. 4 90 08 
Stadt-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr. 35, Tel. 06102/227 03 

Di. 11.4. Stadttor-Apotheke, Dreieichenhain, 
Dreieichplatz 1, Tel. 81325 
Forsthaus-Apotheke, Gravenbruch, 
Dreihermsteinplatz 16, Tel. 06102/ 
5422 

Mi. 12.4. Löwen-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 31, Tel. 2 91 86 
Goethe-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr, 173, TeL 06102/2 1245 

Zahnärztlicher Notfalldienst 

für den Kreis Offenbach 

an Sonn- und Feiertagen von 9-12 und 15-18 
Uhr 

8.1 9. 4.1995: 
Dr, Wolfgang Reichle, Dreieichenhain, 
HecKenweg 7, Tel, 83 01 83, priv,:06074/ 
6 61 76 
12.114.4.1995 
Dr. Cornelia Andrea Panizza, Sprendlingen, 
Hauptstr, 41, Tel, 6 67 78, priv,:8 44 62 

FARBENHAUS LEHR 

Farben - Lacke - Tapeten 

63225 Langen 
Neckarstraße 19a • Telefon 06103/2 21 87 

Gebr. SCHNEIDER 
Rolladenfabrik inh. G. Zinn 
Rolladen aus Kunslslofl. Holz. Aluminium 
Rolltore. Rollgitter. Scherengitter. Markisen 

Fertigeinbau-Elemente zum nachtragli- 
chen Einbau - Reparaturen 
Anerkannter Fachbetrieb im Bundesver- 
band Deutscher Roliadenhersteller e V 
Außerhalb SO 16 • a. d. Damnst. Ldslr. 
63225 Langen • Telefon 2 38 79 

Pietät SEHRING Inh. Peter Kuppers 
Erd- und Feuerbestattungen - Überführung 
im In- und Ausland - Erledigung aller For- 
malitäten Tag und Nacht, auch sonn- und 
feiertags erreichbar 
63225 Langen, Mörfelder Landstraße 27 
Telefon 06103/7 27 94 

T^Back-Se 
für Ihre Feste " 

z B Party-Brötchen, Party-Kranz, Laugen- 
Artikel wie BREZEL, Brötchen, Stangen, 

Baguette od. raffinierte Brot-Arrangements 
Und alles frei Haus geliefert. 

• «V ' 1 •• 1 ' R. Fuß. Bstinstraße 35 4 101 
Wiener Feinbäckerei 

Tal. 06103/5 11 11 

- Harald Freimuth ■ 
Gas-Heizungen • Spenglerei • Installation 
Unser SERVICE-KESSELAUSTAUSCH an einem TAG! 

Komfort aus Meisterhand 
Mühlstraße 3 
6322S Langen 
Tel, 06103/2 25 62 
Fax 06103 / 518 07 

Joachim Eggert 
Malermeister 

* Raum- und In den Obergärten 52 
Fassadengestaltung 63329 Egelsoach 

* Lackier- und 
Tapezierarbeiten ist 06103 / 4 52 20 

^ Applikafionsfechniken Fax 06103 / 41 84 

P 

F. DUNSINGER 
Schreinerei - Wir liefern und montieren: 
HOLZ-, KUNSTSTOFF-, ALU-FENSTER 
HAUS- U.Zn«IMERTOREN, FERTiGPARKEH 
und den gesamten INNENAUSBAU. 

Otto-Hahn-Str. 8 
63225 Langen 

Tel. 06103/7 23 90 
Fax 06103/7 83 26 w 

Hier könnte Ihre Anzeige 

t plaziert sein! 

Zum Preis von DM 35.- zzgl. MwSt., 
an jedem Freitag. 

Albe 

Miele-Verkaufs-Zentrum 
• Waschmaschinen 
• Trockner • Geschirrspüler 
• Ihr Miele-Kundendienst 
Sprendlingen, Hauptstraße 13 

Q 06103/6 87 10 

HEIFMHNN 
Kälte - Klima 
Umwelttechnik 

HELFMANN SOHNE OHG • Voltastraße 5 ■ 63225 Langen 
Telefon 061 03/73735 und 73741 ■ Telefax 061 03/79578 

Blumenfloristik • Pflanzen 
Heim- und Gartenbedarf 

63303 Dreieich, Solmische Weiherstr. 17, Tel. 06103 / 8 21 61 
DamistädterStr. 10, Tel. 06103/6 74 50 

63225 Langen, vormals Blumen Schickedanz 
Bahnstraße 9, Tel. 06103 / 2 36 38 

Telefax 06103/8 40 69 

I fh. 
I % 
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Virtual Reality: Technik, die 

Gefahr und Grandioses birgt 

Grenzenlose Möglichkeiten in Industrie / Kritiker warnen vor Sucht 

Abenteuer „Virtuelle Realität" 

Leistungsstarke Grafikcomputer erschaffen mit 
3-D-Projektionen eine scfieinbar wirklicfie Welt für den 
Benutzer. Der Anwender bewegt sicti durcti die 
künstliche Umwelt, indem der Computer seine Korper- 
bewegungen mit Sensoren erfaßt und die Projektionen 
seinen realen Bewegungen anpaßt. 

SlultKHrt (cid/S.IM) - Dit- 
Compiitcr-Mcn.sch-Schnitt- 
stcllc des 21. Jahrhundcrls. 
die ..Virtual Hcality", kurz 
VH genannt, bietet eine brei- 
te Kin.salzpalette, lälJl aber 
auch Bedenken wach.sen. 
UnterhaUun(>ssimulati()non 
der Clanzkörperart faszinie- 
ren l)isher vor allem meist 
mannlichen Kans. 

Kox-Kampf mit dem 
Champion 

Wer sich bei Computer- 
messen an den Standen mit 

- ..Virtual Reality" drängt, ist 
zum Meispiel begeistert von 
der Aussicht, neuen Box- 
Champion Henry Maske in 
den imaginären Kin^ zu tre- 
ten Dann kann er, bestückt 
mit den unverzichtbaren Cy- 
Ix'ispace-Utensilien Daten- 
handschuh und .'ID-IIeim. 
wild mit den I''äusten um 
sich .schlagen. Linker Haken, 
rechter Schwinger, dem 
CJc^iner wird's miichtig 
zeigt. .Je nach einj^estelller 
Spiel.slufe f»eht der ilann 
auch mal auf die Bretter. 

Hin harmlo.ses Verj^nü{ien, 
bei dem sich ..unblutig" Afj- 
Hressionen abbauen lassen, 
meinen die Befürworter sol- 
cher Unterhaltun/'smaschi- 
nen, bei denen ein Hochlei- 
stungsrechner den Compu- 
ter-Fan und VR-Reisenden 

Vor Fahrt 

mit Auto 

Test per VR 

; für Kranke 

\ Patienten-Trainer 
Stiit();ar( (cid) - Bevor ehe- 

malige Schlaganfall-Patien- 
ten wieiler mit einem Auto in 
den Straßenverkehr entlas- 
sen werden, sollten sie zu- 
nächst in einer vom Compu- 
ter erzeugten Welt ihre Kahr- 
tüchtigkeit testen. Die Er- 
fahrutigen in der virtuellen 
Realität (VR). die die wirk- 
lichkeitsnahe HD-Simulati- 
on ..Medicar" ermöglicht, 
vermittelt dem Reha-I'atien- 
ten ..unblutig" wie sich seine 
Krankheit auf sein Bewe- 
gungs- und Reaktionsver- 
mögen au.sgewirkt hat. 

Neben einer ehrlichen 
Selbsteinschätzung .soll der 
I'"ahrsimulator dabei dem 
C'.enesenden auch ein Trai- 
ning seiner Fähigkeiten er- 
lauljcn. Bei den Johanniter 
Ordenshäu.sern in Bad Oeyn- 
hausi'n ist. wie jüngst anläß- 
lich der Virtual Reality- 
Kachmesse in Stuttgart mit- 
geteilt wurde, unter ärzt- 
lich-therapeutl.schcr Auf- 
sicht ein solcher Auto-Fahr- 
simulator bereits im Einsatz. 

Mit dem „Medicar" 
durch die Lande 

,,Medicar" ist äußerlich 
ein Ford Fiesta, der mit 
Elektronik und medizini- 
schem Kontrollgerät ausge- 
rüstet worden ist. Vor sich 
sieht der Fahrer einen Bild- 
schirm, der ihm die unmit- 
telbar von seinen Lenkbewe- 
gungen hervorgerufene Um- 
gebung zeigt. 

Dabei hat der Pilot des 
..Medicar" selbst die freie 
Entscheidung, wohin er in 
der künstlichen Welt fahren 
mochte. Anders als bei den 
in Spielhallen anzutreffen- 
den Fahrsimulationsgeräten, 
gilt es mit dem Therapie-Au- 
to natürlich keinen vorgege- 
benen Hindernisparcours in 
Bestzeit zu bewältigen. 

Medizinisch betreut wird 
das deutsch-schweizerische 
Gemeinschaftsprojekt dreier 
in der Simulationsbranche 
tätiger Unternehmen von 
der Universität Zürich-Ir- 
schel. Noch in diesem Jahr, 
so hieß es, soll „Medicar" Se- 
rienreife erreichen. 

in künstliche Welten ent- 
führt. 

Als ..suchtgefährdend" 
stufen dagegen die Kritiker 
die High-Tech-Spielzeuge 
ein und fordern für die Zu- 
kunft Spiellimits oder auto- 
matische Nutzungssperren 
für Daueranwt'nder. Noch 
sind die Hochleistungsma- 
.schinen samt maßgeschnei- 
dertem VR-Zubehor für die 
tiiu.schend echten Nachah- 
mungen für den Normal-An- 
wender zu teuer. Aber in 
s|)ätestens fünf .lahren, dar- 
in ist sich die derzeitige 
Handvoll von Anbietern ei- 
nig, wird der Massenmarkt 
mit Equipment von der 
Stange erschlossen sein. 

,,Rechtzeitig auf mögliche 
(iefahren hinweisen", will 
allerdings auch Hans-.lörg 
Bullinger, Leiter des mit der 
VR-Ent Wicklung befaßten 
Fraunhofer Institus für I'ro- 
duktionstechnik und Auto- 
mation (IAO) in Stuttgart. 
Die IAO-I'',xperten sehen 
aber neben dem VR-Motor 
Unterhaltung vor allen 
Dingen die schier grenzenlo- 
sen Einsatzmöglichkeiten in 
der Industrie. Realisti.sche 
Simulationen von künftigen 
Produkten wie etwa Autos, 
aber auch begehbare Häu- 
ser, oder im Cybi-rspace ent- 
worfene Produktionsanla- 
gen .sowie per Computermo- 

dell vorbereitete Operatio- 
nen könnten Kosten und 
Ressourcen sparen helfen. 

Insbesondere der medizi- 
ni.sche Bereich könnte von 
der VR-Technik profitieren. 
•So meinte auch das Compu- 
ter-Magazin ..Chip ' in sei- 
ner März-Au.sgabe, daß ohne 
VR-Technik und Videokom- 
munikation in der Arzt-Pra- 
xis der Zukunft gar nichts 
mehr laufe. Fertig sei jetzt 
beispielsweise .schon der 
Prototyp eines Findoskopie- 
Simulators. Zudem könne 
der Mediziner .seine Opera- 
tionen im ,,Cyberspace" 
üben. Auch in der Ausbil- 
dung der Ärzte werde sich 
ein Wandel vollziehen. Die 
angehenden Mediziner seien 
künftig etwa in der Lage, auf 
dem heimischen Rechner an 
einem dreidimensionalen 
Modell eines Patienten Ope- 
rationsmethoden nachzu- 
vollziehen. 

Doch mit der neuen VR- 
Technologie stehen auch ge- 
sellschaftliche Umwälzun- 
gen an. Nicht nur, daß es an 
qua 1 i f izierten ,. VR- Desi- 
gnern" fehlt, ganze Berufs- 
zweige könnten mit der digi- 
talen Datenmanipulation 
der neuen Cieneration über- 
flüssig werden. Wer braucht 
noch Verkäufer, Bankange- 
stellte oder Bibliothekare, 
wenn im Computerland digi- 
tale Figuren nimmermüde 

und nonstop ihren I3ienst 
tun? Auch die fortschreiten- 
de Vernetzung, die für die 
Treffen der Cybernauten in 
künstlichen Umgebungen 
ihrer Wahl Grundlage ist, 
verspricht nicht nur gren- 
zenlose Kommunikation zu 
jeder Zeit. Gedanken an Al- 
dous Huxleys ,,Brave New 
World" drängen sich auf. 

Datenschutz wird 
immer wichtiger 

Wer sich in die Datennetze 
begibt, hinterläßt elektroni- 
sche Spuren, Sei es nun we- 
gen einer Diskussion mit an- 
(leren PC-Besitzern oder zu 
Sexspielchen im Rotlichtmi- 
lieu der Rechnernetze. Wer 
garantiert, daß Netzbetrei- 
ber, der Staat oder auch Ein- 
zelpersonen sich solches 
Wi.ssen über clie Ansichten 
und Vorlieben de.s einzelnen 
Anwenders nicht für illegale 
Zwecke zunutze machen? 
Geeignete Daten.schutzme- 
chanismen müssen dringend 
her. 

Wohin die Datenreise die 
Menschheit noch führt, 
bleibt abzuwarten: Neben 
vielen Annehmlichkeiten 
und neuen Erfahrungen an 
den VR-Ufern warten dabei 
auch zahlreiche Probleme 
auf ihre Lösung. 

Diagnose über Datenleitung 

Vernetzung in Europa soll bei Leukämie helfen 

Das Zubehör für „Virtual Reality" Ist „noch" teuer. Nahezu uner- 
schwinglich sind etwa Geräte wie der „CyberTron". Foto: dpa 

Kiel (dpa) - Mit Hilfe mo- 
derner Kommunikations- 
technik wollen deut.sche, 
französische, britische und 
italienische Mediziner kom- 
plizierte Leukämie-Fälle ge- 
meinsam diagnostizieren. 
Dazu wird ein System aufge- 
baut, mit dem Daten von 
Knochenmarkspräparaten 
über Ländergrenzen hinweg 
vom Mikroskop direkt über 
ISDN-Leitungen auf Moni- 
tore übertragen werden. 

Auf diese Weise sollen be- 
sonders schwierige Fälle 
,,mit europaweil vereintem 
Sachverstand noch sicherer 
diagnostiziert werden", teil- 

te die Kieler Universität mit. 
Die exakte Diagnose der di- 
versen Leukämie-Erkran- 
kungen sei Voraussetzung 
für eine erfolgreiche Thera- 
pie. 

Das neue System wurde 
auf dem 4. Kieler Symposi- 
um zur,,Diagnostik hämato- 
logischer Neoplasien" vor- 
gestellt, das kürzlich zu En- 
de ging. Es ist vorgesehen, 
die Leukämie-Zentrale im 
Städtischen Krankenhaus 
von Kiel mit Diagnostik- 
Zentren in Paris, London 
und Bari in Italien zu ver- 
binden. 

Profe.ssor Helmut Löffler 

hat in Kiel in den vergange- 
nen zehn .Jahren ein Leuk- 
ämie-Register für Deutsch- 
land aufgebaut. Darin seien 
mehr als 5 000 akute Fälle 
registriert, sagte Löfflers 
Oberarzt Torsten Haferlach. 
Das internationale Kommu- 
nikationssystem könnte in 
den nächsten drei Monaten 
stehen. 

Nach Angaben der Exper- 
ten können bei akuten Leuk- 
ämien zwischen 20 und 40 
Prozent aller Erwachsenen 
und bis zu 90 Prozent aller 
Kinder mit spezifisch zuge- 
schnittenen Therapien ge- 
heilt werden. 

Laufwerk zur 

Super-Diskette 
Kleve (cid) - Passend zur 

brandneuen 100 MegaHrte 
(MB)-Diskette von Fuji Ma- 
gnetics bietet Iomega jetzt 
sein neues ZIP-Laufwerk 
zum Preis von knapp liSO 
Mark an. Das Drive er/iclt. 
mit seiner Umdrehungsge- 
•schwindigkeit von 2 968 U,' 
min eine Datentransfenate 
von 1.3 MB pro Sekunde. Die 
durchschnittliche Zugriffs- 
zeit beträgt 35 Millisekunden. 
Zur Markteinführung werde 
das ZIP-Laufwerk erst ein- 
mal als externes Gerät mit 
SCSI- beziehungsweise Par- 
allelschnittstelle sowohl für 
Windows als auch für den 
Macintosh angeboten, hieß es. 

Liebesstart 

per E-Mail 

im Internet 
Basel (cid) - Ihre Bezie- 

hung begann im Internet. 
Er lebte in Australien, sie 
in den USA. Das interna- 
tionale Datennetz ver- 
band die beiden Biblio- 
thekare. Aus einem elek- 
tronischen B^lirt wurde 
allmählich eine Liebes- 
beziehung per Bild- 
schirm. Waren es zu- 
nächst vier bis fünf elek- 
tronische Briefe (E-Mail) 
pro Woche, so steigerten 
sich die beiden auf zwan- 
zig am T^g. Dann, nach 
neun Monaten, hielt er 
um ihre Hand an. Per In- 
ternet natürlich. Die bei- 
den Datenreisenden hat- 
ten sich noch nie zuvor 
gesehen. Doch sie sagte 
sofort: „Ja". Vier Tage 
nach seiner Ankunft in 
New York waren die bei- 
den verheiratet. 

„Wir haben etwas 
Schwierigkeiten, die 
Leute davon zu übei-zeu- 
gen, daß wir alles von- 
einander wissen", meint 
der frischgebackene 
Ehemann Robert Boot. 
„Elektronische Post ist 
die Wiedergeburt des 
privaten Briefverkehrs." 
Seine Angetraute, Char- 
lene Mirabella, kann nur 
zustimmen. Anfangs 
hielt sie ihn für arrogant, 
doch darm entdeckten 
die beiden am Monitor 
viele Gemeinsamkeiten, 
die sie nun ihr Leben 
lang teilen wollen. 

Im 21. Jahrhundert startet 

neues Computer-Zeitalter 

Software soll das menschliche Hirn weit übertreffen 
New York (cid) - Der Com- 

puter von morgen und seine 
Möglichkeiten stellen die 
Welt von heute auf den Kopf - 
meinen amerikanische Ex- 
perten. Im 21. Jahrhundert 
soll eine weitere technische 
Revolution stattfinden. Alle 
18 Monate etwa wird sich die 
Speicherkapazität von Chips 
verdoppeln. Selbst tragbare 
Videospiele für Kinder, die 
etwa im Jahr 2010 nur noch 
ein Taschengeld kosten, 
könnten dann mit den Gra- 
phikfähigkeiten eines damals 
noch raumfüllenden Cray- 
Supercomputers von 1985 
glänzen. 

Schon 1995 dürften welt- 
weit 44 Millionen PCs einen 
Käufer finden. Da eine 
Marktsättigung nicht in Sicht 
ist, soll sich diese Zahl bis 
zum Jahr 2050 um jährlich 40 
Prozent - mindestens - erhö- 
hen. Entscheidender aber als 
diese Wachstumsprognose 
sind die technischen Fort- 
schritte. Der Top-PC-Prozes- 
sor unserer Tage, der Penti- 
um-Chip aus dem Hause In- 
tel, besteht aus etwa drei Mil- 
lionen Transistoren und ist 
damit in der Lage, etwa 50 
Millionen Rechenoperationen 
pro Sekunde zu bewerkstelli- 
gen. Die Zukunft soll jedoch 
so aussehen: Ein Computer- 
chip von Kreditkartengröße 
soll eine Viertelmilliarde 
Transistoren aufnehmen und 
somit einem heutigen Super- 

computer entsprechen. Sol- 
cherart bestückte Computer 
werden im 21. Jahrhundert 
perfekt auf die menschliche 
Sprache reagieren. Und die 
tragbaren Telefone der Zu- 
kunft mit eingebautem Com- 
puter werden auf ihren Mini- 
Bildschirmen automatisch 
das Gesicht des Gesprächs- 
partners darstellen. 

622 Millionen 
Bits pro Sekunde 

Ein solch experimenteller 
Computer von morgen steht 
derzeit auf dem Schreibtisch 
von John Gage, Foi-schungs- 
direktor bei Sun Microsy- 
stems Inc. im kalifornischen 
Mountain View. Dieser Re- 
chenknecht soll seine gespei- 
cherten Daten mit einer Ge- 
schwindigkeit von 622 Millio- 
nen Bits pro Sekunde zu ei- 
nem anderen Computer ver- 
senden beziehungsweise von 
ihm empfangen körmen: das 
ist 43 000 mal schneller als 
heutige Modems arbeiten. 
„Und das", meint Gage, „ist 
erst der Begirm des neuen 
Computer-Zeitalters," 

Unerläßlich für derartige 
Fortschritte sind Glasfaser- 
verbindungen zwischen den 
Elektronengehimen. Allein 
1994 wurden weltweit etwa 
zwölf Millionen Kilometer 
der Hochgeschwindigkeitslei- 
tungen verlegt. Dieses Netz 

wird. ebenfalls weltweit, 
während der nächsten Jahre 
um jährlich 44 Prozent wach- 
sen, sagt ein Sprecher von 
KMI Coip. in Newport/Rhode 
Island voraus. Die Kosten, um 
allein Amerikas Kommunika- 
tionsnetze auf Glasfaser um- 
zustellen, werden von ..Busi- 
ness Week" auf 400 Milliar- 
den Dollar beziffert. 

Natürlich n'.acht der Fort- 
schritt auch vor der Software 
nicht halt. Die Software-Pro- 
duktion wird im 21. Jahrhun- 
dert weitgehend automati- 
siert sein: Vorgefertigte Pro- 
giammbausteine für ver- 
schiedene Funktionen lassen 
sich nach dem Baukasten- 
prinzip einfach aneinander- 
reihen. Die Software wird 
schließlich Kontroll- und 
Steuerfunktionen überneh- 
men, die für das menschliche 
Hirn zu kompliziert sind. So 
werden Computeiprogramme 
beispielsweise alle Funktio- 
nen eines Fahrzeugs ständig 
übei-wachen und schon vor 
Eintreten eines Defekts 
alarmieren. Auffahi-unfälle 
etwa sollen dann ebenso der 
Vergangenheit angehören, 
weil eine entsprechende Soft- 
ware, alarmiert von Sensoren 
an der Motorhaube zur Über- 
wachung etwa des vorausfah- 
renden Verkehrsteilnehmers, 
die Bremsen rechtzeitig regu- 
liert - .schneller . als ein 
Mensch jemals reagieren 
kömite. 

Spaceball 2003: Ein hochleistungsfähiges, interaktives 
3D-Elngat)egerät für komplexe grafische Anwendungen bietet 
Jetzt die PSP GmbH Plllokat-Systeme u. Peripherie aus Hahn- 
stätten. Der „Spaceball 2003" dient u. a. der Eingabe grafischer 
Werte für die Bewegung eines dreidimensionalen Objekts auf 
dem Monitor. Der Preis ohne Mehrwertsteuer: 2400 Mark. 

Folo: PSP 

CD-ROM-Laufwerk 

mit 6fachem Tempo 

Weltpremiere des Herstellers Plextor 
wurden, überspringen die Ja- 
paner mit ihi-er Neuheit 
„fünfte Dimension". Das PC- 
Zubehör bietet eine Übertia- 
gungsrate von 900 KiloByt® 
(KB) pro Sekunde, bei einer 
Direktzugriffsgeschwindig- 
keit auf die einzelnen gespei- 
cherten Informationen von 
145 Milhsekunden. 

Außerdem verfügt das 
rät zur Entlastung des PC- 
Prozessors und zur Transf®"'' 
beschleunigung über e'"®" 
Zwischenspeicher mit einer 
Kapazität von 256 KB. 

Hannover (cid) - Seine 
Weltpremiere hat jüngst auf 
der CeBIT '95 das erste CD- 
ROM-Laufwerk mit sechsfa- 
cher Geschwindigkeit gefei- 
ert. 

Der Drehteller für die digi- 
talen Silberscheiben stammt 
aus dem Labor des japani- 
schen Herstellers „Plextor". 
Nachdem erst kürzlich die er- 
sten Laufwerke mit einer - im 
Vergleich zu den Geräten der 
ersten Generation aus dem 
Jahre 1989 - vierfachen Ge- 
schwindigkeit vorgestellt 
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Mein enger Freund und Klassenkamerad 

Dr. Dieter Lau 

kehrt heute für immer hierher zurück, wo er aufwuchs. 

Langen, den 7. April 1995 Dr. Hans-Michael Kablitz (01 1 - 1958/59) 

Danksagung 

Für die überaus zahlreichen Beweise herzlicher Anteilnahme in Wort 
und Schrift sowie für die Kranz- und Blumenspenden beim Heimgang 
unseres lieben Entschlafenen 

Peter Werner 

danken wir sehr herzlich. 
Besonderen Dank sagen wir Herrn Dr. Streck, der Siedlergemein- 
schaft, dem Kleintierzüchterverein sowie allen Nachbarn, Freunden, 
Verwandten und Bekannten und der Pfarrerin Frau Eich-Ganske für 
die trostvollen Worte. 

In stiller Trauer: 
Irmgard und Hermann Schomann 
Elfriede, Wolfgang, Kai-Uwe und Jutta Lorenz 
Renate, Heinz, Evi und Peter Neuntcufei 

63225 Langen, Joseph-von-Eichendorff-Straße 8 
Im April 1995 

Wir trauern um unsere geliebte Heidi. 

Das sind die Starken im Leben, 
die unter Tränen lachen, 
ihr eif^enes Leid verbergen, 
lind andere glücklich machen. 

Heidemarie Bley 
geb. Sehring 
♦ 14.8.1944 t4. 4. 1995 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von dir. 

Dietmar Bley 
Herta Kaiser geb. Sehring 
und Kinder 
Rudi und Inge Schring 
sowie alle Angehörigen 

Peter-Müller-Straße 19, 63225 Langen 

Die Trauerfeier findet am Dienstag, dem 11. April 1995, um 
15.00 Uhr auf dem Langener Friedhof statt. 

Horst Werner 

Danke sagen wir 
für ein stillos Gebet, 
für eine stumme Umarmung, 
für tröstende Worte, gesprochen oder geschrieben, 
für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten, 
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft, 
für Blumen, Kränze und Geldspenden, 
allen Verwandten, Freunden, Bekannten und Nachbarn 
sowie den Schulkolleginnen und -kollegen des .lahr- 
ganges 1933/34. 

Im Namen aller .Angehörigen: 
Ilse Werner 

Langen, im April 1995 

DANKE 

sagen wir allen, die 

Robert Helfmann 

im Leben Freundschaft und Achtung schenkten, beim Heimgang das 
letzte Geleit gaben, sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten 
sowie durch Wort, Schrift, Blumen- und Geldspenden ihre Anteilnah- 
me zum Ausdruck brachten. 

Im Namen aller Angehörigen: 
Marianne Helfmann geb. Schwälm 

Dreieich, im April 1995 

Pflege zu Hause 
X  Frvicfurt ■ 069 / 65 61 56 Dreieck • m USni' 0f(enbatfia069 / 68 21 11 Darmstadt ■ 06)03/667 71 

»06151/15 1000 Grof»jeraua06l52/39e98 
Kostenübernahme durch Krankenkasse und Sozialämter 

Eitiauselnandersetziing 
Eheprobleme 

Kaufe Ihre Anteile an Immobilien 
gen bar. Tel. 06108/7 25 46. 
Kreis 

Wir l)ielon. Ihnon. 
Raumlichkeiton 

ohnn Parkproblomo. (ur 
■ Ihre TRAULHFEIER 

Darmstädter Straße 23 
63225 Langen bei FIm. 
Telefon 06103 / 2 77 07 

Wintergärten 
kauft man b«l 
LIfX Baualamanta 
Himer der AUdrtrfcr Kirche 30a 
64H.U Babenhausen 
Tcicron: 06073 - 20 08 
Telefax: 06073 - 6 32 89 

Priv. Pension am Bodensee. ruh., 
Balk.. Zi. m. Du/WC. Ü/F. DM 34.-. 
Etgbad/WC. DM 20.-. Brigitte Men- 
zer, 78337 Schienen. Tel. 07735 / 
83 16 od. 22 82 

Amtliche Bekanntmachungen 

Belr: Änderungen bei Müllabfuhr und 
StraDenrsInlgung an Ostern 1995 

Bedingt durch die Feiertage ändern sich die Abhoi- und Reinigungs- 
zeilen wie loigt: 
MÜLLABFUHR: 
Montag, 10.4.1995: 

Vorverlegt auf Sannstag, 6. 4. 1995 
Dienstag. 11.4.1995: 

Vorverlegt auf Montag. 10. 4 1995 
Mittwoch. 12.4.1995: 

Vorverlegt auf Dienstag. 114 1995 
Donnerstag. 13.4.1995: 

Vorverlegt auf Mittwoch, 12 4, 1995 
Freitag. 14. 4. 1995 (Karfreitag): 

Vorverlegt auf Donnerstag, 13. 4. 1995 
MÜLLABFUHR u. STRASSENREINIOUNQ: 
In dar Woche vom 17. 4. 1995(Oitermontag)bls21. 4. 1995 sind die 
Abnol- und Reinigungszeiten jeweils auf 1 Tag spiter verlegt. 
Der Wertttoffhof im städtischen Bauhof, Liebigstraße 29. ist für die 
Ablieferung von Abfällen am Oetereametag, 15. 4.1995, getchlot- 
un. 

Der Magistrat der Stadt Langen 
Schneider, Erster Stadtrat 

rrmn 
Herzlichen Dank allen, die uns in Wort und Schrift sowie durch Blu- 
men und Geldspenden für späteren Grabschmuck ihre Anteilnahme 
am Heimgang unserer lieben Entschlafenen 

Anna Katharina Döring 

bekundet haben. 

Auch herzlichen Dank Herrn Pfarrer Bergner für die tröstenden Wor- 
te, Herrn Dr. Wenz und der Station 4 B des Dreieich-Krankenhauses. 

In stiller Trauer; 
Willi Döring 
im Namen aller .Angehörigen 

Langen, im März 1995 

iNTACT - Deutschlands Nr 1 im Wannenaustausch macht's 
möglich: In einem halben Tag ersetzen unsere Installateure 

Ihre abgenutzte Wanne durch eine QualHitt-Stahi* 
Email-W»nne |z B KALDEWEll in Ihrer Wunschfarbe Das 
^ INTACT-Verfahren ist einmalig und durch Bundetpatent 

geschützt Unser Meisterbetrieb bietet Ihnen die 
^ Sicherheit einer ebenso fachmannischen wie 

dauerhaften Leistung. 
Beste Referenzen. 

Ruten Sie an - wir beraten Sie. 

Mfiiierbctriph 
in vielen. St.idtcn 
der BRD INTACTi#/ 

BAD-SERVICE GMBH 

Wnchtorsbnchct Sir 69 
60386 Frankfurt 
W 069 / l 20 82 30, 

MiETGESUCHE 

Pietät Sehring 
Inh. Peter Küppers 

n 

Das alteingesessene 
Unternehmen bietet 
die Gewähr für eine 
vertrauensvolle 
Bestattungs- 
durchführung 

J 
ErtI- und 

Feuerbestattungen 
Überführungen 

Sarglager 
63225 LANGEN/HESSEN 

Mörfelder Landstraße 27 
Telefon 06103/727 94 

Erledigung aller Formalitäten • jederzeit erreichbar 

iCostenlos bei uns jeden MI. Blutzucker-, Blutdruck-und (>e\*ichtvknntrolle 
Verleih und Verkauf von Pflege und Hilfsmillcln aller .Ad t. B 
Bahvamkel. KompressionsNirumpfe. Rehabilalion'ir.Ulcl, ßeh;ndciienhilln 
Wasche und. und. und... Wir beraten Sie auch gerne individuell zu Hause 
San'UKhausDreieich.Hauptstr. 11 63303 Dreieich Tel 06IQ3/6(>4h6 

Vorsicht vor „LSD" 

Alle Langener Bürger werden gewarntii 

, Am 2. 4. 1995 wurde 
lg: ' Lisa Sophie Demmler geboren. 

Besondere Kennzeichen: 
0,55 m groß, 4,56 kg schwer, 

kurze, schwarze Haare und nur leicht bekleidet. 

Mit großer Freude wurde Sie bei 
Heike, Tobias, Philipp und Luise Demmler in 

der Obergasse aufgenommen. 

LADENLOKALE 
mit Verhaulsllächen ab 100 m^in allen deutschen 

GroBslädten und In allen Orten ab 2000 Einwohnern 
■ in FiiR^rl'iqpr/r.tv'n .in H.'inpleinkaiil^slriHen in RatKlhfioii-. in, 
■•i'tetislia««!! i|im Eink.rHii jzehiit ii inlViMinnt-liieit n 

rra n 

Wir bieten Ihnen: 
' I L.inqfrisliqcn Mictvcrlr.iq 

zu Spi'?enl)Odinciinnf:h 
I marktgerechte. 

v/crtgcsicherle Miete 
I Ubcrnnhme solorl o. 

- Wir verhandeln 
mit Ihnen über: 

■ Personalübernahme 
■ Kleine Uni-u.^u'.b.iulen 
■ Mietvorauszahlungen 
Teleton: 

2U jedem sp.ilercn Zeitpiinkt 07391 / iOli ZltZ, -276. -282 

COlCErR Exp.inslons.ibteilunq 
VVlILCOlwdl rn ii.«!. i,:m f'.'i'vn.rhiNiii.n 

Trauerkleidung 
für Damen und Herren finden Sie bei uns 

In großer Auswahl und allen Größen. 
Alle Änderungen werden sofort ausgeführt in 

' Rüsselsheirri. Bonner Straße 40. Tel. 4 14 14 
Langen, am Lutherplatz. Gartenstraße 6, Tel. 061Q3 / 2 79 21 

Achtung wichtig !!! 

Mitteilung der STEINMETZ-INNUNG 
Grabmal-Verkäufe per Telefon und an der Haustüre 
sowie telefonische Angebote von Grabmalen sind It. 

Bundesgerichtshof geseztlich verboten. 

KO 
Bekanntmachung 

Am 1. April 1995 kam ein weiterer 
Bewohner der Turmgasse 11 zur 
Welt. Der Neuankömmling heißt 

Frank Tetzlaff 
ist 49 cm groß und 3530 g schwer. 

Sabine, Jörg und Nina Tetzlaff 

allen Venwandten, Nachbarn sowie den früheren Nachbarn 
der Friedhofstraße, Freunden, dem OWK Langen und Be- 
kannten, die mich anläßlich meines 

mit Blumen und Geschenken erfreuten. 

Uhlandstraße 17, 63225 Langen 

Bei einem 

Trauerfall 

GÄRTNEREI 

WELTER 
Südliche Ringstr. (gegenüber Friedhof) 
63225 Langen 

Ihr Fachbetrieb für: 
• TRAUERBINDEREI 
• KRÄNZE 
• GRABSCHMUCK 
• GRABPFLEGE 

s 
06103 

17 71 

Vielen Dank! 
über die zahlreichen Glückwünsche, Aufmerksamkeiten und 
Geschenke zu meinem 80. Geburtstag habe ich mich sehr 
gefreut. 
Ich danke allen Venwandten, Freunden, Bekannten, Nach- 
barn und den Vertretem der Stadt Langen, von Vereinen und 
Institutionen recht herzlich! 

Johannes Georg Görg _ 

Telefon-und Sprechanlagen 

für Haushalt, Büro und Werkstatt 
Fa H. FalKenberg .Waldstrane64 * 63303 Dreieich ■ Tel. Fa>t-^)6103/83 01 22 

Meine Beratuna »sl Kostenlos, ich besuche Sie nach Terminabsorache. 

Lebenshilfe durch Handlesen, 
auch Karten. Deutsch, en^lsch, 
russisch, Fr. Änderte, 069/88 25 33 

TDCCnDC GRATiSPROSPEKT incotinc 06103 . 4 23 18 
RSCHER • UNGENER STR. 27 • $3329 EGELSBACH 

luch llitnahmtmarirt zu Mitn«h(nepreit»n 

Fiat Panda. Die tolle Kiste. 
Milzelti, OHenitial, 06074 / 5 00 64 

Öffnungszeiten: 
Montag 13.0O-ie.XUhf 
Oiertstag-rreitag 8.30-18.30 Utv< 
Samstag 8.00-14.00 Uttf 
Rrteinstraße 2) 
63225 Ungen 
Inh Montka Schsefer 

mr vmrtnib^ £XKLU8IV-Pro*»*^ 
«»REDKIN 

Wir sind ein expandierendes Handelsunternehmen auf dem 
Non-Food-Sektor und gehören als 100%lge Tochter zur 
SPAR Handels-AQ. Für den Ausbau unseres Flllalnetzes 
suchen wir In Städten ab 30.000 Einwohnern 
* >htH>rdig» ühUiiIuIuiU iwh Jiwi 300 imd350m* 

N«ttovMlawbfWdM phM NabMiHiuiMii 
• h la-und Ib-laiHlageii 
Itir« Angebot«, dl« wir mK ltuB«r(tar Diskration b«hand«(n, «and«n Sl« 
''Ittean: Kodi-Dlskontiadan QmbH, Zum Els«nhaniin«r 52, 

46040 Ob«rhau««n, T«tofax; (02 06) 8 SO 07 • 11 
TaMon: (02 06) 8 SO 07-31 H«n- Krols od. (02 06) 6 50 07-1S Frau d« Haan 

IMMOBILIEli 

NEU! 

Egelsbach 
In ruhiger und doch zentraler 
'•f>nnlage entstehen momentan 
J »ohnhäuser mit insgesamt 11 
»Ahnungen mit heller freundli- 

Architektur und hochwerti- 
Awisiüttungsmerkmalen; 

ofi über oolkon hzw. Terrasse. 
können schon H'eihnachten 'n Ihrem neuen Zuhause feiern! 

2-Zi.-Gart«n-Whg. 
7i qm DM 399 000.- 

3-p.-Dachtraum-Whg. 84 qm DM 479 000.- 
4-2l.-Komfort-Whg. 
niqmDM 579 000.- 

'n dem heutigen Baustadium 
'sonnen Ihre individuellen An- 
^^^ngswünsche noch problem- los berücksichtigt werden. 

Bereits 8 Tage nach 
Baubeginn sind 40% der 
>*ohnungen vergeben!!! 

es gibt 

PETERSFN 

Wir suchen in Langen 
1-Fam.-Haus aucti 

sanlerur^gsbedürltlg 
Heinz Baiisch immobilien 

Teiefon 06103/517 43 
Dreielcti, DHH, t'Jeubau, Wtl. 112 
m^und KG, Grdst. 303 m^, sctilüssel- 
fertig, DM 715 000,-, BW-Hausbau, 
Tel. 06106/88 70 31 

Sie woiien verl<aufen? 
1- oder Z-Fam.-Häuser, 

sar^ierungsbedürftlqe Objekte, 
Abrißgrundstücke. 
Wir suchen! 

Heinz Bartsch iminoblllen 
Teiefon 06103/517 43 

Dietzenbach 
Aschaffenburger Weg 

mehrere freie 3-, 4- u, 5.-Zi.- 
ETWs mit TG-SIpl. in 4stöckigem 

Hs., Bj. '82,2. B. 
3Zi., 84m2Wfl. KP205000- 
4Zi., 97m2WII. KP 235 000 • 
521., 117 m» Wtl. KP 299 000,- 
Rodgau-Nleder-Roden 

freie ETWs mit TQ-Stp. in HH 
2Zi., 60m2Wfl. KP 150000,- 
32., 77m2Wfl. KP193000,- 
42i., 127m2Wfi. KP330000,- 

In dieser grünen Oase entsteht Ihr 

neues Zuhause und Ihre sichere 

Kapitalanlage 

ISLc: 

Neue 2 + 3 Zi.-ETW mit Wfl. von ca. 56 - 79 m«. 
Im Bau / Erstbezug 12/95 

KP Inkl. 1 TG-Platz von DM 332.380,-- bis DM 447.490,-- 

immobilien Tel. 06181/33031 
Im Auftrag der S-Landesimmobilien GmbH 

STILLEHANQEBOTE 

Unser Personaldezernat sucht für den Aufbau 
der Lohn- und Gehaltsabrechnung 

Sachbearbeiterinnen 

Sachbearbeiter 

Lohn und Gehalt 
Sie verfügen über eine kaufmännische Ausbildung 
sowie Berufserfahrung Im Bereich der Lohn- und 
Gehaltsabrechnung, Lohnsteuer und Sozialver- 
sicherungsrecht sind Ihnen vertraut. Idealerweise 
besitzen Sie Kenntnisse über das BKGG und der Zusatz- 
versorgung des öffentlichen Dienstes. 
Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung bis 
12. 4. 95. Falls Sie vorab noch Fragen haben, 
wenden Sie sich bitte an Frau Schechner: 069/63 01 67 61. 
Schwerbehinderte werden bei gleicher persönlicher und fach- 
licher Eignung bevorzugt. Die Stellen sind grundsätzlich teilbar. 

Universitätskllnlkum, Personaldezernat 
Theodor-Stern-Kai 7, 60590 Frankfurt am Main 

SffiiSrADIWERKE 

LANGEN vki<I5R 

Wir sind ein kommunales Energieversorgungsuntemohmen im Querver- 
bund und versorgen im Gebiet Langen und Egelsbacti ca. 45 000 Ein- 
wotiner mit Elektrizität, Erdgas und Wasser. Darüber hinaus betreiben 
wir ebenfalls in den vorgenannten Gebieten den öftentlictien Personen- 
nahverkehr. 
Für unsere Abteilung Finanz- und Rechnungswesen suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt elne/n qualifizierte/n 

Kauflrau/Kaufmann 
für folgende Tätigkeiten: 
Laufende Buchhaltung, Abwicklung Zahlungsverkehr, Erstellung von 
Wirtschaftsplänen, Finanzplänen, Jahres- und Zwischenabschlüssen, 
Erfolgsrechnung. 
Wir erwarten: 
- eine qualifizierte Ausbildung als KaufmannZ-frau; wünschenswert mit 

Abschluß Bllanzbuchhalter/in oder Betriebswirt/in 
- mehrjährige in der Praxis erworbene Kenntnisse im Rechnungswesen, 

Bllanzsicherheit 
- Flexibilität, selbständiges Arbeiten, aber auch Bereitschaft zur koope- 

rativen Teamarbeit 
- aufgeschlossener Umgang mit EDV und Bildschirmarbelt 
- Kenntnisse bei Kommunalbetrieben wären von Vorteil. 

Des weiteren suchen wir ebenfalls für unsere Abteilung Finanz- und 
Rechnungswesen zum nächstmäglichen Zeltpunkt eine/n engagierte/n 

kaufmännische/n 

Sachbeailielleiln/Saclibeailjeiler 
für alle anfallenden Tätigkeiten Im Bereich des Rechnungswesens. Hier- 
zu zählen im besonderen: 
Beiegkontlerung, Abwicklung des Zahlungsverkehrs, Datenerfassung, 
Mitarbeit bei Auflragsabrechnung, fvtaterlal- und Anlagenbuchhaltung. 
Wir erwarten: 
- abgeschlossene kaufmännische Ausbildung 
- praktische Erfahrung im Rechnungswesen 
- Bereitschaft zur fvlitarbeit in wechselnden Tätigkeitsgebieten 
- Flexibilität, selbständiges Arbeiten, aber auch Bereltschaft zur koope- 

rativen Teamarbeit 
- aufgeschlossener Umgang mit EDV und Bildschirmarbeit 
Wir bieten: 
- tarifliche Eingruppierung entsprechend den persönlichen Vorausset- 

zungen des/der Bewerber/In 
- Vergütung nach dem Gehaltstarif für Angestellte In Versorgungs- und 

Verkehrsbetrieben im Lande Hessen - HGTAV - mit allen im öffent- 
lichen Dienst üblichen Sozialleistungen 

- betriebliche Altersversorgung 
- gleitende Arbeitszeit 
■ gründliche Einarbeitung 
Bewerbungen mit den üblichen aussagefähigen Unterlagen einschließ- 
lich Lichtbild und Angabe der Qehaitsvorsteiiungen erbitten wir mit An- 
gabe des schnellstmöglichen Eintrittstermins umgehend an unsere 
Personalabteilung. 

Stadtwerke Langen GmbH 
LIebIgstraße 9-11, 63225 Langen 

Nachwuchs- 
Mkratürlnnan 
mit/ohnt Framdtprachan 

Kontoristin mit guten Sthrtlb- mauhlntn-Ktnntniiien 
BüroaMlstentln 
mit PC-Ertahfung 

Zelt-Arbeit bei Randstad ist die Chance 
für Ihre berufliche Weiterentwicklung, 
Sprechen Sie mit unj. 
Waldstraße 45 
Offenbach Tel. 069-82 51 B1 
-ir rdtKlst.Kl /üil cirbeit 

Elektriker 
Schlosser 
Fachhelfer 
Metatl/Etaktro 

Im Trend: 
Fahrradklau per 

„ Huckepack-Verf ahren ". 

Damit Sie 

nicht kürzer 

treten 

müssen... 

...sichern Sie Räder 
und Rahmen Ihres 
Fahrrads an einer 

festen Veiimkerung. 

Wir wollen, 
daß Sie sicher leben. 

Ihre Polizei. 

Für unser junges Team suchen wir einen tüchtigen, an 
selbständiges Arbeiten gewöhnten 

Autolackierer 
Wir bieten gute Verdienstmöglichkeiten, alle gesetzlichen 
Sozialleistungen und einen angenehmen Arbeitsplatz. 
Bitte rufen Sie an, oder senden Sie uns Ihre Bewerbungs- 
unterlagen. 

EI.ffiliffiM 
inh.: IVIIchael Böhm   
Ferdinand-Porsche-Str. 12-14, 63500 Seligenstadt 
Telefon 0 61 82/2 24 27+ 2 81 27, Fax 2 40 17 
Komplette Unfallabwicklung • Leihwagen 
Industrielacklerungen 

DSW 
SECURITY 

J Wir sind eines der lührenden Unterrjehmen, aus dem Dienstlei- 
J slungsbereich Sicherheit und WerkschuU mit ca. 900 Mitarbei- [ 

lern in Frankfurt und unseren Niederlassungen in Wiesbaden, 
Hanau und Mannheim. Wir suchen ab solorl 

Sicherheitsmitarbeiter/innen 
zur Verstärkung unseres erfolgreichen DSW-TEAMS 

IHR abwechslungsreicher Tätigkeitsbereich hegt bei unseren 
Kunden (Banken. Versicherungen. Industrie) im gesamten 

f Rhein-Main-Gebiet. Es bestehen Einsatzmöglichkeiten im Tag-, j 
Nacht- oder Wechseldiensl. 

WIR bieten einen sicheren Dauerarbeitsplatz, übertarilliche 
Bezahlung, vermögenswirksame Leistungen und Ausbildung 

im DSW-Ausbildungszentrum. 
SIE besitzen einen einwandfreien Leumund, ein gepflegtes 

Auftreten. Einsatzwillen und Zuverlässigkeit. Mit diesen 
' Eigenschaften sind Sie genau der Richtige für das DSW- Team! j 

Allerdings sollten Sie nicht jünger als 23 Jahre sein und 
möglichst einen Führerschein besitzen. 

Bitte vereinbaren Sie ab Montag 9.00 Uhr telefonisch einen 
Besuchstermin oder schicken Sie uns Ihre schriftliche Bewer- 

bung. WIR FREUEN UNS AUF IHRE BEWERBUNG! 
DSW SECURITY GmbH 

Heerstraße 50 (Nähe Nordwest-Krankenhaus) 
60488 Frankfurt, Telefon 069 / 7 68 08-239 

Wir sind ein Untornehmen der Werkzeugmaschinenbranche 
und suchen zum baldmöglichsten Dnliim einen 

Elektrokonstrukteur/Techiliker 
Erfahrungen mit Sinumerik/Simatic-Bteuerungen sind erfor- 
derlich. Für engagierte Bewerber ergeben sich bei hoher 
Selbständigkeii interessante Perspektiven, 

Göbel Mas<hmenbau GmbH 
Wilh.-Leuschner-Str. 67, 63110 Rodgau. T. 06106 / SO 16 

GESCHÄFTLICHES 

Rufen Sie gleich an. 
Waldstraße 45 
Offanbach Tal. 069-82 51 81 

"II" r.iiiclsl.xl /cit arbeit 

ihr Bad komplett 
planen, liefern 
und montieren wir. 

Besuchen Sie unsere zwei Aussieiiungen mii 1.500 m' in Dreieich und 
Offenbach und lassen Sie sich Inspirieren. 
Wir haben auch sonntags von 14.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.* 
Vereinbaren Sie rechtzeitig zum Frühling Ihren ganz persönlichen 
Beratungstermin und ein ausführliches Angebot für Ihre Badrenovierung. 
Wir verkaufen bei fachlicher Beratung auch für die Selbstmontage 
alle Artikel aus unserem breiten Sortiment für Bad, Sanitär und Heizung. 
Armaturen • Sanitärobjekte • Duschwinde • Badmöbet 

o Heckenweg 3 
ß 63303 Dreieich^rh. 

Hoizung - Sanitär 
06103/98080 

Ferd,-Porsche-Straße 1 
63073 Otler)bach-Biet>er 

Telefon 0 6103/9808-0 Teiefon 0 69/89 50 77-78. 
Telefax 06103/88470 Telefax 069/898474 
'Keine Beratung und kein Verkauf am Sonntag 

) Rolladen 

• Marttlsen 

• Insektenschuiz 

E-Motoren für Rolladen 
Sonnenschutz aller Art 
Reparaturen 
natürlich von Ihrem Rolladen- und 
Sonnenschutzfachmann 

Rolladenbau Langen 
Inhaber Günter Zinn 
Außerhalb SO 16 
63225 Langen 
Telefon (06103) 2 38 79 
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Die Bahn hat ihren 

Preis. Äbör jeder 

kann ihn drücken. 

Zukunft jnn 
DeutecheBahn 

Mit dar BiHiniSiräi fit» gilt för {«(tormann^J^d 
apariath Jahr Italfii Zugfahran<K) % des nenSuteil 
Fahrprate». 81a kostat In dar 2. Klaasa 220 1^ 
(für Sanloran, Junioran, Familien 110 Mark).'l 
dan dopßaltan BahnCard-Prals sparen Sie auchl 
der 1. Klaasa die Hflifte. 

Zum Beispiel kostet 
dann die Fahrt In 
der 2. Klasse ICE 
von Frankfurt nach 
Stuttgart nur noch DM 
zzgl. Raservierungsentgelt 

37,00 

ZusStzllchar Tip: die BahnCard-Relseversloherung. 

Näharm Informationen ObarBtx *25800(1 
odar bal allan Fahrkartanausgaban und 
dan Aganturan dar Dautachan Bahn. 
KurlarOap§ckparTalafon:0180-3320920. 

ÄPFELVERKAUF bis Mitte Mai 

Fest und saftig ab 6 kg 10,80 DM 

APFELSAFT 1 I A CA 

APFELWEIN 11 I j UU ohne Pfand 

Obsthof 

am Mühlbach 
Albrecht-Dürer-Straße 35 
64331 Weiterstadt-Schneppenhausen 
06150/5 15 28 

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.30-12.00 u. 14.00-18.00 
Sa. 9.00-12.00 Uhr 

Qualität ab Werk! 

'lU,.^er Pergasole WIntergartea 

Gebührenfreies 
Info-Telefon 
01 30/05 02 25 

trfüllen Sie sich Ihren 
persönlichen Wohntraum 

~ mit einem Pergasole 
Wintergarten. 
Lassen Sie sich von uns 
unverbindlich beraten. 
Und bald werden auch 
Sie das ganze Jahrüber 
in Urlaubssiimmung sein. 
I Schmitt Itxufchnik 1 

PINSriK « TUICIM 
S0LAR8AU-SYSTEM 

. denn bei Glas blicken wir durch! 

Spende Blut! 
BLUTSPENDEDIENST HESSEN 

DES DEUTSCHEN ROTEN KREUZES 

Sicherheit im 
Wohnbereich durch 
einbruchhemmende 

Haustüren 

+ Innentüren 
für Neubau + Renovierung 

n EN JjjjL I 
ES Bi I 

lndu9üi9Mtrmßti 16 
63166 Mühihmiin mm Mmki 

Montag 
bis Freitag. 

8.00 bis 18.00 Uhr. 
Samstag 

9.00 bis 12.00 Uhr 

QmbH 

W. 06106990440 
FaMfl)610efS04420 

"Geh* mal wieder ins Xino 

KINO- 
TREFF 

IN LANGEN 
LICHTBURfi-KINOS: 

I BahnsliJ3.Tel 0^I2J2W | 
NEUES UTT; 

i Rheinslr 82. Tel 0610W 91 31 

ngmwiii n^funum/' 
T toi 1530(0 A) Wart Disneys 11llHUMTlD(Ze<h»n(nckKias^f 

2 Wo'Tägl 20.30Uhr*Sa)So 
17 45*Sa 2315(12J) BRADPTn» ANTHONY HOPKINS •AI0AN0U1NN 

J uitiiiEiiDEiiiaifinaitfT I 10«e LMlenscNifl emw Fraii wvd evwr | FamM rum Vert^ngms 

NEUITagr t530 * 20X(12J) 
fSa/So I8 00*sa 231SSV 
JIMCARREY (Die Maske) JEFF DANIELS 
DUMM UND DOMMER 

S« kamen, sahen und gingef> wteder 

fl.Wo.iragi 20 00Ubr(l2Jt »Sa^-So 1700 
Auftg«2»ichn«t mit 6 Otcar»! n Dotby Ogrtai TOM HANKS 

„FORREST eimir 
ISa.^ 1500(6 JjMacauiä/Cufcn ' mcMimcH 

I Dl 22~45(l8i.MAinimW' 

Konkursveilfauf 
Am Freitag, dem 7 Apnl 1995. von 9 
bis 15 Uhr vorKaufen wir die kom- 
plette Betriebs- und Geschdftsaus- 
stattung der Firma Harald Killen 
GmbH, Altbausanierungs- und 
Raumausstattungs GmbH, Heinrich- 
Herz-Str. 21. 63z25 Langeft. Ca. 60 
Positionen, u. a. Büroausstattung, 
Schreibtische. Aktenschränke. Tep- 
pichpatanoster. Teppiche. Tapeten. 
Tapezieriische. Kieinwerkzeuge. 
Handkreissägen. Kompressor, Rühr- 
geräte. Industhestaubsauger, neu- 
wertiges Fußbodenreinigungsgerät 
etc. 
Informationen: Perlick A Partner 
GmbH, Aul der Muhl 1. 55270 Essen- 
heim. Tel. 06136/8 90 21 o. 80 20. 
Fax 06136/80 98 

Wissen lioinmt nicht von ungeliUir, Zeitunisiesef wissen melir! 

Gelegenheit! 
1 HEWLETT-PACKARD- 

8-Farb-Plotter 7550A 
neuw.. HP-Garantie 6 Monate + 

Anleitungsbuch NP; 7500.- 
VK 1950 - VHB 

1 Siemens-Laptop- 
Programmiergerät 

Simatic Step 5 PG 675 
mit EPROM-Sießeinsatz 

DM 750.- VHB 
Tel. 06103/92 94 02 

Am 8. 4. 1995 ist es soweit! 

wird eröffnet. 
Das neue Sportgeschäft in Langen. 

Inh. Katrin Bunzel 

Darmstädter Straße 18, 63225 Langen 

Büromöbel Immer günstig neu und 
gebraucht ab Lager. Tel. 06151 / 
37 25 32 - gewerbl. 

ACHTUNG. 2 kl, Pferde-Boxen zu 
vermieten. Reitplatz mit Licht. Boxen- 
preis DM 270.-. Tel. 06103 / 2 34 83 

Dem Frieden nicht trauen 
i-rieden - hier enden die meisten Berichte Für viele (ühki die Arbeit erst an Krnahrung, Gesundheit und Kiidunf; stehen dabei im Vordergrund Gemeinsam mit einheimischen Sc!bsihiire{(ruppen fördert lerre des hommes die Aufbauarbeit nach dem Frieden Hittc 
u^ter«tüt^en Sie unsere Arl>cit Informationen senden wir Ihnen gerne kostenlos /u 
.Schicken Sie uns einfach diese Anzeige mit Ihrer Anschrift 
lerre des homme« Huppenkamp^lr lla Spendenkonto 700 KR Deutschland e V. I\)stfach4126 Osnahrückcr Voiksbank eG 
Hilfe fijr Kinder in Nol 4Q051 Osnabrück Hi.Z 26^9002^ 
O terre des hommes n luawM F' 

-w V A 

scHocn Fünfter Turer>' Bau«lem«itte 

Fenster und Türen aus 
Aluminium und Kunststoff 

-:t:-Solar-Veranden und Wintergärten 
Sonderkonstruktionen aus 
Aluminium und Glas 
Haustüren und Vordächer 
Rolladenbau ^ 

mei^U]BAU^^K 

Beratung 
Fertigung 
Montage 
Zaha Metallbau GmbH - Hauptstraße 36 
63150 Heusenslamm/Ortsleil Rembrücken 
Tel. (0 61 06) 37 89 ■ Fax (0 61 06) 6 17 57 

lHamhs mögens heiß 

-dier iwdi ha^ Mit ^eH! 

' 1 

üttstr S9h4U$nä 
HHpfhklt: 

lOO%W-Sthili 

mmm richter 
Neu-Isenburg irankfuiter Str. 70 Tel 06102/39566 
Heusenstamin Frankfurter Str. 114 Tel 06104/63835 
Dreieidi-Spiendingen Houplstr. 40 Tel 06103/69422 
Langm FikdridistraBe 20 Telefon 06103/23877 

NEUES DACH 
mit Leuten vom Fach 

BRK-BEDACHUNG 
JEAN ECKEL 

Telefon 06181 /7 81 10 

Biffar Haus- und Woiinungstüren: 
sicher, hochwertig, individueii 

Beratung 
und Montage 
vom Binar 
Fachmann' 

Wir schieben 
i,Einbrechern' 
.acht Riegel vor 

wir wa^en 
Ihm Tapplf^e... 

umweltbewußt auf der modernsten 
und größten Teppich-Waschanlage 
in Hessen. 
• Orient-Spezialwäsche 
• Teppichreparaturen 
• Polstermöbel- und 
• Teppichboden-Reinigung 
• Mietmatten-Service 
■ Frei Haus (wir holen und brinien) 

E? Darmstadt (0 61 51) 9 85 55 
^^nnahm^r^einigungefu^ 

Ihr 
Schwimmbad 

von... 

FACHVERLEGER 
für Alkorplan 
Schwimmbecken- 
folien 

...und Sie 

fühlen 

sich wohl 

- die garantierte Sicherheit - 
PFOHL Kunststoff- & Schwimmbad-Technik 
Borsigstraße 11. Industhegebiet Süd 
Telelon (0 61 06) 7 90 18 
Telefax (0 61 06)7 90 10 

63110 RODGAU 
Nieder Roden 

KEIN AB 
>■ Balkonsanierung 
► Terrassensanlerung 

ABmCHTtlNGBI • DACHBEGRONUNG 

634S4 Hanau - Alte RalhautttraBe 10 
TELEFON (0 61 

RISS 

AD 

GMBH 
iBuussa 

8 1 1 7 1 O B 3 

KAMXHO RUND 
Schorretelnausldeldung m) Schamottefohrcn . Edelstahln>hren . r. 
Wärrrodämmung . LelcntMon mt Glasur . gegen feuchte, vecsodendi 
Schornsteine vorsorglich anzuraten bei Nledertemperaturheizur^ 
Em«u«n von Schomsttlnkäpttn mit Klinkem . klare Preise im vor« 
KAMINO RUND GmbH . Schomstemtechnik nciDI / C 40 1 
63456 Hanau 7 (Steinheim) • Maybachstr. 17 UO101 / D £U I 

Markisen-Ausstellung 

n ■ Neubespannungen • Jalousien • Lamellengardinen 
I Markisenbau Euler, 63110 Rodgau-Jügeshelm 
^ 'Telefon 06106 / 52 55, Paul-Gertiardt-Straße 2 

ZEirunCSLESER 
coöläetc ineAfif 

DACHDECKER-MEISTER-BETHIEB 
fühn kurzfristig ur<d günstig aus 

Umdeckuno/Neudeckung/Reparaiurei 
BRK-Bed^achung, 06181 / 7 81 10 

HAINER WOCHENBLATT 

Beirat beriet Verkehrsprobleme 

Kreuzung am Hainer Weg / Neurothweg soll umgestaltet werden 

SCHORNSTEIN-fSeTAT 
Mauern mit Klirikern •Isolieren b. Versottung od. Heizungsumslelt; 
mit • Edelstatil-. • Glas- und • Sctiamotte-Rohren • Festpreis<aaraitie 
Becker Kamin-Instandsetzungs GmbH 61137 schonec 
'S? 0 61 87 46 37. bis 20.00^ • Sofort-Angebot - kein Vertreterbesuc)^ 

schafft 

Umsatz 

Wir empfehlen uns durch zufriedene Kunden 

sceiniiiecK+Mm Ka 
wilhelmstraBa 54, 63071 offenbach 

ffenster • haustttren • Wintergärten 
rolladen • markisen • Vordächer 
Ausstellung: täglich von 15-18 Uhr geöffnet 

oder jederzeit nach Vereinbarung. 

Wir liefern ausschließlich Markenqualität von HÖRMANN, SCHÜCO. 
INTERNORM. Montage durch eigene Fachnnonteure, keine Subunterneti- 
mer, Altbau-Austausch ist unser Fachgebiet, und zwar ohne Beschädigun- 
gen und Zusatzkosten. Dopoelter Kundendienst = doppelte Sicherheit Am 

On durch uns und zusätzlich Werkskundendienst der Hersteller 
ihr Fachbetriebspartner seit 19 Jahren 

Telefon 069 / 85 27 25 0 • Telefax 85 40 65 

Jeder zweite Einbrecher kommt durch 
die Tür. Dagegen hat Biffar ein Türen- 
konzept entVKickelt, daß unerwünsch- 
ten Besuchern eine harte NuB zu knak 
ken gibt. Biffar Haus- und Wohnungs- 
türen - ausgerüstet mit Schwenkriegel 
und Tresorbolzen, Fallensperre und Si- 
cherhelts-Blockier-System. 
Erleben Sie die wirkungsvolle Biffar Si- 
cherheitstechnik für Haus-, Wohnungs- 
und Terrassentüren in Bild und Ton. Im 
Biffar Skiherheitsvideo. Entwickelt mit 
Unterstützung von Scherheitsexperten. 
Leihen Sie sich das Sicherheitsvideo - 
kostenlos - in Ihrem Biffar Studio aus. 
Oder rufen Sie kurz an, der Biffar Fach- 
berater bringt Ihnen das Sicherheits- 
video gerne vorbei. 
Biffar Studio 
Biffar GmbH & Co Frankfurt KG 
60311 Frankfurt/M. 
BethmannstraBe 50-54 
(gegenüber Frankfurter HoO 
Tel. 069 / 28 55 77 
Zweigstelle; 
63450 Hanau 
LangstraBe 42-44 
Telelon 06181/2 66 53 

Biffar 
... und Ihr Haus gewinnt an Wert 

Selberschenken 

IST DER NICHT SÜSS? Diesem Hasen kann IHf 
Kind nicht widerstehenl Kuschelig weich uno 
sanft anzufassen Ist Hase Larry soTort der heiß" 

begehrte Spielkamerad in jedem Kinderzimmer 
Larry hat ein kurzes, hellgraues Fell. Er Ist gut 
vernäht und trotzt auch stärkerer Belastung 
beim Spiel. 
Das Tier ist bei 30° C voll waschbar. 
Maße: ca. 27 cm Höhe/ca. 40 cm Länge 
Hase Larry ist ab sofort in den 
Geschäftsstellen 
unserer Zettung erliältlicfi fOr DM 16.' 
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Dreieiciieniiain - Die Ver- 
kehrsproblematik in Drei- 
eicht'inhain stand im Vor- 
dergrund der jüngsten Sit- 
zunR dos Ortsbeirates in der 
vergangenen Woche. Einig 
waren sich die Fraktionen 
bzw der Magistrat in einem 
Punkt: Es soll mehr Sicher- 
heit für die Fußgänger ge- 
schaffen werden - ein An- 
sinnen, das ob des standig 
zunehmenden Verkehrs in 
Dreieich schwierig in die 
Tat umzusetzen ist. 

Genau dieses Ziel soll in- 
de.s an der Kreuzung Al- 
bert-Schweitzer-Straße / 
Hainer Weg / Neurothweg 
mit einer Umgestaltung er- 
reicht werden. Der Magi- 
stratsvorlage stimmte der 
Ortsbeirat nach einer län- 
geren Diskussion mit nur 

einer Gegenstimme zü. Die 
Maßnahmen der Umgestal- 
tung im einzelnen: Im 
Scheitelpunkt der Kurve 
des Hainer Weges wird in 
Richtung Götzenhain auf 
der rechten Seite der Fuß- 
weg in den Straßenraum 
vorgebaut, möglicherweise 
versehen mit Pollern oder 
einer Leitplanke. Gleich- 
zeitig soll der Fußweg ge- 
genüber zurückgenommen 
werden. In gleicher Höhe 
wird zudem in der Straßen- 
mitte eine Verkehrsinsel in- 
stalliert. Außerdem soll 
beidseitig das Verkehrs- 
schild ..Kreuzung" aufge- 
stellt werden. Kostenpunkt: 
60 ODO Mark. 

Um Verkehrsprobleme 
ging es auch in einem An- 
trag der SPD-Fraktion, der 

an der Einmündung Hainer 
Chaussee / Hecken weg eine 
Ampel forderte. Er wurde 
bei zwei Gegenstimtnen 
und vier Enthaltungen von 
dem Stadtteilgremium an- 
genommen. Zudem brach- 
ten die Fraktionsvertreter 
den Vorschlag ins Ge- 
spräch, zur Verkehrsent- 
flechtung die Landsteiner 
Straße zu öffnen. 

In der Stadtverwaltung 
werden derzeit beide Vor- 
schlage überprüft, F^inig 
war sich der Ortsbeirat in 
der Einschätzung, daß der 
Verkehr in Richtung Hek- 
kenweg/Großmärkte noch 
deutlich zunehmen werde 
und deshalb längerfristig 
Lösungen gefunden werden 
müßten. 

Der Antrag der CDU, im 

Odenwaldring in Höhe der 
Kennedystraße einen Ze- 
brastreifen anzulegen, wur- 
de ebenfalls mehrheitlich 
angenommen, obwohl Bür- 
germeister Bernd Abeln 
dieser Initiative aus rechtli- 
chen Gründen nur wenig 
Chancen einräumt. Grund: 
Zählungen hätten gezeigt, 
daß kaum Fußgänger die 
Straße an dieser Stelle 
überquerten. 

Einem Vorschlag des Ma- 
gistrates stimmte der Hai- 
ner Ortsbeirat auch beim 
Thema ,,Waldstraße" zu: 
Der Fußweg in Höhe der 
Hausnummer 11, so sieht 
die Vorlage vor, soll von ei- 
nem halben Meter auf nun- 
mehr 1,20 Meter verbreitert 
werden. Drei Parkplätze 
fallen damit weg. 

Soll demnächst baulich verändert werden: Die Kreuzung Neurothweg/Alt^ert-Schweltzer-Straße/ 
Hainer Weg. Dafür plädierte der Hainer Ortsbeirat in seiner jüngsten Sitzung. Foto: Wiegand 

Die Katasterinformationen 

werden elektronisch erfaßt 

Stadt Dreieich führt neues Rechnersystem ein 

Fördert Arbeitsmarkt 

Auflösung der Familie? 

Bildimgsurlaub der Kreisvolkshochschule 

Eine Ampel für die Kreuzung Heckenweg / Hainer Chaussee oder eine adäquate Lösung für die- 
sen Bereich fordert der Drelelchenhalner Ortsbeirat auf Antrag der SPD-FraMlon. Foto: Wiegand 

Stadt geht gegen 

die Ratten vor 
Dreieich - Vom 10. bis 

13. April wird Rattengift in 
den Kanälen und entlang des 
Hengstbaches bis zur Klär- 
anlage in Buchschlag ausge- 
legt. Rote Aufkleber kenn- 
zeichnen die Auslegestellen 
am Hengstbach, denen man 
fernbleiben sollte. Das be- 
trifft besonders Spaziergän- 
ger mit Kindern und Hun- 
den. 

In diesem Zusammenhang 
weist der Magistrat der 
Stadt noch einmal darauf 
hin, daß Grundstückseigen- 
tümer verpflichtet sind, das 
Auftauchen von Ratten auf 
ihrem Grundstück dem Ord- 
nungsamt zu melden und das 
Ungeziefer zu bekämpfen. 
Die Stadt ist telefonisch er- 
reichbarunter 601-436. 

Drcieich - Immer mehr 
Single-Haushalte gibt es in 
Deutschland, immer weniger 
Kinder in Europa. Die 
schleichende, aber stets fort- 
schreitende Auflösung der 
Familien, - deutlich erkenn- 
bar an der rasanten Zimah- 
me alleinerziehender Mütter 
und Väter - ist das der Preis, 
der den Erfordernissen der 
Arbeitsmärkte modemer In- 
dustrie- und Dienstlei- 
stungsgesellschaften zu zol- 
len ist? Gerade die ,,Apostel 
des Marktes" betreiben die 
Auflösung der Familie, wenn 
sie ;m Sinne der Mobilität 
am Arbeitsplatz private Be- 
lange hintanstellen, meint 
die Kreisvolkshochschule in 
einer Pressemitteilung. „Wie 
kann man selbst mit diesen 
Rahmenbedingungen be- 
wußt umgehen und eigene 
Vorstellungen und Lebens- 
plane entwickeln" - das ist 
das Thema eines Bildungs- 
urlaubs der Kreisvolkshoch- 
schjule Offenbach, der wäh- 
rend der zweiten Maiwoche 
'1 Dreieich-Sprendlingen 
stattfinden wird. 

Einen anderen Aspekt ver- 

folgt ein zweiter Bildungsur- 
laub der Kreisvolkshoch- 
schule in der dritten Okto- 
berwoche. Unter dem Titel 
,.Individualismus und priva- 
tes Leben in Vergangenheit 
und Gegenwart" werden hi- 
storische, geistesgeschichtli- 
che und sozialpsychologi- 
sche Entwicklungslinien zu- 
rückverfolgt mit dem Ziel, 
die eigene Situation in der 
Gegenüberstellung mit der 
historischen hinterfragen zu 
können. Damit sind zum 
Beispiel Tabus erkennbar in 
unserer vermeintlich so ta- 
bulosen Gesellschaft, die oh- 
ne den geschichtlichen Ver- 
gleich als solche gar nicht 
wahrgenommen würden. 
Der Bildungsurlaub, der in 
Naurod im Taunus stattin- 
den soll, ijeinhaltet zwei Ex- 
kursiorten zum Kloster 
Eberbach im Rheingau und 
in den Hessenpark. Dort sol- 
len private und kollektive 
Lebensformen der Vergan- 
genheit anschaulich werden. 
Nähere Informationen über 
die Kreisvolkshochschule 
Offenbach unter der Ruf- 
nummer 069/80 68 568. 

Dreicich - Bereits im 
Frühjahr vergangenen Jah- 
res hatte die Stadtverordne- 
tenversammlung beschlos- 
sen, eine sogenannte digitale 
Grundkarte, mit der die 
amtlichen Katasterinforma- 
tionen graphisch aufbereitet 
und erfaßt werden können, 
auch für Dreieich anzu- 
schaffen. ,,Mit den Stadt- 
werken und dem Land Hes- 
sen wollen wir jetzt eine 
schriftliche Vereinbarung 
über die Modalitäten tref- 
fen", erläuterte Bürgermei- 
ster Bernd Abeln die weitere 
Vorgohensw'elSe'.-~"' —^ ^ 

Insgesamt wird die Erstel- 
lung der digitalen Karte 
915 000 Mark kosten, die je 
zu einem Drittel von den ein- 
zelnen Vertragsparteien - 
dem Land Hessen, den 
Stadtwerken und der Stadt 
Dreieich - getragen werden. 
Durch die schrittweise Ein- 
führung der Digitalisierung 
nach Ortsteilen werden sich 
die Kosten in fünf gleichmä- 
ßigen Raten jeweils in einer 
Höhe von 61 000 Mark auf 
die Haushaltsjahre 1995 bis 
1999 verteilen. Die Stadt 

trägt ein Drittel der Projekt- 
kosten. Eine digitale Karte 
dient als Basis für kommu- 
nale Planungen, aber auch 
für die innerbetriebliche Do- 
kumentation der Netzanla- 
gen. Profitieren sollen davon 
im wesentlichen die Bauäm- 
ter sowie das Liegenschafts- 
amt, das mit dem .sogenann- 
ten ,,Amtlichen Liegen- 
schaftsbuch", das noch in 
die.sem Jahr eingespeist 
wird, die Liegenschaftsver- 
waltung und die Pachta- 
brechnungen effektiver ab- 
wickeln kann. 
•"Digitalisiert wird nach 
Ortsteilen. Als erstes steht 
Buchschlag auf dem Zeit- 
plan, so daß die Abgabe der 
digitalen Grundrißdaten be- 
reits im Juni 1996 erfolgen 
kann. Offenthal, Dreieichen- 
hain, Sprendlingen und zu- 
letzt Götzenhain werden fol- 
gen. Komplett ist das digita- 
le Kartenwerk voraussicht- 
lich im Juni 1999. 

In diesem Jahr werden von 
den Haushaltsmitteln neben 
der ersten Rate in Höhe von 
61 000 Mark zirka 40 000 
Mark für das Sekundärkata- 

ster erforderlich sowie zur 
Aufnahme neuer Eintragun- 
gen aus dem Grundl)uch jjro 
Quartal I 500 Mark. Außer- 
dem muß die entsprechende 
Software angeschafft wer- 
den. 

Für die Erstellung der di- 
gitalen Grundkarte ist die 
Anschaffung weiterer Hard- 
und Software erforderlich, 
wobei derzeit noch geprüft 
wird, für welche Art man 
sich entscheidet. Ist die digi- 
tale Grundkarte einmal er- 
stellt, so kann mit schnellem 
Zugriff eine grajjhische Dar- 
stellung sämtlicher Versor- 
gungsleitungen und Liegen- 
schaften sichtijar gemacht 
werden. Das bedeutet im 
Klartext, daß vom Abwas- 
serkanal bis hin zur Strom- 
versorgung alle unter- und 
oberirdischen Versorgungs- 
systeme miteinander vergli- 
chen werden können. Die 
Bearbeitung komplexer 
Sachverhalte, wie zum Bei- 
spiel Kanalsanierungen, sol- 
len damit wesentlich er- 
leichtert und effektiver ge- 
staltet werden. 

1 Liebe Leser! i 
sin der kommenden Wo-s 
= che erscheint das Hainer = 
s Wochenblatt bereits am s 
^Mittwoch, 12. April. Wir ^ 
^bitten um Berücksichtl-s 
sgung bei der Einsendung 
svon Pressemittellungen, s 
= ln der Woche nach den = 
^ Osterfeiertagen kommt s 
= das Hainer Wochenblatts 
swie gewohnt am Freitag, s 
S21. April, heraus. = 

50 000 Mark für 

Rasenflächen 
Drcieich - 50 000 Mark 

wird es die Stadt Dreieich 
kosten, die öffentlichen Ra- 
senflächen im Stadtgebiet 
für die Sommersaison vorzu- 
bereiten. Da für die Instand- 
.setzung besondere Geräte 
erforderlich sind, werden 
diese Arbeiten seit einigen 
Jahren extern vergeben. Für 
die Sportplätze stehen Mit- 
tel in Höhe von knapp ,33 000 
Mark zur Verfügung, die Ra- 
senflächen am Park- 
schwimmbad werden mit 
knapp 5 000 Mark veran- 
•schlagt, die Grünanlagen 
mit rund 4 000 Mark und die 
Spielplätze mit ebenfalls 
knapp 5 000 Mark, teilte die 
Stadt mit. 

Video-Workshop für Mädchen St. Petersburg für Senioren 
Dreieich - Unter dem Mot- 

to ,,Liebe, Lust und Leiden- 
schaft" bietet das Jugend- 
zentrum Benzstraße zusam- 
men mit dem Jugendamt des 
Kreises Offenbach einen Vi- 
deoworkshop für Mädchen 
an. Vom 28. bis 30. April 
können sie im Jugendzen- 
trum Sprendlingen alles auf 
die Kamera bannen, was 
ihnen zum Thema ,,Weib- 

lichkeit" einfällt. 
Anmeldeschluß für diesen 

Workshop ist der 10. April. 
Die Teilnahmegebühr be- 
trägt 14 Mark. Die verbindli- 
che Anmeldung sowie nähe- 
re Informationen erhalten 
alle Interessentinnen bei Sil- 
via Heusei im Jugendzen- 
trum Sprendlingen, Benz- 
straße 51, unter der Telefon- 
nummer 31 15 98. 

Drcieich - Für die Senio- 
ren-Reise nach St. Peters- 
burg vom 25. bis 29. Juni 
sind noch Plätze frei. Die 
Kosten für diese Reise betra- 
gen 850 Mark pro Person 
und beinhalten folgende 
Leistungen: den Hin- und 
Rückflug, vier Übernach- 
tungen im Doppelzimmer 
mit Dusche/WC (Einzelzim- 
mer mit 190 Mark Aufpreis), 

Halbpension, Eintritte und 
Führungen sowie die Reise- 
leitung ab Dreieich. 

Schnell entschlossene Se- 
nioren aus Dreieich, die das 
65. Lebensjahr vollendet ha- 
ben, können sich noch bis 
Montag, 10. April, bei der 
Senioren-Beratung der 
Stadt Dreieich, Pestalozzi- 
.straße 1, Matthias Steurer, 
Telefon 601-338, anmelden. 

Moby Dick gastiert 

am Untertor-Parkplatz 

Ausstellung läuft noch bis Sonntag 

Rallye „Von Burg zu Berg" 
Dreieich - Der Geschichts- 

und Heimatverein Dreiei- 
chenhain veranstaltet im 
Ijaufe des Jahres wieder sei- 

traditionelle Romantik- 
™llye „Von Burg zu Berg". 
{Jie Ziele sind St. Ulrich am 
"illersee (15. bis 18. Juni) 
und Neustift im Stubaital 
D 11 Oktober). Die "allye führt durch Süd- 
Qeutschland, vorbei an ro- 
"lantischen Burgen, Schlös- 
J^rn, Kirchen und Ortschaf- 
'®n, wo Aufgaben gelöst 

werden müssen. An den Zie- 
len wird ein abwechslungs- 
reiches Programm angebo- 
ten, teilte der Verein in einer 
Pressemeldung mit. 

Sowohl in St. Ulrich als 
auch in Neustift können die 
Teilnehmer der Rallye den 
Aufenthalt auch verlängern. 
Die Teilnehmerzahl ist je- 
weils auf 150 Personen be- 
grenzt. Nähere Informatio- 
nen unter der Rufnummer 
06103 / 66 2 89. 

Dreieichenhain - Just 
durch einen Zufall kommt 
Dreieichenhain am kom- 
menden Wochenende zu ei- 
ner ungewöhnlichen Aus- 
stellung: Heute, morgen und 
am Sonntag können Besu- 
cher am Parkplatz neben 
dem Untertor jeweils zwi- 
schen 10 und 18 Uhr mehr 
als ein Dutzend lebensgroße 
Nachbildungen von Walen 
bestaunen, die durch Com- 
puter ,,zum Leben erweckt" 
werden. Für Erwachsene 
kostet der Eintritt zehn 
Mark, Kinder zahlen die 
Hälfte. 

Zunächst plante der Un- 
ternehmer Willi Stey, mit 
seiner nach eigenen Anga- 
ben größten Ausstellung 
dieser Art in Europa in 
Frankfurt zu gastieren - we- 

gen eines großen Frankfur- 
ter Volksfestes schlug er 
nun seine Zelte unv/eit der 
Hainer Altstadt auf. 

Die Besucher machen in 
dem abgedunkelten Zelt et- 
wa die Bekanntschaft mit 
der Nachbildung eines 18 
Meter langen Pottwals, der 
in natura rund 45 Tonnen 
Gewicht auf die Waage 
bringt. Weitere Wal-Mo- 
delle, Haie sowie Delphine 
und gar Sauriemachbildun- 
gen mnden die Show ab. 

Nach Veranstalteranga- 
ben brauchen 20 Mitarbei- 
ter zwei Tage, um die Aus- 
stellung aufzubauen, die 
insgesamt 220 Tonnen an 
Material auf die Waage 
bringt und mit elf Spezialla- 
stern durch die Lande 
transportiert wird. 

Eine Wanderausstellung über Wale und Dinosaurier gastiert heute, morgen und am Sonntag auf 
dem Parkplatz am Untertor in Dreieichenhain. Die Präsentation Ist jeden Tag von 10 bis 18 Uhr ge- 
öffnet. Foto: Wiegand 
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Einführung in Fragen 

des Scheidungsrechts 

Anmoklungon bei der PYaiionbeaiiftragton 
Knolsbiu-h ..KnuiiMi im 

Hfi'hl - Hi'i lit f\ii' Kriuicii" 
tn'ilJt iMiif StMiiiiuinvitii' 
(liT ArlxMl.sKcnuMnsi'lKift 
Arbeit uml Lehen. Die 
FiiuieiiheiUif traute der 
Ciemeinili' F.fjelstiueh, Mn- 
ritii Sommer, möelite ;\iif 
eines diesei' SeniiniU'e /um 
Thema Kamilienreeht auf- 
merksam maclien. Diesi's 
Seminar wird anneholen 
von der ArheitsHemein- 
sehaft Arlieil und l.ehen in 
Krankl'urt in /nsaminen- 
arheit mit dem Krau- 
enaiissehiiU des DCiU- 
Kreises Frankfurt und ist 
f^ehührenfrei, 

Nneh einer F.inführun^ 
in das Seheichinfjsreelit 
sollen l)esonders (he Kra- 
ben naeh dem Unierhall, 
(iem Sorgereehl und dem 
/uf^ewiTm hesproehen 
weiden. F.s wird aueh diir- 
üher diskutiert, wie nieh- 
tehelielu' l.ehensHemein- 

sehaften hei einer Tren- 
nting hehanilelt \verd("n. 

Oas Seminar findet statt 
am SamstaK, l.'i. Mai, von 
il.lU) bis Iii Uhr. Ort dei' 
Veranstaltung ist die I,u- 
thergemeinde, Musi- 
kantenwej" r)4, in Frank- 
furt. Heferentin ist (he 
Frankfurter Heehtsanwid- 
tin Ursida Seifert. 

Wer an diesem Seminar 
interessiert ist und teil- 
nehmen will, kann sieh l)ei 
Arbeit und Leben (VHS/ 
nc;B), Iloelistralle 4!l in 
Frankfurt anmelden (Te- 
lefon (ll)!l/:ii:! ;i7 «511) oder 
bei dei' Fraiienbeauftrag- 
ten der (lemeinde Kgels- 
baeh, Marita Sommer, 
Hat haus, Freih(M r-vom- 
Stein-StrnlSe Kt, Zimmer 
21). l">ie Anmeldungen 
werden in der UeihenfolKe 
des I'osteingangs beriiek- 
siehtigl. 

75 neue Bäume sollen rund um das 

Naturfreundehaus Schatten spenden 

Die Ortsgruppe pflanzte neben Buchen auch einige Birken 

•Jen dritten Platz belegten die 14 Tänzerinnen der TSC-Formation „Happy Oancers" beim 
^^n Jugendllgaturnler In diesem Jahr in Aschaffenburg. Die Gruppe wird von Claudia Zwahr 
'•inlert und tanzt in der Sparte Jazz und iModem Dance. Für die TSC tanzten: Miriam Mohr, Jele- 
^ Marlnicovic, Nadine Oeutzer, Sabrina SIegmund, Juiia Schöw, Jacqueline Schmidt, SIna Pode- 
yn. Stefanie GeiO, Stefanie Otto, StefatUe Seng, Ines Hupfer, Claudia Breldert, Sibylle Kopitziü, 
Ubelle Burkhardt, Lisa Oisch, Nina List, Linda Werner, Miriam L^ic. F(}to; p 

Egelsbach - Ihr 75jähri- 
ges Vereinsjubiläum nah- 
men die Naturfreunde der 
Ortsgruppe EgeLsbach/ 
Erzhausen zum Anlaß, auf 
dem Gelände ihres Ver- 
einshauses 75 Bäume zu 
pflanzen. Zum einen ging 
es darum, die Lücken, die 
der Orkan ,,Wiebke" be- 
reits im Jahre 1990 in den 
Waldbestand gerissen hat- 
te, wieder zu füllen. Zum 
anderen lag es den Natur- 
freunden aber auch am 
Herzen, den Besuchern des 
Naturfieundehauses gera- 

de in den Sommermonaten 
einige ,.Schattenspender" 
zu schenken. 

Fachlich beraten vom zu- 
ständigen Revierförster 
und dem Gärtner der Ge- 
meinde Egelsbach, wurden 
standortgerechte Bäume - 
beispielsweise Buchen - 
gepflanzt. Aber auch einige 
Birken wurden - der Cha- 
rakteristik des Platzes ent- 
sprechend - in die Erde ge- 
setzt. 

Nach getaner Arbeit wa- 
ren die rund 15 Natur- 
freunde, die sich um die 

Baumpflanzaktion geküm- 
mert hatten, davon über- 
zeugt, vor allem etwas für 
ihre Gäste geleistet zu ha- 
ben, Doch auch die Umwelt 
profitiere von der Aktion. 

Einen Dank richteten die 
Naturfreunde in der Pres- 
semitteilung an den He- 
vierftirster J(jhann Gre- 
schner und die Gemeinde- 
verwaltung Egelsbach, Vor 
allem die Herren Kühn und 
Schupp hätten die Aktion 
großzügig unterstütz*., hieß 
es in der Mitteilung ab- 
schließend 

Versteigerung 

von Fahrrädern 
F^gelsbuch - Am Don- 

nerstag, 27. April, fin- 
det ab l().;il) Uhr im 
Hof des Rathauses eine 
öffentliche Versteige- 
rung von Fund-Fahr- 
rädern statt, deren Ei- 
gentümer innerhalb 
(ier .'gesetzlichen Auf- 
bewahrungsfrist nicht 
ermittelt werden konn- 
ten. Folgende Zweirä- 
der kommen zur Ver- 
steigerung; 18 Damen- 
Fahrräder, zehn Her- 
ren-Fahrräder, fünf 
Jugend- oder Kinder- 
Fahrräder sowie ein 
Montain-Bike-Rah- 
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TÜV-Gutachten beurteilt 

ehemalige Bundesstraßen 

Abeln fordert Unterstützung vom Land 

Mit dem Straßenzustand der B 3 sowie der B 46 Ist die Stadt Drelelch unzufrieden: Tiefe Spurrll- 
len, wie etwa an diesem Fußgängerüberweg an der Offenbacher Straße (Foto), oder Schlaglöcher 
müssen nach Auffassung der Stadt mit Unterstützung des Landes ausgebessert werden. 

Foto: Wiegand 

Rita Süssmuth im Gespräch 

mit Weibelfeld-Schülem 

Video-AG war auf Düsseldorfer „didacta 95" zu Gast 
Droieich - Die Video-AG 

der Weibelfeldschule hatte 
dieser Tage auf Einladung 
der didacta !).') und der 
Messe Düsseldorf einen 
Teil der Einrichtung des 
.schul eigenen AV-Studios 
in Form eines 100 CJuadrat- 
nieler großen ,,gläsernen 
Fernsehstudios" aufge- 
baut. 

Das Studio umfaßte eine 
Interviewecke, eine Regie 
für zwei Kameras sowie 
zwei Schnittplätze für die 
Nachbearbeitung. Der 
Aufbau und die Betreuung 
des Studios erfolgte unter 
anderem durch ein acht- 
köpfiges Team der Video- 
AG und Schülern des Jahr- 
gangs 13. 

Das Senioren-Fernsehen 
Dreieich (SFD I) war im 
Wechsel durch je ein Auf- 
nahme-Team des Jahr- 
gangs 9 bzw. II) vertreten. 
Drei Mädchen und ein Jun- 
ge aus der neunten Klasse 
(Irehten einen Bericht über 
die Ausstellung ,,Das kurze 
Leben der Jüdin Feiice 
Schragenheim". Neben der 

Jahrgang 1925/24 
Droieichenhiiin - Am Mitt- 

woch, 12. April, treffen sich 
die Angehörigen des Jahr- 
gangs 1925/24 um Iii Uhr zu 
einem gemeinsamen Spa- 
ziergang auf dem Dreieich- 
platz. Anschließend kehrt 
die Gruppe gegen 17 Uhr in 
der SVD-Gaststätte, Im 
Haag Lein, 

Jahrgang 1916 

und 1917 
Dreieichenhnin - Die Mit- 

glieder des Jahrgangs 1911) 
und 1917 treffen sich am 
Donnerstag, 13. April, um lü 
Uhr auf dem Dreieichplatz 
und kehren nach einem Spa- 
ziergang gegen 17 Uhr in der 
Gaststätte des SVD, Im 
Haag, ein. 

Autorin Erica Fischer gab 
auch Bundestagspräsiden- 
tin Rita Süssmuth den jun- 
gen Reportern in ihrem 
Fernsehstudio ein Inter- 
view. 

Das dreiköpfige Team 
des Jahrgangs 10 hatte die 
Aufgabe, über die Schüler- 
projekte, die in der ,,Lern- 
welt Multimedia" stattfan- 
den, für das SFD 1 zu be- 
richten. Auch Hessens Kul- 
tusminister Hartmut Hol- 
zapfel (SPD) besuchte den 
einzigen Stand einer hessi- 
schen Schule und zeigte 
sich von den Aktivitäten 
beeindruckt. Er ließ durch- 
blicken, daß diese beispiel- 
hafte Arbeit honoriert wer- 
den müsse. 

Das Schüler-Fernsehen- 
Dreieich (SFD III) produ- 
ziert derzeit im Auftrag des 
Kreises Offenbach einen 
Iniagefilm für die Feuer- 
wehren im Kreis. 

Zahlreiche Besucher aus 
dem In- und Ausland inter- 
essierten sich für die Ar- 
beit des AV-Studios und 
zeigten sich beeindruckt. 

So wollen unter anderem 
Bildungseinrichtungen aus 
Rio de Janeiro und Dubai 
sowie das Israelische Bild- 
ungsfernsehen Kontakt mit 
dem Studio aufnehmen. 

Neben verschiedenen 
Mediengruppen, die auf 
dem Stand drehten, berich- 
teten die ,,Deutsche Welle" 
und der ,,Offene Kanal 
Dortmund" über die Arbeit 
der Schüler, Der WDR bau- 
te im Studio der Weibel- 
feld-Schüler sein eigenes 
Equipment auf, um 45 Mi- 
nuten lang im Rahmen sei- 
ner Sendereihe ,,Fenster- 
Platz" live von der Messe 
zu berichten, einschließ- 
lich eines Interviews mit 
einer Schülerin über die 
Arbeit beim SFD, 

Die nächste ,,worlddi- 
dac" findet im Mai 1996 in 
Basel statt. Die Schule hat 
außerdem eine Einladung 
für die ,,Russia Didac 95" 
erhalten, die erstmals vom 
25, bis 27, April im Palast 
der Jugend in Moskau 
stattfinden wird. 

Else Böhm 

geb. Liska 
* 7. Februar 1909 t 21. März 1995 

Wir sind sehr traurig. 

Manfred Pesch und Ursula 
Katja Pesch 

Annette Pesch 

Erftstadt, Berlin, Frankfurt 

Die Beerdigung hat im engsten Kreise stattgefunden. 

Drcieich - Der TUV Hessen 
soll als Gutachter zur Beurtei- 
lung des Straßenzustandes der 
B ."i und B 46 eingesetzt wer- 
den, nachdem diese mit Erlaß 
des he.ssischen Verkehrsmini- 
sters rückwirkend zum 
1.1.1994 zu Gemeindestraßen 
abg(\stuft woitlen waren. „Wir 
haben bisher mit der hessi- 
schen Straßenbauverwaltung 
keine Einigkeit darüber er- 
zielt, welche Sanierungsmaß- 
nahmen noch vom Land über- 
nommen werden müssen und 
uns deshalb entschlossen, ei- 
nen externen Gutachter hin 
zuzuziehen", so Bürgermeister 
Bem(l Abeln. 

„Wir sind der Auffassung, 
daß das Land den Straßenzu- 
stand mit zweierlei Maßstäbtm 
beurteilt." Nach Auffassung 
der Stadt ist eine Erneuerung 

Aufträge für 

Feuerwehrhaus 
Dreieich - Für den Neubau 

des Feuerwehrgerütehauses 
vergab der Magistrat vor 
kurzem den Auftrag zur 
Ausführung der Elektroin- 
stallationsarbeiten zum 
Preis von rund 622 OOC 
Mark. Das teilte die Verwal- 
tungsspitze mit. 

der Fahrbahndecke erforder- 
lich, Kostenpunkt: nmd 1,7 
Millionen Mark. Die hes.sische 
Straßenbauverwaltung mdes 
kam zu dem Ergebnis, daß 
dieser Sanierungsaufwand, 
obwohl die Bundesstraßen in 
Teilbereichen emeuerungsbe- 
dürftig seien, nicht erforder- 
lich sei. Die gutachterlichen 
Ergebnisse sollen Klarheit 
schaffen und die Stadt in die 
Lage versetzen, eine mögliche 
Klage entsprechend zu be- 
gründen. 

„Die Übergabe von Straßen, 
die sich in einem ordentlichen 
Zustand befinden, ist nicht 
mehr als recht und billig", so 
Abeln, ,,Es .steht dem Land 
nicht gut an, sich auf Kosten 
der Gemeinden aus der finan- 
ziellen Verantwortung zu 
stehlen," 

Außenstelle ist 

geschlossen 
Dreieich - Die Außenstelle 

Dreieichenhain ist in der 
Zeit vom lü. bis IH. April ge- 
schlossen. In dringenden 
Fällen stehen die Mitarbei- 
terinnen und Mitarbeiter des 
Rathauses Sprendlingen zur 
Verfügung, teilte die Stadt 
mit. 

Qualifikation für die 

Hessenmeisterschaft 

DLRG Dreieich veranstaltete Wettkampf 
Drcieich - Am vergangenen 

Sonntag fand die Bezirksmei- 
sterschaft des DLRG-Bezirks 
Rodgau-Dreieich statt. Bei 
den einzelnen Disziplinen - 
wie zum Beispiel dem Hinder- 
ni.sschwimmen - ging es dar- 
um, in der schnellstmöglichen 
Zeit durchs Wasser zu kom- 
men. Die Voraussetzung aller- 
dings, an den Bezirksmeister- 
schaften teilnehmen zu kön- 
nen, war der erete bis dritte 
Platz bei den vorausgegange- 
nen Ortsgruppenmeister- 
•schaften, FMr die Teilnehmer 
ab Altersklasse Schüler A ging 
es darum, sich für die Hessen- 
meisterechaft zu qualifizieren. 
Wer es schaffte, im Wett- 

Zum Textilmarkt 
am 879. April lädt das 
Drelelch-Museum ein. Je- 
weils von 10 bis 16 Uhr 
können die Besucher den 
Textllkünstlern auf die 
Finger schauen. Wie In je- 
dem Jahr, Ist auch dies- 
mal wieder eine neue 
Technik zu bewundern, Il- 
se Hanauer fertigt „brasi- 
lianische Deckchen" an. 
In den Stuben des 
Museums wird aber auch 
wieder gestrickt, gestickt, 
gesponnen und gewebt. 
In diesem Jahr kommen 
drei neue Veranstaltungs- 
orte dazu: Das Restau- 
rant Faselstall, der Saal 
der Burgkirchengemeln- 
de und der Burgkeller. In 
diesen „Außenstellen" 
werden handgewebte und 
mit Naturfartien gefärbte 
Stoffe, Leinen- und Hanf- 
gewebe sowie Seldentna- 
lerel vorgeführt und ver- 
kauft. 

kämpf auf den ersten oder 
zweiten Platz zu schwimmen, 
hatte ,sich qualifiziert. 

Für die Hessenmeisterschaft 
haben sich von der DLRG 
Dreieich folgende Schwimm- 
erinnen und Schwimmer qua- 
lifiziert: Patrick Hopp und 
Markus Wesch in der Alters- 
klasse Schüler A; Torsten 
Schwalbach in der Altersklas- 
se Schüler B; Florian Arndt in 
der Altei-sklasse Jugend sowie 
Kathrin Müller, ebenso Al- 
tersklasse Jugend, 

Am 29, April veranstaltet 
die DLRG Dreieich eine Fahr- 
rad-Rallye, Wer Interesse hat, 
kommt um 14,30 Uhr vor das 
Sprendlinger Freibad, 

Hallenbad am 

Karfreitag zu 
Dreieich - Das Dreieicher 

Hallenbad hat an Ostern fol- 
gende Öffnungszeiten: Am 
Karfreitag ist das 
Schwimmbad an der Au- 
gust-Bebel-Straße in 
Sprendlingen geschlossen. 
Am Ostersamstag ist es von 8 
bis 19 Uhr geöffnet, einen 
Tag später, am Ostersonn- 
tag, geschlossen. Am Oster- 
montag ist das Hallenbad 
von 8 bis 12 Uhr geöffnet 
und am Dienstag von 13 bis 
20 Uhr. 

Kanäle werden 

saubergemacht 
Dreieich - Einen Einjah- 

resvertrag schließt die 
Stadt Dreieich mit einer 
Messeler Rohr- und Kanal- 
reinigungsfirma, die sich 
um die Reinigung der öf- 
fentlichen Kanalisation 
kümmern soll. Insgesamt 
kostet das Projekt die 
Stadt - verteilt auf zwei 
Haushaltsjahre - rund 
150 000 Mark, 

Notwendig wird dieser 
Vertrag, um die Funktions- 
fähigkeit des städtischen 
Kanalnetzes zu erhalten. 
Es muß jährlich auf ganzer 
Länge einmal gereinigt und 
die Durchflußfähigkeit 
überprüft werden. 

Die Reinigung der Stra- 
ßensinkkästen soll voraus- 
sichtlich im zweiten Halb- 
jahr 1995 erfolgen. Im er- 
sten Halbjahr 1996 sollen 
die Reinigungsarbeiten 
dann nur noch nach Bedarf 
durchgeführt werden, Ein- 
zelaufträge, wie zum Bei- 
spiel die Versandung und 
Verstopfung von Straßen- 
sinkkästen. werden nach 
Bedarf vergeben. 

Chorleiter Emst Voigt 

erhielt Auszeichnung 

Mit Hainer Sängern seit 36 Jahren verbunden 
Dreieichenhnin - Der 

Chorleiter der Sänger\'cr- 
einigung Sängerkranz 
Dreieichenhain, Musikdi- 
rektor Ernst A. Voigt, 
wurde vom Deutschen 
Sängerbund mit der Gol- 
denen Ehrennadel in An- 
erkennung seiner 40jähri- 
gen Chorleitertätigkeit 
ausgezeichnet. Die Eh- 
rung fand in Frankfurt 
statt und wurde von der 
Vizepräsidentin des Hessi- 
schen Sängerbundes, Hei- 
demarie Mathae, vorge- 
nommen. 

Ernst A. Voigt, Jahrgang 
1932, absolvierte sein Mu- 
sikstudium am Konserva- 
torium in Erfurt und Leip- 
zig. Bereits mit 23 Jahren 
übernahm er die Leitung 
eines Werkschores in sei- 
ner damaligen Heimat. 
Nach seiner Flucht in den 
Westen im Jahre 1957 
setzte er seine Chorleiter- 
tätigkeit fort. Daneben 
besuchte er die Chorleiter- 
schule in Wiesbaden und 
schaffte damit die Voraus- 
.setzungen für eine erfolg- 
reiche Arbeit als Chorlei- 

ter und Musiklehrer. Viele 
Chöre im gesamten Rhinn- 
Main-Gebiet hat er m der 
Zwischenzeit geleitet. 

Am längsten ist Voi^t. 
der in Neu-Isenburg 
wohnt, mit den Dreiei- 
chenhainer Sängern M r. 
bunden: seit 36 Jahren. 
Die Erfolge, die er mit dem 
Chor der Sängerveremi- 
gung Sangerkranz Dreiei- 
chenhain in dieser Zeit er- 
rungen hat, zeugen von 
seiner hervorragenden Fä- 
higkeit, Laiensänger zu 
besonderen Leistungen 
anzuspornen. 

Im Augenblick bereitet 
er mit dem Chor wieder 
ein Konzert vor, das ;\ni 
Sonntag, 23, April, um 16 
Uhr im Bürgerhaus m 
Sprendlingen stattfindet. 
Es steht unter dem Motto: 
,,Zauber der Musik" mit 
Melodien aus Oper, Ope- 
rette und Musical, Karten 
für dieses Konzert gibt es 
im Vorverkauf bei Blu- 
men-Gerhardt, Bäckerei 
Michel, Samenhandlung 
Raab und im Bürgerhaus 
Sprendlingen, 

Der Chorleiter der Sängervereinigung Sängerkranz, Musik- 
direktor Ernst A. Voigt, wurde vom Deutschen Sängerbund 
mit der Goldenen Ehrennadel ausgezeichnet. Foto: Arnold 

Aus den Kirchen 

Evangelische 
Burkirchengemeinde 
Dreieichenhain 

Sa., 8.4.: 18 Uhr Passions- 
andacht in der Burgkirche 
(Pfr. Rudat) 

So., 9.4.; 10 Uhr Gottes- 
dien.st (Pfr. Rudat) 

Di., 11.4.: 20,15 Uhr Volks- 
tanzgruppe im Gemeinde- 
haus Nahrgangstraße. 

Fr., 14.4. (Karfreitag): 10 
Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl unter Mitwir- 
kung des Kirchenchores 
(Pfr. Rudat) 

Sa., 15.4: keine Wochen- 
schlußandacht 

Sq., 16.4. (Ostersonntag): 6 
Uhr Ostermorgenfeier (Pfr, 
Steinhäuser), Im Anschluß 
an den Gottesdienst findet 
ein gemeinsames Osterfrüh- 
stück im Gemeindehaus 
statt. Hierzu sind alle Got- 
tesdienstbesucher herzlich 
eingeladen, 10 Uhr Gottes- 
dienst unter Mitwirkung des 
Kirchenchores (Pfr. Rudat), 

Mo., 17.4, (Ostermontag): 
10 Uhr Gottesdienst (Präd, 
Dr Barth). 

Kath. Pfarramt 
St. Marien 

Sa., 8.4.: Gö, 17 bis 17,45 
Uhr Beichtgelegenheit, Gö. 
18 Uhr Sonntagvorabend- 
gottesdienst. 

Sq., 9.4.: Gö. 9.15 Uhr 
Palmweihe auf dem Grund- 
stück gegenüber der Kirche. 
Palmprozession in die Kir- 
che, Hochamt, Drh. 11 Uhr 
Familiengottesdienst mit 

Palmweihe und Palmprozes- 
sion. Gö. 18 Uhr Bußgottes- 
dienst der Pfarrgemeinde 
zur Vorbereitung auf Ostern. 

Mo., 10.4.: Drh, 20 Uhr 
Spätschicht (1, Teil) im 
Pfarrsaal ,,Im Kreuz i-'l 
Heil" 

Di., 11.4.: Gö. 16 bis 17 Uhr 
Beichtgelegenheit, beson- 
ders für Kinder, Gö. IH Uhr 
Rosenkranz, Gö. 18.30 Hl 
Messe. Drh. 19.15 bis 20 Uhr 
Beichtgelegenheit, Drh 20 
Uhr Spätschicht ,,Im Kreuz 
ist Heil" (2, Teil), im Pfarr- 
.saal, 

Mi., 12.4.: Drh. 9 Uhr Hl 
Messe, anschl, gemeinsames 
Frühstück, Gö. 18,30 bis 20 
Uhr Beichtgelegenheit bei 
einem fremden Beichtvater 
Drh. 20 Uhr Spätschicht „Iw 
Kreuz ist Heil" (3, Teil) i® 
Pfarrsaal, 

Do., 13.4.: Gö, 20 Uhr Fei- 
erliche Abendmahlsmesse, 
die Kommunion wird unter 
beiderlei Gestalten ausg^ 
teilt, Fußwaschung. Go 
22,45 Uhr gemeinsames 
sen und Meditieren der Ab- 
schiedsreden Jesu aus de® 
Evangelium nach Johannes 
(Ende ca. 24 Uhr), 

Fr., 14.4.: Gö, 10.30 UW 
Kreuzweg der Kinder. Gö." 
Uhr Liturgiefeier vom Le'" 
den und Sterben Christi ® 
Wortgottesdienst, Große® 
Fürbitten, Kreuzverehru« 
und Kommunionfeier. 
20 Uhr Gemeinsamer Kreu^ 
weg (ökumenisch) in 
Burg von Dreieichenhain 
zusammen mit italienische! 
spanischen und kroatischer- 
Christen. 

SWF-Radiour 

in den Odenwald 
Kgelshiich - Die Abteilung 

Ski-Wandern-Freizeit der 
SG Kgelsbiich bietet am (i. 
und 7. Miii eine Zweitages- 
Riid'our zu den Klotzenliö- 
fen im Odenwald an. Die 
Radler treffen sich am 6. Mai 
um 9 Uhr am Berliner Platz. 
Außer einem straßenver- 
kehr,sgeeigneten Rad sollte 
feste Wetterkleidung mitge- 
nommen werden. Nähere In- 
fos unter 43 21! 1. 

Wer will Ski 

reparieren lassen? 
Kgelsbiu-h - Wer jetzt noch 

schnell seine Ski in Form 
bringen will (reinigen, 
wachsen, Kanten schleifen), 
sollte sich beeilen: Der Ski- 
service der SGE-Abteilung 
Ski-Wandern-Freizeit geht 
nämlich bald in die .Sommer- 
pause, Das Serviceteam (Ot- 
to Etzler, Telefon 4 93 74) ist 
in (lieser Saison letztmalig 
am 27, April tätig, teilte die 
Abteilung mit. 

„Förderung der Jugend in 

Vereinen absolutes Muß" 

CDU will Kontrolle über neue Förderrichtlinien 
Egclsbach - Bei den Bera- 

tungen über die Richtlinien 
zu • Vereinsförderung hat die 
CDU beantragt, die vorge- 
schlagenen direkten Zu- 
schüsse zur Jugendarbeit 
VOM fünf Mark pro Jugendli- 
chem und Jahr auf zehn 
Mark zu erhöhen. Das teilte 
die Union in einer Presseer- 
klärung mit. Der Mehrauf- 
wand für die Gemeinde bei 
den rund 1 000 in Vereinen 
organisierten Jugendlichen 
hatte 5 000 Mark betragen; 
trotzdem habe die Gemein- 
devertretung den Antrag ab- 
gelehnt, wundern sich die 
Christdemokraten. 

• Im Kindergartenbereich 
Werden pro Kind und Jahr 
etwa 7 000 Mark bei einem 
Elternbeitrag von 1 000 
Mark bezuschußt. Für Ju- 
gendliche des Jugendzen- 
tnims wird ein ähnlich hoher 
Betrag - ohne Elternbeitrag - 

aufgebracht", schreibt die 
CDU, Die gemeindliche in- 
direkte Förderung für Ju- 
gendliche in Vereinen - sie 
wird für be.sondere Veran- 
staltungen und Reisen aus- 
geschüttet - belaufe sich da- 
gegen nach Schätzungen der 
Christdemokraten durch die 
neuen Förderrichtlinien auf 
durchschnittlich 20 Mark im 
Jahr. ,,Für die meisten Ge- 
meindevertreter waren 25 
Mark .schon zuviel", hieß es 
in der Mitteilung weiter. 

Die Union sei der Über- 
zeugung, daß die Vereine als 
wichtiger Faktor für ein gu- 
tes Miteinander in der Ge- 
sellschaft anzusehen .seien. 
Darüber hinaus würden von 
den Vereinen umfangreiche 
Aufgaben im Bereich Ju- 
gendbetreuung, -förderung 
und -erziehung wahrgenom- 
men. 

,,Zwar sind wir grundsätz- 
lich der Meinung, daß die 
Vereine in erster Linie finan- 
ziell selbst über die Runden 
kommen mü.ssen. Aber eine 
angemessene Förderung ist 
ein ab.solutes Muß", so die 
CDU in der Pressemitteilung 
weiter. 

Um einen Überblick zu er- 
halten, welche Auswirkun- 
gen die neuen P^irderrichtli- 
nien hätten, soll der Gemein- 
devorstand auf Veranlas- 
sung der CDU der Gemein- 
devertretung am Jahresende 
darli^gen, welche Zuwen- 
dungen an die Vereine insge- 
samt und speziell aufgrund 
der neuen Förderrichtlinien 
erfolgten. Die Union werde 
darauf aufbauend für eine 
,,gezielte Förderung der Ju- 
gendlichen in Vereinen ein- 
treten", kündigte die CDU 
abschließend an. 

Kirchliche 

Nachrichten 
Kvangell.sche Gemeinde 
Sonntag, 9, April 
10 Uhr Gottesdienst zum 
Gedenken an Dietrich Bon- 
hoeffer anläßlich des 50. To- 
destages (Pfarrer Diehl / 
Pfarrer Pape) 
(iemuinde St. Josef 
Sumstag, K. April 
18 Uhr Rosenkranz 
1 f!.30 Uhr Pjucharistiefeier 
Sonntag, 9. April 
10.15 Uhr Eucharistiefeier 
10.15 Uhr Kinderg()tt(!s- 
dienst 
11.15 Uhr Frühschoppen 
19 Uhr Bußgotte.sdienst 

Musikzug war 

auf Lehrgang 
Egelsbach - Am vergange- 

nen Wochenende fand ein 
Lehrgang d(!s Musikzuges 
der SG Egelsbach im Taunus 
statt. Es wurden vorrangig 
die Stücke „Londonderry 
Air" und ,,Andrew Lloyd 
Webber Portrait" einstu- 
diert, Auch die Geselligkeit 
kam nicht zu kurz. So wurde 
zum Beispiel der Samstaga- 
bend mit Kegeln verbracht. 
Am dritten Tag begab man 
sich nach einer gemeinsa- 
men Au.ssprache auf die 
Heimreise, 

Dank und Anerkennung für jahrelangen 

Einsatz im Dienste der Öffentlichkeit 

Ludwig Fink bekam die Goldene Bürgerplakette der Gemeinde Egelsbach überreicht 
Verleihung der Medaillen 
sind die Gemeindevertre- 
tung, der Genieindevorstand 
und jeder Egelsbacher Bür- 
ger. 

,,Idealismus ist leider kei- 
ne für unsere Zeit typische 
Haltung. Wir sind es ge- 
wohnt, für Dienstleistungen 
in barer Münze zu bezahlen. 
Und wir sind erstaunt und 
überrascht, wenn einer 
kommt, der sich einsetzt und 
nicht zuerst nach dem Lohn 
fragt", führte die Vorsitzen- 
de d(>r Gemeindevertretung 
weiter aus. 

Die drei Männer haben ge- 
nau dieses getan - und wur- 
den nun für ihr Engagement 
ausgezeichnet, Gustav Ba- 
reuther war von 19(i4 bis 
1970 Schriftführer der Sän- 
gervereinigung Egelsbach. 
Von 1970 bis 1974 arbeitete 
er im Vorstand des Vereins 
als stellvertretender Vorsit- 
zender mit. Seil 1974 leitet 
er die Ge,schicke als Vorsit- 
zender, ,,Nicht zuletzt ihm 
ist es zu verdanken, daß die 
Sängervereinigung seit 
Jahrzehnten ihren gewichti- 
gen Beitrag zum kulturellen 
Leben in unserer Gemeinde 
leistet," Aktiver Sänger ist 
Gustav Bareulher seil 40 
Jahren. 

Willi Welz war ab Milte 
der 50er Jahre Übungsleiter 
in der SGE-Abteilung 
Handball und kümmerte 
sich um die Jugend und die 

(Mste Mannschaft. In den 
Vorstand der Sportgemein- 
schaft Egelsbach wählten 
die Mitglieder Willi Welz 
19()8. Beisitzer war er bis 
1990. Neben seiner Vor- 
standstäligkeit kümmerte er 
sich von 197li bis 1990 um 
die Bewirtschaftung des 
Vereinslokals, Von 197() bis 
1978 war er darüber hinaus 
Mitglied der Sportplatz- 
Kommission. 

Ludwig Fink schließlieh 
hat sich ebenfalls in vielerlei 
Hinsicht um die Gemeinde 
Egelsbach verdient gemacht. 
Schon 1955 wurde er für 
sechs Jahre Beisitzer in der 
SGE, Zudem war Fink Vor- 
sitzender und Nachlaßver- 
waller der Tiirngemein- 
schaft Egelsbach von 1954 
bis 19()4. Im Jahre 19()1 
übernahm Ludwig Fink das 
Amt des Schriftführers in 
der SCJE, Erst 1991 legte er 
diese Arbeit nieder. 

Parallel zu seinem Enga- 
gement für den Sport gehör- 
te Ludwig Fink 195() zu den 
Gründern der Wahlgemein- 
■schaft Egelsbach und ist seit 
diesem .lahr ununterbrochen 
Mitglied der Ciemeindever- 
Irelung, Er hat in die.ser Zeil 
die Entwicklung Egelsbachs 
maßgeblich milbeslimml 
und erhebliche ehrenamtli- 
che Arbeit geleistet. 1977 
wurde er zum Gemeindeäl- 
teslen der Gemeinde Egels- 
bach ernannt. 

Chorliteratur zur Passionszeit sang der Kammerchor „Pro Juventute" am vergan- 
genen Sonntag In der Egelsbacher Kirche der Gemeinde St. Josef. Im Mittelpunkt des Konzerts 
stand die Johannespassion von Heinrich Schütz. Zudem erklangen Chorwerke Italienischer 
Komponisten, die den zahlreichen Besuchern die Leidensgeschichte Jesu vergegenwärtigten. 
Der Chor wiederholt das Konzert am Palmsonntag, 9. April, In der Seligenstädter Basilika. Beginn 
Ist um 17 Uhr. Foto: Arnold 

K(;t"lsbach (hwi) - Vor al- 
l,ini Verdienste um das All- 
jipnuinwohl sind es, die die 
Gemeinde Egelsbach einmal 
im Jahr mit einer Burgereh- 
nin); würdigt. Diesmal wa- 
ren ('."i drei Egelsbacher, die 
.lieh - jeder auf seine Weise - 
ehrenamtlich im Vereinsle- 
ben oder in der Politik enga- 
jjiert haben. Ellen Ritter, 
Vorsitzende des Gemeinde- 
pariamenls, zeichnete Gu- 

stav Baivuther und Willi 
Welz am vergangenen Frei- 
tag nach der Ehrung der er- 
folgreichsten Sportler mit 
der Silbernen Bürgerplaket- 
le aus. Ludwig Fink wurde 
(he Goldene Bürgerpiakelle 
überreicht. 

Ritter ging in ihrer Rede 
auf den Sinn dieser Ehrun- 
gen ein: ,,Wir, die Gemeinde 
Egelsbach, wollen unsere 

Verbundenheit und unseren 
Dank abstatten durch die 
Verleihung von Leist ungs- 
niedaillen bzw. Bürgerpla- 
ketten, die an Egelsbacher 
vergeben werden können, 
die sieh im besonderen Maße 
um die Offentliehkeil und 
für die Belange ihres Vereins 
über eine große Zeitspanne 
hinweg eingesetzt haben." 
Vorsehlagsberechtigl für die 

Die Vorsitzende des Egelsbacher GemelndeDarlamentes, Ellen Ritter, ehrte am vergangenen Freitag 
drei Männer, die sich für das Allgemeinwohl in Egelsbach verdient gemacht hatten (von links): Gustav 
Bareuther (Silberne Bürgerplakette), Willi Welz (Silberne Bürgerplaketle) und Ludwig Fink (Goldene Bür- 
gerpiakette), Foto: Arnold 
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Buchung + Beratung 
Gesellschaft 

für Leserreisen 
Trappentreustr. 1 
80339 München 

Tel. 089 / 502 74 74 

Wir gratulieren 

Jahrgang 1919/20 
Kki'IsIxic'Ii - Die Mitulicdi'f 

(Irs .liihiHiinK.s l!lli)/2() tref- 
fen .sich am DicnstiiK, 
11 April, im Cliibhmis des 
V'o(.j('l.srluil/. • lind /.uchtvri- 
t'in.s Ht-^!inn ist nm tri.'to 
Uhr 

Jahrgang 1920/21 
KCflnliiich Die Mituhcdrr 

des •liiliif'iinj's l!l2()/2i tirf- 
fcn sich um Mittwoch, 
Ii;. April, um IT) Uhr im ("iifc 

■Icttcr in I.aiij'i'n 

Jahrgang 1925/26 
l'.ljolshiirli - I)ii' Mitj^licdcr 

di's .liihrniiiif^s tref- 
fen sich am Mittwoch, 
l:;, April, um M .'tO Uhr am 
Herliner l'lat/ und laufen 
zum Ueiterliof /.ilhl 

Jahrgang 1929/30 
lOKflKhiich Die Mltf^lledi r 

des .lahrnan«s lülül/HO tref- 
fen sicli am m. April um 
14 H(l Uhr an iler evan(ieli- 
schen Kirche zum Spazier- 
Haiif". Hei sch()nem Wetter 
unternimmt der.liihr^^aiiK ei- 
nen l''ahrradausflun. Cle^en 
Iii Uhr ist eine Kinkehr im 
Kij^enheini Heplant 

Jahrgang 1930/31 
KKolsbiich - Die MitHlieder 

des .lahrKanKs H),')()/,'fl fahr- 
en am ^0 April zur Wein- 
priilie nach Ilensheim. Wer 
sich für di(\ses AiiHehot in- 
ti'iessiert, kann sich his zum 
Kl. April unter der Hiifiuim- 
iiier -Iii M27 anmelden 

Jahrgang 1940 
MUflshiich - Die Mitj>lieder 

des .lahr^anHS l!)4(l treffen 
sich am Mittwoch, 12. April, 
im KiHcnheim-Saalhaii. He- 
Hinn des Treffens ist um 20 
Uhr Auf dem I'rofjramm 
steht am kimimenden Mitt- 
woi'h die I'lanunn für die 
niichsteJahrKan^'sfeier. 

Ein guter Saisonabschluß 

für die SGE-Volleyballer 

Klarer 3:()-Erfolg gegen die Mannschaft des TSV Trebu 
KKclshiich - Kinen vei-s(ihn- 

lichi'n SaisonabschluU ver- 
buchten die Volloyballer der 
SG K.nelsbach: Sie beendeten 
die I'imklnmde HÜH/flf) mit 
einem platten 3:()-Krf()lg über 
die dritte Mann.schaft des TSV 
'IYet)ur. Damit fand eine Sai- 
son mit vielen Höhen und Tie- 
fen ihr vermeintliches Happy- 
End. Nachdem die SGK-Vol- 
leyballi-r zur Halbzeit der 
Kunde noch mit !():() I'unkten 
auf dem fünften Ranj! plaziert 
wan-n, verzeichneten sie zu 
Bej^inn der Rückninde einen 
DurchhünKer. Dies führte da- 
zu, (lall die „lila Pinj^ine" die 
Sai.son mit Platz sechs und 

Punkten sowie einem 
Satzverhlillnis von ab- 
.schlossen. 

Am vorletzten Spieltag kas- 

sierten <lie KHel.shacher bei 
ihrem „LieblinKSKeRner" TV 
Neu-I.senburR eine li.l-Nie- 
derlaf>e Kine weitere Nie<ler- 
lage mußten tlie SCiK-Spieler 
gi'gen den CVJM Arheilgen I 
hinnehmen. Das unter der 
W(X.'he ausRetragene Nachhol- 
spiel des siebten SiJieltags 
ging mit 0:3 verloix'n Die 
Satzergebni,sse lauteten: 4:15, 
4:15 und 2:15. Die zweite Be- 
gegnung des Abends wurde 
vom TV Königstiidten III we- 
gen der Verletzung eines 
Stammspielers aljgesagt und 
tladurch mit 3:0 Siitzen und 
45:0 I^lnkten fUr die SG 
Egelsbach gewertet. 

Nach die.ser mehr oder we- 
niger verkorksten Saison müs- 
sen die SGE-Volleyballer ei- 
nen weiteren Rückschlag hin- 

nehmen: Patrick Baus w,; 
die ,,lila Pinguine" in Hut, 
tung Türkei verlassen. 
die Egelsbacher wühi-end d 
Spielzelten verstärkt und wj 
in diesem Zeitraum ein ko:; 
stanier U'islungstrager Mi 
Klaus Thede verläßt ein W( ;t,- 
rer Spieler die SGE. In di, 
kommenden Spielzeit w.ini' 
somit viel Arbeit auf 
Stefan Köstner. 

In der Saison trugen folgen- 
de Spieler das TVikot tler 
Egelsbacher Volleyballer: M;. 
chael Avemaria, Patrick ll:iuj 
Stefano Cresceri, Jen? Hall- 
mann, Karsten Herisch, Ste- 
fan Kö.stner, Michale I.i-de 
Uwe LOffler, Ralf Mannljer- 
ger, Markus Pfahlert, Jochen 
Schi-oeder, Klaus Thede. 

DANKSAGUNG 

Allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten, die durch 
Wort, Schrift, Kranz-, Blumen- und Geldspenden uns ihre Anteil- 
nahme und ihre Verbundenheit mit unserem Entschlafenen 

Otto Blöcher 

bekundeten, ihm die letzte Ehre erwiesen haben, sagen wir unseren 
herzlichen Dank. 

Besonderen Dank Herrn Dr. Holger Behr, Herrn Dr. Krämer und der 
Sportgemeinschaft Egelsbach e.V., Abteilung Fußball. 

Im Namen aller Angehörigen: 
Anneliese Rose 
Renate Meyer 

63329 Egelsbach, Westendstraße 1, im April 1995 
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Morgeiih Plu}! C uin.s ^><4* 
ney, die HmipiNUidl vOn^^eVK' !S(miüi VViüts. 
lesic iitul gn)ü(e Stiuh des Kontinents. Vom 
/cninil gelegenen) lote) «lus uit) Nuchinimtg er- 
ster Stmltninügimg /um Opemhaus und /um 
historisclien SUäl(\ letle! „The Rocks". 
15. Tbk 
Hiit'enniiKlt'iihn in Sydney 
Vonniltags Spii/iergiuiy /um Circuliir Quuy 
und mehrstiUulige I lat'enrundl'aim ..Capuuns 
CiK)k Cotlee Cniise", Vom Wasser aus erleben 
Sie die tas/inicivnde Sk> line der SUkIt mit I iar- 
txHir Hridge, Sydney Oper.i l!(Hi.se. einige der 
scIuHisteii Smiikle uml Von)ttc iler Millionen- 
metn)poIe. IXrr Rest iles 'lages steht /iir freien 
Vertilgung. 
16. Tuk 
DerTanmga-Ax) von Syilncy 
Vonnittags ssiedemm /u (-ul.i m [i(H)Ls»mlege- 
sielle uml mit der Kiltrv duah die Huclu /um 
Tanrngo-Ax), wo Sie einige der seltenen aus- 
tralischen Tiere (/ H. Schnabeliier. Heutel- 
miteisenhar, Koala und Kiingumh) kennenier- 
iwn. Der weitere Tag steht zur freien Verfü- 
gung. 
»7.TttK 

RückMug son Sydney 
Frei/.eit in Sydney his 
/um Nachmittag. Dann 
Transfer /um Flughalen 
und RUckHug mit Quan- 
ta.s und Bntish Airways 
über OstiLsien luich l-!un>- 
pa. 
IM. Tuk 
Ankunft in IX'uLschland 
Morgens b/w. Vormit- 
tags Ankunii in allen an- 
gegebenen Stiidien. 
• Änderungen vorbehal- 
ten 

Reisepreis pro l^rson 
IK Reiyruge OM 6365,-. 

iüii/i'l/immcr/usi'hlag DM I I.V).-. •= SuiMxi- 
/Uschlag DM Mindcstbeteiligung: 25 
JVivMvn. HtiihNihctciligung: 4<) Kmiotwii 

Kliiiui 
i-olgciklc Tagcsicm|vraluivn idurchschnittli* 
die l'jlaiimngsweiu.') erw.uten Sie ük Austnüi- 
cn; M.u Jun. Sc|)(. ()kl. 
McIUhuiic U»/l4/t7/l'J 
AtW-Uil- l»Vl(*/l«V22 
Alkv S|)iiii^s 2.VI'OV.*(l 
D.uamii *2/,M/.*2/.M 
(■.umN2.V:i/2-i/2(t 
SyiUvy 2lvmV22 
lliiti-h 
In Aiisir.ilk'n wtiliik'ii Sie in lx>w.ihnen Mitlcl- 
ktisniimclv MiKiU uikl Uxigis. Dnf /immer 
III .ilk'ii Motels Mikl Hill H.hI tuler IXisthe uikl 
^^('. KlMikbuiLigc tMicisi .uk.il Hill lelcfon und 
IV1 .uiNiik'Ni.uikl Aul dicMrr Reise sind L'bcr- 
iLkliiiing iiul .uiitiik.itiiscIiL's Frtilwuck einge- 
si lilmvii AiiHli.ilien IM hek.inni (ur gutes 

Rind- uikl Uunmneisch; an den Küsten gibt es 
heai»migeikk; Fischgerichte. 
KdM'iupk'n.' und (ksundheit 

Deutsche StaaLsangehdrige benötigen ftJr die 
Hinreise nach Au.stralien einen Reisepaß, der 
mx'h mindestens sechs Monate Uber das Kei- 
seende hinaus Gültigkeit besit/.en muß. 
notweiklige Visum wird vom Veraastulter ein- 
geholt. Impfungen sind nicht vorgeschrieben. 

Einon nGU6n Vorstsnd wählten die Mitglieder der SGE-Boxabtellung. Von linke: Diet- 
mar Steininger (stellvertretender Vorsitzender), Margret Bacher (Schriftführerin), Michael Lüxem 
(Pressewart). Walter Leinweber (stellvertretender Vorsitzender), Uwe Spill (Kasslerer), Klaus 
Qreln (Vorsitzender) und Karl Schreibwels (Sportwart). In den Vergnügungsausschuß wurden 
Christel Grein und Isolde Lüxem gewählt. Als Vorschau auf die kommenden Monate stellte Klaus 
Grein folgende Termine vor: Den Wandertag der Abteilung am 30. April, das Sommerfest der Ab- 
teilung am 25. Juni an der Waldhütte, die Teilnahme an der Projektwoche der Ernst-Reuter-Schu- 
le und ein Rangllstenturnler Ende September. Foto: p 

rrnu [Vlu^diiliMiii Lapko, 
N()f(h'tulsti'nI.W« 4. zum 
liH. am M, April. 

rnui Klisahrth Sldriifols, 
liathaiisstinlic 12. zum 
H7, am H. Api il 

Horm Loo Noudorf, Wolfs- 
^»art(Mis!ral.io 4!», zum H7. (lO- 
btirtstaj4 am H. Api il, 

Horm Kriodrich Mo/^er, 
Kiankliiftci' StiaMiMI. y.wm 
H7. (J«'l)iii'tsla^^ am 11 April. 

IJSTUALIEJ 

- noWN VNMR 

3 

Amtliche Bekanntmachung 

dar 

Gemeinde Egelsbach 

öffentliche Bekanntmachung 
Am Donnerstag, dem 27. April 1995. 
ab 16.30 Uhr, findet Im Hof des Rat- 
hauses eine öffentliche VerstelQe- 
rungvon Fund-Fahrrädern statt, de- 
ren Eigentumer innerhalb der gesetz- 
lichen Aufbewahrungsfrist nicht er- 
mittelt werden konnten. 

Es kommen zur Versteigerung: 
18 Damen-Fahrräder. 
10 Herren-Fahrräder, 

5 Jugend- odt^r Kinder-Fahrräder, 
1 Mountaln-Bike-Rahmen 

Egelsbach, den 5 April 1995 
EyOen 

 Bürgermeister 

Ix4stungen 
Linientlug nach Melbourne und Auück von 
Sydney in derTcHiristenklasse. 
Inneraastmlische Flüge It. f'rugnimm. 
M Übernachtungen in bewilhrien -Mittel- 
klavsehotels. Motels und Lodges. 
Untertxingung in Doppel/immem mit Bad 
ixler IXische und WC. 
I3x urnenkaniscites FrUlistUck, 
U küntinentales FiUhKtück (in Darwin) und 
Ix Mitiagevien am Burrier Recf. Traasfer». 
Aastlüge urkl Rundreise in bequemen Reise- 
bussen mit Klimaanlage. Bootsfahrten im 
Kakadu-Natiunalpurk, in Sydney und /un 
Bamer Red'. 
örtliche dcuLschspnxhende Reiseleitung in 
Ausralien. 
Fjmritbgekier. 
F1u|^en.sieuem und SichertieiLsgebutwn 
Visumeinholung. 
Nauonalpurkgebühren 
Keikcunterlagen mit FolygkiaReuiefiihnrr 

Au.\tnüien ixl mwh heute iukIi ein ferner utul 
in vieler Hinsicht unbekannter Kontinent. 
Sicht nur die (in^lstiiiUe Ateibimme, Sydney 
utui Atü'iaiih' sitiü eifwn Hesiu'h wert, wr al- 
lem ist es die ffrenzjenhse, H eil)(eheml unzjer- 
störte .\atur /iu.stnsäetks, die diese Heise zu ei- 
nein wirklichen Erlebnis wenien U^JU. Wir 
wirtl niiia beKeisterl sein wn den Felsen der 

ApaateV an der (ireal (k'ean Ntfod, 
wni Avers RtKk i/n „Hed Center", wm Kaka- 
du Sationaipark im „ lop End" tnier vom 

sclk'ii (^anias. Im Reisi'preis enthalten ist die 
Haliii.uireise dC/l-X', 2. Klavse) .ib atk*n <k.*ul- 
s(.l)cn MaliniHileii nach rnuikfutl uikl ckrr Flug 
.ilV))is: Fr.uikfuit 
KeKevi'rliiuf 
I.-2. I«K 
F1ug lUkh Auslr.ilien 
NaL-limiitags h/w . alvikLs Flug ab iillen ;uige- 
gelk.'ik'n Stiiillen mit Uiuitiis ixk:r Bntish Air- 
ways nach AiLsü;ilien. 

und ikrr lleiiiuu vieler WavservOgel, Niklimit- 
tags Ankunt) m Adelaide. 
6. Tuk 
Adehmkr uml iLls Han)ssii-V;i]ley 
Voniiitlags kur/e Rundfiüm dureh Adelauk*. 
ilie Mem)|X)k' Sikl- 
austniliens. Ansch- 
lieLleikl Aasllug ins 
BanKsa Valley, das 
um IK40 von Lu- 
theranern aus 
Schlesien und 
Kraiukrnhurg koKv- 
nisieii wiinfe. fku- 
te kellen man hier 
die tH:ruhm(esten 
Weiik; des l^kks. 
Hille Wemprobe 
steht natürlich auf 
(k'ni hograinm. 
7.TttK 
V(Ni A(k.'laide /um 
Ayen» Rixk 
Vonnittiigs f lug mit Qantas von Adelajik.* über 
Alice S|)nngs /um Ayei> Rock. Nachmill«igs 
Ausflug /u den Olgas, phantasievoll geiuikk*- 
teii Felsk(^)fen. uikl Ikobachtung des StNinen- 
untergaiigs am Ayers Rock. 
K-Tuk 
Im ..Roten Her/" AustrJiens 
Bei Soniwnaufgang erkben Sie das laiipNaiik; 
AutglulKii ik^> Ulum, des gtiHken Mo(k)liilis 
der lüde utkJ Iwiligen Herges der AhtKigiik^. 
FmhiiM)rgens (iclegenlwit /um Aufstiet! auf 
den Berg. AasL'hlieUetkJ Falm duah die eikJkf - 
scf)eirk.'rkie nMe Halbwüste nach Ake S|)nnp> 
9. l iU! 
Von Alkx Spnn^s /um Tiip F.nd 
Vonnitlags Rundtatui mit lksuch heim .J-1ying 
UiLlor Senice" und ■^'himer Bkk vom An/.ic 
liill. Mittag f-kjg iiNt (Juiüs von Alkr Spnngs 
nuUi IXtfwin uTkJ I iihn in dai Kakadu- Nadoial- 
rwk. 
III. IttK 
Im KukiduNalMNuJpttfi 

(ian/tiigs Aufentluili im über K()(X) km2 gn)Ücn 
Nauonal|Xirk mit seiik'in Bu.schliUki. den Was- 
seifalkni uikl seitK'ranenreiclkrn l-auiui. Besuch 
iks Nourliuigie R(K'k und B(k)tsfa}in. Dabei 
(klegenlk'it, Vogel utkl Kn)kixiik; /u lk^)bach- 

II. Tu« 
Kakailu-Nali(Nkil[\uk uikl l>.uuin 
Vonniii;igs weitea* Iksichtigungen in diesem 
einiiuiligen Naturpannlk's. N;icl)niittags Rikk- 
l.itiit nai'ti l);u>Mn. (k.'r liau))lsi.iili ik*i Noiilk'm 
Temtones. l>is k-ute ein M.it/ liu Fionieiv. 
liTaii 
FlugiuiLhCainis 
Am tmlk'n Mtiip;n Flug mit QtUilaN mni i>.u- 
win tiiah Caiins. fk.-i g.iii/c Tag sieht ilaiiii 
/um Ausfiilk'n iiiiil Filtokii. /um .Si-tiwiiiiiik'n 
uikl Sonik'fiKiik-M /iii hckii Veitiigiiiig. 
LVIan 
Ausflug/um ((IV.N li.Ulk*! RiVi 
((;ui/lagigci Ausflug mii (k'iii .Sihill ..(Kv.iii 
Sirit" auf d.is (iie.il B.iiiiei Ra'l. d.is giii(((i- 
KiNalk'tiiifl tk-i I itk-(MiILi}.vwm inkliiMvel 
uikl iiikii MklLrliuts ('.i> 
14. l a« 
Flug aiLli.Syilik'y 

Ankuiin III MellvHJiik; 
/\m iiuikMi MiKgen Ankuiilt in MeifxHime uikl 
/eil /um Ausmlien uikl Frfk>k'n. .Nachiiiittags 
Stialtmndgang in der .Melro|k>le tks Staates 
Vk'tona duidi die lnik.'nstadt. /u ikm lit/niy 
(lank:ns uikl /um..(';i|)l;un ('(i)ks ('ottage". 
A.liin 
Aul der (ia'.d (X.eiui Rukl 
Bustuiin /u (k-'n .y.wiilf AfNisteln". bi/an^en 
StemiunikMi uikl f elskli|)(k:n im l'orl Camp- 
bell N.iiionalfKuk Weiterfalm aul der ..(ireat 
(Xrafi Rcud" bis lunh Mihjim (iambicr. 
5. Ja« 
IjerCooriHig .Sali<irial|Xirk 
1 jiiliuig ik'r ausiralis(.lk;n Sudkuste Fahn aul 
ikriii fnnLes MigJliwjy in den C<ii)n)f)g-N;UM>- 
nalptuk. eirk-r Kette von Sal/wasscrlagurKn 

^ireat llarrier Heejr lassen Su swh euijan- 
^en von der ei/izJKarttffen huira utm vauna 
uiui von den a^ßierffewiihnlifhen FeLsmale- 
reien der Ab<trif(i/tes. 
Huk 
Wir tlic-gen iiiti Ijntennu-ichiiDcn tlcr austrjli 
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Sieg ist Pflicht 

für FC Langen 
l.iinKon (n))|>) - Nuch I fi 

Punkten \m(l (l:.1 Tdivn ini 
Wiiklstailiiin peilen tiie He- 
/irksliHH-KiiUballer iles KC 
l,annen den eisten Heinisief? 
11)1 Jiihr ilft an Die Mnnn- 
M'haft von Klau.s Kiederer 
s|)ielt jje^en den Türk SV 
Neii-Isenbviin. mit 450 
l'iinkten und UM Gegentref- 
fern da.s ahneschlaneiie 
.Si hliilSlicht der Li^a. lYainer 
Kiedcrer muß am Sonntag 
,iul die Urlauber Stefan .Sei- 
:)i'l und Hjiirn Mi-yerhöfer 
M i/iehten, kann aber CiUi- 
se|)pe Ha.sile, de.ssen Sperre 

ist, und Neiizu- 
(jann .loachim Pritzel ein.set- 
zen Vielleicht jfelingt e.s den 
KCI.-.Spielern (len seherzhaf- 
ten Vorschlag de.s IVainer.s zu 
\viderle(>en. Her meinte nach 
Ii i) Punkten in der Fremde 
und aufunind der .schwaehen 
Heimbilanz; ,,Wir .sollten nur 
mu h auswärts spielen." 

Hält Egelsbacher Höhenflug an? 

Fußball-Regionalligist will morgen auch gegen Spvgg. Fürth punkten 
KKolsbach (leo) - il H 

Punkti", vier .Spii"le ,,zu 
Null", Platz in in der Ta- 
belle - bei FulJball-HeHio- 
nalliKist SCi Kf'elsbai'h f^inf? 
es zuletzt steil aufwärts. So 
soll es aueh im Heimspiel 
am Samstag (14.;!() Uhr) ge- 
gen die Spvgg Fürth wei- 
tergehen Mit ihrer Defen- 
siv-Taktik zeigt die Mann- 
schaft von Herbert SchiUy 
zwar keinen schienen Full- 
ball. eilt aber von Krfolg zu 
Krfolg. Ureimal schickte 
Schaty zuletzt die gleiche 
Formation ins Rennen und 
auch vor dem Fürth-Spiel 
wird er sich denken - never 
change the winning team. 
Auch Half Zürlein, der in 
Ludwigsburg nach 7,') Mi- 
nuten verletzt ausschied, 

gab für seinen Kinsatz grü- 
nes l.icht l.eiliglich Oliver 
I.owel, zuletzt nur noch Ke- 
servist, humpelte unter der 
\Voch(> leicht angeschlagen 
vom Trainingsplatz. .Slavi- 
sa Oacic feierte letztes Wo- 
chenende sein Comeback in 
der Keserve Der Fx-l.am- 
merspieliM' trainierte die 
Woche ül)er gut mit, ist mit 
Sicherheit eine Alternative 

,.Wir haben gegen Fürth 
einiges gut zu machen", 
denkt .SIJF.-Manager Klaus 
I-eonhardt nur ungern an 
die :l:.')-Niederlage aus dem 
Ilin.spiel zurück. ,,llnsere 
Aiiswartsi'r folge nutzen 
nur etwas, wenn wir auch 
Zuhause nachziehen. Ks 
wird schwer, aber wenn die 

Kinsti"llung w ieiler stimmt, 
bin ich optimistisch", so 
l.eonhardt. Für Herbert 
Schaty wiiren zwei Piinktt" 
gegen Fürth natürlich die 
beste V<iraussetzung, um 
am .Sonntag seinen 4ti. (Je- 
burtstag in guter 1 .aune fei- 
ern zu können. Heri'its heu- 
te ilrücken die Kgelsbacher 
klüftig die Daumen, wenn 
Kiekers DffiMibach gegen 
den SSV Reutlingen antritt, 
ehe man am .Samstag selbst 
mit neuem Selbstvertrauen 
..in den Ring steigt" 

Mit groläer /.uversicht 
ging("n die F.gelsbacher 
auch in der Vorrunde beim 
damaligen SchlulJlicht 
Furth an den Start - heraus 
kam die oben erwähnte 2:5- 

Schlappe Die .Spielvereini- 
gung stieg in der Folgezeit 
in der Tabelle hoher und 
höher, die .SCJK fiel immer 
Weiler. Mit ilem dreimali- 
gen deutschen Meister 
(l!)14. l!12(i, MlUit) k(mimt 
nun auch einige Prominenz 
nach F.gelsbaeh. Im Angriff 
wirbelt der ehemalige 
Nürnberger lUindesliga- 
Profi Frank Türr. der es 
bisher auf IM Saisonlore 
brachte. In tler Winterpau- 
se wurden die Franken auf 
dem Transferniarkt erneut 
aktiv, verpflichten den 
nnjilhrigen (Jünter (lüttler. 
der für Hayern München. 
WaUlhof Mannh(<im und 
Schalke 04 über 200 
Hundesliga-Spiele bestritt 

Lieferte die Vorarbeit zum 1:0 durch Peter Malecha: Drelelchen- 
halns Rocco Lobosco (links), der sich hier gegen den Stelnber- 
ger Detlev Kahlke behauptete. Foio Orlow.ski 

SSG fällt weiter zurück SVD nach der Pause mit Schußpech 

Nach 0:3-Niederlage in Mühlheim auf Platz 16 gemtscht Hainer Fußballer mußten sich gegen Steinberg mit 1:1 begnügen 
l.angon (app) - Mühlheim 

war für die Bezirksliga-Fuß- 
baller der SS(; Langen keine 
Reise wert. Heim Klassen- 
pnmus Kickers-Viktoria un- 
terlag die Mannschaft von 
Walter Hloss am Mittwoch- 
.iliend im Nachholspiel des 
22 Spieltages mit t):H (0:1). 
Die SSG ist nach dieser Nie- 
derlage auf den Ki. Rang zu- 
riirkgefallen. Und das vor 
der nächsten schweren Aus- 
wiirtsaufgabe. Am Sonntag, 
15 Uhr, spielt die SSCl Lan- 
gen beim Tabellenzwi'iten 
FV (II) Sprendlingen. 

•S.SCi-Trainer Waller Bloss 
war zwar nicht mit dem Re- 
sultat zufrieden, erkannte 
bei seinem Team aber eine 

Aüfwärtstendenz. ,,Wir ha- 
ben fiü' un.sere Verhältnisse 
recht gut gespielt. Die 
Mannschaft war kampfstark 
und diszipliniert. Das war 
eine deutliehe Steigerung ihi 
Vergleich zu den letzten 
Spielen." Auf eine ,,Kor,sett- 
stange" (Blo.ss) mußte tlie 
.S.SG in Mühlheim verzich- 
ten: Amii Salihe''.'ndic, mit 
1!) Treffern erfolgreichster 
Schütze der Langener, fiel 
kurzfristig wegen Krankheil 
aus. Sein Ein.salz am Sonn- 
tag im Derby an der Sprend- 
linger Lellkaul ist ungewiß. 

Achmed Annouri brachte 
den Tabellenführer in der 25. 
Minute in Führung. Marco 
Chmielewski unil Wolfgang 

(iios.si'r (in der Winlerpause 
vom SV Dreieichenhain 
nach Mühlheim gewechselt) 
hatten glänzend vorbereitet. 
Im zweiten Abschnitt mar- 
kierte Markus Kinnel den 
Kndstand: In der (iO. Minute 
köpfte er eine Flanke von 
Cmok em, in der 72. Minule 
verwertete er einen Paß von 
Claus (iermann zum ;i:(). Die 
SSCl erspielte sich lediglieh 
halbe Chancen. Stiirksle 
.Spieler der SSG wai''n Mat- 
thias Benz und Ali F.tema- 
dalsoltani. 

SS(i l.iiiigoii: Marco 
Schwilzke; Dohnu-n, Benz, 
Hiigk, Hühl, (luzy, Slnihal, 
Cyrys, Ftemadalsollani, Bi- 
uk, 1 leil (Ingo Schwilzke). 

Dreieii-henhiiiii (le) - ,,Uns 
ist die Revanche mit dem 1:1 
nur fast geglückt", meinte 
SVD-Spielausschußvorsit- 
zender Heinrich Neubecker 
zum Remis seines Klubs ge- 
gen den SC .Sleinberg, gegen 
(len es in der Vorruiule noch 
eine nieder.schmetlernde 
2:7-Sehlappe gegeben hatte. 
Unter gänzlich anderen Vor- 
zeichen stand die Neuaufla- 
ge des Spiels, denn mittler- 
weile stellt der SVD mit bei- 
den Beinen fest in der Spit- 
zengruppe der Liga - genau 
ila, wo Sleinberg sich in der 
Vorrunde aufgehallen halle. 

Von Beginn an gingen bei- 
de Teams ein hohes Tempo 
und oft waren die /.wei- 

kämpfe sehr hart. Goalgelter 
Peter Malecha lu-tztedas Le 
der nach einem Paß von Hoc 
co Lobosco schon nach zehn 
Minuten zum 1:0 in die 
Steinberger Tormasehen, ein 
guter Anfang für die Hainer. 
Danach bliel) es bis zur Mitte 
der ersten Hälfte ausgegli- 
chen, ehe Sleinberg stärker 
wurde. Nur .lürgen Valloz 
halle in der 21. Minute mit 
einem .Schuß eine Chance, 
ansonsten spielte nur .Stein- 
berg. 

Im zweiten Abschnitt 
drehte der SVD mächtig auf, 
allerdings halle der Stein- 
berger Keeper einen seiner 
stärkeren Tage. Bei einem 

(U"r wenigen Gästekonter 
ließ sich Drciciehenhams 
Keeper Krnsl Heliringer von 
einem Weitschuß überra- 
schen iinil es hieß plötzlich 
I I Hehringer machte hit"r 
nicht ilie beste Figur 

Sein (iegeiuiber steigerte 
sich mit zunehnn'nder .Spiel- 
dauer. Malechas Direkt- 
sehuß meisterte er (47.) 
ebenso wie den Schuß von 
Kai Siiß (ti(i.) und den Nach- 
schuß von Valloz. zuvor war 
der eingewechselte Volker 
Gidßmanii mit seinem Kopf- 
ball an der t^iierlalte gi-- 
•scheitert. Valloz köpfle noch 
an den Pfosten (70 ), bevor 
Thorsten Müller nach einem 

Solo in di'i' 71. Minuti' im 
entscheidenden Moment die 
Kräfte ausgingen. Malecha 
scheiterte noch einmal am 
Torwart nul einem Volley- 
schuß (72.) und auch sein 
Fallriiekzu'hiM' ging in der 
7(). Minute knapp am Pfo- 
sten vorbei Die letzte Chan - 
ce halte ,lürgen Valloz mit 
seinem Freistoß in di'r III!-. 
Minule. der ans Lattenkreuz 
ging 

SV Dreieiehenluiin: Heli- 
ringer; Fichlner, SehuU'r, 
Karl, Müller, .Suß, Rudolf, 
Lobosco, Malecha, Valloz, 
Reichert (V. Ciroßmann, 
Klein). Reserven: (i:H für den 
.SVD. 

Gerlach muß bei 

der SGE-Reserve 

ipeder ins Tor 
'l^Egelsbach (leo) - Vor einer 
vtnneinllich leichten Aufgabe 
steht die Füßball-Re.serve der 
SO Egelsbach in der Bezirksli- 
Ri. Dai-mstadl West. Am .Sonn- 
tui! (15 Uhr) gastiert die Elf 
von 'IVainer Lulz Nabel beim 
Sthlußliehl Grün-Weiß 
DaiTiisladl. Der lorhungrigsle 
Angiiff der L.iga aus Egels- 
bach zeigte sich zulelzl mit 5:1 
Punkten in guter Form, erziel- 
te dabei 14 Tore. 

Pei-sonelle Probleme hat 
Tiainer Lulz Nabel keine, 
wenn man davon absii'hl, daß 
Felilspieler Michael Gerlach 
wiecier zwischen die Pfosten 
rr.iiß. Daß Regionalliga-Trai- 
ni'i' I lerljert Schäly einen Kih'- 
per ab.slelll, ist jedoch auch 
nicht möglich. Im Moment 
steht sowieso nur Rene Gla- 
senhardl zur Verfügung, Mar- 
kus Croonen ist noch leicht 
angtschlagen. Aber auch 
.sellwl wenn beide fit sind, i.sl 
(las Verlelzungsrisiko viel zu 
groU, Beide werden im Regio- 
nalliga-Abstiegskampf (Irin- 
giTider benöligl. 

Handballerinnen hoffen 

auf ein kleines Wunder 

SGE-Damen sind nach zwei Niederlagen in arger Not 
ICgelshach (leo) - Für die 

Bezirksliga-Handba Herin- 
nen der SG Egelsl.nich wird 
die Situation immer prekä- 
rer. Nach der Niederlagen 
in Schaafheim (i;i:l4) und 
beim Großwallsladl (12:17) 
braucht die SGE aus den 
letzten beiden Spielen ge- 
gen He|)penheim und in 
Langen mindestens zwei 
Punkte, um das Absliegs- 
gespensl noch einmal da- 
vonzujagen. ,,Wir dürfen 
die Hoffnung nicht aufge- 
ben, auch wenn es im Mo- 
ment schwer fällt", so 
Pressesprecherin Sabine 
Lenz. 

Im Spiel bei Schlußlicht 
Schaafheim verlief die 
Partie über die gesamte 
Spielz.eit au.sgeglichen, Die 
Gastgeberinnen U?gten je- 
weils einen Treffer vor, die 
SGE kam über den Aus- 

gleich nicht hinaus. ,,Uns 
hat einfach auch das Glück 
gefehlt, um mal in Führung 
zu gehen", ärgerte sich Sa- 
bine Lenz nach dem 
Schlußpfiff. .ludith Gärt- 
ner bestritt in Schaafheim 
ihr letztes Spiel im SGP^- 
Dress, macht jetzt erst mal 
Baby-Pause. Torfrau Frau- 
ke Lehmann schleppte ei- 
nen Hexenschuß mit sich 
herum, wurde aber im 
zweiten Durchgang von 
Claudia Heck bestens ver- 
treten. 

In (iroßwallstadl stellten 
die Egelsbacherinnen um, 
begannen mit einer 5:1- 
Deckiing. Zudem nahm 
Torjägerin Rose Rauth zu- 
nächst auf der Bank Platz. 
Die SGE hatte zunächst ei- 
nige Umstellungsschwie- 
rigkeiten und es war ei- 
gentlich wie immer: Die 

SGE lief frühzeitig einem 
deutlichen Rückstand hin- 
terher, der trotz hervorra- 
gender zweiter Hälfte nicht 
mehr aufzuholen war. 

Die SCiE nutzte im ersten 
Abschnitt erneut ihre M()g- 
lichkeiten nicht, lag zur 
Pause mit .'MO zurück. Die 
gute Leistung der zweiten 
Hälfte, die die SGE mit i):7 
für .sich entschied, schürte 
ein bißchen neue Hoffnung 
im Abstiegskampf. Claudia 
Heek überzeugte erneut 
zwi.schen den Pfosten, die 
beiden Neuzugänge Peggy 
Fritzsche und Astrid Ha- 
sche trugen sich in die Tor- 
schützenliste ein. Am 
Sonntag (15.;iO Uhr) wird 
es für die Horn-Schützlin- 
ge aber .sehr schwer, wenn 
sich der Tabellenzweite 
VfL Heppenheim in Egels- 
bach vorstelll. 

Klassenprimus war zu stark 

für SGE-Handballherren 

Die Egelsbacher ka.ssierton in Hösbach 15:23-Niederlage 
Kgvlshiich (leo) - Die er- 

sten Handballherren der SG 
Egelsbach unterlagen in der 
2. Darmstädter Bezirksliga, 
Gruppe Ost, bei Tabellen- 
führer TV Hösbach mit 
15;2H, verteidigten aber zwei 
Runden vor .Saisonende den 
dritl(^n Tabellenplatz. Das 
Verletzungspech holte die 
Mannschaft von (iert Eiche- 
le mal wieder ein, in Hös- 
bach fiel neben den Kreis- 
läufern Kai Fritzsche und 
Roland Ciärtner auch Tho- 
mas Niemuth aus. Zu allem 
Unglück verletzte sich gleich 
zu Spielbeginn Stefan Krä- 
mer, der fortan ebenfalls zu- 
schauen mußte. Unterdessen 
feierte mit Gerald Klein ein 
Spieler der zweiten Mann- 
schaft sein Saisondebüt in 
der Bezirksliga-Mannschaft. 

Die Gastgeber standen in 
der Abwehr .sehr sicher, prä- 
sentierten sich zudem in 

glänzender .Spiellaune. Die 
ersatzgescli wachte SGE 
fand kaum ein Durchkom- 
men durch die stabile Hös- 
bachi'r I lintermannschaft. 
Bis zum :i::t verlief die Partie 
ausgeglichen, dann zogen 
die Hausherren auf i):H da- 
von, entschieden damit früh- 
zeitig die liegegiuing. Nach 

Gastspiel in 

Michelstadt 
Egelshach (leo) - Nach der 

Pause am vergangenen Wo- 
chenende greift die Fußball- 
A-.Iugend der .SG Egelsbach 
am Sonntag (10.15 Uhr) wie- 
der in die Puriktspielrunde 
ein. Del Bezirksliga-Tabel- 
lenfühi'er gastiert beim VfL 
Michelsladt. den man im 
Hinspiel nach einem 0:2- 
Rückstand noch deutlich mit 
l.'t:2 bezwungen halte. 

dem Seitenwechsel gewann 
die Egelsbacher Abwehr an 
Sicherheit und die SGE hielt 
besser dagegen. ,,Angesichts 
des deutlichen Rückstandes 
war es allerdings ein bißchen ' 
aussichtlos", erklärte SCJE- 
Pressechef Chris /.scher 
neck,"der den Hösbacher be- 
scheinigte, ,,(laß sie verdien- 
termaßen da oben stehen". 

Am .Sonntag (17.15 Uhr) 
erwarten die Egelsbacher 
die S(! Babenhausen zum 
letzten Heimspiel der .Sai- 
son. Da wollen sich die 
Egelsbacher mit Abstand 
von ihrem treuen Publikum 
verabschieden. Wichtig für 
die Fans: Nach dem Al)pflff 
gibt's Freibier. 

S(i Kgelshach: Zecher; 
Müller, Beise (2), Gaydoul, 
Thiel, Zscherneck (H), Sven 
Fritzsche, Tilhof (1), Hufna- 
gel (4), Schubert (4/.'i), Krä- 
mer, Klein (1). 

Die Kosten besser managen. Mit der DATEV. 

Der Steuerberater und sein Mandant 

verfügen über modernste 

Analyse- und Controlling-Programme. 

Per PC und Rechenzentrum. 

KoMcnm.iiut;cmcnt mit llilfo von IMTFV-I'rü- 
gMnimcii bedeutet höchste l^ffizienz und I'lcxihllitit. 

hc^inni schon bei der individuell fcstlegbaren 

^•uf|;.ibcn!eilunj; zwischen Unternehmer und Steuer- 
'"■'ratei Dieser stellt ein nulSgeschneidertes Manage- 

"ii-ntsystem für d.is Unternehmen zusammen. Mit 
"ilto von I'CM'rogrammen und den Dienstlei- 

«un^cn des IMTl-V-Rechc nzentrums. So lassen sich 

"loilcrnste Analyse- und C^ontrollingverfahren schnell 

und bei|ucni .im PC duichlüiiren. Zusätzliche Daten 

liclert dann das Reclieiizentrum. Und das mit ISDN 

(icschwiiidigkcit. Soviel Wirtsclialtliclikcil sollten Sie 

sich leisten. 

Ihr Steuerberater und die DAl'l'^V bieten ein 

einzigartiges Infonnationskonzept. Wenn Sie mehr 

darüber wissen möchten, fragen Sie ihn. Oder Sie 

scliieiben uns: DA'I I'.V cCi,'>0329 Nürnberg. 

DATEV 

Programmiert auf Innovation. 



OFFENBACH-POS^T L E s 

IIJSTRALIEP' 

- mm UNDER 

Austnilien Ut muh hfutr /mh7i vin femer umi 
in vieler Hinsieht unbekannter Kontinent. 
Sii'ht nur die (in>/istäiiU> i\feUMHtnie, Sytiney 
u/ui AiU'laiäe \iiul einen liesiwh M'frt, wr tü- 
lern L\t es iHe ^tKxnhse, weitffehenti unzer' 
störte ,S(Uur Austniliens, (tie itiese Heise zi4 ei- 
nem H-irktichen Erlebnis wenlen l^it. Wer 
H ini nic/a heKeutert sein wn den Felsen der 
„ '/Mülf ApttsteV (in der (ireat (kenn RtnuU 
wmAyers Rock im „Ri'd Center", wm hiikn- 
du Sationalpnrk im „Top End" tnler vom 

sehen Qiiiuas. Im Kciscprvis cnlhiillcn iM die 
liiliiiiuiivisc tU'/l-X*. 2. Klasse) ah allen lieul- 
sck'n h.üuilN)tc'n naL'li I niiikluit umi (lei Mug 
alVIiis: Iratiktun 

I.-2.hiK 
l-1u^ tunh Auslrahen 
Nirhiiiiltiigs h/u. atieiKls l-1ug ah allen iuige- 
iielviien Sukilcn iiul mler Hnlish Air- 
ways iuilIi Auslraliet). 
yhm 

(iretU iiarrier ReeJV Imsen Sie sim rufjuti- 
f{en von der tinzifiortiffen Ehra uml Eautm 
und von den uiilierKewöhnlkhen EeLsnutle- 
reien der Ahorif^us. 
Hujt 
Wir iltcgcn Hill l.iniennuisi.liieik.'ii ilcr iiuslrali 

Buchung + Beratung 
Gesellschaft 

für Leserreisen 
Trappentreustr. 1 
80339 München 

Tel. 089 / 502 74 74 

Ankuntt in MellvKink: 
Am Inilieti Moigeii Ankuntl in McIlNHUDe uimJ 
Ami /um AusrxÜK'n iiml l-jlM>k;n. NaL'liinittag.s 
Slmlirumljjang in ilcr Metn)i*»lc iIcs Suuilo 
Victona (liuvh <tie liiiiciisLull. /ii ik'in 
(i;uik:n> iiimI /um..('ii{Main ('tN>ks ('(Hta)tc". 
•1. Tun 
Aul ik.'i (ln>;ii (Jtvau KutJ 
liustahn /II ik*n ../unll A|)t>slcln". hi/;tJTCii 
Sieiiituniteii uikI relsklip|x;n im l'ort ('afn|>- 
hcll N.itioiial{Kuk. Wcilerlalm aui ck.*r ..(<ii'al 
(IciMii Kikiil" Ns iii«.h Mituiii (i.iinhier. 

I Vr ('tHMiMi^'-NatiiNuiliXi/V 
i iillaii^' <k.'r ausiialisLlicn Swlkuslt; l'ahn aul 
(k:iii hinco Ki^may in ikrn ('mintni!-N;aHH 
nalpaik. ciiKf Kelle vim Sal/wasscrlaj:u»H:ii 

uml ik;r Heiiml vieler WiLvsei%(>nel, Naehmit- 
lags Ankunft in Aikrlaiik;. 
A. I llR 
Aik'laiik.* uiiil itas Iianis.sa-Vallcy 
Vonnillags kur/c Kunillalul ilurvh Ailelauk.*. 
ilie Metn»j*ile Slkl- 
auviniliens, Ansch- 
lieLiend Ausilug ifb 
Biuwvsa Valley, iliis 
um IK4() .iin Lu- 
theranern aus 
Schlesien und 
Hraiulcnhurg kolo- 
nisier wunk. Heu- 
te kellen man hier 
die hcruhmiesicn 
Weine des l^uk's. 
|{ine Weinprobe 
steh! natiirlich auf 
ik.*in i*iugrarnm. 
7.111« 
Von Aik'laiik' /um 
A>er>» Rock 
Voiiniltjigv l'lug mit 
Alice Springs /um Ayers Rtick, Nachmittags 
Ausllug /u ik.'n Olgas, {ihaniasievoll geniiKle 
len helski^ilen. uixl licobiiL-litung ik.*s S(Minen- 
untergiuigs am Ayers Kock. 
H. Ta« 
Im ..koten Ikr/" Austnilwiis 
Hei Sonnenittilgang erleben Sie diis langvuiie 
Aulglillten ik*s Uluru. des gnUUcn MinmiIiÜis 
der link' uikJ heiligen Berges der At*»ngines. 
f-rUhiiHirgens CielegenlKit /um Autsiieg aul 
ikn Ik'rg AnsL'hlieUcnd l-alin (Uiah die cikIIos 
scliciiwnde nue HalbwUsie lutth Alicv Springs 

V(jn Ake Spnngs /um Top IjuI 
Voniii(lag.s Kundluhrt mil IkMich heim .J-lying 
l)iLlor Scrvkx*" und schiirxf Blick vom Aiv;il 
Hill. Mlaat^ l-lug mit (Juntis vtvi Alia' Spnngs 
nach iXfWin iml l iihrt in den Kaluü^i- 
(Mi. 
10. TiiK 
Im K;ikaLlu Nirtiofkil[iari 

Ci;m/Uigs Aulentluilt im Uber WXX) km2 gii)Üen 
Nationaljxuk mit seiiwin lUischliukl, tkn Was- 
seilllllen uikI seiner iUieniviclK'n l-aunii. Ik'such 
ik's Nourlaiigie Rock und BiKMsliilirt. Dabei 
(krlegenk'it, Vögel iiixl Knikodik /u beobiich- 

11. Tu« 
Kak.iilu NaluHUil|vuk und l)iu^vln 
Vtjnniltags weilea* IkMchtigungen in tliesem 
einiiuiligen Natur|)iu;iiiies. Naclimillags Kuck- 
lalm lUiLh 1 );u'u in. «kr I lau|Ksl;iiit ik*r Noitlvni 
Temloncs. bis lieuie ein llal/ Üii l*uHiieie. 
12. Tu« 
Hug lUichCainis 
Am liulien Motgcn l-lug mii 0>uiias \<hi D.ii 
\Mn iiiich Caiiiis. iVi gan/e T.ig sidil d,inn 
/um Ausiuk'ii und l iliokn. /um Siiiuimnik*n 
uikI Sonik'nlxKk'ri /ui lieieii VciUigung 
\x\im 
Austlug /UnUiUMi li.UiK'l UiVl 
(iiui/liigigei Aiislliig mii ik'ii Stiiill ..(ViMii 
Sinl" aul tkis (iie.il li.iMK'i Uii'l. »las gn»llii' 
Ktraiknnll »ki l uk iMiii.i^vsm-ii inklusi\e) 
und lurh Mk li.icliii.is ('.IV 
14. I ii« 
l-lug IUli hS>dlk'Y 

Morgtuis Plug miutöipui^vunC'ains 
ney. die HoupwaA South Wults, 
teste uiul gn»Üte Stadt ik*s Kontinents. Vom 
/cntnil gelegenen 1 loicl aus ani Nachmittag ct* 
ster Stiultmndgang /um Opemhaus und /um 
histonsciK'n Staitivienel „The Rix:ks", 
15. Tim 
I lafcnmixUiilirt in SydiK*y 
Vonnillags Spa/iergmig /um Cirvuhu- Quay 
uiul mehrMUnilige Hafenr\UHit'iüirt ..('apLnn> 
Cook ColVtx* Cmise". Vom Wavscr aus erleben 
Sie die tas/imea'iuk Skv line ik'r Stailt mil 1 lar- 
Unir Bndge, Syilne) Oivra IKnise. einige ilcr 
sch(insien Stnuidc und Vonme ckr Millitwien- 
melin|*ile. IXt Rest iks Tages steht /ur ttuien 
Vertilgung, 
16. THK 
I Xrr Tiuxinga/iK> von Syilnes 
Vonnittags svieikniin /u fiiü /ur Boots;uilege- 
stclle uml mit ikr Fniliiv duah die Bucht /um 
Tanmgo-Axi. wo Sie einige ikr seltenen aus- 
trahsi-hcn 'Iiere (/. H. Schnabeltier. Hcutel- 
luiieisenbiir. Kivila und Kiingumh) kennenler- 
nen. Der weitere Tag stehl /ur t'ivien VertU- 
gimg- 
17.THK 

RUckHug Nim SydiKy 
l-rei/.cit m Sydney bis 
/um Nachmittag. Dann 
Transfer /um Hughafen 
und RlkkUug mit Quan- 
tas und Bntish Airwass 
über Ostiisien nach Kim»- 
pa. 
IM. Tuk 
Ankunit in DeuLschhmd 
Morgens b/w. Vorinii- 
tiigs Ankunh in allen an- 
gegebenen vSUidten. 
- Andeningen vorbehal- 
ten 

Reisepa'is pn) fVrvm 
1« Reiseuige DM 6.V1S.-. 

ilag DM I l.M).-. *= Saison- 
/Uschlag DM VX».-. Mindesibeteiligung: 2ft 
IViVHvn. Hiihstbeteiligung; 4() JVivHwn 

Klinui 
l-olgeiulc ragestemixM-aiuivn (durchschniltli- 
ck' f jlaliningswene) em.uien Sie in Austmli- 
en: Miu Jun. Sc})l Oki. 
MellkHiMK' Ki'l-VIT/I') 
.'Vki.uik hvu^i'v:: 
AkvS|nings lVl')/2(/M) 
Diuwin 
Camis :.V:i/.!4/:(t 
S>ilik-> 
liiAvis 
hl Aiisii'.ik'u utdiiK'ii Sie in k'w.ilinen Mitlel- 
kUsH'lxit« k Mmcls uikl Uxigcs. Die /jinrner 
   I ItHcU siml mil B,k1 ««kr Dusck* und 
\N(Kliiiki.uil.igc (iii'ist .iik-h mit TekMon und 
IVi .iiNgcsiailcl Aul diewr Rcih» siikJ tihcr- 
ikk hiiing und .imi'nkanisck's I nitisiikk einge- 
M hlossi'i) Aushallen isi iK'k.uml für gutes 

Wir {gratulieren 
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Jahrgang 1925/26 
KKt'Nliin'li I'ir MilHlit'tlt'i' 

lies .liilirUiiiiHS 1 li'i'f- 
fcii sich Hill Miltwoili. 
IL!. Apnl. um M .')() Ulir am 
Hcrhncr IMiitz uiul Imifcn 
zum Hcilci'hdf /illil 

Jahrgang 1929/30 
K)>c'l>ihii('li Die MilKlu'di i 

ili's .IiilirHmiKf» Iri'f- 
Icii sich iiiii in Api'il um 
I I ;tO Uhr Uli <li'i- i'ViuiHi'h- 
.scIk'm KmcIic zum S|iazi<'i- 
Hiui^ lici .sihoiicm WcItiT 
uiiliM iiimml iltM- .liihiKiiiiK ci- 
iiiMi FahniKtiUisfluH (ii'Ht'ii 
Iii Ulli- i.st ciiii- Kinkchr im 
KiKi'iilu'im Hcplanl 

j Jahrgang 1930/31 
- "i'' MilM'"''!'"'' 

(Ii>s .lalirnann.s I!i:il)/Hl l'jilir- 
I cn am 20. April zur Wi'iii- 

prol»' iiai'h iU'ii.shciiii. Wer 
sifh für (lit'si'.s AiiUfhol in- 
h'irs.sii'ii. kann .sich his zum 
10. April unter der Uufiium- 
mci- -Ii» :127 nnnicUlcn 

.lahrgang 1940 
- nie Mitglieder 

de.s .InhrnanKs 1040 treffen 
.sich am Mittwoch, 12. April, 
im Kit^enheini-Saalbau. He- 
>;iiiii des Treffens ist um 20 
lihr Auf dem I'riiHiamm 
steht am kommenden Mitt- 
woch die IManunK für die 

< nitchste,IahrKanKsfeier. 

1 Ein guter Saisonabschluß 

für die SGE-Volleyballer 

Klarer 3;{)-Erfolg gegen die Mannschaft des TSV Trebur 

Rind- luul Uuiuntk'isch; an den KtLsteri gibt es 
krrsi>migeiKk l-ischgcriclite. 
Ki4u>piipk'rv und (ieaindheit 

IX'uLsche Suiatsangehckrige bciuHigen für die 
Kinrvise mkrh Australien einen Rci.sepaÜ. der 
iKx:h miiKiestcns sccKs Moiuite über das Rei- 
seende hinaus Gültigkeit besitzen muü. Das 
mMwendige Visum wirJ vom Venuistalter cm- 
gekilt. Impfungen sind nicht vorgeschrieben 

lidfitungen 
Linienllug nach Mclbounie und /unkk 
Sydney in der Touristenklavsc, 
Inneruusiralische Müge It. Prognuiim. 
14 Übernachtungen in bcwUhncn -Milte!- 
klavsehotels. Motels und Lodges. 
Unterbringung in l>)ppel/imn)cm mit HaJ 
oder IXische und WC, 
13x amerikanisck's FilihstUck. 
U konuncnlaIe.s HrUKslUck (in Darwin) u/*l 
Ix Mittagcvsen am Bairier Reef. Transfer«. 
AustlUge und Rundreise in bequemen Reise- 
bussen mil Klinuianlage. B<KH.sfahrten im 
Kakadu-Nationalpark, in Sydney und /um 
Barrier Recf. 
()[llichc deuLschsprechende Reiscleilung m 
Aasmüien. 
HintriiLsgekler. 
Hughafensteueni und Sicheibeitsgebührcn 
Visumeinkilung. 
National puikgebUhrcn 
Rciseunierlagen nui I'olygJoU-Rci.sctllhrer 

.lahrgang 1919/20 
l'.Helshni'li - Ilie Mitglieder 

des .lahlKaiiHS l!H!t /20 tref- 
fen sich am Dienstag. 
1 1 April, im Clubhaus des 
ViiKclschutz- und Zuchtver- 
ems IleHinn ist um Ifi HO 
Uhr 

Jalirgang 1920/21 
Kf^olshiich Die Mitglieder 

I des .lahlnaiiHS 11120/21 tref- 
fen sich am Mittwoch, 
12 April, um IT) Uhr im Cafe 
.Ictter in hangen 

Kuelsbiirh - K.inen vei-sohn- 
liclien Suisonabschlull ver- 
buchten die Volleyballer der 
S(i Kgelsbach; Sie be<'ndeten 
die Punktrunde lilSM/SIf) mit 
einem platten :t:0-KrfolK üIht 
die diitU' Mann.schaft des TSV 
'n-ebur. Damit fand eine Sai- 
son mit vielen Hohen und Tie- 
fen ihr vemieintliches Ilappy- 
Knd. Nachdem die S(iK-Vol- 
leyballer zur Halbzeit der 
Hunde noch mit 10;() Punkten 
auf dem fünften Han^ plai'.iert 
wan-n, verzeichneten sie zu 
Beginn der Hückninde einen 
nuirhhilntjer. Dies führte da- 
zu, daß die ..lila Pinguine" die 
Saison mil Platz .sechs und 
Killt) Punkten .sowie einem 
Salzverhttltnis von :U:H1 ab- 
schlo.s.sen 

Am vorletzten Spieltag kas- 

sieilen die Kgel.sbacher bei 
ihn>m „I.ieblinnsnegnei" 'IT 
Neu-Isenburg eine liH-Nie- 
derlagc Kine weiten- Nieder- 
lage mußten die S(tK-Spieler 
gegen den CV.IM Arhiilgen I 
hinnehnn>n. Das unter der 
Woche ausgetragene Nachhol- 
spiel des siebten Spieltags 
ging mit 0:H verloren. Die 
Salzergebnis.se lauteten: 4:15. 
4:15 und 2:15. Die zweite Be- 
gegnung des Aben<ls wunle 
vom T\' Kiinigstadten III we- 
gen der Verletzung eines 
Stammspielei-s abgesagt und 
dadui-ch mit H:() Siitzen und 
45:0 Punkten für die SO 
Kgelsbach gewertet. 

Nach tlieser mehr oder we- 
niger verkorksten Saison müs- 
sen die SGE-Volleyballer ei- 
nen weiteivn Rückschlag hin- 

nehmen Patrick Baus wird 
die ..lila Pinguine" in Rich- 
tung l\irkei verlassen Kr hat 
die Kgelsbacher wflhiiMid dm 
Spielzeiten veretilrkt und war 
in dii'sem Zeitraum ein kon- 
stanter I^'istungstrttgei Mu 
Klaus TIkhIc verlttßt ein weito- 
riM- Spieler die SGK In der 
kommenden Spielzeit w.irtri 
somit viel Arbeit auf Tiaincr 
Stefan Kostner. 

In iler Saison t'.Tjgen folgen- 
de Spieler das TYikot dor 
Kgelsbacher Volleyballi't Mi- 
chael Avemaiia, Patiick iiaus 
Stefano Cix-scori, .lens Hall- 
mann. Karsten Heri.sch. St-, 
fan Kästner, Michale Linie 
Uwe Liiffler. Half Manrilx-r- 
ger. Markus Pfahlert. .lochor 
SchnHKler. Klaus Thetle 

DANKSAGUNG 

Einen neuen Vorstand w«hllen die Mitglieder der SGE-Boxabtellung. Von links: Diet- 
mar Steininger (stellvortretender Vorsitzender), Margret Bacher (Schrlttführerln), Michael Lüxem 
(Pressewart), Walter Leinweber (stellvertretender Vorsitzender), Uwe Spill (Kasslerer), Klaus 
Qreln (Vorsitzender) und Karl Schreibwels (Sporlwarl). In den VergnügungsausschuB wurden 
Christel Grein und Isolde Lüxem gewählt. Als Vorschau auf die kommenden Monate stellte Klaus 
Grein folgende Termine vor: Den Wandertag der Abteilung am 30. April, das Sommerfest der Ab- 
teilung am 25. Juni an der Waldhütfe, die Teilnahme an der Pro|ektwoche der Ernst-Reuter-Schu- 
le und ein Rangllstenturnler Ende September. Foto: p 

Allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten, die durch 
Wort, Schrift, Kranz-, Blumen- und Geldspenden uns ihre Anteil- 
nahme und ihre Verbundenheit mit unserem Entschlafenen 

Otto Blöcher 

Krau IVIagiliiU'na l.apkc, 
NordeiKlstraße 4, zum 
1111 (Jebiirtstag am Ii. April 

l''rau Klisabeih Storiifols, 
Hathausstraße 12. zum 
!17. (iebiirtstag am I!. April. 

Herrn l.eii Nendorf, Wolfs- 
gartenstraße 4!l, zum 117. (Je- 
biirtstag am H. April. 

Herrn Friedrich Me/.ger, 
Frankfurter Straße il, zum 
H7. Cebiirtstag am 1 1 April. 

Amtlicha Bekanntmachung 

der 

Gemeinde Egelsbach 

bekundeten, ihm die letzte Ehre erwiesen haben, sagen wir unseren 
herzlichen Dank. 

Besonderen Dank Herrn Dr. Holger Behr, Herrn Dr. Krämer und der 
Sportgemeinschaft Egclsbach e.V., Abteilung Fußball. 

Im Namen aller Angehörigen: 
Anneliese Rose 
Renate Meyer öffantllctis Bekanntmachung 

Am Donnerstag, dorn 27. April 1995. 
nb 16.30 Uhr, (Indot Im Hol dos Rat- 
hauses eine öttentllche Versteige- 
rung von Fund Fnhrradorn statt, de- 
ren Eigentümer Innerhalb der gesetZ' 
liehen Autbowahrungsfrist nicht er- 
mlltelt werden konnten 

Es kommen zur Versteigerung: 
18 Damen-FahrrÄder. 
10 Herren-FahrrÄder, 
5 Jugend- oder Kinder-Fahrrftder, 
1 Mountain-Bike-Rahmen 

Epelsbach, den 5. April 1995 
EyOan 

Bürgermeister 

J 
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Sieg ist Pflicht 

für FC Langen 
I innen tapp) - Nach 1 Ti 

ii: Uten und 0:.t Toren im 
Waldstadion peilen tlie IJe- 
^irksliga-Kußballer des KC 
UihtJ''" ersten Heimsieg 
,ni .lahi- il.'i an Die Mann- 
sili.ift von Klaus Kiederer 
spielt gegen den TUrk SV 
Si'U-Isenburg, mit 4:1)11 
Punkten und 1(14 (Jegentref- 
fcni das abgeschlagene 
Schlulllicht di-r I.iga. Tiaincr 
Kii'ilerer muß am Sonntag 
i ut die Urlauber Stefan Sei- 
licl und Hjiirn Meyerhiifei 
vcivu'hten, kann aber Ciui- 
scpp Hasile, dessen Sperre 
;il)i;ciaufen ist, und Neiizu- 
(j.inn .loachim Pritzel einset- 
zen Vielleicht gelingt es den 
tVl.-Spielern (li'n scherzhaf- 
ton Vorschlag des Ti-ainers zu 
widerlegen Her meinte nach 
Ii 0 Punkten in der Kremde 
lind aufgrund der schwachen 
llcinibilanz: ,,Wii' sollten nur 
mu h auswärts spielen." 

Hält Egelsbacher Höhenflug an? 

FiüSball-Regionalligist will morgen auch gegen Spvgg. Fürth punkten 

Kgelsbach (leo) - (•:!! 
Punkte, vier Spiele ,.zu 
Null", Platz i:! in der Ta- 
belle - bei Kußball-Hegio- 
nalligist SC'i Kgelsbach ging 
es zuletzt steil aufwärts. So 
soll es auch im Heimspiel 
am Samstag (14.H0 Uhr) ge- 
gen die Spvgg Kürth wei- 
tergehen. Mit ihrer Uefen- 
siv-Taktik zeigt die Mann- 
schaft von Herbert Schiity 
zwar keinen sehiinen Kiiß- 
ball. eilt aber von Erfolg zu 
Krfolg. nreimal schickte 
Schaty zuletzt die gleiche 
Kormation ms Hennen und 
auch vor dem Kilrth-Spiel 
wird er sich denken - never 
change the winning team 
Auch Ualf /ilrlein, der in 
I.udwigsburg nach 75 Mi- 
nuten verletzt ausscliit"d. 

gab für seinen Kinsatz gnl- 
nes l.icht Lediglich Oliver 
l.owi'l, zuletzt nur noch Ke- 
servist. humpelti- unter der 
Woche leicht angeschlagen 
vom Trainingsplatz, Slavi- 
sa Oacic feierte letztes Wo- 
chenende sein l'omeback in 
der Heserve Der Kx-I-iim- 
nicvspieler trainierte die 
Woche über gut mit. ist mit 
Sii herheit eine Alternative 

..Wir haben gegen KUrth 
einiges gut zu machen", 
denkt SC'.K-Manager Klaus 
1,1'oiihai'dt nur ungern an 
die 2:.'i-Niedci lagt" aus dem 
Hins|)iel zurück. ..Unsere 
Aiiswartserfolge nutzen 
nur etwas, wenn wir auch 
Zuhause nachziehen. Ks 
wird schwer, aber wenn die 

Kinstellung wieder stimmt, 
bin ich optimistisch", so 
I.eimhardt. Kür Herbert 
Schitty wiiren zwei Punkte 
gegen I'llrth natürlich die 
beste Voraussetzung, um 
am Sonntag seinen 4(i. (ie- 
biirtstag in guter Laune fei 
ei n zu können. Bereits h<>u- 
te drücken die Kgelsbacher 
kräftig die Daumen, wenn 
Kickers Offenbach gegen 
den SSV Keutlingen antritt, 
ehe man am Samstag selbst 
mit neuem Selbstvertrauen 
,,in den Hing steigt". 

Mil großer /uversicht 
gingen die Kgelsbacher 
auch in der Vorrunde beim 
damaligen Schlußlicht 
Kürth an den Start ■ heraus 
kam die oben erwähnte 

Sehlappe. Die Spielvereini- 
gung stieg in der Kolgezeit 
in der Tabelle hoher und 
höher, die SGK fiel immer 
weiter. Mit dem dreimali- 
gen deutschen Meister 
(1!M4. 192!)) kommt 
nun auch einige Prominenz 
nach Kgel.sbacli. Im Angriff 
wirbelt der ehemalige 
Nürnberger Hiindesliga- 
Profi Krank Türr. der es 
bisher auf Kl Sai.sontore 
brachte. In der Winterpau- 
se wurden die Kranken auf 
ilem Transferniarkt erneut 
aktiv, verpflichten den 
.'fHjiihrigen Günter Güttier, 
der für Bayern München. 
Waldhof Mannheim und 
Schalke 04 iiber 200 
Bundesliga-Spiele bestritt. 

Lloforte dio Vorarbeit zum 1:0 durch Peter Malecha: Drelelchen- 
halns Rocco Lobosco (links), der sich hier gegen den Stelnber- 
ger Detlev Knhike behauptete. Fotu Orlowski 

SSG fällt weiter zurück SVD nach der Pause mit Schußpech 

Nach ():3-Niederlage in Mühlheim auf Platz 16 gemtscht Hainer Fußballer mußten sich gegen Steinberg mit 1:1 begnügen 
Langen (app) - Mühlheim 

war für die Bezirksliga-Kuß- 
boller der SSC: Langen keine 
Reise wert. Beim Klassen- 
piiiiuis Kickers-Viktoria un- 
terlag die Mannschaft von 
Walter Bloss am Mittwoch- 
alii'iid im Nachholspiel des 
2:! Spieltages mit 0:H (0:1). 
Die SSG ist nach die.ser Nie- 
derlage auf den Iii. Hang zu- 
nli'kgefallen. Und das vor 
der nächsten schweren Aus- 
wartsaufgabe. Am Sonntag, 
15 Uhr, spielt die SSC! Lan- 
ÜiMi beim Tabellenzweiten 
FV Oli Sprendlingen. 

SSG-Trainer Walter Bloss 
war zwar nicht mit dem Re- 
sultat zufrieden, erkannte 
bi'i seinem Team aber eine 

Gerlach muß bei 

der SGE-Reserve 

|Wieder ins Tor 
■V Eijehbacli (leo) - Vor piner 
v^^Tl^inllich leichten Aufgabe 
steht die Klißball-Keserve der 
Sti Kgelsbach in der Bezirksli- 
)!ii Dannstallt West. Am S(mn- 
tai! (If) Uhr) ga.stiert tlie Elf 
v( n 'IVainer Lutz Nabel beim 
Schlußlicht Griln-Weiß 
I),Innstadt. Der t<irhungi'igslo 
Angriff tler Liga aus Kgels- 
bach zeigte sich zuletzt mil S;! 
Punkten in guter P'onn. erziel- 
tedabei 14 Tore. 

Pei'sonelle Probleme hat 
Tlainer Lutz Nabel keine, 
wenn man davon absieht, daß 
Keklspieli'r Michael Gerlach 
wieder zwischen die Pfosten 
puiß. Daß Regionalligu-lYai- 
nei I lerbei-t Schäty einen Kw- 
',Jer abstellt, ist jedoch auch 
nicht möglich. Im Moment 
stellt sowieso nur Hene Gla- 
senhardt zur Verfügung, Mar- 
kus Croonen ist noch leicht 
angeschlagen. Aber auch 
selbst wenn beide fit sind, i.st 
das Verlet/.ungshsiko viel zu 
Kroli. Beidi' werden im Hegio- 
halligu-Abstiegskampf 'drin- 
Kcniler benötigt. 

Aufwärtstendenz. ,,Wir ha- 
ben fitr unsere Verhältnisse 
recht gut gespielt. Die 
Mannschaft war kampfstark 
und diszipliniert. Das war 
eine deutliche Steigerung iiii 
Vergleich zu den letzten 
Spielen." Auf eine ..Korsett- 
stange" (Bloss) mußte die 
SSCi in Mühlheim verzich- 
ten: Amir Salihefendic, mit 
m Treffern erfolgreiclister 
Schütze der Lungener. fiel 
kurzfristig wegen Krankheit 
aus. Sein Kinsatz am Sonn- 
tag im Derby an der Spi end- 
linger Lettkaut ist ungewiß. 

Achmed Annouri brachte 
den Tabellenführer in der 
Minute in Kühlung, Marco 
Chmielewski und Wolfgang 

Ciros.ser (in der Winterpau.se 
vom SV Dreieichenhain 
nach Mühlheiiii gewechselt) 
hatten glänzend vorbeicMtet. 
Im zweiten Ati.sehnilt mar- 
kierte Markus Kinnel den 
Kndstand: In der tiO. Minute 
köpfte er eine Klanke von 
Cmok ein, in der 72. Minute 
verwertete er einen Paß von 
Claus (iermann zum H:0. Die 
SSCi erspielte sich lediglich 
halbe Chancen. Stärkste 
Spieler der SSG waren Mat- 
thias Benz und Ali Ktenia- 
dalsoltani. 

SSG Langen: Marco 
Schwitzki"; Dohmen. Benz. 
Hugk. Kühl, C'tuzy. Strohal, 
Cyrys, KtemailalsoUani, Bi- 
uk, 1 leil (IngoSchvvitzke). 

Dreieiehenhnin (le) - ..Uns 
ist ilie Hevanehe mit dem 1:1 
nur fast geglückt", meinte 
SVD-Spielausscliußvorsit- 
zender Heinrich Neubecker 
zum Kemis seines Klubs ge- 
gen den SC Steinbi'ig. gegen 
(len es in der Vorrunde noch 
eine niederschmetternde 
2:7-Schlappe gegeben hatte. 
Unter gänzlich aiiileren Vor- 
zeichen stand tlie Neuaufla- 
ge des Spiels, ilenii mittler- 
weile steht der SVD mil bei- 
den Beinen fest in der Spit- 
zengruppe der Liga - genau 
da, wo Steinberg sich in iler 
Von iinde aufgehalten hatte. 

Von Beginn an gingen bei- 
ile Teams ein hohes Tempo 
und oft waren die Zwei- 

kämpfe .sehr hart. Cioalgetter 
Peter Malecha netzte das Le 
der nach einem Paß von Roc- 
co Lobosco schon nach zehn 
Minuten zum 1:0 in die 
Steinberger Tormaschen, ein 
guter Anfang für die Hainer. 
Danach bliel) es bis zur Mitte 
der ersten Hälfte ausgegli- 
chen. ehe Steinberg stärker 
wuiiie. Nur .liiigen Valloz 
halte in der 21. Minute mit 
einem Schuß eiiu- Chance, 
ansonsten spielte nur Stein- 
berg. 

Im zweiten Abschnitt 
drehte der SVD mächtig auf. 
allerdings hatte iler Stein- 
berger Keeper einen seiner 
stärkeren Tage. Bei einem 

der wenigen Gästekonter 
ließ sieh 1 )reieiclienhains 
Keeper Kriist llehnnger von 
einem Weitsi'liuß ub("rra- 
selien uiul es hieß plötzlich 
11. Behlinger machte hier 
nicht die beste Klgiir 

Sein Gegenüber steigerte 
sich mit zunehmender .Spiel- 
dauer. Malechas Direkt- 
schuß meisterte er (47.) 
ebenso wie den .Schuß von 
Kai Siiß (liti.) und den Nach- 
scliuß von Valloz, zuvor war 
der eingewechselte Volker 
Ciidßmann mit seinem Kopf- 
ball an der Quellalte ge- 
scheitert. Valloz köpfte noeh 
an den Pfosten (70 ), bevor 
Thorsten Miiller nach einem 

Solo in der 71. Minutt> im 
entscheidenden Moment dii> 
Kräfte ausgingen. Malecha 
scheiterte noch einmal am 
Torwart mit einem Volley- 
schuß (72.) und auch sein 
Fallrückzieher ging in der 
71) Minute knapp am Pfo- 
sten vorbei Die letzte Chan - 
ce halte .Iiirgen Valloz mit 
.seinem Kreistoß in iler lllt. 
Minute, der ans Lattenkreuz 
Hing. 

SV Dreieichenliiiin: Heh- 
ringer; Kichtner, Schuler, 
Karl, Müller, .Suß, Rudolf, 
Lobosco, Malecha, Valloz, 
Reichert (V. Großmann, 
Klein). Reserven: l):H für den 
SVD. 

Handballerinnen hoffen 

auf ein kleines Wunder 

SGE-Damen sind nach zwei Niederlagen in arger Not 
Kgolshiu'h (leo) - Kür die 

Bezirksliga-1 lanilba Herin- 
nen der SG Kgelsbach wird 
die SiUiation immer prekä- 
rer. Nach der Niederlagen 
in .Schaafheim (Iii: 14) und 
beim CJroßwallslailt (12:17) 
braucht tlie SGK aus den 
letzten beiden Spielen ge- 
gen Heppenheim und in 
Langen mindestens zwei 
Punkte, um das Absliegs- 
gespenst noch einmal da- 
vonzujagen, ,,Wir ilürfen 
die Hoffnung nicht aufge- 
ben, auch wenn es im Mo- 
ment schwer fällt", so 
Pres.sesprecherin Sabine 
Lenz. 

Im Spiel bei Schlußlicht 
Schaafheim verlief die 
Partie über die gesamte 
Spielzeil ausgeglichen, Die 
Gastgeberinnen legten je- 
weils einen Treffer vor, die 
SGK kam über den Aus- 

gleich nicht hinaus. „Uns 
hat einfach auch das Glück 
gefehlt, um mal in Führung 
zu gehen", ärgerte sich Sa- 
bine Lenz nach dem 
Schlußlififf. .ludilh Gärt- 
ner bestritt in Schaafheim 
ihr letztes Spiel im SGE- 
Dress, macht jetzt erst mal 
Baby-Pause. Torfrau Frau- 
ke Lehmann .schleppte ei- 
nen Hexenschuß mil sich 
herum, wurde aber im 
zweiten Durchgang von 
Claudia Heck bestens ver- 
treten. 

In ("iroßwallsladl stellten 
die Kgelsbacherinnen um, 
begannen mit einer T):!- 
Deckiing. Zudem nahm 
Torjägerin Rose Rauth zu- 
nächst auf der Bank Platz. 
Die SGK hatte zunächst ei- 
nige Umstellungsschwie- 
rigkeilen und es war ei- 
gentlich wie immer: Die 

SGK lief frühzeitig einem 
deutlichen Rückstand hin- 
terher, der trotz hervorra- 
gender zweiter Hälft«' nicht 
mehr aufzuholen war. 

Die SCJK nutzte im ersten 
Abschnitt erneut ihre Mijg- 
lichkeiti^n nicht, lag zur 
Pau.se mit .'i:10 zurück. Die 
gute Leistung der zweiten 
Hälfte, die die S(!K mit i):7 
für sich entschied, schürte 
ein bißchen neue Hoffnung 
im Abstiegskampf. Claudia 
Heek überzeugte erneut 
zwi.schen den Pfosten, die 
Iji'iden Neuzugänge Peggy 
Kritz.sche und Astrid Ha- 
sche trugen sich in die Tor- 
schützenliste ein. Am 
Sonntag (Ki.üO Uhr) wird 
es für die Horn-Schützlin- 
ge aber sehr .schwer, wenn 
sich der Tabellenzweite 
VfL Heppenheim in Kgels- 
bach vorstellt. 

Klassenprimus war zu stark 

für SGE-Handballherren 

Die Egelsbacher kassierten in Hösbach 15:23-Niederlage 
Kgelsbach (leo) - Die er- 

sten Handballherren der SCi 
Kgelsbach unterlagen in der 
2. Darmstädter Bezirksliga. 
Gruppe Ost. bei Tabellen- 
führer TV Hösbach mit 
ir>:2;i, verteidigten aber zwei 
Runden vor Saisonende den 
ilritten Tabellenplatz, Das 
Verletzungspeeh holte die 
Mann.schaft von (iert Kiche- 
le mal wieder ein, in Hös- 
bach fiel neben den Kreis- 
läufern Kai Kritz.sche und 
Roland CJärtner auch Tho- 
mas Niemuth aus. Zu allem 
Unglück verletzte sich gleich 
zu Spielbeginn Stefan Krä- 
mer, der fortan ebenfalls zu- 
schauen mußte. Unterdessen 
feierti' mit (jerald Klein ein 
Spieler der zweiten Mann- 
.schaft sein Sai.sondebüt in 
der Bezirksliga-Mannschaft. 

Die CJastgeber standen in 
der Abwehr .sehr sicher, prä- 
.sentierten sich zudem in 

glänzender Spiellaune. Die 
i'rsatzgescli Wächte SGK 
fand kaum ein 1 )uri'likoni- 
nien durch die stabile llits- 
bacher Hintermannschaft. 
Bis zum :i::i verlii'f die Partie 
ausgeglichen, dann zogen 
die Hausherren auf !I:H ila- 
von, entschieden <laniit früh- 
zeitig die liegegiiiing. Nach 

Gastspiel in 

Michelstadt 
Kgelshaeli (U'o) - Nach der 

Pause am vergangenen Wo- 
chenende greift die Fußball- 
A-.Iugeiid der SG Kgelsbach 
am .Soiint;ig (1 (1.1 Tj Uhr) wie- 
der in die Punktspielrunile 
ein. Der Bezirksliga-Tabel- 
lenfiilirer gastiert beim VfL 
Michelstadt, den man im 
Hinspiel nach einem 0:2- 
Rückstand noch deutlich mit 
1 :i:2 bezwungen halte. 

dem Seilenwechsel gewann 
die Kgelsbacher Abwehr an 
Sichi'rheit und die SGK hielt 
besser dagegen. ,,Angesichts 
des deutlichen Rückstandes 
war es allerdings ein bißchen 
aussichtlos", erklärte SGK- 
Pressei'hef Chris Zscher 
neck.'der den Hösbacher be- 
scheinigte, ,,daß sie verdien- 
termaßen da oben stehen". 

Am Sonntag (17.1,') Uhr) 
erwarten die Kgelsbacher 
die SC! Babenhausen zum 
letzten Heims|)iel der Sai- 
son. Da wollen sich die 
Kgelsbacher mit Abstand 
von ihrem treuen Publikum 
verabschieden. Wichtig für 
die Kans: Nach dem Abpfiff 
gibt's Freibier. 

S(» Kgelsbach: Zecher; 
Müller, Beise (2), Gaydoul, 
Thiel, Zscherneck (,'i), Sven 
Fritzsche, Tilhof (1), Hufna- 
gel (4), Schubert (4/:i), Krä- 
mer, Klein (1). 
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Nach Trainerwechsel 3:1 Punkte 

HSG-Herren besiegten Haibach und holten Punkt in Arheilgen 

Dreieichenhains Dirk Elchler (links) traf gegen dis Sportfreunde Offenbach zum 2:0. Doch die 
Partie endete für den TVD mit einem enttäuschenden 3:3. Foto: Oiiowski 

Eine 3:0-Fühnmg reichte 

dem TVD nicht zum Sieg 

Enttäuschendes 3:3 gegen die Offenbacher Sportfreunde 

I>nnf{cn (ort) - Der Trai- 
nerwt'chspl hat - zumindest 
bisher gehalten, was man 
sich bei den Handballern der 
HSG Langen davon verspro- 
chen hat. Unter der Regie 
des Trainergespanns Man- 
fred Merk/Winfried Kerßen- 
fischer holte die HSG Lan- 
gen .1:1 Punkte, erkämpfte 
sieh nach dem 21:18-Sieg im 
Nachholspiel gegen den TV 
Haibach noch ein 14:14 bei 
der SO Arheilgen. Damit 
.schaffte sie den Sprung auf 
den zwölften Tabellenplatz, 
der zum Klassenerhalt rei- 
chen könnte, den Verbleib in 
der Liga aber nicht garan- 
tiert. 

Die HSG Langen lieferte 
dem TV Haibach im Nach- 
holspiel einen harten 
Kampf, der erst in der 
Schlußphase entschieden 
wurde. Nach einer ausgegli- 
chenen ersten Hälfte ver- 
buchte die HSG kurz vor der 
Pause leichte Vorteile, die ei- 
ne ll:9-Führung einbrach- 

Orvieichenhnin (rjr) - Das 
darf einem Tabellenführer 
eigentlich nicht passieren. 
Der TV Dreieichenhain er- 
i'cii'hte im Punktspiel der 
l'"ul.U)all-Kreisliga B Offen- 
l):ich-West gegen die Offen- 
liaeher Sportfreunde nur ein 
:i::t-Unent.schieden. ver- 
spielte eine 3:()-Pausenfüh- 
rung. Da Verfolger SG Heu- 
.scnstamm mit 2:1 bei der 
D.IK Sparta Bürgel gewann 
imd bis auf einen Punkt her- 
anrückte, droht am kom- 
menden Sonntag ein Füh- 
rungswechsel, denn der TV 
Dreieichenhain muß spiel- 
frei zusehen. Doch die Heu- 
selistnmmer erwarten Zu- 
hause Don Bosco Neu-Isen- 
burg, eine Partie, die sie 
noch lange nicht gewonnen 
haben. Don Hosco verlor 
/.war sensationell zuhause 
mit 1 ;4 gegen den SC 07 Bür- 
gel, iloch für (las Spitzen- 
spiel in Heusenstamm wird 
die Mannschaft sicher noch 

einmal hochmotiviert sein. 
Für den TV Dreieichen- 

hain lief es gegen die Offen- 
bacher Sportfreunde zu- 
nächst nach Plan. Bereits in 
iler fünften Minute köpfte 
Martin Bleuel die Führung 
der Gastgeber heraus und 
nur fünf Minuten später 
stockte Dirk Eichler zum 2:0 
auf. Und als in der :i5. Minu- 
te ReinhoUl Peter.sen sogar 
auf 3:0 erhöhte, lehnten sich 
die Fans entspannt zurück. 
Doch nach der Pause lehnten 
sich auch die Dreieichenhai- 
ner Spieler entspannt zu- 
rück, hatten die Partie be- 
reits abgehakt und ließen die 
notwendige Konzentration 
vermissen. Es wurden einige 
Fehler gemacht imd die Be- 
gegnung kippte noch. 

In der (iS. Minute unterlief 
Kai Leyer ein Fehler, dabei 
zog er angeblich die ,,Not- 
bremse" und wiu'de zudem 
des Feldes verwiesen. Den 

Klassenerhalt ist perfekt 

HSG-Herren II sind nach 19:16 gegen Hösbach gerettet 
Langen - Diu'ch einen 

Iii:Ui-Heimsieg gegen den 
FC Hösbach sicherte sich 
die zweite Herrenmann- 
schaft der HSG Langen 
drei Spieltage vor Runden- 
schluß den Klassenerhalt 
in der Kreisklasse Darm- 
stadtOst. 

Beide Mannschaften ta- 
steten sich in den bedäch- 
tig geführten Anfangsmi- 
nuten ab. Nach einem 3:4- 
Hückstand übernahmen die 
Castgeber die Initiative, 
.'^ie gingen ihrerseits in 
Führung, die sie bis zum 
Schluß bei unterschiedlich 
hohen Vorsprüngen nicht 
mehr abgaben. Insbeson- 
dere die defensiv gespielte 

():0-Abwehrformation des 
FC Hösbach kam der HSG 
II entgegen; in keinem an- 
deren Saisonspiel erzielte 
Langens .Angriff mehr 
Treffer aus Spielzügen wie 
in dieser Begegnung. 

Hösbach verkürzte im 
zweiten Spielabschnitt den 
Abstand immer wieder, je- 
doch waren die Gästetore 
zumeist das Resultat von 
Einzelaktionen. Auch die 
offene Manndeckung zu- 
nächst gegen HSG-Rück- 
raumspieler Stefan Beck- 
man, dann gegen alle Lan- 
gener Spieler zum Ende der 
Partie brachte keine Wen- 
de zugunsten der Gäste- 

ten Es war in dieser Phase 
durchaus noch mehr drin, 
doch kamen die Gäste nach 
unvorbereiteten und über- 
hasteten Abschlüssen zur 
Pause wieder zum Aus- 
gleich. Die zweite Hälfte 
verlief dann bis zum 18:18 
acht Minuten vor dem Ende 
völlig ausgeglichen. Wie 
schon im ersten Abschnitt 
verlor Haibach auch in der 
Schlußphase der Partie die 
Ordnung, die den Gastge- 
bern die entscheidenden 
Vorteile einbrachten. Jetzt 
spielte die HSG aber wesent- 
lich cleverer und ließ sich 
nicht mehr von der Sieger- 
straße abbringen. Die Ga- 
ranten für den Sieg waren 
die beiden Rückraumspieler 
Robert Duric und Ingo 
Krech, die die Verantwor- 
tung übernahmen und das 
Spiel führten. 

HSG Langen; Dachtier, 
Drie.ssen; Carbonari (1), Du- 
ric (6), Wiechmann, Blisse 

(2), Krech (8/5), Jost (2), 
Rath, Bauch (1), Hartmut 
Schmiedel, Corday (1). 

Bei der SG Arheilgen 
knüpfte die HSG Langen zu- 
nächst nahtlos an die guten 
Leistungen gegen Haibach 
an, bestimmte die erste Hälf- 
te klar und ging mit einer 
verdienten 8:3-Führung in 
die Kabine, und auch da wä- 
re bei konsequenterer Chan- 
cenverwertung mehr mög- 
lich gewesen. Dies rächte 
sich dann im zweiten Ab- 
schnitt, als sich zudem deut- 
lich herausstellte, daß das 
Nachholspiel einige Kraft 
gekostet hatte. In einer Vier- 
telstunde gelang der HSG le- 
diglich ein einziges Sieben- 
metertor und die Felle schie- 
nen davonzuschwimmen, als 
die Gastgeber das Blatt zu 
einer ll:9-Führung wende- 
ten und den Vorsprung mit 
dem 13:11 knappe acht Mi- 
nuten vor dem Ende auch 
hielten. Jetzt verlor die SGA 

aber die Disziplin, handelte 
sich Zeitstrafen ein, die die 
HSG zurück ins Spiel brach- 
ten. Hartmut Schmiedel ge- 
lang der Ausgleich zum 
13:13, und Ingo Krech erz-iel- 
te den Treffer zum 14:14. In 
Überzahl gab es sogar noch 
einmal einen Ballgewinn für 
die Langener, die im letzten 
Angriff Corday freispielten, 
doch dem fehlte beim letzten 
Wurf das Glück. 

Am Sonntag um 18 Uhr 
gastiert die HSG Langen bei 
der MSG Bibli.s/Rohrheim 
und will dort einen weiteren 
Sieg einfahren. Wenn die 
Mannschaft dabei an die zu- 
letzt gezeigten Leistungen 
anknüpfen kann, sollte die- 
ses Vorhaben auch realisiert 
werden können. 

HSG Langen; Dachtier. 
Driessen; Carbonari, Duric 
(2), Wiechmann, Blisse (2). 
Krech (6/3), Jost (1/1), Hart- 
mann, Bauch, Hartmut 
Schmiedel (1), Corday (2). 

fälligen Strafstoß verwan- 
delte Willi Kouzouglidis 
zum 1:3. Zehn Minuten spä- 
ter wurde Thorsten Och am 
Offenbacher Strafraum ge- 
legt, der Pfiff blieb aus und 
im Gegenzug nutzten die 
Sportfreunde die Dreiei- 
chenhainer Schwäche aus. 
Nach Rothenbüchers Lat- 
tentreffer köpfte Kafier zum 
2:3 ein. Und nur fünf Minu- 
ten später schaffte Wolfgang 
Rothenbücher mit einem 
Schuß aus spitzem Winkel 
den 3:3-Ausgleich. In der 
Schlußphase hatte Martin 
Bleuel noch eine große 
Chance, am Ende aber blieb 
es beim überraschenden 
Punktverlust des Tabellen- 
führers. 

TV Dreieichenhain: Leyer, 
Leipold, Lippert, Petry, 
Maas, Böger. Bleuel. Peter- 
sen, Thorsten Och. Eichler. 
Bardonner (Lenhard, Rei- 
chelt, Andreas Och). 

Heber des KSV eine Klasse für sich 

Bei Hessenmeisterschaften im Gewichtheben vier Titel geholt 
Langen - Bei den hessi- 

schen Gewichtheber-Mei- 
.sterschaften der Aktiven in 
Pfungstadt waren die Ath- 
leten des KSV Langen mit 
vier Meistertiteln sowie 
dem ersten Platz in der 
Vereinswertung die über- 
ragenden Akteure. 

In der Gewichtsklasse bis 
64 Kilogramm lieferte Mar- 
kus Helfenbein einen sau- 
beren Wettkampf. Ohne 
Fehlversuch brachte er im 
Reißen 85 Kilogramm und 
im Stoßen 107.5 Kilo- 
gramm zur Hochstrecke 
und sicherte sich mit einer 
neuen persönlichen Best- 
leistung von 192.5 Kilo- 
gramm im Zweikampf ver- 

dient den Meistertitel. In 
der Klasse bis 70 Kilo- 
gramm war der KSV Lan- 
gen durch Günter Ter- 
schanski vertreten. Mit ei- 
ner neuen persönlichen 
Bestleistung von 210 Kilo- 
gramm im Zweikampf (95/ 
115 Kilogramm) holte er 
sich die Silbermedaille. In 
der Klasse bis 83 Kilo- 
gramm hatte der KSV zwei 
Athleten am Start. Wäh- 
rend sich Stefan Eder mit 
122.5 Kilogramm im Reißen 
und 147.5 Kilogramm im 
Stoßen den Titel sicherte, 
belegte Horst Buhleier mit 
110 und 140 Kilogramm 
den zweiten Platz. 

Auch in der Klasse bis 91 
Kilogramm waren zwei 
KSV-Heber im Rennen. Er- 
ic Wegel erzielte mit 125 
Kilogramm im Reißen und 
162,5 Kilogramm im Sto- 
ßen das beste Zweikamp- 
fergebnis von 287,5 Kilo- 
gramm und wurde mit die- 
ser Leistung souverän Hes- 
senmei.ster. Auch in der Re- 
lativwertung war er mit 
119.1 Punkten der beste 
Athlet dieser Veranstal- 
tung. Uwe Büttner schaffte 
in dieser Gewichtsklasse 
ebenfalls den Sprung aufs 
Siegertreppchen. Mit den 
neuen persönlichen Best- 
leistungen von 110 Kilo- 
gramm im Heißen. 135 Ki- 

logramm im Stoßen und 
245 Kilogramm im Zwei- 
kampf sicherte er sich die 
Bronzemedaille. 

Den vierten Meistertitel 
für den KSV Langen holte 
sich Richard Herrmann in 
der Klasse bis 108 Kilo- 
gramm. Mit 117.5 Kilo- 
gramm im Reißen und 152.5 
Kilogramm im Stoßen wur- 
de er souverän Hessenmei- 
ster. In der Vereinswer- 
tung. die sich nach den Pla- 
zierungen der einzelnen 
Heber richtete, siegte der 
KSV Langen vor der SKG 
Sprendlingen, der FTG 
Pfungstadt und dem TV 
Elz. 

TV-Mädchen beherrschten 

die Gegner nach Belieben 

mannschaft. Langens be- 
ster Spieler Stefan Katzer 
krönte seine Leistung 
durch zwei parierte Sie- 
benmeter. 

HSG Langen II; Rainer 
Flatter, Stefan Katzer, Ste- 
fan Beckmann (3). Dirk Ites 
(2). Volker Kretschmann 
(3). Uwe Kümmel. Bernd 
Lcde. Marcel Lorei (4). Joa- 
chim Mields (2). Simon 
Müller (2). Marcus Werner 
(1). Horst Werwitzke (2/2). 

Im vorletzten Spiel der 
Saison trifft die HSG Lan- 
gen II am Sonntag. 9. April, 
um 18.15 Uhr in der Georg*- 
Sehring-Halle auf den TSV 
Mainaschaff. 

Isenburger TSG 
Dreieichenhain (le) - Der 

SV Dreieichenhain hat am 
Sonntag (15 Uhr) erstmals 
in dieser Saison die Chan- 
ce. an die Tabellenspitze 
der Fußball-Kreisliga A 
Offenbach West zu klet- 
tern. Der SVD liegt nach 
dem 1:1 gegen Steinberg 
nach Minuszählern gleich- 
auf mit Tabellenführer 
Espanol Offenbach. Die 
Offenbacher haben ein 
enorm schweres Spiel, der 
SV Dreieichenhain kann 
hoffnungsvoll zur TSG 
Neu-Isenburg fahren, denn 
gegen die im Abstiegsdrit- 
tel plazierte Mannschaft 
sollten zwei Punkte für ei- 
nen Titelanwärter zu holen 
sein. 

In der Hinrunde behielt 
der SVD gegen die Isen- 
burger nach einem über- 
harten Spiel mit 2:1 die 
Oberhand und läutete da- 
mit den Aufschwung ein. 
Die Neu-isenburger haben 
den Hainern schon jetzt ein 
heißes Spiel angesagt und 
sinnen auf Revanche. 

Basketball-A-Jugen(i gewinnt auch die „Südwestdeutschen" 

Beide Miniteams diesmal ganz groß 

Dreieichenhainer Basketball-Nachwuchs war'^ Gegnern klar überlegen 
Dreieichenhain - Am 

Wochenende waren die 
beiden Minimannschaften 
der SVD-Basketballabtei- 
lung im Einsatz. Zuerst 
mußten die Minis II am 
.Samstag in Babenhausen 
antreten, wo sie ihr mit Ab- 
stand bestes Saisonspiel 
zeigten. 

Es wurden schnell einige 
schöne Körbe erzielt und 
aggressiv verteidigt. So 
stand es Ende des ersten 
Viertels 22:3 für den SVD. 
Im zweiten Viertel folgte 
dann ein kurzer Einbruch, 
in dem die Gastgeber zu 
Korberfolgen kamen. Doch 
die Hainer fingen sich 
schnell wieder und es kam 
zum 30:7-Halbzeitstand. 
Nach der Pause wurde auf 

Dreieichenhainer Seite viel 
gewechselt, so daß alle 
Spieler zum Einsatz ka- 
men. Mit einer mann- 
schaftlichen Geschlossen- 
heit ließ man den Gastge- 
bern keine Chance; sie 
konnten in diesem Viertel 
nur einen Korb erzielen 
(47:9). Im letzten Viertel 
wurde weitergekämpft und 
am Ende konnten sich die 
Hainer über einen 53:13- 
Sieg freuen. 

Für die Minis II spielten: 
Anna-Marie Daiber. Chri- 
stopher Grassmann. Bene- 
dikt Jahn. Kai Kaffanke. 
Irina Meyers, Markus Pall- 
mer, Alexander Skulteti, 
Marc Stapp, Dennis Willi- 
ams. 

Am Sonntag waren die 

bisher noch ungeschlage- 
nen Minis I beim MTV Ur- 
berach zu Gast. Natürlich 
wollten die Hairjer auch 
diesmal gewinnen und man 
ging siegessicher ins Spiel. 
Doch gleich zu Beginn ge- 
rieten die Hainer mit 2:8 in 
Rückstand, da man zu ner- 
vös spielte und die Angriffe 
viel zu schnell abgeschlos- 
sen wurden. Dann schaff- 
ten es die Hainer, bis zum 
Ende des ersten Viertels 
auf 6:8 heranzukommen. 
Im zweiten Viertel wieder 
das gleiche Bild. Obwohl 
der SVD die spielbestim- 
mende Mannschaft war, 
kamen die Gastgeber im- 
mer wieder zu leichten 
Korberfolgen. Bei den Gä- 
sten gingen freie Korbieger 

daneben und es wurden un- 
sichere Pässe gesielt. Den- 
noch stand es zur Halbzeit 
19:18 für den SVD. Nach 
der Pause waren die Hainer 
wie verwandelt. Sie konn- 
ten gleich vier Körbe in 
Folge erzielen. Im letzten 
Viertel drehten die Dreiei- 
chenhainer dann noch ein- 
mal richtig auf. Es wurde 
viel gepaßt und man kam 
zu schönen Korberfolgen. 
Mit dem 61:37-Sieg behiel- 
ten die Minis I des SVD 
auch weiterhin ihre weiße 
Weste. 

Für die Minis I spielten: 
Jonas Daiber. Matthias 
Gaida. Andreas Groß. 
Mark Keim, Alexander 
Konrad, Christoph 
Kramm. Heiko Streb. 

Langen - Bei den südwest- 
deutschen Meisterschaften, 
die in Mainz stattfanden, 
konnten die Langener A- 
Mädchen auch ohne die er- 
krankte Sabine Petry eine 
insgesamt übei-zeugende Lei- 
stung bringen. Mit 6:0 Punk- 
ten wurden die TV-Basket- 
ballerinnen überlegen süd- 
westdeutscher Meister und 
qualifizierten sich für die 
süddeutschen Meisterschaf- 
ten. 

Im Auftaktspiel gegen die 
Mainzer Mädchen gab es ei- 
nen einfachen Erfolg. Dies 
war aufgrund der knappen 
Personaldecke der Gastgebe- 
rinnen zu erwarten. Zu Spiel- 

-teginn sah es allerdings sechs 
Minuten lang recht gut aus. 
denn der Favorit aus Langen 
konnte sich nicht absetzen 
und so stand es 11:11. Dann 
allerdings wurde in der Ver- 
teidigung konsequenter gear- 
beitet und es ergaben sich 
viele Schnellangriffsmöglich- 
keiten. In den nächsten sie- 
ben Minuten punkteten nur 
die Lange'nerinnen und konn- 
ten mit 34:11 in Führung ge- 
hen. Schon in dieser Spiel- 
phase waren die drei Bundes- 
ligaspielerinnen Nina (19 
Punkte) und Silke Heger (29) 
sowie Veronika Tomasevic 
(24) ausgewechselt worden. 
Bis zum Pausenpfiff konnten 
die jüngeren Spielerinnen 
den Angriff gegen eine Zo- 
nenverteidigung üben, was 
ihnen auch gut gelang. Mit 
dem 47:23-Pausenstand 
konnte die zweite Halbzeit 
locker angegangen werden. 
In den ersten sechs Minuten 
wurden die Mainzer Mädchen 
aus einer guten Verteidigung 
heraus phasenweise über- 
rollt. Mit diesem sehr guten 
Schnellangriffspiel konnte 
der Vorsprung auf 72:27 aus- 
gebaut werden. Am Ende 
stand ein klarer 101:50-Er- 

folg. 
Im zweiten Tumierspiel 

konnten die Mädchen der 
KuSG Leimen die TG Sand- 
hausen mit 61:45 recht deut- 
lich bezwingen, machten da- 
bei allerdings nicht den 
stärksten Eindruck. 

Am Sonntag früh mußten 
die Sandhäuser Mädchen ge- 
gen den,,Giraffen-Expreß" 
ran. Mit einer für diese Uhr- 
zeit ungewöhnlich hohen 
Konzentration gingen die 
Langenerinnen zu Werke. Mit 
einer 13:4-Führung wurde 
klargestellt, wer das Feld als 
Sieger verlassen wollte. Auch 
die Spielerwechsel auf Lan- 
gener Seite brachten keinen 
Bruch und schon beim 48:25 
zur Pause war eine Entschei- 
dung gefallen. In der zweiten 
Halbzeit konnte dann der 
Vorsrung ausgebaut werden 
und beim 62:30 war der Vor- 
sprung erreicht, der auch am 
Ende Bestand haben sollte. 
Mit Variationen in der Vertei- 
digung konnten in diesem 
Spiel Möglichkeiten für die 
jetzt schon sicher feststehen- 
de nächste Meisterschafts- 
runde geübt werden. Mit dem 
deutlichen 90:58-Erfolg ver- 
abschiedeten sich die Lan- 
generinnen von ihren Gegne- 
rinnen. 

Vor dem abschließenden 
Spiel der .,Giraffen"-Girls 
mußten die Mainzerinnen ge- 
gen die baden-württembergi- 
schen Vertreterinnen ran und 
mußten mit 43:72 gegen die 
KuSG Leimen und mit 45:71 
gegen die TG Sandhausen 
deutliche Niederlagen hin- 
nehmen. 

Im abschließenden Spiel 
ging es um das Ausrichter- 
recht und die Serie der Lan- 
gener Mädchen gegen die 
KuSG Leimen. Wi^er legten 
die Mädchen des Turnvereins 
los wie die Feuerwehr und la- 
gen nach fünf Minuten mit 

11:2 in Führung. Auch in den 
folgenden Minuten gelang es 
den Leimener Mädchen nicht, 
das Verteidigungsbollwerk 
zu überwinden und Kapital 
aus der längenmäßigen Über- 
legenheit zu schlagen. Beim 
24:4 nach elf Minuten .schal- 
teten die Langenerinnen in 
der Verteidigung einen Gang 
zurück und ließen die Leime- 
ner Mädchen zu einigen ein- 
fachen Punkten über Schnel- 
langriffe kommen. Somit 
wurden beim Spielstand von 
41:22 die Seiten gewechselt. 

Auch nach der Pause blie- 
ben die Trainer aus Leimen 
ihrer Ball-Raum-Verteidi- 
gung treu und hatten damit 
Erfolg, weil das Spiel der 
Langenerinnen zu eng und 
mit zu wenig Übersicht vor- 
getragen wurde. Als der Vor- 
sprung dann aber auf zehn 
Punkte geschmolzen war 
(48:38, 27. Minute), kam die 
Langener Offensive wieder in 
die Gänge. Über Korberfolge 
der gut spielenden Fikrcta 
Smajic (8 Punkte) und Vero- 
nika Tomasevic (23) konnte 
auf 54:40 erhöht werden. Mit 
einem doppelten Dreier-Er- 
folg der Heger-Zwillinge war 
darm endgültig die Moral 
wieder hergestellt und es 
wurde bis zum Ende wieder 
ein deutlicher 21-Punkte- 
Vorsprung erspielt. Auch das 
letzte Spiel konnte somit mit 
76:55 gewonnen werden und 
damit wurde das Austra- 
gungsrecht für die süddeut- 
sche Meisterschaft am 29./30 
April gesichert. 

TV Langen: Iris Kemptner 
(17). Veronika Tomasevic 
(68). Fikreta Smajic (17), Ni- 
na Heger (71), Silke Heger 
(62), Silke Hertel (14), Simone 
Sgoll, Nina Ewerdwalbesloh 
(8). Sanja Simic (10); Trainer 
Thomas Glasauer und Claus 
Neumann. 
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Serie der SVD-Damen ist gerissen 

15:22: Handballerinnen von Tabellenvierten TSG Bürgel gestoppt 
proieichenhain (ki) 

Sai'h vier klaren Erfolgen 
»urdc die Siegesserie der 
ge/irksliga-Handballerin- 
nen des SV Dreieichenhain 
von der TSG Bürgel mit ei- 
nem 15:22 gestoppt. Die 
Gastgeberinnen wirkten an 
dios.'in Tag frischer und 
Kr.iftvoUer. Die Hainer Ak- 
teurinnen zeigten dagegen 
uhte Ermüdungserschei- 

nungen bei der Abwehrar- 
boit und im Abschluß. Daß 
nichrere Spielerinnen zu- 
vor wegen Erkrankung 
nicht trainieren konnten, 
machte sich deutlich be- 
merkbar. Somit hatte Bür- 
jipi auch den besseren Start 
und legte nach 20 Minuten 
ein 7:2 vor. Bis zur Pause 
konnte der SVD dann zum 

11 die Begegnung halb- 
vicjjs offen gestalten. Dabei 
vvui ilen noch vier glasklare 
Tormöglichkeiten verge- 
ben. so auch zwei Sieben- 
mi'ter. 

Im zweiten Spielab- 
schnitt blieben die Haine- 
nnnen zunächst bis zum 
il:i:i dran, verloren dann 

aber den Anschluß und fie- 
len bis zehn Minuten vor 
Schluß zum 10:19 entschei- 
dend zurück. In der End- 
phase gelang dem Team 
von Trainer Thomas Reb- 
munn aber wenigstens 
noch eine kleine Resultats- 
verbesserung zum 15:22. 
Trotz der klaren Niederla- 
ge enttäuschte der SVD 
nicht. Bedingt durch den 
Punktabzug bestritten die 
Hainerinnen unfreiwillig 
einen harten Abstiegs- 
kampf. der dann auch 
durch eine intensive Trai- 
ningsarbeit viel Kraft ge- 
kostet hatte. Daß es dann 
irgendwann einmal zu ei- 
nem Einbruch kommen 
mußte, war absehbar. Der 
Klassenerhalt ist aber den- 
noch sicher. 

SV Dreieichenhain: Sa- 
bine Heller. Ilona Flecken- 
stein, Kerstin Schafer (4). 
Annegret Rademacher (4/ 
3). Kirsten Vogel (3). Maike 
Schäfer (2). .Sylke Braten- 
geier (1), Kerstin Hitzel (1). 
Sabine Drescher. Nicole 
Borat. Stefanie Heil. Sabi- 

ne Schröder. 
Am vorletzten Spieltag in 

der Handball-Kreisklasse 
A der Männer konnte der 
SV Dreieichenhain mit 
dem 18:15 über die SG 
Hainburg noch einen Sieg 
feiern, kann aber den vor- 
letzten Platz nicht mehr 
verlassen. Allerdings ist 
der Klassenerhalt ge- 
schafft. 

Die Gastgeber waren 
wieder fast komplett und 
das wirkte sich auch posi- 
tiv aus. Der SVD legte ein 
3:1 vor, doch dann wurden 
die Angriffe zu schnell ab- 
geschlossen. Hainburg ge- 
lang dann zum 4:3 und 5:4 
die Führung, später aller- 
dings nicht mehr. Dann 
waren wieder die Schütz- 
linge von Trainer Roland 
Henneberg, der den SVD 
zum Saisonende verläßt, 
tonangebend und legten bis 
zur Pause ein 8:5 vor. Nach 
dem Wechsel wurde es wie- 
der knapp. Nach dem 13:12 
setzte sich der SVD zum 
16:12 ab. Hainburg kam 
nochmals zum 15:16 heran. 

In den letzten 90 Sekunden 
erzielte Dreieichenhain 
aber zwei Treffer zum 
18:15. 

SV Dreieichenhain: 
Schlegel, Wunderlich. 
Buch (4). N. Göckes (3), 
Gerhardt (3), Ruhl (3/1). 
Batinic (2). Groß (1), A. 
Müller (1). Parr (1), Henge, 
Czaja. 

Die Frauen erwarten zum 
Derby in der Bezirksliga I 
den HSV Götzenhain 
(Samstag, 17.30 Uhr, Wei- 
belfeldschule). Für beide 
geht es um nichts mehr. 
Das Hinspiel ging mit 18:11 
klar an den SVD, doch der 
HSV möchte sich mit einer 
guten Leistung aus der 
Klasse verabschieden. Die 
Männer des SVD sind am 
Sonntag um 1 1 Uhr Gast 
der Tschft. Bischofsheim. 
Die Gastgeber konnten 
nach einigen erfolglosen 
Wochen zuletzt in Nieder- 
Roden endlich wieder ei- 
nen Sieg feiern. Das Spiel 
der Reserven beginnt um 
12.30 Uhr. 

Halnburgs Heck ist hier dem Dreieichenhainer Ruhl In die Parade gefahren, der aber trotzdem 
zum Torwurf kommt. Belm 18:15-Sleg der SVD-Herren gelangen Ihm drei Treffer. Foio: Otlowski 

Jugendfußball 

SSG Langen 
B: SSG — JSG Offenthal 

2:1 
Nach der 0:2-Hinspielnie- 

deiiage zeigte die SSG Lan- 
gen eine starke Leistung und 
konnte ihr Heimspiel ver- 
dient mit 2:1 Toren gewinn- 
en. Vor allem im ersten 
Spielabschnitt wurde der 
Grundstein zum Sieg gelegt. 
Die SSG begann enorm 
druckvoll und man spürte 
den absoluten Siegeswillen 
der Mannschaft. Auch spie- 
lerisch wußte die SSG zu ge- 
f^enjand so kam es zwangs- 
läufig zu vielen Tormöglich- 
keiten. In der 27. Minute 
konnte die Langener Überle- 
genheit dann endlich auch 
im Spielergebnis dargestellt 
werden, nachdem Kibron 
Bmian eine schöne Einzel- 
lei.'itung zum 1:0 abschloß. 
Ai< kurze Zeit spater Darius 
Hafer den zweiten Treffer 
tur die .SSG erzielte, war zur 
Halbzeit für die SSG alles in 
Ordnung. Im zweiten Spiel- 
abschnitt zeigten sich nun 
die Gäste wie verwandelt. 
Die SSG. die ihrem hohen 
Anfangstempo nun Tribut 
zollte, geriet mächtig unter 
Druck, blieb jedoch mit 
Kontern ständig gefährlich. 
Als die Gäste nach 20 Minu- 
ten durch einen um.stritte- 
nen Foulelfmeter zum 1:2 
verkürzen konnten, erlebten 
die Zuschauer noch 20 hoch- 
dramatische Minuten, die 
die .SSG mit viel Geschick 
und kämpferi.schem Einsatz 
überstand. 

B: Spvgg. Dietesheim — 
SSG 2:3 

Bei einem der Top-Teams 
der Runde kam die SSG zu 
einem überraschenden 3:2- 
Erfolg. Die SSG-Spieler wa- 
ren mit den Gedanken wohl 
noch in der Kabine, als die 
stürmisch beginnenden 
Gastgeber nach zehn Minu- 
ten mit 1:0 in Führung gin- 
gen. In der Folge hatten es 
die Langener sehr schwer, 
gegen die spielerisch starken 
Dietesheimer zu ihrem Spiel 
zu finden. So dauerte es fast 
30 Minuten, bis man sich er- 
ste Chancen erarbeiten 
konnte. Eine dieser Aktio- 
nen führte dann kurz vor der 

Abstieg der „Ersten" so gut wie besiegelt 

Situation für SGE-Tischtennisherren ist nach 2:9 gegen Nieder-Roden aussichtslos 
II — 

durch gleich 
Visnjic. 

Auch im zweiten Ab- 
schnitt starteten die Dietes- 
heimer fulminant und 
schnell geriet man erneut in 
Rückstand. Doch die SSG 
zeigte eine gute Moral und 
setzte der spielerischen 
Überlegenheit des Gegners 
eine große Portion Engage- 
ment entgegen. Zur Überra- 
schung der Gastgeber konn- 
te die SSG relativ schnell er- 
neut den Au.sgleich erzielen. 
Der Gegner wirkte nun eini- 
ge Minuten lang regelrecht 
geschockt und Darius Hofer 
konnte einen schönen An- 
griff gar zum 3:2-Endstand 
für die SSG abschließen. 

Mit nun \5:15 Punkten ist 
die B-Jugend im sicheren 
Mittelfeld plaziert und hat 
alle Möglichkeiten, sich in 
der relativ engen Tabelle 
weiter nach vorne zu arbei- 
ten. 

TG Nicder-Roden 
SGE I 9:2 

Wie schon eine 'Woche 
zuvor beim TV Schaafheim 
hatte die erste Mannschaft 
auch bei der TG Nieder- 
Roden nichts zu bestellen 
und verlor erneut mit 2:9. 
Die Möglichkeit, das rot- 
tende Ufer noch zu errei- 
chen und den zwei Punkte 
besser plazierten Tabellen- 
vorletzten SG Nieder-Ro- 
den noch zu überflügeln, 
ist rein theoretisch, denn 
an den beiden letzten 
Spieltagen müssen die 
Egelsbacher Akteure noch 
gegen die beiden führenden 

■1-Aiis- _Xcams . der Bezirksklasse 
Alexander Nordost, nämlich den TTC 

Langen und den bereits 
feststehenden Meister SKG 
Wembach-Hahn antreten. 

Zu dem jetzt wohl unaus- 
weichlichen Abstieg ist 
festzustellen, daß die ein- 
zelnen Mannschaftsmit- 
glieder über die gesamte 
Saison hinweg die ihren je- 
weiligen Möglichkeiten 
entsprechenden Lei- 
stungen erbracht haben, 
daß dies aufgrund der 

enormen Spielstärke dieser 
Klasse — insbesondere im 
oberen Paarkreuz — jedoch 
nicht ausreichte, den Klas- 
senerhalt zu sichern. In 
Nieder-Roden war ledig- 
lich die Doppelpaarung 
Dürner/Rosam erfolgreich, 
während Waldhaus/Bösche 
und M. Bormuth/Schroth 
jeweils im <lritten Satz pas- 
sen mußten. In den nach- 
folgenden Einzeln konnte 
— wie schon eine Woche 
zuvor — nur Waldhaus 
punkten. Dürner, Rosam, 
Bösche, Bender und 
Schroth zogen in den Ein- 
zeln — wenn auch zum Teil 
recht knapp — allesarnt 
den kürzeren. Bezeichnend 
für das durch die Vielzahl 
der Niederlagen arg ram- 
ponierte Selbstvertrauen 
dieses Teams ist die Tatsa- 
che, daß sämtliche fünf 
Dreisatzentscheidungen 
dieser Begegnung zugun- 
sten des Gegners notiert 
werden mußten. 
SGE II — SV Blau-Gclb 
Darmstadt III 9:2 

Einen überzeugenden 
9:2-Heimerfolg verbuchte 

das zweite Herrenteam im 
Heimsi)iel gegen Blau-Gelb 
Darmstadt. In den Eröff- 
nungsdoppeln siegten Bel- 
linskis/John und Seib/ 
Sirsch, während von der 
Hoya/Schulz in zwei Sät- 
zen unterlegen waren. In 
den Einzeln patzte ledig- 
lich der bereits die gesamte 
Rückrunde unter seinen 
Möglichkeiten spielende 
John. Die sieben Zähler in 
den Einzeln erzielten Bel- 
linskis (2), von der Hoya 
(2), Sirsch, Seib sowie 
Schulz. Besonders hervor- 
zuheben ist noch, daß der 
in der Rückrunde bisher 
sieglosi; Sii'sch \nit diesem 
Einzeierfolg seine schwar- 
ze Serie endlich beenden 
konnte. 
SGE III — TTC Langen V 
9:fi 

Im Spitzenspiel der 2. 
Kreisklasse Nord gelang 
der ,,Dritten" gegen den 
praktisch schon festste- 
henden Meister TTC Lan- 
gen ein feiner 9:6-Heimer- 
folg. Durch diesen Sieg in 
dem sehr spannenden, über 
dreistündigen Derby konn- 

ten sich die Akteure der 
dritten Herrenmannschaft 
voraussichtlich die Vize- 
meisterschaft sichern. Daß 
es nicht zur Meisterschaft 
reichte, hat man sich viel- 
leicht selbst zuzuschrei- 
ben, denn durch den verse- 
hentlichen Einsatz eines 
nicht spiel berechtigten 
Spielers wurden dem Team 
bereits in der Vorrunde 
zwei Punkte abgezogen. 

Gegen Langen waren zu- 
nächst die Doppelpaarun- 
gen R. Schneider/Wodicz- 
ka und von Deessen/Ehlen 
erfolgreich. Branke/Rik- 
kert mußten sich im dritten 
Satz geschlagen geben. In 
den Einzeln überzeugten 
dieses Mal insbesondere 
Rickert und von Deessen, 
die je zwei Einzelerfolge 
beisteuern konnten. Je ein- 
mal erfolgreich waren Alt- 
meister Wodiczka, Branke 
sowie Ehlen. Letztgenann- 
ter behielt beim Gesamt- 
stand von 8:6 die Nerven 
und besiegle seinen Kon- 
trahenten im Entschei- 
dungssatz mit 21:16, wo- 
durch der Sieg unter Dach 

und Fach gebracht wurde. 
R. Schneicier - ansonsten 
eifriger l'unktesammler in 
diesem Team ging im 
oberen I'aarkreuz dieses 
Mal leer aus. 
TTC Langen VI — SGE IV 
8:8 

Mit einem 8:8-Unent- 
schiedcn beendeten die 
Teams vom TTC Langen 
und der StJE ihre Begeg- 
nung. Für die Egelsbacher 
Zähler sorgten KnöU/D. 
Schneider im Doppel sowie 
Laube. Knöß. II. Bornuith. 
Dennis Schneider (2). J. 
Schneider sowie Hofbauer 
in den Einzeln. 
SC.E V — TTC Langen VIII 
2:9 

Eine weitere ..Klatsche" 
mußte das fünfte Herrente- 
am der SGE hinnehmen. 
Lediglich zwei Doppelbe- 
gegnungen konnten (iurch 
Fricke/Höhme und Kaden/ 
Schwarz auf der Haijensei- 
te verbucht werden. In den 
nachfolgenden Einzeln 
hatten Fricke. llöhme. Ka- 
den. Kannstätter. Becker 
und Schwarz allesamt kei- 
ne Chance. 

TELEGRAMME 

FIJSSBALL: Der wegen 
Tätlichkeit gegen einen Fan 
bis Ende September gesperr- 
te französische Fußballstar 
Eric Cantona von Englands 
Meister Manchester United 
liebäugelt mit einem Wech- 
sel zu Inter Mailand. Die Ita- 
liener bieten elf Millionen 
Mark Ablöse. 

Gelungener Saisonabschluß 

Handball-Jungen der SGE in Flieden Tumierzweiter 
Egelsbach - Zum Abschluß 

der Saison besuchte die märm- 
liche Handball-C-Jugend der 
SG Egelsbach ein Turnier in 
Plieden. Für die Buben der 
SGE ein gelungener Ausstand 
der Runde 1994/95. nicht nur 
sportlich gesehen. Um den 
Tumiersieg spielten starke C- 
■'ugendmannschaften. Mit 
dem TV Kesselstadt war der 
hessische Vizemeister da. aus 
dem Bezirk Fulda waren die 
Tn Halbfinale um die Bezirks- 
meisterschaft ausgeschiede- 
nen Marmschaften vom TV 
Flieden und der SG Hainzell 
anwesend und der aus dem 
^üringischen kommende HV 
Merkers komplettierte das 
'eilnehmerfeld. 

fm ersten Spiel der SGE 
jnuilte man gegen den Gastge- 

spielen. Beide Mannschaf- 
ten waren sehr nervös und so 
kam kein gutes Handballspiel 
zustande. So gab es viele tech- 
nische Fehler auf beiden Sei- 
wn. Die SGE gewarm die Par- 
Ji® glücklich mit 8:7 Toren, 
^gen den HV Merkers folgte 

dann eine Steigerung. Der 
Gegner wurde mit 11:4 Toren 
regelrecht ausgespielt. Gegen 
die SG Hainzell begann man 
ähnlich gut und erzielte auch 
eine klare 4:1-Führung. dann 
ließ man etwas nach und der 
Gegner konnte auf 4:5 heran- 
kommen. Jetzt besann man 
sich auf die eigenen Stärken, 
das technisch schnelle Spiel, 
und zog mit dem Schlußpfiff 
auf 9:5 Tore davon. 

Das letzte Spiel des Turniers 
war gleichzeitig das Spiel um 
den Tumiersieg zwischen der 
SGE und dem TV Kesselstadt. 
Favorit war Kesselstadt, die 
bis dahin alle anderen Marm- 
schaften mit iviindestens zehn 
Toren Differenz besiegt hat- 
ten. Um so überraschender 
war es, daß die SGE mithalten 
konnte. Es wurde konzentriert 
gespielt und man erzielte eine 
2:0-, dann eine 3:1- und 4:2- 
Fühning. Zum Ende der er- 
sten Halbzeit ermöglichte man 
dann dem Gegner durch aus- 
lassen von klaren Torchancen 

eine 5:4-Führung. Zu Beginn 
der zweiten Halbzeit konnte 
man noch zum 5:5 ausglei- 
chen, darm aber ermöglichte 
man dem Gegner durch tech- 
nische Fehler eine klare Füh- 
rung. Jetzt traute man sich 
auch nichts mehr zu. Zum En- 
de des Spieles gelang mit dem 
6:10 noch eine kleine Ergeb- 
niskorrektur. Für die Marm- 
schaft war es dennoch ein ge- 
lungener sportlicher Abschluß 
und man feierte anschließend 
mit den anderen Mannschaf- 
ten das Rundenende. 

Die Hälfte der Mannschaft 
wechselt in die B-Jugend, 
während die anderen noch ein 
Jahr C-Jugend spielen. Zum 
Kader gehörten: Andreas 
Macht, Dennis Heidemeyer; 
Björn Fritzsche, Steffen Hala- 
ma, Daruel Kammer, Ole Sor- 
genfrei, Henning Sudbrock, 
Matthias Janeck, Patrick 
Eberhardt, Thomas Döhler, 
Enno Vasconi, Patrick Pa- 
chert, Sascha Becker, Sebasti- 
an K^par, Peter Watzinger. 

Dritte" hat den Vizetitel sicher 

Siegen mit einer stolzen Bilanz 
99 
Langener TT-Herren nach zwei 

Langen (hk) - Die zwei 
te Tischtennis-Herren- 
mannschaft des TTC Lan- 
gen mußte in der Bezirks- 
liga West beim Tabellen- 
vierten TuS Griesheim 
mit einem 8:8-Unent- 
schieden zufrieden sein. 
Mit 34:6 Punkten belegt 
die Mannschaft den drit- 
ten Platz, nur einen Zäh- 
ler hinter dem Zweiten, 
TTC Lampertheim II. In 
Griesheim erwischte man 
in den Doppeln einen gu- 
ten Start und ging durch 
Siege von Gärtner/Fels 
und Anders/Kaiser mit 
2:1 in Front, da die Ge- 
brüder Reidl ihr Doppel 
abgeben mußten Im wei- 
teren Verlauf konnte sich 
keine Mannschaft einen 
entscheidenden Vor- 
sprung erarbeiten, so daß 
es bis zum Schluß span- 
nend blieb. Eberhard 
Reidl, Hans-Werner 
Reidl, Volker Gärtner (2), 
Marco Anders, Harald 
Fels schafften vor dem 
Schlußdoppel die knappe 
8:7-Führung. Hier verlo- 
ren dann Gärtner/Fels 
glatt in zwei Sätzen und 
das Unentschieden war 
perfekt. 

Der dritten TTC-Her- 
renvertretung ist die Vi- 
zemeisterschaft der Be- 
zirksklasse Nordost nicht 
mehr zu nehmen. Durch 

zwei Heimsiege mit 9:2 
gegen TSV Nieder-Ram- 
stadt und 9:0 gegen den 
TV Schaafheim hat man 
eine stolze Punktebilanz 
von 36:4 vorzuweisen. In 
beiden Spielen wurde 
man kaum gefordert, so 
daß die Gaste schnell ab- 
gefertigt wurden. Für die 
TTC-Dritte spielten Ger- 
hard Armer, Robert Lö- 
big, Winfried Reichert, 
Winfried Klopper, Nor- 
bert Degen, Bastian Ar- 
mer und Peter Kitzmann, 
die eine solide Mann- 
schaftsleistung boten. Im- 
posant auch die Stärke al- 
ler Doppelformationen, 
denn hier blieb man mit 
6:0 Spielen ungeschlagen. 

Die TTC-Damen verlo- 
ren beim Tabellenzweiten 
SG Arheilgen II mit 3:8, 
konnten aber in vielen 
Phasen der Partie recht 
gut mithalten. Gisela 
Waschke, Eva Doll und 
das Doppel Waschke/ 
Mehnert verbuchten je ei- 
nen Zähler. Leider gingen 
Rosemarie Mehnert und 
Bärbel Eicke leer aus, so 
daß die 3:8-Niederlage 
nicht zu verhindern war. 

Ein interessantes Derby 
stand zwischen der TTC- 
Sechsten und der SG 
Egelsbach IV in der zwei- 
ten Kreisklasse Mitte auf 
dem Programm. Nach drei 

Stunden gab es ein 8:8, 
wobei die Egelsiiacher so- 
gar vor einem Sieg stan- 
den, doch sie konnten eine 
8:6-Führung nicht nut- 
zen. In der Schlußphase 
schafften Gerhard Wam- 
bold und das Doppel Doll/ 
Durek noch die verdiente 
Punkteteilung. Vorher 
hatten für den TTC Robert 
Doll, Achim Wagner, 
Wolfgang Durek, Gerhard 
Wambold, Dull/Durek 
und Kirchner/Wambold 
gepunktet. Herausragen- 
der Akteur war Gerhard 
Wambold. der in Einzel 
und Doppel ungeschlagen 
blieb und den Hauptanteil 
am 8:8-Endstand hatte. In 
der zweiten Kreisklasse 
bleibt die TTC-Sechste 
auf einem guten fünften 
Platz bei jetzt 23:15 Punk- 
ten. 

Weiter auf Meisterkurs 
segelt die siebte Herren- 
mannschaft des TTC, die 
sich bei TuS Griesheim III 
mit 9:6 durchsetzte und 
mit dem Tabellendritten 
eine hohe Hürde nahm. 
Bei jetzt 35:1 Punkten und 
drei Zählern Vorsprung 
dürfte die Meisterschaft 
und der Aufstieg in die 
zweite Kreisklasse fest- 
stehen. In Griesheim im- 
ponierten besonders Lars 
Junak und Steffen Bass. 
die mit vier Einzelpunk- 

ten eine optimale Ausbeu- 
te verzeichneten. Die wei- 
teren TTC-Zähler besorg- 
ten Dominik Holder, Mi- 
chael Putowski, Christian 
Hansell, Rolf-Markus 
Winkler und das Doppel 
Holder/Bass. 

Die achte Mannschaft 
des TTC mußte bei Spit- 
zenreiter SKG Gräfen- 
hausen V antreten und 
kassierte dort mit 5:9 eine 
einkalkulierte Niederla- 
ge. Bis zum 3:3 konnte 
man die Partie offen ge- 
stalten, dann setzten sich 
die Gastgeber immer bes- 
ser in Szene. Für den TTC 
waren Axel Dalheimer, 
Michael Miebach, Jürgen 
Weißelberg, Wilfried Sa- 
lewski und das Doppel 
Schlapp/Weißelberger er- 
folgreich. Mit 24:8 Punk- 
ten steht man weiter auf 
Platz drei und kann mit 
dem bisherigen Saison- 
verlauf sehr zufrieden 
sein. 

Jetzt gibt es für alle 
TTC-M,innschaften eine 
zweiwö:hige Osterpause 
und dann steht der letzte 
Spieltag dieser Saison auf 
dem Programm. Abge- 
schlossen ist bereits die 
Punktrunde für die erste 
TTC-Herrenmannschaft, 
die in der Oberliga Süd- 
west den siebten Platz be- 
legte. 
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Jugendfußball 

FC Langen 
A: FCL — TSd JUKeshcim 

B:n 
Wt'nig Mühe hattf die A- 

.lugi'nd mit dem Gegner au.s 

.Iü(»e.sheim. Schon früh konn- 
ten die Lan)?ener in P'ührunR 
Rehen. Immer wieder ergaben 
.sieh, nach einem kur/.en Auf- 
baumen der Gäste, danach 
Möglichkeiten für die schnel- 
len I.angener Stürmer. Nach 
dem Seitenwech.sel. mit dem 
:i:()-V()i'spnmg im Rücken, 
hatten die Langener das Spiel 
V()llig im CJnff. 
A: SC KiU'hschlag — Ft'L 1 :.■? 

Mit diesem unui-\\'arteten 
Auswiirt.serfolg .setzte der 
Club die Kavoritenjagd fort. 
Hei .schlechten Wittemngs- 
verhältnissen ging zunächst 
der Gastgeber in Krönt und es 
.sah nicht unbe<hngl nach ei- 
nem ?",rfolg,serlebnis für den 
Club aus Langen aus. Nach 
dem Wechsel markierte Seba- 
stian Jonjientz den Ausgleich 
aus einer unübereichtlichen 
Situation heraus. Der einge- 
wechselte Diik Heibig schoß 
dann seine Mannschaft mit 
einem direkt vei-wandelten 
Kckball imd einem enstklassig 
vollendeten Alleingang zum 
Sieg. 
A: FCL — Killtracht Krank- 
furt 0:7 

nie Krei.spokalsieger des 1. 
?"C Langen hatten mit der 
Maim.schaft der Frankfurter 
Eintracht zwar das ..grolSe 
Los" im Hezirkspokal-Ach- 
telfinale gezogen, mußten 
aber im Verlauf des Spiels 
neiillos anerkennen, daß sie 
chancenlos bleiben wüi'den. 
II I: KCI, — .ISd Soligonsladt 
():() 

Torloses Unentschieiien in 
einem schlechten Spiel zweier 
scliwacher Mann.schaften. 

Horvorzuhebon i.st nur die 
ausgezeichnete Torwartlei- 
stung des etatmäßigen Spiel- 
machers Thomas Brandeis. 
der den verletzten Stamm- 
keeper Marcel Deffner her- 
vorragend vertrat und seiner 
Mann.schaft mehrfach den 
Punktgewinn rettete. 

B II: FCL — TV Hausen 2:3 
Die Langener Mannschaft 

mußte sich wie schon des öf- 
teren unter Wert geschlagen 
geben. Eine 2:1-Führung 
konnte das FC-Team durch 
individuelle Schnitzer in der 
Abwehr letztlich nicht über 
die Zeit retten. Die Gäste 
nutzten die Gastgeschenke 
dankbar zum 3:2-Sieg. 

Für den Club spielten: He- 
cham Chehab. Mohamed el 
Ma.sri. Christian Ringel. Gi- 
anni Cavallo. Tunc Denizgö- 
cer. Michael Reinwarth (1), 
Ilyas Caddow (1). Ricardo 
Munoz. Patrick Pachert, Se- 
bastian Wenz, Markus Reh- 
wald. Sukgit Singh, Lukas 
Zurek, Manuel Hussein. 
I) I: Spvgg. Dietesheim — 
KCL:i:l 

Am zwölften Spieltag muß- 
te der FCL erneut eine Nie- 
derlage hinnehmen, obwohl 
die Mannschaft ein gutes 
Spiel bot. Ein Doppelschlag 
nach zwei Mißverständnissen 
in der Langener Hintermann- 
schaft brachte den Gastge- 
bern nach zehn Minuten eine 
2:0-Führung. Erst danach 
fingen sich die Langener und 
verlagerten das Spielgesche- 
hen mehr und mehr in die 
gegnerische Hälfte. Auch im 
zweiten Durchgang hielt die 
Überlegenheit des FCL un- 
vermindert an und Sascha 
Thomin zeichnete für den An- 
schlußtreffer verantwortlich. 
In der Folgezeit lag mehrfach 
der Aü.sgleich in der Luft, die 
Gastgeber kämpften mit dem 
Rücken zur Wand. Aber sie 
suchten ihn- Chance? im Kon- 

terspiel und konnten einen 
dieser entlastenden Angriffe 
zum 3:1-Endstand nutzen. 
D I: FCL — Eiche Offenbach 
13:0 

Im letzten Punktspiel vor 
der Osterpau.se gelang der D I 
der bisher höchste Saisoner- 
folg gegen einen allerdings 
auch äuISerst schwachen Geg- 
ner. In numerischer Unter- 
7^hl .sahen sich die Gäste vom 
Anpfiff weg in die Defensive 
gedrängt und waren nur auf 
Schadensbegrenzung be- 
dacht. Dennoch gelangen be- 
reits vor der Pause vier Torer- 
folge. allesamt vom überra- 
genden Spielführer Sandro 
Scroppo erzielt. Nach dem 
Wechsel erfuhr das muntere 
Toreschießen der Langener 
Mannschaft noch eine Steige- 
rung. Die weiteren Schützen: 
Jacek Furmaniak (3), Sascha 
Thomin (3). Sebastian Bau- 
di.sch. Christian Leiss und 
Andreas Döhnert. 
I) II: SSO Langen — FCL 0:1 

Mit einem schwer erkämpf- 
ten, aber letzten Endes doch 
verdienten 1:0-Sieg beim Ta- 
bellendritten SSG Langen 
wahrte die D II des FCL ihre 
auch weiterhin noch beste- 
hende Chance auf die Mei- 
sterschaft in ihrer Gruppe. 
Mit nunmehr 23:3 Punkten 
beträgt der Abstand bei fünf 
noch ausstehenden Spielen 
lediglich zwei Punkte zum 
Spitzenreiter Steinheim. Die 
SSG erwies sich als der er- 
wartet schwere Prüfstein und 
war zumindest in der ersten 
Halbzeit ein gleichwertiger 
Gegner. Mittelfeldspieler Pa- 
trick Röhl war es vorbehalten, 
mit einem Distanzschuß das 
spielentscheidende Tor und 
damit den Siegtreffer für den 
FC Langen zu erzielen. Beim 
FCL ragten aus einer guten 
Mannschaft insbesondere 
Markus Stanik, .Julian Bür- 

klein. Sebastian Cebulla und 
Moritz Weigand heraus. 
E I: SV Dreieichenhain - FCL 
3:3 

Das Treffen wurde von bei- 
den Seiten .sehr temporeich 
geführt. Nach zehn Minuten 
führten die Gastgeber, aber 
schon kurz darauf konnte 
John Dale für sein Team den 
Ausgleich erzielen. Nach dem 
Wech.scl erarbeiteten sich die 
Gastgeber wieder ein Überge- 
wicht an Spielanteilen und 
Tormöglichkeiten und gingen 
durch ein unglückliches Ei- 
gentor wieder in Führung. 
Praktisch im Gegenzug konn- 
te Adnan Cetiner zum 2:2 aus- 
gleichen. Die erneute Füh- 
rung des SVD nach einem 
groben Fehler der FC-Ab- 
wehr hatte dann auch nicht 
lange Bestand, denn wieder- 
um Adnan Cetiner konnte 
kurze Zeit später den erneu- 
ten Au.sgleich zum 3:3-End- 
stand erzielen. 

Es spielten: Sebastian 
Barth. Adnan Cetiner. John 
Dale. Deniz Özkök. Matthias 
SchwalVje. Patrick Schütze. 
Jacinto Munoz, Sebastien 
Dulas, Oral Alpay. 
FI: FCL — SG Nieder-Roden 
4:1 

Von Anfang an hatten die 
FC-Buben die Gastmann- 
schaft unter Kontrolle und er- 
arbeiteten sich mehrere Tor- 
chancen, die jedoch vom gut 
postierten gegnerischen Tor- 
mann vereitelt wurden. Die 
Langener Abwehr war eben- 
falls auf der Hut, deshalb 
blieb es bis zur Pause bei ei- 
nem 0:0. Nach der Pause ver- 
stärkten die Langener ihre 
Angriffe. Im Anschluß an ei- 
nen Paß aus dem Mittelfeld 
gelang Robert Heliosch der 
verdiente Führungstreffer. 
Nach einem Abwehrfehler 
konnte die Mannschaft aus 
Nieder-Roden den Ausgleich 
erzielen, ohne dabei die Lan- 

gener Mannschaft aus dem 
Spielrhvthmus zu bringen. 
Der Siegeswille und die gute 
Lei.stung aller langener 
Spieler wurden durch ein 
weiteres Tor von Rf)bert Heli- 
osch sowie zwei Toren von 
Tobias Apel zum 4:1-End- 
.stand beloh.nt. 

Für den FC Langen spiel- 
ten: Dennis Dar. Thomas 
Schmitz. Mansur Sultan. To- 
bias Apel. Denis Ehlert. Phi- 
lipp Keller. Ceyhun Mert. Ro- 
bert Heliosch. 
F: SSG Gravenbruch I - FCL 
114:1 

Gegen einen jahrgangsälte- 
ren Gegner konnten die Lan- 
gener nur bis zur Halbzeit ein 
torloses Unentschieden be- 
haupten. Danach schwanden 
merklich die Kräfte und die 
Gastgeber setzten ihre kör- 
perlichen Vorteile in vier Tor- 
erfolge um. Alexander Müller 
schoß den Ehrentreffer. 

Es spielten: Marti Balde. 
Alex Müller, Bernd Kru- 
schewski, Felix Schramm, 
Ren6 Löw, Björn Steinberg, 
Thomas Beier. Sunny Puri. 
Patrick Laforsch. 
F: FCL ni — TSC Neu-Isen- 
burg II 1:2 

Nach zwei siegreichen Aus- 
wärtsspielen mußten die FC- 
Buben eine schmerzliche 
Heimniederlage einstecken. 
Schuld war einmal mehr die 
sehr schwache Chancenver- 
wertung. Statt bereits im er- 
sten Durchgang deutlich in 
Führung zu gehen, gelang le- 
diglich Hendrik Krenkel das 
1:0. So kam es, wie es kom- 
men mußte. Zwei Konteran- 
griffe der Gäste führten zur 
1:2-Niederlage. 

Es spielten: Eric Münter, 
Timo Herfurth, Eike Heil, 
Steffen Sambach, Kim-Kevin 
Schick, Hendrik Krenkel, 
Benjamin Sünder, Michael 
Norley, Dimitri Jakobi. 

Zweite SKV-Gamitur 

nun eine Klasse tiefer 

Langener Kegler zogen Saisonbilanz 
Langen - Launisch wie das 

März-Wetter zeigten sich die 
drei Mannschaften des SKV 
77 in ihren letzten Saison- 
spielen. Während einige 
Spieler in Gedanken schon 
die bevorstehende Sommer- 
apuse ..in Angriff" nahmen, 
war bei anderen wiederum 
noch ein deutliches Früh- 
lingserwachen erkennbar. 
Allen voran Andreas Weißel- 
berg. der mit drei 400er- 
Spielen in Folge noch einiges 
für seinen persönlichen 
Durchschnitt tat. Besonders 
erwähnenswert dabei seine 
415 Holz im Spiel gegen Alle 
Neun Mühlheim, die er ohne 
Fehlwurf absolvierte. Stark 
war in dieser Saison auch 
Karl Schulze, der durchweg 
mit sehr guten Resultaten 

aufwartete. Gelungen auch 
das Comeback von Manfred 
Seipel. wodurch in der End- 
abrechnung ein guter dritter 
Ligaplatz möglich wurde 

Bei der zweiten Mann- 
schaft lief, bedingt durch 
Krankheiten und standig 
wechselnder Formationen 
wenig zusammen. Nur vier 
Siege reichten nicht aus. um 
die B-Liga zu erhalten. 

Auch die dritte Mann- 
schaft konnte in ihrer C-Li- 
ga-Gruppe nur vier Spiele 
siegreich gestalten. Hier ist 
erfreulich festzustellen. da6 
die beiden Youngsters Mar- 
tin Götzel und Dirk Kellner 
ihre Anfangsnervositat 
schnell ablegten und ihre 
Leistungen kontinuierlich 
steigerten. 

Gymnastinnen des SVD 

qualifizierten sich 

Hessische Bestenwettkämpfe nächstes Ziel 
Dreieichenhain - Bei den 

Gau-Bestenwettkämpfen 
der Rhythmischen Sport- 
gymnastik in Heusenstamm 
erreichten die Gymnastin- 
nen des SV Dreieichenhain 
mehrere vordere Plätze, die 
zur Teilnahme an den hessi- 
schen Bestenwettkämpfen 
berechtigen. Die Mädchen 
des Jahrganges 1985 und 
jünger in der Leistungsstufe 
4/5 zeigten mit dem Ball, 
dem Band, dem Seil und dem 
Reifen ansprechende Übun- 
gen. 

Mit 15,70 Punkten kam 
Anja Scholz auf den 2. Platz. 
Viola Bastian hatte Pech mit 
dem Reifen und belegte mit 
15,20 Punkten den 3. Platz. 
Auf Platz 4 kam Claudia Jör-, 
ges mit 13,90 Punkten. Diese 

Gymnastinnen dürfen an 
den hessischen Bestenwett- 
kämpfen im Mai teilnehmen 

In der Leistungsstufe 6/7 
des Jahrganges 1983 und 
jünger überzeugte Daniela 
Steitz und erreichte den 7. 
Platz. Die weiteren SVD- 
Plazierungen im gleichen 
Wettkampf lauten: Lena van 
den Berg Platz 13, Milena 
Wolff Platz 14, Katarina Re- 
zic Platz 18 und Sabrina 
Keim Platz 20. Im Wett- 
kampf der Leistungsstufe 7/ 
8 des Jahrganges 1981 und 
jünger konnte Katharina 
Krug mit 24,75 Punkten den 
4. Platz und Alexandra Jor- 
ges mit 22,15 Punkten den 5 
Platz erkämpfen. Auch sie 
dürfen an den Hessischen 
teilnehmen. 

PORTkS 

Türen Küchen Treppen 

Sa. 8.04.'95, 11-17 Uhr 

So. 9.04.'95, 10-17 Uhr 
Dietzenbach - Steinberg 

Dieselstraße 1 - 3 

Am Sonntag kam« Ivrotung, k*ln Vctkaut 
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WOHNKULTUR UND QUALITÄT AUF SCHRITT UNDTRIH 

g 

i I/» 
K 
X 

y 
^ Beanspruchungs- 
kiasse 1, Ahor" 'nd 
Buche, 8 mm stark, 
melaminharzbesch. 
ca. 1 28 X 19 cm 
DM/m' 

75 

Beanspruchungsklasse 
3, „Morveila", Buche- 
Schiftsboden, 7 mm 
stark 
ca. 120 X 20 cm 
DM/m'^B QQ 

Beanspruchungsklasse 
2, „Classic", Anorn- 
Dekor, melaminharz- 
besch., 8 mm stark, 
ca. 128,5 X 19,3 cm 
DM/m' 

90 

Beanspruchungsklasse 
4, „Diamant", mit hoch- 
wertiger Dekorober- 
fläche, 8 mm stark, 
128,5 X 19,3 cm 
DM/m' 

79 
90 

... die starken Ideen 
In Holz 
Mo.-Fr. 8.00-18.00 Uhr 
Sa. 9.00-12.30 Uhr 
la. Sa. 9.00-16.00 Uhr 

Albncht'DürerStraße 25 • (direkt an der B 448) 
63179 Obertshausen • Telefon 06104/95040 

Sonntags von 13.00-17.00 Uhr Ausstellung geöffnet! 
Beratung und Verkauf nur während der gesetzlichen Öffnungszeiten 

# Waschmaschinen • Geschirrspüln>aschinen # Trockner • 
# Kühlschränke # Geh'ierschrönke # Standherde Gas -f Elf. # 

• Einbaugeräte • 
Nur Markengarät« ik'ir 

Besonders günstige ABHOLPREISE 
— I I Küchen + Gerätemorkt 

m ludwigstraße )87/£cke Andr^sfraße 
W fcifc 63067 Offenbach, Tel. 069 / 82 47 29 re 

SCHORNSTEINE 
Mauern mit Klinkern • Isolieren b. Versoltung od. Heizungsumstellg, mit 
• Edelstahl-. • Glas- und • Schamotte-Rohren • Festpreis-Garantie 
Becker Kaminiltislandsetzungs GmbH ■ 61137 schoneck 
3 06187 /46 37. bis 20.00" • Soforl-Anaebol • kein Verlreterbesucl) 

ttt- 

Qünatlg. Llni.ndüg. 
ab F!m. hin und zurück ab DM; Lon- 
<lon 359.-, Mallorca 449,-. Madrid 
489 Wien 499.-, Malaga/Alicanle 
619 ■, Athen 639.-. New York/Bang- 
kOK 1329,-, usw.. sowie Mielwagen. 
Burg Reisen, Tel. 06081 / S 70 64 

I IQ A Kansdo-Auslrallen-NeusMl. 
U Or\ Rundreisen individuell-preisw 
10 J. bewahrt. Vielen Tours 02150/20 55 

'Wo sucht der Osteiii; 
'die Eier im Schnee 7 
Im Schneeloch des 
jBayerischen Waldes 
mitterfirmiansreut 

aOnnft Stm Bich »Irfn Uri»ub Im Altmühl$»0. am KI«inod tm Frftnki- SaanlarK] Komtod- fiCrinUJ DU-WC r#H^ha" 
ttge« FruhtluckktKifett un alton. reil Qau«mr\aus. Tarrasis. gr Oadan.ruh Lag«. Wasser. Wak)er. ra- deln. tagatn. warxiam. arholan QutuenhauMn, HAhbarg 7 Tal 09831 /74 19, Fa* 09831 /2091   

*5 Lifte 
lO"'' *günstigc Skipässe 
1 'gesp. Loipen *'kostenl. Park- 
pläize *Tennishalle ♦Tennis- 
schule ♦Skischule *Skiverleih 
' derzeit 95 cm Schneehöhe - 

^tucUcn St&nd iederzcit' 
Silini'i'ii'k'loii (IS557 

Urlaub und Familie ? 
bei uns JA ! 

, Tennis +Ski -l-Kindertietreuung 
'INKO 
; Fordern Sie unser gemeinsames 
J Sport-und PamilienproKramm an : 
I Familiendorf 
^mTER^RMIANSREUT 

1^158 Mitterfirmians;eut, Haus 29 
'Jel. 08557 - 736 Fax 1013 

Diedis Wochenende . . . Fr.-So. 2 Tage VP inkl. Begrü- ßungscocktail. Postkeiierfete, gel. Waldwanderung, Gnllhulten- 
party. PlanwaMnIahrt, Candle- light-Dinner. Tanzabend und Pokaikegeln: 290.* bis 355 • DM. Term.; 

AlleWEvom 17.3.bis 17.It. 1995 Video 
und Prospekt anl. Hotel Dledrlch, 59969 Hallenberg/Sauerland. Tel- 02984/ V80 12. Fax 2238 > 

Dunkcrsr □unhGrs 

Kuitielm am Vogelstock 
76857 Vogelstockhof b. Landau/ 
Pfalz, beihilfefähig. Ferien, Kurür- 
laub, Fasten, Ganzheitstherapie, 
natürliche Heilweisen, vegetari- 
sche Vollwerternährung. 

Prospekt; 
Telefon 06345 / 9 53 50 

Ferien im Reitstall „Bellof" für Kin- 
der u. Jugendliche v. 8-.14 Jahre. 
Ausbildung v. Anfang an. Reitabzei- 
chenabnahme möglich. Freizeitge- 
staltungen. Termine und nähere In- 
formationen Tel. 06401 / 31 56 od. 
76 30 

MJOOUI 
li^iiiiohihrn du- I m ni.n tu 

^ Wir suchen ^ 
- für emen Ingenttur em fMhenheu« 

oder eme Doppelhauihllfl* bis 
530000- DM 

- für eine Hentfwwkerfemlllt ein 2-3- 
Famlllenheut 

- für einen Venlcherungskautminn 
eine 2-3-ZI.-ETW Im Rodg«u ■ für lmmobllleiMln>tl«g«r 1-3-Zlm- 
mtr-ETW 

Unsere über 20)ihr1gt Etfthnmg isl 
Ihre Sicheittert einen markigerecMen 
Preis zu eriieien. Wir sind bekannl fuf 
sariAse Abwicklung bis zum nol. Kaul- 
vertrag und danjber lilnaus' 

77 06106/04 00 40' 
Immobtlicn dip Frpiidr m.ictipn 

igf Gibt es tff 
keine tchicken Wohnungen oder Häu- 
ser zu vemiieten'' 
Banker sucht große 4-ZW oder 1- 
Fam.-Hiut 
Vertrlebileller suchen gr 3-ZW oder 
ki. Reihenhau» 
Dip.-Ing. tucht 2-3-ZW In guter Lag«. 
Profilieren Sie von unterem ausge- 
suchten guten Kundenttamml 

Rodgau-Jugcshcirrt Ludwiqstr 165 

Baugrundstück 
Neu-Isenburg. Top-Lage an 
der Bebauungsgrenze, ca. 
454 m^. für freistehendes 2- 

Fam.-Haus. GFZ 0.5. 
KP DM 540 000 - 

Tel. 06173/8 08-2 70 
Herr Herrn 

auch Sa. v. 10.00-16.00 Uhr 
ImmobtHen Otatllaehaft mbH der 
VX Frniikfurtor Volkslmnk m 

HUNDERASSEN: die kleinsten, 
schönsten der Welt' 0.5-4 kg. Tel 
06082 / 30 24 3 92 23  
Junge Pudel in verschiedenen Far- 
t>en und Größen an verantwortungs- 
bewußte Hundefreunde zu verkau- 
fen. 24 Jahre Hundezucht und Pudel- 
salon. Tel. 06108 / 7 27 54 

KAUFaESUCHE 

Kaufe altes Porzellan, Postkarten. 
Gemftlde, Bücher. 
BAUER. Telefon 069 / 55 59 98 

GESCHAFTUCHES 

Baumfällen jeder Art, Kaminholz. 
Brennholz, direkt vom Forstbetrieb. 
Garten-Neuanlagen, Gartenarbeiten. 
Reitzenstein GmbH. Neu-Isenburg. 
Tel. 06102 I 2 32 24. Fax 2 32 65 
Hellseherin-Wahrsagerin, Lebens- 
beratung, Kartenlegen, Handlesen, 
Pendeln. Zukunft, treffsicher. Refe- 
renzen, S 06106 / 6 19 59 gew. 
★ Vermessene Kunststoff-Fenster/ 
Schiebe-, Haustüren 
PROFI GmbH 0521 /17 58 80 
Tarot-Kartenlegen, 06103 / 6 28 64 gew. 

Mga 

8,5 % Rendite! 
Frankfurt - Nähe Stadtgren- 
ze. ein renoviertes Mehrfami- 
lienhaus in ruhiger Lage, mit 
kleinen Wohnungen und über 
1000m2 Wohnfläche für nur 

Hausbesitzer 
Ich überprUfi 

Ihr Dach 
kostenlos und 
unverbindllchl 

Ic^ühr^allöDach^ndl iSpenQlerarbeltar^ durch.I Fassactor>vorl<loldung. I sowlo Dach.Neu- und | Umdeckurig I Flachdachsanlerung Asbestentsorauna S519. 
r Reparatur- 
I Schnelldienst 
s GOnter Köpplno 

Ernst-Leltz-Str.S 63456 Hanau 
(Klein Auheim) 

Telefon: 
06181/6 73 60 
Achtung 

Offenbach 
Einen Katzensprung vom 
Main verkaufen wir an Eigen- 
nutzer oder Kapitalanleger. 
Z. B. 1-Zimmer-Appartement, 
ca. 28 mz Wfl. + TG-Stell- 

piatz. z. Z. vermietet. 
KP nur DM 90 000.-. 
Tel. 069 / 46 05-2 26 

Hans-W. Müller 
auch Sa. v. 10.00-12.00 Uhr 
Immobilien 0»B»llaeh«rt mbH der 

• YX Frankfurter Volksbank 

STELLENANGEBOTE 

Drelelch, DHH, Neubau. 121 m? Wfl. 
+ KG. 317 m2 Grd.. schlüssellertig 
678 000.- DM. FW Hausbau 06106 / 
88 70 31 

Die Anzeige 
ist die Königin 
der Werbung 

ZIIIESEL 

HOTELä^ 

J^indje. 

94227 Zwiesel 
Lindenweg 9 - Rabenstein 

Tel. 09922-^ 1661 Fax-1650 
KomfoTtbotel direkt tm Waldrand mit 

Halknbtd, Freibad, Sauna, 
DampfsauM und roed. BlderatxeUung 

mit Mastagepraxis 
7 - Tagespauschale 

mit HP pro Pers. 
ab DM 420,- 

BiOe Prospekte anfordern! 

Glasstadt und Luftkurort im 
Naturpark Bayerischer Wald 

Pension SONNLEIT'N 
Fun. Theis, Bttchlweg 8 

94227 Zwiesel - Klautzenbach 
TeL 09922- 1824 Fax-771 

Ruhige Waldraodlage, komfort. Nicbt- 
raucherzimroev mit DU/WC, Balk/Ten., 
Bahn-Senrice, Solarium, Oaiutube. 

Haus ROSWITHA 
Innenried 35.94227 Zwiesel 

Tel. 09922 - 3221 
Gemütliche Ferienwohnungen in 
waldnaher Dorfidylle zu vennieten Urlaub im Einklang 

mit sich selbst* 
Inlormationsmaterlal erhaltan Sia bal 

den aufgelQhrten Vermietern oder 
fordern Sie unseren Qeaamtkataiog an: 

Kurverwattinw 94227 Zwiesel 
TeL09922/ 84^ oder 1308 Fa« 01992215685 

STELLEN 

SIE SICH von 
. . . es gäbe den erfolgrei- 
chen Holz-Fachhandel, der 
nur auf Sie gewarlel hat. 
Weil Sie, (30- bis 4C)-jährig| 
als 

Kaufm. 

Angestellte 
mit guten 
Bucnhoitungslcenntnlssen 
für 25 Std./Woche - über- 
wiegend nachmittags, 
die optimale Verstärkung un- 
seres symphalischen Teoms 
v\/ären. 
EDV-Kennlnisse, einige Jahre 
Berufserfahrung und Organi- 
sationstalent setzen wir vor- 
aus. 
Und stellen Sie sich vor, Sie 
erhielten eine leistungsge- 
rechte Dotierung einschließ- 
lich aller SozialTeistungen. 
Ihre kompletten Unterlagen 
senden Sie bitte an; 

... die starken Ideen In Holz 
Mo.-Fr. S-18 Uhr. Sa. 9-12.30 Uhr 

A.-Dürer-Straße 25 
(direkt an <\tit B 448) 

63179 Obertshausen 

HITACHI 

HIgti-Tecti In Broadcast, Prof. Video CCTV 

Der Klapperstorch kommt 

diesen Sommer zu uns. 

Damit unsere Verkaufssekretärin-ihrer Mutterschaft sovi^ie 
ihrem Erziehungsurlaub entspannt und mit Freude entge- 
gensehen kann, suchen wir 

per 1. 5. 95, für die Dauer von 3 Jahren, 

eine versierte Sekretärin 

Sie arbeiten gerne im Team, waren bereits in einer ähn- 
lichen Position tätig, können sich ausgezeichnet in 
deutsch und englisch artikulieren, bewahren auch in Streß- 
situationen die Ruhe, dann sind Sie genau die richtige 
Dame, die zu uns paßt. 

Reichen Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen ein oder rufen 
Sie einfach an: 

HITACHI DENSHI (EUROPA) GMBH 
Welsklrcher Str. 88, 63110 Rodgau-Jügeshelm 

0 61 06 / 69 92-48 (Fr. Clapham) 

Wir sind seit mehr als 110 Jahren als mittelständisches Un- 
ternehmen auf dem Gebiet der Meß- und Regeltechnil< für 
flüssiges Niveau tätig und suchen zum baldmöglichsten Ein- 
tritt einen 

Schweißer 
Voraussetzung: 

- Schweißprüfung nach EN 287, WIG 141, W01 
und W11. 
(Bei entsprechenden Kenntnissen können diesbe- 
zügliche Prüfungen in unserem Hause abgelegt wer- 
den.) 

- Einsatzbereitschaft 
- Verantwortungsbewußtsein 
- Flexibilität 

Wenn Sie interessiert sind, senden Sie uns Ihre aussagefähi- 
gen Bewerbungsunterlagen zu. 

F. VAIHINGER GMBH & CO. KG. 
Postfach 1210 • 63110 Rodgau (Jügesheim) 

Ambulante Hauslirankenpflege 
- mit Sicherheit daheim - 

eile Spaß macht 
Ambulante Hauskrankenpflege Dietzel QmbH 

sucht zum sotorligen Eintritt 

Krankenschwestern (Pfleger) 

Altenpfleger(innen) 

Personal zur Stundenbetreuung 
mit Examen auch als Aushilfe. 

Frankfurter Straße 19. 63500 Seligenstadt 
Tel. 06182/2 97 27 oder 06106 / 2 94 13 

GESCHÄFTLICHES 

Äpfel-Bimen-Orangen-Kaitoffelveiliau!! 
Am Samstag, dem 8. k. 95, Irisch und preiswert vom Bodensee 
Jonagold, Elstar, Boskoop, Idared, 
Hkl. I od. II Kilopr. 2.00, 15 kg 30.-. 10 kg 20.- 
Gloster, Dellclous, Hkl. I od. II Kilopr. 1.60,15 kg 27.-. 10 kg 1 B.- 
Kartoffeln: ..AgrIa", Hkl. I. vonw. festk Kilopr. 1.28.12.5 kg 16.- 
Zwlebeln, Hkl. II Kilopr. 1.60. 5 kg 8.- 

8.00 Neu>l>enburg, Güterbahnhof 8.30 Walldorf, Bahnhof 
8.4S Mörfelden, Bahnhof 9.1 S Egelebach, Bahnhof 9.45 Langen, Bahnhof 10.15 Sprendlingen, Bahnhof 10.30 Dreieichenhain, Bahnhof 10.45 Qötzenhaln, Bahnhof 11.00 Dietzenbach, Bahnhol 11.30 Steinberg, Parkpietz gegenüb. ESSO-Tanketelle 

11.45 Heueenatamm, Bahnhof 12.15 Obertahauaen, Bahnhof 12.30 Hausen, Bürgerhaus 12.45 Bleber-Waldhof, Buchenweg 
13.00 Bieber, Bahnhof 13.30 Offenbach. SUidthatle, Naases Dreieck 
J. Pfefferle, 75056 Sulzfeld, Kürnbactier Straße 5 

14.00 Offenbach, Alter Friedhof gegenüb. Güterbahnhof 
14.15 Münihelm, Bahnhof 14.30 Dietesheim, Bushaltestelle 14.40 Steinhelm, Stadtsparkasse 14.50 Kleln-Auhelm, Bannhof 15.10 Hainburg, Bahnhof 15.20 Kleln>Krotzenburg, Feuerwehrhaua 
15.30 Seilgenstadt. Bahnhof 

Wagen II 
14.30 Ober-Roden, Bahnhof 15.00 Nieder-Roden, Bahnhof 
15.15 Dudenhofen, Bahnhof 15.30 Jügesheim, Bahnhof 15.45 Homhauaen, Bahnhof 16.00 Welskirchen, Bürgerhaus 

Haushaltsauflösungen 
Entrümpelungen 

schnell--f preiswert 
Tel. Ö69 / 83 43 93 gew. oder 
06106 / 57 05 auch Sa./So. 

Niui 
6 X BADMINTON 

8 X SQUASH 

250 m^lndoor 

KLETTERWAND 
Wir veranstalten 

Kletterkurse ir 

neu: 2 x SAUNA 
tägl. 11-24 Uhr 
Sa./So. 10-24 Uhr 

ÖOUIXÖÜ iMNl 

06074 / 4 41 87 

Umzüge mit Schreiner 
3 Mann, pro Std. 110,40 DM 

preisw. Fern- und Ausl.-Umzüge 
Besser-Umzüge GmbH 

TIV 
Plerde-. Pntsche-. 
Alukotter. Kipper 
Autotransp. NuU- 
u. Freizeilanhänger 

SPEZIALHAUS FÜR ANHANGER BIS 3500 kg 
Jürgen Carnatz *Antiängevorrichtung 

• Verkauf •TÜV IKMTZniU 
lOratoralMtatt). 

Alko-Teilelager. •Werkstatt 
Sofortmontage von AHK,* • Vermietung 

Camping- u. Freizeitartikel. • Gasabnahme 
iu«ch5+11 kj 

Rufen Sie uns 
Ihr TfV-Team Anliänger 600 leg DM 1100.- Mo.-Fr. 8.00-18.00 Ulir 

2000 kg Tandem ab DM 4 200.- Sa. 9.00-13.00 Uhr 

kkimarKT 

. 

126- 

industriegeDiel am Saf>dborn 4 
63500 SeligenstaöiFroschhauser^ 

06182 6 80 27 

FRANK 
Bauelemente 

Wintergärten 
# original SCHÜCO Produkt 
• eigene Montage mit Longzeitgaronhe 

FRANK SoiMlemcnt« OmbH 
Adarn-Op«{-S^pB« I 

Verbundsteinpflaster 
für Ihren Hof, Ihre Einfahrt 

liefert und verlegt einschl. aller 
Nebenarbeiten zum Festpreis. 
Mauerwerksisolation/Kanalt^au 

Fa. Helmuth 
06184/44 95 

„LANGENER 
Modellbahnmarkt" 

Tausch. An- + Verkauf von Modell 
Eisenbahnen, Autos und Zubehör aller 

Spurweiten am 
9. April 1995, von 10-15 Uhr 

in der Stadthalle, 63225 Langen 
Info: 069/7661 84 0.0611 / 2 15 59 

Fax 0611 / 2 06 99 

Miele 

Hausgeräte 
Mieie-Vertriebszentrum 

64293 Darmstadt 
Bunsenstraße 16 

Telefon 06151 / 8 58-0 
Werkskundendienst Darmstadt 

Telefon 06151 / 8 58-30a 
Verkauf hur über den Fachhandel 

uierner 
f^iele* Kundendienst 

+ Verkauf 

Elektro-Gas-Wasser 
Installation 
^ 0 61 82-223 90 

Odenwaldstr.1 *63533 Mainflingen 

Schornsteinsanierung 
mit V4A-Stahlrohr-Keramikrohr 
Kaminkoptrep. m. Klinker 
WEBER 
KAMINBAU 
63743 Aschaffenburg, Schlörstr. 3a 
Tel, 06021 /9 54 77 
Tel.-Ann Rodgau 06106 / 73 30 86 Fr. m\w 

JAUÜAK g32g3 Neu-Isentxjrg 
 Tel. 06102^ 80 01-3. Fa» 3 77 TB | 

Miele 
Kundendienst 

Ersatzteil-Verkauf 
Wir reparieren urtd verkaufen 

samtliche Fabrikate 

Werner GmbH 
Mainhausen. Odenwaldstraße 1 

Telefon (P6182) 2 23 90 

Weitere Rubrikanzeigen finden Sie im lokalen Anzeigenteil 
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Platz in der kleinsten Küche 

Ausgewogene Ernährung mit 

deutschem Geflügel 

bhs. Ausgcw()j:enc lirnah- 
ruiif! ist in der niißkaltcn Jahres- 
zeit Ix-MHulers wiehlig. .Sind diK-h 
K(ir[K'r iintl limiuiiis> siem jiroUen 
Slni|ia/en aus[:esel/t. Die Abwehi 
k.imi man jeihK'h durch gesunde 
und ausgewogene l-.rnabrung un 
lerstul/en. Deiui nalürlieh kann 
sieh ein serniinHig „versorgter" 
Organismus viel besser wehren! 

Wichtig ist vor allem die aws- 
leichende Menge an allen Niihr- 
siollen wie l-jweiU. Kohlenhydra- 
ten. I etten, Vitaminen und 
MineralstoHen und daU diese im 
nehtigen Verhältnis stehen. Dann 
kommt es auch nicht /u den be- 
kannten ..W'interpolsterchen" aul 
Miilte und Bauch, (iellügel mit 
dem ("MA (iüle/eichen (Marken- 

Qualitat aus deutschen l anden) 
zeichnet sich im allgemeinen 
durch einen relativ hohen l-.iweiLl- 
gehalt bei nur geringem l ettanteil 
aus. Kohlenhydrate kommen 
praktisch gar nicht \oi. Aber auch 
Meie lebensnotwendige Vitamine 
(vor allem Vitamine der H-(irup 
|H.'. die eine groLie Kolle z H. bei 
|-,nergiegewinnung. HUilbildung. 
Wachstuni und \ielem mehi spie- 
len: und Mineralstolle sind ent 
halten 

Kombiniert man das (ietlügel 
mit liischem (lemüsc und Kailot- 
leln. erluiht und ergänzt man die 
Nährstollzuluhr Und wenn dann 
zwischendurch oder zum Dessert 
auch noch Irisches Obst gereicht 
w ird, kann g.irnichts passieren. 

bbs Sabine rault sich die Haa 
re. wenn sie sich in ihrem kleinen 
Stiidenlenappartement umsieht. 
Direkt unter dem .Schreibtisch 
liegt ein hoher Stapel mit Altpa- 
pier. In der winzigen Küche stol- 
[KTt sie über die aulgeslelltcn 
.Marmeladen . Gurkenglaser und 
über Rolweinllaschen. Aptel- 
schalen. KaHeeniler und ,inderer 
Hio-Ablall stinkt in einem kleinen 
l-imer vor sich hin. ('iir leere Jo- 
ghurlbecher. fietränkedosen. 
Shamp<K)nasehen. I'olien. .Milch- 
und Chipstiilen sowie Haarspray- 
dosen hat die Biologiestudentin 
eine l'lastiktute in einer l-.cke auf- 
gehängt. Wehe, wenn die mal 
iimläHt und Reste auslaufen. 

Das ist selbst der umwellbe- 
wuUlen Sabine zu viel. Sie macht 
-.ich m Kaulliäusern. M()belge- 
schalten und Baumärkten auf die 
Suche nach Sammelbehältern. 

Die Auswahl ist überwältigend 
Inzwischen gibt es jede Menge 
praktische Lösungen, die eine 
platzsparende Mulltrennung er- 
ni()glichen Rechteckige, unter- 
teilte Behälter passen fast überall 
hin Sie haben mehr Stauraum als 
viele einzelne runde l-.imer Auch 
eine Reihe von Wertstoff- und 
Mullsaulen bieten übereinander 
verschiedene lacher für ge- 
brauchte Verpackungen an. Sabi- 
ne entscheidet sich für einen run- 
den geschlossenen Sammler mit 
herausnehmbaren liimern. Diese 
..Ökobox" bietet ein extra CiefäU 
für Batterien und paßt haargenau 
in ihre Küchennische. Nun macht 
das Sammeln auch Sabine w ieder 
SpaU. 

Weitere Informationen über 
Sammelsysteme gibt es in Kauf- 
häusern. Baumärkten und 
Küchenstudios 

Fleischverzehr im Wandel der Zeit 

bbs. Ob rund, eckig 
oder als Wertstoff- 
Säule - praktische 
Sammelsysteme 
für Altglas, Papier, 
gebrauchte Verpak- 
kungen und Bio- 
Abfall sparen Platz 
und machen 
Schluß mit herum- 
stehenden Eimern, 
Kartons und 
Plastiktüten. 
Foto: Duales System 

Die Wiedergeburt der Sandale 

bbs. Geflügel kombiniert mit frischem Gemüse und Kartoffeln er- 
höht die Nährstoffkombination und unterstützt so eine ausgewo- 
gene Ernährung. Folo: CMA 

bbs. ()b Sandale. Turnscluih 
oder Pumps - auch Schuhe ha- 
ben ein zweites l.eben. I-äne 
l irma im bayerischen l'uch- 
heim recycelt Leder aus .Schuh- 
pidduktion und Schneiderei zu 
ntbusten. wasserundurchlässi- 
gen Taschen. Da/u wird das 

Leder gemahlen und mit Was- 
ser und Naturkautschuk ver- 
mischt. 

Der entstandene Brei läßt 
sich pressen und trocknen, /.u- 
let/.t bekommen die Leder- 
bahnen ein Blattmotiv einge- 
stanzt. 

(pbh)..l-leisch hat immer im 
.Nlittelpunkt des Strebens nach 
Nahrung gestanden. Wenn die 
Menschen korinten. haben sie ver- 
sucht. l leisch zu bekommen". 
I'rof Hans Teuteberg. Direktor 
des historischen Semmars der 
l'niversitat .Munster, beschaltigt 
sich (K-reits seit 20 Jahren mit dem 
(iebiet der [irnähriingshistorie. 
Auch in früheren Jahrhunderten, 
so der Wissenschaftler, schätzte 
man den Cjeschmack des l lei- 
sches. Anders als heute aber konn- 
ten sich nur die reichen Burger re- 
gelmäßig l-leisch auf ihren S|K'i- 
seplan setzen, und die breite Be- 
völkerung mußte sich im Alltag 
notgedrungen mit (letreidebreien 
begnügen. 

l leisch war kostbar und Aus- 
dnick von Wohlstand. I riiher wur- 
de I 'leisch danach bew ertet. ob es 
fett w ar und ob es satt machte. Die 
Lebensgewohnheiten haben sich 
seitdem gewandelt, ein Ciroßteil 
der Bevölkerung arbeitet heute 
nicht mehr körperlich, l-rnäh- 
rungsw issenschaftler fonlern iles- 
halb eine entsprechende .Anglei- 
chung der I^mähmng. Sie empfeh- 
len eine leichte und ausgewogene 
Mischkost. Da heute die einzelnen 
l leischteilstücke deutlich weniger 
l ett enthalten als noch vor 20 Jah- 
ren. paßt es ideal in diese 
l-rnährungsempfehluiig. Außer 
dem ist l-'leisch als wichtige 
Nährstofli|uelle fürilen Menschen 
unersetzbar. Prof. Teuteberg ist 

davon überzeugt, daß es auch 
künftig eine entscheidende Rolle 
in unserer Lrnährung spielen 
wird; ..Wir entwickeln uns hin zu 
immer reicheren I-ortnen des An- 
gebotes. wir werden uns nicht 
mehr simplifizieren, auf ein Nah- 
rungsmittel zurücksteuern oder 
nur von Breien und Mus leben". 

(Jebratenc 
Schweineschulter 

(pbh) F ür dieses Rezept benö- 
tigen Sie: l.."* kg Schweineschul- 
ter (Schwarte kreuzförmig ein- 
schneiden r. 2 /wiebeln; 1 Knob- 
lauchzehe; 1 Karotte; 1 T1 Küm- 
mel; 2 I;1 Butterschmalz; ."iOO g 
kleingehackte Schweineknochen; 
Salz und Pfeffer aus der Mühle. 

/wiebeln. Knoblauch und 
Karotte schälen und kleinschnei- 
den Das l leisch mit Kümmel. 
Salz und Pteffer einreiben und im 
heißen Butterschmalz braun an- 
braten und herausnehmen. Die 
Knochen im Bratenfett bräunen 
und mit 1/S I Wasser ablöschen. 
Karotte, /w iebel. Knoblauch und 
l leisch - die Schwarte nach oben 
■ auf die Knochen geben und in 
den' auf l')0 (irad vorgeheizten 
Backofen schieben. Den Braten 2- 

Stunden garen und dabei ab und 
zu mit dem Bratenfond begießen. 
Das I'leisch herausnehmen, den 
l'ond durch ein Sieb gießen und 
zum Braten servieren. Dazu pas- 
sen als Beilage Krautsalat und 
Kartoffelknödel. 

Es blüht 

so schön 
bbs ..\uf vielen l-ensterbankfn 

blüht jetzt wieder die .-XmarNlIu 
oder Hippeastrum und entführ 
ihre riesigen weißen, rosardieti. 
orangefarbenen oder leuchtind 
roten Blutenkelche. Wer e^ \n 
säumt hat. bisher die wundervchif 
ne Hippeastrum einzupllan/cti 
der hat auch jetzt noch die Mn; 
lichkeit dazu. An einem warmtn 
Standort wird dann die Ptlan/e 
innerhalb von sechs bis acht W, 
chen ihre [Jlütenpracht entfalten 
Narzissen in Töplen sorgen lur 
einen vorzeitigen F rühling in der 
Wohnung, l ür die TopIVultur cig 
nen sich vor allem die klein 
blutigen Tazetten und Jonquillcn 
Aber auch andere /w iebelblunwi 
wie die Traubenhva'inthcn. 
Muscari. oder Krokusse (.rbliihcn 
im Topf. Hell und kühl sollte dtt 
Standort sein, an dem die Inih 
lingsboten lange ausharren l ml 
nach der Blüte pflanzt man ük 
/.w lebeln in den (larten. 

bbs. Hyazinthen, Narzissen, d» 
kleinen Tulpen und nicht zu va- 
gessen das Blüten wunder An» 
ryllis, bringen Partie und Duft in 
eie Wohnung. Und t>ei der rich- 
tigen Pflege wird der Blumen- 
freund viel Freude an den wun- 
derschönen Blüten haben. 

Foto BBH 
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Mit einer groben Auflage für Ihre private Kleinanzeige 

VERKAUF 

Von Privat: 5 echte Perserteppiche 
mit Zertifikat, sehr preiswert. 
Tel. 06102 /5 35 13  
Insel Bücher RoRoRo-Leinenrük- 
ken-TB, auch Zeitungsformal, viele. 
V Priv. günstig abzugeben, Liste an- 
fordern. Tel. 04105 /1 25 40 abends 
1 Kohle-Belstellherd Junker + Ruh. 
mit Tiefenfeuerung, neu. gunstig ab- 
zugeben. VB. Tel. 06103 / 2 27 11 
Stabile braune Gartenmöbel, 
6 Sessel mit Auflagen, rechteckiger 
Gartontisch, zerleg- und verstellb.. 
rechteckiger Sonnenschirm, orange. 
Liegestuhl mit Auflage, gü. abzuge- 
ben. Tel. 06074 / 3 53 53 ab 19 Uhr 
Bandscheibenmatratzen, 2 neue 
orthopädische, mit Sommer- u. Win- 
terseite, 2 Holztattenroste, 3fach ver- 
stellb., alles originalverp NP 1360.-, 
für DM 800.- kann gebracht werden, 
Tel. 06433/42 65 
Lila Danien*Sportrad. Marke Peu- 
geot, 5-Gang Schaltung, gut erhalten. 

M 200,-. Tel. 069/86 38 52 
WMF-Besteck „Burgund", hartver- 
silb.. 12teilig + Kaffeeoesteck wegen 
Todesfall für DM 370.- abzugeben. 
Tel. 06104/4 34 40 
Playmobil Western-Elsenbahn mit 
Trafo, 150.-, Diaprojektor mit Lein- 
wand, 150.-. Tel. 069 / 85 92 33 
Schaufenster-Puppe -Mann- div. 
Kleiderständer, kl. Beistellschrank 
günstig abzugeben. Tel. 06074 / 
4 22 18ab19Uhf 
Besteckkasten, 24teilig, 90 % 
Silberauflaga. ca. 50 Bücher, meist 
Romane. 50/60er Jahre, 40 St. 45er 
alte Schallplatten zu verk., Tel. 
06103/8 41 06 
Privatfiohmarkt: Samstag, 8. 4.95, 
Schuhe. Fernseher, Bücher, 
Geschirr, Schreibmaschinen. Video, 
Bekleidung u.v.m, 06103 / 3 68 79 
Div. Jahrgänge „Spiegel" u. „Bild 
der Wissenschaft , gegen Gebot 
abzugeben, Tel. 06106 / 73 32 92 
He.- u. Da.-Fahrrad, ö 100.-. 
Ki.-Schaukel. 70.-, PC 286 m. Farb- 
monitor u. Laserdrucker, DOS 6.2, 
Windows 3.11, Nörten COM. VB 
DM 1200.-.Tel.06106/95 30 

Eiswürfelmaschine und Schumli- 
Kaffeemaschine. günstig abzugen, 
Tel. 06108/7 81 61 
2 Nachtspeicheröfen. 1 Speicher, 
5 KW. DM 500,-. 1 Speicher, 3 KW, 
DM 300,-. 2 Jahre alt. 069/86 21 74 
Bettbezug v. Louis Feraud, 
1,55 X 2,20 m, dekorat. Muster m. 
pass, Spannbettuch, orig. verpackt. 
NP 300.-jetzt zus. DM 150.-, Tel. 
06104/6 13 35 
Verkaufe wegen Gartenaufgabe: 
Normalbenzin, Rasenmäher, 48cm 
Schnittbreite und Fangkorb. Tel. 069 / 
88 46 88 
Konica Kopierer 180 Z, A 3 bis A 5 
Verkleinem & Vergrößern, f. häufiges 
Kopieren gut geeignet, m. Unter- 
schrank. NP DM 7500.-f. DM 1750.- 
zu verkaufen, Tel. 06106 / 7 97 10 
Kü-Unterschr. 2,40m und Oberschr. 
1.90m. E-Herd, Kühl-Gefrlerkomb., 
Tel. 069 / 85 33 30 ab 17 Uhr. 
Verkaufe großes ca. 1950 handge- 
maltes u. signiertes Landschaftsbild 
mit Rahmen, sowie zwei alte Gesund- 
heitsbücher. Preis VB, Tel. 069 / 
86 58 63 
Haushaltsaufl.: WZ-Schrank, 500.-, 
Tisch. O 65 cm, 50.-. Kü.-Schrank, 
150,-, div. Sessel + Stühle; aus 50er 
Jahre: Schlaf-ZI., 500,-, WZ-Schrank 
200.-. Musiktruhe 100.-, div. Mär- 
chen-LPs. 06074 / 2 71 36. ab 13 Uhr 
Gelegenheit: Neue med. Band- 
scheiomatr. mit Wirbetsäulenstütze. 
orig. verpackt, umständeh. weit unter 
NP zu verk.. werden kostenl. ge- 
bracht. Tel. 06431 / 5 43 90 
Nußbaum-Wohnzimmerschrank, 
200.-, Eckbank, Stuhl u. Tisch 300,-. 
Phonowagen40,-. Fernsehtischchen 
25,-. Bücherregal 30,-, ind. Brücken 
70 X140 je 45,-. Schlafzimmerlampe 
u. 2 Nachttischlampen zus. 35.-, Tel. 
06108/6 91 18 ab 13.30 Uhr 
Flohmarkt in der Garage, auch Mö- 
bel. Samstag. 8. 4. 1995, von 10-15 
Uhr. Hainstadt, Hainstädter Straße 23 
Spartamet Leichtmofa bzw. Fahrrad 
mit Hilfsmotor, dunkelblau und sehr 
gepflegt, sucht neuen Besitzerl VB 
DM 850.-. Tel. 069 / 86 39 82 

Bett, hell, 100 x 190 cm, DM50.-. 
Sofa mit 2 Sessel, DM 100.-. 
Flelscherhackhotz, DM 120.-, 
Tel. 06106/759 46 
Offizielle DFB-Medaltion 1986. " 
Köpfe der 3 Ehrenspielführer m Ori- 
ginal-Unterschriften und WORLD- 
CUP in 999/1000 Silber, je DM 235,-, 
zus. VB DM 450,-. Tel 069 / 85 47 98 
Wasserbett, stark beruhigt, neu. 
Massivholzrahmen natur. Sicher- 
heitsfolie, Heizung, DM 1350.-. 
Tel. 06108/7 37 07 
Hosenbügler, wie neu. NP 260,-, nur 
99,-. 100 "feile Bubenkleidung, 99,-. 
Markenbtusen, Gr. 38-42. ä 9.-, 
Handstrickjacke, Wollwert über 200,- 
f. 69.-. Tel. 06108/7 16 57 
Baustromverteiler, zugel. für Kreis 
Offenbach. Gut erh., VB DM 1100,-, 
Tel. 06182 / 9 22 62. FAX 9 22 61 
Paidi-Klnderbett, 60 x 120, mit 
Matr,, DM 100,-, Vollkunststoff-Roll- 
Liege, braun, verstellb.. m. Polster- 
auflage, DM 150,-, 1B 069 / 85 31 75 
Computerkasse m. Drucker von Pri- 
vat preisgünstig abzugeben. Preis 
VB. Tel. 06074 / 72 30  
Telefaxgerfit mit PC-Schnittstelle, 
Tel./Fax/Kopierer, Faxweiche, Aus- 
druck auf Nonnatpapiermgl.. Top-Zu- 
stand, inkl. Software. NP DM 1398,- f. 
DM 799,-. Tel. 06039 / 41 22 67 
Hr. Hosen, versch. Qualität, Gr. 50 (f. 
Körpergr. 165), 25.-. Hr. Schuhe, Gr. 
42 (schmaler Fuß) 25.-, 2 Sessel 
Holzgesteil mitdklbr. Kordbezug je 
10.-, div. Da.-Taschenv. 5.-/20.-. Bn- 
kaufstaschen 5.-, Reisetasche, weiß. 
10.-, 2 Klappstühle je 5.-, Entsafter 
(Zink) 20.-. Einkochtopf mit Einsatz 
(Zink). 20.-. Teppichreiniger, 5.-, Ein- , 
kaufswagen mit Korb u. Tasche. 25.-, 
Spiegelschränkchen/Bad. 3tlg., 25-, 
Tel. 069 / 81 12 06 
Schlafzimmer, 4trg. Spiegelschrank, 
Eiche rust., pass. Bett, 90 x 200 cm. 
kl. EBK (weiß): 3 Hängeschränke, 
Glasvitrine. Spüle u. Unterschrank. 
Tel. 069/8 00 18 73 

Hartan Alu-Sportwagen, Gestell sil- * 
ber, Bezug grau/bunt, mit Regen- 
dach. Fußsack. Schirm, DM 190,-. 
Tel. 06182/2 73 13 

Hartan Alu-SupersprInt Sportwa- 
gen, lila-met.. pastel Stoffdruck. 
Schwenkbügel, Sonnenschrim, Re- 
genschutz, Netz, DM 200,-. Chicco 
Buggy Fly 5. dunkel-blau, 13 Mon. all. 
at3S0lut neuw.. inkl. Zubehör, Wind- u. 
Sonnendach. Sonnenschirm sowie 
Fußsack, Netz- u. Fl.-Halter. NP 600,- 
f. 300.-. Tel. 069/8 00 25 56 
Kinderfahrrad, 20", mint-grün, DM 
50,-. Kleinkinderroller. DM 40,-, 
Tel. 06104/7 45 06 
Verkaufe div. Klnderspielzeug^u. 
Kinderkleidg. bis Gr. 92. Suche Du- 
plo-/Lego-Eisenbahn069 /85 14 73 
Hochbett Kiefer natur lackiert, m. Un- 
terbauschr., 2 Regalen u. Schrelbpl. 
(alles integr.) Spielhöhe 80 cm. 
DM 290,-. Tel. 06106 /1 31 12 
Kinderbett 70 x 140, naturlasiert, 
6 X höhenverstellbar, mit Matratze 
(wenig benutzt), zu verkaufen. Preis 
VB. Tel. 06103/31 17 39 
Sportkl.-Wagen Herlag, m. So.-/Wi.- 
Fußsack. Schirm. Regenverdeck. 
Korb, zus. 100.-, Ki.-Hochstuhl. 25.-, 
rosa Babywanne. 5.-, Tel. 06106 / 
58 03 (ab 19.30 Uhr od. vorm.) 
Badewannen-WIckelaufsatz mit Ba- 
bywanne, weiß. NP 180.-, für 70.- zu 
verk.. Babykostwämier. 20.-. Ki.-Rük- 
kentrage, NP90.-, 1 x benutzt. 70.-. 
Tel. 06104 / 7 43 21 
Kinderbett, Matratze, kompl. Bett- 
zeug. Wickelkommode, Hängeregal, 
alles Kiefer Dekor, 2 J. alt, f. DM 300,- 
. Tel. 06103 / 8 54 95 ab 18 Uhr 
Kettler Klettergerüst, DM 90.-, Mäd- 
chen-Fahrrad, weiß-mint, 24". 3- 
Gang. DM 100.-. Tel. 069/85 81 27 
2 Modell-Kommunionkielder, lang, 
mit Zubehör. Gr. 128/134, auch für 
Brautkinder geeignet, NP je DM 420 - 
, VK je 200.-;« 069 / 85 11 87  
Außergewöhnlicher Klnderwa^n, 
Marke äilvercross Lady Diana, ein- 
fach etwas Besonderes, NP 1300.-, 
VKVB.Tel. 06103/7 26 59 

ANTiQUITAIEN/SCIlMUCK 

Diese Woche Im Antikhof! Hüt>- 
scherkl. Da.-Schreibtisch. Nußb., um 
1880, nur 2900.-. 06103 / 6 69 70 
Klavier günstig abzugeben, 
Tel. 0697 89 61 38. ab 18 Uhr 

Vertiko m. Aufsatz u. Wurzelholztü- 
ren, Gründerzeit-Kleiderschrank m. 
geschwungenem Dach, 117 B x 57 T 
X 212 H, 2-türig u. 1 Spiegeltür, 
Kirschbaumtisch, 70 B x 60 T x 78 H. 
Tel. 06074/6 20 21 
Sammlerstück: Herrenarmbanduhr 
"Ernest Borel „ 750or Gold, automa- 
tik, VB 1 850,- DM, 069 / 8 06 32 60 
von 8 -17 Uhr 

Brautkleid, Gr. 38, Kurzarm, mit Zu- 
behör, DM 250.-. 2 lange Kleider, Gr. 
40-42, VB, Tel. 06074 / 2 74 63 
Herrenkleidung von Kopf biL Fuß. 
Gr, 52-54, neu VB Flohmarktpreise. 
Tel. 06182/2 47 84 
Anzug, Gr. 48, schwarz, kurze Spen- 
zer-Jacke, 1 X getragen (Konfirm.). 
DM 95.-, Sakko, grau. Seide. Gr. 26. 
DM 55.-, diverse Mädchenkleidung, 
Gr. 140-152, zu Flohmarktpreisen, 
Tel. 06106/34 18 
Hochwert. Da.-Kleldung, Gr. 40/42 
u. a. gelber Mondi-Blazer, rotes 
Jeans-Kleid v. Fink etc., zus. 8 Teile, 
DM 300.-, Tel. 06104 / 6 13 35 
Hochzeltsanzug, Gr. 50, auber^ine- 
farben. pass. Kummerbund u. Fliege, 
NP 620.-, VB 350.-. 069 / 85 11 87 
Da.-Motorradiacke u. -hose, Gr. 40, 
3 X getragen, schwarz, DM 450.-, 
Tel. 06106/2 31 73 (ab 19 Uhr) 
Brautkleid, Gr. 38/40. Langarm. m. 
Perlen u. Pailletten bestickt, Schlep- 
pe, Reifrock u. Zubehör, NP DM 
3500.-. für VB DM 2300.-. Tel. 
06106/2 31 73 (ab 19 Uhr) 
Modell-Brautkleid, Gr. 40-42, Per- 
len- u. Paill. bestickt. NP DM 4000,- f. 
DM 990,-. Tel. 06078/28 94  
Damen-Lederlacke, Gr. 38/40, 
braun. Lederrock.Gr. 36, schwarz. 
Ledershirt. Gr. 38/40, anttirazit/hell- 
grau, Preis VB, Tel. 06074 / 2 33 14 

Verk. f. A1200: Overdrive CD-Lauf- 
werk. 380,-. FP 2b Zoll (80) MB, 
170.-. Monitor 1084 S. 200,-. 300 PD- 
Diskett. f. 180.-. Speicherom. 4 MB f. 
300.-. sowie Originalsott Tel. 069 / 
89 88 18 

Gelegenheit! 1 HEWLETT- 
PACKARD- e-Farb-Plotter 7550 A, 
neuw., Garantie 6 Monate + Anlei- 
tungsbuch, NP DM 7500.-, VK DM 
1950.-VB. 1 Siemens-Laptop Pro- 
grammiergerät, Simatic Step 5 PG 
675 mit EPROM S-Einsatz, DM 750.- 
VB. Tel. 06103/92 94 02  
CPM 3" Disketten. Wer besitzt einen 
..Schneider Joyce" oder ,,Abstrad PC 
W 8256" und gestattet mir - gegen 
Vergütung - meine 3"-Diskelten aus- 
zudrucken? Tel./Fax: 06104 / 4 93 19 
PC 286 - RAM 1024, Bj.'91. Fest- 
platte 41 MB. Hercules/Mono incl. 
Bildschirm, fvlaus u. Tastatur. NP 
2668, f. 480,-. Tel. 069/81 07 51, 
werktags von 09. -17.00 Uhr 
Laptop Acer 386 SLX, 25 MHz.. 4 
MB. 80 MB-FP, DOS 6.22, Win. 3.1, 
SW-Display, Tasche, Tr.-Ball., VB 
DM 1500,-, Tel. 06108 / 7 28 66 
Komplett-PC, für Einsteiger: 286er. 
16MHZ, 1 MB. 40 MB-HD, 1.44 MB- 
Floppy. SVGA-Mon, (neu Maus. Tin- 
tenstrahler Jp 350 S.) Tisch. Sofware: 
Novelle-Dos 7. Geoworks-Ensemble, 
Tel. 06108/7 28 66 

Nachtsichtgerät mit Infrarotschein- 
v/erfer, 2.3-fach, Sicht 80-150 m, 
funktioniert bei absoluter Dunkelheit, 
390.-. Gerät. 80-10C m Sicht. 290.-, 
Gerät für beide Augen. 2-5-fach, sehr 
hohe Restlicht\ erstärkung 580.- 
Tel. 069/8851 57von8-19Uhr 

Kompl. Tafel' u. Kaffeeservice 
,,Rusticana" (Villeroy u. Boch). 
VB DM 200.-, Tel. 06074 / 2 78 49 
Gefrier-Elnbauschrank, 5 Fächer, 
neu, rechts Tür auf, Tel. 06106 / 
1 31 46 

Stereo Färb TV, 66er Bild mit Video- 
text u. Fembedienung. DM 390 • Tel 
06104/51 43 

HOBBY/FREIZEIT/SPORT 

HIFI/IV/VIDEO/ELEKTRONIK 

Marken-Mä.-Fahrrad, 20". pinMila. 
wie neu, zu verk., VB DM 150.-, Tel. 
069/89 63 02 
Gut erhaltenes Knaben-Mountain- 
Bike,24'*, 18-Gang-Shlmano-Schal- 
tung, VBDM 100,-. Q 06106/I 71 (K 
Kinder-Mountaln-Blke, 1 Jahratt. 
16", schwarz/mint, DM 150.-, Tel 
06102/8 96 52. ab 16 Uhr ^ 
He.-Rennrad,,Tornato", mit Be- 
leuchtung u. Gepäckträger. 12-Gan9- 
Schaltung (Sachs) für DM 45ü,- abzu- 
geben, Tel. 06103 / 8 57 73 
Rennrad NIshiki RH 60, wie neu 
Shimano 105 14 G, Neuwert 1850,- 
für DM 850,-. Tel. 06074 / 4 46 43/ 
4 11 18 
Knaben-Mountainblke, 20", 
5-Gang-Schaltung. neuwertig, 
DM 150,-, Tel. 06104/7 22 19  ^ 
Tandem, guter Zust.mit 3-Gang. 
melbremse, Rücktritt, neue Reifen, 
Gepäckträger. NP 1650.- VB 990,-. 
Steilwandzelti neuw.. 2 Schlafkab ■ 
4,20 X 4 m. NO 1049,- VB 800.-. Tel 
06182/6 91 62  . 
Damenfahrrad, 26er, rot, 3-Gang. 
Tacho, optisch und technisch ok, 
DM 50.-. Tel. 06108 / 7 49 60  , 
WIKING Schlauchboot Saturn FB 
(Festrumpf). Bj. 91. viel Zubehör, m- 
50 PS Yamaha DETOS sowie Har- 
beck Trailer m. Sliphilfe, DM 9000-*. 
Tel. abends bis 21 Uhr od. Wochen- 
ende 06108 /6 68 33  > 
Golf-GanzkÖrperbräuner zusam- 
menklappbar. ca. 10 Std. benut^. w 
1500,-für700.-,Tel.06108/ 75^ 
Mädchenfahrrad, 22". schwär^ 
himbeerrot/weiß, 3-Gang. gut erna^ 
ten, NP DM 339,-, VB DM 160,-, 'ß'' 
069/83 16 09, ab17Uhr  ^ 

Rennrad Puch Royal ^orce 

TV f^ordmende, 67er Bild, Suchlauf. 
16 Programme, autom. Speich. + FB, 
DM150.-. Tel.06071 /4 1833 
Reduzierte Stere<^rfite -f Boxenl 
Riesige Auswahl - fop Hersteller. 
MW HIFI An^Verkauf 06103/2 66 40 Tel. 06074 / 9 08 64 

28", RH 60, Shimano-Ausstattung. 
viel Zut>ehör, incl. Trainingssta^o®^ 
TOP-Zustand, VB:500,-»^ 
Tel. 06108/7 37 37  » 

Herren«Sportrad, 10-Gang.OM 
160.-, Damenrad. 5-Gang. DW oü.- 

J 
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yountaln-BIke Batavus Buster. neu. 
^gelahron. 26". Rahmen blau-me- 
aiic. Lenker/Felgen/'Sattel schwarz. 
3jt)ei 'Ot. beide Rader und Satlel mit Mneiispanner. Shimano Exage 300 
j( 21-Gang. Atu-Teile VB DM 900,- 
V O6104,'49 05 19.ab19 00Uhr. 
117' 6 03 6 6 77 oder 069 / 'jO 63 361, von 11,00 -18 00 Uhr 

24«r Jungtnrid, 3-Gang-Naben- 
Silber, weiße Schutzble- 

che guter Zustand. DM 140.- (NP DM 290.' Tel. 06074 / 3 24 06 

MÖBEiyEINRICimiN6EN 

Wagen Autzugl Wertvolle Stil-Gar. 
nitur, Plusch-Eck-Couch, ovaler 
Tisch m Glas-Flechtplatte. Plusch- 
Sessel. zwei Stuhlsessel, hoher, 
schmaler Schrank, passender 3 bis 
3''3 Meter-Teppich, alles ganz preis- 
wert Noch Kleiderschrank, gr. runder 
Tisch, Stuhle u versch Tel 069' 
81 22 43  
EDtltch, achteckig. 122/138 cm. aus- 
ziehbar u 4 Polsterstuhle, Hochleh- 
nig. aus Esche, massiv schwarz. 
Preis VB. Glastisch Z 100 cm. Höhe 
48cm. mit Messinggestell. VB, Tel. 
06074/2 33 14 

OMChlrrspüler SIemeni, Einbau- 
et! 45 cm. Hochschrank B. 40 crrV 
MScrrvH. ca. 2 m. Glashänge- 
*^irank, Sprossenfenster. 2trg . je 50 
cmDreii, dazu Gewürzbord, Kuhl- 
Qjtner-Umschrank t. 3 TK-Fächer + 
y Kuhlschr.. B. 60 cm. alle Teile Al- 
nounn Fichte Bernstein, alles aus 10/ 
{1 Preise VB, Tel. 06073 / 6 35 46. 
Mo-Fr, 19-21 h, Sa, 15-18 h 
Wg. Wohnungtiuflftaung Schlaf- 
jmmor, Wohnzimmer, Küche, Tel. 

, 59 49 05 
Couchgarnitur, 3 u. 2sitzig, beige. 
VBDM 700.-, Tel. 069 / 89 47 89 
KOchtn-SItzgruppa, bestehend aus: 
ünkkasten, 'isch -i- 2 Stühle, alles 
massiv Kiefer, VB DM 500.-. 
Tel. 069 / 89 67 58 
Polatarbcti, mod. Design, 1,80 x 
2.00 m Lattenrost u. Tagesdecke, 
neuw. hochw. Taschenfederkernma- 
ntzen, zus. NP DM 2600,- für 
OM750,-Tel.06108 / 7 78 25 
Bnialbatt, massiv. Kiefer, B/T/H 98/ 
20S%3cm. Federkemmatratze, 
H X 200 cm, Umbaukissen-Garnilur, 
3tlg. VB DM 180,-, 06074 / 2 99 52 
Udarcouch + 3 Sessel. VB 
DM 700,-, Tel. 06103/2 24 67 
Kompl. Schlafzimmer. Schrank m. 7 
Türen. Frisierkommode, Herren- 
ichrank mit Matratze und verstellb 
Matratzenrahmen. Preis VB, Tel. 
06103/6 79 33 
Couchgarnitur, 3-, 2-, 1 -Sitzer + 
Hocker, braun-beige, 5 J, alt, NP DM 
3100 -, lür DM 250,-, Tel. 06106 / 
1 86 03 
Rittan-Schlatzimmar-Flechtst. 
Schutz-Rundbogen, Farbe Petrol, mit 
Tigesaecke, VB DM 5500.-, Tel. 
 /2.35 38 O^J 
9tab. Futonbett, 140 x 200, Kieler, 
ohne Matratze, mit Lattenrost, NP 

für DM 200,-, Tel. 06106 / 48 49 
Tnumhaftaa Doalgnar-Batt 
mit Lehnstuhl, NP 8000.-, VB DM 
350C-,®06074/4 25 92 
Ounloplllo-PolatertMtt, 2 x 2 m. 
dezentes Design, VB DM 100.-, 
Tel 069 / 23 88 11 od. 83 76 36 
Elnbaukücha m. Phlllpa-Qarltan 
(u.a. Herd mit Glas-Keramlk-Kochfel- 
Uen, Grill- u. Heißluft), 3'/4 Jahre alt, 
aus 2 Pers.-Haushalt, daher wenig 
ber, jtzt und in sehr gutem Zustand, 
Ll-Form, Neupreis DM 11 200,-, für 
VHS DM 4600.- abzugeben, Tel, 
06071 ,• 8 15 24 
Bett, 2 X 2 m. Mahagoni, Top-Design, 
DM250.-, Eichenschrankwand, rusti- 
lial,DM 1800.-,Tel.06074/4 15 12 
Wegen Wohnungaautlöaung in OF- 
Bieberdiv. Mfibel abzugeben. Telefo- 
nische Auskunft: 06051 /35 11 
Dunkelbraunea Elche-Kork-Schtat- ilmmor, 3trg. Schwebetürenschrank, 
Mitteilteil verspiegelt mit Sprossen- 
oinsa'z, 300 x 282 x 64 cm, Bett, 
200 X 192 cm, mit Lattenrosten, Ma- 
tratzen u, Deko-Kissen, 2 Nacht- 
schranke mit Radio u. Beleuchtung, VB DM 500.-, Tel. 06104 / 6 20 44 
(ab 16 Uhr) 
Schrankwand, 3,16 x 2,30 x 0,55, 
Kirscnbaum, mit Vitrine u. Beleuch- tag. wie neu, NP DM 4300,- für DM 
M.-wegen Umbau zu verk., Tel. 

06100.6 76 11 

massiv Eiche rustikal, ™ Kacheleinlage, 135 x 78,150.-, 
W,08/6 74 53od.60 1952  
Couchgarnrtur, beige, 2-/3-Sltzer, 
Anhf" * ®®ssel, VB 450,-, Moderne ^bauwand, Eiche mitbeleucht. Bar- 
TiS m, VB DM 850,-, 06108/7 60 85 

Wohnungaaufgabe: Küche, eilig, gut erhalten, französisches 
wn 6 Mon.. div. andere Möbel, gut 
tar «1^' V6fl<auten. Näheres un- 1^06182 / 6 90 71 od. 6 63 05 

Mualk-Duo spielt für Sie zu allen An- 
lässen, Tel. 06182 / 2 31 01 
Piano Steinway & Sona, wenig ge- 
spielt, sehr gut erhalten, mattweiß, für 
DM 7500 - gegen Barzahlung aus 
pnv Hd. zu verk.. Tel. 069 / 86 39 52 
Ktavlara ab DM 100,- monatlich 
Bei Kauf od. Finanzierung volle 
Mietanrechnung u. Lieferung frei. 
Pianohaus Guckel T. 069 / 8^1 38 12 
100 Klaviarc, 40 FlUgal, gebraucht, 
antik, m Garantie, günst. Firma. ■ 0971 / 6 75 14 (auch Ankauf) 

13 Wochen alta Paraarkatzan- 
Babya zu verkaufen. Tel. 06073 / 
8 91 49  
Chln. Landachlldkröta mit Terrari- 
um abzugeben, Tel. 06182 / 6 46 31 
Scott Stralght-KItzchan, blau, 3 
Mon., Karthäuser-Typ, in beste Hän- 
de abzug., alle Impf. D.R.U.-Stb., 
Tel. 06104/4 30 41 ab 15 Uhr 
Junga Roaanköptchan in liebevolle 
Hände abzugeben. Ca. 4 Monate alt. 
Nur paanweise zu halten. Tel. 06104 / 
58 51 

4|ährlgar MIttalachnauzar, silber- 
grau, in gute Hände abzugeben, 
Tel. 069 / 84 54 91 

Tanzclub für NIchtraucharl 
Unser Motto. Sport. Freude u Ge- 
sundheit. Wer macht mit? Tel. 
06108 ' 7 77 21, meist 18-20 h  
Chorlaltar für Kinder u Jugendchor 
(evtl. spatere Übernahme zum Män- 
nerchor) gesucht. Tel 069 ' 86 44 05 
Daa baaondara Qaachankf 
Original Zeitung vom Tag der Geburt. 
Jubiläum, u ä.. Sammler gibt ab 
Tel 08054 / 79 43 
War will Aatrologla nach WItta 
erlernen (Hamburger Schule) oder 
danach arbeiten? Kostenlos 
Tel. 06103/2 19 45 
War nimmt unaara Katza gelegent- 
lich für 2-3 Tage In Pflege, im Aus- 
tausch bieten wir Pflegestelle für Ihre 
Katze od. gegen Bezahlung, Tel. 
06074 / 4 27 48 Od. 2 45 80 
Canaata - Romm*. Ich, weibl. (45) 
suche Frauen für 14tägige Spielrun- 
de, Tel. 06106/ 1 51 15  
Klaingartan In OF-Bieber an Offen - 
bacher Ehepaar, zu verpachten, 
Tel. 069 / 86 97 42  
Achtungl In walchan Satzkiatan 
stehen noch Überraschungseierfigu- 
ren? Hobbysammler kauft alte und 
neue Figuren zu Höchstpreisen. 
Tel.06108/6 94 10ab17Uhr 
Walbt. Ralaabaglaltung gaauchtf 
Wer hat Lust mit mir, 2amelbl., Ende 
Mai/Anf . Juni 14 Tage Strandurlaub 
zu machen? Chiffre E 259 
War übarnimmt nabanbarufllch 
Qartanarbalt an 1 -FH In OF-Rosen- 
hOhe. Tel. 069 / 83 52 77  
Bucha Farlanwohnung für 4 Perso- 
nen, Im Qroßraum Ffm. u. HU, über 
Ostern u, später, ■ 07426 / 36 92 
Hobbyaammlarln kauft Figuren aus 
iJberrraschungseiern zu fairen Prei- 
sen. Tel. 06108 / 6 82 70 

Großer 
für 
88 95 51 

oßar Papagalankiflg auf 4 Rollen 
DM 150." abzugeben, Tel. 069 / 

Couchgarnitur, braun, ausziehb., 2 aepal Marmortisch, 160 x 65, zus. 
DM4D0,-, Musikschrank, 60er J., 
Nu(?b„ 120x38, lür Bastler, DM 100,- 
Tel, 06071 / 2 38 84 

ZIarl. Stilcouchgarnitur auf Nuß- 
oaumgestell, DlJ^350.-, Wo.-Zimmer- 
Khrank, Nußbaum, B: 220 cm, H: 158 cm, DM 250.-. Couchtisch/Nußb., 
DM 130.-, Stehlampe altdtsch., DM 
120.-, Sidebord Nußb.. DM 110.-. 2 
Matratzen So./Wi., 1 x 2 m, je DM 
« ■ Garderobe, Eiche, H: 197 cm, B: 
wem, 150.-. Garderobenschrank, Ei- che mit Spiegeltür, H: 190 cm, B: 120 
cm, DM 130.-, 2 Hörgeräte je 150.-, 
I8ppich250 x 350 cm, DM 150.-, 
Wohnzimmer Deckenlampe, Nufj- 
Sf™; DM 65.-, Neff E-Herd, DM 60.-, 
Tel. 06108 / 64 62 
Schrankwand mit maaa. verzierten 
.1. 2 J. all, Bestzu- 

X 55 + pass. Couch- lisch 70 X 145, VB, 069 / 85 89 58 

HILFEI Suchen, für unseren um den 
10.04. zu erwartenden Perserkatzen- 
wurf. eine Eraatzkatzanmuttar, da 
bei unserer jungen Katza nach dem 
Wurf Schwierigkeiten zu erwarten 
sind. Tel. 069 / 81 20 60 

Achtung, Garten muß geräumt 
Warden! Korea-Tannen, Säulen-Ei- 
gen'gelb, Kiefern, jap, Schirmtannen 
usw., alles größere Pflanzen, Tel. 
06073 / 53 36 

Suche gut erh., preiswerte Wickel- 
kommode sowie Schaukalatuhl 
(Rattan od. Korb) im Umkreis OF. 
Tel. 069 / 84 43 75  
ölwanna für 10001 Öltank minde- 
stens 77 x 120 cm zu kaufen gesucht. 
Zuschr. unter H 920 
Suche Modellbauartlkel jegi. Art, 
auch angefangene RC-Modellbaukä- 
sten od. Hobbyauflösungon, primär 
Schiffsmodellbau, a 069 / 89 59 39 
Qebr. Eckbank für Wohnzimmer 
oder Küche 4. Kühlschrank zu 
kaufen gesucht, Tel. 06109 / 2 14 24 
(ab18lJhr) 
Sammler kauft Schallplatten aus 
den 50er bis 70er Jahren gegen gute 
Bezahlung, evtl. auch kompl. Samm- 
lung, «06109/3 48 860.0171 / 
21 50 338 
Kaufe alta Möbel, auch Uraltmöbel, 
Gemälde (auch beschädigt), Bilder, 
Glas, Bücher, Geschirr u.s.w. aus 
Nachläßen u. Aufl. T. 069 / 89 17 95 
Orden, Ehrenzelchen, Urkunden, 
Helme, Säbel, Koppel, alte Bücher ü. 
deutsche Geschichte u.a. alte Militär- 
sachen gesucht!« 06172 / 3 47 78 
Suche antike u. nostalg. Bücher, alte 
Ansichtskarten, Porzellan, Bestecke, 
Gläser, Bilder, sowie alles Alte u. No- 
stalgische, auch ganze Nachlässe, 
zahle bar, Tel. 06074 / 4 62 01 
Zahle mindeatana DM 200.- für al- 
ten, zerlegbaren, mit Holzkellen zu- 
sammengehaltenen Kleiderschrank; 
suche alte Kommode. 06174 /2 24 14 
Sammler sucht alte Militärsachen, 
grden, Abzeichen, Jagdehrengaben, 

Ibilder und Rahmen, alte Zeichnun- 
gen, Pläne, Karten, gegen gute 

üzahlung, Tel, 06102 / 5 13 62 
Farb-TV mit Fernbedienung, defekt, 
ges., zahle DM 20,-bis DM 100,-, bin 
Selbstabholer. Tel. 06202 / 6 26 74 
Privater Sammler kauft ihre Schall- 
plattensammlung aus den Bereichen: 
Rock / Pop / Jazz gegen bar an, 
Tel. 069 / 49 55 96  
Qeaucht; Herrenrad, gut erhallen. 
Tel, 06104 / 6 79 75 
Kaufe alte Fotoapparate vor 1970 
sowie Literatur über Fotoapparate. 
Tel. 06103/2 37 16  
Suche „Daa El" 1985 (^Porzellan) 
von Hutschenreuther, Tel. 06182 / 
92 81 48von9-12Uhroder069/ 
88 45 80 

ER.32J.. 1.72 m. 70 kg NR. sportl.. 
sucht Kontakt zu lunger Frau. Kind 
angenehm Zuschriften unter M 226 
ER, 59/178/ vollschlank und ange- 
nehm. ohne Anhang, sucht Sie + /-50 
Gerne Witwe, ohne den üblichen Be- 
kanntenstreß! Zuschr unter Chiffre 
5036 

SIE (Mitte 50.1.68 m, NR) sucht 
SIE oder IHN zwecks gemeinsamer 
Unternehmungen. Zuschritten erbe- 
ten untere 754 

PanalonSr, varw., 71 J.. reisefreudig, 
vielseitig interessiert, sucht aufge- 
schlossene, vertrauenswürdige 
Dame für harmonische Dauemezie- 
hung. Chiffre 5037 

Wo findet gutauaaahande Sie, 45. 
163. mit großem Interessengebiet 
den netten, sympatischen, gebildeten 
Ihn, 48/± 5, ca. 1,80 ? tJber Zuschr. 
mit Bild würde Sie sich sehr freuen. 
Chiffre S 734  

Charmantar ER, 30 J, 1,85 m, dun- 
kelhaarig. bartlos, NR, treu und zärt- 
lich sucht liebe SIE zum Reden, La- 
chen und Lieben. Chiffre 5040. 

Attraktive, aalbatalchara, humor- 
volle und vlalaaltig Intaraaalarta 
Sla, (36/173, zierlicn, dunkelhaarig) 
sucht ebensolcfien Mann lür eine nar- 
monische Partnerschaft. Bitte rufen 
Sie an unter Tel. 06103 / 92 86 86 
oder schreiben Sie an das Institut 
Herz & Seele, Postfach 1301,63203 
Langen 
Junggabllabenar Witwer, Anfang 
60, vital u. gesund, m. Freude am 
Tanzen. Nautr, Musik, Theater u. 
ganz besonders Reisen, wünscht 
sich nette Partnerin mit viel Lebens- 
freude u. Humor. Der gemeinsame 
Weg, DGW Tel. 06104 / 6 39 48 

GRUPPEN/VEREINE 

UNTERRICHTS-GESUCHE 

Suche Portugletisch>Unterricht, 
Nähe Dreielch. Tel. 06103 / 6 73 68 

Alterer Jahrgang, 63 J , 1,75 m, be- 
rufstätig, alleinstehend, ohne Kinder, 
sucht nette u. häusliche Frau, gleich 
welcher Nationalität, für ein gemein- 
sames Leben kennenzulernen, Chiff- 
re W 228 ^ 
Junger Mann, 25 J., indischer Natio- 
nalität, schlank, gepflegt, ehrlich, 
sucht liebe, zuverlässige, junge Frau 
zwecks Heirat. Kind angenehm. Bild- 
zuschriften erbeten unter M 225 

Witwe. 62/165. eine gepfi jugendi 
Dame, vitai. aufgeschl . gute Haus- 
frau u. Köchin, finanz. unabhängig, 
fret und ungebunden, möchte wieder 
alucklich werden. Bitte rufen sie an 
Der gemeinsame Weg DGW Tel. 
06104/6 39 48 
HÜBSCHE UNGARINNEN, zw 18 u. 
60 J., uberwiegend deutsch spre- 
chend, fleißig, treu, sehr gepflegt, su- 
chen ernsthafte Partnerschaft mit 
deutschem Mann, Informieren Sie 
sich. Der gemeinsame Weg DGW. 
Tel. 06104 /6 39 48 
Er, noch zu haben, noch 25 J . noch 
gutauss., noch attaktiv. noch scort- 
lich, nochr romant,, noch sehnsuch- 
tig, noch lustig, noch Gipfelstürmer, 
noch neuaierig. noch Flausen im 
Kopf- noch Fragen ? Zuschr u C 759 
Brünette Deuttche, 47/168, 
schlank. It. Kollegen, ]ugendi. naturl, 
attraktiv, mit zuviel Herz, alleinst.. ev.. 
kfm. tätig, mag: ein sauberes -nicht 
stehles- schönes Heim, Musik, mal 
ausgehen (vielseitia), Garten, Natur 
u. Berge. ^a(3 amleben u. der Lie- 
be, sponi. ^wegung ohne Erfolgs- 
zwang. Aber tier- u. Umwellschutzun- 
terstützend sowie Interesse am Welt- 
geschehenll Gibt es noch einen -nicht 
hartherzigen- trotzdem selbstbew, 
oepflegten Mann, mit angenehmen 
Äußeren, guten Umgangsf.. in geord- 
netes Verh., gern m. Kind u. Haustier, 
den meine Zeilen ansprechen? Dann 
freue ich mich auf seinen Brief. Zu- 
schriften unter Chiffre L 491. 
Welcher weibliche oder männliche 
Single, bis ca. 50 Jahre, hat Lust mit 
mir, weiblich, Mitte 40, ab und zu und 
besonders an den Wochenenden et- 
was zu unternehmen? Freundliche 
Zuschriften erbeten unter Chiffre 
W338  
SIE, 48 J., 1,65 m, 55 kg, sportl. sucht 
auf diesem Wege eine Partnerschaft. 
Zuschriften erbeten unter E 243 

6-FH, Rodgau-Jugeshelm, ruhige 
Sud/West-Lage,ca 350m^Wfl.600 
m^ Grd . Bj 70. Top-Zustand. 2 Gara- 
gen. von Privat. DM 1.17 Mio., 
Zuschr unter S 732 
Gut geschnittene, helle, ruhige 
3 ZW, Rodgau-Weisk . 85 m«. Balk , 
Thermof. Eßk , Holzd i Wozi . Sat- 
Anschl, sep WC u Etg -Hzg . 1 St 
in 3-FH, SOT. V Pnv , an mittl Aller, o 
Haustiere zu verm Chiffre S 733 
Gut geschnittene, helle, ruhige 3- 
ZW, Rodgau-Weisk , 85 m^, Balk , 
Thermof., Eßk . Holzd i Wozi .Sat- 
Anschl, sep WC u Etg -Hzg . 1 St 
in 3-FH sof.v Pnv. 0. Haustiere, 
DM 1100,- ■» Uml./Kt. gute Verkehrs- 
anb BAB, S-Bahn. 06106/1 43 18 

Nette Herren-Kegtlrunde sucht Mit- 
kegler. Donnerstags im OTC/OF. Tel. 
069/84 26 41 

DM 500.* Belohnung! Wer weiß et- 
was über den Verbleib meines 6 kg 
schwarzen Katers Nick? Er hat 
schwarzes Fell bis auf ein weißes 
Lätzchen und vier weiße Füßchen. Er 
trägt ein Halsband mit Tel.-Nr. und ein 
Flonhalsband. Er ist am 25. 3. 95 Mo- 
zartstr./Grenzstr. In Dietzenbach ver- 
schwunden. Bei Hinweisen bitte An- 
rufen unterTel. 06074 /4 14 20 

VERMIETUNGEN 

ER 65/178/78, sehr sportlich mit 
Niveau, wünscht sich nette, schlanke, 
zuverl. Partnerin bis 58, im Für und 
Miteinander. Wer schreibt mir unter 
Chiffre E 256 
Widder-Mann, 42,170, sucht weibli- 
ches Sternzeichen zw. 36 u. 42, mol- 
lig u. nikotinfrei. Rufe einfach an 
Tel. 06131 /67 95 27  
Harry, aelt 8 Wochen Single, sucht 
feste Beziehung zum Kuscneln, Aus- 
gehen und alles was gemeinsam 
Spaß macht. Ich bin 44, schlank, 
1.76 und voll im Schuß. Meine Freun- 
de sagen, man kann sich mit mir wirk- 
lich überall sehen lassen. Habe eine 
ETW und bin selbständig. Wenn Du 
auch schlank und unter 42 bist, 
schreib doch mal (Foto wäre super). 
P S: Du hast volles Rückgaberecht. 
Zuschriften bitte unter E 261 
Witwe, 73, sucht netten Partner zur 
Unterhaltung, möglichst mit Auto. 
Zuschr. unter E 255 
Zwilling (31/189), möchte sich wie- 
der verlieben. Ich suche eine aufr. 
und verständnisvolle Partnerin. Ger- 
ne auch mit Kind. Nationalität spielt 
keine Rolle. Ich freue mich auf Deine 
Antwort. Chiffre L 489  
In meinem Horoakop da steht ge- 
schrieben, Du wirst Dich wieder neu 
verlleben, doch eines ist mir jetzt 
schon klar, nur wenn Du schreibst 
dann wird es wahr. ER, 44/180, |üng. 
auss., mit Anh., 12, sucht SIE ab 35 J. 
Zuschr. mit Bild unter Chiffre L 494. 
Fraundachaftakrala Hausen u. Heu- 
senstamm. Nichtraucher. Nichtkom- 
merziell. Für Alleinstehende ab 30. 
Treffs jeden Dienstag bzw. Mittwoch 
ab 19 Uhr. Info Tel. 06108 /7 77 21 
od. 06104 / 6 34 29,18-20h 

Urbarach-Rödarmark. von Privat: 
3-ZW, ca. 90 m2, Balk., Parkpl. gr. 
Keller, EBK, Bad, Q-WC, Kachelka- 
min im Wohnzi., Diele, Wohnzi. u. 
Naßräume m. Kermaikfiiesenboden, 
9-Fam.,DM1400.- + Nk.+ Kt., 
Tel. 069 / 81 48 43 

''älemttlicha"»-ZW, Bad, eSK, voll 
möbliert, In Elnfam.-Haus, sehr ruhig, 
ab sofort an Wochanandhalmfahrer 
(Nichtraucher) zu verm., Miete incl. 
aller Umlagen, Wäsche, Putzen, 
mon. DM 1100,-, Tel. 06106 / 2 35 88 

3 ZKBB, ZH, DM 800,- warm in OF- 
NW, nahe S-Bahn. Chiffre 5035. 
3-ZI.-DQ-Whg. mit Diele, Wohnküche 
u. Balkon, 95 m^ in Rodgau-Jüges- 
heim, in 2-FH, an berufstätiges Ehe- 
paar lür DM 1200.- -1- NK Abstand 
für EBK, «06106/41 47 
4-ZI.-Whg., OF-Bürgal, 100 m^, in 
2-FH, ab sof. zu vermieten, MM 
1450.-4. Uml./Kt. »069/86 59 11 
Von Privat: Herpartahauaen, 
4-ZKB, ca. 110 m', gr. Balkon, 
PKW-Stellplatz, Abstellraum, EB, sof. 
od. später, DM 1250.- -i- NK/Kt., 
06151 /272 31,ab10h.Hr. Baader 
Hella 4-ZW, Kü., Bad, Balk., in kl. 
WE, in Dietzenbach-Steinberg, 108 
m2 Wfl., DM 1700.-kalt NK/Kt., 
Tel. 06074 / 2 47 04 
OF Stadtmitte, renovierter Altbau, 
2-ZKBB, DG, DM 780,-. 1-ZW, DG, 
teilmöbl., 850.-. 1 -ZW, EG, teilmöbl., 
600.-. 1 '/4 Zl.-EG, teilmöbl., 670.- -i- 
NK/Kt. für je 1 Person, ab sofort von 
Privat, S 069 / 86 19 84 
Möbl. 1-ZW, Kü„ Bad. Balk., ca. 35 
m2. In OF, sofort frei, MM DM 610,- -f 
Nk./Kaut., Tel. 06104/6 13 39 
Von Privat, 2-ZKB, 62 m'. großer 
Garten, Dietzenbach-Steinberg, 
Tel. 06074 / 3 38 72  
MUhlhelm: Suche Nachmleter ab 
aofort für sehr achöne 2Vi-ZW, 
Küche, Bad, Balk., Garten, 75 m^, kei- 
ne Haustiere, DM 950.- kalt + Uml./ 
Kt., Tel, 069 / 88 42 74 
Nachmleter gesuchtl 1-Zi.-Whg., In 
OF-Bieber, m. Kochn. u. Bad, ab 
1. 5. 95, Miete DM 340,- kalt, DM 
160,- Nebenk. + Kaut., Tel. 069 / 
89 68 33 V. 21.30 bis 22.30 Uhr 
Mühlhelm-Lämmersplel, 4Ü-ZW zu 
verm., Möbelübernahme erforderl., 
Preis VB, Tel. 06108/7 86 90 
Von Privat: 2-ZI.-Part.-Wh8., ca. 60 
m2. Du., WC, Kü., DM 790.-» Nk./ 
Kaut, in Mühlhelm ab 1. 7. zl vermie- 
ten, Chiffre S 718 
Wegen Umzug günatig abzugeben: 
Vitnnenschrank, Eiche rustikal, Omas 
runder Tisch und 3 Stühle, Kleinmö- 
bel in Esche, gr. Korbstuhl. Sitzton- 
nen, Küchenlampe, Einmachgläser, 
gr. Waschbecken mit Unterscnrank, 
Preise VB, 0 06108/64 84 
MUhlhelm, 1-FH. freistehend. 4V^- 
Zl., Kü., Bad, 130 m2,75 m« Nutzfl., 
Grundst. 435 m^, Garage, nach Ver- 
einb. ca. Juli 1995 frei, Mfi^ DM 2200.- 
kait, Tel. 06108/64 84 
2-ZI.-DQ.-Mal8.-Whg.. OF. Parkett, 
Tageslichtbad, z. 1. 4. od. 1. 5. frei, 
DM 980.- -f Uml./Abstand u. Kaut., 
Küchenübernahme, v. Privat, Tel. 
069 / 66 30 52 03 od. abends 069 / 
64 84 99 66 

Halnatadt, 3-ZKB, NB, Erstbez 94, 
87 m2, Terrasse, Gäste-WC, Tages- 
lichtbad, 2 KFZ-Stellpl., sep. Keller, 
kleine WE, 1200,- Uml./Kt., frei 
nach Absprache, ® 06182 / 6 57 33 
Zu vermieten: Möbl. Wohn-Schlaf- 
bareich, große Küche, Bad, Balkon, 
im 1 -Familien-Haus, ca. 60 m^. Miete 
DM 800,- + Uml./Kaut. Tel. 069 / 
83 15 87 oder 85 64 60. 

15. 7. 95, DM 1300.-+ NK/Kt., 
Zuschriften unter E 253 
Suche Nachmleter für 3-ZI., Kü., 
Bad, Balk., 90 m^, in gepfl. MFH, 
KFZ-Stellpl., in Rödermark, DM 
1520,-warm, ab sof., 15. 4. od. 1. 5., 
Tel. 06103 / 5 26 73 (Privat) od. (Bü- 
ro) 06103/9 10 30 
Mühlhelm, 3-ZW, 122 m2. gr Balkon, 
Gä.-WC, gr. Wohn-/Eßbereich, kl, 
WE, 5 Min. z. S-Bahn, v. Privat, DM 
1708,-+ NK, keine Kt.,®069/ 
75 61 85 37 0.06108/7 37 57 abends 
3V^-ZW, Rodgau*Jügeihelm, Kü., 
Bad, gr. Südbalk., Parkett, 88 m^, 
DM1130.--»-Nk./Kt.,ab1.7.2u 
verm., v. Priv., Tel. 06106 / 1 43 61 
Lieben Sie Offenbach? Wenn ja, 
können wir Ihnen eine komplett neu 
ausgebaute 2 ZW DAG m, 40 m^ in 
zentraler Lage anbieten. DM 695,* -f 
NK, rufen sie an. Tel. 06108 / 62 96 
ohne Makler  
Wünschen Sie sich eine 3-4 ZW, 90 
m2 m. Balkon und Mainblick? Wir ha- 
ben sie und man glaubt es kaum - wir 
vermieten sie. auch für DM 1190,- + 
NK, Rufen Sie an bevor es andere 
tun, Tel. 06108 / 62 96, ohne Makler 
Wir haben für Sie ein tolles Ange- 
bot In Offenbachl 3 ZW, Dachge- 
schoß, 80 m2, wurde In 92 neuausge- 
baut, sof. frei, DM 1290,- + NK, Infos 
unterTel, 06108 / 62 96, ohne Makler 
Schöne 3-ZW, Feldstr./Hausen (Hö- 
he Ymos), MM 950.- + NK, PKW-Pl. 
möglich. 06108 / 62 96. o. Makler 
Suchen Sie Immernoch eine gr. 2 
ZW m. Balk. In Lämmerspiel? Dann 
können Sie sich freuen. Wir haben 
das richtige für Sie, DM 790.- + NK. 
ohne Makler. PKW-Platz mögl. Infos 
unterTel. 06108/62 96  
Suchen Sie in Offenbach ein gro- 
ßes Domizil? Wir können es Ihnen 
anbieten. 4 ZW. 130 m^ über 2 Eta- 
gen mit schönem Garten In ruhiger 
und doch zentraler Lage, DM 1550.- + 
NK, Tel. 06108 / 62 96. ohne Makler 
Single-Whg. mit 54 in Mühlheim 
2. kurzfristig frei. Miete DM 920,- Incl. 
Uml. Tel. 06108/6 91 90  
3-Zlmmer, Küche, Bad, Balkon, ca. 
80 m2 u. Garage, Miete DM 1100,-, 
Uml. DM 200.- + Kaution zu verm., 
EBK kann übernommen werden, ca. 
DM 2500,- VB, Tel. 06106 / 77 14 04 
Nachmieter gesucht für 2-Zi.-Whg. 
in Dietzenba^, 49 m^. Kü.. Diele, 
Bad, Keller. Balk.. DM 900.- warm, ab 
15. 5.. Tel. 06074/4 24 50 
Mitten Im Grünen, 15 km v. Ffm. 
schöne 3-ZW. gr. Südbik.. 100 m2. 
DM 1450.- + NK/Kt.. sof. frei. Tel. 
06074 / 2 38 89 
Kl,-Auheim,3'/i-2i.-Whg,.71 m2. 
Kü.. Bad. Balk., Kellerr.. Garage, ab 
1. 5. 95 zu verm.. DM 950,- kalt + Nk./ 
Kt..Tel. 06181 /6 96 82 
Nachmieter gesucht: 2-ZW. NB, ca. 
66 m2, In Mainflingen, DM 950.- + Nk. 
+ Kt.. Tel. 05182/20 04 03 

3-ZW, 95 m^. m. Garlenbenutzung. 
Kaltmiete DM 900.-, Hzg DM120,-. 
Uml DM 180.-, ab 1 5 95, Rodgau- 
Jugesheim, Tel 06106/ 1 54 66 
Althelm 3 ZKBB, 80 m«'. PKW-Stell- 
platz. Keller, ruh. Lage. DM 1150 • + 
NK/Kt .Tel 06071 / 3 45 60  
Langen, 3 Zimmer, Küche. Bad. 90 
m2, gute Wohnlage DM1400-inkl 
Garage t Umlagen -f Kaut ab sofort 
zu vermieten, Tel 06103/2 21 82 
Mehrere gepflegte Zimmer In Seli- 
genstadt, einzeln zu verm , an allein- 
stehende oder Montagearbeiter, Tel 
06182 / 17 88 ab 16 Uhr, ab 18 30 h 
unler06034/32 0l 
Sep., Souterraln-Apt. m. Du. u. Ein- 
bauku-, 20 m2, Rodgau-Dudenhofen, 
zu verm., Miete DM 360,- + 40,- Uml.. 
Tel. 06106/2 11 52 
EFH, OF-Waldheim, 160 m^^, ruhige 
Lage im Grünen, nur Sudvorgarten/ 

. Terr,/ Balk./Stellpl /an NR-Fam- 
max. 3 Pers. zu verm., DM 1950,- U/ 
KT. Tel. 06108/8 13 58 
3-ZW, 110 m2, gr. Nordbalkon z Gar- 
ten, Eßdiele, Erstbezuo EG In 2-FH 
für haustierloses NR-Enepaar oder 
Single ab 40. Absolut ruhige, stadtna- 
he Randlage direkt am Grüngürtel 
OF-Waldheim, DM 1250,- + NK, Of- 
ferle E 254 
1-FH in Heusenstamm. 3-Zi.. Küche. 
2 Bäder, 93 m2 Wfl., Garage, Terr. u. 
Garten. DM 1600,- kalt + 3-MM-Kt. 
Tel. 069 / 89 34 60, nach 17 Uhr 
2-Zt., (20 m2) in WG (Heusend- ' 
stamm) zu vermieten ab 1.5.95. DM 
300.- + NK,Tel. 06106/6 11 78 
Achtung Firmen: Alternative zum 
Hotelzimmer f. Ihre Mitarbeiter: 2- 
Zl.f ApL m. sep. Schlafzl., voll möbl.. 
Fußbodenheiz,, DG. in 1-Fam.-Hs , 
sehr ruh,, mon, DM 1100.- inkl. Uml./ 
Wäsche/Putzen > 2 MM Kaut., an 
Wochenendhelmfahrer, Nichtrau- 
cher, in Rodgau-Dudenhofen, Tel. 
06106/2 35 88 
Dietzenbach-Hexenberg, 2-Zi.- 
Sout.-Whg., teilmöbl., sowie 
Waschmasch,, Trockner. Spül- 
masch., 55 m2, für 1-2 Pers., Garten- 
nutzung, evtl. Garage, DM 1200 - 
warm, Tel./Fax: 06074 / 4 11 67 
Nachmieter in Eppertshausen ges. 
f, 3 ZI.-DG, Grdfl. 100 m2, Etagennz., 
kl, WE. KFZ-Stellpl., Gartenant. + Ga- 
rage mögt,, DM 1250.- + NK + KT, 
Tel. 06106/32 26 
Obertshausen-Hausen zum 1. 5.95 
od. früher, exkl. 3-Zi.-NB-Whg. 
78,55 m2, Top-Lage, kl. WE. 1. OG, 
Fußbod.-Hzg., Kabel, Miete DM 
1365.- Uml/Kt,, TG möglich (ohne 
Makler), Tel. 06104/7 21 80 

Exkl. gr. 2-ZKBB. Terr., 75 m^;, Neu- 
bau, Gr.-Zimmern, Feldrandlage, so- 
fort frei. DM 1090.- + Nk + Kt., Tel. 
06150/8 46 50 
Sellgenstadt/Kl.-Welzheim, exkl. 
2-Zi.-Whg,, NB, DG, 2 Südbik,, Fuß- 
bodenhzg., Fliesen, Garagenpl., ruh. 
Lage, z. 1. 5. 95, v. Privat zu verm., 
DM 950.-+ NK/Kt., 06182/2 35 72 
Von Privat; Nleder-Roden, 2-ZKB, 
65 m2, gut geschn., gepfl. Anl., herr. 
Auss., Nähe Waldr., neue EBK m. 
Waschm., S/W-Loggia, Parkettf., DM 944,. + Garage 70,-. + Uml + Kt.. ab 
sofort, Tel. 06106/7 24 00 
Rodgau-Jügeshelm, 3-ZW, Balk, 
ZH. Chiffre S 731 
Haben Sie Freude an der Natur? 
Mögen Sie Wandern Od Spaziergän- 
ge? Haben Sie manchmal den 
Wunsch, der Stadt zu entfliehen? 
Dannn haben wir das Richtige für Sie: 
Eine Zweitwohnung im schönen 
Spessart. 1 -Zi.-Apt., ca. 30 m2, möbl., 
mit gr. Terr., Südseite, im Jossgrund 
(12 km von Bad Orb), Kitchenette, 
Du. u. WC, Abstellraum u. komb. 
Wohn-/Schlafraum, Autoabstellpl. 
vorhanden, DM 500,- + Uml., Tel. 
06059 / 653 
OF-Bürgel, 2-Zi.-DG-Whg., 58 m^, 
Blk., renoviert, zum 1. 7,, DM 1250.- 
warm + Kt., Tel. 069 / 89 12 51 
Offenbach-Bleber, IV^-Zi.-Whg., 
43 m2, EBK. Balk.. neu renov,, von 
Privat, zu verm.. DM 1025.-warm+ 
Kt., Tel. 069 /89 1251  
Dieburg, Neubau: 3-FH, EG. 3-ZKB, 
Terr., V^l. 72 m2 Wfl., gute Ausst., 
Keller. PKW-Stellpl.. mit Garten, DM 
1250.- + NK/Kt.. Tel. 06074/9 46 24 
Seligenstadt: Schöne, helle 3-Zi.- 
Nb.-Whg., 104 m2. ruh. Wohnlage. 
Tageslichtbad mit Du. und Wanne, gr. 
Balk.. Garten. Wasch- u. Trocken- 
raum, Keller. Abstellpl.. Garage. DM 
1400.- + Nk. tt/Fax:06182/2 97 35 
Rödermark-Urberach3-ZKB,81 m2. 
or. Südbalk.. DM 1200.- + Uml. + Kt.. 
Garage DM 100.-, ab sofort, von Pri- 
vat. Tel. 06074 / 79 39 

OF, Nähe Messe. 1 -ZW * Wohnku . 
37 mA DM 525,- incl. 3-MM-Kt . 
ruhige Nachmieter gesucht zum 
15 05 95 Tel 069/82 68 29,. 
Von Privat zu verm., Dleburg-EB, 
2-Zi -Whg . 60 m'^. geh Ausst. Keller. 
PKW-Stellplatz, DM 890.- + NK/Kt , 
DG-Whg., 55 m? g| Ausst . Kaltmiete 
DM 790 -, Zuschriften unter E 262 
Nachmieter gesucht für 3-ZKB. 
Balk .ca. 100m«'in2-FH, B) 91. 
gepfl Wohnung, gehob Ausst. Diet- 
zenbach, zentral und ruhig. Miete kalt 
DM 1400 • Tel 06074 / 3 34 49 
Bieber, NB/Erstbezug Juli 95.2 Zi. 
Ku , Bad. 49 m^. DM 830.- ♦ Uml /Kt , 
2 Zl . Ku . Bad. Blk 65 m^. DM 1100.- 
+ Uml/Kt Tel 069/ 89 13 75 
3-ZKB, Eppertshausen, ca 76 m?. 
ab sofort an Ehepaar mittl Atters zu 
vermieten. DM 750 • + NK/Kt. Gara- 
ge. DM 100 -, Zuschriften bitte unter 
Chiffre W 336 
1-Fam.-Haus (DHH), Bieber-West, 
ca. 140 m2 Wfl, + ELW. Garage, schö- 
ner Garten, Miete DM 2200 -, von Pn- 
vat. ab 1 Mai. Tel 06108 / 7 64 24 
Mühlheim, 3-Zi.-Whg., Ku , Diele. 
Bad.WC.uberd SW-Balkon. Keller. 
Wasch-Trockenraum, PKW-Stellpl. 
109 m?. DM 1500,- + Nk + Kt , von 
Privat, Chiffre E 257 
Neubau in Ober-Roden. 3-Zi.- 
Komf.-Whg., 6-FH. 74 m^. hochwerti- 
ge EBK. Tagesljchtbad, KFZ-Stell- 
platz, mit Garten. DM 1300,• -^ Uml., 
von Privat. Tel 069 / 89 87 40 
4-ZW, Heusenstamm, ab 15. 5 ,103 
m2. gr Wohn-/Eßbereich, 2 Bader, 
5-Balkon, Abstand für Modernisie- 
rung (Bäder, Küche usw. - alles in 
weiß/grau) erforderlich, MM DM 
1270, • + NK/Kt., Tel 06104 / 56 16 
Münster, von Privat: Große 2-Zi.- 
Whg. + Eßzimmer. 90 m^ Wfl., gr 
Bad m, Dusche WC, in 3-FH. Miete 
DM 950.-. Tel. 06071 / 8 88 87 
3-ZW, Eppertshausen, 2 Batkone, 
ca. lOSm-^. frei zum 1. 7, 95, MM 
DM 1250 - + NK/Kt 0 06071/3 38 39 
Mühlheim: 3-ZW, 78 m'-', DM 950.- + 
Uml. + Kt .ab 1, 5. 95 zu verm., Tel 
06108/7 72 90 
3-ZKBB, 2 Abstellr.. ca. 90 m^, Zeil- 
hard. zu verm,. DM 1190.- + Uml. + 
Kt , Tel, 06162/ 16 24 
3-ZKBB, 2 Abstellr.. ca. 90 m?, Zeil- 
hard. zu vermieten. DM 1190,- NK -f 
Kt-.Tel. 06162/ 16 24 
Zeilhard: 1-ZKB, vollmöbl.. DM 550- 
+ Nk. + Kt.. Tel, 06162/ 16 24 
Dietzenbach-Stelnt>erg, schöne 
DG-Whg., ca. 50 m2. ZI..Ku., 
Bad, volTmöbl., f. DM 850 - * Uml, + 
Kt zu verm., Tel. 069 / 88 62 86 
und 06074/4 36 62 
OF-Innenstadt Ludwigstr., Nachmie- 
ter gesucht, 2 ZKB. exra WC, 66 m^. 
DM 1021,- -f NK 250,-, KT. Möbelu- 
bern. enwünscht, 4000,-, ab sofort, 
HerrRiaz,Tel.069/dl 88 10od. 
069 / 69 02 42 11 
Privat: Mu.-Lämmerspiel. 3-ZKB. 
sep. WC, Balkon, 63 m^, DG, Neu- 
bau-Erstbezug, kl. WE, 1090,- + NK/ 
Kt., inkl. PKW-Garagenplatz, Tel. 
06108/7 15 85 

Suche Nachmieter zum 1. 5. 95 für 
schöne, sonnige 3-Zl.-NB.-Whg., 
mit Balkon. Garage, G-WC, m Klein- 
Krotzenburg, ca. 80 m?, DM 1270 - 
Nk.+ Kl.,Tel,06182/6 62 25 
Götzenhain, 2-ZW, Küche, Bad, 
möbl., m. gr. Blk. u. herrl. Fernsicht, 
ab sof. zu verm., 06103 / 8 21 44 
Nachmieter gesucht! REH Oberts- 
hausen. Waldrandlage, 150m2Wfl, 
sehr gute Ausstattung, 5-Zi., Kü., 
Wintergarten, Hobbyraum, Grund- 
stück 350 m2 m. kleinem Obstgarten, 
Garage u. Steiipl., DM 2300,• + Uml./ 
Kt. Tel. 06104/ 10 14 57  
Mühlheim: 
Sehr gemütliches, kompl. möbliertes 
1-Zl.-App., mit Kabelanschluß. Dach- 
geschoß, ca. 40 m2, ab 1. 5. 95 zu 
vermieten, Warmmiete DM 850,-, 
Tel. 06108/6 83 52 
Von Privat: Dietzenbach-Steinberg, 
2-Zi.-DG-Whg.. NB 1/94, zum 1. 7. 95 
zu verm., DM 950,- -f NK + Kt. u. Tief- 
garage, Tel. 06108 / 6 76 11 
Sehr schöne 4-ZW im Spessart. 
120 m2. in absolut ruh Ortsrandlage, 
direkt am Wald, S-Terr., auf Wunsch 
m, Gartenanteil, großzügiger Wohn/ 
Eßbereich 45 m2, Wohnkü.. Bad m. 
sep- Du., WC, G-WC. hochwertige 
Fußböden - z. T. noch wählbar. Gara- 
ge u, Stellplatz. Öl-ZH. auch als Al- 
tersruhesitz oder Wochenende, DM 
850.- + NK. O 09354/4 69   
Stop! Suchen Sie eine gut ge- 
schnittene Wohnung in Müniheim, 
dann lesen Sie weiter. Wir bieten Ih- 
nen eine 3 ZW. 80 m2 m, Balk. in gu- 
ter Lage an. DM 960,- -♦• NK, Infos er- I 
haltensieunterTel.06108/62 96 { 
ohne MaMer | 
Dringend! Nachmieter für 1-ZW., 33 
m2. m. Kü.. Bad. Balk.. Keller, neu re- 
nov.. In OF-City. z. 01.05.95 gesucht. 
DM 590,- -»■ NK. Tel. 069 / 82 51 00 
Mainflingen, 1-Zi.-Whg.. Kü., Bad. 
42 m2. Sout., ab 1. 5. 95 an Einzel- 
pers. für DM 420,- -f NK/Kt. zu verm.. 
Tel. 06182 / 2 59 64 (ab 13 Uhr) 
Münster: Attrakt. 2-ZI., Kü., Bad- 
Whg., 70 m2, Terr.. Garten. Keller. 
Wasch- u. Trockenraum. Kat)el-TV. 
DM980.--fTG-Platz + U./Kt..Erstbo- i 
zug von Privat. Tel. 06071 /3 22 73 ' 
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Suchen Nachmieter f. schöne Ma- 
I«.-Whg., y/3 Zi. KDB. G WC. ca 90 
m^. Neubau, gr Balk . TG -Platz, in 
OF. verkehrsgünstig gelegen. DM 
1850 • 4 Nk + Kt. Abstand f Küche, 
Toi 069 / 04 74 75 
Helle 2-ZI.-ELW (45 m'') in ruh guter 
Lage, in Seligenstadt OT . ab soT lur 
BOO - warm + 2 MM Kt von Privat, 
Tel 06182/2 08 36 
Suche Nachmieter zum 1. 5. 95 
für mobl Apt in Ffm -Ot>errad 
Einkommensnachweis ertorderlich 
Toi 069/65 67 12 
2 ZI.-Whg. im 2 Fam -Haus. OF DM 
800.- ♦ Uml./KT. zu vorm., Tel 069 / 
83 27 26 
Mainburg. ruh. 3-ZW, NB. 85 m^. 
Bad. Gasto-WC, Torrasse ♦ KeKer- 
raum. Stellplatz, ab 1. 7 95. 
DM 1300 - ♦ NK/Kt..O6102/6 48 78 
Sedgenstadt-Froschhauften, 3-ZW, 
Kucho. Bad. 110 m-" ♦ gr Balk . zum 
1 7 95 zu vorm.. DM 1150 - f Uml + 
Kl . Küche kann übernommen wor- 
den (2 J.).Tel 06182/69071 
Obertshausen'Hausen, 3-Zi. Whg . 
ca,83mi'.gr Balk lOm«". PKW-Ab- 
stellpl. DM 1300.- + NK/Kt. Toi 
06104/7 11 94 
Von Privat wunderschöne hello 3 Zi • 
Whg.. In OF, 05 m^". EBK. Parkott. S- 
Bahn-Naho. 1350.-DM. + NK/KT. 
ovtl, Garagenplatz 60.-. ab 1 6 . Tel. 
069 / 89 35 70 
Dietzenbach, Nachmieter ges. für 
2-ZW, 50 m^*, EBK, Tagoslichtbad. 
Fullbd.-Hzg . Kacholbodon usw . 

Lag« 
150.- Uml./Kt., Tel. 06074 / 4 50 92 
Nachmieter f. 3-Zt.-Komt.-Whg., 86 
m«". auf 2 Ebenen, mit gr. Tagoslicht- 
bad. zum 15. 4. in Munster gesucht. 
MM 1200.- f 200.-NK + 3MMKt . 
(bei Bodarl EBK-Ubernahme). 
»06071 /3 28 13O.0171 / 8012120 

ags 
ganztägig, kein Makler 

Berufstitlges Paar. NR, sucht 1 bis 
2-FH. auch zur Teil-Gewerblichen 
Nutzuna im Raum OF • HU. bis DM 
2200.- Tel 06108/7 29 43 
Junge Familie mit 2 Kindern (13/14 
J ) sucht in OF 2V^3-2rW (auch AB). 
Chiffre E 248 
Lelt. AngettelMer m Fam . 2 Ki. 
sucht gr 4-5 Zi -Whg oder Haus mit 
Garten, in Buchschlag. Sprendlingen 
Langen. «0711 /4 20 10 29 

Mlltenberg.ca 45 Mm , von FFM. 3 
Zi DG-Whg mit Dachterrasse. 4 J 
all. mit KF*-Stoltpl. Waldrandlago, 
unverb Blick, Verkehrsl5oruhigt. gut 
vorm Mit Übernahme von opt Zins- 
bedingungen Preis DM 299 000.-. 
Tel 06108/7 36 91 ab 18 Uhr 

3 ZL-ETW, Munster. 68 m?. Partorro, 
Garage. Blk., im 8 Fam-Haus, neu 
renov . DM 280 000.- VB. Tel 
06071 /63 01 68 ab 18 Uhr 

Wiese, ca 2000 m? in Dietzenbach 
zu verpachten, Tel 06074/4 41 14 
ab 20 Uhr 
Bauplatz, 583 m''. sudi Odsrand, 
Hainstadl,f 1-2FH.DM495 000.-. 
Tel 06182/76 02 
Mainaschaff. Grundstück, ca 570 
m«". sonnige, ruhige Sudwestlago, ge- 
gen Gebot? verk. Tel. 06021/9 13 43 

COMPUTER-BORSE 

5 Stck. CD-ROM-Spleleje DM 25.- 
/1110.-, Tel. 069/ oder komplett DM 

81 72 21 

Von Privat! Muhlheim. älteres 2-FH, 
Top-Lage. 795 m^-, VB DM 850 000 -, 
Chiffre S 729 
Mühlheim-Dietesheim, Fichtestr., 
von privat an privat. 1 -FH. 5 Zi , Ku . 2 
Bad., sofort frei, 1 Garage. Grundst. 
375 m''. VB DM 450 000 -, Tel, 
06103/39 83 
Hexenhäuschen. Dieburg-Altstadt. 
120 m^ Wohnfläche. (5 Zi.) komplett 
renoviert, Hof. DM 318 000.- VB. 
Toi 06071 /6301 68ab10Uhr 

Arztfamilie mit 2 Kindern sucht in 
Seligenstadt oder Umgebung Bau- 
platz f. DHH, 06103 / 2 64 06 

Suche Abstelimöglichkeltca 30 bis 
35 m^. im Raum Langen/ 
Egelsbach. Tel. 06103 / 97 71 19 
Tiefgarage In GF/Nflhe Theater zu 
vermieten DM 75.- pro Monat, Tel. 
069 / 82 32 39 

Häuser-Gesuche 

Witwe sucht kleine 2-ZW in OF, Na- 
he Schlachthof und Tempelseo und 
Umgebung, Miete bis DM 550.-warm. 
Chiffre 5031 
Junger Ing. sucht möbl. Zimmer im 
Raum Dfoieich. Anrufe erbeten unter 
Toi- 06074/2 42 44 abMon. 
Sekretärin sucht zum sotortiaen 
Einzug 1 -2-Zi.-Whg. im Raum Neu- 
löonburg/Droloich. gern auch mö- 
bliert. Tel. 06102 / 25 45 58 von 7.30 
i-m 16.30 Uhr 
Ehepaar m. Baby. gos. Einkommen. 
sucht1-FH.od.gr 4-ZW. mitGarton. 
gerno in OF-Burqol. Mühlheim. Stein- 
heim, evtl. auch Rodgau. KM bis DM 
1700,- (ca 1650,-). 069 / 86 53 49 

Jg,, berufst. Frau sucht zum 1. 5.: 
1 -2-ZW. mit Garage in Rodgau oder 
Dietzenbach gunstig zu mieten, Tel. 
06106 / 6 35 89 abends od. AB 
Suchen In Langen 2-ZI.-Whg., über 
50 ms möglichst sofort, bis DM 000.- 
kalt.Tel,06078/7 52 20 
Kaufmann, 50 Jahre, alleinstehend, 
sucht ruhigo Wohnung von 60-70 m*', 
in Dietzenbach. Renovierung wird 
übernommen. Telefon: 06074 / 
2 83 52von19-20Uhr 
Dipl. Designerin sucht 2-Zi.-Whg., 
in kl. qepn, Wohneinheit mit Balk. 
oderTerr, DM 1000.-/warm, Kreis 
OF. Zuschriften unter W 339 
Dipl.-Pädagogln/Referendarln in 
fester Anstellung (27 J., NR) sucht 
zum 1. 5.oderspäter2-Zi,-Whg.,bis 
DM 650.- warm. Tel. 069 / 83 42 29 
29)ähr. berufstätiger Grafiker, 
sucht 1 bis 2-Zi.-Whg. in Offenbach. 
Tel. 06150/5 32 73 
2-ZW. ca. 80 m2. OF-Bieber, EBK, 
Balkon, an Paar mittl. Alters od. Eln- 
zelpers.. ab 1. 5zu verm.. MM 1100.- 
kalt, 069 / 09 18 36 oder 89 76 73 
Verh. Paar (beide 27 J.), geregeltes 
Einkommen, suchen dringend 3-ZW 
im Raum Sprendlingen bis 1000.-/ 
1100.-, kalt. Tel. 06103 /6 57 91 
ab 19 Uhr werktags. Sa. u. So. 

Dlpl.-Ing. sucht Pension, möbl. App.. 
oder ZI. in OF-Süd, für Mai + Juni 95, 
ggf. längei. Chiffre E 260 
EFH, DHH, RH In Heusenstamm, 
langfristig zu mieten gesucht, 
Tel. 06104/6 31 32 
Jg. Fam., 2 k). Kinder (4 -t- H J. sucht 
zum 1. 7. 95 in Buchschlag oder 
Sprendlingen EG-Who. oder RH oder 
1 -FH mit Garten, mind 4 Zimmer, 
ca. 120 m2, max. DM2500.- Miete, 
Tel. 06103/93 94 18  
Junges Paar, 25, Berufstätig, ab Ok- 
tober zu dritt, sucht 3 ZKB bis DM 
1000,-warm in Urberach, Dieburg 
oder Umgebung. Auch für später, Tel. 
06071 / 3 20 31 
Kaufm. Angestellter sucht 1-2-ZW, 
in Frankfurt oder näh. Umgebung, 
Tel. 069 / 88 72 12 
Alieinst. Ruheständlerin sucht ab 
1. 6. oder später von Privat in Diet- 
zenbach 2*Zi.-Whg. m. Balk. in klei- 
ner Wohneinheit (auch Altoau), Tel. 
06074 / 8 25 30 
Alleinstehende Sie, 33 J.. sucht 
3-ZW oder große 2-ZW im Raum OF. 
Tel. 069 / 62 20 97 O oder ab 19.30 h 
Alleinerziehende Mutter, 20 J., 
sucht 1bis 2-ZW. bis Miete DM 
950,- (warm). Nur in Offenbach. Bitte 
Zuschritten unter L 495. 

Seligenstadt v Privat, 672 m^, 
1100 -/m?, alle Anschlüsse, sofort 
bebaubar, S/Westlage. 1-,2-Fam.- 
oder DH möglich, sehr ruhigo Lage. 
a06l81 /2 1327 

ZEITUnCSLGSER 

Mega-'Märkt 

Junge Familie sucht EFH, DHH od. 
RH im Raum Droieich Langen, bis ca, 
DM600 000 -, Chiffre C 755 
Wir suchen 1-FH im Raum Rodgau/ 
Rödermark zu kaufen: bis ca. DM 
420 000: zu mieten bis DM 1500 - 
kalt. Toi. (4 >)/fax 06074 / 60 23 
Heusenstamm, von Privat. 1-FH/ 
Hoxenhäuschon, auf Mietbasis od. zu 
kaufen, ab sof. od. später gesucht, 
Tel 06074 / 2 69 62 tagsüber o. 
06104/6 71 98ab 19Uhr 

Suche 1 -2-FH In Dieburg, auch 
Rohbau. Angebote unter E 263 

Familie mit 2 Kindern sucht 
1-Fam -Haus in Seligenstadt u Um- 
gebung , O 06103 / 2 64 06 
Privat (Barzahler) sucht: 1-Fam.- 
Haus, ruhig gelegen, mit Garage, in 
Obertsh.-Hausen bis DM 550 000.*, 
Zuschriften bitto unter E 223 

Rodgau-Nieder-Roden. von Priv., 
4-Zi.-Mais--ETW. 109 mi', EBK. Sud- 
loggia, Garage, DM 299 000.-. Tel. 
06106/725 02 (abends) 
DM 40 000.- unter Neuprelsl Röder- 
mark-Broidert, 3-Zi.-ETW, 80 m^, 
Torr., sof frei. DM 318 000.-. von 
Privat. Toi. 06073/6 27 58 
ETW, Mainz-Gonsenheim. Nähe 
Uni, 1 -Zi -App., Wfl. 23 m^, Küche, 
Dusche, voll möbl,. Kellorbox, TG- 
Stollplatz, sofort beziehbar, von Pn- 
vat zu verkaufen, VB DM 93 000,-, 
Tel. 06182/2 11 68 oder 2 09 94. 
ETW, In 63636 Brachttal. 104 m*^, 
3-ZKBB. VB 170 000.-, 06053 / 26 64 
Von Privat. 4-Zi.-ETW In Oberts- 
hausen. ca. 90 m"', mit Gä.-WC u. 
EBK, Garago, kurzfristig beziehbar, 
Preis VB. Tel. 06104/7 21 30 
Von Privat: Nähe Geinhaus., 5 Mm. 
BAB. 4-ZI.-Mais.-ETW, 124 m2, z.B. 
Wohnzi. 32 m?, Balk. 25 m-?, inkl. 
PKWStellpl, schlüsselfertig, 
DM 3200.-/pro m^. Interessiert 
Tel. 06106/2 44 79 
Dieburg: ETW, 2-ZKB, 51 m^, Gara- 
ge. schöne Lage. KP DM 240 000,-. 
Tel. 06071 / 24501 
3-ZI.-ETW. 60.0 m-', in Dietzenb., Kü., 
Bcid, EBK. PKW-Abstellpl.. 2. OG, VB 
DM 250 000 - a 06182 / 6 02 94 

'S ' 

t 

4-ZI.-ETW, EBK. Garten, Garage, 
Rödermark-Urberach, VHB, 
Tel. 06074 /6 78 02 
Wollen Sie eine 3-ZI.-ETW auf dem 
Lande? In Bruchköbel mit Küche. 
Bad. Gäste-WC. Loggia, Garage, 
PKW-Abstellpl. u. Fahrstuhl (4-stöck»- 
ges Haus). VB DM 300 000,-. Über- 
gabe von gepachtetem Garten mög- 
lich. Tel. 06181 / 7 73 41 
Münster - von prIv.: ETW, DG, 3 
ZKB, Abstellr., Kfz.-Stellpl., Keller. 
Garten. 265 000,-, Tel. 06071 / 
3 67 86 
Rodgau, von Privat. 2-Zi.-Maisonet- 
te-ETW. in gepfl. HH. ca. 70 m^, EBK, 
Bad, Süd-Loggia, Garage, frei ab 5/ 
95, DM 215 000,-. Tel. 06106 / 
7 16 70ab 18Uhr 
Rodgau/Nieder-Roden, 4-Zi.-ETW, 
111 m2. Mais.. Loggia, TG. gute 
Raumaufteilung, nur DM 319 000.-, 
Tel. 06104/79 73 52 
Rodgau/Nleder-Roden, 3-ZI.-ETW, 
104 m2, Mais., Loggia. TG. nur DM 
299 000.-, Tel. 06104 / 79 73 52 
Seligenstadt DHH, Bj. 87, Top Süd- 
feld Randlage, Wfl. 180 m? Keller- 
85 m2. Grd. 276 mz. Terr., Blk., 
Garage, DM 695 000.-, Tel. 06182 / 
46 56 oder 01728/25 38 65 
Rodgau-Nieder-Roden, von Privat. 
3-ZI.-Mais.-ETW, 80 m^. Loggia, Son- 
derausst., DM 29<) 000 - + Garage, 
2 Stellpl., Tel. 06107 / 88 62 (abends) 
Von Privat! 416-ZI.-ETW. In Hausen, 
91 m2. Bj. 79. renoviert, leerstehend, 
Balkon, Keller. DM 287 000.-. 1-ZI.- 
Etagen-Whg., 40 m^. Kü., Bad. Bal- 
kon, Keller, Kunststoftenster, Mietein- 
nahmen pro Jahr DM 6600,- kalt oder 
bei Eigeninteresse leerstehend zu 
verkaufen. Tel. 06104 / 7 94 20 
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I Bestellschein 
für eine private Kleinanzeige im 

iMM 

Rubrik-Nummer 

!■' I t I ' t I" I 

mittwochs in der OFFENBACH-POST und in allen von 
uns verlegten Heimatzeitungen und Anzeigenblät- 
tern am Erscheinungstag, 
Diesen Bestellschein geben Sie am besten noch heute 
in unserer Geschäftsstelle ab oder senden Ihn an: 
OFFENBACH-POST, Anzeigenabteilung, Postfach 
100263, 630O2 Offenbach. 
Sie können uns natürlich auch anrufen; 069/80 63-366 

bis 3 Zeilen = 13.- DM j 
bis 4 Zeilen = 14.- DM } 
bis 5 Zeilen = 15 - DM S 
bis 6 Zeilen = 16.- DM j 
bis 7 Zeilen = 17.- DM « 

je v^eitere Zeile 1.- DM f 
mehr. Chiffre-Nummer 

wird als zusätzliche Zeile 
berechnet. 

Bitte deutlich ausfüllen. Pro Zeile 29 Buchstaben inkl. Punkt, Komma und Wortzwischenräumen. 
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Telefon: MM!  
Nur bei Chiffreaiizeigen: 
O Ich hole die Zuschüften ab (+ 4.- DM) 
O Ich bitte um Zusendung der Zuschriften + 8 - DM) 

Name. Vorname ^ t I ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ I I _L I I I I I I I I 

   I I I I I I I I I I I I 11 

_L 

Straße, Nr. 

PLZ/Ort 
Der Betrag   
O liegt als Verrechnungsscheck bei Kto.-Nr. 
O soU abgebucht werden 
(Keine RechnungssteUung) 

I I I I I I » I I I I I I ' I 1 I 

BLZ 

Unterschrift Bank 

ÜHKMiV 

Audi 80 CL. EZ 11/81. 75 PS/55 kW. 
TU 6/96, Kupplung neu kein Rost. 
DM 888 Tel 06073 / 47 71 oder 
06182/89 04 28 

525i, B|. 7/91. top g( It. l .Hd.. 
uffr.. kompl. Zubehör, calypsorot. 
130 000 km. BAB. VB 23 900,-, Tel. 
06106/6 64 20. 
BMW 524 TD, EZ 6/91, wfetß, Autom , 
66 000 km, Klima, Leder schwarz, 
Tel.-C-Netzu.v m.. unfallfret, sehr 
gepfl . VB 25 800.-. • 06185 / 79 34 
BMW 633 CSi, B|. 76, fahrbereit, an 
Liebhaber gegen Gebot zu verk., Tel. 
06103/31 11 50 
BMW 325 eta, Bj 6/86, Automatik. 
Kat.. Top-Zustand. 135Tkm, metallic. 
bronzit, DM 9000,-, T. 06103 /8 78 36 

DM 16 300,-. Tel. 06182 / 52 84 nach 
18Uhr6 02 66 
MB 230 E, W124, braun-met. Gara- 
genwagen, sehr gepfl . Bj 11/87 1X1 
11 /96.132 PS/97 kW. 106 000 km, 3. 
Wege-Kat. eSHD, Servo. ZV, RC ab 
nehmbare AHK, VB DM 16 300 • Tel 
06182/41 56 
DB 200 D, Bj. 10/82,260 000 kmT~~* 
(ehem Taxi). DM 1500.-. Te 06108 
6 97 09. ab 17 Uhr 

Mitsubishi Space Wagon EXE, 
7-Sitzer, Bj. 90.101 PS/74 kW. 
103 000 km, scheckheftgepr., ZV. 
elFH, el. Außensp., vome neu berertl 
RC-Deck. 11 500.-, 06071 / 3 63 11 

{Iii Uno, Bj. 91. 50 PS. 5turig, 5- 
3iog 60 000 km, TU u. ASU neu. 
jj^rirei bis 97. Blaupunkt Radiore- 

sehr guter Zust . DM 7900.-. 
06074 4 17 73 

DAIHATSU 

Mitsubishi GLSTredla, Bj. 6/86, TU 
3/97,66 kW/90 PS. 5-Gang. bleifrei. 
blau-met., RC, div. Neuteile: Motor, 
Kupplung, Auspuff, techn. u. optisch 
Top, 122 000 km Gesamt, VB DM 
4400,-. Tel. 06106/46 26 od. 06172 
87 24 81V. 8-15 Uhr 

Daihatsu Feroza EL II, EZ März'92. 
23 TKM, mit Hard- und Sotttop. 1. 
Hd., hellgrun-silbermet.. unfallfrei, 
TUV neu, Clarion RC u. abnehmba- 
res Bedienteil, Alufelgen, 235/70-15 
Breitreiten und 1 Satz Originalräder, 
Dachreeling, Skiträger, VB Preis 
20 500,-. Tel. 06182/2 11 68 oder 
Fax 2 09 94. 
Dalhatsu-Charade TS, 55 PS, 
l.Hd.,EZ5/93.13 000km.3-türig,5- 
Gang, Alufelqen, RC. GaWa. NR, rot. 
VB 12 800.-. Tel, 06154 / 8 27 41 

Nissan Laurel, 83. TÜ/ASU neu. 
guter Zustand, VB DM 2000,-, 
Tel. ab 12 Uhr 06106/2 20 92 
Nissan Sunny SLX. 73 PS/54 kW, 5- 
türig, silbermetalllc. Automatik. Kata- 
lysator, Garagenwagen, EZ 6/8B. 
8fach bereift.'m 2/97,55 000 km, 
Radio. Preis DM 8500,-VB, Tel u. 
Fax. 06103/7 21 05 

Fiat UNO Fire, 45 PS/33 kW, Bj. 85, 
120 Tkm. DM 1500,- VB. Tel. 06104 / 
45 04 
Fiat Panda, Bj. 82, TÜ/ASU neu, gu- 
ter Zust,, VB 1200.-. Tel. ab 12 Uhr 
06106 /2 20 92 
Fiat Uno 45, 5trg,, 84 000 km, TU 
9/96, GaWa. Bremsen u, Reifen 4 
Mon., VB DM 4300,-. 06074 / 3 22 91 
Fiat Panda 750 FIre, Bj. 8/92, Top- 
Zust, schwarz. Faltdach, Blaupunkt- 
RC. 34 PS/25 kW, 29 000 km. 1. Hd., 
DM 7000 -, Tel. 06182 / 36 59 

Ford Taunus 2.0, guter Zust., TU/ 
ASU bis 4/96. Radio, SD. km 
120 000. VB DM 1500.-, Tel. 069 / 
82 50 25 
Ford Escort Laser, 1.3ltr..51 kW. 
Bj. 84. TU 3/97, 89 Tkm. rot, VB DM 
3200.-, Tel. 06182 /41 21 

' Escort.Cabrio XR 31.16 V. 22 000 
km. 3/94, Extras, neuw. DM 26 000.-. 
Tel. 06103/32 26 68 oder 31 18 82 
Ford Sierra Turnier 2,0 CL, ger. 
Kat.. EZ2/90. TÜ 12/96. 78 Tkm, ZV, 
sD. Colof. WR, RC, Thule-Dachge- 
packträger. VB DM 9200,-. scheck- 
heftgepFl.. Tel. 06108 / 7 28 66 
Ford Fiesta, rot. Bj. 84.50 PS. TÜ 3/ 
96. DM 2800.-VB, Tel. 06021 / 
2 76 22 ab 8.30 Uhr 
Ford Escort, 1,61. Bj. 8/84, 79 PS, 
ia4 800 km, Autom., Radio. Reifen u. 
AuspuH neu, DM 1190.-. Tel. 06106 / 
1 51 48 

Honda Prelude2.0/EX/Coup^, 80 
kW/109 PS, EZ 11/89, TÜ/AU 12/96. 
47 000 km, Automatik. 4-Rad-Servo- 
lenkung, elektr. Glasschiebed., 
Cass.-Radio, Scheckh., gepfl., Kat., 
unfallfrei, DM 14 500,-, Tel. 06106 / 
2 13 76 (ab 18 Uhr) od. Anrufbeant- 
worter 069 / 81 43 54 
Honda Accord 1.8 L, 1 a Zust.. Bj. 85, 
nur93Tkm.4tür.. ESGD, Servo, blei- 
frei, TU 6/96, blaumet.. Ausp. Brems., 
Kuppl.. Batterie neu, DM 5500.-, 
Tel. 06104/6 71 16 
Honda Clvic, 109 PS. Bj. 9/90, 
57Tkm. schwarz, EGSD, 10 700,- FP, 
Tel. 06181 / 49 44 90 
Honda OB 10DO 2085 km. EZ 5/93, 
NP 17 000,- VB DM 15 200.-, Tel. 
06108/6 75 13 

Mazda 323 F, 1.9 GLX. Bj. 6/92, pe- 
trolmet., im Juni 95 zu verk.. m. vielen 
Exctras, scheckheftgepfl, 1. Hand, 
VHB. 06183/7 51 35 0.06181 / 
651 16 

Mercedes 200 D. EZ 89.2. Hd., 
93 000 km. hellblau-met., Sitz-Hzg., 
5-Gang, ESD. Musik, 8lach bereift 
u.v.m.. sehr gepfl.. DM 16 800 -VB, 
Tel. 06185/79 34 
Mercedes 190, Modell 90, Kat.. 
55 000 km. met.. Radio/Stereo/ 
Cass., el. Schiebe-Hebe-Dach. ZV. 
Leichtmetallräder, wärmedämm. 
Glas rundum, el. FH 2-fach, DM 
21 80C,-VB.Tel.06106 / 2 24 72 

Kadett D. 1.3 G. EZ Nov. 83,199 000 
km. TÜ Sept. 96.1500,-, Tel. 06106 
59 98 Fax 1 64 50 

Opel Ascona C, Bj. 83,130 000 km. 
ATM: 46 000 km. gt. Zust.. TÜ 4/96, 
DM 3500.-. Tel. 069 / 88 63 62 
Opel Ascona C, 84, neu bereift. 
Tuv bis 4/96. Top-iustand. DM 
3000.-. Tel. 069/81 38 01 
Opel Corsa, A-CC, 45 PS/33 kW. B). 
10/87.110 000 km, rot, TÜ 3/96, 
scheckheftgepfl., VB DM 4900,-, Tel. 
06182/2 11 57 
Ascona 1.3 S, Bj, 82. 75 PS, 1 Hd. 
TÜ 3/97,108 000 km. Luxusausst. 
Colo!, met. GaWa., NR. Reifen neu, 
supdrgepfl. Anschauen lohnt' VB DM 
2800.-, Tel. 06073/36 64 

Opel Kadett D. Bj. 82, TU u. ASU 
neu. versch. Neuteile, 150 000 km. 
rep.-bed., VB400,-, 06106 / 77 80 8 
(8.30-17.30 Uhr). 06071 / 8 13 38 
Opel Corsa 1,3,60 PS, 5türig, Bj >36, 
Euronorm-Mot.. TÜ 6/96. DM 2000 •. 
Tel. 069/89 11 08 
Kadett 1,3, EZ 6/89, TU 6/96, Kat, 3- 
türig, weiß, GSI-Ausst.. Unfallfrei. 1 
Satz WR. Radio, VB DM 9800.-, Tel 
06108/7 59 11 
Verkaufe Opel*Corsa, Bj.'84, Tuv 
neu. Kat.. Farbe: rot. VB DM 2800.- 
Tel.06104/4 11 96    
6 X Opel Corsa B Swing Halbjahres 
wag. In verschied. Farben, wenig km 
mit Zubehör, DM 14 440,-. Die Auto- 
garage 06182 /2 18 89 0.2 83 5C ^ 
Vectra CD 2.01, EZ 04/91, 
TÜ 04/96. Servo. SD, ABS. Sonder- 
ausstattung, scheckheftgepfl-, 
VB DM 15 900.-, 06181 /66 17 25^ 
Kadett E, GT. 1,8. Bj. 88.84 PS. 88 000km,TU2/97.Garagenw Rei- 
fen 8fach, Stereo, Schiebedach, 
DM 8250,-. Tel. 06106/52 99. 
Opel Astra, GLS, 1,8190PS/66KW 
CD-Ausst., EZ 5/93. Sen.^0, ABS, ZV. 
GLSD, 27 tkm. RC, DM 18 500,-. Tei. 
06108/7 85 10 
Opel Kadett D, 60 PS/44 kW. EZM- 
RC, Sonnendach, 82 600 km. TU 8/ 
96. guter Zustand, unfallfrei. Preis 
DM 3400,-, Tel. 06108 /6 87 61 
Op«l Corsa 1.41,60 PS, EZ 1/W. 
45 000 km, G-Kat., rot mit Hub-SD. 
GaWa., TÜ/AU bis 3/97, VB DM 
8800 -, Tel. 06104 / 7 36 26   
Opel Corsa B1,41,60 PS/44 kW. 
Mod. Swing-Viva, EZ 8/94.9500 km. 
1. Hand, unfallfrei, otine Beulen u. 
Kratzer, Extras; Metallic, re. Au- 
Bensp., Heckwischer, Blaupunkt 
Colorm. Qrünkeil, Seilenaufprall' 
schütz, Multifunktlonsanzeige^'®"' 
reifen, Dachantenne. NP 24 800^ 
VB 15 900,-, Tel. 06181 /57 36_g_, 
Opel Kadett D 1,31 autom., 
81 000 km, letzte Insp. tjei 79 OOO. 
Df^ 2000,-, Tel. 06104 / 23 11 

PEUGEOT 

Peugeot 205 XRD, Diesel, 
64PS/47KW. weiss, km 20 OOa 
96. viele Extras. DM 13 900,-. Tel 
06074/4 56 41 

RENAULT 

An Bastler: R 5, Automatic, Bj 79 
TÜ 4/95,65 000 km, Radio. AU ^ 
Reifen neu. 800.- VB. 069 ■' 89 29 

SEAT 

fwota Camry, PKW-Kombi, 8^7/ 
M Seivo. SD. Automatik. RC, TU 7/ 
* 140 000 km, DM 12 500,- VB. Tel 
)tl06 7 22 23 Od 069/25 45 27 48 
foyota Corolla Compact 1,3 XLI, 75 
>S55 KW, EZ 3/91. 42 000 km, RC. 
itg schwarz-met., 8fach bereift, Kjiecktioftgepfl. Glasdach. Sport- 
^fwerk, DM 10 450.- VB, Tel. 
)(102 2 36 75 

Mf Vsriant GTD Spezial, B| 94. II 000 km, 75 PS. grün-perleftekt, 
rop Ausst. von Werksangehörigem. 
(POM37 600-, VB 29 900.-. 
Tel 06071 ' 3 83 60 
Golf GTD, 75 PS, lornado-rot. 4trg . 
15 OOO km. 1. Hd.. unfallfrei. Servo, 
SSD, RC mit 4 Lautsprecher. 
DM 19 995.-. Tel. 069 / 29 90 72 65 
oder 06181 / 6 29 52 
OoIfCL, B| 87.102 000 km. TU neu, 
55PS, 1 Hd, scheckheftgepfl.. an- 
wazil-met.. s. gt. Zust., DM 5950.-, 
)69 85 17 88, abends 
VWGoKCL, Bj. 9/90, 51 kW/70 PS, 
TUASU neu, DM 8900-, Tel. 069 / 
6027 03. nach 19 Uhr 
VW Golf, B| 85, dkl.-blau, 75 PS/55 
HV. 104 Tkm, unfallfrei, Garagenwa- 
oen. TU 10/96, DM 3200,-. TeH 
61B2 2 64 05 

Corrado G 60,160 PS, 110 Tkm. Bj 
ii90. Leder. Klima, ESSD. Tempo- 
piat.u.v.m..schwarz, 16 800.-,Tel. 
(6104:6 71 16 
>iisat Kombi, weiß, Bj. 81,75 PS, 
1U6 96, DM 1500.-. 06182 / 2 79 81 
VW Passat Kombi, 132 400 km, B|. 
86. TU Ende 95, DM 6500.-, Tel. 
Ü6103 / 7 9 3 46 
Golf GTD, Bj. 85,51 KW, TU 11/96, 
Setvo ZV, SSD, RC,Sitzh., 5-trg., 
Gokyglas, Winlerr., Zylinderkopf neu, 
iffll.-'. incl. MWST,Tel069 / 86 57 20 

Boll II Typ 19 E, 55 KW. km 103 000. 
TU ASU neu, Auspuff/Kat neu, Ja- 
TO>.Fahrw., 60mm, GTI-Ausst., rot, 
seh-gepll., NR, Unfallfrei, VB DM 
"MD.-, Tel, 069/83 62 50 
VV/ iolf Diesel, Bj. 3/85,178 000 
«n-.. lU AU neu, techn. einwandfrei, 
VBLi|»14500.-.Tel.06071 /6 21 99 
Po'c Fo* Steilh., Bj. 10/88, ca. 
54 Tkm, Kat. 1 .Hd., viele Extras, u.a. 
Slandhzg., VB 7900,-DM, Tel. 
06074. ä 72 83 ab 17 Uhr 
VW Passat Varlant, EZ 86.180 Tkm, 
Kai 5-Gang, 53 kW, scheckheftge- 
pllegl.VB6200,-,Tel. 06182/ 
217 84 
Grüner Golt. Bj.79, mit Motor- 
schaden. zu verschenken. Tel. 069 / 
82 60 07 
Scirocco. Modell 84, bl -met., 50 000 km, Spoiler, 5-Gang, kein 
Rost, sehr guter Zustand, "lu 9/96, 
Df.13500.-, Tel. 06071 / 59 05 
Oders 17 29 

Gelegenheltl Volvo 440166 kW, 
"eiU EZ 11 /91, TU 12/96, gepflegter 
Garagenwagen, 35 000, Sen/o, RC. fSD, umsländehalber, DM 16 000.-. 
iel.C6074 / 9 42 60 

®«legonhelt! Vespa/TPH 50, 
Jet.-rot. 4/94,1600 km, kleines 
Numnemschlld, 30% unter NP inkl. 
n6im.Tel.06074/6 71 29 
Joller Piaggio SKR 125. Bj.'94,10 J". neuw , unfallfrei, zu verkaufen. 
^reis VB. Tel. 069 / 66 45 43 
0,°!°"!®'' noch mit Riehmenanirieb, 

l'55. VB. Tel.069/86 46 67 

Schlauchboot Saturn FR 
^estrumpfj.Bj. 91, viel Zubehör, m. »PS Yamaha DETOS sowie Har- 

Trailer m. Sliphille, DM 9000.-, 
Uhrod. Wochen- ®"de06l08 /6 68 33 

Diesel, 6 Zyl., 
Kunrto ! öi- ^9' - KühPi?' ^"?!a"schmotor,20Tkm. 
TU97 DM 12 000.-, 88^46 °®^82 /2 85 46, Fa*. 

R^semoblle; Weinsberg 
Wohnwagen: Crlstall 
Mobllhelme: FREWO 
82 / 58 40, Fax: 6 55 01 gew. 

ZUBEHÖR 
4 fast neue Winterreifen m. Fsigan, 
furPord-Sierra. 165 SR 13, DM 160-, 
Tel. 06106/48 49  
Dachgepicktriger Golf II. DM 50 -, 
Golf IM. DM 100.-, Dachgepickbox, 
100 X 100 cm. DM200.-, Tel. 06108 / 
6 98 46 
4 Sommerreifen auf BMW Felgen, 
195/70 HR 14 Radial, zu verk . DM 
320,-. Tel. 06108/7 39 38 

STELLENANeEBOTE 
Putzhilfe. 1 X mtl, 7 Stunden, OF-Nö- 
he Ketteier Krankenhaus, gesucht. 
Chiffre L 493. 
Suche 14tätig Mo. vormittags saube- 
re, deutschsprachige Putzhilfe, Tel. 
von9-13Uhr:06108 / 90 13 14 
Wer übernimmt nek>enb«ruflich 
Gartenarbeit an 1-FH inOF-Rosen- 
hohe, Tel. 069/83 52 77  
Putzhilfe für kleines 1-FH, in Heu- 
senstamm. 1 X wöchentlich gesucht. 
«06104/6 21 59 ab 17 Uhr 

STELLENGESUCHE 

Suche feste Anstellung als Telefo- 
nistin, Bürogehilfin oderSchreibkraft 
in Dietzenbach od. Umgebung, bin 
weibl., 20 J,, biete Englisch, Polnisch 
u, PC-Kenntnisse. fB 06074 / 3 33 06 
Tagesmutti betreut liebevoll Klein- 
kinder. ganztags, halbtags od. stun- 
denweise. Mo.-Sa. von 6-21 Uhr. Tel. 
06074 / 4 62 44 
Buchbinderin sucht Arbeit. Chiffre 
5034 
Nette, junge Frau, 21 J.. hilft gerne 
alleinstehender Mutter im Haushalt, 
als Au-pair-Mädchen. g^en Sprach- 
hilfe in Deutsch. Chiffre E 252 
Junge Frau sucht stundenweise Ar- 
beit, Arbeitszeit nach Absprache, ger- 
ne Verkauf (samstags) oder ähnl. so- 
lide Tätigkeit. Chiffre M 220 
Hallo Kindergärten und Horts 
(Hausaufgabenhilfe) Studentin, 
(Lehramt), sucht Stelle. Arbeitszeit 
nach Vereinbarung. Tel. 069 / 
80 63 379, nur vormittags 
Allround'Bürokraft, 23 J., gute PC- 
Kenntnisse. Englisch-Kenntnisse, 
sucht n^juen Wirkungskreis in Gr. Ei- 
mern und Umgebuno, gerne auch 
halbtags. Chiffre W 337 
Deutsche Frau sucht Putzstelle u. 
Bügelarbelten, S 069 / 82 58 31 
Brauchen Sie Hilfe im Haus und 
Garten, zum Einkaufen, usw. Tel. 
069/87 42 21 
Ehemalige Arzthelferin (44 J.) wür- 
de gerne älteren, kranken od. behin- 
derten Menschen ihre Hilfe anbieten. 
Tel. 069 / 82 21 64 (ab 14 Uhr) 
Frau sucht Putzstelle im Haushalt 
oder Büro, Tel. 069 / 87 18 29 

Poronplatten, 5-cm dick, 50x100,10 
St., 25.- Frankespule, 120x60, Abi. 
Amatuf, 50,- Unterschrank 40,- 
069 I 86 38 87 
8 Einheiten für Flohmarkt pro Ein- 
heit DM 35.- (Bucher, echt Silber, Ma- 
xi Cosi und vieles mehr), Tel 06102/ 
2 65 00 
2 Mütter bieten an: 5 gr Kartons Ba- 
by- u. Kleinkindkleidung von Gr. 56 - 
104 von DM 1.- bis 35,- pro Teil, Tel. 
06102/2 65 00 
1 Buggy Chicco, DM 35,-. einfach, 1 
hauck Sportwagen mint-blau, DM 
50,-, Tel, 06102/2 65 00  
Startrek-Enterpriset Bücher (dt. u. 
engl,) 3.-/11,-, Metallanstecker12.-/ 
29.-, einige ong. verp., Bausätze 20,-/ 
40,-, Tel. 06071 / 3 87 18 
Comics V, A bis ZI Hefte ab 0,50; Al- 
ben ab 3,- (z.B. Astenx 4,50; DD-A(- 
bum 3,50: L. Luke 4.- etc.) Taschenb. 
3,50 (dünne 2,-) uvm, 06071 /3 87 18 
Hörsplelcass., Spiele. Ki.-Bücher. 
Hüpfball, Ranzen m. Sporlbeutel u. 
Mäppchen. DM 1 - bis DM 20.-, Tel. 
069 / 89 59 60 
Ricosta Mädchenschuhe. Gr 36, 
gut erhalten, NP 130 -, 15.-, Turn- 
schuhe, Leder. Gr. 31. wie neu. NP 
49.-. 15.-, Tel. 069/89 59 60 
Mädchenkieldung, Gr, 140-152. wie 
neu. Kinderkleidung. Gr. 98-116. 
DM 1.- bis DM 10.-. 0 069 / 89 59 60 
Bad-Hochschrank, weiß, neuwert., 
DM 50,-, Tel. 06074/6 20 21 
Zu verschenken: IKEA-Hochbett. 
1.50 m h X 2.00 m I x 0.90 m b (darun- 
ter Piatz zum Spielen) mit Lattenrost. 
Tel.069/86 98 00 
Qard.'Stange. 20,•, Phonoschrank 
Eiche rustikal. 50,-, Stereoanlage 
Grundig RPC 100.50,-. Kü.-Scnrank 
m. Schütten 50,-. Tel, 06181 /6 09 82 
Je 1 Kiste Da.- u. KI.-KIdg., (Junge) 
DM 50.-. Bücher ab DM 2,-, Rollschu- 
he, Gr. 35 (neu) DM 15.-.Tel. 06181 / 
6 09 82 
2 Motorradleiderjacken Gr. 48 und 
50, Preis je 50,-, Motorradstiefel, Gr. 
41 und 43 auch 50,-, Tel. 069 / 
89 57 13 
Spiegel, Eiche rustikal. H 0,60 cm, 
Br. 0,30 cm. DM 20,-. Tel. 06104 / 
6 12 87 

1 Wäschekorb, 0 40 cm,, H 60,20.-. 
Tel. 06104/6 12 87 
Grüne Plastik Milchkanne, H 0,60 
cm. DM 20,-. Tel. 06104/612 8? • 
Braunes Holz-Regal, H. 0,80 cm. 
Tiefe 0,30 cm, Br. 0,50 cm, 20.-. Tel. 
06104/6 12 87  
Kraftraum wird aufgelöst. Ver- 
schenke deshalb: Langhanteln/Drük- 
kerb&nk/Schrägbrett/Bauchmuskel- 
trainer/Curl/etc. Tel. 06104 / 58 51 
Damen-Blazer-Mantel, braun, mit 
Samtkragen, Gr. 38, DM 30.-, Da.-Le- 
derjacke, Gr. 40, braun, DM 30,-, Tel. 
06108/7 83 56 
Babytragetasche, blau, DM 30,-, 
Sommerfuf3sack f. Buggy, DM 5,-, 
pass. Sonnenschirm tjM 5,-, Tel. 
06108/7 83 56 

Altes Spinnrad, DM 50.- zu 
verkaufen, Tel. 06182 / 6 65 15 

2 Film/Foto/VIdeO'Leuchten, ie 
1000-W, mit Handgriff und Stativge- 
winde, je DM 20,-. 2 Stative je DM 
25.-. Tel. 069/81 93 83 
Saftpresse (Spindelpresse) für ca. 4 
kg Füllgut, stabile Ausführung, leicht 
zu bedienen und zu reinigen, DM 30.- 
.Tel.069/81 93 83 
Dampfentsafter, gut erhallen, m. Zu- 
behör u. Bedienungsani.. 20,-. Elek- 
tro-Kochplatte (Einzelplatte) 15.-. Tel. 
069/81 93 83 
Div. Lampen von DM 5.- bis 50.-, 
1 Kleiderständer DM 15.-. 
Tel. 06162/39 66  
2 Allibert Badeschränkchen beige 
je 20.-. div. Fenstersicherungen 
(Fabr. Sträb) original verpackt, je 15.- 
(NP 22.-). Tel. 06162/39 66 
Div. Ste)ng|uttöpfe, je DM 10.-, 
Einmachgläser, je -.50,4 Felgen m. 
Reifen für Mercedes 123, je DM 10.-, 
Tel. 06162 /39 66 
E-Herd Küppersbusch 7382/3,6 kW. 
Bj. 1960!! 3 Platten + Backofen, DM 
50.-. Tei. 06106/2 28 27  
Glastisch, 80 X 140 cm. mit ver- 
chromtem Untergestell. DM 50,-, Tel. 
06106/2 28 27  
Lufthansa-Wintermantel, Gr. 50. 
dunkelblau, DM 50.-. Tel. 06106 / 
2 28 27  
Günstige Babykieldung, Gr. 68-92, 
alles sehr gut erhalten. Preise zw. Df^ 
1.- bis 20,-. Tel. 069 / 8 00 25 56 
Neuwertige Herren-Anzüge, Gr. 50, 
DM 40.- bis DM 50.-. Tel. 069 / 
83 69 46 

Mechan. Schreibmaschine, Farbb. 
fehlt, DM 10.-, elektr, Schreibmaschi- 
ne, tellw. defekt, DM 10,-, Tel. 06108 / 
7 83 56 
ölbrenner mit Kessel, funktionsfä- 
hig, kostenlos abzugeben, 
Tel. 06108/64 13 
Herren- Ledermantel, Gr. 48. Längo 
1.25 m. neu, antrazit-farben, DM 40,-. 
Tel. 06108/7 38 41  
Verschied. Deckentampen, für 
Wohnzimmer u, Küche, Stck. DM 25,- 
, Tel. 06182/17 04  
Stores, inkl. Holzstangen, 1 x 4,00 m 
DM 20.-, 1.40 X 7.00 m. DM 30,-, 
Raffgardinen 1.80 x 1,40 DM 10.-, 
Tel. 06182/17 04 
Personenwaage, neu, DM 20.-, Kü- 
chenwaage, DM 15.-. Elektrogrill, DM 
20.-, Westermann Monatshefte v. 
1951-1965, DM 40.-. 06103 / 6 73 33 
2 n. Autschonbezüge (Fellimitation), 
je 10,-. 2 gut erh., echte Autofelte, 
10,-. Schirmständer (schmiedeeiser- 
ne Handarbeit), 15,-. 069 / 86 15 38 
Bettwäsche, Frottee, Baumwolle, je 
Teil 5,-. Bettücher 4,-. Tischdecken 
2,-. Frotteehandtücher 1Neue Da- 
menkl., Gr. 44,20,-. 069/86 15 38 ^ 
Fast n. Keramik-Küchenlampe, NP 
120 f. 20,-. Sehr gut erh. Federbett, 
40,-. Kopfkissen 10,-. Sofakissen m. 
gutem Bezug, 5,-. 069 / 86 15 38 
Neuer Fußwärmer 40,-. Heizdecke 
20,-. Uhrenradio 20,-. Bi^eleisen, 
Toaster, elektr. Messer, Tauchsieder, 
je 10,-. 069/86 15 38 ^ 
GEO-Magazin, Jahrgang 1978, 
kompl. DM25,-. Andere Jahn " 
auf Anfrage. Tel. 06108 / 6412 
Sumpf- und Teichpflanzen mit guter 
Bewurzelung vom Hobbyzüchter, 
Stück/DM 1.50. Tel. 06108 / 64 42 
Dorschpllker, in versch. Farben, 
günst. abzugebnen. pro Stck. DM 
/,50. Ballonflasche, 601, DM 45,-. 
Tel. 06104/7 18 94 
O-El-Figuren, kompl. Serien: Dapsy 
Dinos. DM 25.-, Happy Hippo Com- 
pany, DM 14.-. Dapsy Dinos Puzzles 
kpl. DM 9,-, usw. Tel. 06103/6 52 03 
Ü-El-Flguren, Teenny-Tapsy Turtles. 
kompl. DM 48.-. weiteres auf Anfrage, 
Anruf lohnt! Tel. 06103/6 52 03 

Gut erhaltenes Jugendfahrrad. Fir- 
ma Alsirr. 20er Reifen, Fb. Blau, zu 
DM 50.-. Tel. 069/85 51 39  
Besenschrank, Fb. wei(3, für DM 20,- 
.zuverk., Tel. 069/85 51 39 
Computer für DM 50.-. Tel 069 / 
85 51 39 

Alter Sauerkrautbottich (Eiche 
massiv) als Blumenkübel oö. Wasser- 
faß, 49.-, Bio-Snacky Keimbox 39-, 
Wandspiegel, 29.-. 06103/8 21 01 
2 hochw. Sessel (Einzelstucke), je 
49.-. Natursteinplatten, le 10-, 
Deckenlampen f. Innen- u. Außen, je 
15,-, Tel, 06103/8 21 01 
Klelder-Wäsche-Wandschrank, je 
Teil 49,-, gr, Steinkübel f. Blumen 49.- 
. Häkeldecken neu, Handarbeit, je 
10.-, Tel. 06103/8 21 01 
LPs aus den SOern, Stuck DM 8 -, 
Tel, 06108/6 80 92 
CD-Ständer, schwarz-chrom, DM 
35.-, Tel. 06108/6 80 92 
Da.-Seiden-Blousons, je DM 30.-. 
Gr. 36, lila und bordeaux-rot, Tel. 
06108 /6 80 92 
3 Designer-BadeanzOge, neu, Gr. 
38 und 40. pro Stück Dfw 50,-, Tel. 
069 / 85 72 69  
Großes Puky-Drelrad mit Schiebe- 
stange. 45,-. Babywanne mit Gestell, 
weiß. 19,-. Großer Henkelkorb, 12,-. 
Tel. 06104/4 17 63 
El. Fußwärmer, DM 25.*, el. Massa- 
gegerät, DM 10.-, Grundfos Umwälz- 
pumpe, UP 20-50,5stufig, DM 35.-, 
Tel. 06106/90 78 
Aus Kirschbaum: 6 Stühle, je 10.-, 
Sideboard. 200 x 50 cm. Glasvitrine, 
100 X 150 X 40 cm. je 35,-. 2 Pizzatel- 
ler 0 30 cm. je 6,-. 06106 / 90 78 
18 m Drahtziergitter, DM 45.-, 201 
Dieselblechkanister. Plastikkanister, 
DM 4,-bis DM 15,-, Tel. 06103/ 
6 62 79  
300 Miniatur-Schnee- u. Likörfla- 
schen, DM 1.50 bis 7,50 u. 85 Inter- 
nat. Bierdosensammlung. DM 1.- bis 
2,-. Tel. 06103/6 62 79 
2 Kronleuchter, 1 -fl. f. Decke. 50.-. 2 
Kronl.-Wandlampen. 2-fl.. 50.-. gr. 
Dachgepäcktr., 2 m. 2 Stützfüße, Re- 
genrinne. 50.-, 06106/1 47 22 
Holzkaufladen DM SO,-, Zubehör DM 
10,-. 50 Geo-Hefte DM 50,-. Tel. 
06106/51 30  
Couch-Tisch, DM 30.-, Minirad, 
DM 20.-. Tel. 06074 / 79 89 (Röder- 
mark) 
4 WR 155 SR 13, Conti Contact M + S 
mit Felgen (z.B. Opel Kadett), für DM 
30.- pro Stck.. Tel. 06074 / 5 02 49 
Diverses Geschirr, Fernseher, Kühl- 
schrank, Radio, Brücken. Stehlampe. 
Waschma.. Teppiche. Couchgarnitur 
alles bis 50.-, Tel. 069 / 59 49 05 
Viele Tischdecken von Antik bis Mo- 
dern. versch. Größen, Häkel- und 
Klöppeldeckchen von 2.- bis 50,-. Tel. 
06108/7 31 90 
Zierliches Klefernbettgestell. 90 x 
200 cm, nur 50.-. 2 Schunwoll-Bett- 
decken a 10.-. Diverse Bettwäsche. 
Tel. 06108/7 31 90 
1 kleine Kiste Jerry Cottons, sowie 
kistenweise Unterhaltungsliteratur. 
Krimis. Esoterik. usw.. ab DM 0.20. 
Tel. 06108/7 31 90 
2-telllge Markenstores von 2.60 m 
Breite u. 2.60 m Höhe, fertig gerafft 
für nur DM 50.-. Tel. 06108 / 7 31 90 
Sehr schönes Bild, mehrfar., Holz- 
druck "Pfau u. Flötenspieler.. 55x70. 
spiegelfreies Gas, Tel. 06154 / 
8 29 83 
BadezI.-Splegelschrank, 3tür.. m. 
Beleucht., braun-beige, für DM 50.-zu 
verk..Tel.06071 /63 01 47  
Kleine Truhe mit Modeschmuck, 20.- 
. Bodenvase (Keramik), 20,-. Wand- 
terminplaner 20,-. Tel. 069 / 
86 54 18, abends. 
Microwelle, wenig gebraucht, NP 
DM 800.-. Maße: Br. 55. Hoch 38. 
Tiefe 45, für DM 250.- zu verkaufen. 
Tel. 069 / 86 38 52 

Alter P.E. Plattenspieler, DM 35,-mit 
Schrank, altes Röhrenradio, DM 20,-. 
altes Tonbandgerät, große Bänder, 
DM50.-.Tel.06104/6 11 25 

Omas Küchenschrank, ca. 60 J., 
DM 50.-. 65 alte Schellak-Platten. aus 
den 50er Jahren, Märsche u. Schla- 
geräDM2.-.TeL06104/6 »1 25 
Reparaturbuch für Opel Ascona B, 
Bj. 75-81, VB DM 10,-, Tel. 06108 / 
15 12  
Röhrenradio Nordmende, VB 50.-. 
Beistell-Lampe. Holzsockel, von 
1930, mit beigem Schirm. VB 50,-, 
Tel.06108/15 12 
Bettumrandung in beige/braun, 
67 X 140 X 340 cm. Tunis, VB DM 
45,-, Röhrenradio Nordmende VB 
50.-. Tel. 06108/15 12 
2 Reithosen, Gr. 42. schwarz u. grau, 
DM 20.- u. DM 50.-, letzte Gelegen- 
heit: 3 Pelzhüte. Nerz u. Nutria, St. 
DM 30.-, Tel. 069 / 83 27 78 

Weiße, gefütterte Softleder-Stiefel, 
Gr. 40, DM 20.-, 2 Paar schwarze 
Reitstiefel, Gr. 40. Weitschaft, DM 
20.-u. DM50.-,Tel.069/es2778 
Connyhefte, St. DM 0.30, braune 
Veloursstiefel m. Fransen, Gr. 40, 
fast neu, DM 25.-, Tel. 069 / 83 27 78 

Schlafkippcouch, kostenlos. Carre- 
bahn Nachtralley, 30.-. Fechtena- 
sche blau. Regenbogenmuster. 20.- 
Tei. 069 / 84 69 43 
2 Räder f. Honda-Elnachser F 650, 
2 Räder f. Einachser Hakorette, alles 
unter DM 50,-, Tel. 06074/2 74 63 
Treppenstufen (Gernand), 13 St.. 
95 X 25 cm, ä DM 25,-. 3 E-Motoren ä 
DM 30,-, Tel. 06074/2 74 63 
Vogelkäfig m. Zubehör, DM 20-, 
Grundig Radio a. d. 60ern. DM 40.-. 
Ki.-Fahrradsitz, DM 20.-, Tel. 06074 / 
75 88 (Rödermark) 
Damen-Seidenhose, neu. DM 40.-, 
Singleschallplatten, uralt, je DM 3,-, 
Tel. 06071 /3 31 10  
Bandsägeblätter. 145 cm lang, be- 
ster Stahl, versch. Breiten, je DM 5,-, 
Tel. 06071 /3 31 10  
Sanyo EQ15310, Graphic Equalizer 
Booster, DM 35,-, New York Reise- 
führer. neu, DM 25,-, Tel. 06071 / 
331 10 
Staubsauger AEG, Handgerät, voll 
funktionfähig, mit E-Saugbürste, Zub. 
u, Gebrauchsanw. f. DM 50.- + Beu- 
tel, DM 10.-, Tel. 06071 / 3 69 23 
Skiträger passend f. alle PKWs m. 
Regenrinne. NP 89,- für DM 40.-. Tel. 
06071 / 3 69 23  
110 bunte Plastlkbaustelne inkl. Ei- 
mer und Abbildung zum Nachbauen 
NP DM 50.- für DM 25.- zu verkaufen. 
Tel. 06071 /3 69 23 
Passende Bettwäsche. Stück DM 
8.-. Sehr gut erhalten. Tel. 06108/ 
7 67 13  
Kinderbettdecke, lOOx 140cm. 
waschbar, mit Kissen. 25.-. Baby- 
Decke und Badewanne, je 8.-, alles 
sehr gut erh. 06108 / 7 67 13 
1 Koboldkopfsauger 50.-. 1 Röhren- 
radio 40,-. 1 altes Tonband 30,-. Tel. 
069 / 84 25 52 
Herren-Hosen u. Sakkos, Gr. 48 - 52, 
fast neu, ab 5,-. 1 alter Nähmaschi- 
nenkopf (Pfaff). 50,-. Tel. 069 / 
84 25 52 
Kinderfahrrad 50,-. Kinder-Fahrrad- 
sltz 20.-. Auto-Rutscher 20,-. Tel 
069 / 84 25 52  
Fahrrad-Helm, Uvex Airtech RS, 
weiß, wenig gebraucht, nur DM 30,- 
Tel. 069 /es 95 29  
VHS VIdeocassetten bespielt, je 5,-. 
Gummistiefel, pink, Gr. 32/33 + 17 
Paar Socken, Gr. 27-30. kompl. 10.-. 
Tel. 06104 / 6 26 23 oder 6 26 24.  »I 
Alte Bücher, Romane, Aussichts- 
Karten, weiterhin Flohmarktarlikel. 
Preise unter DM 50.-. Tel. 06104 / 
7 11 60 
Kartoffelkiste aus steckbaren Kunst- 
stoffteilen, neuwertig, für 15,-. Ser- 
vierwagen (ähnl. Dinett) für 20,-. Tel. 
06104/7 11 60 
Biergläser-Sammlung, ca. 300 
Stück, zu verkaufen, stückweise ab 
DM1.50-Tel.069/85 47 98  
Elektr. Messer 20,-. Radlo-Casset- 
ten-Player20,-. Elektr, Schrauben- 
dreher 20,-. Mini Elektro-Kleber 15.-. 
Tel, 069/85 47 98 
1 Gästebett (klappbar), NP DM 198,- 
für DM 45,-. 2 Lattenroste, je 100 x 
200 cm, fast neu, fürje DM 35,-. Tel. 
069/85 47 98 
Elektroherd, 4-Platten, gut erhalten 
und voll funktionsfähig, DM 50,-. Tel. 
06103/7 96 18  
Kühlschrank mit Gefrierfach, out er- 
halten und funktionsbereit, für DM 
50," zu verkaufen. Tel. 06103 / 
7 96 18 
Jugendschreibtisch, helles Holz u. 
gr, Schreibtischsessel und elektr. 
Schreibmaschine Privileg m. Koffer, 
rep.-bed., je 30.-. 06103 7 7 96 18 
Zum Restaurieren, fünf Fichtenbret- 
ter, 300x25x25 cm, ca. 50 J. alt f. 50.- 
und Wohnzi.-Kombischrank, 50.-. 
Tel. 06104/7 12 70 
Wegen Umzug gut erh. Ölherd u. 
Ölofen von 30,- Ws 50,- zu verk. Au- 
ßerdem neuwertige Kunststoff-Öl- 
tanks, 50,-. 06104 / 7 12 70 
Umstandsmoden, Gr. 36, Frühj./ 
Sommer, alles unter 50,- DM abzuge- 
ben. Tel. 06104 / 4 59 73 
Lampen: Nußbaumkrone, 6-arm., 2 
Deckenleucht., Kunstst./Stoff, Tischl. 
Glas. Neonl. 0 40 cm. 2 Röhren v. 
10.- bis 40,-. Tel. 069 / 66 65 10 
Kleider: neue Umstandshose (bg., 
Gr. 40). 20,-, EDWIN-Jeans (sw W 
31, L 34). 20.-, Mantel (bg. Gr. 42), 
25,-, zus. 50,-. 069/86 62 05   
Alte Sense 35,-. Neue Poiyacryl-Ta- 
gesdecke, wollweiss, 45.-. Einbau- 
spüle 25,-. Holzbrotkasten 15.-. Tel. 
069 / 86 36 67 
Siemens Bügelm., Pedale defekt, 
50,-. Einbau-Spüle 25,-. 1 Becken, 
links Abiauf. Damen-Fahrrad, 15,-. 
Holztennisschl. 40,-. 069 / 86 38 87 
Kinderkonfektion, Jeans, Sweats- 
hirts, Gr. 122/128. Babybadewanne, 
grün. 10,-. Tel. 06182 / 2 07 74 
Messinghängelampe m. Muischel- 
einsätzen 20,-, Tischlampe, br./natur 
10,-, Tel. 06182/2 07 74  
Schubladenschrank, weiß, 50.-. 2 
Lattenroste 1 x 2 m, je 45.-. Küchen- 
tisch resopal 40.-, 2 Steppdecken, 
goldbr. 1 x 2 m. je 45.-. 06108 / 64 62 

Elaktroradlator50.-, Stilstuhl auf 
Nußbaum 45,-. Tel. 06108 / 64 62 

Reparaturbuch: VW Bus. Ford Sier- 
ra, je DM 20 -, Autorennbahn (alt). 
DM 50,-, Tel, 06108/6 81 43 
Uhr-Radio, 4fach Verteiler. Game 
Boy. Bohrer-Schleifgerät. Hartmetall- 
Sägeblatt, neu.13 cm, je DM 20 -, 
Tel 06108/6 81 43 
Kamera Super 8, Dia-Projektor, Mini- 
Reiserasierer, viele TV-Röhren. Satz 
Radblenden, Alu. DB bis '85, je DM 
50,-. Tel, 06108/6 81 43 
Verk. div. Artikel von DM 5 - bis 
DM 50.-: Weihnachtsartikel, verschie- 
dene Gardinen. Tel. 06103 / 6 78 86 
Verk. div. Artikel von DM 5.- bis 
DM 50 -: Fjssler Bratpfannen. Baby- 
wippe. Da.-Bekleidung. Handta- 
schen. Tel, 06103 / 6 78 86 
Benzinkanisters.- Wagenheber 
10.-. Fotoapparate 50.-. Steinhäger 
Porzellanfl, + 6 Porz.-Stamper Jubil,- 
Ausgabe, weiss, 50.-. 06102/ 5 27 92 
Formularordner. Karteikasten, je 
15.-. Jugendbücher. Käse-Fondue. 
Auflaufform, je 15.- Zinn-Stamper 
50,-. Weckgläser 2.-. 06102 / 5 27 92 
Babybettwäsche 10.-, Wandlampen 
50.-. Deckenlampe 20.-. Kaiser Back- 
form 15,-. Anoraks, neu. Gr. 40 + 48. 
50.-. Geo-Hefte 2,-, 06102 / 5 27 92 
Torten- u. Kuchenpl.. neu. Teak-Sa- 
latschüssel, je 30,-. Filzhüte, neu, 
40.-. Mal Markenschuhe. Abendsan- 
dalen, Gr. 38, je 50,-. 06102 / 5 24 09 
6 mm Fllmbearbeltungsgerät, 50,-. 
Sharp Rechner + Uhr, Blazer, schw., 
Schurw.. neu. Gr. 48. Abendkleider. 
Gr. 38. neu. je 50.-. 06102 / 5 24 09 
Jap. Relskochmaschlne 40.-. Abus- 
Rolladensicherung 25.-. Parker-Kar- 
herespiel, neu. 30.-. Glaskanne f, 
Kaffeemasch. Tel. 06102 / 5 24 09 
Kinderbadewanne DM 5,- u. div, Ap- 
felweinbehälter aus Glas in versch. 
Größen ab DM 10,-, Tel. 06074 / 
38 66 
Osterstrauß-Korkenzleherhasel, 
kurze u. lange Zweige, DM 10.- bis 
DM 40.-. Ter06108/6 97 39 
Klapprad, 2-Gang-Schaltung. DM 
40.-. Tel. 06108/6 97 39 
Vogelkäfig, klein. DM 30,-, 
Tel. 06108/6 97 39 

Wäscheschleuder. DM 50. Tel. 069 / 
86 85 75 
Flohmarktartikel aus Haushaltsauf- 
losung. Kiste. DM 20.-, gute Damen- 
kleider; der Sack, DM 15,-, 
Tel. 06071 / 4 22 58 
Notgeld-Serienscheine, ca. 300 Or- 
te. ab DM 1.50 bis DM 5.-, Klein-Zim- 
mern bei Dieburg, Tel. 06071 / 
4 22 58 ab 19 Uhr 
DM 5,- Kursmünzen, von 1951-1974 
ab DM 8,- bis DM 30,-, DM 2.- Max- 
Planck, ab DM 4,- bis DM 8,-, 
Tel. 06071 / 4 22 58 ab 19 Uhr 
Herren-Wintermantel, mit Innen- 
pelz, Gr. 54, ca. 55 J. alt, bester Zu- 
stand, DM 50,-. Tel, 06071 / 4 22 58 
Bettumrandung in beige/braun, 
67 X 140 X 340 cm, Tunis, VB DM 
45.-, Tel. 06108 /10 95 ab 16 Uhr 
Tagesdecke, schwarz/gold. neu. für 
Bett 200 X 140 cm. VB§0.-, Fernseh- 
ständer. Holz. VB 50.-. Tel. 06108 / 
1095ab16Uhr 
Schneider Kompaktanlage, VB DM 
35.-. Pireili Cinturato P 3 Reifen 155/ 
70 SR 137/255. VB DM 30.-. Tel. 
06108/10 95ab 16Uhr 
Alte Schranknähmaschine, für DM 
50,- an Selbstabholer zu verkaufen. 
Tel, 06074/2 51 86 
2 antiquarische Bücher-Bände v. 
Otto Bismarck: "Gedanken u. Erinne- 
rungen" V. Otto Fürst V, Bismarck, v, 
1916, 50.-. 069/84 30 61 
Kunstreiseführer Westfalen, 15,-. 
Handbuch Zypern Reiseführer, 10,-. 
Reisehandbuch HARZ, 10,-, Tel, 
069 / 84 30 61 
Div. Klassik CD-Videos (Bildplatte) 
für nur DM 50,- p. Stück, neu, original 
verpackt. Tel. 069 / 84 30 61 
Herlag-Sportwagen m. Wintersack, 
rot, 50 -, Pahrrad-Kleinkindersitz, 
Weidenkörbchen, lila, 50.-, 
Tel. 06078 / 44 95 
Baby-Gitterbett, weiß 70 x 1,25 m 
inkl. Matr. 50.-, 4 Bistro-Gartenstühle, 
weiß. zus. 40.-, rd. IHolztisch, weiß 
110 0, 50.-. Tel. 06078/44 95 
Herlag-Sportwagen mit Regenver- 
deck. vB 20,-. Stander für Babybade- 
wanne, 10.-, Tel. 069 / 82 48 52 
Küchenfenster-Gardine, neu, 1 m 
breit, DM 50,-, Tel. 06071 /3 20 02 
Damenschuhe, Gr. 37/38, neu. noch 
nicht getragen, ab DM 5.- bis Df^ 50,-, 
Tel. 06071 /3 20 02  
Erstlingsausstattung, 1 Kiste mit 50 
Artikeln, für DM 50,-, Tel. 06071 / 
3 20 02 
Verkaufe eleg. Umstandshose in 
marineblau. Leinen-BW-Gewebe, 
wächst mit b. Ende Schwangerschaft, 
Gr. 36,40.-. Tel. 06103 / 2 17 26 
RIesenplüschhund, 8,-. Puppe 3,-, 
Ki.-Bücher, 0,50 - 2,50, Gießkanne, 
Rassel je 0,50, gr. Scout Schulran- 
zen, 10,-, Tel. 06103/2 17 26 
Römer Babysafe b. 10 kg, 20 -, Ba- 
bybadewanne m. Aufsatz, 15,-. hoch- 
wert. Babybekleid., Gr. 60-92,15 T. 
30,-. Babygurt 2.-, 06103 / 2 17 26 

Skischuhe Lowa, Gr. 37. DM 50,-. 
2 Herrenanzüge. Gr. 46. je DM 50,-, 
Tel 06103/2 24 67  
Flohmarktkisten Geschirr u. Wa- 
sche, je DM 50.-, Gartenliege m Rol- 
len u. Auflage DM 40.-. Tel. 06106 / 
2 35 38 
Müllbox-Türe, verzinkt, für 501 Ton- 
ne. für DM 50 - DM zu verkaufen, Tel. 
06028/ 17 82  
Autoalarmantage, Golfkotflugel, Bj. 
79-83, re.. BMW-Radbl, "13". 5-Ltr. 
Wasserboiler. 2 Decostandleuchten, 
je Teil 50.-. 069/85 24 85.. 
Skianzug, nie getragen, Gr M,DM 
50.-. Skihose, Gr. M. DM 20,-. Da - 
Hut-Ozelot. DM 30.-, Loden DM 10.-. 
Tel 06074 / 34 64 
Badezimmer-Teppich, iachs. 
1.50 X 0.80 m u. kl. halbrunder Tep- 
pich. zus. DM 30.-, Tel. 06104 / 
6 13 35 
Spiele- und Puzzle-Kiste, für 6-12- 
Jährige, nur komplett. DM 50,-, 
Tel. 06104/6 13 35 
Mädchen-Dirndl, Gr, 152, original 
aus Salzburg, mit Bluse. DM 50.-. Tel 
06104/6 13 35 
Wandregal, Kiefer-Nachbild.. 57 x 
100 cm. DM 15.-. Tel, 06106/7 53 13 
Atari 2600 inkl, 4 Spiele. DM 20.-. 
Tel. 06106/7 53 13 
Schreibtisch, Drehstuhl mit Armleh- 
nen. grün DM 10.-. 06106 / 7 53 13 
Büroschreibmaschine, Triumph 
Matura (mech.) Df\^ 40.- sowie ton- 
bandgerät Grundig TK 25 Mono. DM 
10.-, Tel. 06103/2 11 31 
Kinderfahrrad 50.-, Kinderbeklei- 
dung V, Gr. 92 b. 104. So. u. Wi.. v, 1 
bis 50,- u. Schuhe. 25 b. 26, alles im 
Top-Zustand. 069 / 89 31 96, ab 13. 
2 alte Nachttischen, ca. 70 J. alt, a 
50.-. 2 Walkenstorre. B 250. L 270. 
neuwertig. a 25.-. Handtuchständer. 
Holz. 2 J, 20,-. 069 / 89 31 96, ab 13 
Reiseschreibmaschine, Entsafter. 
Klopfsaugbürster, Luftbefeuchter. 
Bügelpresse und Klappfahrrad. VB 
50.-. 069/84 30 65 
Wegen Platzmangel: sehr prelsw. 
2 Kuchenstühle, braun, je 10-, 1 klei- 
ner Beistelltisch. 15,-. Tel. 06106 / 
7 98 56ab 16h 
Wegen Platzmangel: sehr preisw. 
2 Sessel (Polsteraufl.) je 30.-, 2 
Wohnzi.-Stühle, beige, je 20.-. 2 dto., 
rot, je5,-, 006106/7 98 56ab 16h 
illllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllttllimill 
I Wissen kommt | 
I nicht von | 

I ungefälir, | 
I Zeitungsleser | 
I wissen mehr! I 

TRENNKOST heifJt das Zauberwort 
für eine schlanke und vilale Zukunft. 
Gruppe in Deiner Nähe. 
Info: T. 069 / 88 04 31 
SONDERPREISE GARTENHOLZ 
Z.B.: Sticksei, 6 * 30 cm, ab DM 0,69, 
32 mm Hoirfllesen, 50 x 50 cm, ab 
DIvI 5,90, Blumenkästen 58 x 58 cm, 
ab DM 14,95, Sichtschutzzäune 
180 X 150 cm, ab DM 36,90 u.v.m 
Fordern Sie unseren neuen 
kostenlosen Katalog an oder besu- 
chen Sie unsere große Ausstellung 
auch sonntags v, 13-17h geöffnet 
(keine Beratung kein Verkauf) 
Wir freuen uns auf Sie!) 
HOLZLAND BECKER 
Obertshausen, an der B 448, 
Tel, 06104/9 50 40 
Gebr. Haushaltsgeräte billig zu 
verk., z.B. Waschm., Wäschetr., 
Kühl- u. Gefrierschr., Geschirrspülm., 
Küchenmöbel, Spüle, E-Herde, 
Gash., u.v.m. Tel. 069 / 85 49 53 
Baumtillarbelten - Gartengestal- 
tung - Gehölzschnitt, Pflasterarb. 
(B auch Sa. u. So. 06074 / 4 44 90 u. 
06071 / 2 34 41 gew.  
An- u. Verkauf v. Antik- u. Ge- 
brauchtmöbeln, Entrümpl., Haus- 
haltsauflös., 069 / 46 78 25 gew. 
Wir pflegen Ihren Garten! Baum- u. 
Strauchschneidearbeiten jeder Art, 
Ihr Fachteam IB 069 / 46 78 25 gew. 
'.linmertüren, riesige Auswahl in al- 
len Qualitäten. Unsere Fachberater 
sind für Sie dal Unsere großen Aus- 
tellungen sind auch sonntags von 
13-17 Uhr geöffnet (keine Beratung, 
kein Verkauf), HOLZLAND BECKER 
Obertshausen, an der B 448, 
Tel. 06104 / 9 50 40 ^ 
Kaufe bar: Alte GemSIde, Rahmen, 
ganze Nachlässe. 06102/3 72 69 gw 
Verk. gut gebr. Waschmaschinen 
mit VoHgatanlie, z.B. AEG ab 98 -, 
Miele ab 110.-, Kühlschränke/E-Her- 
de ab 50.- usw., Lieferung frei Haus 
B 069 /38 71 57, Fa. WMZ Ffm 
Kaufe laufend Waschma., Kühlschr. 
E-Herde, Trockner usw., auch defek- 
te, hole sof. ab. 069/387157. Fa.WMZ 
Lamlnatböden ab m>/DM 29,75 
8 mm stark, versch. Dekore, mela- 
minharzbesch, c. 128 x 19 cm, bei 
HOLZLAND BECKER, Obertshau- 
sen, an der B 448.06104 / 9 50 40 
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Jetzt in Höchstform. 
Der neue Primera 1.6 SLX ist so dyna- 
misch, daß alle hinler ihm her sind. Testen 
'Sie ihn! Als 4 Türer mit 1,6 l-16V Molor, 
66 kW (90 PS), Fahrer-Airbag, Mullilen- 
ker-Vorderachse, neuem Frontspoiler mit 
integrierten Nebellampen, ABS, Flanken- 
schutz, Wegfahrsperre. Beifahrer-Airbag 
und Schiebedach gegen Aufpreis. Drei- 

Jahre (bis 100.000 km)-Garantie. Auch 
sein Preis ist eine sportliche Leistung: 

DM 30.945,-* 
Unveft)indiiche Preisompfehlung zzgl. Über- 
führung. Zulassung. 

Attraktive Finanzierungs- und Loasingangebote 
bieten Ihnen die Nissan Bank GmbH bzw. 
Nissan Leasing GmbH. 

NISSAN 

Er kann. Sie kann. Nissan. 
Nissan Motor Deutschland GmbH 

Nissanstr. 1,41456 Neuss 

64807 Diaburg 
Autohaus Ellor GmbH 
Frankfurter Str. 63. Tel.: (0607t) 2 40 21 

63128 Dietzenbach 
Auloh.Jus H + S Gml)H 
Hanb Bücklur Str l, Tel , (0 60 74) 4 11 98 

63303 Drelech'Drelelch^nhain 
Autohaus Haimorl GmbH 
Daimlorsit 14, Tel (0 61 03) 8 83 55 

63457 Hanau'OroBauhalm 
Autohaus Schwot/or u, Führer GmbH. Bon/str 16 
(an dor Autobahn). Toi,; (0 61 81) 5 40 64 

63I6S Miihlhelm/Main 
Autohaus Muhlheim GmbH 
Diosolstraßo 2. Tel.. (0 61 08) 62 62 

63071 Offanbach 
B+B Autohaus GmbH. Waldslraße 217 
Tnl.: (0 69) 84 75 54-55 

63067 Offanbach 
Autohaus Buchsbaum 
Androstr 19-21. Toi,; (0 69) 88 00 77 

63110 Rodgau 
Aulohaus K. H, Zam GmbH 
Borsigstr 32,Tel.; (061 06) 73 3031 

63500 Seligenstadt 
Autohaus Schamoitat & Kornett GmbH 
Seltgensiadtor Sir. 97 Toi ; (0 61 82) 6 74 51 

IMHX -HD-SVSTEM 

- NEU; Magic Shouj „Fata Morgana". Eisrevue ..Phantasij on Ice - 

Plisnrasialand • Brülil bei Köln • Berggeiststrape • Vom 1. Hpril bis 31. Ohtober täglich von S-1B Ubf 
Leicht zu erreichen über BBB S53-BS2 • Bireht an tier B S] gelegen • Info-Telefon 0 22 ZU 3 GS BO 

DACH 
L Neu- und Umdeckung 

Alle Flachdacharbeiten'^ 
ROCkO ^^Oachspenglerarbeiten^ 

P3l1n6r GmllH % Fassadenverkleidung 
63512 Hainburg \ Reparaturdienst 

Dachdeckermeislerbetrieb Telefon 06182 / 70 66 ' 

■ Wm vEi 

CB-Rnik-Shop 
W. Scliäfer, Weilbornstrane 5 

Dreleich-Sprendlingen 
Tolelon 06103/37 32 33 

Unser Top-Modell 
Exklusive Eleganz • 

faszinierend und funktional. 
Saunavergnügen in neuer 

Dimension 
HANDELS- UND 

VERmBBS GMBH 
Anligf r aiMl Falu-scMctetl«- CroMtead«! 
On>«r Stra0« 13 Ach««utf 
60388 Frankfurt 
T»l. 089/412088 WMw+ReUMi 
Fax 089/424288 EraatstaU*^ 

rHAOEN SIE 
NACH UKWEIUM 

Anhängerkupplung z. B. VW Golf.... Abholpr. ab 224.- DM 
Anhängerkupplung mit Einbau z, 8. VW Golf. ab 479.- DM 
Anhängervermietung pro Tag  ab 25.- DM 
Anhänger       Abholpreis 798.- DM 

Tel. (072 42)IIP 14 

Stenger GmbH 
Abt-Petof-Straße 29 
63500 Seligenstadt 
Telefon 06182/2 70 78 
Telefax 06102/2 87 47 

Baumarkt GmbH 

Tel. 06182-68027 [9504-0] 
Fax 06182-66873 ^ 

DIESEL KOHLEN 
Industriegebiet Am Sandbom 4 • 63500 Seligenstadt-Froschhausen 

-H OFFENBACH-POST 

ster - 

Skatturnier 

Karfreitag, 14. April 1995 Startgeld: 
17 Uhr DM 15.- 

Leitung: Ludwig Kleinhenz 
Vorverkauf: Telefon 06106 / 1 41 73 

Es werden wieder jede Menge wertvoller 
Sach- und Geldpreise ausgespielt. 

Wo: im TGH-Clubhaus 
August-Neuhäusel-Straße 19a 
63110 Rodgau 5-Hainhausen 

SKAT 

Überall dabei... 

1,1111«'"" (ms) - Seit vci- 
anK''"""'' Woche ist das 

..Samniluns ziii' 
Alten 

latliaiis um ein P^xponat 
•cichir Die Lan^ener In- 
.tiative für CJeschichte und 
iultiii' (LAIGK) stellte der 
jtadt eine nauerleihgabe 
lur Verfügung. Bürgermei- 
,tor Dieter Pitlhan nahm 
las Gemälde des Langener 
ilaU'is Hermann Bahner 
18(w-liKiB) aus den Hän- 
ipn des LAIGK-Vorsitzen- 
Jen Fi ank Oppermann ent- 
legen Den Kauf des Bildes 
nit dem Titel ..Vier Apfel 
nit kleiner Schüssel" hatte 
die Initiative aus ihrer Ver- 
mskasse finanziert. Mit 

der Dauerleihgabo an die 
itailt wolle die LAICJK, ei- 
wm ihrer Vereinsziele ge- 
näli. eine historisch-kultu- 
:cllo Eigenheit Langens 

OFFENBACHTOST 

KügJ len . Bäd [er - Fliesen 

auf ca. 6000 qm präsentieren wir über 160 Küchen 

und eine riesige Badaussteliung, zu Superpreisen ! 

KÜCHE+BAD 

u 

hGbGiysn 

direkt an der 43 A, Abfahrt Klein-Auheim / Steinheim 

63456 Hanau (Kleln-Auhelm), Telefon (06181) 66 52-0 

öffrxjTQSzeiten: 
Moi bUM undFr. 9,30 ba IS.30 Uhr Domentag 9.30 U 20,30 Uv Sorrviog 9.00 Ul 4.00 Uv longar Sdrutog 9.00 U» 16.00 IN 

Maler- und Tapezierarbelten 

übernimmt kurzfristig, prtlsweil 
fachlich gut und sauber Ihr 

Malermeister Herth 

Telefon 06074 74 44 86 

Fahren Sie günstiger 
Fragen Sie die NECKURA 

Inlormation und Deckungskarlen 
Büro Offenbach 

Bieberer Straße 77 
fB069/8t 26 17 und 81 SB 17 

Neue Heizung - 
neuer Schornstein! 

"X-Umweltschonende 
^rennwerttechnikl 

- weniger Abgase 
- weniger Energieverbrauch 

...der Umwelt zulfebe! 

R ' * 1 
V 

1 1 
1 1 
1 1 

Union-Bau Frankfurt GmbH 
Lämmarspialer StrsBa 106 
63165 MUhlheim am Main 
IM. 06108-6137 
Fax 06108 - 6179 

f 

Ihre Spezialisten am 
Schomstein 

Frohe 

Ostern! 

Resbacher Urquelle i2/o.7-i-k. 8.75 4^(660° 15.35 
Diana „Leichtes", Rosbacher Mineralwasser 12/0.7-i-K. 7,U +(6 60)- 1t.ln 
frische Orangenllmsnade,Zltroiienllmonailei2/o.7-i K. 8,95 +(6.60)-15,n 
VItlel stilles Mineralwasser e/t.s-i-K. 9,95+(6.oor 15.» 
Coca-Cola, Coke Light u.a. io/i.5 i-k f9.95«(i2 oor 3t.K 
Galerade Durstlöscher 6-i-k. 15,95 +(4.8or 20,75 

Malbowle 
Liter 2.96 im 6f r-Kar1. 2.54 
Cluano Orucio 0.7 4.98 

Mumni dry 
0.2 3.30 im 24er-Kaf1. 3i5 
Sandaman Solao 0.7 8,50 

RaN's Silte „Vem Felasten" Ptirsicli, Traube u.a, g-i-k. 12.95 ^(4.80)' 17-75 
12-l-K. 18.95 +(6 60)- 

20/0.5-l-K 23,95 ■f(6.00)' 
20/0,5-l-K. 19.W +(6.00)' 
20/0,5-l-K. 22JI5 +(6 00)'2-5 
20/0,5-l-K. 22.95 +(6.00)'»■- 
20/0,5-l-K. 2».95 ^(6.00)' 31% 

Rapff's Meisterschoppen nahirtiilb, No. 1 
SCHNEIDER WEISSE Original 
Rinding Rbmer Plls, Export 
Schilforlioler Welzenblor hol! + dunkel 
Kinlg-Pllseaer 
Voltlns Pllsoner 
Dral«lohenhain 
Gleisstraße 1 
Hülnhausen Alfred-Delp-Straße 54 
Hausen Bürgerm.-Mahr-Str". 22 Seligenstädter Str 68 
Obartshatiaen Malleserstraße 3 
OroHauhaim Benz-ZEcke Edisonstr. 
Klaln-Aiihalm Seligensiädter Siraße 60 
Ktoin-Krotx«nburo Fasaneneslraß« 7 

Langan 
Langestraße 3 Pittlerstraße 45 MOhlheim Borsigstraße 2 Oieselstraße 1 Nata^lsanburg Schleussnerstraße Niadar-Rodan Eir^steinstraße 
Obar-Rodan Odenwaldstraßo 69 Offanbach Berliner Str 256 LiKNvfgstraße 61 Senelelderstr 170 

Sallsanstadt 
Steinheimer Straß« 43 8prandlin0*n 
Eisentwhnstraße Urbaraoh K.-Aöenauer-Straße 83 Groa-Zlmmtfrn 
Röntgenstraße 2a 

Profizentrale. AusKuntlö Telefon 069 / 98 40 70 
Ptod-Tink S»n#leldw»tr. IW 
Diasei Ben«*" 
1,06» 1,44® 
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()li22!) Dariiistäcltcr Straße 2() 
I) •144<) H DM 1.20 

Vor dem Vergessen bewahren 

LAIGK stellt Museum ein Bild von Hermann Bahner zur Verfügung 
aufgreifen und ins öffentli- 
che Hi'wuljtsein liieken. 
wie Frank Oppermann er- 
klärte. 

Hermann Bahner wurde 
ItKi? in Kaiserswerth gebo- 
ren und studierte später an 
der Düsseldorfi'r Malera- 
kademie. Sein weiterer 
Weg führte ihn 1(105 zu- 
nächst nach Bensheim. Da- 
nach wirkte Bahner im 
Vogelsberg und inT Taunus. 
Immer wieder waren es die 
herrlichen I.andschafti'n. 
die ihn zum Malen inspi- 
rierten. ISIli) zog Hermann 
Bahni'i- nach hangen, wo er 
Iiis zu seinem Tod im ,Iahre 
lOHH malte. 

Bahner stammte aus ei- 
ner wohlhabenden Fabri- 
kantenfamilie - ein Um- 
stand. der es ihm in di'n 
.Jahren vor (U'tn Ersten 
Weltkrieg erm()glichte, frei 

von finanziellen Sorgen 
seiner Liebe zur Malerei zu 
huldigen. Nach dem Krieg 
änderte sich diese Situati- 
on. In seiner Langener Zeit 
inulJte sich der Maler dem 
C'ieschmack ..breiter bür- 
gerlicher Kreise" anpas- 
sen. Stilleben und ähnliche 
Motive, mit denen man Zu- 
hause das Wohnzimmer be- 
haglich schmücken konnte, 
prägten von nun an sein 
Schaffen. ..CJefällig". ..na- 
türlich". ..geiliegen" - so 
wird seine Malerei be- 
schrieben. F.r malte im Sti- 
le eines gemälJigten Im- 
liressionisnnis, ohne allzu 
grelle Farben und avant- 
gardistische Experimente. 
Die Stadt l.angen hat HKili 
eine Straße im Stadtteil 
Neurott nach ihm benannt. 

Auf Einladung der Lan- 
gener Initiative für Ge- 

schichte und Kultur wird 
die Kunsthistorikerin Dr. 
Angelika Baeumerth am 
I'reitag, Ti. Mai, um li).;i() 
Uhr im Kulturhaus Alles 
Amtsgericht einen Diavor- 
trag über Leben und Werk 
von Hermann Bahner prä- 
sentieren. Dr. Baeumerth 
gilt als P^.xpertin für das 
Bahnersche Werk. Bei der 
liIHO im Alten Hathaus er- 
offne ti-n Bahner-Ausstel- 
Uing hielt sie eine vielbe- 
achtete Einführung Der 
Magistrat d<-r .Stadt Lan- 
gen halle die damalige 
Ausstellung ,,dem Anden- 
ken des Malers" gewidmet. 
Nach Meinung der LAIGK 
ist es nunmehr an der Zeit, 
mit der Dauerleihgabe und 
dem Vortrag zu verhin- 
dern, daß dieses Andenken 
in Vergessenheit gerät. 

IH» 

Freie Trägervereine sollen 

neue Kigaplätze schaffen 

CDU: Anders ist Rechtsanspruch nicht zu erfüllen 
Langen - Nach Auffas- 

sung der CDU-Fraktion 
ist die Stadt Langen mit 
ihrer bisher betriebenen 
Politik nicht In der Lage, 
den ab 1. ,Ianuar ISIilfi ge- 
.si tzlich vorgeschriebenen 
.•\nsi)rüch zu erfüllen, wo- 
n.ich für jedes Kind ab 
di'in dritten Lebensjahr 
iin l'latz im Kindergarten 
Uligeboten werden nuilS. 
Nach neuesten Berech- 
nungen fehlen zum Stich- 
tag 1. Januar ISIitti zwi- 
.schen 200 und 220 I'lätze, 
teilt die Union mit. 

Obwohl die Stadl mit 
Unterstützung aller 
Fraktionen in den ver- 
gangenen .lahren zahlrei- 
che Kindergartenplälze 
geschaffen habe, sei es 
diu'ch Neubauten oder 
Vnibauten bestehender 
Einrichtungen, liege das 
Eid einer Vollversorgung 
noch immer in weiter 
Ferne, erklärt CI")U- 

Sprecher Klaus Gerlach. 
F"ehlende Haushaltsmit- 
tel, Probleme mit Bau- 
plätzen und nicht zuletzt 
Personalmangel seien die 
Hindernisse, (lie zu immer 
neuen .Schwierigkeiten 
führten. 

Um die Kinderbetreu- 
ungssitüation in Langen 
kurzfristig und gleichzei- 
tig nachhaltig zü verbes- 
sern, hat die CDU-Frakti- 
on der Stadtverordneten- 
versammlung einen An- 
trag zur Beschlußfassung 
zugeleitet. Er verfolgt das 
Ziel, freie Trägervi-reine 
in die Lage zu versetzen. 
Betreuungseinrichlungen 
zu schaffen, und zwar so- 
wohl für Kintler bis zum 
dritten Lebensjahr 
(Krabbelstuben) als auch 
für Kinder ab dem ilritten 
Lebensjahr. Den Träger- 
vereinen soll außerdem 
materielle und finanzielle 
Förderung zuteil werden. 

Maßgeblich soll dabei die 
Anzahl der genutzten 
Plätze sein. 

Voraussetzung dafür 
sei, daß die Stadtverord- 
netenversammlung eine 
entsprechende Richtlinie 
verabschiedet. Einen 
p'.ntwurf hat die CDU 
gleich mitgeliefert, um 
(las Vorhaben zu be- 
schleunigen. ..Die vom 
Magistrat endgültig zu 
erstellende Richtlinie 
muß die Voraussetzungen 
umschreiben, legt die Zu- 
schüsse und deren Höhe 
für Investitionen und Be- 
trieb fest, regelt die Per- 
sonalbesetzung und die 
Öffnungszeiten und an- 
deres mehr. Eingehalten 
werden müssen Bedin- 
gungen, die sich an ent- 
sprechenden Gesetzen 
und Richtlinien des Lan- 
des Hessen orientieren", 
so Klaus Gerlach. 

„Vier Äpfel mit kielner Schüssel" heißt das Bild von Hermann Bahner, das der Vorsitzende der 
Langener Initiative für Geschichte und Kultur, Frank Oppermann, am vergangenen Donnerstag 
Bürgermeister Dieter Pitthan übergab. Das Gemälde Ist in der „Sammlung zur Stadtgeschlchte" 
Im Alten Rathaus zu sehen. Fo'o" Arnold 
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Anwohner der Feldstraße klagen über hohes Verkehrsaufkommen 

Langen - Die Ankündigung 
der Interessengemeinschaft 
Nördliche Ringstraße, die ge- 
plante Anbindung dieser 
Straße an die B !) gerichtlich 
verhindern zu wollen, bis die 
Nordumgehung fertiggestellt 
ist, hat bei Anwohnern be- 
nachbarter Straßen für B^m- 
pörung gesorgt. Scharf kriti- 
siert wird ilie Absicht der IG 
von I lans und Wilfriede Seh- 
ring aus der Feldstraße. ..Hier 
gilt das Motto: ,Iedes Fami- 
lienmitglied fährt bei uns sein 
Auto, doch den Verkehr wol- 
len wir nicht in unserer Stra- 
ße, den Verkehr muten wir 
anderen zu", so das Ehepaar. 

,,Die Anwohner der Wall- 

straße haben sich erfolgreich 
gegen den Verkehr gewehrt, 
(lie Gabelsbergerstraße ist 
zur Zeit eine Baustelle und 
wird danach entschärft, die 
Nördliche Ringstraße .soll zur 
B geöffnet werden, sie ist 
bis auf den Teerbelag seil 
Monaten fertig, doch sie wird 
nicht in Betrieb genommen", 
be.schreiben Hans und Wil- 
friede Sehring die Situation. 
Daß die Anwohner der Nörd- 
lichen Ringstraße sich jetzt 
gegen die Öffnung zui' B :t 
wehren, halten sie für ver- 
wunderlich. ,,Der Straßenna- 
me sagt doch aus, daß auf ei- 
ner Ringstraße mit Ringver- 

kehr zu rechnen ist ." 
Den Schwarzen Peter in 

diesem ..Straßenspiel" hätten 
nun die .^nwohner der Feld- 
straße zugespielt bekommi'ii. 
meinen die Sehriiigs. Dabei 
sei die Feldstraße i'ine Wohn- 
■straße und für ein solch star- 
kes Verkehrsaufkommen 
überhaupt nicht gebaut wor- 
den. Die Feldstraße, klagt das 
Ehepaar, müsse zur Zeit den 
ge.samten Autoverki'hr ins 
nördliche I.angeii aufneh- 
men. dazu kämen Baul'ahr- 
zeuge im Zusammenhang mit 
der Kanalsanierung in der 
Gabelsbergerstraße und dem 
neu erschlossenen Baugebiet 
Worm.ser Weg. ..Die Zumu- 

tung für die Anwohner der 
FeUlstraße liegt besonders 
dort, wo die Enge der Straße 
einen Gegenverkehr nicht zu- 
läßt. Es besteht ein ständiger 
Kampf um die Vorfahrt, ein 
ständiges .Stop and C!o. das 
die sowieso veipestete Luft 
noch um ein vielfaches mehr 
belastet und den Lärmpegel 
von fnih bis in die Nacht weit 
über das normale Maß hinaus 
ausschlagen läßt", ärgern 
sich die Sehrings. Es könne 
den Anwohnern der Feldstra- 
ße nicht zugemutet werden. 
..die.ses Verkehr.scliaos bis zur 
Fertigstellung der Nordum- 
gehung zu ertragen". 

Unseren Lesern, Ameigenkunden und 

Geschäfts freundeji wünschen wir 

ein frohes Osterfest 

VERLAG UND REDAKTION 

Scheune brannte ab: 

200 000 DM Schaden 
Ursache vennutlich Brandstiftung 

Pläne zeigen 

den Verlauf der 

Nordumgehung 
Langen - Über den Verlauf 

der itünftigen Nordumge- 
hung können sich die Bürge- 
rinnen und Bürger jetzt im 
Langener Rathaus informie- 
ren. Auf einer Stellwand im 
Foyer hängen ein farbiger 
Ubersichtsplan sowie 
fbenfalls in Farbe und im 
gut lesbaren Maßstab von 
1:10U0 - vier Lagepläne, auf 
denen der detaillierte Stra- 
ßenverlauf der Nordumge- 
hung zwischen der Bundes- 
straße 3 und der Kreisstraße 
168 zu sehen ist. Deutlich zu 
erkennen sind auch die An- 
schlußpunkte der städti- 
schen Straßen. Mit der Pi ä- 
sentation der Pläne ist Bür- 
germeister Dieter Pitthan ei- 
ner Anregung aus einer sei- 
ner Sprechstunden gefolgt. 

29. April 
ist Flohmarkt 

Langen - Der nächste 
f lohmarkt auf dem Platz vor 
dem Rathaus ist am Sams- 

29. April. Pro laufendem 
■"eter Standplatz werden 
von der Stadt zwei Mark Ge- 
bühr erhoben. 

Langen - Einen Schaden in 
Höhe von schätzungsweisi- 
200 000 Mark richtete ein Feu- 
er in der Nacht zum Samstag 
in der Fi'ldgemarkung zwi- 
.schen Langen und Egi'lsbach 
an. Dabei brannte eine ehema- 
lige Dre.schscheune. in der 
Kaminholz und Heuballen ge- 
lagert waren, total nieder. Die 

0^ Sfipet'Knället 

FÜR DIE DAf^E FÜR DEN HERRN 

; JOOP! LogerW 

' EDT Spray, 30 ml Classic, After-Stiave, 
60 ml 

Fürs Osterfest eifrig gebastelt wird derzeit in vielen Kinderstuben und Kindergärten. So auch Im Kindergarten der 
evangelischen Martln-Luther-Gemelnde In Oberllnden. v/o die „Froschgruppe" unter der Leitung von Angelika Klesel-Böhnel un- | 
ter anderem Eier bemalte und tieKlebte. Arnold 

Langen « Bahnstraße 

Stallungen .standen glückli- 
chei-weise leer. 

Die Langener Fi'uenvehr 
war um 2 Uhr alanniert wor- 
den. Hl) Brantlschülzer waren 
mehr als acht Stunden lang 
mit den Lö.scharbeiten be- 
schäftigt. Ursache für das 
lü'uer war vermutlich Brand- 
stiftung. 

Anzeige 

zsf 2r 

j frohe Ostern 

a k A U F H A U S I 

w ■; 

m 

. I 

¥ 

i 

i'- ?4 
•1 

' '-Ii 
I Ki' 

- 

' i 

I .-if.' 
I 

u 

C 

ä 



Unter den kritischen Augen von Inigeeamt (ünf Wertungirichtern tanzten 28 Paare der Hauptgruppe A-Standard In der Stadthalle 
um den Turnlereleg. po,o sirohfeidi 

Diebe kamen 

zur Mittagszeit 
Landen - Unbekannte Tä- 

ter drangen am Samstag in 
die Wohnung eines Mehrfa- 
milienhauses im Forstring 
ein. Offensichtlich gelangten 
sie zwischen 12.15 und 15.30 
Uhr durch die unverschlos- 
sene Haustür ins Treppen- 
haus. Die Wohnungstür bra- 
chen die Täter auf. Gestoh- 
len wurden 4 800 Mark, eine 
EC-Karte, vier Schecks, ein 
Reisepaß und Schmuck. Wer 
in der besagten Zeit ver- 
dächtige Beobachtungen ge- 
macht hat, kann sich an die 
Langener Polizei wenden. 

Polizei sucht 

Unfallzeugen 
Kangen - Die Langener Po- 

lizei sucht Zeugen, die einen 
Unfall auf dem Jahnplatz be- 
obachtet haben. Dort ist am 
Sonntag, zwischen 19 und 22 
Uhr, beim Ein- oder Auspar- 
ken ein Mercedes angefahren 
worden. Dabei entstand ein 
Schaden von zirka 1 200 
Mark. Hinweise nimmt die 
Polizei unter 2 30 45 entge- 
gen. 

Diesmal Ballett 

im Staatstheater 
Langen - Die nächste Vor- 

stellung für die Miete L a 
und Lb beim Staatstheater 
Darmstadt ist am Dienstag, 
18. April. Zur Aufführung 
kommt das Ballett,,Venezia- 
nisches Credo". Der Thea- 
terbus fährt um 18.30 Uhr in 
der Steubenstraße ab und 
steuert die bekannten Halte- 
stellen an. 

Hervorragender Tanzsport 

bei Turnier von Blau-Gold 

Paare aus dem gesamten Bundesgebiet tanzten in Langen 
Lungen (ms) - Hervorra- 

gende tänzerische Lei- 
stungen wurden am Samstag 
beim Amateurtanzturnier 
des TC Blau-Gold Langen 
geboten. Zahlreiche Zu- 
schauer fanden denn auch 
den Weg in die Stadthalle, 
um die aus dem gesamten 
Bundesgebiet angereisten 
Teilnehmer zu bewundern 
und anzufeuern. 

Getanzt wurde in den 
Klassen Junioren C-Stan- 
dard und Hauptklas.se A- 
Standard. Das Standard-Re- 
pertoire besteht aus Langsa- 
mer Walzer, Wiener Walzer, 
Slowfox. Tango und Quick- 
step. Bewertet werden 
Rhythmus, Charakteristik 
und Technik der Bewegun- 
gen sowie die F'ähigkeit der 
Paare, ihrem Tanz einen in- 
dividuellen Ausdruck zu 
verleihen. 

Aus Langener Sicht be- 
sonders erfreulich war das 
Abschneiden des Junioren- 
paares Olivia Ritschel (17) 
und Marco Poleganov (18), 
das sich in seiner Gruppe 
den dritten Platz sicherte. 
Obwohl sie erst vor einem 
Jahr mit dem Turniertanzen 
begannen, sind die zwei be- 
reits regelmäßig auf dem 
Siegertreppchen zu finden. 
In der laufenden Saison 
konnten sie bereits zwei 
zweite Plätze für sich verbu- 
chen. 

Auf dem Parkett der 
Hauptklasse A - der zweit- 
höchsten Klasse im Ama- 
teurtanz - vertraten zwei 
Paare die Langener Karben. 
Andrea Schneemeier (23) 
und Michael Werner (25) er- 
reichten die dritte von vier 
Runden. Eva Hickel und Jo- 
chen Bender (beide 19) 

schieden zwar nach der Vor- 
runde aus, für sie war jedoch 
bei eits die Teilnahme ein Er- 
folg. ,,Es war unser erstes 
Turnier in dieser Gruppe", 
erklärte Jochen Bender, 
,,tieshalb hat auch niemand 
erwartet, daß wir heute Bäu- 
me ausreißen". Für die Zu- 
kunft läßt die Leistung der 
Langener Teilnehmer hof- 
fen. Beide Paare trainieren 
viermal pro Woche und ha- 
ben sich in Rekordzeit in die 
CJruppe A emporgetanzt. Ihr 
erklärtes Ziel ist natürlich 
der Aufstieg in die höchste, 
die S-Klasse. Turniersieger 
in der Hauptklasse A wur- 
den Christiane Herrmann/ 
Christian Schütz vom TSG 
Grün-Gold Saarbrücken vor 
Nadia Somfleth/Andreas 
Huber vom TC Rot-Weiß 
Kaiserslautern. 

Langener live im Hörfunk 

Deutsch-Amerikanischer Club gestaltet Sendung 
Langen - In der hr 4-Reihe 

.,Zu Gast bei Wünsch Dir 
was" gestaltet der Deutsch- 
Anierikanische Club Rhein- 
Main aus Langen eine eigene 
Sendung. Sie wird am Sams- 
tag, 15. April, von 12.05 bis 
13 Uhi" live in lii'4 übertra- 
gen. 

Eine Abordnung des 
Deutsch-Amerikanischen 

Clubs wird morgen den Hes- 
sischen Rundfunk besuchen. 
Nach einer Fülu-ung durchs 
Sendehaus trifft sich die 
Gruppe mit einem Redak- 
teur, um ihre Wunschmusik 
festzulegen und die Sendung 
zu planen. Am Samstag wer- 
den dann Mitglieder des 
Clubs außerdem von ihren 
Aktivitäten und Zukunfts- 

plänen berichten. 
Alle zwei Wochen sams- 

tags köimen sich in der lu- 
Reihe Vereine oder organi- 
sierte Gnippen aus Hessen 
voi-stellen. Interessenten 
wenden sich unter dem 
Stichwort ,,hr 4 - Zu Gast 
bei Wünsch Dir was" an den 
Hessischen Rundfunk in 
HÜ142 Frankfuit. 

SPD-Fraktion von neuem 

Seniorenzentrum angetan 

Sozialdemokraten informierten sich in der „Haltestelle" 
Langen - Das künftige Se- 

niorenzentrum ,,Haltestel- 
le" besuchte die SPD-Frak- 
tion, um sich bereits vor der 
offiziellen Eröffnung der 
neuen Räume am Strese- 
mannring über die Schwer- 
punkte der dort geplanten 
Arbeit zu informieren. Die 
Gruppe war von der Ein- 
richtung äußerst angetan. 
,,Diese hellen offenen Räu- 
me laden ja direkt zum 
Reinkommen ein", meinte 
Fraktionsvorsitzender Jo- 
chen Uhl. Gerade das sei 
auch die Absicht, erläuter- 
ten Sozialamtsleiter Rein- 
hold Werner und Martin Sa- 
lomon, der Leiter der Halte- 
stelle, 

Reingucken und mal rein- 
kommen sollen nicht nur 
Ratsuchende und Pflegebe- 
dürftige, sondern alle, die 
selbst aktiv werden oder 
bleiben wollen. ,,Die Ruhe- 
standswünsche von Senio- 
ren ändern sich. Viele wol- 
len ihre Kenntnisse und Fä- 
higkeiten auch im Rentenal- 
ter nicht brach liegen las- 
sen", erklarte Salomon. So 
könnte in der Haltestelle 
beispielswei.se ein Repara- 
turservice oder auch ein 
Cafö entstehen sowie ein ei- 

gener Mittagstisch - von äl- 
teren Menschen selbst orga- 
nisiert. Eine gut ausgestat- 
tete Küchenzeile wartet be- 
reits auf ihre Einweihung. 

Die SPD hatte den Zeit- 
punkt für ihren Besuch gut 
gewählt. Am Morgen waren 
nicht nur die ersten Möbel 
geliefert worden. Reinhold 
Werner konnte auch mittei- 
len, daß die in die Haltestel- 
le integrierte Sozialstation 
(bisher als Zentrum für Ge- 
meinschaftshilfe bekannt) 
als Leistungsträger der 
Pflegeversicherung formal 
anerkannt worden ist. 

Im Verwaltungsbüro - zu- 
gleich Empfang der Halte- 
stelle - waren die neuen 
Schreibtische zu sehen und 
in den Räumen der zukünf- 
tigen Sozialstation stand 
bereits ein großer runder 
Konferenztisch mit zahlrei- 
chen Stühlen. Genug Platz 
für Beratung, Vernetzung 
und Erfahrungsaustausch; 
wichtige Anliegen der Hal- 
testelle, die von der SPD- 
Fraktion ausdrücklich be- 
grüßt werden. 

Arbeiterwohlfahrt, Cari- 
tas, private Anbieter von 
Pflegeleistungen, Selbsthil- 
fegruppen, Initiativen und 

Blütenzauber an der 

Bergstraße erleben 

OWK stellt Sommerwanderplan vor 
Lungen - Einen umfang- 

reichen Sommerwander- 
plan hat der Odenwaldklub 
Langen ausgearbeitet. Er- 
gänzt wird das Programm, 
des Vereins durch die re- 
gelmäßigen Seniorentref- 
fen im Gemeindehaus der 
Stadtkirche. Bei allen Ver- 
anstaltungen des OWK, der 
im Oktober in der Stadt- 
halle sein 75jähriges Beste- 
hen feiert, sind Nichtmit- 
glieder selbstverständlich 
willkommen. Die Termine: 

April: 22. (RA) Blüten- 
wanderung an der Berg- 
straße; 30. (RU) Odenwald 
(Heppelsbach, Niederklin- 
gen, Otzberg, Schmelz- 
mühle, Brensbach) 

Mui: 4. Seniorentreff; 7. 
Radwanderung; 14. (RU) 
Spessart; 21. (P) Schwarz- 
wald (Ortenau, Baden-Ba- 
den, Bühl); 25. Himmel- 
fahrtswanderung in der 
Koberstadt 

Juni: 1. Seniorenwande- 
rung. 11. (RU) Neckar; 18. 
(P) Bingerwald - Rhein 
(Oberheimbach, Schwei- 
zerhaus, Bingen) 

Juli: 6. Seniorenwande- 
rung; 9. (P) Vogelsberg 
(Schotten, Gedern, Hirzen- 
hain); 16. (RU) Weiltal; 23. 
Radwanderung; 26.-31. Ju- 
li Deutscher Wandertag in 

Vokalensemble 

aus Rußland 

Weiden/Oberpfalz 
August: 5. Abendwande- 

rung mit Einkehr; 13. (P) 
Steigerwald (Prichsen- 
stadt, Kloster Ebrach); 27. 
Radwanderung 

September: 7. Senioren- 
wanderung; 10. Rucksack- 
wanderung; 17. Radwande- 
rung 

Oktober: 5. Senioren- 
wanderung; 15. (P) Oden- 
wald (Madonnenländchen, 
Amorbach/Walldürn); 21. 
(RA) Wanderung; 22. 
75jähriges Vereinsjubi- 
läum in der Stadthalle; 29. 
Rucksack Wanderung 

Erläuterungen zu den 
Abkürzungen: Planwande- 
rungen (P): An- und Ab- 
fahrt mit dem Bus, Mit- 
tags- und Schlußrast, Be- 
treuung der Senioren und 
Stadtbesichtigung oder 
ähnliches. Wanderstrecke 
16 bis 20 Kilometer. Ruck- 
sackwanderung (RU): An- 
und Abfahrt mit dem Pkw, 
eventuell Schlußrast, 
Wanderstrecke 16 bis 24 
Kilometer. Radwanderung 
(RA): ab Langen, Fahr- 
strecke 50 bis 75 Kilome- 
ter, meist Einkehr. Interes- 
senten können sich an 
Wanderwart Karl-Heinz 
Holstein (Telefon 277 72) 
wenden. 

alle anderen, für die Aller, 
werden ein Thema ist, soller 
dort eine Plattform für Zu! 
sammenarbeit finden, ,,1^1. 
fände es außerdem gut 
wenn auch mit Einrichtun. 
gen wie zum Beispiel der; 
Jugendzentrum kooperier 
werden könnte", schluj 
SPD-Fraktionsmitglied Tiir 
Ruder vor. 

Daß Altere nicht nur der 
Blick auf sich selbst richten 
sondern auch andere Gene, 
rationen im Auge haben 
wurde von seiner Kollegir 
Kerstin Podeyn-Bambach 
begrüßt: „Der Kindtrbe. 
treuungsservice, den Senio- 
rinnen in der Nordendstrafle 
erproben, ist für mich zu. 
kunftsweisend." 

Einig war sich die SPD, 
Fraktion, daß das Geld, das 
in die Haltestelle geflossec 
ist, gut angelegt wurde. Joa- 
chim Uhl: ,,Alles was wir 
hier gesehen und über die 
geplanten Konzepte gehön 
haben, bestätigt uns. Es war 
nicht nur richtig, in dies? 
Räume zu investieren, son- 
dern auch wichtig, eine neue 
Stelle für eine gutausgebii- 
dete Fachkraft zu schaffen, 
die das Ganze vorantreibt 
und koordiniert." 

Bücherei ist aml 

Ostersamstag zu 
Langen - Am OstersamsJ 

tag, 15, April, bleibt die] 
Stadtbücherei geschlossen. 

Ruhestandskreis 
der SSG Langen 

Langen - Wir treffen uns 
am Mittwoch, 19. April, al 
15 Uhr im Klubhaus. 

TV-Senioren 
Langen - Die Altenkame- 

radschaft des TV Langen 
trifft sich am Mittwoch. 19. 
April, ab 16.30 Uhr in der 
TV-Gaststätte. 

Jahrgang 1908/09 
Langen - Wir treffen uns 

am Donnerstag, 20. April, 
um 15 Uhr im ,,Deutschen 
Haus". 

Jahrgang 1929/30 
Langen - Die Schulkolle- 

gen des Jahrgangs 1929/30 
treffen sich am Mittwoch. 
19. April, um 14.30 Uhr am 
Vierröhrenbrunnen, um ei- 
nen Spaziergang zu unter- 
nehmen. Kaffeepause ist im 
,,Deutschen Haus". 

Unsere nächste abendliche 
Zusammenkunft ist am Frei- 
tag, 28. April, ab 18.30 Uhr 
im Naturfreundehaus am 
Steinberg. 

RUNO UM DEN 
VSerrflhrenhrmmen 

löbliche Idee 

(jm) - Die CDU-h'rak- 
lion ist z« der Erkenntnis 

daß die Stadl 
Ijingcn es at4f herkömm- 
lichem Vi'eg nicht be- 
werkstelligen kann, je- 
Jem Kind ah drei Jahren 
vom !. Januar 1996 an ei- 
nen Platz im Kindergar- 
ten anbieten tu können. 
Die Jdee, künftig enger 
mit freien Trägem zu 
koof crieren, ist in jedem 
Fall löblich. Für jeden 
neuen Platz wird es einen 
dankbaren „Abnehmer" 
gehen. 

Die Situation im Kin- 
iergartenbereich mit ei- 
nem Vorwurf an die hes- 
sische Landesregierung 
tu verknüpfen, weil sie 
Jen Kommunen angeb- 
lich finanziell nicht aus- 
reichend unter die Arme 
greift, .'St aber ein biß- 
chen billig. Die Umset- 
zung des Gesetzesent- 
ii'urfs bis zum nächsten 
Jahr war von vornherein 
alles andere ah reali- 
stisch, Doch das weiß si- 
cher auch die Langener 
CDU, glaubt Ihr Tobias 
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}ymnastikkurse 

)egimien wieder 
Langen - Die Gymnast- 

kkurse der Evangelischen 
'amilien-Bildung in der 
ilartin-Luther-Gemeinde 
n Oberlinden beginnen 
ieilor am Mittwoch, 26. 

tpril. und zwar um 19 und 
im :!() Uhr. Anmeklungen 
limr.it die Kursleiterin 
Irigitte Heibig, Telefon 
34 05, entgegen. 

Vorstand informiert 

Förderverein hat Versammlung 
Langen - Der Förder- 

verein der Albert- 
Schweitzer-Schule lädt 
für Mittwoch, 3. Mai, 20 
Uhr, zu seiner Jahres- 
hauptversammlung ins 
Schulgebäude an der 
Berliner Allee ein. Der 
Vorstand möchte über 
die Aktivitäten im ver- 
gangenen Geschäftsjahr 
informieren. Auf der Ta- 

gesordnung steht auch 
die Wahl eines neuen 
Schatzmeisters. Anträge 
müssen schriftlich bis 
zum 24, April im Sekre- 
tariat der Schule einge- 
gangen sein. Im An- 
schluß an die Versamm- 
lung besteht die Mög- 
lichkeit, die neu gestal- 
teten Räume zu besichti- 
gen. 
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Afrika-Kenner referiert im Juz 

Vortrag über die ö.kologische Situation in Eritrea 
Langen - Am Mittwoch, 

26. April, steht im Langener 
Jugendzentrum KOM,ma er- 
neut ein Vortrag über Er- 
itrea auf dem Programm. Re- 
ferent ist Konrad Meiches, 
Redakteur beim Evangeli- 
schen Pressedienst. Sein Be- 
richt über die ökologische 
Situation in dem afrikani- 
schen Land beginnt um 19 

Uhr. 
Eritrea hat nicht nur unter 

den Folgen eines 30 Jahre 
dauernden Unabhängig- 
keitskrieges zu leiden. Ne- 
ben der ,,Zugehörigkeit" zur 
Dritten Welt, mit allen sich 
daraus ergebenden Konse- 
quenzen, weist seine geogra- 
phische Lage es als ein Land 
der Sahelzone aus. 

Konrad Meiches ist beinj 
Evangelischen Pressediens' 
zuständig für die Felder Ent- 
wicklungspolitik und Drit'f 
Welt. Außerdem hat er eineM 
Sitz im Fachbeirat der Heir-' 
rich-Böll-Stiftung. Sein be- 
sonderes Interesse gilt Alf' 
ka. Bei zahlreichen Aufe"'" 
halten ist er ein Kenner des 
Kontinents geworden. 
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Langen - Das Vokalensem- 
ble ,,Anima" aus St. Peters- 
burg gastiert am Samstag, 6. 
Mai, in der Kirche von St. Al- 
bertus Magnus. Das Konzert 
beginnt um ,17.30 Uhr, an- 
schließend gestaltet das En- 
semble die Eucharistiefeier 
mit. Während des Konzerts 
werden geistliche Musik aus 
Rußland und Frankreich, 
weltliche Werke russischer 
und westeuropäischer Kom- 
ponisten sowie russische 
Volkslieder zu hören sein. 

DGB fordert mehr 

Ausbildungsplätze 

Maifeier wieder am Jugendzentrum 

Viele Verdienste um den Waldsee 

Sportangler sehen sich als Hüter des ökologischen Gleichgewichts 

Den Sonnenaufgang 

gemeinsam erleben 

Stadtkirche: Ostemachtsgottesdienst 
Langen - Für Dslersonn- 

tag, 16. April, lädt die 
evangelische Stadtkir- 
chengimeinde zum Oster- 
nachtsgottesdienst ein, um 
die Auferstehung Christi 
zu feiern. Die Feier beginnt 
um 6 Uhr am Osterfeuer 
vor der Stadtkirche. Hort 
wird die Osterkerze ange- 
zündet und nach altem 
Brauch weitergereicht. 

In der Kirche werden 
dann Bibeltexte gelesen, 
die seit ,lahrhunderten zur 
Osternacht gehören. Die 
C5etneinde wartet auf das 
Hellwerden, um nach der 
Finsternis der Nacht den 
Sonnenaufgang bewußt zu 
erleben. Nach dem Vorbild 
der ersten Christen, die in 
dieser Nacht die Neube- 
kehrten tauften, findet 
auch in der Sladtkirche ei- 
ne Taufe (ein Erwachsener, 

zwei ,lugendliche) statt. 
Itn Anschluß an die stim- 

mungsvolle Feier, mit der- 
en Vorbereitung sich der 
Liturgieausschuß viel Mü- 
he gemacht hat, lädt der 
Frauenkreis der Stadtkir- 
chengemeinde zum Oster- 
frühstück ins festlich ge- 
schmückte Geineindehaus 
ein. Besonders Alleinste- 
hende sind willkommen, 
um in familiärer Atmo- 
sphäre mit der Gemeinde 
Ostern zu feiern. 

Pfarrer Dieter Borck 
rechnet auch in diesem 
,Iahr mit großem Zuspruch. 
Denn der Osternachtsgot- 
tesrlienst erfreut sich seit 
seiner Wiedereinführung 
vor fünf .lahren trotz der 
frühen Stunde steigender 
Beliebtheit - nicht nur bei 
Erwachsenen. 

Langen - Der Angel.sport- 
verein (ASV) Langen mit sei- 
nen 36(1 Mitgliedern steht in 
seinem 37. Vereinsjahr und 
wird weiterhin als langjähri- 
ger Pächter den Langener 
Waldsee fischereilich be- 
wirtschaften. Sein Engage- 
ment im Natur- und Um- 
weltschutz will der Verein 
künftig weiter ausbauen. 

Der Arten- und Gewässer- 
schutz einerseits und die An- 
gelfischerei a nclererseits 
sind unmittelbar miteinan- 
der verbunden, denn Angler 
sind von den natürlichen Le- 
ben.sgrundlagen eines Ge- 
wä.ssers und deren intaktem 
Zusammenspiel abhängig. 
Was.serqualität untl Boden- 
beschaffenheit sind als Le- 
bensraum für die Schaffung 
und Erhaltimg der Arten- 
vielfalt und der Gewässerö- 
kologie notwendige Voraus- 
setzungen. ..Angler sind ak- 
tiv daran beteiligt, indem sie 

durch pflegende, gestaltende 
und hegende Maßnahmen 
zur Erreichung dieser Ziele 
beitragen. Fi.schereiliche 
Nutzung eines Gewässers 
steht nicht im Gegensatz zu 
den Zielen des Naturschut- 
zes", so der ASV Langen. 

Natürlich gebe es eine 
ganze Reihe von Probletnen 
zwischen Naturschutz und 
wirtschaftlicher Nutzung, 
dem Wa.s,sersport, der Angel- 
fischerei und dem immer 
größer werdenden Interesse 
der Menschen am Aufenthalt 
am Wa.sser, wie der umfang- 
reiche Hadebetrieb in den 
Sommermonaten beweist. 
Die Arbeitsgemeinschaft 
Langener Waldsee, als Fo- 
rum der Anlieger am Walds- 
ee, koordiniert die verschie- 
denen Interessen und zeigt, 
wie notwendig dezentrale 
Ent.scheirlungen zu sinnvol- 
len Losungen führen kön- 
nen. 

Die Angler beilauern, daß 
sie in den letzten .lahren von 
gesetzgebender Seite in 
ihren Freiräumen immer 
weiter eingeschränkt wur- 
den. Das gelte besonders für 
die Schonzeiten (Laichzeit 
der Fische) und die Mindest- 
maße (Schonmaß, damit der 
Fisch einmal ablaichen 
kann) einiger Fischarten so- 
wie die Tatsache, daß nun al- 
le gefangenen Fische, die das 
Mindestmaß erreichen, getö- 
tet und verwertet werden 
müssen. Langjährige Erfah- 
rungen und Beobachtungen 
(Wachstum der Fische, Kli- 
ma, WassertetTiperatur und 
so weiter) hatten den ASV 
Langen veranlaßt, einigen 
Fischarten erweiterten 
Schutz zukommen zu lassen. 

Der Langener Waldsee 
wird seil 15)58 votn ASV 
Langen bewirtschaftet. In 
weiten Bereichen gab es im 
und uin die Gewässer nur ei- 

nen geringen Ansatz von Ve- 
getation. Der Fi.schbestanci 
war gering und verkümmert. 
Der See war beliebt für 
,,wildes Baden", Grillpartys, 
Sandbahnrennen und Trink- 
gelage. Diese Nutzung stellte 
eine erhebliche Umweltbela- 
stung dar. Außerdem hinter- 
ließ sie wahre Müllberge 
rund um den See. Der ASV 
Langen hat großen Anteil 
daran, daß im Laufe der .Jah- 
re der Waldsee das gewortlen 
ist, was er heule darstellt: 
ein weitgehend intaktes Ge- 
wäs.ser mit einer .sehenswer- 
ten Fauna und Flora. In Tau- 
senden von Arbeitsstunden 
und unter Einsatz von er- 
heblichen finanziellen Mit- 
teln wurden Wasserpflanzen 
(Angebracht, Fischbesatz ge- 
tätigt, die Ufer und das Um- 
land gepflanzt. Außerdem 
wurden Schutzzonen für Vö- 
gel, Kleintiere und Fische 
geschaffen. 

terstreiche diesen Themen- 
schwerpunkt: ,,Cieliebt, ge- 
haßt, gebraucht - Arbeit!'. 
Auch über die aktuelle Ta- 
rifsituation, geprägt von 
Forderungen der Arbeitge- 
ber hinsichtlich Kostenredu- 
zierungen. Einsparungen im 
Sozialausgabenbereieh und 
der Einführung von varia- 
bler Arbeitszeit mit Abend-, 
Nacht- und Wochenendar- 
beit, soll bei der UGB-Mai- 
veranstaltung ausfiihrlich 
informiert werden. 

Das Maifest des DGK- 
Ortskartells beginnt um 14 
Uhl' am .lugendzentrum 
KOM,ma. Ciegrilltes, Ge- 
tränke und ausländische 
Spezialitäten werden vom 
DGB und Langener Verei- 
nen angeboten. Auch Musik 
steht auf dem Programm. 
Vereine oder Gruppen, die 
sieh beteiligen möchten, 
können sich mit dem DGB 
Langen unter der Teli'fon- 
nummer 7 (Mi ()!t in Verbin- 
dtmg setzen. 

Der Modellbahnmarkt In der Langener Stadthalle lockte am vergangenen Sonntag wieder zahlreiche Interessenten an. 
Die Kauf- und Tauschbörse gehört zu den größten und ältesten Veranstaltungen dieser Art Im hessischen Raum. An mehr als 150 
Tischen wurden am Sonntag Modellelsenbahnen, Modellautos aber auch Puppen angeboten. Foto: Arnold 

Langen - ,,Es mü.ssen An- 
strengungen in den Betrie- 
ben unternommen werden, 
auch längerfristig Arbeitslo- 
sen wieder eine Chance auf 
Arbeit zu geben", fordert 
Uwe Freiuid. Vorsitzender 
des Langener DCiB-Ortskar- 
tells, in einer Pressemiltei- 
lung. ,.Vor allem müssen für 
die .higendlichen Ausbil- 
dungsplätze ziu' Verfügung 
gestellt werden." Viele Be- 
triebe hätten ihre Ausbil- 
dimg.sslellen in den vergan- 
genen zwei .lahren reduziert, 
insge.samt seien in den alten 
Ländern l()(i ()()() Ausbil- 
dungsplätze abgebaut wor- 
den. Neben einer (|ualifizier- 
ten Ausbildiuig sei auch eine 
anschließende Weiterbe- 
schäftigung wichtig für die 
jungen Mensehen, heißt es in 
der Mitteilung weiter. Etwa 
jeder fünfte Azubi sei IS)il4 
nach seinem Berufsabsehluß 
arbeitslos geworden, so Uwe 
Freund. 

Das Motto der DGB-Ver- 
anstaltungen am 1. Mai un- 

bri ÜfurKfchlütn kt-m«.- H.iftiitij', Ih Wi)l>io Ml 
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Klagen über Infrastruktur 

FDP-Delegation besuchte die Warren Company in Neurott 
KiinKon - In regelmäßigen 

Abstanden sucht die Lan- 
gcnc'f KDI' den K()ntal<t zu 
(irtsansüssigen Betrieben. 
..Arbeitspllltze, Ausbil- 
dungsplfttzc und Steu- 
ereinnahmen für den städ- 
tischen Haushalt sind von 
einer gesunden Kntwick- 
lung der Industrie, des 
Handwerks und der 
Dienstleistungsbetriebe 
abhär^ig", so die FDP in 
einer ' Pressemitteilung. 
Der jüngste Besuch führte 
Mitgliccier der Fraktion 
und des Vorstands zur 
Warren Company KG in 
der Robert-Bosch-Straße. 

Das Unternehmen hat 
.sich vor sechs Jahren im In- 
fhistriegebiet Neurott an- 

gesiedelt, war vorher in 
Dreieich beheimatet. Au- 
ßer dem Hauptstundort 
Langen gibt es drei weitere 
Niederlassungen in der 
Bundesrepublik. Darüber 
hinaus ist Warren in Öster- 
reich, Norwegen, Spanien 
und Ungarn vertreten, er- 
fuhren die Besucher von 
Geschäftsführer Wolfgang 
Schoon. Bei einem Rund- 
gang durch den Betrieb 
konnten sich die FDPler 
von <len hochmodernen 
Versandanlagen für die 
Tonträger überzeugen. 

Mehr als 300 Menschen 
sind am Standort Langen 
beschäftigt, die Ge.samtbe- 
legschaft liegt bei knapp 
!)00, davon im Inland rund 

700, erklärte Schoon. Trotz 
der derzeit schwierigen 
Konjunkturlage gehe es er- 
freulicherweise aufwärts, 
so der Geschäftsführer. 

Probleme gehe es aller- 
dings hinsichtlich der Ver- 
kehrsanbindung. Durch 
den Ausbau der Robert- 
Bosch-Straße im vergange- 
nen Jahr habe sich die Pro- 
blematik zwar etwas ver- 
ringert, erklärte Schoon. 
Nach wie vor sei die Infra- 
struktur jedoch nicht zu- 
friedenstellend, die Zu- 
fahrtsmöglichkeiten ins 
Industriegebiet nicht aus- 
reichend. Eine wesentliche 
Verbesserung erhofft sich 
die Firma von der Nordum- 
gehung. 

In jeder Hinsicht erfol^eich 

Stenografen starteten sogar bei deutschen Meisterschaften 
Lungen - Auf ein erfolg- 

reiches .lahr konnten die 
Mitglieder des Stenogra- 
fenvereins Langen in ihrer 
./ahrcshauptversammlung 
zurückblicken. Mit di'm at- 
traktiven Unterrichtspro- 
gramm und den leistungs- 
fähigen Schreibern zähle 
man nicht nur auf regio- 
naler K.bene zu ilen angese- 
hensten Vereinen, erklärte 
die Vorsitzende Anita 
Schubert. 

Net)en dem Unterricht in 
Kurzschrift und Maschi- 
nenschreiben erfreuen sich 
die Computerkurse wach- 
sender Beliebtheit. Das 
Programm des Vereins 
zeichnet sich auch dadurch 
aus, daß man ilen verschie- 
elensten Gruppen Rech- 

nung trägt. So werden zum 
Beispiel im Maschinen- 
schreiben speziefle Kurse 
für Kinder angeboten. 
Cdinputerkiirse gibt es als 
Langzeitkiirse oder als 
Crash-Kurse am Wochen- 
ende. Wenn ganze Gruppen 
angemeldet werden, be- 
steht die M()glichkeit, Se- 
minare auf den individuel- 
len Bedarf und die vorhan- 
denen Kenntnisse zuzu- 
schni'iden, was vor allem 
für Firmen im Rahmen der 
Mitarlx'iterschulung von 
Vorteil ist. 

Die Langener Schnell- 
schreiber erzielten bei 
zahlreichen Wettbewerben 
hervorragende F^rgebnisse. 
F.inige Mitglieder gingen 
sogar bei den deutschen 

Meisterschaften an den 
Start. Ein weiterer Höhe- 
punkt war die Ausrichtung 
der südhessischen Meister- 
schaften in Langen. 

Nach den Berichten 
stand die Wahl des Vor- 
standes an. Die neue Füh- 
rungscrew setzt sich wie 
folgt zusammen: Vorsit- 
zende Anita Schubert, 
stellvertretende Vorsitzen- 
de Katrin Purr, Schriftfüh- 
rerin F.lvira Pascher- 
Kneißl, Rechnerin Petra 
Schultz, Unterrichtsobfrau 
Christiane Tschur, Wett- 
schreibobfrau Regine Hop- 
pe, Jugendobmann Eric 
Reuter, Beisitzer Reinhold 
Breidert, Elfriede Fels, Jo- 
sef Gierok, Maria Leinwe- 
ber und Annette Szegfü. 

Ein bOSOndCreS KonzertGreigniS erwartet die Langener Petrusgemeinde. Am Samstag, 22. April, um 20 Uhr ilng 
der „St. Francis Concert Choir" aus Minnesota Im Gemeindehaus an der Bahnstraße. Die 70 jungen Sängerinnen und Sänger stan 
men aus Klassen der dortigen High School. Den Kontakt zu dem Ensemble hatte Pfarrer Tharwat Kades während einer USA-Reli 
geknüpft. Der Eintritt zum Konzert kostet für Erwachsene acht, für Schüler und Rentner vier Mark. Foto 

In Basel viele Anregungen gesammelt 

„Morgenstreich" machte auf Langener Maskenbauer tiefen Eindruck 
Lungen - Schon seit meh- 

reren .Jahren werden im 
Werkhof im Torbogen Kurse 
zum Fertigen von Masken 
angeboten. Um Masken in 
Gebrauch und aus nächster 
Nähe zu erleben, fuhren die 
Mitglieder eines Fortge- 
schrittenenkurses zur Base- 
ler ,,Fasnacht". Tief beein- 
druckt zeigte sich die Grup- 

pe vom ,,Morgenstreich", bei 
dem um 4 Uhr in der Früh 
ein Heer von Maskenträgern, 
Pfeifern und Trommlern 
durch die Altstadt zieht. Er- 
freut waren die Maskenbau- 
er aus Langen, als sie beim 
Besuch einer Ausstellung 
feststellten, daß die Baseler 
Masken auf die gleiche Art 
und Weise aus Papiermache 

hergestellt werden, wie sie es 
im Kursus gelernt hatten. 
Um die vielen neuen Anre- 
gungen umsetzen zu können, 
will die Gruppe nach den 
Osterferien einen weiteren 
Kursus belegen. 

Weitere neue Kurse nach 
der Osterpause im Werkhof; 
Stuhlflechten, Goldschmie- 
den in einer Frankfurter 

Werkstatt, Patchwork, d. 
Beziehen von Mappen (Eir 
führung in die Buchbindcai 
beit) und in Verbindung m 
der Wollwerkstatt ..Male 
mit Wolle - Stricken nac 
Kaffe Fasset", Anmeldunge 
sind unter der Telefonnun 
mer2 82 53 (ab 18 Uhr)mö| 
lieh. 
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Evangelische 

Gemeinden 

Gründonnerstag. 13. April 
Johiinne.skiipclle, Carl-Ul- 
ricii-Strnßc 
18 Uhr Feierabondmahl 
(Pfanerin Eich-Ganske) 
Martin-Liither-Gemeinde. 
Berliner Allee 1)1 
Ii) Uhr Abendmahl.sgottes- 
dii'nst (Einzelkelche, Trau- 
bensaft), musikalisch ausge- 
staltet (Pfarrerin Röder) 
Petrusgenicinde, Gemeinde- 
hans Bahnstr, 46 
19 Uhr Abendmahlsgottes- 
dienst (Wein, Pfarrer Dr. 
Kades) 
Karfreitag, 14. April 
Johannesknpclle 
10 Uhr Gottesdienst (Pfarre- 
rin Eich-Ganske) 
Martin-Luthcr-Kirche 
10 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl (Gemeinschafts- 
kelch, Wein, Pfarrer Peter) 
15 Uhr Passionsmusik zur 
Sterbestunde Christi (Kan- 
torei und Darmstädter Gam- 
benquintett) 
Petrusgemcinde 
10 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl (Wein, Pfarrer 
Weber) 
Karsamstag, 13. April 
Johanncskapelle 
23 Uhr Osternacht-Gottes- 
dienst (Pfarrerin Eich-Gans- 
ke und Jugendliche) 
Ostersonntag, 16. April 
Johanneskapelle 
10 Uhr Gotte.sdienst mit 
Abendmahl und Taufen 
(Pfarrerin Eich-Ganske) 
Martin-Lulher-Kirche 
10 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl (Einzelkelche, 
Traubensaft), Mitwirkung 
Kantorei (Pfarrer Peter) 
Petrusgenieinde 
10 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl (Wein, Pfarrer 
Dr. Kades) 
Ostermontag, 17. April 
Johanneskapelle 
10 Uhr Gottesdienst (Pfarre- 
rin Eich-Ganske) 
Martin-Luther-Kirche 
10 Uhr Gottesdienst, musi- 
kalisch ausgestaltet (Pfarre- 
rin Röder) 
Petrusgemeinde 
10 Uhr Gottesdienst (Prädi- 
kant H. Vater) 
Dienstag, 18. April 
Johanneskapelle 

19.30 Uhr Friedensgebet 
Stadtkirche 
Gründonnerstag, 13. April 
19 Uhr Gotte.sdienst mit 
Abendmahl (Pfr. Borck) 
Freitag, 14. April, Karfreitag 
10 Uhr Gottesdienst (Pfr. 
Bergner) 
15 Uhr Andacht (Pfr. Berg- 
ner) 
Ostersonntag, 16. April 
6 Uhr Osternacht (Pfr. 
Borck) 
10 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl (Pfr. Bergner). 
Mitwirkung Kirchenchor 
Ostermontag, 17. April 
10 Uhr Gottesdienst (Pfr. 
Borck) 
Mittwoch, 19. April 
20 Uhr Frauenkreis 

Katholische 

Gemeinden 

St. Albertus Magnus, 
Bahnstraße 60 
Gründonnerstag, 13. April 
19 Uhr Abendmahlgottes- 
dienst 
22 Uhr Lesen und Betrach- 
ten der Abschiedsreden Jesu 
23 Uhr Nachtwache der Ju- 
gend 
Karfreitag, 14. April 
15 Uhr Liturgie vom Leiden 
und Sterben Jesu — mit 
Kreuzverehrung und Kom- 
munionfeier; es singt der 
Kirchenchor 
18 Uhr Passionsbetrachtung 
Ostersamstag, 15. April 
9 Uhr Trauermetten", bis 12 
Uhr Gelegenheit zum Be- 
such der Kirche 
21 Uhr Feier der Auferste- 
hung (Konz/Kpl) mit Einzug 
in die Kirche 
Ostersonntag, 16. April 
8.30 Uhr Meßfeier (Pfr) 
10.30 Uhr Meßfeier 
15 Uhr Feierliche Osterve- 
sper mit Sakrament, Segen 
Liebfrauengemeinde, 
Frankfurter Str. 27 
Gründonnerstag, 13. April 
16 Uhr Kindergottesdienst 
20 Uhr Abendmahlsgottes- 
dienst, anschließend stille 
Anbetung bis 22 Uhr 
Karfreitag, 14. April 
11 Uhr Kreuzfeier der Kin- 
der (bitte eine Blume mit- 
bringen) 
15 Uhr Liturgie vom Leiden 
und Sterben Jesu — mit 
Kreuzverehrung und Kom- 
munionfeier 

: 

19 Uhr ,,Gebet vor dfi 
Kreuz" (Friedensgebet) 
Ostersamstag. 15. April 
10 Uhr Gebetszeit für Kii 
der, anschließend gestalte 
die Kinder ihre eigene Ostei 
kerze (bitte Kerze mitbnr 
gen) 
Ostersonntag, 16. April 
5 Uhr Feier der Auferstf 
hung (Kpl), anschließen 
Osterfrühstück 
10 Uhr Meßfeier (Kpl/Diak) 
11.30 Uhr Meßfeier in italie 
nischer Sprache 
19 Uhr Meßfeier (Kpl/Diak 
Hl. Thomas v. Aquin, P 
ner Allee 39 
Gründonnerstag, 13. April 
20 Uhr Abendmahlsamt i i 
Kommunion 
Karfreitag, 14. April 
15 Uhr Liturgie vom Leidei 
und Sterben Jesu mit Passi 
on und Kommunionfeier 
Samstag, 13. April 
20.30 Uhr Feier der Oster 
nacht und Ostermessi 
Ostersonntag, 16. April 
10 UhrOsterhochami 
17.30 Uhr Ostervesper 
Ostermontag, 17. April 
9 Uhr Eucharistiefeier 
10 UhrOsterhochamt 
11 Uhr Taufgottesdienst 

Stadtmission 

Sonntag, 16. April 
17.15 Uhr Bibelstunde 
Dienstag, 18. April 
19.30 Uhr Bibelstunde 

Freie Evang. Gemeini 
Wiesgäßchen 27 

Gründonnerstag, 13. Apr" 
19.30 Uhr Passionsandact 
mit Abendmahl 
Karfreitag, 14. April 
10 Uhr Gottesdienst 
Ostersonntag, 16. April 
10 Uhr Gottesdienst 

Biblische 
Glaubensgemeinde 

Evang. Freikirche 
Robert-Bosch-Str. 42 
Sonntag, 16. April ^ 10 UhrSonntagsgottesdicw 
mit Kinderbetreuung 

Freie Christengemei 
Gemeindezentrum 

Mainstr. 1-3 
Sonntag, 16. April 
9.30 Uhr Gottesdienst 

indt' I 
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Erhältlich in den Geschäftsstellen: 

Dreieich Stadtanzeiger Langener Zeitung 
Hauptstraße 20 Darmstädter Straße 26 

Dreieich-Sprendlingen Langen  

föeVnhoWere 

Amfrrrhtir 

Wir helfen sparen 

Kremmers lenkt weiterhin 

Geschicke der BSG Langen 

Neue stellvertretende Vorsitzende heißt Doris Wömer 
Langen - Mit einem ein- 

stimmigen Ergebnis wur- 
de der langjährige Vorsit- 
zende untl Gründer der 
Behinderten-Sportge- 
meinschaft (BSG) Lan- 
gen, Peter Kremmers, in 
der Jahreshauptver- 
sammlung vor wenigen 
Tagen wiedergewählt. 
Neu besetzt wurde die Po- 
sition der stellvertreten- 
den Vorsitzenden, die nun 
von Doris Wörner wahr- 
genommen wird. In ihren 
Amtern bestätigt wurden 
die Schatzmeisterin Mar- 
garet Glebe und die Bei- 
sitzer Norbert Landkotz, 
Otto Kalbhenn, Käthe 
Müllerschön und Rudolf 
Armer. 

In seinem Rechen- 
schaftsbericht über das 
vergangene Jahr betonte 
der alte und neue Vorsit- 
zende die besondere Be- 
deutung, die der Behin- 
dertensportverband in 
der Rehabilitationsarbeit 

Peter Kremmers. Foto: p 
leistet. Gerade in diesem 
Bereich sehe der Verband 
auch weiterhin wachsen- 
de Aufgaben, denen er 
sich stellen werde. Eine 
medizinische Versorgung 
für eventuelle Notfälle im 
Rahmen der Arbeit der 
Gruppe der Koronarge- 
schädigten sei jetzt durch 
den stets anwesenden me- 

dizmischen Beistand und 
das neue Gerät gewähr- 
leistet, sagte Kremmers. 

In seinem Ausblick auf 
die kommenden Mcmate 
betonte der Vorsitzende 
die Möglichkeiten, die 
sich durch die neugegrün- 
dete Gruppe für Wirbel- 
säulcngymnastik und 
Rückenschulung bieten. 
Diese Gruppe soll unter 
der Anleitung eines aus- 
gebildeten Übungsleiters 
gezielte Gymnastik- und 
Haltungsschulungen ler- 
nen, welche den Teilneh- 
mern in Langzeittherapi- 
en bei Rückenschmerzen 
und davon ausgehenden 
Beschwerden helfen wird. 
Der nächste Kursus be- 
ginnt am Freitag, 21, 
April, um 17 Uhr in der 
Turnlnalle der Ludwig- 
Erk-Schule. Nähere In- 
formationen zu diesem 
Angebot gibt es unter 
2 13 21. 

Alte Bekannte in der Stadthalle 

Konzert mit dem Kinpfälzischen Kammerorchester am 23. April 
Langen - Am Sonntag, 

23. April, um 19,30 Uhr 
spielt das Kurpfälzische 
Kammerorchester auf Ein- 
ladung der Kunst- und Kul- 
turgemeinde (KuK) Langen 
ein Konzert in iler Stadt- 
halle. Das Orchester mit 
.seiner ,,schwerelosen Spiel- 
kultur" fehlt in keiner 
Spielzeit der KuK. Die Lei- 
tung hat der aus Prag stam- 
mende Jiri Malat. Als Solist 
wurde Stefan Schilli einge- 
laden. Er wird ein Oboen- 
konzert von Vaugham Wil- 
liams zu Gehör bringen. 
Außerdem erklingt an die- 
sem Abend die St.-Pauls- 
Suite von Gustav Holst, je- 
nem Komponisten, der ,,Die 
Planeten" schuf. Einen wei- 
teren Höhepunkt bildet ei- 
ne Orchesterfassung von 
Beethovens Streichquartett 
op. 95. Ebenfalls von Beet- 
hoven erklingt die Fuge in 
b-moll. 

Solist Stefan Schilli stu- 
dierte in Karlsruhe, An- 
schließend war er Solo- 
Oboist in Freiburg, später 
im Orchester des Bayeri- 

schen Rundfunks unter be- Haitlink. Auch bei Wettbe- 
rühmten Dirigenten wie werben war Schilli sehr er- . „ ... folgreich, spielte zudem ei- Lorin Maazel, Georg Solti 
Colin Davis, C.M. Guilini, 
Ricardo Muti und Bernhard 

nige CDs ein. 
Karten zu diesem Konzert 

gibt es beim Kaufhaus 

Braun unil an der Abend- 
kasse. Nach dem Konzert 
um 21.30 Uhr fährt der 
Stadtbus in alle Wohnge- 
biete. 

Das Kurpfälzische Kammororchester unter der Leitung von Jiri Malat gastiert am Sonntag. 23. 
April. In der Stadthalle. Foto: p 

langjährige Mitglieder aus 

Vorstand des Langener Vereins wui'de im Amt bestätigt 
Langen - Der Vorstand der 

Langener Naturfreunde 
wurde in der Jahreshaupt- 
versammlung im Amt bestä- 
tigt. Die Berichte des Vorsit- 
zenden, des Kassierers und 
des Hausreferenten fielen 

zur 7Aifriedenheit der Mit- 
glieder aus, bei der anschlie- 
ßenden Aussprache gab es 
nur wenige Wortmeldungen. 
So stand der Entlastung des 
Vorstandes nichts mehr im 
Weg. In den Mittelpunkt der 

InToSsX Naturfreunde zeichneten 

letzte Rettung 
Langen - Für knapp 2 000 

Nierenkranke begann 1994 
ein neues Leben. Sie erhiel- 
ten ein Spenderorgan einge- 
.setzt. Doch Nieren- 
transplantationen sind nur 
ein Beispiel. Die moderne 
Medizin kann heute auch 
Herzen, Bauchspeicheldrü- 
,sen, Hornhaut oder Kno- 
chenmark ersetzen. Insge- 
.samt wurden im vergange- 
nen Jahr fast 3 200 Trans- 
plantationen gezählt. 

„Es könnte noch viel mehr 
Menschen geholfen werden", 
so Harald Schöpp von der 
Barmer Ersatzkasse in Lan- 
gen, ,,wenn nur genügend 
Spenderorgane zur Verfü- 
gung ständen. Der Bedarf 
wächst, die Bereitschaft zur 
Organspende aber sinkt." 

Die Barmer möchte hier 
helfen. In der Geschäftsstel- 
le am Lutherplatz 1-3 gibt es 
für alle Interessierten Or- 
ganspenderausweise, die 
auszufüllen und in der Brief- 
tasche oder Geldbörse bei 
sich zu tragen sind. Im Fall 
des Falles kann man einem 
kranken Menschen zu einem 
neuen, gesünderen Leben 
verhelfen. 

Sie wurden in der Jahreshauptversammlung für langjährige Mit- 
gliedschaft ausgezeichnet (von links): Käthe Relchardt, Heinz 
Becker, Friedrich Kreis, Wilma Anthes, Dieter Stroh und Erhard 
Tögel. Foto: p 

Versammlung rückte dann 
die Ehrung der Jubilare. 

Der Gesamtverband dei 
Naturfreunde besteht heuei 
100 Jahre, gegründet wurde 
die Organisation 1890 in 
Wien. Die Langener Natur- 
freunde stehen im SO. .lahi 
ihrer Wiedergründung nach 
dem Ende der Nazidiklatur 
Mitglieder, die bei diesen 
Neubeginn dabei waren 
wurden in lier Jahreshaupt- 
versammlung vom Vorsit 
zenden Alfred Höher mit ei- 
ner Urkunde und einer Bjh- 
rennadel ausgezeichnet. AI; 
da wären: Käthe " ' 
Gretel Werner, 
Schneider und der 
Vorsitzende Heinz 
Sie erhielten außerdem ei 
nen Präsentkorb. Für 
jährige Treue wurden 
Friedrich Kreis, Wilma An 
thes, Dieter Stroh sowii 
Christel und Erhard Töge 
geehrt. Gretel Werner um 
Friedrich Schneider wurdei 
im Jakob-Heil-Heim be 
sucht und bekamen dort ihr 
Ehrengaben überreicht. 

Wenn die Sterne nicht lügen 
für die Zeit vom 15. bis 21. April IBB-S 

Widder Es gefällt Ihnen, im Mittelpunkt 
zu stehen. Mit etwas Anstren- 
gung können Sie den Platz eine 
Weile behaupten, dann sollten 
Sie sich Ihrer Gesundheit wegen 

21.3.-20.4. ein wenig .schonen. 

Slicr 

1 4.-2.0.5. 

.Awillin};!- 

21.5.-21.6. 

Krehs 

22.6.-22.7. 

1.0 WC 

23.7.-23.8. 

.lunpfrau 

Sie möchten dem IVolt im Part- 
nerschaftsallla^ endlich enlfiie- 
heA, Kine spontane Kurzreise 
wäre sicherlich ein j»e(»ij»netes 
Mittel, Ihre Beziehung wieder zu 
verliefen. 

Waage 

n 
24.9.-23.10. 

vSie haben auf Ihre Art und 
Weise den Boden bislang so 
perfekt vorbereitet, daß Sie 
sich jetzt nicht die Clanj^art 
eines anderen aufzwin^^en las- 
sen sollten. 

Ihre finanziellen Reserven 
schmelzen wie Schnee m der 
Sonne zusammen. Kntweder Sie 
züßeln Ihiv Ausgaben, oder Sie 
suchen sich ganz schnell einen 
attraktiven Nebenverdienst. 

Wenn man Sie als streberhaft 
bezeichnet, braucht Sie das gar 
nicht weiter zu ärgern. Schließ- 
lich werden Sie am Ende auf- 
grund Ihres großen Einsatzes 
auch den Erfolg haben. 

Auch wenn sich in dieser Woche 
ein Gespräch als sehr schwierig 
erweist, dürfen Sie nicht aufge- 
ben. Der andere will nur wissen, 
wie weit er bei Ihnen gehen 
kann. 

Berufliche (Jespriiche ziehen sich Skorpion 
immer mehr in die Länge, vmd 
Sie verlieren langsam die Lust, 
an dem Projekt weiter mitzuar- 
beiten. Dennoch wäre ein Aus- 
steigen verfrüht. 24.10.-22. II. 

Die i.age scheint auf den ersten 
Blick nicht besonders berau- 
schend zu sein. Bei näherem Hin- 
sehen werden Sie aber doch 
einige Iloffnungspunkte ausma- 
chen können. 

Wie lange waren Sie eigentlich 
schon nicht mehr im Kino? Neh- 
men Sie sich doch die Zeit, Sie 
werden sicherlich Entspannung 
finden, die Sie zur Zeit sehr nötig 
haben. 

Schut/.c 

23. II.-2I.I2. 

22.12.-20.1. 

Mit einigen voreiligen Äußerun- Wassermann 
gen können Sie beruflich ins 
offene Messer laufen. Halten Sie 
sich zurück, auch wenn es Sie 
noch so sehr drängt, Ihre Mei- 
nung kundzutun. 21.1.-19.2. 

Sie müssen sich darüber Gedan- 
ken machen, was Ihre Konkur- 
renten bieten werden. Eine kleine 
Überraschung sollten Sie vorbe- 
reitet haben, wenn Sie sich 

24.8.-23.9. durchsetzen wollen. 

Die harmonische Stimmung Fischt* 
daheim ist für Sie der Ausgleich 
zur Hektik in Ihrem Berufsleben, 
Wenn irgend möglich, sollten Sie 
den ArbeitsstreÖ vor der Woh- ~ 
nungstür ablegen. 20.2.-20.3. 

Typisch arco opfic 

Große Leistungen 

zum Nulltarif* 

Fußgängerzone, Große Marktstr. 18, Offenbach 

- Ein großer Optiker in Deutschland - 

Für eine gute Brille kann man mehr 
oder weniger Geld bezahlen. Für 
Brillen von arco optic bezahlen Sie 
in keinem Fall zuviel. 
Warum kosten arco optic Brillen so 
wenig? Ist doch klar! arco optic ist 
ein großes deutsches Augenoptikun- 
ternehmen. Es kauft in großen Men- 
gen ein und kann deshalb günstig 
kalkulieren. 
Darum sparen Sie beim Brillenkaufl 
arco optic bietet Brillenchic zum 
Nulltarif in riesiger Auswahl. Sie 
zahlen nicht einen einzigen Pfennig 
dazu - 'einfach so auf Rezept. Dar- 
über hinaus bietet arco optic über 
2000 Brillen phantastisch günstig. 
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WVnser Wissen^ 

' Dire Sicherheit ^ 

Der Kfz-Fachmann 

Ihr zuverlässiger Partner 

Der meisteHie/te Setvke für jedes Kfz. 

Unser Wissen 

Ihre Sicherheit 

Autiy^mktnk und -Elektronik SicherhmitMxubehör 
Brmm—ndiensi nach § 29Styo Inspektionen 

Ausputf^^hneHdimnst Stoßdämpter'Temt 
Blaupunkt'Auiormdioe (Montage und Setvicef 

Fahnteugabnahme in unterem Hause 
2^-3tunden^uttragsannahme. 

... und vieles mehr, ,, 
I BReMSBNDIEMST LAMaeM 
■f _ j Robert-Bosch-StraB« 6 
H6ilW3ld 63225 Langen  

Tel.: 06103 / 7 90 97 
Fax: 06103/7 46 79 

Autohaus Kirchberger a" 

Ihr Mitsubishi-Vertragshändler 
A 

MITSUBISHI Boschring 7 ■ Egelsbach 
Dauerhatte Autofreude QÖQGnÜbsr tOOm ■ Telöfon 41 79 

Autohaus Ernst Patzina 
Mazda-Vertragshändler 

Im Geisbaum 19 

63329 EGELSBACH 
« 06103/4 30 20 

Fax: 06103/4 63 85 

«.®'* Alle Fabrikate 

Autoverglasung 

AUTOHAUS Darmstädter Str. 54 Langen 
■ET (O 61 03) 2 10 61 

£an^cncÄftung 

ideal für Werbung 

ohne Streuverlust! 

Ihr Anzeigenberater, Herr Schmitt, 
ist Ihnen gerne behilflich. 

Telefon 2 10 11-12 

Mercedes Benz 
Ihr guter Stern aul allen SlrafBen 

Autohaus Langen GmbH 
Vertragswerkstatt der Mercedes-Benz AG 
Plttlerstraße 53 • Telefon 06103 / 7 37 71 
63225 Langen • Fax 06103 / 7 20 40 

Heinrich Göbel GmbH 
Vertragswerkstatt der Mercedes-Benz AG 
Hans-Böckler-Straße 53 • Telefon 06102 / 7 11 10 
63263 Neu-Isenburg • Fax 06102 / 71 11 55 

Der schnöde Mammon mid 

die „frommen" Schwestern 

Broadway-Musical „Non(n)sens II" in der Stadthalle 

kolt. Ob groovendcr Soul. Qo. 
•spt'l anci Blues ocltT flottf 
Countrv'-Songs - auch .stimm- 
lich .stechen die gar nicht ^ot- 
tesfürchtigen Dienerinnen je. 
de Orgelpfi>ife glatt aus N'a. 
türlich bleibt den Schwestern 
am Ende - nach guten zwei 
Stunden flott-frechem Buh. 
nenspaß de.s amerikani.schen 
Erfolg.sautoi-s Dan Goggin 
(der übrigens die Ordensfrau, 
en so humorig, fnihlich und 
lebenslustig erlebt haben soll, 
wie er sie darstellt) - das Geld 
erhalten. 

Eintrittskarten für die.sen 
Theaterspaß zu Preisen zwi- 
sehen 18 und 22 Mark gibl's 
im Kaufhaus Braun. Eventu- 
elle Restkarten sind am 21. 
April ab 18.30 Uhr an der 
Abendka.sse der Stadthalle er- 
hältlich (Telefon 203 14fi). 

Der Kfz-Fachmann 

Ihr zuverlässiger Partner 

Gute Fahrt 

Langen - Die Premiere von 
Dan Goggins Broadway-Mu- 
sical .,Non(n).seas II" findet 
als deutsche Erstauffühmng 
am Freitag, 21. April, um 20 
Uhr in der I.,angener Stadt- 
halle statt. Es gastiert das 
Theater im Rathaus E.s.sen in 

' einer Co-Produktion mit dem 
Tournee-Theater Thespiskar- 
ren. Unter der Regie von Ma- 
ria Mommartz spielen, singen 
und tanzen Angele Durand, 
Mary C. Bemet, Joanne Bell. 
Stephanie Löber und Marion 
Musiol. 

Nonnen im Spagat, liturgi- 
sche Schuhplattler und K>iie- 
Sirtaki gibt es zu bewunclem. 
wenn fünf Dominikanerinnen 
von der „Show-Bizz-Biene" 
gestochen sind. Denn die 
,,frommen" Orden.s.schwe- 
stem von Horboken unter 
ihrer Mutter Obeiin Schwe- 

stiT Maria Regina haben so 
ihre eigenen Vorstellungen 
von gelebter Göttlichkeit auf 
Erden. Und die Mutter Oberin 
hat es alles andere als leicht 
mit ihren Kolleginnen, die 
ganz praktisch-irdische idet>n 
von einer g()ttlichen Karriere 
als Orden.sschwestem haben. 

Es geht um Maria und den 
Mammon, auf den die klöster- 
liche Konkuirenz aus dem 
Franziskaner-Lager so scharf 
ist. Schwester Maria Amnesia 
hatte Geld bei einem Ge- 
sangswettbewerb gewonnen 
und die kreuz-fidelen Nonnen 
setzen all ihre Show-Talente 
und ihren wahrlich un- 
ei-schöpflichen Einfallsreich- 
tum ein, um die „Kohle" zu 
verteidigen. Da wird gesteppt, 
gerockt, gejazzt, auf Reim 
komm raus gekalauert und 
gealbert, daß die Heitie wak- 

Dle „frommen" Ordensschwestern tun alles für den schnöden Mammon. Das Musical „Non(n)8ens II" verspricht zwei Stunden 
köstliche Unterhaltung. ^ Foto: Stadthalle 

mich um halb sieben aufgeweckt - er hat vor 
meiner Tür gebrüllt -, und ich bin hinaufge- 
ganecn und habe das Frühstück zu seiner Zu- 
irieclcnheit zubereitet loh glaube, er wird mir 
den Job lassen, bis Mountclemens hcim- 
kom.mt." 

Der Polizeireporter war jung, steif und ern.st- 
haft; er nahm alles sehr wörtlich, kein Lächeln 
entkam ihm Er fragte: „Wollen Sie damit sagen, 
daß Sie sich von einer Katze herumkommandie- 
ren lassen?" 

„Eigentlich tut er mir leid. Armer, kleiner, rei- 
cher Kater! Nichts als Lende und Pät# de la 
mai.son. Ich wünschte, ich könnte ihm eine Maus 
fangen." 

Arch sagte erklärend zu Kendall: „Wissen Sie, 
das ist ein Siamkater, der von einem ägj'pti- 
.schen Gott ab.stammt. Nicht nur, daß er spricht 
und überhaupt alles unter Kontrolle hat; er liest 
auch die Schlagzeilen in der Zeitung. Eine Kat- 
ze, die lesen kann, ist einem Journalisten, der 
keine Mäu.se fangen kann, ganz offensichtlich 
überlegen." 

Qwilleran sagte: „Fliegen kann er auch. Wenn 
er auf einen zweieinhalb Meter hohen Schrank 
hinauf will, legt er einfach die Ohren an und 
.schießt hinauf wie ein Jet. Ohne Flügel. Er ver- 
fügt über irgendein aerodynamisches Prinzip, 
das gewöhnlichen Katzen fehlt." 

Kendall sah die beiden Alleren verwundert 
und argwöhnisch an. 

„Nachdem Koko mich um halb sieben ge- 
weckt hatte", fuhr Qwilleran fort, „begann ich 
über den Lambreth-Mord nachzudenken. Gibt 
es irgendwelche neuen Entwicklungen, Lodge?" 

„Heute morgen ist nichts bekanntgegAen 
worden." 

„Sind Sie im Hinblick auf den Vandalenakt 
schon zu einem Schluß gekommen?" 

„Nicht daß ich wüßte." 
„Nun, mir ist gestern nacht etwas aufgefallen, 

das vielleicht intere.ssant ist. Alle vier Kunst- 
werke, die zerstört worden sind, stellten den 
weiblichen Körper dar, mehr oder weniger un- 
bekleidet. Ist der Polizei das aufgefallen?" 

„Ich weiß es nicht", sagte der Polizeireporter. 
„Ich werde es in der Polizeizentrale erwähnen." 

Koko sprang leichtfüßig auf eine angrenzende 
Arbeitsfläche und beschnupperte eine magneti- 
sche Leiste, an der fünf stattliche Messer mit der 
Spitze nach unten hingen. 

„Danke", sagte Qwilleran. Er begann das 
Rindfleisch zu schneiden und bewunderte die 
Qualität der Messer. Richtige Messer für einen 
Küchenchef. Mit denen war Fleischschneiden 
ein Vergnügen. Wie hatte Mountclemens ge- 
sagt, solltp er das Fleisch schneiden? So groß 
wie kleine Bohnen oder wie dicke Bohnen? Und 
was war mit der Brühe? Er hatte gesagt, er solle 
das Fleisch in einer Brühe wärmen. Wo war die 
Brühe? 

Der Kater saß auf der Arbeitsfläche und über- 
wachte - finster und ungeduldig, wie es schien - 
jede Bewegung. 

Qwilleran sagte: „Wie wär's. wenn du es roh 
frißt, Alter? Wo es schon so spät ist,. 

[es C 
ng £ 

nahm einen Teller aus einem Schrank - weißes 

) spa 
Koko stieß ein tiefes, kehliges Gurgeln aus, 

das Qwilleran als Zustimmung auffaßte. Er 

Porzellan mit einem breiten Goldrand. Er rich- 
tete das Rindfleisch darauf an - sehr appetitlich, 
wie er fand - und stellte es auf den Boden neben 
eine Wasserschüssel aus Porzellan mit der Auf- 
schrift „Katze" in drei Sprachen. 

Koko grummelte und sprang hinunter, ging 
zum Teller und inspizierte das Fleisch. Dann 
blickte er zu Qwilleran auf; die Stellung seiner 
Ohren drückte Fassungslosigkeit aus. 

„Los, friß", sagte Qwirieran. „Wohl be- 
komm's." 

Koko senkte nochmals den Kopf. Er schnüf- 
felte. Er berührte das Fleisch mit der Pfote und 
schauderte sichtlich. Dann schüttelte er ange- 
widert die Pfote ab und ging mit steif zum Him- 
mel gerichtetem Schwanz davon. 

Später, nachdem Qwilleran im Kühlsehrank 
eine dünne Brühe gefunden und die Mahlzeit 
ordnungsgemäß zubereitet hatte, war Ko K'o- 
Kung geneigt, zu speisen. 

Dieses Erlebnis erzählte der Reporter am 
nächsten Tag im Presseclub, wo er mit Arch Ri- 
ker und Lodge Kendall zu Mittag aß. 

„Aber heute früh habe ich mich hervorra- 
gend gehalten", sagte Qwilleran. „Koko hat 

„Man sieht es nicht gleich. Das Zeug ist ziem- 
lich abstrakt, und wenn man nur flüchtig hin- 
sieht, erkennt man gar nichts." 

„Dann muß der Vandale jemand sein, der auf 
moderne Kunst steht", sagte Kendall. „Irgend 
so ein Verrückter, der seine Mutter gehaßt hat." 

„Das engt den Kreis ein", sagte Arch. 
Qwilleran war in seinem Element: Er hatte - 

wenn auch nur am Rande - mit Polizeibericht- 
erstattung zu tun. dem Ressort, in dem er das 
Journalistenhandwerk gelernt hatte. Sein Ge- 
sicht leuchtete. Sogar sein Schnurrbart sah 
glücklich aus. 

Drei Cornedbeef-Sandwiches wurden ser- 
viert und dazu eine Plastikflasche, Sie konzen- 
trierten sich darauf, den Senf auf die Roggen- 
brote zu drücken, jeder auf seine Art: Arch 
produzierte konzentrische Kreise, Kendall 
malte präzise Zickzacklinien, und Qwilleran 
erging sich in unbekümmerter abstrakter Senf- 
malerei. 

Nach einer Weile sagte Kendall zu ihm: „Wis- 
sen Sie viel über Lambreth?" 

„Ich habe ihn nur einmal getroffen. Er war ein 
ziemlich aufgeblasener Typ." 

„War die Galerie erfolgreich?" 
„Schwer zu sagen. Sie war kostspielig einge- 

richtet, aber das beweist gar nichts. Einige der 
Bilder kosteten fünfstellige Summen, obwohl 
ich keine fünf Cents dafür zahlen würde. Ich 
nehme an, die Leute haben diese Art Kunst als 
Investitionsobjekte gekauft; das ist auch der 
Grund, warum Lambreth den Laden im Finanz- 
viertel aufmachte." 

„Vielleicht dachte irgend so ein Blödmann, er 
sei Übers Ohr gehauen worden, und geriet mit 
dem Händler in Streit, und dann ist es passiert." 

„Das paßt nicht zu der Art von Vandalismus." 
Arch sagte: „Glauben Sie, daß die Wahl der 

Waffe irgend etwas zu bedeuten hat?" 
„Es war ein Meißel von der Werkbank", sagte 

Kendall. 
„Entweder hat der Mörder in einem Augen- 

blick der Erregung danach gegriffen, oder er hat 
von vornherein gewußt, daß der Meißel für sei- 
nen Zweck da liegen würde." 

(Fortsetzung folgt) 
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Teil 24 
„Schon gut! Schon gut!" schrie Qwilleran ihn 

an. „Ich entschuldige mich. Ich habe es verges- 
sen, das ist alles. Hatte in der Stadt etwas Wich- 
tiges zu erledigen." 

Koko setzte seine Tirade fort. 
„Warte wenigstens, bis ich den Mantel ausge- 

zogen habe, ja?" 
Sobald Qwilleran die Treppe hinaufging, hör- 

te der Lärm auf. Die Katze .schlüpfte an ihm 
vorbei und lief voran in Mountclemens' Woh- 
nung, die im Finsteren lag. Qwilleran tastete 
nach einem Lichtschalter. Diese Verzögerung 
ärgerte Koko, und er begann sofort wieder laut- 
stark zu schimpfen. Jetzt hatten die durchdrin- 

enden Schreie einen rauhen Unterton, der dro- 
end klang. 
„Ich komme ja .schon, ich komme ja schon", 

sagte Qwilleran und folgte dem Kater den lan- 
gen Gang hinunter in cfie Küche. Koko führte 
ihn direkt zum Kühlschrank, in dem ein Stück 
Rindfleisch auf einem Glasteller wartete. Es sah 
aus wie ein ganzes Lendenstück. 

Qwilleran legte das Fleisch auf ein eingebau- 
tes Schneidbrett und suchte ein scharfes Messer. 

„Wo hat er denn seine Messer?" sagte er und 
zog eine Lade nach der anderen auf. 
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Schmunzel-ECKE 

Frohe Ostern 

..Ich hiihc riiK'ii iinclon-ii • 

.loli!" • 

I ÄRBf rrsIwiTl 

 und du suchst eine 
Kiui'/.jahriKc Itcschürii^uni;?!" 

„Diis ist fhi ÜhcrriischuuKs- ! 
oi!" : 

Das Zweitbeste 

Der Anwalt redet cinchinKlifh auf 
seinen Klienten ein, der sieh schei- 
den la.ssen wollte. ..So schlimm ist 
doch die (janze .Sache nicht'" saut 
er „Das Beste wird sein, Sie ^ehen 
jetzt nach Hause und versöhnen sich 
mit Ihrer Krau " 

„Man soll nicht immer nur das 
Meste für sich verlangen", enviderte 
der Klient ..Sa^en Sie mir das 
Zweitbeste!" 

Alle Beide 

Der irische Richter ließ sich den 
festjUenommenen alten Vanal)Uiiden 
vorfuhren. 

..Nun. I'at". sa^te er in viiterli- 
chem Tone, ..was hat Sie denn schon 
wieder hierherKehracht?" 

„Zwei I'olizisten". lautete die 
lakorusche Antwort. 

..Betrunken, wahrscheinlich'"' 

...la. Sir. alle beide!" 

Unter Ehrenmännern 

In einer texanischen Mar wird 
uepokert Km Neuankömnilinfi fra^t 
bescheiden, ob <'r nicht mitspielen 
diirfe Kr habe allerdings ki'ini' 
Ahnung von Pokern. Man zei^it es 
ihm, und die Sache Heht los. 

Als das Spiel schon sehr hoch 
sti'ht, sat^t der Fremde: „Ich habe 
viel' Damen!" und le^t sie auf. 

„Ich habe vier Könige!" sagt sein 
(:e(4ner. 

..Die nuk'hte ich sehen!" ruft der 
Neulinf^. 

Betretenes Schweigen. Endlich 
sagt der schielende Bill: ..Bei uns ist 
es nicht üblich, dalJ die Karlen 
gezeigt werden. Wir sind unter 
Khrenniiinnern." 

Kalte Füße 

Krau Mulemann sitzt mit einer 
Kreundin im Cafe. Sie unterhalten 
sich über ihre Ehemänner. 

..VVeiUt du", sagt Krau Mulemann. 
,.ich habe noch nie mit einem Mann 
im j^ett gelegen, der so kalte Küße 
hat wie mein Egon." 

Lustiges Eierlei 

ntlich Kaviar, Herr eigen' 
„Das sind Eier vom 

„Was ist ei 
Ober? 
Stor!" „(iut. dann bringen Sie 
mir mal zwei Stück davon, aljer 
sie sollen nu'ht zu hart gekocht 
sein!" 

„Wie lange las 
kochen. Minna?" 
Zigarettenlange 
Krau!" 

len Sie die Eier 
- ..(ienau eine 
lang, gnädige 

Der Lehrer fragt den kleinen 
l'eter im Biologieunterricht: 
..Warum schlupfen die Küken aus 
Kii'rn'.'" Darauf l'eter: ..Weil sie 
.■\ngst haben, gekocht zu werden!" 

Ein Lehrer in der 1 Klasse fragt 
die Schüler in einer Unter- 
richtsstunde. für welchen Zweck 
es eine Eieruhr gibt. Da meldet 
sieh Markus und .sagt: ..Damit die 
Küken beim A\isschl(ipfen sehen 
können, wie spät es ist!" 

Ortwin macht seine erste 
Kreuzfahrt Er bewundert die vie- 
len Mbwen und fragt einen 
Steward: ..Sagen Sie. woher kom- 
men die Möwen eigentlich alle''" 
...la. wissen Sie", antwortet der 
vorsichtig. „ich glaube aus 
Eiern!" 

Zwei Marsmännchen beobach- 
ten einen Ciolfspielor ..Inter- 
essant". meint der eine, „das 
Brutgeschäft auf der Erde." - 
,..Ia", meint der andere, „das 
Männchen vergräbt die Eier!" 

!l: 
Der Sonntagsjäger präsentiert 

seiner Krau einen Hasen. Die 
wundert sich: „Aber der ist ja 
schon abgezogen." Der ,läger: 
..Ich habe ihn unten am Kluß er- 
wischt er wollte gerade bailen!" 

..Und merke dir das gut. Susi: 
Der Bauchnabel ist der wichtigste 
K()rperteil des Menschen!" - ..Der 
Bauchnabel?" - „Nein, er ist abso- 
lut unentbehrlich! Ohne Nabel 

hatte der Mensch doch gar keinen 
l'latz. wo er das Salz hmtun konn- 
te. wenn er am Ostersonntag im 
Bett Eier ißt " 

Krau Muckermann will auf dem 
Markt Eier kaufen ..Sind die 
auch wirklich frisch?" fragt siedle 
Händlerin ..Selbstverständlich. 
Die Eier sind alle garantiert von 
lebendigen Hühnern " 

!l: 
Kritzchen öffnet das Krüh- 

stücksei. dabei läuft das Eigelb 
heraus. Er ruft: ..Warum müssen 
die Hühner die p:ier immer so voll 
machen?" 

..Chris, wie nennt man die 
Ohren des Hasen?" fragt der 
Lehrer. ..Löffel!" ..Und warum 
wohl?" ..Weil sie damit Verdacht 
schöpft'n!" 

:|! 
Der Vertreter kehrt abends 

müde in einem kleinen Land- 
gasthof ein. um sich zu erholen. Er 
bestellt einen Hasenbraten. Die 
Tochter des Wirtes sieht ihm beim 
Essen zu. Leutselig fragt er: „Hat 
dein Vater den Hasen selbst 
gescho.ssen?" ,..Ia". meint die 
Kleine. ..weil er unseren Salat 
angeknabbert hat!" 

Mi 
Die Eltern sind zum ersten Mal 

mit dem kleinen Jan auf dem 
Bauernhof. Beim Hühnerstall 
sehen sie, wie einige Küken aus- 
schlüpfen. Da ruft der Kleine 
erstaunt: „Guckt mal, die Eier 
legen Hühner!" 

„Eigentlich fabelhaft, diese 
Hühner." - „Warum denn?" -'„Sie 
legen Eier, die haargenau in die 
Eierbecher passen!" 

„Warum geben die Ostfriesen 
ihren Hühnern heißes Wasser zu 
trinken?" - ..Damit sie die Eier 
nicht mehr zu kochen brauchen! " 

Diskussion im 
Frauenverein 

stunden hat der 
über die Gleich- 

diskutiert Endlich 
forsche Vorsitzende 

Volle vier 
Krauenverein 
berechtigung 
war sogar ehe 
erschöpft. 

..Meine Damen'" rief sie in den 
•Saal ..Hat noch jemand eine wichti- 
ge Krage''" 

...la ". rief eine der Damen aus dem 
Saal. ..ich mcichte wissen, wo Sie die 
entzückende Bluse gekauft haben'"' 

Durchgebrannte 
Sicherungen 

Frau I'etersen holte ihren Mann 
vom Büro ab. Der wunderte s.ich 
etwas, aber sie sagte: ..Otlokar. 
daheim sind die Sicherungen aurch- 
gebrannt!" 

..Wie kam das denn?" fragte der 
Mann. 

..Ich weiß es auch nicht! Ich war 
nur für einen Augenblick bei der 
Nachbarin, und die Feuerwehr 
meinte nachher, es habe am 
Bügeleisen gelegen." 

Die Biene 

Der Urlauber nimmt in der 
Pension ..Waldesruh" sein erstes 
Frühstück ein. Die Pensionsmutter 
setzt ihm dazu ein ganz kleines 
Kleckschen Honig vor. 

„Oh. wie reizend", sagt der 
Pensionsgast leicht süffisant. „Eine 
Biene halten Sie sich also auch!" 

Fremdworte 

..Hast du schon gehört, daß der 
Meier Biploge ist?" 

„Wieso Biologe? Ich dachte 
immer, er sei Vertreter!" 

„Nun. vor Gericht hat sich doch 
erwiesen, daß er gleichzeit^ mit 
drei Frauen verheiratet ist. Er hat 
also Biologie betrieben." 

„Also, hör mal, wenn du 
Fremdworte nicht richtig gebrau- 
chen kannst, dann solltest du sie 
nicht anwenden. Wer zwei Frauen 
hat, macht sich der Biologie schul- ■ 
dig, doch wer drei Frauen hat, der 
treibt Trigonometrie." 

Silbenrätsel Mixrätsel 

I I 

4, 

4 Ä Ä ® 

Schachaufgabe Nr. 16 
Matt in drei Zügen. 

Kontrollstellung; 
Weiß: Kc.-), I)e2, L(17 Ci) 

■Schwarz: Kb7. Ba(i. a7, e,"), g.") 

^abcdefgh 

Aus den Silben: a - as - chim - der - di 
■ dia - era - fe - ge - gie - go - hei - ili - in 
- land ■ luK - mu - ner - net - re - rek -ro - 
rung - soll - te - tu - tor - zan - sind 9 Wör- 
ter nachstehender Bedeutungen zu bil- 
den: 

1 Pinzette, 2 Bruder des Uemus, .3 
Werk von Homer. 4 eine Muse, Be- 
triebsleiter, 6 Staatsl'ührung, 7 Urein- 
wohner Amerikas, 8 Kabarettistin, 9 
deut.sche Insel. 

Die ersten und letzten Buchstaben • 
einmal von oben nach unten und einmal 
entgegengestzt gelesen - nennen einen 
preußi.schen K(inig. 

MARTIN 

PREIS 

FIRMEN - AMT 

Hier darf gestohlen werden 
Jedem der nachstehenden Wörter ist 

ein Buchstabe zu entwenden, damit die 
'bestohlenen' Hegriffe, der Reihe nach 
gelesen, ein Schlagwort der Erziehung 
ergeben. 

Bill - Dur - eng - 
San - Ob - Test - \Vand. 

• ALE = frz. Politi- 
ker und Hi- 
storiker 

K0ÜF;N + EBEN = Stadt in der 
Pfalz 

MARIO = Konzert- 
agent 

= Himmelsge- 
wölbe 

= Trocken- 
pflanzenal- 
bum 

= Postsendung 
= Sohn Par- 

zivals 
= frz. Lust- 

spieldichter 

BARUM + HIER 

SCHIEBEN 
HOLC.ER 

REIM 

REIN 
+ INN 

OLE 

Lustiges Silbenrätsel Skandinavisches Kreuzworträtsel 
Aus den Silben: anui - bahn - bar - 

bar • ho - del - eben - ei - er - ern - fen ■ 
gc - gen - hal - hall - haus - holz - lauf 
- lun - maß - nach - nen - nil - of- re - 
Schaft - sciiwamm - ström - ta - len - 
trau - xer - zo - sind 11 Wörter nach- 
stehender doppelsinniger Bedeutun- 
gen zu bilden: 

1 Hausflur, auf dem eine Vermäh- 
lung stattfindet, 2 nicht geschlos.senes 
Lokal, U übriggebliebene Cieldmittel. 4 
starker Andrang von Turnierreiterin- 
nen, 5 Rennstrecke für eine Hun- 
derasse, 6 griechischer Buchstabe in 
Nordafrika, 7 gehobelter Werkstoff, H 
Stoppkommando an ein Gebäude, 9 
Tätigkeit des Biertrinkens. 10 siehe 
da, erging nicht unter!, 11 lebhafte in- 
nere Organe. 

Die ersten Buchstaben - von oben 
nach unten gelesen - nennen einen 
Käufer für Töpfermaterial. 

Silt>endomino 
Die nachfolgenden Silben sind so zu 

ordnen, daß sich eine fortlaufende Ket- 
te zweisilbiger Wörter ergibt. Die End- 
siibt! des einen ist immer die Anfangs- 
silbe des folgenden Wortes. Die letzte 
und die erste Silbe ergeben zusammen 
einen festgelegten Zeitpunkt. 

ber - bra - ehe - la - lin - 
mie - min - »e - sil - ter - ze. 

Puppen- 
theater 

Groß- 
stadt d. 
Nieder- 
lande 

Atom- 
melier 

Weit- 
hllls- 
sprache 

hlnout- 
tühr. 
Weg 

AutguB- 
getrdnk Futteral 

Stadt 
und 
Staat 
der USA 

Holz- 
splitter 

bemän- 
telter 
Spott 

Abtei 
In 
Ober- 
bavem 

Wlnd- 
schot- 
tenselte 

► 
T T T T ▼ T T 

Quol- 
lenatt 

Lebe- 
wesen. 
Ge- 
schöpf 

franzö- 
sisches 
Karten- 
spiel 

► 

portugie- 
sisch: 
heilig 

Repu- 
blik In 
Afrika 

Haupt- 
staat 
der 
Ukraine 

▼ 
► Muslk- 

zeichen 

Gauner 
Hob-, 
Ratt- 
sucht 

T 
1^ Bouait. 

Modell ► Auf- 
sehen, 
Skondal 

drin- 
gend 

hoditos 
Host, 
über- 
stürztes 
Drängen 

T T 

gluck- 
vettiel- 
Bend. 
gesund 

»■ Süd- 
südost 
(Abk.) 

Riesen- 
tinten- 
fisch 

T 
Wind- 
stoB 

r 
Abk.: 
Vermont 

gebro- 
tene 
Fleisch- 
schnitte 

f 
> 

Zeichen 
für 
Hafnium 

Abk.: 
Blatt 

T 

Adresse 
(Atm.) 

Expen- 
ment 

T Haupt- 
stodtv. 
Vietnam 

T 

1 J® 
Haupt- 
kdmpfer 
1. Stier- 
kampf 

Flug- 
verwn- 
dur\g 

r f 
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Flätselgtelchung 
Untenstehende Wortpaare sind so zu 

.schütteln und zu vermengen, daß neue 
Wörter der angeführten Bedeutungen 
entstehen. Ihre Anfangsbuchstaben - 
von oben nach unten gelesen - nennen 
einen dt. Naturdichter, t 1947. 

Gesucht wird x: 
(a - b) + (c - d) -I- (e - f) 
+ (g - h) + (i - k) = X. 

Es bedeuten: a) Weltorganisation 
(Abk.), b) Zeichen für Sauerstoff, c) 
Gegenteil von Fremder, d) Abk. für 
Radius, e) Luflverkehrsanalge, f) häu- 
serfreie Stelle, g) unvoreingenommen, 
h) Abk. für in Vertretung, i) Keimzel- 
le, k) Autokennzeichen: Italien. 
X = angebliche Besucher aus dem All. 

Besuchskarte 
Welchen Beruf hat dieser Herr? 

S. Schmedes/Kiel. 

Auflösungen von 
Rätsel-Raten Nr. 15 

Schach: 1. D(!6 - K'I!! Ein tuller Schlusael, 
der Schwor/, in Zugzwang bringt! Eigi'narti- 
gorwciBe durch die einzige Möglichkeit, der 
schwarzen Drohung Sd6+ zu begegnen. Kd.S x 
c6; 2. Dg4 d7 iniUt. 
1 Sr; • bei : 2. Tc6 • dB matt. 
1 Sr? X e5; 2. Sd3 - b4 mat. 
1 So5 - bei.: 2. Dg4 - c4 matt. 
1 Sa5 X c6; 2. c3 - c4 matt. 
1 I.hl • g2;2, Ug4 xg2 matt. 
I Lhl -1'4; 2. Dg4 x rJ matt. 
1 Lhl ■ ü4; 2.1)g4 - e6 matt. 
1 b6 - b.'i; 2, Tc6 • c5 matt 
Wenig Steine mit einem Maximum an Wir- 
kung. 

Lustiges Silbenrätsel: 1 Kutumuntage. 2 
Erbrechen. 3 irreführen. 4 .Neueingang. 5 
Deckbett. 6 Schrankenln.sigkeit. 7 Erdgeschoß. 
8 Lausitz. 9 illegal, lü Gewehrfeuer. 11 kli- 
matisch. 12 Ergebnisse. 13 imponieren. 14 
■Papetenwechsel. - Feindseligkeit. 

Besuchskarte: Drei alte Schachteln. 
Silbenrätsel: I Melchior. 2 Akademie. 3 

Resultat. 4 Isabella, !> Orchidee. 6 Nazarelh. 7 
Ehrenamt. 8 Talisman. 9 Trumpete. - Mario- 
nettentheater. 

Schüttelrätsel: Meer - Ungar - Kater ■ Rage • 
Irene - Kant • Altar - Note = Hurrikan. 

Mlxrätsel: Sendung. Armatur. Laubfrosch. 
Bodega. Eisenbahn = Salbe. 

Kombinationsrätsel: Uotterddmmerung. 
Silbendomino: Stuhlbein - Beinbruch - 

Bruchstück ■ Stücklein • Leinwand • Wand- 
schmuck • Schmuckstein - Steinschlag ■ 
Schlagiiulz = Holzstuhl. 

Silbenwurm: Erlangen. Frankfurt. Freiburg. 
Heidelberg. München. Wurzburg. 
Schwedenrätsel 
■ F 
■ E 
AN ■C 
EH ■ E 
■ L 
ST 
RE ■ E 

■ UHBRPMPSa 
INKAUFBFUEH 
NEMSOFORTB 
EaBUSSEBPaI 
RLOSBTBGUMM 
TBEBFE I ERBMI 
■RHEINBHBHE 
ROMBRBLABOR 
I SB IMMOB I L 
BATTACKEBZU 

BOB 
RER 
USB 
OEE 

I BX ■ AP 
I OE ■ LR 

IM I T 
NGE 

[lEfry Vifi^fwefserzu Fächleuten. Ein SeMce c/ßr 

Fa. DORNBURG GmbH 

Fliesenfachgeschäft 
Fliesen • Platten • Mosaik • Marmor] 

 Inh. Heinz Jäkel  

" Raiffeisenstr. 12, 63225 Langen 
Tel. 06103/7 40 80 • Fax 7 49 88 

Lang«ner Steinmet2betrleb 
Grabmal-KUHN 
vorm. Schifer 
Bildhauer und Steinmetzmelster 

Langen, Südliche Ringstr. 164. Friedhofstr. 36-36 
Telefon 2 23 11 
GRABMALE IN- ALLEN FORMEN, FARBEN 
UNDGESTEINSARTEN 

^ Elektro-Anlagen STECH 
vorm. Werner 

• Elektro-installationen aller Art 
• Nachtspeicher-Heizungen • Wärmepumpen 
• Kundendienst und technische Beratung 

WiesgAßchen 44 • 63225 Langen/Hessen 
Telefon 06103 / 2 24 11 -f 2 25 81 

Fax 06103/2 77 46 

gegf 1925 

H. Steitz GmbH 
Geschailslührer: Hans Beck • Malermeister 
VOLLWÄRMESCHUTZ • VERPUTZ 
ANSTRICH . LACKIERUNG • TAPEZIEREN 
Heinrichstraße 32 - 63225 Langen 
Tel. 06103/2 28 42 

Ihr F.K:lHi(>s('.h.ill Im' 
GcUdinnn - TeppicHbüclen und f-ii()bodoiihp|,iqe 
Tisch und f^ollw,•lScllP ■ Foderhollon 

" r^ujesdocl^en - Frolliotwnsctio - Korbwiiroii 

K\CU □ 
l .ingon h.Oifg.isso WassoKj.iss»' lot 

Austutuiiru} von nrkor«»tu>iWMi und Di)(lt»nhol.i^.tilM»i!on 

Die Leistung. Klempnerei. Installation, Gashoi^uno 
Ihre neue Wanne 
in 3 Stunden 
Ohtu"* AusbcUi (lof Wdnnr 
Ühno I liesnnsch.Klofi ' 

Schalgasse 7 - Telelon 2 34 01 
63225 LANGEN/Hessen 

/: 
Rainer Scl\üUer 

MALERMEISTER 

• Putz- und Trockenbau 
• Wärmedämmung 

• Fassadenrenovierung 

• Maier- und 
Tapezierarbeiten 

• Teppichböden 

63225 LANGEN • An der Koberstadt 6 
(Steinberg) • Telefon 06103 / 2 66 51 

GERÜSTBAU LANGEN GMBH 

• Gerüstbau • Gerüstverleih und -verkauf 
• Gerüstsonderkonstruktionen • Notdächer 

Rostädter Str. 56 • 63303 Dreieich 
Telefon 0 61 03 / 6 29 23 Telefax: 0 61 03 / 6 95 78 

^ JIR. 
Dach- 

Nordslraße 42. 63450 Hanau - 

JÜRGEN RINKER 

Neu- + Umdecliung 
Spenglerarbelten 
Fordern Sie uns 
Referenden m Ihrer 
Nachbarsch, 

Erbitte KontaMaüInahme unter Te» WuriauSen 06150 0 19 "0 

»Pietät« KARL DAUM 
Erd-, Feuer-, See-Bestattu.ngen. Überführungen 

Sarglager • SIerbewäsche - Zierurnen 
Ausführung kompletter Beisetzungen 

Alle Formalitäten, auf Anruf Hausbesuch 
Fahrgasse' 1, 63225 Langen, Telefon 2 29 68 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 
• für Alt- und Neubau • 
WERKMANN, JOST U. GÄRTNER 
Kunststoff-Fenster u. Jalousetten GmbH 
Dieselstraße 5-63329 Egelsbach - Tel. 4 24 01 

Beachten Sie die TV-WERBEAKTION 
und fragen uns nach SONOERPREISEN. 

BUITDRUCKvVwW 

Hochempfindliche Sensoren ermitteln 
automatisch, zuverlässig und präzise die Werte 

Hrügcf B 
Fachhandel lur 

Krankenhaus-, Arzt' und 
Lat>ort}«darf. Alles für die MEDIZINTECHNIK H häusliche Krankenpftege 

. - • Roll- und Toilettenstuhle • Gehhilfen 
lH' \ • Krankenbetten mit Zubehör, auch leihweise ■ I • Hillen für Bad und WC • Rehabilitationsmittel 

• Blutdruckmesser • Blutzuckermeßgerdte 
• Lieferant aller Krankenkassen 

Ruten Sie an. vir beraten Sie gerne kostenlos und unveriytndlKh 
Ohmstraße 20A • 63225 langen • Tel.: 06103 / 7 90 17 

KOANCR BODCN 
Rheinstr. 6 • 63225 Langen 

Laufend 
SUPER-ANGEBOTE 

Qualitative Bodenbeläge 

OV>N® VLO* 

Beratung, Verkauf + Verlegung 

'^TEL. + FAX. 06103/92 99 45/ 

Informationen und wichtige Rufnummern auf einen Blick 
FÜR LANGEN, EGELSBACH UND DREIEICH   

LANGEN 

Arztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 5 21 11 und 1 92 92 

Mittwoch, 12. April 1995 
Dr. Mayer, Egelsbach, 
Bahnstr. 90, Tel. 4 41 93 
Wohnung; B.-Brecht-Str. 19, Tel. 4 39 86 
Mittwoch, 19. April 1995 
Frau Dr. Hancke, 
Gartenstr. 72, Tel. 2 31 61 

DREIEICH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Notdienstzentrale Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecke Hainer Chaussee) 
Telefon 06103/810 40 

Mittwoch, 12. April 1995 
Dr. Schütz, Dreieichenhain, 
Malenfeldstr. 25 
Tel. 8 50 81 
Mittwoch, 19. April 1995 
Dr. Welss, Götzenhain, 
Hch.-Helne-Str. 7a, Tel. 8 25 45 

Wichtige Rufnummern 

Dreielch-Krankenhaus  91 20 

DRK-Krankentransport  2 37 11 

Polizei-Notruf 1 10 
Feuen«ehr-Notrul  1 12 

Polizei Langen 2 30 45 
Polizei Dreieich  610 29 

Feuerwehr Langen 2 20 07 

Feuerwehr Egelsbach  4 92 22 

Feuerwehr Dreieich  611 22 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 77 77 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 50 01 

Schlüsseldienst  2 27 60 

Tierschutzverein 
Langen/Egelsbach e. V  06103 / 92 95 32 

Bereitschaftsdienst der Stadtwerke 

Langen  20 61 48 

Dreieich  60 20 

Egelsbach (über Polizei Langen)  2 30 45 

Sonntagsdienst der Stadtschwestern 

Zentrum Gemeinschaftshilfe Langen  2 20 21 

Pflegedienst Dreieich  3 63 37 

EGELSBACH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr; 
Notdienstzentrale 
Telefon 1 92 92 und 5 21 11 

Mittwoch, 12. April 1995 
Dr. Mayer 
Bahnstr. 90 
Tel. 4 41 93 
Mittwoch, 19. April 1995 
Dr. Hambek 
Odenwaldstr. 7, 
Tel. 4 94 22 

Apothekendienst für Lan- 

gen, Egelsb£^ch und Dreieich 
Der Nachtdienst, Sonntags- und Feiertags- 
dienst beginnt jeweils an den genannten Da- 
ten um 8.30 Uhr und endet am nächsten Ivlor- 
gen um 8.30 Uhr. 

MI. 12.4. Löwen-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 31, Tel. 2 91 86 
Goethe-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr. 173, Tel. 06102/ 2 12 45 

Do. 13.4. Apotheke am Lutherplatz, Langen, 
Lutherplatz 9, Tel. 2 33 45 
Apotheke im Werlkauf-Center, Sprend- 
lingen, 
Rob.-Bosch-Str. 15, Tel. 93 03-0 

Fr. 14.4. Hirsch-Apotheke, Sprendlingen, 
Frankfurter Str. 8, Tel. 6 73 46 

Sa. 15.4. Garlen-Apotheke, Langen, 
Gartenstr. 82, Tel. 2 11 78 
Adler-Apotheke, Götzenhain, 
Langener Str. 18, Tel. 8 56 03 

So. 16.4. Dreieich-Apotheke, Sprendlingen, 
Buchschlager Allee 13, Tel. 6 60 98 
Behring-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Friedhofstr. 78, Tel. 06102/3 53 99 

Mo. 17.4. fVlünch'sche Apotheke, Langen, 
Darmstädter Str. 1, Tel. 2 23 15 
Pfauen-Apotheke, Gravenbruch, 
Am Forsthaus 5-7, Tel. 06102/ 5 22 39 

DI. 18.4. Rosen-Apotheke, Dreieichenhain, 
Hanau-Str. 2-12,TeL 8 68 64 
Rathaus-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 49, Tel. 06102/ 2 22 49 

Mi. 19.4. Braun'sche Apotheke, Langen, 
Lutherplatz 2, Tel. 2 37 71 
Kronen-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 64, Tel. 06102/ 3 90 81 

Do. 20.4. Fichte-Apotheke, Sprendlingen, 
Frankfurter Str. 37, Tel. 37 30 85 

Zahnärztlicher Notfalldienst 

für den Kreis Offenbach 

an Sonn- u. Feierlagen von 9-12 und 15-18 Uhr 

12.+ 14. 4.1995: 
Dr. Cornelia Andrea Panizza, Sprendlingen, 
Hauptstr. 41, Tel. 6 67 78, priv.: 8 44 62 
15.+ 16.4.1995 
Almut Hertel, Dietzenbach, 
Werner-Hllpert-Str. 16, Tel. 06074/ 38 60, 
prIv :06103/4 44 76 
17. + 19.4.1995 
Dr. Serban Jones, Dietzenbach, 
Offenbacher Str. 60, Tel. 06074/ 45077, priv.: 
069/ 84 51 74 

I 

ETEC GmbH, Voltastr. 4, 63225 Langen 
Tel.: 06103 / 7 85 57 - Fax.; 06103 / 7 86 68 

Factimann In Industrie 

und Elektrohandwerk 
Denn Strom wird es Immer geben 

Pietät SEHRING Inh Peter Kuppers 
Erd- und Fouortiestattungen Uberluhrung 
im In- und Ausland Erledigung aller For- 
malitalon Tat) und Nactit. auch sonn- und 
loiertags crrnichbar 
632?5 Langen-, Mörfelder Landstraße 27 
Telefon 06103/7 27 94 

AClc—S 
^ für Ihre Feste 

/ fi Party-Brötchen, Party-Kranz, Laugen- 
Artlkcl wie BREZEL. Brötchen, Stangen, 

Baguette od. raffinierte Brot-Arrangements 
Und alles trei Haus geliefert. 
• 1 ■■ I ' R, Fuß. Bahnttraße 35 4-101 \VW>lll>r h PITlhiU'kPrOl Q3225 Liino«n.T«l, 00103/2 MO» TTlVlKl 1 wmtar niallq-Strar}* 2a 

T«i. 0«103/5ll 11 

- Harald Freimuth - 
Gas-Heizungen • Spenglerei • Installation 
Unser SERVICE-KESSELAUSTAUSCH an einem TAG! 

Komfort aus Meisterhand 
Mühlstraße 3 
63225 Langen 
Tel. 06103/2 25 62 
Fax 06103/5 18 07 

Joachim Eggert 
Malermeister 

* Raum- und In den Obergärten 52 
Fassadengestaltung 63329 Egelstach 

* Lackier- und 
Tapezierarbeiten 8 06103/45220 

* Applikationstechniken Fax 06103/41 84 

F. DUNSINGER 
ISJ Schreinerei - Wir liefern und montieren: 
TTP HOLZ-, KUNSTSTOFF-, ALU-FENSTER 
I I HAUS-U. ZIMMERTÜREN, FERTIGPARKEH 

imJI und den gesamten INNENAUSRAU. 
Otto-Hahn-Str. 8 Tel. 06103 / 7 23 90 
63225 Langen Fax 06103 / 7 83 26 

gg 

HERBERT 

KIRCHHERR 

Aachener und Munchener 
Versicherungen 

Schilierstraße 10 • Langen 
Telelon 06103 2 28 93 

Albe 

Miele-Verkaufs-Zentrumi 
• Waschmascfilnen | 
• Trockner • Geschirrspüler | 
• Ihr Miele-Kundendienst | 
Sprendlingen, Hauptstraße 13 j 
0 06103/6 87 10 

AUSGEWOGENES 

FARBENHAUS LEHR 

Farben - Lacke - Tapeten 

63225 Langen 
Neckarstraße 19a • Telefon 06103/2 21 87 

Gebr. SCHNEIDER 
Rolladenfabrik Inh G Zinn 
RollacJeri aus KunslsloH. Hol/, Aluminium 
Rolltoro, Rollgitlor. Schefengiltcr. Markisün 

Fcrtigcinbau-Elümenle /um ruichtragli 
chen Einbau Hoparaluron 
AnorkanniPf Fachbelrieb im Bund<?svpf 
band Doulschei Rolladenhursleller c V 
Außerhalb SO 16 • a d Darmsl Ldstr 
63225 Langen • Telelon 2 38 79 

•/'Mm 

j HEIFMDNN l 
Kälte - Klima 
Umwelttaclinik 

HELFMANN SÖHNE OHG ■ Voltastraße 5 ■ 63225 Langen 
Telefon 06103/73735 und 73741 Telefax 061 03/7 9578 

Blumenfloristik • Pflanzen 
Heim- und Gartenbedarf 

63303 Dreieich, Solmische Weitierstr 17, Tel. 06103/8 21 61 
Darmstadter Str 10. Tel 06103 ' 6 74 50 

63225 Langen, vormals Blumen Schickedanz 
Bahnstraße 9, Tel. 06103 2 36 38 

Telefax 06103 '8 40 69 
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WER, 
WAS, 

WO 

Viele Menschen sam- 
meln Itrirfmnrken nehon- 
liel. Wer iiIlerdinKS mehr 
wissen will, systemiitisch 
siinimeln und mit linderen 
tiiiisrhen mOchte, kiinn 
sich iin die Rriefmiirken- 
vereine wenden: 

Balicnhauson 

Brief niiiikcnsiimmici- 
vcicm Hnl)('iiliaus('n, Knn- 
liiktiulio.ssi'ti: Jean 
(Ii ainiii, MarUn-Luthcr- 
StraHc Ti, Tclffon: OHO?:) / 

i:t 
I )i(' HncfiiiarktTilausi h- 

boisc lind (li'r Uasiir sind 
alle /wci Monalc an jcdi'm 
vierten .SonnlaH von 
Ins Uhr Im SI'D- 
l'arleibüro, Fahrslrulli' 2, 
llalienhausen. 

Dicbur}^ 

Verein für liriefmarken- 
freiinde DieliurK, Kon- 
lakladre.sse: (lerard Ilmil- 
man, SIcinstralSe fi?, 'I'ele- 
fon: (l()07l / 22 1 IH. 

/.iir Zeit keine Tau.seh- 
lane. 

Dietzenbach 

Hrii'fmarken-Sammler- 
verem Diet/enliach, Hein- 
hardswen H, l)HI2ll Diel- 
/enli.irli, Vorsitzender 
Manfred Wr/esniok, Tele- 
fon: l)()()74 / 2 H,') or), 

'l'aiisehta^e im Vereins- 
iiiiiin dei' alten Schule, 
Darmstadter Straße,Jeden 
ersten .Sonntag im Monat 
II) Uhr. 
ersten .Sonntag; im Monat 

Hanau 

Tauschta^je in der 
Stadthalle, ClubriUime I 
und 2, Südliche Kinf^stru- 
ße 77, ii'den ersten und 
dritten Mittwoch im Mo- 
nat, 20 Uhr Kilr die ,Iu- 
uend jeden ersten und 
dritten Mittwoch, Hl Uhr. 

Mühlhcim 

Brief marken f relinde 
Muhl heim, Vorsitzender 
Horst I,otz, (üllfif) Mühl- 
heim am Main, KinustralJe 
(i,Telef(m:0(il()a/7 ()!»41, 
Post an Herthold I.ieul, 
(ililfiri Mühlheim am Main, 
Postfach 12 22. 

Tauschtai/e im Uür^er- 
haus Mühineim, Dietes- 
heimei Straße (iO, jeden 
dritten Sonntag im M<inat, 

Uhr. 

NcHi-I.scnbnr^ 

Briefmarkensammler- 
Verein Neii-Isenhurn, 1. 
Vorsitzender ,lose|)h Krat- 
zer, Offenhacher .Straße 

():i2()H Neu-lsenhiiiH, 
Telefon: ()(il02 / :) (i2 1!». 

TaiischtaHe im Haus der 
Vereine, altes Keiierwehr- 
haus. Kaum 10, I. ,Stock, 
Neu-Isenl)iirn, ()Jfenl)a- 
cher Straße am zweiten 
Donnerstag im Monat, Iii 
Iiis 22 Uhr, und am vierten 
Sonntau im Monat, il.HO 
Iiis 12 IHir. 

Langen 

Obertshausen/ 
Heusenstamm 

Die ,Iujj;end tauscht je- 
den zweiten und je(fen 
vierten SamstaR im Mo- 
nat, l.'iUhr. 

Dreieich 

lirlefmarkensammler- 
Verein Dreieich, Vorsit- 
zeiuler Helmut Britz, 
(IherwiescnweK 20, Tele- 
fon: (KilO.'t / ;t 2:i Sil. 

Tauschtane Im Bür(;er- 
liaiis SiirendlinKen, Kich- 
lestraße !)(), jeden ersten 
und dritten Dienstaf' im 
Monat, lil.:i0 1)is22Uhr. 

Krlensee 

Verein für Briefmarken- 
iind Münzkunde Krlensee, 
Kontaktadresse: Klaus 
1 lolzinner, Wächterslia- 
cher Straße Ti, (ilifiO,') I,an- 
Heiiselhold, Telefon: 
0(ilH4 / ;iH HO. 

Tauschta^e in der Kr- 
lenhalle in lOrlen.see am 
Ilallen.schwimmbad jeden 
ersten Dieijstaf; im Monat, 
MI Uhr. 

Verein für Briefmarken- 
sammler Hanau HÜIO. 
Vorsitzender Werner Klie- 
lier, (ilH.'iO Hanau 1, Ka- 
tharlna-Belnica-StralSe 1, 
Telefon: 0()1 Hl / 2 10 08. 

Das Büro dos Vereins ist 
in tler Kuüen-Kaiser-Stra- 
ße 171) Ks ist jeilen Mitt- 
woch von 17 bis 19 Uhrge- 
(iffnet. 

Im Vereinshaus sind 
Tauschtage jeden ersten 
und dritten Sonntag Im 
Monat, fl bis 12 Uhr, 

Langenselbold 

Tauschtage des Brief- 
markensammler-Schwer- 
uunktes Langenselbold: 
Mitglieder im Verein der 
Briefmarkenfreunde Kin- 
zigtal (.'.V,, jeden ersten 
und dritten Donnerstag im 
Monat ab 20 Uhr in der 
Kröbelschule, Schulgasse 
in Langenselbold. Die Ju- 
gend trifft sich von 17.30 
bis 19,30 Uhr. 

Briefmarkensammler- 
Verein Langen, Vorsitzen- 
der des Verein.s und 
Bundespressesprecher der 
Philatelisten Keiner Wys- 
zumirski, 63225 La^en, 
Anemonenweg 24, Tele- 
fon: 06103/7 91 93. 

Arbeitsgemein.schaft 
Philatelie Obertshausen, 
Vorsitzender Kolf Loch- 
inann, liHI7!l Obertshaii- 
•sen, Bürgermeister-Kam • 
merer-Straße 12, Telefon: 
()(il()4 / 4 :iO (i(i. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Hausen jeden zwei- 
ten .Sonntag Im Monat ab 
9.:!(l Uhr. 

Tauschtage in Heusen- 
stamm jeden vierten 
.Sonnlag Im Monat, 9.30 
Uhr, fiir ,lugendllche und 
Krwachsene, Altes Kat- 
haus, .Schloßstraße an der 
Kirche. 

Offenbach 

Briefmarkensammler- 
gilde Offenbach am Main, 
Vorsitzender Wolfgang 
Biibori, Bismarckstraße 
37, ()30()r> Offenbach, Tele- 
fon; 069/Hl HH 93. 

Tauschabencle jeden 
dritten Dienstag im Mo- 
nat, 19.30 Uhr, Tauschta- 
ge für Krwachsene und ,Iu- 
gendliche jeden ersten 
Sonntag im Monat, 9,30 
Uhr. Die Veranstaltungen 
sind im Kolpinghaus, Lui- 
•senstraße r)3, hinteres Cie- 
bäude. 

Rödermark 

Briefmarkensammler- 
Verein Ködermark, Vorsit- 
zender Klaus Karins, Al- 
bert-Schweitzer-StralJe S, 
63322 Kötlermark, Tel.: 
06074 / 71 12. 

Tauschtage jeden drit- 
ten Montag im Monat. 
19.30 Uhr, evangell.sches 
Gemeindehaus Urberach, 
Wagnerstraße 3.'). Ab 17.30 
U hr Jugendgruppe. 

Rodgau 

Briefmarkensammler- 
Verein Kodgau-Nieder- 
Koden, Vorsitzender Al- 
bert Jung, 63110 Rodgau 
3, Heusenstammer Weg 
21. Telefon: 06106/ 
7 54 83, 
Tauschtage jeden ersten 

Donnerstag im Monat. 
19,30 Uhr, und jeden drit- 
ten Sonntag im Monat, 
9,30 Uhr, im Sozialzen- 
trum am Puiseauxplatz in 
Nieder-Roden, 

Seligenstadt 

Briefmarkenfreunde Se- 
ligen.stadt und Umgebung, 
Vors. Heinrich L. Thrin, 
63533 Mainhausen 2. 
Hauptstr. 27. Tel.: 06182/ 
18 94. Ge.schäftsführer 

Lutz Lang, Mainhausen, 
Kriedensstr. 7, Tel,: 
06182 / 2 42 24, 

Tauschtage jeden letz- 
ten Sonntagim Monat. 10 
Uhr, in der TGS-Tumhal- 
le. Grabenstr, 40 und je- 
den zweiten Dienstag im 
Monat. 20 Uhr. im Ver- 
cinsraum, Frankfurter 
Str. 35, Rückseite H. 
Stock. 

Erinnerung an die schwärzeste Zeit 

Briefmarke zum 50. Jahrestag der Beendigung des Zweiten Weltkrieges 
An den 50. Jahrestag der 

Beendigung des Zweiten 
Weltkrieges wiril auch vom 
Bundesministerium für Post 
und Telekommunikation mit 
einem Briefmarkenblock ge- 
dacht. Profi'.ssor Krnst Jün- 
ger, München, entwarf das 
Postwertzeichen, das am 5. 
Mai an den .Schaltern tier 
Postiimter zu kaufen gibt. 

Klucht und Vertreibung in 
grtißtem Ausmaß kennzeich- 
nen das 20. .lahrhundert. Das 
von Fridtjof Nansen 1921 ge- 
gründete Flüchtlingshllfs- 
werk des Völkerbuiules hat- 
te bis 193ft über drei Millio- 
nen Flüchtlinge betreut. Aus 
Deutschland flohen in den 
Jahren 1933 bis 1939 mehr 
als dreihundert fünzlgtau- 
.send jüdi.sche Menschen vor 
den Vei folgungen des NS- 
Kegimes. Kine Million Polen 
luui rund dreihunderttau- 
send Juden wurden nach der 
Kingliederung der polni- 
schen Westgebiete in das 
Deut.sche Reich 1939/40 in 
d;is ,,(ieneralgouvernement" 
abgeschoben. 

Nach dem Beginn des 
deutschen Überfalls auf die 
Sowjetunion ließ Stalin rund 
vierluinderttausend Wolga- 
Deiit.sche und einhundert- 
fünzlgtausend in Wolhynien 
ansli.ssige Deut.sche aus 
i h ren j a hrh u ndertea I ten 
.Siedlungsgebieten nach 
Zentralasien deportieren. Im 
zweiten Weltkrieg wurden 
von den Nationalsozialisten 
aus den besetzten (Jebieten 
Millionen von Menschen als 
,, Fremdarbeiter" ^wangs- 
verpflichtet und der deut- 
schen Küstungswirtschaft 
zur Verfügung gestellt. 

Nach dem Knde des Zwei- 
ten Weltkrieges betreute die 
UNKKA (Unieted Naticms 
Relief and Rehabilitation 
Administration) mehr als 
dreizehn Millionen Kriegs- 
gefangi-ne und Zwangsver- 
schleppte, von denen bis zum 

50. JAHRESTAG 

Zwei Sonderbriefmarken in einem Block gibt das Bundesministerium für Post und Telekommunikation 
zum 50. Jahrestag der Beendigung des Zweiten Weltkrieges heraus. Entwurf: Professor Ernst Jünger, 
München. 
30. Juni 1947 etwa sechs Mil- 
lionen repatriiert werden 
konnten. Nahezu eine Milli- 
on die.ser ,,Displaced per- 
.sons" verweigerten unter 
Berufung auf Artikel 1 der 
Charta der Vereinten Natio- 
nen <lie Rückführung in Ihre 
Heimatländer. 

Anfangs <les Jahres 1945 
begann mit den Flüchtling- 
slrecks der Bevölkerung aus 
den deutschen Ostgebieten 
eine der größten Flücht- 
lingsbewegungen der jünge- 
ren Geschichte, die mit (ler 
Vertreibung der Deutschen 
aus Polen, der Tschechoslo- 
wakei und Ungarn nach 
Kriegsende einen weiteren 
Höhepunkt erreichte. Von 
dieser Au.ssiedlungsaktion, 
die laut Potsdamer Abkom- 
men ,,in ordnungsgemäßer 
und humaner Wei.se erfol- 
gen" sollte, waren mehr als 
•sechzehn Millionen Men- 
schen betroffen; zweieinhalb 
Millionen überlebten die 
Strapazen der Flucht nicht. 

Die Vertreibung der Deut- 
.schen hatte jedoch schon 
lange vor der Konferenz von 
Potsdam eingesetzt und die 
erste große Flüchtlingswelle 

der vor den Truppen der Ko- 
ten Armee zusammen mit 
den Kinhelten der Deutschen 
Wehrmacht nach Westen 
fliehenden Bevölkerung ab- 
gelöst. Auch die dritte Welle, 
(iie nun organisierte Vertrei- 
bung, offiziell Aussiedlung 
genannt, ging für die meisten 
Betroffenen in einer un- 
menschlichen und brutalen 
Wei.se vor sich. Die Au.sge- 
wiesenen konnten meist nur 
das, was sie am Körper tru- 
gen, mit sich nehmen. Acht 
Millionen Flüchtlinge und 
Vertriebene fanden in den 
Westzonen, vier Millionen in 
der sowjetischen Zone eine 
vorerst mehr als notdürtige 
Zuflucht. 

Die Aufnahme die.ser Men- 
schenmas.sen in einem vom 
Krieg weitgehend zerstörten 
Land, in dem nicht einmal 
für die alteingeses.sene und 
ausgebombte Bevölkerung 
ausreichender Wohnraum 
zur Verfügung stand, in ilem 
eine katastniphale Ver.sor- 
gungslage herr.schte, brachte 
zu.sätzliche und schier un- 
lösbare Probleme mit sich. 
Verkehrs- und Tran.sport- 
einrichtungen waren zer- 

stört, Kisenbahn und Post 
waren lahmgelegt, fast alle 
Behörden und Dienststellen 
hatten sich aufgelöst. Die 
großen Städte, aber auch 
viele mittlere und kleine, la- 
g<'n in Trümmern. Mehrere 
Millionen Wohnungen wa- 
ren total oder erheblich zer- 
stört. Die Men.schen hausten 
in Kellern, unter Trümmern, 
in Baracken, Lagern oder 
notdürftig hergerichteten 
Behelfswohnungen, In zahl- 
reichen Städten war zudem 
die Versorgung mit Elektri- 
zität und Gas, .selbst die mit 
Wa.sser zusammengebro- 
chen. Die den Armeen nach- 
folgenden alliierten Militär- 
verwaltungen hatten vor- 
rangig (iie wichtigsten 
Transportprobleme zu lösen 
und die Bevölkerung mit 
dem Notwendigsten an Le- 
bensmitteln, Brennstoffen 
und Bekleidung zu versor- 
gen. Dazu waren sie von An- 
fang an auf die Mitarbeit der 
Deut.schen angewiesen. Aus 
Männern und Frauen, die sie 
für politisch unbelastet hiel- 
ten, wurden Bürgermeister, 
Landräte und Ministerpräsi- 
denten aii.sgewählt. 

Die Befreiung kam vor 50 Jahren 

Schreckliche Bilanz der Vernichtung in den Konzentrationslagern 
Bereits in den ersten Wo- 

chen nach der Machtüber- 
nahme 1933 wiesen SA un<l 
SS politische Gegner in so- 
genannte ,,wilde" Konzen- 
trationslager ein. Eines der 
ersten war das von dem 
Münchner SS-Führer Hein- 
rich Himmler errichtete KZ 
Dachau. Im Bereich der Ber- 
liner SA entstand das Lager 
Oranienburg. Unter ilen er- 
sten Opfern, die - .so die amt- 
liche Verlautbarung - in 
,,Schutzhaft" gi'nommen 
wurden, befanden sich auch 
viele, vor allem kommunisti- 
sche, Reichtags- und Land- 
tagsabgeordnete der Weima- 
rer Republik. Vor 50 Jahren 
wurden die Gefangenen der 
Konzentrationslager befreit. 
Daran erinnert eine Sonder- 
briefmarke, die am 5. Mai er- 
.scheint. 

Die Nationalsozialisten 
entwickelten die Konzentra- 
tionslager bis 1945 zu einem 
mit höchster Perfektion 
funktionierenden System 
zur Unterdrückung und Er- 
mordung von Regimegüg- 
nern und sonstwie unliebsa- 
men Personen - bis zur Ver- 
nichtung ganzer Völker. 
Nach der ,,Liquidierung" 
der SA-Führerschaft im .so- 
genannten .,Röhm-Put.sch" 
wurden viele der Konzentra- 
tionslager geschlossen, bald 
aber wieder unter der Regie 
der SS neu eingerichtet und 
au.sgebaut. Erneut wurden 
politische Gegner und auch 
andere Personengruppen, 
die aus politischen oder 
ideologischen Gründen von 
den Nationalsozialisten ver- 
folgt wurden, in die Lager 
gesperrt. Dazu gehörten: 
Geistliche beider Konfessio- 
nen, Angehörige anderer re- 
ligiöser Glaubensgemein- 
schaften, Homosexuelle, 
vom NS-Regime als ,.Ar- 
beitsscheue" und ,,Gewohn- 
heitsverbrecher" klassifi- 
zierte Personen, Sinti und 
Roma, Polen und Juden. 

Mit Beginn des Zweiten 

50. JAHRESTAG DER BEFREIUNG DER GEFANGENEN 
AUS DEN KONZENTRATIONSLAGERN 
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Vor 50 Jahren wurden die Gefangenen aus den Konzentrationslagern befreit. Die Post gedenkt dieses 
Ereignisses mit einer Sonderbriefmarke. 

Weltkrieges wurde das KZ- 
System weiter ausgebaut. 
Zahlreiche neue Lager ent- 
standen in den eroberten 
polnischen Gebieten. Unter 
ihnen ist das im Juni 1940 
eingerichtete KZ Auschwitz 
in seiner räumlichen Aus- 
dehnung wie in seiner Ver- 
nichtungskapazität das 
größte Todeslager der Welt- 
geschichte geworden. 
. Wegen der Nähe zur ober- 
schlesischen Industrie ent- 
.schied Himmler im Juni 
1940, Auschwitz zum größ- 
ten Konzentrationslager des 
SS-Staates auszubauen. In 
Erwartung billiger Arbeits- 
kräfte wurde im Frühjahr 
1941 in unmittelbarer Nähe 
ein Buna-Werk errichtet. 
Das hier entwickelte Giftgas 
Zyklon B wurde im Herbst 
1941 erstmals zur Ermor- 
dung sowjetischer Kriegsge- 
fangener verwendet. Wäh- 
rend des Krieges wuchs die 
Zahl der Konzentrationsla- 
ger auf 22 an. mit 265 Ar- 
beitslagern. In den Lagern 
herrschte Tag für Tag die 
brutale Willkür der Wach- 
mannschaften, Durch die 
rücksichtslose Ausbeutung 
der Häftlinge in den Lagern 
zugeordneten Wirtschafts- 

betrieben und Rüstungswer- 
ken mit elfstündiger Ar- 
beitszeit bei völlig unzurei- 
chender Ernährung unter 
fortwährenden Schikanen, 
stundenlangen Ordnungsap- 
pellen oder durch Seuchen 
war die Sterblichkeit unter 
den Lagerinsasson außeror- 
dentlich hoch. 

Seit Beginn des Rußland- 
feldzuges sind in den Kon- 
zentrationslagern im ver- 
stärkten Maße Massener- 
schi'eßungen durchgeführt 
worden. Am 20, Januar 1942 
wurde auf der sogenannten 
,,Wannse(.konferenz" die 
Vernichtung des europäi- 
schen Judentums organisa- 
torisch festgelegt. Die dort 
beschlossenen Transporte 
mit den in Güterwagen ein- 
gepferchten jüdischen Män- 
nern, Frauen und Kindern 
aus 23 europäischen Län- 
dern in den Osten gingen fast 
ausschließlich in die Ver- 
nichtungslager Belzec. 
Chelmno, Lublin-Majdanek, 
Sobibor, Treblinka und 
Auschwitz-Birkenau, Mil- 
lionen Häftlinge wurden 
vergast. Tausende sind 
durch die an ihnen vorge- 
nommenen medizinischen 
und nahrungsmittelchemi- 

schen Experimente ums Le- 
ben gekommen. 

Seit Kriegsbeginn bestand 
die Mehrzahl der Inhaftier- 
ten aus Angehörigen der von 
Hitler eroberten Staaten. 
Der Anteil der deutschen 
Häftlinge betrug bei Kriegs- 
ende nur fünf bis zehn Pro- 
zent. Als sich die Front 1944 
den osteuropäischen KZs 
näherte, befahlt Himmler 
den Abtransport der Häft- 
linge in Richtung Westen, 
ließ die Vergasungen einstel- 
len und ordnete zudem an, 
die bei früheren Massener- 
schießungen verscharrten 
Leichen au.szugraben und zu 
verbrennen. Auf den Rück- 
transporten sind in den letz- 
ten Monaten noch einmal 
unzählige Häftlinge durch 
völlige Erschöpfung und um 
sich greifende Seuchen ge- 
storben, Man schätzt die 
Zahl der von den National- 
sozialisten in den KZ Inhaf- 
tierten auf sieben Millionen 
zeihunderttausend, -von de- 
nen nur etwa eine halbe Mil- 
lion überlebten. Erst gegen 
Ende des Krieges wurden die 
Konzentrationslager mit 
Vorrücken der Front von den 
Alliierten befreit. 

Philatelisten 

treffen sich 

in Büdingen 
Nach mehr als zwan- 

zig Jahren treffen sich 
wieder einmal in Büdin- 
gen Philatelisten au.s 
He.ssen zum 47. Landes- 
verbandstag des ,,Lan- 
d(>sverbandes Hesoi- 
scher Philatelisten-Ver- 
eine e.V." am 23. April 
1995 im Bürgerhaus in 
Büdingen. 

Letztmalig fand ein 
Landesverbandstag am 
5. Mai 1974 in Büdingen 
statt. Veranstalter des 
diesjährigen Jahreskon- 
kreßes ist der heimische 
Briefmarkensammler- 
Verein, die ,,Oberhessi- 
sche Philatelisten-Verei- 
nigung, Sitz Büdingen 
e.V.". Wie deren 1, Vor- 
sitzender Dieter Hartig 
erwähnte, sind die Brief- 
marken.sammler aus Bü- 
dingen und Umgebung 
stolz darauf vom Lan- 
desverband mit der Au,s- 
richtung die.ses LV-T.i- 
ges beauftragt worden 
zu sein. Die Vorberei- 
tungen hierzu liefen be- 
reits Mitte 1994 an und 
die Sammlerfreunde aus 
Büdingen hoffen, daß 
sich die Delegierten der 
teilnehmenden Brief- 
marken-Sammlerverei- 
ne aus Hessen in Büdin- 
gen recht wohl fühlen 
werden. 

Der I..andeverbands- 
tag beginnt am Sonntag, 
dem 23. April, um 9 Uhr 
im Bürgerhaus mit einer 
Ausstellung.seröffnung 
zur Chronik der ,,Ober- 
hessischen Philatelisten- 
Vereinigung, Sitz Bü- 
dingen e.V.", die im De- 
zember 1994 ihr 15-jäh- 
riges Jubiläum feiern 
konnte, und eine sehens- 
werte und interessantf 
Vereinschronik in Wort 
und Bild vorstellt. Aus- 
schnitte aus der Chronik 
des Landesverbandes er- 
gänzen diese interessan- 
te Ausstellung. 

-—^ ^UiH)«ittrl«ndsläq 

Wie Vorsitzender Die- 
ter Hartig weiterhin be- 
tonte, wird als Beson- 
derheit anläßlich dieses 
Landesverbandstages 
im Bürgerhaus ein Son- 
derpostamt von 8.30 bis 
16 Uhr eingerichtet, das 
den nachstehend abge- 
bildeten Sonderstempel 
führen wird. 

Natürlich haben die 
Sammlsrfreunde aus 
Büdingen auch entspre- 
chende Erinnerungsbe- 
lege und Drucksachen 
aufgelegt und vorberei- 
tet, die gegen eine gerin- 
ge Gebühr am Stand des 
Vereins im Foyer im 
Bürgerhaus erworben 
werden können. Da die 
angebotenen Belege nur 
in begrenzter Auflage 
gedruckt wurden, ist es 
für Sammler und Inter- 
essenten sicher ratsam 
frühzeitig ins Bürger- 
haus zu kommen, um 
sich die entsprechenden 
Belege mit dem Sonder- 
stempel zu sichern. 

Dem I.andesverband 
Hessischer Philateli- 
sten-Vereine e,V, sind 
zur Zeit 106 Mitglieds- 
vereine mit zirca 8 000 
Mitgliedern angeschlos- 
sen, Der Landesverband 
Hessischer Philateli- 
sten-Vereine e.V. ist ei- 
nes der sechzehn Mit- 
glieder des Bundes 
Deutscher Philatelisten 
e.V. (BDPh) und gehört 
damit einem Dach- 
verbnd an, der zur Zeit 
über 80 000 Senioren 
und jugendliche Samm- 
ler umfaßt. Diese Samm- 
lerfreunde sind Mitglie- 
der in fast 900 örtlichen 
Mitgliedsvereinen und 
über 450 JugendgruP" 
pen. 

Holil' Qailliol 
Mitigcrii 

Oilliiytrn 
Libtrtil bii Riginiburg. 420-900 m. 
iliitllch inirliinnlgr Erholungion. 

Sahansw. hist. Ort. Fralztitelnr. Haut 
das Qaitat, bahizt. Schwimmbad, 

Wandam. waidralch ur>d artiolsam, 
Rattan. Tannls. pralsw. QMtronomla, 

klndartraundi. Ellzugstalion. 
BAB-Autf. A3, ÜB ab IS.-. 
HP ab 32,-.VP ab 35,-DM 

Vnlnlininil NITilintiliHM» 
\Jll. |0t4l3|MN2St<.MN-ay 

Fli(09493) «4 00 22 
•ium 

94362 Haggii/Nauklrchen 
Nlhi St.Englmar 

Supar-Piuichalingabot vom 
1,3.-15, S, 95 lowla Qoldana Harbs!- 

Wandartaga I, d, Mt, Sapt,-Nov, 199S ■ 
IWocha HP DM 250,-pr, P, I, OZ, 

Alle Zi, m, DU/WC/BIk, 
\ Frühsl.-Bufelt, vorz Küche, 

herrl Austlugsm,, Idndertrdi,, 
Ideal t. Wintersport. 

61,09961 / 217 -Fax 74 83 j 
HausprospeM 

anfordern. 

IIS 
modamit ai 
ßU/WC/Balk Mdar 
mlSIgt KWnottfur 
JrtwlungiaiKliand« 

stMitnuit, 94241 Kimn 
Badumaii 

rMblttietyr 
tü 09924/14 20 

WIM) Mi 
haillMHwtb 

St<£t«S-twrludMti 

neckSmiNer^ 

Natürlich auch für ihren Urlaub im Frühjahr, 

b Sommer, Herbst und Winter! 

Darum buchen Sie schon jetzt! 

LWir werden dann Ihre Sonderwünsche einplanen. 

~|| Das sollten Sie sich merken: f 

Verkehrsämter, Hotels und Pensionen, 

die etwas Besonderes bieten. 

Frühling - Sommer - Herbst 
Gästehaus-Pension 

„ZUM SCHWARZEN RÖSSL" 
94113 Tlelanbicb b. Paiiau (iiyor, Wild) 

Alle Zimmer mit DU/WC, tis, Blk„ 
i Früh8t,-Bijfett, Menüwahl, kindertrd,. 

Gästeabd,, bhzt, Schwimmbad, 

^i^Hi 
Kur- und Sporthotel 
92539 Schönsea/Obarptalz 
Tel.: 09674/414, Fax 252 
Hotel mit Komfort, modern und 

gemütlich eingerichtet, 150 Betten, 
Hallenbad. Sauna. Dampfbad, 

Sportraum, Kegelbahnen, 
Tennishalle, Massagepraxis 

mit Kassenzulassung. 
Intern. Jagdmuseum, 

bayer. und böhm. Küche, 
große Sonnenterrasse. 

Pauschalangebote 
für 3 Tage 

ab DM 190,-. 

Gasthof zur Post 
Um«» •niwi^fnmnr' 

94579 Rtnfalt^tntlM. 
Tel, 09907/230-4^08 

Komtortzimmtr, Frl)htUlcl*^«t, 
MenOwihl, elgane Mttzggrei, 

Sauna, Solarium, hirrl. Wandai 
Kurhaui, Tennli, Kegeln l.d:l 

KlnderarmiSIgung. 
ProipeM iiifordem. 
Piutchilwoctie vom 

8.4.-20.5.95 + 
7.10,-1.11.96.: 

1 Woche HP215,-DM^ 
p.p. Im M 

»NEUHOF. 

Ponles, Billard, TJ. TV, Lleg?i/y., 
Kinderspielplatz. 

1 Woche HP ab DM 280,- 
Tel. 08509/401 

Fax 71 13 

Werbe- 
agentur 

Schödel 

Rosanbtn 
im ObtnifUnr 
Jura/Ortluyem 

lOOOjlhiig« Harzogitidt mit 
hlstoriacher Altitidl Im Qrünen. Miiltiaftt 
Wandifwaga, Wandurn ohnt Qapick.' 

Behglitis Wiklbad und Hallantnd. 
Sapflegta Qaathöt«. Nahertiolungtgabiet 

mit Trlmm-Dlch- und WaUlehrptad, 
kulturaMr Mittelpunkt, Stadtmuiaum, 

Erstti Bayarlachta Schulmuiaum, 
LItaraturarchIv, 

Scheurlstraßo 28 
90478 Nürnberg 30 
«09126/84 09 

Fax 

UrlamE tu jailsr 
Jahrassclt im Baiyar. Wald 

Elg, Hallenbad ■ Sauna - Solarium. 
Wildgehege v,d,Hs., ruh. Waldig., herrl. 
Wandergeb., Sportz., Kurh., Badeseen, 

Nationalaip/ Passau + CRj.d,N., 
I. Qnippen u. Varalna gut gaalgnat," 

a. ZI. DU/WC/Balk., neu renoviert, 
reichlich Frühstück, gut gef. Kü., 
ÜFab 37,- DM, HP + VPmögl. 
80-AMIonv. 6.1.-30.5.9S 

(auBar Oatarn) * 14.9.-16.12.95, 
IWo. HP. 29«.- DM, 

App. 1.2-4 Para. 
Info: Nautiol4, 
94679 Zenting, 
Tal. 09907/925 

Fax 12 62 

Nehmen Sie 
bei Ihren 
Anfragen 

Bezug 
auf diese 
Werbung 

MB71 ztuniig 

(fnK-^'ciioton 
^ÜMiiititcr 

04500 ölberg/P.SchOllnich 
Tel. 00907 /314 (69 12-0) 

Fix 891213 
URLAUB m BAV. WALD 

Entspannuna 
Erholunfi • U/andern 
800 m • direkt am Wald mil 

herrl Fernsicht • Sommor- ♦ Wmtersaison 
• Frühst -Buffit! Menuwahl (auch Oiat) • 

lamiliar ■ HP ab 40 • DM • 
Caf^terrasse, Hausmusik, Sportaum 

Sonderpiutchalevom 
0.1.-2B. 5. 05-1 Woche HPpr Pt 

Im DZ 320.-DM 
* LL-Loipe ♦ Ski! 

Badeseen. Kurhaus. 
Hallen-1 Freibad. Tennis. 

Nationalp I d N 
.Hausprospekt anfordern 

RtMaurani 
WaldeBTuh 

KralllMihQi4 

MSIS EtlDi^unSif 
rel.OUM/MOJOO 

Fu 9t 03 44 
N<ii •riwutit, ruhl| 

RMtenti HM«. 
M viiWtkInn dlitki Uli Wtkmnnd 

mit l»nlkhm AuihUck. 
ZlmuMfmllDU/WCfTV/ 

ullwtln Balkon. 
FrflhUOckibUffil, 

ManllwaKI. j 
\|ulli(lr|(rUch« KUcht/ 
\ |rall«r Pukplto,/I 

SO Betten y A 

Tal. OmOT- 31R, Fl« lOM ■•(•riMiwr Wald 
Sonderpauschalwandarwochen vom 
1.3.-15.6. und 15.9.-20.11. 95 • 

320.- DM 
Wandern u. Urlaub machen, 
wo die Natur noch I.O.Ist. 

Nähe Nationalpark am Brotjacklrlegel 
(1016 m), schöne Komfortzimmer mit 

DU/WC, Farb-TV, fladio, 
^ Inkl. HP « 47,- + 55,- DM, 

Elg, Reitpferde u, Badesee 
Fischen kostenlos. 

Tennis + Kegeln am Ort 
Kurbad In der Nähe.' 

Auikamta und Proapakte 
tUdt Framaamarkaliraiint 

lUhliaaaa 
92217 tiiUtaM-RNanlMHl 

Tt) ei «1 

Staat!. anerL Luftkurort 
(564-70() m) 

Im Bayer. Wald 
Uer freundliche Luftkurort 
nahe Nationalpark bietet 
individuellen Urlaub für 

Jedermann: Tennis, 
Schießsport, Aussichts- 

turtn, Wintersport, 
Kinderspielplatz. 

Verkehrsamt 
94513 Schönberg, 

Tel. 08554/96 04 41 
Fax 26 10 

♦••♦Hotel-Restaurant 
am Nationalpark 

Pension Gahbauer 94116 Multhurm Tei U8t)üV3134 fax 60b0 
Sonder-Wander-Wochen bis 15 6 95 » 7 Tq. HP 280,- DM Em Haus m 
V. Behaglichkeit, herrl. ruh Lage, v Ausflugsmogl. u.a reizvoller 
ilitaiwinderwag alle Zi m DUM'C/Balk. NS^VS* UF 26.- DM. n. Passau. 
Nationalpafk. sowie CZ-Pfau, Fruhjr/Plinqsten n Zi. (rei! Pfosp ar^lordefn 

Auf 
nach 

Bayern 

RELAX-URLAUB 
naturnah im Bayer. Waid 
Wöchenll. Wechsel Im Unlerhallungspr - 

bekannt (jule Küctie - 
Salatbütlel 

FrUhllnos-Pautchale 
bis 20.6.1995 

Regenerieren mit Hallenbad' 
Dampfbad - Sauna - Clairpool - 
Ruhezone ■ Fltnessraum ■ TT • 

Billard' Massagen 
Info: Fim. H. + J. Vincke 

84S13 SCHONBERQ 
Ttl.085M/834 

Fusse 

RomantlwhN 
llztii Im lUdIlohm 
Bt)rfrl««hinWald 

Farlanort Ifutthuim 
15 km von Passau antfemt. in 

wBidraIctier Gegend, Hsimatibende. 
77 km Wanderwege, Auiflugsfahrten 

nach Prag, S-Rüsse-Stadt Paaiau, 
öiterrelch und Nitlonalpark. . 
Kegeln, Angeln, Tennlspltue, 

Sommer- und 
WlmereisitockBChleSen, 

LL-Lolpan, Klndaripielplitze. 
INFO/ProtpiM; 

VtrkihfMmt 
9*116 IfutHuum 

T«I.OM08/9Q0112 
Fa>90 011S 

Ertiolungisiblit 
lEFENBACH' 
mipiiiiu 
(4D0-6O0), 

liyir.Wild. 
6 km 2ur 

Oitilius&etlidt 
Passiu 
120 km 

Wanderwege 
nahen; und Ohetai 

mit Flußlehrpfad (Ii;) 
viele Austiugmogiickeilen 

Allwetterbad RadliMen Tennit 
Kegeln Massage-und Biderab- 
leiiung. Sauna. UF ab 1B- DV 

Preiswerte Piutchalangebole lui 
Einiei-und f^iiienfe>sendt' 

y Inlo Virkihrevereln, 
\ 04113 Tlilinbaeh. 

Til. 08609 ZOO OS44 
0 00 90. 

Fai90 09 SO 

Auf 
nach 

Bayern 

/Ferlenptnslonl 
ab 8,4, 

geöiTnct! 

e gemüll. mod. 
rFirlenwohnngtn und ^ 

' App. 2 Pen. DM tO.- 
|2utilibit' DM 10.'). 
beb. Swimmingpool. 
Saum, Glileginiti. 

SMIn. turn Wild, 
Windtmgge 

(1. Selbilvtriorgar). 
^Fam. Suma. Foriliit. 6. 

^ 9Sie9 Marktleulban, 
^ Tel. 09285/ie 24 

oder 65 90 

Reiterurlaub 
mll Hallenbad -f Sauna t Solarium 

und FllneO Inder 
Schwandorlar Seenplatte 

bei noch sehr günst. Preisen ■ UF 
38,-, HP 42.-. VP 48,-/SO,- OM. 

ZI. m. DU/WC i TV Inkl. Sauna u. 
Mallenbadbinutiung ~ FrOhst.- 

BOIatt, Klndarermifllguno - schöne 
Fahrradwege, Koetenl. Abhlg. v. 6hl. 

Schwandort. BUSSE angenehm. 
Proap. ant.: 

Hotil-Pinalon A,tl, Wlanill 
t243teodanwSlir/ 

Ntuinnliwand 
Vord. Biytr, Wild) 
TU, 09^/2117^ 

FIX 41 e«^ 

. .[J» wir sind für Jedes ^ 
^ Wetter gerUstet, • 

Bei Sunne ■ FrUhlingi^ 
Im Buyer. Wald, 

Natur - anaonalen erhols. Badeba- 
reich, Hallenbad. Sauna, Solarium, 

Dampfbad, Kosmellk warten aut Sie. 
Alle ZImmar m. DU od. BAD, TV, Tel. 

Rulen Sie uns an ■ wir reaarvleran 
soforti Auch wenn Sie Oslern noch 

kelnan Urlaub planen, wir reservleren 
Ihnen ber. jetzl f. Pdngsl-, Kurz- 

oder Sommerurlaube, Sportanlagen 
Im nahen Umfeld, Tennis, Göll, v. 

Wander- u. Radwandenwege. 
Vaiibliatel 

Vtargeritui'^ 
94256 Drachselsricd'Obcrrlcd 

b. heilkl. Kurort Bodenmals 
Tel. 09945/496 

Fax 498 

^mmsuäl. 'fiauenscher 'Waldmmk. Ser0hütel Bratlochlrlegel 600m 
I 04S79 Oiiililn/Zinling • Farn. Jobst • Alle Zi. 
louAVC/Tei «BALK. Frühst Bul.Menuwahl.lamiliar 
I TT Sauna Solar.Hotel dir am Wald.ruhig.hsrrl, I Wandergeb .Sport;/Kurhs/Hallenb/Badeseen/ Tennis i d N Virbüligti Pauicliilw.,Proip.ant. 

19M 
Lätldllclie 
Spezialitäten 

ism \i in Ostbayern 

(i'n' iiiliirlHürHlHi MO 
[<.•1 |DH!)1b)t4r/* JJ4 
\At (081)4b| ??b! iytrt«ch«r W»ld  

frOhjahrs-wanderwochen Rust. komf Fe-Hlus«r 1.4-« Pers. Wft. tOO qm. TV. Ttyr.. Baifc.. qr, Garten. 

Auf in den südlichen Bayerischen Wald 
iNeuerb Fruhsluckspension in ruh Lage, alle Zi m DU/WC/BLK. TV-An- 

Schluß kirvlerlrndi tM 12 Jhr Ermaß .UF 25.* DM prPs/fag. itztalwandereg, 
Nationalpark. Passau. CZ. Österreich i d N. Freibad. Tennis 2 km. Info; 
H.Slemp. Tinnöd lOi. 94124 BDchlberB.Tel,(0MO6) 6183. Fti MM 

i Wi 

InijiwifilctvMimitnill 

Kinw- i " 

Sporthotel 

iinork. 
Erholun(|surl 

Proipaktanlordirung; 
Sporlliolal Kochitaln" 

04146 Haldfflühla-Raf. 

SONNE • FITNESS ■ FERIENSPASS 
Bis bald Itn SUdllchen BAVEKISCHEN WALO 

Das Hotel liegt in herrl. Südhanglage. lahr nihig, oberhalb des Ortes 
Haidmühle. Zur Onsmitle u. z.Badesee ca. '00 m Im Haus belindel 
sich das Restaurant mit 2 Kegelbahnen. Cal6. ült. FilneO. Sauna. TT. 
kl. Bibliothek m. Spieleverleiti. Klndanpialplati. Hallenbad ca.tOO 
m entt. mit Becken 8x20 m. (innische Sauna. Han'plsauna. Solarium 
u. Besonnungswiese lEinIrilt u.Damplsauna Kostenlos!) Auillugt- 
mtgllclikall Nationalpark Bayerischer Waid, herii. Wandar- u. Rad- 
Wanderwege direkt nach Tschechien. Mollaustausee. Glasbläserelen, 
u.v.m. Geräumige, komlort ZI. mll 38 qm. Dusche/WC. Radio, Farb- 
TV. Ourchwahl-Talefon. Kuchenzelle, SiU- u. Eßecke u mbbl. Bai- 
kon. Preiswerte Wuchenpauschaien ab 350,- DM b Übernachlung 

T«l. W55e/1B0 Fii 1B100 mll Fruhsluck V. Büttel pP I.DZ ■ Appanemeni ab 5M,- DM |e Woche. 



MÖBEL 

ERBE: 

FRÜHSTÜCK 
Jeden Dienstag von 9J0-IIJO Uhr! 
1 Zeitung, 1 Ei, 2 belegte Bröldien, 
1 Tasse Kaffee und 1 Glas 4,^ 
Orangensaft 

CAFerCRUK 
...ideal für 
die Pause j 
zwischendurch./ 

I |/\MAll HIFINI lEIM 
Wohnen im Zeitgeist! ■■ 
Pfiffige Möbel-Mode im 
Top-Design zu lässigen 
Abholpreisen! Mit 
grolk-r Trendboutique! bH 
Direkt gegenüber! Hl 

NEU; Finanzdienstleistungen 
Wfr von Möbel Erbe bieten Ihnen 

attraktive Finanzierungsmöglichkeiten. 
Sprechen Sie mit uns - wir beraten Sie gerne! 

(Iriii»'"'"""' 

■*> HANAU STF^NMEIM 
Hier gibt's viel Möbel 
für wenig Geld! Sparen 
total! Kleinlastwagen zum j ^ 
Mieten und ein Spediteur | U 
stehen für Sie bereit. 
Direkt gegenüber! HB 

lilflT 7: Doinus 
I lANAl ) STF INI lE IM 

Wohnen im Einkl 
mit der Natur! 
Eine [Philosophie, 
die sich in allen 
unseren Möbeln 
widerspiegelt! 

mmi (ileich nebenan! 

[EliHilljU^ljL J'i'lji'','"'''!"! DesignLacER 
^tllANAU STlf'rNMriM 

Für alle, die das 
besondere Design und g 
die neuen Trends lieben! I y 

©Himmelbett, Stahlrohr, 1 
verschieden große Liege- 
flächen, Höhe ca. 200 cm. 

Gleich nebenan! (D WB 

0 Ein TVaum von Raum! 
Schlafzimmer mit romantischem Charme in Eiche teilmassiv. Bestehend aus: 
Kleiderschrank 6-türig mit Kranzprofil (ca. 309 cm breit), Doppelbett (ca. 180 x 
200 cnr) und 2 Nachtkonsolen mit Paneel. ^ _ 

Abhoipreis ohne Rahmen, Auf- ^UOU Mehrpreisfiir | ^| 
lagen, Spiegeltüren und Leuchten, Spiegeltür je M <^1 

Richtung 
\Fneclbüfg 

Richtung ^ 
Gießen/Kassel Richtung 

J^onberg 

Langense 
Dreieck\ 

Iboider 

■Hanauer 
i^Kreuz 

4^Simnheim 
\|A4^ 

WNKFURT 

Abfahrl 
UHanau 

Richtung ^ 
AschaHenburg 

Richtung 
Darmstadl |B 4661 Richtung 

Dieburg 
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Nach geduldig ertragener Krankheit verstarb unsere liebe Mutter. 
Schwiegermutter, Oma und Ur-Oma 

Susanna Therese Falk 

geb. Sallwey 
• 4. 6. 1914 t 10. 4. 1995 

In Liebe und Dankbarkeit: 
Willi und Käthe Jakobi 
Ute Falk und Joseph Rosetto 
Bernd und Sabine Jakobi 
Rosi und Jennifer Weber 
Wolfgang Jakobi 
und Angehörige 

Erzhausen, Heinrichstraße 4 
Langen, Langestraße 40 

Die Beerdigung findet am Mittwoch, dem 12. April 1995, um 14 Uhr 
auf dem Friedhof in Erzhausen statt. 

Was dem Leben Sinn verleiht, 
gibt auch dem Sterben Sinn. 

Antoine de Saint-Exupery 

Kurz nach ihrem 90. Geburtstag ist unsere gute „Oma" 

Elisabeth Müller 

geb. Seel 
♦ 2.4.1905 t9. 4. 1995 

für immer sanft eingeschlafen. 

Heinz Müller und Frau Brigitte geb. Brehm 
Harald Müller und Frau Petra geb. Klingor 
mit Nanni 
Helmut Müller und Frau Netty geb. Braune 
und Angehörige 

63303 Dreieich-Sprendlingen, Offenbacher Straße 17 

Die Beerdigung ist am Dienstag, dem 18. April 1995, um 13.30 
Uhr auf dem Friedhof in Sprendlingen. 

■.■■VI. -p'. V 

Am 7. April 1995 verstarb im Alter von 81 Jahren 
  unsere liebe Mutter, Schwiegermutter und Omi 

Irene Sallwey 

geb. Strohmenger 

In stiller Trauer: 
Dieter und Brigitte Arnold geb. Sallwey 
mit TomXs und Patrick 
Dietmar und Irmgard Urbanski geb. Sallwey 
mit Christina und Nicola 
Peter und Irene Kolb geb. Sallwey 
mit Christoph und Thomas 

64720 Michelstadt, Alsfelder Straße 2 

Die Beerdigung findet auf Wunsch der Verstorbenen im engsten 
Familienkreis statt. 

Nach einem erfüllten Leben entschlief heute mein geliebter 
Mann, guter Vater, Großvater, Urgroßvater, Bruder, Schwager 
und Onkel 

Johann Heinrich Werner 

♦ 17.5.1903 tlO. 4. 1995 

In stiller Trauer: 
Margarete Werner 
Elfriede Arzt geb. Werner 
Jürgen Arzt und Familie 
und alle Angehörigen 

63225 Langen, Wallstraße 17 

Die Beerdigung findet am Donnerstag, dem 13. April 1995, um 
14.15 Uhr auf dem Friedhof in Langen statt. 

Beim Herrn ist Barmherzigkeit und reiche Erlösung. 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 
meinem lieben Mann. Vater, Opa, Ur-Opa, Bruder, 
Schwager, Onkel und Paten 

Adolf Steitz 

• 3. 10. 1913 t 9. 4. 1995 

In stiller Trauer: 
Maria Steitz geb. Kuhn 
Ilse Klar geb. Steitz 
Thomas und Petra Klar 
Christine Klar mit Kyra 
sowie alle Angehörigen 

63225 Langen, Wilhelmstraße 47 

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 13. April 1995, um 11 Uhr 
auf dem Langener Friedhof statt. 

DIE 
PREISSENSATION 

Nach einem erfüllten Leben ist meine liebe Mutter, Schwiegermutter, 
Oma, Ur-Oma, Schwägerin, Tante, Patin und Cousine 

Elisabeth Wetzel 

geb. Haller 
♦ 12. 2. 1910 t 9. 4. 1995 

im 85. Lebensjahr entschlafen. 

In stiller Trauer: 
Günther und Margarete Wetzel 
Toni und Belinda Wetzel 
Lukas und Johanna 
Hans-Jürgen und Birgit Luft 

63225 Langen, Karlstraße 1 

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 13. April 1995, um 15 Uhr 
auf dem Friedhof in Langen statt. 

V, . 

Merritt Lo<k 14 U 344 
in PniibrMlwr unttr dtn Sing« 
OvirioilcNälinMHhiflM 

VM Ulstimg Ivn GtM 

""799; 

SINGER 
DIE FÜHIINDt WdTMtRKI 
Ihr SINGER Fachgescha«: 

KLAUS ENDERS 
Frankfurter Str. 29 • Tel. 069 / 81 45 00 

63065 OPFENBACH 
NMchster NAhkursua: 8. Mal 95 

NEUES DACH 
mit Leuten vom Fach 

BRK-BEDACHUNG 
JEAN ECKEL 

Telefon 06181 /7 81 10 

Reparaturen 

Fenster und Rolläden 
Telefon 06103/37 36 87 

gew. 

Bei einem 

Trauerfall 

GÄRTNEREI 

WELTER 
Südliche Ringslr. (gegenüber Friedhof) 
63225 Langen 

Ihr Fachbetrieb für: 
• TRAUERBINDEREI 
• KRÄNZE 
• GRABSCHMUCK 
• GRABPFLEGE 

© 
06103 

17 71 

Wir freuen uns über die Geburl 
unseres Sohnes und Bruders 

Dorian Timo 
geb. 4. 4. 1995, 17.20 Uhr, 3630 g, 53 cm 

Regina, Manfred und Dominik Dietz 

63225 Langen, Dreieichring 14 

i m Hier 

Trauerkleidung 
für Damen unÖ Herren finden Sie bei uns 

In großer Auswahl und allen Größen. 
Alle Änderungen werden sofort ausgeführt In 

V' . . ' y 
■ .'i. . Rüsselshejm! Bonner Straße 40. Tet. 4 14 14 

Langen, am Lulherplalz. Gartenstraße 6.,Tel'. 061031.2 79 21 

'J.R7 
Dach- 

Neu- Umdeckungen 
Jürgen Rinker 
Bedachungsgesollschaft mbH 
Nordstraße 42, 63450 Hanau 

Referenzen in Ihrer Nachbarschaft 
Erbitte Konktaktaufnahme unter 

Telefon Wixhausen 06150/0 19 70 

Endlich ist er zu Hause ! 

geb. 21. 3, 1995, 3780 g, 53 cm 

Die glücl<lichen Eltern 

fM// 
geb. Sallwey 

Wolfskehlen, Robert-Koch-Weg 8 
Langen, Neckarstraße 8 

PtlUloulttr. 2g . e34se Bruchköbil 

Stgtl « Mo(or>Blnn0n-SM-BR-Funk-SMnot| 

Oje, Oje, es ist wahr, 

unser Jörg wird bald 

30 Jahr'! 

(16. April 1995) 
Damals war er ein süßer, kleiner Racker, 

heute ist er ein 30jähriger Knacker. 
Alt und blind wie 'ne Taube, 

ist er immer noch nicht unter der Haube. 
Anteilnahme unter; 06103 / 7 84 00 

Stgtl * Mo(or>Blnn0n-SM-BR-Funk-SMnot | v .Abtnd-Wochen«nd-Tiflt»-lndlvldujl-Auib j 

Würdevolle Bestattungen 
Erd-, Feuer-, See-, Ungenannt-, Überführungen 

Regelung zu Lebzeiten • Umbettungen - Särge, Wäsche, Urnen in 
vielen Ausführungen und günstiger Preisgestaltung - Ausführung 
kompletter Beisetzungen • Traueranzeigen - Drucksachen - Tele- 
gramme - Blumendekorationen - Grabmalangelegenheiten -alle 
Formalitäten • auch Rente - Krankenkasse • Versicherungen 
immer dienstbereit - auf Anruf Hausbesuch 
Unverbindliche Beratung In allen Angelegenheiten 

Pietät Daum • 63225 Langen 
Fahrgasse 1 «Telefon06103/ 2 29 68 
seit über 100 Jahren in Familienbesitz 

Pflege zu Hause 
Frar>kfurt «069/65 61 56 Dreieich «06103/66771 

•allBKaSSBR- Ottenbach « 069 / 88 21 lt Darmstadt «061S1 /15 1000 Groß-Gerau «06152/398 98 
Kostenübernahme durch Krankenkasse und Sozialämter 

Kostenlos» bei uns 
Mi. Itlutzu«*kfr>, HluUirurk- iin«! 

Verteih und Verkauf von Pflege- ur>d Hlltsmitieln aller Art. z. B. 
Babyanikel, KompressJonMtrumpfe, Rehat>ilitalion»mittel, Behinderterthillen, 
Wische und. und. ur>d . Wir beraten Sie auch gerne Individuell zu HauN 
Sanrtfttshaus Oreielch. Hauptsir. 11 63303 Dreieich - Tel. 06103 / 6 64 66 

Urlaub vom 13. 4. bis 19.4. 1995 

Naturheilpraxis 
Karl-Heinz Hanusch, Heilpraktiker 
Allergie-, Schfnerz-, Darmbehandlungen 
(Pilze u. a.) 
Bahnstraße 36 (Penny-Haus) im 1. Stock, 63225 Langen 
Sprechstunden^ Di. und Do. 10-13 Uhr, Mo., Mi., Fr. 

15.30-18 Uhr u. n. telef. Vereinbarung. 
TelTFax: 06103 / 5 35 50 
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ÖFFNUNGSZEITEN 
'/Uetictatf und Miltuwh 

'Jh^nncr.ytafi 

frntajj 
IS.M) Uhr 

I-KViihr 

NEUES STYLING ßr den FRÜHLING! 

Wir bringen frischen Wind in Ihr Haar, für SIE - IHN und KIDs. 
Hier unsere Preise - Fair ?? oder ? 

DAMEN-SCHNITTE, komplett 40.- 
HERREN-SCHNITTE 30.- 
FARBE ab 39.- 
TÖNUNC ab 28.- 
FORMWELLE (Dauerwelle) ab 59.- 

^ «REDKEN Fragen Sie nach: io«i«i«*»m«cu« wir werden 
SIK typgorcchl und Intensiv beraten 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Ihr TEAM für SCHÖNHEIT 

KIDS 
11.-/ 13.-/ 15.- 

JUCENDLICHE (Jungen) 
20.- / 25.- 

mAdchen 
(kompl. m. Waschen/Fönen 

25.- / 35.- 

Elbe-Obst Hummelsiep 
AIAMm Aptal, Kl. 1,10 kl. am IMnrleitem Anbau 
Elttar ZZ.SO ColdOT DtUclous  11.50 
JonagoM 11.50 RttirBoskaop 11.50 
«plaltliwfl. KIsIt 29.S0 Rote Granatnilt  29.50 
Kaitalttln Cllma. «am. Itslk.. Kl. 1.12.5 kg  18.00 

Verkauf vom Lkw. morgen. Donnerstag. 13. April 1995 
14.30 Langen. Stadthalte 15.30 Egelsbach. Berliner Plat2 
15.00 Langen. Bahnhof 16.00 Langen. Sudl. Ringtir., Friedhof 

ERCKMANN Sicherheit 
- Service-Sicherheit 

Garantie-Sicherheit 
Quolitäts-Sicherheit 

Ing R Erdimann WpiHHuitiiiitW 25 A)?25 t.x 
IIMl «i»' """ . TV Reparatur 

Video Montage * 
HIFI Ant,r,n.n..rvlc. r^'26a68 "X'n® m rK®""^ 

Eibe-Äpfel Südfriiclite Kartoffeln 
W. Grimm. 21684 Stade. Tel.: (0 41 41) 8 48 59 

Verkauf vom Lkw: jeden Donnerstag 
Roter BosKoop, Golden Oeliclous ^Okg 15.- 
Elstar. Jonagoid 10 kg 20.- 

Außerdem: Navel-Orangen. Rote Grapefruit!!! 
Elnketlerungs-Kartoffeln. gelb u. festkochend zu Tagespreisen! 
10.30 Sprendlingen, Bahnhof 11.20 Langen, Bahnhof 
10.55 Egetsbach. Berliner Platz 11.40 Oreieichenhaln, Bahnhof 
11.05 Langen, Stadthalle 11.50 Götzenhain. Bahnhof 

Was kommt 

nach CNN? 
rru'ili't» liier cmlcn ilic inctslcn 
Hrriihtc l'iir virk- die .Arbeit 
erst .III l.rnuhrun^. (icMindhcil und 
ItiUlung «liehen duhei itn Norder 
^rund (tememsam mit einheimi 
H'hen Selhsthillotiruppi'ii lorderl 
terredi-s lininnicsdie '\uniauiirl>cil 
nui h dem l-riedcn Hinv initerstul/en 
Sie unsere .Xrheii Intoi ni.iitonen 
senden uir Ihnen gerne kostenlos /u 

terre des hnmines 
m Deulsi htunde V 
Hilfe für Kinder in Nnt 

Hiippenkanipstraiie Ila 
Poslluili-Il Jh 
4')(ni OsJKibriuk 

o 
terre des 
hommes 

Wissen kommt nicht von ungefähr, 
Zeitungsleser wissen mehr! 

Wenn die alten nicht ganz dicht sind: 

Fenster und Haustüren 
in Kunststoff ab Werk 

• Besuchen Sie unsere Ausstellung! 
• Rund unn die Uhr geödr^el! 

• Beratung und Verkauf nur 
während der GeschaKszcilen 
Mo. bis Fr von 7 bis \2 und 
von 13 bis 17 Uhr. 

63839 Kleinwalltladt (Industriegebiet) ■ Siemensstraße 4 
Tel. 0 60 22/6 63 00 • Fax 66 30 30 

Wintergärten 
kauft man bei 
LUX Bauelementen 
Himer der Altdörfcr Kirche .^Ou 

Hdbenhausi'n 
lelclon: 06073 - 20 08 
Icicfax: 06073 - 6 32 89 

Verkauf Reparatur u. A F P In^ahlungnahmc ^ 

Die Begrünungs-Asse 
Wir sähen Rasen und Wiesen, pflanzen Bäume 

und Sträucher - lebende Zäune oder lockere 
Sichtschutzpflanzungen - 

Informieren Sie sich über uns 
Blitz-Termin (069)66160264 

ICSSl IGEL-Ruf (0172) 6593626 

HONDA-Roller 

HONDA-Motorräder 

gebrauchte Motorräder 
Finanzlerui^ t)e( 30% Aniatilg. 
1.9% effektiver Jatiretzins. 
Ein AngelMt unserer Hausbank. 

• tiester Service 
• Leistungsänderungen m. TUV 
• Reifen (auch f Fremdfabnkale) 

zu absolut günstigen Preisen 
• Bekleidung und Zubetior 

Nutzen Siq unsere 
20)ahnge HONDA-Erfahrung 

lieh' mal wieder ins Kino 

KINO- 
TREFF 

IN LANGEN 
UCHTBURfrKINOS: 

I Bahnstr 73.TU 06103'^?2(» | 
NEUES UT.: 

I Rheinsti 82 Tel 06103^91 31 

r7f<iiTMW/' 

HAINER WOCHENBLATT 

^ -■ 

Tagt 15 X(o A) Wart Otoey t 
I in ULMTKI | 

3 Wo.!T*gi 20 30UrK*Fr Mo 
l745*Sa ?315l12J i BRAOPfH'ANTHONY HOPKINS »AIOAN OW<N 

] UEdBENWILIWBCMn I I D4 L*iden$chaft 9tm frtu «*0 kw | 9aru«n Farn*)« firi Vert^ngms 

I.WoJTigi 1SX*2030(12J) ♦ ff Mo 18W«S« 2315SV | 
JIM CARREY (Die Maske) ' 

JEFF DANIELS I 
DUMM UND DOMMER 

I IRRWITZIG-HIRNRISSIGE 
KALAUER-KOMÖDIE 

IWo.'Tftgl »OOlf- •: ♦ Ff-Mo ITOOUhfOc-t, : ; 
ku$gwe<#v>et mo 6 Cv .-i 

TOM HANKS 
.FOtMESI^UMP- 
' Do Mo 150ÖU;- ItcHftHIWDIIiaMa 

I [> 22 45.nuinnn' 

iele hundert Besucher kamen am Wochenende zum 6. Hainer Textii-Markt 

Oleselstraße 3.63165 Mülilhelm 
Telefon (06108) 64 27 

•StiJoi) 5tru'.y'.y 
Offnungweilen 
Montag 1300-18 30 Uhr 
Dien&tag Frettag 8 30-16 30 Uhr 
Samstag 6 00-14 00 Uhr 
RhWTslrafle 24 
63225 Langen ''f 
Inh MoniKa Schaefer > \ ii 

Wir vtnnib^n EXKLUl 
CR£DKEN 

Büromöbel immer günstig neu und 
gebraucht ab Lager Tel. 06151 / 
37 25 32 - geworbl 

ÖFFNUNGSZEITEN: 

Langener Zeitung 

l\/lontag - Donnerstag 

8.30 - 12.00 + 13.00 - 16.30 Uhr 

Freitag 

Durchgehend 8.30-15.00 Uhr 

Union-Bau Frankfurt GmbH 

Kontakte: 02151 / 74 35 07 PC-Kontakt 

Lebenshilfe durch Handlesen, 
auch Karten. Deutsch, englisch, 
russisch, Fr. Änderte, 069/88 25 33 

Kachelöfen^ offene Kamine, Kaminöfen 
Schomsteinl}au u. -Sanierung 

BESUCHEN SIE UNSERE GROSSE AUSSTELLUNG! 

63165 Mühlheim/Main 
Lämmerspieler Straße 106 

Tel.: 06108-6137 ■ Fax: 06108-6179 

Joachim Herth und Anja Schneider 

IHR PARTNER IN SACHEN „GUTES HÖREN" 

Wallstraße 41/Lutherplatz • 63225 Langen • Tel. 061 03/544 16 

Wir wünschen unseren Kunden ein 
frohes Osterfest. 

Unser Institut bleibt in der Zeit vom 
18. 4. 93 bis 21. 4. 95 geschlossen. 

Gärtnerei Skobert Geiger 

WIxhäuser Str. 33 - 64390 Erztiausen 
Tel. 06150 / 72 91 - Fax: 06150 / 72 57 

TERRASSEN-CAFE Im Singes 20, Langen 
Unser Lol<al steht tagsüber bis 19.00 Uhr und montags 

ganztags für jegliche Festlichkeiten zur Verfügung. 
Tel.-Reservierungen von Di.-So., ab 19.30 Uhr möglich 

06103/2 17 67. Norm. Öffnungsz.: Di.-So., 20.00-1.00 Uhr 

-;v T .i 

Netien vielen anderen Ausstellungsstücken kamen auch die Freunde und Freundinnen von verspielten Puppen- 
kleidern voll auf ihre Kosten. In allen Variationen wurden die kleinen bunten Sammlerstücke von verschiedenen 
Ausstellern verkauft. 

Ein bunter^ 

Strauß Im 

Ostemest 

bringt 

Fröhlichkeit 

r's ganze 

Fest! 

Von italienischer Spitze 

zum ägyptischen Teppich 

Internationales Angebot rund um die Hainer Burg 

Mit einer 

Familienanzeige 
erreichen und informieren Sie all Ihre Verwandten, Freunde und Bekannten. 
Die Langener Zeitung ist hierfür die ideale Zeitung. 
Gern und aufmerksam wird die Langener Zeltung in vielen Haushalten gelesen. 

Nutzen auch Sie diese preiswerte IVlöglichkeit! 

n£anditner2atun0 
Kaja*amNM3nicHTBi 
• •■sflB ■ii.iiiiistatiiiiii 

Weitere Annahmestelle; 
EGELSBACH; 
Schreibwaren-Wilke 
Bahnstraße 57 

Hauptgeschäftsstelle Langen 
Oarmstädter Straße 26 
Telefon 2 10 11-12 

Öffnungszeiten: 
H/1o.-Do. 8.30-12.00, 13.00-16.30 Uhr 
Freitag 8.30-15.00 Uhr durchgehend 

Anzeigenschluß für die Dienstag-Ausgabe ist am Freitag um 14 Uhr; für die Freitag-Ausgabe am 
Mittwoch um 15 Uhr. Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr in der Ge- 
schäftsstelle in Langen aufgegeben werden. 

Hier einige 

Beispiele: 

Für die vielen Glückwünsche, Blumen und Geschenke anlaOhch 
unserer Vermahlung bedanken wir uns, auch im Namen unserer 
Eltern, herzhch 

Walter Sommer und Frau Ute 
Sprendlingen, Hauptstraße 20 Qßö Fmke 

25 mm hoch, 28paltig, DM 28.75 ' 

IHerzlichen Dank für alle guten 
Wunsche zur Geburt unserer 
Tochter 

Stefanie 

Jürgen Ullrich und 
Frau Karin geb Stier 

Offenthal. Taunusstraße 

Wir danken allen, die uns anläßlich unserer 

Silberhochzeit 
in so überreichem Maße mit Glückwünschen, Blumen und 
Geschenken bedachten. 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesang- 
verein Harmonie für das dargebrachte Ständchen 

Otto Silie und Frau Margot geb. Müller 
Dreieichenhain, Pfarrgasse 

40 mm hoch, 1 spaltig, DM 23.-' 
* Preise inkl. MwSt. 

40 mm hoch, 2spaltlg, DM 46.-' 

J) 

■''' i.. 

Die Vorführung auf einem antiken Webstuhl fand Im ersten 
Stock des Drelelch-Museums bei den Besuchern große Beach- 
tung. Diese Frau webte gerade eine Tischdecke. 

Dreii'ichenhain (hwi) - Gc- 
wissemiaßi'n zur I lochbuif^ 
der Hunclarbi'il avanciorle der 
Bereich um den Hainer Burg- 
hof am vergant^enen Wochen- 
ende: Das Dreieich-Mu.seiim 
hatte zum Textilmarkt (lem- 
fen - und au.s fjanz Sücl- 
deut.schland kamen Besucher 
und Aussteller in die Altstadl. 
Viele hundert meist weibliche 
Fans von Stoff und Garn bela- 
f>erten nach Veranstalteranga- 
ben am Samstag und Sonntag 
die Ausstellungsti.sche der 
Stoffexperten. 

Aber ei-sl die .stofflichen Ra- 
ritäten waren es. die der Prä- 
.sentation im Museum, im 
Burgkeller, im Faselstall sowie 
im Saal der evangelischen 
Burgkirchengemeinde das 
Sahnehäubchen a u f setzt en: 
Unter dem Dach des Museums 
etwa verkaufte Helen Merz, 
feinste Spitze aus allen Kcken 
Europas. „Spitze, das war vor 
einigen hundert .lahien nur 
für die Supeneichen er- 
■schwinglich. Man hat sich da- 
mals sozusagen den Porsche 
um den Hals gehängt." 

Dabei .scheinen clie Anticiui- 
tälen. die von der Stoffexper- 
tin nach und nach auf den 
Tisch gelegt werden, für heuti- 
ge Verhältnisse durchaus er- 

schwinglich: Eine 2.40 Meter 
lange Nadelspilzenboi1<" aus 
Italien kostet r)()() Mark. .,Die- 
.ses Stück ist von lliliO. Ea.sl 
1 ()()() Stiche pro Quadialzen- 
timeter. Das war für die da- 
maligen Stickerinnen eine 
Heidenarbeit. Heute ist die 
Borte für diesen Preis fast ge- 
schenkt", versicherte die Frau. 

Auf ein anderes Gebiet in 
der giolJpn Welt der Handar- 
beit hat sich Ausstellerin Ga- 
briele Haag spezialisiert: Sie 
zeigte den intere.ssierten Zu- 
schauerinnen die Technik der 
sogenannten Hardanger-Stik- 
kerei. einer Handarbeitstech- 
nik aus Norwegen. .,Die.ses 
Muster ist geometrisch aufge- 
baut. Auch junge Menschen 
intere.ssieien sich dafür", .sag- 
te die Frau aus dem Rodgau, 
wählend sie ge.schäftig die 
Stick-Nadel durch den Stoff 
sausen ließ. 

Auch viele andere Ecken des 
Heimatmuseums wurden Cür 
die Besucher zu eini'm Beweis 
für clie buchstäblich bunte 
Vielfalt in der Well der Texli- 
lien. Da fachsimpeilen Frauen 
älteren Semesloi-s über Pup- 
penkleider auf Bestellung, 
dort führte eine junge Frau die 
Arbeit auf einem alten Web- 
stuhl vor. Hier wurde über die 

Qualität der Wolle di.skuliert, 
die mit dem Auge der Fach- 
frau begutachtet wurde, dort 
präsentierte eine I-'rau Bilder 
auf Seide und beriet interes- 
sierte Kunilen übi-r die Wahl 
von I'arben und Fomien. 

Sogar Ostereier zum Hän- 
gen und Stecken wurden mit 
Borte und buntem Stoff ver- 
ziert - eine Technik aus dem 
bayerischen Chiemgau, die 
von Martha und Harald 
Heimle aus Langen [iräsen- 
tiert wurde. Äg\'j)ti.sche Tep- 
piche, von Kimlem gefertigt, 
waren unter anderem im 
Burgkeller zu bi-wundeni. 

Nicht nur die Masse des An- 
gebots machte iliesen Markt 
aus. Vielmehr war es tlie Vor- 
fühiung der vei-schiedenen 
Techniken, die individuelle 
Beratung - und die Präsentati- 
on von Raritäten aus der Welt 
der Handarbeit, die die Atmo- 
sphäre ixind um die Hainer 
Burg prägten, f^ie beiden C)r- 
ganisatorinnen Ingeborg Ditt- 
1er, Leiterin des Dreieich- 
Musevmis, und Christel Diek- 
mann hatten mit ihri'r Markt- 
Erweiteiiing auf den Fasel- 
.stall, den Burgkeller und den 
Saal der evangelischen Burg- 
kirchengemeinde ins Schwar- 
ze getroffen. 

Spitze aus allen Ecken Europas bot die In Irland geborene Ge- 
schäftsbesitzerin Helen Merz feil. Kleine Deckchen für jeden 
Zweck waren für die Ausstellerin ein Verkaufsschlager. 

Viele hundert 
Besucher ka- 
men am ver- 
gangenen 
Wochenende 
«um 6 Textll- 
"narkt, der 
Erstmals 
•"6h Im „Fa- 
selstall", im 
»"rgkeller 
""d im Ge- 
"^indehaus 
"attland. 

Ausstellerin 
Gabriele 
Haag zeigte 
ihren Interes- 
sierten Zu- 
schauerinnen 
die Technik 
der soge- 
nannten Har- 
danger-Stik- 
kerel, einer 
Handarbeit- 
stechnik aus 
Norwegen. 
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nicht erhalten, rufen Sie bitte un- 
seren Kundendienst, Frau Nohel 

Tel. 06103 / 8 45 52 
an. damit wir sofort für Abhilfe 
sorgen können. 

Ihr Hainer 

Kirchen 

dienst statt. Die 
chorgruppen, 
tett, Kinder- und 
kreise sowie die Gruppen 
der Evangelischen Fami- 
lienbildung treffen sich 
ebenfalls erst wieder nach 
den Ferien. 

Kath. Pfarramt 
St. Marien 

Sa., 15.4.: Gö. 10 bis 12 
Uhr Beichtgelegenheit; Gö. 
21 Uhr Feier der Oster- 
nacht mit Segnung 
Osterfeuers auf 
Grundstück gegenüber 
Kirche, dem Entzündender 
Osterkerze und 
in die Kirche, dem großen 
Wortgottesdienst, Tauf- 
wasserweihe, Erneuerung 
unseres Taufversprechens, 
Eucharistiefeier und Seg-, 
nung der Osterlämmer. die 
die Ministranten gebacken 
haben, der Ostereier und 
anderer Speisen; anschlie-^ 
Bend gemeinsames Beisam-; 
mensein, Essen, Trinken 
und Fröhlichsein zur Feier, 
der Auferstehung des 
Herrn. 

So., 16.4.: Gö. 9.30 Uhr 
Feierliches Hochamt, es 
singt der Kirchenchor. 
Drh. 11 Uhr Eucharistie- 
feier. Gö. 18 Uhr Feierliche 
Ostervesper mit Te Deum 
und sakramentalem Segen, 
sie hören Orgelwerke von 
J.S. Bach und H. Schroe- 
der; an der Orgel: Frank 
Lindenberger. 

Mo. 17.4.: Gö. 9.30 Uhr 
Hochamt. Drh. 11 Uhr Eu- 
charistiefeier. 

Di. 18.4.: Gö. 18 Uhr Ro- 
senkranzgebet Gö. 18.30 
Uhr Hl. Messe 

Mi. 19.4.: Drh. 9 Uhr Hl 
Messe 

Do. 20.4.: Kein Gottes- 
dienst 

Fr. 21.4.: Drh. 9 Uhr Hl. 
Messe 

Werner Rasche, Chef der SGE-Tennisabteilung, konnte beim Jubiläumsempfang im Landhotel Johanneshof etwa einhundert gela- 
dene Gäste begrüßen. Die mittlerweile drittgrößte SGE-Abtellung zählt derzeit rund 500 Mitglieder. Foto: Strohfeldt 

Tennisabteilung der SG Egelsbach 

vor 25 Jahren aus der Taufe gehoben 

Jubiläumsempfang im Landhotel Johanneshof / Rund 500 Mitglieder 
Egelsbach (ms) - Gut ein- 

hundert geladene Gäste fan- 
den sich am Samstag zum 
Jubiläumsempfang der 
SGE-Tennisabteilung im 
Landhotel Johanneshof ein. 
Auf den Tag genau vor 25 
I^ahren, am 8. April 1970, 
hatte die Geburtsstunde des 
organisierten Tennissports 
m Egelsbach geschlagen. 

53 Tennisbegeisterte grün- 
deten damals die mittlerwei- 
» drittgrößte Abteilung in 
Oer SG Egelsbach. Ein 
Sportgelände war schon vor- 
'landen und brauchte nur 
"Och ,,in Besitz" genommen 

werden. Bereits 1969 hat- 
^ die Gemeinde auf Drän- 
|en von Bürgern zwei 
Tennisplätze auf dem Sport- 
plände am Berliner Platz 
"auen lassen. 

,,Es begann sicher etwas 
ungewöhnlich", sagte der 
SGE-Vereinsvorsitzende 
Dieter Heller während sei- 
ner Rede, denn meistens ver- 
laufe die Entwicklung genau 
umgekehrt: ,,Zuerst kommt 
die Gründung eines Vereins, 
dann zeichnet sich ein oft 
jahrelanger Kampf um 
Grundstück und Bau der ei- 
genen Anlage ab." 

Es schien fast, als ob die 
Egelsbacher nur auf einen 
Tennisverein gewartet hät- 
ten. Schon nach wenigen 
Wochen hatte sich die Mit- 
gliederzahl verdoppelt und 
zum Ende der ersten Saison 
mußte der Vorstand bereits 
einen Aufnahmestopp be- 
schließen. Die Felder reich- 
ten nicht mehr aus. 1974 
wurde ein drittes Spielfeld 

angelegt, die Situation ent- 
schärfte sich etwas. 

Als Mitte der 80er Jahre in 
ganz Deutschland das 
Tennisfieber ausbrach, ka- 
men auch die Egelsbacher 
nicht mehr um ein größeres 
Areal herum. Mit großer Ei- 
genleistung erstellten sie am 
Geisbaum eine zunächst 
sechs, später sieben Plätze 
zählende Anlage nebst Club- 
haus. Bis heute ist die Mit- 
gliederzahl der Tennisabtei- 
lung auf rund 500 angestie- 
gen, darunter 131 Jugendli- 
che, die sich auf die Unter- 
stützung von drei Trainern 
verlassen können. 14 aktive 
Mannschaften nehmen re- 
gelmäßig an Wettkämpfen 
teil. ,,Wir wollen jedoch 
nicht nur dem Wettkampf- 
sport huldigen", erklärte 

Die Rolle der Väter in 

unserer Gesellschaft 

Zwei-Tage-Seminar startet am 28. April 

Abteilungsleiter Werner Ra- 
sche am Samstag, ,,Wir be- 
mühen uns, die richtige Ba- 
lance zwischen Freizeit- und 
Leistungssport zu finden". 

Großen V/ert legen die 
Sportler auch auf die Gesel- 
ligkeit. „Apres Tennis" und 
gemeinsame Feste werden 
am Geisbaum groß geschrie- 
ben. So entstanden im Laufe 
der Jahre zahlreiche gute 
Freundschaften unter den 
Mitgliedern und mit Spiel- 
ern befreundeter Vereine. 
Diese Tradition soll selbstre- 
dend im Jubiläumsjahr fort- 
gesetzt werden. Vom 25. bis 
zum 27. August wird es auf 
der Tennisanlage ein ,,Fest- 
wochenende für jedermann" 
mit Musik, Tanz und sportli- 
chen Darbietungen geben. 

Egcisbnch - Über ein Wo- 
chenendseminar informiert 
die P'rauenbeauftragte der 
Gemeinde Egelsbach: Das 
Seminar ,,Familie im Kino - 
Die neuen Väter kommen" 
findet statt vom 28. bis ,30. 
April in Burg Fürsteneck. Im 
Mittelpunkt steht die Aus- 
einandersetzung mit den 
neuen Vätern des Kinos, 
aber auch mit der neuen Va- 
terrolle in der Gesellschaft. 
Anmeldeschluß ist der 13. 
April. Für dieses Seminar 
wird auch eine Kinderbe- 
treuung während der Ar- 
beitszeiten des Seminars, in 

Die Grabsteine 

werden geprüft 
Egelsbach - Die Fried- 

hofsverwaltung der Ge- 
meinde Egelsbach über- 
prüft derzeit die Standfe- 
stigkeit der Grabsteine auf 
dem gesamten Gemeinde- 
friedhof. Grabsteine, die 
lose sind, werden mit dem 
gelben Aufkleber mit der 
Aufschrift ,,Unfallgefahr! 
- Grabstein lose" versehen. 

Die Angehörigen werden 
gebeten, diese Grabsteine 
binnen sechs Wochen zu 
befestigen. Sollte dies 
nicht der Fall sein, werden 
die Grabsteine von der 
Friedhofsverwaltung um- 
gelegt, teilte die Gemeinde 
mit. 

der Zeit von 9.30 bis 19 Uhr, 
angeboten. 

Die Kosten für das Semi- 
nar betragen fiO Mark für Er- 
wachsene und 25 Mark pro 
Kind. In diesem Betrag sind 
die Unterkunft und die 
Mahlzeiten enthalten. Für 
Arbeitslose und Sozialhil- 
feempfänger reduziert sich 
der Betrag. Wer an dem An- 
gebot Interesse hat, kann 
sich bei der Frauenbeauf- 
tragten im Egelsbacher Rat- 
haus, Freiherr-vom-Stein- 
Straße 13, Zimmer 26, Tele- 
fon 405 166, melden. 

Messer an 

Hals gesetzt 
Kgelsbach - Zu einem 

Zwischenfall kam es am 
Montag um 12.48 Uhr 
auf dem Kleingartenge- 
lände ,,An der Trift": 
Laut Polizei hatte sich 
dort ein mutmaßlicher 
Dieb versteckt, der zu- 
vor in einem Garten- 
fachmarkt Zubehör für 
50 Mark gestohlen ha- 
ben soll. Als die Beam- 
ten auf den 26jährigen 
zugingen, um seine Per- 
sonalien festzustellen, 
zückte er ein Messer und 
schnitt sich in den Hals. 
Ein Rettungshub- 
schrauber brachte den 
Mann ins Krankenhaus. 

Auf den Spuren der 

Frankfurter Juden 

DGB-Seminar begimit am 20. Mai 

Ballett im 

Staatstheater 
Egelsbach - Die nächste 

Vorstellung in der Miete L a 
des Theaterrings im Staats- 
theater Darmstadt ist am 
Dienstag, 18. April, um 19.30 
Uhr. 

Gegeben wird im Großen 
Haus das Ballett,,Veneziani- 
sches Credo" von Andris 
Plucis mit der Musik von 
W.M. Danner. Der Theater- 
bus fährt ab 18.45 Uhr an 
den bekannten Haltestellen 
ab. 

Egcisbach - ,,Mögen die 
Steine dieser Stadt für uns 
zeugen - Orte jüdischen 
Lebens in Frankfurt" heißt 
ein Seminar, auf das die 
Frauenbeauftragte der Ge- 
meinde Egelsbach hin- 
weist. 

Kultur und Geschichte in 
Frankfurt und anderen Or- 
tes wurden jahrhunderte- 
lang auch von Menschen 
jüdischer Herkunft mitge- 
prägt. In Frankfurt waren 
Orte jüdischen Lebens im 
Alltag der Stadt stets prä- 
sent, heißt es in einer Pres- 
semitteilung der Frauenbe- 
auftragten Marita Som- 
mer. 

Nach der fast vollständi- 
gen Auslöschung durch die 
Nationalsozialisten will 
das Seminar die Teilneh- 
merinnen und Teilnehmer 
hinführen zu diesen Spu- 
ren und ihre Geschichte 
nachvollziehbar machen. 

Unter anderem sollen das 
,,Museum Judengasse" am 
Börneplatz, jüdische 
Friedhöfe und ehemalige 
Synagogen-Standorte be- 
sucht werden. 

Das Wochenendseminar 

ist nach Angaben der Frau- 
enbeauftragten gebühren- 
frei und wird durchgeführt 
von der Arbeitsgemein- 
schaft ,,Arbeit und Leben" 
Frankfurt in Zusammenar- 
beit mit dem DGB-Bild- 
ungswerk Frankfurt. Es 
findet statt am Samstag, 
20. Mai, von 11 bis 16.30 
Uhr, Treffpunkt Börne- 
platz, Eingang ,,Museum 
Judengasse", und Sonntag, 
22. Mai, von 11 bis 17 Uhr, 
Treffpunkt Jüdischer 
Friedhof, Eingang Rat- 
Beil-Straße. 

Die Seminarleitung ha- 
ben der Diplom-Psycholo- 
ge Winfried B. Sahm und 
Sabine Mannel von der 
Kulturothek Frankfurt. 

Wer sich für dieses Semi- 
nar interessiert, kann sich 
bei der Frauenbeauftrag- 
ten der Gemeinde Egels- 
bach, Marita Sommer, Rat- 
haus Egelsbach, Zimmer 
26, Telefon 405 166 mel- 
den. 

Die Anmeldungen wer- 
den in der Reihenfolge des 
Posteingangs berücksich- 
tigt. Sie können pL sofort 
weggeschickt wenien. 
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Zur Aussöhnung mit Frankreich 

einen wichtigen Beitrag geleistet 

Der Egelsbacher Leonhard Kirschniok bekam hohe Auszeichnung 

Dreieichenhain - Bei dem 
Konzert der Sängerverei- 
nigung Sängerkranz Drei- 
eichenhain am Sonntag. 23. 
April, wirken die bekannte 
Sopranistin Lisa Griffith- 
Fintel und der Bariton Eike 
Wilm Schulte mit. Beginn 
des Konzertes im Bürger- 
haus Sprendlingen ist um 
16 Uhr. 

Lisa Griffith-Fintel ist 
gebürtige Amerikanerin 
und studierte an den Uni- 
versitäten Pennsylvania 
und Cincinnati Gesang. 
Über die Meisterklasse von 
Kammersängerin Elisa- 
beth Schwarzkopf kam sie 
nach Deutschland. Enga- 
gements hatte sie an der 
San-Franzisco Opera und 
Seattle Opera. In Deutsch- 
land war sie mehrere Jahre 
am Staatstheater Wiesba- 
den, wech.selte dann zum 

Staatstheater Hannover 
und ist seit 1991 Mitglied 
der Deutschen Oper am 
Rhein in Düsseldorf-Duis- 
burg. 

Zu ihrem Repertoire ge- 
hören etwa Adele aus der 
Fledermaus, Das Blond- 
chen aus der Entführung 
aus dem Serail, den Siebel 
in Margarethe, Gilda aus 
Rigoletto, Zerbinetta aus 
Ariadne auf Naxos und die 
Sophie aus dem Rosenka- 
valier. Sie singt auch Ba- 
choratorien. das Brahms- 
Requiem, Carmina burana 
von Orff und Lieder von 
Schubert, Schumann und 
Strauß. 

Eike Wilm Schulte stu- 
dierte an der staatlichen 
Hochschule für Musik in 
Köln und am Mozarteum in 
Salzburg. Seinen ersten 
Fachvertrag erhielt er an 

den stadtischen Buhnen in 
Bielefeld, wo er sich in drei 
Jahren 21 P'achpartien er- 
arbeitete. Es folgten das 
Staatstheater in Wiesba- 
den und die Deutsche Oper 
am Rhein in Düsseldorf- 
Duisburg. Sein Repertoire, 
das von Mozart und Rossi- 
ni, Figaro bis hin zum 
Beckmesser und Rigoletto 
reicht, umfaßt heute 105 
Partien. Als gefragter Gast 
hat er auf vielen bekannten 
Bühnen in der Welt gesun- 
gen. 

Im Bürgerhaus Sprend- 
lingen werden die beiden 
Solisten Partien aus Verdi- 
Opern und aus Opern von 
Richard Wagner, Wolfgang 
A. Mozart und Albert Lort- 
zing singen. Aus Musical 
und Operette werden Melo- 
dien von Frederick Loew 
(May fair Lady) und Jo- 

hann Strauß (Fledermaus) 
zu hören sein. 

Der Chor der Sängerver- 
einigung Sangerkranz 
Dreieichenhain und der Ju- 
gendchor haben sich auf 
das Konzert gut vorberei- 
tet und werden viele be- 
kannte Melodien aus Oper. 
Operette und Musical vor- 
tragen. Chor und Solisten 
werden von den Frankfur- 
ter Sinfonikern begleitet. 
Die Gesamtleitung liegt in 
den Händen des Chorlei- 
ters der Hainer Sänger, 
Musikdirektor Ernst A. 
Voigt. 

Karten sind an den be- 
kannten Vorverkaufsstel- 
len, Blumen-Gerhardt, 
Bäckerei Michel. Samen- 
handlung Raab und beim 
Bürgerhaus in Sprendlin- 
gen zu erhalten. 

„Fachwerkstraße führt zu 

einer Imageverbesserung 

Konstruktive Gespräche mit Bürgermeister Bernd Abeln 

Ostergottesdienst 

am frühen Morgen 
Dreieichenhain - Wer in 

der Burgkirche den medita- 
tiven Gottesdienst an der 
Grenze der Osternacht zum 
Ostermorgen be.suchen will, 
sollte frün aufstehen, denn 
der Beginn ist um 6 Uhr. Mit 
einer anderen Form und 
durch die besondere Atmo- 
sphäre soll mit den Teilneh- 
mern des Gottesdienstes ein 
Weg gegangen werden: Der 
Weg von der Passion, vom 
Leiden Christi zur Auferste- 
hung, zum Leben. Ein Weg 
von der Dunkelheit zum 
Licht. 

Auch die Feier des Abend- 
mahls ist einbezogen. Musi- 
kalisch wird der Gottes- 
dienst unter anderem ge- 
prägt sein von Liedern der 
ökumenischen Kommunität 
Taize (Frankreich). Die 
Bu rgk i rcliengemeinde Drei - 
eichenhain lädt zur Feier 
dieses Ostergottesdienstes 
und zu einem sich daran an- 
schließenden Osterfrühstück 
im Gemeindehaus, Fahrgas- 
se 57, ein. 

In der Burgkirchenge- 
nu'inde werden die Festgot- 
lesdienste am Karfreitag 
und O.stersonntag mit der 
Aufführung von Choral- 
Kantaten für Chor, Orche- 
ster und Solisten musika- 
li.sch ausgestaltet: Beginn: 10 
Uhr. 

Jahrgang 1926/25 
Dreieichenhain - Die Mit- 

glieder des Jahrgangs 1926/ 
25 treffen sich am 20. April 
um 16 Uhr auf dem Drei- 
eichplatz und kehren um 17 
Uhr in der Gaststätte ,,Bir- 
kenwald" ein. 

Dreieichenhain - ,.Mit der 
Altstadt Initiative sowie 
Vertretern des Geschichts- 
und Heimatvereins und dem 
Dreieichenhainer Ortsvor- 
steher Prof. Fritz Stier ha- 
ben wir ein konstruktives 
Gespräch geführt", so Bür- 
germeister Bernd Abeln. 
..Wir kamen zu dem Schluß, 
daß eine Aufnahme in die 
Arbeit.sgemeinschaft Deut- 
scher Fachwerkstädte sowie 
die Beteiligung an der Deut- 
.schen Fachwerkstraße un- 
terstützenswert sintl. Beden- 
ken der Altstadt Initiative, 
die auch vom Geschichts- 
und Heimatverein zum Teil 

geteilt werden, bezogen sich 
auf befürchtete Verkehrsbe- 
lastungen." 

Ül)er die erwarteten Aus- 
wirkungen und mögliche 
Losungen wurde intensiv 
diskutiert. Konstruktiver 
Ansatz dafür ist die Überle- 
gung, ein Verkehrsleitsystem 
in Dreieichenhain zu instal- 
lieren, das auswärtige Besu- 
cher zur Umfahrung des al- 
ten Stadtkerns anhält und 
Parkplätze in Reichweite der 
Sehenswürdigkeiten anbie- 
tet. 

..Nach der Zustimmung 
des Magistrats können wir 
den Antrag zur Aufnahme in 

die Arbeitsgemeinschaft 
Deutsche P'achwerkstädte 
stellen. Ich bin der Überzeu- 
gung, daß die Beteiligung an 
der Deutschen Fachwerk- 
straßc fiir unsere ganze 
Stadt zur Verbesserung des 
Images beiträgt und nicht 
nur den hiesigen Gewerbe- 
treibenden, sondern auch 
insgesamt Vorteile bringt. 
Die Initiative des Ge- 
schichts- und Heimatver- 
eins, der uns eine Mitglied- 
schaft in der Arbeit.sgemein- 
schaft Deut.sche Fachwerk- 
städte empfohlen hatte, ist 
daher besonders zu begrü- 
ßen", so Abeln. 

Mehr Laternen 

für Dreieich 
Dreleich - An verschiedenen Straßen in 

Dreieich wird die Straßenbeleuchtung er- 
neuert: Das betrifft die Straßenlainpen an 
der Darmstädter Straße und die Laternen 
auf der Westseite der Frankfurter Straße. 
Außerdem entschloß sich der Magistrat, den 
Weg entlang der Bahn zwischen Offenthal 
und Götzenhain zu beleuchten. Als unziuei- 
chend wird die Beleuchtung.ssituation zu- 
dem an der Feklberg-, Hunsrück- und Quer- 
straße sowie in den ,,Neuen Gärten" angese- 
hen. Die Stadtwerke Dreieich sollen den 
Auftrag für Montage, Materiallieferung und 
Planung in Höhe von knapp 130 000 Mark 
erhalten, eine Frankfurter Firma den Auf- 
trag für weitere Tiefbauarbeilen in Höhe 
von knapp 150 000 Mark. 

Angebote im 

Bauchtanz 
Dreieich - Einen Anfängerkurs für Bauch- 

tanz bietet der Sprendlinger Tanzsport-Club 
allen interessierten Frauen an. Der Kurs 
läuft vom 26. April bis zum 28. Juni in der 
Sporthalle der Gerhart-Hauptmann-Schule 
in .Sprendlingen, jeweils mittwochs von 
19.30 bis 20.30 Uhr. 

Der neue Kurs für Fortgeschrittene findet 
in der Zeit vom 25. April bis zum 4. Juli 
dienstags zwischen 19.30 und 20.30 Uhr in 
der Aula der Gerhart-Hauptmann-Schule 
statt. Die Kurse stehen unter der bewährten 
Leitung von Ingrid Kwarda. 

Mitzubringen sind Gymnastikschuhe und 
-kleidung. Voranmeldungen ab sofort unter 
6 87 86 bei Rolf Klemm. Sportwart, oder bei 
Klaus Zaehler, Vorsitzender. 3 42 64. 

Mehrere hundert Besucher kamen am vergangenen Wochenende In die Ausstellung über das Leben der Wale und an- 
derer Meeresbewohner an den Parkplatz neben dem Untertor. Vor allem die Kinder (Foto) waren von den beweglichen Nachbildun- 
gen der größten Säugetiere der Erde begeistert. Modelle von Haien und Dinosauriern rundeten die Präsentation ab. Foto: Wiegand 

Hochkarätige Solisten beim Konzert 

der Hainer Sänger in Sprendlingen 

Lisa Griffith-Fintel und Eike Wilm Schulte singen im Bürgerhaus 

Malkurse in der 

Winkelsmühle 
Dreieichenhain - In der 

Senioren-Begegnungsstätte 
Winkelsmühle werden Mal- 
kurse angeboten: Ein Zei- 
chenkurs beginnt am 26. 
April und findet mittwochs 
von 10 bis 11.30 Uhr statt. 
Freunde, der Aquarellmale- 
rei treffen sich im Anfänger- 
kursus ab 27. April donners- 
tags von 10 bis 11.30 Uhr 
und im Fortgeschrittenen- 
kursus ab 25. April dienstags 
von 10 bis 11.30 Uhr. 

Alle Kurse umfassen zwölf 
Veranstaltungen ä 90 Minu- 
ten. Die Gebühr beträgt pro 
Veranstaltung 8,50 Mark. 
Die Kurse sind für Erwach- 
sene aller Altersgruppen ge- 
eignet. Eine frühzeitige An- 
meldung unter der Telefon- 
nummer 8 68 68 ist erforder- 
lich. 

Skattumier in 

„Gut Stubb" 
Dreieichenhain - Für das 

Skatturnier am Dienstag, 18. 
April, das um 13.30 Uhr in 
der ,,Gut Stubb", Fahrgasse 
9, stattfindet, ist am Mitt- 
woch, 12. April, Anmelde- 
schluß. Wer noch teilnehmen 
möchte, kann sich in der Zeit 
von 1-3.30 bis 17.30 Uhr in 
der ,,Gut Stubb" bei der Lei- 
terin Margarete Grudzinski, 
Telefon 985 091, oder bei der 
Senioren-Beratung der 
Stadt Dreieich, Roswitha 
Wirtig, Telefon 601 331, an- 
melden. 

Reisen stehen 

im Mittelpunkt 
Dreieich - Das Thema 

,,Reisen" steht im Mittel- 
punkt des offenen Hobby- 
Treffs zum Kennenlernen. 
Planungen für gemeinsame 
Fahrten sollen vorgestellt 
werden. Vorschläge sind 
willkommen. Der offene 
Hobby-Treff findet heute 
von 15 bis 17 Uhr im Haus 
Falltorweg in Buchschlag 
statt. 

Neuwahlen standen bei der DRK-Ortsgruppe Dreieichenhain auf dem Programm. Der neue Ver- 
stand setzt sich wie folgt zusammen (von links); Robert Kamolz (Schriftführer), Birgit Bunk« 
(Kassiererin), Dirk Büschgens (stellvertretender Vorsitzender), Karin Metzner (Jugendlelterln), 
Uwe Henkel (Aktivenarbeit) und Michael Henkel (Vorsitzender). Foto: Amou 

Hainer Rotes Kreuz mit einer 

erfolgreichen Jahresbilanz 

Dirk Büschgens wurde zum zweiten Vorsitzenden gewählt 

Aus den 

Evangelische 
Burgkirchengemeinde 
Dreieichenhain 

Karfreitag, 14.4.: 10 Uhr 
Festgottesdienst mit 
Abendmahl unter Mitwir- 
kung des Kirchenchores 
(Pfr. Rudat) 

Sa., 15.4.: keine Wochen- 
schlußandacht 

So., 16.4.: 6 Uhr Frühgot- 
tesdienst mit Abendmahl 
(Pfr. Steinhäuser); 10 Uhr 
Festgottesdienst unter 
Mitwirkung des Kirchen- 
chores (Pfr. Rudat) 

Mo., 17.4.: 10 Uhr Gottes- 
dienst zum Ostermontag 
(Präd. Dr. Barth) 
Pfarramt I: Pfr. Christoph 
Steinhäuser, Fahrgasse 57, 
Telefon 8 15 05; Herr Pfr. 
Steinhäuser befindet sich 
bis 23. April in Urlaub, in 
dringenden Fällen über- 
nimmt die Vertretung Herr 
Pfr. Rudat 
Pfarramt 2: Pfr. Armin Ru- 
dat, Nahrgangstraße 6, Te- 
lefons 58 74 
Sprechzeiten der Pfarrer: 
dienstags von 18 bis 19 
Uhr, freitags von 9 bis 10 
Uhr sowie nach Vereinba- 
rung 
Sprechzeiten im Pfarr- 
amtsbüro Fahrgasse 57 und 
3.-Welt-Verkauf: montags 
bis freitags von 10 bis 12 
Uhr und donnerstags von 
15 bis 18 Uhr. Das Pfarrbü- 
ro ist am Dienstag, 18., und 
Mittwoch, 19. April nicht 
besetzt. 
Küster: Waldemar Befus, 
Fahrgasse 57, Telefon 
8 51 18 
Kantorin: Claudia Boyens, 
Am Alten Berg 34, Telefon 
8 80 64 
Pflegedienste Dreieich, 
Maybachstraße 12, Telefon 
3 63 37 

Während der Ferien fin- 
det kein Kindergottes- 

Dreieichenhain - Ehrun- 
gen und die Neuwahl des 
stellvertretenden Vorsitzen- 
den standen im Mittelpunkt 
der diesjährigen Jahres- 
hauptversammlung der 
DRK-Ortsvereinigung Drei- 
eichenhain. Dirk Büschgens. 
Zugführer des in Dreieich 
stationierten Katastrophen- 
schutzzuges, wurde zum 
Nachfolger des zurückgetre- 
tenen stellvertretenden Vor- 
sitzenden Peter Noack ge- 
wählt. 

Für langjährige aktive 
Mitglied.schaft wurden ge- 
ehrt: Kai Bieber (fünf Jahre), 
Susanne Hieronymus- 
Schulz, Birgit Bunke, Chri- 
stiane Reiß, Michael Henkel 
(zehn Jahre), Uwe Henkel, 
Randolf Schlapp, Ute Shook 
(15 Jahre). 

In seinem Bericht blickte 
der Vorsitzende Michael 

he von Kattowitz geborene 
CDU-Politiker. 

Die im Jahre 1949 ge- 
gründete Fallscnirmjäger- 
kameradsch.ift Frankfurt 
sollte in den kommenden 
Jahren das Fundament für 
eine Aussöhnung mit den 
französischen Soldaten der 
gleichen Truppengattung 
werden, die Leonhard Kir- 
schniok und seinen Kame- 
raden bei der Schlacht um 
Monte Cassini) gegenüber- 
gestanden hatten. Ausge- 
rechnet die bestens ausge- 
bildeten und entsprechend 
motivierten Elite-Verbän- 
de beider Seiten sollten 
sich über den Gräbern der 
gefallenen Kameraden auf 
den italienischen 
Schlachtfeldern die Hände 
reichen - nach einem Krieg, 
der auf beiden Seiten Leid. 
Tod und Zerstörung verur- 
sacht hatte. 

,,Den ersten Schritt muß- 
ten und wollten wir Deut- 
schen machen. Das war uns 
datnals klar. Unklar blieb, 
wie die P'ranzosen auf un- 
sere Initiative reagieren 
würden." 

Im Mai 1960 packten 
Mitglieder der Fallschirm- 
jägerkameradschaft einen 
Kranz in einen Bus und 
fuhren zu einem französi- 
schen Ehrenfriedhof in der 

Nähe von Monte Cassino. 
..Während einer Gedenk- 
feier. die unsere Nachbarn 
für ihre gefallenen Kame- 
raden abgehalten halten, 
legten wir als ehemalige 
Kriegsgegner den Kranz 
für die gefallenen Soldaten 
nieder", sagt Kirschniok. 
Die Franzosen hatten die 
Geste ihrer ehemaligen 
deutschen Gegner verstan- 
den - und reagierten umge- 
hend. 

..Noch im gleichen Jahr 
passierte etwas, womit wir 
anfangs nicht gereclmet 
hatten. Während einer 
Kranzniederlegung für un- 
sere gefallenen Soldaten in 
der Nähe der Schlachtfel- 
der marschierte eine fran- 
zösische Militärkapelle auf 
den deutschen Militär- 
friedhof und stimmte die 
deutsche Nationalhymne 
an. Als sie das Lied vom 
,,Guten Kameraden" spiel- 
ten, standen uns die Tränen 
in den Augen", erinnert 
sich L<!onhard Kirschniok. 

Diese beiden Erlebnisse 
waren der Beginn einer mit 
Leben erfüllten Partner- 
schaft zwischen den Kame- 
raden des Bundes deut- 
scher Fallschirmjäger 
Kameradschaft Frankfurt - 
und den Soldaten des fran- 
zösischen Expeditions- 

Henkel auf das vergangene 
Jahr zurück: Das DRK zog in 
seine neuen Räumlichkeiten 
in der Solmische-Weiher- 
Straße um, und zudem wur- 
de ein Garagen-Neubau an 
der Weibelfeldschule begon- 
nen. Außerdem stellten die 
Hainer im vergangenen Juli 
einen neuen Krankenwagen 
in Dienst. 

Zur Sprache kam während 
der Versammlung auch das 
Jugendrotkreuz, über das 
Jugendgruppenleiterin Ka- 
rin Metzner berichtete. Die 
mehr als 20 Kinder und Ju- 
gendlichen treffen sich re- 
gelmäßig in zwei Gruppen 
im DRK-Heim. 

Im vergangenen Jahr be- 
trat das DRK auch Neuland: 
Mittlerweile zählt das Hai- 
ner Rote Kreuz vier Mutter- 
Kind-Gruppen, eine fünfte 
befindet sich kurz vor der 

Ml unserem Redaktionsmitglled 
H«lko Wiegand 

Ege.Vsbach - Die Verstän- 
digung und Auss()hnung 
Deutschlands mit P'rank- 
reich ist ihm seit 35 Jahren 
ein großes Anliegen - und 
dafür setzt er sich auf einer 
Ebene ein. die vielen eben- 
so ungewöhnlich wie 
schwierig vorkommen mag. 
Der f^gelsbacher Leonhard 
Kirschniok mußte die jahr- 

lange Feindschaft 
beiden großen euro- 

Nationen als jun- 
Man:i am eigenen I^eib 
hren: Als deutscher 

Fallschirmjäger, der 1944 
m Mittelitalien eingesetzt 
war. kämpfte er gegen ei- 
:ien französischen F'all- 
-chirmjägerverband. 

Aus genau diesen furcht- 
jaren historischen Um- 
itancien heraus wuchsen 
Ende der 50er Jahre bei Le- 
onhard Kirschniok uncl ei- 
ligen Freunden die ersten 
raghaften Ideen, mit dem 
"hi'tnaligen ..Erbfeind" 
Kontakt zu knüpfen, um 
die Wunden gemeinsam zu 
Heilen und den nachfolgen- 
den Generationen eine 
Chance auf Frieden zu ge- 
aen. Auf Frieden in ganz 
Europa. ,,Das war damals 
unsere Absicht. Und die 

sich bis heute nicht ge- 
", sagt der in der Nä- 

korps in Italien (C.E.F.I.). 
In den folgenden Jahren in- 
tensivierten sich die fami- 
liären Kontakte der beiden 
Vet eranen Vereinigungen. 
Treffen fanden mit der el- 
sässischen Kameradschaft 
und den Frankfurter Fall- 
schirmjägern statt. Leon- 
hard Kirschniok setzte sich 
mit all .seiner Kraft für eine 
Überbrückung der ehema- 
ligen Feindbilder ein. Er 
hatte Erfolg. 

Im Jahre 1974 dann ein 
Höhepunkt dieser erstaun- 
lichen Verschwisterung: 
Die beiden Veteranenver- 
bände unterzeichneten ei- 
ne offizielle Partnerschaft. 
Wieder war Kirschniok ei- 
ner der Initiatoren. 

Dem Egelsbacher Leonhard Kirschniok wurde unlängst eine hohe Ehre zuteil: Als erster Nicht- 
Franzose wurde er Ehrenmitglied des französischen Expeditionsheeres, das Im Zweiten Welt- 
krieg unter anderem bei Monte Cassino gegen die Deutschen kämpfte. Der ehemalige Fallschirm- 
jäger Kirschniok machte sich nach dem Krieg um die Aussöhnung mit dem ehemaligen Kriegs- 
gegner Frankreich verdient. Foto: Wiegand 

..Die Versöhnung zwi- 
schen Deutschlancl und 
Frankreich wurde von 
Adenauer und De Gaulle 
seit Ende der 50er Jahre 
mit Erfolg betrieben. 
Letztlich muß die Aussöh- 
nung neben der politischen 
aber auch auf der persönli- 
chen Ebene entwickelt 
werden, um zu gelingen. 
Versöhnung und Partner- 
schaft kann nicht nur 
durch einen politischen 
Beschluß aus Bonn zum Le- 
ben erweckt werden", 
meint der 69jährige. 

Dem Unionspolitiker, 

der seine Partei In der 
Egelsbacher Gemeindever- 
tretung und im Kreistag 
vertritt, wurde im vergan- 
genen Jahr eine Auszeich- 
nung überreicht, die er als 
erster Nicht-Franzose 
weltweit entgegennehmen 
durfte: Im vergangenen 
Dezember wurde Leonhard 
Kirschniok Ehrenmitglied 
des französischen Elxpedi- 
tionskorps C.E.F.I.. Die 
Urkunde wurde ihm nach 
einer gemeinsam mit fran- 
zösischen Veteranen gefei- 
erten Messe in der Wahlka- 

pelle des Frankfurter Doms 
überreicht. Das Zeremomi- 
ell der Übergabe der Ur- 
kunde fand anschließend 
im Kaisersaal des Frank- 
furter Römers statt. Mada- 
me Debise Jaeck, die Vor- 
sitzende der Straßburger 
Kameradschaft, überreich- 
te die Urkunde. Mit von der 
Partie waren an diesem Tag 
auch deutsche und ameri- 
kanische Luftwaffenoffi- 
ziere sowie der Frankfurter 
Stadt verordneten Vorsteher 
Helmut Reischmann. 

,,Erst vor einigen Tagen 

ist das Schengener Abkom- 
men in Kraft getreten. Die 
Deutschen können jetzt oh- 
ne Personalausweis in ein 
l)efreundetes Frankreich, 
Italien oder Spanien rei- 
sen, eine Grenze ist nur 
noch auf der Landkarte zu 
sehen. Und trotz der 50 
Jahre, die inzwischen seit 
dem Kriegsende vergangen 
sind, wollen wir an der 
Aussöhnung mit Frank- 
reich natürlich weiterar- 
beiten", freut sich Leon- 
hard Kirschniok abschlie- 
ßend. 

Gründung. In den vergange- 
nen Monaten wurden auch 
erstmals Familienbildungs- 
programme in Zusammenar- 
beit mit dem DRK-Kreisver- 
band Offenbach angeboten. 
Nähere Informationen gibt 
es unter der Telefonnummer 
069/850 052 21. 

Interessierte Bürger kön- 
nen sich jederzeit an das 
DRK wenden. Das Rote 
Kreuz ist mittwochs von 
19.30 bis 21.30 Uhr unter der 
Rufnummer 8 82 49 erreich- 
bar. ,  

Sollte es einmal vorkommen, daß 
Sie freitags das 

Hainer Wochenblatt 

\ 
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Versöhnliches Saisonende | 

SGE-Handballer feierten 20:18-Sieg über Babenhausen 
Egclsbach (leo) - Mit ei- 

nem 20:18-Erfolg über die 
SG Babenhausen sicherten 
sich die Handball-Herren 
der SG Egelsbach einen 
Spieltag vor Saisonende den 
dritten Tabellenplatz. ,,Wir 
haben das Beste aus unseren 
Möglichkeiten gemacht", re- 
sümierte SGE-Prssesprecher 
Chris Z.schemeck. Ange- 
sichts der vielen verlet- 
zungsbedingten Ausfälle 
können die Egelsbacher, zur 
Rundenmitte noch Spitzen- 
reiter, mit dem Erreichten 
zufrieden sein, wenn es auch 
mit dem erhofften Aufstieg 
erneut nicht klappte. 

Da Trainer Gert Eichele 
im Urlaub weilte, übernahm 
sein Cd Klaus ..Gustav" Bek- 

ker gegen Babenhausen die 
Verantwortung. Becker 
mußte mit ansehen, wie die 
SGE zunächst überhaupt 
nicht zurecht kam und gera- 
de im Angriff Schwächen 
zeigte. Die Gäste führten 
schnell 3:0, dann 4;1 und 5:3. 
Dann aber legte die SGE los, 
Ex-Bundesliga-Profi Mike 
Paul wurde .,an die Kette ge- 
legt" und mit neuem 
Schwung gingen die Haus- 
herren 6:5 in Führung. Den 
knappen Vorsprung vertei- 
digte die SGE bis zum Sei- 
tenwechsel. 

Auch im zweiten Ab- 
schnitt behaupteten die 
Egelsbacher ihre Führung, 
ehe die Gäste aus Babenhau- 
sen mit 15:14 wieder kurze 

Zeit die Führung übernah.' 
men. Beim Stande von 17:i7 
war die SGE zweimal erfolg, 
reich, entschied damit 
Begegnung zu ihren Gun- 
sten. Die SG Egelsbach bot 
eine gute Vorstellung, sehr 
zur Freude der zahlreichen 
Fans, die sich auch zum letz- 
ten Heimspiel in der 
Dr.-Horst-Schmidt-Halle 
einfanden. Da schmeckte' 
das Freibier anschließend 
gleich nochmal so gut. 

SG Egelsbach; Zecher; 
Müller. Beise (1). Gaydoui 
(1). Zschemeck (2). Sven 
Fritzsche (3). Tilhof (2), 
Schubert (2/2). Thom.äs Nie. 
muth (7/2), Axel Niemuth. 
Krämer (1). Klein (1). 

Amtliche Bekanntmachung 

Gemeinde Egelsbach 

Frühlingsboten • Diese blühenden Magnolien fotografierte unser Mitarbeiter Andreas Arnold gestern In Egelsbach. 

Kviinuelischf (iemeinde 
(irüiidonnerstiig, 13. April 
Ii) Uhr Abencimahlsgottes- 
(lienst mit Gomein.schafts- 
ki'lch (Pfr. Diehl) 
Karfreitag, 14. April 
10 Uhr Abendmahlsgottes- 
dienst mit Einzelkelchen 
(I'fr. Diehl und Chor) 
Ostorsonntnfi, Iii. April 
(> Uhr Liturgische Oster- 
nacht, Abendmahl mit Ge- 
nieinschaftskelch (Pfr, Pape 
und Liturgioau.ssch\ill) 
10 Uhr Dekadegotte.sdienst. 
Abendmahl mit Einzelkel- 
chen (Pfrn. Köbler. Frauen- 
team und Chor) 
Ostermoiitug, 17. April 

10 Uhr Taufgottesdienst 
(Pfr Pai)e) 
(ienieinde St. Josef 
(iründonnorstng, 13. April 
19 Uhr Abendmahlsgottes- 
dienst 
Karfreitag, 14. April 
l.") Uhr Karfreitagsgottes- 
dienst 
Samstag, l.'i. April 
20 Uhr Osternachtsfeier, an- 
schlielJend Agape-Feier 
Ostersoniilag. Ki. April 
10.1,') Uhr Osterhochamt un- 
ter Mitwirkung des Kinder- 
und .higendchores 
Ostermontag, 17. April 
1) 45 Uhr Eucharistiefeier 

herzliches Dcniheschö}! 
für die zahlreichen Glückwünsche, Aufmerksamkelten und 
Geschenke anläßlich meines 

80. Gehiirtstci^es 
allen Verwandten, Freunden, Bekannten, Nachbarn, den 
Schulkameradinnen und -kameraden des Jahrgangs 1923/ 
1924. Herrn Bürgermeister Heinz E/ßen und Pfarrerin Rena- 
te Köbler, 

Henncuui Sievcrs 
Egelsbach, im April 1995 

Einladung 
zur 10. Sitzung des Au8lAndert>el- 
rates am Mittwoch. 19. April 1995. 
20.00 Uhr, im Rathaus, Sitzungssaal. 
Tagesordnung: 
1. hreundschaf'slestam 17. Mai 1995 
an der Waldhütte 
2. Stellvertreter für die Sitzungen des 
Sozial- und Kulturausschusses 
3. Denkmal zur Wahrung der Egels- 

bacher Juden 
4. Ermäßigung bzw. Erlaß von Ver- 
waltungsgebünren für Sozialschwa- 
che (z. B. bei Meldebestätigungen) 
5. Verschiedens 
Egelsbach. 11. Apn) 1995 

Hüseyin Özcan 
Der Vorsitzende 

des Ausländerbeirates 

Dem Frieden nicht trauen 
i-riedcn - hier enden die meisten Berichte Vur viele fängt die Arbeit erst an, Frnfihrung. 
Ctcsundhcst und Hildunf; stehen dabei im Viirdergrund Gemeinsam mit einheimischen Selbsihilfegruppen fördert terre des hommrs die Aufbauarbeit nach dem Hriedcn Hilte 
unterstützen Sie unsere Arbeit Informationen »enden wir Ihnen gerne kostenlos /u Schicken Sie uns einfach diese .Anzeige mit Ihrer Anschrift 
(erredeshommes Ruppenkampstr Ha Spcndenkontt)''00 KK Deutschland e V Postfach 41 2b Osnabrücker Volksbank eG 
Hilfe für Kmder m Nol 4^0^! Osnabrück HÜZ 265 W02S 
O terre (des hommes II lAli»- 

Einladung 
zur QenotMntchaftiver- 
Mmmlung der Jagdgenoi- 

sentchaft Egelibach 
Am Montag, dem 8. Mai 1995, um 20 
Uhr findet im Kolleg der Gastsiaite „Art 
Egelsbach* (Langener Straße) die 
Genottenicluiftivertammiung 
der Jagdgenossenschaft Egelsbach 
statt, zu der hiermit alle Jagdgenosser 
eingeladen werden. 
Tageiordnung: 
1. Verlesen des letzten Versamnv 

lungsprctokolls 
2. Bericht des Jagdvorstandes 
3. Bericht des uenossenschatisajs- 

Schusses 
4. Entlastung des Jagdvorstandes 
5. Bekanntgabe der Jahresrechnung 

1994 und Beschlußfassung ut)er 
den Haushaltsplan 1995 

6. Beschlußfassung über die Vervren- 
dung des Jagdpachterlrages 

7. Beschlußfassung über eine Ande- 
oing des Vertrages mit der Jagdge- 
nossenschaft Langen 
Egelsbach, den 10. Apn! 1995 

Eyßen 
Jagdvorsteher 

Wir gratulieren 

Wir wollen, daB Sie| 
sicher lebeiK^j«^ 

Ihre Polizei. 

Wir daniten allen Freunden, Bekannten und Verwandten für die 
große Anteilnahme durch Wort, Schrift, Geld- und Blumen- 
spenden beim Heimganj^ unserer lieben Entschlafenen 

Elisabeth Kröhl 

Besonderen Dank den Ärzten, Schwestern und Mitarbeitern des 
Hauses Morija Rödermark und Pfarrerin Frau Köbler für die 
trostreichen Worte. 

Hans Wanncmacher 
Änne und Werner Schmidt 

Egelsbach, im April 1995 

Hugo 

Parth 

Vielen Dank 

In den schweren Stunden des Abschieds 
war es uns ein Trost, zu erfahren, wie- 
viel Zuneigung und Achtung meinem 
geliebten Mann, unserem Vater, 
Schwiegervater und Opa entgegenge- 
bracht wurde. 

Für die überaus zahlreichen Beweise 
der Anteilnahme durch Wort, Schrift, 
Kranz-, Blumen-,und Geldspenden und 
allen, die ihn zur letzten Ruhe begleite- 
ten, sagen wir hiermit unseren tiefemp- 
fundenen Dank aus. 

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Pape 
für die tröstenden Worte. 

Susanna Parth und Familien 

Egelsbach, im April 1995 
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Doppeltes Pech: Serie gerissen 

und zwei Verletzte zu beklagen 

Beim 0:2 der SG Egelsbach gegen Fürth schieden Glaser und Zürlein aus 

Mathilde Wodiczka, SchiU 
lerstraße 66. zum 82, Gi 
burtstag am Mittwocl 
12. April. 

Maria Bidner, Lanyener 
Straße 28, zum 85. Geburts- 
tag am Donnerstag, 
13, April, 

Josefine Schäfer, Nidda- 
straße 53. zum 81, Geburts- 
tag am Samstag, 15, April, 

Karl Böhm, Kurt-Schu- 
macher-Ring 57, zum 
88, Geburtstag am Montag, 
17, April, 

Neues Leben bei 

Tagesanbruch 
Egelsbach - Zu einem fest' 

liehen Ostemachtsgottes- 
clienst mit Abendmahl lädt 
die evangelische Kirchenge- 
meinde Egelsbach für Oster- 
sonntag, 16, April, ein, Be- 
ginn des Gottesdienstes ist 
um 6 Uhr, Danach bietet die 
Gemeinde ein Osterfrüh- 
stück im Gemeindehaus an. 

Wie schon in den vergan- 
genen Jahren, wird der 
Ostersonntagsgottesdienst 
um 10 Uhr von den Frauen 
der Kirchengemeinde vorbe- 
reitet, Der Gottesdienst fin-, 
det ebenfalls in der evangeli-j 
sehen Kirche statt. 

Ohne fehlt Ihnen 

\^ier Zeitvingstitel bringen Ihnen die Iriein^at näher 

und sind ^Werbeträger Nn 1 Vinter den "Z^eitvingen 
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FÜR LANGEN • EGELSBACH • NEU-ISENBURG 

Egelsbach (leo) - Nach 
(Jen Erfolgen der letzten 
Wochei mußte Fußball-Re- 
gionalligist SG Egelsbach 
jjn Abstiegskampf einen 
Hücksc.ilag hinnehmen: Im 
Heimspiel gegen die Spvgg. 
Furth unterlag die Schäty- 
Xr.ipiK mit f:2, behauptete 
aber dennoch den 13, Tabel- 
lenplatz Nach 7;1 Punkten 
ging ilimit die kleine Egels- 
bachif Erfolgsserie zu En- 
de Nich ärgerlicher als die 
Nicdirlage sind allerdings 
die Vrletzungen von Stefan 
Glasir (Knochenanriß) und 
Half Zürlein (Bänderdeh- 
nunglm Sprunggelenk), die 
beidt ausschieden und da- 
mit ach im Spiel am mor- 
giger] Donnerstag (18 Uhr) 
bei c|r TSF Ditzingen aus- 
fallet 

Oaf Egelsbacher Erfolgs- 
rezeii der letzten Wochen, 
erstn^l das zu Null halten, 

legen Fürth von Be- 
n nicht auf. Statt sich 

Order von Trainer 
rt Schäty zu halten, 

öffnUen die Gastgeber die 
Ab\'ihr. versuchten mitzu- 
spiepn. Die cleveren Für- 
thetj überließen den Egels- 
baclern das Mittelfeld, um 
darh zu kontern. Als dann 
au(ii noch Libero Stefan 
Gl«cr nach neun Minuten 
veJetzt ausschied, erhielten 
die Egelsbacher Hoffnun- 
gen auf einen Punktgewinn 
eilen weiteren schweren 
Dämpfer, Mike Schmidt 
kam neu ins Spiel. Jürgen 

ging 
ginn 
an 
Herl' 

Bellersheim rückte auf die 
Position des letzten Man- 
nes, ,,Mit der Umstellung 
war er ein bißchen überfor- 
dert". resümierte Herbert 
Schäty nach dem Abpfiff, 

In der 15, Minute klärte 
Frank Stier auf der Egels- 
bacher Torlinie, neun Minu- 
ten später überraschte 
Fürths Frank Türr SGE- 
Keeper Rene Glasenhardt 
mit einem satten Schuß ins 
kurze Eck - 0:1, Auch für 
Gla.senhardt ging damit ei- 
ne Serie zu Ende: Türrs Tor 
war der erste Gegentreffer 
für den Ex-Offenbacher 
nach 356 Minuten, Die Gä- 
ste hätten die Partie bis zum 
Pau.senpfiff vorzeitig ent- 
scheiden können: Egels- 
bachs Glasenhardt und Ralf 
Zürlein waren sich bei einer 
Rettungstat in der 40, Mi- 
nute uneins, Zürlein köpfte 
an die eigene Torlatte, 120 
Sekunden später rettete 
Glasenhardt gegen den frei- 
stehenden Markus Lotter, 
Herbert Schäty reagierte, 
die Manndecker Zürlein 
und Leo Caic wechselten ih- 
re Gegenspieler, 

Die SGE begann im zwei- 
ten Abschnitt druckvoll, 
drängte auf den Ausgleich. 
Im Angriffsspiel waren die 
Hausherren aber zu harm- 
los, um die Fürther Abwehr 
um Routinier Günter Gütt- 
ier ernsthaft in Gefahr zu 
bringen. In der 62, Minute 
tunnelte Fürths Matthias 
Plössner seinen Gegenüber 

Frank Dörr, Bernd Müller 
verwertete die Hereingabe 
zum 0:2, Dörr mußte an- 
schließend raus. Für ihn 
schickte Herbert Schäty mit 
Slavisa Dacic einen weite- 
ren Stürmer ins Rennen, 
Der nächste Schock folgte 
Sekunden später, als Ralf 
Zürlein nach einem spekta- 
kulären Rettungsversuch 
ebenfalls verletzt aus- 
schied, Da die SGE ihr Aus- 
wech.selkontigent bereits 
erschöpft hatte, mußten die 
Gastgeber die letzten 25 Mi- 
nuten mit nur zehn Mann 
überstehen. Jetzt endlich 
begannen die Egelsbacher 
zu kämpfen, kamen zu ein 
paar halben Chancen. Die 
beste vergab Olaf Kirn, der 
in der 80. Minute knapp 
über das Tor köpfte. Auf der 
anderen Seite versiebten die 
Gäste die guten Tormög- 
lichkeiten gleich reihenwei- 
se, 

,,Wir waren nach unserer 
Serie heute oft zu lässig", 
kritisierte Herbert Schäty 
in der Pressekonferenz, 
..Nach dem Au.sscheiden 
von Stefan Glaser herrschte 
in der Abwehr mehrfach 
Unordnung, den Gegento- 
ren gingen individuelle 
Fehler voraus. Erst mit zehn 
Mann haben wir engagiert 
gespielt. Die Spieler haben 
in der Kabine das richtige 
gesagt: Abhaken und nach 
vorne schauen. Allerdings 
haben die Fürther auch viel 
engagierter gespielt als zu- 

letzt in Kassel," Dem 
pflichtete auch Fürths Trai- 
ner Günter Gerling bei: 
..Heute hat man gesehen, 
daß wir gewinnen wollten. 
Im Hinspiel haben wir mit 
dem Sieg über Egelsbach ei- 
ne 21:3-P>mkte-Serie ge- 
startet. jetzt hoffe ich auf 
eine neue Serie, Wir waren 
heute sehr zweikampfstark, 
gehen aber zu fahrlässig mit 
unseren Chancen um," 

,.Stefan Glaser und Ralf 
Zürlein werden längere Zeit 
ausfallen. In Ditzingen 
müssen sich jetzt die be- 
währen, die hinten dran ste- 
hen". erklärte Manager 
Klaus Leonhardt, Oliver 
Löwel kann er damit nicht 
gemeint haben, denn der 
Mittelfeldspieler pausiert 
mit einer Bänderdehnung 
im Knie noch eine Weile, 
Constantin Neagu. Tor- 
schütze zum umjubelten 
1:0-Hinspielsieg. mittler- 
weile aber als nicht mehr 
regionalligatauglich befun- 
den. gehört auch nicht dazu. 
Einen Punktgewinn streben 
die Egelsbacher am Don- 
nerstag dennoch an. Bereits 
am Dienstag (18,30 Uhr) 
steht dann auf dem Sport- 
gelände des SVS Griesheim 
das Bezirkspokal-Endspiel 
gegen Oberligist SV Mör- 
lenbach auf dem Spielplan. 

SG Egelsbach: Glasen- 
hardt; Glaser (12. Schmidt), 
Caic, Zürlein, Dörr (64, Da- 
cic), Bellersheim, Ciuca, 
Kirn, Stier, Reljic, Wendler, 

Egelabachs Mike Schmidt Heß hier den Fürther Frank Turr hinter sich. Am Ende aber hatten die 
Gä=te die Nase vorne. Belm 2:0-Sleg der Kleeblättler erzielte Turr die 1:0-Führung. Foto Orlowski 

Kreisliga A Offenbach West 

Tufk. Dietzenbach - SG Diefenbach 
FT Oberrad - Espanol Ottenbach 
SC Sleinberg - VfB Ottenbach 
Hellas Ottenbach—Türk. SC Ottenb 
TSG Neu-Isenburg - SV Dreieichenhain 
Rot-Weifl Ottenb. - SC Buchschlag 
TG Sprendlingen - Spvgg Neu-Isenb. II 

1 Türk Diet2enbacfi 22 13 
2 Espand Ottenbach 23 12 
3 Eictie Ottenbach 22 11 
4FT0berrad 22 11 
5 SG Dietzenbach 23 12 
6 SVDre«ichenhain 22 11 
7 Hellas Ottenbach 22 11 
eSCStemberg 23 10 
9TSGNe"-lsenbüfg 23 10 

10 SC Buchschlag 22 9 
11 VIB Ottenbach 22 " 
12 Spvog, Neu-Isenb 1123. 
13 Rol-Weifl Ottenb 
14 TG Sprendlingen 
15 Türk-SC Ottenb 

2 11 
5 9 
7 9 
2 13 
4 13 
3 15 
0 22 

50 30 
55,36 
57:30 
54 31 
56;37 
67 35 
60:34 
57:40 
4560 
53:35 
48 37 
49:76 
4244 
29:59 

20 
2:0 
1:1 
8.0 
2:1 
3:0 
24 

30.14 
3016 
2915 
29.15 
29:17 
2816 
2717 
27:19 
2224 
21:23 
19.25 
18:28 
16.30 
11:33 

18.156 0 44 
Am Mittwoch (12. April, 18.30 

Uhr) spielen: SC Buchschlag - Hel- 
las Ottenbach. 

Die Luft im Abstiegskampf Schwache Vorstellung, 

wird für SSG immer dümier 

0:2-Derbyniederlage der I.angener beim FV 06 Sprendlingen 
Langen (app) - Im Derby 

beim FV 06 Sprendlingen 
gab es für die Bezirksliga- 
f'ußballer der SSG Langen 
eme 0:2-Niederlage. SSG- 
Trainer Walter Bloss mit 
bitterer Ironie; ,,Wir haben 
vorne mal wieder zu Null 
Jcspielt. Aber wenn man 
l<cine Chancen erspielt, 
dann ist auch nichts ande- 
res zu erwarten." Die SSG 
bleibt nach dieser Nieder- 
lage auf dem 16. Platz, hat 
18;38 Punkte auf ihrem 
Konto. Trainer Bloss bleibt 
dennoch optimistisch: 
,,Wir schaffen den Klas- 
senerhalt noch, zumindest 
den SV Aris holen wir ein." 

Bester Mannschaftsteil 
der Langener an der Buch- 
schlager Lettkaut war die 
Abwehr um den umsichti- 

gen Libero Jörg Rühl. Der 
FV 06 Sprendlingen, im- 
merhin Tabellenzweiter, 
erspielten sich in der ersten 
Hälfte nur eine Möglich- 
keit. Volker Heine köpfte 
nach einem Lattenabpral- 
ler knapp am SSG-Tor vor- 
bei. Chancen der Bioss- 
Truppe: Fehlanzeige. 

Im zweiten Abschnitt be- 
nötigten die Gastgeber ei- 
nen Elfmeter, um in Füh- 
rung zu gehen. Nach Foul 
von Ingo Schwitzke an Vol- 
ker Heine war Henrick 
Brummund erfolgreich - 
1:0 (50,), Heine köpfte in 
der 65. Minute den 2:0- 
Endstand. Sprendlingens 
Achim Bamberg hatte an- 
schließend Lattenpech zu 
verzeichnen. Die SSG kam 

durch zwei Standardsitua 
tionen zu „halben" Chan- 
cen. Freistöße von Amir 
Salihefendic und Jörg Rühl 
verfehlten das Tor der 06er 
knapp. In der 90. Minute 
dann die einzige Möglich- 
keit der Gäste aus dem 
Spiel heraus, die Zeljko Bi- 
uk vergab. Zuvor hatte 
Bernhard Cyrys die Ampel- 
karte gesehen. 

SSG Langen: Marco 
Schwitzke; Ingo Schwitz- 
ke, Heil, Benz, Hugk, Jun- 
ke, Etemadalsoltani, Rühl, 
Salihefendic, Cyrys, Biuk 
(Guzy, Sorroche). 

Die Reserve der SSG un- 
terlag in Sprendlingen mit 
1:5. Für den Treffer der 
Langener zeichnete Hansi 
Lange verantwortlich. 

Egelsbach (leo) - Nachdem 
die Fußball-A-Jugend der 
SG Egelsbach bereits unter 
der Woche ein Testspiel beim 
FSV Schneppenhausen lok- 
ker mit 22:1 gewonnen hatte, 
stand am Wochenende das 
vorgezogene Bezirksliga- 
Spiel beim VfR Michelstadt 
auf dem Spielplan, Die Bau- 
er-Elf bot eine schwache 
Vorstellung, siegte aber den- 
noch mit 3:0, 

Der Tabellenführer aus 
Egelsbach hatte in der ersten 
Hälfte mehrfach das Glück 
auf seiner Seite, als die Gast- 
geber in der 20, Minute nur 
,,Aluminium" traten und 
den Ball freistehend am Tor 
vorbeisetzten (27.), Egels- 
bachs David Racano schied 
bereits nach 22 Minuten ver- 
letzt aus, für ihn kam Torjä- 
ger Samir Hajjout, der zu- 

nächst auf der Bank hatte 
Platz nehmen müssen. Nur 
drei Minuten nach dem Sei- 
tenwechsel verwertete Car- 
sten Grünewald eine Herein- 
gabe von Dimitrios Kazakis 
zur Egelsbacher 1:0-Füh- 
rung. Das 2:0 durch Samir 
Hajjout in der 62. Minute be- 
deutete die Vorentschei- 
dung. Mario D'Alessio traf 
nach 70 Minuten nur den 
Pfosten, dann folgte der Auf- 
tritt von ,.Joker" Bülent 
Uzuncay. Erst wenige Se- 
kunden im Spiel, besorgte er 
in der 84. Minute den 3:0- 
Endstand. 

SG Egclsbach: Seng; Cza- 
pla, Doehner, Butsch, Kaza- 
kis (85. Pace), Ruckelshau- 
.sen, Racano (22. Hajjout), 
Holzapfel, Grünewald, 
Schmiedl, D'Alessio (84, 
Uzuncay), 

Regionalliga Süd 

Kickers Stuttgart — Vestenbergsgreuth 
FC Augsburg — Rot-Weiss Frankfurt 
TSV Ditzingen — Spvgg, Ludwigsburg 
VfR Mannheim — SV Wehen 
SG Egelsbach — Spvgg, Fürth 
FC Hessen Kassel — SSV Ulm 
Bayern München Am. — SV Darmstadt 98 
SV Lohhol — Spvgg. Unterhaching 
Kickers Offenbach — SSV Reutlingen 

1 Spvgg. Unterhaching 24 17 5 2 61:25 
2 Kickers Stuttgart 25 15 5 5 64:25 
3 SSV Ulm 25 15 4 6 54:31 
4 Vestenbergsgreuth 25 13 6 6 44:25 
5 FC Augsburg 25 14 4 7 42:27 
6 Spvgg. Fürth 25 12 7 6 43:30 
7 TSV Ditzingen 24 11 6 7 44:34 
8 Bayern München Am. 25 9 10 6 33:31 
9 SV Darmstadt 98 24 10 6 8 43:35 

10 Spvgg. Ludwigsburg 25 10 6 9 38:35 
11 VfR Mannheim 25 8 7 10 34:46 
12 SSV Reutlingen 25 7 7 11 36:50 
13 SG Egelsbach 25 7 5 13 23:38 
14 SV Lohhof 25 6 6 13 23:38 
15 FC Hessen Kassel 25 4 10 11 30:50 
16 Kickers Olfenbach 25 6 4 15 28:44 
17 SV Wehen 23 3 5 15 22:51 
18 Rot-Weiss Frankfurt 24 3 1 20 24:71 

3:1 
2:0 
1:3 
1:1 
0:2 
1:1 
0:5 
1:3 
1:1 

39:9 
35:15 
34:16 
32:18 
32:18 
31:19 
28:20 
28:22 
26:22 
26:24 
23:27 
21:29 
19:31 
18:32 
18:32 
16:34 
11:35 
7:41 

Am Dienstag (11. April, 18 Utir) spielen: Rot-Weiss Franklurl - Spvgg 
Unterhaching. 
Am nächsten Donnerstag (13. April, 18 Uhr) spielen: TSF Ditzingen - 
SG Egelsbach, TSV Voslenbergsgreulh ■ Spvgg. Fürth - Oster-Sams- 
tag (15. April. 14 Uhr): SV Wehen - FC Augsburg - 14.30 Uhr: SSV 
Reutlingen ■ Hessen Kassel, Spvgg, Unterhaching ■ Bayern München 
Amateure. • 15 Uhr: Spvgg Ludwigsburg - VfR Mannheim. - Oster- 
Sonntag (16, April. 15 Uhr): Rol-Weiss Frankfurt - SV Lohhof ■ Ost»r- 
Montag (17. April. 15 Uhr): SV Darmstadt 98 - Kickers Ottenbach. 
SSV Ulm 46 - Stuttgarter Kickers. 

Hattrick von Adams 

Langen - Durch eine Steige- 
rung in der zweiten Halbzeit 
behielt die Sorna des B'C Lan- 
gen im Waldstadion gegen den 
VfB Unterliederbach mit 5:1 
die Oberhand, Durch einen 
verwandelten Foulelfmeter 
gingen die Gäste nach 20 Mi- 
nuten nicht unverdient in 
Fühlung, und Langen gelang 
trotz einiger guter Tomög- 
lichkeiten vor der Pause nicht 

triehr der Ausgleichstreffer, 
Erst mit der Einwechslung 
von Manfred Adams gewan- 
nen die Langener Aktionen an 
Linie und Torgeführlichkeit. 
und Adams selbst war es. der 
seine großartige Leistung mit 
einem Hattrick krönte und das 
Spiel für seine Mannschaft 
entschied. Die beiden übrigi'n 
Treffer erzielten Klaus Wer- 
witzke und Ralf Muggli, 

FCL: Mit Müh und Not den 

Sieg über die Zeit gerettet 

Schwache Leistung beim 2:1 gegen Schlußlicht Türk. SV 
Langen (app) - Nach ge- 

nau 320 Minuten ist den 
Bezirksliga-Fußballern des 
FC Langen das erste 
Punktspieltor nach der 
Winterpause im heimi- 
schen Stadion geglückt, 
Uwe Grohmann war der 
Torschütze zum 1:0 gegen 
das Schlußlicht der Liga, 
den Türk, SV Neu-Isen- 
burg. Am Ende zitterte sich 
der ,,Club" mit 2:1 zum er- 
sten Heimsieg in diesem 
Jahr. Nach dem 29. Spiel- 
tag ist der FCL mit 26:30 
Punkten auf dem zehnten 
Platz zu finden. 

Der Türk. SV Neu-Isen- 
burg, mit erst einem Sieg 
als Absteiger in die Kreisli- 
ga A bereits feststehend, 
überraschte in Langen mit 
einer offensiven Spielwei- 
se, kam sogar zu einigen 
Chancen, vor allem in der 
Schlußphase der ersten 
Hälfte. Da hätte sich der 
,,Club" nicht beschweren 

^   dürfen, wenn die Gäste mit 
ber Langener Ingo Schwitzke kam hier gegen den Sprendllnger Achim Bamberg zu spät. Die SSG verlor das Derby mit 0:2 undjst emer Führu^ng in die Pause 
'nach wie vor In akuter Abstiegsgefahr. b e e 

ginn des Spiels hatten sich 
die Langener allerdings im 
Auslassen von Chancen 
überboten, Martin Wieczo- 
rek und Uwe Grohmann 
vergaben beste Gelegen- 
heiten. 

So dauerte es bis zur 50. 
Minute, ehe Uwe Groh- 
mann den FCL erlöste und 
aus spitzem Winkel für die 
Führung sorgte. In der 65. 
Minute dann der erste 
Treffer von A-Jugend-Li- 
bero Daniel Brandeis. Bei 
seinem Freistoß aus 35 Me- 
tern machte Baykara Vahat 
im Tor der Gäste eine äu- 
ßerst unglückliche Figur. 
In der 79. Minute wurden 
die Gäste für ihre muntere 
Spielweise belohnt. Den 
Treffer des Türk. SV erziel- 
te Kenan Tefik. ,,Danach 
brachte eine völlig kopflo- 
se Langener Mannschaft 
das Ergebnis mit Müh und 
Not über die Zeit", analy- 
sierte FCL-Pressewart 
Eduard Ditzel die chaoti- 
sche Schlußphase im Wald- 
stadion. 

Drei ,,Lichtblicke" hatte 
der FCL an diesem Nach- 
mittag in seinen Reihen: 
Jörg Bauer im Mittelfeld. 
Libero Daniel Brandeis 
und Abwehrspieler Rudi 
Kolodziej brachten ..im- 
merhin Normalform", Joa- 
chim Pritzel und Jons 
Adams, ein weiterer Spiel- 
er aus der A-Jugend, gaben 
ihr Punktspieldebüt im 
Trikot der ersten Mann- 
schaft. 

FC Langen; Schlapp; 
Bartocha, Kolodziej, Gie- 
1er, Brandeis, Bauer, Mi- 
chels, Blasa, Wieczorek, 
Pritzel, Uwe Grohmann 
(Marra, Adams). 

Die Langener Reserve 
kanr gegen die ,,Zweite" 
aus Neu-Isenburg zu einem 
5;l-Erfolg. Marc Steitz, 
letzte Woche noch in der 
ersten Mannschaft im Ein- 
satz, erzielte die ersten bei- 
den FCL-Tore. Peter Mi- 
chalek und zweimal Jörg 
Fischer sorgten im zweiten 
Abschnitt für den klaren 
Sieg. 
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Alliirew 

KV MuWheim - SV Sieinheim 2 0 
Susgo Onenihal - SG Golzcntiain I I 
FV 06 Sprendlingen- SSG Langen 20 
Teutonia Hausen - Alem Klem-Auheim 2 0 
TSV Heusenslamm - Spvgg Dielesu II 71 
TSG Mainflingen — BSC99Olfen0ach 50 
SG Rosenhotie — FC Odenlhal 2 t 
FCLangen —TurV SVNeu-lsenb 21 
SV Ans Olfenbach — Gemaa Tempelsee 0 2 

IKVMuWfieim 28 20 4 4 88 32 44 12 
2 FV06Sprendlingen 27 17 8 i 6431 42 12 
3 SusgoOflenlhal 28 17 B 3 7230 4214 
4 Teutonia Hausen 20 17 6 5 64 24 4016 
5 TSVHeusenslamm 27 17 5 5 673t 3915 
6 TSGMainthngw 28 15 4 9 54 43 34 22 
^SGflosenfiOlie 27 13 4 10 81.49 3024 
8BSC990llefi6ach 28 13 4 11 5354 30 26 
9SVSleintieim 28 11 7 10 62 64 29 27 

10 FC Langen 28 11 4 13 49.47 2630 
11 FCOflenlhal 28 10 6 12 54 58 26 30 
12SGGolzenhain 28 9 6 13 4747 24 32 
13 Spvgg Dielest! II 28 6 10 12 42 59 2234 
14 SVAnsOtfenbacti 28 7 7 14 30 57 2135 
15 Alem Klem-Autieim 27 5 8 14 31 58 18 36 
l6SSGLangen 28 7 4 17 44 71 18 38 
17 Gemaa Tempelsee 28 4 3 21 31.103 11 45 
18 Turli SVNeu lsenb 28 1 2 25 31106 4 52 

Am Donnerstag (13. April, 18.30 
Utir) spielen; SG Rosenhotie - Ale- 
mannia Klein-Autieim, TSV Housen- 
stamm - FV 06 Sprendlingen 

BeziricsligaDarmstadtWest 
SV Darmstadt 98 II — SKV Buttelborn 4 0 
Nieder-Ramstadt — SG Arlieilgen 0 2 
SV St Stephan — SSG Darmstadt 2 2 
RW Darmstadl - SV Elhausen 2 I 
SV Nauheim — SG Modau 3 0 
FC Leetieim — TG 75 Darmstadt 12 
SV Klein Gerau - TSG Messel 11 
GW Darmsladl — SG Egelsbach II 22 

1 SVDarmsladt98ll 26 15 8 3 67 29 3814 
2 SSGDamisladt 26 15 0 3 58 36 38 14 
3 Nieder-Ramstadt 26 13 8 5 48 41 34 18 
4 SVSl Stephan 26 11 10 5 5645 3220 
5SKVBullelb0fn 26 12 8 6 50 43 3220 
6 TG75Daimstadt 26 12 7 7 44 34 31 21 
: TSG Messel 26 8 12 6 36 43 20 24 
8 SG Egelsbach II 26 10 7 9 81 54 2725 
9 RW Darmsladl 26 8 8 10 44 47 2428 

lOSVNauheim 26 7 9 10 3937 2329 
11 SV Erzhausen 26 8 6 12 4952 2230 
IJSGArheilgen 26 6 9 II 4344 2131 
t3FCLeehem 26 7 7 12 3957 21 31 
14 SVKIein-Gerau 26 6 5 15 4075 1735 
ISSGModau 26 5 6 15 4166 16 36 
16GWDamista()l 26 3 6 17 2962 1240 

Bezirksliga Offenbach I 

Jetzt wird's ganz schwer 

7:12 der SGE-Handballdamen gegen den VfL Heppenheim 
KKfl.sbiu'li (li'o) - Nach 

cli'f 7:12-Ni<'(li'rla{^i' 
cii'ii VfL 1 k'pponhiMni sind 
(lif Abstioßssoi'Ki'n cier 
F-t^olsbachcr Hanilbulkla- 
iiu'ii in der Hiv.irkslifja 
DarmstiKlt nicht woniner 
fji'wordon. hii letzten 
Punktspiel bei der HSG 
Landen (22. April) hilft den 
1 lorn-Sehützlingen jetzt 
nur ein Sieg weiter. Clegen 
I leppenhoini versehliefen 
die Enelsbaeherinnen, die 
auf Torjägerin Anja Hirner 
(Urlaub) verzichten inuli- 
ten, wieder einmal die erste 

Hälfte und lagen zur Pause 
deutlich mit :!:!! zurück. 
Nach dem Seitenwechsel 
lief es bei der SCiK besser. 
Die Gastgeberinnen waren 
nun ein gleichwertiger 
Gegner, gestalteten die 
zweite Hälfte ausgegli- 
chen. Claudia Heck stand 
im zweiten Abschnitt zwi- 
schen den Pfosten, bot er- 
neut eine herausragentle 
Leistung. 

In der harten, aber fairen 
Partie zeigte die SGE zwar 
eine ordentliche Vorstel- 

lung, kam aber vor dem 
gegnerischen Tor kaum 
zum Zuge. Nur drei Feldto- 
re, das erste nach knapp 20 
Minuten, waren gegen den 
Tabellenzweiten aus Hep- 
penheim einfach zu wenig. 
Durch zahlreiche Ausfälle 
geplagt, war die SGE mit 
nur einer Auswechselspie- 
lerin zusätzlich gehandi- 
capt. 

SG Kgolsbacli: Lehmann, 
Heck; Livia Becker, Jost, 
Kauth (4/4), Sander, Hun- 
zel (2), Lenz (1), Fritzsche. 

l,anßon - Daß der Basket- 
ballsport seit geraumer Zeit in 
Deutschland boomt. lälJt sich 
(liiah viele Beispiele belegen. 
Die aussagekräftigsten sind 
dabei immer noch die sportli- 
cli-ii Ert'olge auf internationa- 
lem Parkett. Gelang es 
Deutschland 199H, Euro]*!- 
.ni'ister zu werden, so folgte 
die Fortsetzung des Erfolges 
vir wenigen WtK'hen, als (>s 
A'l)a Berlin .schaffte, im euro- 
paischen Korac-Pokal gegen 
den italienischen Abo-Meister 
aus Mailand den Titel zu ge- 
winnen. 

Kur die kommenden Wo- 
chen und Monate stehen für 
die vemchiedenen National- 
manaschafti'n des Deutschen 
Basketball-Bundes zahli-eiche 
Malinahmen untl Prüfungen 
bevor. Und daran sind auch 

l zahlreiche dei-/eilige und ehe- 
I malige Absolventen des Bas- 

ketbiill-Teilzeit-Intemats 
! Langen beteiligt: 

In Portugal wird im Juli ei- 
nes von vier Qualifikation- 
stumieren zur flritten Europa- 
meisterschaft für U-22-Teams 
.stattfinden. Mit von der Par- 

I tie: der Deutsche Basketball- 
Bund (DBB), der in seinen Rei- 
hen zwei Spieler hat, die lange 
Zeit im BTI gefördert wurden. 
Der jetzt beim Abo-Meister 
I'SV Ba.yer Leverkusen für 
Furoix' sorgende Denis Wu- 
cherer (er zählt trotz seinei' 
jungen Jahre auch zum Kreis 
der A-Nationalmannschaft) 
sowie der für den TV Langen 
in der 2. Bundesliga spielende 
Cloran Leko sind in Portugal 
dabi>i. 

In der Slowakei wird vom 
12. bis 16. April die Challenge- 
Rimnd (Qualifikation) für die 
17. Bluropamcistei-schaften 
der .lunioren au.sgetragen, die 
U)9(i in Frankn>ich stattfindet. 
Der DBB, der mit dem Gast- 

geber Slowakei, Rumänien, 
Bosnien-Herzegowina und 
Armenien um einen der eiTiten 
drei F'lätze kämpft, wird es 
nicht einfach haben, sich für 
das EM-Finale zu (|ualifizie- 
ren. Die Junioren-National- 
spieler Denis WcKidall und 
Radivoj Tomasevic (beide P^in- 
tracht Frankfurt) haben zu- 
sätzlii'h zu ihrem Veix'instrai- 
ning das Individualtraining im 
BTI Langen genossen. 

Was ilie beiden vorgenann- 
ten Ti'ams des DBB noch er- 
ri'ichen wollen, das hat die 
Kadettinnen-Nationalmarm- 
schaft des DBB bereits er- 
reicht. Sie hat sich - nach 
sech.sjähriger Abwesenheit - 
für das Euiopameistei-schafts- 
Finale in T.schechien qualifi- 
ziei1. GrolV-n Anteil an dem 
Erfolg hatten dabei divi BTI- 
lerinnen: Heike Hillenbrand 
(Eintracht Frankfui-1), Kei-stin 
Spettel (TV Hofheim) und Sa- 
bine Petry (TV Langen) wer- 
den schon seit langer Zeit 
duich das BTI-Progiamm ge- 
fördert. Ihr Ein.satz hat sich 
ausgezahlt. 

Die Nationalmannschaften 
der Frauen und Männer fie- 
bern ebenfalls großen Aufga- 
ben entgegen. Nicht einfach 
wird es dabei für das Henen- 
team des DBB: Die Mann- 
schaft wird als Titelverttndi- 
ger bei der Europameister- 
schaft gejagt, die im basket- 
ball-verrückten Griechenland 
stattfindet. Der neue Bundes- 
trainer Vladislav Lucic hat si- 
cherlich dabei keine leichte 
Aufgabe, denn mit den Grup- 
pengegnem Litauen, Italien, 
Schweden, Israel, Griechen- 
land und einem noch zu ennit- 
telnden Qualifikanten hat das 
ileutsche Team eine Gruppe 
gelost, in der es sehr hart wird, 
einen der diei ereten Plätze zu 

Handballergebnisse 

Frankfurter 
Bezirksligen 

1t TV Burgstädt 25 7 4 14 429:475 18:32 
12 TV Lampertheim 25 7 1 17 410:495 15:35 
13HSGLangen 24 6 2 16 398443 14,34 
14 TVFütth 25 6 0 19 472 538 12:38 

^ Bezirksliga I Frauen 
FT Dörnigheim — SG Dteüenbach 12:13 

• TV Gelnhausen — RG Franklurt 16:7 
"üSNieder-EscHD. —TSG Bürgel 13:15 
^ftemis Frankfuft — TSG Neu-Isenburg 18.12 
SV Dreieichet^hain — HSV Göuenham 10:11 
TV Niedermittlau — TSG Oberursel 17:20 

1 TVGeinhausen 22 16 
2 FT Dörnigheim 22 16 
3TSGBurgel 22 14 
4 Tt'SNtede'-Eschb 22 14 
5 TSGOberursel 22 13 
6 TSG Neu-Isenburg 22 13 
7 SG Dietzenbach 22 6 
8 Artemis Frankfurt 22 9 
9 SV Dreieicfienhain 22 7 

10 FTG Franklurt 22 5 
11 HSVGolzenhain 22 5 
12 T\ Niedermittlau 22 5 

5 310.242 33:1t 
5 330 273 3311 
6 322 261 30;14 
7 309:301 29.15 
B 323:307 27:17 
8 283:288 27:17 

3 11 297-299 19 25 
1 12 295:319 19:25 
0 15 238:221 14 30 
2 15 236.268 12 32 
1 16 216 320 11:33 
0 17 306 356 10:34 

2. Bezirksliga Darmstadt Ost 
20:18 
12:20 
14.13 
16:12 
24:15 
17:22 
21:19 

SG Eoelsbach — S 
TSG Gf.-Bieberau II-TV Hosbach 
TV GroR-Zimmem — TGB Darmstadt 
TG Ober-Roden - TV Kleinwallstadt 
TSG Kleinostheim — TV Wenigumstadt 
HSG Erbach - SG Nieder-Roden 
HSG Reichelsheim — Asbach-Modau II 

1 TV Hosbach 25 19 
2SGNiedef Roden 25 18 
3SGEgelsbacti 25 14 
4 TV Kleinwallstadt 25 12 
5TSGGr.-B»eberaull24 12 
6 TVGfoß-Zimmem 25 11 
7 TGB Darmstadt 26 11 
8 TG Ober-Roden 25 10 
9TSGKIeinostheim 26 10 

Handball-Kreis 
Offenbach-Hanau 

10 SG Babenhausen 25 
11 TV Wenigumstadt 25 
12HSGErtiach 24 
13 HSG Reichelsheim 25 
UAsöach-Modaull 25 

3 3 468:391 41:9 
3 4 527:437 39:11 
2 9 443:410 30:20 
3 10 469:450 27:23 
2 10 438:425 26:22 
4 10 441:431 26:24 
3 12 384 409 25:27 
4 11 365:372 24:26 
4 12 450:479 24:28 
5 11 451:464 23:27 
3 14 453:495 19:31 
6 12 399:419 16:30 
0 16 393:432 18 32 
2 19 419:477 10:40 

f^elsklasse A Männer 
f Dietzenbach — TV Neu-Isenburg 

Großauheim — SG DieteshjWühlh. 
Bischofsheim — SV Dreisichenhain TG Dormgneim II—SG Bruchköbel II 

fT Oömi^im — TG Nieder-Roden II 
So Hamburg — TV Gelnhausen 

1 SGOietzenbach 
2 TS Großauheim 
3SGBnjch*öbeHI 

i4TSBischolsheim 
; 5 FTDömigheim 

6 TGOömi^eimll 
i 7 SG Hainturg 
. 8 TGNiedef-Roden 

9 TVNeu-ISMburg 22 
•13 SGDietesffMühlh 22 
11 SV Dreieichenhain 22 
12 TV Gelnhausen 22 

22 16 
22 15 
22 14 
22 13 
22 10 
22 9 

14:13 
1813 
20:9 
17:18 
28:19 

1:0 
4 355292 34:10 
5 339:292 32:12 
7 401:346 29 15 
9 382319 26.18 
9 384 377 23:21 
9 418:365 22.22 

Kreisklasse Darmstadt Ost 
HSG Böllstein— TG 75 Damist. II 17;14 
TAV Eppertshaus. — TV Großwallst. III 8:16 
TSVKir.-Bromb.ll-TGStocJistadl 23:16 
HSG Langen II — TSV Mainaschaff 18:21 
FC Hösbach - SG Dieburg 18:17 
BSC Urberach — TSV Habitzheim 14:14 
TV Goldbach-TV Großwallst, III 14:22 

22 10 2 10 348:354 22:22 
9 3 10 404:407 21.23 
9 2 11 380-352 20:24 
9 1 12 374:374 19:25 
8 0 14 339:368 16 28 
0 0 22 233:519 0:44 

1 HSG Bollstein 
2 TV Großwallst. III 
3 TSV Habitzheim 
4 TSV Mainaschaff 
5TSVKir,-ßromb,ll 
6TAVEppertshaus 
7T6Siockstadt 
6 SG Dieburg 
9HSGUngenll 

10 FC Hösbach 
11 BSCUrterach 
12 TG 75 Damist. II 
ISTVGokJbach 
14TV^ 

25 19 
25 19 
25 16 
25 15 
25 13 
25 14 
25 13 
25 10 
25 10 
25 9 

2 4 492:401 40:10 
1 5 451:350 39:11 
3 6 496:417 35:15 
3 7 481:454 33:17 
3 9 470:446 29:21 
1 10 390:378 29:21 
2 10 514:462 2852 
1 14 419 451 21:29 
1 14 416:452 21:29 
2 14 389:440 20:30 
4 14 375:416 18:32 
1 17 441 470 15:35 
1 17 409,449 15-35 
1 21 346:503 7:43 

Filzkugel fliegt wieder 

Tennis-Klub Langen hat die Freiluftsaison eröffnet 
Liingen - Endlich war es 

soweit. Vor wenigen Tagen- 
wurde die Freiluftsaison 
beim Tennis-Klub Langen 
am Waldstadion mit einer 
Feier und geselligem Bei- 
sanunensein eröffnet. In 
den kommenden Wochen 
werden sich die Aktiven 
auf die Medenspiele vor- 
biMciten, die im Mai begin- 
nen. Besonders attraktiv 
werden die St)iele der er- 
sten Herrenmannschaft, 
die sich mit einem Top- 
Spieler veistärkt hat. Sein 
Name ist Bohdan Ulih- 
rach. Her'JOjährige ist dem 
TKI, durch Martin Nekola, 
den Co-Trainer der tsche- 

chischen I)avis-('up- 
Mannsehafl, vermittelt 
worden. 

Ulihrach nimmt in der 
ATP-Weltrangliste derzeit 
Position 104 ein. Was er al- 
les drauf hat, bewies er 
erst vor kurzem beim ATP- 
Tiirnier im portugiesi- 
sch<Mi Kstoril. wo er in der 
zweiten Kunde nur knapp 
dem Top-Ten-Spieler 
Andrej Medvedev unler- 
lag. 

Vor allem fiir die jimge- 
ren Tennisspieler hat der 
Tennis-Klub ein grolies 
Angebot an attraktivem 
und speziell abgeslimm- 
l(Mii Training zu bieten. 

l'nd um den Kleinsten, das 
heilM den Vier- bis Neun- 
jiihrigen, den K,instieg in 
die große Tenniswelt zu er- 
leichtern, gibt es ab sofort 
kostenlose SchniipperkUr- 
se, die von Vereinstrainer 
Uli (Jüldner betreut wer- 
ilen. Sie finden dienstags 
von 14 bis 1 f) Uhr auf Platz 
sechs statt. Auch alle an- 
deren sind naturlich ied(>r- 
zeit willkonunen, denn 
erstmals seit .lahren gibt es 
HM).') keine Aufnahmewar- 
teliste. Niihere Informatio- 
nen erteilt Uli Güldner un- 
ter der Telefonnummer 
4 44 41. 

Handball-Bezirk 
Darmstadt-Dieburg 
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Bezirksliga Darmstadt 

BTI avanciert zur Talentschmiede 

des deutschen Basketball-Sports 

Das Teilzeit-Internat in Langen sorgt für erfolgreichen Nachwuchs 

HSG-Handballer kassierten 

unnötige 18:19-Niederlage 

Klassenerhalt ist nur noch schwerlich zu realisieren 

war für die HSG aber noch 
alles drin. 

Auch nach der Pau.se an- 
derte sich im HS(;-Spiel 
nichts. Zu überhastet agierte 
das Team, das bis zur 48. M|. 
nute nur zu einem Tomrfolg 
beim fast vorenlscheidendpn 
11:l.'i-Rückstand kam Erst 
dann wirkte die Manrschaft 
lockererund befreiter.Dcut- 
lich wurde das bei lobert 
Duric, der erst in diese Pha- 
se dreimal von der inken 
Kückraumposition n-folfi. 
reich war. Am Ende Pichte 
es aber nicht mehr, ;u'nal 
die HSG keine Ausghi hs- 
chance mehr hatte. 

HSG Langen: {alph 
Driessen, Andreas Dahtler. 
Stefan Rath, Harald Jet (l|, 
Robert Duric (.3), Ingo Crech 
(7/4), Michael Corde (2). 
Hartmut Schmiedel (3)I)jrk 
Blisse (2), Jacques lart- 
mann, Christian Wichrann 

SVD büßte zwei wichtige Punkte ein 

Herber Rückschlag im Titelrennen: 1:2 bei der TSG Neu-Isenburg 
Dreieichenhain (le) 

,,Wir sind einfach noch 
nicht meisterschaftsreif", 
lautete das Fazit des SVH- 
SpielausschulS Vorsitzen- 
den Heinrich Neubecker 
nach der unnötigen 1:2- 
Pleite bei der TSC! Neu- 
Isenburg. nie Hainer FiilJ- 
baller verpaläten mit der 
Niederlage den Sprung 
nach ganz vorne, stehen 
stall dessen jetzt auf Platz 
sechs. 

Die TSG kämpfte in dem 
oft überharten Spiel die 
I) re i e i c h e n h a i n e r Bemü- 
hungen mit eisernem Sie- 
geswillen schon im Ansatz 
nieder, der Sportverein 

wirkte über weite Strecken 
nicht wie ein Aufstiegsan- 
wärter. Zudem blieben ei- 
nige Hainer Akteure wie 
Thorsien Müller und Uwe 
Krahn unter Normalform. 

Ks begann schlecht für 
die Gaste. Schon nach 
sechs Minuten wußte sich 
Kai SuU im eigenen Straf- 
raum nur noch mit einem 
Foul gegen den Isenburger 
Pichelmann zu helfen. Den 
Klfmeter verwandelte Nor- 
bert Eck sicher zur Isen- 
burger Führung. Der SVD 
nahm den Kampf auf und 
hatte selbst auch einige 
Chancen, Peter Malecha 
versiebte aber drei aus- 

sichtsreiche (Jelegenheiten 
in der ersten Hälfte. 

Die Isenburger kämpften 
auch in der zweiten Ilälfte 
besser als die Hainer Gäste, 
allerdings hatte Dreiei- 
chenhain nun Grund, mit 
dem Unparteiischen zu ha- 
dern. Nach einem von ei- 
nem Isenburger Spieler ab- 
gefälschten Rückpaß, den 
Behringer im SVD-Gehäu- 
se mit der Hand aufnahm, 
entschied dieser auf indi- 
rekten ?"reistol3 im SVD- 
Strafraum, den Knöß aus 
acht Metern zum 2:0 nutz- 
te. 

Armin Schuler zeigte sei- 
nem Gegenspieler in der 

r)2. Minute den ,,Effe-Fin- 
ger", der Unparteiische 
schickte den Hainer vor- 
zeitig mit ,,Rot" zum Du- 
schen. Auch hier hatten die 
Hainer einiges einzuwen- 
den. Jürgen Valloz schaffte 
in der 63. Minute zwar 
noch tien 1:2-Anschluß- 
treffer, doch zu mehr reich- 
te es nicht mehr für die 
Dreieichen hai ner. 

SV Dreieichenhain: Beh- 
ringer; G. Großmann, 
Schuler, Klein, Müller, 
Süß, Rudolf, Lobosco, Ma- 
lecha, Valloz, V. Großmann 
(Krahn, Rüster). Reserven: 
1:1. 

BASKETBALL: Im neun- 
ten Spiel seit seinem Come- 
back feierte Michael Jordan 
mit den Chicago Bulls den 
siebten Sieg und war beim 
97:88 über die Cleveland Ca- 
valiers mit 28 Punkten er- 
folgreichster Werfer. 

Egelsbacher Reserv« 

in Darmstadt lustlo» 

Peinliches 2:2 bei Schlußlicht Grün-\^iß 

Niederlagen blieben ohne Folgen 

Dreieichenhainer Damen verloren Derby gegen Götzenhain 10:11 

TSVtobacli-TVFränK.-Crumb. 22:1! ■SV Kirch-Bfomb. — TV Lampefltieim 27:17 
HSG Bad König-TV Sulzbach 21:21 
JSVRungslaiJl-SG Arheilgen 19:18 
MSG Biblis-HSG Langen 19:18 
n/Furth-TG75 0amsladt 19:20 
jySuUbach-MSG Biblis 12:17 
IV Burgstädt-TV Haibach 15:23 
ITSVKnimbach 25 20 0 5 537:424 40:10 
ZTSVt'irch-Brort. 25 15 4 6 466:429 34,16 
3HSGBadKä(iig 25 15 3 7 465449 33:17 
<TG75Datmsta(ll 25 14 I 10 470.450 2Si1 
5TVFränk.^rumb 25 12 4 9 464450 28.22 
6TVHaibach 24 13 1 10 460:425 27.21 

25 13 1 11 469,474 27,23 
TSVPtungsladl 25 13 0 12 463,449 26,24 
TVSuW»* 25 9 5 11 450,455 23,27 
SGAthcilgeii 25 10 2 13 478476 22 28 

Frauen-BezirksHga Darmstadt 
TGS Wall(Jor( - HSG Ungen 19:15 
TSV Gabemheim - TV Siedelsbrunn 12:13 
HSG Bad König — TSV Habititieim 12:7 
TV Grofl-Zmmem — SVC Gernsheim 14:9 
TSG Gr,-Bieberau—TV Gtoßwallstadt 18:13 
TSV Naunheim — TV Schaalneim 21:13 
SG Egelsbach - Vit Heppenheim 7:12 

1 TGSWalldod 
2 VfL Heppenheim 
3 TVSiedefetmjnn 
4 HSG Langen 
5 TVGroßwallsladt 
6 SVCGemshem 
7 TSV Gadernheim 
6 HSG Bad König 
9 TVGtoß-Zimmem 

lOTSGGr.Jieberau 
11 TSVRaunheim 
12 TSVHabiUhenn 
13 TVSchaalhem 
14 SG Egelsbach 

25 24 
25 18 
25 16 
25 10 
25 10 
25 11 
25 9 
25 10 
25 10 

0 491 278 49:1 
6 388:336 37:13 
8 414:358 33:17 
9 391-369 26:24 

12 384:379 23:27 
13 396:404 2327 
12 349:365 22:28 
13 320:351 22:28 
14 322 366 21:29 
14 370-400 20:30 
14 325:382 20:30 
15 309:375 19:31 
16 377:421 18:32 
16 273:321 17:33 

eiTeichen. Mit Denis Wuche- 
rer (TSV Bayer I-<'verkusi>n) 
und Tim Nih-s (Steiner Bay- 
reuth) stehen zwei Ex-BTI- 
Teilnehmer im Kader der A- 
Nationalniann.schaft. Tim 
Nws wurde dreieinhalb ,Iahre 
intensiv duirh das BTI Lan- 
gen gefördert und zählt mitt- 
lerweile in Bayivuth zu den 
Top-Lei.stungsträgem. Die 
EM findet vom 21. Juni bis 2. 
Juli in Athen statt. 

Einiges vorgenommen hat 
sich die Damen-National- 
mannschaft des Deutschen 
Basketball-Bundes für die 2r). 
Europameisterschaft in Briinn 

(8. bis Iii. Juni). Dies wird ge- 
gen die Gegner aus Frank- 
reich, T.schivhien, Litauen, 
Italien, Rußland und einem 
noch zu ermittelnden Qualifi- 
kanten keine leiclite Aufgabe 
werden, doch Bundestrainer 
Bernd Motte ist optimi.stisch 
und hält einen Platz unter den 
ersten vii-r für möglich. Im 
Kader des DBB .stehen vier 
Spielerinnen, die zahlreiche 
Training.seinheiten im Lan- 
gi-ner BTI durchg(>führt ha- 
ben: Stefanie Wegeier, Ricar- 
da Kuypei-s, Andrea Hohl und 
Tini Pohl. 

Auch SVD-Tor)äger Peter Malecha (zweiter von rechts) kam gegen die TSG Neu-Isenburg nicht wie gewohnt zum Zug, Durch die 
1:2-Nlcderlage erlitten die Meisterschaftshoffnungen der Dreieichenhainer einen schweren Dämpfer. foio Orlowski 

I.nngen (VH) - Eine unnö- 
tige 18: ni-Niederlage gab es 
für die Handballer der HSG 
Langen bei der MSG Biblis 
in der Bezirksliga Darm- 
stadt. ,,\Vir haben das Spiel 
in der Mitte der Begegnung 
verloren, als wir den Gegner 
ins Spiel gebracht haben. 
Die Tempogegenstöße, die 
Biblis vei-wertet hat, haben 
das Spiel zugunsten der 
Gastgeber entschieden." So 
lautete das Fazit des Lan- 
gener Inter mstrainers Man- 
fred Merk nach der Nieder- 
lage, die die HSG Langen 
wieder in erhöhte Abstiegs- 
gefahr brachte. 

Die Langener begannen in 
Biblis konzentriert und 
nutzt» n in der Anfang.sphase 
ihre Chancen kon.sequent. 
Daraus resultierte eine .'5:2- 
Führung nach acht Minuten, 
die in der Folgezeit trotz 
zahlreicher Gelegenheiten 

nicht ausgebaut wurde. Bis 
zur Mitte der ersten Halbzeit 
blieb der Drei-Tore-Vor- 
sprung bestehen, doch dann 
klappte im Angriff nichts 
mehr. Die frühe HSG-Füh- 
rung gab der Mannschaft 
keine Sicherheit. Zu früh 
wurden die Angriffsaktio- 
nen abgeschlossen und dar- 
aus resultierten einige Tem- 
pogegenstöße, die Biblis si- 
cher verwertete. Die Lan- 
gener Abwehr stand sicher 
und ließ aus dem Spiel her- 
aus nur wenige Gegentreffer 
zu. Kennzeichnend für das 
Langener Spiel war aber die 
letzte Aktion der ersten 
Halbzeit, als die Langener 
im Angriff in Unterzahl 
überhastet abschlössen und 
beim Tempogegenstoß nicht 
nur den Gegentreffer, son- 
dern auch noch eine weitere 
Zeitstrafe kassierten. Bei ei- 
nem 10:11-Pausenrückstand 

Egelsbach (leo) - „Was für 
eine Zumutung", schimpfte 
Lutz Nabel, Tiainer der Egels- 
bacher F^ußball-ReseiTe, nach 
dem mageren 2:2 (1:1) beim 
Tabellenletzten Grün-Weiß 
DaiTnstadt am 26. Spieltag der 
Bezirksliga Damistadt West. 
Letztlich mußten die Egelsba- 
cher mit dem Punkt sogar zu- 
frieden sein, denn die aufopfe- 
rungsvoll kämpfenden Gast- 
geber hatten in der Schluß- 
phase mehrfach den Siegtref- 
fer auf dem Fuß, scheiterten 
aber immer wieder an Michael 
Gerlach im SGE-Kasten. 

Die Egelsbacher Feldspieler 
enttäuschten dagegen maßlos. 
„Lustloses Gekicke", ärgerte 
sich Lutz Nabel, der in Darm- 
stadt auf dem grippekranken 
Kai Christoph und den ge- 
speiTten Sascha Inerle ver- 
zichten mußte. Dennoch gin- 
gen die Egelsbacher durch 
Andreas Rüppel in der 37. Mi- 

Dreieicheiihain (ki) - Für 
die Handballteams des SV 
Dreieichenhain gab es am 
letzten Spieltag zwar kein 
Happy-End, iloch blieben 
die Niederlagen ohne Fol- 
gen. Die Klassenzugehörig- 
keit konnten sich sowohl die 
Frauen als auch die Männer 
sichern. 

Das erste Frauenteam 
mußte sich im Derby dem 
bereits feststehenden Ab- 
steiger HSV Götzenhain 
knapp mit 10:11 geschlagen 
geben. Trainer Thomas Reb- 
mann mußte auf Annegret 
Radeniacher, Kirsten Vogel, 
Kerstin Hitzel, Petra Berin- 
ger und im zweiten Ab- 
schnitt auch noch auf Sylke 
Bratengeier verzichten. Fünf 
Spielerinnen vom zweiten 
Team halfen dafür aus. 

Die Götzenhainerinnen 
hatten den besseren Start 
und führten nach elf Minu- 
ten mit 4:1. Aber der SVD 
kam mit seiner völlig umge- 
stellten Mannschaft immer 
besser ins Spiel. Nach 21 Mi- 
nuten war der Spieß zur 7:5- 
Führung umgedreht. Der 
Deckungsverband stand 
aber noch nicht optimal und 
verhalf dem HSV wieder 

zum ti:8-Ausgleich. Kurz vor 
der Halbzeit gelang dem 
SVD dann per Siebenmeter 
die S):8-Führung. 

In der Pause ließ sich dann 
Sylke Bratengeier nach einer 
Diskussion am Zeitnehmer- 
tisch zu einer Unsportlich- 
keit hinreißen und bekam 
vom Schiedsrichter die Rote 
Karte vor die Nase gehalten. 
Ein schwerer Schlag, denn 
jetzt fehlten dem SVD nicht 
nur der Rückraum und seine 
gefährlichen Rechtsaußen, 
sondern auch seine Spielma- 
cherin. Der Rest der Mann- 
schaft kämpfte zwar aufop- 
ferungsvoll und stemmte 
sich mit letzter Kraft gegen 
die drohende Niederlage. 
Zunächst gelang sogar durch 
Sabine Dreschers fünften 
Strafwurf die 10:8-Führung. 
doch die Chance zum weite- 
ren Ausbau der Führung 
wurde vergeben. Zwei wei- 
tere Siebenmeter und zwei 
sichere Torchancen konnten 
nicht verwandelt werden. 
Dies leitete die Wende ein. 
Die Abwehr agierte zwar 
hei-\'orragend, aber im An- 
griff gab es nur noch sehr 
wenige Tormöglichkeiten. 
Nach dem Anschlußtor nutz- 

te die HSV-Spielerin Tina 
Tarara in den letzten sieben 
Minuten zwei kleine Unauf- 
merksamkeiten in der SVD- 
Abwehr für die Treffer zum 
Il:l()-Sieg des HSV. Die 
Elnttäuschung beim SVD 
war natürlich zunächst groß. 
Eine Punkteteilung wäre 
durchaus gerecht gewesen. 
Spielausschußmitglied 
Klaus Müller hatte aber ei- 
nen kleinen Trost parat und 
überreichte jeder Spielerin, 
Trainer Thomas Rebniann 
und Betreuer Jürgen De- 
chert ein Geschenk zum Sai- 
sonabschluß - für den tollen 
und nach dem Punktabzug 
erfolgreichen Kampf gegen 
den Abstieg. 

SV Dreieichenhain: Sabi- 
ne Heller, Ilona Flecken- 
stein, Sabine Drescher (6/5), 
Kerstin Schäfer (2), Sylke 
Bratengeier (2), Maike Schä- 
fer, Beate Oeste, Petra Krä- 
mer, Marion Schröder, Ste- 
fanie Heil. 

Die Personalsituation bei 
den Mannern war nicht viel 
besser. Betreuer Klaus Mül- 
ler (er vertrat Trainer Ro- 
land Henneberg) mußte 
ebenfalls auf fünf Stamm- 
spieler verzichten und hatte 

nute in Führung, die die Clin- ■ 
Weißen aber bereits imOe- ! 
genzug egalisierten. Contan- I 
tin Neagu hatte seine eiizig ! 
gute Szene in der 60. Mimte. ■ 
als er aus 18 Metern zum2:l i 
für die SGE erfolgi-eich var. 
In der 75. Minute gelang <en 
DaiTnstädtcm dann der er- 
neute Ausgleich. Nachdem 
Andreas Rüppel in der 8B. \'a- 
nute mit einem Pfostenknaller 
Pech hatte, rettete Michael 
Gerlach in den letzten Minu- 
ten gleich dreimal gegen frei 
durchgelaufene Darmstädtcr 
Angi-eifer. Sekunden vor dem 
Abpfiff folgte der unrühmli- 
che Höhepunkt, als Miodrag 
Vucenovic nach einer Tätlich- 
keit die Rote Karte sah. 

SG Egelsbach: Gerlach; 
Kurpiela, Bokrezion, Haub. 
Hoffmann, Rüppel, Neagu. 
Oral Ramadani, Vucenovic, 
Talib (76. Durgun). 

nur zwei Auswechselspieler 
zur Verfügung. Somit stand 
der SVD beim Tabellenvier- 
ten Tschft. Bischofsheim von 
Beginn an auf verlorenem 
Posten. Für den Rückraum 
gab es kaum Alternativen, 
da auch Torjäger Klaus Ger- 
hardt noch angeschlagen 
war. Bereits zur Pause lagen 
die Hainer gegen diesen star- 
ken Gegner fast schon un- 
einholbar mit 4:10 zurück. 

Nach dem Seitenwechsel 
das gleiche Bild. Am Schluß 
stand dann eine 9:20-Nie- 
derlage, die noch leicht hätte 
höher ausfallen können, 
wenn nicht Torwart Andreas 
Schlegel mehrere klare Tor- 
möglichkeiten des Gegners 
vereitelt hätte. Für die 
Mannschaft ist jetzt eine 
Pause unbedingt nötig. Der- 
weil ist der Vorstand auf der 
Suche nach einem Nachfol- 
ger für Trainer Roland Hen- 
neberg und verhandelt be- 
reits mit mehreren Kandida- 
ten. 

SV Dreieichenhain; Schle- 
gel, Gerhardt (3/1), Groß (2), 
A. Müller (1), Exner (1), Cza- 
ja (1), Batinic (I). Wunder- 
lich, Henge. 

Die Dreielchenhainerln Malke Schäfer versuchte hier vergeblich, die Götzenhalnerln Tarara vom 
Ball zu trennen. Der SVD verlor sein letztes Saisonspiel mit 10:11, hatte den Klassenerhalt aber 
schon vorher In der Tasche. poio: Posti 

Wäs<hetro<kner 
Kondensolionslrodtner mit 
Automatik-Steuerung • 
Skg Fassungsvermögen • 
Enlleerungsonzeige für Kondensat- 
behällei • Knitterschutzphase 
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Alte Türen?'Alte Küche?*Alte Treppe? 

Aus alt wird „neu" in einem Tag 

I 
1»^ 

Ihr« TQr«n g«fall«n lhn«n 
nicht m«hr? Sie passen nicht 
zur Elnrlcmung? PORTAS erfüm 
Ihre Wünsche mit Modernen-, 
Stil- oder Glasausschnitt-Türen 
In vielen Varlanten und Des- 
sins, preiswerter als Sie den- 
ken. In einem lagl 

Auch Ihre KQche lit sicher noch funktl* 
ontfflhig. Aber sie gefällt nicht mehr. 
PORTAS renoviert sie einmalig neu - mit 
neuen Küchentronten In großer Auswahl 
mil Jedem Komlort, den Sie sich wün- 
schen An- und Umbauten sind für uns 
kein Problem. Und dabei Ist sie preisgün- 
stiger als eine neue Küche 

Ihre Treppe Ist 20, 30, SO Jahre 
und Alter? Hat ausgetretene, unsi- 
chere Stufen und paßt nicht mehr zu 
ihrem gepflegten Haus. PORTAS hat 
die Lösung und baut Stufe für Stufe 
eine neue Treppe über Ihre alte 
Treppe Wahlwelse als Echtholz- oder 
Laminattreppe In vielen Holzarten! 

Pulen Sie uns an oder besuchen Sie unsere Ausstellung. Der weiteste Weg lohnt sich 
PORTAS-AuMKIIungiCinttr 

k® DleselslraOe 1 - 3 
63128 DIelzenDach'Slelnberg 
Ttl. 0 0074/40 4)27 

Oer Rrnonmr Nr I 500x in l-uropn Geöttnel Mo. - Fr. 8 -18, Sa. 9 -13 Uhr 
PORT^S 

PORTAS-Auiitillungi-Cinttr 
Adam Opel'StmBo 10 
60386 Ffonktufl-Fechenheim ^ 
Tel. OtS/4102 22 
Gofttlnol: Mo. - Fr. 9 -18, So. 9 -13 Uhr 

Kompetent für Decke und Statik 
„Info unttf Talclon/Faii-Nr.: 0M7^/6 8311" odtf 

VarktutanhKiarlmiuno HMtran, 3S392 Qlaflm, Uidwigatr. W 
Tel.: 06 41 / 97 52 40 ■ Fax: 06 41 / 7 61 92 

Wir waschen 
Ihre Teppiche.. 

umweltbewußt auf der modernsten 
und größten Teppich-Waschanlage 
in Hessen. 
• Orient-Spezialwäsche 
• Teppichreparaturen 
• Polstermöbel- und 
• Teppichboden-Reinigung 
• Mietmatten-Service 
■ Frei Haus (wir holen und bringen) 

'S; Darmsladt (0 61 51) 9 85 55 
^W\nn|>hm^f^nmi(jui^^ 

Wensauer Fertiggarogen 
aus Maisivbeton. Fugen- 
frei, dicht und beständig. 
Schöne Optik, vielseitige 
Nutzung; 06027-200320 

Herr Loreni 

INTACT - Deutschlands Nr 1 im Wannenaustausch macht's 
^ möglich In einem halben Tag ersetzen unsere Installateure 

Ihre abgenutzte Wanne durch eine Qualltltt-Stahl- 
Cmall-Wanne |z B KALDEWEI) m Ihrer Wunschfarbe Das 

INTACT-Verfahren ist einmalig und durch Bundespstent 
geschützt Unser Meisterbelrieb bietet Ihnen die 

Sicherheit einer ebenso fachmännischen wie 
dauerhatten Leistung 
. Beste Referenzen. 
/X. Ruten Sie an • wir beraten Sie. 

M«ittcrbetriob in vielen Städten 
derBRO INTACTi#/ 

BAD-SERVICE GMBH 

Wachlersbacher Str. 89 
60386 Frankfurt 
@ 069/4 20 82 30 

Qualität ab Werk! 

'l'-^sjper Pergasole Wintergartea 
Erfüllen Sie sich Ihren 
persönlichen Wohntraum 
- mit einem Pergasole 
Wintergarten. 
Lassen Sie sich von uns 
unverbindlich beraten. 
Und bald werden auch 
Sie das ganze Jahr über 
in Urlaubsstimmung sein. 

Gebührenfreies 
Info-Telefon 
01 30/85 02 25 

[Schmitt Ibjuttchnik \ 

»INfrV« « TUIRIM 
SOLARBAU.SYSTEM 

. denn bei Glas blicken wir durch! 

Ii» Nefcne/wtzbundl 
Einladung zur 

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
ann Freitag, dem 21. April 
1995, um 20 Uhr Im Gast- 
haus „Zum Lämmctien". 
Tac 

2. 
3. 
4. 

5. 
6. 

jgesordnung: 
Eröffnung un j und Regularien 
Bericht des Vorstandes 
Bericht des Kassenwarts 
Bericht der Revisoren und 
Entlastung 
Verschiedenes 
Filmvortrag ,,Tiere an 
Flüssen und Seen" von 
Herrn Alfred Förster 

Der Vorstand 

Heizungsbau 

Ol+Tank 

Telefon- und Sprechanlagen 

für Haustialt Büro und Werl(statt 
Fa. H. Falkenberg • Waldstraßc 64 • 63303 Drcieich • Tel, + Fax; 06103 / 63 01 22 

Meine Beratuna ist kostenlos. Ich besuche Sie nach Terminabsorache. 

Tanlir«ini0iing •Solaranla^tn H«uungir»g*lung und Th«rmo*Utvtntll« Haixol •DwmI • MolotOi« 

Wichtig für Anzeigenkunden 

Die nächste Ausgabe der 

Langener Zeitung 

erscheint am 

Dienstag, dem 18.4.1995 

Anzeigenschluß 

für diese Ausgabe ist am 

Donnerstag, dem 13.4.1995 

um 15 Uhr 

Wichtig für Anzeigenkunden 

STELLENANGEBOTE 

ArbeiterwohKahrt BezirKsv^rband Hessen Süd e.V. 
- Soziale Dienste - 

Oer Beuieb Soz'aje Berejch 

(jeigsnen 

Für die Er«eile'U"9 «ohnherm m Lange. - 

30 Woct^enstonden und mü ^ ,er Aus- 

Doiw—- 
T und K»r^- 

ITUO" ^ 

«e..e.ung des 

sssr- 

Allerhemge"'°' ^ 

[Kiyi?[p 
FERTIG-GARAGEN 

Über 100 Varlo-Typen, 
Doppelparker und Über- 
größen aus Stahlbeton. 
W/r unterbreiten Ihnen 
Immer ein Top-Angebot: 
Tel. 06028-97160 

KOMMEN ' SEHEN • 2 X STAUNEN 

Siemensstraße 30, Hainburg, Telefon 06182 / 6 60 15 

Für die Erweiterung unseres flotten Teams suchen 
wir noch folgende Aushilfskräfte auf 560-DM-Basis: 

Service- und 

Thekenkräfte 
für das Tanzcafe Lollipop 
(f\/1indestalter 21 Jahre) 

Türvorsteher 
Erfahrung erwünscht 

Parkplatzwächter 
(eventuell mit Hund) 

Bitte bewerben Sie sich unter Angabe Ihres Haupt- 
berufes und Alters formlos mit einer Postkarle an 
folgende Adresse: 

DIscothek Lollipop 
Siemensstraße 30 
63512 Hainburg 
Telefon 06182/66015 

Biiroassistentinnen 

XSekrat&riniran 

\kj TteKttypistinnen 

Versand- und 

Lagerarbeiter 

Helfer für 

Montagen 

Wenn Sie Ihre Berufspraxis er- 
weitern und dabei gut verdienen 
wollen, reden Sie mit uns. 
Waldstraße 45 
Offenbach Tel. 069-82 51 81 
Frankfurter Str 181 
Neu-Isenburg Tel. 06102-17035 

tr randstad zeit-arbeit ■ "r randstad zeit arbeit 

DSW 
SECURITY 

J Wir sind eines der führenden Unternehmen aus dem Dienstlei- 
1 stungsbereich Sicherheit und Werkschutz mit ca. 900 Mitar- 
] heitern in Frankfurt und den dazugehörigen Niederlassungen ^ 
1 in Wiesbaden. Hanau und Mannheim. Wir suchen ab sofort j 
f dynamische DAMEN als 

SICHERHEITSMITARBEITERINNEN 
fzur Verstärkung unseres erfolgreichen DSW-Teams. 

jlHR abwechslungsreicher Tätigkeitsbereich liegt bei einem 
] unserer Kunden in Nieder-Roden. Als weiblicher Mitarbeiter 
j werden Sie in allen klassisclien Bereichen des Werkschutzes 
1 eingesetzt. Freude am Umgang mit Hunden wäre wiJnschens- 
] wert. Es bestehen Einsitzmöglichkeiten im Tag-/Nachl- oder 
f Wechseldienst. 

J WIR bieten einen sicheren Dauerarbeitsplatz, übertarifliche 
] Bezahlung, vermögenswirksame Leistungen und die erlorder- 
J liehe Ausbildung Im DSW-Ausbildungszentrum. 

J SIE besitzen einen einwandfreien Leumund, ein gepflegtes 
] Auftreten, sind belastbar und zuverlässig. Mit diesen Eigen- 
] schatten sind Sie genau die Richtige für das DSW-Teaml AI- 
] lerdings sollen sie nicht jünger als 23 Jahre sein und mög- 
1 liehst einen Führerschein besitzen. Bitte vereinbaren Sie ab 

] Montag. 3.00 Uhr. telefonisch einen Besuchstermin oder 
] schicken Sie uns Ihre schriftliche Bewerbung. Wir freuen uns 
] auf Ihre Bewerbung! 

DSW SECURITY GmbH 
Heerstraße SO (Nähe Nordwest-Krankenhaus) 

60488 Frankfurt am Main. Telefon 069 / 7 68 08-23 9 

Klinikum der 
Johann Wolfgang Goethe-Universität 

Frankfurt am Main 

Das Dezernat 6 • Controlling - sucht für sein Sekretariat zum 
nächstmöglichen Termin eine/einen freundliche/n, engagierte/n 

Sekretärin/Sekretär 

Wenn Sie über ein ausgeprägtes Organisationstalent, gute 
Kommunikationsfähigkeit in Wort und Schrift sowie über 
Kooperationsbereitschaft mit allen Stellen innerhalb und außer- 
halb des Klinikums verfügen, dann freuen wir uns auf Ihre Be- 
werbung. Wünschenswert sind darüber hinaus DV-Kenntnisse 
(z. B. Winword). Die Bereitschaft zur Fortbildung auch auf dem 
DV-Gebiet wird vorausgesetzt. 
Wir bieten Vergütung nach dem BAT sowie die sonstigen im 
öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen. 
Die Stelle kann auch mit zwei Halbtagskräften besetzt we-den. 
Schwerbehinderte werden bei gleiclier persönlicher und 'ach- 
licher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 
Wenn Sie Interesse haben, in einem jungen Dezernat mit inter- 
essanten, neuen Aufgabenstellungen mitzuarbeiten, richten 
Sie Ihre Bewerbung mil den üblichen Unterlagen (Lichtbild, 
Lebenslauf. Zeugniskopien) bitte bis spätestens 21. 4. 1995 
an das Klinikum der Johann Wolfgang Goethe-Universität 
Frankfurt am Main, Personaldezernat, Theodor-Stern-Kal 7. 
60590 Frankfurt am Main. 

Die Chance! Wir bieten jeder - wirk- 
lich jeder - arbeltswllllmn Person 
an, nebenberufl. seine Finanzen auf 
Vordermann zu bringen, 
Mandelrepräsenlanz Werkmann, 
Tel 0 60 71 / 3 83 29  
Lohnender Nebenverdienst! 
Möchten Sie gerne Gastgeberin sein 
und dabei noch etwas verdienen? Ich 
informiere Sie gerne. Susanne Werk- 
mann, Tel. 0 60 71 / 3 83 29 

Guter Nebenverdienst bei der Ztl- 
tungszustellung In Neu-Isenburg, 
Wenn Sie Frühautsteher/in sind u In- 
teresse an einer solchen Tätigkeil ha 
ben, dann setzen Sie sich bitte umge 
hend mil uns in Verbindung. Frank- 
furter Rundschau, Agentur OF a 
069 / 86 94 65 (von 8-11 Uhr) 

Wissen kommt nicht von ungtfädr, 
Zeitungslsser wissen melir! 

IMMOBILIEN 

NASSAUISCHE 

HEIMSTÄTTE 

WOHNONOS- UND KNTWICKLUNGS. (iF.SKLLSCIlAFT MBH OR(>AN DtR STAATÜCHFN WOHNUNCiSPOLITIK 

Das (feinste vom (feinen 

Wohnen auf höchster Ebene 

in Offenbachs Villenlage 

Nur für Leute mit dem besonderen Geschmack. 136 m' 
reine Wohnfläche in einer extravaganten Neubau-Dachetage. 

Besonderes Ambiente durch Schrägen und Tageslicht- 
kuppeln. Natürlich mit edlem Parkett und einer raffinierten 
Traumküche in weiß, selbstverständlich mit zwei schicken 
Bädern, die große Südterrasse wartet nur auf Sie. Das Ganze 
in einem exquisiten Wohnhaus mit nur 4 Miteigentümern. 

Provisionsfrei zum Festpreis 
DM 698.000,- 

Interessiert? Besichtigungstermine unter 

Tel. 069/6069-217 

Preishammer 
In ruhiger, zentraler Lage von Ur- 
berach können Sie diese einmali- 
ge 3-2i.-DG-Whg, mit ca. 06 m2 
für sensationelle DM 265 000.- 
erwerben! 

Steinifietzaer & Braun 

Bei Randstad verdienen Sie gutes 
Geld und finden sichere Arbeit. 
Rufen Sie gleich an, um mehr zu 
erfahren. 
Waldstraße 45 
Offenbach Tel. 069-82 51 81 
Frankfurter Str. 181 
Neu-Isenburg Tel. 06102-1 70 35 

Immobilien 
06105-29IS-17 

Sie wollen verkaufen? 
1- oder 2-Fam.-Hauser, 

sanierungsbedürtti^e Obiel<le, 
Abrißgrundslücl(e. 
Wir suchen! 

Heinz Bartsch Immobilien 
Telefon 06103/517 43 

Wir suchen in Langen 
1-Fam.-Haus auch 

sanierungsbedürftig 
Heinz Bartsch Immobilien 

Telefon 06103/5 17 43 

ininii 
Dietzenbach 

Aschaffenburger Weg 
metirere freie 3-, 4- u. 5.-Zi.- 

ETWs mit TG-Stpl. in 4stöct<igem 
Hs., Bj. '82, z. B. 

3Zi , 84m2Wfl. KP 205 000,- 
4Zi., 97m2V^fl KP 235 000. 
5Zi,, tl7m2Wfl. KP 299 000. 
Rodgau-Nleder-Roden 

freie ETWs mit TG-Stp. in HH 
2Zi , 60m2WII. KP 150 00C,- 
3Zi., 77m2Wfl. KP 193 000.- 
4Zi., 127m2Wfl. KP330000.- 

Wir verkaufen einen Garten 
am Egelsbacher Weg - 300 - 
in setir gutem Zustand - mit vielen 
Einrictitungen - Preis; 32 000.- 
DM - Bezatilung in 3 Jahren mög- 
lich - Interessenten v»ollen sicti 
unter Chiffre S 747 melden. 

VERMIETUNGEN 

Doppethaushälfte In Langen 
Bestlage 
ca. 110 m2 Wohnfläche, ca. 387 m? 
Grundstücksgröße, Bj. 1958, 
sehr ruhige l.age, Garage, kurz- 
fristig frei. 
Kaufpreis DM 539 000.- 
LBS Imraoblllen GmbH 
Tel.; 069/6 31 50 02  
Mehrfamilienhaus 
In Drelelch-Sprendlingen 
Anwesen in Top-Zustand! 3 Wohn, i. 
Vorderh. Bj. 85,1 Wohn. i. Anbau 
Bj. 70,2 Wohn. Irei werdend! Wohnfl. 
insges. ca. 330 m^, Nutzll. ca. 80 m'. 
2 Garagen, Gmndstück301 m^. 
Kautpr.: VB DM 1 230 000,- 
Immoblllen Dressier RDM. 
Tel. 06151 / 42 56 04 

Gepll. 4-ZW, Obertshausen, 110 
Balk., EG In 8-FH, ruh. Lage, 

DM1540,--t-NK-fKt. 
Brigitte Mirlach Imrnobllien 069/84 50 77 
ExcI. 2-ZW, Rodgau, NB-Erstbez.. 
55 m^, Balk., Fußbodenhelzg., eleS 
Ausstattg., DM 950,- + NK -t-Kt., 
weit. 2-ZW a.Anfr. 
Brigitte Mirlach Immobilien 069/64 50 77 

Schöne 3-ZW, Rodgau. 78 m^, BIk. 
EG in 8-FH, DM 1160.- NK Kt. 
Weit. 3-ZW a. Anfrage. 
Brigitte Mirlach imrnobllien 069/84 50 77 
Gnpli. Reiheneckhaus, Rodgau, 
135 m2,5 ZI., 2 Bäder, EBK, Terras- 
se, Garten, DM 1900,- + NK + Kt.. 
weit. Häuser a. Anfrage. , _ 
Brigitte Mirlach Immobilien 069/84 50 ii 

Dem Frieden nicht trauen 
Frieden - hier enden die meisten Berichte Für viele fingt die Arbeil erst an. Hrnährung. Gesundheit und Bildung stehen dabei im Vordergrund Gemeinsam mit einheimischen 
Selbsthiifegruppen fördert lerre des hommes die Aulbauarbeit nach dem Frieden. Bitte unterstützen Sie unsere Arbeit. Informationen senden wir Ihnen gerne kustenlos zu 
Schicken Sie uns einfach diese Anzeige mil Ihrer AnKhrift. 
terredes hommes Ruppenkampstr. 11a Spendenkonto 700 BR Deutschland e.V. Postfach 4126 Osnabrücker Volksbank eC 
Hilfe für Kinder in Not 49031 Osnabrück BLZ 26S90025 
O terre des hommes 
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MEHR 

ALS EIN KINDEM 

WAGEN 
Während die Kinder nur nn den unendlich vielen 
Ideen im Inneren des Ulysse interessiert sind, 
entscheidet sich Pnpi ganz bewxjßt für dessen 
Uberlcffenes Sieherheitskonzept: Fahrerairbag, 
Gurtstraffer und -blockierer, Fire Prevention 
System, eine extra robuste Sicherheitskarosserie 
und das ABS der Turbomodelle machen den 
Ulysse zur verantwortungsbewußten Familien- 
limousine mit serienmäßig mehr Spaß zum 
familienfreundlichen Preis; ab 39.900,' DM. 

EIN AUTO. EIN WORT. 
DIE FIAT HÄNDLER-INITIATIVE. 

HUTDmllKBirl 
Mainzer Straße 46 • 63303 Dralalch-Oftanthal • 9 06074 / 5 00 64 

DACH 
Nau- und Umdackung 

> Alle Flachdacharbeiten 
RSCkO ^Oachspenglerarbeiten 

Partner6mbH% Fassadenverklaldung 
63512 Hainburg \ Reparaturdienst 

Dachdeckermeisterbelrieb Telefon 06182 

K>l>MINO RUND^ 
ung I 

Wärmedämmung • LtIchlWon mil Glasur • gegen (eucWe, versoltende 
ScIiotnsteinB vofsofglich anzuraten bei Niedertempetaturtieizungen 
Emnwm von SchomtWnköplMi mil Ktnkem • klare Preise im voraus 
KAMINO RUND GmbH • SchomsteirtecM nciOl / C Qfl IC 
63456 Hanau 7 (Sieinheim) • Maybachslr. 17 UD101 / D bU Iw 

bU^BF 

i^rxT t^STOfTE 

Induslfiegebicl am Sar>dborn 4 
63500 SeiigensladlFroschhausen^M 

06182.6 80 27 

Relchardt & Mllzettl oHG 
DIeselstraO« 11 • 63110 Rodaau-Nladar-Rod«n *9 06106 / 7 14 12 

IFIIIAITI 

IjiM An alle ^ 
IM Hausbesitzer 
Kl Ich Überprüfe 

I Rolladen 

• Mariflsen 

• Insektenschulz 

E-Motoren für Rolladen 
Sonnenschutz aller Art 
Reparaturen 
natürlich von Ihrem Rolladen- und 
Sonnenschutzfachmann 

Rolladenbau Langen 
Inhaber Günter Zinn 
Außerhalb SO 16 
63225 Langen 
Telefon (06103) 2 38 79 

ZEITUIIGilESER uUAie>tme^{ 

Hauptgeschäftsstelle 

in Langen 

Darmstädter Straße 26, Telefon 2 10 11-12 

Öffnungszeiten: 
Montag - Donnerstag 8.30-12 Uhr + 13-16.30 Uhr 
Freitag durchgehend 8.30-15 Uhr 

Weitere Annahmestelle 

Egelsbach: 
Scnreibwaren Wilke, Bahnstraße 57 

Anzeigenschluß 
für die Dienstag-Ausgabe ist am 
Freitag um 14 Uhr; 
für die Freitag-Ausgabe ist am 
Mittwoch um 14 Uhr; 

Traueranzeigen können am Tag vor dem 
Erscheinen bis 11 Uhr in der Geschäftssteile 
in Langen aufgegeben werden. 

ihr Dach 
kostenlos und 

_ unverblndllchl 
lieh führe alle Dach- und Spengterorbetten durch Fossodonvorldoldiing, sowlo Dach,Neu lind Umdeckunp. rtachdachsanloajnQ 

Asbestent&org R 
M _ 1 
E Reparatur- e 
i Schnelldienst'! 
s GQnt*r Köpplna 

Ernftt-üiltz-§tr.5 
6346Ö Hanau 

(Kl«ln Auheim) 
Telefon: 

06181/6 73 60 
Achtung 

Fahren Sie günstiger 
Fragen Sie die NECKURA 

Information und Deckungskarten 
Büro Offenbech 

Bieberer Straße 77 
0 069 / 81 26 17 und 81 5817 

Tarot-Karlenlegen. 06103 / 6 28 64 gew. 
Hellseherin-Wahrsagerin, Lebens- 
beratung. Kartenlegen. Handlesen. 
Pendeln, Zukunft, treffsicher. Refe- 
renzen. ffi 06106 / 6 19 59 gew. 
Baumfällen jeder Art, Kaminholz. 
Brennholz, direkt vom Forstbetrieb, 
Garten-Neuanlagen, Gartenarbeiten, 
Reitzenstein GmbH, Neu-Isenburg. 
Tel. 06102 / 2 32 24. Fax 2 32 65 

Containerdienst 
M1i2/ 
68027 Tsi 

JACUAI 

■iiiiiiuiiiniiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiuiiiiiiiiiiiiiiij 
I Wissen kommt 1 
I nicht von 

I ungefähr, 
I Zeitungsleser [ 
I wissen mehr! 

Iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiuiiiiiiiii 

Dielen + Parkett ftdibat renovieren ■ zum V« Preis wie neu. Profl-Miel-Maach. Inlo: Masch.* Vermietung Suf)e. 9 Stllg.*Froschh. (00162) 6 75 25 ♦ Hanau (06181) 2 25 34 ♦ Unqen (05103) 2 18 69. 

Miele 

Hausgeräte 
Miele-Vertriebszentrum 

64293 Darmstadt 
Bunsenstraße 16 

Telefon 06151 / 8 58-0 
Workskundondienst Darmstadt 

Tciclon 06151 / 8 58-300 
Verkauf nur über don Fachtiandcl 

DACHDECKER-MEISTER-BETRIEB 
führt kurzfristig und günstig aus 

Umdeckung/Neudeckung/Reparaluren 
BRK-Bedachung, 06181 / J 6110 

Umzüge mit Schreiner 
3 Mann, pro Std. 110.40 DM 

preisw. Fern- und Ausl.-Umzüge 
Besser-Umzüge GmbH 

Tei. 06102/27324 

[ WEUl 

6 X BADMINTON 

8 X SQUASH 

250 mMndoor 

KLETTERWAND 
Wir veranstalten 

Kletterkurse <- 

neu: 2 x SAUNA 
tägl. 11 - 24 Uhr 
Sa./So. 10-24Uhr 

6(?UÄ6iJ IMNI 

06074/4 41 87 

HAUSSTAUB-iHiLBEN??? 
ScIiluB damit!!! 

Asthmatiker und Allergiker 
können aufatmen! 

Parkett- und Laminatböden 
gehören zu den pflegeleichtesten 

Fußböden! 
Alle sind einfach schwimmend zu 

verlegen. 
Wir zeigen Ihnen, wie's geht! 

In unseren 
Fußboden-Studios 

finden Sie 
über 350 Sorten und 

Qualitäten! 
Lassen Sie sich von uns fachlich 

beraten! 
HOLZLAND BECKER 

Obertshausen, an der B 448 
TeL 06104/9 50 40 

UNTERRICHT 

Maler- und Tapezierarbelten 

übemlmmt kurztristig, preiswert 
lachllch gut und sauber Ihr 

Malermeister Herth 

Haushaltsauflösungen 
Entiiimpelunden 

SchneN + preiswert v. 
Tel. 069 / 83 43 93 gew. oder 
06106 / 57 05 auch Sa./So. 

VERKAUF 

\ 

Sonderangebot 
Fabrikneue Elektrogeräte, zum 
Teil mil kleinen Lackschäden, zu 
Niedrigpreisen bei voller Werks- 
garantie und Selbslabholung ab- 
zugeben. Herde, Wasch- und 
Trockenautomaten, Kühl- und 
Gelriergeräle, Geschirrspüler, 
Staubsauger, Bügelautomaten. 
Dunsthauben, Einbaugeräte. 

Lager Waldacker 
Roaermark-Waldacker 

GoetheslraB« 20, Tel. 06074 / 9 86 57 
Verkauf donnerstags v. 14.30-18.00 Uhr 

samstags v. 10.00-13.00 Uhr 
Auf Wunsch liefern wir alle 

Elektrogeräte kostengünstig an. 

STELLENANGEBOTE 

BRANSON braucht SIE! 
Kommen Sie zu uns, wenn Sie Wert auf eine selbständige, verantwortungsvolle Tätigkeit in 

einem wachstumsorientierten Unternehmen legen (mit unseren Produkten für das Kunststoff- 
schweißen sowie die Ultraschall-Reinigung sind wir wellweit in allen Industriezweigen aner- 

kannt). 
Wir brauchen Sie als: 

Sachbearbeiter/in 

Kostenrechnung 
Das Aufgabengebiet umfaßt die Kostenkonirolle einzelner Projekte, Soli-Ist-Ver- 

gleiche und die Erstellung von Monatsberichten. 
Sie haben eine abgeschlossene kaulmännische Ausbildung und mind. 1-2 
Jahre Berufserfahrung - idealerweise in der Kostenrechnung. 

Ihre Stärken sind selbständige, gewissenhafte Arbeitsweise, verbunden mit 
persönlichem Einsatz. Eine weitere Voraussetzung ist der sichere Umgang 

mit dem PC, da wir in der Kostenrechnung mit Lotus 123 arbeiten. Wenn 
Sie dazu noch über Grundkenntnisse der englischen Sprache verfügen, 

sollten Sie mit uns sprechen. 
Sie sind interessiert? Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterla- 

gen an: 
BRANSON ULTRASCHALL 

M B I K I Niederlassung der EMERSON Technologies GmbH & Co. 
U/I |V| W II |V| Waldstraße 53-55, 63128 Dietzenbach 

ixr^ I H «üj V/1 ll Tel. 06074 / 49 72 02 (Frau Philipp) 

m 

'4 

Unser Personaldezernat sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für 
das Projekt 
• Neugestaltung der Personalsachbearbeitung 

Sachbearbeiterinnen 

Sachbearbeiter 
Wenn Sie 
- über eine kaufmännische Ausbildung verfügen, 
- Berufserfahrung in dem o. g. Bereich besitzen, 
- arbeitsrechtliches Grundwisserwhaben, 
- Erfahrung Im Umgang mit Personalkostenbudgets, 
- selbständig und zielorienliert handeln, 
- und vielfältige, sich verändernde Anforderungen engagiert und 

kreativ bewältigen, 
dann passen Sie in unser ehrgeiziges junges Team. 
Interessiert? Dann richten Sie bitte ihre Bewerbung bis spätestens 
2 Wochen nach Erscheinen dieser Anzeige an das 
Universitätsklinikum, Personaldezernat 
Theodor-Stern-Kal 7 • 60590 Frankfurt am Main 
oder rufen Sie Frau Nirschl an: 069 / 63 01-64 79 
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt. 
Die Stellen sind grundsätzlich teilbar. 

MIETGESUCHE TIERMARKT VERMISCHTES 

„punkcre 
Telefon 06106/84000 

IMMOBILIEN DIE FREUDE MACHEN 

^ Hallo, Vermieter 
Wir suchen für solvente Kunden 
., .2-3-ZW für Holelkaufmann 
.. .3-4-ZW für Diplom-Ingenieur 
.. -l'Fam.'Haus für Steuerberater 
Rufen Sie uns an, wenn Sie problem- 
los vermieten wollen! 

Rpdgau-Jugesheim Ludwigstr. 105 

Junge Pudel m verschiedenen Far- 
ben und Größen an verantwortungs-. 
bewußte Hundefreunde zu verkau- 
fen. 24 Jahre Hundezucht und Pudel- 
salon. Tel. 06108/7 27 54 

Hunderassen: kleinste, schönste d. 
Welt! 0,5-4 kg. 06082 / 30 24 + 
3 92 23 

* Vermessene Kunststoff-Fenster/ 
Schiebe-, Haustüren 
PROFI GmbH 0521 /17 58 80 

KAUFGESUCHE 
Kaufe altes Porzellan, Postkarten, 
Gemälde, Bücher. 
BAUER, Telefon 069 / 55 59 98 

REISE 

IMMOBILIEN 

Ostern im Hotel Diedrich 4 Tg. Arr. 3x HP + Ix VP 
13.-17. 4, 1995 mit Grillhuttenparty, gel. Wanderung. 
Tanzabend, Hallenberger Ostornacht Nuhneslraße 2, 59969 Hallenberg, Telefon 02984 / 80 12, Fax 22 38 385.- 

★★★★★★★★★ 
* Yoga * 

Anfängerkurs: 
7 Freitag. 21. 4. 95,16.30 Uhr. ^ 
"^12 Termine je 2 Std. 
^250.-/225.- ^ 

^ Tiofonentiponnung; ^ 
.eine bewährte Technik, die . 

es möglich macht. Streß und ^ 
★ Blockaden im Körper aufzu- a 

lösen. ^ 
^ Freitag. 21. 4. 95. 18.45 Uhr, ^ 
^ 7 Termine je 1. Std. DM ^ 
*98.-/88.- ★ 
^ INFO: Ananda Yogaschüle<^ 
7 WaJdstraße 44 7 
^ 63065 OF. 069 / 65 63 79 X 
★★★★★★★★★ 

Diedls Wochenende . . . Fr-So,, 2 Tage VP inkl Begru- ßungscocktaii. Postkelierfetc. gel Waldwanderung, Gnllhutten- 
Lparty, Planwagenfahn, Candle- iight-Dinner. Tanzat^end und Pokalkegeln 290- bis 355- DM Term 

Alle WE vom 17 3. bis 17 11 1995 Video und Prospekt anf Hotel Diedrich. 59969 
Hallenborg/Sauerland, Tel 02904 V^BOlg Fa«2238 > 

in FUHRERSCHEIN- 
Ausblldung In 2-3 Wochen 
FERIENFAHRSCHULE SCHNEIDER Bachgasse 40, 63667 Nidda, O 06043 / 30 41 

iam 
VcHiOssiiiiiticis ituoi 

Am Rathaus 4 63477 Maintal 

Nordseeküste, FeWo z. verm., beste 
Lage Nähe Sylt, ab 45.- DM. Haus- 
prospektd anf. Landhaus Gonnsen, 
Dorlslraße 34. 25924 Emmelsbüll, 
Tel. 04665 / 2 23 

Kaufe gegen bar 
Anteile von Ertigemeinschallen an 
Häusern und Grundolücken, Telelon 
06108/7 25 46 M.Kreis 

^^□unKcre 
Telefon 0 6106 / 84 000 

IMMOBILIEN DIE FREUDE MACHEN 

Unser Einkauf ^ 
ist verzweifettl Wir suchen dringend 
schöne Immobilien für 
- Ingenieur, Reihenhaus oder Dop- 

pelhaushälfte bis 530 000.- DM 
• eine Handwerkerfamilie, 2-3- 

Fam.'Haus, auch renovierungsbe- 
dürftig. 

• Verslcherungshaufmann, 2-3- 
ZI.'ETW im Rodgau mit Garten oder 
Balkon 

• Immobilieneinsteiger, 1-3-ZI.-ETW 
Unsere über 20j6hrlge Erfahruno ist 
Ihre Sicherheit, einen marktgerechten 
Preis zu erzielen. Wir sind bekannt für 
schnelle und seriöse Abwicklung bis 
zum not. Kaufverlrag und darüber hin- 
ausl 

Rodgou-Jugcsheim Ludwigstr. 105 

Ferien im Reitstall „Bellof" für Kin- 
der u. Jugendliche v. 8-14 Jahre 
Ausbildung v. Anfang an. Reitabzei- 
chenabnahme möglich. Freizeitge- 
staltung. Termine und nähere Infor- 
mationen Tel. 06401 / 31 56 od. 
76 30 

LInienftüge weltweit, zu c 
Preisen. Kreditkarten werden akzep- 
tiert. Reisedienst Schwiderek, Tel. 
06155/46 43 od. Fax 13 20 v. 8-12 
Uhr u. ab 20 Uhr. Auch am Wochen- 
ende 

t Günstige Linienflüge • 
ab Ffm. hin und zurück ab DM London 
359.-. Mallorca 449.Madrid 489.-. Wien 
499.-, Malaga/Alicante 619.-, Athen 639--. 
New York 519.-, San Franzisco 749.-. Bang- 
kok 1329.- usw. sowie Mietwagen. 
Burg Reisen, Tel. 06061 / 5 70 64 

»lOTEl. neSTAURA 
c* f c* e i s t'i (7 ( e ' MHlVATMOTEL 

Ostern steht vor der CTür.. . 
leiern Sie zusammen mil Ihren Freunden und Bekannten 

dieses Fest in gemütlicher Atmosphäre.. 
Karfreitag, 15. 4.1995: 
!i: Große Fischauswahl 

Ostersamstag, 16. 4.1995; 
Spezialitäten und Menüs unserer Osterkarte 

Musik mit unserem Hausmusiker „Charly" 
Ostersonntag, 17. 4.1995; 

M: Feine Ostermenüs und lukullische Gerichte 
Bei schönem Wetter: 

Ostereier-Suchen für unsere Kleinen, 
von 15.00-16.00 Uhr 

Ostermontag, 18. 4 1995; 
Spezialitäten und Menüs unserer Osterkarte 

Es freuen sich auf Ihren Besuch 
Familie Köhlich und Mitarbeiter 

Hotel Paradelsmühle, Paradelsmühle 1, 63911 Klingenberg 
Tel.; 09372 / 25 87 oder 14 87. Fax: 09372 /15 87 

Weitere Rubrikanzeigen finden Sie im lokalen Anzeigenteil 
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Mit einer grossen Auflage 

FÜR Ihre private. Kleinanzeige 

Verkäufe aller Art 

Automarkt 

Immobilien 

Vermischtes 

Computer 

Stellengesuche 

Tiermarkt 

Unterricht 

Bekanntschaft etc 

Kostenlos 

inserieren 

Ganz gleich, welche private Kleinanzeige^"-'»^ 
Sie aufgeben - ob Sie Ihr Auto verkaufen, auf der Suche nach einer neuen 

Wohnung sind oder Wohnraum vermieten, Immobilien privat verkaufen oder 
kaufen möchten, etwas zum Verkauf anbieten, Ihren Traumpartner finden wollen, 
nach neuen Kegelpartnem Ausschau halten, sich beruflich verändern möchten ... 

Sagen Sie es unseren Lesern mit einer Anzeige im MEGA-MARKT. 
Sie erreichen mit dieser hohen Auflage auch den letzten Winkel in unserem 

Verbreitungsgebiet in Stadt und Kreis Offenbach. 

Diesen Bestallschein geben Sie am besten noch heute in unserer Oeschäftsstelle ab oder senden ihn an: 
OFFENBACH-POST • Anzeigenabteilung • Postfach 100263 • 63002 Offenbach. 
Sie können uns natürlich auch anrufen: 069/8063-366 

f 3 Zeilen 

NUR 13r DM I 
iNCi» MWST. fl 

FÜR EINE PRIVATE KLEINANZEIGE IM 
 AC-j-ai  mittwochs in der OFFENBACH-POST und in 

*\ 1 H allen von uns verlegten Heimatzeitungen und 
rsJ' JJ U Anzeigenblättern am Erscheinungstag. 

Rubrik-N ummer 

OFFENBACH-POST. 
Hanau-Poel, 
Heusenstammer Sladl-Post, 
Ob«ftstiau9ener SlaA-Posi, 
MühMmef Sladl-Post, 
Oietzenbacher Stadt-Post. 
Rodgau-Post, 

.Mdeimaili-Post. 
Oreleich Stadtanzsigei. 
SeügenstSdter Haifflat-8iatt. 
HeinalpasttOrStainhsim' 
KMn-AuhelmXJKiaauheifn, 
LangenerZsKung, 
Otobwger Anzsigw, 
Qroß-Zsnnwnnr 
Lokalanzsiger, 
Stadtanzaiger lOr 
Olfenbach, MOhm^ 
Obeftshauaen, 
Siad^poslDraMch, 
Langen. Egehbach, 
Oiatxflger Anxaigeniilatl 

Zeilen = 17,- DM 
je weitere Zeile 

1,- DM mehr 
Chiffre-Nummer 

wird als 
zusätzliche Zeile 

berechnet. 

Nur bei Chiffreanzeigen: 
O Ich hole die Zuschriften ab (+ 4 - DM) 
O Ich bitte um Zusendung der Zuschriften (-h 8.- DM) 

Bitte deutlich ausfüllen. Pro Zeile 
29 Buchstaben, inkl. Punkt, Komma 
und Wortzwischenräumen. 

Name Vorname Straßti 

PLZ/Ort Telefon 
Der Betrag O liegt als Veiiechnuiigsscheck bei O soll abgebucht werden (Keine RechnungstteUung) Unterschrift 

Anseigenschluß: Dienstags, 9.00 Uhr 

Jede Woche über 500 000 Leser 
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PIllVAm ICl.EINANZEiaC 

VERKAUF 

Wohnungtauflötung: Vitrinen- 
schrank 2 Vitrinenschränke. Aus- 
riehbett, Eßecke rund, mit 4 Stuhlen. 
Lederkombi. Ledermantel. Herd, div. 
Kleinteile. Dienstag, d. 16. 4. 95 v. 
10'15 Uhr. Emil-v.-Behhng-Str. 10a. 
On'lzenbach 
Einbauküche m. Getchirrtpülma* 
ichlne. Elektroherd. Kühlschrank, 
außerdem Qelnerschrank 1101. zu 
verkaufen. Tel. 06078/28 11 
Achtung! Flohmarktgegenatände 
V. Privat günstig abzugeben. Fr ab 
14 und Sa. ab 10 h. 06108 /7 52 22, 
Wingertstr. 18. Mühl./Dietesheim 
BandichelbenmatraUen, 2 neue 
orthopädische, mit Sommer- u. Win- 
terseite, 2 Holzlattenroste. Stach ver- 
stellb.. alles originalverp. NP 1380.-, 
für DM 800.- kann gebracht werden. 
Tel. 06433 / 42 65 
Sehr schönes Bild, mehrfarbiger 
Holzrlruck, ..Pfau mit Flötenspieler". 
55 X 70. spiegellrei gerahmt. / 
Tel. 06154/8 29 83 
Hohner Keyboard PSK 25. gr. Ho - 
Eisenbahn, gr. Truck m. Auflieger u. 
Fernst. (1 mlang). LegoBausätze. 
2 Schlagborhmasch.. 750 W. Wohn- 
wagen-spiegelsetf. PKW. orig. Opel 
Vectra Grundträger, alles zu halbem 
Preis. Tel. 06106/1 61 95 
Wegen Wohnungsauflösung: 
Schlafzimmer, Couchgarnitur, EBK- 
Geräte. Eßecke, Bar. Tel. 06106 / 
56 22 
Couchtisch, oval. 125 cm, 75 cm br.. 
44 cm h., Travertin. 150.-. Bürstsau- 
ger Privileg, 50,-. Eierkohle Restbe- 
stand zu verschenken, an Selbstab- 
holer. Tel. 06106/36 26 
2 Daunen'Kasettenbetten, 
1.55 X 2.0 m, 2 Federkissen. 80 x 80 
cm. 3 Mon. alt NP DM 720.- für 
DM 250.-. Tel. 06106/56 98 
Wasserbettmatratze, nicht ge- 
braucht. Typ: California, voll ge- 
dämpft. 1 X 2 m, mit Hzg. (Kantal). 
220Volt.VB600.-a06106/2 21 76 
Eislöffelmaschine 2 J. alt. NP 3000.- 
nur800.-. Kaffeeautomat. ..ANCA". 
1 J.alt. NP 1600.-nur 700.-. 
Tel. 06108/7 81 61 
1 Innentür, Schleiflack, weiß. Höhe 
198 cm. Breite 73 cm. ohne Rahmen, 
fabrikneu. Tel. 06104 / 7 11 84 
Motor-Markise, 400 x 300 cm. gut 
erhalten, zu verkaufen. Preis VB. 
■^61,069/85 22 79 
10001 Kunstst. Heizöltank 220, 
3 Stck. Ölofen je 25,- VB. Tel. 069 / 
es 96 30 
Konica Kopierer 180Z. A 3bis A 5. 
Verkleinern & Vergrößern, f. häufiges 
Kopieren gut geeignet, m. Unter- 
Sßhrank, NP DM 7500.- f. DM 1750.- 
2u verkaufen, lel. 06106 / 7 97 10 
Privater Flohmarkt! Atte Stühle. Ra- 
dio. Bilder. Haushaltswaren, etc. 
Sa.. 15.04.. V. 10.-13.00Uhr.OF- 
Herrnstr. 82. 
Wohnzimmer-Schrank, Nußbaum. 
DM 400.-, Vollholz-Schlafzimmer. 
DM 400,-, Tel. 06074 / 2 71 36, ab 13 
Uhr 
Emudi-Rohrenradio, 1948-50 m. 
eingeb. Plattensp. v, funktionsfähig, 
Top-Zustand. DM 100.-VB. zweis 
Schlauchboot, mit Zubehör. DM 250.- 
VB. Tel. 06104/7 27 43 
Wohnungsaufiösung! Wohnzi,. 
Schlafzi. und Küchenmöbel.Zu be- 
sichtigen; Karfreitag v. 11.00 • 15.00 Uhr j. Samstag. 11.00 • 15.00 Uhr in 
OF. Bettinastr. 63,1. Stock. 
10001 Plastik-Wassertwhälter 

Einfüllstutzen und Ablaßhahn. DM 150 •. kann auf Wunsch gebracht 
werden. Tel. 06106/1 43 38 
Mausauflösung • Flohmarkt! Klein- 
i^öbel, Haushaltsgeräte usw.. z.T. 
geschenKtu, 10.-bis 50.-. Besichtig 
ab Do.. 13. 4.; Rosennng9. Ni.-Ro.- 
Rcllwald, Tel. 06106 / 7 94 47 
2 Taschenfederkernmatratzen, 
w X 200 cm. 15 Mon. alt. NP 1200,- 
["^650.-. Tel. 06106 / 7 98 52 
Schranknähmaschine Pfaff, 220.-. 
Polienschweißgerät. Entsafter je DM 30.-. Radio Grundig + Plattenspieler. 
220.-. Fernsehschrank, massiv. 950.- 
Tel 06104 / 7 17 01 
^uw. Glasecktisch mit Chromge- 
stell, 100 X 100.180.-. Femseh- 
schrank. H: 73. B: 97,T:51 cm. 
Esche weiß, neuw.. 170.-. Hamster- 
«a''g. 50.-. Tel. 06108 / 6 63 73 auch spat abends 
Achtung, Garten muß geräumt 
werden! Korea-Tannen. Säulen-Ei- 
ben/gelb. Kiefern, jap. Schirmtannen usw.. alles größere Pflanzen. 
'61.06073/53 36 

Kinderkleidung, Gr. 68.74.80.86. 
92.98 und 104. pro Kiste DM 10.-, 
Tel. 06104/7 33 16 
Kinderzimmer^Schrankwand - Her- 
lag. 3 Teile je 90 cm breit, mit Aufsät- 
zen, DM 450.-. Tel. 06103/8 47 19 
Schöner Kinderwagen mit viel Zu- 
behör, TrI-Set, Dampfdesinfektions- 
gerät. Babykleiduna Schwanger- 
schaftskleidung. z. T. neu, Gr. 38. 
Baby-Wächter und Baby-Decken 
u.v.m. Alles VB. S 06182 / 25 55 
Gulliver Abenteurer-Do.-Etagen- 
t>ett m. Rutsche u. Seil. Schrank u. 
Bettkästen, Kiefer massiv. Maße; 
3x 1 X 2,25 m.VB, «06106/1 54 09 
Kindersportwagen, Marke Hauck m. 
Sommerfußsack. Disney-Motiv. Far- 
be blau. DM 150.-, Tel. 06104 / 
6 21 05 
Jugendzimmer, Eiche hell, Schrank 
3trg.. Regalanbauwand u. Bett. 
200 X 90 cm. mit Bettkasten, VB 
DM 550.-. Tel. 06104 / 6 38 46 
Korb«Fahrradsltz, vome. Rücken- 
lehne hoch, mit 2 Halterungen. VB 
DM 70.-. Tel. 06106/1 80 60 
Paldl-Klnderbetten, 140 x 70 cm. 
mit Umbaugarnitur. DM 150.-. 
120 X 60 cm. DM 120.-, jeweils mit 
Matratzen u. Bettwäsche. Ki.-Wagen. 
Marke; PEG Perego. blau, mit Re- 
genverdeck, gut erhalten. DM 100.-. 
Tel. 06104 / 32 28 od. 06503 / 30 04 
Hartan Verdeck-Sportwagen mit 
So.-/Wi.-Fußs.. So.-Schirm, blau ge- 
mustert, 12U.-. 069 / 89 68 22 

Reglstrier-Ladenkasse, Marke 
Hugin. etwa 50 J. alt. Preis VB. Tel. 
06104/7 1706  
Wir erneuern das Geflecht Ihrer 
Stühle. Tel. 06103 / 5 45 44 gew. 
Elegante, ungewöhnliche Couch- 
garnitur, ca. 1910.3-Sitzer-Sofa u. 
2 Sessel, VB DM 2200.-. Tel. 06182 / 
6 65 15 

Blaue Vetourschuhe Marke Elefan- 
ten, Gr. 40.1X getr. für DM 25,- zu 
verk., Tel. 069/85 36 63. 
Da.-Garderobe, Gr. 40/42, He.-Gar- 
derobe (Hemden Gr. 40/42. Anzüge 
Jacken 52. Hosen 25) preisw. abzu- 
geb.. teilw. zu verschenken. Tel. ab 
18Uhr069/83 49 13 
Damen Konfektion, Gr. 40. BMW« 
Motorradstiefel, Gr. 40. Da.-Motor- 
rad-Kombi, Gr, 42. Tel. 06182 / 
6 75 09. ab 19 Uhr 
Slö Dam, Brautkleid, Gr, 36, 
wunderschönes, lanqes. weißes Cor- 
sagenkleid mit Jäckcnen. NP 2500 - 
für DM 800.-. Tel. 06108 / 8 15 26 

5 Stck. CD-ROM-Spiele, je DM 25,- 
oder komplett DM 110.-, Tel. 069 / 
81 72 21  
Din A3 8-Stltt Flachplotter mit div., 
sinnvollem Zubehör, neuwertig, VB 
DM 600.-Tel. 069 /86 34 73 
Mini Tower 486 SX 25, Intel. 2 Lauf- 
werke. 3.5u. 5.25. Festplatte 104 MB. 
4 MB Ram. Soundkarte. DOS 6.2, 
Windows 3.1 u. andere Programme, 
m. VGA Monitor. VB DM 1000.-, Tel. 
069/04 31 66  
Amlga A 500, komplett sowie ca. 80 
Programm-/Spieleclisketten. DM 
500 -, Tel. 06106/7 61 45  
Escom-Notebook, 386er. 33 MHz. 
4 MB RAM. DOS 6.0, Windows 3.1, 
NP 2400.- f. 980.-. Tel. 06106 / 59 43 

Kompl. Filmausrüstung (Kamera 
Nizzo Professional) für DM 500.-. Tel. 
069 / 89 58 15 
Reprokamera Agfa, DIN A 3. mit 
Durchlicht. Rapidoprint 1300, Ent- 
wicklungsmaschine. DM 500.-, Tel. 
06073 / 54 36  _ 
Diaprojektor Marke Braun. 25 Maga- 
zinboxen, für je 72 Dias + Leinwand 
DM 100.-. Tel. 069/85 92 33 
Minolta Dynax 8000 i. Objektiv 
35 - 80 -f 100 - 300, Blitzgerät 3200 i. 
7 Chips, 10 diverse Filter. Verlänge- 
rungskabel. Databack. Alukoffer. DM 
VB 1500.-, Tel. 06104/6 15 87 
Nachtsichtgerät mit Infrarotschein- 
werfer. 2.3 fach. Sicht 80-150 m. 
funktioniert bei absoluter Dunkelheit, 
390.-, Gerät, 00-100 m Sicht, 290.-, 
Gerät für beide Augen, 2-5-fach. sehr 
hohe Restlichtverstärkung 580.- 
Tel.069/8851 57von8-19Uhr 

^artan Alu-Supersprint Sportw. mit 
j^geposition. leicht, Schwenkschie- ^r. Regenschutz, Sonnenschirm, lila 
Pastfcl, sehr gut erh.. für nur 160,-. 
'el. 069 / 8 00 25 56 

Verschiedene Benjamin Blümchen 
jaswtten, Stück/DM 2,00, Playmo- 
Dil-Zirkus mit viel Zubehör (Tiere. Arti- .^en), DM 80.-. Tel. 06106 / 64 50 53 
Wndert>ett, 70 X 140 cm. mit Matrat- ze. DM 150.-. Tel. ab 16 Uhr 069 / 
85 42 33 

Verkaufe Kühlschrank, nur DM 50,-. 
Tel. 069/81 89 71 
Microwelle, wenig gebraucht, NP 
DM 800,-. Maße; Br. 55, Hoch 38. 
Tiefe 45, für DM 250,- zu verkaufen. 
Tel. 069 / 86 38 52 
1 MinlkQche, 1 -m breit, mit Kühl- 
schrank. Spüle. 2 E-Plattdn. DM 450,- 
Tel. 069 / 85 49 53 

Eleklro-HeiOwatserspelcher Jun- 
kers. 121, Untertisch, mit Armatur, 
neu. Preis VB, Tel. 06074 / 2 84 83 
Aus Haushaltsauflösung: 1 neuw. 
Waschmaschine, DM 300.-, 1 neuw 
Abluft-Trockner. DM 150 -. E-Herd 
sowie div., Tel. 06103 / 5 38 18 

HIFI/n/VIDEO/ELEKTRONIK 
2 Band Stereo-Autoradio ..Univer- 
sum" m. Stereo-Cass.-Abspielgerät, 
sehr gt. erh., 50,-. a 06182 / 2 89 22 
Farbfernseher, Phillips. 68 cm. 2 
Jahre alt. NP 2200.-. für DM 560.-. 
Tel. 069/81 89 71 
C-Netz-Handy SEL 340 T, m. 2. Akku 
u. Ladegerät, sehr guter Zust.. gün- 
stig zu verk., Tel. 069 / 89 29 69 
TV Grundig sup. Color, 16 Program- 
me. 67er Bild, aut. Suchlauf u. Spei- 
cher. m. Fernbed.. DM 150.-. Tel. 
06071 / 4 18 33 
Kodak Photo-CD-Pl^er PCD 860, 
neuwenig: DM500.-. Tel. 0171 / 
3 30 74 93 

Onkyo-HiFI-Anlage INTEGRA, in 
Bestzust.. Palisander (Verstärker, 
Vorverst.. Tuner, Tape). CD von Sony 
CDP 990. Neupreis DM 5500.-, für 
DM 2100.- zu verk.; Vulkan-Quadrat- 
Boxen. 250 W, Topzust.. für DM 
2000.-. Tel. 0171 / 3 30 74 93 
Panasonic Super V4S-Rekorder. 
neuw.. m. exzellentem Bild; 6 Mon. 
Garantie, DM 1000.- unter Neupreis, 
für DM 1500.-. Fernbed. u. Program- 
mierstift, Tel. 0171 /3 30 74 93 
Sega Mega Drive mit 6 Spielen. Ala- 
dln. Jurassic Park. The lost Vikings. 
Spider-Man. Landstalger Bladesof 
Venoeance. VHB DM 450.-. 1 Jahr 
alt. Tel. 06071 / 4 17 45 
Liebhaber aufgepaßt! Onkyo Mod. 
733. Onkyo Mod. 613, Onkyo Mod. 
624,3-Kanalanlage. Bj. 73, voll funk- 
tionsfähig. mit Bedienunasanleitung, 
Boxen gratis dazu, JVC SE/V60 und 
weitere div. Geräte gegen Angebot 
von Priv. zu verk., 06074 / 97439 
Telefunken Videorecorder, 4 J. alt, 
wegen Neuanschaffung für DM 200.- 
abzugeben. 06182 / 6 59 02. ab 20 h 
Färb TV, 16 Programme, TB und TA 
Anschlüsse, mit Fernbedienung, Tel. 
069/81 04 66  
Stereo Färb TV, 66er Bild mit Video- 
text u, Fernbedienung, DM 390.- Tel. 
06104/51 43  

HOBBY/FREIZEIT/SPORT 

Neuw. Mädchenfahrrad, lila, 26". 3- 
Gang-Schaltung, f. DM 150.- zu verk.. 
Tel. 06108/6 94 02 
Jungen-Rad ohne Schaltung 22". 
hellblau. DM 60.-. BMX-Rad mit 
Rücktritt und Beleuchtuno. Hand- 
bremse defekt. Vorderrad platt, DM 
40,-. Tel. 06106/64 50 53 
Augusta Mädchen Fahrrad, 
3-Gang. 24". türkis/rosa, für DM 150.- 
zu verkaufen, o 06104 / 24 90 
Herren-Touring-Wanderrad, Marke 
Fischer. 5-Gang-Sachs-Nabenschal- 
tung. Alu. silber/grau. NP DM 420,-, 
VB DM200.-. Tel 06182 / 2 72 41 
Garten Im Raum Dreieich zu pach- 
ten gesucht. Tel. 06103 / 8 54 95. ab 
18 Uhr 
Ketteier Family-Fitneßcenter mit 
Bank und Zubehör. DM 250.-. fahrb. 
Tischtennisplatte, nicht wetterfest, 
DM 100.-. Madchen-Fahrrad, weiß. 
26". DM 130.-. Tel. 06181 / 6 15 34 
Mountaln-Bike Batavus Buster. neu. 
nie gefahren. 26". Rahmen l3lau-me- 
tallic, Lenker/Felgen/Sattel schwarz, 
Gabel rot. beide Räder und Sattel mit 
Schnellspanner. Shimano Exage 300 
LX, 21-Gang. Alu-Teile. VB DM 900,-. 
Tel. 06104 / 49 05 19, ab 19.00 Uhr. 
0171 /6036677 oder 069/ 
80 63 361, von 11.00 -18.00 Uhr. 
Tennishalle Bürgel, Do. 20-22 Uhr, 
V. Mai bis August. Std. DM 15.-, v. 
Phv. abzugeben. Tel. 069 / 86 32 61 
2 Herren-Fahrräder. 1 x28''. 
5-Gang-Kettenschaltung. 1 x26". 3- 
Gang-Nabenschaltung, gut erh., je 
120.- VB. 06104 / 7 26 54. nachm. 

MÖBEUEINRICHTUNGEH 

Wohnzimmerschrank, 3.50 x 2,10 x 
36. hellbeige/dunkelbeige, m. Glastü- 
ren u. Barfach, guter Zustand, DM 
240.-. Tel. 06T82/2 89 22 
Kommode (schwarz), L1,20, H 0,82, 
T 0.37. NP 300.- f. VB 150.-. Offenes 
Bücherregal (schw.), H 2.35. B 0,90. 
T 0,28, NP 299,- f. 100.-. Jalousie, 
kunststoffrot, 2-St.. B1.20. L1.70. je 
20,-. Couchtisch, schw.. m. Marmor- 
platte, weiß/grau, L1,20. B 0,70, 
T0.43f.150.-.Tel.069/a002556 
Bett, 1.80 x 2,00 m, schwarz/blau, 
inkl. Lattenroste u. Tagesdecke u. 
Bettkasten. NP DM 2000.- für VB DM 
550.-; 2 Taschenfederkemmatratzen. 
fürVB DM 150.-: Tel. 06108 / 7 78 25 
od. 06074/85 82 45  
Polstergruppe, 3 Elemente u. 1 Ot- 
tomane, neiler Bezug mit pastellfar- 
benem Muster, gut erh.. DM 600,-Tel. 
06074/2 65 52 ab 19 Uhr 
Wegen Umzug günstig abzugeben: 
Vitrinenschrank. Eiche rustikal, Omas 
runder Tisch und 3 Stühle, Kleinmö- 
bel In Esche, gr. Korbstuhl. Sitzton- 
nen, Küchenlarnpe, Einmachaläser, 
gr. Waschbecken mit Unterschrank, 
Preise VB, 0 U6108 / 64 84 

Einbauküche, Kiefer natur, (Handar- 
beit) mit Herd, Dunstabzug. Kühl- 
schrank. VB. Tel. 06181 / 43 24 70 
Interlübke Schlafzimmer, weiß, 
sehr gut erhalten. 4 Schränke. 2 
Dreh-/Klappbetten. ca. 4 m Front, für 
Selbstdemontierer/Selbstabholer. 
DM 450*. Jugendzimmer, schwarz. 
Bettcouch. Kleiderschrank, Regale. 
DM 300.-. Tel. 069 / 64 89 99 15 
Schlafzimmer, kompl,. Malaga Ei- 
che. DM 1690.-. Sitzgruppe 3.2.1. 
Leder. DM 450.-, Sitzgruppe 3,2.1, 
Kiefer, DM 200,-. Garderobe. Eiche. 
DM 200,-. Wohnzimmerschr.. 3.60 m. 
DM 1250.-. Eßgruppe. Chrom/Glas. 
DM 350,-, disv. Kleinmöbel u. Haus- 
haltsgegenst.. Tel. 06108 / 13 35 
Küchenzelle, L 2.90. mit Herd. Spüle 
u. Gefrierkomb. DM 500,-. Tel. 069 / 
85 29 83. bis 13 Uhr oder ab 19 Uhr. 
Wohnzl.-Schrank, Nußbaum. 3 m 
breit, 1.95 m hoch, für Selbstabholer. 
DM 250.-VB, Tel. 06182 / 47 61 
Couchgarnitur, Alcantara, 3 u. 2sit- 
zig. beige. DM 350.-, Tel. 069 / 
89 47 89 
Echter Tibeter-Teppich, 2 x 3 m. pa- 
stellfarben, 3 J, alt. NP 3200.- für DM 
1200.- zu verk..« 06106 / 6 35 00 
Neuw. Schlafzi., Eiche furniert. Dop- 
pelb. m. Überbau, Beleuchtung u, 
Nachtt., 1 Schwebetürenschrank m 
Spiegel (3 m breit), 1 Herrenk,, VB 
DM 1300.-. Tel. 06182 / 2 49 73 
Kinderzimmer, Astkiefer, Schrank. 
L; 1.80 m. T; 54 cm, H; 2.18 m. Eta- 
genbett. L; 2 m. B; 98 cm. H; 1.40 m, 
Regal L; 90 cm, T; 25 cm, H; 1.75 m, 
Lattenrost und Unterbauschubka- 
sten. VB DM 1000.-. Tel. 06104 / 
30 21 ab 13 Uhr 
3 Ledersessei.braun, stabile Eichen- 
gestelle. DM 300,-. Tel. 069/ 
85 92 33  
S-türiges Barockes Schlafzimmer, 
weiß und Kücheneckbank mit Tisch. 
2 Stühlen für DM 800.- abzugeben. 
Tel. 069/88 42 51 
Hochbett, Höhe ca. 1 m, Kiefer natur. 
massiv, mit Unterbauschr. u. -rega- 
len, Schreibplatte, ohne Matratze, 
Tel. 06106/ 1 31 12 
Wg. Wohnungsauflösung günstig 
abzugeben: Wohnzimmer. Nußb., 
altdtsch., VB 900,-. Schlafzimmer, 
hellbeige. VB 200.-. Tel. 06106 / 
1 40 65,9-12 Uhr od. ab 18 Uhr 
De Lux Badezimmergarnitur, blau/ 
beige, griech. Design. 2 Waschbek- 
ken auf Säulen, Wu-Becken + Spül- 
kasten. Bidet. Badewanne, 
Duschwanne + Kabine, gt. Zustand. 
DM 350.-, Tel. 06182 / 2 77 85 
Splegei-Schiebetürenschrank, 
3,00 X 2,20 X 60. für DM 250,- zu ver- 
kaufen. Tel. 06181 / 6 91 20 
Schrankwand, Eiche, mit Couchum- 
bau, Länge 4,25 m, Höhe 2,30 m. 
DM 300.-. Tel. 069 / 89 16 44 
Stoffcouch, beige, 4-Sitzer + 2 Ses- 
sel u. Couch 2- + 3-Sitzer. Kunstle- 
der. rot. kostenl. abzugeben. Tel. 
06103/31 11 35 
Einbauküche, Eiche rustikal, 490 
cm, mit Spülmasch.. Ceranfeld. 
Backofen (Grill, Heißluft U/O-Hitze, 
selbstreinigend), Kühlschrank u. Ab- 
zugshaube, Preis DM 4200.-, Tel. 
06108/7 87 45 
Traumhaftes Designer-Bett 
mit Lehnstuhl. NP 8000.-. 
DM 3500.-. ffl 06074 / 4 25 92  
Dunlopillo-Polsterbett, 2 x 2 m, de- 
zentes Design, VB DM 100.-. Tel. 
069 / 23 88 11 22 od. 83 76 36 
Holzküchenzelle, 4,10 m, Gefrier- 
kombi. Keramikspüle, Siemens Back- 
wagen m. Ceranfeld, Mittelinsel mit 4 
Sitzgelegenheiten u. viel Stauraum 
für DM 3500,- in ca. 6 Wochen abzu- 
geben.Tel.06104/4 26 69  
Neuw. Liege m. Bettkasten, 
1,20 X 2.00 m, kaum benutzt, wegen 
Umzug kostenlos abzugeben. Tel. 
06182/36 67 ab 17 Uhr 
Rustikale Sitzgruppe, beige-braun, 
2er u. 3er Coucn, m. Eck-u. Couch- 
tisch. kpl. m. Lamoe, DM 550,-, 
Tel. 06104/4 30 83 
Franz. Bett, 160 x 200 cm. mit Ma- 
tratze und Tagesdecke. VB DM 300.-. 
Tel. 06074 / 9 74 39  
Kompl. weißes Schlafzimmer, 
Hochschrank mit 12 Türen. Bett mit 
Nachttischen u. Sprungrahmen. Fri- 
sierkommode mit Spiegel und Vor- 
hängen für großes Fenster. Komplett 
950.-. Tel. 069/86 23 67 
Jugendzimmer, Eiche hell, verschie- 
dene, kombinierbare Regale, Schwe- 
betürenschrank, günstig abzugeben, 
Tel. 06078 / 7 34 83 
Wohnraum-Glastür mit Messing-Be- 
schlägen, ohne Rahmen. Rauchglas, 
96 X 197 cm. DM 200.-, Tel. 06181 / 
6 15 34     
Couchgarnitur. 3-Sitzer, 2-Sitzer. 
Rundecke u. Couchtisch. VB 400.-. 
bitte melden ab 18. 4. (ab 17 Uhr) 
unterTel.06104/7 25 39 
Stürlger Schlafzimmerschrank + 
1 Nachtschrank, VB DM 500,-, Tel. 
069/84 17 55 
Bettcouch, hellgrau, schwarz/rot ge- 
streift. 2 J. alt mit Lattenrost, guter 
Zust., 380.-. 06182 / 6 59 02 ab 20 h 
Leder-Couch-GarnItur, 3 • 2 -1, 
dunkelbraun, DM 480,-, Tel. 06106 / 
7 52 81 ab 18 Uhr  
2 Küchen-Hängeschrinke, 90 cm u. 
80 cm breit, günstig abzugeben, 
Tel. 06108/6 78 20 

Rauchglastisch, oval. 160 x 80 cm. 
Preis DM 500.-. Tel, 06074 / 9 58 76 
ab 16 Uhr  
Wohnzimmer Anbauschrank, Elche 
rustikal, m. Barfach u, bleiverglaster 
Vitrine, 3.45 m breit. 2.10 m hoch f. 
DM450,-. Tel, 06103/2 13 07 
Schöne Ottomane, 5 Jahre, altrosa 
gegen Gebot zu verkaufen. Tel, 069 / 
§3 69 55. ab 17 Uhr  
Franz. Bett, 120 cm. braun Velours. 
2 Nachttische. 2 Lampen dazu 1 Ta- 
gesdecke. kompl. DM 450.-. Tel, 
069/86 56 31 
Klappbett m. Federkernmatratze, 
günstig abzugeb,. Tel. 06074 / 
4 62 94  
2'Zelllge Küche, weiß. 1Jahr alt, 
DM 5000.-, Tel. 06074 / 9 31 37 
Wink Polstersessel, neuw. (ital, De- 
sign. Cassina) schwarzer Bezug, NP 
2600.- (Rechnung vorh.) für 1800.- zu 
verk., 069 / 42 52 40, od. 85 72 52 
Eßtisch, rund, dunkelbraun, O ca. 
90 X 90cm, ca. 1920, für DM 80.-zu 
verk.. 111069/42 52 400.85 72 52 
Ikea Schreibtisch, Kiefer. 75 x 160 
cm, guter Zustand. DM 70.-. Schreib- 
tisch, schwarz/weiß. 118 x 62 cm. gl. 
Zust., DM 120.-. Tel, 069 / 42 52 40 
oder069/85 72 52 
Gepflegte Eckcouchgarnitur, Über- 
zug grüner Velours. Gestell Eiche ru- 
stikal, 5-Silzelemente. 1 Ecktisch. 1 
Couchtisch 1x1m. zus, DM 500.-. 
»06104/4 34 94. ab 12 Uhr 
Küche mit Echtholzfront, rustikal. 
з.30 m. mit 4 E-Geräten, DM 2200.-. 
Tel. 06104/4 91 35 
Neuwert, gute Matratze, 1.40 x 2 m, 
NP 500.- f, DM 320.-, Hülsta-Jugend- 
zimmer, weiß, besteh, aus Bett, 
90 X 1,90, verstellb. Sprungrahmen и. Auflage. DM 250.- nur Selbstabho- 
ler, Tel. 06104 / 7 30 00 

Klaviere ab DM 100,- monatlich. 
Bei Kauf od. Finanzierung volle 
Mietanrechnung u. Lieferung frei. 
Pianohaus GuckelT. 069/81 38 12 
Klavier, schwarz Hochoianz, kaum 
gespielt, mit Garantie DM 3500,-, 
Tel. 06074/77 09 

Yorkshire-Welpen mit Pap., DM 
950.-, Tel. 06024/8 01 07 
Suche Kakadu oder Are, Angebote 
unterTel. 06073/56 52 
10-13 Uhr oder Anrufbeantworter 
Sehr schicke 3jähr. Fuchsstute, gut 
angeritten, brav, VB, 06027 / 76 08 
AIRDALE-Rüde - kinderlieb - sucht 
ZWEIT-MUTTI für gelegentl. Wo- 
chenenden etc.. Tel. 06103 / 8 48 77 
Rauhaardackelwelpen mit Stamm- 
baum, gegen Schutzgebühr abzuge- 
ben. Tel. 06182/6 69 17  
Diskusfische, rot-türkis, brillant, 
Zuchtpaare. Jungtiere In Leitungs- 
wasser, Tel. 06102 / 5 24 34 
Nestjunge - Schauwellensittiche in 
versch. Farben v. Hobbyzüchter ab- 
zugeb., 06074 / 9 76 63 o. 9 99 72 
PIranhas, ca. 10 cm groß. DM 20,-. 
Aquarium mit Beleuchtung, DM 50,-, 
Tel. 069 / 89 15 96 
Hohe Belohnung! Pitbull, weiß. ca. 
50 cm hoch, 45 kg schwer. 1 blaues, 
1 braunes Auge, schwarze Flecken 
auf beiden Ohren, verschwand am 
5. 4. 95 geg. 16.30 Uhr in OF-City. 
Marktplatz, vordem HL-Markt, 
Tel. 06062/6 10 49 

PFLANZEN/GARTENBEDARF 

1 Teichbecken (Springbrunnen). 
1,65 X 1,65 X 50.1 J. all, sehr quter 
Zustand, mit Einbaumaterial, Sprud- 
lertopf u. Unten/i/asserscheinwerfer, 
VB.Tel.06104/70 31 15o. 06104/ 
7 29 77  
Wolf-Rasenmäher, Senator. 4-Tak- 
ter. Preis VB. Tel. 06104 / 4 57 94 

Suche Kühlschrank bis DM 100,- 
und Kuchenschrank bis DM 100.-, 
Tel. 069'86 81 11 
Privater Sammler kauft ihre Schall- 
plattensammlung aus den Bereichen: 
Rock / Pop / Jazz gegen bar an. 
Tel, 069 / 49 55 96 
Suche preisw., gut erhalt. Schlaf- 
sofa m Bettkasten. Br. bis 160 cm 
sowie Anrichte/Sideboard bis 160 cm 
br,. 35-40 cm tief. T, 069 / 89 22 11 
ölwanne für 10001 Öltank minde- 
stens 77 x 120 cm zu kaufen gesucht. 
Zuschr, unter H 920 
Suche Modellbauartikel jegl Art, 
auch angefangene RC-Modellbaukä- 
sten od. Hobbyauflösungen, phmär 
Schiffsmodellbau. O 069 / 89 59 39 
Suche Mädchen-Mountaln-BIka, 
20-24". Markenfabrikat. Tel. 06103 / 
8 82 77 
Sammler kauft Schallplatten aus 
den 50er bis 70er Jahren gegen gute 
Bezahlung, evtl, auch kompl Samm- 
lung, O 06109 / 3 48 860, 0171 / 
21 50 338 
Suche Carrera-Autorennbahn, kei- 
ne Servo. gerne älteres Modell, auch 
defekt, auch einzelne Autos, 
Tel, 06078/7 10 16 

Das besondere Geschenk! 
Original Zeitung vom Tag der Geburt, 
Jubiläum, u,ä.. Sammler gibt ab, 
Tel. 08054/79 43 
Zeuge gesucht! Suche einen Zeu- 
gen. der evtl. den Unfall, am Don- 
nerstag, dem 6. 4, 95.ca.7.15Uhr 
auf derZubrlngerstr. v. HU-Steinheim 
zum 1. Kreisel Rtg. Obertshausen ge- 
sehen hat. Beteiligte Fahrzeuge; dun- 
kelblaue Opel Kombi. Kennz. unbe- 
kannt und weinrotes Hyundai S-Cou- 
pe. Hinweise bezügl. des gesuchten 
Opel Kombi erbeten unter Tel. 
06181 /6 03 76  
2 Operettenkarten, Alte Oper Ffm.. 
,.Gräfin Marlza", Parkett. Reihe 10. 
Sonntag. 16. 4. 95.20 Uhr. ä DM 
115.-, Tel. 06106/6 37 88 
Rumänienhilfe! Gew. Berufschule in 
Ordea/Rumänien braucht einen 24- 
Nadel-Drucker, wer kann ein solcfies 
Gerät, m. Zubeh. verschenken? F. 
Transp, wird gesorgt. 06106 / 44 07 
Suche Friseurin, die ins Haus 
kommt. Tel. 069 / 89 23 94, bitte 
sprechen Sie aut d. Anrufbeantworter 
Gastfamilien für ausländische Schü- 
ler oder Aupair gesucht. Tel. 06103 / 
8 63 91 
Hr. Fahrrad 26" u. Da.-Fahrrad 24". 
beide wie neu, m. 3-Gang-Nabensch. 
u. Tacho, je DM 110.-. Neuw. Leder- 
Blouson, schwarz. Gr. 46. DM 120.-. 
©06181 /65 98 70, nach 16 Uhr 
GARTEN, 436 m^, aegen Abstand 
abzugeben. Gartennaus aus Stein 
mit großer, überdachter, gefliester 
Terr., inkl Spüle, Schränke, Geschirr, 
Bestock. Gläser, gt, Steingrill, Gar- 
tenmöbel, -gerate. WC. Viele Obst- 
bäume. Sträucher, Blumen, Rasen, 
o Babenhausen 06073 / 41 74 
Achtung! In welchen Setzkästen 
stehen noch Überraschungseierfigu- 
ren? Hobbysammler kauft alte und 
neue Figuren zu Höchstpreisen, 
Tel,06108 /6 94 10ab17Uhr 
Tanzgruppe für Nichtraucher sucht 
noch nette Herren zw. 40 u, 60 Jah- 
ren. Tel. 06108 / 7 77 21 
Hobbysammlerin kauft Figuren aus 
Überrraschungseiern zu fairen Prei- 
sen. Tel. 06108/6 82 70 

GRUPPEN/VEREINE 

Dirigent gesucht für Kleinen ge- 
mischten Chor, gerne auch Musikstu- 
dent/in, lel Auskunft ab 17 Uhr Tel. 
06102/2 63 67 
Sinnvolle Freizeitgestaltung! 
Wer hat Interesse seine Freizeit mit 
einer werte u. zwischenmenschlich 
orientierten Gruppe zu gestallen? 
Tel. 06071 / 6 23 27 
Geselliger Kegelclub sucht noch 2 
Paare für Freitagabend, Tel. 06104 / 
4 37 06 

Wer hat noch eine Autorennbahn 
auf dem Dachboden? Carrera 1:24/ 
1:32 od. anderes Fabrikat. 
Tel. 06109/3 15 55 
Kaufe alte Möbel, auch Urallmöbel. 
Gemälde (auch beschädigt), Bilder, 
Glas, Bücher, Geschirr u.s.w. aus 
Nachläßen u. Aufl. T. 069 / 89 17 95 
Orden, Ehrenzelchen, Urkunden, 
Helme, Sätiel, Koppel, alte Bücher ü. 
deutsche Geschichte u.a. alte Militär- 
sachen gesucht! a 06172 / 3 47 78 
Suche antike u. nostalg. Bücher, alte 
Ansichtskarten, Porzellan. Bestecke. 
Gläser, Bilder, sowie alles Alle u. No- 
stalgische, auch ganze Nachlässe, 
zahfe bar, Tel. 06074 / 4 62 01 
Zahle mindestens DM 200.- für al- 
ten, zerlegbaren, mit Holzkeilen zu- 
sammengehaltenen Kleiderschrank: 
suche alte Kommode. 06174 /2 24 14 
Sammler sucht alte Militärsachen, 
Orden, Abzeichen, Jagdehrengaben. 
Ölbilder und Rahmen, alte Zeichnun- 
gen. Pläne, Karlen, gegen gute 
Bezahlung,-Tel. 06102 / 5 13 62 

Wtt «In Fading • ei Ist Frühlingl 
Ich suche einen, der's auch gemerkt 
hat, der mit mir radelt, redet, lacht, 
lieb ist. Ich: w,. junge 50, hübsch, 
warm, weich, mollig. Du: m. klugem 
Kopf, liebevollem Herzen und Humor. 
Wir: Das wäre ein Superlrühling! 
Chiffre E 283   
Dame, 70 J.. unternehmungslustig, 
sucht Gleichgesinnte (ER) zwecks 
Reisen. Chiffre C 771 
ER, 44 J7168 cm. ehrlich, treu, 
romantisch, zärtlich, sucht SIE 
zwecks Neubeginn, gerne auch mit 
Kind. Zuschriften bitte mit Bild unter 
Chiffre 5051, 
Er, 25 J., gutaussehend. mit beiden 
Beinen fest im Leben stehend, sucht 
zum Aufbau einer ehrlichen, treuen 
Beziehung eine nette Frau zw. 20 und 
27 Jahren. Hobbies: Ski, Tennis, 
Kino, u,v.m., Zuschriften bitte mit Bild, 
garantiert zurück, unter Chiffre 5050. 
Welche Frau, ca. 40 J., hat Lust, sich 
mit mir, 48.180, schlank, zu gemeins. 
Unlernehm.. wie Ausfl. od. Reisen zu 
treffen? Schicken Sie ein Bild mit? Ich 
freue mich drauf. Chiffre C 774 
Einsamer Er, 39 Jahre, 188 cm groß 
u. kräftig, sucht nach einer großen. 
Enttäuschung eine liebe, verständ- 
nisvolle und einfühlsame Sie. ab 30 
Jahre, für gemeinsame Freizeitge- 
staltung und mehr. Chiffre E 275 
Single, 34/187. mittelblond, gesch., 
viels. interess.. naturverb.. möchte 
nicht länger alleine bleiben. Welche 
Sie, gerne auch etwas älter, möchte 
mich kennenlernen, zwecks späterer 
Familiengründung? Chiffre E 277 
Oldle but not Coldle, R&B-Musiker, 
52, led., 180. schlank. |ugendl., un- 
konv.. gut situiert, sucht nette SIE für 
gemeins. Unternehmungen u. event. 
mehr. Chiffre 247 
Singles gesucht im Single-Club 
Herz & Seele! tu 06103 / 92 86 86 
Suche IHN für gemeinsame Freizeil- 
?0stallung, Radtourem, Wandern, 

heater, Konzert, Museen und Auf- 
bau einer neuen Partnerschaft. 
Bin 44. Witwe, berufstätig, 2 Kinder 
14 und 17. Zuschriften unter W 351 
ROSI, 60 J., Krankenschwester, 
schlk.. attraktiv, feinfühlig, natürlich. 
Suche einen lieben Partner, den ich 
umsoregen u. liebhaben darf, auch 
ein Auto ist vorhanden, es fehlt nur 
dier Schulter zum Anlahnen. Ha eviel 
Zärtlichkeit zu verschenken. WEIcher 
zuverlässige u. humorv. Mann meldet 
sich (Alter egal). Der gemeinsame 
Weg DGW. Tel. 06104 /6 39 48 
HijBSCHE UNGARINNEN, zw. 18 u. 
60 J., überwiegend deutsch spre- 
chend, fleißig, treu, sehr gepflegt, su- 
chen ernsthafte Partnerschaft mit 
deutschem Mann. Informieren Sie 
sich. Der gemeinsame Weg DGW. 
Tel. 06104/6 39 48 
Witwe, 65 J.. sucht netten Bekannten 
zwecks Kurzreisen. Auto vorhanden. 
Chiffre L 502, 
Sie, 38 J.. 1,72 m, in Scheidung le- 
bend, mit 2-fach. Anhang, bin fQR. 
dunkelhaarig, schlank, nett, ehrlich u. 
zuverlässig. Suche Ihn, ab 38 J. für 
gute und schlechtre tage, Zuschr. bit- 
te unter Chiffre E 284 
Freundschaftskreis Hausen u. Heu- 
senslamm. Nichtraucher. Nicht kom- 
merziell. Für Alleinstehende ab 30. 
Treffs jeden Dienstag bzw. Mittwoch 
ab 19 Uhr. Info Tel. 06108 /7 77 21 
od. 06104/6 34 29,18-20 h  
Noch gut aussehender S2|ährlger 
(1,69 m). leicht ergrauter, zahmer Lö- 
we mit voller Mähne wünscht sich auf 
diesem Weg häusl., humorvolle, ehrli- 
che, zierliche, jüngere Partnerin ken- 
nenzulernen. Du solltest natur- u. tier- 
lieb sein u. Sauna mögen. Eigener 
Bau vorhanden. Ehrliche Zuschr. bitte 
m, Bild (garant. zurück) unter E 287 
Asiatin, in Deutschland, 26 J., sucht 
deutschen Mann, zwecks Heirat. 
Zuschr, unter E 276 
Er, 22 J., aus Bangladesch, 1,75 m, 
schlank, sportlich, unkompliziert, 
Nichtraucher, sucht junge Frau 
zwecks Heirat. Bitte Zuschriften mit 
Bild unter L 496. 
Thomas, 30/175, romant., charmant, 
sehnt sich nach einer netten, sym- 
path. Frau mit Herz und Humor zum 
Aulbau einer festen Beziehung mit 
viel Spaß u. Lust am Neuen. Bitte 
melde Dich zwecks näherem Ken- 
nenlernen, unter Chiffre C 773 

Weißer Nymphensittich In OF-BUr- 
gel am Sa., 8. 4. entflogen, Tel, 069 / 
86 14 26 

Junggebliebene, liebenswerte Sie, 
Ende 60, auf der Suche nach Ihm, ab 
1,70 m, 65-70 J., aufgeschlossen, zu- 
verlässig, motorisiert angenehm. 
Sollten wir uns doch mal begegnen ? 
Zuschriften unter M 243 
Hallo, 2 lustige Frauen (32 u. 34), 
fast ohne Falten, nicht gelittet suchen 
nette Partner, die uns gefallen. Bitte 
schreibt uns möglichst mit Bild unter 
Chiffre E 282 
Leicht angegrauter, zotteliger Wolf, 
43J., 1,79 m, noch ganz gut auf den 
Beinen, meist in Jeans und Turnschu- 
he, sucht Wölfin (gerne auch mit 
Nachwuchs) für gemeinsamen Aus- 
lauf durch Dick und Dünn. Zuschr. 
möglichst mit Bild und Tel.-Nr. unter 
ChiBre5052.  
Sie, SO J., sucht IHN für den Rest des 
Lebens für hamionische Partner- 
schaft. Chiffre M 246 

Junger Mann, 25 J. (indischer Natio- 
nalitat, kein Moslem), sehr gt. ausse- 
hend, schlank, gepflegt, ehrlich, sucht 
liebe, zuverlässige junge Frau 
zwecks Heirat (Kind angenehr 
Zuschriften erb, unter Chiffre M 225 

ehm). Bild- 

,.. DASS ELMASO BEI OEM WORT 
ZUHAUSE HEIMWEH BEKOMMT? 

Die CARITAS HILFT, 
HELFEN SIE MIT 
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3 ZI., Kü.. Bad. Balk.. 80 m*'. in 
Housenstamm ab 1. 5, zu verm . Tel 
06104 / 10 13 71 
Gemütliche 3-ZW, Bad, EBK. voll 
möbliert, tn Einfam -Haus, sehr ruhig, 
ab sofort an Wochenendhelmfahrer 
(Nichtraucher) zu vorm . Miele inci 
aller UmIngen, Wasche. Pulzen, 
mon. DM 1100.-. Tel, 06106 / 2 35 08 
2-ZI.-0G-Whg., DIetzenb.-Hexenb.. 
70 m-'. Neuausbau, ab 1 5 . KM DM 
950 - iü + Kt . Tel. 06074 / 3 29 28 
OF-Bürgel.4-ZW. 105 m', 1 Og7^ 
teilmobl, EDK u EBS . MM 1400 ■ f 
Nk Kt . Tel. 069 / 86 59 11 
Von Privat: Herpertshausen, 
4-ZKB, ca. 110 m-". gr. Balkon. 
PKW-Stellplatz. Abstollraum, EB, sof. 
Od spater. DM 1250 - *■ NK/Kt. 
06151 /2 72 31. ab 10h, Hr. Baader 
OF-Stadlmltte, renov. AB, 1-ZW, 
EG, leilmobl.. DM 600.-, 1 -ZW. EG. 
tojlmobl..DM670,-, 1-ZW. DG, teil- 
mobl.. DM 850 • ¥ U/Kt. für le 1 Pers. 
ab S0I..2-ZW, DG, DM 780.- + U/Kl 
von Privat, Tel. 069 / 86 19 84 

Von Privat, 3-ZI.-ETW + eine 2 
ETW zusammen, ca. 120 m«', Irei 
3/97. 2 Bader, Gasle-WC, 2 Bai- 
kone, 2 Keller, in Hausen. TG- 
Platz + Kfz-Abstellpl.. z Super- 
preis, DM 385 000.-, ohne Makler 
Tel. 06104/4 10 85 

Nachmloter In Obertshausen zum 
1. 5. gesucht, 3-Zi.-DG-Whg., 91 m-', 
mit Balk.. Miete DM 1020,- + Uml./Kt., 
Inkl. KFZ-Abstellpl., Abstand für EBK. 
Heizdecken u. Teppiche + SAT-Re- 
ceiver DM 10 000,-, Tel. 06104 / 
4 41 14 
Hainstadt 1 FH-Reihenhaus, 120 
m-'Wfl., undGa. & 84, Kachelofen. 
Parkett, schöner Garten zum 1.5. od. 
16. zuverm .DM 1800.-. Tel. 06182/ 
47 78 
Dietzenbach, 3-ZW, 78 m^. ab 
1. 6. 95. DM 1100 - + NK348,- ♦ Kt., 
inkl 2 PKW-Stellpl . 06074 / 4 61 93 
Von Privat: 2-ZW, 60 m-', NB. in 
Bestlaqe v. Mühlholm zu vermieten, 
Miete DM 950 - -f Uml /Kaut., Tel. 
06074 / 2 84 45 ab 16 Uhr 
Wer sucht 1-FH In Zellhausen ohne 
Garten? 5 ZI., Ku.. Bad, voll unterkel- 
lert, wird derzeit komplett renoviert, 
Einzugstermin ca. 10/95, KM 1500 -, 
Tel. 06182/25 55 
Neubau, m einer ruhigen Seitenstr v 
Nieder-Roden, vermieten wir in ei- 
nem gepll. 6-FH eine elegante 3- 
ZKB-Whg. mit Balkon, Studio u. sep. 
Bad, Wohnfl 95 m**. Miete inkl TG- 
Platz. DM 1400,-, Um!. 250,-, von Pri- 
vat. Tel./Fax 06106 / 77 16 36 
Nachmieter gesucht f. 2-ZW, 64 m**. 
Nahe Stadtkrankenhaus, Miete DM 
1250.- mit Uml.. Tel. 069 / 84 44 18 
Von Privat: HU Steinheim, Erstbez 
NB 3-Zi.-Lux.-Whg,, kl. WE, beste 
Wohnlage, ab sofort zu verm. Die 
Wohnung bietet für DM 1250.- + Kt./ 
NK. 70 m? Wfl.. sep. G-WC, 12 m^'Bal- 
kon. Gartenbenulzung. TG- und Au- 
f3enstellplalz.»06109/3 51 72 
Nachmieter gesucht: OF. 2-ZW . 
Küche, Bad. Diele. 65 m?, ruhige La- 
8b. ab sofort frei. Miete DM 990,- + 

M 120.- Uml. + Kaution. Tel. 0171 / 
4 03 40 37 oder 069 / 83 54 26. 
Mühihelm. Haus mit Laden und 
Werkstatt ab 1. 7. 95 zu verm. oder 
zu verk.. Tel. 06108 / 6 78 93 
Dietzenbach-Steinberg, 3-ZW. 79 
m*'. II. OG, 2 Balkone, 6-FH, Garage, 
1400 -warm. «06074 / 4 53 19 
Halnburg, suche Nachmieter für sehr 
schöne und helle 3-Zi.-DG-Whg.. ca. 
8üm^'. EB'93. Gasle-WC. Balk., sep. 
Keller. PKW-Platz, frei 1. 5. 95. MM 
DM1165.- + 140.-NK + 2MMKt.. 
Tel. 06182 / 6 60 74 abends 
OF, helle 2',VZW, (70 m^), zum 1 6.. 
schöne EBK (Abstand). 2 Balk.. MM 
DM 680,- + NK/Kt., Garage od. 
Stellpl. möglich. Tel. 069 / 88 81 83 
2-ZKBB, OF. ab 1. 5. 95 zu bezie- 
hen. MM 870.- + NK. 069 / 86 63 02 
Heusenstamm, 3-ZW, 83 m?. NB. 
Erslbezug, Tageslichtbad, Wasch- u. 
Trockenraum. Keller, Stellpl.. ab 
15. 6. 95. DM 1450.- zzgl. NK./Kt., 
Tel. 06106/52 86 
Suche Nachmieter zum 1. 5. 95 für 
2-ZKBB, gehob. Ausst.. in Rodqau- 
Hainhausen. 67 m^. gr. Balk., N^H. 
KM DM 905.- + Nk./J4ut.. TG-Platz 
mögl.. Tel. 06106 / 6 19 78 (AB) 
3-ZW, OF-Bielchstraße, ab sofort zu 
vermieten, DM 990.- -f NK. Infos unter 
Tel. 06108 / 62 96. ohne Makler 
Wir haben für 81 ein tolles Angebot 
In Offenbach 13-ZW, Dachgeschoß. 
80 m^. wurde in 1992 neu ausgebaut, 
sofort frei. DM 1180.- NK. Infos un- 
ter Tel. 06108 / 62 96, ohne Makler 

Dieburg, 4V^ZKB, 142 m^, gute 
Ausst.. überd. BIk.. Garten u. Pflege. 
1. 7. frei. DM 1850.-. an seriöse 
Mieter. Tel. 06071 / 2 21 05 

Wünschen Sie sich eine 3-4 ZW mit 
90 m>, Balkon und Mainblick ? Wir 
haben sie und man glaubt es kaum, 
wie vermietor sie auch für DM 1140.• 
+ NK Rufen oie an. bevor es andere 
tun Tel 06108/62 96, ohne Makler 
Suchen Sie In Offenbach ein gro- 
ßes Domizil ? Wir können es Ihnen 
anbieten 4-ZWmit I30m^uber2 
Etagen m schönem Garton in ruhiger 
u doch zentraler Lage. DM 1490,- 
Tel 06108 / 62 96, ohne Makler 
Lieben Sie Offenbach 7 Wenn |a. 
können wir Ihnen eine neu ausgebau- 
te 2-ZW, DaG m 40 m-* in zentraler 
und doch ruhiger Lage anbieten 
DM 695,- + NK Rufen Sie an unter 
Tel 06108 / 62 96, ohne Makler 
Zum 15. 4. 95: 3'^-Zi.-Whg., ca 100 
m-'. DM 1360,- warm in 2-FH in Hain- 
sladt. Tel 06182 / 6 74 92o 6 85 95 
Achtung! Traumobjekt Edersee/ 
Bringhausen, neu erbautes 1 -Farn - 
Haus. Hanggrundstuck 1000 m-'. 500 
m? Hanggrunfl., sonst wunderbar 
ausgestattet. Blick auf Burg Waldeck, 
ausgeb. Straße zum Edersee mit 
Boolssloq Garage mit Ziegeldach. 
Miete DM 1500.- f Uml od. zu verk. 
für DM 380 000,-. Chiffre M 244 
OF-Schloßgrabengasse: 2-ZKBB. 
5 OG.68m''. EBK.NB-Erstbez.. 
DM 1100.- f NK f Kt. + TG-Stpl-, 
Tel. 06151 /35 17 29 
3-ZW, Ku., Bad. Ga.-WC, Balk., 91 
m-", inOber-Roden-Breidert. 1250.- 
Uml./Kt., Tel. 06104 / 6 77 49 
Rodgau-Jügesheim, 3 ZW. Ku , 
Bad, BIk , Chiffre M 245 
Rodgau-Jügeshelm;4-ZW, ca 120 
m-', weiße Holzd., helle Fliesen, Gä- 
ste-WC. Balkon, Erstbez. z. 1. 5. od. 
spater. DM 1500,- + Uml./Kt., Tel 
06106/ 1 53 54 

ngen 
2-ZI.-Whg.. 66 m2. S-Balk.. Stellpl.. 
Keller. NB. DM 980.--t- U/Kt.. sof. frei 
Tel. 06103/2 18 66 

Nachmieter ges. z. 1. 7. für REH in 
Egelsbach, I60m^.off. Kamin. 
Dachstudio, Miete DM 2500.- + NK/ 
Kt , Tel 06103 / 4 39 78 abends 
1-Zi.-App., mobl.. Ku. u. Bad. 45 qm, 
I. einem 3 FH. DM 700 - + NK. Tel. 
06074/2 72 61 
Dietzenbach-Steinberg, NB, kl. 
mod. WE. gr. Sud-Balk , Gäste-WC, 
traumhafte 3-Zi.-Whg ,ca 100m''•^ 
exkl 3-Zi.-Dach-Wfig.. ca. 87 m^, an 
solvente Mieter, von Privat, Tel. 
06074 / 3 13 88. 3 29 99. 2 74 18 
Dietzenbach-Steinberg, von Privat, 
Erstbezug. 2-Zi.-Whg., Küche, Ta- 
qeslichtbad. gt Loggia, ca. 67m^, 
Miete DM 1070.- + TG-Platz + Uml. + 
Kaut , ab 1. 5. 95. Tel. 06104 / 
6 36 29 
Achtung Firmen: Alternative zum 
Hotelzimmer f. Ihre Mitarbeiter: 2- 
Zl.-Apt. m. sep. SchlafzI., voll möbl. 
Fußbodenheiz.. DG. in 1-Fam.-Hs.. 
sehr ruh., mon. DM 1100.- inkl. Uml./ 
Wäsche/Putzen + 2 MM Kaut., an 
Wochenendhelmfahrer, Nichtrau- 
cher, in Rodgau-Düdenhofen, Tel. 
06106/2 35 88 
2 Menschen suchen Mitbewohner/in 
für ungezwungene (nicht unverbindli- 
che) WG in Hainburg. Wir bieten 
1 Zimmer. 28 m^^ in Haus mit Garten 
für DM650.-warm, 06182 / 6 61 21 
Nachmieter in Eppertshausen ges. 
f 3Zi.-DG,Grdfl. lOOrn^'. Etagenhz.. 
kl. WE. KFZ-Stellpl.. Gartenant, + Ga- 
rage mogl.. DM 1250.- + NK + KT, 
Tel. 06106/32 26 
Obertshausen-Hausen zum 1. 5.95 
od. früher, exkl. 3-ZI.-NB-Whg. 
78,55 m-'. Top-Lage, kl, WE, 1. OG. 
Fußbod.-Hzg., Kabel. Miete DM 
1365.- + Umt/Kt.. TG möglich (ohne 
Makler). Tel. 06104 / 7 21 80 
Exkt. gr. 2-ZKBB, Terr., 75 m^, Neu- 
bau. Gr.-Zimmern, Feldrandlage, so- 
fort frei. DM 1090 - + Nk. + Kl. Tel. 
06150/8 46 50 
Von Privat: NIeder-Roden, 2-ZKB, 
65 m^', gut geschn.. gepfl. Anl., herr. 
Auss.. Nahe Waldr.. neue EBK m. 
Waschm. S/W-Loggia. Parkett. 
DM 944.- + Garage 70.-. + U/Kt. 
ab sofort. Tel. 06106 / 7 24 00 
1-ZI.-Whg. In Mühlhelm ab 1. 5. zu 
verm., Tel. 06108/6 85 95 
Münster, neu renov., 3-ZI.-DG- 
Whg., 80 MM DM 950.- + Uml., 
kautionfrei, für berufstätiges Paar, 
Tel. 06071 / 3 13 46 
Dietzenbach. Nachmieter ab sof. 
ges.. 3-ZW, Gäste-WC. Balk., TG. ca. 
83 m^. DM 1060 - + 300.- Uml. 60.- 
TG. Tel. 06074/4 21 99 
Seligenstadt, zum 1. 6., geräumige 
3-ZKB. Gäste-WC. PKW-Abstellpr. 
EB 8/93. gehob. Ausstattung. Kalt- 
miete DM 1260.-. Tel. 06182 /6 53 82 
ReinheIrn/OT, ab 1. 6. 95 zu vermie- 
ten, 3-ZKB-DG-Whg.. ruhige Lage. 
90 m2 Grundfl.. 75 m? Wfl.. Keller. Ab- 
steliraum, KFZ-Stellpl.. DM 1000,- + 
NK/Kt.. Tel. 06162 / 8 48 48 oder 
8 17 70 
OF-Bürgel,2-ZI.-DG-Whg..58m2. 
BIk.. renoviert, zum 1. 7., DM 1250.» 
warm + Kt.. Tel. 069 / 89 12 51 
Offenbach-Bleber. 2-Zi.-Whg.. * 
68 m2. Balk.. neu renov.. von Privat, 
zu verni.. DM 1300.-warm + Kt.. 
Tel. 069/89 12 51 
3-ZKB, sep. WC. Balk., Wohnz. Park, 
ca. 78m2, Rodg.-Weisk.,zum I.6.. 
920.-+ 180.-NK.T. 06106/64 51 19 . 
Suche Nachmieter für 3-ZJ.-Whg. 
in GF-Bieber. Tel. 069 / 89 83 02 

Offenbach-BletMr. V/^Zi.-Whg., 
43 m^, EBK. Balk., neu renov . von 
Pnvat. zu verm., DM 1025 • warm + 
Kt ,Tel.069 /89 12 51 
2-ZW,ca.80ma.OF-Bieber. EBK. 
Balkon, an Paar mittl. Alters od. Ein- 
zelpers , abl 5 zu verm , MM 1100 - 
kalt, 069 / 89 18 36 oder 89 76 73 
Suche Nachmieter f. 2 Zi.-DG-Whg. 
inOF-West, 4. Stock, mit Wohnku.. 
KM zur Zeit DM 650.-, ab 01,05 95. 
Tel 069 / 88 88 40 
Dieburg, Neubau: 3-FH, EG, 3-ZKB, 
Terr. 72 m^ Wfl. gute Ausstattung, 
Keller. PKW-Stellpl., mit Garten. DM 
1200 - f NK/Kt 

ellpl. 
.Tel. 06074 / 9 46 24 

A'TW, Wohnküche. Bad. G-WC. ca. 
120 m?. EG. in 2-FH. Terr., Gartenbe- 
nutz . Schaafheim MM DM 1250 - + 
Nk.+ Kt.,Tel.069/81 54 81. ab 17 h 
Nachmieter für helle NB-2-ZI.- ' 
Sout.-Whg., 55 m?, in GF-Bieber zum 
1 5. gesucht, weiße Fliesen. Küchen- 
ubernahme erwünscht (VB 4000.-/I 
J. alt). MM DM z. Zt. 750 - + NK/Kt., 
Tel, 069 / 64 89 96 49 
Rödermark. 3-ZKB. 94 m?, DM 940,- 
+ NK/Kt., Tel. 06074 / 9 85 22 
Möbl. DG-Whg. , ca. 45 m?. zum 1, 5. 
zu vermieten, Tel. 06074 / 55 65 
Nachmieter gesucht für 3-ZKB, 
Balk., ca. 100 m? in 2-FH. B). 91, 
gepfl. Wohnung, gehob. Ausst.. Diet- 
zenbach, zentral und ruhig. Miete kalt 
DM 1400 -, Tel 06074 / 3 34 49 
Beste Wohnlage OF-Bürgel, 1-Zi.- 
Apt., nur 10 km Ffm.-City, 32 m?, von 
Priv. zu verm., Part, mit Garten, ruhig, 
sonnig. EBK. Dusch-Bad, Tep- 
pichbd., DM 630 - + Uml./Kt., Tel. 
069 / 88 53 30 u. 06108 / 7 46 78 
4-ZW, Heusenstamm, ab 15. 5 , 103 
m^, gr, Wohn-/Eßbereich, 2 Tagesl - 
Bader, S-Balkon. Abstand für Einbau- 
ten erforderlich. MM DM 1270.- + NK/ 
Kt . Tel. 06104 / 56 16 
3-ZW, Eppertshausen, 2 Balkone, 
ca. 103 m^. frei zum 1. 7. 95. MM 
DM 1250 - + NK/Kt. O 06071/3 38 39 
NIeder-Roden, von Privat, 3-Zi.-Ma- 
is.-Whg.. 91,35 m?. gr. Loggia, ab 
15. 5. 95, DM 1190,- +NI^KI , TG- 
Platz DM 60,-, Tel 06074 / 6 86 55 
Rodgau-Dudenhofen: Suche Nach- 
mieter abl Mai für 1-ZW. ca. 40 m^, 
Keller. Kochnische. Balk., Miele: DM 
575 - warm. Tel. tagsüber 06074 / 
80 62 43 od. priv. 06106 / 2 35 20 O 
2 ZW., zum 01.05.95. Miete 900,- + 
Uml./Kt.. Tel. 069/83 94 74 
2 ZKBB. renoviert. OF-Stadt. für DM 
800,- + Uml./Kt, ab sofort zu verm., 
Tel. 069/87 21 30 
Schönes gr. 1-Zi.-Apt. m. Kü., Bad. 
Balk. zu vermieten, DM 685.- zzgl. 
Uml./Kaut., Tel. 06104 / 4 39 13 
Suche Nachmieter zum 1. 5. 95 für 
schöne, sonnige 3-ZI.-NB.-Whg., 
mit Balkon, Garage. G-WC. in Klein- 
Krotzenburg. ca. 80 m^. DM 1270 - + 
Nk.+ Kt..Tel.06182/6 62 25 
OF-Bürgel, schöne 3-ZI.-DG-Whg., 
ca. 70 rn'', in 4-FH. AB, zum 1 .5. 95 
zu verm., DM 890.- + Uml./Kt.. 
Zuschriften unter W 352 
Rodgau/Jügeshelm, 1-Zi.-Apt. m. 
gr. Balk., Kochn., Du./WC, Fußb.- 
Hzg,,in ruh. Wohnlage, ab 1. 5. 95. 
Miete DM 495.- + Uml./Kt,. Autoab- 
stellplatz DM 25.-. von Privat, Tel. 
069 / 86 32 61 
OF-Bürgel, 2-ZW mit gr. Balk., EG, 
beste Ausst., Fußbd.-Hzg.. Parkett, in 
ruh. Wohnlage. Miete 1195.- + Uml./ 
Kl.. von.Privat. Tel. 069 / 86 32 61 
OF-Bürgel, 2-Zi.-Mais.-Whg. mit gr. 
Balk.. beste Ausst., Fußbd.-Hzg.. 
Parkett, sichlb. Dachbalken, in ruh. 
Wohnlage. Miete 1145.- Uml./Kt., 
von Privat. Tel. 069 / 86 32 61 
Mühlhelm, sehr qemütliches. kompl. 
möbliertes 1-Zi.-Apt., mit Kabelan- 
schluß. Dachgeschoß, ca. 50 m^, ab 
1. 5. 95 zu vermieten. Warmmiete 
DM 850.-. Tel. 06108/6 83 52 
Von Privat, Dletzenbach-Wingerts- 
berg,3-ZW m. gr. BIk.. ca. 100qm. 
Bj. 90, absolut ruh. La. mod. Bad, 
Fußbd.hzg., gehob. Ausstattg.. Gara- 
ge u. Stellpl.. sof. frei. DM 1600.- + 
NK/Kt.. Tel. 06074/4 15 53 

Nachmieter gesucht z. 1 5. für 
Komf.-2-ZKBB in Dietzenb . gehob 
Ausstattg.. 60off Kamm, 
Teppbd.. Keller, Miete DM 1100 • * 
NK + Kt., TG-Stellpl. mogl. DM 100 -, 
Tel 06074/4 16 76 
Nachmieter gesucht! REH Oberts- 
hausen, Waldrandlage. 150 m? Wfl. 
sehr gute Ausstattung. 5-Zi., Kü., 
Wintergarten, Hobbyraum, Grund- 
stuck 350 m^ m. kleinem Obstgarten, 
Garage u. Stellpl., DM 2300.- * Uml./ 
Kt.Tel 06104/ 10 14 57. 
Mühlheim 4-ZKB, 120 m? Dachter- 
rasse 22 ml G-WC. 33 m? Hobby- 
raum, Holzdecken, Gas-Etagen- 
heizg., 1620 - mtl. ♦ Garage + PKW- 
Pl. + NK/Kt., Tel. 06108 / 7 79 77 
Schönes Clty-Appartement In OF, 
sofort frei. Df*,^ 560.--fNK Infos unter 
Tel. 06108 / 62 96. ohne Makler 
Penthouse In Mühlhelm zu vermie- 
ten. DM 1100.- + NK, sofort frei, neu 
renoviert. Rufen Sie an unter Tel. 
06108/62 96. ohne Makler 
Hainburg, 2-ZI.-Whg., 50 m?. Bad, 
Top-saniert. DM 800.- kalt + U/Kt, 
Tel. 06182/2 63 69 
Möbl. 1 Zi.-App.-Whg., in Langen. 
50 m? mit sep. Küche zu verm., Sau- 
na-Fitneßraum/Waschkuche im 
Haus, Info: Mo-Fr. 17-19 Uhr. Tel. 
069 / 85 84 97 
3-ZW. Bad, Balk., 57 m?. Nähe Hbf 
OF. 1. 5. 95frei.MM750.- + Nk. + Kt., 
Zuschr. unter E 274 
Mühlheim-Lfimmerspiel. Erstbezug, 
V. Priv.. 3Zi.. Kü,. Bad. G-WC. Balk., 
Keller. Garagenpl., 1. OG. in 6-FH, 
kindertreundl. m. Gart., sehr gute 
Ausstatt.. 74 m^, DM 1260.-, Tel. 
06108/6 84 30 
Dietzenbach/Ortsmitte, sehr 
schöne, großzügig geschnittene 
2-Zi.-Whg., BIk., ca. 70 m^. Erstbe- 
zug. ab sof.. 1260.-+ NK/Kt.. 
Tel. 06074 / 2 32 83 od. 4 33 37 
1-ZW, möbliert. 37 m^. in Dreieich, 
DM 650.- inkl. aller NK. Tel. 06103 / 
8 75 24 
OF, Berliner Str., 1 -Zi.-Apl., 30 m^^, 
DM 550,- + Uml, ab 1. 5.. Tel. 
07025 / 23 79 
2-ZW. in OF. 50 m^. Küche. Bad. neu 
renoviert. DM 820.- kalt. Tel. 069 / 
88 78 00 
Heusenstamm, Neubaugebiet, 
gepfl.. kl. Objekt, s. gt. Wohnlage u. 
Ausstattung, von Privat: 2-ZW, Bad, 
Du.. WC. S-Balk.. 80 m^, DM 1220.- + 
Nk. + Kt.. Pkw-Stellpl., 2-ZW, Du.. 
WC. S-Balk., 55.5 DM 920.- + Nk. 
+ Kt.. Pkw-Stellpl.. Tel. 0161 / 
2 61 64 12. Fax: 069/64 98 67 19 
In Ot>ert8hausen zu vermieten: 
schöne 2-ZW, Abstellraum, Trocken- 
raum. Lift im Haus, mit od. ohne Tief- 
garage, Tel. 06182 / 47 40 
Münster: 1-ZI.-Sout.-Whg., 50 m^. 
Bad-u. Abst.-Kamm., DM600,- + Nk., 
Tel. 06071 / 7 03 97 

Suche dringend 3-ZW. in Offenbach 
mit Küche u. Bad. bis DM 1000,- 
warm. 069 / 8 00 12 76, ab 20 Uhr. 
Junges Paar mit 2 Kindern (5 -f 6 J.) 
sucht eine 4-ZI.-Whg., im Raum 
Hainburq-Hainstadt. bis DM 1400,- 
warm (ohne Makler), Tel. 06182 / 
6 54 53 
Rodgau-Jügesheim. 2-Zi.-Whg. für 
ältere Dame, Miete warm bis DM 
900,-. Tel. 06107 / 7 82 79 Od. 
06106/6 16 56 
Alleinstehende Ruheständlerin 
sucht in Langen. 2-ZKBB, bei netten 
Vermietern. Tel. 06103 / 7 42 71 
Suche 1 -2-ZKB, ca. 35 m^, bis 
DM 800.- warm im Raum Dreieich. 
Tel, 0551 / 2 13 85 
Deutsche Anwaltsgehilfin sucht 
bezahlbare 3-Zi.-Wng. in OF-Bieber 
oder Umgebung. Tel. 069 / 89 31 99 
Junger Mann. 30. Deutscher, sucht 
in Oh preisgünstige 2-ZKB-Whg.. Tel. 
069 / 83 58 08 

Gesundheitsberater-Ehepaar 
sucht kleines Haus zu mieten! 
Tel. 06074 / 4 25 92 

Alleinstehende Dame (57 J.. NR), 
sucht zum 1 7 95.2''i-3-Zi-Whg.. 
ca. 70 m?, Küche. Bad. Balkon. 
Umkr. Dieburg/Eppertshs./Münster/ 
Messel. Miete bis DM 1100 - warm 
(auch DG). Angebote nur von Privat, 
Zuschriften unter M 242 
Bankkaufmann, solider, ruhiger 
Dauermieter, alleinstehend, sucht im 
Raum Neu-lsenburg/DreieichA-an- 
gen, 2-ZI.-Whg., bevorzugt ot>erste 
Etage od. Dachgeschoß. Tel. 06181 / 
2 87 51 od. 069/6 31 11 61 
Junger Mann, 28 J.. Bäcker, sucht 
preisg. 1-2-ZI.-Whg., in Mühlheim 
oder näherer Umgebung, Tel. 09391 / 
38 65 
Berufstitige Frau sucht zum 
1. 5. 951 - bis 2-ZKB in Seligenstadt 
Od Rödermark, bis DM 750 - warm. 
Tel, 06182/20 04 68 
EFH. DHH. RH In Heusenstamm. 
langfristig zu mieten gesucht. 
Tel. 06104/6 31 32 
Dtsch. Ehepaar, 2 Ki.. 14/15 J., sucht 
ab 1 8 95. in OF 4-ZKBB o. kl. Haus. 
MM bis 1500.- warm. 069 / 86 86 48 
Dr. ehem. mit fester Anstellung, NR. 
Wochenendhelmfahrer. sucht Zim- 
mer bzw. 1 -2-ZW. T, 0431 / 20 42 56 
Familie m. 2 Kindern sucht 4-5-ZW 
in Rodgau-Nieder-Roden, Miete 
warm bis DM 2000.-, Tel. 06106 / 
2 93 46 
Junges Paar, 2^. berufstätiq, ab 
Oktober zu dritt, sucht 3-ZKB bis 
DM 1000.- warm in Urberach. Die- 
burg od. Umgebung, auch für später, 
Tel. 06071 / 3 20 31 
Von Privat gesucht, Lagermögiich- 
keit für Möbel. Bücher u.s.w., 
Zuschriften unter W 353 
Suche 2-ZW mit erlaubter Hund- u. 
Katzenhaltung in Langen od. Drei- 
eich. bis DM 750.- inkr (EG od. Hoch- 
part.). Tel. 06103 / 2 50 68 
Junge Studentin sucht 2-ZI.-Whg., 
ab 45 m^. in Langen od. Ffm.. mögL 
sofort, bis DM 850.- warm. Tel. 069 / 
71 15 29 54 
Raum Offenbach: Junge Familie. 
1 Kind, sucht 3-4-Zi.-Whg., keine 
Innenstadt, von Privat, Miete bis ca. 
1200.- inkl., S 069 / 84 50 40 
Nette Frau, alleinstehend, ges. Ein- 
kommen, sucht 2-ZW in Heusenst.. 
MM bis 800.- warm, 06104 / 29 51 
Junge Familie, bald zu viert, sucht 
Wohnung in kinderfreundl. Umge- 
bung. 3-4-Zi.. ca. 90 m^. EG m. Terr. 
od./u. Garten, in näherer Umgebung 
Heusenstamm, warm DM 1500.-. Tel. 
06131 / 4 42 42 

Kl. Hexenhaus, 35 km von Hanau, 
bei Wächtersbach. Schnellzugvert)in- 
dung Ffm,. 375 m^. Zi.. Kü.. Du., 
schöner Hof + Garten. 250 m^ Grd, 
alles neu. 250 000.-, 06053 / 39 41 
Von Privat: 1 -FH. in Mühlheim/Rote 
Warte, ruhige Seitenstr.. 520 
m2Grund, 85 m2 Wfl,, 40 m2 Nfl.. Ga- 
rage. Bj.'55, ohne ZH. aber Doppel- 
verolasunq, Dach neu. Busanschluß 
3-Min.. Df^ 690 000.-. Tel, 069 / 
88 74 36. abends. 
Komf. 1 -2-DHH. B], 81. Obertshau- 
sen, Bestlage, Bestausstattung. 
Grdst. 400 m2. Wfl. 140 m2 + 60 m2, 
Fußb.-Hzg., Yton-Bauweise, Terr., 
Balk.,2Garaqen, nicht für An- 
spruchslose. DM 880 000.-. Tel. 
06104/4 22 35 
Mühlhelm-Dieteshelm, FIchtestr., 
von privat an privat. 1 -FH. 5 Zi.. Kü.. 2 
Bäd., sofort frei, 1 Garage, Grundst. 
375 m2. VB DM 450 000.-, Tel. 
06183/39 83 
OF-Bürgel, von Privat, älteres 3-FH 
zu verk.. 1 Whg. frei, mit Hof u. gro- 
ßem Garten. DM 540 000.-. Tel. 069 / 
86 24 76 
Hexenhäuschen, Dieburq-Altstadt. 
120 m2 Wohnfläche. (5 Zi.) komplett 
renoviert. Hof. VB DM 318 000.-, 
Tel. 06071 / 63 01 68 ab 18 Uhr 

Wer blecht für den Müll? 
(ictränkedoscn aus VCeiläblcch .sind .schlimme Miillmacher, 
Jede Dose hinterläl^t bei der Pro- 
duktion einen Müllberg, der 
zehnmal so schwer ist, 
wie die Dose 
selbst. 

Absender 

Wenn Sie 
mehr zum Thema 

Abfallvermeidung 
wissen möchten, schicken 

Sie uns bitte schnell den Coupon. 

' Ich möchte mehr zum Thema wissen. 
5, Bitte schicken Sie mirpostwendertd: 

Q Die Bl SDkonzepte zur 
Abfalltermeidung 

Q Eine Beitrittserklärung 

O /cA helfe dem Bl SD mit einer Spenäe. 
Scheck über DM liegt bei. 

Such« OHH oder Relhan-Eckhaus 
bis ca. DM 550 000.- im Raum 
Dietzenbach vorzugsw Hexenberg o. 
Westend, kein Makler. Chitfre S 744 
Privat (Barzahler) aucht: 1-Fam.- 
Haua, ruhig gelegen, mit Garage, in 
Obertah.-Hauaen bis DM 550 000.-. 
Zuschriften bitte unter E 223 

ETW In Oljertahauaen, 83 qm. 3 Zi. 
Bad. Ku.. WC. Balk.. mit Hobbywhg.. 
63 qm. 2 Zi., Kü . Bad. VB DM 
480 000.-. Tel. 06074 / 49 04 19 
ETW, Malnz-Gonaenhelm. Nähe 
Uni. 1-Zi.-App.. Wll. 23 m^, Küche. 
Dusche, voll möbl.. Kellerbo*. IG- 
Stellplatz. solon beziehbar, von Pn- 
vat zu verkaufen VB DM 93 000,- 
Tel 06182/2 11 68oder209 94 
Bad König - von Privat: DG-ETW in 
3-FH. zentale Lage (unweit des Kur- 
bezirks), 3 Zi., Kü.. Bad u. WC, KFZ- 
Stellplatz. Kellerraum, ab sofort zu 
verkaufen. Tel. 06063 /17 03 
V, Privat, 4-ZI.-ETW In Obertahau- 
sen-Hausen, ca. 90 m^. mit G-WC u. 
EBK, Garage, kurzfristig beziehbar. 
Preis VB. Tel 06104/7 21 30 
Von Privat In OFI Luisenstr.. li^Zi.- 
App , 46 m^, EBK. Bad, Balkon, S-Min 
zum Bahnhof und S-Bahn. VB DM 
145 000,-. Tel. 069/88 42 51 
DIetzenbach/Rodgaustr,. 3Vi Zi- 
ETW. BIk., 2 Bäder, inkl. TG-Stell- 
platz von Privat. Irei. VB 250 000.-, 
Tel. 06071 / 82 30 26 ab 18 Uhr 
Ober-Roden von Privat, 3-21,-ETW, 
78 m2. BIk., TG u. Keller, inkl. EBK, 
frei ab 1. 6. 95, DM 336 000 - 
06104 / 7 24 530. 06074 / 9 44 49 
Von/An Privat, gepfl, DHH, ruhige 
Toplage in Dietzb.-Westend. 650 m?. 
parkähnl. Grundst. mit ged. Freisitz. 
Kamin, kl. Teich, 135 m^ Wfl. und 65 
m2 Nfl. im gefl. KG., gr. Garage u. 
Carport u. Stellplatz. DM 642 000,-, 
Tel. 06074 / 2 98 44 ab 18 Uhr. Sa/ 
Soabl5U^r. 
Dietzenbach, 3-ZKB. 77 m^, Loggia, 
gut geschnitten. EG. in sehr gepfl. 
Wohnanig. (5 Etagen), zentral gel.. 
Abstellr. Keller. TG-PI..DM 
259 000.- ohne Maklergeb.. An- 
schauen und vergleichen. Tel. 
06074/4 19 62 

Wundertchfine 3-ZI.-Mala.-Whg.. 
112 m'. EG, 1. OG.. in ruh Lage v 
Rödermark-Urberach, EBK. gr Bad 
Gäste-WC. Balk. m. direkten Garten- 
Zugang, sep Art>eitszi.. gehob Aus- 
statt in 5-FH. KP DM 420 000.-. von 
Privat. Tel 06106 / 2 93 62 
Müniter: ETW, 3 ZKB. Abst-Rawir 
Keller. Kfz-Stellpl.. Gerten. DM 
265 000.-, Tel 06071 / 3 67 86 
Rodgau, v. Privat, 2-ZI,-Mals.-ET^ 
in gepfl. HH. ca. 70 m^. EBK. Bad. S- 
Loggia. Garage, fre. ab 5/95. DM 
215 000-, T. 06100/7 16 70 3b18h 
Von Privat, 2-ZI.-ETW, Obertshau- 
san-Hauaen, 64 m^, Kü„ Bad, Kel- 
ler, Loggia, Balk,, Super-Fernsicht 
aof. frei, für DM 218 000.-, Tal. 
06108/90450 od. 06181 /B75 0C 
Von Privat! 4'/^ZI.-ETW, in Hausen. 
91 m2. B). 79. renoviert, leerstehend 
Balkon. Keller. DM287 000 - 1-ZI.- 
Etagen-Whg.. 40 m'. Kü., Bad. Bal- 
kon. Keller. Kunststoffenster. Mietein- 
nahmen pro Jahr DM 6600.- kalt oder 
bei Eigeninteresse leerstehend zu 
verkaufen. Tel. 06104/7 94 20 
OF, 3-ZI.-ETW, 80 m2.2 Balk . neue " 
EBK. PKW-Stellpl.. kurzfr. frei. VB 
DM 280 000.-. Tel 069 / 88 82 31 
Von Privat, DIetzenbach-Stelnberg 
2-ZKBB, HH, 60 m^, Einkaufszentrum 
-I- Busverbindung, frei. DM 175 000 -. 
Tel. 06104/6 15 23 
3 ZI,-ETW, Münster, 68 m^. Paderro. 
Garage. BIk.. in 8 Fam.-Haus. neu 
renoviert. VB DM 280 000.- 
Tel. 06071 /6301 68ab18Uhr 
Kapitalanlage Dietzenbach, 2-Zi - 
ETW, Kü.. Bad, Loggia. 46 m«, liliele 
p.a. DM 6372 -, Preis DM 70 000 -. 
Tel- 06232/2 52 15 

Mühlhelm, Bebauungaplan Nr. 63. 
2 X rund 1000 m' Gewerbelläche von 
Privat gegen Höchstgebot zu verkau- 
fen. Chiffre M 238 

Cabrio-Fahrer aucht für die Bade 
Saison In Niederroden für tagsüber 
Garage. Tel. 069 / 87 24 06 

FAHRZEUGE 

AUDI FIAT 
Audi 100, Bj. 78,85 PS. TTJ 9/95, DM 
700.-, T 069 / 86 23 60, von 10-14 h 

InnocentI de Tomaao. Bj'81, TtlV 
07/96, Kupplungsschaden. VB DM 
700,-. Tel. 06104/49 96 79 
Wegen Familienzuwachs Mini 
„Park Lane", schwarz, Bj. 87, guter 
Zustand. TU 7/96. VB DM 2000.-, Tel. 
069 / 86 42 09 
M|nl. Bj.'86. 38 TKM, silber-met-, ' 
TÜ V -f ABU neu, guter Zustand- Preis 
VB- Tel. 069 / 89 84 92 

Fiat Uno 55 8. Bj. 83.4-türig. Glas- 
Schiebedach. TÜ 9/96, ASU neu. 140 
tkm. VB DM 120Ü. Tel. 069 / 84 70 51 
od. 069 / 8 05 54 74 
Fiat Panda 750 FIre, 34 PS/25 kW. 
EZ 8/92.29 000 km. unfallfrei, ohne 
Beulen und Kratzer. Extras; Heck- 
scheibenwischer. rechter Außenspie- 
gel. Blaupunkt-Radio/Cass., Fiat-De- 
kor. Doppelfaltdach. VB DM 6999.-. 
»06182/36 59 
Fiat Uno. 75 PS. EZ'88,5-türig. AHK. 
TÜV neu. ca. 52 TKM. VB 4800.-. Tel 
069/86 13 61 
Fiat Uno FIre, schwarz. 45 PS/33 
kW. Bj. 90.50 000 km. TÜ/AU neu. 
RC, unfallfrei, gepfl. Zweitwg.. VB DM 
6300.-. Tel. 06073 / 8 82 54 

BMW 3181, Kat.,4trg., EZ3/.85, 
150 000 km. viele Extras, TÜ 5/97, 
AU neu. VB 6000 -, 069 / 84 60 69 
BMW 524 TD, EZ 6/91, weiß, Autom., 
66 000 km, Klima. Leder schwarz, 
Tel.-C-Netz u.v.m.. unfallfrei, sehr 
gepfl.. VB 24 900 -, « 06185 / 79 34 
oder06182 / 6 51 57 
BMW 316, Bj. 10/86, TÜ 9/96, 
115 000 km, 90 PS, DM 3800 -, 
Tel. 06108/7 67 58 
BMW 633 CSI, Bj. 76, fahrbereit, an 
Liebhaber gegen Gebot zu verkau- 
fen. Tel. 06103 / 31 11 50 
BMW Tourlng, Bj. 8/94.8500 km, 
schwarz-met., viele Extras, 
DM 29 900.-, Tel. 069 / 89 23 34 
BMW 520. Bj.'89, 70 TKM, SSD, R/C 
+ Cass-Halterung, Aussentem-An- 
zeige, metallic-Lack, Servo -i- ZV, ge- 
tönte Scheiben, unfallfrei, für VB DM 
18 800,-. Tel-06181 / 6 54 35 
BMW 5201, EZ 11/86, 90 TKM, grau- 
metallic, TU 3/97, DM 5500,-, Tel 
06104 / 7 93 72 

Zwei Cabrio, 2 CV. das eine ASU u. 
TU neu, 80 000 km, Bj. 83, neue 
Bremsani., beide zus. für DM 3700 - 
zu verk.. Tel. 06078 / 7 41 70 

o BUND 

Daihatsu Feroza EL II, EZ März'92, 
23 TKM, mit Hard- und Softtop, 1 - 
Hd-, hellgrün-silbermet-, unfallfrei, 
T\JV neu, Clarion RC u. abnehmba- 
res Bedienteil. Alufelgen, 235/70-15 
Breitreifen und 1 Satz Originalräder, 
Oachreellng, Skiträger, VB Preis 
20 500,-. Tel. 06182 / 2 11 68 oder 
Fax2 09 94. 

Ford Escort Laser 1,3,51 kW, EZ 
10/84,1. Hd.,4türig. Kat., 113 000 
km. SD. RC, Fahrersitz Recaro, TT-i 
neu. AuspuH neu, DM 2800.-. Tel 
06103/4 62 04 
Ford Taunua 2.0, guter Zust., TÜV/ 
ASU 4/96, Batterie neu. incI- Radio 
SD- VB DM 1500.-- 069 / 82 50 25 
Ford Fiesta Fun, Bj. 4/94, 
25 000 km. Airbag. RC. met-. Kai. 
DM 13 900 -, Tel- 06104 / 7 39 45 
Ford Escort CLX, 1,31, Bj. 1/92. 
58 000 km. 60 PS. Kat-, Sonder- 
ausst-, super gepfl.. DM 12 500.-. 
Tel. 06182/6 75 68    
Ford Escort CLX, 1,31. Bj. 1/92. 
58 000 km, 60 PS, Kat., Sonder- 
ausst.. super gepfl., DM 12 500 -. 
Tel. 06182/6 75 68 
Escort Cabrio XR31,1.81.96 kW. 3/ 
94.22 000 km, Code CR. el. Anl.. el. 
Spiegel. Extras, neuw.. DM 26 000.-. 
Tel.06103/32 26 68od.31 1882 
Ford Fiesta, Bj. 81. TÜ 5/95,"dM 
300,-, Tel- 069 / 85 36 63,18-20 Uhr. 
Ford Sierra 2,0, blau-met., Bj- 3/39. 
Kat-, unfallfrei. 109 000 km. SD. DM 
6500--. Tel-06073/8 89 64 
Ford Fiesta XR 2, schw.. Alufel-, 95 PS/70 kW, EZ 12/86, TÜ/AU 5/96, 
Alami, DM 5600.-, 069 / 64 89 96 22^ 
Ford Fiesta, Bj. 5/84,83 000 km. Tll 
+ ASU neu, SD, RC. DM 2700.-. Tel- 
06078/7 41 70 

Honda Clvic 1.4,90 PS/66 kW, U- 
mousine, Autom., Alarmanlage, Ser- 
vo, RC, EZ 7/90,1 - Hd-, 78 000 km, 
DM 12 000 -, Tel- 06181 / 7 23 17 

JKDE Woghk OBIR 500 000 iMKli 

EINm Q^HCNBrai AUFLAai 

Kondi Accord 2,0, Garagenwagen. EZ 7 92. nur 29 900 km. 110 PS/81 
,W Ncrmaltienzin. Kat., Alufelgen. 
i(i,na. elFH. elAsp.. Servo. ZV. RC. 
gttoi.ie Scheiben. 1. Hd.. unfallfrei. 
LuelCau. VB DM 20 9800,-. 
,106104 / 6 55 34 

MAZDA 

Muoa MXS, rot, Erstzul. 91.36 Tkm. 
Qjpacktrflaer. RC Blaupunkt. Top- 
Zust wegen Klachwuchs. VB DM 
24 900 -, 06074 / 9 59 19od. 9 40 61 

Renault Cllo 1.2 RN. 55PS/40kw, Bj. 
10/91, TU 10/96.35 tkm. grau-met. 
mit Dek-Streifen. Qlasdacch. RC/ 
Grundlg, la Zust.. GaWa. VBDM 
13 900.-. Tel 06108/6 81 64 
Renault Cllo 1,5 RT, Bj. 5/92. G-Kat.. 
55 kW. 5trg.. schwarz, Nebelschein- 
werfer. Fensterheber. Infrarot-ZV. 
Servolenkung, elektrische Wegfahr- 
sperre. TÜ u. ASU neu. 1. Hand, 
scheckheflgepflegt. Top-Zust., unfall- 
frei. 28 000 km. DM ■  ~ ■ 

Muda 323 Kombi, rot. Bj.'91.1,61, 
S3KW. 71 TKM. Servo-Lenk.. ZV, 
1 Hd . GaWa, Scheckheftgepfl.. TÜV 
,*SU 96, Auspuff, Kat.. Reifen neu. 
VB11 000.-. 069/86 85 07 

06103/2 65 25 
114 300.-. Tel. 

An Bastler: R 5, Autom., Bj 79, TÜ 
4/95.65 000 km. Radio. AU u. Reifen 
neu. fahrbereit. 200.-. 069 / 89 29 50 

Mrcedes 200D, EZ89,2. Hd., 
93 000 ku, hellblau-met.. Sltzhzp., 
5-Gang. ESD. Musik. 8fach bereift 
uv.m . sehr gepfl.. VB DM 16 800.- 
Tel. 06185 / 79 34 u. 06182/651 57 
G<l<gsnhalt123CoupA, 136 kW. 
229 000 km. Bj. 3/83. ABS, SSD. 
Winlerreifen. VB DM 6900.-. 
Tel 06106 / 53 23. ab 18 Uhr 
OB 190 E, 7/88. Autom., Klima, ATM. 
VBDM 14 700.-. Tel. 069/88 41 80 
DB 190, Bj. 84, TU 6/95. 214 000 km. 
DM 7900.-. Tel. 069 / 88 43 23 
Mercedea 240D EZ 82.178 000 km. 
SSD. TU/ASU 4/96. VB 5500,-, Tel. 
069 / 8 06 72 40 bis 16 Uhr. ab 18 
Uhr06106 / 7 41 24 
DB 200 D, W124, Bj. 85,125 000 km. 
Tll/AU 4/96, sehr gepfl. Garagenwa- 
len.div. Extras, VBDM 14 500.-. 
■el. 06150 / 61 24 

Mercedes 250 T, Modell 123. 
103 kW, TÜ 8/96, VB DM 2100-- 
Tel.069 / 89 66 93, ab 19 Uhr 

Nissan Laurel. Bj. 83, viele Neuteile, 
nj/AU neu, für Dfil 1950,- abzuge- 
ben Tel 06109/2 32 13 
Nissan Primera 2,0 SLX, EZ 11/90, 
Alu. ABS. 86 000 km, 1. Hand, DM 
10 500,-. Tel. 06074 / 2 56 36 od. 
06103/3 59 98 

OPEL 

Opel Kadett E Caravan 1,4, 
Ei 8.91.43 000 km. ZV. GD. elFH. 
anlhrazit-met.. VB DM 11 500.-. 
Te' 06106/2 43 67 
Kadett GSI16 V, Bj. 89, Käfig, Alu 
S°FW, Kat., tief. Chip. 11/95. Reca- 
ro. j.vm.,VbDM15 000,-,Tel. 
06106/73 35 79 
Opel-Corsa, Bi.'84, Tüv neu. Kat.. 
45 PS/33 KW, Farbe: rot. VB 2700.-. 
Tel. 06104 / 4 11 96 
6 X Opel Corsa B Swing Halbjahres- 
«aa in verschied. Farben, wenig km. 
Hill Zubehör, DM 14 440,-. Die Auto- 
garage 06182 /2 18 89 o. 2 83 50 
Kadett EDream 1,61, EZ 6/90, 7e 000 km. 75 PS. RC. ALu, met-, Co- 
lo". Sportsitze, NR, 1. Hd., Vb DM 
960C,-.Tel. 06073/44 19 
JW V. WA: Opel Omega B 2,016 V, 
E26/94. CD, nautilus-blau. Klima. 
LM.elFH, So.-Rollo, Wi.-Reif., Pol- 
ster hellgrau, VK DM 39 000,-, Tel. 06103/2 34 69 
Kadett Caravan Luxus, Bj. 84, 
123 000 km, TÜ 2/97, ASU 1 /96, techn. u. opt. 1 a, Preis VB, Tel. 
06103/5 38 18 
OpelAatraCabrlo, Bj. 5/94, 6500 km, schwarz, Color, Alu, 
viele Extras, neuw., DM 31 500.-, 
'81- 06104 / 7 39 45 
Opel Ascona C. Bj. 83,130 pOO km, ATM: 46 000 km, gt. Zust,, TU 4/96, 
VB DM 2500.-. Ter 069/88 63 62 
Vectra GL. 5türig, EZ 3/92,26 000 

90 PS/66 kW, metall.-tilau, 
HilOTi Antenne, Radio, Schiebed-, 
Mivol, Preis VB, O 06071 / 3 24 29 
°P«I KadettD, Kombi, TÜV bis 11/ SS. ASU neu. Glasdach, sehr ge- 
pflegl.VBi700,-.06074 / 4 46 57 
Opel Kadett, Bj. 4/89.72 000 km. 

, dm 8800... Tel. 06103 / 33 80 
Opel Kadett E LS Hollday.Bj. 12/86, 
1.31.44 kW, 100 000 km, TU neu, un- 'aillrei. Dli43500,- VB. Tel. 06103 / 
31 10 72 
Opel Admiral, Bj. 72. TÜ 9/96. guter 
tusiand mit Werlgutachten. VB 
6 000... Tel. 06073 / 98 00 26 

Toyota Camry, PKW-Kombi. 5 J. all. 
Servo. SD. RC. TU 7/95.140 000 km. 
DM 12 500.- VB. Tel. 06106 /7 22 23 
Od, 069/25 45 27 48 
Toyota Parins II XLI-SI, Kat,. EZ 
11 /89. Tlj 11 /96.102 PS/75 kW. 
scheckheftgepfl.. ca. 70 000 km, ZV, 
eFH. RC usw., 1. Hd., inkl. Wi.-Reifen 
auf Felgen. Verk. Mai. DM 8500,- VB. 
Tel. priv. 06106 / 7 45 48 (ab 18 Uhr) 
Toyota-Starlet Bj. 86.59 000 km. 
aus 1. Hand, sehr gepfl., neu bereift, 
bleifrei. DM 4600.-. zu erfragen; Tel. 
06106/58 08 
Toyota Corolla Compact 1,3 XU, 75 
PS/55 kW. EZ 3/91,42 000 km. RC. 
5trg.. schwarz-met.. Sfach bereift, 
scheckheftgepfl,. Glasdach, Sport- 
fahnwerk. DM 10 450,- VB. Tel. 
06102/2 36 75 

Golf New Orleani, EZ 5/94,75 PS/ 
55 kW, 18 000 km. 2-tür,. windsor- 
blau met., ZV, Alarm, DM 21 700.-, 
Tel.06182/16 85bis 13 Uhr 
Golf, Bj. 86. 55 PS. blau. TÜ 11/95. 
ATM 87 000 km. Radio, Soundboard. 
VB DM 3800.-. Tel, 06074 / 6 88 22 
VW Golf Europe, 60 PS/44 kW. Bj, 4/ 
93. brillant-schw,-met.. 4lrg., 15 TKM. 
el. Glas-SD, ZV. Color. Radio, geteil- 
te Rückbank, sehr gepflegter Gara- 
genwagen (Zweitwagen,) VB DM 
19 500.., «06182/22 04 04 
Schneeweißer Scirocco. 
81 000 km. DM8000,-. 
Tel, 06074 / 4 25 92  
Scirocco, Bj. 81. blau-met.. 182 000 
km. Ttl 8/95, Wi.-Reif.. Skihalt.. Ra. + 
Ca.. DM 2200.-. Tel. 06104 / 6 78 72 
Golf CL, Bj. 87. KAT. SSD. Servo. 
scheckheftgepfl., 72PS/55KW. 3-tü- 
hg. I03tkm. jadegrün-met,. RC, 1 J, 
TU, umständehalber für DM 7800,-. 
Tel. 069/82 16 59 
Polo CL, Steilh.. Bj. 4/89. TIJV 4/96. 
33 KW/45 PS. Kat.. Radio. 79 TKM. 
1. Hd.. rot. gepfl. GaWa. NR. Unfall- 
frei. VB DM 7700.-. Tel. 06108 / 
6 86 82 oder 0 61 26/86 87. 

VW Scirocco GTX, Bj, 88. 84 000 
km, Autom., SSD. RC. weiß, Sportsit. 
26. Servol.. 8fach bereift. DM 9600... 
Tel. 06106/7 94 47 
Polo Fancy, EZ 5/88, TÜ 4/97.55 
PS/40 kW. 1. Hd.. 150 000 km. VB DM 
6500.-. Tel. 06071 / 3 89 38 
Golf II Typ 19 E. 55 KW. km 103 000. 
TÜ/ASU neu. Auspuff/Kat neu. Ja- 
mex-Fahrw.. 60mm. GTI-Ausst., rot. 
sehr gepfl., f^R. Unfallfrei. VB DM 
7000... Tel. 069/83 62 50 
VW Polo CL, TÜ. ASU 96. Garagen- 
wagen. Top-Zustand. VB DM 3400.-. 
Tel. 069/85 40 16 
VW Golf, 50 PS/36 KW. TÜV und 
ASU neu. VB DM 1800,-. Tel. 069 / 
83 60 45 

Wohnwagen Tabbert. Typ 360 A, TÜ 
96, OKP,DM 1400.-, Tel. 069/ 
87 31 69 

4 Reifen Kleber, sehr gut erhalten, 
für Opel Senator B. 225/50 ZR 16. Tu- 
beles, mit Alufelgen. DM 600.-, Tel, 
06103/6 70 33 
5 Reifen mit Alufelgen, Opel Sena- 
tor A. J. genutzt. 195/70 R 14 91. 
Radat, DM 500.-, Tel, 06103 / 6 70 33 

Passat CL. Jahreswagen, weiß. 85 
kW. Klima, Tel. 06104 / 92 30 63 
AudIlOO, Bj,94. weiß.85kW.Klima. 
Ski. ABS. Te). 06104 / 92 30 63 
Suche Golf Turbo Diesel, 4trg.. ab 
Bj, 86. Tel. 06103/8 82 77 

^ugeot 205 Look, Bj. 2/92, weiß, 
W PS/44 kW, 32 800 km, RC, « •_ ww M11. Zust.. DM 10 900.- VB. Tel. 069 / 
^36 93 oder 81 19 23 
^»ugeot 205, Bj. 5/91.60 PS/44 kW, 
oijnkelg.'au-met.. viele Extras, VB 6200 -, Tel- 069 / 89 23 34 
J^ugeot 305, Bj. 82, sehrgt- Zu- 

1 Jahr TU, DM 950,-, Tel. 
ffl09 / 2 32 13 

205 XRD, Diesel, 1905 dpm, 
^Ps/47KW, weiss. km 20 000, TÜ 5/ 
^viele Extras, DM 13 900,-, Tel. 
°6074 / 4 56 41 

STEUENANBEBOTE 

Hauahaltshilfe für gepll. Vlllen- 
hauahalt In Rembrücken 1 mal Wo- 
che geaucht. Tal, 06106 / 44 07 
Girtner gesuchtl Haben Sie Lust 
1 X wö. unseren Garten in Jü9esheim 
zu pflegen? Dann rufen Sie bitte an: 
9106106/32 80 

Suche feste Anstellung als Telefo- 
nistin. Bürogehilfin oder Schreibkraft 
in Dietzenbach od. Umgebung, bin 
weibl. 20 J.. biete Englisch. Polnisch 
u. PC-Kenntnisse. O 06074 / 3 33 06 
Junge „Faat-Zahntechnlkerln" 
(2 Jahre Lehre) sucht seriösen Voll- 
zeitjob. Tel. 06071 / 3 57 27  
Tageamuttl betreut liebevoll Klein- 
kinder, ganztags, halbtags od. stun- 
denweise, Mo.-Sa. von 6-21 Uhr, Tel. 
06074 / 4 62 44 
Reinemachefrau für2 x mtl. qes., 
gepfl. 3-ZI.-Whg.. Rodgau-Hainhau- 
sen, D 06106 /6 32 57. nach 19Uhr 
Frau, 48 J., sucht Putzstelle für 
Dienstag nachmittag in Mühlheim 
nach 16.30 Uhr. Tel. 069 / 88 45 46. 
ab 19 Uhr. 
Junger Mann sucht Arbeit. z.B. auf 
dem Bau o. im Restaurants als Hille. 
Tel 06104/79 75 77 
CAD-SpezIallst (Haustechnik) 
sucht Tätigkeit für Heimarbeiten 
Tel./Fax 06074 / 6 83 90  
Tagesmutter hat noch Platz frei. Ei- 
gene Kinder. Jg.'91 -i- '94. Tel. 069 / 
64 89 91 39  
Junge Frau aucht Arbeit als Küchen- 
hilfe- Tel- 069 / 81 47 23 

M EGA-'Markt 

ZU VERSCHENKEN 

ODER UNTER DM50,- 

Suaukl TS Enduro, blau-gelb, 50 
ccm, Modell 94,10 000 km, VBDM 
2800.-, guter Zustand, Tel. 06071 / 
82 30 83 Od- 2 37 82 
Yamaha 1100, Bj- 83,98 PS/72 kW, 
anthrazit, 46 000 km, TÜ Juni 95, Ex- 
tras: Sportauspuff (4 in 1-Anlage), 
Stahlllexleitung vorne, Preis VB. 
Tel-06106/1 53 04 

Fahrgestell mit Bremse für Anhin- 
ger, VB DM 250.-, Tel- 06104 / 
7 33 16 ^ 
BQrstner Wohnwagen City 420 TN, 
Bj- 88. TÜ 5/96, zugel, Alamianl., 
Wetterschutzdach, Winterzelt, Son- 
nendach, geplegt, VB DM 10 000.-, 
Tel. 06071 / 2 49 53 
Wohnmobll VW LT 40, Diesel, 6 Zyl., 
55 kW, Selbstausbau, Bj 79. Anh.- 
Kupplg-, Austauschmotor. 20 Tkm, 
Kgnler neu, Solaranl.. DM 12 000.-. 
TÜ 97, Tel. 06182 / 2 25 30, Fax 
2 85 46  

Reisemobile: Weinsberg 
Wohnwagen: Cristall 
Mobllhelma: FREWO 

Vermietung-Verkauf-Service 
!■ 06182 / 58 40, Fax: 6 55 01 gew. 

WoWa.. Hobby Prestige 480 TFM, 
EZ 4/92. FS-Ant., Cass- WC, frz. Bett, 
Res-Rad. Umluft, Fahrradh., wenig 
ben,. Top-Zust-. DM 13 800,-, Tel- 
06188/58 000-68 86 

2IBM-I 
nen, 
fekt. 
men DM 40,-. Tel. 06Ö74 / 58 08 
Qardlnenstange, Schmiedeeisen. 
DM49.-. Natursteinplatten, DM 10.-. 
Deckenlampen (innen/außen). DM 
15- Tel. 06103/8 21 01 
Heizungsverkleidungen, Wand- 
spiegel. AEQ Joghurtgerät, je Teil 
DM 49 -, Gardinen, je DM 26.-. 
Tel. 06103/8 21 01 
Kleider - Wische - Schrankwand, 
je Teil DM 49.-. orig. Bio-Snacky- 
Keimbox, insges. 6 Keimschalen. 
DM 39 -, Tel. 06103/8 21 01 
Große Auswahl an Romanen f Kin- 
der, Jugendl. u. Erwachsene, gebun- 
den od. als Taschenbuch, Kiste DM 
50.-. ab 18 Uhr Tel. 06074 / 2 77 82 
Da.-Popellne-Mantel, wenig getra- 
gen, hellbeige, Gr. 38/40. 50.-: rotbr. 
Wildlederblouson m. Strickbund. Gr. 
38.40.-. ab 18 Uhr 06074 / 2 77 82 
Obergardinen, grün-weißer Woll- 
stoff, 4 Schalsje 2,45 m Länge, f. DM 
50.- zu verk.. Tel. 06074 / 2 77 82 ab 
18 Uhr 
Phonokommode, braun m Video- 
fach sowie Lade f 10 Videocassetten 
f. DM 50 -, Tel. 06104/6 21 05 
Da.-Nappalader-Jacke Gr. 42. bei- 
ge. Da.-Velourleder|acke. Gr. 42. 
braun je 50.-. Siencefictionhefte (Kel- 
ter) je 3.-. Tel. 069/85 56 10 
Kinderfahrrad. 12 Zoll. 50.-. Bade- 
zimmer-Artikel (Halter. Malten, usw.. 
zusammen 10,-. Tel. 06108 / 7 52 86 
Splelreck aus Holz, m. div. Figuren u. 
Kugeln, „Firma Heimmess". fJP 89 - 
für DM 38.- zu verkaufen, 
Tel. 06071 / 4 32 91 

Kelnblld-Fotolabor (sw): Vergr.-Ge- 
rät, 50.-. Papier-Kassetie, Duka-Lam- 
pe, 3 Schalen. Filmenwicid.-Dose, 
zus. 50.-. Tel. 069 / 81 93 83 
Dampfentsafter, guter Zustand, 
auch zum Vitäminschonenden Ge- 
müsegaren. 20,-. Elektro-Kochplatte 
(Einzelpl.). 15,--069/81 93 83 
Obstpresse (Spindelpresse), stabi- 
les Gerät, Kleinpresse für ca. 1,5 kg 
Füllung, DM 20,-. Tel. 069 / 81 93 83 
Klappbett Inkl. Matratzen, DM 45,-, 
Kohle-Beistellherd, DM 45.-, 
spanisch-Sprachkurs neuw. 10.-. 
"lel. 06162/39 66 
Div. Bücher zwischen DM 1.- -f 10,-, 
3 Bügelbretter, je 10.-. Polster-Gar- 
tenstühle. je 10.-. Dreibein-Liege, 5-, 
PilotenkoHer neu, 40.-. 06162 / 39 66 
50 Jahre alter Küchenschrank. f. DM 
20,-. Tel. 069 / 85 51 39 
Jungen Jugendfahrrad. 20er Rei- 
fen. Fb. Blau. DM 50.-, zu verk., Tel. 
069 / 85 51 39   
Besenschrank, weiß, zu DM 20,- zu 
verkaufen. Tel. 069 / 85 51 39 
Baby-Lammfell (Natur gegerbt) VB 
45,-. Wickeltasche 10,-. Tel. 069 / 
64 98 61 54  
Standfester Klapp-Hochstuhl (Stor- 
chenmühle) Metallgestell VB 50,-, 
Baby-Badewanne, beige, 9,-, Tel. 
069 / 64 98 61 54 
PC Typenraddrucker, Wrang Duab- 
lo 620. serielle Schnittstelle, guter Zu- 
stand, 50--. Tel- 06074 / 58 OB 
2 PC-Drucker, Okl 02, Triumph-Ad- 
ler Gad 5, defekt, Fehler bekannt, 
sonst optisch u- techn- gut. Zust-, je 
35.-, Tel- 06074 / 58 08  
2 neue, hochw. Polsterauflagen 
für Hochlehner, fslP DM 230,- (urje 
DM 50.-, Tel. 06154 / 8 29 83 
Qtundlg Stereo-Konzartschrank 
von 1969 für DM 50,- zu verk., Tel. 
06103/846 33 

18 m Drahtziergitter, DM 45.-, 201 
Dieselblechkanister. Plastikkanister. 
DM 4.-bis DM 15,-, Tel. 06103/ 
6 62 79 
300 Miniatur Schnaps- u, Llkörfla- 
schen, DM 1,50 bis 7.50 -f 85 interna- 
tionale Bierdosensammlung, DM 1 .- 
bis 2.-. 10 06103 / 6 62 79 
Kettler-Drelrad mit Schiebestange 
(sehr guter Zustand). 50.-. Tel. 069 / 
85 54 44 

Wg. Systemwechsel: Div. PC-Spie- 
le u. Anw.-PGM zu verk . je nur DM 
9,- bis 40.-, Liste anfordern, 
Tel. 06106/ 1 47 61 
Moderne Da.-Trenchcoats, fast 
neu. Gr. 40/42, ab DM 25.-. 50 Paar 
Da.-Schuhe u. Stiefel, tellw. neu. Gr. 
40/41,ab DM10.-.«B 06182/679 15 
Noten In gr, Auswahl, Intern. Hits u. 
Oldies für Piano, Trio, Quartett u. gr. 
Besetzg., ab DM l.- abzugeben. Tel. 
06182/6 79 15 
1 Paar Garde Tanzatlefel + 1 Paar 
Garde Marschierstifel, Gr. 40, für je 
DM 20.- zu verk., Tel. 06102 / 3 43 67 
Arbeltsplatte, 53 x 229, massiv 
Holz. m. hellem Resopal beschichtet, 
für Hobbyraum geeignet, DM 50,-, 
Tel. 06154/8 29 83 
2 neue Polsterauflagen für Garlen- 
stuhl-Hochlehner. dezent gestreift. 
NP DM 230,- für je DM 50,-, Tel. 
06154/8 29 83 
2 Kisten Flohmarktartikel, 
alles mögliche, kein Ramsch, 
je DM 40.-. Tel. 06154/8 29 83 
Arbeltaplatte, 53 x220 cm, 
Holz, massiv mit Resopal beschich- 
tet, für Hobbyraum geeignet, 
Tel. 06154/8 29 83 
Frühjahrsmäntelchen, Gr. 92,10.-. 
Röckchen m. Jäckch., Gr. 86.10-, 3 
P. Baller Lackschuhe. Gr. 27,10 -, 
Tel. 06106/33 72 
Grobstores, gezogen f. Fenster Br. 
1,90, Hö-1,50, f. Tur Br. 1,40, Hö. 
2,50,20--, schw. Knabenschuhe. Gr. 
36,10--, Tel. 06106/33 72 
4lnnenjalou8len, 3xl00x 175 cm. 
1 X 80 X 175 cm, zus. 50.-, Tel. 
06106/ 1 36 25  
Reiseschreibmaschine. Entsafter, 
Klopfsaugbürster, Luftbefeuchter, 
Bügelpresse und Klappfahrrad. VB 
DM 50.-/je Teil, St 069 / 84 30 65 
Stablies Garten-Geräte-Haua, ca. 
4 X 2 m. mit Boden u. Fenster, an 
Selbstabholer zu verschenken- 
Tel-06106/6 35 07 
Massives Gartenhaus, ca- 4 x 2 m, 
grün, für DM 50,- zu verkaufen, De- 
montage U- Abholung erforderfich- 
Tel-06106 / 6 35 07 
Happi 
verkle 

ycar-AutosItz, 0-9 kg. mit Sitz- 

Lothar Späth: „Sind die Deutschen 
noch zu retten", 15.-, Single-Schall- 
platten, uralt, je 3-, Da.-Seidenhose, 
neu, 40--, Tel 06071 / 3 31 10 
New York Reiseführer, neu, 25.-, 
Cottofliesen, auch Eckfliesen, je m^ + 
Ecke 20--, Kupferkanne m. Porzel- 
langritfen,35.-,Tel.06071 /3 31 10 
Buchsammelwerk: „Die Großen", 
alles über berühmte Persönlichkei- 
ten, 20 Bände, Goldkante, aufwendig, 
je Band DM 35 -, Tel. 06071 / 3 31 10 
Türgitter, DM 20.-. Wickeltasche, 
DM 10-, Chkxo Rückentrage, DM 
20,-, «06074 / 9 67 11 
Alles RAhrenredio 40,-- Altes Ton- 
band 30,--1 alter Nähmaschinenkopf, 
50,--Tel-069/84 25 52 
HerrervHosen u. Sakkos. Gr. 48-52, 
last neu, ab 5,-. 1 Grill-Backofen von 
Moulinex, 50,-. Tel. 069 / 84 25 52 

1 massive Kelierllchtschlchte mit 
doppeltem Abdeckrost. Tel. 06074 / 
2 60 21  
Fernsehstlnder, Holz, 42 breit. 82 
lang, 54 hoch. VB DM 50,-, Tel. 
06108/6 71 80  
Ei^atzrelfen PIrelll Cinturato PB, 
155/70 SR 137255, VB DM 30,-. Tel. 
06108/6 71 80  
Schreibtiachstuhl In beige, höhen- 
verstellbar. VB DM 50,-. 1%I. 06108 / 
6 71 80  
Schöne Kleider u, T-ShIrts, Gr. 104. 
15tlg., komplett für DM 30 -, Tel. 
06106/64 61 37  
Duschabtrannung (3-fach Schiebe- 
tür. 167 br.. 150 h)T. auf die Bade- 
wanne, 50,-. Badezi.-Splegelschr., 3- 
tür.. 15.-,Tel. 06108/7 88 22 
Müllbox-Tür, verzinkt, für 50 Liter- 
Tonne zu verkaufen f. 50.-, Tel. 
0602B/ 17 82   
Oatergeschenk: Parkhaus für Kin- 
der. neuwertig, im Original-Karton für 
DM 15,-Festprels,Ter 06104/ 
4 52 37  
Exklusive Bettwische v, Louis Fe- 
raud, 155 x 220 cm. m. pass. Spann- 
beMuch, orig. verpackt, zus. DM 120- 
.Tel. 06104/6 13 35 
Badezimmer-Teppich, 150 x 80 cm 
u. kl. halbrunder Teppich, beide 
lachs, zus. DM 30.-, Tel. 06104 / 
6 13 35 
Spiele- u. Puzzleklate für 8-12 Jähri- 
ge. nur kompl. für DM 50 -, Tel. 
06104/6 13 35 
Hochwert. Da.-Kleldung, Gr. 38-42, 
je Teil von DM 10- bis DM 50.-. Tel. 
06104 / 6 1335  
Büro-Drehstuhl mit Armlehnen, grün 
DM 10,-, «06106/7 53 13 
Garagenschwingtor/, metall, um- 
ständehalber zu verschenken, Tel. 
06108/7 45 44  
1 Kinderfahrrad 50,-. Kinder-Fahr- 
radsltz. für vorne u. hinten, 20,-. Auto- 
Rutscher, 1 Ikea-Stuhl, 20,-. Tel 069 / 
84 25 52 
Zeichentisch, v. 1930. VB DM 50.-. 
Tel. 069 / 83 52 37 
Hängemuschellampe besteh, aus 
Blumenmotiven. RoHöne m. weiß u. 
Messing, neuwert., unter 50 - abzu- 
geb., Tel. 069 / 83 77 77 
TIschtennlaplatte, DM 50.-. Dach- 
trager für PKW mit Regenrinne (Golf 
II), DM 30.-. Tel. 06106/56 98 
Für Kleinbahn und Strassenbahn- 
freundeü Sammlergegenstände und 
Nachschlagewerke, unter 50,- abzu- 
geben. Tel. 069 / 85 47 98 
Das Beste. (Nachschlagewerk). 
Mehr Freude am Garten, DM 25,-. 
Tel. 069 / 85 47 98  
Werkzeugkasten mit 50 Teilen, 20.- 
u. 25,-. 2 Lattenroste, je 100 x 200 
cm, fast "Neu", je 30.-. Tel. 069 / 
85 47 98 
Radio-Player mit Cassettenteil, 20,-. 
Musik-Cassetten "MC", z. Teil neu, je 
8,-. Elektronic Keybord. "Neu", 40,-. 
Tel- 069 / 85 47 98 
Camping-Gaskocher, zweiflammig 
und Luftmatratze, zus- DM 30,-, zu 
verkaufen- Tel- 06103 / 7 96 18 
5-Llter-Boller. Stiebel-Eltron, 10 
Watt, 220 Volt, zu befestigen über 
dem Becken, neuwertig. DM 30,-, Tel. 
06103/7 96 18 
Kleinvogelkäfig mit Zubehör, DM 
20,-. Tel. 06103/7 96 18 
TESA-Moll Fenster- u. Türdich- 
tung, weiß, 10 mir., 9 mm breit, DM 
3,-/Packung, Tel. 06104 / 4 42 58 
Trlttlelter, DM 10,-, Handwaschbek- 
ken, weiß, m. Einhebelarmatur. DM 
30,-. Tel. 06104/4 42 58  
Flohmarktarlkel, u.a. Bücher, Haus- 
haltsartikel, etc.. pro Inheil DM 20,-, 
Tel. 06181 / 6 15 34  
Siemens Bügelm,, 85 cm. defekt, 
50,-- Einbau-Spüle, 1 Becken, 25,-. 
Alt. Waschbecken, Porz., 60x65,50,-. 
Tel. 069 / 86 38 87 
Edelstahispuele, 120x60, Armatur 
50,-. Unterschrank 40.-. Styropor- 
Platten, 100x50x5cm, lOSL20,-. 
Tel. 069 / 86 38 87 
Neue Tagesdecke, Polyacryl, woll- 
weiss, 45.-. Holzbrotkasten 15,-. 
Heizlüfter 30,-. Tel. 069 / 86 38 87 
Allerhand Schnickschnack f. 
Flohmarkt, 8 Einheiten ä DM 30-, 
(silber-Kuscheltiere) u.v.m.. 
Tel. 06102/2 65 00 
Alles fürs Baby und Kleinkind, 
2 Mütter bieten an: 5 gr. Kisten von 
Gr. 56-110 von DM 1.- bis DM 35.- 
proTeil.Tel.06102 / 2 65 00 
Omas Zinkwanne, „Dansk" Fondue- 
gerät neu, „Hauck" Sportwagen Ver- 
deck. Regennetz, pro Teil, DM 49 -, 
Tel. 06102/2 65 00 , 
Großer Reiae-Rucksack, dunkel- 
grün. wenig benutzt, DM 40,-, Tel. 
069/81 87 03    
Motorradgepickträger 'Schuh* mit 
Koflerhalterung. DM SO.-. Tel. 
06021 /7 50 77  
Spiegel. Elche rustikal. H 0,60 cm, 
Br. 0.30 cm. DM 20,-. Tel, 06104 / 
6 12 87 

1 Wäschekorb. 0 40 cm, H 60.20,-. 
Tel. 06104 / 8 12 87 
Braunes Hoiz-Regal, H, 0.80 cm. 
Tiefe 0,30 cm, Br, 0,50 cm. 20,-, Tel, 
06104 / 6 12 87 

Qrüne Plaatik Milchkanne. DM 20.-, 
Tel. 06104/6 12 87, 
2 Sonnenschirme f. Kinderwagen 
DM 8.-, Chicco Sterillsatlonsgerat DM 
15,-. Tel. 06106/7 52 81 ab 18 Uhr 
Babybadewanne u. Chrom-Gestell 
DM 35.-, Chicco Babyhängetasche 
DM 15,-, Babyhopserf. Tür DM 15.- 
Tel. 06106/7 52 81 ab 18 Uhr 
Kinderfahrrad Poky 26, mit Stützrä- 
der. mint DM 50.-. Kinderautositz 
Storchenmühle. 4 J. DM 50.-. Tel. 
06106/7 52 81 ab 18 Uhr 
Verkaufe 1201-Mülltonne, DM 50 -. 
Tel, 06106/7 41 74 
Bauchtrainer. DM 15,-: Qlttertjox, 
zusammenklappb,, 82 x 60 x 55 cm. 
DM 25.-. Schaukelstuhl Eiche dunkel. 
DM 40.-, zuverit. 06074/4 1745 
Qebr, Elektro-Raaanmäher, DM 
50,-; Damenfahrrad 26 Zoll m, 
Gangsch.. DM 25.-; 06074 /4 17 45 
Da,-KostUm, Gr, 20, zartgrün, noch 
neu, DM 30.-, Blazer-Mantel, braun. 
Gr, 38, DM 30.-, Tel. 06108 / 7 83 56 
Tischgrill, noch neu. DM 20,-. 
elektr. Schreibmaschine, teilweise 
defekt, DM 10.-. Tel, 06108 / 7 83 56 
WEGA Plattenaplaler, ohne Tonab- 
nehmer, sonst OK, an Bastler. DM 
20,-. viele LPs, Stück DM 5,-. Tel. 
06104 / 4 28 15 
WOK mit Zubehör, unbenutzt. DM 
30.-, Steaker ..Krupps", 3mal benutzt. 
NP 160 -für40.-, Tel. 06104/4 28 15 
2 kleine Korbaeasel * passendes 
Tischchen, rund, zus. 30,-. Für Bal- 
kon oder Terrasse geeignet. Tel. 
069 / 89 63 96 
2 n, Autschonbezüge (Fellimitation), 
je 10,-. 2 gut erh.. echte Autofeile, 
10,-. Schirmständer (schmiedeeiser- 
ne Handarbeit), 15.-. 069 / 86 15 38 

Bettwäsche. Frottee. Baumwolle, je 
Teil 5,-. Bettücher 4.-. Tischdecken 
2,-. Frotteehandtücher 1,-. Neue Da- 
menkl..Gr.44,20,-.069/86 15 38 
Fastn. Keramik-Küchenlampe. NP 
120 f. 20,-. Sehr gut erh. Kindertedor- 
bett 15,-, Sofakissen m. gutem Be- 
zug, 5,-. 069 / 86 15 38 
Neuer Fußwärmer 40,-. Heizdecke 
20.-. Uhrenradio 20.-. Büjeleisen. 
Toaster, elektr. Messer. Tauchsieder, 
jelO,- Kofferradio 30.-, 069 / 86 15 38 
Telefonbank, barock-messingfar- 
ben, Radiator 14 Rippen, Kühl- 
schrank, E-Herd. 4 Platten, jedes 
Teil, Tel. 069 / 88 56 31 
Sumpf- und Teichpflanzen vom 
Hobbygärtner. Stück/DM 1.50, See- 
rosen 10,-. Tel 06108/6442 
Dorschpllkerin versch. Farben, 
günstig abzugeben, pro Stück 
DM 7.50, Tel. 06104/7 18 94 

Gehfrei, 25.-: Wippe, 45.-: Auto LIttle 
Transits, NB d. Fahrer, alles v. Chic- 
co. Fahrrad m. Stützrädem. fast neu. 
Tel. 06074 / 2 61 77 
Klndertrekklngrad, 20". Klappfahr- 
rad. Damenrad, 26", je DM 30.-, 
Braun epill Silk, bemakte Milchkanne, 
je DM 50.-. Tel 06106 / 64 59 24 
Dachgepäcktrlger 
30.-. Äbeltsanzüge 
83 66 42 

50.- Plane dazu 
20.-. Tel. 069 / 

SONDERPREISE GARTENHOLZ 
Z.B.: Sticksei, 6 x 30 cm, ab DM 0,69, 
32 mm Holzfliesen, 50 x 50 cm. ab 
DM 5.90. Blumenkästen 58 x 58 cm. 
ab DM 14.95. Slchtschutzzäune 
180 x 150 cm. ab DM 36.90 u.v.m 
Fordern Sie unseren neuen 
kostenlosen Katalog an oder besu- 
chen Sie unsere große Ausstellung 
auchsonntagsv,13-17h geöffnet 
(keine Beratung kein Verkauf) 
Wir freuen uns auf Sief) 
HOLZLAND BECKER 
Obertshausen, an der B 448, 
Tel, 06104/9 50 40 

Mädchenrad- Kolbe 22 Zoll, 50,-, 
Rollschuhe Gr. 36-38, Schlittschuhe 
37/38, je 15,-, Tel. 06108/64 58 
Neue weinrot und dunkelbraune 
Wildlederjacke, a 24,-, Gr. 50/52.27,- 
Heizlüfter, Heizstrahler, Heizkissen, 
alles 5,-, Tel. 069 / 81 04 66 
Lattenrostrahmen, 1 m x 2 m, 50,- 
Matratze, 1 m x 2 m, DM 50.-. Tel. 
069/85 52 16  
MARKISE, orange mit Blumenmu- 
ster. Maße: 6.50 x 1,60 m, gut erhal- 
ten. bei Selbtsabholung kostenlos ab- 
zugeben! B 069 / 89 24 65 
Bobby-Car -f Anhänger, DM 45.-. 
Dreirad Kettler Trucky mit Schiebe- 
stange, DM 40.-, beides gut erhalten. 
Tel. Ö6073 / 30 52 
Bohrerschleifgerät, Harlmetallsäge- 
blatt neu 13 cm 0, Rep.-Buch f. VW- 
Buch u. Ford Sierra, je 20.-. Tel. 
06108/6 81 43 
Autorennbahn, alt. 4 m. Alurad- 
blend. DB bis 85, Minirelserasier. 
noch verpackt, Krawattenmikrof ., An- 
lass. Golf 1. je 50-, 06108/6 81 43 
Jap, Relakochmaschlne, Water-Pik 
Munddusche 110 V., Fotoapparate, 
Zlnn-Stamper neu, Steinhäger Jubilf., 
je 50,-. Tel. 06102/5 27 92 
Abend-Cocktallkl.. Gr. 38, Goldsan- 
daletten. Gr. 39, neu. ital. Marken- 
schuhe. je 50,-. Herren-Blazer. Gr. 
48/50, je 50,- 06102/5 27 92 
Karrlerespiel, neu, 30,-, Formular- 
ordner, Karteikasten, je 15,-, Benzin- 
kanisters,-. Wagenheber 10,-. Gefie- 
derte Well 2,-. 06102 / 5 27 92 
Kaiser Backform 15,-. Praxishose, 
Gr. 58, neu. 40.-. Blazer, neu. Gr. 50. 
schw., 50,-. Filzhüte, neu, 40,-, Geo- 
Hefte 2,-, Tel. 06102 / 5 24 09 
Abus-Rolladensicherung. 25.-, Te^ 
ak-Salatschüssel 30,-. Wandlampen. 
Parka -*- Anoraks, neu, je 50,-- Sharp- 
Rechner + Uhr 50,-- 06102 / 5 24 09 
Weck-Gläser2,-, Käse-Fondue 
Aullauttorm, je 10,-. Torten- -f Ku- 
chenplatten, neu, 30,-- Glaskanne f. 
Kafleemasch. 18,-. 06102 / 5 24 09 
Org. Opel Skitr., abschließb. f, Opel 
Grundtr,, n. 50 -, Opel Fußmatten- 
Set, Stofftx)z, f. Omega B, Calibra. 
Kadett E. Tel. 06071 / 4 43 26 
Hosenanzui), Gr. 38, schwarz, auch 
für Konfirmation geeignet, DM 50.-, 
Tel. 069/89 52 34  
Korkenzleher-Hasel-Zweige, für 
Osterdekoration, kurz bis sehr lang, 
DM 10,- bis DM 40,-, Tel. 06108 / 
6 97 39 
Wischeechleuder. DM 50. Tel. 069 / 
8€B5 75 

Verk, gut gebr. Waachmaachlnen 
mit Vollgarantie. z.B. AEG ab 98.-. 
Miele ab 110 -, Kühlschränke/E-Her- 
de ab 50 - usw., Lieferung frei Haus 
IB 069 /38 71 57. Fa. WMZ Ffm 
Kaufe lautend Waachma., Kuhlschr. 
E-Herde, Trockner usw.. auch defek- 
te. hole sof. ab. 069/387157, Fa WMZ 
Gebr, Haushaltsgeräte billig zu 
verk., z.B. Waschm., Wäschetr., 
Kühl- u. Gelrierschr., Geschirrspulm., 
Küchenmöbel. Spüle, E-Herde. 
Gash., u.v.m. Tel. 069 / 85 49 53 

Laminatböden ab mWM 29,75 
8 mm stark, versch. Dekore, mela- 
minharzbesch, c. 128x 19cm.bei 
HOLZLAND BECKER, Obertshau- 
sen, an der B 448,06104 / 9 50 40 

Gaststätte mit Kiosk in Langen zu 
verpachten. Tel. 06103 / 7 19 40 

MEGA-ELEKTRO 
Elektro-Hausgeräle aller führenden 
Markenhorsteller zu Super-Abhol- 
preisen bei Vollgarantie. Kunden- 
dienst im Haus 64839 Münster. 
Franklurtor Str. 11, 06071 / 3 29 95 
BaumfAllarbelten - Gartengestal- 
tung - Gehölzschnitt, Pflasterarb. 
Q auch Sa. u. So. 06074 / 4 44 90 u. 
06071 / 2 34 41 gew. 
An- u. Verkauf v. Antik- u. Ge- 
brauchtmöbeln, Enlrümpl., Haus- 
haltsaullös, 069 / 46 78 25 gew. 
Wir pflegen Ihren Garten! Baum- u 
Strauchschneidearbeilen leder Art. 
Ihr Fachtoam tu 069 / 46 78 25 gow 
Zimmertüren, nesige Auswahl in al- 
len Qualltaten Unsere Fachberater 
sind für Sie da! Unsere großen Aus- 
teilungen sind auch sonntags von 
13-17 Uhr geöffnet (keine Beratung, 
kein Vorkaut). HOLZLAND BECKER 
Obertshausen, an der B 448, 
Tel. 06104/9 50 40 
Kaufe bar: Alte Gemälde, Rahmen, 
ganze Nachlässe, 06102/3 72 69 gw. 

Danke 

für Ih 

Deutsches 
Aussätzigen - Hilf swerk 

e,V. 

Spendenkonto 
9696 

Sfridt. Sparkasse 
Würzburg 

(BLZ: 790 500 00) 

Ein 
medizinisches 

und soziales 
Hilfswerk 
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Ikl. 06182-68027 [9504-0] 
Fax 06182-66873 

Baumarkt GmbH 

tiejüöL 
DIESEL KOHLEN 

Induslneflebiel Am Sandborn 4 63500 Seligonsladt-Froschhauson 

Apfel-, Kartoffelverkauf! 
Am Siffltlii, dim 15.4. BS, trluh HRd pralswiit lom Balinui 
Jonigold. Elttar, BotKoop, Idared, 
Hkl lod II Kilopr 2 00, 15 Hg 30.-, 10 kg 20.- 
Qloitar. Dflllclout, HM tod II. Ktlopr 1B0. t~5Hg 27.-. 10 kg 18.- 
Karlotfaln: „Agrla", Hkl I. vorw lestk Ktlopr 128, 12^ kg 16.- 
Zwiabaln, Hkl. II. Kilopr 1 60, 5 kg B.- 

6.00 N«u-iMnburg, Güterbahnhof 0.30 Walldorf, Bannhof 8.45 MOrf«ld«n, Bahnhof 9.15 Egaltbach, Bahnhof 0.4S L«no«n, Bahnhof 10.15 8pr«ndlln(|«n. Bahnhof 
ip.30 Dralalchvnhaln, Bahnhof 10.46 Oötianhaln, Bahnhof 11.00 Dtatianbach, Bahnhof 11.30 Slalnbarg, Parkplatz p«ganüb. ESSG^Tankatalt« 
11.45 Hauaanalamm, Bahnhof 12.15 Obertthauaan, Bahnhof 12.30 HauMn, Bürgarhaua 12.45 BI«b«r-Waldhof, Buchanwtg 
11.00 Blabar, Bahnhof 13.30 Offanbach. Stadlhall«. Naatct Dralack 
J. Pfetferle, 75056 Sulzfeld, Kürnbacher Straße 5 

14.00 Crffanbach, Altar Friedhof Mg«nOh. Qütarbahnhof 14.15 Mühlh«ifTi. Bahnhof 14.30 Diataahalm, Buahaltastall« 14.40 Stalnhalm, Sladtaparkaaaa 14.50 KI«ln>Auh«lm, Bahnhof 15.10 Hainburg, Bahnhof 15.20 Klaln^Krctzanburg, F«u«rw«hrhaua 
15.30 S«llg«ntt«dt. Bahnhof 

Wag«n II 14.30 Obar-Rodan, Bahnhof 15.00 NI«dar'Rodan, Bahnhot 
15.15 Oudanhofan, Bahnhof 15.30 Juoaahalm. Bahnhof 15.45 Hafnhauaan, Bahnhof 18.00 Walakirchan, Bürgarhaua 

SS. BiHU+ 

laden ein zum 

Bau.des 

größten ^JSS^Steins 

Deutschlands! 

Am 20.und 21. April geht's los! 
Täglich von 11.30 bis IS.SOUhr 

Baue mit und rate wieviele 
LEGO Steine dazu nötig sind. 

Nl II M||||IU ÜIIIIIII I Illd liiiiijilliil IIMI'VIII' riiiiiilii'.iMili Ii )• 

Phantasialand • Brühl bei Köln ■ Berggelsistrape • Vom 1. flpiil bis 31. Ohfober täglich von 9-18 Uhr 
Leicht zu erreichen über ORB SS3-fl52 • Blreht an der B 51 gelegen • jnfo-Ielefon 0 32 / 3 G2 00 

Es gibt viele tolle Preise zu gewinnen! 
Dia Oawinnar wardan benachrichtigt. 

Der Rechtawwg M auaoetcrik)iaftn 
Spiel+ rv-.' ,' ^ Freizeit 

NEU•NEU•NEU 

Modehaus Ganz 

Ganz große Größen 
Urberach 

Konrad-Aclonnuor-SlraUo 13 
Toloton 06074 / 6 72 82 

Wir führen junge aktuelle Mode 
von Größe 40 bis 58. 

Uborzeugon Sie sich selbst. 
Sio finden uns auch in Munsler, Bahnholstraße 7 

luerner 
r^iele- Kundendienst 

+ Verkauf 

Eloklro- Gas • Wnsser 
Inslalinlion 

//BB IT Ü61 82-223 90 

= Odenwfildstr.l • 63533 Maltiflingen 

HnurwP'Hl'E mil Kniserpassngo 

BEHLE 
63065 Offenbach 
FrankfurlerStr. 46, Tel. 069 / 62 97 S3 - 0 

UGO 

TiV 
Plüfclo-, Prilscho-, 
Alukotfnr. Kippor 
Autoirnnsp Nut/- 
u Froi^eitar^hangor 

SPEZIALHAUS FÜR ANHANGER BIS 3500 kg 
Jürgen Carnalz 'Anhängevorrichtung 
  IMATZTIILI ■ avotKaul aruv 

• Workslalt 
• Vormiolung 
• GiiSHbnahmo 

CB-Funk-Shop 
W. SchÄler, Woilbornstraflo 3 

Droieich-Sprondlingon 
TüUHonOGI 03/37 32 33 

Wr atto fakrtkala. 
Alko-TeUtUigar. 

Sotortmontag« von AHK." 
Camping- u. Frelzeltartlkel. 

iiflaschantaiwoh Sh-i 1 kg. 
Rulan Sie un« an. 

Ihr TfV-Teatn Anhinger 600 kg DM 1 100.- Mo.-Fr. 8.00-18.00 
2000 kg Tandem ab DM 4 200.- Sa. 9.00-13.00 

FENSTERBAU GmbH 

KEIN A E 1 R 1 s s 
>■ Balkonsanierung 
^ Terrassensanierung 

AD 

GMBH 
ABOKinUNGEN • IMGHBEGRONUNfi TERIUSSBi 

634S4 Hanau - Alt« RathauastraBs 10 
TELEFON (0S1 8 1) 7 10 8 3 

Schornsteinsanierung 
rnil V4A-Slahlrohr-Keramikrohf 
Kaminkoptrop. m Klinker 

KAMINBAU 
63743 Aschatfenburg. Schlörsir 3a 
Tel 06021/9 54 77 
TflJ Ann Rodflau 06106 . 73 30 88 Fr Wallner 

Eigene Produktion 
Eigener Montageservice 

□□ 
□□ 
□□ 

• Kunststotfenster 
• Holz- und Alufenster 
• Haustüren aller Art 

Rolläden, Markisen 
Wintergärten, Vordächer 
Eigener Kundendienst 

Geishornstraße 16 • 63069 Offenbach am Main 
Telefon 069 / 84 60 00 • Telefax 069 / 84 61 69 

m 
Küchen . Bäder . Fliesen 

auf ca. 6000 qm präsentleren wir über \ 60 Küchen 

und eine riesige Badausstellung, zu Superpreisen I 

KÜCHE+BAD KOCHE+BÄ^ 

hababcm 

KOCHE+bap 

hebczi^n 

«1 

direkt an der 43 A, Abfahrt Kleln-Auhelm / Steinheim 

63456 Hanau (Kleln-Auhelm), Telefon (06181) 66 52-0 

M3aiMunüFr9X)tHl03Ollv DonnM«)g9)0t»20 30ll¥ 
SanilaovOOca UGOltr KjiO*Sarmiag900t» l600Uv 

Verbundsteinpflaster 
für Ihren Hol. Ihre Einlahrl 

liolert und vorlegl öinücht .illnr 
NobeniirbeMoh"/uni Fostpriiis 
Mnui;rwürksisulnlion/Knn/ilb;iij 

Fa. Helmuth 
0Q184 / 44 95 

Balkongeländer 
aus Holz 

modern oder rustikal 
dirakt vom Harttallar 

Informieren Sie lieh in 
unserem Au»»tellungsraum 
Philipp Sauer GmbH 
Im Eroig 12 • 63846 Loufach 
bei AKMffenburg 
Tel. 06093/97 11^0 

kVESTF/llM ■{ICHIUNN utN}' 50 

# WoKhmaichinen • GeschirrtpülnxiicKinen • Trocl(r>er # 
• KühlKhrör>ke • (^efrierichränke # StandKorde Gos * Elr # 

• linbeugeröfe • 
** Nur MorkangcrAt« ** 

Besondert günstig« ABHOLPREiSE • 
_ I I Küchen + 6«rät«markt 

lucKvigsfroße 187/Ecke ArxJr6tlrof^ 
W 63067 Offenboch, Tel 069 / 82 47 29 re-( 

Neubau einer Kindertagesstätte Im Landkreis Offenbach 
Planung technische Qoworke Mai 1995 
Austuhrungalermine 
1. Technliche Qewerk* ca. Auguil-Fabruar IBM 
Z.Rohbau ca. Junl-Seplember 1M5 
3. Auabau ca. Augual-Dazamber 1B9S 
Die Ausschreibungen können bis 28 Apnl 1995 angefordert 
werden bei: 

Klee KG 
B«uunt«rn«hmuno QmbH A Co. 
Gerhard-Becker-Str 21-23 
63075 Otfonbach/Main 
Tel 069/86 60 91 
Fax 069/86 60 93 

Folgende Leistungen worden ausgeschneben 

40 
41 
42 
50 
51 

1 
16 
20 
22 
23 
24 
25 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
36 
37 
39 
60 
61 

O 
C 

e- 
O 

o 
o 
o 
o 

mit/ohne Planung 
mil/ohne Planung 
mit/ohne Planung 
mit/ohne Planung 

O 
O 

O 

Heizung 
Saniiar 
Lultung 
Elektro 
Blitzschutz 
Qerustbaunrbeiten 
Zimmoror- und Holzbauarbeiten 
Dachdeckung8art}eiten 
Klompnerarbelten 
Putzarbeiten 
Fliesenarboiten 
Estricharboiton 
Tischlerarbeiten 
ParküM 
Beschlagarbelten 
Rolladen • und Sonnenschutz 
Metall- und Schlosserarboiten 
Verglasungsarbelten 
Gebaudereinlgungaarbeiten 
Maler- und Lackiererarbeiten 
Bodenbelagsarbeilen 
Tapezierarbelton 
Trockenbauarbeiten 
Außenonlagen-Landschattsbau 
Spiolgorato 

Ihr 
Schwimmbad 

von... 

FACHVERLEGER 
für Alkorplan 
Schwimmbecken- 
folien 

...und Siel 

fühlen 

sich wohl! 

- die garantierte Sicherheit - 
PFOHL Kunststoff- & Schwimmbad-Technik 
Borsigstraße 11, Induatriegeblet Süd 
Telefon (0 61 06) 7 90 18 
Telefax (0 61 06) 7 90 10 

63110 RODGAU 
Nieder Roden 

Ambulante Hauskrankenpflege 

- mit Sicherheit daheim - 

Falls Sie unsere Dienste in Anspruch nehmen wollen, 
kommen wir zur Beratung lederzeit unverbindlich zu ihnen 
nach Hause. Setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung 

Alle Kassen, Sozialamt und Privat. Die Alternative zum Pflegehelm. 

Ambulante Hauskrankenpflege Dietzel GmbH 
Frankfurter StraOe 19 • 63500 Sellgenaladt 

Tel. 06182/2 97 27 oder ab sofort auch 06106/60 12 12 
Wir sind für SIE tätig In Stadt OF und 

geaamtem Kreis Offenbach 

Frohe 

Ostern! 

I Rittachir Urwnlli 

GETRAI«^ 

12/0.7-l-K. 1.75 ♦(6.60)- 15.35 
j OlMi „LflcMir, Ritliichti Mlmnlwuur iz/ojik 7.4S «(o 60)- Ki.OS 
jlrlsi:liaOniiimllnHNia4i.Zltroninllmonailti2/o.7-i.K I.QS «(6 601- 15.55 
I Wtttl iUlltt Mlmralwatur e/i.s i K 9.95 »(6 oor 15.95 
I CKi^ila, Clki LliM ca. 10/1.51-K 19.95 «(12.00)- 31.95 
I fiatwai« OvrstliiclMf eiK 15.95 •(4BO!'20.75 

Milkmrtt C*m«irt 
Liier 2,96 im6ar-Kart. 2.M 25Vol 

0,2 3.30 

0,7 16.00 j 
SsIliVS Irlth Crtim 

n24«r Kart 3.25 ITVol % 0,7 itW \ 

IRaif'i SMa „Vtai Filaüai" Pflftlcl, Traiki i.a. e i-K 12.95 «(4 80|-17.75 

||Pflii«l#*»wfMäfw| Ertahrung 
S«hen - Staunen - Vergleichen 
ANHANBERU.MIHAII8E- 

• VORMCilTUIMa« vom SpMlalhAUB 
Ub*r tO ODO Ttil« am L*0«r z B 

l'.lUl« •.«•u »1. ■ Hr.i'J. t 
(m I .ihr» »«1» I '.«J« I '-hl l'r.t 

> .itihr.t IT.. fr . hij (<M 
A'lll Hl')! llti'fal l.'i'f 
«ful I i»< or.r j'10 
Alif'.li'.'Ji-'"na'ln''hllt/l "■'/ 

VefMuf • VarmMimg • torvt«« >«aiifhfl ftia Ufwl 
CKtw Slrlfl* 13. eosae Fiinkfuit T«l 0N '4t MM'FuOea 41 02 4t 
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Hermanns: Ohne Südumgehung in 

Dreieich mehr Verkehr in Langen 

CDU-Landtagsabgeordneter fordert Stellungnahme von Pitthan 

l.iiii){>'ii (liii) - Hii' Aiifhc- 
hiiiiH (If'S l'limfc.st.stcllunns- 
hi'.M hhi.sscs l'iir die Siuhim- 
Ucliiinfi Dri'iiMcli durch die 
rcil-Hiiirii' Kiiiditiiiii in Wic.s- 
hadi'ii liilM den l.iuidtii^.sab- 
,;fiii(lni't('ii lind DificicluM' 
C'lHI-Viir.sil/t'iidcn HiidiKcr 
lli'i Miiiniis nirht zur Hiilic 
kciiiinicn Kr wirl)l für einen 
„koininiiniilen I'iikl der vei - 
ki'hr.s|)iiliti.schen Vernunft". 
Nmhdeni die SliUlte Drei- 
iMcli und Neu-lsenl)urK l)e- 
rcils Widerstund die 
Knt.scheidunf» der l.nndesre- 
(jiciiinK unnekiindiHt Indien, 
fordert I lei mann.s jel/t eini' 
Sli'lliin(>niihme VDti l.iinnens 
HiirHer'mei.ster Dieter l'it- 
lliiin (Sl'H). .Si'hlielJlieh, so 
der Uni()ns|i(>litiker, wurde 
.su'li l)ei einem Vei/.ieht iuif 
die Siidumf^ehunK das Ver- 
ki'hrsaiifkiiininen in I,annen 
(li'Utlieh erhöhen, wi'nn der 
Hiihinibi'iHanji in Huch- 

s<'hlaK naeli Inlielrieimalinie 
der S Hahn l!til7 nur ixieh 
zehn Minuten pi ii Stunde ^e- 
(iffnel sei .,I)a die l.iuiKener 
Nordunif^eluuiH frühestens 
Klilü fertinn<'^i'''d' wird, ka- 
men in der /.wisehen/eit er- 
tiehhclie MehrlielastuilKen 
auf die l.annener Hevolke- 
runn /.u, und /war inslx'son- 
dere an dei- Siidlielien Hinn- 
stiiiile", nieint Hermanns. 

Hei einem Verzieht auf die 
I )reieielier SüdumHehunn 
würde naeh Hermanns' Auf- 
fassun« die KinfilhrunH des 
IJ<w-Naehtfahrverbi)ts auf 
der .Siidlichen UinfistraUe ad 
ahsurdiim ^''fi'lut. Aueh die 
kiinftine I^ordunifjehunK sei 
für den dann zu erwartenden 
Verkehrssl mm nicht konzi- 
piert worden. HO Prozent des 
all wandernden Aulover- 
kehrs aus Dreieieh würden 
sich nach hangen, 70 nach 

Neu-lsenl)ui verlafiern, 
meint der ('DU-l'ohliker 
und verweist auf entspre- 
elK'nde Studien, ..Kerilck- 
siehti^t man den weiteren 
allgemeinen Anstieg des 
•Straflenverkehrs, die ziisiitz- 
lieh zu erwarlenden Ver- 
kelirsl)elastun).!cn durch re- 
gionale (iroßprojekte, zum 
Heispir'l ('ar)4o City Süd, so 
ist /.u l)efiirchten, dafS sieh 
die Verkehrshelastunnen für 
dl<' l.iuiHener Mevölkerung 
demnächst in bisher unge- 
ahnte Dimensionen steigern 
werden", sieht Uuilit^er ller- 
inanns schwarz. 

Um dies zu verhindern, ist 
nach Meinung des l.andtaHS- 
abHeordneten die Uealisie- 
runH von vier Strai.ienpro- 
jekten ,,unverzichtbar". Ne- 
l)en di'r SüduniKehunH Drei- 
eich nennt Hermanns die 
Nordumfii'hiinn I.anfien, die 
K IHM neu in KHelsbach und 

Ein Schaden von etwa 15 000 Mark entstand bei einem Untall, der sich am Oster- 
sonntag auf der Südlichen Ringstraße ereignete. Der Fahrer eines VW-Goif fuhr, von der B 3 kom- 
mend, auf zwei am rechten Fahrbahnrand geparkte Autos auf. Die Ursache für den Unfall Ist noch 
nicht geklärt, da Fahrer und Beifahrerin des Golfs unter Schock standen. Fest steht nach Anga- 
ben der Polizei, daß kein Alkohol im Spiel war. Die Beifahrerin wurde mit leichten Verletzungen 
Ins Dreleich-Krankenhaus gebracht. Foto: Arnold 

eine llmfahrunn (iolzen- 
hain/()ffenthal. Die deillli- 
< iien .Sif^nale der llÜlHermei- 
sler aus Dreieich, Neu-lsen- 
imrn und lOnelsiiacli, ncnen- 
ubcr der ,,KoMzeplionslosiK- 
keit des iie.ssischen Ver- 
kehrsminisleriums enerni- 
scltcr aufzutreten", wertet 
Hermanns als ersten Schrill 
für einen parlcilibernreifen- 
<len ,,1'akl der Vernunft". 

Von l,annens I5iirf>ciinei- 
stcr l'illhan erwartet Her- 
manns nun eine eindeuline 
Aussage zur Dreieicher Süil- 
umnehuiiH. ,,Alles andere als 
eine klare /.ustimnuinK wäre 
mil di'ii Intere.ssen der han- 
HiMier Wohnbevölkerung 
nicht vereinbar", meint der 
C'DU-I'oliliker. .letzt werde 
sich zeigen, wie ernst l'it- 
than dii' An>(ste der Hiii^er 
vor zusätzlichen Veikehrs- 
belastuiiKen nehme. 

Neue Lehrgänge 

bei Stenografen 
I,Silixen - Neue Lehrgänge 

in Kurz.sciu'ift, Maschinen- 
schreiben und Textverarbei- 
lunH sowohl für AnfänHi'r als 
iiiich für KortHe.schrittene 
bietet der Sleno|.!ralenvei'ein 
I.anf^en f^emi'insam mit iler 
Voll<shochschule an. Anmel- 
den kann man sich am Mitt- 
woch, ii. Mai, um 1H.4.') Uhr in 
der Adolf-Hi'ichwein-Schule 
(lOiiiHang 7). Nähere Informa- 
tionen unter a 2 III 4ti. 

Kreis unterstützt 

Projekt des DRK 
- Der DKK-Kreis- 

verband erhält vom Kreis Of- 
fenliach einen Zu.sclnill über 
2i)0 000 Mark für den Hau 
von altenHerechten Wohnun- 
gen in Langen. Mit dem Pro- 
jekt am ,lakol)-l leil-l leim, bei 
dem 2i) Wohneinhi'iti'n für- 
Senioren entstehen, wurde 
vor kurzi'iii begonnen. 

Sonnenschein macht gute Laune: Bislang wird der April seinem Ruf allerdings 
vollauf gerecht und zeigt sich von seiner unbeständigsten Seite. Am Karfreitag und am Samstag 
aber ließ sich die Sonne wenigstens vorübergehend blicken. Und wenn der Wandelmonat einmal 
seine Launen vergißt und uns einige sonnige Stunden beschert, kommt umso mehr Freude auf. 

Foto Arnold 

Die Langener Feuerwehr 

sorgte für ein Happy-End 

Floriansjünger befreiten Kater aus mißliehei' Lage 
liiingfii (fm) - Auf die 

Langenei- Feuerwehr ist 
nii'ht nur Verlall, wenn es 
um das Löschen von 
Uränden geht. Die Flori- 
ansjüngi'r übernehmen ab 
und an auch Hilfeleistun- 
gen di'r besonderen Art. 
Von einem solchen Kall 
l)erichtet jetzt der 
Tierschutzverein I -an- 
gen-I''gi'lsba ch. 

Die Hesitzer einer Kat- 
ze hatten sich an den 
'riersi-'hiitzverein ge- 
wandt, naclidem ihr Lieb- 
ling seit zwei Tagen auf 
einem Baum saM und par- 
tout nii'ht mehr herunter- 
steigen wollte. Wahr- 
scheinlich l)ei der Verfol- 

gung eines Kiciihorn- 
chens hatte die .Samtpfoie 
die Kiefer erklettert und 
luickle nun hilflos in MO 
Meter llöhi'. Docii auch 
die 'l'ierschutzer konnten 
dem Kater den Weg nach 
unten nicht schmackliafi 
machen. Kein noch so 
verlockendes Fiitterangr'- 
liot brachte Hi'ii ge- 
wünschten K.rfolg. Das 
Tier saß wie angewurzelt 
und iieklagle sein Schick- 
sal mit zunehmender 
Lautstärke. 

Da bliel) nur ein Aus- 
wi'g - die Feuerwehr mull- 
ti' ran. I )i<' lilauröcki' ka- 
men zunächst mit einem 
kleinen l'',insatz wagen. 

mit dem alx'r nichts aus- 
znricliten war. Also wur- 
de Verstärkung gerufen 
I )ii' zahlr<'iclien Schaulu- 
stigen, die sich inzwi- 
schen eingefunden lial- 
ti'ii, i'ilebien dann, wie 
die grolJe Dreldeiter aus- 
gelaliren wurde und i'in 
l''eui'rwehrinann in luft- 
ige llohi'ii schwebte. We- 
nig spater liatte er das 
Tier gepackt und iiraclite 
es wohll)ehal1en auf den 
Hoden zuriiek. Happy- 
Fnd dank l''euerwelir: I )ii' 
Menge klatschte Heifall, 
die Besitzer waren glück- 
lich und der Kater 
scluuirrte endlich wieder 

Die Haltestelle steht allen Generationen offen 

Neue Senioreneinrichtung am Stresemannring hat jetzt ein Symbol als Erkennungszeichen 

l'Uii|>iMi - Kin offener 
Kluis, der zwei l'er.sonen 
umschlielJt, darunter der 
Krtiße .Schriftzug ..Haltestel- 
1p" und dann - etwas kleiner 
- dii; Begriffe ,,Information", 
■.Bi'nitung", ,,Hilfe" und 
, J'flege" . tlies ist das iiullere 
Erkcnnung.szoichen der neu- 
i'n Langener Seniorenoin- 
[ichtung, die am Dienstag, 
-S. April, am Stresemann- 
ring eröffnet wird. Konzi- 
piert wurde es von einer 
Langener Werbeagentur und 
Verwendung hat es bereits in 
der Titelzeilü des neuen Se- 
niorenmagazins ,,Zeitlos" 
Befunden. Demnächst wird 
<-'szum Beispiel die Fahiv.eu- 
Ke der städtischen Sozialsta- 
fion zieren, 

Der Kreis ist auch Be- 
standteil der bekannten 
nUBhaltestellen und nach 
uen Worten von Martin Sa- 
'•mon, der die Einrichtung 

Unten wird, in Anlehnung an 
neren .".inngemüfler Bedeu- 
tung gewählt worden. Halte- 
stolle - damit sei verbunden: 
anzuhalten, sieh informie- 
ft'n, sich beraten la.ssen und - 
in diesem Kall - Halt suchen 
["nd sich Halt geben las.sen 

Krisen im Leben «der bei 
Hflegebedürftigkeit. Hulte- 
»Hle heiße aber auch; Ks 

gibt Inhalte, Informationen 
und einen Kahrplan, etwa 
zur sinnvollen Gestaltung 
des Kuhesland(?s. 

D(M' offene Kreis des gra- 
phi.schen Symbols soll ein 
Hinweis darauf sein, dalS die 
Haltestelle nicht für eine ge- 
schlossene Gesellschaft ge- 
.schaffen wurde, ,,Sie ist of- 
fen für alle, ob jung oder 
alt", betonte Salomon. Und 
sie arbeite mit allen anderen 
Hinrichtungen aus dem Se- 
niorenbereich zusammen. 
Die beiden Personen im In- 
neren des Kreises stehen da- 
für, dali die Haltestelle Men- 
■schen zusammenbringen 
möchte zur aktiven Gestal- 
tung ihres Lebensabschnit- 
tes. Ihr Aufieres ohne Alter 
signalisiert darüber hinaus, 
dalJ in der Einrichtung alle 
Cienerationen willkommen 
sind und daß der Mensch im 
Mittelpunkt der Haltestelle 
steht. 

Die Karben des Symbols - 
i'ot, blau und tüi-kis - .sollen 
den positiven, lebensbeja- 
henden Charakter der Ein- 
richtung unterstreichen, 
,,Eine Karbe wäre zu wenig. 
Denn das Alter hat davon 
viele. Es läßt sich in kein 
Schema pressen", erklärte 
Salomon, 

Haltestelle 

INFORMATION • BERATUNG • HILFE • PFLEGE 

Streit um Öffnung der 

Nördlichen Ringstraße 

geht in nächste Runde 

IG: Zahlen wurden nicht veröffentlicht 
nach einer Öffnung zur B :i 
hin erheblich größer sein 
,,Hinzu kommt noch, daß 
durch den Bau der Leerwe- 
gunterführung eine diri-ktc 
Verl)indung zum Industrie- 
gebiet und zur Autobahn 
geschaffen wird, die den 
Verkehr in der Nördlichen 
Kingstraße zusätzlich erhii- 
hen wird", schreibt die ICi 
Dadurch sei eine ähnlich 
katastrophale Vcrkehrssi- 
tuation wii' in der Südli- 
chen Kingstraßi' zu 
fürchten 

Oer offene Kreis symbolisiert, daß in der neuen Senioreneinrichtung am Stresemannring Men- 
schen aller Generationen willkommen sind. 

I.iingen (fm) - Seit .lahren 
sei dem Magistrat ln'kannt, 
daß sich das Verkehrsauf- 
kommen in der Nördlichen 
Hingstraße bei einem An- 
schluß an die Bundesstraße 
II vei'di'eifache. Kr haije die 
Zahlen aus der Untersu- 
chung des l'lanungsbüros 
Möi ner allerdings nicht öf- 
fentlich gemacht. Diesen 
Vorwur f erhebt dii' Interes- 
sengemeinschaft N()rdliche 
Ringstraße in einer l'resse- 
mitteilung. Die Anwohner- 
hätten erst im vergangenen 
Dezember durch ein Klug- 
blatt der Langener CJiünen 
vt)n der- ,,erschreckenden 
Höhe der zu erwartenden 
Verkehrszunahme" erfah- 
ren. 

Wenn Bürgermeister l'it- 
than die Anbindung an die 
B H mit der Entlastung von 
Gabelsberger- und Keld- 
stiaße begründe, so über se- 
he er dabei, daß die Nöi clli- 
che Kingstraße ,,heute be- 
i-eits ähnlich stark belastet 
ist wie die beiden vorge- 
nannten Straßen", Mithin 
werde die Belastung in der 
Nördlichen Kingstraße 

be 

Die vom l'ariament be- 
schlossenen provisorischr'n 
Verkehrsberuhigungsmaß- 
nahmen sind aus Sicht der 
Anwohner nur ein Tropfen 
auf len heißen Stein, dii' 
zur Kinhallung der vorge- 
schriebenen I„ärmgren- 
zwerte nicht ausreichen. 
Die Ki sieht zudem die Ge- 
fahr, daß die l'rovisorien zu 
einem ,,ungenügenden 
Dauerzustand werden 
könnten", Sie fordert des- 
halb die Umsetzung zusätz- 
licher Maßnahmen, ehe <ler 
Durchstich erfolgt 



SEITE 2. LANQENER ZEITUNG. NR. 31 
LANGEN DIENSTAG. 18. APRIL 199S 

Liebe zur Fotografie schon 

in jungen Jahren entdeckt 

Tonbildschau und Ausstellung von Hennann Kiischol 
l.iiiiKrn - Was mi.s i-incm 

IIi)l)l)y wt'rtlcn kann, doku- 
mcntii-rt eine Kotoau.sslcl- 
lunK von Hermann Kri.srhol 
au.s nicifichcnhain, dir am 
l'VcitaK, 21. Apnl, im Kul- 
liirhaus Altc.s AnitsKi'iR'ht in 
Landen iToffni-t wirtl. Die 
Themen des Bildaiilors, die 
l)ev()r/.Uf?t die Nalur behan- 
deln, über/eunen durch nv- 
konnle OarstellunK. Heein- 
dnickend ist auch die Quali- 
tiit der Kolos. 

Bereits in friihesler .hiKend 
entdeckte Hermann Knschel 
die Kuszination der Kotofira- 
fie, die ihn im weiten'n Leben 
nicht mehr UislielJ und .seine 
t)erufliche KnlwickUin^ her- 
vorragend erKiinzle Kri.schel 

ist seit UI711 als Produktions- 
leiter einer Frankfurter Wer- 
beagentur beschaftiKt Als 
Autodidakt machte er im 
Laufe der Zeit mit einer Hro- 
(len Anzahl foloKiafischer 
VerOffentlichunnen in in- 
und ausliindi.schen Magazin- 
en auf sich aufmerksam. Da- 
zu lieferte er auch die passen- 
den Texte. 7.U seinen Arbei- 
ten zahlen tIarUber hinaus 
anerkannte Kotokalender 
Auch davon wird in der Aus- 
stellunH einiges zu sehen sein 

Seit 2(1 .lahri-n untemchtet 
Hermann Krischel an mehre- 
ren Volkshochschulen im 
Uhein-Main-Ciebiet. Der 
VHS hangen sieht er seil No- 

vember vergangenen .Jahres 
als Kursleiter zur Verfugimg. 

Zur K'roffnung der Au.sstel- 
lung im Kulturhaus pra.sen- 
tiert der Fotograf aus Drelei- 
chenhain um 21) l'hr eine 
Tonbild.schaii Dabei werdc^n 
Bilder in abwechslungsrei- 
cher Folge gezeigt und jeweils 
mit pas.sender Musik thema- 
tisch zusammengefaßt Durch 
(Iii' Projektion einer moder- 
nen Überblendtechnik ent- 
steht der Kindruck eines film- 
ischen Bildablaiifs, der die 
Tonliildschau zu einem be- 
sonderen Krlebnis werden 
liillt Der Kintritt an diesem 
Abend ist frei. Die Fotoaiis- 
slelliing dauert bis Knde Mai. 

Plätze für 120 Kinder 

Ferienspiele: Bald Anmeldebeginn 
l.angrn Für die dies- 

jährigen Langener Ferien- 
spiele ist am Dienstag, 2.') 
April, Anmeldebeginn, 
und zwar ab H Uhr im klei- 
nen Sitzungssaal des Rat- 
hauses Die Ferienspiele 
dauern vom Kl. bis zum 
21t. .lull Teilnehmen kön- 
nen 120 Kinder im Alter 
von sechs bis zehn .lahren. 
Das Motto ist ausgespro- 
chen zukunftsweisend. Ks 

lautet: Langen im Jahr 
noo:! 

/.um Programm gehon'ii 
wu' immer Huttenbau, La- 
gerfeuer, Ubernachtun- 
gen, .'Xusfluge und 
Schwimmbadbesuche 
Weitere Informationen zu 
den Ferienspielcn können 
telefonisch im Hathaiis 
unter der Nummer 
2():t 212 erfragt werden 

Klassiker des Kinderkinos 

„Kalle Blomquist lebt gefährlich" im Jugendzentrum 

Einen Scheck übar 915 Mark überreichte die Leiterin von 
„Rudis Reste Rampe", Angle Peters (zweite von rechts), am ver- 
gangenen Mittwoch Im Kindergarten der Arbeiterwohlfahrt an 
dar Elisabethenstraße. KIta-Chefln Isabella NImpsch (rechts) 
nahm den Scheck entgegen. Sie will damit ein Spielgerät für den 
Spielplatz anschaffen, der auch von den Kindern des Über- 
gangswohnhelms genutzt wird. Das Geld stammt aus einer 
Tombola, die zum Programm einer Frühjuhrsparty In Rudis 
Reste Rampe gehörte. Foto: Wiognnd 

LnnKi'ii - Zum letztenmal 
vor der filmlosen Sommer- 
zeit iiffnet lins Langener 
Kinder-Aktions-Kino am 
Samstag. 2il. April, von Ki 
bis Ui Uhr seine Pforten, tie- 
zeigl wird im .Uigendzen- 
trum KOM.ma der bekannte 
Streifen ,,Kalle Blomquist 
lebt gefahrlich". 

Der kU'ine Hasmus will in 
den (ieheimbiind der ,,Wei- 
llen Hose" aufgenommen 
werden. Die Banile besteht 

Langen - Die Überwa- 
chung des ruhenden Ver- 
ki'hrs ist eine der we.sentli- 
ehen AiifgalxMi der Langenei- 
Hilfspolizisten. Doch die Bi-- 
amten haben es nicht nur mit 
Parksündern zu tun. Neben 
den im vorigen .lahr hinzuge- 
kommenen Cieschwindig- 
keitsinessung<'n müssen sie 
beispielsvvei.se die Kinhal- 
tung von Auflag<'n bei .Son- 
dernutzuiigen und Verkehrs- 
sperrungen übi'rwachen oder 
kontrollieren, ob Aste und 
.Striiiicher in den StraHen- 
raum hineinragen oder Ver- 
kehrszeichen verdecken. Zu 
ihrem Aufgabengebiet geh()rt 
auch <las ,,Aufspüren" von 
Autowracks und nicht zum 
Verkehr zugelassenen Fahr- 
zeugen. Im Kinsatz sind die 
Hipos außerdem l)ei (iroli- 
veranstaltungen, sei es in der 
•Stadthalle, beim Kblielwoi- 
fest, beim Weihnachtsmarkt 
oder bei Vi'ikaufsveranslal- 
tungen des Langener Ciewer- 
bes. 

Nach den Bestimmungen 
des Hessischen Feld- und 
Forstschutzgesetzes überwa- 
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chor Nnchrichlen (dienstags / frei- 
tags): 8,- DM (einseht Tragortohn 
und 7% Mwst) 
Hainer Wochenblatt (freitags) 4,50 
DM. 
Postbezugspreis LANGENER ZEI- 
TUNQ/EgolsbacIter Nachrichten DM 
10.- (oinschlieniich 7% Mwst) 
Bankverbindung: Sparkasse Lan- 
aen-Solirjonstadt, BLZ 506 52124, Konto-Nr. 26 007 880, Volksbank 
Dreieich, BLZ 505 922 00, Konto-Nr 
3 113 000, Postgiro Frankfurt, BLZ 
500 100 60, Konto-Nr. 110 675-607 

dien sie darülier hinaus die 
Wiesen und Fi'lder sowie ins- 
besondere auch die Land- 
schaftsschutz- und Natur- 
schutzgebiete. Wiihrend der 
warmen .lahreszeit sind sie - 
vor allem an Wochenenden - 
bei Konti'ollen an den Lan- 
gener Kiesgruben im Kinsatz. 

Liirmbekiinipfung und 
Umwellschutz siiul ein wei- 
teres Betätigungsfeld Ks 
gehl dabei darum, ob Plaka- 
te, .Schilder, Bilder oder Be- 
.si'hriftungen unberechtigt 
oder verbotswidrig ange- 
bracht wurden, um Umwelt- 
verschmutzungi'n und -bela- 
stiingen, um das Verbrennen 
von Abfüllen, das Abbrennen 
von Wiesen und Hecken, um 
die Feststellung von Brand- 
gefahren sowie um die Kon- 
trolle und Feststellung von 
Tierhaltungen im AiilJenbe- 
reich und von nicht geneh- 
inigten Anlagen und Bau- 
werken im Aullenbereich 

Kontrollieren müssen die 
llipos aufierdem die Kinhal- 
lung der von der .Stailt Lan- 
gen erlassenen Satzungen 
wie beispielswi'ise über die 

Vereinsausflug des 

OGV nach Eisenach 

Anmeldung am morgigen Mittwoch 
Langen - Der Langener 

Obst- untl Ciartenbauvor- 
ein unternimmt am Sams- 
tag. (). Mai, seinen Ver- 
einsausflug nach Thürin- 
gen. Aufbruch ist um 7 
Uhr am Busdepot Becker 
in der FlachsbachstraUe. 
Der erste Bus führt inner- 
halb Langens folgende 
Koute; Süclliche Kingstra- 
IJe mit Haltestelle Wil- 
helmstraße und Friedhof. 
Östliche H i ngs t ra üe/ Vü r 
der Höhe. RheinstraUe, 
Lutherplatz. Bahnstralle/ 
Postamt/Heinrichst falle/ 
Kaufhaus Braun, Sand- 
weg/KeUlerplatz. Die 
Koute des zweiten Bu.s.ses: 
CioethestralJe, Joseph- 
von-Kichendorff-Stralle/ 
Siedlerheim. Walter-Rie- 
tig-StralJe. Berliner Allee/ 
Apotheke. Ginsterbusch/ 
Schule und Krfurter Stra- 
Ue. Vom Forstring aus 

geht's dann gemeinsam 
Richtung Kisenach. 

Nach dem Mittagessen 
in Ki.senach haben die 
Teilnehmer Gelegenheit, 
einen Spaziergang mit 
Blick auf die Wartburg zu 
unternehmen. Möglicher- 
weise kann auch die Wart- 
burg selbst besichtigt wer- 
den. Anschliellend führt 
der Ausflug nach Bad 
Salzungen. I)ort steht ne- 
i)en der Kaffeepause der 
Besuch eines Gradier- 
werks auf dem Programm. 
Danach geht es Richtung 
Heimat, wobei in der Nähe 
von Fulda noch eine Ab- 
.schlußrust geplant ist. 

Der Fahrpreis beträgt 
2.") Mark. Anmeldungen 
werden am morgigen 
Mittwoch. 19.. von 17 bis 
18 Uhr bei der Firma Bek- 
ker-Rei.sen in der Flachs- 
bachstraUe angenommen. 

aus Kalle Blonuiuist und sei- 
nen Freuntlen. Khe die Kin- 
der entscheiden können, ver- 
schwindet Rasmus auf ge- 
heimnisvolle Weise. Ciang- 
ster haben ihn und seinen 
Vater, einen Wissen.schaft- 
ler. entführt. Werden Kalle 
und seine Freunde die (Je- 
fangenen befreien können? 
Wer's wissi-n möchte, schaut 
sich den spannenden .schwe- 
dischen Filtn am besten 
selbst an. Kr ziihlt nicht nur 

in Skandinavien zu den 
meistgesehenen Kla.ssikern 
des Kinderkinos. 

Ab IT) Uhr ist wieder das 
KItern-Cafe geiiffnet. Wie 
immer können alle Kinder 
an den Bastei- und .Spielak- 
tionen teilnehmen. Der Kin- 
tritt für Spiel. .Spall. Span- 
nung und Übi'rraschung be- 
trügt vier Mark. Wer einiMi 
Kuchen mitbringt und im 
Kltern-Cafe abgibt, erhält 
eine Familientageskarte. 

Zwei Spender kamen 

bereits zum 50. Mal 

DRK nahm zahlreiche Ehmngen vor 
ne und für die zehnte Spende 
siebenmal die goldene Kli- 
rennadel verliehen. Mit dir 
goldenen Khrennadel unil 
.Silberkranz für die l.'i. Blut- 
spende wurden drei Per.sn- 
nen ausgezeichnet. Die gol- 
dene Khrennadel mit CoUI- 
kranz für die 2.'). Spende lu'- 
kamen Bodo Bobsin, Peter 
Kornitzko, Harald Thomc 
und Klke Sundermeier. 

I.iingon - ÜHl Mitbürger 
kamen zum jüngsten Blut- 
spendetermin des Langener 
Hoten Kreuzes in die Stadt- 
halle. Besonders freute sich 
F.lfriede Ludwig von der 
DRK-Sozialarbeit über die 
vielen langjährigen Spender 
sowie die 17 Langener, die 
dem Aufruf zum erstenmal 
gefolgt waren, Kuriosum am 
Rande: Kdda Anthes trug mit 
ihrer Spende die 17 777. zur 
(iesamtstatistik des Langen- 
er Roten Kreuzes bei. 

Das DHK konnte wieder 
zahlreiche Ehrennadeln ver- 
geben. Zehn Bürger erhiel- 
ten die bronzene Ehrennadel 
für ihre jeweils dritte .Spen- 
de, für die sechste Spende 
wurde siebenmal die silber- 

Ein Dankeschön übermit- 
telte Elfriede Luilwig i,m Na- 
men des Langener Roten 
Kreuzes Norbert Schmitt fur 
die 40. Blutspende sowie Ro- 
bert Ihm und Peter Umbc- 
scheid, die sich zum SO. Mal 
zum Blutspenden einfanden 
und dafür geehrt wurden. 

Nicht nur mit Parksündern 

haben es die Hipos zu tun 

Aufgabenbereich der Hilfspolizisten ist breit gefächert 
Bürgersteigreinigung und 
den Winterdienst. Schliell- 
lich umfallt der Aufgabenka- 
talog die Aufsicht bei den 
Flohmürkten und anderen 
stiidti.schen Sonderveran- 
staltungen. Aullenermitt hin- 
gen stellen die Beamten für 
stiidti.sche Dienststellen - et- 
wa für die Kinwohnermelde- 
abteilung - aber auch bei 
Amtshilfeersuchen fremder 
Dienststellen an. beispiels- 
weise um Personen. Wohnsit- 
ze. Firmen oder Grund- 
stückseigentümer ausfindig 
zu machen. 

Nach der Tätigkeit im Au- 
llendienst - die naturgemäß 
auch in den Abendstunden 
und am Wochenende anfällt - 
ist häufig eine Nachberei- 
tung im Innendienst erfor- 
derlich. Einen nicht unerheb- 
lichen Teil ihrer Arbeitszeit 
verbringen die Hilfspolizei- 
beaniten auch als Zeugen vor 
Gericht. Denn viele Leute 
sind nicht damit einverstan- 
den. wenn sie für eine Ord- 
iiungswidrigkeit zur Kas.se 
gebeten werden. 

Der Nachwuchs macht den Anfang 

Vereinsvergleichswettkampf beim Reit- und Fahrverein Langen 
Lungen - Beim Langener 

Reit- und Fahrverein be- 
ginnt das .Sportjahr lilOr> 
mit einem Wettbewerb für 
den Nachwuchs. Am 
.Samstag. 22. April, wird 
auf dem Kronenhof in 
Neurott ab !l Uhr der nun- 
mehr fünfte Vereinsver- 
gleichswettkampf. ver- 
bunden mit den 20. Lan- 
gener Vereinsmeister- 
schaften. ausgetragen. 
Ausgeschrieben sind 
Dressurprüfungen iler 

Klassen E, A unil L, eine 
Mannschaftsdressur sowie 
eine Paarklasse. 

Nicht fehlen darf bei ei- 
nem Nachwuchsturnier 
natürlich ein ..Einfacher 
Reiterwettbewerb". der 
sich als Einstieg in die 
Turnierreiterei besonders 
gut eignet. Als Teilneh- 
merkreis angesprochen 
sind Vereine in Dreieich. 
Egelsbach. Sprendlingen 
und Frankfurt. Für die 

Mitglieder des gastgeben- 
den Vereins geht es zu- 
sätzlich um den Wander- 
preis des Reit- und Fahr- 
vereins. 

Neben zahlreichen Teil- 
nehmern möchte der Reit- 
und Fahrverein natürlich 
auch inöglichst viele Zu- 
schauer begrüßen, die au- 
ßer Pferdeluft auch Kaf- 
feeduft schnuppern kön- 
nen. 

Auf Hochtouren laufen 

beim Reit- und F'ahrverein 
außerdem die Vorberei- 
tungen für das vierte 
Dressurturnier. Bekannte 
Reiter wie Sven Rothen- 
berger, Ellen Bontje oder 
Isabell Werth zeigten in 
der Vergangenheit bereits 
ihr Können auf dein Kro- 
nenhof. Und auch bei der 
diesjährigen Auflage will 
der Verein ilem Publikum 
Wiedel ein attraktives 
Teilnehmerfekl bieten. 

Einblicke in Pressearbeit 

Hessisches Mütterbüro bietet wieder Seminar für Fi'auen an 
Langen - Frauen aus 

Mütterzentren, anderen 
Vereinen, Initiativen und 
Projekten, die den Umgang 
mit der Presse erlernen 
oder verbessern möchten, 
bietet das Hessische Müt- 
terbüro in Langen wieder 
ein Training in Pressear- 
beit an. Die Langenerin 
Margrit Jansen. Journali- 
stin und langjährige Müt- 
t erzen trumsfrau, vermit- 

Kinderdisco im 

Jugendzentrum 
Langen - Im Langener 

Jugendzentrum KOM.ma 
an der Nördlichen Ring- 
straße steigt am Samstag. 
22. April, wieder eine von 
der Stadt organisierte Kin- 
derdisco. Sie dauert von 1.^ 
bis 18 Uhr. Die Scheiben 
werden von DJ Michael 
aufgelegt. Wer eigene CD's 
mitbringt, hört bestimmt 
auch die Musik seiner 
Wahl. Der Eintritt beträgt 
zwei Mark. 

Maitanz im 

SSG-Klubhaus 
Langen - .,ln den Mai 

tanzen" kann man am 
Sonntag, 3t). April, ab 21 
Uhr im Klubhaus des SSG- 
Freizeitcenters. Für die 
Musik sorgt ,,Felix' Holling 
Disco". Auf die Besucher 
wartet außerdem eine Tom- 
bola mit reizvollen Preisen. 
Der Eintritt kostet zehn 
Mark. Karten gibt es im 
Vorverkauf im SSG-Frei- 
zeitcenter und an der 
Abendkasse. 

teil, wie Kontakte zu Zei- 
tungen geknüpft werden, 
warum regelmäßiges Zei- 
tunglesen unverzichtbarer 
Bestandteil von Pressear- 
beit ist und wie eine Pres- 
semitteilung verfaßt wer- 
den sollte. 

Das Kompaktseminar 
fintlet am Mittwoch, 2(). 
April, in der Zeit von 10 bis 
18 Uhr statt. Die Teilnah- 

megebühr betragt 50 Mark 
(für Mütterzentrumsfrauen 
ermäßigt). Damit auch 
Mütter mit Kindern daran 
teilnehmen können, wird 
das .Seminar mit Betreuung 
für Kinder ab zwei Jahren 
angeboten. Anmeldung 
und weitere Informationen 
im Hessischen Mütterbüro, 
Bahnstraße .'i9, Telefon 
2 82 :i4oderFax 2 44 72. 

Bedeutung von 

Kinderbildem 
Langen - Um das Thema 

,,Was malt mein Kind" geht 
es bei einem Vortrags- und 
Diskussionsabend am Mitt- 
woch, 21). April, um 20 Uhr 
im Mütterzentrum. Die El- 
tern können sich dabei mit 
der .,internationalen Krit- 
zelsprache" vertraut machen 
und erfahren, welche Mate- 
rialien sich am besten zum 
Malen eignen. Behandelt 
werden auch die Grundfor- 
men des Malens und die Be- 
deutung von Kinderbildem. 

Lieder aus den zwanziger Jahren singt das Berliner LuH Ensemble am Freitag. 
28. April, ab 20 Uhr Im Kulturhaus Altes Amtsgericht. Mit Frack und Zigarettenspitze präsentleren 
Evl NIessner, Stephan Gogolka und Fritz Ciaaren eine breltgefücherte Auswahl alter Schlager 
und Chansons, darunter echte Raritäten aus der Schellackzelt. Eintrittskarten für das Gastspl*' 
sind zum Preis von 1S Mark Im Kulturhaus, Telefon 910 460, erhältlich. '' 
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Schweres Amt 
(fm) - Hei der /I H.<- 

lil'iing ihres Berufs sind 
sie oft nicht zu beneiden. 
Dabei sind sie beileibe 
nicht nur unterwegs, um 
l'iirksiindem Kniillchen 
,m(s „Auge 7ii drücken ". 
/)«.« Aufgiibenfeld der 
llilfspoli/isten und -poli- 
tessen ist äußerst um- 
fiingreich. 7m den mei- 
sten Konflikten mit Mit- 
menschen kommt es iiber 
hei Kontrollen des soge- 
nttnnten ruhenden Ver- 
kehrs, denn vielen 
l'alschparkent fehlt of- 
fensichtlich das IJn- 
rechtsbewufhsein. Wäh- 
rend manche sich noch 
mit mehr oder weniger 
originellen Ausreden aus 
der Affäre ziehen wollen, 
lassen andere Schimpßa- 
tionaden vom Stapel und 
ihren Aggressionen nicht 
selten freien Lauf Iis 
scheint leider ein C.ha- 
rakteristikum unserer 
y.eit geworden ?.u sein, 
die Schuld für eigene 
Fehler bei anderen zu su- 
chen. 
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fUr unsere 

u^r 

B^ucrnhonlcrc 

Erhältlich in der Geschäftsstelle der 

Hincfcncrlertung 

Darmstädter Straße 26 • 63225 Langen 

Auf Kreativität kommt's an 

Stadt Langen bietet einen Videokursus für Senioren an 
l.nnKrn - Für kroativc Sc- 

niorinnon und Scniori-n l>jc- 
ti'l die Stadl I.iinj^cn ji'tzt oi- 
ncn Vidc'okursiis an. Vom :i. 
Mai l>is "2.'). Oktohi-r können 
sich die Tcilnohnicr einmal 
wöchentlich - jcwcil.s mitt- 
wtK'h.s von !l..'i() Iiis 1 l .'to Uhr 
- im Seniorcntri'ff Nordcnd- 
slraßc 4r) unti'r der I.citun)' 
von Arne Pohl im Umf^uiif' 
mit der Videokamera ülx'n. 
Dabei soll die Videotechnik 
spielerisch erlernt werden. 
Kntscheidend ist nach den 
Worten der Kinsleiterin die 
MöHlichkeit. modeine Med- 
ien als Ausdriicksmittel /.u 
nutzen, die eigene I.ehen.ssi- 
tuation zu reflektieren und 
anderen zum Heispiel durch 
einen gemeinsam erstellten 

Film zuniinnlich zu machen. 
Unter anderem .soll hei 

diesem Projekt - in Zusam- 
menarbeit mit der stildti- 
schen .Iunendpflene - der 
Kra^e nachHcHanHcn wer- 
den. wie das Verhiiltnis zwi- 
schen lilteren Menschen und 
Kindern aussieht. Auch He- 
richte von Not, KrieH. Ilun- 
Ker und Khicht werden nicht 
ausm-klammert. Wer alte 
Kolos hat, .SchuUnifsätze. 
l.icder, ("icdichte oder Miir- 
chen - alles k.'inn nenulzt 
werden. 

Das .Seminar, dessen lOr- 
Hebniss«- spater der Öffent- 
lichkeit vorm'slellt werden 
sollen, sieht am Anfang eini>r 
Ueihe von kreativen Projekt- 
en innerhall) der Langener 

.Seniorenarheil. Im kommen- 
den ,Iahr könnte beispiels- 
weise ein I'"ilm ilber die I,i'- 
benssiliuition von alteren 
Menschen in I.aiiKen gedreht 
werden. 

Für das demnächst begui- 
nende Seminar sollte nie- 
mand An^sl vor der Technik 
haben. Allen wird (•ezeij^t. 
wie's funktioniert. Von der 
Idee ilber ilie Aufnahme bis 
zum .Schnitt. Auch wer nur 
lernen möchle, mil der Tech- 
nik umzufjehen, um eine Vi- 
deokamera privat zu nutzen, 
ist bei dem Seminar richliK. 
Anmeldungen werden im 
Kathaus. Zimmer HUI. unter 
der Telefonnummer 2():t 21.') 
enlKcfien^enommen. 

Stadtkirche und ihre Architektur 

LAIGK-Vorsitzender Frank OppeiTnann bei Evas Abendrunde 

GlBShÜttOr PsSSion von 1680 stand im Mittelpunkt eines Konzerts am Karfrei- 
tag In dor Martln-Luther-KIrche. Ausführende waren die Kantorei der Gemeinde unter Ihrer Leite- 
rin Carmen Schelbltz. mehrere Solisten und das Darmstädter Gambenqulntett. Die Glashütter 
Passion erzählt die Leidensgeschichte Jesu nach dem Text der vier Evangelien. Das Konzert fand 
bei den Zuhörern In der gut besuchten Kirche großen Anklang. foIo Arnold 

Berhn der zwanziger 

Jahre wird lebendig 

Spreekomödianten in der Stadthalle 
Ijun^on - Wei' sich einmal 

ins Herlin der .Iahrh\indert- 
wende und der zwanziger 
.lahre zurückversetzen las- 
sen möchte, ist bei den 
.S|)reekomödianten j^enau 
richtig. Am Mittwoch. 2(). 
April, Hi'slierl die Berliner 
Revuef^ruppe um 15 Uhr in 
der .Stadthalle Landen. Ver- 
anstalter sind die Leitstelle 
Älterwerden des Kreise.s Of- 
fenbach und die Stadt l,an- 
f>en. Der Kintritt beträft 
zehn Mark. Karten ^ibt es im 
Vorverkauf im Raihaus, 
Zimmer Ii 1 it. 

Die Spreekomödianten 
sind bekannt für hochkarü- 

Liinijfn - Das nächste 
Treffen der Senioren-Uni- 
on [..an^en ist am Donners- 
tufj. 20. April, um 15 Uhr in 
der Ciasistiitle ..Wiener- 
wald". Gast wird diesmal 

tij^e Kleinkunst im (^rolJen 
Stil voller ("hai'ine und Witz. 
C'hansons. .Szenen, (ledichli' 
und Tänze von Rudolf Nel- 
son lassen das Herlin iler 
,lahrluin<lertwetide und der 
zwanzif^er .lahre wieder auf- 
leben. hn Millelpunkl des 
witzinen und spritzigen Mil- 
derbon<'ns unter dem Mollo 
,,Sie werden lachen, alles er- 
funden" stell! das ..C'liat- 
Noir", einer der bedeulend- 
slen KleinkuMSlbijlineti je- 
tier Zeit. Iliei' f^aben sich 
Künstli'r wie Claire Wall- 
dorf, (Jussy Holl und Waller 
Kollo ein Stelldicliein. 

Klaus (Jerlacli sein. Der 
stellvi'll relende CDtj- 
Fraktionsvorsilzende ist 
Kxperte in I laiishallslra- 
«en. 

Einstein-Schule 
hat Geburtstag 

l.anKt'n - Die AlbejI-IOin- 
stein-Schule in der Berliner 
Allee besteht seit .')() ,lahren. 
I )as .lubiläum wird nalüi lich 
gefeiert. Der Festakt findet 
am l''reitan. 12, Mai. ab 1!) 
Uhr in der Aula der Schule 
stall. Hi'ili-äfie iler Musik- 
schule und von ..Kinsteiii- 
Schiilern" umrahmen das 
l'ro(4iamm, zu dem ein Refe- 
rat von Professor Hans Raii- 
schi'nbei'Ker gehört. Fr Hehl 
der Frafie nach, ob die heiiti- 
He.lUHeiid und dief^ef"enwar- 
ti^e Schule zusamnienpas- 
SIMl. 

1 )ie Aiberl-Kinsteiii-.Scliu- 
le ist seit 1 !l!)2 eine Integrier- 
te (lesamtscliule mit (lanz- 
taMsaiif^cbot. 

Beilagenhinwels 
Dur (loulKjuti Ausgabe. auHor Pobl 
älucl<oii. iiegl ein Prospekt dor Fa 
Möbel Roller, Kurt-Schumacher- 
Rlng 2. 63329 Egelsbach, brji. au' 
don wir tiiormit hinwolson. 

Bellagenhinwels Dor hODlKjoii Ausgabe, außer Posl- 
sluckon, liorjt ein Prospekt der Fa 
Praktiker, Öffenbach, bei. aut den 
Wir hiermit titnweiseri 

Gerlach Gast bei Senioren-Union 

i.iuiKLMi - Mehr über die 
(ieschichte und Architektur 
der Kirche, in der sie sich 
heimisch fühlen und zu der- 
en (iemeinde sie f>ehören, 
wollen die Frauen von Fvas 
Abendrunde erfahren. Dazu 
haben sie für Montag, 24. 
April, einen Kxperten einge- 
laden. Frank Oppeimann, 
Vorsitzender dei- I.anfjener 
Initiative für Cieschichte und 
Kultur, wird Fra^jen zur Ar- 

chitektur der Stadtkirche 
beantworten. Zu dieser Ver- 
anstaltung, die um 211 Uhr im 
Ciemeindehaus Frankfurter 
Stralle Ii a beginnt, sind ins- 
besondere neu zuf^ezoKene 
Frauen und Manner eingela- 
den. 

Weiten" VeranstaltunKen 
von Kvas Abendrunde sind 
eine musikalische Vesper am 
Vorabend des Muttertages 

am l.'i. Mai. eine BeHcKHunH 
mit anderen Khrenamtlichen 
zum Thema ..Khrenamt - 
liUst oder Frust?" am 22. Mai 
sowie ein Abend über Diet- 
rich Honhoeffer am 12. .hini. 
Abschluß des ersten Halb- 
jahres wird der AusKeh- 
Abend mit Partnern am Ii. 
.Ulli .sein. Bei allen Veran- 
staltungen sind CJäste will- 
kommen. 

Der Berg ruft: 

Kletterseminar 

für Jugendliche 
LimKvn - Der Berj^ iiift - in 

diesi'm Falle sind es die ..Kir- 
ner Dolomiten" bei Idar- 
Obei-stein. Doilhin führt ein 
von tler städtischen .lufjend- 
fördemn^ organisiertes Klet- 
tei-wochenende. Teilnehmen 
können zwölf- bis Hjährit^e 
Mädchen und .lunfjen. Ge- 
plant ist die Tour für den 12. 
bis 14. Mai. Unter fachlicher 
Anleitung und am S(?il (gesi- 
chert. verspricht das Klettern 
an der Steilwand zu einem be- 
sonderen F^rlebnis zu werdi'n. 
Oeei{{net ist das Wochenende 
besonders für Anfänger. 
Übernachtet wird in Zelt(!n. 
gekocht KemcMnsam. Nähere 
Informationen gibt's im Rat- 
haus, Zimmer Iii!). Anmelden 
kann man sich dort ub 27. 
April. 

In den Ruhestand 
verabschiedet wurde der lang- 
jährige Mitarbeiter der Lan- 
gener Stadtverwaltung, Vin- 
cenzo Manglapane, von Er- 
stem Stadtrat Klaus-Dieter 
Schneider. Manglapane be: 
gann 1964 bei den Stadtwer- 
ken eine Tätigkeit Im Bereich 
der Müllabfuhr. Noch Im glei- 
chen Jahr wechselte er auf- 
grund der Übernahme der 
Müllabfuhr von den Stadtwer- 
ken zur Stadtverwaltung. 1989 
feierte er sein 25)ähriges 
Dienstjubiläum. Vlncenzo 
Manglapane wohnt in Langen, 
ist verheiratet und hat fünf 
Kinder. Foto: Stadt Langen 



EGELSBACHER NACHRICHTEN 

Flucht endete 

in Egelsbach 
KKolshnch - LiMcliti- 

Vi'i lct/iinKcn /.oK sicli in 
(In Niichl /um CirUn- 
(lonncrstiin rm IHjiihri- 
m'i l)iM i'incm Vci'ki'hrs- 
unfiill in der Ilans- 
l'"liMllni'i-Strnlli' /u, 
Niicli Angilben tItM- I'oli- 
zi'i l iisli" (liM-jiinK"' Mii»n 
ohne KcachtiinK der 
Vcrkclirsrcjji'ln mit sei- 
nem VW-(t(>if v(in 
Diirmsliult in Hichlmin 
Km'lshiH'h In I)mm- 
sliidt kam iliT Kiihri'i' 
um k\ir/ vor 2 Uhr in ei- 
nt' ViMki'hrskontrollc 
und t'rgriff sofort die 
Flucht /WIM l'olizciiui- 
tos der DiirmsliultiM- Po- 
lizei vcrfolii'ti'n dmiuif- 
hin ili'n (iolf. 

In einer Linkskurve 
der Ilans-Kleiliner- 
Slralle verlor der Fahrer 
dann die Kontrolle über 
sein Auto und ülier- 
seliluH sieh. Der IHjith- 
ntje hatte keinen I'üh- 
rersehein und stand 
wlihrend der Klueht of- 
fensiehtlieh unter Alko- 
hol. Hei dem Unfall ent- 
stand ein Saehsehaden 
von mehreren tausend 
Mark, hiell es im I'oli- 
/eiliericht ahsehHellend. 

Eine Affäre gerät 

außer Kontrolle 

Laientheater mit neuem Stück 
K({eishm'Ii (hwi) - ..AuUer 

K<mtrolle" heiiJt das neue 
Htilek des Laientheaters 
K.Helshaeh, das am I)on- 
nerstaH. 11. Mai. erstmals 
un KiKenheim-Saalhau auf- 
geführt wird. Hef^inn der 
Premii're ist um 20 Uhr. 

Das von Hay C'ooney ge- 
schrielii'ne 'PheaterstiU'k 
spielt in Deutschlands alter 
und neuer Hauptstadt Her- 
lin. Ort des t'icsehehens ist 
das Berliner Nobelholel 
..Hristol". Zum Inhalt Ri- 
chard Waller, Staatssekre- 
tilr aus dem konservativen 
l.aKer, nutzt seine Dienst- 
reisen t^ern für ein paar au- 
l.lerpolitische ,,Ver>5iult,'un- 
fien" Dal.t er sieh dazu aus- 
Kereehnet die Hekretllrin 
des ()pposi t ionsfilhrers 
aussucht, f^itit der lland- 
lunn die nötine Würze Kür 
zusiitzliche Konfusion sor- 
Heii im Laufe des rund 90 
Minuten lant^en Htüeks 
Frau Waller und der Ver- 
lohte di'r Sekretärin. Ki- 
chard Wallers l'rivatsekre- 

tilr Hiehard I'Utz soll (he 
Knllastun« lirinKen, aber er 
kann nicht, denn ütierall 
liefen Leichon . . . 

,,Mehr wird erstmal nicht 
verraten", sa^t die I'resse- 
sprecherin lies Laienthea- 
ters Ef^elsliach, Christa 
Schilfer, ,,sonst kommen ja 
keine Besucher mehr in un- 
sere VorstellunKen." Und 
die Thealerfans haben viele 
M(iKlichkeiten, die Vorstel- 
lunnen der neun Akteure zu 
sehen: Am Donnerstag, 
1 1. Mai, um 20 Uhr; Frei- 
lau, 12. Mai, um 20 Uhr; 
SamstaK, lH. Mai, um 20 
Uhr; Sonnlag, 14 Mai, um 
20 Uhr; Freilag, Ii). Mai, 15 
Uhr (Senioren) und 20 Uhr 
sowie am Samslag, 20. Mai, 
ebenfalls um 20 Uhr. 

Karten sind im Vorver- 
kauf ab Samstag, 22. April, 
in F,gelsl)ach bei Schreib- 
waren Wilke, Hahnslra- 
IJe 57, und in Langen im Sa- 
lon I'fannemüller, Darm- 
stlldter Strallell, erhlill- 

Dle Premiere des Stücks „Außer Kontrolle" findet am Donnerstafl. 11 • Mal, Im Elgenhelm-Saalbau 
In Egelsbach statt. Beginn der Vorstellung Ist um 20 Uhr. Unser Bild zeigt bei den Proben (von 
links); Rüdiger Luchmann, Klaus-Dieter Zühlke und Volker Plannemüller. Fotos Arnold 

lieh. 

Noch im Herbst li)it4 wa- 
ren (he Laienschauspieler 
von einer Premiere des 
Stücks weit entfernt: ,,Un- 
ser damaliger Regisseur 
Reinhard Richter sagte uns 
im vergangenen Herbst aus 
verschiedenen CJründen 
zwei Wochen vor unserer 

Premiere ab. Das Stück sei 
einfach mil den momenta- 
nen Möglichkeiten nicht 
spielhar, hielJ es ganz lapi- 
dar", so Christa Schitfer. 

Nach dem Weggang des 
Hegisseurs haben Hanne 
Werner und Volker Pfanne- 
niüUer das Team übernom- 
men, einige Rollen umbe- 

setzt und mit den Proben 
weitergemacht. ,,Wir er- 
warten zu unseren Auffüh- 
rungen insgesamt mehr als 
1 (iOO Besucher. Und die 
wollen wir schließlich nicht 
mil einer schlechten Lei- 
stung enltiiuschen", erklürt 
Christa Schäfer das Enga- 
gement der Gruppe. 

Debatte über 

Egelsbacher 

Judendenkmal 
KRolsburh - Am morgigen 

Mittwoch, 10 April, findet 
um 20 Uhr im Sitzungssaal 
des Rathauses die niichstc 
Sitzung des Auslanderbei- 
rales statt. Auf der Tages- 
ordnung stehen folgende 
Punkte: Die Planung des 
Kreundschaftsfesles am 
17. Mai an der Waldh ittc 
und eine Diskussion über 
das geplante Denkmal zum 
Cledenken an die Egelsba- 
eher Ju<len Zudem will da.s 
Gremium über eine mögli- 
che Ermäßigung bzw. ilen 
ErlalJ von Verwaltungsge- 
bühren für sozial schwache 
Bürger diskutieren. 

Wandersaison 

wurde eröffnet 
Egolshnch - Dieser Tage 

eröffnete die Abteilung 
Ski, Wandern, Freizeil der 
SG Egelsbach die Wander- 
saison in Bensheim/Gro- 
nau im Odenwald. Die bei- 
den Organisaloren Alexan- 
der Koch-Minnig und Ute 
Werner organisierten eine 
Wanderung, die in einem 
Weinkeller in Zell endete 

i * 

Rüdiger Hermanns (CDU) fordert den 

Sofortvollzug für Bau der K168 neu 

Landtagsabgeordneter will „Aufdeckung der politischen Verantwortlichkeiten" 

i. \ A 

» 

Im neuen Theaterstück des Laientheaters Egelsbach dreht sich alles um einen manchmal nur all- 
zu lockeren Staatssekretär, der nach seinen politischen Geschäften auch schon mal einer „priva- 
ten Vergnügung" nachgeht. Von links: Rüdiger Luchmann, Klaus-Dieter Zühlke, Volker Planne- 
müller, Bettina Knackstedt und Ingrid Wentz. 

Polizei rät zum Einbau von 

elektrischen Wegfahrsperren 

Sichomngssystem kann auch nachträglich installiert werden 
Kgelsbaeh - Mit dem se- 

l ienmalligen Einbau elektro- 
nischer Wegfahisperren in 
Personenwagen aus deut- 
scher Produktion seit Beginn 
des .lalires ist aus der Sicht 
der Offenbacher Polizei der 
bislang wohl grölJle Fort- 
schritt im Kampf gegen den 
Kraft fahrzeugdiebslahl er- 
zielt worden. Noch ist zwar 
ein Zu.sammenhang zwi- 
schen der Wirksamkeit die- 
ser neuen Sicherungssysle- 
me und den .seit l!)i)4 konli- 
luiierlich rückläufigen Zah- 
len bei FahrzeugdiebsUihlen 
nicht nachweisbar. Doch 
geht die Polizei davon aus, 
dalJ dieser Trend vor allem 
auf die erheblich verbesserte 
Sicherungstechnik zurück- 
zuführen ist. 

Sch(m im ersten Halbjahr 
HMM hatte das Bundeskrimi- 
nalamt einen deutlichen 
Rückgang der Aülodiebstüh- 
le registriert. Dieser Trend 
selzl sich weiter fort. Den- 
noch blieben im Jahre 1!(94 
bei insgesamt 142 000 im 
Fahnilungsbestand regi- 
strierten Fahrzeugen immer 
noch 54 611) Fahrzeuge auf 
Dauer verschwunden. Aus 
der Halbjahresslalistik 1994 
eines der führenden Kraft- 
fahrzeugversicherer geht 
hervor, daß schon im Vorjahr 
Autos mit Wegfahrsperre 

I deutlich weniger entwendet 
wurden. 

Bereits die für viele Neu- 

fahrzeuge bis Ende 1994 an- 
gebotene elektrische Weg- 
fahrsperre, die auch als 
Nachrüstsatz in gebrauchte 
deutsche oder auch auslän- 
dische Fahrzeuge eingebaut 
werden kann, zwingt die Au- 
toknacker, erheblich mehr 
Zeit und technisches ,,Fach- 
wissen" einzusetzen, um an 
ihr Ziel zu kommen. Nahezu 
unmöglich ist dies bei der so- 
genannten elektronischen 
Wegfahrsperre, die künftig 
in allen EU-Slaalen obliga- 
lorisch werden soll. 

Zumindest ist der Polizei 
bislang noch kein einziger 
Fall bekannt, in dem eine 
solche Wegfahrsperre über- 
wunden worden ist. Eine 
elektronische Wegfahrsperre 
ist nach Auffassung der Poli- 
zei als Diebstahlsicherung 
des Autos die beste Lösung. 

Darüber hinaus empfiehlt 
die Polizei den Einbau von 
Auto-Alarmanlagen. Die 
von der Automobilindustrie 
verbesserten Türverriege- 
lungssysteme erschweren 
zudem ein Eindringen. Auch 
mechanische Zusatzeinrich- 
lungen - zum Beispiel Lenk- 
radsicherungen - signalisie- 
ren zumindest dem Gelegen- 
heitstäter einen erhöhten 
Arbeitsaufwand und wirken 
deshalb präventiv. Nicht im- 
mer jedoch müssen die Täter 
komplizierte Sicherung- 
stechnik überwinden. 

Im Gegenteil: Manche ver- 
'.rauen.sselige Bürger ma- 
chen es Autodieben immer 
noch zu leicht: Sie sperren 
ihr Fahrzeug nicht ab, wenn 
sie es kurzzeitig verlassen. 
Manche lassen gar den 
Schlüssel im Zündschloß 
stecken. Weit häufiger als 
auf das Fahrzeug selbst ha- 
ben es Diebe nach wie vor 
auf Werlgegenstände im 
Fahrzeug abgesehen. 

Pers(mal- und Fahrzeug- 
papiere, Schecks und Kre- 
ditkarten gehören nicht ins 
Handschuhfach, Handta- 
schen und Kameras nicht auf 
den Rücksitz, rät die Polizei. 
Aulolelefone in tragbarer 
Form sollten erst leclil zum 
ständigen Begleiter ihres Be- 
sitzers werden, also nicht im 
abgestellten Fahrzeug ver- 
bleiben. 

Jede Polizeidienstslelle 
oder kriminalpolizeiliche 
Beratungsstelle bietet Infor- 
mationsmaterial an, das al- 
len Bürgerinnen und Bür- 
gern kostenlos Tips aus dem 
Vorbeugungsprogramm zum 
Schutz vor Autodiebstahl 
und zu anderen Sicherheits- 
themen bietet. 

Nähere Informationen für 
die Egelsbacher, Langener 
und Dreieicher Bürgerinnen 
und Bürger gibt es unter der 
Telefonnummer 069/ 
80 90 296. 

Kgelshavh - Um den be- 
troffenen Egelsbacher Bür- 
gern schnell und unbüro- 
kratisch zu helfen, fordert 
der Landtagsabgeordnete 
Rüdiger Hermanns (CDU) 
aus Dreieich das hessische 
Verkehrsminislerium auf, 
den Soforlvollzug für den 
Bau der K UU! neu in Egels- 
bach zu beschließen. Das 
teilte Hermanns in einer 
Pres.seerklärung mit. Dies, 
so der Landtagsabgeordne- 
te, sei in der gegenwärtigen 
Situation das wirksamste 
Mittel, um sich über die Wi- 
derstände gegen die geplan- 
te Verkehrsentlastung des 
Ortskerns hinwegzusetzen. 

Allerdings: ,,Wenn die.se 

SGE bietet 

Trimm-Trab 

ins Grüne 
Kgcisbach - Verbunden 

mit ilem jeden Samstag 
stattfindenden Lauf-Treff 
laden die Leichtathleten der 
SG p:gelsbach für Samstag, 
22. April, zum Trimm-Trab 
ins Grüne ein. Beginn ist um 
15 Uhr. Treffpunkt ist die 
Autobahnbrücke an der 
Brandschneise, die Zufahrt 
ist von der B 3 aus beschil- 
dert. 

Mit einer bundesweiten 
Großaktion, zu tler auch die- 
■ses Angebot zählt, eröffnet 
der Deutsche Sportbund in 
Zusammenarbeit mit der 
AOK die Trimm-Trab-Sai- 
son 1995. Teilnehmen kann 
jeder, insbesondere Nicht- 
Vereinsmitglieder sind ein- 
geladen, sich an dem Wald- 
lauf zu beteiligen. 

Anfänger und CJeübtere 
traben unter der Anleitung 
erfahrener Läufer in ver- 
schiedenen Gruppen durch 
den Koberslädter Wald. 
Langsamer Trimm-Trab und 
zahlreiche Gehpausen wech- 
seln bei den Anfängern ab, 
so daß auch Ungeübte mit- 
halten können. Im Anschluß 
an den Lauf erhalten alle 
Teilnehmer die versilberte 
Nachbildung eines Reichsta- 
lers von 1695 mit dem Bild- 
nis des Grafen Philipp Rein- 
hard von Hanau-Lichten- 
berg, denn in der Main-Kin- 
zig-Metropole findet dieses 
Mal die Bundesveranstal- 
tung des Trimm-Trab ins 
Grüne statt. 

Initiative in die Tat umge- 
setzt werden soll, muß die 
Landesregierung von ihrer 
in den rot-grünen Koali- 
tionsvereinbarungen auf- 
gestellten HIockadehaltung 
abrücken, daß bei der 
Durchsetzung von Straßen- 
projekten grundsätzlich auf 
die Anordnung des Sofort- 
vollzugs verzichtet wird", 
so Hermanns weiter. 

Erneut verlangt der 
CDU-Politiker eine ,,lük- 
kenlose Aufklärung der Ur- 
sachen, die zu den Schwie- 
rigkeiten beim Bau der 
K 16t! neu in Egelsbach ge- 
führt haben". Mit seinem 
Eingeständnis, daß es im 

Wir gratulieren 

Ludwig Seifert, Kurl- 
Schumacher-Ring 22, zum 
Ü7. Geburlstag am Mitt- 
woch, 19. April. 

Anna Heck, Thüringer 
Straße 47, zum HO. Geburts- 
tag am Donnerstag, 
20. April. 

Anna Müller, Schillerstra- 
ße i:t, zum 88. Geburtstag, 
am Freitag, 21. April. 

Bereich der Zustellungs- 
verfahren noch Lücken ge- 
be, die zu den Problemen 
geführt hätten, tue iler zu- 
ständige Verkehrsstaatsse- 
kretär so. als habe es sich 
bei den gemachten Fehlern 
um höhere Gewalt gehan- 
delt. Hermanns will des- 
halb eine ,,komplette Auf- 
deckung der politischen 
Verantwortlichkeiten". 

Und: ,,Die hessische Lan- 
desregierung ist darauf ver- 
eidigt worden, für das Wohl 
des hessischen Volkes ein- 
zutreten und nicht für die 
Durchsetzung von Koali- 
tionspapieren." Demokra- 
tie heiße für Hermanns 
auch, daß eine demokrati- 

Die Technik 

im Haushalt 
Kgelsbach - Zum Thema 

,,Technik im Haushalt" lädt 
die katholische Frauenge- 
meinschaft für Mittwoch, 
26. April, in das Gemeinde- 
zentrum an der Mainstraße 
zu einem Vortrag ein. Beginn 
der Veranstaltung ist um 20 
Uhr, Referentin ist Elfriede 
Auth. 

sehe Regierung nicht nur 
formaldemokra tische Be- 
schlüsse fasse, S()ndern sich 
darüber hinaus über Partei- 
grenzen hinweg für das 
Wohl der Bevölkerung ein- 
setzen müsse. 

Als ersten erfreulichen 
Schritt bewertet der CDU- 
Politiker die Zustimmug 
des Egelsbacher Bürger- 
meisters Heinz Eyßen 
(SPD) zu seiner Initiative. 
Hermanns erwartet aller- 
dings auch vom Egelsba- 
cher Rathauschef, daß sich 
dieser für die Aufklärung 
der Zustellfehler bei den 
entsprechenden Stellen in 
Wiesbaden einsetzt. 

Stammtisch der 

Abteilung SWF 
Egelsbnch - Der nächste 

Stammtisch der im vergan- 
genen Jahr gegründeten Ab- 
teilung Ski, Wandern, Frei- 
zeit der SG Egelsbach findet 
am Mittwoch, 26. April, in 
der Gaststätte ,,Kupferpfan- 
ne" an der Ecke B 3 / 
Ostendstraße statt. Beginn 
ist um 20 Uhr. 

Seit 65 Jahren verheiratet sind am morgigen Mittwoch Jakob und Margarete Wann 
macher, geborene HSmel, aus der Egelsbacher Niddastraße 26. Das seltene Fest der e^m« 
Hochzell feiert das Ehepaar Im Kreise von Freunden, Bekannten und Verwandten. Dem JuDeip" 
gratulieren zw«l Söhn«, eine Tochter, ein Schwiegersohn und zwei Schwiegertöchter, funt c 
und sieben Urenkel. Das Ehepaar Wannemacher lebt seit 1947 In Egelsbach. Jakob Wanne 
eher Ist unter anderem Mitglied In der SPD. der Awo und Im Hundeverein. hwi'Foio: weg 
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Entscheidung fiel Jugendfußball 
^ FC Langen 

Scouts" sahen kein Land 

„Untouchables" fertigten Team aus Wattenscheid 53:0 ab 

Die Oamen der HSG Langen sind Tabellenvierter In der Bezirksliga Darmstadt, können sich am letzten Spieltag nicht mehr verbes- 
sern Zum Saisonende erwarten sie am kommenden Samstag das Schlußlicht SG Egelsbach. Nur mit einem Sieg können die Gäste 
eventuell die Klasse erhalten. Die Langenerinnen, die In dieser Zusammensetzung zum letztenmal antreten werden, wollen sich 
aber ebenfalls mit einem Sieg von Ihrem Publikum verabschieden. Foto: p 

Basketball-Fans 

haben Treffen 
Langen - Der Fanclub der 

^-Basketballer hat am 
Sam.Uag, 29. April, im VIP- 
naum der Georg-Sehring- 
Halle sein nächstes Treffen. 
Beginn ist um 20.30 Uhr. An 
^er Sitzung werden auch 
apieler und Vorstandsmit- 
pjeder der Basketballab- 
teilung teilnehmen. Auf 
"ern Programm steht an 
aiesem Abend unter ande- 
"■eni ein Ausblick auf die 
jjommende Saison. Neue 
i'tKlieder sind beim Fan- 

^ub jederzeit willkommen. 
mitmachen möchte, 

ollte am 29. April einfach 
■"al reinschauen. 

Langen - Ihr erstes Heim- 
spiel in diesem Jahr trugen die 
,,Untouchables", die Freizeit- 
Footballer im TV Langen, ge- 
gen ein neuformiertes Team 
aus Wattenscheid, die „Sco- 
uts", aus. Mit etwas Verzöge- 
mng kormte das Spiel bei 
idealen äußeren Bedingungen 
beginnen. Für die Gastgeber 
verlief alles nach Plan; Die er- 
sten drei Ballbesitze konnten 
in Touchdowns verwandelt 
werden, so daß das Spiel schon 
entschieden war, kuiv nach- 
dem es angefangen hatte. Da- 
zu kam eine solide und kon- 

zentrierte Abwehileistung, die 
es den Gästen nie erlaubte, in 
günstige Positionen zu kom- 
men. Zur Halbzeit führten die 
„Untouchables" mit 26:0. 

In der zweiten Halbzeit 
konnten sich die Langener so- 
gar Experimente erlauben. So 
wurde zum Beispiel ein neues 
Abwehrsystem ausprobiert 
und Spieler aus der „zweiten" 
Reihe konnten Spielpraxis 
sammeln. Die Gäste gaben 
sich zwar nie auf, waren bei 
der 0:53-Niederlage aber völ- 
hg chancenlos. 

Bester Spieler der „Untou- 

chables" war Christian Fricke 
mit vier Touchdowns und zwei 
Interceptions. Weitere Touch- 
downs wurden erzielt von 
Chff Haas (1), der an diesem 
Tag Geburtstag feierte, Glen 
Mitchel (1), Stephan Reinhold 
(1) und Thomas Straubinger 
(1). Extra-Punkte wurden er- 
zielt von Glen Mitchel (2) und 
Juan Ordonez (3). Ein beson- 
ders Lob verdienten sich wie- 
derum die Offense- und De- 
fensive-Line der „Untouch- 
bles", die das Spiel zu jeder 
Zeit beherrschten. 

erst im „Stechen' 

Langener Faustballdamen im Pech 
Langen - Die P'austballda- 

men des TV Langen hatten 
zum letzten Hallenturnier der 
Saison in die Georg-Sehring- 
Halle geladen. Die Gastgebe- 
rinnen hatten Pech, sie 
schrammten knapp am Tur- 
niersieg vorbei. 

Die TV-Damen mußten zu- 
nächst gegen Walldorf I ran. 
Die anfängliche Nei-vosität 
legte sich schnell und das 
Spiel konnte offen gestaltet 
werden. Petra Reiter über- 
nahm nach einjährige?!' Baby- 
pause die wichtige Position als 
Mittelfrau und Stellerin. In 
dieser neuen Fomation über- 
zeugte die Abwehr und die er- 
ste Schlagfrau Beate Papen- 
diek plazierte gute Punkte. 
Auch mehrere Fehler warfen 
die TV-Damen nicht aus der 
Bahn. Sie kämpften weiter 
und vor der Halbzeit k(mnten 
drei Punkte in Folge erzielt 
werden. Auch in der zweiten 
Halbzeit zeigten die Damen 
Biß und Beate Papendiek 
konnte mehrere Punkte in 
Folge eraielen. Der TVL ge- 
wann unerwartet mil 20:15. 

Trotz des Erfolgs begannen 
die Langener Damen gegen 
Darmstadt newös. Mit (Jer 
Zeit kehlte Ruhe ein und Lan- 
gen gewann seine Sicherheit 
zurück. Durch den „Bode- 
neinsatz" von Anke Heußel als 
zweite Schlagfrau konnten 
viele „kurze" Bälle Darm- 
stadts erkämpft werden und 
Langen punktete selber. Am 
Ende stand ein klarer 25:17- 
Sieg. 

Gegen Walldorf II stand 
Langen nun unter Siegdruck, 
schließlich hatte man die erste 
Mannschaft bezwungen. An- 
fangs kam etwas Hektik auf, 
da sich die Abwehr erst auf die 
neue Schlagfrau einstellen 
mußte, Darm folgte ein ständi- 
ger Führungswechsel, bis 
Langen in der zweiten Halb- 

zeit davonziehen konnte. 
Dui'ch viel- Punkte in Folge 
gelang ein klarer 2,5:15-Erfolg. 
Somit hatte Langen 6:0 Punk- 
te. 

Im letzten Spiel gegen den 
Angstgegner Pfungstadt ging 
es nun um die Wui-st. Der 'IXir- 
niersieg war in greifbare Nähe 
gerückt. Ab(>r I^angen wirkte 
fast äng.stlich. Die Fühnmg 
wechselte ständig und der 
TVL fand einfach nicht zu .sei- 
nem Spiel. Trotzdem war der 
Spielstand bis zuletzt au.sge- 
glichen und spannend. Am 
Ende lag Pfungstadt mit einer 
Nasenspitze vorne und ge- 
wann mil 22:21. Pech - zumal 
Pfungstadt nur mit drei Spiel- 
erinnen erechienen war und 
im Wechsel durch Annette 
Horch, Ursula Flei.scher und 
Marion BärtI von Langen un- 
terstützt wurde. 

Da nun drei Mannschaften 
punktgleich (6:2) waren, wur- 
de beschlos.sen, daß ilie.se 
Teams nochmal verkürzt ge- 
geneinander antreten sollten. 
Dies war für die TV-Damen 
natürlich ein harter Schlag, da 
sie, nach Balldifferenz gewei - 
tet, 'IVmiersieger gewesen wä- 
ren. 

Während Walldorf und 
Pfungstadt durch die letzten 
gewonnenen Spiele Auftrieb 
bekommen hatten, lag Langen 
noch das „Pfungstadtspiel" im 
Magen. Die Gastgeberinnen 
rauften sich zwar nochmal zu- 
sammen, aber die Kondition 
ließ merklich nach. Die Luft 
war raus und beide Spiele ge- 
gen Pfungstadt und Walldorf 
gingen knapp verloren. Somit 
lan^e es nur zu Platz drei. 

Für Langen spielten: Mari- 
on BärtI, Ursula Fleischer, 
Anke Heußel, Armelte Horch, 
Daniela Luley, Beate Papen- 
diek, Petra Reiter, Annette 
U Tibach. 

E II: KC'L — S(i Kgelsbach 
7:1 

Um auch für die noch fol- 
genden fünf Punktspiele 
nicht aus der Übung zu 
kommen, halle die E II des 
FC Langen kurzfristig ein 
Freundschaftsspiel mit der 
SC; Egelsbach vereinbart. 
Leider stand wieder einmal 
ein Teil der Spieler, die in 
der Punktrunde nicht so 
häufig zum Einsatz kom- 
men und für die dieses 
Spiel eigentlich gedacht 
war, nicht zur Verfügung. 
So trat der FCL aus ..Per- 
sonalmangel" mit einer un- 
gewollt starken Mann- 
schaft an. Dements|)re- 
chend deutlich fiel dann 
auch (las Ergebnis aus. 

Bereits der erste Angriff 
führte durch Robin Wanz- 
ke zur schnellen 1:0-Füh- 
rung. Im Zwei-Minuten- 
Takt fielen dann zwei wei- 
tere Tore durch Eser (izkan 
und wiederum Robin 
Wanzke zum ,'i:0. Damit 
aber halle man zumindest 
bis zur Halbzeil sein Pulver 
verschossen. 

Auch nach dem Seilen- 
wechsel das gleiche Bild. 
Viele Chancen ließen die 
Langener Buben unge- 
nutzt. Erst nach dem 4:0 
durch Eser Özkan lief es 
wieder besser. Beim 5:0 
und 6:0 kamen endlich 
auch die Mittelfeldspieler 
Daniel Malheisl und Kai 
Müller zum Zuge, ehe Do- 
minik Deffner gar auf 7:0 
erhöhen konnte. Die nim- 
mermüden Gäste aus 
Egelsbach nutzten kurz vor 
Spielende dann doch noch 
eine der zahlreichen Pan- 
nen der Langener Abwehr 
zum verdienten Ehrenlref- 
fer. 

Für den FC Langen spiel- 
ten: Tobias Jost, Jonas 
Seltner, Tristan Stüber, 
Kai Müller, Daniel Mal- 
heisl, Eser Özkan, Dominik 
Deffner, Robin Wanzke. 

HSG-Herren n ohne Biß 

Gäste aus Mainaschaff entfühilen mit 21:18 beide Punkte 
Langen - Schadensbe- 

grenzung hieß die Devise 
für die HSG II in der zwei- 
ten Halbzeit ihrer bis dahin 
schlechtesten Leistung 
binnen 30 Minuten in der 
laufenden Saison. Ohne 
den Druck der vergange- 
nen Wochen war den mei- 
sten Langener Spielern die 
Lustlosigkeit im vorletzten 
Suisonspiel vor eigenem 
Publikum bei der 1H:21- 
Niederlage gegen den TSV 
Mainaschaff ins Gesicht 
geschrieben. 

Sechs Langener Ballver- 
luste - davon drei in Folge 
vom 3:5 bis 3:7 - bescherten 
den Gästen aus Oberfran- 
ken im ersten Durchgang 
die gleiche Anzahl an Tref- 
fern, so daß sie sich bei Sei- 
icnwechsel bereits einen 

vorentscheidenden Vor- 
sprung von 12:6 erarbeitet 
hatten. Langens Trainer 
Hamm fand in der Halbzeil 
die treffenden Worte für 
die Leistung seiner Schütz- 
linge, denn nach Wieder- 
anpfiff gelang es immerhin 
noch, das sich anbahnende 
Debakel zu einer erträgli- 
chen 18:21 -Heimniederla- 
ge zu frisieren. Hätte der 
Langener Rückraum den 
kleingewachsenen Maina- 
schaffer Torwart trotz des 
Gewinns der zweiten Hälf- 
te nicht auch noch die Ge- 
legenheit gegeben, sich bei 
Dauerbeschuß auf Knieho- 
he' zu bewähren, wäre nach 
der Zahl der HSG-Ein- 
wurfchancen ein günstige- 
rer Ausgang der Partie 
möglich gewesen. 

IlSCi Langen II: Stefan 
Katzer, Stefan Anthes, 
Stefan Beckmann (1), Chri- 
stian Desczyk (2), Volker 
Kretschmann (3/2), Bernd 
Lede (1), Marcel Lorei (5/ 
4), Joachim Mields (2), Si- 
mon Müller (2), Marcus 
Werner (2). 

Im letzten Sai.sonspiel 
trifft die HSC! Langen II 
am 22. April um 17.45 Uhr 
auf die TG 75 Darmstadt. 
Dann will sich die Mann- 
schaft von Trainer Robert 
Hamm im Derby gegen den 
einzigen Gegner aus dem 
Kreis Darmstaclt mit einer 
guten Leistung aus der 
Runde 1994/95 verabschie- 
den und zugleich die 
Scharte der knappen 
20:21 -Hinspielniederlage 
auswetzen. 

Erhoffte Überraschung gelang nicht 

HSG-Damen zogen bei Meister Walldorf mit 15:19 den kürzeren 
Langen - Keine Überra- 

schung gelang den Damen 
der HSG Langen im Spiel 
gegen den bereits feststehen- 
(ien Meister der Bezirksliga I 
Darmstadt, TOS Walldorf. 
Bereits im Hinspiel hatten 
die Langener Handballerin- 
nen eine Niederlage gegen 
die starken Walldorferinnen 
hinnehmen müssen. Dafür 
wollte man sich im Rück- 
spiel revanchieren. So wies 
Trainer Erwin Angermund 
seine Spielerinnen deutlich 
darauf hin, daß man aus- 
wärts völlig befreit aufspie- 
len könne, da alles außer ei- 
ner Niederlage sicher eine 
Überraschung wäre. 

Von die.sen Ratschlägen 
konnten jedoch die mitgerei- 
sten Zu.schauer und auch die 
heimischen, zahlreichen Zu- 
schauer nichts bemerken. 
Nervöses Spiel auf Seiten der 

Langenerinnen, unsichere 
Abspiele und Abschluß- 
schwächen zeigten, daß die 
HSG-Damen keinesfalls be- 
freit aufspielten, sondern 
sich viel zu sehr von der Ta- 
bellensituation - Walldorf 
hat bisher erst einen einzi- 
gen Zähler abgegeben und 
führt mit 49:1 Punkten die 
Tabelle unangefochten an - 
beeindrucken ließen. Aber 
auch die Gastgeberinnen - 
ohne Spielmacherin Liz Hel- 
lebo angetreten - konnten in 
den Anfangsminuten nicht 
so recht überzeugen und 
wurden ihrer Favoritenrolle 
nur teilweise gerecht. Auch 
hier sah man Abschluß- 
schwächen und - im Gegen- 
satz zu den Langener Spiel- 
erinnen, die wie immer ein 
sauberes und sicheres De- 
fensivverhalten an den Tag 

legten - unsicheres .Spiel in 
der Abwehi\ 

Allerdings konnten die 
HSCi-Damen daraus keinen 
Vorteil ziehen. Ganz im CJe- 
genteil: Die Walldorfer 
Spielerinnen konnten ab der 
15. Minute ihre körperliche 
Überlegenheit, die bereits in 
der Vorrunde klar zu erken- 
nen war, voll ausspielen. Zur 
Halbzeitpause stand es 11:7 
für die Gastgeberinnen. 
Auch im Verlauf der zweiten 
Halbzeit veränderte sich das 
Bild nicht wesentlich: Die 
Walldorferinnen verstanden 
es, ihre körperliche Stärke 
auszuspielen und kamen im- 
mer b(\sser ins Spiel. Erst 
wenige Minuten vor Spielen- 
de wachten die HSG-Damen 
auf und konnten das Ergeb- 
nis zum 15:19 noch etwas 
verbessern. 

IIS(i Langen: Karin Stell- 
macher, Tanja Schupp; Anja 
Gerhardt (5), Nadja Drexler, 
Ute Otterbein (2), Andrea 
Kauf (6), Sandra CJardenier. 
Petra Rösner. Karin Schell- 
haas (2), Petra Kauf. Elke 
Wannemacher 

Das letzte Spiel dieser Sai- 
son findet am .Samstag. 22. 
April, um 18 Uhr in der Halle 
der Adolf-Keichwein-Schule 
gegen die SG Egelsbach 
statt. Für die Gäste aus 
Egelshach steht viel auf dem 
Spiel: Der Abstieg aus der 
Bezirksliga I scheint unver- 
meidlich. Für Spannung ist 
also gesorgt. Zum letztenmal 
dabei sein werden Trainer 
Erwin Angermund, der die 
HSG zum Saisonende ver- 
läßt, und Elke Wannema- 
cher, die ihre Laufbahn be- 
enden wird. 

KI'SSBALL; Eintracht 
frankfurt muß mindestens 
(livi Wochen auf ihren 
Manndecker Kachaber 
7,ihadadse verzichten. Der 
,i('i)rgisehe Nationalspieler 
iial sich im Rescrverunden- 
spii'l gegen Karlsruhe einen 
Banderriß zugezogen. 

HANDBALL: Der VfL 
Oiinimersbach hat die Spie- 
;or .'■■tefan Steinke und Jörn 
Schlager nach mangelhaften 
1,1'istungen wegen vereins- 
scl adigenden Verhaltens ab 
sofort fristlos entlassen. 

Kl'SSBALL; Die UEFA- 
I'iik.il-Gegner von Borussia 
Diirtmund und Bayer Lever- 
liusen. Juventus Turm und 
AC Parma, stehen sich am 8. 
und 13 Juni in den End.spie- 
Icn um den italienisch -n 
FiilibaII-Pokal gegenüber. 

Fl'SSBALL; Borussia 
Dortmund soll an einer Ver- 
pflichtung des französischen 
NatKmalspielers Basile Boli 
von Schottlands Rekordmei- 
stor (tiasgow Rangers inter- 
essiert sein. 

Unglückliches 0:1 in Ditzingen / Heute Pokalfinale gegen SV Mörlenbach 

SGE beherrschte den Gegner, stand 

am Ende aber mit leeren Händen da 

Kgelsbach (leo) - Ciut ge- 
spielt. aber dennoch verlo- 
ren: Fußball-Regionall Igst 
SG Egelsbach unterlag be- 
reits am Gründonnerstag 
beim TSF Ditzingen mit 0:1 
(0:0) und liegt jetzt in der 
Tabelle nur noch ein 
Punktchen vom einem Ab- 
stiegsplatz entfernt Am 
heutigen Dienstagabend 
steht für die Elf V(m Trai- 
ner Herbert Schäty das Be- 
zirkspokal-Endspiel gegen 
Oberligist SV Mörlenbach 
auf dem Plan. Gespielt 
wird um 18 Uhr auf dem 
Sportgelände des SV St. 
Stephan in Griesheim. Zu 
den verletzten Stefan Gla 
ser und Ralf Zürlein gesell- 
te sich in Ditzingen noch 
Olaf Kirn hinzu. Da Mio- 
drag Vucenovic zudem ge- 
sperrt ist. rücken Osman 

Ramadani. Ali Talib und 
Tomas Oral wie schon in 
Ditzigen wieder in den Ka- 
der der ersten Mannschaft 
Auch .'X-Jugendstürmer 
Mario D Alessio soll eine 
Bewährungschance erhal- 
ten. 

Beim Gastspiel in Ditzin- 
gen drohten noch mehr 
Ausfälle. Jürgen Bellers- 
heim plagte sich mit Ruk- 
kenproblenien herum, gab 
aber kurz vor dem Anpfiff 
grünes Licht für seinen 
Einsatz. Durch die Ausfäl- 
le von Glaser und Zürlein 
war Herbert Schäty zum 
Umstellen gezwungen. 
,,Allrounder ' Dragan Rel- 
jic übernahm die Libero- 
Position, Frank Dörr agier- 
te neben Leo Caic als zwei- 
ter Manndecker. Jürgen 

Bellersheim ruckte wieder 
ins Mittelfeld, wo auch Yvo 
H( ffmann von Beginn an 
spielte. 

,.Wir hätten hier nicht 
verlieren brauchen", är- 
gerte sich SGE-Manager 
Klaus Leonhardt nach Ab- 
lauf der 90 Minuten. Die 
SGE kontrollierte über die 
gesamte Spielzeit das Ge- 
schehen. hätte zumindest 
das torlose Remis halten 
müssen. Dragan Reljic 
hielt die Hintermannschaft 
ordentlich zusammen, doch 
ein einziges Mal brach das 
Egelsbacher Abwehrboll- 
werk: Mike Schmidt verlor 
in der 55. Minute in der 
Vorwärtsbewegung <len 
Ball, den Ditzinger Konter 
schloß Torjäger Dundee, 
der ansonsten gegen Krank 
Dörr kaum zum Zuge kam. 

per Kopf mit dem 1:0 ab 
Fünf Minuten später traf 
Jürgen Bellersheim ins Tor 
<ler Gastgeber, doch der 
Treffer wurde der SCJE 
aufgrund einer Abseits- 
stellung des aufgerückten 
Dragan Reljic aberkannt 
Auch als Romeo Wendler in 
der 82. Minute wegen Mek- 
kerns die Ampelkarte sah. 
drängten die Hessen weiter 
auf den Ausgleich. In der 
Schlußminute vergab Jür- 
gen BelU'rsheim eine Groß- 
chance, als er stark be- 
drängt aus elf Metern zu 
hoch zielte. 

S(i Kgrishnrh: Glasen- 
hardt: Reljic, Dörr. Caic, 
Hoffmann (70. Oral), Bel- 
lersheim, Ciuca, Kirn, 
Schmidt, Stier (62. Dacic). 
Wendler. 

Egelsbachs Frank Stier (rechts), hier Im Spiel gegen die Spvgg. 
Fürth, mußte In Ditzingen Platz machen für Siavisa Dacic. Einen 
zählbaren Erfolg brachte der Wechsel at>er nicht. Die SGE verlor 
unglücklich mit 0:1. Foto; OrlowsKi 
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,,Liebessabotage" 

mit viel Schwung 

Amelie Nothombs Jahr in Peking 
Wer liinKc Icbl, hat mitun- 

ter viel zu crziihlt'n, miinch- 
iiial oft aber 
auch lannwciliK Für all das 
hat Amclic Ni)thoml) in 
ihrem zweiten Koman ..I.ie- 
bessaliotage" ßhk'klicher- 
weise i^ar nuhts ubriK Die 
üTjahn^e beschrankt sich 
auf <he aut()bir)nra|)hisch an- 
gehauchte Beschreibung ei- 
nes Kindheitsjahres in Pe- 
king. und das komisch und 
mit viel Schwunt" 

Die Ich-Krziihlerin ist fünf 
■lahre all, als es sie mitsamt 
ihrer Kamilie Anfang der 
7()er .lahre nach China ver- 
schlaft. sie ist sii'ben, als die 
Kr/.ahliinH einsetzt - und sie 
ist imnu'r schon der Mittel- 
punkt der Welt. In .San Li 
Tun. dem Ausliindernetto. 
herrscht Krieg Wahrend die 
Vater an den Motschaften 
ihri'r hiinder versuchen, den 
Weltfrieden zu erhalten oder 
die /usammenselzung der 
chinesischen RcKierung zu 
ergründen fechten ihre Kin- 
der den ,,gerechten" Krieg 
aus: Alle Nationen gegen die 
Ostdeutschen. 

Die Ich-Krzahlerin, das 
kleine Miidchen, findet die- 
sen Krieg ..einfach herrlich" 
Ausgestattet mit einem sa- 
genhaflen Si'lbsl bewußt sein 

und absolut grandio.ser 
Überheblichkeit formuliert 
sie ihre Mi.ssion: ..Ich mußte 
die Massen begeistern. Ich 
mulJte einem Image gerecht 
werden Ich mußte eine Le- 
gende um mich herum er- 
richten." 

Bis Klena kommt, die fast 
gleichaltrige Italienerin mit 
(lem schwarzen Haar und 
dem hoshaften Mund Die 
erste Begegnung verlauft .so: 
,,.Sie stieg aus und sah mich 
nicht. Das machte sie sich 
zur Kegel, fast das ganze 
.lahr. das wir zusammen ver- 
bringen mußten." Kigentlich 
also eine tragische l.iebesge- 
schichle, wenn die Autorin 
nicht mit rücksichtsloser 
Ironie alle 1 lohen und Tiefen 
der ersten unglücklichen Be- 
ziehung ihrer Heldin auslo- 
tete. 

Nur selten verlaßt die Au- 
torin die Krzahlperspektive 
der .Siebenjiihrigen - und 
kommt dann zu erstaiinli- 
i'hen Hrki'nntni.ssen: ..Ich 
habe immer gewußt, die Zeit 
des Krwachsenseins ziihlt 
nicht Von der Pubertät an 
ist das heben nur noch ein 
Kpilog." Aiiikti von (ireve 
• Amelie Nothomb: Liebes- 
sabotage Diogenes Verlag. 
147 .Seiten. Mark 

Buch listet die schönsten 

Familienausflüge auf 

Die .schönsten und loh- 
neiulsten Familienausflüge 
mit Kindern listet der Band 
..Hessen für Kinder" auf. der 
im April erscheint (Kichborn 
Verlag, Iii» Seiten, 
l().HO Mark). Die Tips wur- 
den von .hingen und Mäd- 
chen getestet und mit ..Dino- 
l'unkten" bewertet. Neben 
Sehenswürdigkeiten werden 
Naturdenkmäler. Museen, 

Sammlungen, aber auch 
stillgelegte Fabriken. 
Schleusen und Brücken als 
Ziele genannt. Die Fundgru- 
be für Unternehmungen am 
Wochenende enthält auch 
Adressen von Kinderclubs. 
Flohmärkten und Spielplät- 
zen. An dem Sachi)üch ist 
der He.ssische Kundfunk be- 
teiligt. der die Ausflüge im 
Kinderfunk bespricht. 

Stadtführer auf den 

Im Wald herrscht große Aufregung unter den Tieren, 
denn der Fuchs weiß zu berichten, daß die Eule ernstlich krank 
sei. Ursprünglich lautete die Nachricht, das Eichhörnchen habe 
am Sonntag Geburtstag. In ..Stille-Posl-Manier" wird daraus die 
Schreckensbotschaft. . . Sylvie Auzary-Luton legt mit ihrem 
neuen Werk ,.Bitte weitersagen" (Kerle-Verlag, 32 Seiten, 
24.80 Mark) eine bezaubernde, augenzwinkernde Tierge- 
schichte vor, die Kindern ab drei Jahren gefallen wird. 

Repro: Thorsten Lang 

Ein Aufschrei gegen 

Fundamentalismus 

Taslima Nasrins Roman „stört öffentliche Ordnung" 
Was macht Taslima Nas- 

rins Koman ..Scham - Lajja" 
so bri.sant'.' Die fundamenta- 
listische Splittergruppe 
..Soldaten des Islam" in 
Bangladesch ..verurteilte" 
sie im Herbst 199.') wegen 
Blasphemie zum Tode und 
setzte ein Prei.sgeld für ihre 
Ermordung aus. Die Hcgie- 
rung in Dhaka verbot den 
Roman, weil er die öffentli- 
che Ordnung stcire. Demon- 
strationen und weitere 
Mordaufnife folgten. Die 
Apotheke ihres Vaters ging 
in FTammen auf. ihr Bruder 
wurde fast gelyncht und das 
Haus der Familie verwüstet. 
Inzwischen lebt Taslima 
Nasrin, deren Schicksal oft 
mit dem von Salman Rush- 
die verglichen wird, notge- 
drungen im .schwedi:ichen 
Kxil. 

..Ich hasse Fundamentalis- 
mus und religiösen Haß", be- 
ginnt die .'(.'{jährige Autorin 
cias Vorwort des Buches. 
Taslima Nasrin, von Beruf 
Arztin. hatte sich zuvor 
schon in Büchern und Zei- 
tungskolumnen insbesonde- 
re für die Rechte der Frauen 
und eine tolerante, säkulare 
Gesellschaft engagiert. Da- 
mit wurde sie in ihrem Land, 
das 19ftl! den Islam zur 
Staatsreligion erhob, zur 
Kei z f i gü r. Unmittelbarer 
Anlaß des Buches war die 
Zerstörung der Babri-Mo- 
schee im indischen Ayodhya 
am t). Dezember 1992. Fana- 
tische Hindus machten die 
4r>0 .lahre alte Moschee dem 
Boden gleich, weil an dem 
Ort die Hinilu-Gottheit Ra- 
ma geboren worden .sein soll. 
Aus Rache verübte die mos- 
lemische Mehrheit im be- 
nachbarten Bangladesch an 
der Hindu-Minderheit Po- 
grome. Ktwa 2 000 Men- 
.schen kamen ums Leben. 
D(irfer und Tempel wurden 
nicflergebrannt. 

Der Roman erzählt die 

Ängste und grausamen Kr- 
letjnisse einer Hindu-F'ami- 
lie in Dhaka in den l.'i Tagen 
nach der Zerstörung der Ba- 
bri-Moschee. Drohungen der 
Moslems nehmen täglich zu. 
der Vater erleidet einen 
Schlaganfall, die Mütter er- 
trägt fast stumm die Anfein- 
dungen. In Rückblenden 
wird ihr von Benachteili- 
gung und Stigmatisierung 
geprägter Lebensweg gegen- 
wärtig. Die "21 jährige Toch- 
ter Maya wird beim Uberfall 
auf das Haus der Familie 
verschleppt, vermutlich ver- 
gewaltigt und umgebracht 
Und der Siijahrige Sohn Su- 
ranjan wandelt sich in dem 
ge.sellschaftlichen Klima des 
Hasses vom aufgeklärten 
Linken und Atheisten zum 
bewußten Hindu, der aus 
Wut über das Schicksal .sei- 
ner Schwester eine moslemi- 
sche Prostituierte vergewal- 
tigt. 

„Diese Gesellschaft 
ist so extrem, 

daß ich gezwungen bin, 
extrem zu schreiben." 

Am Ende stehen Scham 
und die resignative Erkennt- 
nis der. Hindu-Familie, die 
.seit .Jahrzehnten im gelieb- 
ten Bangladesch trotz aller 
Diskriminierungen ausge- 
halten hat, daß es eine Le- 
bensper.si)ektive nur noch im 
indischen Exil geben kann. 
Innerhalb von sieben Tagen 
schrieb Taslima Nasrin die 
erste Fassung des Stoffes - 
eine 70seitige Erzählung - 
nieder. Erst später erweiter- 
te sie den Text auf mehr als 
das Vierfache. In der Lang- 
version ist die Handlung mit 
Nachrichten. Zeitungsarti- 
keln und Gesetzeslexten 
durchwirkt. Die Absicht, 
dem westlichen Leser das 

notwendige Hintergrund- 
wissen über die (;eschicht(' 
und gesellschaftliche Situa- 
tion des asiatischen Landes 
zu vermitteln, ist überdeul- 
lieh. 

In der Roman-Fassiin? 
wirken die.^e teils unbehol- 
fen eingearbeiteten Passa- 
gen meist störeni.1. Es wäre 
interessant, hierzulande 
auch die Ui fassung heraus- 
zugeben. Die literarische 
Qualität kann bei c.iescir. 
Roman, der ein Aufsch"ei gp- 
gen jeden Fundamenta Is- 
mus ist. aber nicht einziges 
Kriterium der Beurteilung 
sein. Sicher sind die Charak- 
tere plakativ in Gut-Bo.sc- 
SchabUme eher benannt ,ils 
ausgearbeitet, und die Spra- 
che erinnert manchmal an 
Zeitungsreportagen, so di- 
rekt werden die Dinge beim 
Namen genannt. ..Diese Ge- 
sellschaft ist so extrem, daß 
ich gezwungen bin. extrem 
zu schreiben. Sonst hört nip- 
mand hin", äußerte die Au- 
torin einmal. 

Die Lektüre des Buches ist 
auch westlichen Lesern zu 
empfehlen - als packendes 
und authenti.sches Zeugnis 
für die Ungleichzeitigken 
des Bewußtseinsstandes auf 
dem Globus. Suchen deut- 
sche Autoren verzweifelt 
nach Themen und wählen 
die Ästhetik des Erzählens 
zum Gegenstand ihrer Bu- 
cher. .so bietet Taslima Nas- 
rin ein eindringliches Credii 
für Toleranz und humanisti- 
sche Werte. Das ist selbst in 
Europa nicht so selbstver- 
stäncllich. wie das ausblei- 
bende Echo der Autoren aut 
den anhaltenden Bürger- 
krieg in Ex-Jugoslawien mit 
seinen sogenannten ethni- 
schen Säuberungen zeigt. 

Matthias Hiienii; 
• Taslima Nasrin: Scham - 
Lajja. Hoffmann und Cam- 
pe, 303 Seiten. 3ti Mark 

Fluch durch die Zeiten Auch der KGB Ein neuer Stadtführer soll 
auf die Spuren der.lüdin An 
ne Franks in Frankfurt auf- 
mi'rksam machen. Das Buch 
werde vorau.ssichtlich im 
Mai auf den Markt kommen 
und ..Rundgänge enthalten, 
die mit Anne Frank als Sym- 
bol und als ein Opfer unter 
.sechs Millionen zu tun ha- 
ben", so .lürgen Steen vom 
Historischen Museum. Im 

März vor ,')0 .lahren kam An- 
ne Frank im KZ im Alter von 
11) .lahren ums Leben. Welt- 
berühmt wurde das jüdische 
Mädchen mit ihrem Tage- 
buch. das sie in einer Am- 
sterdamer Bodenkammer 
schrieb, in iler sie sich vor 
den Nazis versteckte. ,,Das 
Tagebuch der Anne Frank" 
gilt als meistgele.senes Zeug- 
nis über den Holocaust. 

riUCIi UUlCll UIC seilen 

„Der giline Skarabäus" gibt so manches Rätsel auf 
Ein Buch iler Bi'sessenen: für eine einzigartige ägypli- ne heillose Folge mysteriöser 

„Grimms Märchen" für 

Kinder originell illustriert 

Aus der Hanauer Mär- 
clienstadt kommt ein neuer, 
reich bebilderter Band mit 
einer Auswahl von (5rimms 
Märchen. Erfolg.sgeschich- 
ten wie ..Schneeweißchen 
und Rosenrot". ,,Rumpel- 
stilzchen" oder ..Der Frosch- 
könig" hat Renata Fucikova 
originell illustriert. Die bun- 
ten Bilder regen Phantasie 
und Neugier an, auch Ängste 

und Furcht vor einigen Mär- 
chengestalten werden ver- 
mittelt. Der Verlag Werner 
Dausien beginnt mit seinem 
Grimm-Bücii (14.tU) Mark) 
eine neue Reihe, in der noch 
Märchen von Anilersen, Fa- 
beln von La Fontaine, fran- 
zösische Märchen von Pe- 
rault und C.eschichten von 
Oscar Wilde erscheinen sol- 
len. 

Ein Buch iler Bi'sessenen 
Ein Mann, be.se.s.sen von ei- 
ner Frau. Eine Frau, be.ses- 
sen von der Vergangen- 
heit . . . Philipp Vandenberg. 
Autor historischer und theo- 
logischer Thriller, hat wie- 
der zugeschlagen. In ge- 
wohnter Manier, aber nicht 
in gewohnter Klasse verbin- 
det er Fiktion und Realität. 

In ,,Der grüne Skarabäus" 
mi.scht Vanilenberg erneut 
die Stoffe, die die Le.ser ei- 
gentlich fesseln .sollten: Ein 
histori.sches Rätsel aus der 
Zeit der Pharaonen, aufge- 
zogen an einem tatsächlich 
stattgefundenen Ereignis. 
Um alles abzurunden, gibt es 
eine heftige Liebesaffäre 
zwischen zweien, die sich 
zunächst spirinefeind sind. 

Ort des Ge.schehens ist 
Abu Simbel. Der Name steht 

für eine einzigartige ägypti- 
sche Tempelanlage und eines 
der waghalsigsten Bauun- 
ternehmungen dieses .lahr- 
hunderts. In den (iOer .lahren 
traten 1 000 Spezialisten aus 
zehn Nationen an, um die 
Heiligtümer mit den Kolos- 
salstatuen vor der steigen- 
den Flut des Assuan-Stau- 
sees zu retten. Der Tempel 
wurile zersägt und auf einem 
tiO Meter höheren Plateau 
wieder aufgebaut. 

Held der Geschichte ist der 
deutsche Ingenieur Arthur 
Kaminski. Für ihn wird die 
Heise nach Ägypten aller- 
dings zu einem Abstecher in 
die Unterwelt. Denn nach- 
dem er unter dem Boden sei- 
ner Bauhütte das Grab einer 
ägyptischen Königin findet, 
sieht sich der Deut.sche in ei- 

ne heillose Folge mysteriöser 
Machenschaften verwickelt: 
Was wußte der Antiken- 
schieber Foster'.' Welche Ab- 
sichten hat die russische 
Agentin Kaja'.' Unil warum 
sucht die Ärztin Dr. Horn- 
stein nachts die Mumien- 
sammlung des Ägypti.schen 
Museums in Kairo auf.' 

Fragen über Fragen, die 
nicht nur den einfältigen 
Protagonisten in die Krise 
treiben, Vandenbergs Ge- 
schichte kommt im Ver- 
gleich zum Vorgänger ..Das 
fünfte Evangelium" äußerst 
zäh voran. Ein Fall nur für 
hartnäckige Vandenberg- 
Liebhaber. Martin Kuhn 
• Philipp Vandenberg: Der 
grüne Skarabäus. Gustav 
Lübbe Verlag. 368 Seiten, 
39.80 Mark 

zog die Fäden 

Die deutschen Verträge mit Moskau 

Bastelideen für die ganze Familie 

Alles rund ums Osterfest und märchenhafte Fensterbilder nach den Brüdern Grimm 
Osterzeit ist Bastelzeit! In 

der Familie, im Kindergar- 
ten. in der Schule: Überall 
wird mit den Vorbereitun- 
gen begonnen. Eine Fülle an 
wunderschönen neuen Ba- 
steliileen unil Dekorations- 
vurschlägen, pfiffigen Re- 
zepten und traditionellen 
Osterbräuchen bietet „Das 
große Osterbastelbuch für 
die Familie". Dieser Ratge- 
ber von Christina Pfeiffer 
und Renate Vogel, die schon 
mit vielen Bastelbüchern 
großen Erfolg hatte, besticht 
durch pfiffige Anregungen 
und Tips. 

Niedliche Purzelhasen aus 
I Filzresten und lustige Ha- 
' sensticker und Küken aus 

Pappmache oder allen Eier- 

kartons sehen hübsch aus 
und kosten so gut wie nichts: 
Denn die umweltfieundlich 
ausgewählen Materialien 
sind in fast jedem Haushalt 
vorhanden. 

Ein besonderes Augen- 
merk haben die beiden Auto- 
rinnen auf das Verzieren von 
Ostereiern gelegt. Ob be- 
malt, marmoriert oder mit 
Naturstoffen gefärbt - kein 
Ei gleicht dem anderen. Für 
Freunde der österlichen 
Backkunst hält das Buch ei- 
ne Vielzahl neuer Rezepte 
bereit, vom Osterzopf bis 
zum Mürbteighasen in neuen 
Formen. Tip: Da dürfen sich 
auch Kinder an die Arbeit 
machen. 

Überhaupt legen die Ver- 
fasserinnen Wert darauf, 
daß die ganze Familie am 
Bastelspaß beteiligt wird. 
Spezielle Symbole zeigen, 
was schon den Jüngsten oh- 
ne Hilfe gelingt. Anschauli- 
che und einfache Schritt- 
für-Schritt-Anleitungen, ein 
großer Vorlagenbogen mit 
allen Motiven in Original- 
größe, detaillierte Materiali- 
sten und mehr als 280 Abbil- 
dungen garantieren (fast im- 
mer) den Bastelerfolg, 

Eine weitere Neuerschei- 
nung beschäftigt sich mit 
Märchen-Fensterbildern. 
Angelika Steinmann hat da- 
zu in ihrem Märchen- und 
Bastelbuch vereint. Diese 

Kombination soll es Kindern 
spielend leichtmachen, ihre 
,,Märchen"-Phantasien beim 
Basteln umzusetzen. 

Die Autorin, Bastlerin aus 
Passion und Mutter von drei 
Kindern, hält für alle Eltern 
und Erzieher eine einfache 
Botschaft: erst vorlesen - 
dann basteln. Dafür hat sie 
die schönsten ,,Kinder- und 
Hausmärchen" der Brüder 
Grimm und mehr als 60 
wunderschöne Motive dar- 
aus zum Nachbasteln ausge- 
wählt, die gleichzeitig die 
Märchen liebevoll illustrie- 
ren. 

Aus Tonpapier oder Moos- 
gummi entstehen pfiffige 
Fensterbilder, die die Kinder 
ins Land der Märchen ent- 

führen und ihre Phantasie 
anregen. Mit den Märchen- 
texten, Bastelanleitungen, 
etwa I.'iO farbige Abbildun- 
gen und einem großen Vorla- 
genbogen mit den Motiven in 
Originalgröße sollte sich der 
Bastelerfolg fast automa- 
tisch einstellen. 
• Christina Pfeiffer/Renate 
Vogel: Das große Osterba- 
stelbuch für die Familie. Au- 
gustus Verlag. 160 Seiten, 
280 Abbildungen, Vorlagen- 
bogen, 19,80 Mark. 
• Angelika Steinmann: Mär- 
chenhafte Fensterbilder 
nach den Brüdern Grimm. 
Augustus Verlag, 160 Seiten, 
150 Abbildungen, Vorlagen- 
bogen. 19.80 Mark. 

Der Geheimilienst KGB 
hätte \'erschiedene Gesichter 
- als Unterhändler bei der 
Entspannungspolitik ist er 
vermutlich am wenigsten be- 
kannt. Über iliese Seite be- 
richtet der KGB-General 
Wjatscheslaw Keworkow in 
seinem Buch ..Der geheime 
Kanal". Der Autor, in den 
letzten Berufsjahren Vize- 
chef und dann Bonner Korre- 
spondent iler Nachrichten- 
agentur TASS, bietet dabei 
mehr als Plauderei aus dem 
Nähkästchen. 

Vor allem erfährt der Leser 
Details über das Zustande- 
kommen des Moskauer Ver- 
trages mit der Bundesrepu- 
blik und die Herausbildung 
gutnachbarlicher Beziehun- 
gen. Maßgeblichen Anteil 
daran hatten aus dieser Sicht 
neben dem deutschen Unter- 
händler Egon Bahr, der auch 
Vor- und Nachwort zu dem 
Band schrieb, der deutsche 
Journalist Heinz Lathe. sein 
russischer Kollege Waleri 
Lednew und der Mann mit 
dem Decknamen Slawa, Ke- 
workow selbst. 

Die Aufgabe erhielt dieser 
von ganz oben. KGB-Chef 
Juri Andropow machte Ke- 
workow im Mai 1968 klar, 
worum es ging: Innerhalb nur 
eines halben Jahres sollte ein 
neues Verhältnis zu West- 
deutschland aufgebaut wer- 
den. Der kürzeste Weg nach 
oben sei dafür notwendig, ein 
direkter „Kanal" zwischen 
der Führung der UdSSR und 
der Bundesrepublik, der alle 
mit der Außenpolitik befaß- 
ten offiziellen Stellen beiseite 
las.sen .sollte. Die Realisie- 

rung iler lilee mußte abei 
noch anderthalb Jahre war- 
ten - bis Willy Brandt nach 
dem Wahlsieg von SPD uml 
FDP direkten Kontakt zur 
Kreml-Führung suchte. 

Länger als ein Jahrzehnt 
bedienten Keworkow und 
Lednew den geheimen „Ka- 
nal", gegen das Mißtrauen 
der DDR-Führung und of- 
fenbar mit höchster Effekti- 
vität. FjS waren enorme Wi- 
derstände zu übenvinden. 
ehe der Moskauer Vertrag 
und das Westberlin-Abkom- 
men zustandekamen. So war 
der langjährige Außenmini- 
ster Andrej Gromyko, der 
seinen im Westen erworbe- 
nen Spitznamen „Mister 
Njet" wie einen Ehrentitel 
trug, gegen die Annäherung 
an Bonn. Den Kanal über den 
KGB betrachtete Gromyko 
als ..geheime Verschwörung 
mit der deutschen Fuhning 

Daß Andropow für die 
neue sowjetische Deutsch- 
landpolitik die ..zentrale Fi- 
gur war und während der 
ganzen Entwicklung blieb- 
war Glück", meint Egon 
Bahr heute. ..Die Vorstellun- 
gen. wir hätten uns Bre- 
schnew oder Gromyko oder 
Kossygin oder Ustinow ge- 
genüber gesehen, gewisser- 
maßen trocken, auf die amtli- 
chen Verbindungen und bü- 
rokratischen Mechanismen 
beschränkt, läßt noch nach- 
träglich schaudern. Ohne 
Andropow hätte es den Ka- 
nal nicht gegeben." 

Michael Graemc 
• Wjatscheslaw Keworkow 
Der geheime Kanal. Rowohl. 
285 Seiten, 29.80 Mark 
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Dieburg 

Verein für Briefmarken- 
freunde Dieburg, Kon- 
taktadresse: Gerard Hout- 
man, Steinstraße 57, Tele- 
fon: 06071 /22 1 18. 

Zur Zeit keine Tausch- 
tagp. 

Dietzenbach 

Briefmarken-Sammler- 
verein Dietzenbach, Rein- 
hardsweg 3, 63128 Diet- 
zenbach, Vorsitzender 
Manfred Wrzesniok, Tele- 
fon: 06074 / 2 35 05, 

Tauschtage Jeden zwei- 
ten Monat im Bürgerhaus. 

Die Jugend tauscht je- 
den ersten und dritten 
Samstag im Monat, 15 
Uhr, im kath, Pfanzen- 
trum. 

Dreieich 

Briefmarkensammler- 
Verein Dreieich, Vorsit- 
zender Helmut Britz, 
Oberwiesenweg 20, Tele- 
lon:06103 /3 23 59. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Sprendlingen, Fich- 
testraße 50, jeden ersten 
und dritten Dienstag im 
Monat, 19.30 bis 22 Uhr. 

Erlensee 

Verein für Briefmarken- 
und Münzkunde Erlensee, 
Kontaktadresse: Klaus 
Hölzinger, Wächtersba- 
cher Straße 5, 63505 Lan- 
genselbold, Telefon: 
06184 / 38 30. 

Tauschtage in der Er- 
lenhalle in Erlensee am 
Hallenschwimmbad jeden 
'Jrsten Dienstag im Monat, 
19 Uhr. 

Hanau 

Verein für Briefmarken- 
sammler Hanau 1890, 
Vorsitzender Werner Klie- 
ber, 63450 Hanau 1, Ka- 
^arina-Belgica-Straße 1, 
Telefon: 06181 /2 18 08. 

Das Büro des Vereins ist 
in der Eugen-Kaiser-Stra- 
ße 17b. Es ist jeden Mitt- 
woch von 17 bis 19 Uhr ge- 
öffnet. 

Im Vereinshaus sind 
lauschtage jeden ersten 
und dritten Sonntag im 
Monat, 9 bis 12 Uhr. 

Langenselbold 

Tauschtage des Brief- 
markensammler-Schwer- 
^mktes Langenselbold: 
Mitglieder im Verein der 
ünefmarkenfreunde Kin- 
pgtal e.V., jeden ersten 
Und dritten Donnerstag im 
Monat ab 20 Uhr in der 
fTobelschule, Schulgasse 
in Langenselbold. Die Ju- 
gend trifft sich von 17.30 
ois 19.30 Uhr. 

Langen 

Stadthalle, Clubräume 1 
und 2. Südliche Ringstra- 
ße 77. jeden ersten und 
dritten Mittwoch im Mo- 
nat. 20 Uhr. Für die Ju- 
gend jeden ersten und 
dritten Mittwoch, 19 Uhr. 

Mühlheim 
viele Menschen sam- 

meln Briefmarken neben- 
bei. Wer allerdings mehr 
bissen will, systematisch 
sammeln und mit anderen 
tauschen möchte, kann 
sich an die Briefmarken- 
vereine wenden: 

Babenhausen 

Briefmarkensammler- 
verein Babenhausen. Kon- 
taktadressen: Jean 
Gramm. Martin-Luther- 
Straße 5, Telefon: 06073 / 
33 13 

Die Briefmarkentausch- 
börse und der Basar sind 
alle zwei Monate an jedem 
vierten Sonntag von 9.30 
bis 12.30 Uhr im SPD- 
Parteibüro, Fahrstraße 2, 
Babenhausen. 

Briefmarkensammler- 
Verein Langen, Vorsitzen- 
der (jes Vereins und 
oundespressesprecher der 
nilatefisten Reiner Wys- 

zomirski, 63225 Langen, 
fnemonenwee 24. Tele- 
«on: 06103 / 7^1 93. 

Tauschtage in der 

Briefmarkenfreunde 
Mühlheim, Vorsitzender 
Horst Lötz, 63165 Mühl- 
heim am Main. Ringstraße 
6. Telefon: 06108 / 7 69 41: 
Post an Berthold Liegl, 
63165 Mühlheim am Main. 
Postfach 12 22. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Mühineim. Dietes- 
heimer Straße 60, jeden 
dritten Sonntag im Monat. 
9.30 Uhr. 

Neu-Isenburg 

Briefmarkensammler- 
Verein Neu-Isenburg. 1. 
Vorsitzender Joseph Krat- 
zer. Offenbacher Straße 
35, 63263 Neu-Isenburg, 
Telefon: 06102 / 3 62 19. 

Tauschtage im Haus der 
Vereine, altes Feuerwehr- 
haus. Raum 10. 1. Stock. 
Neu-Isenburg. Offenba- 
cher Straße 35, am zweiten 
Donnerstag im Monat, 19 
bis 22 Uhr, und am vierten 
Sonntag im Monat, 9.30 
bis 12 Uhr. 

Obertshausen/ 
Heusenstamm 

Arbeitsgemeinschaft 
Philatelie Obertshausen, 
Vorsitzendel Rolf Loch- 
mann, 63179 Obertshau- 
sen, Bürgermeister-Käm- 
merer-Straße 12, Telefon: 
06104 / 4 30 66. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Hausen jeden zwei- 
ten Sonntag im Monat ab 
9.30 Uhr. 

Tauschtage in Heusen- 
stamm jeden vierten 
Sonntag im Monat, 9 30 
Uhr, für Jugendliche und 
Erwachsene, Altes Rat- 
haus, Schloßstraße an der 
Kirche. 

Offenbach 

Briefmarkensammler- 
gilde Offenbach am Main, 
Vorsitzender Wolfgang 
Bubori, Bismarckstraße 
37, 63065 Offenbach, Tele- 
fon: 069/81 88 93. 

Tauschabende jeden 
dritten Dienstag im Mo- 
nat, 19.30 Uhr, Tauschta- 
ge für Erwachsene und Ju- 
gendliche jeden ersten 
Sonntag im Monat. 9.30 
Uhr. Die Veranstaltungen 
sind im Kolpinghaus, Lui- 
senstraße 53, hinteres Ge- 
bäude. 

Rödermark 

Briefmarkensammler- 
Verein Rödermark, Vorsit- 
zender Klaus Karius, Al- 
bert-Schweitzer-Straße 5, 
63322 Rödermark, Tel.: 
06074 / 71 12. 

Tauschtage jeden drit- 
ten Montag im Monat, 
19.30 Uhr, evangelisches 
Gemeindehaus Urberach, 
Wagnerstraße 35. Ab 17.30 
Uhr Jugendgruppe. 

Rodgau 

Briefmarkensammler- 
Verein Rodgau-Nieder- 
Roden, Vorsitzender Al- 
bert Jung, 03110 Rodgau 
3, Heusenstammer Weg 
21, Telefon: 06106/ 
7 54 83. 

Tauschtage jeden ersten 
Donnerstag im Monat, 
19.30 Uhr, und jeden drit- 
ten Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr, im Sozialzen- 
trum am Puiseauxplatz in 
Nieder-Roden. 

Seligenstadt 

Briefmarkenfreunde Se- 
ligenstadt und Umgebung, 
Vors. Heinrich L. Thrin, 
63533 Mainhausen 2, 
Hauptstr. 27, Tel.: 06182 / 
18 94. Geschäftsführer 

Lutz Lang, Mainhausen, 
Friedensstr. 7, Tel.: 
06182 / 2 42 24. 

Tauschtage jeden letz- 
ten Sonntagim Monat, 10 
Uhr, in der TGS-Tumhal- 
le, Grabenstr. 40 und je- 
den zweiten Dienstag im 
Monat, 20 Uhr, im Ver- 
einsraum, Frankfurter 
Str. 35, Rückseite II, 
Stock. 

Mit der Aufschrift „Deutschland" 

Mit Verspätung schlägt sich Wiedervereinigung auf Briefmarken nieder 
Für die deutschen Brief- 

marken brach eine neue Ära 
an. Am 6. April erschien die 
Sondermarke zum 750jähri- 
gen Bestehen der Freien 
Reichsstadt Regensburg mit 
der Bezeichnung ,,Deutsch- 
land" statt der bisherigen 
Inschrift ,,Deutsche Bundes- 
post". Damit schlägt sich, 
wenn auch mit jahrelanger 
Verspätung, auf den deut- 
schen Postwertzeichen die 
Wiederv'ereinigung 
Deutschlands nieder. 

Nur neu verausgabte 
Briefmarken bekommen 
auch die neue Aufschrift. 
Daneben behalten alle Brief- 
marken einschließlich der 
Dauermarken und Automa- 
tenmarken ihre Gültigkeit. 
Die ebenfalls im April her- 
ausgekommenen Sonder- 
marken zum Gedenken an 
den Baumeister Johann Con- 
rad Schlaun und den Theolo- 
gen und Widerstandskämp- 
fer Dietrich Bonhoeffer so- 
wie zum Thema „Freiheit 
der Meinungsäußerung" tra- 
gen noch die Benennung 
,,Deutsche Bundespost". 
Diese Marken waren, als sich 
am 11. Januar das Bundes- 
kabinett für die neue Be- 
zeichnung entschieil, bereits 
in der Produktion oder fertig 
gedruckt. 

Der Beschluß, nach Errei- 
chen der Einheit auch für die 
deutschen Postwertzeichen 
die Konsequenz zu ziehen, 
erwies sich schwieriger als 
eigentlich erwartet. Zu- 
nächst wurde auf den Rat 
gehört, erst die Diskussion 
über die Änderung des 
Grundgesetzes abzuwarten. 
Dann standen .sich bei den 
Ministerpräsidenten der 
Bundesländer, die am Ent- 

Mil der Sonderbriefmarke ..750 Jahre Freie Reichsstadt Regens- 
burg" beginnt eine neue Ära für die deutschen Briefmarken. Auf 
ihnen wird zukünftig Deutschland statt Bundesrepublik Deutschland 
stehen. 
Scheidungsprozeß beteiligt 
waren, zwei Lager gegen- 
über. Mit knapper Mehrheit 
setzten sich die. die für die 
Kurzbezeichnung ..Deut.sch- 
land" plädierten, gegen die- 
jenigen durch, die für den 
vollständigen Staatsnamen 
..Bundesrepublik Deut.sch- 
land" stimmten. 

Bis zur Wende bestanden 
in Deutschland drei postali- 
sche Gebiete: die Bundesre- 
publik Deutschland. West- 
Berlin mit alliiertem Status 
und die Deutsche Demokra- 
tische Republik. Die bundes- 
deutschen Marken trugen 
die Aufschrift „Deutsche 
Bundespost", die Westberli- 
ner Ausgaben firmierten un- 
ter ,,Deutsche Bunde.spost 
Berlin". Die Postwertzei- 
chen im Osten trugen bis 
1961/62 die volle Bezeich- 
nung „Deutsche Demokrati- 
sche Republik", dann zuneh- 
mend das Kürzel ,,DDR". 

Als mit Inkrafttreten der 
Wirtschafts- und Währungs- 

union 1990 die Deutsche 
Mark in der DDR eingeführt 
wurde, erschienen dort Mar- 
ken mit der bereits in den 
Nachkriegsjahren verwen- 
deten Aufschrift ..Deutsche 
Post", von denen zwischen 
dem 19. Juni und dem Tag 
der Wiedervereinigung am 
Oktober 1990 insgesamt 25 
Werte herausgegeben wur- 
den. Die letzte Westberliner 
Marke, ein 60-Pfcnnig-Wert 
zum 200. Geburtstag des Pä- 
dagogen Adolph Diesterweg. 
kam am 27. September 1990 
heraus. Danach trugen im 
geeinten Deutschland die 
Marken nur noch die Benen- 
nung ..Deut.sche Bundes- 
post". 

Die Länderbezeichnung 
auf deutschen Briefmarken 
war schon früher Ausdruck 
der politi.schen Situation. 
Nach der Reichsgründung 
von 1871 hatten die König- 
reiche Bayern und Württem- 
berg nicht auf eine eigene 
Post und natürlich Brief- 

marken verzichten wollen. 
Auf den Briefmarken lies üb- 
rigen Reiches war daher 
..Deutsche Reichs-Post ' 
Oller ,,Reichspost" zu lesen. 
Erst als Württemberg 1902 
auf die Herausgabe eigener 
Marken verzichtete, gelang- 
te die Nationalitatsbezeich- 
nung ..Deutsches Reich" auf 
die Postwertzeichen. Die seit 
dem Jahre 1900 bis 1922 her- 
ausgegebenen Briefmarken 
mit einem Bildnis der Sym- 
bolgestalt Germania doku- 
mentieren diesen Wech.sel. 
Die Weimarer Republik 
blieb ilabei und zunäch.st 
auch das NS-Regime. Am 24. 
Oktober 1943 jedoch wurde 
auf der Sondermarke zum 
800jährigen Bestehen der 
Han.sestailt Lübeck die Auf- 
schrift ..Großdeutsches 
Reich" eingeführt. Mit weni- 
gen Ausnahmen trugen die 
NS-Marken bis zum bitteren 
Ende 1945 diesen Namen. 

Die Besatzungstruppen - 
bis auf die Franzo.sen - ga- 
ben in den ersten Nach- 
kriegsjahren meistens Mar- 
ken mit iler Bezeichnung 
..Deutsche Post" heraus, die 
noch kurze Zeit nach der 
Gründung der Bundesrepu- 
blik und der DDR weiterbe- 
nutzt wurde. Nur einmal war 
auf Briefmarken schon der 
Landesname Deutschland zu 
lesen. Ganz zu Anfang der 
Besatzungszeit gaben die 
Amerikaner und Briten für 
ihre Besatzungzonen Brief- 
marken mit einem großen M 
in der Mitte und der Um- 
schrift ,,AM-Post (für Allied 
Military Post) Deutschland" 
heraus. Ganz neu ist 
..Deutschland" auf Brief- 
marken also nicht. 

„Nullpunkt" der deutschen Geschichte 

Zwei Europamarken erinnern an den Zusammenbruch des Dritten Reiches 
Mit der bedingungslosen 

Kapitulation der Deutschen 
Wehrmacht am 8. Mai 1945 
und der vollständigen Beset- 
zung des Reichsgebietes 
durch die Truppen der alli- 
ierten Kriegsgegner schien 
die deutsche Geschichte an 
einem Nullpunkt angekom- 
men zu sein. Zusammenge- 
brochen war nicht nur die 
nationalsozialistische Herr- 
schaft; der vom Deutschen 
Reich 1939 entfesselte Krieg 
hatte auch den deutschen 
Nationalstaat zerstört. Das 
Bundesministerium für Post 
und Telekommunikation 
nimmt den Zusammenbruch 
des Dritten Reiches zum An- 
laß, mit den Europamarken 
auf das geschichtliche Ereig- 
nis aufmerksam zu machen. 

Die alliierten Siegermäch- 
te - die USA, die Sowjetuni- 
on, Großbritannien und 
Frankreich - übten nun die 
oberste Staatsgewalt auf 
deutschem Boden aus und 
teilten das Land in vier Be- 
satzungszonen auf; die 
Reichshauptstadt Berlin 
wurde einem eigenen Vier- 
mächtestatus unterstellt und 
in vier Sektoren unterteilt. 
Die östlichen Gebiete 
Deutschlands bis zur Oder- 
Neiße-Linie wurden abge- 
trennt und von Stalin zu- 
nächst eigenmächtig, 
schließlich jedoch mit Ein- 
willigung der Westmächte, 
sowjetischer beziehungswei- 
se polnischer Verwaltung 
übergeben. Man hat für den 
Zusammenbruch auch das 
Wort von der ,,Stunde null" 
geprägt. 

Ünd in der Tat schienen 
die Deutschen vor dem 
Nichts zu stehen. Denn es 
hatten sich nicht nur Ideolo- 
gie und System das Natio- 
nalsozialismus als verbre- 
cherisch und zerstörerisch 
erwiesen, zerbrochen schie- 
nen auch viele Traditionen 
und Wertvorstellungen der 
Deutschen. Konnten Werte 
wie Nation, Autorität, Fleiß 
und Ordnung noch Orientie- 
rung geben, nachdem sie 
vom NS-System verein- 
nahmt worden waren? Aber 
bot ein Bruch mit der eige- 
nen Geschichte nicht auch 
die Chance einer völligen 
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Das Markenbild der beiden Postwertzeichen zeigt Soldaten und die Europaflagge. Entwurf: Professor 
Ernst Jünger, München. 

Neuorentierung, eines wirk- 
lichen Neuanfangs? Nicht 
wenige habe das Wort von 
der Stunde null so aufgefaßt. 

Doch zunächst bedeutete 
,,Stunde null" auch, daß al- 
les darnieder lag: Wohnun- 
gen, Verkehrsverbindungen 
und Versorgungseinrichtun- 
gen waren zerstört, die Pro- 
bleme der nackten Existenz- 
sicherung standen im Vor- 
dergrund - verschärft durch 
den Zustrom von Millionen 
von Flüchtlingen und Ver- 
triebenen aus den Ostgebie- 
ten. 

Die Alliierten faßten auf 
der Gipfelkonferenz von 
Potsdam vom 17. Juli bis 2. 
August 1945 Beschlüs.se über 
die Behandlung des besieg- 
ten und besetzten Deutsch- 
lands. Einigkeit herrschte 
über die vollständige Ver- 
nichtung des deutschen Rü- 
stungspotentials, die Abur- 
teilung und Bestrafung der 
Kriegsverbrecher und die 
Säuberung des politischen 
Lebens in Deutschland vom 
Nationalsozialismus und 
vom Militarismus. Grund- 
sätzlich einig waren sich die 
Siegermächte auch über ei- 
nen demokratischen 
Neuaufbau Deutschlands. 
Gleichzeitig war damit der 
Grundstein für eine Rück- 
kehr Deutschlands in den 
Kreis der europäischen Völ- 
ker gelegt. 

Bereits 1946 hatte sich 
Winston Churchill für ,,eine 
Art vereinigte Staaten von 
Europa" ausgesprochen. Die 
Einigung der freien Völker 
Europas sollte dem von Sta- 
lin in Osteuropa errichteten 
Block kommunistischer 
Staaten entgegenwirken, zu- 
gleich aber Westeuropa stär- 
ken, so daß es sich als dritte 
Kraft zwischen den beiden 
Weltmächten USA und 
UdSSR behaupten konnte. 
Die Marshallplanhilfe ver- 
pflichtete die Staaten West- 
europas zu enger Zusam- 
menarbeit und leitete die 
wirtschaftliche Konsolidie- 
rung ein. Am 16. April 1948 
gründeten in Paris 17 Staa- 
ten sowie die Militärgouver- 
neure der drei westlichen 
Besatzungszonen Deutsch- 
lands die europäische 
Wirtschftsorganisation 
OEEC (Organization for Eu- 
ropeen Economic Cooperati- 
on). Im März 1948 hatten ei- 
nige westeuropäische Staa- 
ten ein Verteidungsbündnis 
geschlossen, das im Züge des 
beginnenden Kalten Krieges 
unter federführender Betei- 
ligung der USA im April 
1949 zur NATO erweitert 
wurde. Neben der wirt- 
schaftlichen und militä- 
rischen Kooperation nahm 
nun auch der Gedanke der 
politischen Einigung Euro- 
pas konkrete Formen an. Am 

5. Mai 1949 unterzeichneten 
in London zehn europäische 
.Staaten die Gründungsur- 
kunde des Europarates: Bel- 
gien, Dänemark, Frankreich, 
Großbritannien, Irland, Ita- 
lien, Luxemburg, die Nie- 
derlande, Norwegen und 
Schweden. Der Europarat 
strebt unter Wahrung des 
gemeinsamen europäischen 
Erbes die Förderung des so- 
zialen und wirtschaftlichen 
Fortschritts an. Die Bundes- 
republik Deutschland wurde 
im Mai 1951 Vollmitglied. 

Der Europarat verfügt 
über zwei Organe: das Mini- 
sterkomitee (die Außenmini- 
ster der Mitgliedstaaten) 
und die beratende Versamm- 
lung (zusammengesetzt aus 
den entsprechend der Größe 
der einzelnen Staaten von 
den nationalen Parlamenten 
entsandten Abgeordneten). 
Das Generalsekretariat mit 
Sitz in Straßburg organisiert 
die regelmäßigen Tagungen 
der Organe und der Experte- 
nausschüsse. Der Europarat 
erläßt keine unmittelbar gel- 
tenden Rechtsakte, seine Or- 
gane äußern sich in der Form 
von Entschließungen und 
Empfehlungen. Besondere 
Bedeutung erlangte die 1950 
in Rom unterzeichnete Euro- 
päische Konvention über die 
Menschenrechte und Grund- 
freiheiten. 

Seltene Marken 

unterm Hammer 
Langen - Am 29 April 

findet In der Stadthalle 
Langen ist am Samstag. 
29. April die 14 RADF:- 
Auktion. Zur Versteige- 
rung kommen mehr als 
2 500 Lose aus allen Be- 
reichen der Philatelie 
für jeden Geldbeutel. 
Die günstigsten Ange- 
bote gibt es gegen .,Ge- 
bot", das heißt ab zehn 
Mark können diese Lose 
erworben werden. 

Hauptsächlich wer- 
den die deutschen Ge- 
biete mit etwa der Hälf- 
te aller Lose angeboten. 
Zur Auflösung kommen 
unter anilerem mehren' 
schöne Sammlungen 
Deutsches Reich von 
Spezialitäten der Infla- 
tionszeit bis hin zu sel- 
tenen Portostufen des 
Dritten Reiches. So 
wird zum Beispiel ein 
Paar der Nr. 334AF an- 
geboten. Es handelt sich 
hierbei um eine Marke, 
die versehentlich den 
Aufdruck erhielt, der ei- 
gentlich für eine andere 
Marke vorgesehen war. 
Die Auflage dieser Vari- 
ante ist natürlich sehr 
gering, da der Fehler 
bald entdeckt und kor- 
rigiert wurde (Ausruf 
1 500 Mark). Aber auch 
bei den Marken der heu- 
tigen Zeit kommen der- 
artige Versehen vor. So 
gelangt eine Bundesre- 
publik-Marke des letz- 
ten Jahres zum Angebt, 
bei der die Farbe 
schwarz völlig fehlt. 
Hiervon ist nur ein Bo- 
gen bekannt (Ausruf 
2 500 Mark). 

Europa und Übersee 
sind je nach Gebiet un- 
terschiedlich stark be- 
stückt, wobei die 
deutschsprachigen 
Nachbarn naturgemäß 
reichhaltig präsentiert 
werden. 

Der Sammlungsteil 
am Nachmittag umfaßt 
wieder zirca 1 000 Lose. 
Das Angebot reicht von 
ganzen Kartons mit 
Marken und Briefen oh- 
ne jedes Limit bis hin zu 
einer großen Sammlung 
Deutsche Kolonien, die 
für 5 000 Mark einen 
neuen Besitzersucht. 

Die Auktion ist übri- 
gens öffentlich und be- 
ginnt um 10 Uhr. Auch 
Nicht-Sammler und 
Neugierige können also 
gerne wieder ein wenig 
Ätmosphäre schnup- 
pern. Interessenten kön- 
nen den bebilderten Ka- 
talog anfordern bei: 
RADE-Auktionen, 
Darmstäder Straße 18, 
63225 Langen, Q 
06103 /2 62 13. 

Lücken schließen 

bei Versteigerung 
Der Dietzenbacher Brief- 

markensammlerverein lädt 
Freunde der Philatelie für 
Sonntag, 23. April, ab 9 Uhr, 
zu seiner Frühjahrs-Brief- 
marken-Vereins-Versteige- 
rung ein. Die Veranstaltung 
ist im Bürgerhaus, wo auch 
die Großtauschtage stattfin- 
den. Die Besichtigung der 
Lose beginnt um 9 Uhr, die 
Versteigerung um 10 Uhr. 
Versteigert werden wieder 
Briefmarken auch für 
Sammler, die noch Lücken 
in ihren Alben haben, wie 
die Bundesrepublik, DDR, 
Deutsches Reich und Mar- 
ken aus der ganzen Welt 
(auch für Motivsammler). 

Briefmarken- 

Redaktion: 

Walter Hauck 
Minnefeld 4 
64807 Dieburg 
Tel.: 06071 /2 40 97 
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Wir trauern um unser P^hrenmilf»li('d 

Heinrich Werner 

cler;..;. 10. April 19!):') nach kurzer Krankheit, kuiz vor seinem 92. Ge- 
V)urtstaK, verstarb. 

Heinrich Werner war seit 191.') Mitglied in unserem Verein, dem auch 
zuletzt noch sein besonderes Interesse f^alt. Für sein Engagement und 
seine Verdienste wurden ihm zahlreiche F:hrunRen der stenografi- 
schen Organisation und des Landes He.ssen zuteil. 

Die ?>innerung an seine Persönlichkeit wird bei uns lebendig bleiben. 

Stenografenverein 1897 Langen E. V. 
Der Vorstand 

ÖFFNUNGSZEITEN; 

Langener Zeitung 

Montag - Donnerstag 

8.30 - 12.00 + 13.00 - 16.30 Uhr 

Freitag 

Durchgehend 8.30-15.00 Uhr 

Dem Frieden niclit trauen 
Frieden hier enden die meisten Bcnchli* Für viele fängt die Arbeit erst an. Krnährunjj. 
Oesundhcit und Bildung stehen dabei im Vordergrund. Gemeinsam mil einheimischen 
Selbsthilfegruppen fordert terre des hommcs die AulbauarNnt nach dem Frieden. Hitte 
unterstützen Sie unsere Arbeit Informationen senden wir Ihnen gerne kostenlos zu 
Schicken Sie uns einfach diese Anzeige mil Ihrer Anschrift 
terrcdcshommes Huppenkampstr lla Spendenkanto700 
im Deutschlande V I'ostfach4126 (.Hnabrucker VolksbankeG 
IlilfcfürKmderinNot 49051 Osnabrück RI./2b5*XK)25 
0 terre des hommes 

'j. R: 
Dach- 

Nou- -f Umdeckungon 
Jürgen Rinker 
noiliicMijtigsgosollschiift mbH 
Nordslrano 42. 63450 Hanau 

Roferen/on in Ihrer Nachbarschaft 
Erbitte Konklaklaufnahmo unter 

Telelon Wixhausen 06150 / 8 19 70 

Herzlichen Dank 
»n für die Gluckw 
. die mir zu meirn 

90. Geburtstag 
irden Ich habe mich S( 

Marie Hoffart 

sage ich allen für die Gluckwünsche. Aufmerksamkeiten und 
Geschenke, die mir zu meinem 

in reichem fließe zuteil wurden Ich habe mich sehr darüber 
gefreut 

Langen, im Apnl 1995 

Was in diese Schränke 

reingeht, können wir 

selbst kaum fassen. 

.mtHti rwnt' hutoU Hl tm Vhrcflk 
f>«rin da« «nOrr neurt W«n «Mil Vmc ttllfi» ««Ä hnm ftdfiMi nehfnmwi 
kr«w>t »rt und |rhen dtfur (jn6htft 
ft» ifi 4(n tfitn Süiitnk rc«l 
W ihn *un«hrn Snn InnrrJrhm UB> 
h« in 4«!« irt/tcn mM/rn und ml 
pfiTifrfn /uhcN» iiftimal '»ifumftn 
Vhauen St aUi den tnwIfi-ncF»« r •Nflrtitii- 
ftn Vhraflt dcvh rWatti m«l hti um tu 
huM« MM>rl Mfffi mrhr «h lautmd >fcnnr 

Wit wnd «uirtnurfte« HuhU f mncMunytfttut 

DiETRiCH 
Beraten / Planen / Einrichten 

Maienleldstraße 15 + 34, Dreieich-Dreieichenhaln 
Telefon 06103 / 8 48 20, Telefax 06103 / 8 18 63 

Kurt-Scl)umacher-Ring 1 
63329 Egelsbach ■ Tel. 06103 /4 2516 

InfängenerZotung 
BCILSBAOfai NACHKICKTTM 

I •••lillllltatllKM 

Schüler, Hausfrauen oder Rentner 

können sich gutes Geld verdienen durch die 

Zustellung der Langener Zeitung 

in Egelsbach und Langen 

Bewerbungen erbeten unter 

Tel. 06103 / 2 10 11 oder 069 / 80 63 254 

on\o 

Eine ganze Wett fOFdie Kleinen 
ZEITUnCSlESER 

Ohne Zeitung fehlt Ihnen 

ein Stück Zuhause 

Wier Zeitungstitel bringen Ihnen die Heimat näher 

und sind Werbeträger Nr. 1 unter den Z£itungen 

OFFENBACH-POST 
AMTI.K MKS XKKANNTMAC'IIUNUKHI.ATT KL'H St'AUt' DKi) KttRIfi H AI'II 

•••••« ■•iiiiiiaiia 
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Firma pfuschte 

im Schwimmbad 

Eröffnung erst im nächsten Jahr 
Lungen (fm) - Klaus-Die- 

ter Schneider hatte sogar 
seinen Urlaub unterbrochen, 
um die Hiobsbotschaft be- 
liannt/ugeben: Das neue 
Schwimmbad an der Teich- 
stralic kann erst im nächsten 
Jahr eröffnet werden. Man- 
gelhafte Kliesarbeiten im 
Sch\^•lmmer- .sowie im Km- 
der- und Planschbecken sind 
nach den Worten des Krsten 
Stadtrats der Grund dafür. 
„Die meisten Fliesen in die- 
sen Becken müssen wieder 
raus. Und dann muIJ neu ver- 
lest werden. Das ist unmög- 
lich l)is .Juli zu .schaffen", 
sagte Schneider. 

Mit dem Verlegen der Ka- 
cheln wurde auf Vorschlag 
der I'lanungsgruppe Hildes- 
heim. sie hat das knapp elf 
Millionen Mark teure Fami- 
lienbad konzipiert und ist 
für die Betreuung des Pro- 
jekts zuständig, eine Firma 
beauftragt, die bei der Aus- 
schreibung eine umfangrei- 
che Referenzenliste vorge- 
letJt habe, erklärte der Erste 
Stadtrat. Noch während der 
Ausführung der Arbeiten 
stellten Mitarbeiter des ' an- 
gener Bauamts im vorigen 
November dann aber erheb- 
liche Mängel fest. Demnach 
wurden die Fliesen nicht 

fachgerecht und auch nicht 
nach dem Leistungs- 
verzeichnis verlegt. Außer- 
dem hatte die Firma teilwei- 
se minderwertige Fliesen 
verwendet. Der Stadt könne 
man wegen der Verzögerung 
keinen Vorwurf machen, so 
Schneider. Ganz im Gegen- 
teil: ..Wenn wir nicht aufge- 
paßt und die Fliesen sich 
nach der Inbetriebnahme 
wieder gelöst hätten, wäre 
alles noch viel .schlimmer ge- 
kommen." 

Nachdem der Pfu.sch ent- 
deckt worden war, habe man 
die Abschlag.szahlungen an 
die Firma kräftig gekürzt 
und ihr die Aufträge für die 
Arbeiten im Attraktions- 
und im Springerbecken ent- 
zogen. Das dann verpflichte- 
te Unternehmen machte sich 
im Januar an die Arbeit. Be- 
anstandungen gibt es nach 
Schneider Aussagen nicht. 

Für die anderen, überwie- 
gend zu Ende gefliesten Bek- 
ken wurde von der Stadt ein 
Beweissicherungsverfahren 
eingeleitet, damit ein vom 
Gericht bestellter Gutachter 
eine Stollungnahme abgeben 
konnte. Bis zum Abschluß 
dieses Beweissicherungsver- 
fahrens durften keine Ver- 
änderungen in den Becken 

Bei den Fliesarbelten Im Schwimmerbecken (Bild) und Im Planschbecken wurde gepfuscht. Ein 
meisten Kacheln wieder raus müssen. Und dann beginnen die Arbelten von vorne. 

vorgenommen werden. Das 
Gutachten bestätigte die 
vom Bauamt festgestellten 
Mängel im vollen Umfang. 
Das bedeutet, daß der größte 
Teil der Fliesen entfernt und 
durch neue ersetzt werden 
muß. Die gtadt wird da- 
durch voraussichtlich kei- 
nen finanziellen Schaden er- 
leiden. ,,Wir haben die Rech- 
nung ja noch nicht bezahlt". 

.sagte Schneider. ,,Für even- 
tuell zusätzlich entstehende 
Kosten will der Erste Stadt- 
rat die Firma haftbar ma- 
chen. 

Um die Mängel im 
Schwimmerbecken sowie im 
Kinder- und Planschbecken 
7U ijeheben, muß jetzt aber- 
mals ausgeschrieben wer- 
den. Schneider rechnet da- 
mit, daß die Arijeiten erst im 
.luli fortgesetzt werden kön- 

nen. Auch weil die ge.schaßte 
Firma bis Mitte Mai Zeit hat, 
vor Gericht Einspruch zu er- 
heben. Überlegungen, das 
Schwimmbad in diesem 
Sommer provisorisch zu be- 
treiben, wurden schnell wie- 
der verworfen. ,,Davon hat 
uns auch unser Anwalt abge- 
raten, um die Kegreßansprü- 
che der Stadt an die Gegen- 
seite nicht zu mindern", er- 
läuterte der Erste Stadtrat. 

Gutachten hat ergeben, daß die 
Foto Mahn 

Das Gutachten hat dii' 
Stallt inzwischen der Pla- 
nungsgruppe Hildesheini zu- 
kommen lassen - samt einem 
..heftigen" Begleitschreiben. 
..Wenn die t)esser aufgepaßt 
hätten, wäre das nicht pas- 
siert", sagte Schneider ver- 
ärgert. Er hält es denn aueh 
für möglich, daß ..wir es vor 
Gericht mit zwei Parteien zu 
tun haben werden". 

Pitthan sieht 

einzige Chance 

in Kompromiß 
l.iingen (fm) - Die politi- 

schen Gremien der Stadl 
Langen befürworteten schon 
seit .lahri'n den Bau einer 
.Südumgehung Dreieich 
..Die damalige Zustimmung, 
die Nordunigehung Langen 
nur zweispurig zu bauen, ist 
mit der Keahsierung der 
Sudumgehung verknüpft ge- 
wesen'. erklarte gestern 
UurgeriiK'ister Dieter Pit- 
Ihan ..Das hatte Herr Hei- 
manns leicht i'rfahren kön- 
nen. statt so einen Wirbel zu 
machen " Der C'DU-Land- 
tagsabgeordnete halle von 
Pitth.in eine StellungMahnie 
gefordert, wi'il die rot-grune 
Landesregierung den Plan- 
feststellungsl)eschluß für 
das Straßi'nprojekl in Drej- 
eieh ki|ipen mochte. Sollte 
die Su(lunigehung nicht ge- 
baut werden, miisse Langen 
mil einem erhöhten Ver- 
kehrsaufkommen rechnen, 
so 1 lermanns. 

Pitthan machte gleichzei- 
tig deutlii'h, daß es für ihn 
keinen CJrund für ..einen 
I'akl gegi'n Wiesijaden ' gibt, 
wie von Hermanns gefor- 
di'rt. Langens Itathauschef 
sieht die einzige Chance in 
einem Kompromiß. ..Wenn 
die großen l'arteien in Drei- 
eich eine gemeinsame Lo- 
sung in Wiesl)aden prä.sen- 
tieren. kann sich das Land 
dagegen nicht sperren", 
glaubt Pitthan. 

Kilometerlange Staus 

sorgten für Verdruß 

B 486: Behinderungen durch Kanalbau 

Abfuhrplan geändert 

Feiertage sorgen für Verschiebungen 

Freisverleihung bei der Einweihung 

Seniorenzentrum Haltestelle wird am kommenden Dienstag eröffnet 
Dreieich-Gymnasiums 
ihren Preis. Die Pennäler 
hatten sich erfolgreich an ei- 
nem vom Magistrat ausge- 
schriebenen Wettbewerb be- 

Ein Plan am Eingang zeigt, wie sich das neue Schwimmbad im Sommer den Besuchern präsen- 
tieren sollte. Doch auf das Badevergnügen müssen die Langener ein Jahr länger warten. 

Foto: Mahn 

Lärmbelästigung 

zur Nachtzeit 
Langen - Wegen Rammar- 

beiten an der Unterführung 
Lee rweg kommt es von Frei- 
'ag, 21., 12 Uhr, bis Montag, 
S'l. April, 18 Uhr, zu Lärm- 
belästigungen. Zur Siche- 
■TJng der Mitarbeiter müssen 
außerdem lautschallende 
Mehrklanghörner eingesetzt 
Werden. Die Arbeiten müs- 
sen aufgrund der starken 
Streckenbelegung auch 
nachts ausgeführt werden. 
Die Deutsche Bahn AG bit- 
tet die Anwohner um Ver- 
ständnis. 

Bürgermeister 

hat Sprechzeit 
Langen - Die nächste 

Sprechstunde von Bürger- 
meister Dieter Pitthan ist am 
Dienstag, 9. Mai. Diesmal 
können sich Langener Bür- 
Ssr im Naturfreundehaus, 
am Steinberg an den Bürger- 
meister wenden. Die Sprech- 
stunde dauert von 17.30 bis 
19.30 Uhr. Eine Anmeldung 
unter a 203 214 ist ratsam. 

Langen (fm) - Autofah- 
rer, die in dieser Woche auf 
der Bundesstraße 48f) in 
Langen unterwegs waren, 
schimpften wie die Rohr- 
spatzen. Der Grund: Durch 
die Verlegung von Kanal- 
rohren im Zusammenhang 
mit dem Bau der Nordum- 
gehung war die Fahrbahn 
abwechselnd nur in einer 
Richtung befahrbar. Die 
Folge: kilometerlange 
Staus. 

,,Ich habe am Dienstag 
schon auf der Abfahrt der 
A ,') gestanden. Für die paar 
Kilometer bis nach Neurott 
habe ich eine Stunde ge- 
braucht. Dabei war noch 
nicht einmal Rush-hour", 
ärgerte sich ein Berufs- 

pendler aus Langen. 

Die Arbeiten sollten nach 
Angaben von Magi- 
stratspressesprecher Ro- 
lanil Sorger am gestrigen 
Donnerstag beenilet sein. 
Die teilweise Sperrung sei 
notwendig gewesen, weil 
die Kanalrolire unter der 
Fahrbahn verlegt wurden. 
Die Baufirma habe bei der 
StraßenVerkehrsbehörde 
des Kreises üffenbach ei- 
nen Antrag für die Ampel- 
regelung gestellt, der auch 
genehmigt worden sei. Bei 
(len weiteren Kanalarbei- 
ten entlang der Bundes- 
straße 486, so Sorger, sei 
nicht mit Behinderungen 
zu rechnen. 

Langeil - Hei der Langenei' 
Müllabfuhr und der Straßen- 
reinigung ändi'iTi sii h wi'gen 
der kommenden Feieriage und 
des städtischen Betriebsaus- 
fluges die P^ntsorgungs- und 
Reinigung.szeiten: 

Montag, 1. Mai, und nach- 
folgende Wochentage: vi'iiegt 
um jeweils einen Tag: Montag. 
22. Mai: voi'vi'ilegt auf Sams- 
tag, 20. Mai; Dienstag, 23. Mai: 
vom'iiegt auf Montag. 22. 
Mai; Mittwoch, 24. Mai (Be- 
triebsausflug): voi-veiiegt auf 
Dienstag, 23. Mai; Donners- 

tag, 2r). Mai (Christi lliir.mel- 
l'ahrt): verlegt auf Freitag, 2(i. 
Mai; Freitag, 2(). Mai: verlegt 
auf Sain.stag, 27. Mai; Montag, 
f). .luni (Pfingstmontag), und 
nachfolgende Wochentage: 
verlegt um jeweils einen Tag 
.sowie Donnerstag. 1.'). .luni 
(Fronleichnam), und nachfol- 
gender Wochentag: verlegt um 
jeweils einen Tag. 

An den im Abfall-Info abge- 
dinckten Al)holtenTiinen für 
die Illauen Tonnten und gelben 
Säcke ändeil sich nichts. 

Langen - Nachdem die 
Umbauarbeiten abgeschlos- 
sen sind, eröffnet die Stadt 
Langen am kommenden 
Dienstag, 25. April, am Stre- 
semannring 3 das neue Se- 
niorenzentrum mit Namen 
Haltestelle. Dort gibt es In- 
formationen, Beratung, Hil- 
fe und Pflege nicht nur für 
die älteren Mitbürger. Zur 
Einweihungsfeier sind des- 
halb neben der älteren Gene- 
ration auch alle jüngeren 
Langener eingeladen. Be- 
ginn ist um 14.30 Uhr. Ange- 
boten werden Ebbelwoi, 
Kaffee und Kuchen sowie 
Gerichte aus der indischen 
und pakistanischen Küche. 
Den musikalischen Part 
übernimmt der Harmonika- 
spielring Langen. 

Nach einer Rede von Bür- 
germeister Dieter Pitthan 
erhalten die Namensgeber 
der Haltestelle - Schülerin- 
nen und Schüler aus einem 
Deutsch-Leistungskursus 
der Jahrgangsstufe 13 des 

i 

teiligt, dessen Ziel es war, ei- 
nen originellen Begriff für 
die neue Einrichtung zu fin- 
den. Preise gibt es auch für 
dert.Namen ,,Zeitlos" als Ti- 

Nachdem die Umbauarbelten beendet sind, kann am Dienstag 
die Einweihung des Seniorenzentrums Haltestelle Im Strese- 
mannrlng gefeiert werden. Foto: Mahn 

tel des neuen Magazins für 
das dritte Lebensalter, des- 
sen erste Ausgabe vor kur- 
zem erschienen ist, sowie für 
die Seniothek als Bezeich- 
nung für den Informations- 
bereich innerhalb der Halte- 
stelle. 

Die Haltestelle wird künf- 
tig die städtische Sozialsta- 
tion, die offene Altenhilfe 
und die Leitstelle Älterwer- 
den unter ihrem Dach beher- 
bergen. Sie versteht sich au- 
ßerdem nach den Worten 
ihres Leiters Martin Salo- 
men als Treffpunkt für älte- 
re Menschen, die am Strese- 
mannring und damit in der 
Innenstadt eine zentrale An- 
laufstelle für ihre Belange 
vorfinden würden. „Wir 
werden Initiativen und 
Selbsthilfeprojekte der älte- 
ren Generation fördern", er- 
klärte Salomon. Ein weiterer 
Schwerpunkt sei darüber 
hinaus die Vorbereitung auf 
den Ruhestand. 

Wilds«id«n-Stcppb«tt 
'Taip^h" 
mit luftig-lekhter, kühlender naturgesunder Füllung 
(70% Wildseide/ 
30% Schurwolle). AA^S Gr, 135/200 cm 
"Tussah" 
gefüllt mit 100% reiner 
Wildseide, Bezug *7095 
BdumwoH-Perkal. /9i 

"Nippon" 
gefüllt mit 100% reiner 
Wildseide, Bezug qq 
Baumwoil-Satin T 
"Jasmin" 
gefüllt mit 100% reiner 
Wildseide, Bezug ^ Q 
Baumwoil-Satin. I&7r 

Leicht-Stcppbett 
"Young Lin«" 
Bezug Edelgewebe, Füllung. TREVIRA-Hohlfaser £ A QS 
Gr. ns/200cm 07« 
BaumMoll-Dolan- 
Heimd«cke "Diamant" 
60% 8aumwolleM0% Dolan, 
in aktuellen Uni-Farben 
oder modischen 
Jacquarddessins *3095 
Gr1S0/200cm 

BRAUN 

t.angen * Bahnstraße 
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Zu Ehren von Alexis Komer 

Doppelkonzert mit der Colin Hodgkinson Superband 

Zum viertenmal trafen sich ehemalige Kollegen der Langener Stadtpollzel, um Wiedersehen zu feiern und sich an die vergangenen 
Zelten zu erinnern. 

Anzalae 
Foto: p 

I.nni^cn - Einen Ix-ckorbis- 
scn si'rvicrt tlii" Ja/z-Initi;iti- 
vc I,an>;('n dpn Fans des 
Blups. Am Frpitaß, 28.. und 
Samstag. 29 April, ji'wpils 
um 20..'JO Uhr, gibt die Colin 
Hodgkinson Suporband in 
der ..Alton Ölmühlo" zwei 
Konzerte zu Khren von Ale- 
xis Korner. Dieses Celebra- 
tion Project ging weltweit 
bisher erst einmal über die 
Bühne, im April 1994 in 
London. 

Der 1928 geborene Alexis 
Korner gilt als ,.Vater des 
weißen Blues". Über den tra- 
ditionellen Jazz und die 
Skifflemusik führte ihn sein 
musikalischer Weg zum 
Blues, dem er in Großbritan- 
nien und in ganz Westeuropa 
zu einer bis dahin ungeahn- 
ten Popularität verhalf. Vie- 
le spätere britische Welt- 
stars spielten in seinen 
Bands oder wurden von ihm 
maßgeblich beeinflußt: zum 
Beispiel Eric Clapton und 
The Holling Stones. Vielen 
ist sein charakteristischer 
Blues-Gesang und sein Spiel 
auf der Gitarre noch in be- 
ster Erinnerung, auch von 

BUSREISEN 1995 
Mehrtageslahrten 
5 Tag« BredsledVNordlrwiltnd » Sylt 
11 6 ■ 15 6 95 
Reisepieisp Pnts inkl HP DM 618- 
5 Tage Tlalmcatlal/Schwalz 
Komb Bus-Bahnreise'Bemina-Expfess 
26 7 ■ 30 7 95 
Reisepren p Pers «iKI HP DM 699 • 
6 Tage Lelleri/Sudllrol u. Gafdaie« 
2.9.-7.9.95 

Reliepreli p. Pefi. Inkl. HP DM 652.- 
ElnzelJlmmerzuichlag OM 75.- 
Tagestahrten 
30 4 95'So(inla9 
Schwatzwaldrundlahil 0M45. 
20 5 95. Samstag. Elsaßrundlahrt DM51 ■ 
3 6 95Samslag 
Eutopa Pailio Einlnlt DM42. 
17 6 95'Samstag, Luxemburg DM 5! - 
I 7 95/Samslag 
Bus-Schillsiwse Mosel DM51 ■ 
Gpschenktip Reisegulsclieine oder kaufen Si" 
bei uns Musicalkaiten lur Thommy/Oflenbach. 
Miss Saigon(Slutlgatt. Cals» Phanlom/Wam. 
bürg und vieles mehr' Rulen Sie uns an 

BECKER 
REISEN 

Reisebüro K. Becker & Co. 
Bahnstraße 48 • 63225 Langen 

Telefon 06103/2 40 51-2 
Fax 06103/5 27 44 

Landen - Wiederschen fei- 
erten vor wenigen Tagen 1)0 
Angehörige der ehemaligen 
Stadtpolizei Langen. Am 
Nachmittag.stand zunächst 
eine Hundfahrt durch Lan- 
gen und Kgclsbach auf tlem 
Programm, abends traf man 
sich im SSG-Klubhaus zum 
gemütlichen Beisammen- 
•sein. 

Hei der Fahrt durch Lan- 
gen staunten vor allem jene 
Teilnehmer, die nicht mehr 
hier leben. Besichtigt wur- 
den unter anderem das Be- 
hordenzentrum mit Hathaus, 
Finanzamt und Amtsgericht, 
die neue Polizeistation, das 

Neubaugebiet am Steinberg, 
die Feuerwache, das Indu- 
striegebiet in Neurott mit 
Paul-Ehrlich-Institut, Wa- 
BoLu und Flugsicherungs- 
•schule. 

Besonderes Interesse fand 
der Besuch bei der Polizei- 
hubschrauberstaffel in 
Fgelsbach, der mit einem 
Vortrag des Diensthabenden 
verbunden war. Nach der 
Hundfahrt kehrte die Grup- 
pe zum Kaffeeplausch bei 
der Familie Friedchen untl 
Horst Scherschel ein. 

Abends trafen sich die 
ehemaligen Kollegen im 
Klubhaus der SSG und 

tauschten Erinnerungen aus. 
In einer Ansprache ging Wil- 
fried Reitz auf die Anfänge 
der Stadtpolizei ein, die un- 
ter iler Leitung von Franz 
Dohle unter erschwerten Be- 
dingungen der Nachkriegs- 
zeit zu einer leistungsfähi- 
gen Polizei aufgebaut wor- 
den sei. Neben Dohle gehör- 
ten unter anderem Chri.stian 
P'ink, .loachim .lähnert, Hans 
■Uickel und Wilhelm Lorenz 
zu den Männern der ersten 
Stunde. Das noch heute be- 
stehende Zusammengehö- 
rigkeitsgefühl sei nicht zu- 
letzt auf die Initiative von 
Franz Dohle ziu'ückzufilh- 

Auf der Suche nach Talenten 

Jahrgang 1910/11 I^^ssischer Rundfunk schreibt einen Musikwettbewerb aus 
Langen ~ Wir treffen uns 

am Dienstag, 2,'). A|)ril, um 
Itl.lUI Uhr in der TV-C5ast- 
StiittlV 

Jahrgang 1912/13 
- Unser näi*hsti»s 

TivffiMi ist Hin Mittwocli. 2(>. 
April, imi Ki Uhr im Hotel 
..Deutsches I l;\us". 

Beilagenhlnwels 
Der heutigen Ausgabe, außer Post- 
stucken, hegt ein Prospekt der Fa. 
Sogmüller. Frankfurter Landstr. 7. 
64291 Darmstadt, bei. au! den wir 
liiermit hinweisen. 

. Bellagenhinwels 
Der heutigen Ausgabe außer Post- 
atücken, liegt ein Prospekt der Firma 
BMGs Küche Aktiv, Sprendllnger 
Landstraße 180, 63069 Offenbach. 
bei. auf den wir hiermit hinweisen. 
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I.angen - lOine Auszeich- 
nung für volkstümliche Mu- 
siktaliMite .wird der He.ssi- 
•sche Hundfunk (hr) in Zu- 
sammenarbeit mit der he.ssi- 
schen Landesregierung erst- 
mals in iliesem .lahr verlei- 
hen. An dem Wettlx'werb um 

Jahrgang 1921/22 
Langen - Wir treffen uns 

am Mittwoch, 21). April, um 
l.") Uhr am Kronehochhaus 
zu einem Spaziergang. Um 
lli.üO Uhr finilen wir uns 
zum gemütlichen Bei.sam- 
men.sein in der TV-Gaststät- 
te ein. 

ilen ,,Hessischen Löwen" 
können Ciesangs- und In- 
st rumentalsol isten sowie 
Ensembles bis zu sechs Per- 
sonen teilnehmen. Mitma- 
chen kann jeder, der SpalJ 
am Musizieren hat, minile- 
stens 11) .Jahre alt ist und zur 
Zeil in Hessen lebt. Wer teil- 
nehmen möchte, schickt eine 
Audio- oder Videokassette 
mit einem populären, volks- 
tümlichen oder virtuosen Ti- 
tel seiner Wahl zusammen 
mit einer kurzen künstleri- 
schen Biographie und einem 
Foto an den Hessischen 
Hundfunk, Kennwort ,,Hes- 
sischer Löwe", 1)0142 Krank- 

furt. KinsendeschlulJ ist der 
12.,Ulli. 

Eine Kachjury wählt aus 
den Ein.sendungen die be- 
sten Interpreten aus, die in 
vier öffentlichen Veranstal- 
tungen in rler Zeit von Au- 
gust bis November den Fern- 
sehzuschauern von hessen 3 
und den Hörern von hr 4 
vorgestellt werden. Bei jeder 
dieser Vorentscheidung wer- 
den drei Sieger ermittelt, die 
am Finale am 25. November 
teilnehmen. Moderiert wird 
das Festival um den ,,Hessi- 
schen Löwen" von Gunther 
Emmerlich. 

seinem Auftritt in der Lan- 
gener Stadthalle I9H1 zu- 
sammen mit der Frankfurt 
City Blues Band. Knapp 
zweieinhalb Jahre später 
starb Alexis Körner. 

Die Jazz-Initiative hat es 
nach längerem Bemühen ge- 
schafft, eine Band von acht 
Bluesmusikern - allesamt 
frühere Weggefährten Kor- 
ners - unter der Leitung von 
Colin Hodgkinson exklusiv 
nach Langen zu holen. Colin 
Hodgkinson, ein Virtuose 
der Baßgitarre, arbeitete fast 
15 Jahre, länger als jeder an- 
dere, mit Alexis Komer zu- 
sammen. In der Ölmühle 
noch dabei sind: Zoot Money 
(Klavier, Gesang), Peter 
Thorup (Gitarre, Gesang), 
Frank Diez (Gitarre), Tho- 
mas Zoller (Saxophon), Olaf 
Kübler (Saxophon), Don 
Weller (Saxophon), Tim 
Franks (Schlagzeug). 

Der Eintritt beträgt 40 
Mark, Mitglieder und Be- 
günstigte zahlen 35 Mark. 
Die Karten gibt's im Vorver- 
kauf beim Musikhaus Luley 
in der Bahnstraße. 

Ihm sind die Konzerte in Lan- 
gen gewidmet: Alexis Korner. 

Foto p 

Viele Erinnerungen wurden wach 

Ehemalige Kollegen der Stadtpolizei Langen feierten Wiedersehen 

ren. Auch die seinerzeitige 
soziale Betreuung durch die 
Stadt Langen, zum Beispiel 
bei der Suche nach Wohnun- 
gen, habe zum Heimischwer- 
den in Langen beigetragen, 
so Reitz. 

Fünf Angehörige der frü- 
heren Stadtpolizei versehen 
heute noch bei der Langener 
Polizei Dienst. Vier wechsel- 
ten in die Stadtverwaltung 
Langen, darunter Manfred 
Klein, inzwischen Leiter des 
Hauptamts. Die meisten sind 
jedoch zu anderen Dienst- 
stellen versetzt worden oder 
bereits in Pension gegangen. 

Für Kursus in 

Seidenmalerei 

schnell melden 
Langen - Für die ältere 

Generation veranstaltet 
die Stadt Langen einen 
Kursus in Seidenmalerei, 
der am Donnerstag, 18. 
Mai, um 10 Uhr im Senio- 
rentreffpunkt an der Nord- 
endstraße beginnt. Die An- 
meldefrist endet bereits am 
Dienstag, 25. April. Wer an 
dem interessanten Spiel 
mit Seide und wunderschö- 
nen Farben teilnehmen und 
beispielsweise Tücher, 
Schals und Decken bema- 
len möchte, kann sich bis 
dahin im Rathaus, Zimmer 
318, Telefon 203 213, mel- 
den. 

Seinen 95. Geburtstag (eiert am Montag, 24. April, 
Erich Notzon In der Walter-Rletlg-Straße 40. Vielen Langenern 
dürfte er als „Hähnchen-Erich" In Erinnerung sein. So hieß auch 
das Lokal In der Oarmstädter Landstraße, das Notzon viele Jah- 
re führte. Bereits in den fünfziger Jahren war er Chef einer Gast- 
stätte In Mörfelden gewesen, die ebenfalls auf Hähnchen spe- 
zialisiert war und In der viele Prominente verkehrten. Erich Not- 
zon wurde In Nordrhein-Westfalen geboren. Groß geworden Ist 
er auf dem Bauernhof der Eltern. Bevor er später In die Gastro- 
nomie wechselte, leitete er mehrere Hühnerfarmen, die er nach 
einem von Ihm selbst entwickelten System eingerichtet hatte. 

Foto: Arnold 

LESERMEINUNG 

Teilweise Rennstrecke 

Der Frühling läßt sich in diesem Jahr Zelt. Nur sehr zögerlich entfalten die Blüten Ihre volle Pracht. Ein Spaziergang Im Lan- 
gener Mühltal (Bild) kann dennoch seine Reize haben. Polo: Arnold 

Zum Artikel „Ständiger 
Kampf um die Vorfahrt", 
Langener Zeitung vom 12. 
April; 

Und wer spricht von uns? 
Gemeint sind die Anwohner 
der Lutherstraße zwischen 
Gabelsbergerstraße und 
Nördlicher Ringstraße. Den 
Ausführungen von Hans und 
Wilfriede Sehring in dem 
Artikel schließen wir uns an. 
Allerdings ist es nicht rich- 
tig, daß in dem sogenannten 
..Straßenspiel" allein die 
Feldstraße den Schwarzen 
Peter zugespielt bekommen 
hat. 

Mit einer Selbstverständ- 
lichkeit - so scheint es - ha- 
ben die Anwohner der Lu- 
therstraße das Verkehrsauf- 
kommen der Gabelsberger- 
und der Feldstraße seit Jah- 
ren zu ertragen, was sieh 
durch die momentanen 
Bauarbeiten in der Gabels- 
bergerstraße nicht verrin- 
gert hat. Hinzu kommt, daß 
viele Autofahrer das Teil- 
stück zwischen Feldstraße 
und Nördlicher Ringstraße 
stadtauswärts als Renn- 
strecke benutzen. Hier wäre 

manchmal eine Radarkon- 
trolle sinnvoll, statt in einer 
Tempo-30-Zone die Auto- 
fahrer für wenige Stunden- 
kilometer mehr zu ahnden. 

Außerdem ist es uns ein 
Dorn im Auge, daß dieses 
Teilstück der Lutherstraße 
seit Jahren als Parkplatz 
großer Lastkraftwagen mit 
Wissen von Polizei und städ- 
tischen Organen geduldet 
wird. Wir haben also Grund 
genug, unserem Unmut auch 
einmal Luft zu machen. 

Wenn man die künftige 
Verkehrssituation mit geöff- 
neter Nördlicher Ringstraße 
und fertiggestellter Nord- 
umgehung betrachtet, wird 
diese für uns nur noch 
schlimmer. Fazit: Wir, die 
Anwohner der Lutherstraße 
zwischen Feldstraße und 
Nördlicher Ringstraße, be- 
kommen den Schwarzen Pe- 
ter zugeschoben und werden 
in Zukunft unter dem stär- 
ker werdenden Verkehrsauf- 
kommen zu leiden haben. 

Günther und Karin Umbach 
Lutherstraße ao 

I 

Ja 

RUNO UM DtN 
ViOTrflhfBbruanti 

Schlag ins Wasser 
(fm) ■ Was sich schon 

angedeutet hatte, wurde 
jetzt 7ur Gewißheit. Im 
Ircihad an der Teichstra- 
/ic wird in diesem Som- 
mer niemand schwimm- 
en. Die schlampige Ar- 
beit einer Fliesenlegerfir- 
ma ist die Ursache für die 
Verzögerung. Versagt hat 
jher auch die Planungs- 
gruppe Hildesheim, die 
ihre Pflicht, nämlich die 
Bauleitung und -Über- 
wachung, sträflich ver- 
nachlässigt hat. Die Stadt 
wäre gut beraten, sich 
von ihr y.u trennen und 
Jte weiteren Arbeiten 
selbst TU kontrollieren. 

Die Angeschmierten 
find aber in jedem Fall 
die Langener Bürger, die 
sich auf ihr neues Bad ge- 
freut hatten. Sie gucken 
einen weiteren Sommer 
in die Röhre. Daß die 
langener Saisonkarten 
im Sprendlinger 
Schwimmbad akzeptiert 
werden und das Hallen- 
bad bis auf eine kurze 
Pause durchgehend ge- 
iilfnet sein wird, ist da al- 
les andere als ein Trost, 
meint Ihr Tobias 

Künftig Stellplätze 

auch für Drahtesel 

Magistrat legt neue Satzung vor 
Langen - Mit der Vorlage 

einer neuen Stellplatzsatzung 
hat der Langener Magistrat 
auf die geänderte Hessische 
Bauordnung reagiert. Bisher 
war die Stellplatzpflicht Be- 
•standteil die.ser Bauordnung, 
wobei die Stadt besondere 
Vorschriften über Gestal- 
tung. Größe und Zahl der 
Stellplätze in einer eigenen 
Satzung geregelt hat. Durch 
die neue Hessische Bauord- 
nung i.st die ge.setzliche Stell- 
platzverpflichtung weggefal- 
len. Dafür hat der Gesetzge- 
ber die Städte und Gemein- 
den jedoch ermächtigt, unter 
Bemcksichtigung der örtli- 
chen Verkehrsverhältnisse 
festzulegen, ob und in wel- 
chem Umfang Stellplätze 
oder Garagen und Abstell- 
plätze für Fahrräder en ichtet 
werden müssen, um den Kr- 
fordemissen tles inhenden 
Verkehrs zu g(mügen. 

Wie Erst(rr Stadtrat Klau.s- 
Dieter Schneider mitteilte, 
hat sich allein durch die Än- 
derung der Rechtslage keine 
Änderung im Umfang und 
mit den Problemen tles ni- 
henden Verkehrs ergeben. 
Laut Auskunft des Kraft- 
fahrt-Bundesamtes waren 
am 1. ,Iuli 1994 in Langen bei 
einer Einwohnerzahl von 
33 701 Personen 19 1)38 
Kraftfahrzeuge zugelassen. 

Der Magistrat erachte ps des- 
halb als notwendig und sinn- 
voll. von der Satzungser- 
mächtigung mit Wirkung 
zum 1. Juni 199,') Gebrauch 
zu machen. Damit werde per 
Satzung lediglich der tii.slang 
durch Gesetz vorgegebene 
Zustand wieder hergestellt, 
weil die bisherige Stellplatz- 
satzung durch die geänderte 
Rechtsgrundlage zu diesem 
Zeitpunkt automatisch ihre 
Gültigkeit verliere. 

Ohne den Erlaß einer neuen 
Stellplatz.satzung habe die 
Stadt nur die Möglichkeit, im 
Einzelfall die Errichtung von 
Stellplätzen, Ciuragen .sowie 
Abstellplätzen für Fahnäiier 
zu verlangen, .sagte Schnei- 
der. Der Erste Stadtrat wies 
außerdem darauf hin. daß die 
neue Satzung, die noch von 
der Stadtveronlnetenver- 
sammlung beschlossen wer- 
den muß, lediglich bei Neu- 
bauvorhaben, baulichen Än- 
derungen an Gebäuden .«owie 
bei Nutzungsänderungen 
greife. ..Am gegenwärtigen 
Zustand wird die Satzung 
nichts ändern", sagte Schnei- 
der. 

Gegenüber der bisherigen 
Slellplatz.satzung der Stadt 
Langen vom 1. September 
1981 wurde die neue Vorlage 
dem höheren Motorisiemngs- 
grad angepaßt. Andererseits 

Die neue Stellplatzsatzung der Stadt Langen sieht vor, daß Bauherren von Mehrfamilienhäusern 
künftig 1,5 Parkplätze je Wohneinheit statt wie bisher 1,2 nachweisen müssen. Erstmals soll es 
auch Bestimmungen über die Anzahl der Abstellplätze für Fahrräder geben. Die Satzung braucht 
allerdings noch den Segen der Stadtverordnetenversammlung. poto Mahn 

gibt es eretmals auch Bestiiri- 
mungen über die Anzahl der 
Abstellijlätze für Fahrräder. 
Demnach sind bei.spielsweise 
bei Wohngebäuflen mit bis zu 
zwei Wohnungen drei Ab- 
stellplätze für Fahnäder je 
Wohnung erforderlich. Insge- 
samt jedoch wurden zumeist 
bewährte Regt'lungen der 
bisherigen Satzung übernom- 
men. 

Während für Einfamilien- 
häuser nach wie vor zwei 
Stellplätze gefordert werden, 
müssen die Bauherren von 
Mehrfamilienhäusern jetzt 
1,.') Stellplätze je Wohnein- 

Großes Fest für die Kleinen 

Deutsch-Türkischer Verein feiert Internationalen Kindertag 

heit statt bisher 1,2 nachwei- 
sen. Neu sind außerdem fol- 
gende Kegelungen: Garagen 
für Besucherinnen und Besu- 
cher dürfen nicht in .selbst zti 
bedienenden m(?chani.schen 
Paik.systemen wie Stapel- 
oder Doppelparkern angelegt 
werden. Stellplätze für Be- 
hinderte müs.sen .stufenlos 
auf möglichst kurzem Wege 
erreichbar sein. In Tiefgara- 
gen und Parkhäu.sern ist ein 
angemessener Teil der Stell- 
plätze auch unter Berück- 
sichtigung des Sicherheitsbe- 
dürfnisses von Flauen anzu- 
legen und zu kennzeichnen. 

Ist die Einrichtung von 
Stellplätzen aus reclitlichcn 
oder tat.siiclilichen Gründen 
nicht oder nur unter grollen 
.Schwierigkeiten möglich, 
kann der Bauherr wie bisher 
die Ablösung beantragen. 
Vorgesehen ist in der neuen 
Satzung ein Ablo.sebeitrag in 
Wohngebieten von 18(100 
Mark je Slellplalz. in Misch- 
gebieten von I.')0(I0 Mark 
und in (Jewerbegebleten von 
12 000 Mark, Die Möglichkeit 
der AbKisung besteht aller- 
dings nicht, wenn es sich um 
einen Lkw-Stellplatz han- 
delt. 

Frohsinn lädt 

ein zum Tanz 

in den Mai 
Lungen - Zum Tanz in 

den Mai lädt der Ge- 
sangverein Frohsinn 
ein. Das Frühlingsfest 
in der Stadthalle am 
Sonntag, 30. April, be- 
ginnt um 211 Uhr. Einlaß 
ist bereits ab 19 Uhr. 

Zum Tanz spielt die 
..Skyline-Band" auf. 
Außerdem haben die 
Sanger eine gutbestück- 
te Tombola vorbereitet. 
Als Hauptpreis winkt 
diesmal ein Fahrrad. Zu 
späterer Stunde öffnet 
dann die Sektbar, in der 
auch Maibowle ausge- 
schenkt wird. 

Eintrittskarten zum 
Preis von l.") Mark gibt 
i'S im Vorverkauf bei 
Blumen-Frank, Elachs- 
bachstraße 12, im Tee- 
haus, Bahnstraße 39, bei 
allen .Sängern und - so- 
weit noch vorhanden - 
an der Abendkas.se. 

Langen - Der Deutsch- 
Turkische Freundschaf ts- 
veifin (DTP'V) feiert am 
Sonntag, 23. April, den In- 
ternationalen Kindertag und 
ladt dazu alle Kinder und ih- 
re Kitern ein. Ab 13 Uhr wird 
:m Mütterzentrum und auf 
dem Sportplatz an der Zim- 
mtrstraße in Langen ein um- 
fangreiches Programm gebo- 
ten. Für die Kinder sind 
i:ihlreiche Aktivitäten vor- 
bereitet. Es werden Lieder 
iJL'.sungen, Kinder zeigen 
verschiedene Darbietungen, 
■: werden Wettkämpfe unti 
-'in FulJballturnier ausgetra- 
iji'n. Außerdem warten klei- 
nen Geschenke auf die Teil- 
:ieliiner. 

Die Folkloregruppe des 
Deutsch-Türkischen 

Freundschaftsvereins feiert 
am Sonntag eine Premiere, 
sie tritt erstmals öffentlich 
auf. Für das leibliche Wohl 
der Besucher sorgen Spezia- 
litäten vom Grill. 

Der Internationale Kin- 
dertag wird in der Türkei in 
jedem Jahr groß gefeiert. Der 
  Anzeige 

Volksbank Oreieich 
r Wir suchen zum Kauf in den Gemeln- 
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Gründer der türkischen Re- 
publik, Mustafa Kemal - ge- 
nannt Atatürk -, hat den 23. 
April den Kindern gewid- 
met, um damit zu verdeutli- 
chen, daß es keine Zukunft 
für ein Land gibt ohne Kin- 
der. Warum der 23. April? 
Am 23. April 1920 trafen 
sich zum erstenmal in der 
Türkei Frauen und Männer 
zu einer parlamentarischen 
Versammlung und bereite- 
ten damit den Weg für eine 
demokrati.sche Republik. 

Der DTFV will diesen In- 
ternationalen Kindertag in 
Langen alljährlich feiern 
und Würdesich freuen, wenn 
die Veranstaltung von der 
Bevölkerung Langens ange- 
nommen wird. 

Jubiläum wird vorbereitet 

Kreisverband der Rassegeflügelzüchter hat Versammlung 
Langen - Am Donnerstag, 

27. April, um 19.30 Uhr fin- 
det die Jahreshauptver- 
sammlung der Rassegeflü- 
gelzüchter des Kreisverban- 
des Dreieich im Klubhaus 
des GZV Urberach 1927 
statt. Dem Kreisverband 

Dreieich gehören die Klein- 
tierzuchtvereine aus Langen, 
Urberach und Ober-Roden 
sowie die Geflügelzuchtver- 
eine aus Egelsbach, Sjjrend- 
lingen, Neu-Lsenburg, Drei- 
eichenhain, Götzenhain, Of- 
fenthal, Dietzenbach und 

Urberach an. 
Wichtige Punkte der Ver- 

sammlung sind die Berichte 
des Vorstandes. Neuwahlen 
und die Vorbereitungen der 
Feierlichkeiten zum 7.')jähri- 
gen Bestehen des Kreisver- 
bandes im Jahr 1997. 

Führerschein ist 

vorläufig weg 
Langen - Gegen die Leit- 

planken prallte ein Pkw- 
Fahrer in der Nacht zum 
Ostersonntag kurz nach 
Mitternacht auf der Auf- 
fahrt zur A (iG 1 in der Nähe 
des Dreieich-Kranken- 
hauses. Der Fahrer hatte 
offensichtlich zu tief ins 
Glas geschaut. Seine an- 
schließende Flucht nutzte 
nichts, denn er hatte das 
vordere Pkw-Kennzeichen 

Broschüre erläutert die Symptome vor einem Schlaganfall •'is^ahrige" aus*^' offenthai 
mußte sich einer Blutent- 
nahme unterziehen, sein 
Führerschein wurde si- 
chergestellt. Der Sach- 
schaden beträgt 9 000 
Mark. 

SPD besichtigt 

Schwimmbad 
Langen - Auch SPD-Frak- 

tionsvorsitzender Eberhard 
Neun wurde von der Ent- 
wicklung in Sachen 
Schwimmbad überrascht. 
Gerade aus dem Urlaub zu- 
rückgekehrt, teilte er am 
Mittwochabend jjcr Fax mit, 
(laß sich die SPD mit den be- 
troffenen Vereinen ,,unmit- 
telbar vor der Eröffnung am 
1. Juli noch einmal über 
wichtige Einzelheiten infor- 
mieren möchte". Zwischen- 
zeitlich hatte sich herau.sge- 
stellt, daß die Eröffnung bis 
1991) auf sich warten la.ssen 
wird. ,,Es ist uns völlig un- 
verständlich, wie es zu dieser 
Verzögerung kommen kann. 
Un.ser Termin bleibt natür- 
lich erst recht bestehen", so 
Heun. Die SPD trifft sich am 
morgigen Samstag, 22., um 
11 Uhr im Schwimmbad. 

Die Warnzeichen erkennen 

I angen - 350 000 Bundes- 
bürger erleiden jedes Jahr 
leinen Schlaganfall. Doch 
'.veder die Betroffenen noch 
ihre Angehörigen wi.ssen 
vieltach. daß Schlaganfall 

unabwendbares 
Schicks'<l ist. Wie man 
\\arnzeichen erkennt, die 
aul einen drohenden Schlag- 
'infall hindeuten, welche Ur- 
sachen diese lebensbedrohli- 

che Durchblutungsstörung 
im Gehirn hat und wie man 
ihr vorbeugen kann - all das 
ist in einer neuen Broschüre 
nachzulesen. Herausgegeben 
wurde sie von der Barmer 
Ersatzkasse in Zusammen- 
arbeit mit der Deutschen 
Schlaganfall-Stiftung. 

,,Viele Menschen wissen 
heute schon über die Sym- 

ptome eines Herzinfarktes 
Bescheid und reagieren im 
Fall des Falles entsprechend. 
Wir hoffen, daß dies in Zu- 
kunft auch beim Schlagan- 
fall so ist", beschreibt Ha- 
rald Schöpp von der Barmer 
in Langen das Anliegen der 
neuen Broschüre. Der Ratge- 
ber ist in der Geschäftsstelle 
am Lutherplatz erhältlich. 

Nortwrt Tätigkeit bei den Langener Stadtwerken ist Karl Rettig von Direktor 
1967 ai Ruhestand verabschiedet worden. Der Inzwischen 63jährlge hatte 
Rettin J®., Zeichner bei dem Versorgungsunternehmen begonnen. 1977 wurde Karl 
und Aufgaben betraut. Er übernahm unter anderem die Sachgebiete Planung 
Kontroiu w c'L" BaumaBnahmen der Gas- und Wasserversorgung, die mengenmäßige 
Rettia »I ci ^''"9®®"®'®''ungen und die Ermittlung der Hausanschlußkosten. Außerdem wurde 
als Vnreu ^®''''®"8'»o®"ttragten der Stadtwerke ernannt. Von 1968 bis 1975 engagierte er sich sitzender des Betriebsrats für die Belange der Mitarbeiter. Foto: Stadtwerke 

Die Taufe steht 

im Mittelpunkt 
Langen - Die Geschichte 

von Noah und die Taufe wer- 
den im Mittelpunkt des 
nächsten Kindergottesdien- 
stes stehen, zu dem die evan- 
gelische Petrusgemeinde 
einlädt. Das Kigo-Team um 
Pfarrer Matthias Weber bit- 
tet alle Kinder, ihren Tauf- 
spruch und ihr Taufdatum 
mitzubringen. Der Gottes- 
dienst findet am Sonntag, 
23. April, um U.IS Uhr im 
Gemeindehaus Bahnstraße 
46 statt. 

Brand in der 

Kästner-Schule 
Langen - Unbekannte Täter 

warfen in der Nacht zum 
Ostersamstag ein Stück bren- 
nende Wellpappe in den 
Raum für Hygiene-Helferin- 
nen der Erich Kästner-Schu- 
le. Die Pappe entzündete den 
Teppichboden und die Gardi- 
ne. Da es sich aber um schwer 
entflammbare Materialien 
handelt, erlosch das Feuer 
bald wieder. Der Schaden be- 
läuft sich auf rund 5 000 
Mark. Hinweise auf die Täter 
nimmt die Polizei (Telefon 
2 30 45) entgegen. 
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Rücktransport aus Hamburg wurde mit einem großen Fest gefeiert 
Von Sladlarchivar 
Herbert Bauch 

Langen ■ Inn August 1947 ka- 
nen zwei Glocken des Geläutes 
Jer evangelischen Stadlkirche zu 
_angen aus Hamburg In die 
Sterzbachstadl zurück. Auf einer 
Halde halten sie während des 
<neges jahrelang auf die Ein- 
ichmelzung gewartet - doch dazu 
<am es nur bei einer Glocke. 
Sladlarchivar Herbert Bauch hiell 
unlängst einen Vortrag vor dem 
Verein der Freunde der Stadlkir- 
che und schilderte darin die Fei- 
erlichkeiten rund um die Rück- 
kehr der Glocken in Langen: 

,,Als Zeichen des Dankes für 
alle Dienste zur Wiederherstel- 
lung des vollen Geläutes unserer 
Kirche" heißt es in dem am 17. 
Oktober 1948 dem Kirchenvor- 
sleher Dr. Waller Scherer über- 
gebenen und selbslgelertigten 
Bildband der Langener evangeli- 
schen Christen. Der Band trägt 
den Tilel „Zur Geschichte der 
Glocken der Evangelischen 
Stadlkirche zu Langen" und die 
Unterschrift von Pfarrer Hanns 
Hemmes. Schlägt man das mit 
Schwarzweiß-Folografien ausge- 
slattele Büchlein auf, kann man 
schon nach wenigen Seiten drei 
Aufnahmen entdecken, auf de- 
nen die eingangs bereits zitierte 
Losung ,,Friede sei ihr erst Ge- 
läute" zu finden isl. 

Sie war über dem Rednerpull 
und unter dem dichten Laubdach 
des mächtigen Baumes im Gar- 
ten des Lokals „Zum Bahnhof" 
angebracht. Aus welchem Anlaß 
halle man sich nun versammelt 
und die Forderung erhoben „Frie- 
de sei ihr erst Geläute"? Auf diese 
Frage gibt eines der Folos Aus- 
kunft - sieht man nur genauer hin. 

Eine riesige Menschenmenge 
drängt sich zwischen Festredner 
und einem Pferdegespann zu- 
sammen. Ganz in weiß gekleide- 
te junge f\/lädchen, l^4änner in 
dunklen Anzügen, Frauen in 
sommerlich-luftiger Kleidung, fül- 
len den Platz aus. Auf dem fest- 
lich geschmückten Pferdefuhr- 
werk sitzen ebenfalls Mädchen 
mit kurzen weißen Kleidchen und 
Söckchen und scheinen einen 
,,Schatz" zu bewachen. Und in 
der Tal: Sie flankieren zwei über- 
aus wertvolle liturgische Gegen- 
stände der Langener evangeli- 
schen Christengemeinde - die im 
Zweiten Wellkrieg beschlag- 
nahmten und im Jahre 1947 zu- 
rückgekehrten Glocken der 
Sladtkirche. 

Am Abend der Rückkehr - es 
war der Sonnlag, 3. August - fei- 
erte man einen Dankgottes- 
dienst Pfarrer Hemmes hielt die 
Predigt Er führte unter anderem 
aus: ,,Wir haben heute ein Fest 
gefeiert, das viele Herzen erho- 
ben hat Wir haben es erfahren, 
daß sich die Menschen unserer 
Sladl in einer ganz einzigartigen 
Weise zusammengefunden ha- 
ben und eins waren in der Freude 
über die Rückkehr unserer Kir- 
chenglocken. Wenn nun der Fesl- 
jubel verhallt ist was bleibt dann 
noch von diesem Tag? Wo bleibt 
dann die Gemeinsamkeil, die die- 
ser Tag kundgelan hal? Muß es 
nicht auch uns im Herzensgrund 
schauern, wenn wir an all das Ne- 
beneinander und Gegeneinander 
denken, das sich im Leben unse- 
rer Sladl kundtut, wo doch ein 
Miteinander und Füreinander 
sein sollte? 

Die Allen, die das dreistimmige 
Geläute gekannt haben, das zu- 

Selt dem Jahr 1942 standen drei Glocken der Langener Stadtkir- 
che In Hamburg zum Einschmelzen bereit - die wertvolle Bronze 
sollte für die Waffenproduktion herhalten. Erst fünf Jahre später 
hörten die Langener Ihre Glocken wieder läuten. 

erst vom Turm unserer Stadt er- 
klungen isl, sagen übereinstim- 
mend, daß auch das alle Geläute 
einen seilen schönen Klang ge- 
habt hat vor allem die größte 
Glocke. Das neue Geläute unse- 
rer Kirche war noch schöner. Wir 
hoffen durch die Opferfreudigkeii 
der Bevölkerung in die Lage ver- 
setzt zu werden, daß bald das 
volle Geläute über die Dächer un- 
serer Stadt erklingt. Wo ist eine 
Stadt zu finden, die so wie unsere 
Stadt von der Zerstörung des 
Krieges verschont geblieben isl? 
Wo ist eine Sladl zu finden, die ei- 
ne so geräumige, unzerslörte Kir- 
che ihr eigen nennen kann? Wo 
ist eine Kirche In einer Sladl, die 
in der Lage isl, ihre zurückge- 
kehrten Glocken ohne besondere 
Schwierigkeiten zum Erklingen 
zu bringen? Wie vielen Kirchen 
sind die abgelieferten Glocken 
eingeschmolzen worden! Und 
wie viele Kirchengemeinden be- 
kommen jetzt ihre Glocken zu- 
rück und haben keinen Turm, um 
sie aufzuhängen! Haben wir nicht 
alle Ursache, ,dem Herrn zu froh- 
locken und zu jauchzen dem Hort 
unseres Heils'? Gewiß, es sind 
besonders glückliche Umstände 
gewesen, die unsere Stadt vor 
der Zerstörung bewahrt haben. 
Es sind Menschen gewesen, die 
es schließlich erreicht haben, daß 
die noch in Hamburg lagernden 
Glocken an ihre früheren Besitzer 
zurückgegeben werden konn- 
ten." 

Pfarrer Hemmes zitierte dann 
an anderer Stelle seiner Predigt 
Psalm 95, Vers vier, und merkte 
dazu an: ,,Kommt herzu! So soll- 
ten wir uns gegenseitig zurufen, 
um dem Herrn zu frohlocken und 
ihm zu jauchzen. Diese gegen- 
seitige Aufforderung ist um so nö- 
tiger, als das Leben viele von uns 
arg mitgenommen hat. Dadurch 
besteht die nicht geringe Gefahr, 
im Glauben zu wanken und im 
Glauben irre zu werden. In mei- 
ner Soldatenzeit las ich auf einer 
Kranzschleife Im Berliner Ehren- 
mal .Unter den Linden' vom ach- 
ten Sohn, der im letzten Weltkrieg 
gefallen war. Wenn auch keinem 
von uns acht Söhne in diesem 
Krieg genommen worden sind - 
wie viele tragen doch überaus 
schwer an dem, was ihnen dieser 
grausame Krieg genommen hat. 
Die Frage des Silvesterliedes will 
nicht verstummen: Warum es so 
viel Leiden, so kurzes Gück nur 
gibt? Warum denn immer schei- 
den. wo wir so sehr geliebt? So 
manches Aug' gebrochen, und 
mancher Mund nun stumm, der 
erst noch hold gesprochen - du 
armes Herz warum? Und man- 
cher sagt mit Heinrich Heine: ,Nur 
der Narr wartet auf Antwort.'" 

Der Geistliche hielt indes eine 
Antwort in seiner Dankespredigt 
für die Gläubigen parat. ,,Wir ha- 
ben", so führte er weiter aus, ,,in 
der Heiligen Schrift göttliche Ant- 
wort aul unsere Fragen. Sie wird 
denen gegeben, die sie sich aus 
ihr sagen lassen." Er zitierte er- 
neut Psalm 95 mit seiner Auffor- 
derung: ,,Kommt herzu, laßt uns 
dem Herren frohlocken und 
jauchzen dem Hort des Heils!" 

„Diese Aufforderung", so der 
Prediger,,,empfängt an dem heu- 
tigen Tag noch einen besonderen 
Sinn. Unsere Glocken sind heim- 
gekehrt. Wenn sie nun in wenigen 
Tagen über unserer Stadt zu läu- 

ten beginnen, dann wollen sip 
nicht nur andächtig stimmen, 
sondern zur Andacht rufen." 

Mit den Sätzen ,,so wollen wir 
den Ruf der Glocken recht zu 
Herzen nehmen. Laßt es mich 
abschließend sagen mit den Wor- 
ten auf der kleinsten Glocke, die 
uns seither ins Gotteshaus und 
zum Gebet gerufen hal: ,Kommt 
vor den Herrn und betet ihn an!'. 
Amen", schloß Pfarrer Hanns 
Hemmes am Abend des som- 
merlichen 3. Augusts 1947 seine 
im Dankgottesdienst gehaltene 
Predigt vor den zahlreichen Gläu- 
bigen ab. 

Damit fand ein ereignisreicher 
Tag sein Ende, der am Vormittag 
mit der Ankunft der beiden Sladt- 
kirchenglocken am Langener 
Bahnhof begonnen hatte. Am 
Bahnhofsplatz formierte sich 
auch der Festzug, der durch die 
Karl-Marx-Slraße, Bahnslraße, 
Rheinstraße und Fahrgasse zum 
Kirchplalz führte. Auf dem ein- 
gangs bereits enwähnten Bild isl 
der Offenbacher Landrat Arnoul 
zu sehen, bei der Glockenüber- 
gabe an den damaligen Langen- 
er Bürgermeister SIeitz. Landrat 
Arnoul war in offizieller Mission 
als Vertreter des Landes Hessen 
erschienen und übergab die 
Bronzegebilde an den Vertreter 
der Eigentümerin, und das war 
nicht, wie man gemeinhin anneh- 
men könnte, die Kirchengemein- 
de, sondern die politische Ge- 
meinde - also die Stadt Langen, 
denn erst zum Jahresende 1955 
wurden Kirchturm und Glocken 
der Kirchengemeinde übereignet. 

Vor der Stadtkirche übergab - 
oder sollte man nicht besser sa- 
gen überließ - Bürgermeister 
Steitz die zurückgekehrten Glok- 
ken der evangelischen Kirchen- 
gemeinde. Eine Ansprache von 
Plarrer Hemmes schloß sich an 
sowie eine Strophe aus Schillers 
Werk „Die Glocke". Beteiligt am 
gesamten Festakt waren neben 
den Kirchen-, Staats- und Stadt- 
vertretern der Posaunenchor aus 
Darmstadl-Arheilgen, die verei- 
nigten Langener Männerchöre 
von ,,Liederkranz", ,,Volkschor", 
,,Frohsinn" und der ,,Sport- und 
Sängergemeinschaft". 

Zwei Glocken kehrten knapp 
zweieinhalb Jahre nach Kriegs- 
ende aus der Hansestadl Ham- 
burg in die Sterzbachstadt zu- 
rück, die dritte hing im Glocken- 
turm - wo aber war die vierte ver- 
blieben? 

Anfang Mai 1942 mußten auch 
die Spitzen der Langener Venwal- 
lung einsehen, daß das national- 
sozialistische Regime keine Ar- 
gumente, die auf den ,,besonde- 
ren Wohlklang" des Geläutes und 
eine mögliche Beschädigung des 
Kirchturms abzielten, gelten ließ. 
Der propagierte ,,Endsieg" war 
das Maß aller Dinge. Drei Glok- 
ken wurden entfernt, eine vierte 
beließ man im Turm. 

Bereits während des Ersten 
Wellkrieges unternahm der Staat 
den Versuch, die Langener Glok- 
ken zu requirieren. Aber erfolg- 
los, obwohl in den Zeitungen die 
Beschlagnahme von Kirchen- 
glocken gerechtfertigt wurde, mit 
der Parole, ,,denn Deutschland 
muß siegen, oder es muß unter- 
gehen. Und dem Siege sei unser 
Letztes, unser Alles freudig hin- 
gegeben". 1917 gelang es, die 

Im August 1947 kehrten zwei Glocken der evangelischen Stadtkirche nach Langen zurück. Ole 
Ankunft wurde mit einem Fest und einem Dankgottesdienst, gehalten von Pfarrer Hanns Hem- 
mes, gefeiert. Ropros: Wiegand 

Beschlagnahme zu verhindern. 
Ein Gutachten des damaligen 
Landeskirchendirektors Prof. 
Mendelsohn gab den Ausschlag. 
Er attestierte dem Langener Ge- 
läut einen ,,besonderen Wohl- 
klang". Eine Unter-Denkmal- 
Schutzstellung erfolgte im Jahre 
1926. 

Langener Handwerker fanden 
sich 1942 nicht bereit, die Kir- 
chenglocken abzunehmen. Die 
Sprendlinger Baufirma Philipp 
Müller führte den Auftrag aus und 
bestätigte in einer ,,vorläufigen 
Empfangsbescheinigung" vom 9. 
Mai 1942 der evangelischen Kir- 
chengemeinde Langen die Ab- 
nahme der drei Glocken ,,im Aul- 
lrage der Reichsstelle für Metal- 
le". Schwerter zu Pflugscharen - 
nein, Glocken zu Kanonen - woll- 
te der verbrecherische NS-Staat 
gießen! Eine der vier Stadtkir- 
chenglocken fiel den braunen 
Machthabern zum Opfer - sie 
wurde eingeschmolzen. 

So lobenswert die Weigerung 
der Langener Handwerker war, 
die Glocken ,,ihrer" Stadtkirche 
nicht zu demontieren, auch in ei- 
nem anderen Fall weigerten sie 
sich, eine Arbeit an einem Got- 
teshaus vorzunehmen: Am jüdi- 
schen Gotteshaus. Es wurde 
1935 von randalierenden Nazis 
verbarrikadiert, indem man das 
Eingangsschloß mit einem mäch- 
tigen Keil verriegelte, um so die 
jüdischen Langener am Besuch 
ihres Gotteshauses zu hindern. 
Kein Langener Handwerker fand 
sich bereit, die Verriegelung zu 
entfernen - auch diese Arbeit 
mußte von einem auswärtigen 
Handwerker ausgeführt werden. 

Doch zurück zur Heimkehr der 
Glocken der evangelischen 
Stadtkirche. Im August 1946 er- 
fuhren die Langener von der 
Glockengießerei Gebrüder Rink- 
ker in Sinn, daß sich zwei der en- 
teigneten Glocken in Hamburg 
befänden. Eine im Oktober 
durchgeführte Geldsammlung für 
die Glocken ergab die stattliche 
Summe von mehr als 3 000 
Reichsmark. Von Landeskonser- 
valor Dr. Otto Müller erging Ende 
Juni 1947 die Mitteilung, daß sich 
die größte Glocke auf dem Rück- 
transport mit einem in Hamburg 
abgegangenen Schiff befände. 
Groß war die Freude, als drei Wo- 
chen später bekannt wurde, daß 
nicht nur diese, sondern auch die 
zweite erhalten gebliebene Glok- 
ke in Hanau angekommen sei. 
Am 21. Juli 1947 wurden sie 
durch die amerikanische Militär- 
regierung freigegeben. Einer 
Rückführung nach Langen stand 

somit nichts mehr im Wege. 
Die von Pfarrer Hemmes ge- 

haltene Predigt zur Ankunft und 
feierlichen Übergabe der beiden 
Bronzegebilde wurde gedruckt 
und mit dem Erlös sollte das Ge- 
läute der Langener Stadlkirche 
komplettiert werden. Viele Spen- 
den waren nötig, bis das Glocke- 
nensemble im Sommer 1948 ver- 
vollständigt werden konnte. Die 
neue, sogenannte ,,Sonntags- 
glocke", goß die Glockengießerei 
Gebrüder Rincker. 

Lassen Sie mich zum Ab- 
schluß meines Vortrages noch 
kurz erwähnen, daß sich Kirchen- 
vorsteher Dr. Walter Scherer blei- 
bende Verdienste um die Wieder- 
herstellung des vollen Stadtkir- 
chengelä.ules erwarb, und daß 
dies auch anerkannt und gewür- 

digt wurde, wie die Ubergabe des 
Bildbandes belegt, aus dem ich 
eingangs zitiert habe. 1950 wur- 
de übrigens ein Riß In der großen 
Glocke festgestellt, der irrepara- 
bel war. Die Glockenfachleute 
aus Sinn machten die Langener 
darauf aufmerksam, daß der Riß 
mit großer Wahrscheinlichkeit 
von der Abnahme während der 
NS-Zeit herrührte. So wurde auch 
diese altehrwürdige Glocke noch 
ein spätes Opfer der nationalso- 
zialistischen ,,Endsieg"-ldeolo- 
gie. Ihre ,,Nachfolgerin" wurde 
von der bereits mehrfach ge- 
nannten Firma Rincker gegos- 
sen. Pünktlich zum fünften Lan- 
gener „Heimatfest" war das 
Stadtkirchengeläute wieder kom- 
plett. 

Metallspende für die 

neue Kirchenglocke 

Gemeinsamer Aufruf von Stadt und Pfarrei 
Langen - Sowohl die 

Stadt als auch die Kir- 
chengemeinde riefen die 
Langener Bevölkerung 
1947 zu einer Metall- 
spende für die im Krieg 
eingeschmolzene vierte 
Kirchenglocke auf: 

,,Die Glocken der 
Evangelischen Kirche zu 
Langen kommen am 
Sonntag, den 3. August 
1947, zurück. Ihre Heim- 
kehr wird ein Ereignis 
sein, das weit über den 
Kreis der evangelischen 
Gemeinde Bedeutung 
hal. Wir sind dessen ge- 
wiß, daß sich alle mit uns 
auf diesen Tag freuen 
und sind mit den Vorbe- 
reitungen beschäftigt, 
die Rückkehr der Glok- 
ken zu einem Festtag für 
die ganze Gemeinde zu 
gestalten. Wir sind frei- 
lich schmerzlich davon 
bewegt, daß die dritt- 
größte Glocke einge- 
schmolzen worden ist. 
Mit uns werden alle in 
dem Wunsch einig gehen, 
daß die fehlende Glocke 
so schnell wie möglich 
gegossen wird. Das kann 
geschehen, wenn wir die 
dafür nötige Menge an 
Kupfer und Zinn haben. 
Wir bitten daher alle, uns 
dabei mitzuhelfen. Es 

besteht Aussicht, daß - 
ausgenommen Eisen und 
Stalil -»auch anderes Me- 
tall gebraucht werden 
kann. Auch Gebrauchs- 
gegenstände wie Kan- 
nen, Teller, Deckel usw. 
sind willkommen. Ein 
großer Opferstock steht 
dafür am kommenden 
Sonntag neben den 
heimgekehrten Glocken 
bereit. Metallspenden 
können auch in der Zeit 
vom 4. bis 17. August 
täglich von 10 bis 12 Uhr 
und von 15 bis 17 Uhr an 
folgenden Stellen abge- 
geben werden: Ev. Pfarr- 
amt I, Wilhelm-Leusch- 
nerplatz 8, Ev. Pfarramt 
II, Gartenstraße rJ2. 
Rathaushof (Stadt- 
bauamt), Stadtwerke. 
Realschule (Keller), Phi- 
lipp Werner, Rheinstraße 
40. 

Helft uns, daß das volle 
Geläute der Evangeli- 
schen Kirche zu Langen 
bald wieder über die Da- 
cher unserer Stadt er- 
klingt und alle Herzen 
erfreut! 
Langen, den 30. Juli 1947 
Stadt Langen: Steitz. 
Bürgermeister 
Evangelische Gemeinde 
Langen: Hemmes, Pfar- 
rer — Hübner, Pfarrer" 
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Die Langener Glocken sollten 

zu Kanonen gegossen werden 

1 

,^am? 

Ist Ihnen eigentlich bekannt, was da so alles auf Ihrem Hausboden oder im Keller still vor sich hin verstaubt? 

Manches davon ist vielleicht schon zur begehrten Antiquität geworden oder es ist noch immer nützliche 

Rarität. Und mancher wüßte gern, wo es so etwas gibt. 

Sagen Sie es, mit einer KLEINANZEIGE in der' 
üjnjfcncr^'tung 

V. 
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fUrunsere 

Laer 

Erhältlich in der Geschäftsstelle der 

längencrZeftung 

Darmstädter Straße 26 • 63225 Langen 

KJiernhoftlere 

AUS DEN KIRCHEN 

Evangelische 

Gemeinden 

Sonntag, 23. Apri'. 
Johanncskapcllc, Carl-Ul- 
rich-Straße 
10 Uhr Gottesdienst (Pfarre- 
nn Eich-Ganske), anschlie- 
öenil Gespräch bei Kaffee 
oder Tee 
11 Uhr Gottesdienst für Kin- 
der mit Taufen 
Martin-Luther-Kirche, Ber- 
liner Allee 31 
U) Uhr Familiengottesdienst 
(I'farrerin Röder) 
Pclrusgemeindc, Gemeinde- 
hiiiis Bahnstr. 46 
Ifl Uhr Gottesdienst und 
Taufe (Prädikant H. Vater) 
11.IS Uhr Gottesdienst für 
Kinder (Pfarrer Weber und 
Kigo-Team) 
Sladtkirche 
10 Uhr Gottesdienst (Pfr. 
Borck) 
10 Uhr Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus 
Montag, 24. April 
20 Uhr Evas Abendrunde 
mit Frank Oppermann 
Dienstag, 25. April 
16 Uhr Frauenhilfe 
Mittwoch, 26. April 
1.') Uhr Senioren-Nachmit- 
tag 

Katholische 

Gemeinden 

St. Albertus Magnus, 
Itahnstraße 60 
Samstag, 22. April 
18.30 Uhr Meßfeier (Kpl/Di- 
ak) Sonntag, 23. April 
B HO Uhr Meßfeier (Pfr/Diak) 
U).:iO Uhr Meßfeier (Pfr/Di- 
iik) 
l-iehfrauengemeindc, 
Frankfurter Str. 27 
Freitag, 21. April 
19 Uhr Friedensgebet 
Sonntag, 23. April 
lü Uhr Meßfeier (Pfr. Wie- 
fiard) 
11.30 Uhr Meßfeier (in italie- 
nischer Sprache) 

14.30 Uhr Feier der Taufe 
19 Uhr Meßfeier 
Hl. Thomas v. Aquin, Berli- 
ner Alice 39 
Samstag, 22 April 
17.30 Uhr Beichtgelegenheit 
18 Uhr Sonntag-Vorabend- 
messe 
Sonntag, 23. April 
10 Uhr Familiengottesdienst 
mit feierlicher Erstkommu- 
nion 
17.30 Uhr Dankandacht der 
Erstkommunionkinder und 
Angehörigen 
IVlontag, 24. April 
9.30 Uhr Dankmesse der 
Kommunionkinder und der- 
en Angehörigen, anschlie- 
ßend gemeinsames Früh- 
stück im Pfarrsaal 
Mittwoch, 26. April 
9 Uhr Eucharistiefeier 
13.45 Uhr Wallfahrt der Se- 
nioren 

Stadtmission 

Dienstag, 25. April 
19.30 Uhr Bibelstunde 

Freie Evang. Gemeinde 
Wiesgaßehen 27 

Sonntag, 23. April 
10 Uhr Gottesdienst 
10 Uhr Kindergottesdienst 
19.30 Uhr Anbetungs-Got- 
tesdienst 
Dienstag, 25. April 
19.30 Uhr Kreis junger Er- 
wachsener 
20 Uhr Hauskreise 

Biblische 
Glaubensgemeinde 

Evang. Freikirche 
Robert-Bosch-Str. 42 
Sonntag, 23. April 
10 Uhr Gottesdienst 
mit Kinderbetreuung 

Freie Christengemeinde 
Gemeindezentrum 

Mainstr. 1-3 
Sonntag, 23. April 
9.30 Uhr Gottesdienst 

Spaß für Langener 

Kids vor und hinter 

der Fernsehkamera 

Gast des „Offenen Kanals" Pirmasens 

Beim Besuch des „Offenen Kanals" Pirmasens wurden die Kids aus Langen nicht nur Interviewt. 
Auch Erfahrung im Umgang mit der Fernsehkamera konnten sie sammeln. Foto: p 

Langen - Kiii Piognimni 
der Ix'Kondcrcii Art crlchlcn 
sieben Langener Kinder hei 
einem Ausflug der stiuUi- 
selien .higendförderung. Kr 
führte sie nach Uolalben in 
das Fernsehstudio des ..Of- 
fenen Kanals" Pirma.sens. 
Für und mit den Gasten aus 
Langen wurde dort eine 
zweistündige Kxt ra-Live- 
sendung (les .lugendniaga- 
zins ,,Fun-Time" ge.sendet. 
Dabei wurden die Kinder 
nieht nur interviewt. 

Die zehn bis zwölf .lahre 
alten Kinder wurden auch 
hinter der Kamera gefordert. 
•Jeder durfti- die Live-Fern- 
sehkamera bedienen und 
den Instruktionen des Regis- 

seurs iiber Kopfhoier folgen 
..Gar niclil .so einfach", 
meinte dann auch die elfjäh- 
rige Lena. Aber .Spaß ge- 
mai'ht hal es allen, auch die 
Arbeiten am Schnitt- und 
Kegiepult. ..Wir konnten so- 
was doeh auch in Langen 
mai-hen", sehhig der elfjali- 
rige Simon vor. Für ihn steht 
sowieso fest, daß er mal zum 
Fern.sehi'n will. Aik'Ii das 
Team des Senders war begei- 
stert. Mechenpädagoge Die- 
ter IMirkel meinte: ,,Die Sen- 
dung war ein voller Kriolg, 
wir hatten noch nie soviel 
Ani ufe." Der Kontakt wurde 
aufgebaut und geföiilert 
iiber den Verein Medien und 
•Kommunikation Langen. 

Jazztanz für Kinder beim TVL 
Langen - .lazzlanz für 

Kinder bietet der Turn- 
verein Langen an. Geübt 
wird mittwochs von 13.30 
bis 14.1,') Uhr (Anfänger) 
und v(m H l.") bis l.'i Uhr 

(Fortge.schrittene) in der 
Albert-Schweitzer-Schu- 
le. Kinder, die Spaß am 
Tanzen haben, können 
einfach mal reinschnup- 
pern. 

Trimmsaison begimit 

Morgen im Freizeitcenter der SSG 
Langen - Am morgigen 

Samstag, 22. April, beteiligt 
sich die SSG Langen an der 
bundesweiten Trimmaktion, 
um auf die.sem Wege allen 
,,Bewegungsmuffeln" einen 
Einstieg zu bieten. Für .tu- 
gendliche, Erwachsene, Fa- 
milien und Singles beginnt 
am Samstag um 14.30 Uhr 
im SSG-Freizeitcenter die 
Sommersaison mit interes- 
santen Sportaktivitäten. .le- 
den Samstag um die gleiche 
Zeit treffen sich bei der SSG 

Gleichgesinnte, um gemein- 
sam in lockerer Form Sport 
zu treiben. Morgen gibt es 
für alle Teilnehmer zudem 
den begehrten Trimmtaler 
199r). 

Gleichzeitig wii'd bei den 
wöchentlichen Übungen der 
Erweib des Deutschen 
Sportabzeichens angeboten. 
Die erste Abnahme in der 
Di.sziplin Schwimmen findet 
ebenfalls am 22. April um 8 
Uhr im Langener Hallenbad 
.statt. 

Zwei Autos, zwei Angebote, zwei Vorteile: ^ 

Renault • Komfort • Service 

Versicherung 

Mütterzentrum: 

Walpurgisnacht 
Langen - In die Walpurgis- 

nacht getanzt wird am Sonn- 
tag, 30. April, ab 20 Uhr im 
Mütterzentrum an der /,im- 
merstralSe. Für Unteihal- 
tung sorgen ilie Kabarett- 
gruppe ..Tutti Mutti", Dis- 
cjockey Daggy und eine Ver- 
steigerung von Hexenbesen 
um Mitternacht. Außerdem 
gibt's ein Büfett. Der Eintritt 
kostet zehn Mark. Karten 
gibt es montags und don- 
nerstags von 9.30 bis 11.30 
Uhr im Mütterzentrum. 

Bühnenjubiläum 

von,Texas Roses' 
Langen - Eine Country- 

night steigt am Samstag. 29. 
April, ab 20 Uhr im Hürgi-r- 
haus Egelsbach anläßlich 
des einjährigen Hühnenjubi- 
läums der Band ,.Texas Ro- 
ses". Außerdem spielt an 
diesem Abend die Gruppe 
,,Howlin' Wolf". Veranstal- 
ter ist der Langener Coun- 
try-Club Littli' Ilouse 
Ranch. Der Eintritt kostet 
zwölf Mark. 

Zum Auftakt führt ein 

Ausflug ins Saarland 

Angebote des Bundesbahn-Sozialwerks 

RENAULT Twingo 
MonoHlch« Uosingrcrte DM 
inkl. HoftpflichhVersichftnmg und RKS 

338,20 

Leasing-Sonderzohbng DM 1 990,- 
Laufieit 3öMon. 
km 30 000 
ÜbsrfuhnmgskostMi DM 750,- 
Ein Ano«bot d«r lUnaute Ltosing und 
des Renoult Vorskherung>di«nstBs 

Glauben Sie es! 
Dieies Angebot der Ranault- 
Laasing ist echt, knallhart g«- 
rachnst und ohne jeden Ha- 
ken. Iiinorhalb dar Uosing- 
LaufMit Ut dl«Mi Aule zu- 
gleich hoHpflichtvarfi- 
Chart. Und Renault Komfort 
Service-Vertrag bedeutet: 
Mit der Anzahlung und den 
Leasingraten sind bereits fast 
alle Werkstattkosten für 3 Jah- 
re oder für die gewählte Kilo- 
meterleistung bezahlt, z.B. für 
vorgeschriebene Wartungen, 
Teile und Löhne. Einzelheiten zu 
Inhalt und Umfang des 
Renault Komfort Service ent- 
nehmen Sie bitte den allgemei- 
nen Vertragsbedingungen. Sie 
können gerne nachrechnen. 
Oder gleich zu uns kommen. 

RENAULT 19 ECO 1.4, 3-trg. 
Monatliche Leasingrate DM 
inkl. Haftpflicht-Versicherung und RKS 

385,41 

Leasing-Sonderzahlung DM 3 990,- 
Laufzeit 36 Mon. 
km 30 000 
Überführungskosten DM 750,- 
Ein Angebot der Renault Leasing und 
des Renault Verskherungsdienstes 

Zwei Autos, ein Versprechen 

kIdIXOf gmbh ^ autohaus 

Renault Dietzenbach 

Justus-von-Liebig-Straße 2A • Telefon 06074 / 82 26-0, Fax 06074 / 4 4$ 31 

RENAULT 
AUTOS 

ZUM LEBEN 

Langen - Die Ortsstelle 
Neu-l.senburg/Langen des 
Bundesbahn-Sozial Werks 
bietet wieder verschiedene 
Tagesausflüge und mehrtä- 
gige Reisen an. Informatio- 
nen zu allen Angeboten er- 
teilt Werner Simmen unter 
der Telefonnummer Olii)/ 
2 ()5 94. 

Kine Tagesfahrt ins Saar- 
land ist für Mittwoch, U). 
Mai, angesetzt. Ziel ist die 
Stadt Saarburg. Kine Füh- 
rung zeigt den Heiz dieser 
Weinhandelsstadt mit dem 
Wassei-fall inmitten des 
Stadtzentrums. In einer Gie- 
ßerei können die Teilnehmer 
die Entstehung einer Glocke 
beobachten. Höhepunkt des 
Tages soll i*ine Bootsfahrt 
von Saarburg zur bekannten 
Saar.schleife bei Mettlach 
werden. 

Am Kreitag, 7. .Juli, findet 
an cler Egelsbacher Wald- 
hütte zum zwölftenmai das 
traditionelle Grillfest statt. 

Beginn ist um H.!.") Uhr. Zu 
Beginn und am Ende des Fe- 
stes fährt wieder ein Sonder- 
bus zum Nulltarif. 

In (las Zi'ntrum der Nie- 
derlausitz, nach Cottbus, 
führt vom 12. bis 15. August 
eine Kurzreise. An- und Ab- 
reise erfolgen per Bahn. Das 
Programm beinhaltet eine 
Stadlführung und den Be- 
such der Bundesgaiten- 
schau. Ein Ihihepunkt der 
Heise ist eine mehrstündige 
Kahnfahrt durch den Spree- 
wald. 

An allen Veranstaltungen 
können sich auch Nicht-Mit- 
glieder beteiligen. Zusteige- 
möglichkeiten ijestehen zwi- 
schen Neu-Isenburg und 
Erzhausen. Für den weiteren 
Verlauf des .lahres sind zum 
Beispiel noch Fahrten ins 
Neckartal, an den Genfer 
See und nach Wernigerode 
im Harz geplant. Absoluter 
Knüller: eine Heise nach Pe- 
king. 

Wenn die Sterne nicht lügen 
für (lif /fit vom 22. bis 2S. April lüU.'i 

Widder Kür Ihren Plan brauchen Sie in 
erster Linie verlaliliche Partner, 
die mit Ihren Zielen hundertpro- 
zentig überein.stimmen. Mit 
gutem Willen allein werden Sie 

21..<.-20.4. niimlich nichts erreichen. 

Sie haben mit Leuten über Ihren 
Plan gesprochen, die gar nichts 
damit zu tun haben. ,Ielzt müssen 
Sie die Kolgen tragen; Ein an- 
derer isl mit Ihrer Idee erfolg- 
reich. 

Sie sollten sich nicht darüber 
beklagen, dali Ihnen Unrecht 
geschehen isl. Wenn Sie jetzt mit 
etwas Phantasie reagieren, kön- 
nen Sie aus diesem Nachteil 
sogar einen Vorteil machen. 

Bewahren Sie ein Schreiben 
auf. das Sie eigentlich schon 
lange in den Papierkorb werfen 
wollten. Die Sache könnte 
schon bald wieder aufgerollt 

22.6.-22.7. werden. 

Slier 

21.4.-20.5. 

Krc'hs 

Fin- eine Verbesserung Ihrer Lage 
haben einige Personen schon 
etwas vorbereitet. Das macht 
deutlich, dali Sie doch nicht so 
alleine stehen, wie Sie es n\anch- 
mal vermuten. 

Gegen einen guten Freund wer- 
den unberechtigte Voraiirfe 
erhoben. Da Sie zur Klärung der 
Angelegenheit beitragen können, 
müssen Sie sich jetzt öffentlich 
zu Wort melden. 

Man möchte Ihnen eine wichtige 
Angelegenheit übertragen, weilJ 
aber tücht, ob Sie deshalb auf 
einige private Vorhaben verzich- 
ItMi werden. Machen Sie klar, 
wozu Sie bereit sind 

Gegen Ihre Nen'tjsital müssen 
Sie etwas unternehmen, .sonst 
lallt die Qualität Ihrer Arbeit 
nach. Ein abendlicher Spazier- 
gang kann z. B. sehr zu Ihrem 
Wohlbelinden beitragen. 

Waa^e 

tt 
24.9.-23. U). 

Skorpion 

24.10.-22. II. 

Schül/e 

2-V I1.-2I. 12 

Sti'iiilHH'k 

1^ 
22.12.- 20.1. 

l.OHt' Was gestern noch als problema- 
tisch galt, ist heute schon nicht 
mehr wert, dali man darüber 
spricht. IDazu hat Ihre Aufklä- 
rungsarbeit mallgeblich beige- 

2.V7.-2.1.K. tragen. 

.Iunf>frau Einige neu geknüpfte Kontakte 
sollten Sie vertiefen. Damit kön- 

^ * nen Sie den Grundstein für eine 
langfristige Zu.sanimenarbeit 

^ und sogar persönliche Freund- 
24.8.- 23.9. Schäften legen. 

Ein Angebot, das au/ Ihren Tisch Wassi-rinann 
Hattert, sollten Sie trotz Termin- 
not wahrnehmen. Voraussetzung 
ist allerdings, dali Si? von ande- 
rer Seite noch Unterstützung 
erhalten. 

Jemand scheut den offenen Wett- 
bewerb und beansprucht für sich 
dennoch den ersten Platz. 
Machen Sie deutlich, daß für alle 
Teilnehmer die selben Spielre- 
geln gelten. 

21.1.-19.2. 

Fische 

2U.2.-20..V 
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Schmunzel - EC KE 

Das kleine Auto 

Ein KlcinwaKen fahrt über dir 
Autobahn. Alle paar hundert Meter 
hüpft er in die Luft. Eine 
Verkehr.sstreife sichtet das hüpfende 
Auto und stoppt es. 

„Was ist denn bloß mit Ihrem 
Wagen lo.s?", fragt der 
Streifenführer „Ach, nichtsi I5as 
Hüpfen hat nur zu bedeuten, daß ich 
den Schluckauf habe", meint der 
Fahrer 

Der Schuldige 

„Das ist doch unerhört", sagt der 
Eahrer wüten<l zu einem Polizisten, 
„wie .Sie die Sache verdrehen' Ich 
hatte einwandfrei die Vorfahrt, doch 
Sie wollen mir die Schuld zuschie- 
ben!" 

„Natürlich will ich das!" erwidert 
der Polizist ungerührt „Am .Steuer 
des anderen Wagens saß unser 
Bürgermeister, sein Bruder ist der 
Polizeichef, und ich gehe mit seiner 
Nichte." 

Mißverständnis 
Der Kahrer eines vorsintflutlichen 

Autos hiilt an einer Schranke, hinter 
der eine mautpflichtige Straße 
beginnt. 

„Drei Mark", sagt der Mann an 
der Schranke und meint die Maut. 

„Gemacht", sagt der Autofahrer 
strahlend und meint sein Auto. 

Gute Umgangsformen 

Die Kathi hat ein ,Iahr lang in 
einem städtischen Haushalt gear- 
beitet, nun ist sie wieder in ihr Dorf 
zurückgekehrt. 

Der Alois, der mit ihr die 
Schulbank gedrückt hat, fragt sie 
bei der ersten Begegnung: „Na, 
Kathi, was hast du nun in der Stadt 
gelernt?" 

„Anstand und gute Umgangs- 
formen, du Depp, du damischer!" 
erwidert die Kathi. 

Bello und Co 

„Keuch... kannst du nicht 
in der Nühe Gnssi gehen?" 

„OroUurtig, Sultnn! Ein 
IVIcisterwerk!" 

: Ohne Worte. 

In einem 
schottischen Cafe 

Der Kellner eines Caf^hauses in 
Schottland stand vor dem Richter, 
weil er einen Gast niedergeschlagen 
hatte. Er wurde freigesprochen, 
denn dem Niederschlag lag folgen- 
der Tatbestand zugrunde: 

Der schottische Gast saß vier 
Stunden lang im Caf^, las sämtliche 
Zeitungen und unterhielt-sich ange- 
regt mit anderen Gästen. Immer 
wenn der Kellner kam und nach sei- 
nen Wünschen fragte, antwortete er: 
„Später!" 

Endlich rief der Schotte: 
„Kellner!" 

Der Kellner stürzte herbei. 
„Halten Sie meinen Stuhl frei", 

sagte der Schotte, „ich gehe jetzt 
nach Hause, Kaffee trinken." 

Und da schlug der Kellner den 
Gast nieder.. 

Kein Beweis 
Der junge Mann möchte die junge 

Dame heiraten. Sie traut ihm 
jedoch nicht. ..Wie wollen Sie mir 
beweisen, daß Sie mich wirklich lie- 
ben?" fragt die junge Dame. 

„Ich kann nachts überhaupt nicht 
mehr schlafen", sagt der junge 
Mann. 

„Das sagt gar nichts, mein Vater 
kann aucn nicht mehr schlafen, 
wenn er aaSie denkt." 

Kosenamen 
Zwei Damen unterhalten sich 

über ihre Männer. 
„Mein Mann", sagt die eine, „sagt 

immer Schnuckelchen zu mir, wenn 
er gut aufgelegt ist." 

„Also, hören Sie mal", meint da 
die andere erstaunt, „in unserem 
Alter! Sie sind doch schon über 
Siebzig!" 

„Na, ja - es ist ja auch schon über 
vierzig Jahre her, daß mein Mann 
einmal gut aufgelegt war" 

Falsch verbunden 
„Aber nein", sagt Dr Bender am 

Telefon, „Sie sind wirklich falsch 
verbunden! Ich bin zwar Doktor, 
aber Musiker!" - „Das trifft sich ja 
herrlich!" ruft da die Dame am 
anderen Ende der Leitung. „Ich 
leide so schrecklich unter 
Ohrensausen," 

Kennen Sie den schon? 

„Sag mal Dieter, warum spielst Ein Ehepaar. Beide schlafen. Da 
du eigentlich immer allein? Hast hat sie einen Alptraum, fährt auf 
du denn keine Freunde?" - „Doch und schreit: „Um Gottes willen 
einen, aber den kann ich nicht lei- mein Mann!" Worauf der Mann 

" ' entsetzt hochfährt und aus dem 
Fenster springt. 

„Vati, was fressen Grotten- 
molche?" - „Grottenmolche? Ach. 
die fressen alles, was sie finden." - 
„Und wenn sie nichts finden?" - 
..Dann fressen sie etwas anderes." 

* 
Gespräch zweier Freundinnen: 

„Ich erreiche von meinem Mann 
alles, wenn ich bloß androhe, daß 
ich wieder zu meiner Mutter 
zurückkehren würde." - „Diese 
Masche zieht bei meinem Mann 
überhaupt nicht, im Gegenteil. 
Wenn ich so etwas sage, rennt er 
los und bestellt ein Taxi." 

* 

„Jetzt reicht es mir aber", 
schimpft die Mutter, als ihre 
Tochter zum zweiten Mal den 
Kaffee umgeworfen hat. Erwidert 
die Kleine: „Aber Mutti, kannst 
du denn nicht mal so freundlich 
das Putzmittel holen wie die 
Mütter im Fernsehen immer?" 

* 

Es sollte das ganz große 
Fußballspiel werden. Aber alles 
ist schlecht gelaufen. Das 
Publikum pfeift, der Trainer 
schimpft, der Mittelstürmer ver- 
teidigt sich: „Das war nur der 
parteiische Schiedsrichter! Wenn 
ich den zu fassen kriege, trete ich 
ihn in den Hintern!" Meint der 
Trainer: „Laß lieber, den trififst du 
doch nicht!" 

Der Chefredakteur fragt seine 
neue Sekretärin: „Haben Sie alles, 
Fräulein Schröder?" - „Ja, Herr 
Schmidt, aber soll ich vielleicht 
hinter das Wort Semikolon nicht 
besser ein Komma setzen?" 

* 
Grüßt der Arzt den 

Schuhmacher: „Na, zu Hause alles 
gesund?" - „Danke", brummt der 
Handwerker. „Und bei Ihnen, alle 
Schuhe in Ordnung?" 

* 

Hobby und Billy sitzen im 
Berggasthof: „Hey Bill, was sagst 
du zu der Schnecke im Salat?" 
fragt Bobby. „Pah, was soll ich 
schon sagen, sie versteht mich ja 
doch nicht." 

Der Herr Generaldirektor 
spricht den seit vielen Jahren als 
Assistenzarzt tätigen jungen 
Mann an: „Bringen Sie eigentlich 
auch was zustande, was Hand und 
Fuß hat?" Seufzt der Medikus: 
„Nur mit einer Frau!" 

* 

Sherlock Holmes kommt in den 
Himmel und begrüßt als erste 
Adam und Eva. Wundert sich 
Adam: „Wie haben Sie uns so 
schnell erkannt?" - „Ganz einfach 
kombiniert. Sie sind die beiden 
einzigen ohne Bauchnabel!" 

„Sind Sie verheiratet?" fragt 
der Personalchef den Max, als er 
sich um den Job bewirbt. „Nein, 
das nicht", sagt Max. „Aber ich 
habe auch so schon genug 
Schweres erlebt!" 

„Nun mein Freund, wie fühlst 
du dich denn als junger 
Ehemann?" - „Die Sache scheint 
mir etwas kostspielig zu sein. 
Morgens will meine Frau Geld 
haben, mittags auch, und abends 
will sie wieder Geld." - „Ja, was 
macht sie denn mit dem vielen 
Geld?" - „Das weiß ich nicht, ich 
habe ihr noch keines gegeben." 

Silbenrätsel 

m 
■ ■ Bai 

^ gi ii 

V a b c d 

Schachaufgabe Nr. 17 
Partiestellung 

Schwarz zog zuletzt Iic7 - cfi. 
Welchen Pfeil hatte nun Weiß 
im Köcher? 

Kontrollstellung: 
Weiß: Khl. I)c2, Tel, Td-t, Hm-1, 
c4, e3, r2, «, h2 (10) 

Schwarz: Kh8, Dc6, Ta8, TW, 
Bati, 1)6. e6, 1«, 17, h7(U)). 

f g h 

Aus den Silben: ehe - die - dor - e - e- - 
ech - er - er - gat - ge - in - la - lais - lar - 
le - le - le - Ii - lus - ma - mn - mau - mu - 
nie - no - nung - or - po - pu - ran - re - ro 
- ro - sa - se - se - ster - ta - ta - te - thel - 
tu - u - u - smd 20 Wörter nachstehender 
Bedeutungen zu bilden: 

I Steinwand, 2 Gilde, 3 engl. Königs- 
haus, 4 Schuppenkriechtier, 5 Vor.saal, 
Flur, 6 Farbton, 7 Laubbaum, 8 Fehllos, 
9Silberlövve, 10 radioaktives Metall, 11 
Bruder d. Kenuis, 12 miinnl. Figur aus 
„Hon Carlos", 1,3 mohamm. Geistlich- 
keit, 14 elektr. Schaltung, 15 Blume, 16 
Musikergemeinschafl, 17 engl. Frauen- 
name, 18 Amtstracht, 19 Stockwerk, 20 
Mündungsarm d. Weichsel. 

Die ersten und dritten Buchstaben - 
jeweils von oben nach unten gelesen - 
nennen den Anfang von C.F. Meyers 
„Morgenlied". 

Mixrätsel 
Untenstehende Wortpaare sind so zu 

schütteln und zu vermengen, daß neue 
Wörter der angeführten Bedeutungen 
entstehen. Ihre Anfangsbuchstaben - 
von oben nach unten gelesen - nennen 
einen Zwergstaat in Europa 
ALGE + BAR 

Im Handumdrehen 

RAND -H ENE 

DADA 

PUNT 

REIS 
BUDA 

ALMA 

-I-WIR 

+ OIE 

SEM 
+ MIR 

+ KAR 

= Buchstaben- 
rechnung 

= Kirchenlie- 
derdichter 

= ind. Völker- 
gruppe 

= Feigenkak- 
tus 

= Wechselart 
= franz. Dich- 

ter 
= Stadt i. Hol- 

land 

Von den nachstehenden Wörtern ist 
der Anfangsbuchstabe zu streichen 
und dafür ein anderer Endbuchstabe 
hinzuzufügen, so daß neue, sinnvolle 
Wörter entstehen. Die angehängten 
Buchstaben nennen eine Käsespezia- 
lität. 

Khan - flott - Brei - 
Plan - Ehe - Rat. 

Silbenwurm 
hamchilkathörneichchin 

ratstereichtehauspa 
schengoldpamhalazese 

Aus den Silben im obigen Silben- 
wurm sollen Sie sechs Nagetiere her- 
ausfinden. 

Besuchskarte 
Welche Oper liebt diese Dame? 

Ria Vatt 
Ala. 

Kombinatlonsrätsei 
Die Selb.stlaute: - a a e e e i - sind den fol- 
genden Mitlauten: - nthndrws-so 
beizuordnen, daß sich ein Schauspiel 
von Lessing ergibt. 

Lustiges Silbenrätsel ~| 
Aus den Silben: akt - an - är - bild - bo 

- ehe - del - e - ein - em - er - ern - füh - 
ge - gen - gen - ger - hau - ir - komm - 
ler - 1er - ling - mer - ne - neh - nis - pa 
- por - ra - ral - rau - re - re - ren - rung 
- se -sied - stel - streik - te - te - teil 
trag - trans - trau - sind 13 Wörter 
nachstehender doppelsinniger Bedeu- 
tungen zu bilden: 

1 jemand, der Kunstwerke zer- 
schlagt, 2 Platte, auf der Gesuche ein- 
gereicht werden, 3 Hausflur, auf dem 
eine Heiratszeremonie stattfindet, 4 
Wasservogel, der mit seinem Fett 
haushiilt, 5 hochwertiger Rhombus, 6 
kurvenförmiger Niederschlag, 7 Lei- 
tung von Verwirrten. 8 einzelner Kolo- 
nist, 9 Befehlsverweigerung hoher 
Offiziere, 10 Berg- oder Treppenstei- 
ger. 11 Bühnenaufzug, in dem die Ver- 
geltung erfolgt. 12 lästiges Läuseei, 13 
jemand, der sich Bruchstücke aneig- 
net. 

Die ersten Buchstaben - von oben 
nach unten gelesen - nennen die Aus- 
rüstung einer Artillerieeinheit. 

Skandinavisches Kreuzworträtsel 

Schüttelrätsel 
Mark - Robe - Orden - List - 

Seil - Inka - Labe 
Diese Wörter sind so zu schütteln, 

daß neue Begriffe anderer Bedeutun- 
gen entstehen. Ihre Anfangsbuchsta- 
ben nennen dann den Geburtsort 
Napoleons. 

Spezlal- 
fong- 
schin 

T T u. Ant- 
wort- 
Spiel 

Itol. 
Geblrgs- 
truppe 

Ausbil- 
dungs- 
zeit 

Sftel- 
fen, 
dünnes 
Blättchen 

Schreib- 
welse 

Glücks- 
spiel 

Islam. 
Wall- 
fohits- 
zlel 

Bott- 
zubeliöt 

Teil 
des 
Mundes 

männl. 
Vorname 

Haupt- 
stadt V. 
WelB- 
niOland 

*■ • 
erster 
Wurt, 
StoS 
(Sport) 

r 
Leib- 
bürge 

Ente- 
rich 

▼ 
Spoit- 
tische- 
rel 

Abk.: 
Armee- 
korps 

► 
Ktoft- 
fatir- 
zeug 
(AbC.) 

verzei- 
hende 
Güte 

▼ 
> glatt, 

glän- 
zend 

Kampf- 
platz 

T 

Inschrift 
am 
Kreuze 
Jesu 

lelden- 
schaftl. 
Wut, 
Raserei 

vorher, 
früher 

seh- 
unfähig 

T Itol. 
Mlttel- 
meer- 
lns«l 

gleich- 
gültig 

L 
T früh. 

Gold- 
münze 
der USA 

T 
Frage- 
wort 

Ottsch. 
1. Mün- 
steitond 
b. Gronau 

? 
► 

▼ 

Zätiler f. 
Brenn- 
stoffver- 
broucti 

► Abk.: 
Euro- 
cheque 

uneben, 
holprig 

▼ 
► 

Apostel 
der 
Grön- 
länder 

► Kindes- 
kind 

▼ dt. 
Kuiten- 
kardlnal 
11968 

► 
■ -1® 

Reli- 
gion 
(Abk.) 

sich 
obor- 
belten, 
schuften 

► 
Welt- 
raum, 
dei 

—f 
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Auflösungen von 
Rätsel-Raten Nr. 16 

Schach: 1. Ld7 • h3! (droht 2. Dg4; 3. Dc8 
matt). a6 - a5; (Nun kann auf 2. Dg4 als Ant- 
wort a? - a6! folgen); 2. De2 - a6t!!, Kb7 x a6; 3. 
Lh3 - c8 matt. Zieht der sK nach a8, b8 oder c7, 
so setzt allemal die wD auf c8 matt. 

Lustiges Silbenrätsel: 1 trauern, 2 olTenbar, 
3 Nachbarschaft, 4 Amazonenstrom, 5 Boxer- 
laufbahn, 6 Nildelta, 7 Ebenholz, 8 Haushalt, 
9 maßhalten, 10 Eierschwamm, 11 Regelun- 
gen. - Tonabnehmer. 

Silbendomino: Minze - Zebra - Brasil - Sil- 
ber - Berlin - Linse • Sela - Lache - Chemie - 
Mieter = Termin. 

Silbenrätsel: 1 Federzange, 2 Romulus, 3 
Dias, 4 Erato, 5 Direktor, 6 Regierung, 7 In- 
dianer, 8 Chansonette, 9 Helgoland. - Frie- 
drich der Grosse. 

Hier darf gestohlen werden: Bildungsnot- 
stand. 

Mixrätsel: Lamartine, Edenkoben, Impre- 
sario, Firmament, Herbarium, Einschreiben, 
Lohengrin, Moliire = Leifhelm. 

Rätselglelchung: a) UNO, b) 0, c) Bekann- 
ter, d) r, e) Flugplatz, f) Platz, g) objektiv, h) 
i.V., i) Ei, k) I. X = Unbekannte Flugobjekte. 

Besuchkarte: Kesselschmied. 
Schwedenrätsel 

MAR I 
■MED ■ SAOI ■ TK 
BETR 
■ ROS 
ADRH 
■ ABV ■MAT 

ATBE 
ONETT 
USEBU 

TBK I 
Q I ERB 
UEGER 
I QBAB 
NBSTE 
ERSUC 
ADORB 

ENSP I EL 
BEKARTE 
EWBNOTE 
TYPBNAB 
BOBE I L E 
KRAKEBI 
AKBLBBL 
HBHANOI 
LUFTWEG 

E/n Wegweiser zu Fachleuten. 

I. DORNBURG GmbH 

Fliesenfachgeschäft 

Fliesen • Platten • Mosaik • Marmor] 

 Inh. Heinz Jäkel  

- Raiffeisenstr. 12, 63225 Langen 
Tel. 06103/7 40 80 • Fax 7 49 88 

Langener Steinmetzbetrieb 
Grabmal-KUHN 
vorm. Schafer 
Bildhauer und Steinmetzmeister 

Langen, Südliche Ringstr. 104. Friedhofstr 36-38 
Telefon 2 23 11 
GRABMALE IN ALLEN FORMEN. FARBEN 
UND GESTEINSARTEN 

"Hainer SduiLLer 

MALERMEISTER 

• Putz- und Trockenbau 
• Wärmedämmung 

• Fassadenrenovierung 

• Maler- und 
Tapezierarbelten 

• Teppichböden 

63225 LANGEN • An der Koberstadt 6 
(Steinberg) • Telefon 06103 / 2 66 51 

GERÜSTBAU LANGEN GMBH 

• Gerüstbau • Gerüstverleih und -verkauf 
• Gerüstsonderkonstruktionen • Notdächer 

Rostädter Str. 56 • 63303 Dreieich 
Telefon 0 61 03 / 6 29 23 Telefax: 0 61 03 / 6 95 78 

Neu- + Umdeckung 
Spenglerarbeilen 
Fordern Sie uns 
Referenzen m Ihrer 
Nachbarschaft 

JÜRGEN RINKER 
E'bitte Konlaklautnahme unie' Te' Wixhausen 06150 8 19 70 

»Pietät« KARL DAUM 
Erd-, Feuer-, See-Bestattungen. Überführungen 

Sarglager • Sterbewäsche - Zierurnen 
Ausführung kompletter Beisetzungen 

Alle Formalitäten, auf Anruf Hausbesuch 
Fahrgasse 1, 63225 Langen, Telefon 2 29 68 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 
• für Alt- und Neubau • 
WERKMANN, JOST U. GÄRTNER 
Kunststoff-Fenster u. Jalousetten GmbH 
Dieselstraße 5 • 63329 Egelsbach • Tel. 4 24 01 

Beachten Sie die TV-WERBEAKTION 
unil fragen uns nach SONDERPREISEN. 

BLUTDItUCKVVvwW 

Krüger: 

Hochempfindliche Sensoren envitteln 
automatisch, zuverlässig und präzise die Werte 

I ^ Fachhandel für 
^ Krankenhaus', Arzt- und 
^ Laborbedarl. Alles für die MEDIZINTECHNIK H häusliche Krankenpflege 

  • Roll- und Tollettenstühle • GehhiHen 
• Krankenbetten mit Zubehör, auch leihweise ■ I • Hilten für Bad und WC • Rehabilitationsmittel 
• Blutdruckmesser • Blutzuckemneßgerdte 
• Lieferant aller Krankenkassen 

Ruten Sie an. wir beraten Sie gerne kostenlos und unvertindlich. 
Ohmstraße 20A • 63225 Langen • Tel.: 06103 / 7 90 17 

KÖANCfl aOD€N 
Rheinstr. 6 • 63225 Langen. 

Laufend 
SUPER-ANGEBOTE 

Qualitative Bodenbeläge 

Beratung, Verkauf + Vertagung \ 

'TEL. + FAX. 06103/92 99 45/ 

(ii 
Elektro-Anlagen STECH 

vorm. Werner 
e Elektro-Installatlonen aller Art 
• Nachtspeicher-Heizungen • Wärmepumpen 
• Kundendienst und technische Beratung 

WIesgäßchen 44 • 63225 Langen/Hessen 
Telefon 06103 / 2 24 11 + 2 25 81 

Fax 06103/2 77 46 

gegr 1925 

H. Steitz GmbH 
Geschäftsführer; Hans Beck • Malermeister 
VOLLWÄRMESCHUTZ•VERPUTZ 
ANSTRICH • LACKIERUNG • TAPEZIEREN 
Heinrichstraße 32 - 63225 Langen 
Tel 06103/2 28 42 

Ihr F<ich()eschiilt liw 
Gatdin'ori -.Teppichhoclen ilhd Fußt)ocfenbelage 
Tisch- und Beltwrtschp - Fecterbotten 
TH(]es(li!Cken ■ Frotfierwnsclic - Kytbwaren . 

Kien 
63i^«?ft'l..in(jnn fccko Wrisscfrj.issc; lol 2 3S12 
AusluhKiiKi von Dc'kbrritionon utul DotJonbüUig.irbeilon ■ 

Die Leistung, Klempnerei. Installation, Gasheixunp 
ihre neue Wanne 
in 3 Stunden 
Ohne Ausbau der allen Wanno 
Ohne Fliesenschaclen l'W''* ' 

Schafgasse 7 - Telefon 2 34 01 
63225 LANGEN/Hessen 

Informationen und wichtige Rufnummern auf einen Bück 

FÜR LANGEN, EGELSBACH UND DREIEICH  

LANGEN EGELSBACH 

Ärztlicher Sonntagsdienst Ärztlicher Sonntagsdienst 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 5 2111 und 1 92 92 

Mittwoch, 26. April 1995 
Dr. Greifenstein, 
Goethestr. 7, Tel. 2 77 88 
Wohnung: Teichstr. 25 b, Tel. 2 42 40 

DREIEICH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Notdienstzentrale Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecke Hainer Chaussee) 
Teiefon 06103/810 40 

Mittwoch, 26. April 1995 
Dr. Augstein, Offenthal, 
Dieburger Str. 7 
Tel. 06074/ 618 99 

Wichtige Rufnummern 

Dreieich-Krankenhaus  91 20 

DRK-Krankentransport  2 3711 

Polizei-Notruf  110 

Feuerwehr+Notruf  112 

Polizei Langen  2 30 45 

Polizei Dreieich  61029 

Feuenwehr Langen  2 20 07 

Feuenwehr Egelsbach  4 92 22 

Feuenvehr Dreieich  61122 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 77 77 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 50 01 

Schlüsseldienst  2 27 60 

Tierschutzverein 

Langen/Egelsbach e. V  06103 / 92 95 32 

Bereitschattsdienst der Stadtwerke 

Langen  20 61 48 

Dreieich  60 20 

Egelsbach (über Polizei Langen)  2 30 45 

Sonntagsdienst der Stadtschwestem 

Zentmm Genneinschattshilfe Langen  2 20 21 

Riegedienst Dreieich  3 63 37 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentraie 
Telefon 1 92 92 und 5 21 11 

Mittwoch, 26. Aprii 1995 
Dr. Weygand 
Bahnstr. 79 
Tel. 4 92 31 

Apothekendienst für Lan- 

gen, Egeisbach und Dreieich 
Der Nachtdienst, Sonntags- und Feiertags- 
dienst beginnt jeweils an den genannten Da- 
ten um 8.30 Uhr und endet am nächsten f^/lor- 
gen um 8.30 Uhr. 

Fr. 21.4. Oberlinden-Apotheke, Langen, 
Berliner Allee 5, Tel. 7 87 77 
Offenthal-Apotheke, Offenthal, 
fi/lainzer Str. 8-10, Tel. 06074/ 71 51 

Sa. 22.4. Stadt-Apotheke, Sprendlingen, 
Hauptstr. 19, Tel. 673 32 

So. 23.4. Apotheke am Bahnhof, Langen, 
Liebigstr. 1, Tel. 2 57 23 
Dreieichen-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr. 92, Tel. 06102/227 78 

Mo. 24.4. Egelsbach Apotheke, Egelsbach, 
Ernst-Ludwig-Str. 48, Tel. 4 96 77 
Hugenotten-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 132, Tel. 06102/ 
33351 

Di. 25.4. Brunnen-Apotheke, Dreieichenhain, 
Fahrgasse 5, Tel. 8 64 24 

Mi. 26.4. Rosen-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 119, Tel. 2 3061 
Neue Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr. 21, Tel 06102/224 28 

Do. 27.4. Spitzweg-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 102, Tel. 2 52 24 
Breitensee-Apotheke, Sprendlingen, 
Hegelstr. 62, Tel. 37 37 14 

Zahnärztlicher Notfalldienst 

für den Kreis Offenbach 

an Sonn- u. Feiertagen von 9-12 und 15-18 Uhr 

22/23.+ 26. 4.1995: 
Joanna Reczek-Wasiak, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 89, 
Tel. 06102/1517, priv.: 06102/ 16 81 

FARBENHAUS LEHR 

Farben - Lacke - Tapeten 

63225 Langen 
Neckarstraße 19a • Telelon 06103/2 21 87 

Gebr. SCHNEIDER 
Rolladenfabrik Inh G Zinn 
Rolladen aus Kunststoff. Hoiz, Aluminium 
Rolllore. Rollgitter. Scherengitter. t\/1arkisen 

Ferligembau-Elemente iuni nachlragli- 
cfien Einbau - Reparaturen 
Anerkannter Fachbetrieb im Bundesver- 
band Deutscher Rolladenhersteller e V 
Außerhalb SO 16 • a. d. Darmst. Ldstr. 
63225 Langen • Telefon 2 38 79 

ETEC GmbH, Voltastr. 4, 63225 Langen 
Tel.; 06103 / 7 85 57 - Fax.; 06103 / 7 86 68 

Fachmann in Industrie 

und Elektrohandwerk 
Denn Strom wird es immer geben 

Pietät SEHRING Inh Peter Kuppers 
Erd und Feuerbestattungen Uberlutirung 
im In- und Ausland Erledigung aller For 
malitaton Tag und Nacht, auch sonn- und 
toierlags erreichbar 
63225 Langen, Mörlelder Landstraße 27 S 
Telefon 06103/72794 

HiicktTcl und Kiiiuiiiiirri Q E||A Nur samstags .,Stei2bacher ein 
Iii rUII außergewöhnl. Vollkotnbrotchen 

PARTY-BACK-SERVICB 
Waltcr-Hichg-.SlralW 2K 

uyilfi l.iHijicn 
Tolcl(m(K)l II 11 

Freitag + Samstag: VOLLWERTBROTE in versch. Ausfutirungen, 

- Harald Freimuth - 
Gas-Heizungen • Spenglerei • Installation 
Unser SERVICE-KESSELAUSTAUSCH an elnetTi TAG! 

Komfort aus Melsterfiand 
Mühistraße 3 
63225 Langen 
Tel. 06103/2 25 62 
Fa* 06103/5 18 07 

Joachim Eggert 
Malermeister 

* Raum- und In den Obergärten 52 
Fassadengestaltung 63329 Egelsoach 

* Lackier- und 
Tapezierarbeiten S 06103 / 4 52 20 

5|f Applikationstechniken Fax 06103/ 41 84 

Hier könnte Ihre Anzeige 

plaziert sein! 

Zum Preis von DM 35.- zzgl. MwSt., 
an jedem Freilag. 

HERBERT 

KIRCHHERR 

Aachener und Munchener 
Versicherungen 

Schillerstraße 10 • Langen 
Telefon 06103 2 28 93 

Albert 

]Vf mele 

Miele-Verkaufs-ZentrumI 
• Waschmaschinen 
• Trockner • Geschirrspüler 
• Ihr Miete-Kundendienst 
Sprendlingen, Hauptstraße 13 

S 06103/6 87 10 

HEIFMÜNN 
Kälte Klima 
Umwelttechnik 

HELFMANN SÖHNE OHG • Voltastraße 5 ■ 63225 Langen 
TeletonOei 03/73735 und 73741 ■ Teletax 061 03/79578 

Blumenfloristik • Pflanzen 
Heim- und Gartenbedarl 

63303 Dreieicti, Solmisctie Weitierstr. 17, Tel. 06103 / 6 21 61 
Darmstadter Str. 10. Tel. 06103 / 6 74 50 

63225 Langen, vomials Blumen Sctiickedanz 
Batinstraße9,Tel.06103 / 2 36 38 

Telefax 06103/8 40 69 

■ ^5? 
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m 
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In den Stunden de.s Ab.schieds war es un.s ein Trost, zu erfahren, 
wieviel Zuneigung und Achtung unserem geliebten Verstorbenen 

Johann Heinrich Werner 

entgegengebracht wurde. 

P'ür die überaus zahlreichen Beweise der Anteilnahme durch Wort, 
Schrift, Kranz-, Blumen- und Geldspenden und allen, die ihn zur letz- 
ten Ruhe begleiteten, sagen wir hiermit unseren tiefempfundenen 
Dank. 

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Ulrich Bergner für die tröstenden 
Worte und dem Stenografenverein 1897 Langen e.V. 

Im Namen aller Angehörigen: 
Margarete Werner 

()322,') Langen, im April 199.') 

DANKSAGUNG 

Allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten, die durch 
Wort, Schrift, Kranz-, Blumen- und Geldspenden für Grabschmuck 
uns ihre Anteilnahme und ihre Verbundenheit mit unserer Entschla- 
fenen 

Elisabeth Wetzel 

bekundeten, ihr die letzte Ehre erwiesen haben, sagen wir unseren 
herzlichen Hank. 

Auch herzlichen Dank Erau I'farrerin P]ich-Ganske für die ti'östenden 
Wolle, Herrn Dr. Staszewski und den Schwestern des Zentrums für 
Gemeinschaftshilfe der Stadt Langen für die mehrjährige Betreuung. 

Im Namen aller Angehörigen: 
(»ünthcr Wct/.el 

Langen, Karlstraße 1, im März 199.') 

HERZLICHEN DANK 

für die Anteilnahme, die uns durch Wort, 
Schrift, Kranz - Blumen- und Geldspenden 
beim Heimgang unserer lieben Verstorbenen 

Magdalena Gubanda 

geb. Kusch 
• 10. ;j. 1925 t :n. 1995 

erwiesen wurde. 

In stiller Trauer: 
Stefan Gubanda 
Rosalia Blasa und Familie 
Magdalena Volk und Familie 
Nicki und Franz Matica und Familie 
Anna und Maria und Familie 
Enkel und Urenkel 

Langen, im April 199i) 

Wii biplon Ihtion . 
RatimlichkoitRn 

ohne P.irkprnlilonio. für 
Ihre (RAUEHFEIER 

c« 

Darmstädter Straße 23 
63225 Langen bei F(m. 
Telefon 06103/2 77 07 

Ötlnur>gs«i1en 
Montag 13 00-18 30 Uhr 
Dienstag Freitag 8 30-18 30 Uhf | 
Samstag600-i4 00Uhr 
Rhemslraße 24 
63225 Langen 
Inh Monika Sctiaeler 

t-'Ä. 
W/r vftf <b*n von: 

«R£DK£N , OOUWIUB 

wissen kommt nicht von ungtlMhr, Zeltungtleser wissen mehr! 

Reparaturen 

Fenster und Rolläden 
Telefon 06103/37 36 87 

gew. 

Kosten Ion boi uiIvN jvArn Mi. llliitilrtirk- iinil (frwirlitxktmtroll«» 
V«rleih und Vertiauf von und Hltt»mitf«ln sllef Art. / B 
Oflbyariihfil Kompre^KionMlrumfjl« RiihiiMtifitK>nsmiTt9t B«hir>dert»nhil1en 
Wische und. und und Wir btrttcn Sl« auch g«rn« lndlvMu*ll lu HauM 
SftniiAtfthau« Dre«K.h Hnupisif 11 ftSIOS Dreteich Tot 06103 / 6 64 86 

Trauerkleidung 
für Damen und Herren finden Sie bei uns 

■ in großer Auswahl und allen Größen. 
Alle Änderungen werden sofort ausgeführt in 

V — :  J 
Husselshoim. Bonnor Str^ßo'10. Tnl /IMM 

L;itiq(jii «vn Uilfifirpliil/. Gfutcnstriißo 6 Toi 06103 2 79 21 

Bei einem 

Trauerfall 

GÄRTNEREI 

WELTER 
Südliche Ringstr, (gegenüber Friedfiof) 
63225 Langen 

Ihr Fachbetrieb für; 
• TRAUERBINDEREI 
• KRÄNZE 
• GRABSCHMUCK 
• GRABPFLEGE 

s 
06103 

17 71 

Pietät Sehring 
Inh. Peter Küpper» 

n 

Das alteingesessene 
Unternehmen bietet 
die Gewähr für eine 
vertrauensvolle 
Bestattungs- 
durchführung 

7 
Erd- und 

Feuerbentattungen 
Überführungen 

Sarglager 
63225 LANGEN/HESSEN 

l\/lörfelder Landstraße 27 
Telefon 06103/7 27 94 

Erledigung aller Formalitäten • jederzeit erreichbar 

Amtliche Bekanntmachungen 

Betr.: XIII. Wahlperlode der Stadtverordnetenversamm- 
lung - Ausschuß für Umwelt, Bau und Verkehr - 

Am tvlittwjoch, dem 26. 4. 1995, 20 Uhr, findet die 15. öffentli- 
che Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Bau und Verkehr 
im Stadtvorordnetensitzungssaal des Rathauses, Zimmer 
140, Südliche Ringstraße 80, statt, 

Tagesordnung 
Teil A 

(öffentlicher Teil) 
1. H/1itteilungen der Ausschußvorsitzenden 
2. (Mitteilungen des Magistrats 
3. Instandsetzung der Fußgängerbrücke zwischen Rat- 

haus und Hallenbad/Stadthalle; Bericht des fwlagistrats 
vom 11.4. 1995 

4. Satzung der Stadt Langen (Hessen) über Stellplätze 
oder Garagen sowie Abstellplätze für Fahrräder (Stell- 
platzsatzung); hier: Neufassung zum 1. 6. 1995 

5. Fahrradständer in der oberen Bahnstraße vor dem Ge- 
schäft ,,Ringelblume" 

6. Einrichtung von sogenannten Gratis-Flohmärkten in 
Langen 

7. Schallschutz im Jugendzentrum; hier: Prüfungsantrag 
der Fraktion der FWG-NEV vom 6. 2. 1995 

8. Alter SSG-Sportplatz - 2/3-Nutzung; hier: Antrag der 
Fraktion der FWG-NEV vom 27. 3. 1995 

9. Bekanntgabe von Bauanträgen 
10. Aktuelle Fragestunde des öffentlichen Teils 
Langen, den 20. April 1995 

Der Vorsitzende des Ausschusses 
für Umwelt, Bau und Verkehr 

Stv. Rettig 

Wir freuen uns über die 
Geburt unserer Tochter und 
Schwester 

m Kl 
• 12. April 1995 

und CÄabnele Pu^'uckef* mit Tom 
63225 Langen, Goethestraße 94 

~ ^ Jetzt langt's aber! 
Wir waren lange genug befreundet und verlobt Wir werden nun heiraten 

llan-^oachim Felkc 

Magdalena Kiipp 
Langen. Carl-Schurz-Slraße 31 
Die kirchlKhe Trauung findet am Samstag, dem 29 April VäflS, um 14 Uhr 
in der Stadlkirche zu Langen statt Polterabend Mittwoch. 26 April 1% 
ab 17 Uhr beim Modelltlugclub Langen, Wormser Weg. 

Für die Glückwünsche und Geschenke zu unserer 

Hochzeit 
bedanken wir uns herzlich. 

Anette und Holger Gehr 
Fuchshohl 19, 60431 Frankfurt am H/1ain 

Ein schöner Tag ward mir beschert. 

Am 10. April 1995 wurde ich 

75 Jahre 

Allen, die mir gratulierten, mich besuchten, mit 
mir feierten und mich beschenkten, sagt herz- 
lichen Dank 

Katharina Steeg 

63225 Langen, Südliche Ringstraße, 91 

Pflege zu Hause 
,, „ FranKfurt «069 / 65 61 56 Dreteich «06103 / 6 67 71 * dtl6 KSSSOn * Offenbach ff 069/86 21 11 Oarmsiadl S06151 / tS 1000 

Groll-Gerau «06152/398 98 
Kostenübernahme durch Krankenkasse und Sozialämter 

Telefon- und Sprechanlagen 

für Haushalt, Büro und Werkstatt 
Fa", H, Fatkenberg • Waldstr«iße 64 • 63303 Oreieich • Tel, + Fax; 06103/ 83 01 22 

Meinfi Beratuna ist kostenlos, ich besuche Sie nach Terminabsorachc. 

STENOGRAFENVEREIN 1897 LANGEN E.V. 

NEUE LEHRGANGE 
MASCHINENSCHREIBEN . KUHZSCHHIFT • STANDARDSOFTWARE 

Kursdauer Preis inkl 
Lehrmaterial 

Kurzschrift 
Maschinenschreiben 
Maschinenschreiben am PC 
Vormittagskurs 
Textverarbeitung 
MS WinWord 6.0 
Tabellenkalkulation 
MS EXCEL 5.0 
Betriebssystem MS DOS 
Einführung und Aufbaukurs 

7 Monate 
7 Monate 
50 Zeitstunden 

20 Zeitstunden 

24 Zeilstunden 

je 8 Zeitstunden 

DM 300.00 
DM 425.00 
DM 415,00 

DM 380.00 

DM 420,00 

DM 140.00 

informationsatjend: Mittwoch, 3. Mai 1995. um 18.45 Uhr, 
Adolf-Reichwein-Schule, Eingang 7 
STENOGRAFENVEREIN 1897 LANGEN E.V. 
Borngasse 14 • Telefon 2 19 48 

Mit einer 

Familienanzeige 
erreichen und informieren Sie all Ihre Verwandton, Freunde und Bekannten. 
Die Langener Zeitung ist hierfür die ideale Zeitung. 
Gern und aufmerksam wird die Langener Zeltung in vielen Haushalten gelesen. 

Hauptgeschäftsslelle Langen 
Darmstüdter Straße 26 
Telefon 2 10 11-12 

Öftnungszeiten: 
Mo.-Do. 8.30-12.00, 13.00-16.30 Uhr 
Freitag 8.30-15.00 Uhr durchgehend 

Weitere Annahmestelle: 
EGELSBACH; 
Schreibwaren-Wilke 
Bahnstraße 57 

Anzeigenschluß für die Dienstag-Ausgabe ist am Freitag um 14 Uhr; für die Freitag-Ausgabe am 
Mittwoch um 15 Uhr. Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr in der Ge- 
schäftsstelle in Langen aufgegeben werden. 

Nutzen auch Sie diese preiswerte Möglichlteit! 

Hier einige 

Beispiele: 

Für die vielen Gluckwunsche. Blumen und Geschenke anläßlich 
unserer Vermahlung bedanken wir uns. auch im Namen unserer 
Eltern, herzlich 

Walter Sommer und Frau Ute 
Sprendlingen, Hauptstraße 20 9®^ Finke 

25 mm hoch, 28paltig, DM 28.75 ' 

Herzlichen Dank für alle guten 
Wunsche zur Geburl unserer 
Tochter 

Stefa nie 

Jürgen Ullrich ur)d 
Frau Karin geb Stier 

Oflenthal, Taunusstraße 

Wir danken allen, die uns anläßlich unserer 

Silberhochzeit 
in so überreichem Maße mit Glückwünschen, Blumen und 
Geschenken bedachten. 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesang- 
verein Harmonie für das dargebrachte Ständchen. 

Otto Silie und Frau Margot geb Müller 
Oreieichenhain. Pfarrgasse 

40 mm hoch, Ispaltig, DM 23.- 
* Preise Inkl. Mv^t. 

40 mm hoch, 2spaltlg, OM 46.- * 
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Tieh' mal wieder ins Kino 
Alte Türen?-Alte Küche?-Alte Treppe? 

Aus alt wird „neu" in einem Tag 

LJ 
I Ihr* TOrcn gefallen Ihnen 
I nletit metirT Sie paiien nlctit 
lut Einrichtung? PORTAS erfüllt 
int« Wünscrie mit Modernen-. 

' SIH' cctsr Glatauiichnltt-TOren 
m vielen Varianten und Des- 
iini. preiswerter all Sie den- 
kin. In einem lagl 

Auch Ihre KOehe Ist iloher noch tunlrtt- 
onifShlg, Aber ile gefällt nicht mehr. 
PORTAS rer]ovlert ile einmalig neu - mit 
neuen Küchentronten In großer Auiwahl 
mit ledern Komfort, den Sie ilch wOn- 
ichen. An- und Umbauten Und fOr um 
kein Problem Und dabei lit ile preligOn- 
itlger all eine neue KOche. 

Ihre Tteppe tit 20, IG, BO Jahre 
und fltterT Hat ausgetretene, unsi- 
chere Stuten und paßt nicht mehr zu 
Ihrem gepflegten Haus. PORTAS hat 
die Läsung und baut Stufe für Stute 
eine neue Treppe über Ihre alte 
Treppe. Wahlwelle all Echtholz- oder 
Laminattreppe In vielen Holzartenl 

Rufen Sie uns an oder besuchen Sie unsere Ausstellung. Der weiteste Weg lohnt sich! 
PORTAS-Auutillungi-Ctnttr 
Adam-Op«l-Straß« 10 
60386 Frankturt-Fechonhelm • 
TU. 069/4102 22 
OeSttnot: Mo. - Ft. 9 -18. Sa. 9 -13 Uhr 

POI^T^S 
Otr Reitonertr Nr. I 500x in Europa 

PGRTAS-Auutdlunst-CMMr 
DleielitraOe 1 - 3 
63128 Dietzenbach-Stalnberg 
Tel. 06074/4041» 
Gefiftnet; Mo. - Ft. 8 -18, Sa. 9 -13 Uhr 

ÖFFNUNGSZEITEN: 

Langener Zeitung 

Montag - Donnerstag 

8.30 - 12.00 + 13.00 - 16.30 Uhr 

Freitag 

Durchgehend 8.30-15.00 Uhr 

Wir suchen In Langen 
1-Fam.-Haus auch 

sanierungsbedürftig 
Heinz Batlsch Immobilien 

Telefon 06103 / 5 17 43 

BAUSTELLENBESICHTIGUNG 
MIT MODELLANSICHT 

Sonntag von 14.00 bis 16.00 
Neue 2- und 3-Zimmer-ETWs mit Wfl. von 56-79 m'. 
Ideale, ruhige und innenstadtnahe Wohnlage. 
Beste Verkehrsanbindung. Repräsentative WE und 
exklusive Ausstattung. 
Im Bau / Erstbezug 12/95. KP inkl. Tiefgar.-Platz 
von DfVt 332.380,- bis Dti/t 447.490.- 

Langen, Pestalozzistraße 
(Neubaugebiet, Wormser Weg) 

immobilien Tel. 06181/33031 
im Auftrag der S-Landesimmobilien GmbH 

OHH In Langen: Bj. 58, ruh. Lage, 
387 in2, Wfl. 95 mi, 4 ZKB, G- WC, Garage + Wintergarten, VB 

520 000.- Dlul. Tel. 06258 / 8 17 97 
aoiauhr 

Zeltungsleser 
wissen mehr! 

'M:()6IO.j/2.i()05 

NEU. .NEU. .NEU.. 

Egelsbach 
In ruhiger und doch zentraler 
Hohnlage entstehen momentan 
3 lyohnhäuser niii insgesamt II 
H'ohnun^en mit heller freundli- 
cher Architektur und hochwerti- 
gen Ausstattungsmerkmalen: 
jede Wohnung verfugt übet 
Balkon bzw. Terrasse. 
Sie können schon IVeihnachien 
in ihrem neuen Zuhause feiern! 

2-Zi.-Gart0n*Whg. 
71 qm DM 399 000.- 

3-Zi.-Dachtraum-Whg. 
84 qm DM 479 ODO.- 
4-Zi.-Komiort-Whg. 
lllqmDM 579 000,- 

in dem heurigen Baustadium 
können ihre individuellen An- 
derungswiin.sche noch problem- 
los berücksichtigt werden. 

Bereits S Tage nach 
Baubeginn sind 40% der 
H'ohnungen vergeben!!! 

Warten Sie nicht länger, es gibt 
nicht alle Tage so ein Bauvor- 
hal)en. 

PETERSEN 

«s 

NASSAUISCHE 

HEIMSTÄTTE 

WOHNUNGS-UND H ENTWICKLUNüS- GESELLSCHAFT MBH - ORGAN OtR « STAATLICHEN WOHNUNGSPOLITIK ^ 

Sie wollen verkaufen? 
1 • oder 2-Fam.-Häuser, 

sanierungsbedürftige Objekte, 
Abrißgrundstücke. 
Wir suchen! 

Heinz Bartsch Imtnobiilen 
Telefoti06103/5 17 43 

Das (feinste vom (feinen 

Wohnen auf höchster Ebene 

in Offenbachs Villenlage 

Nur für Leute mit dem besonderen Geschmack. 136 m' 
reine Wofinfläctie in einer extravaganten Neubau-Dachetage. 

Besonderes Ambiente durch Schrägen und Tageslicht- 
kuppeln. Natürlich mit edlem Parkett und einer raffinierten 
Traumküche in weiß, selbstverständlich mit zwei schicken 
Bädern, die große Südterrasse wartet nur auf Sie. Das Ganze 
in einem exquisiten Wohnhaus mit nur 4 Miteigentümern. 

Provisionsfrei zum Festpreis 
DM 698.000 - 

interessiert? Besiditigungstermine unter 

* L 

Tel. 069/6069-217 C 

DoppeihauthAlfte in Langen. 
Bettiage, ca. 110 m? Wohnflä- 
che. ca. 307 m2 Grundstucksgrö- 
ße. B). 1958. sehr ruhlpe Lage. 
Garage, kurzfnstig frei. Kauf- 
greis DM 539 000.*. LBS Immo- 

llien GmbH. TeL 069/ 
6 31 SO 02 

Obszöne Gerauscho, 
viilqciro Boloidiqunqcn: 

Tolcfontfnror 

Man hat 

genug um 

die Ohren... 

BtMiiit7.en Sie Trillör- 
«clor Dniclcliiltpfoifoii! 
Damit WustliTiiilon am 

Tolofon die Ohren 
l<liiiqeln. . 

Wii wollen, 
(t.ili Sie sicher lehcn 

■ Ihre Pnli/(M 

KINO- 
TREFF 

IN LANGEN 
LICHTBUR6-KIN0S: 

I Bahnsir 73.Tel 06103/2?2 09 | 
NEUES UT.: 

I Rheinstr 62. Tel 0610379131 | 

NEUtTdai 20 30(12J) «Sa *So 1745*S8 23 tSSV 
GÜSTIN HOFPMANmWoltgang { 

Petersens neuem Thniier 
„OUTBKAR-UyflUKnUflt' 

lOo bisSo.*Oi t530Uhr(o.A)r 3.W0.IW Disne/s 
101 DjUIUTMEII 

a.Wo.lTftgt 20 30(12J) 
Do b«sSo.«Dt l&SOUhr* 

Sa/So 18 00* Sa 23 15 SV 
JIMCARREY(D(e Maske) 

JEFF DANIELS 
DUMM UND DÜMMER 

iRRWiTZIQ-HIRNRISSIQE 
KALAUER-KOMÖDIE 

lO.Wo.lTAol 20 00Urir(12J) 
«Sa «So ITUhrDol&yOgitai | 

Ausgeieichnet mt 6 Oscars' TOM HANKS 
HFORRESTGUMP" 

Do -Mo 15.00 Uhr toiwtcItwUiilMMWitStl 
I Dl 22 45.tl«IPffTIEW'(16) I 

MKi wsvUiirinnc 

'it Hallo, Vermieter ^ 
wir »uctwn dringend tflr tolvmt« 
Kundin im Umkreis 30 Itm südöstlich 
OF/Rm. 
1-Fim.-Hiui (RH, DHH od. aucti trel- 
•titnnd) bli ci. 2000.- KiKmMt. 
Rutin Sl* um in, w«nn Sl« problem- 
lot vtrmlatin woltanl 

Rodgau-Juycshcim LudWiystr lOä 

KoyiAiMeiAySi'e 

^l/U 

Skiui/ieu / 

300 T^hoc:ioc^er\ciy'on + jAzaleen 

hlükeh von /VIä/^2 bis J^ai 

Das Blühen beginnt Ende März, jede Woche erblühen 
neue Sorten, die Blütezeit dauert bis Ende Mai. 

Wir laden Sie zu diesem Naturereignis herzlich ein. 

l 

e Mörfelden-Walldorf 
An den Nußbäumen 4 

Verkauf: Mo.-Fr. 8-12 Uhr, 14-17 Uhr, Sa. 8-14 Uhr 
Mittwoch 8-12 Uhr 

LADENLOKALE 
mit Verkaufsflächen ab 100 mMn allen deutschen 

GroBslädlen und in allen Orten ab 2000 Einwohnern 

Wir bieten Ihnen: t i i . 
Lnnglristiqpn lCliclvpHr.19 /li Spil/ciibcriiitgünqen " 161610111 

. mniktgerochtp. wi'rlqosichcrtc Mu'li» 07391 / 504-?(l2, 
Uborn.ihmo solorl q, 2i» jeden) sp.tiproti Zeitpunkt -276 *282 
Wir verhandeln über; 
Miotvoriiiis/.ihlunrjon Person.ihibpriMtmie . Kleine Um>u Ausb<iulen 
SCHLECKER Expnnslorisabicllung pM-.lf.tch 135^ ö'''r>73 Ehingen 

Verkaufen am TelefonI 
Verbrauchs-Material für 

Büromaschinen. 
Wir-ein nettes Team 
zwischen 18 u. 60- 
suchen Kollege/In. 

DM 560.-/Basis oder treiberull.. 
evtl. auch Festanslellung 

»06103/9 14 60 

Die Anzeige 
ist die Königin 

Die Biblische Giaubensgemeinde Langen e. V.. 
Evangelische Freikirche, sucht im Raum Langen 

Gewertiefläclie bis ca. 500 zur Miete 

für Sonntagsgottesdienste und eventuell 
Kindelbetreuung unter der Woctie. 

Biblische Glaubensgemeinde Langen e. V. 
Robert-Bosch-Straße 42, 63225 Langen 
Tel. 06103 / 7 30 39 / Fax 06103 / 7 30 49 

GESCHÄFTLICHES 

^ Wir waschen 
Ihre Teppiche... 

STELLENANGEBOTE 

umweltbewußt auf der modernsten 
und größten Teppich-Waschanlage 
in Hessen. 
• Orient-Spezialwäsche 
• Teppichreparaturen 
• Polstermöbel- und 
• Teppichboden-Reinigung 
• Ivlietmatten-Sen/ice 
■ Frei Haus (wir holen untl bringen) 

s Darmstadt (0 61 51) 9 85 55 
^^nnahm^nReinigungeiu^ 

,3unkere 
Telefon 06106 04 000 

IMMOBILIEN DIE FREUDE MACHEN 

TRT Unser Einkauf ^ 
ist verzweifelt! Wir suchen dringend 
tcli6n< Immoblllan für 
-tnoenlaur, Reltianhaui oder Dop- 

pelhauihMtte bis 530 000.- DM 
- «Ine Hsndwerlierlamllle, 2-3- 

Fim.-Haui, auch renovierungsbe- 
dürftig. 

- Verticharungtliauftnann, 2-3- 
ZI.-ETW im Hodgau mit Garten oder 
Balkon 

- lmmoblllenelnitalg«r, t-3-ZI.-ETW 
Unsere Ubar 20|llirlga Erfahrung ist 
Ihre Sicherheit, einen martdgetecnten 
Preis zu erzielen. Wir sind bekannt für 
schnelle und seriöse /Uiwk:klung bis 
zum not. Kaufvertrag und darüber hin- 
aus! 

Rodgctu-Jugcshcim Ludwigotr 10^ 

Schüler, Hausfrauen oder Rentner 

können sich gutes Geld verdienen durch die 

Zustellung der Langener Zeitung 

in Egelsbach und Langen 

Bewerbungen erbeten unter 

Tel. 06103 / 2 10 11 oder 069 / 80 63 254 

ERCKMANN^«!!#^ 
- Service-Sidierlieit 

Inxl 

TV Reparatur 
Video Montage 
HIFI Antennentervlce tiSI'26868 

1^1 " Garantie-Si(herheit I' "' " - Qualitäts-Sicherlieit 
UmI """ . ' 

profi electronic 
... gemeinsam stärker 

Ing. R. Erckmann Wetitodvi'oß« 25 63225 langen 

Lebenshilfe durch Handlesen, 
auch Karten. Deutsch, englisch, 
russisch, Fr. Änderte, 069/88 25 33 

NEUES DACH 
mit Leuten vom Fach 

BRK-BEDACHUNG 
JEAN ECKEL 

Telefon 06181 /7 81 10 

Fiat Panda. Die tolle Kiste. 
Milzetti, Offenftiol, 06074 / 5 00 64 

Engagiertes Praxisteam sucht 

Zahnarzthelferin 

ab sofort für den Bereich Verwaltung/Rezep- 
tion an den Frankfurter Flughafen. 

Telefon 069 / 69 34 69 

TPCCnDC GRATISPROSPEKT incounc oetoa ■ 4 23 ts 
FISCHER. LANGENER STR. 27 . 63329 EGELSBACH 

lucb Mitnahmemarkt zu Mitnahmspreiten « 

ANTIKMARKT 

23. April 
10.00-17.00 Uhr 

Rodgau-N.-Roden 
Bürgerhaus 

Büromöbel Immer günstig neu und 
gebraucht ab Lager. Tel. 06151 / 
37 25 32 < gewerbt 

GARAGEN 
Wensouer Fertiggaragen 
aus Massivbeton. Fugen- 
frei, diclit und beständig. 
Schöne Optik, vielseitige 
Nutzung: 06027-200320 

^ Herr Loreni 

  

Wissen kommt niclit von ungefähr, Zeltungsleser wissen mehr! 

CrHUIP 
FERTIG-GARAGEN 

Uber 100 Vario-Typen, 
Doppelparker und Über- 
größen aus Stahlbeton. 
Wir unterbreiten Ihnen 
Immer ein Top-Angebot: 
Tel. 06028-97160 



0 Videowagen 2 Phonoschrank ?) Phonoturm (D Videomobil 
Kunststoff Eiche rustikal, Eiche rustikal, ca. Eiche rustikal, ca. Kunststoff Eiche rustikal 
ca. 80 X 58 X 40 cm. 85 X 64 X 45 cm. 53 x 67 x 40 cm. ca. 79 x 67 x 40 cm. 

0 

Ständer 

Transport? Kein Problem! 
Wir vermieten günstig 
Leihwagen - auch 
stundenweise. 
Oder Sie nutzen 
den Liefer- und 

r^) 

NEU? 

Möbel Er^' 

^®Phono- Abgabe in ho«- @Drei-Satz- 
^ kommode hah*ublKhen Jj I rj L 

90 x 77x45cm. 52° 

•Ohne Geräte   43 x 36 cm. 
und Dekoration 

Montageservice gegen geringen Aufpreis! 

n® Spiegel 
Eicherarbig 
rustikal, ca. 
95 cm hoch, 
ca. 46 cm 
breit. 

66< 

D 

Alle Preise 

^ u c L ohne Dekoration! (9) Garderobe Eiche ^ . . r-. i 

rustikal, ca. 132 X 216 X 38^ ® Garderobenwand Eiche 

Telefonbank j 
Eiche rustikal, teilmassiv, 
ca. 100 X 62 X 44 cm. 

rustikal gebeizt, ca. 110 
® hoch, ca. 74 cm breit. 

cm^ 

(0) Wandvitrine 
Eiche rustikal teilmassiv, 
2 Einlegeböden, auch 
in Nuß und Mahagoni 
erhältlich. 

© 

_ Vitrinen- 
schrank 3-türig 

Eiche rustikal, ca. 
162 X 200 X 40 

@ Bücherregal 
Eichefarbig gebeizt, 
ca. 89 X 215 X 35 cm.' ir J® 

® Stuhl Buche 
natur oder rustikal. 

® Polsterstuhl 

'® rustikal 
gebeizt. 

3-Sitzer/ 
2-Sitzer, 
1 Sessel 

-jl ii 
»52: ssSi 

Alle Preise 

sind Abholpreise! @ 

@Eckunterschrank Eiche 
rustikal, ca. 78 x 85 x 50 cm. 

'f ■vrt 

©Gestell- ^ 
garnitur Eiche 
rustikal, komfor- 
tabel gepolstert. 

@ Kommode 
Eiche rustikal, 
ca. 130x77 
X 45 cm. 

HANAU-STEIN HEIM 

63456 Hanau - Steinheim 
Gewerbegebiet Otto-Hahn-Straße an der B 45, Tel. 0 61 81 / 67 80, Verkauf: Montag, Dienstag, 
Mittwoch, Freitag 9.30 -18.30 Uhr, Donnerstag 9.30 - 20.30 Uhr, Samstag 9-14 Uhr, 
langer Samstag April - September 9-16 Uhr, Oktober - März 9 -18 Uhr. 

Auf ca. 12000 qm Riesenauswahl an tollen Wohnideen zu begeisternd günstigen Abholpreisen! 
Gegenüber: Möbel Erbe Wohnwelt 2000 - Qualität auf ca. 24000 qm Ausstellungsfläche! 

Geschichte 

des Fahrrads 
Dreieichcnhain - Zu 

einer Ausstellung 
„Rund ums Rad - 200 
Jahre Fahrradtechnik" 
lädt der Fahrzeugvete- 
ranenverein Dreieich 
für das Wochenende 
vom 29. April bis zum 
1. Mai in den Hainer 
Burghofsaal ein. Sams- 
tags ist die Ausstellung 
von 13 bis 18 Uhr geöff- 
net, sonntags von 10 bis 
18 Uhr und montags von 
10 bis 17 Uhr. Eintritt: 5 
Mark. 

HAINER WOCHENBLATT 

Auf einem langen Weg 

zurück zur Familie 

Marie Rindtorff berichtet über ihre Kriegserlebnisse 

Eine Rocknacht im Juz 

Zwei Bands spielen im Jugendzentrum 
Dreieichcnhain - Am 

Samstag, 22. April, darf im 
■lugcndzentrum an der Hai- 
ner Chaussee ,,gerockt" wer- 
den. Zwei Bands präsentie- 
ren sich bei der Rocknacht 
im Juz ab 20 Uhr. der Einlaß 
ist bereits um 19 Uhr, der 
Eintritt beträgt drei Mark. 
Als ..Teenie Band" (Alter der 
jungen Musiker zwischen 13 
und 15) tritt die Gruppe 
..Purgatory", zu deutsch 
■ ■Fegefeuer", mit Hard ivock, 
Cross Over und Grunge auf. 
Professionell gibt sich dann 
die Band ,,Rawboned", die 
sich besonders durch die 

Stimmqualität des Sängers 
Sascha Bulheller, der auch 
schon beim Frankfurter 
Opern-Festival aufgetreten 
ist, einen Namen gemacht 
hat. Es gelingt ihm immer 
wieder, das Publikum mit 
seiner hohen Stimme zu be- 
geistern. 

Die Rockband ,,Rawbo- 
ned" setzte sich im Oktober 
1993 aus den Splits der 
Bands ,,Grinder", ,,Deliri- 
um", ,,Poetry Asylum" und 
,,Caged Linnet" zusammen. 
Die Band besticht durch das 
kraftvolle Zusammenspiel 
der einzelnen Instrumente. 

Zwei Unfälle auf 

nasser Straße 
Dreieich - Zwei Unfälle 

auf nasser Fahrbahn ereig- 
neten sich in der Nacht von 
Dienstag auf Mittwoch in 
Dreieich: Um 23.53 Uhr ver- 
lor ein Autofahrer auf der 
Koberstädter Straße die 
Kontrolle über seinen Wagen 
und prallte gegen einen 
Baum. Bilanz: Zwei Verletz- 
te und 15 000 Mark Schaden. 

Um 1,17 Uhr fuhr eine Au- 
tofahrerin auf der L 32 62 
Richtung Buchschlag. Auch 
ihr Wagen geriet ins Schleu- 
dern und prallte gegen einen 
Baum. Die Frau wurde leicht 
verletzt. Sachschaden: Rund 
40 000 Mark. 

Mit Livemusik eröffnet die 

Tennisabteilung die Saison 

„Hengstbach Jazz Crew" unterhält die TVD-Mitglieder 

Dreieichenhain - Mit 
Livemusik von der 
,,Hengstbach Jazz Cew" er- 
öffnet die Tennisabteilung 
des TV Dreieichenhain am 
Sonntag, 23. April, um 11 
Uhr beschwingt ihre Som- 
mersaison. Die musikali- 
sche Begleitung bedeutet 
dabei ein Novum: Zum er- 
stenmal hat die Abteilung 
zur Unterhaltung ihrer 
Mitglieder eine Band enga- 
giert. 

Nachdem eine Woche 
später (29, April) für die 
zwölf TVD-Teams die Me- 
denrunde beginnt, steht 
bereits an Pfingsten (3, bis 
5. Juni) der erste Teil der 
Vereinsmeisterschaften 
auf dem Programm: Tradi- 
tionell werden sie wieder 

von den Mixed-Mann- 
schaften eröffnet. 

Als nächstes rückt der 
Nachwuchs der Tennisab- 
teilung in den Vorder- 
grund, Zuerst kürt er vom 
19. Juni bis 2, Juli seine 
Vereinbesten. In den Som- 
merferien gibt es dann wie- 
der zwei Jugend-Trai- 
ningswochen. vom 10, bis 
14, Juli und vom 14, bis 18, 
August. 

Den Höhepunkt der Sai- 
son bildet am 19. August 
(Samstag) das obligatori- 
sche Sommerfest, bei dem 
auf ebenso große Resonanz 
wie im vergangenen Jahr 
gehofft wird. In der letzten 
Hälfte der Saison steht für 
die 300 Mitglieder starke 

Abteilung noch ein beson- 
deres Ereignis an: Vom 2(), 
August bis 3, Septembei 
richtet der TVD zum er- 
stenmal die Dreieich-Mei- 
sterschaften aus. 

Den sportlichen Ab- 
schluß des Sommerpro- 
gramms bilden die Klub- 
meisterschaften der Akti- 
ven, die vom 9, bis 17, Sep- 
tember stattfinden. Eine 
Woche später, am 23. Sep- 
tember, veranstaltet 
schließlich die Jugend ihr 
Abschlußfest, Und am 4, 
November, wenn die Plätze 
Ijereits geschlossen sind, 
bietet der Jahresabschluß- 
ball eine gute Gelegenheit, 
die Saison Revue passieren 
zu lassen. 

Termine bei der 

Hainer Feuerwehr 
Drcieich - Eine Ganztagesübung der Frei- 

willigen Feuerwehr Dreieichenhain findet 
am morgigen Samstag statt. Treffpunkt für 
Floriansjünger ist i. m 8 Uhr am Feuerwehr- 
haus, Die Übungen werden am Nachmittag 
beendet sein. 

Am Dienstag, 25, April, trifft sich die Ein- 
satzabteilung um 19 Uhr am Feuerwehrhaus 
zu einer 25-Kilometer-Radtour, 

Am Freitag. 5. Mai, veranstalten die Hai- 
ner Einsatzkräfte eine Übung mit Rettungs- 
schere. Treffpunkt ist um 19.30 Uhr eben- 
falls am Feuerwehrhaus, 

Am Dienstag. 9, Mai, trifft sich die Ein- 
satzabteilung um 19 Uhr am Feuerwehrhaus 
zur Radtour, und am Freitag. 19, Mai, trifft 
sie sich um 19.30 Uhr zu einer Übung, 

Von unserem Redaktionsmitglied 
Heiko W i e g a n d 

Dreieichenhain - Nur 
noch 17 Tage sind es bis zum 
51) Jahrestag der bedin- 
gungslosen Kapitulation 
(ier deutschen Wehrmacht 
am 8, Mai 1945, An diesem 
Tag lag das verbrecherische 
Nazi-Regime endgültig am 
Boden, in Berlin wehte die 
rote Fahne der Sowjets, All- 
enthalben hält man nun in 
ganz Deutschland Rück- 
schau auf die tragischen Er- 
eignisse vor einem halben 
Jahrhundert - viele erin- 
nern sich in diesen Tagen in 
oft ganz persönlicher Weise 
einer Zeit, die von Hunger, 
Tod und Vertreibung ge- 
prägt war. Auch in unserer 
Region hinterließ der Krieg 
in den Apriltagen des Jah- 
res 1945 seine Spuren, Die 
in Götzenhain lebende Ma- 
rie Rindtorff schilderte im 
Gespräch mit unserer Zei- 
tung ihre Erlebnisse i'i der 
Endphase des Zweiten 
Weltkriegs, 

,,Alles begann damit, daß 
ich mich kurz vor Ostern 
1943 dazu entschlossen hat- 
te. aus Dreieichenhain weg- 
zugehen. Ich war damals 14 
und hatte das Gefühl, daß 
dieser Ort für mich zu klein 
war. Meine damalige Leh- 
rerin Margarethe Held frag- 
te kurz vor unserer Schu- 
lentlassung nach einem jun- 
gen Mädchen, das den Mut 
zum Gehen hatte. Ich mel- 
dete mich." 

Marie Philippi, die später 
Rindtorff heißen wird, sitzt 
einige Wochen später im 
Zug und fährt nach Norden. 
Er.st in Peenemünde steigt 
sie wieder aus, um in dem 
kleinen Städtchen auf der 
Halbinsel Usedom in der 
Ostsee eine Lehre als Haus- 
hälterin zu beginnen. 

..Noch in Dreieichenhain 

vermittelte mich meine da- 
malige Lehrerin an eine Fa- 
mili" mit dem Namen Roth, 
die aus Darmstadt stammte. 
Der Mann war Ingenieur 
und arbeitete in der Rake- 
tenversuchsanstalt unter 
Wernher von Braun. Bei der 
Familie Roth begann im Mai 
1943 meine Tätigkeit als 
Haushälterin." 

Sie hilft der Familienmut- 
ter mit Freuden beim Wa- 
schen. Putzen und Kochen, 
hütet die drei Söhne der Fa- 
milie und schließt Freund- 
schaft mit gleichaltrigen 
jungen Mädchen. Der Krieg 
ist für Marie Philippi weit 
weg. 

,,Bis zu einem Augusttag 
des Jahres 1943. In der 
Nacht kamen plötzlich die 
englischen Flieger und leg- 
ten die Fabrik in Schutt und 
Asche. Auch unser Haus 
wurde getroffen. Die ge- 
samte Familie Roth zog zu- 
sammen mit mir auf einen 
Gutshof in Anklam." 

Dort hat Marie Philippi 
zwar wieder satt zu essen. 
Und auch die Familie Roth 
hält zu dem Mädchen aus 
Dreieichenhain. Aber zu 
dieser Zeit bekommt Marie 
zum ersten Mal Heimweh 
nach Dreieichenhain, Be- 
reits im September 1943 
sitzt das Mädchen mit der 
Familie Roth wieder im 
Zug, Es geht zurück ins 
Hessische, nach Hungen. 

,,Dort hatte die Familie 
Roth Verwandt^, Bis zum 
Jahresende "bHeben '■•Vir 
auch zusammen und wohn- 
ten im Privathaus der Ver- 
wandtschaft. Alle vier Wo- 
chen fuhr ich am Wochen- 
ende mit dem Zug zurück 
nach Hause." 

Im April 1944 - ein Jahr 
nach dem Beginn ihrer Leh- 
re in Peenemünde - bricht 

Marie Philippi ihre Ausbil- 
dung ab. weil die Familie 
Roth erneut umzieht. Das 
jetzt 15jährige Mädchen 
braucht eine neue Beschäf- 
tigung, weil sie in der Nähe 
ihrer Heimatstadt bleiben 
möchte, 

,,Also ging ich zum Ar- 
beitsamt in Langen und 
suchte dort nach einer neu- 
en Arbeit, die ähnlich aus- 
sehen sollte. Ich landete 
schließlich in Ruppertshain 
im Taunus und half ab Mitte 
Juli 1944, die Familie Usin- 
ger zu versorgen. Die hatte 
damals einen Bauernhof 
und auch dort mußte ich 
hart anpacken, Kühe, Zie- 
gen, Schweine und Rinder 
mußten gefüttert werden," 

Diese schwere Arbeit ver- 
richtet Marie Philippi bis in 
die letzten Wochen des 
Zweiten Weltkrieges, Im 
Frühjahr 1945 bekommt sie 
von ihrem Cousin Heinz 
Schaum eine Nachricht, Er 
liegt schwer verletzt in ei- 
nem Lazarett in Königstein, 

,,Ich besuchte ihn dort 
mehrmals. Eines Tages 
stand er mit Militärpapie- 
ren vor mir und sagte, er 
müsse sich schnellstmöglich 
bei einer Wehrmachtsein- 
heit in Sachsen melden", 
sagt die gebürtige Dreiei- 
chenhainerin. Doch dazu 
kommt es nicht mehr, Marie 
Philippi und ihr Cousin 
wissen in diesen Apriltagen 
des Jahres 1945, daß der 

. JKrieg verloren ist. Sie be- 
sehHcBeH, zusammen in das 
nahe Langen zu laufen, um 
bei den Großeltern unterzu- 
kommen. 

,,Heinz kam nach Rup- 
pertshain und von dort aus 
machten wir uns auf den 
Weg. Unterwegs begegnete 
uns eine Kompanie deut- 
scher Soldaten - der Taunus 

An dieser Stelle der Aschatfenburger Straße kam Marie Rindtorff nach einem langen Weg von Kelsterbach ans dem Wald. Die da- 
mals 16]ährige lebte zunächst bei Ihren Großeltern In der Wassergasse und zog einige Zelt später zurück zu Ihren Eltern nach Drei- 
eichenhain. Fo'o: Wiegand 
war zu diesem Zeitpunkt im 
Gegensatz zu Frankfurt 
noch deutsch besetzt. Der 
Hauptmann befahl uns, mit 
der Kompanie zurückzuge- 
hen, aber wir gingen ein- 
fach weiter - und es passier- 
te uns nichts." 

Heinz Schaum ist zu die- 
sem Zeitpunkt noch Ange- 
höriger der Wehrmacht, hat 
aber Zivilkleidung auf dem 
Leib. Dort werden die bei- 
den plötzlich Zeugen eines 
schweren Artillerieangriffs 
der Amerikaner: ,,Sie 
schössen von Frankfurt aus 
wie verrückt in unsere un- 
mittelbare Nähe, denn hier 
war ja noch alles in Händen 
der Wehrmacht. Unbescha- 
det kamen wir abends 
schließlich in Hattersheim 
an." 

Von dort aus wollen Marie 
Philippi und Heinz Schaum 

mit einem Kahn über den 
Main .setzen und dann wei- 
ter nach Langen laufen. Das 
haben sich die beiden fel- 
■senfest in den Kopf gesetzt. 

In Hattersheim erlebt das 
Hainer Mädchen einige Ta- 
ge später den Einmarsch der 
Amerikaner - und bekommt 
beim Anblick des ersten 
US-Panzers einen Nerven- 
zusammenbruch. Heinz 
Schaum gerät dort trotz sei- 
ner Zivilkleidung in Gefan- 
genschaft und wird in ein 
Kriegsgefangenenlager 
nach Bad Kreuznach trans- 
portiert. 

,,Nachdem ich mich von 
meinem Nervenzusammen- 
bruch erholt hatte, machte 
ich mich eine Woche später 
auf den Weg zum Main, um 
nach Hause zu kommen. 
Auf dem Rücken hatte ich 
einen Persilkarton mit mei^ 
nen wenigen Habseligkei- 

ten und der Fährmann 
brachte mich auf die gegen- 
überliegende Seite nach 
Kelsterbach," 

Von dort aus beginnt Ma- 
rie Philippi ihren Marsch 
nach Langen zu den Groß- 
eltern, Sie kommt am 
Frankfurter Flughafen vor- 
bei und begegnet im Wald 
bei Neu-Isenbing zwei eng- 
lischen Soldaten, ..Ich war 
wie gelähmt, bewegte mich 
nicht mehr und beobachtete 
die beiden Soldaten. Doch 
sie ließen mich gehen,", 

Hilflos-"on^ erscViöpft 
marschiert das Mädchen 
den ganzen Tag über durch 
den Wald - bis sie einen ro- 
ten Fleck ganz in der Ferne, 
am Ende einer Schneise 
sieht, ,,Ich ging darauf zu 
und als ich davor stand, 
glänzte eine Bank des Lan- 
gener Verkehrs- und Ver- 

schönerungsvereins vor mir 
in der Sonne, Ich war über- 
glücklich, endlich zu Mau.se 
zu sein. Am Ende dei' 
Aschaffenburger Straße 
kam ich aus (lem Wald her- 
aus und wenig später war 
ich bei meinen Großeltern 
in der Wassergasse ange- 
kommen. 

Für Marie Philippi ist der 
Krieg in diesem Moment zu 
Ende, Die Familie hat 
Glück: Auch der Cousin 
kommt ein Jahr später rela- 
tiv unbeschadet aus der 
französischen Kriegsgefan- 
genschaft zurück, ,,Ich war 
unglaublich glücklich, wie- 
der bei meiner Familie zu 
sein. Ich fühlte mich wieder 
beschützt und behütet. Die 
Wärme in der Familie gab 
mir neue Kraft, Und endlich 
war ich auch wieder in 
Dreieichenhain," 

Noch bis Fahrradinitiative 

fährt zum Kalkofen 
14. Mai Ist 
Im Dreielch- 
Museum in 
Drelelchen- 
haln die Aus- 
stellung „Fa- 
serpflanzen - 
Flachs, Hanf, 
Brennessel" 
zu sehen. Sie 
gibt Informa- 
tionen über 
die Geschich- 
te des An- 
baus, der Ver- 
art>eitung und 
Veredelung 
dieser Natur- 
produkte. 

Foto: Wiegand 

Dreieich - Zu einer Fahrradtour zum 
„Kalkofen" bei Arheilgen lädt die Fahrradi- 
nitiative Dreieich für Sonntag, 23. April, 
ein. Treffpunkt ist für alle interessierten 
Radier um 14 Uhr am Lindenplatz in 
Sprendlingen. Die Fahrt dauert insgesamt 
zweieinhalb Stunden und führt durch den 
Koberstädter Forst. Die Radier wollen gegen 
18 Uhr wieder in Dreieich sein, die Strek- 
keniänge beträgt rund 30 Kilometer, Nähere 
Informationen unter den Telefonnummern 
64 28 7 oder 66 47 8, 

Das nächste Treffen der Fahrradinitiative 
findet am Donnerstag, 27. April, im Club- 
raum 3 des Bürgerhauses in Sprendlingen 
statt. Beginn des Treffens ist um 20 Uhr. teil- 
te die Initiative mit. 

■Ü,- 



Droirii'h Unter cU-m 
Stichwort ,,Neues Steu- 
erunKsmodell" soll die Ver- 
w:iltunn der Stiult Dreieieh 
schrittweise reformiert wer- 
den. Ziel der VerwaltunKsrc- 
form ist ein effektiveres und 
wirtschaftlicheres Arbeiten, 

, von dem auch die Bürger 
profitieren sollen. „Wir er- 
hoffen uns davon mehr Ullr- 

, ^!el•niihe und Kundenfn'und- 
I lu'hki'it, wollen die oft kom- 

pliziert anmutenden Ver- 
waltunt^svortJiinKe transpa- 
renter gestalten", fafJte Er- 
ster Stadtrat Merlhold ()1- 
schewsky zusammen. 

Das ..Neue Steuenuif^snio- 
dell" basiert auf den Maxi- 
men dei' dezentralen Hesso- 
ui'cenverantwoitunH, der 
Hudj^etierunH und dem soj^e- 
nannten C^introllinK oder 
Herichtswesen Instrumente, 
die auch in privaten Wirt- 
schaftsimternehmen mit 
dein Ziel der Wirtschaftlich- 
keit angewendet werden. 
Das bedeutet im Klartext, 
(lall die politischen CJremien 
Zielvorf'abi'n formulieren, 
den einzelnen. Kachilmtern 
beziehunj^swei.se den Mitar- 
beilern zum Erreichen dieser 
Ziele mehr Kifj!'nverant- 
wortlichkeit zuj^estanden 

wird, flaushaltsplilne basie- 
ren auf I.eistungs- und Pro- 
dukt beschreibunKen und 
werden in Form von Hudf^ets 
selbstilndiK durch die Kach- 
bereiche verwaltet. F^in so- 
fjenannter Controller soll 
prüfen, ob die Ziele in der 
vorHenebenen Zeil mit den 
zur VerfüKunH siehenden 
Mitteln erreicht wurden. Die 
letztendliche Verantworlunj; 
haben nach wie vor der Ma- 
gistrat und die Stadtverord- 
netenversammlung auf di'r 
Hasis der (gesetzlichen 
(irundlaHen, die in der Hes- 
sischen (iemeindeordnunK 
(IlCiO) auff^efilhrt sind, 

Kiste Krfahrun^en mit 
dem neuen Sleuerun^smo- 
dell sollen schon im nächsten 
I laushalt.sjahr (gesammelt 
und daher in vier I'ilolpro- 
jeklen die I5udnetierunn er- 
probt werden. Die verwal- 
tunfjsinterne Arbeitsgruppe 
,,HudletierunK" befaßte sich 
intensiv mit den Vorberei- 
tungen. Betroffen sind im 
Verwaltun^shaushalt der 
I'"euer- und Katastrophen- 
schutz, der im Orflnun^samt 
angesiedelt ist, im Sozialamt 
die TaKe.seinrichtunKen für 
Kinder und im Sport- und 

Kulturbereich die Verwal- 
tung der Mittel für Park- 
un(l Hallenschwimmbad so- 
wie im V("rwaltunHs- und 
Vermö(?enshaushaU die Ab- 
wasserbeseitiRunj^ und die 
Kläranlagen. 

Um zu bud(4etieren, ist 
noch eine Ausnahme^eneh- 
mi^ung erforderlich, die 
beim hessischen Innenmini- 
ster bereits beantragt wurde. 
,,Wir hielten es für sinnvoller 
und auch vom Arbeitsauf- 
wand besser zu bewerkstel- 
ligen, mit einij^en I'ilotpro- 
jekten anzufanj?en, als den 
gesamten Haushalt schon 
zum nitchslen .lahr zu bud- 
Ketieren", so der Kämmerer. 
,,Dann kilnnen Kehler besser 
erkannt und hoffentlich ver- 
mieden werden", argumen- 
tierte er. Auf die Mitarbeiter 
der genannten Ämter kommt 
jetzt erst einmal zusätzliche 
Arbeit hinzu, denn für jede 
Leistung muH eine sof»e- 
nannte I'roduktbeschrei- 
bunf" erstellt werden, an- 
hand der die Kalkulation für 
die Haushaltsmittel berech- 
net wird. I.,edif>lich die Per- 
•sonalkosten werden noch 
nicht in die BudKetierun)^ 
einfließen, denn sie werden 

Ehrungen langjähriger Mitglieder nahm In der Jahreshauptversammlung des 
Drelelchenhainer Roten Kreuzes Kreisbereitschaftsführer Michael Götz (rechts) vor. Ausgezeich- 
net wurden (von links): Susanne HIronymus-Schulz, Birgit Bunke, Michael Henkel (alle zehn Jah- 
re Jahre) und Uwe Henkel (15 Jahre). Foto: Arnold 

zunächst noch ämterüber- 
Kreifend zentral bewirt- 
schaftet. 

Darüber hinaus beschäfti- 
gen sich kleine Projektgrup- 
pen unter Beteiligung des 
Personalrats und den Krau- 
enbeauflragten mit besonde- 
ren Themenbereichen. So 
hat sich bei.spielsweise eine 
Ciiuppe gebildet, die die K,r- 
fahrungen anderer Kommu- 
nen mit dem neuen Steu- 
erungsmodell kritisch unter 
die lAipe nimmt. Kine weite- 
re Projektgruppe ,,Motivati- 
on" macht sich Gedanken 
darüber, wie möglichst viele 
Beschäftigte in die Reform 
eingebunden werden und 
engagiert mitarbeiten kön- 
nen. An der interfraktionel- 
len Arbeitsgruppe nehmen 
Repräsentanten der einzel- 
nen Fraktionen teil, um da- 
elurch den Informationsaus- 
tau.sch zwischen Verwaltung 
und politischen Gremien zu 
gewährleisten. Die Projekt- 
gruppen berichten an die 
I.enkungsgruppe, der alle 
hauptamtlichen Magistrats- 
mitglieder sowie Vertrete- 
rinnen und Vertreter der 
Querschnittsämter angehö- 
ren. 

Andachten finden 

in Schloßkirche 

Philippseich statt 
Dreick'henhiiin - Die Wo- 

chenschi ußandachten der 
Burgkirchengemeinde 
Dreieichenhain finden ab 
Samstag, 22. April, wieder 
in der Schloßkirche Phi- 
lippseich statt und begin- 
nen um IH Uhr. Das teilte 
die evangelische Burgkir- 
chcngemeinde in einer 
Pressemeldung mit. 

Der Jugendausschuß und 
die Dritte-Welt-Gruppe der 
evangelischen Burgkir- 
chcngemeinde laden ein 
zum Klohmarkt in der Fahr- 
gasse (vor der Burg) am 
Samstag, fi. Mai, von 9 bis 
etwa 1 f) Uhr. 

Der Kriös dieses Floh- 
marktes wird für die Kin- 
der- und Jugendarbeit der 
Gemeinde verwendet. Re- 
servierungen für private 
Aussteller werden im Ge- 
meindebüro in der Fahrgas- 
se 37, Telefon H 13 05, ange- 
nommen. 

Tradition der Kerb 

pflegen und fördern 

Neuer Verein lädt zum Fest am 1. Mai 

Im Frühjahr 1996 soll das Technische Zentrum an der Hainer Chaussee fertig werden. Die 
Arbeiten gehen zügig voran und liegen im Zeitplan, in dem Gehäudekompiex werden die Sprend- 
linger Feuerwehr und eine Station des Deutschen Roten Kreuzes untergebracht. Außerdem ent- 
stehen mehrere Wohnungen. poto. Wiegand 

Naturfreunde 

votieren für 

Fachwerkstraße 
Drcicichenhuin - ,,Dreiei- 

chenhain kann durch eine 
Anbindung an die Deutsche 
F'achwerkstraße nur ge- 
winnen". Davon ist der Ver- 
ein ,,Die Naturfreunde" 
überzeugt. Der Verein zeiRt 
sich optimistisch: Er hält das 
Argument der Hainer Alt- 
stadt Initiative (HAI), eine 
Anbindung der Fachwerk- 
straße ziehe mehr Verkehr 
nach sich, nicht für stichhal- 
tig. Kein Besucher, so schät- 
zen die Hainer Naturfreun- 
de, werde die Altstadtgassen 
mit dem Auto besichtigen. 
Vielmehr setzt der Verein 
auf Fußgänger, denen die 
,,Schönheit und Geschichte" 
der Altstadt nahegebracht 
werden könne. Die Natur- 
freunde, die sich im Unterti- 
tel „Verband für Umwelt- 
schutz, Touristik und Kul- 
tur" nennen, wollen ein Wo- 
chenendangebot mit geführ- 
ten Wanderungen rund um 
die Stadt Dreieich und durch 
die Altstadt Dreieichenhains 
ausarbeiten. 

Drcicichenhuin - Ostern 
ist vorüber, Pfingsten steht 
vor der Tür - und damit 
kündigt sich die nächste 
Dreieichenhainer Kerb an. 
Um den Erhalt dieser tra- 
ditionsreichen Veranstal- 
tung zu garantieren, hat 
sich in Dreieichenhain ein 
neuer Verein gegründet, 
die ,,Interessengemein- 
schaft Haaner Kerbbor- 
sche". Schon Anfang ver- 
gangenen Jahres wurde, 
getragen von Kerbbor- 
schen verschiedener Jahr- 
gänge und Altersgruppen, 
didse Interessengemein- 
schaft ins Leben gerufen. 

Ihre Gründungsmitglie- 
der konnten auf die Vorar- 
beit der ,,Arbeitsgemein- 
schaft 275. Haaner Kerb" 
aufbauen; diese AG hatte 
sich nach Ende der Jubilä- 
umskerb allerdings wieder 
aufgelöst. Aus der ,,Inter- 
essengemeinschaft Haaner 
Kerbborsche" ist inzwi- 
schen ein eingetragener 
Verein geworden. Dieser 
Verein sieht seine Aufgabe 
in erster Linie darin, das 

Kerbborschenbrauchtum, 
das für Dreieichenhain ein 
wesentliches Stück lokaler 
Kultur darstellt, zu pflegen 
und -zu fördern. Ein weite- 
res Ziel des Vereins ist es, 
die Kerb inhaltlich mitzu- 
gestalten. So soll nach den 
Vorstellungen der Interes- 
sengemeinschaft das tradi- 
tionelle Treffen der Kerb- 
borschen-Jahrgänge at- 
traktiver werden. Deswei- 
teren soll am Kerbmontag 
eine Heckenwirtschaft di- 
rekt am Dreieichplatz ent- 
stehen. 

Seine erste öffentliche 
Veranstaltung bietet der 
neue Dreieichenhainer 
Verein am 1. Mai an: Ein 
Fest mit Bewirtschaftung 
im Burggarten mit dem 
Blasorchester Dreieich, 
mit Hüpfburg, Kettenka- 
russell und Malwettbewerb 
für Kinder. 

Kleingärtnerverein stellt am 

Wochenende das Wasser an 

Südumgehung: Das Bündnis 

setzt Sondersitzung durch 

Aus den Kirchen 

Drcicichenhuin - Am Samstag, 22. 
April, wirti um !l Uhr auf dem Ge- 
lände des Kleingärtnervereins Drei- 
i'ichenhain das Wa.sser angestellt. 
Iiis dahin müssen all«.' Gartenfreun- 
de ihre Wasseruhren montiert ha- 
ben. Wer Hilfe braucht, kann sich an 
ein Vorstandsmitglied wenden, 
("ileichzeitig erfolgt die Verplom- 
bung. Bei Frostgefahr müs.sen die 

Uhren unbedingt geschützt werden 
Nach den Feiertagen kann auch 
nochmals mit der Anlieferung von 
Kompost durch die Stadt gerechnet 
werden. Das Aussieben am Platz ist 
nicht gestattet. Weiterhin stehen 
noch ein paar Wa.sserfässer zur Ver- 
fügung. Intere.ssenten können sich 
beim Rechner melden, teilte der Ver- 
ein in einer Pressemeldung mit. 

Drcicich - Auf Antrag der Stadt- 
verordnetenfraktionen von CDU, 
KWG und FDP hat Stadtverordne- 
tenvorsteher Udo Dietrich eine Son- 
dersitzung der Dreieicher Stadtver- 
ordnetenversammlung anberaumt. 
Sie wird am Mittwoch 3. Mai, um 
19.30 Uhr im Bürgerhaus Sprendlin- 
gen stattfinden. 

Über drei Tagesordnungspunkte 

wird an diesem Abend auf Initiative 
des Bündnisses diskutiert. Zunächst 
sollen sich die Fraktionen mit der 
drohenden Aufhebung des Planfest- 
stellungsbeschlusses zur Südumge- 
hung auseinandersetzen. Dann geht 
es um die Verkehrssituation der 
Stadt im Allgemeinen und schließ- 
lich soll über das Thema Lärm.schutz 
geredet werden. 

Referate zum Thema 

„Simi statt Sucht" 

Katholische Kirche bietet sieben Termine 
Drcicich - Die katholische 

Kirche im Dekanat Dreieich 
veranstaltet in der Woche 
vom (i. bis zum 13. Mai eine 
..Woche für das Leben", die 
unter dem Motto .,Sinn statt 
Sucht" steht. Die Pfarrge- 
meinden laden zu allen Ver- 
anstaltungen interessierte 
Bürgerinnen und Bürger ein. 
Alle Heferate beginnen um 
20 Uhr. Der Veranstaltungs- 
plan im einzelnen: 
• Dienstag, 9. Mai: ,,Die 

Familie als Ort der Sinnfin- 
dung" - Referat von Dr. Jür- 
gen Liminsky, Neu-Isen- 
burg, St. Josef, Kirchstra- 
ße 20. 
• Mittwoch, 10. Mai: 

„Verführt das Femsehen un- 
sere Kinder?" - Referat von 
Hans-Joachim Mendig, Neu- 
Isenburg, St. Josef. 
• Mittwoch, 10. Mai: 

..Vorbeugung bei Suchtge- 
fahren". Sprendlingen, 
St. Stephan, Am Wilhelms- 
hof 13. 
• D<mnerstag, 11. Mai: 

,,Suchtgefahr bei Kindern 
und Jugendlichen", Dietzen- 
bach, St. Martin, Offenba- 
cher Straße 5. 
• Donnerstag, 11. Mai: 

„Über den Umgang mit Al- 
kohol", Langen, St. Alber- 
tus-Magnus, Albertus-Ma- 
gnus-Platz 2. 
• Freitag, 12. Mai: ,,Sinn 

statt Sucht", Dekanatszen- 
trum Dreieichenhain, Tau- 
nusstraße 47. 
• Samstag, 13. Mai: „Fro- 

tezione contro la tossicodi- 
pendenza", Sprendlingen, 
italienische Mission Don- 
Bosco, Darmstädter Straße 
12. 

EntenfÜttGrung. Dies« Aufnahme schoB uns«r Fotograf Andrea« Arnold dicMr Tage am 
See des Hofguts Neuhof in Dreielch-Götzenhain. 

Evangelische 
Burgkirchengemeinde 
Dreieichenhain 

Fr., 21.4.: 20 Uhr Spielea- 
bend für Erwachsene, 20 
Uhr Bastelabend für Er- 
wachsene 

Sa.. 22.4.: 18 Uhr Wochen- 
schlußandacht in der 
Schloßkirche Philippseich 
(Pfr. Rudat) 

Sq., 23.4.: 10 Uhr Gottes- 
dienst mit Taufen (Pfr. Ru- 
dat) 

Mo., 24.4.: 9.30 Uhr El- 
tern-Kind-Gruppe, 15 Uhr 
Mütter-Caf^ Spontan, 20 
Uhr Redaktions-Ausschuß 
für den Gemeindebrief 

Di., 25.4.: 9,30 Uhr Eltem- 
Kind-Gruppe, 19.30 Uhr 
Ausgleichsgymnastik, 20,15 
Uhr Volkstanzgruppe, 20.30 
Uhr Ausgleichsgymnastik 

Mi., 26.4.: 9.30 Uhr Aus- 
gleichsgymnastik, 10.30 Uhr 
Ausgleichsgymnastik, 20 
Uhr Kirchenvorstands-Sit- 
zung im Gemeindehaus 
Nahrgangstraße 

Do., 27.4.: 9.30 Uhr Eltem- 
Kind-Gruppe, 15 Uhr Kin- 
derchor, 20 Uhr Kirchen- 
chor, 20 Uhr Treffen der 
Christlichen Flüchtlingshil- 
fe Dreieich 

Fr., 28.4.: 19 Uhr Konfir- 
manden-Disco. 

Pfarramt I: Pfr. Christoph 
Steinhäuser, Fahrgasse 57, 
Telefons 15 05. 

Pfarramt II: Pfr, Armin 
Rudat, Nahrgangstraße 6, 
Telefon 8 58 74 

Sprechzeiten der Pfarrer: 

dienstags von 18 bis 19 Uhr, 
freitags von 9 bis 10 Uhr so- 
wie nach Vereinbarung 

Sprechzeiten im Pfarr- 
amtsbüro Fahrga.sse 37 und 
Dritte-Welt-Verkauf: mon- 
tags bis freitags von 10 bis 12 
Uhr und donnerstags von 15 
bis 18 Uhr. 

Küster: Waldemar Bcfus, 
Fahrgasse 57, Telefon 
8 51 18 

Kantorin: Claudia Boyens. 
Am Alten Berg 34. Telefon 
8 80 64 

Pflegedienste Dreieich, 
Maybachstraße 12, Telefon 
3 63 37 

Kath. Pfarramt 
St. Marien 

Sa., 22.4.: Gö. 17 bis 17.43 
Uhr Beichtgelegenheit, Gö. 
18 Uhr Sonntag.svorab€'nd- 
gottesdienst 

So., 23.4: Gö. 9.30 Uhr 
Hochamt; Drh. 11 Uhr Eu- 
charistiefeier 

Mo., 24.4,: kein Gottes- 
dienst; Drh. 19.30 Uhr 
Handarbeitskreis 

Di., 25.4.: Gö, 18 Uhr Ho- 
senkranzgebet, Gö. 18,30 
Uhr Hl. Messe; Drh, 18 Uhr 
Tischtennisgruppe H. Dietz. 
Drh. 19.30 Uhr Helferkreis 

Mi., 26.4.: Drh. 9 Uhr Hl. 
Messe 

Do., 27.4.: Drh. 15.15 Uhr 
Gottesdienst im Haus Diet- 
richsroth, Drh, 20 Uhr Probe 
des Kirchenchores; Gö. 1" 
bis 17.45 Uhr Sprechstunde 
des Pfarrers, Gö. 18 Uhr HI- 
Messe 

Fr. 28.4.: Drh. 9 Uhr HI- 
Messe 
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I „Neues Steuerungsmodell" soll 

für mehr Bürgemähe sorgen 

I Verwaltung der Stadt Dreieich soll schrittweise reformiert werden 

EGELSBACHER NACHRICHTEN 

Hobbygärtner sollten 

auf Schädlinge achten 

Tips für Behandlung von Zier- und Nutzpflanzen 
Kuclshach (hwi) - Zumin- 

ilfs; jahreszeitlich gesehen 
;st er iinwoscnd: der Lenz. 
Dali sich die Wochen der er- 
wachi'iuli'n Natur bisher 
nicht von ihrer Schokola- 
ilensi'ite gezeigt haben, stcirt 
liic (;artenfreun(le nur we- 
nij; Allenthalben sind die 
Hobbygärtner jetzt wieder 
.-wi.M'hcn ihren Nutz- und 
/.icrpflanzen am Werk; die 
l.angener Zeitung bat des- 
halb den Vorsitzenden des 
K)iclsbacher Obst- und CJar- 
icnbaiivereins. Heinz Spen- 
gler, um einige Tips rund um 
ilcn Ciemü.se-, Obst- und 
/.iiTM:irten 

..-Xussaaten sollten erst 
viirgenoMimen werden, 
nai hdem sich der Boden ei- 
ni(ii'rniiißi'n erwiirmt hat. Es 
im|ifiehlt sich im Zweifels- 
fall, lieber spater als früher 
/II pflanzen, denn der ver- 
mi'intiiche Vorsiining der 
fnilii'n Kulturen im Wach- 
.sfii und Gedeihen wird bei 
entsprechender Wärme 
.■ii'hiii'l! wieder aufgeholt", 
erklärt Heinz Spengler. 

/iir Aussaat bzw. Pflan- 
zung kommen in die.sen Ta- 
Kcn Frühkulturen, wie etwa 

vorgekeimte Frühkartoffeln, 
Kohlrabi, Blumenkohl, 
Steckzwiebeln, Radi und 
Kopfsalat. ,,Mit den wärme- 
liebenden und frostempfind- 
lichen Kulturen wie Gurken, 
Tomaten, Paprika und Selle- 
rie sollte auf jeden Fall bis 
Mitte Mai gewiu tet werden", 
so Spengler. Überhaupt stM 
es vorteilhaft, alle frühen 
Kulturen mit einer Folie ab- 
zudecken. Dadurch könne 
die Ernte bis zu drei Wochen 
früher stattfinden als ohne 
Abdeckung, so der Fach- 
mann weiter. 

,,Im Obstgarten ist der 
Baumschnitt bereits im Vor- 
monat beendet wordi'n. Eine 
Ausnahme macht hiiM'bei 
nur der Pfirsisch", erläutert 
der Vorsitzende des Obst- 
und Gartenbauvereins. Bei 
neu eingepflanzten Bäumen 
sei die Baumscheibe frei von 
Unkraut zu halten, ergänzt 
Spengler. 

In wenigen Tagen erleben 
ilie Gartenbi'sitzer die dies- 
jährige Blüte des Kernobstes 
und das Gras sollte nach 
Spenglers Erfahiungen zum 
gegenwärtigen Zeitpunkt 
kurz gehalten werden. Zu- 

dem sollten offene Boden 
wegen eventui'll einsetzen- 
der Spätfröste nicht bear- 
beitet werden. Zur Zeit der 
Baumblüte kiinnen Umver- 
edelungen vorgenommen 
werden. Dabei müssen die 
Hobbygärtner allerdings auf 
einwandfreies Pfropfmateri- 
al achten. ,,Dies ist die Zeit, 
in di'r die Gärtner ein beson- 
deres Augenmerk auf even- 
tuell auftretende Krankhei- 
ten an den Pflanzen oder 
Schädlinge werfen müssen." 

Auch zum Thema Ziergar- 
ten hat Spengler einige wert- 
volle Tips auf Lager: ,,Die 
Pflanzzeil für laubabwer- 
fende C!eh()lze ist nun vorbei, 
Ausnahmen machen die 
Containerpflanzen. Kür Na- 
delgehölze und immergrüne 
Laubgehölze wie den Rho- 
dodendron und Azaleen ist 
jetzt eine günstige Pflanz- 
zeil, dabei sollte allerdings 
auf einen kalkfreien Boden 
geachtet werden." Zudem 
können jetzt .Sommerblumen 
ausgesät werden. Wer ein 
Frühbeet oder Kleingo- 
wächshaus besitzt, kann 
empfindliche Blumen jetzt 
schon selbst anziehen. 

Dia-Vortrag über die Alpen 

SGE-Abteilung Ski-Wanclern-Fi-eizeit lädt ein 

Der Rote Berlepsch, eine Apfeisorte, wird in den kommenden Tagen In voller Blüte stehen. 

Der Vorsitzende des Egeisbacher Obst- und Gartenbauvereins, Heinz Spengler, in seinem Gewächshaus: Mit großer Sorgfalt be- 
handelt er seine Zier- und Nutzpflanzen. Im Bild die Tagetes. Fotos (2): Wiogand 

Rüster kämpft 

für Hessen 
Kgelshach - Bei der dies- 

jährigen Hessischen Kinzel- 
meisterschaft <ler männli- 
chen B-.Iugend im .ludo re- 
prä.sentierlen die beitlen .lu- 
dokas Stefan Rüster und To- 
bias Bauer von der SCi 
Kgelsbach den Bezirk Darm- 
stadl. Die Veranstaltung in 
Hungen war mit acht Bezir- 
ken und 201) Teilnehmern 
gut besucht. 

Die beiden Kgelsbacher 
konnten sich in der Klasse 
über 7 I Kilogramm den drit- 
ten (Küster) sowie den fünf- 
ten Platz (Bauer) erkämpfen. 
Stefan Küster wurde da- 
durch in den Landeskader 
aufgenommen und vertritt 
Hessen am 28. Mai bei den 
Süd westdeutschen Meister- 
.schaften, 

SWF-Stammtisch 
Kgclshach - Der nächste 

Stammti.sch der Abteilung 
Ski-Wandern-Freizeit der 
SG Kgelsbach findet am 
Mittwoch, 2(). April, in der 
Gaststätte ,,Kupferpfanne" 
an der Kcke B I! / Ostend- 
stralJe statt. Beginn: 20 Uhr. 

Kgelsbach - F,in ,,Schman- 
kerl" besonderer Art bietet 
die Abteilung Ski-Wandern- 
Freizeit der SC: Kgelsbach 
am Freitag, 21). April, um 20 
Uhr im großen Saal des Bür- 
gerhauses: An diesem Abend 
können die Besucher faszi- 
nierende Bilder der Alpen 
bewundern. Mit Horst Ihi- 
fler verpflichteten die Ver- 
antwortlichen einen Kefe- 
renten, der auf diesem Ge- 
biet einen guten Kuf genielSt. 
Horst Höfler ist ein bekann- 
ter Schriftsteller (Bruck- 
mann-Keihe ,,Zauber der 

Berge"), Fotograf, Kletterer, 
I loehtourengeiier, Skiherg- 
steiger und Hergwanderer 
mit iibei- illljähriger Krfali- 
rung. 

lOr wird di'ii Hcsuchern die 
Well <ler Alpen naberbrin- 
gen: Wandern unter den 
f'iipl<'ln von Moniblanc, 
Matterhorn und Monte Kosa; 
auf einfachen Pfaden die 
Kelsen der Dolomiten er- 
klimmen iintl auf kleinen, 
beschaulichen Hergspazier- 
gängen die unberührte Na- 
tur i'ileben. I)azwi.scheri im- 

mer null wieder hinauf- 
sehaiien zu di'n ,,Welten" der 
Kletterer, all das ist Inhalt 
des Vortrags. Tourenvor- 
schläge und Insidertips run- 
ilen den zirka 7()minütigen 
Vortrag ab. Karten für die 
Veranstaltung erhalten In- 
teressenten im Vorverkauf 
bei Schreibwaren Wilke 
(liahnstralle), Modehaus 
I lorn (Krnst-Ludwig-Stra- 
I5e), (iaststätte ,,Zum Elias" 
(Krnst-Ludwig-Stralie) und 
beim SWK-Vorstand (Tele- 
fon 4 :t5 TU oder 4 HH :t.')). 

Kurse in Steno und 

Maschinenschreiben 

Angebote für Anfänger und Fortgeschrittene 

Zusammenprall Trimm-Trab 

Kgelsbach - Nach den 
O.sterferien .startet der Ste- 
.Tjgrufenverein wieder .sein 
I-eistungstraining im Ma- 
schinenschreiben (27. April) 
und in Kurzschrift (25. 
A.:jril) Das Training beginnt 
jeweils um 19 Uhr in der 
Ern.sl-Reuter-Schule. Aus- 
kunft über die Ausbildung 
und das Training in Kurz- 
it'hrift erteilt die Diplom- 
l'adagogin Ingeborg Schu- 
■Tiann (Telefon 0()150/f)7 7.'j) 
und im Maschinenschreiben 
Jochen Schroeder unter der 
Hufnummer 0610:V4 32 42. 

I);e Grundausbildung im 
Maschinenschreiben be- 
inhalU't im Lehrabschnitt II 
flie Erarbeitung der Anord- 
nungsregeln und Einführung 
in die formgerechte Briefge- 
'italtung nach DIN 5008 an 
■Jraxisnahen Beispielen als 
(■rundlage für den Umgang 
•"nit modernen Textsystemen. 
Sie wird unter Leitung von 
■'''chen Schnieder am Mon- 

24. April, um 17.30 Uhr 
^weitergeführt. 

N'a-.-h den Sommerferien 
'^5 St-ptember) soll in Zu- 
~i'mmenarbeit mit der VHS 
f-gelsbach der Lehrgang 
Kur/schnft - Grundausbil- 

Kgelshath - Auf der Kreu- 
zung Ernst-Ludwig-Stralle/ 
Woog.stralie kam es am Mitt- 
woch zu einem Unfall: Laut 
Polizei mißachtete eine auf 
der Ernst-Ludwig-Straße 
fahrende Autofahrerin die 
Vorfahrt eines anderen Pkw. 
Bei dem Aufprall entstand 
7 000 Mark Schaden. 

Egelsbach - Die Leicht- 
athleten der .SG Egelsbach 
laden für morgen zum 
Trimm-Trab ins Grüne ein. 
Beginn: 15 Uhr. Treffpunkt 
i.st die Autobahnbrücke an 
der Brandschneise. An dem 
Waldlauf k<)nnen Anfänger 
und Fortgeschrittene teil- 
nehmen. 

dung" für Anfänger einge 
richtet werden. Er beginnt 
jeweils montags um 18 Uhr. 
Die nächste Grundausbil- 
dung im Ma.schinenschrei- 
ben und in derTextverarbei- ww« . if J • J 

rÄÄ'iSlrr. Wertvoller Fund m der 
ert etwa sieben Monate, je- 
weils montags und donners- 
tags von 17.30 bis l'J Uhr. 

Manfred Burkert 

holte Meistertitel 
Egelsbach - Die Entschi'idiing der Vi'i - 

einsm(!isterschaft mit dem Gewehr K illl 
wurde bei den Egi'lsbaclier Schützi'n auf 
dem lOO-Meter-Stand des SchUtzenvc^reins 
von Erzhausen augetragen. Es wurden in ei- 
ner offenen Klasse ge.schossen. Mit !)2 Rin- 
gen gelang es Manfred Burkerl, sich den 
Meistertitel zu holen. Somit konnte er bei 
den die,sjährigen Vereinsmeisterentscliei- 
dungen bereits seinen dritti'n Titel verbu- 
chen. Der zweite und dritte Platz war ln'iß 
umkämpft und mußte nach geschosseni'n 
Zehnern entschieden werden. i)abei beleg- 
te Helmut Fuchs mit einem Zehner mehr 
den zweiten Platz vor CJünther Böhm. 

Der 21. Egelsbacher Schützen-Pokal, zu 
dem alle Egelsbacher Vereine und Verbän- 
de eingeladen werden, wird in diesem .lahr 
am 20./2L Mai ausge.schossen. Trainings- 
möglichkeiten für di(? Teinehmer tUtr Grup- 
pierungen bieten sich jeweils freitags von 
20 bis 23 Uhr und sonntags von 10 bis 12 
Uhr im Schützenhaus, 

SGE bietet wieder 

Rückenschule an 
Egelsliach - Wer hat nicht schon Kücken- 

heschwerden gehabt. Ischias, Hexenschuß 
und viele Ausdrücke mehr gibt es für diese 
Volkskrankheit, unter der viele Menschen 
zu leiden haben. 

Die SG Egelsbach bietet durch weitere 
KUckenschulkiirse die Möglichkeit an, die- 
sen Beschwerden vorzubeugen, sie zu lin- 
dern odi'i- abzubauen. Unter der Anliütung 
einer Kachkraft lernen die Teilnehmer, ihre 
Wirbelsäule richtig zu belasten und zu trai- 
nieren. 

Dii' Kurse beginnen am Dienstag, 25. 
April, für Einsteiger (Kurs I) ab Ki Uhr mit 
i'iner Einführung, die für die Teilnehmer 
wichtig ist. Um 17 Uhr startet der Kurs II. 
Bei Bedarf findet auch wieder ein Kurs um 
15 Uhr statt. Die Kursteilnehmer treffen 
sich im DKK-Heim (rechts neben dem 
Haupleingang der Dr. Horsl-Schmidt- 
Sporthalle). Weitere Informationen ertei- 
len CJerhard Baumgart unter fit 4 4il 50 
oder Edgar Karg unter S> 4 30 22, 

Die meisten Teilnehmer an 
Computerlehrgängen und 
Benutzer von Textsystemen 
haben erkannt, daß es uner- 
läßlich isi, das Tastenfeld 
der Schreibmaschine zu be- 
herrschen. Viele meinen so- 
gar: Es ist sehr vorteilhaft, 
sich vorher vieles mit Kurz- 
schrift notieren oder konzi- 
pieren zu können. Diese Auf- 
fassung bestätigt und be- 
stärkt der Stenografen ver- 
ein. Er empfiehlt deshalb 
zum Beispiel Jugendlichen 
sich rechtzeitig vor Schulab- 
schluß in Kurzschrift ausbil- 
den zu las,sen. Wer bei der 
Bewerbung um einen Ar- 
beitsplatz zusätzliche 
Kenntnisse und Fertigkeiten 
nachweisen kann, hat ein- 
deutig bessere Chancen ge- 
genüber den Konkurrenten. 

evangelischen Kirche 

341 Jahre alter Kelch soll restauriert werden 
Egeisbach - Im Februar 

dieses Jahres wurde durch 
die evangelische Landeskir- 
che das in den einzelnen Ge- 
meinden vorhandene Kir- 
chengerät und Kunstgut in- 
ventarisiert. Auch die evan- 
gelische Kirchengemeinde in 
Egelsbach Vjeteiligte sich an 
die.ser Aktion. Dabei wurde 
ein in drei Re.sten vorliegen- 
der Silberkelch mit der Gra- 
vierung ,,fc;gelsbach lß54" 
entdeckt. Das teilte die Kir- 
chengemeinde in einer Pres- 
semeldung mit. Für die Ge- 
meinde ist dieser Fund von 
besonderem Wert, weil er 
kurz nach der Selbständig- 
keit beschafft worden sein 
muß. 

Die ordentliche kunst- 
handwerkliche Arbeit läßt 
den Schluß zu, daß es sich 

um eine Angleichung an ei- 
nen nicht mehr vorhande- 
nen, noch älteren Kelch han- 
delt. Dieser historische 
Kelch ist nun nach so langer 
Zeit völlig oxidiert und da- 
mit substantiell gefährdet. 
Die Restaurierungsarbeiten 
betragen etwa 3 000 Mark. 
,,Es wäre schön, wenn dieser 
Betrag durch Sponsoren 
aufgebracht werden könn- 
te", sagte Pfarrer Martin 
Diehl. 

Und: ,,Falls wir Sponsoren 
für diesen Kelch finden soll- 
ten, könnte ich es mit sehr 
gut vorstellen, daß das anti- 
ke Stück an hohen Feierta- 
gen beim Abendmahl wieder 
seine Verwendung finden 
wird", ••sagte Pfarrer Diehl 
abschließend. 

Au* dem Jahre 1654 stammt dieaer Kelch der evangelischen Kirchengemainde in Egalabach. Die 
Gemeinde hofft nun auf Sponsoren, um das antike Stück restaurieren zu können. Foto; Wiegand 

* 
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Kirchliche 

Nachrichten 
Kviin({«'lif(clu' Kirrhv 
Siiniilii);. 211. April 
10 Uhr (loUi'sdicn.st ((! 
Melk) 
(>fnu<iii(l)> Sl. Josef 
SiiinxliiK. 22. April 
U1 Uhi- Itoscnkranz 
III :t() Uhr Kiifhnri.sti('f(>i('r 
SonnliiK. 2.'). April 
10 IT) Uhr Kui'hari.slicft'icr 
10 IT) Ulir KindcrKi'ltf.s- 
(hcii.sl für Vor.schulkindi'r 
I l lf) UhrC;Kl'A-Vcrkauf 
11 I Ti Uhr I'"rHhsfh()|>pi'n 
KrciliiK, 2H. April 
III Uhr Hosenkrim/. 
III HO Uhr Kiu'hiiri.stii'fcicr 

OGV-Frauen 

treffen sich 
l''.);)-lsliii('h - Dir Fniucn 

des l''.Hi'l.slinrhi'r Ohst- und 
(iiirlcnhmiviMi'iiis Ircffi'n 
•Sich iini kimimiMidcn Mon- 
InH. -'1 April, im Ui'itcrhdf 
/iihl. Hi'Hirm desTrcffcn.s i.sl 
um 17 Uhr. Wi'r K"' '■" l'""U 
i.sl und Lust auf einen Spii- 
zierKnnK iiiit, kaim bereits 
um IT) Ulu'/urevanneiisehen 
Kirche kommen. Von dorl 
au.s litufl eine Ciruppe in 
UiehlunK Heilerhof. 

Grabsteine 

werden geprüft 
KKt'lsliiu'li - Die [''rieclhof.s- 

verwallun^^ illierprufl der- 
zeit die Standfestinkeit der 
Cirabsteine auf ilem (iemein- 
defriedhof. (irah.sleine, die 
lose sind, wenien mit dem 
Ki'lhen Aiifkleher mit der 
Auf.sehrift ,,Unfallf^efahr" - 
(iral)stein lo.se" ver.sehen. 
nie Anj;ehorinen müssen 
dann diese (irahsteine hin- 
nen seehs Wochen liefesti- 
Ken, sonst werden die Steine ' 
um^'ele^t 

Wir gratulieren 

Anna Müller, Si'hillerstra- 
lli" i:), zum llll. (iehurtstan 
am Kreita)^, 2 I April 

MarKiiri-llif Mo.ver, Tau- 
nusslralle 2ti, zum III!. (!e- 
l)urtstan am Samstaj;, 
HU. April. 

Kalliiiriiie Kiiiirnianii, In 
den (Iherniirlen zum 
HO (ieliurtstaj.; am SamsUiK, 
22. April 

Wilhelm Müller, WolfsKar- 
lenstralJe •III, zum llf). (!e- 
liurtsla^ am Montag, 
24. April. 

Maria Schrolh, Wiesen- 
stralie .'I, zum HO. (lehurtstaK 
am Dienslaj;, 2ri. April. 

Wir Irouen uns über die Geburt 
unserer Tochter und Schwester 

Lisa Tamara 
27. 3. 1995, 51 cm, 2660 g 

Kai, Ulke und Nikolai Wohst 
63329 Egelsbach. SchafhofslrnßG 14 

V. 

Sitzung des 

Stenovereins 
Knelsbach - I)erSlenonra- 

fi'nverein litdt seine Vor- 
standsmitglieder zur Sit- 
zung am Montag, 24 April, 
ein. Sie findet um 20 Uhr im 
K<p|len der (iaslsUltte ,,Alt 
Knelshach" statt. Hierzu 
sind <lie Khren- und Vor- 
standsmitglieder sowie die 
Unterrieh tsleiter ein^ela- 
den. 

Auf der TajjesordnunK ste- 
hen unter anderem die Mit- 
teilungen des Vorsitzenden 
zum Vereinsgesehehen, die 
HespreehunK des Unter- 
richts nach den Osterferien, 
das Training in den Schreib- 
techniken und die Vortierei- 
tunn auf die südhessischen 
un(l hessischen Meister- 
schaften sowie der Veran- 
staltungskalender für das 
zweite ilalbjahr. 

BdV enthüllt 

Gedenkstein 
Kf{clNhnrh - Am Kaihaus 

wird am Samstajj, 2i). April, 
um 14 Uhr vom Hund der 
Vertriebenen ein Ciedenk- 
stein enthüllt. Kr soll nach 
."iO .fahren ein Hank sein für 
die Aufnahme der Vertriebe- 
nen. Alle Hürt^er sind zur 
Übe i>;abe eingeladen. 

Jahrgang 1918/19 
KKcIshiich - Die Mitglieder 

des .lahrgangs llllll/l!l tref- 
fen sich am Dienstag, 
2r). April, im Vereinshaus 
der Vogelfreunde ,,Auf der 
Trift". Beginn des Treffens 
ist um IT) Uhr. 

Amtliche Bakanntmachungan 

dar 

Gamainda Egaitbach 

OftantMch« Bakanntmachung 
Einladung 
Am Donnorslao, 11 Mai 1995. 20 
Uhr, lindel im Raihaus. Sitzungssaal, 
dia 17. Sitzung dar QamcInMvar- 
tratung alatl, 2u der hiermit oingela- 
don wird 
Tagesordnung 
1.1 Mittellungen 
a) der Vorsitzenden 
b) des Qemelndavorstandes 
1.2 Antragen an den Qemelndevoi- 
stand 
12 1 Gemeinsame Anfrage der Frak- 
tionen von CI3U. WQE und Bündnis 
90/Dle Qrunen Iwtr Bebauungsplan 
Brühl 
12 2 AnIrage der WQERraHtlon betr 
OberliachengewAsser 
1.2.3 AnIrage der Fraktion Bündnis 
90/Dle Qrünen betr Liste der Hess 
2. Einrichtung einer Krabbelstube In 
Bayerseich 
3. Neuwahl von Ortsgenchlsmitglle- 
dem 
4. Sozialer Wohnungsbau: Mitfinan- 
zierung - Beiegungsrecht 
5. Artieitskrels Biotopveibundpia- 
nung: Benennung eines weiteren Mit- 
giiedes 
6 Wahl von Vertretern der Gemeinde 
Egelsbach zur Kommunalen Arteits- 
pemeinschalt gegen den Ausbau des 
verkehrslandeplalzes Egelsbach 
7. Bauieitplanung der Gemeinde 
Egelsbacn 
7.1 Bebauungsplan Nr. 33 ..Frelzeit- 
und Erholungsgebiet Langener 
Waidsee" 
7.2 Bebauungsplan mit Integriertem 
Landachaltsplan Nr. 27 „Erolg Süd" 
B. Neulassung der Steiipiatz- und Ab- 
lösesatzung 
9 Sanierung der Helzungsaniage 
Dr.-Horst-Schmldt-Haiie 
9.1 Vorlage des Gemeindevorstan- 
des 
9.2 Antrag Nr. 21 der Fraktion Bünd- 
nis 90/Die Grünen 
10. Aufhebung eines Sperrvermerks 
vom 7. 12. 1994 tür Radweglührung 
nach Erzhausen 
11 Ausbau der Gemeindeslraßa ,,lm 

Anläßlich unserer 

möchten wir uns bei allen unseren Freunden, Bekannten und Nachbarn, dem VdK-Ortsverband Egels- 
bach, dem BdV-Verband Egelsbach, dem Jahrgang 1922/23 für die vielen Glückwünsche und 
Geschenke recht herzlich bedanken. 

Einen besonderen Dank unserem Herrn Bürgermeister H. Eyßen, der uns die Glückwünsche der 
Gemeinde, der hessischen Landesregierung und des Landrats des Kreises Offenbach überbrachte. 

Einen ganz besonderen Dank unserem Pfarrer Karl-Heinz Novotny, der in so wunderbarer 
Weise unseren Dankgottesdienst gestaltete. Ihm und Herrn Wetter vom Pfarrgemeinderat vielen 
Dank. 

Und nicht zuletzt dem Singkreis mit unserem Leiter Herrn Schreiber, der diesen Gottesdienst mit dem 
wunderschönen Lied ,,Herr, Deine Güte reicht so weit" abrundete. 

Nochmals allen vielen, vielen Dank. 

j Wallisck 

Egelsbach, im April 1995 

Bruch"; ArKlerung der Planung tur die 
Straße 
12 Erwerb von Grundstücken 
13 Antrage der Fraktionen 
13 1 Antrage der SPD-Fraktion 
13 11 Antrag Nr 26 betr. Einnchtung 
von ..Anonymen Grabstellen* 
13.1.2 Antrag Nr. 27 betr. Schul- 
grundslück Im Bebauungsplan Brühl 
13 2 Antrag Nr 29 der CDU-Fraktion 
betr. Zisterne am Kindergarten 
Bayerseich 
13.3 Antrag^Nr 28 der Fraktion Bünd- 
nis 90/Dla Qrünen betr Abstimmung 
der BustahrplAne mit den Bundes- 
bahnlahrplAnen 
Egelsbach, 13. Apni 1995 

Die Vorsitzende 
de- Gemeindevertretung 

Eleonore Ritter 
öflantllclM Bekanntmachung 
Einladung 
Am Donnerstag, 27. April 1995,20.00 
Uhr, findet im Raihaus. Sitzungssaal, 
die 13. Sitzung dai Sozial- und Kul- 
turauaachuaaei atatt, zu der hiermit 
eingeladen wird 
Tagesordnung: 
1 Mittellungen und Antragen 
2. Antrag des Art>eilskreises zur 
Wahrung des Andenkens an die 
Egelsbacher Juden 
3. Jahresbencht 1994 der Volkshoch- 
schule Egelsbach 
4. Einrichtung einer Krabbelstube In 
Bayerselch 
5. Sozialer Wohnungsbau: Mitfinan- 
zierung - Beiegungsrecht 
Egelsbach, 13. April 1995 

Die Vorsitzende 
des Sozial- und Kuilurausschusses 

Marlon Kopl 
önentllche Bekanntmachung 

Am Donnerstag, dem 27. Apni 1995, 
ab 16.30 Uhr. findet im Hol des Rat- 

hauses eine Ottenltlch« Vcntelge- 
rung von Futxt-FahrrMam atatt, 
deren Eigentümer Innerhalb der ge- 
setzlichen Auftwwahrungstnst nicht 
ermittelt werden konnten Es kom- 
men zur Versteigeruna 18 Damen- 
FahrrSder, 10 Herren-FahrrSder, 5 
Jugend- oder Klnder-FahrrSder, t 
Mountain-Bike-Rahmen 

EyDen 
 Bürgermeister 
Einladung 
Am Dienstag, 25 Apni 1995, 20 Uhr. 
findet im Rathaus, Sitzungssaal, die 
17. Sitzung dea Bau- und Umwelt- 
auaichuaaea statt, zu der hiermit 
eingeladen wird 
Tagesordnung: 
t Mitteilungen und Antragen 
2. Bauieitplanung der Gemeinde 
Egoisbach 
2 t Bebauungsplan Nr 33 ..Freizeit- 
und Ertiolungsgebiet l-angener 
Waldsee' 
2. 2 Bebauungsplan mit integriertem 
Landschaltsplan Nr 27 ..Erbig Sud" 
3. Neulassung der Stellplatz- und Ab- 
lösesatzung 
4 Sanierung der Heizungsanlage 
Dr -Horst-Schmidt-Haiie 
4 I Vorlage des Gemeindevorstan- 
des 
4 2 Antrag Nr. 2t der Fraktion Bünd- 
nis 90/Die Grünen 
5 Aulhebung eines Sperrvermerks 
vom 7 12 1994 für Radwegtuhrung 
nach Erzhausen 
6 Ausbau der Gomeindestraße „Im 
Bruch", Änderung der Planung tür die 
Straße 
7. Anträge der Fraktionen 
7.1 Antrage der SPD-Fraktion 
7.1.1 Antrag Nr. 26 betr. Einrichtung 
von ..Anonymen Grabstellen" 
7 12 Antrag Nr 27 betr. Schulgrund- 
stück im Bebauungsplan Brühl 
7. 2 Antrag Nr. 29 der CDU-Fraktion 
betr Zisterne am Kindergarten 
Bayerselch 
bgelsbach. 13. April 1995 

Der Vorsitzende 
des Bau- und Umweltausschusses 
 Johann Gleich 
Öffentlich« Bekanntmachung 
Einladung 
Am Donnerstag, 4. Mai 1995, 20.00 
Uhr. findet Im (Rathaus, Sitzungssaal, 

dt« 13. Sitzung da« Haupt- und FV 
nanzauaachuMM atatt, zu der hw 
mit eingeladen wird 
Tagesordnung: 
I Mitteilungen und Antragen 
2. Einrichtung einer KrabtielstutK' m 
Bayerseich 
3. Neuwahl von Ortagerichtsmiighp 
dem 
4 Sozialer Wohnungsbau, Mittinan 
zierung - Beiegungsrecht 
5 Artjeitskrels Bk)topvert)undplti 
nung, Benennung eines weiteren Mit 
gliems 
6 Wahl von Vertretern der Gemeinde 
Egeisbach zur Kommunalen Artxüis. 
gemeinschatt gegen den Ausbau dej 
Ver1<ehrslandeplalzes Egelsbach 
7 Bauieitplanung der Gemeindn 
Egeisbach; 
7 1 Bebauungsplan Nr. 33 „Freizeil 
und Erholungsgebiet Langener 
Waldsee' 
7.2 Bebauungsplan mit Integrienotn 
Landschaltsplan Nr. 27 „Ertig Sud^ 
8. Neulassung der Stellplatz- und Ab- 
lösesatzung 
9 Sanierung der Heizungsanlayo 
Dr -Horst-Schmidt-Haile, 
9.1 Vortage des Gemeindevorstan 
des 
9.2 Antrag Nr. 21 der Fraktion BÜND- 
NIS 90/Dio Qrünen 
10 Aulhebung eines SperrvHrmniks 
vom 7 12. 1994 für Radwegtuhrung 
nach Erzhausen 
II Aust;au der Gemeindestraße ..lin 
Bruch"; Änderung der Planung tur d» 
Straße 
12. Enwerb von GmndstUcken 
13. Antrage der Fraktionen 
13.t Antrage der SPD-Fraktion 
13. t. 1 Antrag Nr. 26 betr. Elnrichlung 
von „Anonymen Grabstellen" 
13.1.2 Antrag Nr. 27 betr. Schul 
grundatück im Bebauungsplan Brühl 
13.2 Antrag Nr. 29 der CDU-Fraklion 
betr. Zisterne am Kindergarten 
Bayerselch 
13.3 Antrag Nr. 26 der Fraktion 
BtJNDNIS 90/Die Qrünen 
betr. Abstimmung der Buslahrplano 
mit den BundesbahnlahrplAnen 

Egeisbach, 13. Aphi 1995 
Der Vorsitzende 

des Haupt- und Finanzausschusses 
Rtlner Schick 

Wir nehmen Abschied von 

Ulrike Rauth 
geb. Jost 

* 24.7.1947 f 19. 4. 1995 

In stiller Trauer: 
Günther Rauth 

Rose und Christian 
im Namen aller Angehörigen 

63329 Egelsbach, Schulstrüße 55 

Die Beerdigung findet am Freitag, dem 21. April 1995, um 10.30 Uhr 
auf dem Friedhof in Egelsbach statt. 

Von Beileidsbekundungen in der Trauerhalle und am Grab 
bitten wir hößichst abzusehen. 

Anstelle zugedachter Blumen und Kränze erbitten wir eine Spende 
zugunsten des Deutschen Krebsforschungszentrums Heidelberg, 

Kto.-Nr. 87 580 Volksbank Egelsbach (BLZ 500 691 87). 

D(V Katze, die rückwärts lesen konnte 
KRIMINALROMAN VON LILIAN JACKSON BRAUN 

Copyright by BuüttM-VoriuK (iustav Lübbe, Her^iüch (iludbuch, 
durch Verlat{ von OraotTg (Itirg, Frankfurt atn Main 

Teil 25 
„Wer Vk'ar in der Werkstatt angestellt?" 
„Ich glaube nicht, daß überhaupt jemand ange- 

stellt war", sagte Qwilleran, „Ich vermute, Lam- 
breth hat die Rahmen selbst gemacht ■ tnitz der 
vornehmen Show, die er vor den Kunden abzog. 
Als ich dort war, wies alles darauf hin, daß an der 
Werkbank gerade gearbeitet wurde - aber es war 
kein Arbeiter da, Und als ich fragte, wer die Rah- 
men mache, gab er mir eine ausweichende Ant- 
wort. Und dann fiel mir auf, daß seine Hände 
schmutzig waren - verfärbt und lädiert, eben so, 
als verrichte er manuelle Ai'beit." 

„Vielleicht war dann die Galerie gar nicht so 
erfolgreich, und er hat Einsparungen vorgenom- 
men." 

„Andererseits hat er in einer guten Gegend 
gewohnt, und sein Haus schien teuer eingerich- 
tet zu sein." 

Kendall sagte: „Ich frage mich, ob Lambreth 
den Mörder nach Ladenschluß eingelassen hat. 
Oder hat der Mörder selbst die Hintertür aufge- 
schlossen - mit einem Schlüssel?" 

„Ich bin sicher, es war jemand, den Lambreth 
kannte", sagte Qwilleran, „und ich glaube, die 
Kampfspuren sind erst nach dem Mord insze- 
niert worden." 

„Wieso glauben Sie das?" 
„Wegen der Position der Leiche, Lambreth ist 

anscheinend zwischen seinem Drehstuhl und 
dem Schreibtisch zu Boden gefallen, so als habe 
er dort gesessen, als der Mörder sich überra- 
schend auf ihn stürzte. Er würde doch nicht mit 
jemandem kämpfen, sich dann an seinen 
Schreibtisch setzen und darauf warten, daß er 
gekillt wird." 

„Nun, laß die Polizei das aufklären", sagte 
Arch. „Wir haben zu arbeiten." 

Als die Männer vom Tisch aufstanden, winkte 
der Barkeeper Qwilleran zu sich. „Ich habe vom 
Lambreth-Mord gelesen", sagte er und schwieg 
vielsagend, bevor er hinzufügte: „Ich kenne die- 
se Galerie." 

„Ja? Was wissen Sie darüber?" 
„Lambreth hat die Leute gelinkt." 
„Wieso glauben Sie das?" 
Bruno sah sich hastig nach beiden Seiten um. 

„Ich kenne eine Menge Maler und Bildhauer, 
und jeder von ihnen kann Ihnen sagen, wie 
Lambreth gearbeitet hat. Er hat ein Stück für 
achthundert Dollar verkauft und dem Künstler 
lumpige einhundertfünfzig gegeben." 

„Glauben Sie, daß einer Ihrer Kumpel ihn 
umgelegt hat?" 

Bruno war gebührend indigniert. „Ich habe 
nichts dergleichen gesagt. Ich dachte nur, Sie 
wüßten vielleicht gerne, was für ein TVP er war." 

„Nun, danke," 
„Und seine Frau ist nicht viel besser." 
„Was meinen Sie damit?" 
Der Barkeeper nahm ein Tuch und wischte 

damit die Theke ab, obwohl das gar nicht nötig 
war. „Jeder weiß, daß sie herumgeflirtet hat. Ei- 
nes muß man ihr aber lassen. Sie läßt ihre Reize 
dort spielen, wo es das meiste bringt." 

„Und wo zum Beispiel?" 
„Zum Beispiel im ersten Stock des Hauses, 

in dem Sie wohnen. Wie ich höre, soll das ein 
sehr gemütliches Nest sein." Bruno hielt inne 
und warf Qwilleran einen vielsagenden Blick 
zu. „Sie geht dorthin, um die Katze zu 
malen!" 

Qwilleran zuckte wortlos die Achseln und 
wollte gehen. 

Bruno hielt ihn zurück. „Und noch etwas, Mr. 
Qwilleran", sagte er. „Ich habe da etwas Merk- 
würdiges über das Museum gehört. Ein wertvol- 
les Exponat fehlt, und sie vertuschen es," 

„Warum sollten sie es vertuschen?" 
„Wer weiß? Viele merkwürdige Dinge gehen 

dort vor sich," 
„Was fehlt denn?" 
„Ein Dolch - aus dem Florentinischen Saal! 

Ein Freund von mir - er ist Aufseher im Mu- 
seum -, der hat entdeckt, daß der Dolch fehlt, 
und es gemeldet, aber keiner will deswegen et- 
was unternehmen. Ich dachte, das wäre doch 'ne 
Story für Sie." 

„Danke. Ich werde der Sache nachgehen", 
sagte Quilleran. Er hatte einige der besten T^s 
von Barkeepern in Presseclubs bekommen. Ei- 
nige der schlechtesten auch, 

Auf dem Weg hinaus blieb er in der Eingangs- 
halle des Gebäudes stehen, wo die Damen von 
der Presse für einen wohltätigen Zweck ge- 
brauchte Bücher verkauften. Für einen halben 
Dollar erwarb er ein Buch mit dem Titel „Das 
glückliche Haustier". Außerdem kaufte er „Die 
Höhen und Tiefen der amerikanischen Wirt- 
schaft von 1800 bis 1850" für einen Vierteldollar, 

In die Redaktion zurückgekehrt, rief er im 
Haus der Lambreths an. Butchy hob ab und 
sagte, nein, Zoe könne nicht ans Telefon 
kommen... ja, sie hätte ein bißchen schlafen 
können,.. nein, es gebe nichts, was Qwilleran 
tun könne. 

Er brachte die Arbeit des Nachmittags hinter 
sich und ging dann nach Hause. Es begann zu 
schneien, und er stellte den Mantelkragen auf. Er 
hatte vor, die Katze zu füttern, irgendwo einen 
Hamburger zu essen und danach zum Kunstmu- 
seum hinüberzuspazieren und sich den Florenti- 
nischen Saal anzusehen. Es war Donnerstag, und 
das Museum war abends geöffnet. 

Als er bei Nr. 26 ankam, den Schnee von den 
Schultern schüttelte und von den Schuhen abtrat, 
wartete Koko bereits auf ihn. Der Kater begri^te 
ihn in der Eingangshalle - diesmal nicht mit einer 
lautstarken Liste von Beschwerden, sondern mit 
einem anerkennenden Zirpten. Seine Schnurrhaa- 
re richteten sich nach vorne, was ihm ein freund- 

lich-erwartungsvolles Aussehen verlieh Der 
Journalist fühlte sich geschmeichelt. 

„Hallo, alter Knabe", sagte er. „Wie ist es heu- 
te gelaufen? War viel los?" 

Aus Kokos unverbindlichen Lautäußerungen 
schloß Qwilleran, daß der Kater einen etwas we- 
niger interessanten Tag hinter sich hatte als er 
selbst. Er ging hinauf, um das Lendenstück zu 
schneiden - oder wie immer das Stück Flei.sch 
hieß, das Mountclemens als Katzenfutter ver- 
wendete. Koko hüpfte ihm heute nicht voraus 
Statt dessen war inm der Kater dicht auf den 
Fersen und lief ihm zwischen die Knöchel, wäh- 
rend er die Stiegen hinaufstieg, 

„Was hast du vor? Willst du mir ein Bein stel- 
len?" fragte Qwilleran. 

Er bereitete das Rindfleisch nach den offiziellen 
Vorschriften zu, stellte den Teller auf den Boden 
und setzte sich nieder, um Koko beim Essen zuzu- 
sehen. Langsam begann er die Schönheit der 
Siamkatzen zu schätzen - die eleganten Propor- 
tionen des Körpers, die Muskeln, die sich unter 
dem feinen Fell abzeichneten, und die exquisiten 
Farbtöne: das cremefarbene Fell ging in helles 
Rehbraun und dann in samtiges Schwarzbraun 
über. Qwilleran kam zu dem Schluß, daß es das 
schönste Bratan war, das er je gesehen hatte. 

Zu seiner Überraschung zeigte der Kater kein 
Interesse am Futter, Er wollte sich an den Knö- 
cheln reiben und klagende Laute ausstoßen 

„Was ist los mit dir?" fragte Qwilleran. ..Aus 
dir wird man auch nicht schlau." 

Der Kater sah mit einem flehenden Ausdruck 
in seinen blauen Augen hoch, schnurrte laut und 
legte eine Pfote auf Qwillerans Knie, 

„Koko, ich wette, du bist einsam. Du bist dar- 
an gewöhnt, daß den ganzen Tag jemand da ist 
Fühlst du dich vernachlässigt?" . 

Er hob das bereitwillige warme Fellbünde' 
auf seine Schulter, und Koko schnurrte ihm tr"' 
einem krächzenden Unterton ins Ohr, der äußer- 
ste Zufriedenheit ausdrückte. 

„Ich glaube, ich bleibe heute abend zu Hause 
sa^e Qwilleran zu dem Kater. „Schlechtes Wet- 
ter. Es schneit immer stärker. Habe mein? 
Schneestiefel in der Redaktion gelassen." 

(Fortsetzung folgt' 
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Wendler und Dacic schössen die 

SGE zum Sieg im Pokalendspiel 

Mit 2:0 über Mörlenbach ins Viertelfinale des Hessenpokals eingezogen 
KKelühnch (leo) - In der 

|."ulll)iill-Hegii)niilliga Sild 
vcrliir die SCi Kgelsl)aeh /.u- 
Ift/t zweimal, im I'okal 
liuift ilaKenen alles weiter 
nac h Wunsch Auf dem neu- 
tralen Platz des SVS tJries- 

hesietJte die Sehät.v- 
Xriippe am Dienstag im 
|.;n(l.spiel des Oaimstiiiiter 
Bivirkpokals den hessi- 
si lirn OberliKiston SV M(>r- 
l(>nl)aeh sieher mit 2:1) (1:0). 
Nun müssen die Egelsbn- 
ilicr auf Hessenebene im 
Viertelfinale beim Kegio- 
nalliHa-Konkurrenten FC 
lli'ssen Kassel ran. Der Sie- 
(ifi hat im Halbfinale ge^en 
Olicrligist SC Neukirehen 
lleimreeht. 

Ni'ben den Langzeitaus- 
(alleii Half Zilrlein, Stefan 
Claser und Oliver Löwel 
miilite Kgelsl)aehs Trainer 
llerbi-rt Sehaty gegen Mör- 
li'iibaeh auch noch Olaf 
Kirn, der sieh lieim Punkt- 
.spiel in Ditzingen leicht 

verletzt hatte, ersetzen. To- 
mas Oral lief somit von Be- 
ginn an auf, bot im reehten 
Mittelfeld eine sehr enga- 
gierte Vorstellung. Hie SOK. 
bemühte sieh um einen 
frühen Führungstreffer, 
seheiterte al>er durch Slavi- 
sa Daeic (Kl ) am glänzend 
reagierenden ?;x-Kgelsbaeh 
Matthias Arnold im M()r- 
lenbacher Tor. Trotz hefti- 
ger WindunterstUtzung 
schössen die Kgelsbaeher 
nur selten in Kichtung Mör- 
lenbaeher Kasten. St>kun- 
den vor dem Pausenpfiff 
falSte sich Uomeo Wendler 
ein Herz und droseh den 
Hall aus 20 Metern unhalt- 
bar ins Netz. ,,Kr hat Pro- 
bleme beim Kopfball und 
.setzt seinen Körper zu w«>- 
nig ein, hat aber in beiden 
KülJen einen Supersehull. 
Den muß er viel öfter ein- 
setzen", meinte Herbert 
Sehiity. 

Im zweiten Abschnitt be- 

stimmte du' SliK (leutlieh 
das (iesebelien uiul iMV.ielti' 
in der Iii!. Minute dureh Slii- 
visa Daeie, der Arnold mit 
einem lieber ins lange Kek 
ubi'rwand. das 2:1) ,,\Vir ha- 
ben verduMit gewonnen und 
hatten sogar noeh melir 
Tore erzielen können", ver- 
wies Sehaty auf die ausge- 
lassenen Mogliehkeiteii 
dureh Wendler (Titi.), und 
Daniel (.'iuea (li.'i., 1)7.) 
Auch sein (iegeniiber Ste 
phan (irolS, ehemals l'roli 
l)eim Karlsniliei .St', be- 
seheinigte dem Hegionalli- 
gisten einen verdienten F.r- 
folg. ,,Takliseh war's in 
Ordnung, aber im Stiirni 
war bei uns zu wenig los", 
so C'.roll. 

,,Aus der guten zweiten 
Hälfte nehnu-n wir neues 
Selbst vertrauen mit", zeig- 
te sieh Herbert Sehaty vor 
den kommenden Uegionalli- 
ga- Au fgaben zu versieht - 
lieh. Das können die" h'.gels- 

HSG-Herren brauchen 

unbedingt zwei Punkte 

Klassenerhalt steht auf dem Spiel 
Langen (VH) - Am kom- 

menden Sonntag um IH Uhr 
steigt in iler CJeorg-Sehring- 
llalle das Saisonfinale für 
die ersten Herren der HSG 
Langen, Gegen den Tabel- 
li-naehten TSV Pfungstadt 
brauchen ilie Schützlinge 
viin Trainer Manfred Merk 
einen Sieg. Hei einer gleich- 
zeitigen Niederlage des TV 
Hiirgstadt gegen die TG TU 
Darmstadt können die Lan- 
(jener noch auf den viertletz- 
ten Platz vorstoßen. Wenn 
sie auf dem drittletzten Platz 
bleiben, ist der Klassener- 
halt von der Abstiegsrege- 
!iing abhängig. 

„Wenn wir das Spiel gegen 

Schwimmen für 

Sportabzeichen 
Langen - Die Leiehtathle- 

likabteilung der SSO Lan- 
ijcn weist darauf hin, daß der 
'Tste die.sjährige Schwimm- 
termin zum Krwerb des 
Deutsehen Sportabzeichens 
am morgigen Samstag, 22. 
April, um H Uhr im Hallen- 
bail stattfinflet. 

Pfungstadt nicht gewinnen, 
müssen wir mit dem Abstieg 
rechnen. Das müssen wir 
dann akzeptieren, denn 
tiann haben wir den Klas- 
senerhalt auch nicht ver- 
tlient", beurteilt Manfred 
iVIerk die Ausgangsposition 
vordem letzten Spieltag. Die 
Pfungstadter können befreit 
aufspielen, während Langen 
unter dem Druck des Ge- 
winnens steht. In di'n letzten 
.lahren lieferte die HSC! in 
eigener Halle gegen Pfung- 
stadt immer gute Spiele ab. 
Die Gastgeber hoffen auch 
auf eine groiSe Zuschauerun- 
terstützung. 

KSV-Jugend 

fährt zur DM 

nach Berlin 
Langen - Mit :t7H,r) Ki- 

lopunkten, erzielt bei den 
südhessischen .lugend- 
meistersehaften der Ge- 
wichtheber in Zeilsheim, 
hat sieh die .lugend des 
KSV Langen für den 
Endkampf um dii' deut- 
,sehe Mannsehaftsmei- 
ster.sehaft (|ualifiziert. 
Filde April wi-rden die 
Langener, die als zweit- 
be.stes 'l\'am der Altbun- 
deslilnder die Norm für 
dle.se Meisteiwliaft 
brachten, die Heise nach 
Herlin antreten und dort 
als eine von acht Mann- 
schaften um di'n Meister- 
titel kämpfi'n. 

baehei bereits am Sonntag 
(1 r> l'hr) im Heimspiel gegen 
,,.'okalsebreeU ' 'l'.SV Ve- 
stcnliergsgreiitli (warf die 
l'rofis von Hävern Munehen 
aus der i'isten DKH-I'okal- 
riindi') unter Beweis stellen 
Personell aixlert sieh im 
Kgelsbaeher I.ager nur we- 
nig l.cdiglieh Olaf Kirn 
wird voraussielitlieli wieder 
zur Verfügung st<"hen. (Jro- 
I5e Hoffnungen setzen die 
F.gelsbai'her weiterluii auf 
Daniel ("iuea ..Bisher ha- 
bi'n wir keinen lierausra- 
genden Spieler, der eine Bi'- 
gegiiung auch mal alleine 
entseheldet. Danii'l C'liii'a 
konnte mit seinem tjualita- 
tiMl am ehesten in diese Hol- 
le wachsen", baut Herbert 
•Scharty auf den Kumanen. 

S(i Kgelshaeli: (Ilasen- 
hardt, Heljie, Bellersheim, 
Ciuea, Dorr, Oral, ('iuea, 
Selimidt, Stier, Daeie, 
VVendler. 

SGF] am Sonntag 

gegen Nauheim? 
Kgelsbiu'li (leo) - Die Heser- 

VI' der SG F.gelsbaeh trifft am 
.Sonntag um l.'i.HO Uhr im 
Heimspiel der Bezirksliga 
I larmstadt West auf den SV 07 
Nauheim. Die Begegnung 
wird damit voraussielitlieli 
parallel zum Uegionalliga- 
Spiel der ersten Manasehaft 
gegen Vestenberg.sgreutli laii- 
fiMi. „Wenn sieh beide Vereine 
noch auf einen neuen Termin 
einigen, wird <las Spiel even - 
tuell vei'sehoben", erklärte 
Klassenleiter Uolf I lerbold ge- 
stern. Danach sieht es aller- 
dings nicht aus, denn die Nau- 
heimer - im Hinspiel mit ():(i 
unterlegen - haben wegen /i- 
vildienst und Bunde,swehr mit 
Personalprolilemen zu kämp- 
fen und wollen deshalb an 
dem Woehenendtennin fe,st-' 
halten. 

Für SGE-Damen geht's um alles 
Kgcisbnch (leo) - Für die er- 

sten Handballteams der SCi 
Kgelsbach steht am Wochen- 
ende das letzte Punktspiel auf 
tiem Spiel|)lan, Di(! Partie der 
Hen'en in der 2. Dannstädter 
Hezirksliga, CJnippe Ost, bei 
Schlußlicht HSG A.sbach-Mo- 
dau II wurde dabei von Sonn- 
tag auf Sam,stag (17 Uhr) vor- 

verlegt. Da sind einig<' Kgels- 
baeher noeh im Urlaub, so dalä 
die SGK mit dem letzU'n Auf- 
gebot antreten niulJ. Aller- 
dings hat die SGK den dritU'n 
Platz bereits sieher. Gegner 
Asbach-Modau steht seit lan- 
gem als Abst<'iger fest. 

Kür die Kgelsbaeher Be- 
zirk.sliga-Damen geht es dage- 

Saison mit Sieg und 

Remis abgeschlossen 

Schachclub: „Zuleite" verpaßte Aufstieg 
i^angen - Im letzten Spiel 

der Sai.son traf die erste 
•Mannschaft des Schachclubs 
I.angt'n auf Weiterstadt und 
konnte mit 4,5::i,5 Punkten 
t^ewinnen. Am dritten Brett 
siegte Elke Brückner kampf- 
los, was eine gute Startbe- 
flmgung für Langen war, 
l'aul Schüller stand am vier- 
ten Brett lange klar auf Re- 
mis, spielte das entstandene 
L)amenendspiel aber unkor- 
rekt und bekam dafür die 
Quittung - den Verlust. Mark 
Von Breugel setzte seinen 
Gegner am fünften Brett un- 
ter Druck und konnte ihn 
mit einer schonen Abschluß- 
kombination, die zum Matt 
gefuhrt hätte, zur Aufgabe 
zwingen. 

An den re.stlichen Brettern 
•einigte man sich in jeweils 
ausgeglichenen Mittelspiel- 
positionen rasch auf Unent- 
schieden, so daß Langens 
Sieg bald feststand. Langen 
erreichte in der UV-Klasse 
den dritten Platz und wird, 
Wenn es zu der geplanten 
Verstärkung der Mannschaft 
durch einen Erzhäuser 
Spieler kommt, in der näch- 
sten Saison wahrscheinlich 
mit um den Aufstieg in die 
I^andesklas.se mitspielen 
können. 

Langen II mußte zuhause 
gegen Griesheim antreten 
und verpaßte mit einem 4:4 

knapp den Aufstieg in die 
UV-Kla.sse, was angesichts 
einiger vergebener (Chancen 
ärgerlich war. Rainer Sall- 
way am vierten und Robert 
Meister am achten Brett ver- 
loren durch grobe Fehler. 
Peter König konnte am er- 
sten Brett ein schwieriges 
und verwickeltes Mittelspiel 
nicht zu seinen Gunsten ent- 
scheiden und mußte sich in 
dem entstandenen Turmend- 
spiel mit einem Remis be- 
gnügen. 

Auch Franz Mann am 
zweiten und Kurt Michalzik 
am sech.sten Brett konnten in 
ihren Partien keine Vorteile 
erringen und einigten sich 
mit ihren Gegnern auf Un- 
entschieden, Erfreulich war, 
daß Raimund Ochmann am 
dritten und Priedel Herth am 
fünften Brett trotz fast aus- 
sichtsloser Endspielstellun- 
gen durch gute Ideen und 
unkorrektes Spiel ihrer Geg- 
ner doch noch siegen konn- 
ten. Nun lag es an Robert 
Pauli am siebten Brett, der 
als letzter noch spielte, den 
Gesamtausgangn zu ent- 
scheiden. In einem hin und 
her wogenden Partieverlauf 
stellte er allerdings eine Fi- 
gur ein und mußte deshalb 
ein Remisgebot seines Geg- 
ners akzeptieren. Langen II 
wurde in der Bezirksklasse 
dritter. 

SVD-Kicker stehen 

unter großem Druck 

Gegen Rot-Weiß muß ein Sieg her 
Dreieichunhaln (le) - Am 

Sonntag (15 Uhr) steht der 
SV Dreieichenhain im Mei- 
sterschaftskampf der Fuß- 
ball-Kreisliga A (Jffenbach 
West wieder einmal unter 
Zugzwang. Im Heimspiel 
gegen Hot-Weiß Offenbach 
zahlt nach der 1:2-Nieder- 
lage bei der TSG Neu-Isen- 
burg nur noch ein Sieg, an- 
sonsten können die Hainer 
im Rennen um den Titel 
kein Wort mehr mitreden. 

Die Offenbacher spielten 
besonders in diesem .lahr 

hei-vorragenden Kußball 
und glänzten auch mit 
kämiiferi.sch .starken Lei- 
stungen, die auch dem Ta- 
bellenführer eine Pleite 
einbrachten. Kür den SVD 
heißt es deshalb; Über den 
Kampf zum Spiel finden. 
Erst dann kann das Team 
mit seinen gefährlichen Of- 
fensivkräften Peter Male- 
cha, Jürgen Valloz und Vol- 
ker Ciroßmann den Gmnd- 
stein zu einem doppelten 
Punktgewinn legen, der so 
dringend erforderlich ist. 

Aus den Augen verloren hatten der Egelsbacher Romeo Wendler (rechts) und der Fürther Tho- 
mas Seltz den Ball In dieser Szene, Wendler traf am Dienstag beim 2:0-Sleg Im Bezlrkspokalend- 
splel gegen Mörlenbach kurz vor der Pause zur 1:0-Führung. Aul Tore von Ihm hofft SGE-Tralner 
Herbert Schäty auch am Sonntag gegen Vestenbergsgreuth. Foto: Orlowski 

Bloss gibt sich kämpferisch 

SSG-Fußballer wollen gegen TSV Heusenstamm punkten 

gen im Spiel bei der HSG Lan- 
gen am Samstag (Itl Uhr) um 
(ien Klassenerhiill. Nur ein 
.Sieg und i'ine gleichzeitige 
Niederlage des TSV Habitz- 
heim hilft dem Team von 
Alexander Horn weiter. Im 
Hin.spiel behauptete sich die 
SGK di'iitlicli mit 14:7. 

Langen (app) - Seehs 
.Spieltage haben die Be- 
zirksliga-Kußball er der 
SSG Langen noeh Zi'it, um 
den Kopf aus der Sehlinge 
zu ziehen, den Klassener- 
halt aus eigener Kraft zu 
siehern. Mit lü:!!!! Punkten 
liegt die Mannschaft von 
Walter Bloss auf dem l(i. 
Tabellenplatz, der den Ab- 
stieg in die Kreisliga A- 
West zur Kolge liätte, Trai- 
ner Bloss rechnet hoch: 
,,Aclit Punkte müssen wir 
mindestens holen. Dietes- 
heim, Tempelsee und 

Klein-Aiiheim sind Geg- 
ner, die wir sehlagen müs- 
sen, und die restlichen 
Zähler, die wir benötigen, 
werden wir auch irgendwie 
ergatl<>rn." 

Am Sonntag um 1 f) Uhr 
muß sich die SSC! mit der 
TSV Heusenstamm, die 
nach dem 1:2 im Naehliol- 
spiel gegen den KV (Ki 
.Sprendlingen aus dem Ti- 
telrennen quasi ausge- 
schieden ist, messen. ,,lcli 
hoffe, daß die iiielit mehr so 
motiviert sind", sagt der 

Meyerhöfer und Seibel 

sind wieder an „Bord" 

FC Langen am Sonntag in Steinheim 
Sportplatz am Pfaffenbrun- 
nen) spielen die Langener 
beim Tabellenneiinten SV 
Steinheim In der Vorrunde 
bot der ,,Club" gegen die Ha- 
nauer eine überzeugende 
Leistung, gewann durch 
Tore von Uwe und Markus 
Grohmann ,sowie Stefan Sei- 
bel mit ;):(). Seibel und Bjiirn 
Meyerhöfer, die in den letz- 
ten Spielen fehlten (Urlaub), 
stoßen wieder zum Kader. 
Kbenso ..Pino" Basile, des- 
sen Hot-Sperre abgelaufen 
ist. Dafür ist der Einsatz von 
Markus (irohmann (Schul- 
terverletzung) fraglich. 

Langen (a|)p) - Der KC 
Langen hat sein Ziel, den 
frühzeitigen Klassenerhalt, 
vor Augen. Sechs S|)iellage 
vor Ende der zweiten 
,,Club"-Sai,son in <ler Kuß- 
ball-Bezirksliga Offenbach 
hat die Mannschaft von 
Trainer Klaus Fiederer fünf 
Punkte Vorsprung auf die 
Abstiegsplätze. Obwohl die 
Lei.stungen vor Ostern wahr- 
lich nicht das Gelbe vom Ei 
waren, selbst gegen Schluß- 
licht Türk. SV Neu-Isenburg 
kräftig gezittert wurde, ehe 
der 2:1-Sieg feststand. 

Am Sonntag (ITi Uhr, 

Nachwuchsteams messen ihre Kräfte 

Zahlreiche Handballtalente der SGE in Aufgeboten der Kreisauswahlen 
Egelsbach - Die Hand- 

ballabteilung der KG 
Egelsbaeh ist vom Kreis 
Darmstadt als Gastgeber 
der Vergleichsspiele zwi- 
schen den Auswahlmann- 
schaften des Kreises Darm- 
stadt und Groß-Gerau aus- 
gewählt worden. In der 
Dr.-Horst-Schmidt-Halle 
finden am 22. und 21). April 
alle Spiele von der A- bis 
zur D-Jugend statt. 

Am morgigen Samstag 
eröffnet die männliche B- 
Jugend um 14 Uhr das Tur- 

nierwochenende. In der 
Darmstädter Auswahl 
spielen Martin Mähner und 
Steffen Halama von der 
S(iE mit. Um 15.1)0 Uhr 
spielt dann die weibliche 
B-Jugend. Hier gehören die 
Egelsbacherinnen Mesgana 
Zekarias, Jutta Bellmer, 
Ivon Kischer, Franziska 
Knauf und Nadine Welz 
zum erweiterten Kader der 
Kreisauswahl Darmstadt. 
Den Abschluß bildet das 
Spiel der männlichen A- 
Jugend um 17 Uhr. Zu die- 

sem Spiel sind Hans Hü- 
ster, Sebastian Haas, Ge- 
org Schmidt und Lutz 
Werkmann eingeladen 
worden. 

Am Sonntag eröffnet <ler 
männliche Jahrgang 1!)H2 
um 1:(,:)() Uhr den Kreis- 
handballvergleich. Mit Jan 
Gleichmann und Muham- 
med Erdogan stehen zwei 
Egelsbacher im Aufgebot. 
Danach absolvieren um l.") 
Uhr die Mädchen desselben 
Jahrgangs ihr Spiel. Mit 
Natalie Lenz, Deniz Cagri, 

Ilknur Güral und Kerstin 
Peist stehen gleich vier 
Egelsbacherinnen im Auf- 
gebot. Das um I!)..')() Uhr 
vorgesehene Spiel des 
weiblichen Jahrgangs 1981 
wurde kurzfristig abge- 
sagt. Der Abschluß des Wo- 
chenendes bildet das Spiel 
des männlichen Jahrgangs 
lOHl um 18 Uhr. Hier ver- 
treten die Egelsbacher Far- 
ben Andreas Macht, Tho- 
mas Döhler, Enno Vasconi, 
Patrick Pachert und Seba- 
stian Kaspar. 

SSG-Trainer, der an einen 
Zähler glaubt. ,,Wir haben 
im Hinspiel bei der TSV gut 
ausgesehen, warum sollen 
wir das nicht wiederho- 
len?" Zur Erinnerung: An 
tler Alten Linde unli'rlag 
(Iii' SSG mit 1:2, mußte ei- 
nen Freistoß- und einen 
ElfmetertreffcM' von Ex- 
Profi Günter Kranuseh hin- 
nehmen Mit Ausnahme 
von Marc ,luhnke (Bundes- 
wehr) hat Waller Bloss sei- 
ne Bestbesetziing zur Ver- 
fügung. 

Jugendfußball 

FC Langen 
E II: KCL — S(; Nieder- 

Kitden li:4 
Nur mühsam kam die K 11 

im Kreundsehaftsspiel gegen 
die SG Nieder-Hoden in 
.Schwung. Den .schnellen (1:1- 
Hückstand konnte Thieriy 
Kimniel zwar bald ausglei- 
chen, aber bis zur Pause ging 
Nieder-Hoden dank der Lan- 
gener Abwehixchwäche .sei- 
nei-seits wieder mit H:1 in Küh- 
rung. In cU'r zweiten Halbzeit 
sah man alU'rdings eine ande- 
re Langener Mannschaft. Ins- 
besondere die Abwehr konnte 
sich deutlich steigern. Ein 
weiteres Tor von Thieny Kim- 
mel und ein Eigentor des Geg- 
nei's nach einer scharfen Flan- 
ke von Daniel Mathei.sl führ- 
ten zum schnellen U:!)-Aus- 
gleich. Hecht turbulent ging es 
dann in den letzten Spielmi- 
nuten her. Die einzige Unauf- 
merk.samkeit tler Langener 
Abwehr in der zweiten Spiel- 
hälfte brachte Nieder-Hoden 
mit 4:.'i in Fühmng. Den Rest 
besoigte Daniel Matheisl im 
Allleingang. Seinem Aus- 
glei'jhstor zum 4:4 folgte wie- 
der eine f-'lanke, die unter Mit- 
hilfe des Gegners zum zwei- 
tenmal in dessen Tor landete. 
Auch das letzte Tor zum ve- 
dienten 6:4-Sieg der FC-Bu- 
ben erzielte Daniel Matheisl. 

Es spielten: Tobias Jost. Phi- 
lippe Mudra, Mehmet Söke. 
Jonas Seilner, Kai Müller, Da- 
niel Matheisl, Diego Hahner, 
Thierry Fimmel, Dominik 
Deffner. 
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crn h , Wftschoschrnnk, lack.. 2türlg. 
90cm br.. 187cmhoch,öloomfldo. 
Alpenlandschaft, schwarzes, kurzes 
Abor)dkl m, Snrntjftckchün. Gr, 36. 
rotes, langes Abendkleid ..Vera Mont" 
Gr. 34. Tel 069 / 86 64 86, ab 19 h 
LIFTA, Behlnderten-Treppenllft m 
Sitz. f. eine Treppe m Linksbogon. 
Länge ca. 9,50 m. Wenig gebraucht 
Projsgünatig zu verkaufen. Standon 
Ludwigshafen, 1 el, 06074 / 6 87 23 
Farbfernteher, 36er Bild, 3 J. alt. 
wenig benutzt. NP 495 • für DM 150.- 
Tel, 06103/6 18 23. ab 18 Uhr 
Wegen Umzug zu verkaufen: Kühl- 
schrank, weiß, ÜM 450,- VB, E-Herd. 
weiß. DM 450.- VB, Wotinzi,-Tisch, 
schwarz, mod. Form. DM 160.-VB. 
Glas-Eßtisch, lOOx 100 cm. mit 
Chromgestell. DM 150.-VB. Ham- 
sterkällg (höher), lila, DM 50.-. 
Tel. 06108/7 89 72 
Boach Stromerzeuger G 2500 TL. 
2200 Watt. 230 Volt. Wechselstrom. 
NP DM 3500.-. VB DM 2100,-. wenig 
gebraucht, von Priv.. Tel von 9-12 h 
069/85 88 61 
Hauahaltiauflöiung: Kommode, 
Gründerzeit, mit 1 Schubl. u. 2 Unter- 
luren. VB. DM 1300.-, LPs, Rock u. 
Pop. DM 2,- per Stck.. HHi-Receiver 
Sansui, 2 Boxen ä 120 W. verschied. 
Bücher. 10-teil. Lexika. Sonnenllege. 
Porzellan. Korbstühle, Chromregal, 
u. a. schöne Dinge, alles VB, 
Tel. 069/8 00 25 27 
Achtung. Garten muß gerMumt 
werden! Korea-Tannen. Säulen-Ei- 
ben/gelb, Klefern, Jap. Schirmtannen 
usw.. alles größere Pflanzen, 
Tel. 06073/53 36 

Kombi-KI.'Wagen Hauck Apollo 3 
mit Tragenest. So.-/WI.-Fuß8ack. 
Schirm. Regenverdeck, fliederlarben. 
VB DM 300.•, Tel. 06104 / 7 27 05 
Wunderechönes Schaukelpferd« 
chenf. Kinder bIsS J., NP239.-, noch 
neu. f. nur 115.-., mobiles Babyphone 
RW 300 m. NP 226.-. noch neu f. nur 
115.-. 2 exlus. Mädchenblousons, Gr. 
92. VB. Zusend. mögl.. Tel. 0172 / 
7 20 20 55 
KInderaltx Safety-Pans 80.-, Fahr- 
radsitz Bully-Känguru 40.-. Zweithal- 
terung 10,-, WIckeltasche 15.-, Um- 
stanaskleidung Gr. 38-42, Tel. 
06108/7 76 06 
Teutonia Sportwagen mit Fußsack. 
DM ISO.-. Toi. 06106/35 58 
Verk. Teutonia Amigo Kl.-Wagen, 
ohne Sportwagen-Aufsalz, VB 
DM 300.-. Tel. 069 / 86 61 84 

VHS-Video, Orion 200,-. Färb TV Te- 
lefunken. 66 cm. mit FB 16 Proyr,, 
einwandfrei. Garantie 200,-. Sat-An- 
tenne Amstrad 85 cm kompl. 300,- 
(mlt Montage mögl.) Tel 06074/ 
12 79 ab 18 Uhr HerrCakin verl 

TV Grundlg sup. Color, 16 Program- 
me. 67er Bild, aut. Suchlauf u. Spei- 
cher. m Fernbed , DM 150,-. Tel. 
06071/4 18 33 
Stereo Färb TV. 66or Bild mit Video- 
text u, Fornbüdienung. DM 390.- Tel, 
06104 /51 43 

HOBBY/FREIZEIT/SPORT 

BMX Knabenfahrrad, 20 Zoll, gelb/ 
blau, lur DM 120 - m vorknufon, 
Toi, 06074 /2 52 B5 
Horrsn Tourenrad. 28" 21 Gänge, 
Shimiino. 100 km golnulon, wio neu. 
DM 290-Toi. 06108/6 66 11 
Mä.-Fahrrad. 2O0r Rahmon, Licht, 
vorkohfsslchor, 80.-, Jungon-BMX- 
Rad, nouw., 3-Gang, Licht, vorkohrs- 
sichor, ISO.-. Toi. 069 / 89 66 53 
Mountaln-Blke Alplneitar „Alme- 
ga", Alu ovorsizod, Shimano X TR. 
Kümpl.-Ausstattung. Mavic Felgen, 
Onza Hörnchen, Flite Sattel, Rah- 
monhöhe 50/52, DM 2100,-, Toi. 
06182/6 72 92 
Fabrikneues Da.-Mountain-Blke, 
18 Gänge, für DM 400.- zu verkaufen, 
Tel. 06181 / 6 54 87 
He.-Rannrad RH 56, schwarz-rot. 
Shlmano-Sch, 3J., 1 Sommer get. f. 
DM 550 - zu verk.. Ho.-Rennrad RH 
50, Peugeot, lila, Shimano-Sch., 3 J., 
kaum gefahren f. DM 500.-, Tel. 
06074 / 6 65 45 
Damen-Fahrrad, Citybike, 5-Gang, 
Hercules, neuw,, DM 350,-, NP 
DM 1100,-, Tel. 06106/33 85 
Oamenfahrrad, 28", 3-Gang, Silber, 
DM 100 -, Tel 06104 / 4 28 86 
Dam«n-Bike,2 Jahre alt, DM 100 -, 
Tel. 06071 /7 11 17 
Mountain-BIka Batavus Busfer, neu. 
nie gefahren, 26Rahmen blau-me- 
tallic, Lenkor/Felgen/Sattel schwarz^ 
Gäbet rot, beide Räder und Sattel mit 
Schnellspanner, Shimano Exage 300 
LX, 21-Gang, Alu-Teile VB DI/900,- 
Tel. 06104 / 49 06 19, ab19.00Uhr, 
0171 /6036677 oder 069/ 
80 63 361, von 11 00 -18.00 Uhr. 
Tannlihall« BUrgal, Do, 20-22 Uhr. 
V. Mai bis August. Std. DM 15.-. v. 
Priv. abzugeben. Tel. 069 / 86 32 61 
2 gabrauchta Daman-Fahrrtdar 26 
Zoll zu verk.. Tel. 06104/35 16 

MllBEUEINRICHnilffiEN 
Wohnzimmerschrank Eiche rustikal 
billig abzug.. Tel 069 / 84 19 24 nach 
leUhr 

Relfenl>erg*8olarlum 10 Röhren u 
GesichtsbrAuner wg. Umzug zu verk , 
NP 1500.- für VB 8Ö0,-. Tel 06074 / 
948 15ab18Uhr 

Von Privat: 5 echte Perserteppiche 
mit Zertifikat, sehr preiswert 
Tel 06102/5 35 13 
Schreibtisch-Aufsatz, 70 Jahre. 
Nußbaum. 2 grüne Scheiben, bleiver- 
gtast. 1,20 x 0.50 x0,30m. DM 50 •. 
Tel. 06103/8 57 38 
Farbfsrnseher Philips m Fernbe- 
dien u Videotext f DM260-. 3 Kühl- 
schränke. DM50 - bis DM 150,-. Tel. 
069/81 89 71 
Midchenrad MTB Wheeler, 24" 18- 
Gang-Shimano. pink. 2J alt. DM 
320,- zu verk , Tel. 06103 / 8 64 54 
069/71 15 23 94 
Hellpraktiker>Selbststudlum mit 
Zusatz Kinderheilkunde, kompl NP 
3540 -, noch nicht benutzt Notver- 
kaufl Nur 700.-. (Zusend mögl.), Tel 
0172/7 20 20 55 
Etektroschocker, dpr perlektu 
Selbstschutz gegen UberlAlle. NP 
289.-. noch neu, nur 130 - (Zusend. 
mögt,). Tel. 0172/ 7 20 20 55 
Hotel- und GaststMttenauflösung! 
Betten. Bettwäsche. Schränke. Gar- 
dinen. Lampen usw. am Sa. 22 4 
von 10.00 bis 18.00 Uhr: Dieburg, 
Bnhnhofstr.lO 
Gelegenheit: Neue med Band- 
scheibmatr. mit WlrbelsÄulenstutzo. 
orlg. verpackt. umstAndeh. weit unter 
NP zu verk.. werden kostenl, ge- 
bracht. Tel 06431 / 5 43 90 
Kompl. Wohnungseinrichtung gun- 
stig zu verkaufen,Tel. bis 16 Uhr: 
069/85 00 21 70u ab18Uhr 
06074/4 10 89 

2 Babybetten mit Federdecken u 
Bettwäsche, VB je DM 150 -, 4 Baby- 
Schlafsacke. )e DM 15 •. 2 Delta- 
Concord-Autositze.DMSO-bzw DM 
80 1 Kettler-Fahrradsitz. VB DM 
90-.Tel. 06181 / 66 23 33 
BMX'Fahrrad, 16", lila-gelb, kaum 
gefahren, DM 60.-. 3 Judo-Anzuge 
r5.7J,). A 15-.Tel 06104/6 58 17 

BEKLEIDUNG 

Damen-Popellne-Mantel, neu hell- 
beige. Gr. 52. lur DM 35.-.zu verk., 
Tel 069/89 11 14 
Brautkleid, Gr. 36/3B, langarm. 
Schleife, Perlen und Zubehör. 
VB DM 750.-. Tel 06106/ 1 84 11 
Brautkleid, lang, Gr 38. mit Perlen u 
Pailletten, abnehmbarer Schleppe. 
Kurzarm, 1000 » 06103 / 93 96 36 
Hochwertige Da.-Garderobe, Gr. 38 
u 40. Markenschuhe. Gr. 38 u. 39. 
preiswert zu verk , Tel. 06106 / 91 12 
Schönea Brautkleid mit Zubehör. 
Gr 36/38. neu. NP DM 1900 - für 
1000.-zu verk , Tel 06106/7 11 41 

COMPUTER-BÖRSE 

Drucker Star LC 24-20 Handbuch, 3 
Farbbänder. 2000 Bl. Papier. DM 
250.-. Tel 069/89 58 30 
Amlga 500,1 MB, Monitor, Drucker, 
2 Laufw . Zubehör. DM 599 - VB. Tel 
06108/7 62 04 
Computer, best, aus Monitor ADI, 
1400 A. Keyboard FCC ID 5160 A, 
ProcessorCommodore PC 40-01 zu 
verk . kompl. DM 250 -VB. Tel 
06181 / 690649 nach 19 Uhr 

VERMISCHTES 

Schallplatlanaamtniung (Rock. Pop 
ab Ende der 70er bis Ende 60er) mit 
insges. 150 Schallplatten zu verk., 
VB DM 750,-, Tel. 069 / 2 64 84 49 
oder 06108 / 8 14 68, ab 18 Uhr 

TIERMARKT 
Suchen dringend liabevoile Be- 
treuung für unseren kleinen Zwerg- 
schnauzer, 2 - 3 Mal pro Woche ge- 
gen Entgelt, gerne auch für Kind ab 
10 Jahren Entweder In Mühlheim 
oder Offenbach. Näheres unter Tel. 
06108/6 94 05 

Couchgarnitur, Saaaal, Stühta, 
Tisch, kostenlos abzugeben, 
Übernahme 20 4 95, Tel 06104/ 
4 57 94 oder 06106 / 32 08 
QUnatIg« Schlabatüran-Schrlnka, 
von Pnvat, orig. verpackt. In weiß, 
2 m breit: DM 420.-, 1.50 m breit: 
DM 350 -, Tel. 06021 / 6 16 55 
Wg. Umzug SchlafzI.-Schrank, 
3 X 2,20 m. 3 ar Schwebatüren (Kh- 
stallglas) m. Haloganlampen u. 2 
NacntscnrSnkau, 1 Franz. Bett m 
Tagesdecke, NP kompl 65001. DM 
2200-,Tel tagsüber06108 / 61 02 
(Fr Welbert) 
Wohnzl.-Schrank, 3tellig, 2,80 m 
breit, Elche Tabak, Stil modern, 5 J. 
alt, super Zustand, solide Qualität aus 
Massivholz, DM 450 -, VB, Tal. 
06074 / 9 20 61 23 od. 069/ 
43 65 155 
HUlala-JugandzImmar, weiß, be- 
steh. aus: Bett, 90 x 1.90, verstellb 
Sprungrahmen u. Auflage, Konsole, 
Schrank 1 m, DM250.-, nur Selbstab- 
holer. Tel 06104/73000 

MUSIK-INSTRUMENTE 

platten/CDs 
Halmorgal Emlnant, 2-man. Rythm- 
Teil, Balfpedal, Begl.-Autom., IslP 
8000 -, für 850 -, «06108/6 66 11 
Klaviara ab DM 100.- monatlich. 
Bei Kauf od. Finanzierung volle 
Mietanrechnung u. Lieferung frei. 
Pianohaus Quckel T. 069 / 81 38 12 
100 LPa, 100 Slnglta, 25 Maxia, 
80 % Klassik, VB DM 300.-, Tel. bis 
20 Uhr: 06071 / 6 22 01 
Klavier, B{. 1900, hervorragender 
Klang, kompl restauriert, DM 4500 -, 
06074 / 9 40 77 nach 19 Uhr 9 57 87 

KAUFGESUCHE 
Ölwanne für 10001 Öltank minde- 
stens 77 x 120 cm zu kauten gesucht. 
Zuschr. unter H 920 
Induatrla-Nthmaachlna mit Frelarm 
zu kaufen gesucht. Tel. 06404 / 74 94 
Sammler kauft Schallplattan aus 
den 50er bis 70er Jahren gegen gute 
Bezahlung, evtl. auch kompl. Samm- 
lung, «06109 / 3 48 860.0171 / 
21 50 338 
Kaute alte Mttbel, auch Uraltmöbel, 
Qemälde (auch beschädigt), Bilder. 
Qlas, Bucher. Geschirr u.s.w aus 
Nachläßen u. Aufl. T. 069 / 89 17 95 
Orden, Ehrenzalchen, Urkunden, 
Helme, Säbel. Koppel, alte Bücher ü. 
deutsche Geschichte u.a. alte Mllitär- 
sachen gesucht!« 06172 / 3 47 78 
Suche antike u. nostalg. Bücher, alte 
Ansichtskarten, Porzellan, Bestecke, 
Gläser. Bilder, sowie alles Alte u. No- 
stalgische, auch ganze Nachlässe, 
zahle bar. Tel. 06074 / 4 62 01 
Zahle mindaatena DM 200.- für al- 
ten, zerlegbaren, mit Holzkeilen zu- 
sammengehaltenen Kleiderschrank: 
suche alte Kommode. 06174 /2 24 14 
Sammler sucht alte Militärsachen, 
grden, Abzeichen, Jagdehrengaben, 

Ibllder und Rahmen, alte Zeichnun- 
gen. Pläne, Karten, gegen gute 
Bezahlung, Tel. 06102 / 5 13 62 
Privater Sammler kauft Ihre Schall- 
plattensammlung aus den Bereichen: 
Rock / Pop / Jazz gegen bar an. 
Tel. 069 / 49 55 96 

Daa beaondera Qaachankl 
Original Zeitung vom Tag der Geburt, 
Jubiläum, u.ä., Sammler gibt ab. 
Tel. 08054 / 79 43 
Suche Untaratallplatz für Wohnwa- 
gen. Tel. 069 / 89 79 84 
2 Karten für die Vorpramlare dea 
Broadway-Mualcala „Tommy", 
22. 4. 95. OF. 15.30 Uhr (NP zus. 
DM 330.-) für zus. DM 180 - -i- Nach- 
nahme zu verk.. Tel. 0821 / 58 66 87 
Achtungl In yralchen Setzkiatan 
stehen noch iJberraschungseierligu- 
ren? Hobbysammler kauft alte und 
neue Figuren zu Höchstpreisen. 
Tel 06108/6 94 10ab17Uhr 
Qartan In OF gegen Abstand abzu- 
geben. Strom-. Wasseranschluß und 
gemauertes Haus vorh. VB. Tel. 069 / 
83 18S9ab18Uhr. 
Tanzgruppe lOr Nichtraucher sucht 
noch nette Herren zw. 40 u. 60 Jah- 
ren. Tel. 06108 / 7 77 21 

ENTFLOGEN 
Nymphanalttich, sehr zahm, am 
Freitag, 14 4, inOF-Rosentiöheent, 
flogen, Belohnung, T. 069 /84 29 66 

BEKANNTSCHAFTEN 

Er, 47/186, Nichttänzer, gesch . sucht 
elnf. SIE, die ebenfalls das Alleinsein 
satt hat. Gerne auch etwas älter 
Chiffre M 260 
Er, 32/1,72, sucht nette SIE für ge- 
meinsame Stunden, auch mit Kind, 
Bild wäre nette. Chiffre E 298 
Et kann doch nicht aain, daß alle 
Frauen um die 30 J.. die Ich allelne 
beim Einkaufen oder Im Auto sitzen 
sehe, schon in festen Händen sind 
Wenn doch, hatte ich mit 38/183/82 
mal wieder Pech. Wenn nicht, dann 
schreib mir doch bitte mal ein paar 
Zeilen. Was kann schon passieren? 
Chiffre E 294 
Schlanke, aporll, SIE 44/1.62, (2 Ki) 
mit Lust auf Reisen, Radtouren. SKi, 
Tennis. Theater, sucht intelligenten, 
aufgeschlossenen Mann für neuen 
Anfang, In einer Interessanten und 
dauerhaften Beziehung. Chiffre 8 7S4 
Flotte, fröhliche SIE (fältle 50,165, 
schlank) sucht netten Herrn (bis 60 J.) 
für gemeinsame Unternehmungen 
Zuschritten mit Telefonangabe erbe- 
ten unter M 253 
Frank (32/186) sucht Sie bis 35 J 
Hobbys u.a.: Sport, Musik, Kino, 
Fahrrad fahren und Spazieren gehen 
Zuschriften, möglichst mit Bild, unter 
Chiffre L 508. 
Junggabllabanar, großer Mann. 
begeisterungsfähig u. vielseitig Inter- 
essiert (Reisen, Tanzen, Radfahren 
u.a.) sucht Frau (35-45 J.) zum Ro- 
den, Schweigen, Tanzen, Träumen u 
(last not least) zum Liebhaben. 
Chiffre E 291 
Dame, 81, sucht nette Bekannte 
(Nichtraucher) zur gemeinsamen 
Frelzeltgestnitung (Wandern, Rad- 
fahren u.ä.). Zuschriften bitte unter 
Chiffre E 285 
Hallo 2 lustige Frauen, 32 u. 34. last 
ohne Falten, nicht gelittet, suchen 
nette Partner, die uns gefallen. Bitte 
schreibt uns mit Bild unter Chiffre 
E299 
Witwer, 60/170/78. Mediziner, sucht 
aufgeschlossene Partnerin zur Frei- 
zeit mit Auto, Motorschiff u. Im eige- 
nen großen Haus. Zuschriften mit BiW 
unter Chiffre E 300 
Jungar duynamlicher Mann 30/ 
185. NR. dunkelhaarig, unkompl ,imt 
Herz u. Verstand, gepfl. Äußeres, 9UI 
situiert. sportl. aktiv, sucht liebe "Sie' 
für gem. Zukunft. Chiffre 5056 
Welche SIE aucht mich. 29 J., 
1.80,70 kg, mit Ecken und Kanten, 
ohne besondere Hobbys, unsponlich. 
begeisterter Nichttänzer mit Hang zur 
Gemütlichkeit und Romantik, 
Zuschriften unter S 753 
Qepfi. Sie, 50 J., sucht IHN. NR. mil 
Niveau bis 178 cm groß, für den RfSt 
des Lebensl Chiffre M 259 
Singlea gesucht Im Single-Club 
Herz & Seele! B 06103 / 92 86 86 
28-jihrlgar aucht nette SIE zum 
Kennenlernen. Hobbies: Sport, Musik 
und Ins Kino gehen. Zuschriften, 
möglichst mit Bild, unter Chiffre L 509 
FrUhlahrawunsch 'SSI Bin es leid ai- 
lene zu frühstücken. Welche netto 
SIE teilt mit mir (40) Kaffee u. Hörn- 
chen?. Möglichst für immer. Ernstge- 
meinte Zuschrift, unter Chiffre M 250 
Eine naua LIaba lat wie ein neues 
Leben, sie macht stark und schwach. 
Gemeinsam wären wir stark, allem- 
sein Ist doof. Gemeinsam ist es span- 
nender. Suche eine Partnerin bis 45 
J., schlank, liebevoll, gebildet, sport- 
lich. gutaussehend u. finanziell unab- 
hängig. Dein Traumann: Sponi Typ, 
gutaussehond, 48/168. kein Sessel- 
muffel. Hobbys: Tanzen, wandern, 
reisen u. alles was das Leben bietet. 
Ich liebe die Natur. Möchte eine liebe- 
volle Partnerschaft aufbauen. Fuhlsn 
Sie sich angesprochen, so schreibe" 
Sie mir bitte mit Bild. Cfilffre 5057 
Mann, 54/182/75, vorzeigbar, mag 
Radfahren, Ski, Schwimmen, Natur. 
Reisen, sucht zum Aufbau einer ge- 
fühl- und liebevollen Partnerschaft 
sinnlich-feminines Weib. Zuschritten 
unter Chiffre M 257  . 
Walcha natta, ralfara, fraul. Sie bis 
55, möchte netten, etwas zurückhal- 
tend., aber sehr lieben Ihn (36/1,75) 
blond, NR kennenlernen. Chiffre 
E297 
EH 65/178/78, sehr 8portlk:h mit 
Niveau, wünscht sich nette, schlanke, 
zuverl. Partnerin bis 58, im Für- unO 
Miteinander. Wer schreibt mir unter 
Chiffre M 254 
Er, 65 J., 168, vital. NR. naturve* , 
Camper, sucht liebevolle SIE. Alter 
+/-, Chiffre E 301   

Panaaonlc achnurloaaa Telefon. 
nouestes Modoll, Intogr Anrutboant- 
worter, Display, FernaDfragosorKtor, 
Komforttunktion, neu, Garantie, 
DM 350 -, Toi. 0172/6 80 34 10 
Waasarbett, stark beruhigt, nou, 
Masslvholzrahi ennalur, Sicfior- 
hoitslolio, Helzmg, DM 1350 -, 
Toi. 06108/7 37 07 
Klafar-Bett, 160 cm breit, mit 21,11- 
tonrosten, DM 300 -, Wohnzi - 
Schrank. Elche rustikal, DM 500 -, 
Loder-Garnitur: rundeckigosSola t 
1 Sessel, olivgrün, VB, 069 / 94 21 3H 

FOTO/FILM/OPTIK 

Neuwert. Fotokamera, Olympus In- 
terzoom 701, DM 300 -. VB abzuge- 
ben. Tel, 0611 / 40 27 43 od. 06182 / 
6 59 02 
NachtsIchtgerAt mit Intrarotschein- 
Wörter. 2,3-lach, Sicht 80-150 m. 
lunkllonlert bei absoluter Dunkelheit. 
390 Qorrtl, 80-100 m Sicht. 290.-. 
QerAt für beide Augen. 2-5-fach. sehr 
hoho Reslllchtvorstftrkung 580- 
Tel. 069 /8B 51 57 von 8-19 Uhr 

Btttcouch, hellgrau, schwarz/rot ge- 
streift, 2 J. alt mit Lattenrost, guter 
Zust. preiswert abzugeben. 06182 ' 
6 59 02 ab 20 h 

ENTLAUFEN 
Latztar Aufruft SOOO,- Balohnungl 
Wer weiß etwas übar den Vertiieib 
meines Katers? (Seit 25 4 in Diet- 
zenbach verschwunden) Schwarz 
vier weiße Pfoten, weißes Lätzchen 
weiße Nasa, zwischen A^en wein<r 
rotes Flohhalsband mit T0.-Nr.) Wir 
befürchten, daß er von einem Tier- 
händler gestohlen wurde! Bei Hinwei. 
sen bitte anrufen: 06074 /4 14 20 

Einbauküche inkl aller E-Geräto, 
Lange 3 00 m, NP 3400 ■ für 1400 - 
zu verk , Tel 06074 '4 67 79 
Couchgarnitur, Wildleder, 2 x 2-Sit- 
zer, Sessel, Hocker, VB DM 350 -, 
Tel 06102/32 66 97 
Kompl. EBK (Geschlrrspulmasch, 
Kühl- u Getrierschrank usw ), Marke 
Baukriecht, beigo, preiswert abzuge- 
ben, Tel 069 / 89 55 13 

Schlafzimmer, kompl., Malaga Ei- 
che, DM 1690,-, Sitzgruppe 3,2, 1, 
Ledei, DM450,-. Sitzgruppe 3,2, 1, 
Kieler, DM 200.-, Garderobe, Eiche, 
DM 200,-, Wohnzimmerschr, 3,60 m, 
DM 1250,-, Eßgruppe, Chrom/Glas, 
DM 350,-, div. Kleinmöbel u Haus- 
haltsgegonst., 06108/13 35 0.7 48 03 

Verkaufe Schlafzimmer. Stig., 
Eiche rustikal, DM 590 -, 
Tel 06103/3 44 48 

Hochbatt, Höhe ca. im, Kiefer natur, 
massiv, mit Unterbauschr u. -roga- 
len, Schreibplatte, ohne Matratze, 
DM 290-, Toi 06106/1 31 12 
Wg. Wohnungaauflöaung günatig 
abzugeben: Schlafzimmer, hell, 
Wohnzimmerschr, Sideboard, 
Couchgarnitur« Eckschr, 
Tel 06106/ 1 40 65 9-t2od ab 18h 

Klaingarlan, 325 m>, in ruhiger Lage 
einer Kleingartenanlage, Riedenvald/ 
Fechenheim, abzugeben, hochwerti- 
ges Holzhaus, ei Strom, Biotop, 
reichhaltiger Bewuchs, Obstbäume, 
Abstand offiziell geschätzt 
DM 10 500,-, Tel 06104 / 7 26 28 
Juno-KUchenzalle, 3,65 m, beige/ 
braun, hohe Oberschränke, Hocn- 
schrankm Kühl-Qefrierkomb , Herd 
m Ceranfeld. Dunstabzug, braune 
Spule, VB2600 -. 06074 / 2 59 33 
Oeatallgarnltur, Kiefer, 3-, 2-Sltzer, 
1 Sessel, massiv, pass. Couchtisch, 
75 X 130, VB DM 350,-, Tel 06181 / 
66 26 23, ab 17 Uhr 
Wink PolatarMaaei, neuw. (ital De- 
sign, Cassina) schwarzer Bezug, NP 
2600 - (Rechnung vorh.) für 18l5o.- zu 
verk , 069 / 42 52 40, Od 85 72 52 
Entlach. rund, dunkelbraun, O ca. 
90 * 90 cm, ca 1920, für DM 80 - zu 
verk., « 069 / 42 52 40 o 85 72 52 
Ikea Schreibtisch, Kieler. 75 x 160 
cm, guter Zustand. DM 70 -, Schreib- 
tisch, schwarz/weiß, 118 x 62 cm. gt 
Zust. DM 120 -. Tel. 069 / 42 52 40 
oder 069/85 72 52 

Bestellschein 
für eine kostenlose private Kleinanzeige im 

Bitte deutlich ausfüllen. Pro Zeile 29 Buchstaben Inkl. Punkt. Komma und Wortzwischenräumen 
Maximal 4 Zeilen sind möglich. 'Keine Tiere 
I I I I I I I I I I I I I I I 

Name.Vorname | | | j | | | j j j j 

Straße. Nr. I I I I I I I I I I I I I I I I I I I 

Wohnzl.-Schrank, 258 x 190 x 59 
cm, mit Barfach, Teakholz, DM 100 - 
Schlalcouch, 200 x 150 cm, ausge- 
zogon, DM 50 -, Tel 06074 / 2 65 35 

Neuw, Glaa-Entlach mit Chromge- 
stell, 100 X 100 cm, DM 180-, 
Tel 06108/6 63 73 

SIdaboard/AnrIchta, Eiche holl, 
240 X 76 X 46 cm, VB DM 250 -, Vitn- 
no, Elcho hell, 86 x 86 cm, Preis VB, 
Toi 06104/4 10 96 

Qartanmöbal, massiv Buche, NP 
DM 1200 -. lur DM 300 - zu verk , 
Tel 06071 ' 4 44 43 

Eckcouch ausziehbar als Batt, 
Liegefläche 1,90 « 0,80 m, Feder- 
kern, gut erhalten, L x B x H > 
3,00 X 1,60 X 0,95 m, Boraoux/grun/ 
schwärz dezent gemustert. VB 1150 - 
(NP3600 -), Tel. 06071 / 2 45 59 

Wagen Umzug preiaw, abzugaban: 
Schrankbett, gute Matratze und Lat- 
tonrost, Kleiderschrank, Eßzimmer- 
tisch, Marmorpiatte weiß, Fuß lackiert 
schwarz, Lodercouch 3-2 + 1 -Sitzer 
bordeauxtarb , 2 Designer-Teppiche, 
Ratlanmobol, sehr hochw. 2 t 1 -Sit- 
zor, roter Lack-Beistoiltisch, 
Tel 06102/3 90 94 

Wegen Umzug gUnatIg abzugeben: 
Massiver Elchentisch * 6 Stühle. Ei- 
chenbuffott, Couchgarnitur, Kleinmö- 
bel, Lampen, Preise VB Zubosichti- 
8en nachtel Vereinbarung Tel, 

6074 / 9 40 77, nach 19 Uhr 9 57 87 

Polttarbatt, schw /blau, 1,80 x 2,00 
m inkl verstellb , Lattenrosten, Ta- 
gesdecke, Bettkasten, NP 2000 - VB 
450 -, 2 Taschenlederkernmatratzen, 
90 X 200 cm, VB 100 -, alles 3 Jahre 
alt, gut erhalten. Tel 06074 /85 82 45 
Od 06108/7 78 25 

PLZ/Ort 

Unterschrift 

1 

V t . 

mnioBiLiiN V 

Dietzenbach, 1 -ZKB, 40 m^. in Mehr- 
um -Haus, sehr ruhige Lage, Bik , 
n-oße Ku., Abstand DM 45OT.- lur 
B iit. Küche u Bad komplett einge- 
nchtet, ab 1. 6 95 frei, Tel, 06074 ' 
2 49 38 Od 4 69 34 ab 19 Uhr 
Olstzenbach/Stalnbg,, lux 3-ZW im 
1 OG.. NB. kl WE. ca 90 m>. jedes 
Zi m Blk.,TQ-Platz,vonPriV-,DM 1450 ■ TG/Nk/Kt, 06074 / 3 21 65 
3 Zi,-Whg. 90 m'. Gasetagenheizung 
in OF. ab sofort zu verm. Miete 650.-f 
ISO.- Uml. Möbel müssen übem wer- 
den. DM NW 36 000-VB DM 14 000, 
T«l 069/85 72 85 ab 18 Uhr 
Oamütllcha 3-ZW, Bad, EBK, voll 
möbliert, in Elnfam.-Haus, sehr ruhig, 
ab sofort an Wochenendhalmfahrar 
(Nich raucher) zu verm.. Miete incl. 
aller Umlagen, Wäsche, Putzen, 
mon DM 1100.-. Tel. 06106/2 35 88 
Nschmleter f. 3-ZKB (2-Fam.-Haua) 
Babenhausen gesucht. Wechsel 
1 7 95 oder truher mögi . ruh. Lage. 
75 m'Wfl.. Kellerr., Terr., Garten, 
Rasenfl. t Garage, Miete DM 1150.--1- 
NK,'Kt.,Tel 06073/49 46  
Von Privat, 1 Zi.-Apt. In Dieburg, 
30m^. 2 OG. ab sof. zu vorm., neu 
renoviert, EBK, BIk., DM 550 - NK/ 
Kt, Tel. 06073 / 6 00 00 
Von Privat: Harpartahauaen, 
4-ZKB, ca. 110 m', gr. Balkon, 
PKW-Stellplatz, Abstellraum, EB, sof. 
Od später, DM 1250 - -► NK/Kt, 
06151 / 2 7 2 31, ab 10h, Hr. Baader 
Dietzenbach, 2-ZW, Kü , Duschbad, 
37,5 m', neu renoviert, sep. Eingang, 
Absloilraum, Waschku., KM DM 650 - 
«NK/Kt . «06074/2 82 15 
Nachmieter geaucht: Mühlhelm, 
Neubau, 2-ZW. Kü., Badu. Du., Gä.- 
WC, Balkon 68 m'. Kaltmiete DM 
1080.- + NK DM 180.-. TG möglich: 
DM 60 -, hochw. EBK Abst. DM 
7000-(NP 16 300.-/1 J. alt), 
a tagsüber 069 / 89 03 757, abends 
069 89 76 64 
OF-StadtmItte, renov. AB, 1-ZW, 
EG.teilmöbl., DM600.-, 1'/4-ZW, EG, 
teilmöbl., DM 670.-, 1-ZW, DG, teil- 
möbl. DM 850 - + U/Kt, lür|e 1 Pers. 
absol., 2-ZW, DG, DM 780 - -f U/Kt. 
vonPritfal,Tel.069/B6 19 84 
3-ZI,-Whg., Dietzenbach, 78 m', 
DM 1050.--I. Uml., 3 MM Kt.,ab 
1 5 95, Tel. 06074 / 2 91 36 
Mühlhelm, 1-FH, freist.. 4'.^-Zi., Ku.. 
Bad, 130 m^ WM,, Garten, Garage, 
nach Verelnb. ca. Juli 95 frei, 

2200.- + U/Kt., 06108 / 64 84 
Dietzenbach, 3-ZW, 78 m^, ab 
1. 6. 95, DM 10DO.- -« NK 348 - -f Kt., 
inkl. 2 PKW-Stellpl, 06074 / 4 61 93 
OF, 3-ZW„ 83 m', Parkettboden, 
EBK, TG. 1400 - + NK/Kt.. frei ab 
^5 95, B 069 /64 98 64 83, ab 18 h 
Dringendl Nachmieter In OF, 
Waldrandnähe gea., helle 1 -ZKB 
plus Balk., ca. 34 m^, ab solort, Miete • 
z Zt 795 - warm Kt.. Tel. 06108 / 
90 45 48 u ab 18 Uhr 069/84 47 77 
Einfamlllenhaua m lOOm^Wfl. (4 Zimmer, Küche, Dusche, Bad), 
sowie Balkon, kleinem Garten und 
Garage zum 1, 5. 95 zu vermieten, 
Auskünfte unter Toi. 06071 / 2 43 42 

Biete In Seligenstadt Zentrum: ruh. 
1'^-ZK8 mit Balk.,, 46 mi". lür altere 
Frau, NR, sofort od. später. Miete DM 
350.- + Nk. -Ich suche außerdem 
Frau für Mithilfe Im Haushalt und 
Garten lur ca. lOStd. pro Wo., Be- 
zahlung nach Absprache, Tel. 
06221 / 2 62 48 
Von Privat In Dietzenbach 
3-2KBB,81mz. EBK.TG.ab :,5 7. 95, DM 1300.--f NK/Kt., 
Tel 06074/4 59 61 

Chice, moderne, helle 3 ZKB In 
QroB-ZImmern, 75 m^, ab 1.5.95, Bj. 
1^92. Keller, Waschküche, Gartenmit- 
ne^.,DM1050.--^NK■^Kt.,Tol. 06071 / 4 31 68 
3-ZI., Kü.. Bad. Bik,. ZonIral-Hzg., ca. 
05 m', zum 1. 7. 95 in Dietzenbach 
ari deutsches Ehepaar zu verm.. Kalt- 
yipte 1350.- -^ 200 - Uml. -i- 2 MM Kt.. 
Tel. 06074 / 34 21 ab 17 Uhr. 

Schöne Single-Wohnung In 
Gr,-Umatadt-Heubach, 52 m'. EBK. 
ruh. Südh.-Lage. ab 1. 5.. direkt vom 
Eigentümer zu verm.. sprechen Sie äul 0:06078 / 84 26. Sie werden 
schnell zurückgerufen 
Von Privat: Gut gaachnittena, zen- 
"algalegane2-ZW, Ku.. Bad, Balk., 
" sammln gepfl HH, 6. OG.Nähe öahnhof Dreielch-Sprendlingen, MM 
DM '300,-/warm + Kt.. zum f. 5. zu 
wn., Tel. 06103 / 69 98 30 
S«llgenaladt OT,3-ZI.-Whg.. Kü., oad, zu vermieten. 85 m'. DM 950.- 
jalt, ren., ab sofort. Tel. 06182 / 
2 51 82 

Rodgau 3-ZW, 90 m?. Balk., Keller, 
i'ockenr., Wohnzi, gelliest. Neubau. 
üaiMe Pkw-Stellplatz. DM 1380,-+ 

/Kt,, von Privat, tel, 06106 / 
' 14 58 

Malnhauaan-Zallhauaan, 3-ZW. 
100 m'. gr Balkon, zentr., ruh. Lage, 
MM 1400.- + DM 200 - Umlagen t 
1 MM Kaution, frei ab 1. 7, 1995, 
Tel.06182/254 18ab19Uhr 

Sallganatadt, NB-2-ZI.-Komf.-Whg 
64 m', Balk , TG, moderne Ausstat- 
tung, DM 1000 - NK TG Kt.. Tel. 
06151 /66 21 68 0.0172/4 59 20 57 
Mehrere gepflegte Zimmer In Sall- 
ganatadt, einzeln zu verm., an allein- 
stehende oder Montagearbeiter 
«06182/ 1788oder207 42 
Von Privat, OF-Bieber. 2 ZI. Ku . 
Diele. Bad, Balk., 68 m', NB 93, ge- 
hobene Ausst., DM 1050,- + Uml/Kt., 
Tel 069 / 89 34 55 
DIetzanbach-Stainbarg, NB, kl 
mod WE, gr. Süd-Balk.. Gäste-WC, 
traumhafte3-Zi.-Whg.,ca lOOm'-« 
exkl. 3-ZI.-Dach-Wha, ca. 87m^, an 
solvente Mieter, von Privat. Tel. 
06074 / 3 13 86,3 29 99,2 74 18 
Suche Wochenandhelmtahrer 
In Hausen für 2-ZW zum 1.5.. 
Tel. 06104/7 18 54 
1-ZI.-Apt., EBK. 5, OG. Dachstock 
teils schräg. Kabelanschluß. OF, 
Ahornstr, DM 555 - Uml./Kt., Tel. 
06108/8 13 58 
3-ZKB, 1 OG, S-Balk. -f Loggia. Ka- 
belanschi., 01^, Ahomstr., DM 1080 - 
■«Nk./Kt.,Tel.06108/8 13 58 
Komf, 3-Zi.-Whg., 120 m». m. gr. 
Wohnerker. Fußbd.-Hzg., Tageslicht- 
bad, Balk., Abstellr.. Stellpl.. Kellor, 
Waschr., in Eppertshausen, ab 1. 5. 
frei, Tel. 06071 / 3 14 18 
Achtung Firmen: Alternative zum 
Hotelzimmer f. Ihre Mitarbeiter: 2- 
Zl.-Apt. m. aap. Schiafzl., voll möbl.. 
Fußbodenheiz., DG. In 1-Fam.-Hs., 
sehr ruh., mon. DM 1100 - Inkl, Uml./ 
Wäsche/Putzen « 2 MM Kaut., an 
Wochenendheimfahrar, Nichtrau- 
cher, in Rodgau-Dudenhofen, Tel. 
06106/2 35 88  
1 -Zimmer In Mühlhelm, an |üngere/n 
Mitbewohner/in zu vermieten, eigen. 
WC + Teielon, Parkett, Tageslicht- 
bad, Küchen und Gartenbenutzung, 
Waschm., Kellerr. + Abstellpl. vorh., 
DM 500 - warm, Tel. 06108 / 7 45 72 
oder 069/8 90 22 97 
11/2 ZW 43 m2. mit Küchenzeile. 
Bad, Balkop In ruhiger Lage In OF- 
Biober ab sofort. Miete 750.- 150.- 
Uml.. Tel. 069 / 89 82 22 
Exkl. gr. 2-ZKBB, Torr. 75 m^. Neu-"* 
bau, Gr.-Zimmern, Feldrandlage, so- 
lort frei, DM 1090.- + Nk. + Kt, Tel. 
06150/8 46 50 
Von Privat: NIader-Roden, 2-ZKB, 
65 m^. gut goschn., gepll. Anl., herr. 
Auss.. Nähe Waldr., neue EBK m. 
Waschm., S/W-Loggia, Parkettf., DM 
944,- + Garage 70,- + Uml + Kt., ab 
sofort, Tel. 06106/7 24 00 
4-ZW,Ku., Bad, Balk., G-WC, 
110 m^, Teppichb., v. Privat ab 1.7. 
oder später, z. Zt. DM 1300.-/kalt Inkl. 
Garage Nk. + Kt., 06103 /94 74 71 
Obertshausen-Hauaen, 3-ZW, 
60 m', neu renoviert, Miete DM 930 - 
t Uml./Kt , ab solort, 069/86 67 12 
Nachmieter gesucht für 1-ZI.-Whg., 
Küche, Bad, ca, 30 m^, DM 500.- kalt, 
ab 1.5. frei. Toi. 06182/51 83 
3-Zi.-NB-Whg., ca. 90 m^. Reinh- 
Spachbrücken, 10 km bis DA, ruh. 
Ortsrandlago, EBK, Abstellraum, 
Gä.-WC, BIk., 20 m' Koller, inkl. 
PKW-Stellpl., DM 1150.--I-NK-« Kt., 
Tel. 06071 / 4 23 72 
Sellgenstadt/OT, zum 1.7., geräu- 
mige 3-ZKB, Gäste-WC, PKVV-Ab- 
stellpl,. EBe/93,gehob, Ausstattung. 
DM 1260,- kalt, Tel. 06182 / 6 53 82 
OF-Bürgel,2-Zi.-OG-Whg.,58m2. 
BIk., renoviert, zum 1. 7., DM 1050.- 
+ U/Kt., Tel. 069 / 89 12 51 
OF-Bleber, 2-Zi.-Whg., 68 m^. Balk., 
neu renov., von Privat, zu vorm.. 
DM 1100.- -f U/Kt.. Tel. 069 /89 12 51 
Dieburg, Neubau: 3-FH, EG. 3-ZKB, 
Terr., 72 m^ Wfl., gute Ausstattung, 
Keller, PKW-Stellpl., mit Garten. DM 
1250.- * NK/Kt.. Tel. 06074 / 9 46 24 
Sonnige 4-ZW mit Balkon, OF 
Landgrafenring, ab 1. 6. oder früher 
zu vermieten, 90 m^, MM 1330.- -f 
NK/Kt,« 069 / 85 37 38 
OF-Tempelae«: 3-ZW, 83 m«, 
5-Balk., Wannenbad, sep. G-WC, 
DM 990 - Uml. -f 2 MM Kaut., von 
Privat per 15. 5., Tel. 069 / 83 62 72 
2-ZKB, DG, Absteliraum. gr. Balkon. 
Gr.-Umstadt-Heubach. 85 m^. ab 
15. 5. f. DM 900.- + NK/Kt. zu vermie- 
ten, Zuschriften unter E 295 
Mühlhelm, große, helle Sout.- 
Whg., 60 m'(1 ZI.. Kü.. Bad), zum 
1. 5. zu verm., sep. Eingang, Garten- 

Bucha Nachmlater ab 01.05.85 für 
möbl. 2-ZW., 58 m', in Mühlheim 
Miete Df^ 815.-, inkl Stellplatz. « 
Uml.,'Kt.Tel.06108 / 6 99 46 
OF, S-Zi.-DQ-Whfl., 70 m', mit Holz- 
decke, EBK, Teppichbd , mit guter 
Verkehrsanbdg an 2 berufstätige 
Personen zu verm., DM 1000 - ♦ 
Uml./Kt., Tel 06106/88 70 19 

Baste Wohnlage OF-Bürgei, 1-Zi.- 
Apt., nur 10 km Ffm.-Cily. 32 m'. von 
Priv. zu verm.. Part, mit Garten, ruhig, 
sonnig, EBK, Dusch-Bad, Teppichbo- 
den, DM 595 - + Uml./Kt., 
069 / 88 53 30 u. 06108/7 46 •'8 
2 Zi.-Whg, in GF-Biebar. ruhige 
Lage, 68 m>, Kucfie, Bad, Balkon, DM 
1100,- ■> Uml./Kt. Tel. 069 / 89 73 97 
Suche Nachmlater für Dietzen- 
bach, ab 1. 7 oder 1 8. 95.3-ZW, 
Bad, gr. Wohnküche. 100 m', gr 
Veranda, in 2-FH, an älteres Ehepaar 
Kaltmiete DM 1250. - NK noch VB, 
Tel. 06074/4 15 44 
DIetzanbach-Stainbarg, achöna 
DG-Whg., ca. 50 ms, 1 's -ZI., Kü., 
Bad, volTmöbl., 850 - + U/Kt. zuvemi., 
069 / 88 62 86 od. 06074/43662 
OF-Bürgel, 2-Zi.-DG.-Whg. mit gr. 
Balk., beste Ausst., Fußbd.-Hzg., 
Parkett, sichtb. Dachbalken, in ruh. 
Wohnlage, Miete 1145.- Uml./Kt.. 
von Privat, Tel. 069 / 86 32 61 
Rodgau/Jügaahalm, 1-Zi.-Apt. m. 
gr. Balk., Kochn., Du./WC, Fußb - 
Hzg., in ruh. Wohnlage, Miele DM 
495,- * Uml./Kt.. Autoabstellpl. DM 
25,-. von Privat, Tel. 069 / 86 32 61 
Von Priv., DIetzenbach-Stalnberg, 
2-Zi.-DQ-Whg., NB 1 /94. zum 1. 7. 95 
zu vorm., DM 880.--+NK/Kt.-f 
Tielgarage, Tel. 06108 / 6 76 11 
MUnatar: 2-ZKB, 60 m', renov.. EG. 
Balk.. PKW-Stellpl., DM 800.- ■+ NK + 
Kt , Tel. 06158/7 29 02 
Schöne 3-ZI.-DQ-Whg., Kü.. Bad. 
Gäste-WC. Bik,. Holzdecke, Parkett, 
Holzofen, Stellplatz, ruhige Lage, 
Heusenstamm, 2-FH, 100 m^, NB, ab 
1.7. 95, DM 1650.-+ NK/Kt., 
Tel. 06104/6 28 53 
Münster: Attrakt. 2-Zi., Kü., Bad- 
Whg., 70 m2. Terr, Garten, Keller, 
Wasch- u, Trockenraum, Kabel-TV. 
DM 980 - + TG-Platz + U./Kt.. Erstbe- 
zug von Privat. Tel. 06071 /3 22 73 
Mühlhelm 3-ZW mit Schräge. Dusch- 
bad, EBK, 70 mz + 25 m' Torr,, ab sof, 
an nettes Paar o. Single für mtl. 
1050 - inkl.. Kaution iJM 2000.-, Ab- 
stand DM 150,-, 06108 / 7 53 28 
2-Zi.-Whg.ln Offenbach, 50 m^. 
Küche, Bad, neu renoviert. DM 820.- 
kalt. Tel. 069 / 88 78 00  
Von Privat; Schöne 3-ZI.-Whg., 81 
m», EBK, Bad, WC, Loggia, KFZ-Ab- 
stellpl., ab sol., in Nleder-Roden (di- 
rekt am Badesee), DM 1150,- + Uml./ 
Kt., Tel. 06085/97 04 56 
NB-Eratbezug zum 1.5.. OF-Rosen- 
höhe, 114-Zi.-Apt., 37 mJ WH.. 
TG-Platz. DM750 - zzgl. NK//Kt.. 
0171 /8 1043 280.06182/257 64 

l'ff'''--Haua, Rodgau-JOgaahalm, 
™ NobengebäudelAltbau). ca. ^ m' auf2 Etagen, ca. 
wo mz Gründet.. ab sofort frei. 
Miele 1800-+ U/Kt, 06106/1 57 40 

benutzung, auch 2 Pers. angenehm, 
da Zimmer (40 m^) teilbar, Miete 
750 - + Uml./Kt.. Tel. 06108 / 63 63 
1 Zi.-Whg. möbl.. in OF. ab sofort DM 
550,-warm an Nichtraucher zu verm., 
Tel. 069 / 84 25 52  
Mühlheim-Markwald, baata Wohn- 
lage am Wald, perfektes Slngle-Apt., 
47 m'. DM 650 - •+ NK/Kt.. 5-Min. zur 
S-Bahn, ab sofort. Tel, 06108 /12 87 
Dachgeachoß-Apt. In Heusen- 
stamm. dir. am Wald. ca. 50 m^, im 
2. OG, Innerti. eines EFH. ab 1. 6. 95 
od. früher z. Festpreis DM 900 - warm 
zu verm.. Tel. 06104 / 6 53 35 abds. 

ETW, Malnz-Qonaanhaim, Nähe 
Um, 1-Zi -App ,Wfl 23 m', Küche, 
Dusche, voll möbl., Kellerbox, TG- 
Stellpiatz, sofort beziehbar, von Pri- 
vat zu verkaufen. VB DM 93 000,-. 
Tel. 06182/2 11 68 oder 2 09 94 
2 ZImmer-ETW von Privat In Oiaerts- 
hausen-Hausen, Küche, Bad. großer 
Balkon, 58 m'. In 7. Etage, ab sol. Irei 
DM 185 000,- Tel. 069/64 89 99 23 
Mainhauaan, v. Prlv., sehr schöne 
2-Zi.-ETW. NB, 66 m', Balk., Stellpl., 
In kl. Wohnanlage (EG), frei. DM 
295 000,-, Tel. 06103/2 18 66 
Von Privat: Out geschnittene, zen- 
tral gelegene 2-ZI.-ETW, Kü . Bad. 
Balk., ca. 58 m', Irei. In gepfl HH, 
6. OG, Nähe Bahnhof Dreieich- 
Sprendlingen, DM 205 000-, Tel. 
06103 / 69 98 30  
Kapitalanlage Dietzenbach, 2-Zi - 
ETW, Kü.. Bad. Loggia, 4b m', Miele 
p.a. DM 6372.-, Preis DM 70 000 -, 
Tel. 06232 / 2 52 15 
Von Privat: 4-ZI.-ETW, Dietzenbach, 
Talstr,, Nähe Waldorf schule, geplleg- 
te Wohnani.. 110 m', großer SAW-Bal- 
kon, PKW-Platz, gute Ausst., DM 
289 000 -, Toi. 06074/2 61 27 
Obartahauaan: 3-Zi.-ETW, 77 m'. 
mit viel Drum u. Dran, sehr gepflegt u. 
ruhig, Balkon, Garage * Dachnobby- 
raum 10 m', i<eller, Dachboden, 
DM 325 000,- Tel. 06104 / 7 20 49 
Münster: ETW, 3 ZKB. Abst -Raum, 
Koller, Kfz-Stelipi., Garten, DM 
265 000.-. Tel. 06071 / 3 67 86 
Von Privat, Diaburg, 3 Zi.-ETW, 
Küche, Bad, WC, ca, 100 m', sofort 
beziehbar, zu verkaufen, Tel. 06157 / 
33 88 oder 77 02 
Wunderschöna, große 2-ZI.-ETW, 
mit Balkon. Parkelt. In sehr ruhiger 
Wohnanlage, am Waldrand. Nähe 
EKZ In OF-Bleber-West, solort be- 
ziehbar, Top-Zustand, von Privat, 
DM 239 000,-, Tel. 069 / 89 71 36 
Von Privat: aehr schöne 2-ZI,- 
Penthouae-Whg. In Obertshausen- 
Hausen, 73,5 m>. Kü., Bad, PKW-Ab- 
steltol.. Fahrstuhl, verm. bis 12/95, 
bei Eigenbedarf Irei ab Jan. 96. lür 
DM 275 000.- (ohne Makler) zu verk., 
Chiffre C 784 
Schnäppchen, von Privat! 4Vi-ZI.- 
ETW, In Obertshausen-Hausen. 91 
m'. frei u. renov.. nur DM 287 000.-. 
1-Zi.-Etagan-Whg.. In Obertshau- 
sen-Hausen. 40 m'. frei u. renov., nur 
DM 130 000.-. Toi. 06104 / 7 94 20 
Von Privat, 3-Zi.-ETW, 81 m'. Bj, 72. 
EBK, Bad, WC, Loggia, KFZ-Abstell- 
platz, in Rodgau (Badesee), 
DM 239 ODO.-, Tel. 06085 / 97 04 56 
3 ZI.-ETW, Münster. 68 m'. Parterre. 
Garage. BIk.. In 8 Fam.-Haus, nou 
renoviert. VB DM 280 000.- 
Tel. 06071 /63 01 68 ab 18 Uhr 

Studentin sucht 1-2 ZW Im Raum 
OF/FFM is DM 700.-. Miete wird von 
den Eltern übern. Tel. 06074 / 
948 15ab18Uhr. 

Wer verpachtet Kleina 
Im Raum Rödermark/Dreieich, Tel. 
06074/6 19 46 
Suche ab Mal für 3 Mon. möbl. ZI. 
für junges Mädchen, mögl. mit Du- 
sche/Bad, in Mühlhelm od. Umg. Zu- 
schriften erbeten unter M 252 
Dtsch, Ehepaar, 2 Ki., 14/15 J , sucht 
ab 1. 8. 95, in OF 4-ZKBB o. kl. Haus, 
MM bis 1500 - warm. 069 / 86 86 48 
Junges Paar, 25. berulslätig. ab 
Oktober zu drill, sucht 3-ZKB bis 
DM 1000 - warm In Urberach. Die- 
burg od. Umgebung, auch lür später, 
Tel. 06071 / 3 20 31 
Ehepaar, (Erzieherin. 29 J.. Elektri- 
ker. 29 J.) aucht 3- od. 3V4-ZW, bis 
DM 1000.- kalt, in Dietzenbach, Heu- 
senstamm, Tel. 06074 / 2 51 85 
Bankangaatellte und 2 Kater suchen 
3 bis 4-W. ab ca. 70 m^ in OF-CIty/ 
City-Nähe (verkehrsgünstig) Im 1. o. 
2. OG, euch ren.-bed. AB, bis ca. 
600,- kalt. 069 / 84 36 94. ab 16 Uhr. 
Assistent der Geschäftsführung 
sucht In ruhiger Lage Wohnung bis zu 
DM 700.- warm In Stadt u. Kreis OF, 
bevorzugt Dreielch Chiffre M 251 

Rodgau-Nledar-Roden, von Privat, 
4-Zi.-Mais.-ETW, 109 m2. EBK. 
Südloggia. Garage. DM 299 ODO-, 
Tel. 06106 / 7 25 02 (abends) 
2-ZI.-ETW, Obertahauaen-Hauaan, 
60 m', Balk., EBK, Keller, frei. 
198 ODO.-. «06104 / 7 32 16abends 
Von Privat, Rodgau-Niader-Rodan. 
3-ZI.-DQ-ETW, 64 m«. 3. OG. 
renoviert, bevorzugte, ruhige Wohn- 
lage, ab 1. 5. 95, inkl. Garage, nur 
DM 211 ODO.-. Chiffre unter C 780 
Achtung Kapitalanlagen Von Privat 
3-Zi.-ETW. WC extra, ca. 76 m^ + 18 
m'Balk., 1. OG.m.Gartenbenutz., 
div. Kellerr., PKW-Platz, DM 
299 000.-. Tel. (AB) ab 24. 4. 95 
06106 / 73 33 77 

Tiefgarage in Ottenbach. Nähe 
Theater, ab sofort zu vormieten DM 
75,-pro Monat Tel 069 ' 81 29 62, 
ab 17 Uhr 

Spende Blut! 
DIS DIUTtCHIN MOTIN KREUZIt 

MOTORRÄDER 

KAWASAKIGPX750B| 4/89. 
19 700 km. stillgelegt seit 12/93. 
TU 6/95. DM 4500-, 06104 -6 21 BS 

Audio Cabrio 2.3.133 PS/98 kW. 
Mod 94. Sonderlack., Leder. Wind- 
shott. 17"-Bereilung plus Wi • Reifen, 
tiefer u.v.m . NP DM 74 000.-. nehme 
evtl.PKW bis DM 10000 -In Zah- 
lung. Preis VB. Tel. 06104 / 6 39 65 

Oelegenhelt! BMW 3161. Automatik. 
4-türia. blau-met. EZ 5/89,69 000 
km. ZV. WarmeschutZQlas-grun, Kai. 
Radio-Quickout, unfalirrei, nJ6/96, 
VBDM11 800.-. Tel. 06182/2 18 89 
Od 06182/28945 
320IA,EZ3/92,41 000 km. lagu- 
nengrun. Airbag. ABS. beheiz. Spie- 
gel. sD. Sportsilze. Nobellampen. 
Heckscheibenantenne. NR. Gargen- 
wag.. unialllrel, DM 31 500.-. Tel. 
06154/8 33 22 

Attra Caravan Club. 1.6 I, Bj 7/92. 
35 000 km. weiß. SD, ZV, Servo. RC. 
Sportsitzo, Dachreling, DM 17 800 
Tel 06154 8 22 36 
Kadett E 1.6 GT, EZ 7/86.90 PS/ 
66 kW, sparsam u schnell. VB 
DM 5000 -. Tel- 06071 6 25 73 

Opel Kadett-C-Kombt TU und ASU 
3/97. PS 55/40 KW, gepll 139 000 
kmVBDM 1400,-. Tel 06108' 
7 34 16 
Opel Kadett, 1 4 i. Bj 90.60 PS. 
SsD. 1 Hand, 62 000 km, dunkel- 
blau. DM 8900-, T 06106 / 1 83 03 
6 X Opel Corsa B Swing Halbjahres- 
waa in verschied Farben, wenig km. 
mil'Zubehor. DM 14 440.- Die Auto- 
garage 06182 /2 18 89 o 2 83 50 
Vectra CD 2.0 l,EZ 04/91, 
TU 04/96. Servo. SD, ABS. Sonder- 
ausslatlung. schockhoflgoptl. 
VB DM 15 900 -.06181 /66 1725 

Verk. Bauplatz in Waldaschaff, 
Toplage. 3 Min. zur BAB A3 Ffm,. 
EK bezahlt, sof. bebaubar, 488 m?. 
Preis DM 195 000.- od, 512 m2, mit 
genehmig. Bauplan für Doppelhaus, 
VK DM 235 000.-. Chiffre C783 
Von Privat: Bauplatz 400 m^, für 1 • 
bis 2-FH in Babenhausen/OT. dir. am 
Waldrand, ruh. Lage. VB 230 000.-, 
Zuschriften bitte unter W 361 

Von Privat: 1 -FH. in Mühlheim/Rote 
Warte, ruhige Seitenstr., 520 
m^Grund, 85 mz Wfl.. 40 m2 NU.. Ga- 
rage, Bj.'55, ohne ZH, aber Doppel- 
verglasung, Dach neu, Busanschluß 
3-l^n.. DM 690 000,-. Tel. 069 / 
85 74 36. abends. 
Von/An Privat, gepfl. DHH, ruhige 
Toplage in Diotzb.-Westend. 650 m^, 
parkännl. Grundst. mit ged. Freisitz, 
Kamin, kl. Teich. 135 m^ Wfl, und 65 
m^Nfl imgefl. KG-, gr. Garage u. 
Carport u. Stellplatz. DM 642 000,-, 
Tel. 06074 / 2 98 44 ab 18 Uhr. Sa/ 
So ab 15 Uhr. 
Groß-ZImmern, gr. älteres 4-FH, 
ausbaufähig, gute Geschäftslage. 
540 m2 Grundst.. DM 490 000.-, 
Tel. 06071 / 4 14 63 
Hexenhäuschen, Dieburg-Altstadt, 
120 m2 Wohnfläche. (5 Zi.) komplett 
renovien, Hof. VB DM 318 000.-. 
Tel. 06071 /63 01 68 ab 18 Uhr 

Daihatsu Feroza EL II. EZ Marz'92, 
23 TKM. mit Hard- und Softtop. 1. 
H0., hellgrün-silbermet.. unfallfrei, 
TUV neu. Clarion RC u. abnehmba- 
res Bedienteil, Alufelgen, 235/70-15 
Breilreifen und 1 Satz Originalräder, 
Dachreeling, Skiträger, VB Preis 
20 500,-. Tel. 06182/2 11 68 oder 
Fax 2 09 94. 

Fiat Panda 750 FIre, 34 PS/25 kW. 
EZ 8/92.29 000 km, unfallfrei, ohne 
Beulen und Kratzer. Extras: Heck- 
scheibenwischer, rechtei Außenspie- 
gel. Blaupunkt-Radio/Cass.. Fiat-De- 
kor. Doppelfaltdach, VB DM 6800.-. 
»06182/36 59 
Fiat Uno 1 .Ole, 45 PS/33 kW. rot, 
40 000 km. EZ 11/90.1. Hd.. steuer- 
befr. bis 11/95, DM 8300.- VB. Tel, 
06106/2 96 12 

Ford Orion 1,61, Bj. 86,40 kW, 
110 000 km. TU/AU neu. 8fach 
bereift. AHK. 6500.-. 06073 / 8 01 15 
Escon Cabrio XR 31,1.8,96 kW, 3/ 
94,22 000 km. Code CR. eAntenne. 
eSpiegel. Extras, neuw., 26 000.-, 
Tel. 06103 7 32 26 68 oder 31 18 82 
Escort Turnier, 1,41. Bj. 8/91, km 
160 000. 70PS/52KW, Kat. 1 Satz 
Winterreifen. Dachgepäckträger, VB 
DM 10 000.-, Tel. 069 / 64 89 92 59 
Ford Fiesta XR 2, schw.. Alufel., 95 
PS/70 kW. tZ 12/86. TÜ/AU 5/96. 
Alarm. DM 5600.-. 069 / 64 89 96 22 

Mazda 323 Kombi, rot. Bj.'91.1.6 i 
63 KW. 71 TKM. Servo-Lenk,. ZV. 
1. Hd.. GaWa, Scheckheftgepfl., TUV 
+ ASU'96. Auspuff. Kat,. Reifen neu. 
VB 11 000.-. 069/86 85 07 

DB 260 E Autom., B|. 82, TU 2/96, 
293 000 km, DM 2000.-, Tel. 0172 / 
C 70 14 41 
Mercedes 250 T, Modell 123, 
103 kW. TÜ 8/96. VB DM 2100.-, 
Tel. 069/89 66 93, ab 19 Uhr 

Nissan Laurel, 83, TU/ASU neu, 
guter Zustand, VBDM 1800,-, 
Tel. ab 12 Uhr 06106 / 2 20 92 
Nissan MIcra. Bj. 7/87.50 PS/37 kw! 
weiß, 96 000 km. TU 9/96, ASU neu, 
Glasdach, Lederlenkrad, VB DM 
4400.-, Tel. 06108/6 76 14 

Haus (gerne Altbau oder Scheune) 
oder ETW in Seligenstadt zu kaufen 
gesucht. Tel. 069 / 8 06 32 24, Tel. 
06182/2 67 88, Fax 20 03 19 
Privat (Barzahler) sucht: 1-Fam.- 
Haus, ruhig gelegen, mit Garage, in 
Obertsh.-Hausen bis DM 550 000.-. 
Zuschritten bitte unter E 223 

Garage in Urberach zu kaufen ge- 
sucht, bis DM 20 000.-, Tel. 
06074 / 51 42 
Dringendl Von Privat kl. Lager/Ab- 
stellfiiche (ebenerdig) gesucht. 
Tel. 069/85 15 12 
Groß« Garage oder Scheune in Se- 
ligenstadt zu Kaufen oder mieten ge- 
sucht! Tel. 069 / 8 06 32 24.06182 / 
2 67 88, Fax 20 03 91 

Opel Kadett 1,3 rot. Baujahr 4/87, 
120 000 km. TÜ 4/96. VB 4500.-, 
Tel, 06074/9 72 32 
Astra GL1,4, EZ 3/92, TÜ 3/97. 
46 000 km, DM 13 300,-. Tel. 069 / 
89 72 50  
Opel Kadett 0 Kombi, Bj. 84.60 Pß. 
136 000 km. 3türig, sehr gepflegt, TU 
neu. VB DM 2200.-, Tel, 06074 7 
4 46 57 
Opel Kadett E,1.4i, Bj. 10/90, " 
G-Kat.. LS. 5-Gang. 4 neue Reifen. 
RC. DM 8900.-. Tel 06104 / 60 12 38 
bis 17h od. Tel. 06104/4 36 28 
Opel Frontera Sport, 2.0 JW von 
WA. EZ 10/94. techviolet, Zubehör, 
z. Zt. 6700 km. zu verk.; Juli 1995. 
Preis DM 33 200.-. Tel. 06106 / 
2 30 06. nach 18 Uhr 
Kadett Cabrio 69,75 PS, Silber, 
62 000 km, Bestzustand, TÜ/AU neu, 
DM 13 900.-. Tel. 069 / 86 95 64 

Peugeot 205 Look, B|. 2/92. woiß, 
60 PS/44 kW. 32 800 km. RC. 
la-Zusl .DM 10 900.-VB. Toi. 069/ 
84 38 93 oder 81 19 23 

Renault 25 GTX, blau-mot.. 115 000 
km. eSD. elFH. ZV, Alu, TU 97.. Licht- 
maschine neu. Rolfen 1 J., VB DM 
4000.-. Tel. 06181 /65 97 60 
Renault Cllo, m. ol. Fattd , EZ6/92. 
55 PS. 22 000 km. G-Kat., VB DM 
13 500,-. Tel. 06071 / 3 83 89 

Toyota-Starlet Bj 86. 59 000 km, 
aus 1 Hand, sehr gepfl., neu bereift, 
bleifrei. DM 4800.-. zu erfragen: Tel 
06106/58 08 

VW Passat Varlant GT, Bj Nov. '89, 
PS 90. TU + ASU. Nov '96. km 

•77 000. t. Hd.. Scheckheft, unfallfrei, 
div. Extras. NR, sehr gepflegt. VB 
16 500 DM, Tel- 06106 / 1 57 07 
JW Golf Europa GL, met. 75 PS. 
Garagenwagen, 12 000 km. VK DM 
24 500 -Tel. 06074 / 9 66 30 
Diesel Colt GL, 60 PS, 1 Hd . ' 
TU 5/96. ca. 140 000 km. SD. 
VB DM 5500,-. Tel. 06071 / 4 21 00 
Golf CL,Bj, 82. 70 PS/51 kW,TÜ4/ ' 
96. AU neu. SSD. RC. Ihasa-met., 
176 000 km. VB. DM 1000.-. Tel. 
06071 / 3 60 74 

Honda MTX 80. Bj 83. TU 1/96. mit 
reichh Zubehör. 2 Motoren +110 
m 'Satz. Top-Zustnad, VB DM 1500. 
Tel 06106/ 1 56 76 
Honda NX 650 Dominator, schwarz 
Bj 93, 44 PS. 7800 km. TU neu. Rei- 
fen neu, Inspektion neu. Top Casetia- 
ger. Topzustand. VB DM 7600 Tel 
06074 / 6 79 09 
Motorrad-Tourenjacke, Dainese. 
Goretex-rot. Innenjacke + Prolekto- 
ren. Gr 38-160.2 Saison. NP 780. 
VBDM350.-, Te! 06104 /6 34 78 
Honda CB 400 T. 27 PS/20 kW (idno 
los Einsteigermolorrad), Bj 83. TU 
4 '97.38 000 km. 2 Koffer, DM 2600 
VB.Tel 06108 '7 46 09od 6 63 98 

Reisemobile: Weinsberg 
Wohnwagen: Cristall 
Mobilheime: FREWO 

Vermietung-Verkaul-Servico 
O 06182 / 58 40. Fax: 6 55 01 gow 

WoWa.. Hobby Prestige 480 TFM. 
GZ 4/92. Dop -f3elt-Th8t. Toil -Ssk. 
Slab-FS-Anl . Res.-Rad, Fahrrahlt , 
kaum benutzt. DM 13 800 
Tel. 06188/58 00 
Wohnwagen Tabbert Wind 520. Bj 
81. TU 3/96, Markise, viele Extras/Zu- 
beh . VBDM 5000.-. 06103 / 4 24 80 

Corrado G 60,160 PS. EZ 9/89. 
123 000 km. schwarz-mel,, Alufelgen 
mit 205er Reifen, elSHD u, Fenster. 
ZV. Servo. Winterreifen mit Felgen, 
scheckhüllgepflegt. DM 14 000 -. 
Tel. 06106/64 69 26 

ARBEITSLOS: 
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ZUBEHÖR 
Pick-Up-Verdeck aus Kunststoff 
fuf Suzuki SJ 410/413/Samurai mit 
heizbarer Heckscheibe. NP 2500 • lur 
500 -zu verkaufen. Tel 06074/ 
6 14 35.ab 17Uhr 
4 Alufelgen, BMW 5er. Speichen- 
Design. ohne Reilen. DM 600.-. TüI 
069 / 89 32 26 
HEINEMANN-Anhänger, 
Typ Z 4012 K. zugel. Ges.-Gew 
400 kg. 1.28 br, 2.18 Ig.. DM 200, ■, 
Tel. 06071 / 7 11 17 
Ronal LM-Felgen, 6 J x 14 H 2 ET 
45. mil Fulda Y 2000 Reifen, 185/60 
Romeo 14.Lochkr. 4 x lOBmrn.VB 
DM 650.-. Tel. 06103/6 66 13 

Scirocco, Mod. 84. b!au-mel. 
5-Gang. TU 9/96. ATM. 50 000 km. 
Spoiler, kein Rost, sehrgl Zust.. 
3400.-. Tel 06071 /8 17 29 cd 59 05 
Polo Coupö CL, 33 kW. 11/91, 
27 000 km. rot, gepflegt. NR, 
DM 13 200.-. Tel. 06103/31 1551 
Golf CL, Bj. 87. KAT. SSD. Servo. 
scheckheftgepfl., 72PS/55KW. 3-tu- 
rlg. 103tkm.jadogrun met , RC. 1 J 
TU, umständehalber für DM 7800.-, 
Tel. 069/82 16 59 
Polo CL. Steilh.. Bj, 4/89, TUV 4/96. 
33 KW/45 PS. Kat.. Radio. 79 TKM. 
1. Hd.. rot, gepfl. GaWa. NR, unfall- 
frei. VB DM 7450.-. Tel. 06108 / 
6 86 82 oder 0 61 26/ 86 87. 

VW Scirocco GTX, Bj, 88.84 000 
km, Autom., SSD, RC. weiß. Sportsit- 
ze. Servol.. 8fach bereift. DM 8900,-, 
Tel. 06106/7 94 47 
VW Polo Fox, Stoilheck. 1/89.40 
kW. weiß. ca. 65 000 km. TU 5/96. 
Kat.. Radio. VB7600.-. 06182 / 
6 01 29 
Golf II Typ 19 E. 55 KW. km 103 000, 
TÜ/ASU neu. Auspuff/Kai neu. Ja- 
mex-Fahn«.. 60mm. GTI-Ausst.. rot. 
sehr gepfl.. f^R. Unfallfrei. VB DM 
7000.-, Tel. 069/83 62 50 
VW Jetta GL, 90 PS. EZ 4/84, 
TÜ/AU neu. 175 000 km, Kat.. SSD. 
Alu. Standhzg.. VB DM 5500.-, 
Tel. 06071 / 3 66 52 
Diesel, Bj. 3/85,178 000 km, TU/ 
ASU/lnspektion neu. techn. einwand- 
frei.VB 4500,-. Tel. 06071 7 3 66 52 
Golf II TD, Sondermodell Function. 
60 PS. 1. Hand. NR. 11/91.5türig, tor- 
nado-rot. 150 000 km. unfallfrei, 1 
Satz Winterreifen. Top-Zustand. VB 
DM 9500.-. Tel. 06071 / 7 18 15 

für Ih re 

Spende I 

VERSCHIEDENE 

Cadillac CoupA de Vllle, Bj 73,7,61 
Hubr., 220 PS, Leder, Klima, dunkol- 
rot met., DM6900.-, Tel 064081 
64 85 20od, 06074/3 17 48 
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Straße. Nr 

PLZ/Ort 

EIN HERZ FÜR 

STRAUCH- 

DIEBE 

Rnumpflegerln/Maushaltthilfe, 
t * wochonti cn 4 Stunden oder 

* wochonti ca 2-3 Stunden fiirPn 
v.ilhiiushalt in Muhlhoim ab sof gos . 
T.'l 06100/6 76 90 
Wir. die ZwIMIng«, Daniel und 
f'hitipp. iGMon alt. suchen eine lie- 
bevolle Tagetmutti (mittl Alters), 
ilii» uns 7u Hnuse betreut Bitte melde 
OichvonMo -Ff zw 18 u 20Uhrun- 
l»M Tel 06106 / 36 50. Rodgau Hnin- 
ftiiusen 

STELLENGESUCHE 

Suche Pützstelle In Dietzenbach 
vor- und/oder nachmittags, Tel 
(U)07.t / 3 33 06 

STELLENAMEBOTE 

1 Witchekorb, 0 40 cm., H 60.20.- 
Tel 06104 / 6 12 87 
Grüne Plastik Milchkanne. H 0.60 
cm. DM 20.-. Tel. 06104/6 1287 
Baby-Tramtasche, Palmblatt-Ge- 
llechl. mit verdeck, lurkis-mlnl-weiß 
gestreift. 35 -. Tel. 06073 / 6 34 10 
Gebr. el. Rasenmlher 50.-. Gitter- 
box zusammenklappbar, 83 x 60 x 
55 cm. 25.-. Schaukelst.. Eiche dkl.. 
40. -. 06074 / 4 17 45 ab 20 Uhr. 
KonflrmationsVTanzstundenan- 
zug mit Hemd und Fliege. VB 
DM 50.-. Schuhe passend Gr. 43. 
DM 25.-. Tel 069 / 89 71 36 
Hausaudösung - Flohmarkt! 
geschenkt u. 10-bis 50.-. Besichtig, 
ab Do.. 19. 4.: Rosenring 9, Ni.-Ro - 
RoHyrald. Tel. 06106 / 7 94 47 
Zwei 3-Wega-Lautsprecherboxen 
mit sep. Standluß. DM 20.-. Tel. 
06103 / 7 96 00 
Sumpf- und Teichpflanzen vom 
Hobbygärtner. Stück/DM 1.50. See- 
rosen 10.-. Tel, 06108 / 64 42 
Eine Kiste mit: Damenkleidung 
(Jeans. Blusen etc.). Gürtel, neue 
Handtaschen, für DM 50.-. Tel. 
06103/4 50 80 
Biete div. Damen-Kleidung, Gr. 38, 
(Sommer/Winter). Röcke. Blusen. 
Pullover. Kleider. Kostüme. Jacken. 
DM 5 -bis DM 18 -, 06104/7 33 15 
El. Saugbürste, 30.-. el Teppichrei- 
niger. 30.-. Pers.-Waage, 5.-. Tel. 
069/83 21 21 
Bearking Zaptanl., 20.-. el. Eisberei- 
ter. 15.-. Walleleis.. 10.-. Braun-Kal- 
feemü,, 20.-. Saltszenthf.. 20.-. Wen- 
detoasler. 10.-. Tel. 069 / 83 21 21 
Bremszanmn Golf 1, Tonbandma- 
terial 4 mm breit. Rep.buch VW Bus. 
Ford Sierra. Akkustaubsauger, je 20. 
.Tel. 06108/6 81 43 
Autoquillzer, Fa. Kranco. Autorenn- 
bahn Stabo. 4 m. Krawattenmikrolon. 
Anlass. I. Golf 1, Diaprojeklor, all. Me- 
tall, je 50.-. Tel. 06108/6 81 43 
Gut erhaltener Polstersessel, mit 
Federkem, DM 20,-, Tel. 06104 / 
1868ab18Uhr 
Weck-Gliser, Geo-Helte, Gelied. 
Well, je 2.-, Käse-Fondue u. Auflauf- 
lonn, je 10.-. Benzinkanister 5.-. Wa- 
genheb. 10.-. Tel. 06102 / 5 27 92 
Karrierespiel, neu, 30-, Formularor- 
ner, Karteikasten je 15 -, Babybettwä- 
sche, tO.-. Deckenlampe, 20.-. 
Wandlampe. 50-, 06102 / 5 27 92 
Abend'/Cocktallkl., Gr. 38, neu, 
Goldsandalelt. Gr. 39. neu. ital. Mar- 
kenschuhe. neu. 50. He.-Sakkos. Gr. 
48/50. je 50 -, 06102/5 27 92 
Water-PIk Munddusche, 110V, Foto- 
apparate, Zinn-Stamper, neu, Stein- 
häger Porzellan Jubiläumsll -i- Stam- 
per. le 50,-. Tel. 06102 / 5 24 09 
Abus-Rolladensicherung, 25.-.Te- 
ak-Salatschüssel, 30,-. Törten- u. Ku- 
chenplatten. neu 30,-. Glaskanne f. 
Kaffeemasch.. 18.-. 06102 / 5 24 09 
Blazer, schw., neu, Gr. 50, Parka * 
Anoraks, neu, Gr. 40 + 42. je 50,-. Da- 
Filzhüte, neu. 40,-. Sharp-Rechner + 
Uhr, Wandl., je 50.-. 06102 / 5 24 09 

Org. Opel Skltr., abschließb. f. Opel 
Gmndtr., n. 50 -, Opel Fußmatten- 
Set, Stoffbez. f. Omega B. Calibra. 
Kadett E, Tel. 06071 / 4 43 26 

Wasserboiler, 5 Liter, über Tisch 
Stiebel Ellron. 10 Watt, neuwertig. 
DM 30.- zu verkaulen. Tel. 06103 
7 96 18 
5 Rehgehörne, ä DM 20.-. Wild- 
schweinlell DM 30.-. Taubentrans- 
portkorb mit 4 Boxen, geflochten. 
DM 50.-, Tel. 06103/7 96 18 
Studlo-Llege mit Radio u. Bett- 
kasten. für VB DM 50.- abzugeben. 
Tel. 06104 / 4 53 61 
Damenkleidung. Gr. 48/50, Herren- 
kleidung, Gr. 106. alles gut erhalten, 
ab 10.-bis50.-. Tel. 069/86 85 10 
Kruzifixgarnitur. Nußbaurntisch aul 
Rollen. Höhe 52. Breite 42. Länge 80 
cm. VB 40.-. Tel 069/86 85 10 
Junghans-Wanduhr, nußbaumlar- 
big. bis 30.-. Stoff türkis/weiß meliert 
f Gardinen oder Decke geeignet, ca.' 
5.50x1.40. 20.-. Tel. 069/86 85 10 
Stoffdeckenlampe. Tischlampe 
Glas. Neonleuchle O 40 cm mit 2 
Röhren. Küchenuhr weiß/grau, bis 
30,- Tel 069/86 85 10 

DM 5,- KursmUnzen 1951-1974 von 
DM 8,- bis DM 30,-, DM 2,- Max- 
Planck von DM 4,- bis DM 8.-. Tel 
06071 /4 22 58 ab 19 Uhr 
Kohlen-Küchenherd mit Backröhre, 
über 50 Jahre alt. Marke ..Impenal", 
zu verschenken. Tel. 06104 / 7 1980 
Heizkörper: H: 100. B:64.T: 10cm. 
neuwertig. DM 50.- Tel. 06182 / 

.2 19 38 

GESCHÄFTLICHES 

SONDERPREISE GARTENHOLZ 
z.B ; Slicksel, 6 x 30 cm, ab DM 0,69. 
32 mm Holzlliesen, 50 x 50 cm, ab 
DM 5,90, Blumenkästen 58 x 58 cm. 
ab DM 14.95, Sichtschutzzäune 
180 X 150 cm. ab DM 36.90 u.v.m 
Fordern Sie unseren neuen 
kostenlosen Katalog an oder besu 
chen Sie unsere große Ausstellung 
auch sonntags v. 13-17h geöffnet 
(keine Beratung kein Verkaull 
Wir freuen uns auf Siel) 
HOLZLAND BECKER 
Obertshausen, an der B 448, 
Tel. 06104 / 9 SO 40 
Kaufe laufend Waschma., Kuhlschr. 
E-Herde. Trockner usw.. auch defeK- 
te. hole sof. ab. 069/387157. Fa.WMZ 
Gebr. Haushaltsgeräte billig zu 
verk., z.B. Wasctim.. Wäschelr.. 
Kühl- u. Gelrierschr., Geschirrspülm . 
Küchenmöbel. Spüle. E-Herde. 
Gash.. u.v.m. Tel. 069 / 85 49 53 
Baumfällarbelten - Gartengestal- 
tung - Gehölzschnitt, Pflasterarb. 
tB auch Sa. u. So. 06074 / 4 44 90 u. 
06071 / 2 34 41 gew. 
An- u. Verkauf v. Antik- u. Ge- 
brauchtmöbeln, Entrümpl., Haus- 
haltsaullös.. 069 / 46 78 25 gew 
Wir pflegen ihren Gartenl Baum- u. 
Strauchschneideartrailen jeder At. 
Ihr Fachleam «069/46 78 25 gew 
ZlmmertOren, riesige Auswahl in al- 
len Qualitäten. Unsere Fachberater 
sind für Sie dal Unsere großen Aus- 
tellungen sind auch sonntags von 
13-17 Uhr geöffnet (keine Beralunq, 
kein Verkauf), HOLZLAND BECKEH 
Obertshausen, an der B 448, 
Tel. 06104 / 9 50 40 . 
Kaufe bar; Alte Gemilde. Rahme"- 
ganze Nachlasse. 06102/3 72 69 gw^ 

liMEGÄ-MARKT 

Heißwatter-Quelle Rowenta FK 
95.1400 W f Tee. Katfee. 5-Mln - 
Terr etc . orig verpackt, 30 •, Tel 
06106/2 28 27 
Jeant ..Levia 511" W 36. L 34. 50 •. 
Luithansa W Mantel. Gr 50. 50,-. Tel 
06106/2 20 27 
Diamagazine ..Paximat/Multimag 
Compact-Magazin 50". 9 Stuck 450 
Dias. 20 •. Tel 06106 / 2 20 27 
Motorradhelm. Fb schwarz mit rot. 
Marko FM. Gr 62. zu 50.- Tel 069/ 
05 51 39 
Spiegel, dreigoteilt. vom Waschtisch, 
weiß, /u DM 20.- zu verkaufen Tel 
069 . 85 51 39 
Besenschrank weiß für DM 20.-. zu 
verk Tel 069/85 51 39 
Couch-Garnitur mit 2 Sesseln für 
DM 45.-ab/ugeben. neuwertig Toi 
069 / 86 44 06 
9 NadeldrucKer Okri 92. Fart)band- 
steuer delekl. Triumph Adler FAD5 
Dina 3 Walze. Motor defekt. )e 30 •. 
Tel 06074 / 58 08 
2 Kugelkopfschreibmaschinen 
IBM m Korrektureinr. beide bekann- 
te Fehler, an Bastler zus. 50 •. Tel, 
06074 / 50 08 
Typenrad-Drucker Diablo 620 f. 
inM PC.Dina3-Walze.gr u. laut, 
aber bester Zust. 50 . 06074 / 50 00 
Heizungsverkleidungen |o 49 Na- 
iursteinplatton je5 -. Wandspiegel 
39 -. Backformen 5.-. Hftkeldeckon 
tO-.Tol 06103/0 21 01 
Deckenlampen (Innen u. außen), 
Neonröhren. Gardinen. Kamera-Rei- 
seset.ieTeilDM 15 -.Tel 06103/ 
8 21 01 
Gardinenstange, Schmiedeeisen, 
49 AEG-Joghurl Gor«1t 39 -, Blo- 
Snacky-Keimbox 39.-. Kupfer-Blu- 
rnontöpfo t9,-. Tel 06103 / 0 21 01 
1 Kiste Flohmarkt-Artlkel. alles gut 
ertialten. z. Teil neuwertig, DM 40.-. 
Tel 06181/65 01 93 (abends) 
Mech. Schreibmaschine mit Koffer. 
DM 30.-. Tel. 06101 /65 01 93 
(abends) 
1 Kasten mit diversen Keramik- 
Gießformen, DM 45-. Tel 06101 / 
65 01 93 (abends) 
Couch-Tisch. DM 30 Gartenstuhl. 
DM 50 -. div LPs (deutsche Schlager 
DM 20 -. Tel 06074 / 79 89 (Röder- 
mark) 
Öl-Öfen . altere Modelle, funktionsfä- 
hig. Stuck DM 25Tel 06071/ 
3 66 39 
Himmetset m. Stange, flioder. 50 
Tel, 06104/7 27 05 
Hauck-Baby-Bauch- u. Rückentra- 
8e. nicht gebr , NP 90.-, VK 45 •. 

hiccoWippe.3Mon gebr d'bl,45.- 
.06104/7 27 05 
Anbauwand (Nußbaum) mit 
Schreibtisch für Kinderzimmer, 50,-. 
Tel 069/86 56 76 
Zu verschenken: 2 Kellerfenster, 2 
massive Lichtsclulchte mit doppeltem 
Rost. Tel 06074/2 60 21 
Babybekleidg. (56-98). Ma./Junge, 
0.50-30,-. Bettdecke (80 x 80)Zöll- 
ner, 15.-. Bezüge. 0 -. Bowlingkugel, 
16er m. Tasche. 50,-. 06106/ 1 80 09 
Babybadewanne, weiß. DM 15.- 
Tel 06106/ 1 00 09 
Drahtloser Babysitter. Microeleclric 
von Steckdose zu Steckdose, 
2-Kanal. NP DM 100,-, VB DM 50.-. 
Tel, 06106/ 1 80 09 
Umstandskleidung, Gr. 36/38. Latz- 
hose (dunkelblau): DM 30.-, Latzhose 
(rot): DM 30.-. JeansrocK (hellblau, 
neu): DM 30.-. Tel. 06106/ 1 00 09 
Schreibtischstuhl, beige, höhenver- 
stellbar. VB DM 45 -. Ter 06100 / 
6 71 80 
Ersatzreifen Pirelll. Cinturato PB, 
155/70 SR. 137255. VB DM 30.-. Tel. 
06108/6 71 80 
Fernsehständer, Holz. 42 cm breit. 
02 cm lang, 54 cm hoch. VB DM 45.-. 
Tel. 06108/6 71 80 
Kl.-Autositz Happy Car v. Storchen- 
mühle, 0-9 Mon.. blau-rot, DM 50.-. 
Babykleidung (Mädchen), bis Gr. 86. 
V. DM 1 - bis 10.-. Tel. 06078 / 44 95 
Runder Holztisch, weiß. O 110 cm, 
DM 50.-. Charly-Chaplin-Pöslor. 
65 X 90 cm. schwarz gerahmt. DM 
30.-. S06070 / 44 95 (Gr.-Umstadt) 
Reisegutschein über DM 50.*, Ein- 
lösbar in Atlas-Reisebüros bei Bu- 
chung einer Reise, für DM 30.- abzu- 
geben, Tel. 069 / 89 70 83 
1 Paar Rollschuhe mit Schuh Gr. 
41. DM 10.-. kl. Kindedahrrad (Sitz 
abgebrochen, muß erneuerl werden), 
neue Reifen. 10.-. 06074 / 3 21 65 
VW Polo I: H4 Scheinwerfer, guter 
Zustand, je DM 30,-. Tel. 06162 / 
7 26 71 
Stiebel Eltron Nachtspeicherofen, 
Typ SN 80 CV mit Armatur, an Abho- 
ler kostenlos, Tel. 06162 / 7 26 71 
PRIMEX HO:4199 Bay. Schnellzug- 
Wagen, je DM 38,-. original verpackt. 
Tel. 06162/7 26 71 
Deckenrondell. 3 Strahler, weiß. 0 
26 cm.neuw.. 15-, Tel. 06106 / 
7 53 13 
Schreibmaschine. Fart-TV Gerät, 
handgemaltes Landschaftsbild. 2 Bü- 
cher von 1932 "Der Weg zur Gesund- 
heit" für je 50,-. Tel. 069 / 86 58 63 

Verkaufe Midchen-Splel-Küche mit 
Zubehör für 50.- Tel 069/86 33 24 

50 Bravo Herzklopfen-Hefte, 20.- 
25 Dennishefte 10.-. 2 Glanzanzuge, 
Gr 36, |e 15 -. Babykost Wftrmer. 
10-.Tel 06103/0 59 23 

5 Md.-Badeanzüge, Gr 176,je 10-, 
5 Jeans. Gr 36. |e 10-. lOT Shirts, 
Gr 30. le 5-.2 Jeans-Jacken. Gr 30. 
)0 15 -.Tel 06103/8 59 23 

Babykleidung (Junge). Gr 68-80 v 
1 • bis 10 - He -Kleidung. Gr 40 50. 
ca lOOTeile von 5 • bisjO • z B 
Hemd. DM8 Tel 06103/8 59 23 

Reiseschreibmaschine, Entsafter. 
Kiopfsaugburster, Luftbefeuchter. 
Bugelprosse und Klappfahrrad VB 
Df^50 /jaTeil. «069/84 30 65 

4 Sonnenjalousien f. innen, 3 x 
100 X 175 cm, 1 *00 X 175 cm. zus 
50 Tel 06106/ 1 36 25 

Hauck „Baby-Player" (Gehfrei) m, 
Spielreck, 35.-. Babyschaukel m. Be- 
lest f Türrahmen. 25-. Tel 06100 / 
7 77 45 
Umstandsbluse. weiß (Prenatal). 
Gr 40/42,40 Schaukelstuhl, braun- 
beige. 30 - . Tel 06108 / 7 77 45 
Chlcco Tragegestell, 1 x benutzt. 
50 -, Rutscherpferdchen au» Rollen 
(ab ca 8 Mon ), 15 -. Tel 06108/ 
7 77 43 
BTX TV Set v Siemens, neuwerlig. 
m Anleitung u. Heft ..Btx f. Einstei- 
ger" f DM 49.99, Tel 06074 / 4 46 57 

• Globus, beleuchtet, DM30,- Fern- 
sehfuss. silber-metallic. DM 30.- Tel 
06104/38 69 

3 Tennlsschliger Donnay und 
Voelkl.jeDM25.- Griffst 5.-. Roll- 
schuhe. Gr 39. DM 30,- Schlittschu- 
he, weiss. Gr 40.25.- 06104 / 38 69 
10 Stühle Metallgestell/Holz. stapel- 
bar, Stuhl/10 -. 1 Glaslampe Glockon- 
lorm, 30,-. Tel 06074 / 9 03 64 
Mech. Schreibmaschir>e, massive 
Ausf f 30 - in OF an Selbstabholer 
abzugeben Tel tagsüber069/ 
1 32 31 19 
Wischekorb, Weidengeflecht mit 
Stoffufter. 9 -. 06074 / 3 37 70 
Kompakt-Stereoanlage, (Univer- 
sum) mit Lautsprechern. DM 50.-. 
Tel 06074 / 3 37 78 
Kinder-Bettdecke mit Kopfkissen, 
waschbar. DM 25.-. auch Bettwä- 
sche. Tel, 06074 / 3 37 78 

1 Frlteuse von Krupps, 50.- Tel 
069 / 84 25 52 
Personenwaage. Treteimer, Ther- 
moskanne. Holz-Wandbrett mit Hai- 
terung. 70 x 20, ab DM 5.- bis DM 20.- 

Tel 069/86 85 10 
Plattenspieler u. Radio an Bastler, 
da leicht defekt, je 5.- Elektr Eierko- 
ct>er. Entsafter. Uralt Elektro-Bugelei- 
sen. ab 5,- bis 20.-. 069 / 06 85 10 
Edwln^eans, (swW31 L34). 20-. 
neue Umstandshose (t>g. Gr. 40), 
20,-. Mantel (bg. Gr 42). 25 •. zus. 
50,-. Tel. 069/86 62 05 
Motorradgepicktriger,.Schuh" mit 
Kofferhalterung, DM 50,-, Tel. 
06021 /7 50 77 
Hochstuhl ..Heriag", helles Holz. 
DM 25-VB. Tel 06104 / 751 36 
Umstandskleidung, Körperoröße 
1 75 m. Jeanshose. SommerKleider. 
Badeanzug von Anita. Alles unter DM 
50.-)eTeil.Tel 06104 / 751 36 
Hochstuhl Marke „Geuther", 
dunkles Holz, DM 40 - VB. Tel. 
06104/7 51 36 
2 Kühischrftnke, ä DM 49.-. Elektro- 
GrlH DM 49.-. Kinderwagen zu ver- 
schenken. Tel. 069 / 84 55 00 
Velours Couchgarnitur, 3-. 2-, 1- 
Sitz. an Selbstabholer zu verschen- 
ken, Mi, u. Fr, 19 OOu. 21.00. Tel. 
069 / 88 24 64 
1 Motorradlederjacke Gr. 50. 
DM 50.-, Motorradstiefel. Gr. 41 und 
43. DM 50.-, Tel 069 / 89 57 13 
Braunes Holz-Regal, H. 0.80 cm. 
Tiefe 0.30 cm, Br 0,50 cm. 20.-. Tel, 
06104/6 12 87 

Auto-Rutscher 20.-. Spielkuche mti 
Waschm . 30.-. 1 alter Nähmaschi- 
nenkopf 50.- 1 Teppich Reiniger von 
Kobold. 40,- Tel 069 / 84 25 52 
Altes Röhrenradio 50,- 1 Röhren- 
Ionband 40.- 1 Tisch GnII-Backofen, 
Moulinex. 50.- Kindorlanrradsitz für 
vorne u hinten. 20.- 069 / 84 25 52 
Kotflügel, vo. re. f Mazda 323 (bis 
Bj. 10/94) kostenlos u, fast neu' Rad- 
helm Uvex Airtech RS. wie neu. weiß 
nur DM 20.-. Tel 069 / 85 95 29 
Dampfentsafter, mit Zut>ehoi u Bed- 
nienungsanleitung, sehr guter Zu- 
stand. 20.-. Tel 069 / 81 93 83 
Gebr. Waschbetonplatt. 50 > 50 
ca, 55 St, 50 x 25. ca. 35 St , jraue 
Gehwegplatt. 30 x 30. ca 85 St, <o- 
stenlosabzugeb..06103 / 2 24 96 
Schreibtischlampe. DM 15.-, 
mechan. Schreibmaschine. DM 30 • 
zu verkaufen. Tel. 06104 / 7 44 51 
Auto^Cassetten-Recorder und ^ 
Equalizer Booster für je DM 50 - zu 
verkaufen, Tel. 06104 / 7 44 51 
Wohnwagensplegel für DM 50.-. 
Autoradio-Boxen 2 x 20 W für 
30.- zu verkaufen. 06104 /7 44 51 
För Kleinbahn und Strassenbahn 
freunde!! Sammlergegenstände und 
Nachschlagewerke, unter 50.- abzu- 
geben Tel. 069 / 85 47 98 
Werkzeugkasten mit 50 Teilen, 20.- 
u. 25.-. 2 Lattenroste, je 100 x 200 
cm, fast "Neu". )e 30.-. Tel 069 / 
85 47 98 
Radio-Player mit Cassettenteil. 20.- 
Musik-Cassetten "MC", z. Teil neu, )e 
8,-. Elektronic Keybord. "Neu". 40,- 
Tel. 069 / 85 47 98 

Hosenanzug f. MAdchen, Gr. 38. 
schwarz. Marke Teeny. für Konfirma- 
tion geeignet. DM 50.-. Tel. 069 / 

• 89 52 34 
Tischtennisplatte m. Gestell, 50.-. 
Tel. 069/83 11 18 
Notgeld^rienschelne, ca. 300 
Orte von DM 1.50 bis DM 5,-. Tel. 
06071/4 22 58ab19Uhr 

Verk. gut gebr. Waschmaschinen 
mit Vollgarantie, z.B. AEG ab 98 
Miele ab 110.Kühlschränke/E-Her- 
de ab 50 - usw.. Lieferung frei Haus 
• 069 /38 71 57. Fa. WMZ Ffm.    

Laminatböden ab mVDM 29,75 
8 mm stark, versch. Dekore. mela- 
minharzbesch..c. 128 x 19cm,bö' 
HOLZLAND BECKER, Obertshaih 
sen,ander B 448,06104 / 9 50 40 

Heusenstamm Hilfe für Gartenart>eit 
iin<lGf>hwegfeinigunggesucf)t. Toi 
'r,i04/2190 

Suche Putzhilfe ab sofort für Privat- 
Maushalt, Tel 06074 / 4 41 41 
Welcher Mann üt>ernimmt nel>en- 
berufllch Gartenarbeit u. welche 
Frau Hilfe Im Haushalt? 2-FH. 
OF Rosenhohe. Tel 069 /84 33 34 

Suche Lehrstelle als Zerspanungs* 
mechanlker. Tel 06071 / 58 36 
Suche Lehrstelle für 1995 als Zahn- 
technlkerln. Bin talentiert Tel 
06071 / 7 25 32 
Suche für samstags Putzsteile ca 
4 Std . Büro Od Geschäftsräume. Tel 
06073/01 12 ab 19 Uhr 
Suchen für 2-Pers.-Haushalt 
Allround-Haushälterin lur ca. 20-25 
Sicl die Woche'Voraussetzung 
Selbst Art)0iten. Zuverlässigkeit. 
Pünktlichkeit, tierlieb, llink und PKW. 
Toi 06074/70796V 9.30-17 Uhr 
Mann sucht Arbeit als Hille im Gar- 
ten Tel 069/01 09 65 
Frau sucht Pützstelle Tel 069 / 
Hl 89 65 
Rüstiger Frührentner, sucht Haus* 
moi.storlaliqkeit auf DM 500 - Basis in 
ÜF (auch Maler u. Woißbinderarbei- 
Ion), Tel 069/06 04 49 
Älterer Busfahrer mit Stadtliniener- 
(ahrung, sucht als Aushilfe od. Fest, 
.uich Schulbus Anstellung. Tel. 
06100/7 0172 
QUÄ^LIFIZIERUNGEN - nur ein " 
Schlagwort? Welches Unternehmen 
gibt oiiiom staatl. geprüften Elektro- 
tochniker eine Chance? GAD-Kennt- 
nisse und Ausbilder-Qualifikationen 
sind vorhanden Bevorzugte Fach- 
Mchtung: Energietechnik. Angebote 
untor Cniffre L 505. 

Zu verschenken: 1 Klapprad. grün 
20". lahrbereit + 1 rotes Klapprad für 
Bastler. 20". Tel. 06182 / 2 61 09 
Foto/Vldeo-Statlv Fabrikat Cull- 
mann 40.-, Tel. 069 / 81 93 83 
2 Foto/Vldeo-Leuchten. je 1000-W, 
mit Handgriff und Stativgewinde, je 
DM 20.-. 2 Stative je DM 15.-. Tel. 
069/81 93 83 

Telefon: 
Nur bei Chiffieanzeiqen: 
O Ich hole die Zuschritten ab (+ 4 - DM) 
O Ich bitte um Zusendung der Zuschriften + 8 - DM) 

Name, Vorname I I ^ I I I 1 I I I I I I I I I I I I I 

Der Betrag 
O liegt als Verrechnungsscheck bei Kto.-Nr. 
O soll abgebucht werden 
(Keine Rechnungsstellung) Unterschrift Bank 

Virlr Voiji'l hnbcn unsere hriini- 
srlu'ii Slrjuclirr /um fressen 
»lern Irn (lei)ens;il/ /u exoti- 
siheri /iqciewiiehsen liefern bie 
ihnen n;ihrh;ifte Heute "Heeken" 
.uieh Sie elw;is tnites für Ihren 
(i.Ilten aus, Niiheres in der Bro 
sc hüre "Heimisehe btrauelier" 

(b.tif .in untrnslrhcnilr Adirssr senilen) 
l.i. ich morhtf dir Bfüschufc "Hnmischr 
Stf.>uciir'' h.ihen 3, DM m Bru-f- 
m.iti>cn liegen bei 
Niimp, Vofnjme  
SIr.Klf   .. 

NABU 
Postfach 30 1ü S4 
b3190 Bunn 

Bestellschein 
für sine private Kleinanzeige im 

mittwochs in der OFFENBACH-POST und in allen von 
uns verlegten Heimatzeitungen und Anzeigenblät- 
tern am Erscheinungstag. 
Diesen Bestellschein geben Sie am besten noch heute 
in unserer Geschäftsstelle ab oder senden Ihn an. 
OFFENBACH-POST, Anzeigenabteilung, Postfach 
100263, 63002 Offenbach. 
Sie können uns natürlich auch anrufen: 069/80 63-366 

Rubrik-Nummer 

bis 3 Zeilen = 13.- DM 
bis 4 Zeilen = 14 - DM 
bis 5 Zeilen =15.- DM 
bis 6 Zeilen = 16.- DM 
bis 7 Zeilen = 17.- DM 

je weitere Zeile 1.- DM 
mehr. Chiffre-Nummer 

wird als zusätzliche Zeile 
berechnet. 

Bitte deutlich ausfüllen. Pro Zeile 29 Buchstaben inkl. Punkt. Komma und Wortzwischenräumen, i 

X 
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Was in diese Schränke 

reingeht, können wir 

selbst kaum fassen. 

Mit«* W (M 
M« Mm«» M*ctl Seme 
m Offnen nehmen Kt 

irwn und Ifftwn dtAit f tnMKft -■ de* (inren VArank - rf»l. w (tnfl - «.iittrAe« V« InnenIrbeA Uh acti 
) , - jtn irtmn Wmkei nuinfi vnd mfl 

/uheM« nftirru! pr|*nitieeen 
VfMefl W «dt den imtNi-fimi NHilentü -• dorft rtnfwh m«i <wi um m 
MMi WAhel «trfi meh* ihiiueeetd VbMe ; 

hütstarlS 
Wir «nd utwiinw hulw FjnnctMun(ih«M 

DiEflZid 
Beraten / Planen / Einrichten 

Maienleldstraße 15 + 34, Dreieich-Dreieichenhain 
Telefon 06103/8 48 20, Telefax 06103/8 18 63 

> Rolladen 

• Maikisen 

• InseMenschulz 

E-Motoren für Rolladen 
Sonnenschutz aller Art 
Reparaturen 
natürlich von Ihrem Rolladen- und 
Sonnenschutzfachmann 

Rolladenbau Langen 
Inhaber Günter Zinn 
Außerhalb SO 16 
63225 Langen 
Telefon (06103)2 38 79 

Ausstellungs-Haustüren 

zu Sonderpreisen 

Mo.-Fr. von 8.00 bis 18.00 Uhr 
Sa. von 9.00 bis 12.00 Uhr 

/< 

KRAMH^KEL 

Schreinerei Raum und Funktion 
Innenausbau maßgeschreinert 

Industriestraße 16 • 63165 Mühlhelm am Main 
Telefon 06108 / 90 44-0 • Telefax 06108 / 90 44-20 

Qualität ab Werk! 

< TUIKIM 

Der Pergasole Wintergarten 
^Erfüllen Sii sich Ihrtn 
persönlichen Wohntraum 
- mit «inem Pergasole 
Wintergarten. 
Lassen Sie sich von uns 
unverbindlich beraten. 
Und bald werden euch 
Sie das ganze Jahr über 
in Urlaubsstimmung sein. 

Gebührenfreies , | 
SOLARBAU.SYSTEM 01 30/65 02 25 

. denn bei Glas blicken wir durch! 

. ^ 1 LintactJ 

INTACT - Deutschlands Nr. 1 im Wannenaustausch macht's 
^ möglich: In einem halben Tag ersetzen unsere Installateure 

Ihre abgenutzte Wanne durch eine QualHltt-Stahl- 
Email'Wanne Iz B KALDEWEI) in ihrer Wunschfarbe Das 

INTACT-Verfahren ist einmalig und durch BurNteipatent 
geschützt Unser Meistert)etrieb bietet Ihnen die 

Sicherheit einer ebenso fachmannischen wie 
dauerhaften Leistung 

Beste Referenzen. 
.Rufer) Sie an • wir beraten Sie. 

"» v»CUMI 
rtef BRD 

r 

INTACTi#/ 
BAD-SERVICE GMBH 

W.ichlOfSlwchcf. Sir B9 
6Ü3B6 Ftankliift 
•C U6y • \ 20 8-^ 10 . 

- -w 

• WoKhmaschin«n • Geschirrspülmoschioen • Trockner • 
# Kühlschränke # Gefrierschrönke # Standheroe Gos * Eh • 

• linboug*rftta v 
** Nur Marlcttng«rdt« 

Besonders günstige ABHOLPREISE - 
II Küchen + Gerätemarkt 

ludwigstroße 167/Ecke Andr^sh^ße 
W 63067 Offenboch, Tel. 069 / 82 47 29 re-( 

GESCHÄFTLICHES 

SCHORNSTEINE 
Mauern mit Klinkern • Isolieren b. Versotlung od. Heizungsumslellg. mit 
• Edelstahl-. • Glas- und • Schamolle-Rohren • Fesipreis-Garanlie 
Becker Komln-Instandselzungs GmbH ■ 61137 schoneck 
S 06187 46 37. bis 20.001. • Soforl-'Sngebot • kein Verlrelerbesuch 

■ mm vt 
HANDELS- UND 

venTHIEBS GMBH 
A*a*ie«r <"•* OIVMimmm 
OrbarStrae« 13 Aduaa^ 
eOMe Frankfurt Fahrt—tan. 
Tal. OM/41206« »Mar^Kaüa« 
F«0e(/4242M 

rMAOiMnx 
NAcaimaDUM •OMDIllAMeDOTDf t 

Anhängerkupplung z. B. VW Golf.... Abholpr. ab 224.- DM 
Anhängerkupplung mit Einbau z. B. VW Golf. ab 479.- DM 
Anhängervermietung pro Tag ab 25.- DM 
Anhänger  Abholpreis 798.- DM 

KAmNO RUND^ 
Schomstelntutldtldung m) Schimottarohnn < 
Wärmedämmung • L«lcntt)«lon mil Glasur ■ > Edelstihlmhren • mil 

' gegen leuchte, versdlende 
Schornsteine vorsorglich anzuraten bei Niederlemperalurheizungen 
Eni«u«m von SchomsMnkäpttn mit Klinkem • klare Preise im voraus 
KAMINO RUND GmbH • Sch^sleintechnik neiOl I C Oft 1E 
63456 Hanau 7 (Steinheim) • Maybachstr. 17 UDIOl/DcUiw 

Miele 
Kundendienst 

Ersatzteil-Verkauf 
Wir reparieren und verkaufen 

sämtliche Fabrikate 

Werner GmbH 
Mainhausen, Odcnwaldstraße 1 

Telefon (06182) 2 23 90 

Schornsteinsanierung 
mit V4A-Stahlrohr-Keramikrohr 
Kaminkopfrep. m. Klinker 
WEBER 
KAMINBAU 
63743 Aschaffenburg. SchlOrstr. 3a 
Tel. 06021/9 54 77 
Tel.-Ann. Rodgau 06106 / 73 30 88 Fr Waliner 

Riesen Trödelmarkt 
Sonntag, 23. 4. 95 
FEGRO Großmarkt 

Eschborn 
(Gewerbegeb. Ost) > 
Info: 06123/7 46 11 

Baumfttllen jeder Art, Kaminholz. 
Brennholz, direkt vom Forstbetrieb. 
Garten-Neuanlagen. Gartenarbeiten. 
Reitzenstein GmbH. Neu-Isenburg. 
Tel. 06102 / 2 32 24. Fax 2 32 65 

Maler- und Tapezierarbeiten 

absmimmt kuntristig, pnlswBft 
fachlich gut und taubtr Ihr 

Malermaimter Harth 

Telefon 06074/4 44 86 

HellMherln>Wahrtagerin, Lebens- 
beratung, Kartenlegen, Handlesen, 
Pendeln. Zukunft, treffsicher, Refe- 
renzen. Q 06106 / 6 19 59 gew. 

Haushaltsautlösungen 
Entriimpelungen 

schnell + preiswert 
Tel. 069 / 83 43 93 gow. oder 
06106 / 57 05 auch Sa./So. 

Tarot-Kartenlegen, 06103/6 26 64 gew 

TIERMARKT 

luerner 
iviiele- Kundendienst 

+ Verkauf 

Elektro-Gas-Wasser 
Installation 
^ 061 82-223 90 

Odenwaldstr.l *63533 Mainflingen 

PWtQlfOKOinSQOWOSOO 

freu(n)de 
leSlS gewinnen. 

STELLENANOEBOTE 

im 
SCHlflsSÜFIITICIS lAUtN 

Am 4 63477 M«intal 

Umzüge mit Schreiner 
3 f^ann. pro Std 110.40 Dfvl 

proisw. Fern- und Ausl.-Umzüge 
Besser-Umzugc GmbH 

Tel. 06102/27324 

REISE 

Dl*cils Wochenanda . . . Fr -So . 2 Tage VP inkl Begru- 
ßunascocktail. Posikeileiiete. get WakMandorurtg, Gnllhutlen ^party Planwagenfahrt. Candle- light-Dinner, Tanzabend und PoKalkegeln 290 • txs 355 • DM Torrn 

AlleWEvooM? 3 bis17 11 1995 VKjeo 
und Prospekt anl Hottl OI«drlch. 59969 Halienberg/SaueMand Te! 02964/ VBQ 12. Fax 2236 ^ 

• Günstige Linienflüge • 
ab Ffm. hm und zurück ab DM London 
359.-, Mallorca 449.-. Madnd 489.-, Wien 
499.-, Malaga/Alicante 619.*. Athen 639.-. 
New York 519.-. San Franzisco 749.-, Bang- 
kok 1329 - usw. sowie Mietwagen. 
Burg Retien. Tel. 06081 / 5 70 64 
Renen Im Reitstall „Bellof" für Kin- 
der u. Jugendliche v. 8-, 14 Jahre. 
Ausbildung v. Anfang an. Rellabzei- 
chenabnahine möglich. Freizeitge- 
stallungen. Termine und nähere In- 
formationen Tel. 06401 / 31 56 od. 
76 30 

KAUFGESUCHE 

Als Distributor elektronischer Bauele- 
mente sind wir führend auf dem deut- 
schen Markt. Wir beschäftigen ca. 850 
Mitarbeiter in mehreren Niederlassun- 
gen im Inland und in Tochterfirmen im 
europäischen Ausland. Unser Hauptsitz 
liegt ca. 10 km südlich von Frankfurt. 

Aufgrund unserer positiven Marktentwicklung suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n qualifizierte/n 

Buchhalter/in 
für die Debitorenbuchhaltung 

Sie sind verantwortlich für 
• die Überwachung, Buchung, Mahnung der Zahlungen und 

Konlenpflege des Ihnen übertragenen Kundenkreises. Wir 
arbeiten mit einem modemen Dialog-System. 

• die Übenft/achung der Kreditlimits und die Freigabe von Auf- 
trägen. Innerhalb Ihres Aufgabenbereiches entscheiden Sie 
weitestgehend selbständig. 

• Sie haben eine kaufmännische Ausbildung erfolgreich abge- 
schlossen und bereits praktische Erfahrungen im Rechnungs- 
wesen gesammelt. 

Für telefonische Vorabinformation steht Ihnen Frau März unter 
der Tel.-Nr. 06103 / 304 351 gerne zur Verfügung. 
Für die Position sind fundierte Kenntnisse in der Anwendung 
EDV-gestützter Buchhaltung und Englisch-Kenntnisse von Vor- 
teil. Ein leistungsgerechtes Gehalt, sowie ein zukunftsorien- 
tierter Arbeitsplatz sind selbstverständlich. 

Sie wollen noch mehr wissen? Das freut uns! Zur Vorbereitung 
eines persönlichen Gespräches senden Sie bitte Ihre aussage- 
fähigen Bewerbungsunterlagen an unsere Personalabteilung. 
Wir freuen uns auf Ihre Berwerbung. 

SPOERLE ELECTRONIC 
Zentralvenwallung - Personalabteilung 
Max-Planck-Straße 1-3 
63303 Dreieich bei Frankfurt 

Kaufe altes Porzellan, Postkarten, 
Gemttlde, Bücher. 
BAUER. Telefon 069 / 55 59 98 

wissen kommt nicht von ungetühr, Zeltungsleser wissen mehr! 

Junge Pudel in verschiedenen Far- 
ben und Größen an veranlworlungs- 
bewußle Mundefreunde zu verkau- 
fen. 24 Jahre Hundezucfit und Pudel- 
salon, Tel. 0610B/7 27 54  
HUNDERASSEN: kleinsten, schön- 
sten d. Well! 0,5-4 kg, 06082 / 30 24 
+ 3 92 23 

POTENZ 
Mittel schaffen 

LEIDEN 

Robben müssen leiden, damit in 
Asien Potenzmittel verkauft wer- 
den können. Der Handel mil die- 
sen Tisrprodukten bot Tiger und 
Nashörner fast ausgerottet. Mil 
Ihrer Unterstützung kann IFAW 
weiter gegen Tierleiden angehen. 
Helfen Sie uns im Kampf gegen 
die Robbenjagd und beim Schutz 
aller bedrohten Tiere. Weltweit. 
inloiimilioiicn gihi es bei: liilcrnalionalci 
liciscliul/fomls (IIAW), SA I N, ■ 
Posllmli 55 O'l 67, 22564 Hamburg 

Sie fahren gut mit MEWA ! 
Umsichtig und kontaktfreudig, zuverlässig und vertrauens- 

würdig: So stellen wir ihn uns vor, unseren neuen 

Service-Fahrer 

mit Führerschein Kl. 2 

Nach wechselnden Touren- 
plänen zu Hotels, Kranken- 
häusern und Pflegeheimen im 
Großraum Rhein-Main bringen 
und holen Sie täglich Miet- 
wäsche - und In dieser 
Region kennen Sie sich aus. 
Ihre Berufskleidung stellen 
wir Ihnen. Neben einem 
leistungsgerechten Gehalt 
können Sie Ihre Spesen ab- 
rechnen. 
Melden Sie sich schnellstens, 
denn wir brauchen Sie sofort. 
Bewerben Sie sich schriftlich 
mit aussagefähigen 
Unterlagen. 

Übrigens: Wir sind eine der 
26 Gesellschaften der MEWA 
Unternehmensgruppe. MEWA 
gehört mit über 3 000 Mitar- 
beitern und mehr als 85 000 
Kunden zu den führenden 
Textil-Mietservice-Anbietern 
in Europa. 

MEWA Textlidlenste 
Rodgau GmbH 
Otto-Hafin-Straße 11 
63110 Rodgau (Jügesheim) 

Miele 

Hausgeräte 
Miele-Vertriebszentrum 

64293 Darmstadt 
Bunsenstraße 16 

Telefon 06151 / 8 58-.0 
Wcrkskundcndicnsl Darmstadt» 

Tolclon 06151 / 8 58-300 
Verkauf nur über den Fachhandel 

* Vermessene Kunslslofl-Fensler/ 
Schiebe-, Hauslüren 
PROR GmbH 0521 /17 58 80 

Verbundsteinpflaster 
lur Ihren Hol. Ihre Einfahrt 

liefert und verlegt einschl. aller 
Nebenarbeiten zürn Festpreis. 
Mciuerwerksisolation/Kanalbau 

Fa. Helmuth 
06184 / 44 99 

Dielen + Parkett »albsl renovieren ■ zum Vi Preis wie neu, Proli-Mlel-MaBch. ♦ Info: Masch.- Vermietung Sürje, 9 Seiig.>Frotchh. (06182) 6 75 25 4^ Haneu (06181) 2 25 34 ♦ Ungen (06103) 2 15 69. 

J 
is wie m asch.- mM •chh. V 6181) V 5 69. 1 

Sekretärin - Vertrieb 

DANFOSS ist ein namhaftes und modern organisiertes Unternehmen, in welchem 
die IVlitarbeiter im Rahmen von Strategien und Zielsetzungen selbständig han- 
deln. 

Für unseren Geschäftsbereich „Elektrische Antriebe" suchen wir eine freundliche 
und aufgeschlossene Unterstützung. 

Sie führen Sekretariatsaufgaben durch, planen und organisieren Tagungen, Ver- 
anstaltungen und Reisen, Sie übernehmen die Venwaltung von Anlagevermögen 
und Werbegeschenken. 

Ihre kaufmännische und/oder Sekretärinnen-Ausbildung haben Sie erfolgreich ab- 
geschlossen und bereits Berufserfahrung - möglichst im Vertrieb - gesammelt. 
Ihnen sind PC- und Englischkenntnisse, sowie der Umgang mit Steno- und 
Schreibmaschine vertraut. 

Sicher wollen Sie mehr über Ihren künftigen Arbeitsplatz erfahren! Schicken Sie 
uns bitte Ihre komplette Bewerbung, evtl. können wir schon bald ein persönliches 
Gespräch führen. 

Danfoss Antriebs- und Regeltechnik GmbH, Personalabteilung 
Carl-Legien-Straße 8, 63073 Offenbach, Telefon 069 / 89 02-2 15 

WitHn koffiint nicht von ungclähr, Zeituitgsleser «rifim mehr! Weitere Rubrikanzeigen finden Sie im lokalen Anzeigenteil 
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Einladung zum 

Tag der offenen Tür 

Samstag, 22. 4. 
9 bis 17 Uhr 

Sonntag, 23.4. 
11 bis 17 Uhr 
(Außerhalb der geseUl 
LadenöHnungszeilen keine 
Beratung, kein Verkauf), 

Wir schieben 

Einbrechern 

acht Riegel vor 

Eine Haus- oder Wohnungslür muß für 
vtele Jahre Schönhetl. Sichert^ert urKl Haft- 
barkeit bieten. Das wii) ger^u überprüft 
imd gut überlegt sein Deshalb zeigt ih- 
nen Biffar für ein ganzes Wochenende 
seine Türen 
Schauen Sie sich mit Ihrer Familie um - 
und alles an. Vergleichen Sie die Wirkung 
der hochwertigen Matenalien 
Spüren Sie die hen/orragende Verarbei- 
tung Versuchen Sie selbst einmal, ob S« 
eine Biffar-Tür lemals knacken können 
Schraubenzieher oder Brecheisen stellen 
wir Ihnen gern zur Verfügur>g. 

Biffar 
..und Ihr Haus gewinnt an Wert 

Nolieren Sie Wunsche, Fragen und Ent- 
scheidungen. Und mit Ihrem BiHar-Fach- 
mann können Sie dann einen ausführ- 
lichen Beralungslermin vereinbaren. Im 
Studio oder direkt vor Ort - dort, wo die 
Tür einmal hinsoll 
Neben der umfassenden Beratung erhal- 
ten Sie dort auch das kostenlose Buch 
»Alles über Haustüren«, in dem alles steht 
was Sie über Haus- und Wohnungsturen 
wissen sollten. 

Biffar Studio 
Biffar GmbH & Co Frankfurt KG 
60311 FrankfurVU/l, 
Bethmannstraße 50-S4 
(gegenüber Frankfurter Hof) 
Telefon 069 / 28 55 77 
Zweigstelle: 
63450 Hanau 
Langstraße 42-44 
Telefon 06101 / 2 66 53 

Äpfel-, Kaitolfelveikauf! 
Am Samstag, dem 22. k. 95, frisch und preiswert vom Bodensee 
Jonagold, Elstar, Boskoop, Idared, 
Hkl. I od. II Kilopr. 2.00. 15 kg 30.-. 10 kg 20.- 
Gloster. DeHctoua, Hkl. I od. II Kilopr 1 80. 15 kg 27.-. 10 kg 18.- 
Kartoffeln: „Agria", Hkl. I. vorw fostk  
Zwiebeln. Hkl. II  

. Kilopr. 1 28. 12,5 kg 16.- 
Kilopr. 1.60. 5 kg 8.- 

8.00 Neu*lstnburg, Güterbahnhof 8.30 Walldorf. Bahnhof 8.4S Mörfelden. Bahnhof 9.15 Egeltbach, Bahnhof 9.45 Langen, Bahnhof 10.15 Sprendlingen. Bahnhof 10.30 Dreieichenhain, Bahnhof 10.45 GöUenhaln, Bahnhof 
11.00 Dietzenbach. Bahnhof 11.30 Steinberg, Parkplatz 

gegenüb. ESSO*Tankstelle 11.4S Heusenitamm, Bahnhof 12.15 Ot>ert8hausen. Bahnhof 12.30 Hausen, Bürgerhaut 
12.4ä Bleber'Waldhof, Buchenweg 13.00 Bieber. Bahnhof 13.30 Offenbach, Stadthalle, 

Nässet Dreieck 

14.00 Offenbach, Alter Friedhof gegenüb. Güterbahnhof 14.15 Münihelm, Bahnhof 14.30 DIetetheim, Bushalieatelle 14.40 Sielnhelm, Stadttparkaate 14.50 Kleln-Auhelm. Bahnhof 15.10 Hainburg, Bahnhof 15.20 Kleln>Krotzenburg. 
Feuerwehrhaut 15.30 Sellgenttadt. Bahnhof 

Wagen II 14.30 Ober>Roden, Bahnhof 15.00 Nleder-Roden. Bahnhof 
15.15 Dudenhofen, Bahnhof 15.30 Jugethelm, Bahnhof 15.45 Hainhauten, Bahnhof 16.00 Weitkirchen. Bürgerhaut 

J. Pfefferle, 75056 Sulzfeld, Kürnbacher Straße 5 

DACH 
Neu- und Umdeckung 

k Alle Flachdacharbeiten^ 
Rocks ^^Oachspenglerarbeiten^ 

Partner GmbH^^ Fassadenverkleidung 
63512 Hainburg ^ Reparaturdienst 

Dachdeckermeisterbetrieb Telefon 06182 / 70 66 ^ 

GroBüP Antlliiiiarkt 
- Eintritt frei - 

Hessen-Center Bergen-Enkheim verkauf 10 isuhr 

IIO I Kl.. HKSTAI HAN I- 
■li-rr HiTii': iii is 

ItiiitM-lidiii l.i • lla-rK<-ii N.II. 1.1 (Mni / J20II I :MI I IM 'MHI / 220H " «') .*»: 

Spaslal-Arrangamants 
Halbpanslon/Fahrrldar 

ZImmar mit all. Komfort 
U/F 2 Tage/2 Nächle II 180 - pP 
U/F 3 Tage/3 Machte II 260 - pP 
U/F 4 Tage/4 Nächte II 340 - pP 

6S& 
Akthulaub mit dem Mirad 
Entscheiden S«e sich 1995 einen Aktivur- 
laub zu vertxingen Kommen S»e mit uns 
auf eine Radtour • durch d« ung Pußta 

nach Budapest • durch Böhmen n Prag • durch d«imefsche S««nptatte u Masuren 

AuskCmfle RAO LUGER A-4780 Schärdhg Ro9enweQ462 T o::3/77i 0::3/?7 124040 Fai 0043.77 1225 49 

0^ ...die Ferienidee 

Sommerfrische, 
wo die 
Nihir alles biclet. 
Wat^rglick am 
wirnsteo Badete« 
öfferTekli5(28°)unJzumTrinLen sauber. 
BdJen, Surfen. 180 km Wanderwege. 200 
kir. Radwegenetz. 65 Tennispliize. 
Tennisschulen, 18-Loch-Golfplalz. 
Reuen. Mschen. Kinderfeste. Seefeste -- 
Spall. Erholung. Unterhaltung. 

1 

GpBSliK 
Htascliil- 
Mgtbote 
im Mai. Juni und 
September. ÜF 
bereits ab DM 26.- 
Kinder 
ermiOigi. 

(troft« Gratls-Farbbrotcbftre tafordern. 
Urlaubsvorfreude frei Haus vom 
Tourismusverband A-9122 St. Kanzian' 
Klopeiner See. Pustfai-h 
Telefon 00 43 /42 39/2? 22 • 
Tc!effl*00 43 /42 39 / 30 65 

l'rliiub^hii: b6i Anreise V 17 6 - 8 7 Ruckerstalturig der MaulgeDuhr (Tauemaulobahn) 
S II (I k ;i r II I II \ II s I r i :i 

Urlaub ar^ dar Nordaaa. FeWo kompl f. 2-5 Pers , ruhtm t^ge. Nähe Meer, preisg. z. verm bei Carolinensiel. Ab 10. Juni fral. Tal. 04464 / 64« 

PrIvat'Penalon am Bodanaaa, ruhige Balk -Zi. m Ou/WC DM 34.-. Etg -Bad/ 
WC DM 28.- Brigitte Menzer 78337 Schienen Tal. 07735 / 8316 od. 22 82 

I »IllANDJJOm * ^ x->> 122 Klo|>.|ii mm S.-r. P...lf,rh .".IM) ,Kti>|M>in«'r Srt' / Siiilkürnlrii IVh-fon «Hl i:t / 12 2 t »7. l-ii« 20 I I 
nir<>kf am Se«», l i«. Sirwml tonn Hhiipi. t>rl«R»»hnunKrn. l-'aniillfn-.\|i|iarl(>- iiifiila. KninrorKiliiinrr (M . W«.. Sm.-TV». ^«lilmrnÜB. FrüholürkolHirTrl. Snlai- iMilTa-l. SHMiin. SoiHriiiMi. <H»lf. IViiniH. Kriirn. \ii|crlmüf(lirhk<*ilrn. Kuhrrütlrr. VS/^S III' al> ilM .t IIIS Ith UM IIIKin«lrr rniiäUiirt, Iliiiiii|»rtii>p4'kt bilti* «nfordern. 

QVI T Appartements und 9 T I Perlenhäuser frei 
- Prospekte Büro Kuechler • 25980 Wattartand, Friadrichttr. 9 Tel (04651) 75 Fax2 95 01 

BaumarktGmbH 

Tel. 06182-68027 [9504-0] 
Fax 06182-66873 

DIESEL KOHLEN 
Industriegebiet • Am Sandbom 4 63500 Seligenstadt-Froschhausen 

KEIN AB 
^ Balkonsanierung 
► Terrassensanierung 

RISS 

ABOKHniNGEN • DUHBEGRONUNG AD 

GMBH 
TERRASSEN 

63454 Hanau - Alte RathausstraBe 10 
TELEFON (0 8181) 7 10 8 3 

Ihr Dach 
kostenlos und L 
unverblridllchl L 

jlch führe alio Dach- undl 
Spenolerarbelten durch PfKsadonvorWIoldung. ' sowto Doch.Nou- ijr^d 

Umdectajng 
riochdochsanlerung Asbestenlsorpi inn nach TRGS J 

toWMsInlMJiiHrUi | ■▲riiA^Womer-Heisenberg-Straße 10 ;g32g3 Neu-Isenburg 
  Tel 0611ä38001-3,Fm37778 

DACHDECKER-MEISTER-BETRIEB 
führt kurzfristiu und günstig aus 

Umdeckuno/Neudeckung/Reparaturen 
BRK-Bedachung. 06181 / 7 81 10 

SCHORNSTEIN-»» 
Mauern mit Klinkern • Isolieren b. Versoltung od. Heizungsumslellg, 
mit • Edelstahl-. • Glas- und • Schamotte-Ftohnen • Festpreis^Garantie 
Becker Kamin-Instandsetzungs GmbH 61137 Schöneck 
^ 0 61 67 4637, bis 20.00" • Sofort*Angebot - kein Vertreterbesuch 

Fahren Sie günstiger 
Fragen Sie die NECKURA 

Information und Deckungskarten 
Büro Offenbach 

Bieberer Straße 77 
Q 069 / 81 26 17 und 81 56 17 

Küchen . Bäder • Fliesen 

auf ca. 6000 qm präsentieren wir über 160 Küchen 

und eine riesige Badausstellung, zu Superpreisen ! 

hGbGi^n 

direkt an der 43 A, Abfahrt Klein-Auheim / Steinheim 

63456 Hanau (Klein-Auheim), Telefon (06181) 66 52-0 

öffTMxgszeRen: 
Ma bs M i/Yl Fr. 9 30 M 16 30 Uv OommfOQ 9.30 üi 20.30 Uv Sorrvtag 9.001» 14.00 llv icrger Sanslog 9 X bb 16.00 Uy 

lAwnarKT idiSTBFFE 

HiAföL 

Industnegeb«! am Sandbom 4 
63500 SeligeflSladVFroscbhausen^ 

06162/6 80 27 

TIV 
SPEZIALHAUS FÜR ANHANGER BIS 3500 kj 

Jürgen Carnatz 'Anhängevorrichtunj 
Plerde-, Pritsche-. 
Alukotler. Kipper 
Aulolransp Nutz- 
u Freizeitanhanger 

■MMTZniLI 

Anhänger 600 kg DM 1 100.- 
|2000 Kg Tandem ab DM 4 200.- 

ASco-Teilelager. 
Sofortmontage von AHK.' 
Camping- u. Fralzeitanikel. 

5+11 kg. 
Rufen 81« uns an. 

lhrTIV-T«am 

• VerVauf »TUV 
• Werkstatt 
• Vermietung 
• Gasabnatime 

Mo.-Fr. 8.0Q-18.00 Uhr 
Sa. 9.00-13.00 Uhr 

Erst schauen, dann bauen! 

Paneele Echtholz furniert, 

allseitige Rundkante 

— Buche, 260 X 20 cm per qm DIVI 42.95 

— Birke, 260 X 20 cm per qm dm 44.10 

- Esche , weiß, 
260 x 20 cm per qm DIVI 38.25 

- Esche Naturwuchs, 

glatte Kante. 260 X 20 cm per qm DIVI 19.95 

tP Holz- und 

Plattenmarkt 

63073 OFFENBACH-BIEBER-Waldhof 
Heinrich-Krumm-Straße 15 

Tel. 069 / 89 20 81-83, Fax 069 / 89 70 88 

§[| Hausbesitzer 
'""IcFTJBorprnf»" 

Ambulante Hauskranitenpfiege 
(|( 1^ )Ä) - mit Siclierheit daheim - 
\®vLnJy / 

Arbeit, die Spaß macht 
Ambulante Hauskrankenpflege Dietzel GmbH 

suchl zum solorligen Eintritt 

Krankenschwestern (Pfleger) 

Altenpfleger(innen) 

Personal zur Stundenbetreuung 
mit Examen auch als Aushille. 

Franklurler Straße 19. 63500 Seligenstadt 
Tel. 06182 / 2 97 27 oder 06106 / 2 94 13 

GOnt*r K&pplng  Ernst-LsItz-Sti.S 
63456 Hanau 

(Klein Auhalm) 
Telefon: 

06181/6 73 60 

ll//r haben Sie / 
Musikmpssp-Npuhpilpn 1995 

VRMRHR PSR 60aa 

VRMRRR PIRNÜS 

SOL TON MS 6 R 

WERSI Golden ORTE 

Music World 
■j • Kf'yLonid* • Öi'jr'lp • F Pinnow • PA Systeme, 
22 • MuJi Syslome • Soflw/flf'b • GcLr nuc hl qcr a t o • R»-prtrntu;cn 
uaiijiijuijiiuuaijujjujiiijujuiiujujiuiumiiiiimjiujiijuiii 

Isonbur g /cTitriim. 6 3 2 6 5 Neu UonLur «3 Tel 00 102 3 4 2 V 2 

I NEÖl 
GxBADIVlINTON 

8 X SQUASH 

250mMndQor 

KLETTERWAND 
Wir veranstalten 
-> Kletterkurse ^ 

neu: 2 x SAUNA 
tägl. 11 - 24 Uhr 
Sa./So. 10-24Uhr 

IMM 

06074 / 4 41 87 

/ 

schnell 

bequem 

preiswert 

Rosliacliir Urquelli t2/0.7 l-K 8.75 ♦(6 60)'15.35 
Diana „Lglchles'',RasIiacherMlneralwassen2/0.7 ! K. 7.U ^(6 60)- U.OS 
Irlscha Orangenlimonade, ZUronenllmoiiads i2A).7-i-k 8.95 «(6 60)' 15.55 
tflUel stilles Mineralwasser e/i.s-i-K 9.95 «(eoo)-15.95 
Coca-Cola, Coke LIglil u.a. to/t.s ik 19.95 t(i2 oo)- 31.95 
Galorade DursUöscher e i k 15.95 *(4 eo)' 20.75 

Malbowle 
Liier 2.96 
Mumm dry 
0.2 3.30 

2.54 

3.25 

Camparl 
25Vol % 0.7 
Ballens Irish Cream 
17Vol 0,7 

16.0(1 

19.00 

Rapp's Silte „Vom Felnslen" Ptlisicli, Irautie u.a. e i K 12.95 «<4 eo)-17-75 
Rapp's Melslerschoppen nalurtrüli, No. 1 12 i-k 18.95 >(6 60)- 25.55 
SCHNEIOER WEISSE Original 
Blndlng ROmer Pils, Eipoit 
Sciiöttertioler Weizenbier hell + dunkel 
Könlg-Pllsener 
Velllns Pilsener 

20/D.5-I-K, 23.95 t(6 00)' 29.95 
20/0.5-i-K 19.45 f(6.00)- 25.45 
20/0.5 I K 22.95 t(6 00)* 28.95 
20/0.5-1 K 22.95 »(600)'28.95 
20/0.51-K 24.95 t(6 00)' 30.95 

Dreieichenhain Gleissiraße 1 
Hainhausen Altred-Oelp-Straßo S4 
Hausen Burgerm -Mahr-Str. 22 Seligenstadier Sir. 68 
Oi>ertshausen Maitesersiraße 3 
Groflauhelm Ben2-/Ecke Edisonstr 
Klein-Auheim Seiigenslädter Straße 60 
Kiain-Krotxenbury Fasanenesiraße 7 

Langen LangestraHe 3 Piitlerslraße 4S Mühlheim Borsigstraße 2 DieselstraDe 1 Neu-Isenburg Scti^ussnerstraße S6a Nieder-Roden Eir^steins'raß« 
Obcr-Roden Odenwalostraße 69 Offfenbach B«rtin«r Sir. 2^ 
Ludwigstraße 61 SenelelO«r$ir 170 

Seligenstadt 
Sieinheimer Straße 43 Sprendlingen 
Eisenbarinstraße 141 Urberach K -Adenauef-Straße 83 Groß-Zimmern 
Rontgenstraße 2a 

Prolizenirale. Auskünfte Telefon 069 1 98 40 70 ^ 
Proll-Tank Seneleldeulr-170 
Diesel Bensin 
1.049 1,42» 

I 

Frankfurt 
Qffeabach 

Frankfurt 
Sprendlingen 

Dieburg 
Offenthai 

KGELSBACHER NACHltiCHTKN - HAINi<:R WOCHKNBI.A I I 

Gottesdienst im Park 

Am 1. Mai im Schloß Wolfsgarten 
Langen - Am Montaf?. 1. 

Mai. um 10 Uhr findet im 
Park vnn Schloß Wolfs- 
garten der traditionelle 
ökumenische Gottesdienst 
statt, zu dem wieder die 
Sehutzgemeinschaft 
Deutscher Wald. Ortsver- 
band Langen/Egelsbach, 
einlädt. Die Predigten hal- 
ten die Pfarrer Johannes 
Kratz und Dieter Borck. 
Der Gottesdienst wird 
musikalisch umrahint vom 
Bläserchor des Jagdclubs 
St. Hubertus Offenbach. 

Die Schutzgemeinschaft 

weist darauf hin, daß im 
Parkgelände keine Autos 
abgestellt werden können. 
Die Besucher werden des- 
halb gebeten, entweder 
mit dem Fahrrad zu kom- 
men oder die Fahrzeuge 
bereits in Oberlinden zu 
parken. Von dort aus kann 
man durch den Wald, am 
Schützenhaus vorbei, den 
Park erreichen. Nach dem 
Gottesdienst besteht die 
Möglichkeit, den Schloß- 
park mit seinem uralten 
Baumbestand zu besichti- 
gen. 

Anschlag führte 

auch in Langen 

zu Verspätungen 

Lange Wartezeiten für Bahnkunden 
Lsingon (hwi) - Die Lan- aber auf dieser Strecke 

gener und F.gclsbacher sind wenigstens noch Zü- 
Bahn-IVndler mußten es ge zwischen Frankfurt 
am eigenen Leib erfahren, imd dem Darmstädter 
viele kamen zu spät zur Hauptbahnhof gepen- 
Arbeit: Der Zugverkehr delt". sagte Bahn-Presse- 
zwischen Darmstadt imd Sprecher Walter llenss. 
Frankfurt war gestern Von dem Sabotageakt war 
morgen erheblich einge- gestern morgen der ge- 
schränkt. Grund für die samte Berufsverkehr in 
Behinderung: ein An- der Kegion betroffen, 
schlag auf die Oberleitung Henss: ..Zwischen vier 
bei Darmstadt-Fberstailt. und fünf Uhr schleudei ten 
der nach Vermutungen der die Täter Wurfanker über 
F^olizei Atomkraftgegnern die Leitungen. Der Strom- 
zuzuschreiben ist. Weitere abnehmer der Lok ver- 
Anschläge wurden in Bie- fängt sich dann in dein 
besheim und Osthofen Stahlseil und reißt die 
verübt. Mit den Aktionen Oberleitung mit sich. So- 
wollten die Gewalttäter wohl Tatzeitpunkt als 
offenbar gegen den ge- auch die Auswahl der drei 
planten Castor-Transport Anschlagsorte waren pro- 
vom badischen Atom- fimäliig geplant." 
kraftwerk Philippsburg Ab etwa ft.HO Uhr habe 
ins Zwi.schenlager Gorle- der Zugverkehr in Langen 
ben in Niedersachsen pro- und Egel.sbach wieder ei- 
testieren. nigermaßen fahrplanmä- 

,,Die Pendler in Langen ßig funktioniert. Der 
und Egelsbach haben noch Fernverkehr .sei indes 
Glück gehabt. Dort sind noch einige Stunden län- 
zwar auch einige Verbin- ger über die linksrheini- 
dungen ausgefallen und es sehe Strecke umgeleitet 
gab teilweise Verspätun- worden", .sagte Henss ab- 
gen bis zu einer Stunde, schließend. 
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Die Eröffnung für Mai angekündigt 

Schneider hofft auf Kompromiß mit der IG Nördliche Ringstraße 
Langen (fm) - Erster 

Stadtrat Klaus-Dieter 
Schneider hofft, daß im 
Streit zwischen der Stadt 
Langen und der Interessen- 
gemeinschaft Nördliche 
Ring.straße eine außerge- 
richtliche Lösung möglich 
ist. Am heutigen Dienstag 
soll im Rathaus ein Gespräcli 
mit Vertretern der IG ge- 
führt werden. ,,Mit etwas 
gutem Willen sollte ein 
Kompromiß machbar sein", 
gab sich Schneider zuver- 
sichtlich. 

Die Anwohner hatten vor 
kurzem angekündigt, die ge- 

plante Anbindung der Nörd- 
lichen Ringstraße an die 
Bundesstraße 3 notfalls per 
Klage verhindern zu wollen. 
Nach ihrer Auffassung ist 
der Lärmpegel durch die Au- 
tos jetzt schon höher als ge- 
setzlich zugelassen. Bei einer 
Öffnung der Straße vor Fer- 
tigstellung der Nordumge- 
hung sei mit einer Verdreifa- 
chung des Verkehrsaufkom- 
mens zu rechnen, befurchtet 
die IG. Sie fordert darüber 
hinaus zusätzliche Maßnah- 
men zur Verkehrsberuhi- 
gung, etwa ein Durchfahrt- 
verbot für Lkw. 

Wie Schneider am Don- 
nerstag sagte, wird auf dem 
betreffenden Teilstück der 
Nördlichen Ringstraße der- 
zeit die erste Asphaltschicht 
aufgebracht. Im Mai soll die 
Straße für den Verkehr 
durchgehend befahrbar sein. 
Nach den Worten des Ersten 
Stadtrats wird sie als Bau- 
straße ausgeschildert, zudem 
gelte ein Tempolimit von 30 
km/h. Verkehrsberuhigende 
Maßnahmen sollen zunächst 
nur provisorisch geschaffen 
werden, um ihre Wirkung zu 
testen. ,,Sollten sie sich be- 
währen, können sie endgül- 

tig realisiert werden", er- 
klärte der Irrste Stadtrat. 
Dies sei aus Kostengründen 
vernünftiger. 

Genau gegen diese Vorge- 
hensweise aber wehrt sich 
die Interessengemeinschaft. 
Sie mutmaßt, daß die Provi- 
sorien zur Dauereinrichtung 
werden könnten. Bürgermei- 
ster Dieter Pitthan wollte 
den Optimismus Schneiders 
denn auch nicht teilen. Es sei 
nicht au.szuschließen, daß 
die IG ihre Klage schon ein- 
gereicht habe, meinte der 
Rathau.schef. 

„Keine Angst vor 

dem Sterben" 
Langen - Über die Hos- 

pitz-Bewegung berichtet 
Brigitte Schweitzer am heu- 
tigen Dienstag, 2.'). April, um 
14.30 Uhr im Jugendraum 
(Eingang Elisabethenstraße) 
des Übergang.swohnheims. 
Titel ihres Referats: ..Keine 
Angst vordem Sterben". Die 
Hospitz-Bewegung Ijegleitet 
Schwerstkranke. Sterbende 
und deren Angehörige. Der 
Informationsnachmittag ge- 
hört zum Programm des Se- 
niorenkreises im Caritasver- 
band. 

Im Anschluß an Vortrag 
und Diskussion findet um 
1().30 Uhr ein gemeinsamer 
Gottesdienst statt. 

Schwimmbad-Pleite schlaf hohe Wellen 

SPD-Fraktion fordert Akteneinsichtsausschuß / Heftige Kritik an Erstem Stadtrat 
Langen (fm) - Ein rauher 

Wind bläst dem Ersten 
Stadtrat Klaus-Dieter 
Schneider (CDU) aus den 
Reihen der SPD-Fraktion 
ins Gesicht. Sie besichtigte 
am Samstag das Schwimm- 
bad an der Teichstraße. Der 
Besuch und das Gespräch 
mit Vereinsvertretern vor 
Ort waren zwar seit länge- 
rem geplant, allerdings in 
der Annahme, das Bad wer- 

de am 1. Juli eröffnet. Daß 
daraus ni-hts wird, hatte 
der Förste Stadtrat am ver- 
gangenen Donnerstag ver- 
kündet. Durch die schlam- 
pige Arbeit einer F"liesenle- 
gerfirma wird die F^röff- 
nung noch ein Jahr auf sich 
warten lassen. Der Zorn der 
SPD richtet sich aber weni- 
ger gegen die F"irma oder die 
Planungsgruppe, die das 

Projekt betreut, sondern 
vielmehr gegen Klaus-Die- 
ter Schneider. Man werde 
die Bildung eines Aktenein- 
sich tsausschusses fordern, 
erklärte Fraktionsvorsit- 
zender Jochen Uhl. Das 
Gremium soll unter ande- 
rem die Zuständigkeiten 
hinsichtlich Bauplanung. 
Bauleitung und Bauüber- 
wachung sowie die Auf- 

Über die baulichen Mangel im Schwimmbad informierte sich am Samstag die SPD-Fraktion. Ins 
Kreuzfeuer ihrer Kritik geriet vor allem Erster Stadtrat Klaus-Dieter Schneider. Foto: Mahn 

tragsvergabe untersuchen. 
..Wir sind überrascht und 

ziemlich aufgebracht dar- 
über. wie das gelaufen ist", 
sagte Uhl. Diese Angelegen- 
heit könne nicht einfach ab- 
gehakt werden. ..Hier sind 
einzelne im Rathaus ihrer 
Pflicht nicht nachgekom- 
men. Sie müssen in die Ver- 
antwortung genommen 
werden", betonte der SPD- 
Fraktionschef und meinte 
damit in erster Linie Klaus- 
Dieter Schneider, der als 
zuständiger Dezernent 
..schon früher hätte erken- 
nen müssen, daß der 1. Juli 
als Eröffnungstermin un- 
realistisch ist". 

..Ich habe eine Stinkwut 
im Bauch. Die Bevölkerung 
wurde veräpp'elt. Es war ei- 
ne Unverschämtheit, vor 
vier Wochen zu behaupten, 
das Bad werde bis zum I. 
Juli fertig. Das ist doch ab- 
surd. wenn man diese Bau- 
stelle hier sieht", erregte 
sich SPD-Vorsitzender 
Eberhard Heun. Nach sei- 
ner Auffa.ssung hätte sich 
Schneider ,,besser infor- 
mieren müssen". Im März 
habe Schneider aber noch 
falsche Hoffnungen ge- 
weckt. Was jetzt passiert, 
schade dem Ansehen der 
Stadt, meinte Stadträtin 
Lilo Strathus. Sie kritisier- 
te zudem, daß der Erste 
Stadtrat nicht vorher den 

Magistrat informiert habe. 
..Wir haben doch eine Ver- 
antwortung gegenüber dem 
Bürger." 

Entdeckt worden war der 
Pfusch im Novemijer von 
Mitarbeitern des Bauamts. 
Zuständig für die Baulei- 
tung war nach den Worten 
V(m Bürgermeister Dieter 
Pitthan (SPD) die Pla- 
nungsgruppe Hildesheim. 
,,Sie hätte laut Vertrag täg- 
lich vor Ort sein müssen", 
sagte der Rathauschef. Seit 
Ende 1994 habe die Pla- 
nungsgruppe von der Stadt 
aucli keine Zahlungen mehr 
erhalten. Weil die Fliesen- 
firma aber behauptete, ord- 
nungsgemäß verlegt zu ha- 
ben, leitete die Stadt ein Be- 
weissicherungsverfahren 
ein. Bis das Gutachten vor 
zwei Wochen vorlag, muß- 
ten die Arbeiten in den be- 
treffenden Becken ruhen. 

Für die Sitzung des 
Bauausschus.ses am morgi- 
gen Mittwoch, 2().. um 20 
Uhr im Rathaus haben so- 
wohl die SPD als auch die 
FWG-NEV Dringlichkeit- 
santräge gestellt. Darin 
wird der Magistrat aufge- 
fordert, einen umfassenden 
Sachstandsbericht zum 
Thema Schwiinmbadbau zu 
geben. Die FWG hat zudem 
einen Fragenkatalog for- 
muliert. 

Auszug aus dem Rathaus 

Beschäftigte des Eigenbetriebs künftig in der Liebigstraße 
Langen - Die Mitarbeite- 

rinnen und Mitarbeiter der 
Kommunalen Betriebe Lan- 
gen, dem zum 1. Januar die- 
ses Jahres gegründeten Ei- 
genbetrieb der Stadt, ziehen 
aus dem Rathaus aus. In die- 
ser Woche werden die Hoch- 
bauabteilung, die Tief- 
bauabteilung, die Abteilung 
lür öffentliche Einrichtun- 
gen sowie die Garten- und 
Friedhofsabteilung ihre neu- 
en Büros in einer Containe- 
ranlage auf dem Bauhofge- 
lände an der Liebigstraße 29 
einrichten. Später werden 
sie dann im Neubau der 
Stadtwerke untergebracht. 

Der Eigenbetrieb, zu dem 
auch der Bauhof zählt, ver- 
fingt damit künftig über eine 
einheitliche Adresse. Ledig- 
Üch die Mitarbeiterinnen für 
das Bestattungswesen blei- 
ben im Rathaus. Sie stehen 
den Bürgern für alle Angele- 
ge.^heiten im Zusammen- 
hang mit Bestattungen und 
Gräberverwaltung in den 
bisherigen Räumen - Zim- 
nier 326 - und unter der bis- 
herigen Telefonnummer 
203 254 zur Verfügung. 

Wegen des Umzugs sind 

die davon betroffenen Abtei- 
lungen in dieser Woche nur 
eingeschränkt erreichbar. 
Betriebsleiter Uwe Daneke 
bittet daher darum, von An- 
rufen und Besuchen, die sich 
auch vom 2. Mai an erledigen 
lassen, abzusehen. Ab die- 
sem Datum steht der Eigen- 
betrieb für seine Aufgaben 
wieder uneingeschränkt zur 
Verfügung - dann allerdings 
auf dem Gelände des Bau- 
hofs an der Liebigstraße und 
unter neuen Telefonnum- 
mern, die wie folgt lauten: 
zentrale Vermittlung 592 5; 
Peter Daube, Leiter der 
Hochbauabteilung: 592 431; 
Jens Blüm, Leiter der Tief- 
bauabteilung: 592 441, Gert 
Wehrheim, Leiter der Abtei- 
lung für öffentliche Einrich- 
tungen (Müllabfuhr, Stra- 
ßenreinigung/Winterdienst, 
Straßenb^eleuchtung): 
592 451; Ulrike Koch, Leite- 
rin der Garten- und Fried- 
hofsabteilung: 592 461; Uwe 
Daneke, Betriebsleiter: 
592 421, Fax-Anschluß: 
592 425. Durch die neue Te- 
lefonanlage ändern sich 
auch weitere Anschlüsse. 
Die neuen Rufnummern lau- 

ten: Leitung des Bauhofs: 
592 471, -472, Stadtgärtne- 
rei: 592 465, -466, -467. 

Ziel des Eigenbetriebes ist 
es, die Effizienz städtischer 
Dienstleistungen zu erhöhen 
und die Verwaltungskosten 
zu senken. Der Eigenbetrieb 
handelt und wirtschaftet als 
städtisches Unternehmen 
nach kaufmännischen Ge- 
sichtspunkten. Hoheitliche 
Aufgaben und Entscheidun- 
gen bleiben allerdings nach 
wie vor in den Händen der 
Stadtverwaltung und der 
städtischen Gremien. 

Die Gründung des Eigen- 
betriebs ist nicht mit einer 
Privatisierung gleichzuset- 
zen. Geändert worden ist nur 
die Organisationsform für 
die Erbringung bestimmter 
Leistungen. Dadurch kön- 
nen kaufmännische und be- 
triebswirtschaftliche Aspek- 
te verstärkt genutzt werden. 
Wesentliche Kostenblöcke 
wie die Umlagen an den Ab- 
wasserverband oder die Ko- 
sten für die Müllverbringung 
sind durch den Eigenbetrieb 
allerdings nicht beeinfluß- 
bar, da sie von Dritten be- 
stimmt werden. 

Mit mehreren hundert Wollknäueln ziehen zwei Schäfer quer durch das Krelsgeblet. Am Samstag überquerte die 
Herde auf der Suche nach saftigen Weiden die Bundesstraße 3 am nördlichen Ortsausgang von Langen. Bilder dieser Art eignen 
sich übrigens gut als biologische Elnschlafhilfe. Einfach ausschneiden, neben das Bett an die Wand heften und zählen. Zu Risiken 
und Nebenwirkungen muß weder ein Arzt noch ein Apotheker befragt werden. Foto: Mahn 
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Dallmayr Kaffee 
Prodomo oder 

entcoffeinlert 
gemalilen 

500-g-Packung 

Pfarrei lädt 

zu Turm- und 

Glockenweihe 
Lungen - Zur festli- 

chen Weihe cies Turmes 
und der neuen Glocken 
lädt die katholische 
I'farrfjemeinde Hl. Tho- 
mas von Aquin für 
Sonntag, HO. April, ein. 
Das Festhochamt in der 
Gemeinde an der Berli- 
ner Allee beginnt um 10 
Uhr. Die Predigt hält 
Generalvikar Martin 
Luley aus Mainz. An- 
schlielJend folgt ein 
Frühschoppen unter 
dem Motto „Treffpunkt 
Kirchturm". 

Beschreibung einer Krise 

Lesung mit der holländischen Autorin Anja Meulenbelt 
liangen - Die niederlän- 

dische Schriftstellerin An- 
ja Meulenbelt ist am Don- 
nerstag, 11. Mai, um 20 Uhr 
in der Langener Stadthalle 
zu Gast. Zu der Lesung im 
kleinen Saal lädt die städ- 
tische Frauenbeauftragte 
Anne Gebhardt gemeinsam 
mit dem Buchladen in der 
Wassergasse ein. Anja 
Meulenbelt liest an diesem 
Abend aus ihrem Buch 
..Auszeit". Der Eintritt ko- 
stet zehn Mark, Karten 
sind im Vorverkauf im 
Buchladen oder an der 
Abendkasse zu haben. 

Sie sitzt in einem kleinen 

Landhaus in Holland und 
schreibt. Sechs bis sieben 
Seiten schafft sie inzwi- 
schen am Tag. Es ist nicht 
der Roman, den sie eigent- 
lich geplant hatte, sie 
schreibt über sich selbst, 
über eine der schwierigsten 
Zeiten in ihrem Leben, die 
sie, mit einem Begriff aus 
dem Sport, ,,Auszeit" 
nennt. In dieser Zeit wird 
das Spiel ausgesetzt, in den 
anderthalb Jahren, clie hin- 
ter ihr liegen, scheint für 
sie das Leben angehalten 
zu haben. Sie weiß noch 
immer nicht, wie sie es nen- 
nen soll: Krise, Trennungs- 

schmerz, Trauer, Liebes- 
kummer, Probleme der 
Wechseljahre, Überforde- 
rung? 

Anja Meulenbelt wurde 
1945 in Utrecht geboren, 
studierte Sozialwissen- 
schaften in Amsterdam, wo 
sie heute als Dozentin und 
freie Journalistin tätig ist. 
1987 erhielt sie für ihre 
schriftstellerischen Arbei- 
ten den renommierten An- 
nie-Romein-Preis. Anja 
Meulenbelt zählt zu den 
Begründerinnen und füh- 
renden Kräften der hollän- 
dischen Frauenbewegung. 

Zeltlager im Schwarzwald 

Klettern in Südfrankreich 

Attraktive Freizeiten der städtischen Jugendförderung 
Langen - Für Jungen 

und Mädchen im Alter 
zwischen elf und l.'j Jah- 
ren bietet die Stadl Lan- 
gen vom 22. Juli bis rt. Au- 
gust ein Zeltlager im 
Schwarzwald an. Der 
Zeltplatz liegt unterhalb 
des Feldbergs mitten im 
Wald an einem kleinen 
See. Also genau richtig, 
um die Natur zu erleben. 

Wie es sich für ein rich- 
tiges Zeltlager gehört, ist 
Selbstverpflegung ange- 
sagt. Essenszubereitung 
und die weitere Pro- 
grammgestaltung sollen 
in enger Absprache mit 
den Teilnehmern festge- 
legt werden. Geplant sind 
unter anderem 
Schwimmbad besuche 
und ein Tagesausflug zum 
F^uropapark Rust. Die 
Mädchen und Jungen ha- 
ben auch die Möglichkeit, 
einen Videofilm zu dre- 
hen. 

Für die Hin- und Rück- 

fahrt steht ein Reisebus 
zur Verfügung, Mitge- 
bracht werden müssen 
Schlafsack, Isomatte und 
Eßgeschirr. Die Freizeit 
kostet 380 Mark pro Kopf, 
Anmeldungen werden im 
Rathaus ab 2, Mai entge- 
gengenommen. 

Für die etwas Älteren 
gehört wieder eine Aben- 
teuerfreizeit in Süd- 
frankreich zum Pro- 
gramm der städtischen 
Jugendförderung, Der 
Actionurlaub dauert von 
ä, bis 18, August, Daran 
teilnehmen können 14- 
bis 16jährige Jungen und 
Mädchen, die bereit sind, 
am Seil gesichert die stei- 
len Hänge und Filsen des 
Gorges du Tarn zu er- 
klimmen oder auf den 
Wellen des Tarnflusses in 
kleinen Kanus zu ..rei- 
ten" und die Strom- 
schnellen zu umschiffen. 
Wem das immer noch 
nicht reicht, kann sich in 

ein weitverzweigtes Höh- 
lensystem wagen und ei- 
nen unterirdischen Fluß 
erforschen. 

Auf jeden Fall gibt es 
zahlreiche Abenteuer zu 
erleben in dem einzigarti- 
gen Nationalpark der Ce- 
vennen in Südfrankreich, 
der bereits zum dritten- 
mal das Ziel einer von der 
städtischen Jugendförde- 
rung organisierten Frei- 
zeit ist, Voraussetzung 
für die Teilnahme is: die 
Bereitschaft, auf gewohn- 
ten Komfort zu verzich- 
ten und sich auf die Aben- 
teuer einzulassen. Außer- 
dem müssen die Jugendli- 
chen gute Schwimmer 
sein, 

Anmeldebeginn im 
Langener Rathaus für 
diese Freizeit ist am 9. 
Mai. Die Teilnahme ko- 
stet .550 Mark. Nähere 
Auskünfte erteilt die Ju- 
gendförderung, Zimmer 
3 19. Telefon 203 212. 

Völlig entrückt 
ihwi) - Jetzt dröhnen 

sie wieder durch die 
Gärten, lauen grüne 
kolken aus geschnitte- 
nem Gras vermischt mit 
dem öligen Gestank eines 
Z-j-eitaktmotors in die 
iuft steigen - und brin- 
gen ihren Besitzer in 
hellste Verzückung. So 
gerade sind die Bahnen, 
als wären sie mit dem Li- 
nitil gezogen. Mann und 
.Maschine haben zusam- 
men die erste große Her- 
ausforderung des Früh- 
lingsbestanden. Gemein- 
sam mit der Ehefrau be- 
wundert er stolz sein 
Vi'erk - völlig entrückt. 

Die Nachbarin - vor 
zwei Stunden von der 
nächtlichen Disco-Tour 
zurückgekehrt - steht 
ebenfalls vor der größten 
Herausforderung des 
Frühjahrs. Sie wurde von 
dem unbarmherzigen 
Getucker aus dem Schlaf 
gerissen. Riß das Fenster 
auf, warf dem Nachbarn 
einige unfreundliche 
Worte an den Kopf, 
schmiß das Fenster wie- 
der zu und zog sich die 
Decke über den Kopf. 
Völlig entrückt. 

Barockbauten und 

malerische Gassen 

Ausflug der Awo nach Bamberg 
Langen - Bamberg ist 

das Ziel des Jahresaus- 
flugs. den die Arbeiter- 
wohlfahrt Langen am 
Samstag, 13. Mai. unter- 
nimmt. Die Kosten für 
Mitglieder des Ortsver- 
eins betragen zehn Mark. 
Nichtmitglieder zahlen 
20 Mark. Der Kartenver- 
kauf erfolgt am Mitt- 
woch, .3. Mai, von !l bis 12 
Uhr in der Awo-CJe- 
schäftsstelle Wilhelm- 
Leuschner-Platz 5. End- 
gültiger AnmeUleschhiß 
ist am fi. Mai um 12 Uhr. 

Bamberg liegt in einem 
weilen Talkessel an d<'r 
Regnitz. Die Stadt beein- 
druckt durch ihre zahl- 
reichen sehenswerten 
Barockbauten und hat 
etliche Museen und 
prächtige Kirchen zu 

bieten. Patrizierhäuser 
und malerische CJassen 
prägen zudem das Stadt- 
bild. 

Die Ausflügler aus 
Langen werden zur Mit- 
tagszeit in Bamberg ein- 
treffen. Dann steht zu- 
nächst eine zünftige 
Brotzeil auf dem Pro- 
gramm. Bei Rauchbier, 
Frankenweinen und def- 
tigen Spezialitäten kann 
man sich stärken. Später 
ist Gelegenheit, an einer 
zweistündigen Stadlfüh- 
rung teilzunehmen. 

Auch auf der Heim- 
fahrt erfolgt dann noch 
einmal eine Einkehr; die 
Schlußrast ist im Oden- 
wald vorgesehen. Gegen 
23 Uhr werden die Aus- 
flügler wieder in Langen 
sein. 
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Stadt hat jetzt Gesamtpersonalrat 

Erforderlich wegen Eigenbetrieb / Carsten Weise ist Vorsitzender 
Langen - Bei der Stadt 

Langen gibt es jetzl erst- 
mals einen Gesamtperso- 
nalrat. Grund ist der zum 1. 
Januar dieses Jahres ins 
Leben gerufene Eigenbe- 
trieb. der als zweite 
Dienststelle neben der 
Stadtverwaltung einen ei- 
genen Personalral hat. Für 
(ien Personalrat der Stadt- 
verwaltung unter seinem 
Vorsitzenden Horst Heer 
standen keine Neuwahlen 
an. da dessen Wahlperiode 
erst im Mai nächsten Jah- 
res zu Ende geht. 

Bei der Wahl zum Ge- 
samt personal rat wählten 
die Beschäftigten Hurst 
Heer als Vertreter der Be- 
amten. Carsten Weise. Elke 
Häußler. Rosemarie Stef- 
fens. Monika Deusser, Else 
Günther und Ulrike Skoda 
als Vertreter der Angestell- 
ten sowie Uwe (Jcitle und 
Ulrike Schmidt als Vertre- 
ter der Arbeiter und Arbei- 
terinnen, Zum Vorsitzen- 
den des Gesamtpersonalra- 
tes wurde in der konstitu- 
ierenden Sitzung Carsten 

Weise gewählt P-r ist in- 
nerhalb des Sozialamtes 
für die Beratung der aus- 
landischen Mitbürger zu- 
standig, Außerdem ist er 
Geschäftsführer des Aus- 
länderbeirales. Seine 
St eil Vertreterinnen sind 
Rosemarie Steffens und 
Ulrike Schmidt, 

In den Personalrat des 
Eigenbelriebes gewählt 
wurden Amalie Nießner als 
Vertreterin der Angestell- 
ten sowie Uwe Gölte. Al- 
fred Heberer, Peter Müller 
und Franz Wenig als Ver- 

treter der Arbeiter und Ar- 
beiterinnen, Vorsitzende 
ist Amalie Nießner. ihre 
Stellvertreter sind Uwe 
Gölte und Franz Wenig, 

Die Mitglieder des Ge- 
samtpersonalrates und des 
Personalrates des Eigenbe- 
lriebes sind wie die Mit- 
glieder des Personalrates 
der Stadtverwallung bis 
Mai nächsten Jahres im 
Ami, Anschließend werden 
alle drei Personalräte je- 
weils für die Dauer von vier 
Jahren gewählt. 

Höchstens noch Schutz vor allzu großer Sonneneinwirkung bot dieses Wartehäuschen an der B 3 In Höhe des Drel- 
elch-Krankenhauses. Attraktiver wird der Öffentliche Personennahverkehr bei einem solchen „Service" sicher nicht. Fast 30 Jahre 
hatte das Häuschen auf dem Buckel. Und well jetzt so gut wie nichts mehr von Ihm übrig war, Ist es gestern endlich abgerissen 
werden. In Kürze will die Deutsche Städtereklame dann für Ersatz sorgen. Foto: Arnold 

Neuer Malkurs 

im Werkhof 
Langen - Der Zeichen- 

und Malkreis im Werkhof im 
Torbogen unter der I.eitung 
von Anne Koch-Saremba 
bietet ab dem 9, Mai einen 
neuen Kursus an, Interes- 
•senlen können sich unter S> 
2 Ü2 53 oder 2 K2 78 anmel- 
den. 

Bellagenhinwels 
Der heulipen Ausgabe, außer Post- 
slücken, liegt ein Prospekt des Be- 
kleidungshaus Zimmermann. Gar- 
lenstr. 6.63225 Langen, bei. aul den 
wir hiermit hinweisen, 

Bellagenhinwels 
Der heutigen Ausgabem, außer Post- 
stücken. liegt ein Prospekt der Hessi- 
schen Lotterie Treuhand bei, aul 
den wir hiermit hinweisen. 

fin^cncrÄfairig 
Egelsbacher Nachrichten 

Hainer Wochenblatt 
Geschäftsstelle und Redaktion: 
Postanschritt: Postlach 1426. 63204 
Langen. Hausanschritt: Darmstädter 
Straße 26. 63225 Langen. 
Teleton 06103/2 10 11 
Redaktion; Dr. Hermann-Joset Seg- 
gewiß (Ltg.). Frank Mahn 
Anzeigen: Vt/ilhelm Hüsemann 
Verlag und Druck: 
Pressehaus BIntz-Vertag GmbH & 
Co. KG. Postanschrift: Postfach 
10 02 63, 63002 Offenbach. Hausan- 
schrift: Große Marktstraße 36-44, 
63065 Oflenbach. Telefon 069/ 
8 06 30 
Jede Woche mit der farbigen Zei- 
tungsbeilage rtv. 
Abbestellungen können nur schriftlich 
bis zum 15. vor jedem Quartalsende 
beim Verlag erfolgen. Bei Nichtliele- 
rung infolge höherer Gewalt oder In- 
folge von Störungen des Arbeitsfrie- 
dens bestehen keine Ansprüche ge- 
gen den Verlag. 
Anzeigenpreise nach Preisliste 34. 
Gültig seit 1.1. 1995. 
Monatsbazugsprel«: (Inklusive 
Mehnvertsteuer und Trägerlohn): 
LANGENER ZEITUNG / Egelsba- 
cher Nachrichten (dienstags / frei- 
tags): 8,- DM (einschl. Trägerlohn 
und 7% Mwst) 
Hainer Wochenblatt (freitags): 4,50 
DM; 
Postbezugspreis 1-ANGENER ZEI- 
TUNG/Egelsbacher Nachrichten DM 
10,- (einschließlich 7% Mwst) 
Bankverbindung: Sparkasse Lan- 
gen-Seligenstadt; BLZ 506 521 24, 
Konto-Nr. 26 007 860, Volksbank 
Dreieich. BLZ 505 922 00, Konto-Nr. 
3 113 000, Postgiro Frankfurt. BLZ 
500 100 60. Konto-Nr. 110 675-607 

Gastgeber für Schüler 

aus Frankreich gesucht 

Kids kommen im August nach Langen 
Lungen (fm) - Bereits zum 

zehnlenmal kommen in die- 
•sem Sommer Jugendliche 
aus Frankreich nach Lan- 
gen, um Land und Leute 
kennenzulernen, Ihr Besuch 
gehört zum Programm der 
Echange Scolaires Franco- 
Allemands, kurz ESFA, Der 
Verein wurde UXiH in Frank- 
reich gegründet und arbeitel 
mit dem Deutsch-Französi- 
schen Schülerauslausch 
(DFS) zusammen. Seil 1994 
ist ESFA gemeinsamer Na- 
me in beiden Ländern, Die 
Organisation vermittelt 
Austauschgesuche und er- 
möglicht deutschen und 
französischen Jugendlichen 
Aufenthalte in Gastfamilien, 

Das ESFA-Studienzen- 
Irum in Langen wird von 
Gudrun Kreisl geleitet. Die 
Lehrerin appelliert an die 
Gastfreundschaft der Lan- 
gener, Egelsbacher und 
Dreieicher Bürger. Sie sucht 

Jahi^ang 1910/11 
Langen - Wir treffen uns 

am heutigen Dienstag, 2S, 
April, um 16,30 Uhr in der 
TV-Gaststälte. 

Jahrgang 1912/13 
Langen - Unser nächstes 

Treffen ist am morgigen 
Mittwoch, 26. April, um 16 
yhr im Hotel ,,Deutsches 
Haus". Dabei liegt die Li- 
ste für die Teilnahme an 
der Fahrt in den Spessart 
aus. 

Jahi^ang 1921/22 
Langen - Wir treffen uns 

am morgigen Mittwoch, 26. 
April, um 15 Uhr am Kro- 
nehochhaus zu einem Spa- 
ziergang, Um 16,30 Uhr 
finden wir uns zum gemüt- 
lichen Beisammensein in 
der TV-Gaststätte ein. 

Familien, die bereit sind, 
vom 14, August bis 2, Sep- 
tember einen Schüler aus 
Frankreich aufzunehmen. 
Die Gäste sind zwischen 13 
und 16 Jahren all und lernen 
in ihrer Heimat seit drei Jah- 
ren Deut.sch, ,,Angst vor 
Sprachbarrieren muß also 
niemand haben", sagt Gu- 
drun Kreisl, 

Während ihres Aufenthal- 
les besuchen die Kinder vor- 
mittags einen dreistündigen 
Deutschunterricht, Neben 
zwei Tagesausflügen ist für 
die Nachmittage ein um- 
fangreiches Freizeitpro- 
gramm vorgesehen, an dem 
natürlich auch die Kinder 
der deutschen Gastgeber 
teilnehmen können. Die Fa- 
milien erhalten von der ES- 
FA als Zuschuß 23 Mark pro 
Tag, Weitere Informationen 
erteilt Gudrun Kreisl unter 
der Telefonnummer 7 46 40, 

Rückenschule 

und Gymnastik 

für Wirbelsäule 
Langen - Gemeinsam mit 

der Krankengymnastin Anke 
Müßigbrod bietet die Kauf- 
männische Krankenkasse in 
Langen eine Rückenschule 
und einen Kureus in Wirbel- 
säulengymnastik an. Die Rük- 
kenschule findet vom 16, Mai 
an immer dienstags, die Wir- 
belsäulengymnastik vom 18. 
Mai an immer donnerstags 
statt. Die Kurse überstrecken 
sich über neun Abende (Dau- 
er jeweils 60 Minuten), Be- 
ginn ist um 20 Uhr. Für Mit- 
glieder der KKH sind die An- 
gebote kostenlos, ansonsten 
kostet die Teilnahme an ei- 
nem Kurs 115 Mark, Anmel- 
dimgen nimmt die KKH-Ge- 
schäftsstelle unter der Tele- 
fonnummer 2 10 18 entgegen. 

Bedeutung von 

Kinderbildem 
Langen - Um das Thema 

..Was mall mein Kind" gehl 
es bei einem Vortrags- und 
Diskussionsabend am Mitt- 
woch. 26, April, um 20 Uhr 
im Mülterzentrum an der 
Zimmerslraße, Die Ellern 
können sich dabei mit der 
..internationalen Kritzel- 
sprache" vertraut machen 
und erfahren, welche Mate- 
rialien am besten zum Malen 
geeignet sind. Zur Sprache 
komrhl auch die Bedeutung 
von Kinderbildern, 

Spaß für alle Generationen 

Berliner Circus Aramannt gastiert im Mai in Langen 
Langen - ..Zirkus soll be- 

zaubern und faszinieren. 
Nicht nur Kinder, sondern 
auch die Erwachsenen, die 
noch ein kleines Stückchen 
Kindheit in ihrem Herzen 
bewahren konnten, versu- 
chen wir zu begeistern", er- 
klärt Alois Spindler vom 
Berliner Circus Aramannt. 
der demnächst in Langen ga- 
stiert, Im Jubiläumsjahr, das 
Unternehmen wurde 196,') 

gegründet, präsentieren die 
Artisten eine zirzensische 
Heise von der Vergangenheit 
über die Gegenwart bis in 
die Zukunft, Klassische und 
moderne Darbietungen, un- 
terstützt von Livemusik und 
aufwendiger Technik, sollen 
das Publikum zwei Stunden 
lang in ihren Bann ziehen. 

Der Circus Aramannt 
schlägt seine Zelle auf dem 
Feslplatz an der Südlichen 

Ringstraße auf. Von Mitt- 
woch. 3,. bis Samstag, 6. 
Mai. sind täglich zwei Vor- 
stellungen angesetzt. Sie be- 
ginnen um 16 und um 19,30 
Uhr. Am Sonnlag, 7.. gibt es 
nur eine Vorstellung, und 
zwar um 15 Uhr. Beim Fami- 
lienlag am Donnerstag. 4., 
kann man für die Hälfte des 
üblichen Eintrittspreises 
Zirkusluft schnuppern. 

Ein buntgeSChmUCkter Besen zeigt in Weingegenden, daß Winzer Ihre Straußwirtschaften eröffnet haben- Zwischen 
Langen und Dreieichenhain kündigt er den Beginn der Biergartensaison der „Scheuer Im Mühltal" an. Am Sonntag, 30. April, stent 
zum Auftakt ein Folklorefest auf dem Programm. Ab 11 Uhr wird zunächst das traditionelle Weißwurstfrühstück serviert. Nach der 
offiziellen Eröffnung durch Bürgermeister Dieter Pitthan und Stadtwerke-Direktor Norbert Breidenbach, die Scheuer Ist Eigentum 
der Stadtwerke, folgen Darbietungen verschiedener Tanzgruppen. Die Gruppe „Hand to Hand" der Erich Kästner-Schule spielt 
rhythmische Percussionmuslk und Europameister Jürgen Rode aus Egelsbach präsentiert eine Bumerangshow. Foto: Matrn 

Wissenswertes über die Natur erfahren 

Osterspaziergang des Obst- und Gartenbauvereins mit 70 Teilnehmern 
l>angen - Zum traditionel- 

len Oslerepaziergang mit 
Flurbegehung konnte der Vor- 
sitzende des Obst- und Gar- 
tenbauven?ins l.angen. Heinz- 
Gi-org Sehring, bei naßkaltem 
Wetter 70 Mitglieder und 
Freunde begrüßen. Am Tn>ff- 
punkl. dem Parkplatz am 

Schwimmbad, stellte er gleich 
den Baum des .lahn-s vor. Dort 
steht ein Prachtexemplar von 
Ahorn, das man durch Sanie- 
mngsmaßnahmen bis zum 
Jahn» 2000 zu erhallen hofft. 

Der Weg führte dann in die 
O.stgemarkung von I,.angen, 
Fachkundig wies Heinz-CJe- 

oig Sehring auf Feldholzin- 
seln, Ziergehölze und Obst- 
baumginndstücke hin. Was 
viele der Spaziergänger nicht 
wußten: Der Weg führte an 
der ehi'maligen Grenze zwi- 
schen der französi.schen Be- 
salzungszone (191H bis 1930) 
und dem Freien Reich.sgebiet 

entlang. Durch den alten 
Hohlweg und über die Kast- 
anien-Allee ging es dann zur 
abschließenden Kaffeerasl ins 
Naturfreundehaus am Stein- 
berg, Der Spaziergang entlele 
mit einem regen G«lanken- 
austausch. 

Seit 40 Jshren im öffentlichen Dienst beschäftigt ist Hel- 
ga Lang. Seit dieser Zeit arbeitet sie bei den Langener Stadtwer- 
ken. Nach dem Besuch der Handelsschule begann Helga Lang 
am 1. April 1955 Ihre berufliche Laufbahn als Lehrling bei dem 
Energieversorgungsunternehmen. Später war sie in der Buch- 
haltung und als Sekretärin der Geschäftsführung tätig. Anfang 
der siebziger Jahre wechselte Helga Lang in die Personalabtei- 
lung, deren Leiterin sie seit langem ist. Während einer kleinen 
Feierstunde am vergangenen Mittwoch überreichte Stadtwerke- 
Direktor Norbert Breidenbach eine Urkunde und ein Geschenk. 

Foto: Arnold 

Das Laufen auf 

Rollen lernen 

Schlemmer-Bratwurst 
im Saitling, Spitzen- 
qualität, fein oder grob 

1.29 

billig 

Hallenbad ist 

am 1. Mai zu 
Langen - Das Langener 

Hallenbad ist am Montag, 1. 
Mai, ganztägig geschlossen. 

Flohmarkt für 

Kindersachen 
Langen - Am Samstag, 6. 

Mai, findet im Gemeindehaus 
der Martin-Luther-Gemeinde 
in Oberlinden von 14 bis 17 
Ulir ein Flohmarkt statt, bei 
dem Sachen „mnd ums Kind" 
angeboten werden. Wer sich 
m-t einem Stand beteiligen 
rtKx:hte, kann sich an Monika 
Hiippe (Telefon 7 95 99) (xier 
Stbine Dobben (7 93 59) wen- 
den. Professionelle Verkäufer 
sind nicht erwünscht. 

Auch akrobatische Übungen mit und auf Pferden gehören zum Programm, das der Berliner Cir- 
cus Aramannt In Langen präsentiert. foio p 

markt] 

Langen - ,,Rollschuhlau- 
fen kennenlernen" lautet am 
Samstag, 29. April, das Mot- 
to beim REC Langen. Von 15 
bis 17 Uhr findet auf der 
Rollschuhbahn an derTeich- 
straße ein Tag der offenen 
Tür statt. Rollschuhe sollten 
mitgebracht, können aber 
auch ausgeliehen werden. 

Mit Frohsinn in 

den Mai tanzen 

Eine ungewöhnliche Entdeckung machte llse Hosemann in der vergangenen 
Woche In Ihrem Vorgarten. Zwischen Blumen und Ziersträuchern Ist dort eine Speisemorchel ge- 
wachsen. Ungewöhnlich Ist daran allerdings nicht die Jahreszeit, denn Morcheln gehören zu den 
Frühjahrspilzen. Allerdings findet man sie in der Regel in Auwäldern, an Flußufern und am Wald- 
rand, höchst selten hingegen in Gärten. Umso größer war die Überraschung bei Ilse Hosemann, 
die sich mit Pilzen bestens auskennt. Foto: Matin 

Langen - Mit dem Gesang- 
verein Frohsinn in den Mai 
tanzen können die Langener 
am Sonntag. 30. April, in der 
Sladthalle. Das Frühlings- 
fest mit der ,,Skyline-Band" 
beginnt um 20 Uhr. Zum 
Programm gehört auch eine 
Tombola mit einem Fahrrad 
als Hauptgewinn. Karlen 
gibt's im Vorverkauf bei 
Blumen-Frank in der 
Flachsbachslraße, im Tee- 
haus Bahnstraße 39 und bei 
allen Sängern, Der Eintritt 
kostet 15 Mark, 

Mazola Keimöl O /\ Q 
750-ml-Flasche 



Großer Tag für die Senioren 

Vorführungen und Infos im Eigenheim-Saalbau 
KKolsburh - Hio Kk*''-"'''"- 

rhcr St'niorcn können sich 
auf den .'iO April fleuch: 
Dann nilmlifh findet im Ki- 
Henheim-Saalbau der 2. 
Tafj der Eßelsbai-hcr Se- 
nioH'n statt, zu dem (he 
(iemeinde in Zusammenar - 
beit mit vieh-n weiteren 
Organisatoren einladt. Der 
Seniorentaj; findet von 14 
bis IH Uhr statt, der Kin- 
tritt ist frei, Clegen 14 Uhr 
werden Hürfjermeister 
Heinz Kyßen und die Spre- 
eherin des Seniorenbeirats, 
Friederike Beutel, die Ver- 
anstaltung er()ffnen 
Cleifh ansehlielJend wird 
Uschi Meichsner, Sozialar- 
beiterin der CJemeinde, In- 
formationen über die Stän- 
de und Aufführungen ge- 
l)en. Das Programm im ein- 

zelnen: 
Uhr: Vorführung 

Tanz und Seniorengymna- 
stik. 

M.I5 lihr: Der Kgelsba- 
cher Seniorensingkreis 
trügt l.iedervor 

15.05 Uhr: Die .Senioren- 
gymnastikgruppe der C.e- 
meinde präsentiert eine so- 
genannte Tüchergymnastik 

15.20 Uhr; Vorführung 
der Sitztanzgruppe des .la- 
kob-IIeil-lleims 

IS.ItO Uhr: Auftritt des 
Orffchen Orchesters des 
.lakob-Heil-IIeims 

15.15 Uhr: Tanzvorfüh- 
rung der katholi.schen Kir- 
chengemeinde 

1(> Uhr: Modenschau 
1(>.:15 Uhr: Tanzvorfüh- 

rung der Sportgemein- 
schaft Kgelsbach 

16.'15 Uhr: Tanzvorfüh- 
rung der katholischen Kir- 
chengemeindc 

16.55 Uhr: Gemoinsames 
Singen, Seniorensingkreis 
der Gemeinde 

Züdem wird den Senio- 
ren Kaffee und Kuchen 
.serviert. Und auch um die 
Gesundheit kümmern sich 
die Organisatoren: Ange- 
boten werden neben der 
Streßmessung mit dem 
Computer auch die Blut- 
zuckermessung und die 
Messung der verschiedenen 
Hlutwerte. Darüber hinaus 
präsentieren sich an dic- 
.sem Tag viele Vereine, Ver- 
bände und Gruppen, die in 
der Seniorenarbeit tätig 
sind, und stellen ihre Ange- 
bote vor. 

Durchblick: Diese Aufnahme vom Glockenturm der Egels- 
bacher Kirche machte unser Redaktionsmitglied Heiko Wie- 
gand durch das Geäst eines aus dem Winterschlaf erwachen- 
den Baumes. 

NACHRUF 

Wir haben Abschied genommen von unserer 
Schulkameradin 

Ulrike Rauth 

geb. Jost 

In stillem Gedenken: 
Die Schiilkameradinncn 
und -kameraden des 
Jahrgangs 194(i/47 

Egelsbach, im April 1995 

 N 
Wir trauen uns 
und lassen uns trauen. 
am Freitag. 
dem 28. April 1994. 
Standesamt Egelsbach. 

u.Ho( (J&HS 
63329 Egelsbach 
Wiesenstraße 6 
Polterabend ist am 
Mittwoch. 26. April 1995 
Nur richtige Scherben bringen Glück, 
Glas und anderes sind Mißgeschick. 
 / 

EGELSBACHER NACHRICHTEN 

Seidenmalerei und ein 

Kursus im Heilfasten 

Am Mittwoch ist AnmeldeschluI3 
Kgvisbiich - Kinen P'aslen- 

kursus und ein Angebot zum 
Thema Seidenmalerei bietet 
die Volkshochschule F2gels- 
bach in den kommenden Ta- 
gen an. Für beide Kurse ist 
bereits am morgigen Mitt- 
woch Anmeldeschluft. 

Kastenkursus: Unter der 
Leitung von Henny Krösel- 
berg beginnt am Freitag, 
5. Mai, ein einwöchiger Fa- 
stenkursus, der am Donners- 
tag, 11. Mai, zu Knde geht. 
Jeweils um 19.HO Uhr treffen 
sich die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer, um Krfah- 
rungen und Tips auszutau- 
schen sowie Hilfestellung 
und Anregung zu bekom- 
men. Kin Informationsabond 
findet am Dienstag, 2. Mai, 
um ISI.ÜO Uhr in der Krnst- 
Heuter-Schule statt. Der 
Kursus kostet (>() Mark. 

Seidenmalerei: Die Teil- 
nehmerinnen und Teilneh- 
mer dieses Angebots, das un- 
ter der Leitung von Heike 
Kruse imd Karin Schwab 
steht, lernen verschiedene 
Techniken, um Seidenkra- 
watten, Tücher oder Fliegen 
zu bemalen. Der Kursus 

richtet sich .sowohl an An- 
fänger als auch an Fortge- 
schrittene. Kin Informati- 
onsabend findet statt am 
Dienstag. 2. Mai, um 1!) Uhr 
in der Krnst-Heuter-Schule. 
Der Kursus findet statt am 
Kreitag, 12. und Iii. Mai, so- 
wie am Samstag, IH. und 
20. Mai. Das Angebot kostet 
(il) Mark. 

Erst am Kreitag, 12. Mai, 
ist AnmeldeschlulJ für einen 
Kursus, der unter dem Motto 
,,Zeitmanagement - nicht 
nur für Manager" steht. Der 
Kursus beinhaltet unter an- 
derem eine persönliche Si- 
tuationsanalyse, das Setzen 
von Zielen und Prioritäten 
oder den praktischen Um- 
gang mit einem Terminka- 
lender. AnmeldeschlulJ ist 
Freitag. 12. Mai. Der Kursus 
findet am Ii), und 20. Mai 
statt und kostet (iO Mark. 

Wer an den Angeboten der 
Egelsbacher Volkshoch- 
schule Interesse hat. kann 
sich von montags bis freitags 
zwischen ti und 12 Uhr unter 
der Hufnummer 4()r) Iii!) bei 
der Volkshoch.scluile anmel- 
den. 

Ein Volksliederreigen im 

ausverkauften Eigenheim 

Seniorensingkreis und „Dorfspatzen" gaben Konzert 
Egcisbach (ms) - Als Zu- 

■schauermagnet erwies sich 
am Samstag wieder einmal 
der volkstümliche Lieder- 
abend, den der Senioren- 
singkreis und die Egelsba- 
eher Dorfspatzen im Eigen- 
heim präsentierten. Unter 
der Leitung von Helmut 
Schreiber zauberten die bei- 
den Chöre einen buntge- 
mischten Volksliederreigen 
in den ausverkauften Saal. 
Erst stand der Seniorensing- 
kreis auf der Bühne, dann 
folgten die Dorfspatzen und 
zum krönenden Abschluß 
sangen beide Chöre gemein- 
sam. Über 100 Sängerinnen 
und Sänger tummelten sich 
dabei auf der Bühne. Die Zu- 
hörer ilankten es ihnen mit 
lang anhaltendem Applaus 
und sichtlicher Begeiste- 
rung. 

Seit li)81 gibt es den 
Egelsbacher Seniorensing- 

kreis - Chorleiter Helmut 
Schreiber ist von Anfang an 
dabei. Auf Bitten der Ge- 
meinde übernahm der Mu- 
siklehrer damals den Aufbau , 
des gemi.schten Chores. 
Schreiber hatte sich als Diri- 
gent des Egelsbacher Schü- 
lerchores, cien er von 1953 
bis li)8.'i betreute, bereits ei- 
nen Namen gemacht. 

Das Interesse der Egelsba- 
cher Senioren war von An- 
fang an groß. 7,'i Sängerin- 
nen und Sänger sind mittler- 
weile regelmäßig dabei. ,.Je- 
der, der Spaß an volkstümli- 
chen Liedern hat, kann mit- 
machen", sagt Helmut 
Schreiber, ,,das Seniorenal- 
ter fängt bei uns offiziell mit 
1)5 Jahren an, doch so ganz 
genau nehmen wir es damit 
natürlich nicht". Der älteste 
Sänger im Kreise ist Karl 
Schönhals, der bereits 1)8 
Jahre alt ist. 

Vor fünf Jahren gründete 
Helmut Schreiber dann die 
Egelsbacher Dorfspatzen. 
,,Die Anregung dazu kam 
von einigen ehemaligen 
Schülern", berichtet er, ,,die 
hatten immer noch viel 
Freude am Gesang und woll- 
ten wieder in einem Chor 
singen". Schreiber erklärte 
sich sofort bereit. Seine ein- 
zige Bedingung war, daß der 
Chor dem volkstümlichen 
Repertoire treu bleiben müs- 
se. ..Nach so langer Zeit 
wollte ich meinen Stil nicht 
noch mal ändern", sagt er. 
Schreiber begleitet seine 
Chöre am Klavier, die Ar- 
rangements für die Sänger 
schreibt er selbst. Um die 
Zukunft der Chöre hat er 
keine Sorge, denn auch bei 
der Jugend stellt er ein gro- 
ßes Interesse an Volksliedern 
fest. 

Stammt Silberkelch gar aus 

vorreformatorischer Zeit ? 

Vortrag über 

Mischkulturen 
Egclshiich - Der Obst- und 

Gartenbauverein Egelsbach 
lädt alle Gartenfreunde zu 
einem Dia-Vortrag zum The- 
ma ,,Mischkulturen" ein. 

Der Vortrag wird von Gar- 
tenbaumeister Franz Mühl 
aus Frankfurt gehalten und 
findet am kommenden Don- 
nerstag, 27. April, im Bür- 
gerhaus am Berliner Platz 
statt. Zu der Veranstaltung 
sind auch Nicht-Mitglieder 
eingeladen, teilte der Obst- 
und Gartenbauverein in ei- 
ner Pre.ssemeldung mit. 

Pünktlich zum 28. Mai werden In Egelsbach die alten 
FVV-Fahrschelne ungültig, der Rheln-Main-Verkehrsverbund 
(RMV) übernimmt die Verantwortung lur aen Scnienenverkehr 
In der Region. Auch in Egeisbach wird es die gewohnten blauen 
Fahrkartenautomaten deshalb bald nicht mehr geben, Zugfah- 
rer müssen Ihre Karten an dem neuen RMV-Automaten kaufen, 
der gestern am Bahnhof montiert wurde. Foto: Wiegand 

Vor ausver. 
kauftem Haut 
präsentlenen 
die Sängerin- 
nen und Sän- 
ger des Se- 
niorensing- 
krelses und 
die Egelsbu- 
cher Dort- 
Spatzen am 
Samstag im 
Elgenhelm- 
Saaibau ei- 
nen volks- 
tümlichen 
Liederabend. 

Foto; Strohlekr 

Ausschüsse 

treffen sich 
Egeisbach - Der Bau- und 

Umvveltausschuß trifft sich 
am heutigen Dienstag, 20 
Uhr. zur ersten Sitzung nach 
den Ferien. Auf der Tages- 
ordnung steht unter ande- 
rem der Bebauungsplan 
..Freizeit- und Erholungsge- 
biet Langener Waldsee". 

Der Sozial- und Kultur- 
ausschuß tagt am Dcmncrs- 
tag, 27. April, um 20 Uhrim 
Rathaus. Während dies« 
Sitzung geht es unter ande- 
rem um clas geplante Denk- 
mal für Egelsbacher Juden. 

Geschichtsverein will die Restaurierung unterstützen 
Egcisbach - Der Ge- 

■schichtsverein Egelsbach 
kann zu din bei einer Inven- 
tarisierung in der evangeli- 
schen Kirche gefundenen 
Kesten eines Silberkelchs 
mit der Gravierung ,,Egels- 
bach lt)S4" weiteren Auf- 
schluß geben. In einer Pres- 
semitteilung erklart der Vor- 
sitzende des Vereins, Horst 
Stornfels, daß es sich dabei 
um ein liturgisches Gefäß 
handele, das schon in vorre- 
formatorischer Zeit in der 
alten Kapelle in Gebrauch 
war. Dies gehe aus einer 
kunstgeschichtlichen Be- 
schreibung hervor, die im 
Jahre 1885 von Hofrat Dr. 
Georg Schäfer in dem Buch 
,,Kunstcienkmäler im Groß- 
iierzogtum Hessen" gegeben 
wurde. 

Hofrat Schäfer beschrieb 
im Auftrag des Großherzogs 
das Pfarrdorf Egelsbach in 
der Provinz Starkenburg, 

Kreis üffenbach. Bei seinen 
Erläuterungen zur evangeli- 
schen Kirche heißt es unter 
anderem:,,Unter den liturgi- 
schen Gefäßen reicht ein sil- 
bervergoldeter Messkelch 
mit Patene in die vorrefor- 
matorische Zeit - und zwar 
in die Mitte des IS. Jahrhun- 
derts - zurück, wie der ent- 
schiedene gotische Stil der 
Kuppa und die rautenförmi- 
gen Vorsprünge des Knaufes 
mit Sicherheit dartuen. Die- 
se Zeitbestimmung kann 
durch die eingravierte Jah- 
reszahl l().'i4 nicht erschüt- 
tert werden, welches Datum 
entweder auf eine spätere 
Widmung oder Neüvergol- 
dung zu beziehen sein wird." 

Stornfels will von selten 
des Geschichtsvereins die 
Restaurierung finanziell un- 
terstützen. Nach seinen Ver- 
mutungen geht die spätere 
Anbringung der Jahreszahl 

lt).')4 wohl darauf zurück, 
daß die Egelsbacher Kirche 
seit 1S58 eine Filialkapelle 
der lutheri.schen Mutterkir- 
che zu Langen war imd erst 
im Jahre 1(552 zur Pfarrkir- 
che erhoben wurde. Das war 
wohl der Grund für die 
Egelsbacher, damals an die- 
sem historischen Kelch die 
Gravur ,,Egelsbach l()r)4" 
anzubringen. 

WGE-Info-Treff 

im Bürgerhaus 
Egelsbach - Die Wahlge- 

meinschaft Egelsbach 
(WGE) lädt für Mittwoch, 
21). April, zu einem Info- 
Treff ins Bürgerhaus ein. Be- 
ginn der Veranstaltung ist 
um 20 Uhr. Alle interessier- 
ten Bürger sind zu dem Treff 
willkommen. 

Die Technik 

im Haushalt 
Egelsbach - Zum Thema 

,,Technik im Haushalt" lädt 
die katholische Frauenge- 
meinschaft (kfd) für Mitt- 
woch, 26. April, in das Ge- 
meindezentrum an der 
Mainstraße zu einem Vortrag 
ein. Beginn der Veranstal- 
tung ist um 20 Uhr, Referen- 
tin ist Elfriede Auth, teilt die 
katholische Frauengemein- 
schaft in einer Pressemel- 
dung mit. 
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Regionalliga Su 

Am Freitag spielten: 
Bayern München Am. — Rot-Weiss Frankfurl 1:1 
Kickers Offenbach — Spvgg, Unterhaching 0:2 

Am Wochenende spielten: 
Kickers Stuttgart — SSV Reutlingen 4:2 
Spvgg. Fürth — SSV Ulm 0:0 
FC Augsburg — Spvgg. Ludwigsburg 0:1 
VfR Mannheim — TSV Ditzingen 2:2 
SV Lohhof — SV Wehen 1:4 
SG Egelsbach — Vestenbergsgreuth 0:1 
FC Hessen Kassel — SV Darmstadt 98 2:1 

1 Spvgg. Unterhaching 27 20 5 2 68:27 45:9 
2 Kickers Stuttgart 27 16 5 6 69:29 37:17 
3 SSV Ulm 27 16 5 6 56:32 37:17 
4 Vestenbergsgreuth 27 14 6 7 46:27 34:20 
5 Spvgg. Fürth 27 13 8 6 45:31 34:20 
6 FC Augsburg 27 14 4 9 43:30 32:22 
7 TSV Ditzingen 26 12 7 7 47:36 31:21 
8 SV Darmstadt 98 27 11 7 9 47:38 29:25 
9 Bayern München Am. 27 9 11 7 35:34 29:25 

10 Spvgg. Ludwigsburg 27 11 6 10 39:36 28:26 
11 VfR Mannheim 27 9 8 10 37:48 26:28 
12 SSV Reutlingen 27 8 7 12 39:54 23:31 
13 FC Hessen Kassel 27 5 10 12 32:52 20:34 
14 SG Egelsbach 27 7 5 15 23:40 19:35 
15 SV Lohhof 27 6 7 14 26:44 19:35 
16 SV Wehen 26 5 6 15 29:54 16:36 
17 Kickers Offenbach 27 6 4 17 28:48 16:38 
13 Rot-Weiss Frankturt 27 3 3 21 28:77 9:45 

Am nichilen Freitag (28. April, 19.30 Uhr) «plalan: VfR Mannhalm - 
SG Egalabach, Spvgg. Unterhaching - Hessen Kassel. SSV Ulm - TSV 
Vestenbergsgreuth - Samatag (29. April, 14.30 Uhr): SV Darmstadt 98 
- Stuttgarter Kickers, -15 Uhr: Spvgg. Ludwigsburg - SV Lohhol. SSV 
Reutlingen - Spvgg. Fürth. - Sonntag (30. April, 15 Uhr: Rot-Walaa 
Frankfurt - KIckara Offanbach, SV Vt/ehen ■ Bayern München Amateu- 
re. TSF Ditzingen - FC Augsburg. 

Punkte für Nauheim, 

Geldstrafe für SG£1 

Egelsbacher Reserve trat nicht an 

SG Egelsbach weiter in arger Bedrängnis 

Ein Elfmetertor besiegelte unglückliche 0:1-Niederlage gegen TSV Vestenbergsgreuth 

Egelsbach (leo) - Die Fuß- 
ball-Reserve der SG Egels- 
bach unterlag am 27. Spiel- 
tag der Darmstädter Be- 
zirksliga West dem SV 07 
Nauheim kampflos mit 0:2. 
Die Partie hätte laut Spiel- 
plan am Sonntag um 15,30 
Uhr beginnen sollen, also ei- 
ne halbe Stunde nach Beginn 
der Regionalliga-Begegnung 
Egelsbach gegen Vesten- 
bergsgreuth. Zwei Spiele pa- 

rallel - das lag nicht im In- 
teresse der SGE, doch die 
Nauheimer waren zu keiner 
Spielverlegung bereit. Aller- 
dings verpaßten es die Egels- 
bacher, rechtzeitig bei Klas- 
.senleiter Rolf Herbold we- 
gen einer Spielverlegung an- 
zufragen. Somit gehen die 
Punkte an Nauheim und 
Egelsbach erhält eine Geld- 
strafe, weil die Mannschaft 
nicht angetreten ist. 

Egelsbach (leo) - Kullball- 
Regionalligist SG Egelsbach 
schwebt nach dem 0:1 gegen 
den TSV Vestenbergspeuth 
weiter in höchster Abstiegsge- 
fahr. I.«diglich ein Tor trennt 
die SGE von Abstieg.splatz IS, 
auf dem im Moment der SV 
Lohhof rangiert. (5egen tlie 
fränkischen Gäste kassierte 
die Elf von Trainer Herbeil 
Schäty die dritte Niwlerlage in 
Serie und ist seit nunmehr 
Minuten ohne Torerfolg. Da- 
mit soll es nun am Freitag 
(ISK-^O Uhr) im Spiel beim vm 
Mannheim endlich kla|)pen. 

Gegen Vtwtenbergsgivuth 
baute Herbert Schäty um: Für 
Tomas Oral nickte lier zuletzt 
angeschlagene Olaf Kim wie- 
der in die Elf. Zudem feierte 
Ali Talib seinen zweiten Rc- 
gionalliga-Einsatz, stüi-mte 
von Beginn an für Romeo 
Wendler, der immer noch auf 
sein erstes I'unktspieltor war- 
tet und die Mann.schaft zuletzt 
zweimal durch eine überflüs- 
sige Ampelkarte schwächte. 
„Auch die Training.seindrücke 
waren entscheidenil", begriin- 
dete Schäty den Wechsel. Ta- 
lib machte seine Sache ordent- 
lich, gewann viele Kopfljälle. 
Mangelnde Erfahrung war 
dem Youngster freilich anzu- 
merken. 

Aufregung hei-rschte erst- 
mals in der achten Minute: Da 
verletzte .sich Olaf Kim erneut 
und wurde vier Minuten spä- 
ter gegen Osman Ramadani 
ausgewech.selt. Nachilem sich 
Greuths Keeper Reichold (ge- 
gen Bellersheim) und SGE- 
Schlußmann Rene Glasen- 
Tiardt (gegen Rebhan) jeweils 
mit einem sicher gehaltenen 
Weitschuß aufgewärmt hat- 
ten, stand Glasenhardt in di'r 
11. Minute eretmals im Mittel- 
punkt: Nach einem Mißver- 
ständnis in der Egelsbacher 
Hintermannschaft kam 
Greuths Gerd Klaus aus drei 

Metern frei zum Schuß, dcK'h 
Glasi-nhardt wehrte reflexar- 
tig zur Ecke ab Auf der (ie- 
genseite köpfte Talil) eine 
Stier-Ecke knapp üben; Ga- 
stetort Ift). 

In der 20 Minute rempelte 
Egelsbachs Mike Schmidt sei- 
nen Gegenspieli'r Ebner im ei- 
genen Strafraum etwas un- 
sanft - C'.erd Klaus knallte den 
falligen Strafstoß zum 0:1 ins 
Egelsbacher Tor. Der Elfer 
war nach Schmidts plumpem 
Foul berechtigt. Ein ..Lacher" 

war allerdings die Ent.stehimg: 
Ali Talib stoppte in der Gäste- 
hälfte mit der Bmst den Hall, 
bekam die.se Aktjon als Foul- 
spiel abge|)fiffen. Der an- 
schließende Konter führte 
zum Elfmeter, Zwei Minuten 
später vergal) Talil) in aus- 
sichtsreicher Position, als er 
<ien Ball mit dem Außennst 
vorbei.schlenzte. Bis zum l'aii- 
wnpfiff machte die SCJE zwar 
weiterhin Dniek, kam aber zu 
keinen nennenswerten Tor- 
chancen mehr. 

Nach dem Seitenwechsel 
bot sich den knap)) SOO Zu- 
schauem ein ahnliches Bild: 
Egel.sbach drängte, kam aber 
nur selten zu Tomiöglichkei- 
ten. Ko()n)alle von Daniel Ciii- 
ca und Frank Döit waren zu 
wenig, um die Franken in Ver- 
legenheit zu bnngen Möglich- 
keiten hatten dafür die C'iä.ste: 
In der .'iii. Minute rettete Gla- 
senhardt enieiit mit Glanztat 
gegen Klaus Ei-st all der tüt 
Minute kam auf Seiten der 
SGE mit Romeo Wendler der 
dntte Stümier ins S|)iel, der 

allerdings kaum Akzente .setz- 
te Ihn' lieste Torchance ver- 
galM'n die Egelsbacher in di'r 
81 Minute: Slavi.sa Dacic setz- 
te sich gegen die Ciästeabwehr 
durch, d(H'h an.statt den Ball 
dem freistehenden Frank Stier 
aufzulegen, vertändelte der 
Ex-Lämmerspieler eigensin- 
nig. 

S(i Kgelsbach: Glasenhardt; 
Reljic. Caic, Bellei-sheim. 
Don , Kim (12. Ramadani/tii) 
Wendler), Ciuca, Schmidt. 
Stier, Dacic. Talib. 

Mit vereinten Kräften versuchten hier die Egelsbacher Dörr, Kirn, Calc und Dacic (von links), dem Vestenbergsgreuther Zettl den 
Ball abzujagen. Durch die 0:1-Nlederlage steckt die SGE wieder tief Im Abstiegsstrudel. Foto Orlowski 

IRLAND Highlights of Westirland 

9-Tage-Flug-Bus-Fahrrad-Reise (mit Alternatiwerlängerung auf 16 Tage) 

Wer Irland hört, denkt an die Farbe Grün. ..Die Grüne Insel", das isl nicht nur 4. Radtag: „Easy Day" ca. 4(1 kn. Im Anschlul$ daran haben Sie die Möglichkeit 
ein Klischee Bei der Landung mit dem Flugzeug erleben .Sie den Moment der Mii dem Bus lahren wir nach Banger, einem kleinen typisch irischen (Jn. weitere Aktivwoche auszuwählen, L. B.: 
Überraschung. Das satte Grün erscheint last unnatürlich. Weiden. Wiesen und Oemüilicli beginnen wir unsere heulige Tour aul einer völlig ebenen StraUe . mmon 
Moor dehnen sich .schier endlos aus. I lügel und Beige steigen langsam aus der entlang des ..C arrowmore Lakes '. Doch auch heule ist die Küste unser Ziel. 1. BOA N »'K'- ""'M MIANNON 
Ebene auf. Wildromantische Steilküsten, beeindruckend der Hinmiel, an dem Steilküste und Klippen. ca. 2N(I km per Kad hi i... ,„i K ,h,n,-„hn,>i 

..III o u • II . Pi-itr Tin • » Die clwas aiulerc Radrcisc. Sie wohnen inui schUitcn aul einem KjninLnn<HH. sirablend blauer Sonnenschein und schwar/c Gewitter ^ latz Im- . 47 k„t „„ shannonhecken per B.h.i und 
den. Die Ijchtslminuingen wechseln schneller als anderswo. Das Land der „Kilhila Bay" isl das Zeniriini des Angelsports. Der „River Moy . einer 
Regenbogen, aber auch das Land der Ciasllreundschatt und der Pubs. Die Be- wellweit bekannlesten Lachsllüsse mündet hier in den Atlanlik. Fnllang u n»« « qah n I> / VP in 7.ltett-K'ihini> 
Sucher werden nicht Touristen genannt, sondern Ciäste. die willkommen sind. geschichtslrächligen Küsle erreichen wir die „Celde ('iekls". Weilers be- ' * 1 P* • 
Und schlieUlich die Pubs: Das Pub ist dem Iren so lieb wie dem Deutschen ^^undern wir die Meeresklippen von Noidmayo. die dreimal so lang und ein- 2. AK I'IVI'R()(;RAMM IN „MOY VAI.I.KY" 
sein Aulo. Guinness. Whisky und l-olk-Musik sind untrennbar damit verbun- nial so hoch sind wie die ClllTs ot Möller und die Felssäule des Down- Kriebniswoche bei einer irischen Ciasll'amilie. mit Wandern. Ciollen. Hochsee- 
den. Kinen Großteil .seiner Freizeil verbringt der Ire im Pub. welches hrsalz püirick llead. rischen. Keilen aul einer l-arm und Uesuch euier Lachsräucherei mit l.achs- 
lür Tageszeitung und Wetlerberichl ist. Spätestens beim zweiten Drink sind Verkostung. 
auch Sie mitten im Gespräch, und Sie lernen die andere Menlalität der Iren 6. Kadtag; „Achill Island - Atlantik Drive" ca.. km p : . ijiv« 1 . n P / HP im DZ inkl Prouramm 
|,e„nen. Achill Island Ist Irlands gröUle Insel, sie scheini im Atlanlik zu treiben, auch UIVI 1 »/U,- p.l. / ril im UI. inKl. I roj,rdiiim 

wenn sie durch eine kurze Brücke mit dem nahen Festland verbunden isl. hin 3 IRLAND AUF KI(;KNE KAII.S T 
f C* • K • ^ L- /-I D ■ Irland im Kleinlbrniat, das auch schon in den lunlziger Jahren Heinrich Boll viil Mietwagen und Übernuchlungsgulscheinen tür Hotel oder Bed & Break- Wir haben lur bie eine beeindrucKenae Keise zu schätzen wutile. und hier sein ..Irisches Tagebuch" schrieb. Wir radeln aul entdecken Sie die Schönhellen Irlands aul einer Rundreise nach Ihren ei- 

ZUSammenCeStellt. Sie werden beseistert sein. dem ..Atlantik Drive". Atemberaubend, faszinierend, iraumhall. wlld und wie- genen Vorstellungen. ® ^ der sanft, beeindruckend, all das sind Attribute, mil denen man diese Slratie P|*t>is; ab DIVl 910,- p.P. im DZ / ÜF inkl. Fahrzt'Uj; 
flpr Kern der Reise ist eine ceführte beschreiben könnte. Lin Wechsel zwischen Sandstränden uiul i.SO ni hohen l^er IV^II ucr l^ciac I»l VlllC Landschatl. die man selber erleben, erradeln muß. 4. (iOLKEN - ANCiEI.N - WANDERN - RKI.AXEN 

Ksotour mit HegleitDUS» Ciestallen sie eine Woche ganz nach Ihren personlichen Neigungen. Sie woh- 
neu weiterhin im Hotel ..BRLAhFY HOIKSI:" in C astlebar. Wenn Sie sich 

Sie wohnen in einem 3-Stcrne-Hotcl. Das Hotel „BREAFFY HOLSE" in TIULECJ. ^ sporilich beiäligen wollen, lassen Sie einlach Körper. Geist und Seele 
Castlebar ist ein ehemaliges Herrenhaus und liegt in einem schönen Park. DlVl 2 o"U,- pFO "CrSOIl 1111 U/j baumeln. 
Von diesem Hotel werden sternförmig Radtouren unternommen. Da uns HIVI 100 - Preis: DM 1 15»,- p.P. / HP im DZ 
die ganze Woche ein Gruppenbus mit Radanhänger zur Verfügung steht, li^mZeiZimmerZUSCniag 1»1VI oFICirvrD AM«TAI TFU. 
sind wir sehr flexibel und nicht nur an die nähere Umgebung gebunden. KtIatVtKAl>la lALl tK. 

TERMINE: bR - Böhm reisen, Coerdelerstr. 77 
KADROUTKN: Die Radrouten l'ühren aul verkehrsarmen Nebenstrecken, #* _ 1 7 lOOS 63071 OfTcnbach am Main, Tel. 069 / 85 40 30 
durch leicht hügeliges bis hügeliges Gelände. Aber keine Angst, es sind keine AJ. O. 1. !, Ansorechoartncn Elisabeth Böhm 
Pässe zu bewältigen. Außerdem ist unser Begleitbus immer in erreichbarer 7 7 —15 7 1995 AHSprCCnpannen ILII!tauetn Dunm 
Nähe. Eine Radreise, die also auch von Gelegenheilsradlahrern bewältigt wer- • * * * i - ~~ I "j 
den kann 1 Aiimeidecoupon / Leserrcise j 
L Radtag: „Lough Mask" ca. 47 km LEISTUNGEN: j Hiermit melden wir uns für die ] 
Heute ist der Lough Mask unser Ziel. Der Bus bringt uns nach Cong. Dort _ lYansfer zum Klughalen Frankfurt 1 1 
sieht man Reste von C'ong Abbey. eines Augustinerklosters aus dem l.'*. Jh.. in .. Flug Frankfurt - Dublin - Frankfurt j am 23. 6. 1W5 / 7. 7. 1W5 an. ] 
dem der letzte Hochkönig Irlands seinen Lebensabend als Mönch verbrachte. _ Hin-und Rücktransport der eigenen Fahrräder j tw i \ 1 
Auf einsamen Wegen rollen unsere Räder durch die irische Seenlandschalt. _ Flughafen zum Hotel in Dublin |   j 
2. Radtag: „Silber Strand" ca. 41km - Geführter Stadtrundgang in Dublin I Namen:  EZ( )] 
Busfahrt nach Louisburg. Vorbei am Croagh Patrick. Irlands heiligem Berg. _ j Übernachtung in gutem, von uns ausgesuchtem Hotel in Dublin j j 
Von Louisburg wei.sen uns die Schilder den Weg zum ..Silber Strand". Nach - 7 Übernachtungen in einem 3-Slerne-Hotel 1 Anschrift:   ' 
wenigen km zeigt der Atlanlik seine rauhe Pracht. Entlang der wild zerklütte- _ Haibp^jn^^iion nij( ausgiebigem „Radicr-Frühstück" | i 
ten Küste erreichen wir den ..Silber Strand". Sind Sie schon mal auf einem und dreigängigem Abendmenü 1   ] 
Sandstrand den Atlantik entlang geradelt? Ein Erlebnis. Sie werden sehen. _ o^^j^^^sprachige Reiseleitung per Fahrrad j | 
3. Radtag: „Clifden" ca. 55 km - Begleitbus mit Radanhänger j lic   1 
Wir beginnen unsere Radiour aul einer einsamen Nebensirabe und radeln _ KeiseleUung i j 
dureh ein weites Tal. Rechis die „Maamtruek Mountains" und links „The -iVansfer zum. Standort der Verlängerungswoche • Unterschrift:   | 
Twelve Pins", dazwischen der „Lough Inagh" und wir auf den Räderri. Ein be- _ j^ansfer nach Dublin und Rückflug nach Frankfurt 1 Ausschneiden und an: | 
eindruckendes Naturerlebnis. Unser heutiges Etappenziel ist Clitden, die _ Flughafen Frankfurt zum Wohnort 1 OFFENBACH-POST-LESERREISEN senden. i 
Hauptstadt Connemaras. wo einmal jährlich die weltbekannten Connemara- j .. .. . d j Postfach 10 02 63,63002 Offenbach am Main ! 
Ponys in einer Verkaufs.schau feilgeboten werden. IViindcsttCllnchincr 20 Personen l------------------ ----------—------------------j 
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Bill*DCn für unsere 
UvUIjH uSer 

Erhältlich in der Geschäftsstelle der 

K^n^enerZeftung 

Darmstädter Straße 26 • 63225 Langen 

All« ob", „ Bauernhoftlere 

Mit seinem 14. Saisontor 

SCHLECKER 

Agfa Color 100 | ö^n—Ißde Woche 

sss-si" Sonderangebote 

1 kg 

Frosch Geschirreiniger 
Schmuckdose O QQ 

7^ Um 

Ajax Allzweckreiniger 
Konzentrat 500 ml, 
Ajax Compact 
Allesreiniger 

Oil of Olaz 
Beauty FluidM QQ 

250 ml 
je 2i 

49 

Delial 
Sonnen 
milch 
200 ml 
Licht- 
schutz- 
faktor 12 

99 

Biff 
Bad- 
Universal- 
reiniger 
500 ml 

3.»» 

p- 

Softlan 
1 I Nach- 
füllpackung 
je 

2.99 

Nivea 
Creme 
250 ml 

3! 
69 

0MAM la-tt,. iHOV.s 
MOl.ll-X 

64 

WILKINSON WILKINSON 

7.' 
99 

fissan 
OI-ZKamiilebad 
500 ml je 

J&SB' 

Moltex / Moitex Öko 
Höschenwindeln 
Doppelsparpackung 
je 

Deospray 
150 ml ^ Tfl 

WltklNSON 

Contact Plus / 
Duplo II Plus 
Rasierklingen 

B^esT 

Biolabor 
Vitamin A+C+E 
20 Kautabletten 
Magnesium 
20 Kautabletten QQ 

Cn 
Milupa 
Früciite/ 
iVlilchbreie 
190 g je 
:u7gr 

149 

DopUPtpacItijng 
O».ue«o# k«M Plantur 

Shampoo / 
Spülung 
200 ml je 

Colgate Plus/ 
Zig Zag 
Zahnbürsten 
Stück je 

. p r e i sberü Ii m t—p refsberülimt... p r e I sb e r ü Ii m t 

« fuv — Amisla 
Colgate / Dentagard Mottenpapier 
Zahncreme m en [^oppei ^ i, a 
75 ml je I Packung ij Hr5J 

Amir Salihefendic erlöste 

SSG gegen Heusenstamm 

Langens Goalgetter erzielte „Tor des Tages" zum 1:0-Sieg 

machte AmIr Salihefendic (links) den 1:0-Ertolg der SSG Langen über die TSV Heusenstamm perfekt. 
Foto: OrlowskI 

■..angen (app) - Irgend- 
wann ßehl eine Serie im- 
mer zu Ende. Auch die im 
negativen Sinn. Die SSG 
Langen macht da keine 
Ausnahme. Am 29. Spiel- 
tag der FuIJball-Bezirksli- 
ga Offenbach gelang der 
Mann.schaft von Walter 
Bloss im vierten Anlauf im 
Jahr '95 nach kläglichen 
1:5 Punkten endlich der er- 
ste Heimsieg. Mit 1:0 be- 
zwang die SSG die TSV 
Heusenstamm, hat sich den 
KC Alemannia Klein-Au- 
heim, den Tabellensech- 
zehnten, etwas vom Leib 
geschafft, und Anschluß an 
das untere Mittelfeld ge- 
funden. Punkte lau- 
tet die Bilanz der SSG fünf 
Spieltage vor dem Saison- 
ende. 

Die TSV Heusenstamm, 
immerhin Tabellenfünfter', 
spielte überlegen auf, die 
besseren Chancen hatte die 

Bezirksliga Offenbach 
BSC 99 Ottenbach — SV Ans Ottenbach 
SV Sleinheim — FC Langen 
FC Oflenthal — FV 06 Sprendlingen 
SG Gotzenhain — TSG Mainflingen 
Spvgg, Dietesh. II — Teutonia Hausen 
SSG Langen — TSV Heusenstamm 
Alem. Klein-Aüheim — KV Muhlheim 
Gemaa Tempelsee — SG Rosenhöhe 
Türk SV Neu-Isenb. — Susgo Otfsnthal 
1 KV Muhlheim 29 21 
2 FV 06 Sprendlingen 29 
3 Susgo Offenthal 29 
4 Teutonia Hausen 29 
5 TSV Heusenstamm 29 
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5 8 16 
4 3 22 
1 3 25 
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94 32 46:12 
68 34 45:13 
72:30 43:15 
6725 42:16 
68 34 39 19 
87:49 34,24 
54:45 34:24 
63:64 31:27 
53 57 30:28 
56 60 27:31 
4947 2632 
49:48 2632 
33:57 23:35 
43 62 22:36 
45:71 20:38 
31-65 18:40 
31:108 11:47 
31:106 5 53 

6SG 
7 TSG Mainflingen 
8 SV Steinheim 
9 BSC 99 Offenbach 

10 FCOftenlhal 
11 SGGötzentuin 
12 FC Langen 
13SVAnsOffenbach 29 
14 Spvgg Dielesh.ll 29 
15 SSG Langen 29 
16 Alem. Klein-Auheim 29 
17 Gemaa Tempelsee 29 
18 TürV.SVNeu-lsenb. 29 

Am nächsten Sonntag (30. April, 
15 Uhr) spieien: TSV Heusenstamm 
- FC Offenthal. Teutonia Hausen - 
SSG Langen. FC Langen - Kickers- 
Viktoria Mühlheim. Susgo Offenthal - 
SV Steinheim, TSG Mainflingen • 
Türk. SV Neu-Isenburg, Aris Offen- 
bach - SG Götzenhain, SG Rosenhö- 
he ■ BSC 99 Offenbach, FV 06 
Sprendlingen - Gemaa Tempelsee, 
Spvgg. Dietesheim II - Alemannia 
Klein-Auheim. 

Spitzenspiel der 

SSG-A-Jugend 
Langen - Zum Spitzenspiel 

der Fußball-Kreiskla.sse 2 
empfängt die A-Jugend der 
SSG Langen am Donnerstag, 
27. April, die Spvgg. Weiskir- 
chen. Die Partie des Tabellen- 
zweiten gegen den Spitzenrei- 
ter beginnt um 18.30 Uhi- im 
SSG-Freizeitcenter. Die Lan- 
gener Kicker hoffen natürlich 
auf zahlreiche Zuschauerun- 
terstützung. 

Bereits am morgigen Mitt- 
woch tritt die B-Jugend der 
SSG um 18.30 Uhr bei Germa- 
nia Bieber an. 

SGE empfängt 

Bischofsheim 
Egelsbach (leo) - Die Fuß- 

ball-A-Jugend der SG 
Egelsbach empfängt am 
heutigen Dienstag um 18.30 
Uhr den SV Bischofsheim. 
Die Elf von Trainer Rolf 
Bauer strotzt vor Selbstbe- 
wußtsein. Da Verfolger Ep- 
pertshausen zuletzt beim SV 
98 Darmstadt II mit 1:4 un- 
terlag, hat die SGE als Ta- 
bellenführer drei Punkte 
Vorsprung. 

SSG mit ihren Kontern. 
Antonio Sorroche (11.), 
Alexander Hugk (16.) und 
der überragende Amir Sa- 
lihefendic (21.) vergaben 
die größten Chancen der 
Langener. Die Gäste aus 
Heusenstamm benötigten 
41 Minuten, ehe sie ihre er- 
ste Möglichkeit hatten. Ein 
Flugkopfball von Stefan 
Knickmeier verfehlte das 
SSG-Tor nur knapp. Sali- 
hefendic verpaßte in der 
43. Minute die nächste 
Chance der SSG. 

In d^r 48. Minute hatte 
der Torjäger der SSG mehr 
Erfolg, erzielte seinen 14. 
Saisontreffer, als sich die 
Gäste-Abwehr einen kapi- 
talen Schnitzer leistete. 
Die TSV Heusenstamm, 
seit dem 1:2 gegen Sprend- 
lingen endgültig aus dem 
Meisterschaftsrennen aus- 
geschieden, resignierte und 
hatte nur noch eine Chan- 

ce. Ex-Profi Günter Fra- 
nusch (Offenbach, Karls- 
ruhe und zu erfolgreiche- 
ren Zeiten Kapitän der SG 
Egelsbach) ballerte einen 
Freistoß über das Gehäuse 
der SSG (78.). Für den ein- 
gewechselten Zeljko Biuk 
gab es in der 88. Minute 
noch die Ampelkarte. 

SSG Langen: Marco 
Schwitzke; Ingo Schwitz- 
ke, Knipp, Benz, Hugk. 
Rühl, Heil, Etemadalsolta- 
ni, Salihefendic, Cyrys, 
Sorroche (Guzy, Biuk). 

Im Reserve-Spitzenspiel 
unterlag die SSG der bis 
dato punktgleichen TSV 
mit 1:4. Die SSG Langen ist 
somit auf den dritten ftang 
abgerutscht, liegt vier Zäh- 
ler hinter Klassenprimus 
FC Langen, zwei hinter 
Heusenstamm. Der Tor- 
schütze der SSG gegen die 
TSV war Hansi Lange. 

FCL wachte erst in 

der Sclilußphase auf 

Vermeidbare 0:1-Niederlage in Steinheim 
Langen (app) - Am 29. 

Spieltag der Fußball-Bezirks- 
liga Offenbacli kassierte der 
FC Langen eine 0:1-Niederla- 
ge beim Tabellenachten SV 
Steinheim. Für die Mann- 
schaft von Klaus Fiederer, zu- 
letzt auswärts dreimal sieg- 
reich, war es die erste Nieder- 
lage in der Fremde in diesem 
Jahr. Und die wäre vermeid- 
bar gewesen. „Aber wenn man 
das Spiel verschläft und erst in 
den letzten zehn Minuten auf- 
wacht, dann darf man sich 
nicht wundem", sagte Eduard 
Ditzel, Pressewart des FCL 
enttäuscht. Den „Club" hat 
diese Niederlage zwei Ränge 
gekostet - Platz zwölf mit 
26:32 Zählern. 

Der SV Steinheim begarm 
am, Pfaffenbrunnen überlegen, 
erspielte sich in der Anfangs- 
phase durch Biemel, Frühauf, 
Rücker imd Held gute Chan- 
cen, die ihr Ziel jedoch ver- 
fehlten. Der FCL hatte ledig- 
lich durch Standardsituatio- 
nen, zumeist Freistöße von 
Jörg Bauer, auf sich aufmerk- 
sam gemacht. Die Partie ver- 
flachte nach einer halben 
Stunde, es entwickelte sich ei- 

ne „Fehlpaßorgie" (Ditzel). 
In der 55. Minute war es 

dann passiert. Nach einer Ek- 
ke von Frühauf fühlte sich 
keiner für SV-Kapitän Gregor 
Hartmann zuständig, und der 
hatte wenig Mühe seine 
Mamischaft in Führung zu 
köpfen. Erst in der Schluß- 
phase kam der FCL besser auf 
und erspielte sich nennens- 
werte Torchancen. Und die 
machte SV-Torwart Careten 
Feuerstein allesamt zunichte. 
Gegen Jörg Bauer (80.), Rudi 
Kolodziej (83.) und Mario Mi- 
chels (85.) klärte der Steinhei- 
mer Torwart mit Bravour. 

FC Langen: Schlapp; Piit- 
zel, Kolodziej, Gieler, Bran- 
deis, Bauer, Michels, Blasa, 
Wieczorek, Markus Groh- 
mann, Uwe Grohmann 
(Adams, Marra). 

Die Reserve vom „Club" hat 
weiterhin den „Platz an der 
Sonne" inne. Nach dem 4:1- 
Sieg gegen die Steinhei-Tier 
Reserve beträgt der Vorspning 
des FCL auf die TSV Heusen- 
stamm zwei Punkte. Die Tref- 
fer am Sonntag erzielten der 
starke Jörg Fischer (2), Thor- 
sten Ehrlich und Nadin Grav. 

FC Langen sucht 

Nachwuchskicker 

Zur Gründung von Juniorenteam 
Langen - Der Spielaus- 

schuß des 1. FC Langen be- 
absichtigt, für die Saison 
1995/96 wieder eine Junio- 
renmannschaft in den 
Spielbetrieb zu integrie- 
ren. Trainer und Betreuer 
stehen bereits zur Verfü- 
gung. Den Stamm der neu- 
en Junioren-Mannschaft 
sollen die Spieler der jetzi- 
gen A-Jugend bilden. 
Trotzdem müßten noch ei- 
nige junge Fußballer zu 
diesem Team stoßen, um 
eine schlagkräftige Truppe 
zu bilden. Die Spieler dür- 
fen nicht älter als 23 Jahre 
sein, müssen nach dem 
1.8.72 geboren sein. Ge- 
spielt wird im Fußballbe- 

zirk Frankfurt. Als Haupt- 
spieltag ist der Freitag- 
abend vorgesehen, so daß 
die Akteure auch bei den 
sormtäglichen Spielen den 
aktiven Mannschaften zur 
Verfügung stehen. 

Wer Lust hat, die Kick- 
stiefel zu schnüren, kann 
sich unter der Telefon- 
nummer 7 44 70 dienstags 
und donnerstags von 18 bis 
20 Uhr oder um die gleiche 
Zeit im Geschäftszimmer 
des FCL im Waldstadion 
Oberlinden melden. Aus- 
künfte erteilt auch der 
Spielausschußvorsitzende 
Philippe Levy unter der 
Nummer 2 71 06. 
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Viele Menschen sam- 
meln Briefmarken neben- 
bei. Wer allerdings mehr 
wissen will, systematisch 
sammeln und mit anderen 
tauschen möchte, kann 
sich an die Briefmarken- 
vereine wenden: 

Babenhausen 

Briefmarkensammler- 
verein Babenhausen, Kon- 
taktadressen: Jean 
Gramm, Martin-Luther- 
Straße 5, Telefon: 06073 / 
35 13 

Die Briefmarkentausch- 
börse und der Basar sind 
alle zwei Monate an jedem 
vierten Sonntag von 9.30 
bis 12.30 Uhr im SPD- 
Parteibüro, Fahrstraße 2, 
Babenhausen, 

Stadthalle, Clubräume 1 
und 2, Südliche Ringstra- 
ße 77, jeden ersten und 
dritten Mittwoch im Mo- 
nat, 20 Uhr. Für die Ju- 

•gend jeden ersten und 
dritten Mittwoch, 19 Uhr. 

Mühlheim 

Briefmarkenfreunde 
Mühlheim, Vorsitzender 
Horst Lötz, 63165 Mühl- 
heim am Main, Ringstraße 
6, Telefon: 06108 / 7 69 41; 
Post an Berthold Liegl, 
63165 Mühlheim am Main, 
Postfach 12 22. 

Ige 
haus Mühlhe 
heimer Straße 
dritten Sonntag im 1 
9.30 Uhr. 

Tauschtage im Bürger- 
Mühmeim, Dietes- 

60, jeden 
i Monat, 

Dieburg 

Verein für Briefmarken- 
freunde Dieburg, Kon- 
taktadresse: Gerard Hout- 
man, Steinstraße 57, Tele- 
fon: 06071 /22 1 18. 

Zur Zeit keine Tausch- 
tage.  

Dietzenbach 

Briefmarken-Sammler- 
verein Dietzenbach, Rein- 
hardsweg 3, 63128 Diet- 
zenbach, Vorsitzender 
Manfred Wrzesniok, Tele- 
fon: 06074 / 2 35 05, 

Tauschtage Jeden zwei- 
ten Monat im Bürgerhaus. 

Die Jugend tauscht je- 
den ersten und dritten 
Samstag im Monat, 15 
Uhr, im kath. Pfarrzen- 
trum. 

Dreieich 

Briefmarkensammler- 
Verein Dreieich, Vorsit- 
zender Helmut Britz, 
Oberwiesenweg 20, Tele- 
fon: 06103 / 3 23 59. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Sprendlingen, Fich- 
testraße 50, jeden ersten 
und dritten Dienstag im 
Monat, 19.30 bis 22 Uhr. 

Erlensee 

Verein für Briefmarken- 
und Münzkunde Erlensee, 
Kontaktadresse: Klaus 
Hölzinger, Wächtersba- 
cher Straße 5, 63505 Lan- 
genselbold, Telefon: 
06184 / 38 30. 

Tauschtage in der Er- 
lenhalle in Erlensee am 
Hallenschwimmbad jeden 
ersten Dienstag im Monat, 
19 Uhr. 

Hanau 

Verein für Briefmarken- 
sammler Hanau 1890, 
Vorsitzender Werner Klie- 
ber, 63450 Hanau 1, Ka- 
tharina-Belgica-Straße 1, 
Telefon: 06181 / 2 18 08. 

Das Büro des Vereins ist 
in der Eugen-Kaiser-Stra- 
ße 17b. Es ist jeden Mitt- 
woch vonl7bisl9 Uhr ge- 
öffnet. 

Im Vereinshaus sind 
Tauschtage jeden ersten 
und dritten Sonntag im 
Monat, 9 bis 12 Uhr. 

Langenselbold 

Tauschtage des Brief- 
markensammler-Schwer- 
punktes Langenselbold: 
Mitglieder im Verein der 
Briefmarkenfreunde Kin- 
zigtal e.V., jeden ersten 
und dritten Donnerstag im 
Monat ab 20 Uhr in der 
Fröbelschule, Schulgasse 
in Langenselbold. Die Ju- 
gend trifft sich von 17.30 
bis 19.30 Uhr. 

Rodgau 

Sportphilatelisten von Australien begeistert 

Das Olympische Komitee empfing die Reisegruppe / Sydney stand auf dem Reiseplan 

Neu-Isenburg 

Briefmarkensammler- 
Verein Neu-Isenburg, 1. 
Vorsitzender Joseph Krat- 
zer, Offenbacher Straße 
35, 63263 Neu-Isenburg, 
Telefon: 06102 / 3 62 19. 

Tauschtage im Haus der 
Vereine, altes Feuerwehr- 
haus, Raum 10, 1. Stock, 
Neu-Isenburg, Offenba- 
cher Straße 35, am zweiten 
Donnerstag im Monat, 19 
bis 22 Uhr, und am vierten 
Sonntag im Monat, 9.30 
bis 12 Uhr. 

Obertshausen/ 
Heusenstamm 

Arbeitsgemeinschaft 
Philatelie Obertshausen, 
Vorsitzender Rolf Loch- 
mann, 63179 Obertshau- 
sen, Bürgermeister-Käm- 
merer-Straße 12, Telefon: 
06104 / 4 30 66. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Hausen jeden zwei- 
ten Sonntag im Monat ab 
9.30 Uhr. 

Tauschtage in Heusen- 
stamm jeden vierten 
Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr, für Jugendliche und 
Erwachsene, Altes Rat- 
haus, Schloßstraße an der 
Kirche. 

Offenbach 

Briefmarkensammler- 
gilde Offenbach am Main, 
Vorsitzender Wolfgang 
Bubori, Bismarckstraße 
37, 63065 Offenbach, Tele- 
fon: 069 / 81 88 93. 

Tauschabende jeden 
dritten Dienstag im Mo- 
nat, 19.30 Uhr, Tauschta- 
ge für Erwachsene und Ju- 
gendliche jeden ersten 
Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr. Die Veranstaltungen 
sind im Kolpinghaus, Lui- 
senstraße 53, hmteres Ge- 
bäude. 

Rödermark 

Briefmarkensammler- 
Verein Rödermark, Vorsit- 
zender Klaus Karius, Al- 
bert-Schweitzer-Straße 5, 
63322 Rödermark, Tel. 
06074 / 71 12. 

Tauschtage jeden drit- 
ten Montag im Monat, 
19.30 Uhr, evangelisches 
Gemeindehaus Urberach, 
Wagnerstraße 35. Ab 17.30 
Uhr Jugendgruppe. 

Tradition der Internatio- 
nalen Motivgruppe Olym- 
piaden und Sport (IMOS) - 
eine Arbeitsgemeinschaft im 
Bund Deutscher Philateli- 
sten e.V. - ist jährlich für ih- 
re Mitglieder eine Olympia- 
Städte-Reise zu organisie- 
ren. In diesem Jahr war 
Australien mit Olympia- 
Städten Sydney (2000) und 
Melbourne (1956) das Ziel. 

Nach 36 000 Flugkilome- 
ter mit elf Starts und Lan- 
dungen sowie 2 000 Kilome- 
ter Busfahrt sind die Olym- 
pia- und Sportbriefmarken- 
Sammler von einer eindruk- 
ksvollen Reise zurückge- 
kehrt. Unter ihnen die Vor- 
standsmitglieder der IMOS, 
Dieter Germann, Großkrot- 
zenburg; Charly Biernat, 
Stollberg; der Erste Stadtrat 
von Mühlheim, Horst Lehr, 
sowie Mitglieder der Brief- 
markenfreunde Mühlheim. 
Reiseleiter war der Fotojo- 
umalist Roland Richter. 

Zunächst ging der Flug 
nach Singapur, wo die Reise- 
gruppe bereits auf tropische 
Temperaturen eingestimmt 
wurde. Singapur, ein Stadt- 
staat mit drei Millionen Ein- 
wohner, ist eine Stadt der 
Kontraste zwischen traditio- 
neller chinesischer Lebens- 
weise und moderner Ge- 
schäftigkeit. Auf einer 
Stadtrundfahrt wurden die 
markantesten Sehenswür- 
digkeiten besucht. Nach die- 
sem eintägigen Stopp wurde 
die 27tägige Reise nach 
Australien, der Olympia- 
Stadt 2000 Sydney fortge- 
setzt. 

Ein umfangreiches Fünf- 
Tage-Programm wartete auf 
die IMOS-Freunde. Mit den 
roten Explorer-Bussen wur- 
de eine Rundfahrt unter- 
nommen und sehenswerte 
Ziele angesteuert. Auf dem 
Programm standen natürlich 
auch die bekannten Austra- 
lischen Museen, das Sydney 
Aquarium, der Sydney To- 
wer, die Oper, die Einkaufs- 
zentren Queen Victoria, 
Rocks, Darling Harbour und 

Langen 

, Briefmarkensammler- 
verein Langen, Vorsitzen- 
der des Vereins und 
Eundespressesprecher der 
Philatelisten Reiner Wys- 
zomirski, 63225 Langen, 
Anemonenweg 24, Tele- 
fon: 06103/7 91 93. 

Tauschtage . in der 

Gesprächsthema beim Empfang des Organisations-Komitees der Spiele im Jahre 2000 war natürlich 
auch die Olympia-Philatelie. Von links Maurice D Wrighton (Manager Post Sydney), Phil Coles (lOC-Mi- 
alied) Dieter Germann (Erster Vorsitzender IMOS), Allen Dünn (Australische Post Manager) und Charly '' r, Biernat (Vorstand IMOS). 

Paddy Market, das histori- 
sche Hauptpostamt sowie 
die weltberühmten Strände 
von Bondi, Palm B^jach und 
Manly. Ein Ganztagesaus- 
flug in die ,,Blue Mountains, 
den Blauen Bergen, die ihren 
Namen von dem tiefblauen 
Dunst bekamen, fiel regel- 
recht ins Wasser, denn der 
Wettergott meinte es an die- 
sem Tag mit den Philateli- 
sten nicht so gut. Der Him- 
mel öffnete seine Schleusen 
und die einzigartigen Farn- 
Baumwälder, die wilden 
Schluchten und bizarren 
Felsformationen und Was- 
serfälle wurden durchnäßt 
begutachtet. Nun blieb nur 
noch Sonnenschein für die 
weitere Rundreise übrig. 
Das war in der Tat so. 

Die Sport- und Olympia- 

Briefmarkensammler- 
Verein Rodgau-Nieder- 
Roden, Vorsitzender Al- 
bert Jung, 63110 Rodgau 
3, Heusenstammer Weg 
21, Telefon: 06106/ 
7 54 83. 

Tauschtage jeden ersten 
Donnerstag im Monat, 
19.30 Uhr, und jeden drit- 
ten Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr, im Sozialzen- 
trum am Puiseauxplatz in 
Nieder-Roden. 

Seligenstadt 

Briefmarkenfreunde Se- 
ligenstadt und Umgebuiig, 
Vors. Heinrich L. Thrin, 
63533 Mainhausen 2, 
Hauptstr. 27, Tel.: 08182 / 
18 94. Geschäftsführer 

Lutz Lang, Mainhausen, 
Friedensstr. 7, Tel.: 
06182/2 42 24. 

Tauschtage jeden letz- 
ten Sonntagim Monat, 10 
Uhr, in der TGS-Tumhal- 
le, Grabenstr. 40 und je- 
den zweiten Dienstag im 
Monat, 20 Uhr, im Ver- 
einsraum, Frankfurter 
Str. 35, Rückseite II. 
Stock. 

Interessant fanden die Philatelisten den neuen Automatendrucker 
der Australischen Post mit gezähnten Briefmarken. Diese Automa- 
tenmarken gibt es in drei verschiedenen Größen mit gleichem Bild. 

Tag der Marke 

in Österreich 
Die österreichische Post- 

und Telegraphenverwaltung 
gibt im Mai das Sonderpost- 
wertzeichen ,,Tag der Brief- 
marke" heraus. Das Mar- 
kenbild zeigt das Buchsta- 
benpaar ,,F" und ,,A" aus 
den Worten ,.Briefmarke" 
und ,,Philatelie". Erstausga- 
betag ist der 26. Mai. Die 
Sonderbriefmarke wurde 
von Professor Otto Stefferl 
entworfen. 

Philatelisten folgten weiter 
einer Einladung des Organi- 
sations-Komitees der Spiele 
im Jahre 2000 in Sidney und 
wurden vom IOC-Mitglied 
Phil Coles, dem Org. Mana- 
ger Marc Jackson und von 
den Leitern der Australi- 
schen Post Allen Dunn und 
Maurice D Wrigthson be- 
grüßt. Überrascht waren die 
Sammler von den Vorbereit- 
ungsarbeilen der Spiele zur 
Jahrtausendwende, die vom 
15. September bis 1. Oktober 
2000 stattfinden. Schon heu- 
te sind im 14 Kilometer ent- 
fernten Olympiagelände ei- 
nige Olympia-Bauten fertig- 
gestellt. Drüber konnten 
sich die Reiseteilnehmer an 
Ort und Stelle überzeugen. 
Es wird die Olympischen 
Spiele der kurzen Wege ge- 
ben. Erstmals werden Sport- 
ler und Funktionäre (ca. 
15 000) in einem einzigen 
Olympischen Dorf nahe den 
Wettkampfstätten unterge- 
bracht. Alle Besucher wer- 
den auf dem Wasserwege 
und der U-Bahn zu den Sta- 
dien befördert. Mit zahlrei- 
chen philatelistischen und 
olympischen Souvenirs und 
dem spektakulären Blick auf 
die beleuchtete Sydney Oper 
wurde der Weiterflug zur der 
Olympia Stadt von 1956 
Melbourne angetreten. 

Auch hier wurde der Ein- 
ladung des Australischen 
Olympischen Komitees ge- 
folgt. Empfangen wurden 
die IMOS-Freunde im Olym- 
pia-Stadion (MCG) von 1956 
und im Olympischen Muse- 
um von Exekutive Direktor 
Bob Lay und vom Olympia- 

Fotos (3): p 

Teilnehmer von 1948 bis 
li).'j2 im 110 Meter Hürden- 
lauf (Ii.) Raymond Weinberg, 
der auch die Gruppe durch 
die olympischen Anlagen 
führte und sachkundig er- 
läuterte. Selbstverständlich 
wurde auch der Flinders- 
Parc, das nationale Tennis- 
zentrum besucht und Erin- 
nerungen an Steffi Graf, Bo- 
ris Becker und Michael Stich 
wurden wach. Auch besuch- 
ten einige Mitglieder den 
Strand von St. Kilda, hier 
fanden 1956 die olympischen 
Segelwettbewerbe statt, und 
die Goldgräberstadt Balla- 
rat, wo 1956 die Ruder- und 
Kanuwettbewerbe ausgetra- 
gen wurden. Beim Beusch im 
,,Melbourne Philatelie Cen- 
ter" wurden den Sammlern 
die neuen Automatenmar- 
ken vom Drucker mit den 
bekannten australischen 
Tierabbildungen Känguruh 
und Koala, vorgestellt. Diese 
gibt es er.stmalig in der Welt 
als Automatenmarken mit 
,,Zähnen" in drei verschie- 
denen Größen mit gleichem 
Bild und Eindruck der Ver- 
kaufsstelle. 

Melbourne, die Haupt- 
stadt des Staates Victoria 
hat einen besonderen 
freundlichen Charme und 
gilt als die Bankenmetropole 
Australiens. Mit einer sie- 
benstündigen Stadtrund- 
fahrt wurden alle wichtig- 
sten Sehenswürdigkeiten 
besucht und die Reisetruppe 
war von einer der schönsten 
Städte der Welt begeistert. 
Außerdem stand auf dem 
fünftägigen Aufenthalt ein 
Ausflug nach Philipp Island 
auf dem Programm, wo je- 

den Abend in der Dämme- 
rung die ,,Pinguin Parade ' 
der Zwergpinguine stattfin- 
det . 

Fortgesetzt wurde die Rei- 
se mit einer zweitägigen 
Busfahrt entlang der schön- 
sten Küstenstralie der Welt, 
der ,,Great Ocean Road" mit 
spektakulären Au.sblicken 
auf das stahlblaue Meer, der 
zerklüfteten Steilküste mit 
den abstrakten Felsforma- 
tionen nach Adelaide. 

Mit einer Stadtrundfahrt 
wurde die ruhige Südmetro- 
pole entdeckt. Besucht wur- 
de natürlich die Autorenn- 
strecke, wo Michael Schu- 
macher Weltmeister wurde. 
Von Adelaide wurde ein Ab- 
stecher mit dem Flieger nach 
Kängoroo Island gemacht. 
Höhepunkte waren hier die 
Tierwelt mit den Seelöween, 
den Koalas, den Känguruhs, 
die Flora und Fauna und die 
zahlreichen Vogelarten. Eine 
Insel, die das Bild zeigt, wie 
Australien vor tausenden 
von Jahren ausgesehen hat 
Ebenso wurde von Adelaide 
ein Ausflug zu den bekann- 
testen Weinbaugebieten, 
dem Barosa-Valley, angebo- 
ten. 

Weiter ging es mit dem 
Flugzeug ins australische 
Outback nach Alice Springs 
mit der bekannten ,,Over- 
land Telegraph Station". 
Alice Springs war Aus- 
gangsort zu einem weiteren 
der Höhepunkte der Reise 
zum berühmten Ayers Rock, 
den Olga's und dem Kings 
Kanyon. Unvergeßlich war 
das Sonnenuntergangs- 
schauspiel am Ayers Rock 
und die Wanderung zum 
,,Garten Eden". Jedem Rei- 
seteilnehmer wurde die 
Möglichkeit gegeben, zum 
Sonnenaufgang den Ayers 
Rock zu besteigen, zu über- 
fliegen oder zu umgehen. 
Davon wurde rege Gebrauch 
gemacht. 

Letzter Aufenthaltsort 
dieser Auslraljen-Reise wai 
Darwin, der Stadt des tropi- 
.schen Nordaustraliens. Hiei 
wurden neben einem Aus- 
flug zum Adelaide River mit 
seinen fünf Meter langen 
Krokodilen und der einzig- 
artigen Vogelwelt die letzten 
australischen Souvenirs er- 
standen. 

Nach 24 Tagen Australien- 
Aufenthalt war Bangok noch 
zwei Tage interessanter Rei- 
senaufenthalt. Bangkok mit 
seinen prachtvollen Tempel- 
anlagen, seinen Wasserstra- 
ßen ,,Klongs", der chaoti- 
schen Verkehrssituation 
den alten Holzbauten unc: 
den luxuriösen Geschäfts- 
bauten hat den IMOS-Reise- 
freunden zum Abschluß dei 
Reise beeindi-uckende Erleb- 
nisse gebracht. 

Im Juni findet die nächsti 
Fahrt zum IOC-Kongreß unc 
Sport- und Olympia-Brief- 
marken-Ausstellung nacl' 
Budapest statt. 

Briefmarken- 

Redaktion: 

Walter Hauck 
Mirmefeld 4 
64807 Dieburg 
Tel.: 06071 /2 40 97 

Die Reiseteilnehmer der IMOS-Australienreise vor dem Olympischen Museum und Olympiastadion in Melbourne. 
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Si'iri lA'ht'ii irfir 
liifhi' und Snrt/i' 
für dif Sf'inrii. 

Nach einem arl)eit.sreich('n Lehen und tapfei' erlniKener Krank- 
lieil nahm (iolt <lei-1 lei r meinen ^ehehten Mann, Ireusoif^enden 
Vater, Rillen Bruder, Onkel, Sehwie^ersohn, Schwager und 
Cou.sui 

Franz Fritz Wystemp 
* «. 1. I!»2« t 2.1. I. I!t!»r. 
zu sich in .sein ewiges Keich 

In I.iehe und Dankhaikeit: 
Wyst<'m|) f^el). Kckl 

Dit'tcr W.vstotnp 
Keniilc und liriino Wyslcini) 
und iillc AnKchöriKC'ii 

().'fl22r) I,anH("n, Im Wiesen^i und 7 

Die M"ei(lif^uiiK findet am Donnerstag, dem 27. April 1 ()!).'), um II .0(1 Uhr auf 
dem hanf^etier Friedhof statt. 

Von Meileidsix'suclien hüten wir höflichst Abstand zu nehmen. 

Wir Iranern um 

Anna Krumm 

fji'h. Siillwey 
* 2. 7. 

die am 22. April IDil,') von ihrem lanff(>n Leiden erlöst wurde. 

In .stiller Trauer: 
Karl Krumm 

Hans und Anneliese Krumm 
Oliver, (>ril und .lulia Krumm 

und alle An^jehöri^en 

Landen, I'Vldl)erf»slraße HO 

nie Heerdi^unj^ findet am Oonnei-slaH, dem 27. April 1995, 
um 14.1,') Uhr auf dem Lan^^ener Friedhof stall. 

Ks keine yi'hmeiv.liche Ki fuhrunff iiiine einen positiven .Sinn. 
Diese Wahrheit ffill mich tlunn, wenn mun f^ele^entUch noeh kernen Sinn 

erkennen kiinn 

Heike Thiele 
gehören um IKI. 7. vi-rstorbi-n am 22. 1. Ii(!)5 

In cwIkit Vorhundrnhcit 
dir Fiimilif und alle Freundi- 

Die Traucrfeier ist auf dem Fru'dhof in Lanj^en am Donnerstag, dem 
27 April um l,'j.O() Uhr. Die Meisetzunß findet in Neu-Ulm-I'fuhl statt. 

Bitte zeif^en Sie Ihr Milgefühl nur durch Cedanken, nicht durch Cesten. 

I-angen, den 24. April 199r) 

'j. R:' 
Dach- Nou- ♦ UnxJeckdngGn 

Jürgen Rinker 
Bpdcichungsgöseilschnfi mbH 
Nofdstraßo 42, 63450 H.ifi.iu 

Relorenzon in Ihrer Nacht>,usf.h.}«t 
Erbifle Konktaktaufnahme unjer 

ToiGlon Wixhausen 06150 ' 8 19 70 

illlllllllllltllllllllMlItllliltllMIIIIIIMinilMiMI 
I Wissen kommt | 
1 nicht von | 

ungefähr, | 

Zeitungsleser f 
wissen mehr! | 

iiiiiiiiiiiiiMiiiiiiiiiiiiiiiiiiiMiiiiiiiiiiiiiiiiiiii 

Würdevolle Bestattungen 
Erd-, Feuer-, See-, Ungenannt-, Überführungen 

Regelung zu Lebzeiten • Umbottungen • Sarge. Wasche. Urnen in 
Violen Ausfuhrungen und günstiger Preisgestaltung - Ausfuhrung 
kompletter Beisetzungen • Traueranzeigen • Drucksachen - Tele- 
gramme • Blumondekorationen - Grabmalangelegenheilen -alle 
Formaliläten - auch Rente - Krankenkasse - Versicherungen 
immer dienstbereit • auf Anruf Hausbesuch 
Unverbindliche Beratung in allen Angelegenheiten 

Pietät Daum • 63225 Langen 
Fahrgasse 1 «Telefon 06103/2 29 68 
seit über 100 Jahren tn Familienbesitz 

Spendenkonto Postgirö Köln S56-505 

MISEREQR 

Postfach 1450 
520IS Aachen 

Langen] 

Amtliche Bekanntmachungen 

XIII. Wahlperiode der Stadtverordnetenversammlung 
Einladung 
zur 10. Sitzung des Ausländerbeirates der Stadt Langen 
am Dienstag, dem 2. 5. 1995, um 19.30 Uhr Im Jugend- 
zentrum KOM,ma. 
Tagesordnung: 
Fragestunde 
1. Genehmigung des Protokolls 
2. Bericht Vorstand und Geschäftsführung 
3 Aufnahmekriterien des ev. Kindergartens Oberlinden 
4. Berichte und Antrage aus den Arbeitsgruppen 
5. Information Jugendzenirum 
6. Anfragen und l^illeilungen 
Anlagen 
Langen, den 19. 4. 1995 

Ylldlzoglu 
Vorsitzender 

ApfalslMn. KItle 2S.50 Rola erapilnilt 29.50 
Xanolteln Clltna, «oiw. Indi., Kl. 1,12,5 kg   18.00 
Verkauf vom Lkw am kommenden Donnerstag, 27. April 1995 

14.30 Langen, Sladlhalle 15.30 Egeltbach, Berliner Platz 
15.00 Langen, Batinhof 16.00 Langen, Süd!. Ringstr., Frlttdhol 

Dem Frieden nicht trauen 
l'riodcn hiiTfiitifii ilii- tncivli'ii ik-riihu- l'ut viele (aiini die ,-\rbfit erst an Mrnnhrun^. 
(k-miiuIIk-ii um> liililiin^ i^lchi'n (lat)ct im Vordi-ritruiul (»vii-einvini i»il i*iiihi'imi»«.'hcii St'lbMhilff^riij'ju ii Inrdi-T« lern- des luiimncs die luch drm l-'nedfii Miiu- 
iiiilt-r&lut/fii Sir iKuere .-Nrhcil hiformutidneii «enden u ir niiieii >!ertie kostenlos /u Si'liiiken Sie uns emljih diese An/etnc ntil Ihrer Ansi hrift 
lerre des l»)innies Kuppeokainpslr 1 l.i Spendenknnlii 7»>() MU Deiiisi htand e \' l'nsibi li 41 Jh Osiiatirui ker N olkshuitk c(» 
Milfefiir Kiiuierin Not 4')(ni Osnabrück Mi./ 
O terre des hommes 

Jede Woche über 500 000 Leser 

Mit einer grossen Auflage 

FÜR Ihre private Kleinanzeige 

Diesen Bestellschein geben Sie am besten noch heute in unserei Geschäftsstelle ab oder senden ihn an; 
OFFENBACH-POST • Anzeigenabteilung • Postfach 100263 • 63002 Offenbach, 
Sie können uns natürlich auch anrufen: 069/8063-3J56 ''' 

Bestellschein FÜR EINE PRIVATE KLEINANZEIGE IM 
t~\4   mittwochs in der OFFENBACH-POST und in 

QJ LVi |y*\j lA jM verlegten Heimatzeitungen und 
1*"'^ iOCSjCjIiJ U Anzeigenblättern am Erscheinungstag. 

I I I I I    

III       

 III   III 

I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I i_L 

III II!   III 

  I II I II II II I I II 

II II I I II II II 

Rubrik-Nummer 

bis 3 Zeilen = 13.- DM 

bis 4 Zeilen = 14,- DM 

bis 5 Zeilen = 15.- DM 

bis 6 Zeilen = 16.- DM 

Nur bei Chiffieanzeigen: 
O Ich hole die Zuschriften ab (+ 4.- DM) 
O Ich bitte um Zusendung der Zuschriften (+ 8.- DM) 

Bitte deutlich ausfüllen. Pro Zeile 
29 Buchstaben, inkl. Punkt, Komma 
und Wortzwischemäumen. 

StiaHe 

bis 7 Zeilen = 17.- DM 
je weitere Zeile 

1.- DM mehr 
Chiffre-Nummer 

wild als 
zusätzliche Zeile 

berechnet. 

Kto -Ni BLZ 
Dsi Betrag O liegt als Vettechnungiecheck bei O toll abgebucht weiden (Keine RechnungsBteUung) Unteischrift 

3H 
31 
3F 
3G 
3C 
3B 
3M 
5 
5A 
SB 
5C 
SO 
5E 
5F 
5Q 

5H 
5K 
5M 
6 
6A 
68 
2B 
13 
10 
10A 
10B 
12A 
ISA 
1 
1A32 
1A33 
1A34 
1A35 
1A36 
11 
17 
22 

ETW-Angobote 
ETW-Qesuche 
Haus-Angebote 
Haus-Gesuche 

Vermietungen 
Wohnungstausch 
Verkäufe 
Möbsl/Einrichtungen 
Bekleidung 

Antkiultäten/Schmuck 
Foto/FINn/Optlk 
HlFlTTV/VklM/Elektronik 
Musik-Instrumente 
Platten/CDs 
Hobby/Frelzeil/Spotl 
Computer-Börse 
Alles fürs Kind 
Kaufgesuche 
Zu tauschen 
Pftanzen/Gartenbedarf 
Stellengesuche 
Tlermarkt 
Vermischtes 
Mitfahren 
Gnjppen-Verewe 
Untenichts-Gesuche 
Vertoren/Gefunden 
Auto-Verkauf 
Auto-Ankauf 
Camping-Fahrzeuge 
Moto^ad 
KFZ-Zubehflr 
Boote 
Bekanntschaft 

W 

ä 

Bis DM 50. 

,»cheint4, 

3 Zeilen 

" NUR 13r DM \ 
INCL. MWST. a 

OFFENBACH-POST, 
Hanau-Post. 
Heusenstammer Stadl-Post. 
Obsrtshausener Stadt-Post. 
MQhltwimsr Stadt-Post, 
Difllzenbacher Stadt-Post. 
Rodgaii-Po»l, 
Bf<»itnaii(-Po«l, 
Dreielch Stadtanceiger. 
Seliganstädler Helmal-Blalt. 
Hetmatpoet KIr SteIntieM 
Klem-Auheim/Qroßauhelcn. 
Langener Zeitung, 
Oiebuiger Anzeiger, 
QroO-Ziiranemer 
Loluüanzeiger. , 
Sladtanzsigar für 
Ollenbach, MOhBwim. 
Obettthausen, 
Sladipost Dreiwcl), 
Langen, EgelsbacN 
Stadtanzeiger Rodgau, 
Seligenstadt,Halntxirg, 
Malphausen, 
Die^rger AnzeigenUall 

AIVl rSVERKÜNDICUNC;SBI.ArT FÜR I.ANCEN UND KCiKI.SBAC II 

EC;ELSBACHKR INACHRICHTEN - HAINER WOCHENBLATT 

Nr. 34 
!);! ,hihi-f^anfi 

Tel.: '2 10 11! Redaktion; Fax 2 II) IX 
Tel.: 2 1(111 Anzeigen/Vertrieb Freitag, 28. April 1995 

(iii'J'i,') Daiiiistädtcr Straße 2() 
I) 441(1 II DM l.-JO 

Oer Sa/W'Hit 

geka ELEKTRO- 

GRILLCENTER 
große Grillfläche, 
emaillierte Grillwanne, 
abnehmbarer Heizkörper 

59.- 

Hatte mulmiges Gefühl dabei 

Erster Stadtrat bezog im Ausschuß Stellung zum Schwimmbad-Flop 
Kunden (m.s) - In der 

HmiiUis.schuß.sitzunH am 
Mittwoch sliind Krster 
Sliidtriit Klaus-Dieler 
Schneider (CDU) den Stadt- 
verordneten Hede und Ant- 
wort zu den V()r)>ängen beim 
Bau de.s Schwimmhades an 
der TeichstralJe. Nachdem 
Schneider in der verf^anf^e- 
nen Woche hekanntKe(>el)en 
halte, dalJ die für den 1. .luli 
f>e|)lante Eröffnunj^ um ein 
,Ialir verschoben werden 
muß, waren die Vertreter 
von KW(1-NEV und SIM) 
sauer. In nrinKlichkeitsan- 
lrä(;en zur BauausschuIJsit- 
zunH forderten sie einen tim- 
fas.senden Sachstandsbe- 
richt. Vor allem der man- 
t^elnde InformationsflulS 
zwischen MaKislrat und 
Stadlverordneten wurmle 
die BürpM'verlreler. Von 
dem f^eplalzlen Eröffnun^s- 
lermin habe man erst aus der 
Pre.s.se erfahren, erklärte 
SPH-Kraktionsvorsitzentler 
,Iochen Uhl und fügte hinzu: 
,.Weder wurden die Stadl- 
verordnelen in ihrer Ge- 
samlheil, noch die Mitglie- 
der des zuständigen Fach- 
ausschusses von dieser Ent- 
wicklung und deren Ur.sa- 
chen vorab vom Magistrat 
unterrichtet." 

Eine Informierung der 

I'iirlamentarier sei aus zeit- 
lichen eirunden nicht mög- 
lich gewesen, <Mlauterle 
Klau.s-Dicti'r .Schneider und 
ließ die Ereignisse noeh ein- 
mal Hevue passieren: ..Mit- 
arbeiter des Bauamtes wa- 
ren seit Baubeginn jeden 
nienstag und Dimnerstag 
auf der Ilaustelle". Im ..Ok- 
tober/November lil!l4" hät- 
ten diese dann die mangel- 
hafte Ausführung der Flie- 
sarbeiten im Kindi'i - und im 
Wettkampfbecken festgi'- 
stelll. Daraufhin habe man 
die beauftragti' Firma von 
den weiteren Arbeiten ent- 
bunden .sowie eine von der 
Firma geforderte Zahlung in 
Hr)he von itOO ()()() Mark ein- 
behalten. Die eigentlich mit 
der Bauüberwachung be- 
traute I'lanungsgruppe Ilil- 
desheim habe .seit Septem- 
ber keine Kechniing m(4ir 
gestellt. Im ,lanuar sei ein 
Beweissicherungsverfahren 
eingeleitet, im März ein Gut- 
achten erstellt worden. Seit 
dem HO. März hätte ihm, 
Schneider, das Gutachten 
vr)rgelegen. Nach eingehen- 
der Beratung mit dem 
Rechtsanwalt der Stadt habe 
er sich zwischen zwei Alter- 
nativen entscheiden müs.sen: 
entweder eine [irovisorische 

Fertigstelhuig des Bades, 
oder i'ine endgültige Män- 
g(4beseitigung. verbunden 
mit der Verschiebung des 
Froffnungslermins ..Ich 
hatte ein nuilmiges (lefiihl 
dabei, aber ich habe mich für 
die zweite Möglichkeit ent- 
schieden", sagte der Stadt- 
rat. Von eini'm Provisorium 
habe der Anwalt aus rechtli- 
chen Gründen abgeraten, 
immerhin unlerliege die 
Stadt als Hauherr einer 
Schadensmiiulerungs- 
pflicht ..Würden wir trotz- 
dem fiir drei Monate offnen, 
kämen rund liOO 1)01) Mark 
Mehrkosten auf uns zu", so 
,Schneider. .Seine Entschei- 
dung sei am Iii. April gefal- 
len, erklärte er. Wegen der 
Osterfeiertage habe er die 
Stadtverordnetenversamm- 
lung nicht unterrichten kön- 
nen, bevor er eine Woche 
später an die ()ffentli(4ikeit 
ging. I,edigli(4i Bürgermei- 
ster Dieter Pitlhan (SPD) sei 
vor der Pressekonferenz un- 
ti-rrichtet worden. 

SPD-Stadtverordneter 
Walter Mayer konnte 
Schneiders Argumentation 
nicht nachvollzi(4ien. Es sei 
ihm unbegreiflich. wie 
.Schneider noch Ende März 
am Fertigstellungstermin 1. 

Keine Einigung im Streit 

um den Durchstich zur B 3 

Anwohner haben bereits juristische Schritte eingeleitet 
Langen (fm) - Die Ausein- 

andersetzung zwischen der 
Stadt und der Interessenge- 
meinschaft Nördliche Ring- 
straße um die Öffnung der 
Straße zur ß .'i hin hat sich 
zugespitzt. Nach Angaben 
von Erstem Stadtrat Klaus- 
Dieter Schneider hat die IG 
einen sogenannten Normen- 
kontrollantrag beim Hessi- 
.schen Verwaltungsgerichts- 
hof in Kassel eingereicht. 
Die Richter sollen prüfen, 
ob beim Aufstellen des Be- 
bauungsplans ,,Würmser 
Weg", er ist rechtliche 
Grundlage für den Durch- 
stich der Straße, die Inter- 
essen der Anwohner ,,ord- 
nungsgemäß abgewogen" 
wurden. Nach Auffassung 
iler IG hat es die Stadt ver- 

säumt, ein Lärmgutachten 
erstellen zu lassen. 

Ein Gespräch zwischen 
Schneider und Vertretern 
der IG brachte keine Annä- 
herung. So forderten die 
Anwohner nach den Worten 
des Ersten Stadtrats eine 
Sperrung der Nördlichen 
Ringstraße in Höhe des 
Wormser Wegs. So könnten 
Baufahrzeuge von der B Ii 
aus das neue Trassenstück 
befahren, Durchgangsver- 
kehr würde aber blockiert. 
Weitere ,.Wünsche" der IG: 
Tempo 30 auf der gesamten 
Nördlichen Ringstraße, ein 
Durchfahrtverb(jt für Lkw 
(außer Anliegerverkehr) 
und Rückbau der Straße vor 
Öffnung des Durchstichs. 

Dies alles zusammen ist 

aus Schneiders Sicht nicht 
machbar. Er habe den An- 
wohnern zugesagt, ver- 
schii'dene Forderungen, 
zum Beispiel nach Einfüh- 
rung von Tem|)o HO, prüfen 
zu lassen, aber ,,das ist 
nicht genug gewesen". Ein 
Lkw-Durch fahrt verbot hält 
Schneider für überflüssig, 
weil dies bereits für rlie B H 
gilt. Dei«p]rste Stadtrat will 
die Straße wie vorgesehen 
im Mai in Betri(4) nehmen. 
Die Starlt kann deshalb mit 
einer weiteren Klage rech- 
nen. denn die IC; will sich 
mit der Öffnung nicht ab- 
finden. Durch die Erhöhung 
des Vei'kehrslärms sei eine 
Gesundheit.sgefährdung der 
Anwohner zu erwarten. 

,luli festhalten konnte, ob- 
wohl doch die Mängel seit 
November bekannt waren 
und das Beweissicherungs- 
verfahren seit .(anuar lief. 
..Es ist unfair, einem einzi- 
gi'n die Schuld zuzuschrei- 
b(>n. Der ganze Magistrat ist 
in der Verantwortung", kon- 
terte CDU-Mann Klaus Gei - 
lach und sein Parteikollege 
Helmut Schneider wurde 
deutlicher: ..Ich vermisse 
heute einen Herrn hier. Wo 
ist der Bürgermeister? Kann 
er nicht, will er nicht, driickt 
i'r sich'" 

Bis sii'h die Wogen wieder 
geglättet haben, wird es 
wohl noch eine Weile dau- 
ern. Die Verwaltung will 
demnächst einen umfassen- 
den, schriftlichen Sach- 
Ktandsbericht vorlegen. Die 
.SPD wird in der nächsten 
Stadtverordnetenversamm- 
lung die Einrichtung eines 
Akteneinsichtsausschusses 
beantragen. Eines steht je- 
doch fest: Die Langenei' Biir- 
ger werden in diesem Som- 
mer abermals in die Freibä- 
der in Sprendlingen oder 
Egelsbach ausweichen müs- 
sen. Wer eine .Saisonkarle 
für die Langenei' Bäder ge- 
kauft hat. kann diese zu- 
riickgi4jen. 

Alkohol und zu 

wenig Abstand 
Langen - Mit insgesamt 

707 Unfällen wurden im 
März die bislang meisten 
Verkehrsunfälle im Ver- 
gleich zu den beiden Vor- 
monaten in Stadl und Kreis 
Offenbach gezählt. Zwar 
liegen die Gesamtunfall- 
zahlen nur unwesentlich 
über denen des Vorjahres. 
Aber die Zahl der Schwer- 
verletzten im Kreisgebiet 
hat sich von 20 im März 
Ii)i)4 auf '.i?) erheblich er- 
höhl. 

Nach Angaben der Polizei 
sind die meisten Unfälle auf 
zu geringen Absland, Vor- 
fahrtsverletzungen sowie 
Alkoholeinwirkung zurück- 
zuführen. Auch beim Wen- 
den und Rückwärtsfahren 
wurden teilweise schwerste 
Zusammenstöße verur- 
sacht. Vier Motorradfahrer 
starben im März und April 
auf den Straßen in der Regi- 
on Offenbach. 

- Anzeige - 

CDU lädt zur 

Versanmdung 
l-angcn - Zur Mitgliederver- 

sammlung lädt der CDU- 
Stadtverband Langen für 
kommenden Freitag, 5. Mai, 
2ü Uhr, in den Studiosaal der 
Stadthalle ein. An diesem 
Abend soll ein Be.schluß zur 
Bürgermeisterwahl 199(> ge- 
faßt Werden. AufJerdem steht 
ein Bericht der Fraktion auf 
der Tagesordnung. 

Großes Interesse zeigten die Langener am Dienstag bei der Eröffnung der Haltestelle. Im neuen Seniorenzentrum am Stresemann- 
ring sind die städtische Sozialstation, die offene Aitenhiife und die Leitsteiie Äiterwerden untergebracht. Foto: Mahn 

Haltestelle mit Perspektiven 

Neues Seniorenzentrum am Stresemannring wurde eröffnet 
Langen (fm) - ,,Schon im 

Vorfeld waren das Interesse 
und die Neugier sehr groß". 
In .seiner Ein.schätzung k(mn- 
te sich der Leiter der neuen 
..Haltestelle", Martin Salo- 
mon. am Dienstag bestätigt 
'"hen. Ein größerer Andrang 

Ire bei der Eröffnung des 
Seniorenzentrums am Stri'- 
scmannring kaum zu ver- 
kraften gewesen. Kaum hatte 
Bürgermeister Dieter Pitthan 
•las symbolische Band zer- 
.schnitten, strömten mehrere 
hundert Besucher, darunter 
auch etliche jüngere Leute, 
ins Haus, um sich ein Bild 
von den Räumlichkeiten zu 
machen. 

Die Haltestelle beherbergt 
auf rund 2.')0 Quadratmetern 
die städtische Sozialstation, 
die offene Altenhilfe und die 
Li'itstelle Älterwerden unter 
einem Dach. Der Vorteil liegt 
auf der Hand. Wer konkrete 
Hilfe oder auch nur einen Rat 
braucht, der kann sich jetzt 
an eine zentrale Anlaufstelle 
wenden, um sich zu informie- 
ren. 

Natürlich ist die Haltestel- 
le auch ein Treffpunkt. Dort 
sollen sich nach den Vorstel- 
Ijngen von Martin Salomon 
Generationen begegnen. 

auch um gegenseitig vonein- 
ander zu lernen. Das kann 
zum Beispiel in Workshops 
unterschiedlichster Natur 
geschehen. Weitere Schwer- 
punkte werden die Vorberei- 
tung auf den Ruhestand und 
damit verknüpft die Förde- 
ning von Eigeninitiativen 
uncl Selb.sthilfeprojekten 
sein. 

Gerade in diesem Bereich 
werden die Anforderungen 
wachsen. ..Mehr als 22 Pro- 
zent der Langener Einwoh- 
nerschaft sind heute .schon 
über (iO .Jahre all. In nur If) 
,Iahren wird jeder Vierte in 
Langen die.se Altersgrenze 
erreicht haben", sagte Bür- 
germeister Dieter Pitthan. 
Die Eröffnung der Haltestel- 
le sei ein Schritt auf dem Weg 
zu einer Altenpolitik, die den 
sich ändernden Bedürfni.s.sen 
entspreche. ,,In unserer Ge- 
sellschaft wird Alter noch 
häufig mit Krankheit, Abbau 
und Verfall verbunden. Doch 
nur etwa 20 Prozent der älte- 
ren Bürger sind auf Hilfe und 
Pflege angewiesen", .so Pit- 
than. Der Rathauschef 
sprach von einem neuen, ak- 
tiven Bild dieser Lebenspha- 
.se. 

Der Bürgermeister zeich- 

nete während der Eröff- 
nungsfeier auch die Gewinn- 
er eines Wettbewerljs aus. 
Der Deutsch-Leistungskur- 
sus der .Jahrgang.sstufe Iii an 
der Dreieich.schule hatten 
den Namen ,,Haltestelle" 
kreiert. Die .lugendlichen er- 
hielten Freikarten für die Re- 
vue der Spreekomödianten. 
Mit Karlen für eine TheatcM- 
fahrl belohnt wurde die Fa- 
milie Graßmann aus Egels- 
bach, die sich den Namen 
,,Zeillos" ausgedacht halle. 
So wurde das Magazin für 
das drille Lebensaller be- 
nannt, des.sen erste Ausgabe 
vor kurzem erschienen ist. 
Die Lese- und Informalions- 
ecke in der HallesUMle trägt 
den Namen .,Seniolhek". Er 
stammt von Elfriede I^usar 
aus Langen, die sich eben- 
falls üijer Theaterkarlen 
freuen durfte. 

Die vorläufigen Öffnungs- 
zeiten der Haltestelle: mon- 
tags bis mittwochs von 9 bis 
12 Uhr und von 1,'i bis lfi.,'J() 
Uhr, donnerstags von 9 bi* 12 
Uhr und von 13 bis IH Uhr, 
freitags von 9 bis 12 Uhr. 
Sprechzeiten sind montags 
bis freitags von 10 bis 12 Uhr 
sowie donnerstags von 14 bis 
17 Uhr. 

Spaziergang 

im Schloßpark 
Langen - Der Park von 

Schloß Wolfsgarten kann 
am 25. Mai (Christi Him- 
melfahrt) und am Sonnlag, 
28 Mai, jeweils in der Zeit 
von 13 bis 17 Uhr besich- 
tigt werden. Fahrräder 
müssen am Etngang zum 
Park abgestellt werden, 
Hunde sind an der Leine zu 
führen. 

Der Eintritt kostet fünf 
Mark. Es gibt aber auch 
Familienkarten zum Preis 
von zehn Mark. Die Ein- 
nahmen kommen einem ka- 
ritativen Zweck zugute. 

4. Mai: Erster 

Spatenstich für 

die Langener 

Nordumgehung 
Langen - Für ein Stra- 

licnprojekt. auf das die 
Langener seit vielen ,lah- 
ri-n warten, fällt in der 
nächsten Woche endlich 
(Irr Startschuß. Der Bau 
der Langener Nordumge- 
hiing soll mit einem Festakt 
für die Beviilkerung begin- 
nen. Für Donnerstag, 4. 
Mai. 10 Uhr, sind alle Bür- 
ger zum ersten Spatenstich 
eingeladen. Zur Schaufel 
jjreifen Bürgermeister Die- 
ter Pitthan und Matthias 
Kjirth. Staatssekretär im 
hessischen Verkehrsmini- 
.sterium. Die Baustelle be- 
findet sich auf der Westsei- 
te des Bahnübergangs 
Leerweg. 

Ülier den Verlauf der 
Umgi'hungsstraße kann 
man sich außerdem im Rat- 
haus informieren. Dort 
hangen Übersichts- und 
Lagepläne aus. 

Symbolischer Akt: Kurz nachdem Bürgermeister Dieter Pltthan 
das Band zerschnitten hatte, wurde das neue Seniorenzentrum 
mit Leben erfüllt. Foto: Mahn 
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Tierschutzverein: Jungvögel 

nur in Notfällen mitnehmen 

Die Tiere haben in der Natur bessere Überlebenschancen 

Kernbohrungen wurden In dieser Woche an der Rathausbrücke vorgenommen. Ende Februar hatte ein Lkw-Fahrer mit auf- 
geladenem Bagger die Brücke gerammt. Well die Stadt Schadensersatz verlangt, hat sie ein Gutachten In Auftrag gegeben, um die 
Höhe des Schadens feststellen zu lassen. Es soll auch Aufschluß darüber geben, In welchem Umfang eine Sanierung der Fußgän- 
gerbrücke notwendig ist. Foto; Mahn 

Langen - Jcclp.s .lahr zur 
Brutzpit erhält der 
Tierschutzverein LanRen/ 
Egelsbach zahlreiche Anru- 
fe von Tierfreunden, die in 
Parkanlagen, Gärten oder 
auch in der offenen Land- 
schaft Jungvögel gefunden 
haben. ,,In der Regel han- 
delt es sich dabei nicht um 
verlassene Jungvögel, son- 
dern um Nestflüchter, die 
ihr Nest verlassen, bevor sie 
voll flugfähig sind", erklärt 
Marlis Bahr, Vorsitzende 
des Tierschulzvereins. 

Tatsächlich verlassen 
viele Jungvögel das Nest, 
bevor sie richtig fliegen 
können. Das Gefieder die- 
ser Tiere ist in der Regel be- 
reits relativ vollständig 
entwickelt, wobei die Fe- 
dern noch teilweise in den 
Kielen stecken. Eine Brut 
verteilt sich vielfach im 
ganzen Gelände. So können 
nur einzelne Tiere, und 
nicht die gesamte Brut auf 
einmal, von natürlichen 
Feinden entdeckt werden. 
Die Jungvögel stehen mit 

ihren Eltern durch Lock- 
und Bettelrufe in Verbin- 
dung und werden auch ge- 
füttert. Wer einen solchen 
Vogel findet, sollte ihn am 
besten ganz in Ruhe lassen 
oder, falls notwendig, an ei- 
nen geschützten Ort setzen, 
der nicht zu weit vom Fun- 
dort entfernt sein darf, so 
Marlis Bahr. Wer ein Vogel- 
junges urngesetzt hat. weil 
es mitten auf dem Weg oder 
auf der Straße gefunden 
wurde, braucht keine Angst 
zu haben, daß die Altvögel 
es danach verstoßen. Im 
Gegensatz zu vielen Säuge- 
tieren haben Vögel einen 
schlechten Geruchssinn 
und stören sich nicht am 
menschlichen Geruch. 
Jung Vögel werden von den 
Eltern wieder angenommen 
und versorgt. 

Junge Vögel, die mit nach 
Hause genommen werden, 
haben meist schlechtere 
Überlebenschancen als in 
der Natur. Oft scheitert ei- 
ne Aufzucht schon an der 
notwendigen Kenntnis, 

Dickhäuter lassen 

es sich schmecken 

Ein Frühstück der besonderen Ait 
Lungen - P^ine besonde- 

re Attraktion möchte der 
Berliner Circus Aramannt 
den Langenern bieten. Für 
Mittwoch, H. Mai, kündigt 
das linternehmen ein Ele- 
fanten-P'iühstück auf dem 
Jahnplatz an. Während 
die Dickhäuter von Zir- 
kus-Mitarbeit<'rn gefüt- 
tert wenlen, sorgt ein pol- 
nisches Orchester für mu- 
sikalische Unterhaltung. 

Das Spektakel soll um 11 
Uhr beginnen. 

Die Besucher können 
sich an die.sem Vormittag 
an einem kleinen Quiz be- 
teiligen, bei dem es Frei- 
karten für die Vorstellun- 
gen zu gewinnen gibt, die 
(ier Circus Aramannt vom 

bis 7. Mai auf dem Fest- 
platz an der Südlichen 
Ringstraße gibt. 

• •     

Uber den Umgang mit Parteigenossen 

Diavortrag im Kulturhaus über die „Entnazifizierung in Hessen" 
Lungen - ,,Die Kleinen 

sperrt man ein - die Großen 
läßt man laufen!" Diese Aus- 
sage war in der unmittelba- 
ren Nachkriegszeit weit ver- 
breiteter Tenor, wenn die 
Gespräche auf die Behand- 
lung der Nazi-Größen und 
NS-Kriegsverbrecher ka- 
men. Aber war es tatsächlich 
so, wie der Volksmund be- 
hauptete? Dr. Diether De- 
gieif wird am Dienstag, 9. 
Mai, in seinem Dia-Vortrag 
,,Entnazifizierung in Hessen 
- Am Beispiel des Internie- 
rungslagers Darmstadt" die- 
ser Frage nachgehen. Der 
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Vortrag findet um 19 Uhr im 
Kulturhaus Altes Amtsge- 
richt statt. Er ist Teil der 
Veranstaltungsreihe ,,Krieg 
- Kriegsende - Nachkriegs- 
zeit", die das Langener 
Stadtarchiv in Kooperation 
mit der Hessischen Landes- 
zentrale für politische Bil- 
dung veranstaltet. 

Im Frühjahr 1945 began- 
nen die Counter Intelligence 
Corps (CIC) und die ameri- 
kanische Militärregierung 
anhand eines ,,Arrest Cate- 
gories Handbook" bestimm- 
te Kategorien von NS-Funk- 
tionären und Beamten fest- 

zunehmen und in Internie- 
rungslager (zum Beispiel 
Darmstadt) zu bringen. Von 
diesem sogenannten ,,auto- 
matischen Arrest" waren in 
der US-Zone bis zum Jah- 
resende 1945 mehr als 
100 000 Personen betroffen 
und als ,,gefährlich" einge- 
stuft. Ferner verlangte die 
Besatzungsmacht die Ent- 
lassung von ehemaligen 
NSDAP-Funktionären und 
bestimmten Kategorien von 
Parteimitgliedern aus dem 
öffentlichen Dienst. Laut 
Gesetz Nummer 8 der ameri- 
kanischen Militärregierung 

vom September 1945 durften 
ehemalige NSDAP-Mitglie- 
der auch in der Privatwirt- 
schaft nicht mehr in leiten- 
der Stellung, sondern nur 
noch als gewöhnliche Arbei- 
ter beschäftigt werden. Die- 
se Maßnahmen hatten zur 
Folge, daß in der US-Besatz- 
ungszone Zehntausende von 
Beamten und Angestellten 
ihre bisherige Position ver- 
loren, andere durften vorerst 
lediglich aufgrund vorläufi- 
ger Beschäftigungsgenehmi- 
gungen durch die amerika- 
nische Militärregierung an- 
gestellt werden. 

Fremideskreis zieht Bilanz 

Fördererverein der Dreieichschule hat Versammlung 
Langen - Zur Mitglieder- 

versammlung lädt der 
Freundeskreis der Drei- 
eichschule Langen alle Mit- 
glieder, Freunde und Inter- 
essierte für Donnerstag, 4. 
Mai, 19.30 Uhr, in den Mu- 
siksaal des Gymnasiums 
ein. Neben den Rechen- 
schaftsberichten des Vor- 
standes will der Verein die 
geplanten Aktivitäten in 
diesem Jahr - dem dritten 
seines Bestehens - vorstel- 
len. 

Finanziell konnte der 
Freundeskreis im vergan- 
genen Jahr einige bedeu- 
tende Anschaffungen er- 
möglichen, auf die die Drei- 
eichschule ohne die Zu- 
schüsse des Freundeskrei- 

MS-DOS: Noch 

ein Abendkurs 
Langen - Die Volkshoch- 

schule Langen bietet wegen 
der starken Nachfrage einen 
zusätzlichen Abendkursus 
,,Einführung in das Be- 
triebssystem MS-DOS" an, 
in dem noch Plätze frei sind. 
Der Kursus findet am Mon- 
tag, 22., und am Mittwoch, 
24. Mai, jeweils von 18 bis 22 
Uhr statt und kostet 42 
Mark. Die Leitung hat Man- 
fred Kürsch. Vermittelt wer- 
den die Grundbegriffe von 
MS-DOS. 

Interessierte können sich 
bei der Geschäftsstelle der 
Volkshochschule im Kul- 
turhaus Altes Amtsgericht 
(Telefon 910 460, Fax 
910 466) anmelden. 

Morgen wieder 

Flohmarkt 
Langen - Der nächste 

Flohmarkt auf dem Platz vor 
dem Rathaus ist am morgi- 
gen Samstag, 29. April. Pro 
laufendem Meter Standplatz 
werden von der Stadt zwei 
Mark Gebühr erhoben. 

ses hätte verzichten müs- 
sen. Zu erwähnen sind hier 
vor allem eine Beschal- 
lungsanlage für den Musi- 
kunterricht - für Veranstal- 
tungen ein großer Schritt 
nach vorn -, Zuschüsse für 
die Beschaffung von Ski- 
schuhen für die jährlichen 
Skifreizeiten und die An- 
schaffung eines Diaprojek- 
tors für den Kunstunter- 
richt. Außerdem wurden 

Dienstag kein 

Wochenmarkt 
Langen - Wegen des Feier- 

tags am Montag fällt der Wo- 
chenmarkt am Dienstag, 2. 
Mai, aus. 

Veranstaltungen finanziell 
unterstützt. 

Auch fürs kommende 
Schuljahr hat sich der Ver- 
ein neben der finanziellen 
Hilfe bei wichtigen An- 
schaffungen, für die vom 
Schulträger keine Geldmit- 
tel zur Verfügung stehen, 
wieder einiges vorgenom- 
men. Daß mit Elternspen- 
den und mit einem Jahres- 
beitrag von zehn Mark viel 
für die Dreieichschule ge- 
tan werden kann, hat der 
Verein in der Vergangen- 
heit unter Beweis gestellt. 
Damit das auch in Zukunft 
so bleiben kann, hofft der 
Verein auf den Beitritt wei- 
terer Eltern und ehemaliger 
Schüler. 

Kultursommer '95 mit 

250 Veranstaltimgen 

Programmheft ist jetzt erhältlich 
Langen - Auf der Grundla- 

ge des erfolgreichen Kon- 
zeptes vom vergangenen 
Jahr wurde das Programm 
des Kultursommers 1995 er- 
arbeitet, das jetzt von Land- 
rat Josef Lach vorgestellt 
wurde. Die 96 Seiten umfas- 
sende Broschüre, die in einer 
Auflage von 20 000 Exem- 
plaren erschienen ist, weist 
auf rund 250 Veranstaltun- 
gen hin, die vorf Mai bis Sep- 
tember im Kreisgebiet statt- 
finden. Auch das Sommer- 
programm der Kreisvolks- 
hochschule ist in der Bro- 
schüre enthalten. 

Zur besseren Übersicht ist 
erstmals ein herausnehmba- 
rer Terminplan in der Heft- 
mitte aufgenommen; in einer 
Inhaltsübersicht werden die 
einzelnen Themenschwer- 
punkte vorgestellt. Die Bro- 
schüre ist ab sofort in Rat- 
häusern und Banken erhält- 
lich. Sie kann auch bei der 
Kreisverwaltung Offenbach, 

Berliner Straße 60, angefor- 
dert werden. 

Die Eröffnungsveranstal- 
tung findet am Freitag, 5. 
Mai, um 19.30 Uhr im Bür- 
gerhaus Dietzenbach statt. 
An diesem Abend spielen die 
Hayner Musikanten, Ju- 
gendliche der Dreieicher 
Weibelfeidschule präsentie- 
ren Ausschnitte aus ihrer 
musikalischen Revue ,,Sen- 
timental Journey" und der 
Kulturförderpreisträger des 
Kreises Offenbach, Harald 
Kurz, wird durch die hohe 
Schule der Magie führen. 
Moderiert wird das Pro- 
gramm von Gerd Grein, Lei- 
ter des Museums Otzberg, 
der an historische Ereignisse 
im Kreis Offenbach erinnern 
wird. Bürger, die an der Er- 
öffnungsveranstaltung teil- 
nehmen möchten, können 
Karten beim Sport- und 
Kulturamt des Kreises (Tele- 
fon 069/80 68 337) erhalten. 

welche Nahrung dem Nc.st- 
ling gegeben werden soll 
Die Aufzucht von Jungvö- 
geln verlangt darüber hm- 
aus die volle zeitliche Auf. 
merksamkeit der Pflegeel- 
tern. Junge Kohlmeisen. 
Buchfinken oder Amseln 
wollen alle zehn bis 15 M|. 
nuten gefüttert werden. Der 
Tierschutzverein empfiehlt 
deshalb, Jungvögel wirk- 
lich nur in begründeten 
Ausnahmefällen mitzuneh- 
men. ,,Eine Aufzucht sollte 
nie allein und ohne sach- 
kundige Hilfe durchgeführt 
werden. Bei uns kann man 
Adressen von Experten ^'r- 
fragen", erklärt Marlis 
Bahr. 

Dem Bundesnaturschutz- 
gesetz zufolge dürfen Jung- 
vögel überhaupt nur dann 
vorübergehend aufgenom- 
men werden, wenn sie ver- 
letzt, krank oder tatsäch- 
lich hilflos sind. Die Tiere 
sind schnellstmöglich wie- 
der freizulassen, sobald sie 
in der Natur alleine überle- 
ben können. 

Musikalischer 

Nachmittag 
Langen - Die Gustav- 

Adolf-Gruppe trifft sich am 
Dienstag, 2. Mai, um 16 Uhr 
im Gemeindehaus Bahnstra- 
ße 46. Werner Vogelgesang 
hält an diesem Nachmittag 
einen musikalischen Vortrag 
und gibt Musikbeispiele. 
Gäste sind wie immer will- 
kommen. 

Jahrgang 1917/18 
Langen - Wir treffen uns 

am Mittwoch, 3. Mai, in der 
TV-Gaststätte. 

Jahrgang 1918/19 
Langen - Wir treffen uns 

am Donnerstag, 4. Mai, um 
17.30 Uhr in der TV-Gast- 
stStte. 

Jahrgang 1928/29 
Langen - Der Jahrgang 

wandert auch dieses Jahr 
wieder in den Mai. Der tra- 
ditionelle Spaziergang am 
30. April beginnt um 17.30 
Uhr am Parkplatz des 
Schwimmstadions an der 
Teichstraße. 

Bellagenhinwels 
Der heutigen Ausgabe, außer Post- 
stücken, liegt ein Prospekt des Be- 
kleldungshaus Zimmermann, Gar- 
tenstr. 6,63225 Langen, bei. auf den 
wir hiermit hinweisen. 

Bellaganhinwels 
Der heutigen Ausgabe, außer Post- 
stücken. liegt ein Prospekt der Hessi- 
schen Lotterie Treuhand bei. aul 
den wir hiermit hinweisen. 

Bellagenhinwels 
Der heutigen Ausgabe, außer Post- 
slücken, liegt ein Prospekt des Mode- 
hauses Relchelt, Bahnstr. 48, 
63329 Egelsbach, bei, auf den wir 
hiermit hinweisen   
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RUND UM OCN 
V<MTflhr«ibnmiin 

Spekulationen 
(fm) ■ Der Schwimni- 

iyail-Uop war das domi- 
nierende Thema in der 

des Bauausschus- 
ses am Mittwoch. Was 
Kl'tus -Dieter Sehn eider 
Jen Parlamentariern be- 
richtete, war 7.U großen 
Teilen schon bekannt, 
t'ine Aussage des Ersten 
Stadtrats ließ allerdings 
aiifljorchen: Nach seinen 
Angaben waren seit Bau- 
beginn zweimal wö- 
chentlich Mitarbeiter des 
Bauamtes im Sdrwimm- 
hiid gewesen. Vor diesem 
Hintergrund drängen 
sich zwei Tragen auf: 
W'/f konnte es passieren, 
daß die Mängel erst ent- 
deckt wurden, als das 
Kind schon in den Brun- 
nen gefallen war, also die 
beiden Becken offenbar 
bereits komplett gefliest 
waren f Hätten die 
schlampig ausgeführten 
Arbeiten nicht früher er- 
kannt werden müssen, 
wenn doch regelmäjUg 
jemand vor Ort warf 
Hier ist jedenfalls viel 
Raum für Spekulationen, 
meint Ihr Tobias 

Die Premiere war 

ein voller Erfolg 

Internationalen Kindertag gefeiert 

Anzeige 
VoUcsbank Dreieich 

[ Wir suchen zum Kaul in den Gemein- 
den Drslflieh * Dietzenbach' Egelsbach 
' langen * Neu-Isenburg * Rodgau * Rö- 

I dermark und Umgebung 
1- bis 4-ZI.-Eigentumswohnungen 
1-bls 2-FamllIen-Hliuser 
Mehrfamlllen-Hluser für Kapltalanleger 
Baugrundstücke auch mit Altbausubstanz | 

[Tel. 06103/62024. Fix 061 03/ 62026 
Immobilien GmbH 

(nc) - Zum cistcn- 
mul wiirelc in Landen der 
Intcrn.it ionall' Kindi'itaH 
mit einem großen Fe.st ge- 
feiert. Ciastgehcr war (1er 
Deutsch-Türkische f'reund- 
schaftsverein I.anf>en. 
Schauplatz das S|)ortHelän- 
(le an der Zimmerstraße und 
.das MiUterzentruni. Kinf^e- 
laden waren alle deutschen 
und ausländischen Mitbür- 
ger. ob f^rolJ oder klein. Und 
(iaIJ der Verein sich nicht 
über mangelndes Interesse 
beklagen konnte, war wohl 
auch den schon fast som- 
merlichen Temperaturen zu 
verdanken, die viele am ver- 
gangenen Soiuitag ins I'reie 
lockten. 

In derTürkei ist di'r Inter- 
nationale Kindertag schon 
seit vielen .lahren ein Anlaß 
zum l-'eiern. Der Clründer 
der Türkischen Republik, 
Mu,stafa Kemal, genannt 
Atatürk, widmete diesen 
Tag den Kindern, um an den 
2'A. April 1920 zu erinnern, 
den Tag der ersten parla- 
mentarischen Versammlung 
in tler Türkei, die den Weg 
für eine demokratische Re- 
publik bereitete. Kemal 
wollte mit dem Kindertag 
Hoffnung machen, denn oh- 
ne Kinder gibt es seiner An- 
sicht nach keine Zukunft 
und keine Verändeiungen 

für ein Land 
Die Kinder sollton denn 

auch bei den Keierlichkei- 
ten im Mittelpunkt des Cie- 
schehens stehen. Das Pro- 
gramm. das man für sie zu- 
sammengestellt hatte, war 
bunt und breit gefächert 
Traditionelle Spiele wie 
Sackhü|)fen und Kicrlauf 
fehlten ebensowenig wie 
das bei Kindern beliebte 
Singen, Tanzen untl Musi- 
zieren. Kin Mädchen führte 
einen Hauehtanz vor, ein 
anderes Kind zeigte sein 
Können mit einer Mick Jag- 
ger-lmitation, wieder ein 
anderes versuchte sieh auf 
der Flöte. Auch die Ansagen 
selbst wurden von den Kin- 
dern übernommen Für die 
Sportfreaks hatte man ein 
Fußbai Iturnier arrangiert, 
(las zwischen zwei spontan 
zusammengest<,'llten Kin- 
dermannschaften mit ge- 
mischter Nationalität und 
einem Nachwuchsteam aus 
Sprendlingen ausgetragen 
wurde. 

Zu leuchten begannen al- 
le Kinderaugen, als es dar- 
um ging, die Lose gegen 
Tombola-I'reise einzutau- 
schen. Das Spielzeug hatten 
Banken und verschiedene 
Kinzelhandelsunternehmen 
zur Verfügung gestellt. 

Zahlreiche kleine und große Leute waren am Sonntag gekommen, um auf dem Sportgelände an der Zimmerstraße den ersten Inter- 
nationalen Kindertag In Langen zu feiern. Foto: ChrommcH 

Finanzen bereiten Sorgen 

Zapf und Tröscher besuchten Dreieich-Krankenhaus 

Mühltalkonzert am 1. Mai 
l^iingen - Der Ver- 

kehrs- und Verschöne- 
rungsverein lädt für 
Montag, 1. Mai, zum er- 
sten Mühltalkonzert die- 
ses .lahres ein. Der Or- 
chesterverein Langen- 
Egelsbach wird die Besu- 

cher mit bekannten Me- 
lodien unterhalten. Das 
Konzert beginnt um 15 
Uhr. Sitzplätze sind aus- 
reichend vorhanden. Für 
eine kleine Bewirtung 
sorgt der VW. 

Langen - Kinen Besuch 
im Dreieich-Krankenhaus 
machten die beiden .Sl'D- 
Bundestagsabgeordneten 
Adelheid Tröscher und Uta 
Zapf. Sie informierten sich 
bei Betriebsleiter Herbert 
Tragesser über die Situati- 
on der Kreis-Krankenhäu- 
ser in Langen und Seligen- 
stadt insbesondere im Ilin- 
blick auf die zu erwarten- 
den Auswirkungen des (Je- 
sundheitsstrukturgesetzes. 

Befriedigt zeigten sich 
die beiden Abgeordneten 
darüber, daß die Ausbil- 

dung für Krankenpfleger/ 
innen gut ausgelastet und 
auf Dauer gesichert sei. 
Nur die Fort- und Weiter- 
bildung, insbesondere im 
Bereich Anästhesie, Ol' 
und Intensivstation, mach- 
ten wegen der hohen Ko- 
sten Sorgen. Adelheid Trö- 
scher und Uta Zapf spra- 
chen sich für eine (lleich- 
stellung der Krankenpfle- 
ger/innenausbildung mit 
anderen Berufsausbildun- 
gen aus. Dies müsse als 
Bundesrahmengesetzge- 
bung vom Bund ausgehen. 

Dafiir werde man sich ein- 
setzen. 

lObenfalls stark machen 
wollen sich die beiden 
SI'D-I'olitikerinnen für ein 
(Jesetz, das die Finanzie- 
rung von Instandsetzungs- 
investitionen sichert. Der 
augenblickliche Zustand, 
wo zwischen Kassen und 
Ländern die Verantwor- 
tung hin- und hergeseho- 
ben werde, sei für die kom- 
munalen Krankenhausträ- 
ger auf Dauer ,,unerträg- 
lich". 

Tarif Politik und Folklore Neue Abos schon zu haben 

Maifest des DGB-Ortskartells am Jugendzentrum KOM,ma Kinder-Theater; Vier Aufführungen in der Saison 95/96 

Jubiläum für 

Pfarrer Kratz 
Langen - Am 1 Mai 

lilTT) übelnahm I'farrei 
.lohannes Kratz die Lei- 
tung der I'farrgemeinde 
St. Albertus Magnus, 
wenig später wurde er 
auch mit der Verwal- 
tung und Seelsorge der 
I'farrei Liebfrauen be 
auftragt. Am kommen- 
den Montag, 1, Mai, fei- 
ert .lohannes Kratz sein 
2()jähriges Dienstjubi- 
läum als I'farrer in Lan- 
gen. Aus diesem Anlaß 
findet um Ii) Uhr in der 
Kirche von .St. Albertus 
Magnus ein festlicher 
(iottesdienst statt. Dar- 
an schließt sich eine Fei- 
erstunde im IM'arrsaal 
an. 

Langen - „Der Stellenabbau 
und die drohende Schließung 
vc 11 Betrieben wie das Beispiel 
Telenorma in Rödennark zei- 
gen, wir müssen um Arbeits- 
pliitze kämpfen und daian 
(lenken, heute schon die Ar- 
beitsvvelt von morgen mitzu- 
gratalten. Die Aibeit von mor- 
gen schaffen, ausreichend für 
morgen qualifizieren und die 
Ai'beit solidarisch teilen, muß 
schon heute anfangen", for- 
dert Uwe Freund, Vorsitzen- 
der des Langener DGB-Ürts- 

kartells. Das Motto der Mai- 
veranstaltungen des DGB in 
diesem ,Iahr unterstreicht die- 
sen Themenschweipunkt: 
„Geliebt, gehaßt, gebraucht - 
Arbeit". Auch über die aktuel- 
le Tarifsituation, geprägt von 
Fordemngen der Arbeitgeber 
zu Kostenreduziemngen, Ein- 
spaiTjngen im Sozialausga- 
benbereich und der Einfüh- 
iTing variabler Arb(Mtszeiten, 
wird bei der DGB-Maiveran- 
staltung in Langen berichtet 
werden. Redner sjnd Rainer 

Bicknase von der Gewerk- 
schaft Bau-Steine-Erden und 
Herbei-t Wieder, Betriebsrat 
der CJewerkschaft ÖTV. 

Das Fest des DGB Langen 
beginnt am 1. Mai um 14 Uhr 
am .lugendzentmm KOM,ma. 
Zum Kultuiijrogramm weren 
neben Musik auch Tänze einer 
türkisch(m f^ilkloregi-uppe ge- 
hören. Außerdem werden Ge- 
giilltes, Getränke und auslän- 
tlische Spezialitäten angebo- 
t(!n. 

I..ungun - Vier Aufführun- 
gen umfaßt das Theater- 
Abonnement für Kinder ab 
sechs .Jahren, für das jetzt 
schon wieder die Plätze ver- 
geben werden. Die Plätze 
sind numeriert, wobei die er- 
sten Reihen aus.schließlich 
Kindern vorbehalten sind. 
Die Vorstellungen, die erste 
ist im Oktober, beginnen je- 
weils um 1.5 Uhr. Das Abon- 
nement ist auch weiterhin 
zum Preis von 20 Mark (für 
Kinder und Erwach.sene) er- 

hältlich. Schriftliche Anmel- 
dungen werden ab sofort von 
den Mitarbeiterinnen im 
Stadthallen-Büro, Rathaus, 
Zimmer 220, entgegenge- 
nommen. Interessenten kön- 
nen dort auch telefonisch 
unter der Nummer 20:i 145 
das ausführliche Programm 
und die Anmeldeformulare 
anfordern. 

Den Auftakt der .Saison 
19H.5/9() macht um 10. Okto- 
ber das Stück ,,Pu der Bar" 

nach dem beliebten eng- 
lischen Kinderbuch von A.A. 
Milne. Am 21). November 
folgt ,,Peterchens Mond- 
fahit", ein poeti.sches Mär- 
chenspiel von (Jerdt von 
Bassewitz. ,,Die Abenteuer 
des kleinen Däumling" kom- 
men am 21. Dezember zur 
Aufführung. Das Theater- 
stück .,Oh, wie schön ist Pa- 
nama" nach dem berühmten 
Buch von ,lanosch bildet am 
2li. .Januar den Abschluß. 

Wahlen beim 

Judo-Verein 
l.angen - Der 1 .Judo-Ver- 

ein Langen lädt .seine Mit- 
glieder zur .lahreshauptver- 
sammlung für Donnerstag.- 
11 Mai, ins Kolleg des 
„Waldrestaurants OI)erlin- 
den" in der Georg-Sehring- 
Ilalle ein. Beginn ist 20 Uhr. 
Die Tage,sordnung umfaßt 
neben (l(!n Berichten des Vor- 
standes auch Neuwahlen. 

RENAULT 19 ECO 1.4, 3trg. 
MonoHiche Leasingrote DM 
inkl. Haftpflicht-Versicherung und RKS 

385,41 

Leosing-Sonderzohlurig DM 3 990,- 
Laufzeit 36 Mon. 
km 30 000 
Überführungskosten DM 750,- 
Ein Angebot der Renoutt Leasing und 
des RenouK Verskherun^sdienstes 

RENAULT Clio „Oasis" 1.2,3>rg. 
Monatliche laasirtgrote DM 340,- 
inld. Hoftpflicht-V»r»ich«rung und RKS L_— 

Ein Angebot der Renault Leasing und 
des Renault Versicherungsdienstes 

Leasing*Sor>derzahiurtg DM 3 000,- 
Loufzeit 36Mon. 

30 000 
Überfuhrungskosten DM 

Babbelrund' der 

Langener CDU 
Zwei Autos, zwei Angebote, zwei Vorteile: 

Renault • Komfort • Service 

mit Yersiclierung 

Glauben Sie es! 
Dieies Angebot der Renault- 
Leasing ist echt, knallhart ge- 
rechnet und ohne jeden Ha- 
ken. Innerhalb der Leofing- 
Laufaeit ift dieses Aufe zu- 
gleich hafl|rflichtversi- 
chert. Und Renault Komfort 
Service-Vertrag bedeutet: 
Mit der Anzahlung und den 
Leasingraten sind bereits fast 
alle Werkstaltkosten für 3 Jah- 
re oder für die gewählte Kilo- 
meterleistung bezahlt, z.B. für 
vorgeschriebene Wartungen, 
Teile und Löhne. Einzelheiten zu 
Inhalt und Umfang des 
Renault Komfort Service ent- 
nehmen Sie bitte den allgemei- 
nen Vertragsbedingungen. Sie 
können gerne nachrechnen. 
Oder gleich zu uns kommen. 

Zv^ei Autos, ein Versprechen 

autohaus klenzer gmbh ^ 

Renault Dietzenbach AUTOS 

Justus-von-Uebig-Straße 2A • Telefon 06074 / 82 26-0, Fax 06074 / 4 45 31 - 

Langen - Der CDU- 
Stadtverband Langen lädt 
alle interessierten Bürger 
zu seiner nächsten Babbel- 
rund' am Dienstag, 9. Mai, 
20 Uhr, in das Restaurant 
der Stadthalle Langen ein. 
Klaus Liedtke, Geschäfts- 
führer des Vereins Lebens- 
räume, stellt das Konzept 
der gemeindenahen Psych- 
iatrie am Beispiel des 1980 
in Offenbach gegründeten 
gemeinnützigen Vereins 
Lebensräume vor. Er infor- 
miert auch darüber, welche 
Einrichtungen dieses Ver- 
eins für psychisch kranke 
und seelisch behinderte 
Menschen es hier in Langen 
gibt. 

Laut Statistik leidet je- 
der dritte Mensch im Laufe 
seines Lebens an einer see- 
lischen Erkrankung. 

IG wählt einen 

neuen Vorstand 

Als MÖbsIpSCkcr betätigten sich in dieser Woche die 
Mitarbeiter des städtischen Bauhofs. Sie übernahmen den Um- 

für die Abteilungen des Eigenbetriebs, die vorher Im Rat- 
hlaus angesiedelt waren. Die Mitarbeiter sind jetzt in einer Con- 
talneranlage auf dem Gelände des Bauhofs in der Liebigstraß« 
untergebracht. In etwa einem Jahr steht dann ein weiterer Um- 
zug l)evor. Dann werden die Abteilungen des Eigenbetriebs im 
Neubau der Stadtwerke untergebracht. Foio: Arnold 

Langen - Die Mitglieder 
der Interessengemeinschaft 
Gabelsbergerstraße treffen 
sich am Dienstag, 9. Mai, zur 
Jahreshauptversammlung. 
Sie findet um 20 Uhr in der 
Gaststätte „Lämmchen" 
(Schafgasse) statt. Auf der 
Tagesordnung steht die Neu- 
wahl des Vorstandes. Außer- 
dem soll über Aktivitäten im 
neuen Vereinsjahr beraten 
werden. 
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Nonnen machten Schluß mit 

abgeschiedenem Klosterleben 

Deutsche Erstaufführung von „Non(n)sens II" in Langen ein Erfolg 
Liiiikoii - Kinpn glänzen- 

den Ki foiR fcii'i lc das ,.Thea- 
ter im Flathau.s Kssen" mit 
der I'remiero von Dan Gog- 
Kin.s erfolgreichem Broad- 
vvay-Mu.sical ,,Non(n)sen.s 
II" als deutsche Krstauffüh- 
rung. Das Stück Ring am 
verganRenen Freitag in der 
Langener Stadthalle über 
die Bühne und stieß beim 
Publikum auf groläe Begei- 
sterung. Unter der Regie von 
Maria Mommartz tanzten, 
sangen und .spielten Angele 
Durand, Mary C. Bernet. Jo- 
anne Bell, Stephanie Lfiber 
und Marion Musiol, die ge- 
konnt alle Register ihrer 
Kunst zogen und Schluß 
machten mit dem Bild vom 
abge.schiedenen, stillen Klo- 
sterleben. Kin Hochgenuß 
für alle Musical-Fan.s und 
l'erfeklion bis ins letzte De- 
tail. 

Übrigens: In ,,Non(n)sens" 
Teil 1 hatten die lustigen 
Nonnen einige ,,Schwierig- 
keiten" zu überwinden: 
Nach dem Genuß eines Me- 
nüs von Küchenschwe.ster 
■hilia mußten Wl Schwestern 
(las Zeitliche segnen. Wegen 
Cieldniangels konnten aber 
nur 4H von ihnen ordentlich 
bestattet werden, die übri- 
gen vier Nonnen kamen kur- 
zerhand in die Tiefkühltru- 
he. Weniger begeistert von 

dieser Idee war allerdings 
das Gesundheitsamt. Und 
wie der (Jrden der ,,Kleinen 
Schwestern zum heiligen 
Dominikus" diese Hürde 
auch noch nimmt, das er- 
fahrt der Zuschauer im 
zweiten Teil des göttlich-ko- 
mi.schen Spektakels. 

Da ist zunüchst einmal 
Schwester Amnesia (Stepha- 
nie L(iber): Eigentlich heißt 
sie Maria, aber das wußte sie 
nicht mehr, nachdem ihr ein 
Kruzifix auf den Kopf gefal- 
len ist und das Ciedüchtnis 
wie ausgelöscht scheint 
Kins aber weiß die Nonne: In 
ihr schlummert ein kleines 
Multitalent. Und das stellt 
sie beim Can Can, beim Ak- 
kordeonspielen oder mit fre- 
chen Medern unter Beweis 
— immer dann, wenn sie sich 
von Mutter Oberins wachsa- 
men Augen unbeobachtet 
fühlt. 

Oder Novizinnenaufsehe- 
rin Maria IIul)ert, die, wenn 
sie nicht nach der Pfeife der 
Kloster-Chefin tanzt, mit 
den Worten ,,Ach, llupsi- 
Schatzilein . . . !" überzeugt 
werden soll. Auch Schwester 
Maria Robert Ann (Mary C. 
Bernet) und Schwester Ma- 
ria Leo (Marion Musiol) sind 
nicht unbegabt und für jeden 
Spaß zu haben, sei es als 
Schuhplattler, Stepptiinzer 

oder als Ballett<lamen. 
Nicht zu vergessen die 

Hauptperson seliist: Mutler 
Oberin Maria Hegina (Ange- 
le Durand), die bei den Albe- 
reien ihrer Schäfchen auch 
noch die Fassung behalten 
muß. 

Richtig brenzlig aber wird 
es, als die frommen Frauen 
einen mysleriiisen Anruf von 
einem spanischen Franzis- 
kaner-Kloster erhalten: Ma- 
ria Amnesia sei eine Franzis- 
kanerin, behaupten die An- 
rufer, und mü.sse daher nach 
Spanien zurückkehren. Bei 
den Dominikanerinnen rol- 
len die Trilnen. Vor allem 
Mutter Oberin ist betrübt - 
allerdings weniger über den 
drohenden Verlust der 
Schwester. Denn: Die Fran- 
ziskan»'r erheben einen An- 
spruch auf das Preisgeld, das 
Amnesia auf einem Country- 
I'Vstival gewonnen hat. Da 
hilft nur eins: Kin kräftiger 
Schluck ..Was.ser", und die 
Welt sieht auf einmal wieder 
viel lustiger aus -- ,,Ach, du 
heiliger Himbeergeist!". 

Doch, wie könnte es an- 
ders sein, Knde gut, alles gut: 
Der spanische Anrufer ent- 
puppt sich als Beamter vom 
Gesundheitsamt. Amnesia 
kann bleiben, und auch das 
Geld bleibt in den Händen 
der Dominikanerinnen. 

Bei dem Stück stimmt ein- 
fach alles: Eine Stimme singt 
schöner als die andere, eine 
Pointe jagt die nächste, und 
auch die tünzeri.schen Lei- 
stungen sind hervorzuheben. 
Bis ins Detail ist das ganze 
Stück durchdacht: Maria 
Amnesia etwa, die als char- 
mante Abweichlerin zum 
Beten nie die Hände faltet, 
oder auch Mutter Oberins 
skeptische Miene beim An- 
blick ' ihrer ausgelassenen 
Schwestern. 

Man sieht förmlich den 
Heiligenschein über den 
Köpfen der fünf Ordensdie- 
nerinnen. Und die Schwe- 
stern blödeln zwar herrlich 
herum, allerdings auf stil- 
volle, pfiffige Weise. Einzig 
die Szene vom Verkaufsba- 
sar (,.Warum ist denn das 
Bild von Kolumbus 
.schwarz?" - ,,Es war Nacht") 
wirkt abgedroschen. 

Sehr souverän werden <lie 
Hollen von Angele Durand 
und .Joanne Bell gespielt, die 
beide zum Schluß mit ihren 
schwarzen Stimmen manche 
Soul-Legenden in Grund 
und Botien singen. Auch die 
übrigen Hollen, wie die von 
Stephanie Löber, überzeu- 
gen durch Charme, Esprit 
und Profe.ssionalität. 

Natalie Chromniza 

Gaben In der 
Langener 
Stadthalle si- 
ne überzeu- 
gende deut- 
sche Erstauf- 
führung (un- 
tere Reih« 
von linkt): 
Joanne Bell, 
Mary C. Ber- 
net und An- 
gele Durand. 
Zweite Reih« 
(von linke): 
Stephanie Lö- 
ber und Marl- 
on Musiol. 
Fotos (2) 
Chromniza 

Junge Briten waren 

zu Gast in Langen 

Pfadfinder schlössen Freundschaft 
Langen r Ein überra- 

schender Telefonanruf 
sorgte am Ostersamstag 
kurzfristig für Aufregung 
bei den gerade aus ihrem 
Ferienlager zurückge- 
kehrten Pfadfindern des 
Langener Stamms von 
Falkenstein: Fünf eng- 
lische Pfadfinderinnen 
suchten eine private Un- 
terkunft nach einer inter- 
nationalen Veranstaltung 
des Verbandes Christli- 
cher Pfadfinderinnen und 
Pfadfinder (VCP) auf der 
Burg Rieneck/Spessart. 

Zwei Tage später war es 
soweit: Die gesuchten Un- 
terkünfte waren gefunden, 
das Programm für die Gä- 

ste von der Insel stand und 
man konnte die jungen 
Engländer am Langener 
Bahnhof erwarten. Die 
nächsten Tage verbrach- 
ten die Pfadfinder haupt- 
sächlich Einkaufen und 
Besichtigungen. Frank- 
furt, Darmstadt und die 
nähere Umgebung von 
Langen wurden erkundet. 

Am Donnerstag abend 
besiegelte man bei einem 
Grillfest die deutsch-bri- 
tische Freundschaft. 

Wer im Alter von sieben 
bis 14 Jahren (oder auch 
älter) ist und Interesse an 
der Arbeit des VCP hat, 
kann sich bei Sven Pages 
(Telefon 2 .'Iti 40) melden. 

„Es ist ein großes Vorurteil, daß Deutschland 

keine guten Musicaldarsteller hervorbringt" 

Interview mit der Regisseurin Maria Mommartz / Lob an das Langener Publikum 
f>nngvn (nc) - Die zierliche 

Frau zum meiner Rechten ist 
eine echte Lady, die gebore- 
nene Regi.sseurin: fiuhe und 
Bestimmtheit mit Souve- 
ränität verbindend, hält sie 
alle Fäden fest in der Hand. 
,,Es ist ein großes Vorurteil, 
claß Deutschland keine gu- 

ten Musicaldarsteller her- 
vorbrachte", erklärt sie und 
verweist auf ihre Gruppe. 
,,Alle hier können singen 
und tanzen. Und das live, 
ohne Playback, ohne Mikro. 
Wir sind eben Profis". Aus 
ihren Worten .spricht keine 
Arroganz, eher ilie realisti- 

Kalle Blomquist im 

Langener Kinderkino 

Vorfühiomg im Jugendzentrum KOM,ma 
Langen - Zum letztenmal 

vor der Sommerzeit öffnet 
das Langener Kinder-Akti- 
ons-Kino am morgigen 
Samstag, 29. April, von 13 
bis IH Uhr seine Pforten. Ge- 
zeigt wird im Jugendzen- 
trum KOM,ma der bekannte 
Streifen ,,Kalle Blomquist 
lebt gefährlich". 

Ab 15 Uhr ist auch wieder 

das Eltern-Cafd geöffnet. 
Wie immer können alle Kin- 
der an den Bastei- und 
Spielaktionen teilnehmen. 
Der Eintritt für Spiel, Spaß, 
Spannung und Überra- 
schung beträgt vier Mark. 
Wer einen Kuchen mitbringt 
und im Eltern-Cafe abgibt, 
erhält eine Familientages- 
karte. 

Regisseurin Maria Mommartz (Bild) feierte mit der deutschen 
Erstaufführung des Musicals „Non(n)sens H" einen großen Er- 
folg In der Langener Stadthalle- 

sche Selbsteinschätzung ei- 
ner Künstlerin, die jegliche 
falsche Bescheidenheit ab- 
gelegt hat. Bescheidenheit 
wäre bei Maria Mommartz, 
der Leiterin des Theaters im 
Rathaus Essen, auch völlig 
fehl am Platz, denn hier han- 
delt es sich wirklich um Pro- 
fis. 

Warum geht die deutsche 
Erstaufführung von Dan 
Goggms Stück ausgerechnet 
in der Langener Stadthalle 
über ilie Bünne? ,,Einen bes- 
.seren Aufführungsort als 
Langen kann ich mir gar 
nicht wünschen", antwortet 
die Regisseurin. Ein kleine- 
rer Ort sei für die Premiere 
viel besser geeignet, als eine 
Großstadt - die Bühne hier 
sei fabelhaft und die Leute 
sehr aufmerksam. 

Die links neben mir sitzen- 
de Frau meldet sich zu Wort 
und versetzt mich sogleich in 
ungläubiges Erstaunen. An- 
gele Durand, eine der großen 
Musicaldarstellerinnen, er- 
wähnt während unserer Un- 
terhaltung, daß sie seit .')5 
Jahren auf der Bühne steht 
und nicht daran denkt, die 
Bretter, die die Welt bedeu- 
ten, zu verlassen. Im Alter 
von 1.5 Jahren hat Durand, 
die eigentlich Nonne werden 
wollte, mit der Schauspiele- 
rei angefangen - und tat- 
sächlicn: im Oktober wird 
der Star 70 Jahre alt. ,,Es 
passiert mir sehr oft, daß die 

Leute mir das nicht glauben. 
Aber warum soll ich mein 
Alter verheimlichen? Mich 
fünf Jahre jünger zu machen 
— das lohnt sich nicht. Und 
1.5 Jahre würde mir keiner 
glauben!" 

Durand ist mit Leib und 
Seele Schauspielerin. Von 
vielen Kritikern hoch gelobt, 
tritt sie in den großen Häu- 
sern auf - überwiegend mit 
Musicals, aber auch in der 
Operette, im Theater oder 
auf Soloabenden. Stolze 665 
Auftritte lang ist sie mit 
"Non(n)sens I" als Haupt- 
darstellerin zu sehen gewe- 
sen. 

,,Heute stehe ich also zum 
666. Mal als Mutter Oberin 
auf der Bühne. Eine 
Schnapszahl, das bringt 
Glück!" Glück hatte Durand 
vor der Puemiere schon ein- 
mal: Kurz nach ihrer An- 
kunft in Langen mußte sie 
wegen einer Verletzung ins 
Dreieichkrankenhaus, was 
sie jedoch nicht daran hin- 
derte, das Stück am Vortag 
der Aufführung zweimal 
vollständig durchzuproben. 
,,Der Arzt hat gemeint, et- 
was Bewegung Könne nicht 
schaden. Und die werde ich 
heute Abend auf der Bühne 
haben!" 

Die Proben für 
,,Non(n)sens II" haben ins- 
gesamt nur vier Wochen ge- 
dauert. ,,Das ist nicht viel", 
findet auch Mommartz, 

,,aber wir haben alle sehr 
konzentriert gearbeitet. Wir 
verdienen mit diesem Beruf 
unser Geld — und wir wollen 
unsere Sache gut machen." 

Mommartz, die wohl den 
großen Wirbel um ihre Per- 
son nicht mag, ist der ruhen- 
de Pol der Ti-uppe, sie hält 
die ,,Familie" zusammen. 
Eine Regisseurin mit Klasse: 
,,Auch wenn die Nonnen in 
dem Stück manchmal etwas 
über ihre Grenzen hinausge- 
hen, so lege ich doch Wert 
darauf, daß dies nicht 
plump, sondern nett und mit 
Charme passiere", sagt Ma- 
ria Mommartz. 

,,In der Kunst gibt es nur 
das Theater, wo die Schick- 
sale, die sich im Leben kreu- 
zen, in zwei Stunden so au- 
thentisch gezeigt werden 
können". Mommartz ist in 
ihrem Element. ,,In den an- 
deren Künsten ist nicht das 
Leben drin, das im Theater 
steckt. Die Rollen, die wir 
spielen, werden in diesen 
vier Wochen, in denen wir 
proben, zu unseren Freun- 
den. Es wäre schade, wenn 
dieses altmodische Theater, 
das Stadttheater, aus- 
stirbt . . . ". 

Irgendwann müssen wir 
das Inter\'iew abbrechen 
Der Countdown läuft, 'n 
zehn Minuten wird der 
Startschuß zur Premiere von 
,,Non(n)sens II" fallen. 

Typisch qrco optic 

Große Leistungen 

Nulltarif* 

Fußgängerzone, Große Marktstr. 18, Offenbach 

- Ein großer Optiker in Deutschland - 

Für eine gute Brille kann man mehr 
oder weniger Geld bezahlen. Für 
Brillen von arco optic bezahlen Sie 
in keinem Fall zuviel. 
Warum kosten arco optic Brillen so 
wenig? Ist doch klar! arco opric ist 
ein großes deutsches Augenoptikun- 
ternehmen. Es kauft in großen Men- 
gen ein und kann deshalb günstig 
kalkulieren. 
Darum sparen Sie beim Brillenkauf! 
arco optic bietet Brillenchic zum 
Nulltarir in riesiger Auswahl. Sie 
zahlen nicht einen einzigen Pfennig 
dazu - 'einfach so auf Rezept. Dar- 
über hinaus bietet arco optic über 
2(X)0 Brillen phantastisch günstig. 

-jOTaTaUtir. 

Wir helfen sparen 
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fttrmsen 

UvOalfc beer 

Erhältlich in der Geschäftsstelle der 

CingenerZefaing 

Darmstädter Straße 26 • 63225 Langen 

B^'iernhoftlere 

HSG-Nachwuchs auf großer Fahrt 

Reise nach Norddeutschland wurde zu einem unvergeßlichem Erlebnis 
l.anuen - Kine steife Brise 

liclien sich die vier jüngsten 
.MiiiuiscHiiften der HSG 
I.nnuen auf ihrer Saisonab- 
s,;hhillfahrt um die Nase We- 
hm Die männliche K-, D- 
und C-Juf?end und die weib- 
liche D-.Iugend fuhren zu 
Von'inen in Bremen imd 
Umtien bei Bremerhaven. 
Naht rur sportlich - man 
gewann sieben der acht 
Spiele - war die fünftü^ij^e 
Rei.se ein Erfolf;. Auch üljer 
Koste und Schiffahrt wissen 
die Kinder durch Hafen- 
nindfahrten und Museums- 
besiiche nun (fast) alles. Be- 
sonders am letzten Ta^ gab 
oü zur Mannschaft des TV 
lian^en, zu der die ehemali- 
gen SSG-Handballer in den 
80er Jahren Kontakte ge- 
pfle^'t hatten, Impulse für ei- 
ne neue Partnerschaft. 

Nach einer re^jenreichen 
Anfahrt überraschte der 
Zielort Rotenburß an der 
Wümme mit dreitägigem 
Sonnenschein. Das war der 
passende Rahmen für das 
dichte und abwechslungsrei- 
che Programm, gut geplant 
vom Team Bernd Steinba- 
cher/.Iürgen Stock. Im Über- 
si'emus(!um in Bremen gab es 
einzigartige Kundstücke aus 
der ganzen Welt zu sehen, im 
Sehiffahrtsmuseum in Bre- 
merhaven konnt^'n die Kin- 
der m und auf stillgelegten 
Schiffen herumklettern, von 
der mittelalterlichen Kogge 

bis zum U-Boot Auch ilie 
riesigen AusmalJe der Con- 
taineranlagen in Bremerha- 
ven wurden mit dem Bus 
,,erfahren", während man 
sich in Bremen die großen 
,.Pötte" vom Ausflugsdamp- 
fer ansah. Nach einem Pick- 
nick vorm leider leeren We- 
serstadion wurden die HSCi- 
Spieler dann von IHfiO Bre- 
men handballeri.seh gefor- 
dert. f)ie Bremer erwiesen 
sich als äußerst freundliche 
Gastgeber: Nicht nur Spiel- 
mobil und Grillstalion wa- 
ren aufgebaut, sondern die 
Bremer ließen die HSG auch 
in allen vier Spielen als Sie- 
ger vom Keld gehen. 

Der nächste Tag war ganz 
der aktiven Erholung gewid- 
met. Im Heidepark Soltau, 
einem Disneyland ohne ame- 
rikanische Übertreibungen, 
gab es zu Lande, zu Wasser 
und in der Luft Kirmes-Kit- 
zel für alle Sinne. Unge- 
wöhnliche Delphin- und 
Krokodil-Shows vermittel- 
ten zudem Zirku.satmosphä- 
re. Nicht nur konsumieren, 
sondern selber aktiv werden 
konnten die Kinder dann am 
Abend im ,,Ronolulu", einem 
für eine kleine Kreisstadt 
wie Rotenburg üppig ausge- 
statteten Erlebnisbad mit 
Riesenrutsche. Die Nachtru- 
he setzte nach diesem ereig- 
nisreichen Tag bei allen Teil- 
nehmern ungewöhnlich früh 

Am nächsten Vormittag 
stand Bremerhaven auf dem 
Ausflugsprogramm, Die Mu- 
ster und Originale im Schif- 
fahrtsmuseum waren so fes- 
selnd, daß keine Zeil mehr 
für den geplanten Zoobe- 
such bliei). Statt dessen 
prüften einige .hingen b(M 
Ebbe die Zusammensetzung 
des glitschigen Wattenmee- 
res mittels ihres Hosenbo- 
dens. Höhepunkt aber waren 
die Spiele am Nachmittag 
gegen den TV Langen, der 
sich als s|)ielstarker Clut) er- 
wies. 

Die männliche E-Jugend 
gewann ihre beiden Spiele 
mit 10:1) und 17:11 sehr si- 
cher und hat in ihrer neuen 
Zusammen.setzung schon 
Gestalt angenommen, da nur 
drei Spieler nicht mitgefah- 
ren waren. Der Kampfgeist 
und das Tempo sind die 
Stärken des Teams, es fehlt 
noch an Übersicht und Be- 
sonnenheit. Auch die männ- 
liche D-,lugend gewann alles 
souverän, und zwar mit 1():7 
in Bremen und 21:12 in Lan- 
gen. Hier spielten jedoch 
noch mehrere Spieler, die in 
der neuen Runde in die C- 
Jugend müssen. So ist die 
Mannschaft etwas knapp be- 
setzt und sucht noch Spieler 
der .Jahrgänge Mit den 
ruhenden Polen Stefan 
Laucht und Christian Stein- 

Primärprävention im Vordergrund 

Broschüre der KKH informiert über Kursangebot 
Langen - Medical Sports, 

Zentrum für Leistungsdia- 
Mnostik und Körpertrai- 
ning in Langen, bietet in 
Kooperation mit der Kauf- 
männischen Krankenkasse 
ein umfangreiches Ge- 
sundheitsprogramm an, 
das vor allem auf Primär- 

prävention abzielt. Zum 
Angebot gehören unter an- 
derem Herz-Kreislauf- 
Training, Wirbelsäulen- 
gymnastik, Rückenschule, 
Funktionsgymnastik und 
spezielle Gymnastik für 
Senioren. Bei regelmäßiger 

Teilnahme sind die Kurse 
für Mitglieder der KKH 
kostenlos. Nähere Infor- 
mationen liefert eine Bro- 
.schüre, die in der KKH- 
Geschäftsstelle in der 
Rheinstraße 21! erhältlich 
ist. 

bacher wird sie dann ihren 
Weg gehen. 

Den besten Eindruck hin- 
terließ das C-,Iugend-Team, 
das sich mit gelungenen 
Spielzügen und disziplinier- 
ten Aktionen als überaus ge- 
.schlossene Einheit darstell- 
te. Mit Michel Werwitzke ist 
in die Mannschaft der lorge- 
fährlichste Spieler der D-.Iu- 
gend aufgerückt, so daß <lie 
Abgänge nach oben wohl zu 
verkraften sintl. Mit 24:7 und 
,'i2:7 landete das Team dann 
auch die höchsten Siege. 

Im Mittelpunkt standen 
jedoch die Spiele der weibli- 
chen D-.Iugend, obwohl otier 
weil sie nur mit fünf Mäd- 
chen antreten konnte. CJroß- 
zügig erlaubten die jeweili- 
gen Gastgeber den Einsatz 
von HSG-.IiJngen aus den 
anderen Mannschaften. Die- 
se gemischte Besetzung er- 
gab Spiele mit knappen Er- 
gebni.ssen. In Bremen ge- 
wann die HSG mit l!):ll), in 
Langen verlor sie 10:11. 

Doch die Ergebni.sse wa- 
ren hier zweitrangig, wichti- 
ger war, daß das Austau- 
schen von Adres.sen unmit- 
telbar nach dem Schlußpfiff 
zwischen Spielern und 
Spielerinnen i)egann. Auch 
auf offizieller Ebene wurde 
überlegt, wie und wann die 
norddeutschen Langener zu 
einem Gegenbesuch nach 
Hessen kommen könnten. 

Schauspiel im 

Staatstheater 
Langen - Am Dienstag, 2. 

Mai, ist die nächste Vorstel- 
lung für die Miete L a beim 
Staatstheater Darmstadt. 
Gezeigt wird das Schauspiel 
,,Yvonne, die Burgunder- 
prinze.ssin". Die Vorstellung 
beginnt um 19.,'J0 Uhr. fJer 
Theaterbus fährt um 18.30 
Uhr in der SteubenstrafJe ab 
und steuert die üblichen 
Haltestellen an. 

Alte Bekannte gastierten am vergangenen Sonntag wieder einmal In der Stadthalle. Ein 
Konzert mit dem Kurpfälzischen Kammerorchester hat Im Jahresprogramm der Kunst- und Kul- 
turgemelnde Langen seinen festen Platz. Auch am Sonntag enttäuschte das Orchester unter der 
Leitung von JIrl Malst die Zuhörer nicht. Zu den Höhepunkten des Abends zählte die Fuge b-moll 
aus dem wohltemperierten Klavier. Foto Arnold 

Konfirmanden werden in 

Gottesdiensten vorgestellt 

Langen - Die Konfinnun- 
den fU'r Petmsgemeinde und 
der .lohiuinesgemeinde wer- 
den am .Sonntag, HO. April, in 
Gotte.sdiensten den Gemein- 
demitgliedern V( irgestel 11. 

Die Konfinnamlen der Pe- 
tiii.sgemeinde (Vorstellungs- 
gottesdienst um 10 Uhr im 
Gemeindehaus Bahnstraße 
4(i, Konfirmation am Sonn- 
tag, 7. Mai, um !).:iO Uhr in 
der Stadtkirche): Torsten 
Andres, Nordendstraße 70, 
Chiistina Brahm, We.stend- 
straße 12 d, Matthias Desoi- 
Staubach, Keldbergstraße 
H.'), Kristina Ehrstein, r<;ii.sa- 
bethenstraße (iii, Adiam Fe- 
kadu, Eeldbergstraße Ii."), Ilo- 
na CJasti'ier, Zinkeysenstra- 
ße :i2, Marina Hofmann, Eli- 
sabethenstraße ()l/.'!-2 a, 
Tatjana Hofmann, Nordend- 
straße (>7, Kai Ditaer Huch, 
Sofienstraßi' SO, Ewald .Japs, 
We.serstraße II, Andreas 

Kraus, Straße der deutschen 
Einheit 4/.'i.') A, Christine 
Lang, Nördliche Ringstraße 
r)."), Oliver Lenz, Zinkey.sen- 
straße 2(), Sandra I.,enz, Zin- 
key.senstraße 2(), Thorsten 
Lenz, CJartenstraße 17, Mar- 
co Müller, CJarteastraße 
Lydia Kack, I'llisabethen- 
straße ():i/2 ab, Dimitri Kail, 
Elisabi'thenslraße (il/4 b. 
Annika Schäfer, Bahnstraße 
HH, Florian Schmidt, Nord- 
endstraße (il, Esther Starek. 
Nordendstraße 1)7, Alexan- 
der Ulrich, Straße der deut- 
schen Einheit Ü/ISA, Sina 
Weigang, Westendstraße l(i, 
Margarita Wulfeil, Elisabe- 
thenstraße ()H/'i-3 a. 

Die Konfinnanden der .Jo- 
hannesgemeinde (Voi'stel- 
lungsgottesdienst mit 'I'au- 
fen um 10 Uhr in der .Johan- 
neskapelle, Konfinnation 
am 7. Mai urn 10 Uhr in der 

Mailin-lAither-Kirche): Ni- 
na Bender, Walter-Rietig- 
Straße (i. Birger Blase, Fried- 
rich-Ebeil-Straße iiii, Alex- 
andra Biirandt. Wilhelm- 
Bu.sch-Straße 10, Christina 
Deisinger, Nordendstraße 
70 c, Frecleric EichlcM', Wal- 
ler-Rielig-Straß<' 2.'), Chri- 
stoph Hä.ssig, Bürgerstraße 
(), Nina Hausmann, Wolfs- 
gartenstraße HO, Markus 
Heß, Neckarstraße .'lO. Da- 
niel Hildebrand, Schiller- 
straße i:i, Tanja Lütkemann, 
I leinrich-l leilz-Straße 2H. 
Nadine Neumann, Im Wie- 
sengnind 24, Michael Hein- 
wailh, Cierhai-t-Haupt- 
mann-Straße 20, Dennis 
Rubba, Wiesgäßchen lif), Sa- 
bine Schoon, Goethestraße 
.')1 a, Patrick Vetter. Neckar- 
straße Ilia, Nicole Wacker, 
Forstring 47, Martin Kirch- 
ner, Gartenstraße 1 Kf. 

Evangelische 

Gemeinden 

Sonntag, HU. April 
Johanncskapellc, Carl-Ul- 
fith-StraHe 
fO Uhr Gottesdienst mit 
Vorstellung der Konfirman- 
den und Taufen (Pfarrerin 
Eich-Canske), anschließend 
Gespräch bei Kaffee oder 
Tee und Verkauf von Waren 
aus 3 Welt 
Martin-Luthcr-Kirchc, Ber- 
liner Allee 31 
'0 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl und Taufe (Pfar- 
rer Peter) (Gemeinschafts- 
kelch und Wein); Gottes- 
dienst wird musikalisch aus- 
gestaltet 
Petrusgemeinde, Gemeinde- 
haus Bahnstr. 46 
1" Uhr Gottesdienst mit 
Vorstellung der Konfirman- 
den (Pfarrer Weber) 
Stadtkirche 
10 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl (Pfr. Bergner) 
10 Uhr Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus 
Mittwoch, 3. Mai 
20 Uhr Frauenkreis 

Katholische 

Gemeinden 
St. Albertus Magnus, 

Bahnstraße 60 

Samstag, 29. April 
L'i.4.') Uhr Tauf feier 
18.30 Uhr Meßfeier (Pfr) 
Sonntag, 30. April 
8.30 Uhr Meßfeier 
10.30 Uhr Familiengottes- 
dienst (Kpl) 
17 Uhr Feierliche Eröffnung 
der Maiandachten — mit Sa- 
krament. Segen 
Liebfrauengemeinde, 
Frankfurter Str. 27 
Freitag, 28. April 
19 Uhr Friedensgebet 
Samstag,29. April 
17-17.30 Uhr Bußsakrament 
(Pfr) 
Sonntag, 30. April 
10 Uhr Meßfeier (P. Ramsau- 
er) 
11.30 Uhr Meßfeier (in italie- 
nischer Sprache) 
19 Uhr Meßfeier (P. Ramsau- 
er) 
Hl. Thomas v. Aquin, Berli- 
ner Allee 39 
Samstag, 29. April 
18 Uhr Sonntag-Vorabend- 
messe 
Sonntag, 30. April 
10 Uhr Turm- und Glocken- 
weihe, Festhochamt mit Pre- 
digt von H.H. Generalvikar 
Martin Luley, Mainz; an- 
schließend: ,.Treffpunkt 
Kirchturm" 
Montag, 1. Mai 
9.30 Uhr Eucharistiefeier 
18 Uhr Eröffnung der Mai- 
Andachten mit Sakr. Segen 

Mittwoch, 3. Mai 
9 Uhr Frauen-Friedensmc's- 
se 
Donnerstag, 4. Mai 
17.30 Uhr Euchar. Anbe- 
tung/Beichtgelegenheit 
18 Uhr Eucharistiefeier 

Stadtmission 
Sonntag, 30. April 

17.15 Uhr Bibelstunde 
Dienstag, 2. Mai 
Hauskreis 

Freie Evang. Gemeinde 
wiesgäßchen 27 

Sonntag, 30. April 
10 Uhr Gottesdienst 
10 Uhr Kindergottesdienst 
11.15 Uhr Mai-Wanderung 
Dienstag, 2. Mai 
19.30 Uhr Kreis junger Er- 
wachsener 
20 Uhr Hauskreise 
Freitag, 5. Mai 
19.30 Uhr Jugendkreis 

Biblische 
Glaubensgemeinde 

Evang. Freikirche 
Kobert-Bosch-Str. 42 
Sonntag, 30. April 
10 Uhr Gottesdienst 
mit Kinderbetreuung 

Freie Christengemeinde 
Gemeindezentrum 

Mainstr. 1-3 
Sonntag, 30. April 
9.30 Uhr Gottesdienst 

BEHLE Offen bach 
präsentiert Ihnen exklusiv und erstmalig im deutschen Fachhandel: 

das Orlglnal-Messe-Schaustück von 
Vom 18.4. bis einschließlich 13.5.95 

6195 Aquanaut 
Untarwaueratatlon 

Palais Neptun' 

7_7-, V 6165 
jcj'' Aq|jashark Smungaheuer 

r4»,9S ^ 
11995 

39 95 
'6175 Aquanaut U-Boot 

DMp Soa' 

47^5 

29,95 
BEHLE 1881   

Mittfrar LEGOEim.rmitinh.it spiel-i>Freizeit Babylond 

63065 Offen bach 
Frankfurter Str.48 T«l. 069 /82 97 53 - 0 
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An der Torwand ein Auto gewinnen 

Dressurtumier des Reit- und Fahrvereins um eine Attraktion reicher 

Große Freude In der Jahreshauptversammlung des Reit- und 
Fahrvereins Langen am vergangenen Freitag. Fünf Mitglieder 
erhielten aus den Händen von Gründungsmitglled Günter Keim 
den Silbernen Hufnagel des Reit- und Fahrvereins für 25|ährlge 
Treue. Unser Bild zeigt die Geehrten (von links): Dieter Elch- 
horn, Carola Stapp, Friedheim Humbert, Elisabeth Oppermann- 
Wlllers und Dr. Dieter Eckstein. Verhindert waren Viola Hobb- 
hahn, Dr. Arno Rosenkranz und Fritz Roth, die dem Verein eben- 
falls seit 25 Jahren angehören. Foto: Fiolsioiie 

Vogelliebhaber eröffnen Saison 
I.iinKOM - Am SiinntiiH, 

:tli. April, um 10 Uhr wird 
beim Vori-in cici' Vofji'l- 
lii'bhabcr (Iii- Siiison oröff- 
ni't. Das ViMi'inshaus ..Ini 

Krli'ti" ist dann bi.s in di'ii 
Oktober hinein an Sonn- 
unil Fi'iorta^i'n von II) bis 
IT.liO Ulir für jctli-rmann 
Ki'iiffni'l. 

Liini;i'n - Ht'nularii'n ge- 
hören zu einer MilHlieder- 
versammlunH, auch zu der 
des Reit- und Kahrvereins 
Langen. Aber dennoch 
brachte die MitRliederver- 
sammlun^ eine Überra- 
schung- Denn der Sport- 
cht'f der Langener Reiter 
kündigte als Hauptgewinn 
des diesjährigen Dressur- 
Turnieres auf dem Kronen- 
hof einen Mitsubishi Colt 
an. Das Auto, gestiftet von 
einem Sprendlinger Auto- 
haus, geht nicht etwa an ei- 
nen der Akteure im großen 
Dressurviereck. Gerhard 
F'ietsch, Sportwarl und 
Reitlehrer des Reit- und 
P'ahrvi'reins: ,,Das Auto 
können sich unsere Besu- 
cher im Rahmen des vierten 
Langeller Dressur-Turnie- 
res am letzten Augusl-Wo- 
chenende, also an den Ta- 
gen vom 25. bis 27. August, 
sportlich erarbeiten. Die 

Auch Freibad 

ist ein Thema 
Lungen - Die Senioren des 

Ortsverbandes Südmain der 
IG Hau-Steine-fJrden treffen 
sich wieder am Dienstag, 2. 
Mai, um l.'i Uhr in der Gast- 
stiitte ..Wilhelmsruh". Ge- 
sprochen wird zum einen 
über dieTagesfahrt am 7. .Ju- 
ni ins Sauerland. Weitere 
Themen sind das neue Senio- 
renzentrum Haltestelle am 
Stre.seniannring sowie der 
,.Pfusch am Hau" bei der Sa- 
nierung des Langener 
Schwimmstadions. 

Bedingung: Künf Treffer 
sind auf einer Torwand un- 
terzubringen. Sozusagen 
das Startgeld für diesen 
Wettbewerb betrügt fünf 
Mark Sollton mehrere Be- 
sucher des Turnieres auf 
fünf Treffer kommen, wird 
am Sonntagnachmittag ein 
Kntscheidungsschiellen 
ausgetragen." 

Im Mittelpunkt diT Ver- 
sammlung stand außerdem 
ein Rücki)Hck auf das ver- 
gangene ,Iahr. Kür die Ver- 
einsvorsitzende Klisabeth 
f)ppermann-Willers ein 
durchaus erfreulicher Ta- 
gesordnungsnunkt. Konnte 
sie doch dar r f hinweisen, 
daß sich die Mitgliederzahl 
bei rund 100 stabilisiert 
hat und die Turnierreiter 
vom Kronenhof im vergan- 
genen Jahr 77 Schleifen, 
darunter Iti goldene Sie- 
gerschleifen, in Dressur- 

und Springkonkurrenzen 
von der Klasse A bis zur 
höchsten Schwierigkeits- 
stufe, der Klasse S, mit 
nach Hause brachten 

Nicht nur Langens Reiter 
dürften sich nach den Wor- 
ten von Elisabeth Opper- 
mann-Willers weiter dar- 
über freuen, daß das jahrli- 
che Dressur-Turnier in- 
zwischen zu einem ..festen 
Bestandteil des hessischen 
und deutschen Reitsports" 
geworden ist. Für die Qua- 
liliit dieses Sportereignis- 
ses standen nicht zuletzt 
die Namen der erfolgrei- 
chen Olympia- und Welt- 
meisterschafts-Teil n"hmer 
Sven Rothenberger und 
seiner niederländischen 
Na tional man nschafts-Kol- 
legin Ellen Bontje, die l!)i)4 
auf dem Kronenhof höchst 
erfolgreich am Start wa- 
ren. Der Eernsehsender 
SAT 1 hat den Langener 

Reitern jetzt schon zuge- 
sagt. daß er über das Dres- 
sur-Turnier ftr) berichten 
wird Denn die Prüfungen, 
alle auf höchstem Niveau 
bis hin zum CJrand Prix, 
werden so manchen der na- 
tionalen und internationa- 
len Spitze der Dressurrei- 
ternach Langen locken. 

Kestlicher Höhepunkt 
der Mitgliederversamm- 
lung war die Verleihung 
des Silbernen Hufnagels an 
Mitglieder, die dem Lan- 
gener Reit- und Kahrverein 
seit 2.') .Jahren angehören 
CJründungsmitglied Gün- 
ter Keim ehrte mit tliesem 
Schmuckstück Elisabeth 
Oppermann-Willers, Caro- 
la Stapp, den langjährigen 
Sportwart Dieter Eich- 
horn, den ehemaligen Vor- 
sitzenden Dr. Dieter Eck- 
stein und F'riedhelm Hum- 
bert. 

Wer hat Lust zu kicken? 

FC Langen sucht noch Verstärkung für Bambiniteams 
Langen - Seit mehreren 

Jahren bietet der FC Lan- 
gen für vier- bis sechsjäh- 
rige Kinder Bambini- 
Fußball an. Auch in die- 
sem Jahr beteiligen sich 
wieder drei Bambini- 
Teanis am Spielbetrieb; 
eine vierte Mannschaft 
wird neu zusammenge- 
stellt. Das Bambini-I- 

Team ist komplett, aber 
für die anderen Mann- 
schaften sucht der FCL 
noch Nachwuchstalente. 

Hier die Trainingszei- 
ten (FC-Kleinfeld im 
Waldstadion Oberlin- 
den): Bambini II: freitags 
l,") bis 10 Uhr (Jahrgang 
l<)88/8i)), Bambini III: 
freitags 17 bis 18 Uhr 

(Jahrgang 1989/90), Bam- 
bini IV: freitags 15 bis 16 
Uhr (Jahrgang 1989/90). 
Wer mitmachen möchte, 
kann mit seinen Eltern 
einfach mal vorbeischau- 
en. Weitere Auskünfte er- 
teilt Hans-Georg Wöhler- 
mann unter der Telefon- 
nummer 977 313. 

Geschichte vom 

Rotkäppchen für 

Kinder ab drei 
Langen - Am Dienst:!;.; 

If) Mal. wird in der St;nlt. 
halle Langen vom Figun r, 
thealer ..petit bec" für Kin- 
der ab <lrei Jahren die (jt. 
schichte vom Rotkappcru-r. 
erzählt- Es sind drei Aul- 
fuhrungen angesetzt, unri 
zwar um 10.30, 14 und 1:ii 
Uhr, 

Die bekannte Cleschichu- 
die nach einer Erzahlunii 
der Brüder Grimm aufjii-- 
schrieben wurde, wird hi(T 
als offenes Puppenstiiel mit 
weichen, großen Textilfii>u- 
ren gespielt Die Puppcr, 
werden auf dem Fußl.iodi.r, 
vor, häufig auch zwischi-n 
den Kindern geführt. I)(,s 
kleine Publikum wir(- im- 
mer wieder direkt in dii- 
Handlung einbezogen 

Eintrittskarten für die Fi- 
gurentheater-Auffuhrun- 
gen sind zum Preis von fünf 
Mark imn Kaufhaus Braur. 
erhältlich. 

Gottesdienst in 

Wallfahrtskirche 
Langen - Senioren der ka- 

tholischen Gemeindtn 
I.,iebfrauen und Sl. Albertus 
Magnus fahren am Don- 
nerstag, 11. Mai. zur Klo- 
ster- und Wallfahrtskirche 
Engelberg in Großheubach 
und nehmen an einem Got- 
tesdienst teil. Abfahrt ist 
um 12.15 Uhr (Liebfrauen) 
bzw. 12.30 Uhr (St. Albertus 
Magnus). Der Fahrpreis von 
15 Mark ist bei der Anmel- 
dung im jeweiligen Pfarrbu- 
ro zu zahlen. 

peDuzi&rr 

iFi Anlagen komplett! TOTALER PREISSTURZ !!! 

IlUV/il Mini Anlage NSX 500, 2x63 WofI kpl.m,Boxen, CD-Doppel Deck, Super Boss, Karaoke, Fernbedienung 1099/" 599,- 

msm 5tlg.SAI70,RS 373,Sl 360,JBlXll30 2248,* 1555,-BI!Ü TAVFl,HCDVFl,ICVfl,Box.SSVFI 3649,-1444,- 

IIIlTHHHW 902I,OX 70I1,TA 2820,JBl TIX 70 244V 1945," EEWRSBX 601 ,SLPD 867,STGT 550,JB170 3244;- 1999,- 

4 Hg. SIPG 460,RS 646,A 700,JBL X4'o 3424,- 2666,-EifflM »-Iig- a> icf iv 3,12, 

JUMnlU 4194,- 2999,' M'liiW A StSO, T 4970, DXC110, TA 2t30, Jil Musit I S19S,- 3777,- 

VIDEOKAMER/U 
Panasonic NVR10 tM'1399 
Panasonic NVCS113M.- 1091; 
Panasonic NVS 65 2m-2027; 
HitachiVMH71E3m-2573 

^ ^ Hil3cliiVMH39 3Ki-2362 
: 0 Sharp VLE 40 M-1949 

Panasonic tIVR 30 m-1247; 
V Sharp VLH 400 29S9,-2339 

Panasonic NVA 1 m-1247; 

Wenn die Sterne nicht lügen 
für (Iii* Zeil vom 21). April bis 5. Mni UM)') 

Widder 

21..V-2(t. 4. 

.SlilT 

21.4.- 20.5. 

ZwillinKe 

21.5.-21.6. 

Krebs 

' 
22.6.-22.7. 

Lowi' 

2.V7.-2.VH. 

Kin Kollege geht Ihnen mit seiner 
ungeheuren CJeschaftigkeit auf 
die Nen'en. Machen Sie kein gro- 
lies Aufhellen danim, er wird 
sehon von selbst wieder ruhiger 
werden. 

Nette Unverliincilichkeiten ha- 
ben Sii' inzwischen von Ihrem 
Partner genug zu hören bekom- 
men, In dieser Woche sollten 
einige Dinge endlich klargestellt 
werden. 

Eine Malinahme. zu der Sie sich 
erst nach langem CJrübeln durch- 
gerungen haljen. bewahrt sich 
schon bei iler ersten Anwendung. 
F^inige Kollegen beneiden Sie um 
Ihre Weitsicht. 

Kinige Menschen meinen, man 
könne Sie aufgrund Ihrer Gut- 
mütigkeit nach Helieben mani- 
pulieren. C'.erade diesen Personen 
sollten Sie einmal einen Denkzet- 
tel verpassen. 

Wehren Sie sich dagegen. dal5 
man Ihnen noch eine zusätzliche 
Aufgalie übertragen will. 
SchlielJlich gibt es schon jetzt 
einige Kollegen, ilie sich auf Ihre 
Kosten ausruhen 

Hören Sie nicht auf die Schwarz- 
maler: Wenn Sie von Ihren Pla- 
nen wirklich uberzeugt sind, 
dann werden Sie sich mit .der 
nötigen pjntschlossenheit auch 
dui^chsetzen können. 

Die Dinge sind in Bewegung 
geraten. Sie haben jetzt ein wenig 
mehr Zeit für sich und Ihre priva- 
ten Angelegenheiten. Nutzen Sie 
diesen Freiraum, um Kraft zu 
schöpfen 

Warum wollen Sie verheimli- 
chen. woran Ihr Herz hangt" 
Wenn Sie sich weiterhin so kon- 
sequent in Schweigen hüllen, 
kann es plötzlich Komplikatio- 
nen geben. 

Wie sich eine private Sache letzt- 
endlich entwickeln wird, ist zur 
Zeit noch nicht abzusehen. Des- 
halb sollten Sie auf jeden Fall 
einige Vorsichtsmaßnahmen er- 
greifen ... 

w 
24.M.-2.V 10. 

Skorpion 

XMC. 

24. 10.-22.11. 

Schul/t* 

23. II.-21. II 

Sli'inbock 

1^ 
22.12.-2(1.1. 

Sie brauchen sich wirklich keine Wassernuinn 
Gedanken darüber zu machen, 
wie man einmal ohne Sie aus- 
kommen wird. Denn schließlich 
nimmt ja auch niemand Huck- 
sichl auf Sie. 

Mit der Prinzipienreiteiei kom- 
men Sie nicht weittM", das wissen 
Sie doch ^anz ^enau. Springen 
Sie ruhi^ einmal über Ihren 
Schatten, und probieren Sie 

24.8.-23.9. etwas ^anz Neues aus! 

Warum lassen Sie sicli von Ihrem 
Partner in die Defensive dran- 
gen'.' SchlielJlich haben docli Sie 
in diesem Spiel alle Tiumpfe auf 
der Hand! Lassen Sie sich nicht 
verunsichern. 

:i. i.-p».:. 

Fischi' 

20.2.- 20. X 

Testen Sie den Testsieger LOEWE CONCEPT 
PLUS T700 70cm(sichtt 67) 16 4 Bieilhildlorinal nSTUHTEIl SEHR GUI Bildiiualital SfHHGUT lon^ qualilat GUT M J| ftaiisiaualichk««! ■ SEHR GUT mit MAC ^ f 1% | _ Kabeltuncr YV4AO I 

GRUNDIG ST 70-155 lOTV SlMPo FJSftiitMpgaiPil 100 H/ 7? cm. ( 68 cnu-Meyatiön 1Q3Ptogt Secunty. ATSeuroplus 16 9Unisch ' S-VidRO-iinyani) « 
LTr lODO 

Limitiert KARCHER 
Window Washer. mühelos 
elektrisch 

166 

J Parken.vorm Haus miLERRni Mühürefstr.in'Gerbe»tr. Dos ßlEBERHAüS vergFÖlieTt und modernisiert 

Ein Weindepot hat Dieter Schäfer seinem Gartenbedarfs-Fachgeschätt in der Raiffeisen- 
Straße angegliedert. Ein treuer Kundenstamm weiß das Angebot an guten Tropfen bereits zu 
schätzen. Zum Sortiment gehören Weine aus allen deutschen Weinanbaugebieten, auch aus den 
neuen Bundesländern. Winzersekte, adle Brände und Traubensäfte runden die Angebotspaieite 
ab. Selbstverständlich gibt's auch eine Probierecke. Das Weindepot ist geöffnet montags bis frei' 
tags von 8 bis 12 und von 13 bis 17 Uhr sowie samstags von 8 bis 12 Uhr. 

I 

FREITAG, 28. APRIL 1995 LANGEN 
LANGENER ZEITUNG, NR. 34, SEITE 7 

In dieser Saison erstmals 

Tumierluft geschnuppert 

Nachwuchswettbewerbe beim Reit- und Fahrverein 
■.angon - Am Samstag i.st 

(las nunmehr fünfte Nach- 
wuchstumicr des Reit- und 
Kahn ereins Langen auf dem 
Kronenhof erfolgreich über 
die Bühne gegangen. Bei 
.strahlendem Sormenschein 
schnupperten zahlreiche 
junge Reiterinnen und Reiter 
ci-stmals Tumierluft in die- 
.scr Sai.son. ..Für viele ju- 
gendliche Teilnehmer ist ein 
reiner Nachwuchswettbe- 
werb ideal zum Start in die 
Saison beziehungsweise für 
den ei-sten Start unter Wett- 
kampfbedingungen über- 
haupt so die Vorsitzende 
des Reit- und Fahrvereins 
l,angen, Elisabeth Opper- 
mann-Willers. 

Am stärksten vertreten 
waren am .Samstag der PSV 
Dreicich und der RFC Egels- 
bacb. Petra Lang (Anuschka) 
gewann für den RFC Egels- 
bach die goldene Schleife in 
der IDressurprüfung Klasse 
f;. Zweite wurde ihre Ver- 
einskameradin Britta Sanft 
mit Kostalan. Rang drei ging 
an .Jennifer Alexander (Aga 
Khan) vom PSV Dreieich. 
Die Dressurprüfung der 
Klasse A bestimmten die 
Reiter des gastgebenden 
Vereins: die goldene Schleife 
ging an Anette Chadrawan 

(Victor). Platz zwei sicherte 
sich Elke Vogeler (Saturn) 
und die bronzene Schleife 
bekamen Sigrid Wielk 
(Merbstzauber) und Carola 
Stapp (I..argino), die gleiche 
Noten erhalten hatten. 

Im Einfachen Reiterwett- 
bewerb konnte die Langen- 
erin Anke Vejrazka ihren 
Sieg vom Vorjahr wiederho- 
len, sie gewann die erste Ab- 
teilung mit Montego. Über 
eine silberne Schleife konnte 
sich Karen Bauer (Fundus) 
vom PSV Dreieich fi-euen, 
und der dritte Rang ging 
ebenfalls an den PSV Drei- 
eich, erritten von Katharina 
König mit Duxo. Die zweite 
Abteilung entschied Britta 
Sanft mit Kostalan (RFC 
Egelsbach) für sich, gefolgt 
von Valentina Halberstadt 
(Lucyfer) vom P.SV Dreieich. 
Rang drei belegte Carolin 
Romeike mit. Merlin (PSV 
Dreieich). 

Besonderer Farbtupfer des 
Turniers war wiederum die 
Paarklasse E, bei der zu Mu- 
sik eine Kür geritten wird. 
Bewertet worden dabei unter 
anderem Aufbau und 
Schwierigkeitsgrad sowie 
die reiterliche Ausführung. 
Diese Prüfung entschied 
wiederum ein Langener Paar 

für sich: Sigind Wielk und 
Ursula Kibart (Herbstzau- 
ber, Komer) holten sich die 
goldene Schleife in dieser 
Pnifung. Rang zwei belegten 
Nadine Geiß (Roman) und 
Susanne Seinsche (Traviata), 
ebi'nfalls vom Reit- und 
Fahrverein Langen. Birgit 
Klose (Aga Khan) und Sabi- 
ne Rudolph (Lupo) nalmen 
die bronzene Schleife für den 
PSV Dreieich mit nach Mau- 
se. 

Die letzte und hfichste 
Dressuiprilfung des Tumiei-s 
brachte noch einmal einen 
dreifachen Erfolg für den 
Langener Reit- und Fahr- 
verein. Wiederum hatte An- 
ette Chadrawan die Nase 
vom, sie gewann diese Prü- 
fung mit Victor. Silber ging 
an Elke Vogeler (Saturn), 
Bronze an Carola Stapp 
(Largino). 

Neben dem natürlich für 
den Langener Verein sehr er- 
freulichen Abschneiden des 
eigenen Nachwuchses zeig- 
ten sich die Organi.satoren 
auch mit dem Ablauf der 
Veranstaltung sehr zufrie- 
den. Auch die Richter Inge 
Seebohm und Dirk Lueken 
waren von der Atmosphäre 
der Veranstaltung angetan. 

Reizvolle Aussichten: 
Jektiv Ins Bild. 

Versammlung der 
Kleintierzüchter 

Lungen - Die Monat.sver- 
sammlung des Langener 
Kleintierzuchtvereins findet 
am heutigen Freitag, 2tt. 
April, ab 19.4.'i Uhr im Ver- 
einshaus auf der Gemein- 
schaftszuchtanlage statt. 

Unser Mitarbeiter Andreas Arnold „setzte" die Stadtkirche und den Spitzen Turm mit dem Teleob- 

Schäferhunde meisterten 

die Aufgaben mit Bravour 

Gute Ergebnisse bei der zweiten Frühjahrsprüfung 

Vogelliebhaber: 

neuer Vorstand 
Langen - Der Verein der 

Vogelliebhaber Langen 
wiihlte in .seiner Jahres- 
hauptversammlung einen 
neuen Vorstand, der in den 
niichsten zwei Jahren die 
Geschicke des Vereins leiten 
wird. Der geschäftsführendc 
Vorstand setzt sich zusam- 
men aus; Erich Herth (Vor- 
sitzender), Friedel Heim 
(stellvertretender Vorsitzen- 
der), Andreas Eichler (Kas- 
sierer) und Peter Wenzek 
(Schriftführer). Dem erwei- 
terten Vorstand gehören An- 
neliese Schneider und Rita 
Henzek an. 

Informationen, Gedichte und 

Anekdoten rund ums Stöffche 

„Seminar" mit ApfelweinspeziaUsten am 3. Mai in Langen 
Langen - ,,Vom Hohenast- 

heimer zum Apfelschaum- 
wein" heißt eine Veranstal- 
tung mit Dieter Walz aus 
Fürth im Odenwald und 
Gerd J. Grein vom Museum 
Otzberg am Mittwoch, 3. 
Mai, in Langen. Ab 19 Uhr 
werden sie in der ,,Franke- 
Scheuer" in der Obergasse 
über die Feinheiten des Kel- 
terns berichten. 

Die beiden Apfelweinspe- 
zialisten wollen den Interes- 

senten aufzeigen, dafä Apfel- 
wein nicht gleich Apfelwein 
ist, sondern daß durch die 
Mischung bestimmter Apfel- 
sorten und durch bestimmte 
Reifeprozesse - ähnlich wie 
beim Traubenwein - unter- 
■schiedliche Geschmacks- 
richtungen und Buketts zu 
erzielen sind. Neben dem be- 
kannten Apfelwein können 
sieben weitere Proben ver- 
köstigt werden, darunter Ci- 
dre und Apfelschaumwein. 

Dieter Walz und Gerd J. 
Grein werden aber nicht nur 
Informationen über den Ap- 
felwein und seine unter- 
schiedliche Bereitung lie- 
fern, sondern die Teilnehmer 
auch mit einigen Gedichten 
und Anekdoten rund ums 
Stöffche unterhalten. Tisch- 
reservierungen sind unter 
der Telefonnummer S HU 11 
möglich. Der Kostenbeitrag 
beläuft sich auf 1,5 Mark pro 
Person. 

Langen - Vor kurzem fand 
beim Verein für Deutsche 
Schäferhunde in Langen die 
zweite diesjährige Prüfung 
statt. Freitags trafen sich elf 
Hundeführer mit ihren Vier- 
beinern zur Ausdauerprü- 
fung über 20 Kilometer. Un- 
ter den Augen von Lei- 
stungsrichter Hartwig Jo- 
naux aus Framersheim be- 
standen alle Hunde die Auf- 
gabe. 

Ebenfalls am Freitag und 
am Samstag konnten weitere 
14 Hunde ihr Können in den 
Begleithund- und Schutz- 
hundprüfungen der Klassen 
I, II und III unter Beweis 
stellen. Folgende Hunde be- 
standen die Begleithundpiü- 
fung: Barry v. d. Ludwigs- 
quelle mit Hubert Hoock aus 
Mörfelden, Tacko v. Haus 

Mantei mit Martin Herr aus 
Offenbach, Vanda v. d. 
Herrnweide mit Willi Kröh- 
1er aus Undenheim. In der 
Schutzhundklasse I bestan- 
den: Gandi vom Weihertür- 
chcn mit Werner Stork aus 
Langen (2H7 Punkte, Tages- 
bestleistung), Aaron v. Wil- 
helmsgrund mit Willi Kröh- 
1er (271 Punkte), Elliot v. d. 
Mönchsbruchmühle mit 
,,Stups" Niepelt aus Flörs- 
heim (270 Punkte), Zino v. (I. 
Noriswand mit Herliert Flet- 
zen aus Mörfelden-Walldorf 
(270 Punkte), Amadeus v. d. 
alten Villa mit Ruth Schaum 
aus Dreieich (268 Punkte) 
und Fenja v. d. Herrnweide 
mit Willi Kröhler (270 Punk- 
te). 

Die Schutzhundprüfung II 
absolvierten erfolgreich: 

Fanto V. d. Mönchhruch- 
mühle mit Brigitte .Soix'k 
aus Mörfelden-Walldorf 
(2()() Punkte), Quart v. Shi'- 
raton mit Volkerl Koll) aus 
Mörfelden-Walldorf (2()() 
Punkte), Gera v. Weihertür- 
chen mit Werner Stork (27r) 
Punkte). Die Schutzhund- 
prüfung III bestanden: War- 
ro V. Cat Ballou mit lleinz- 
Cieorg Sehring aus Langen 
(2(t,'i Punkte) und .Sam v. d 
Broekse Hoere mit Sal)in(' 
.Schaum aus Dreieich (2r)4 
Punkte). 

Am 2!i. Mai findet auf dem 
(ielände des Vereins für 
Deutsche .Schäferhunde .,lni 
Erlen" (verlängerte Konrad- 
Adenauer-StralJe) eine große 
internationale Schäfeiliun- 
dausstellung statt. 

Gastlichkeit und Qemut/ichte/t 

... m anwjie^mw 

^ und .. 

CilSTSTATTENKOL 

1 X monatlich jeweils freitags 
Unser gastronomischer Wegweiser erscheint einmal im Monat 
will Ihnen, unserem Leser, eine Palette heimischer und 
internationaler Spezialitäten-Lokale offerieren. 

Nächster Termin 26. 5. 1995 

LEKTIV 1»»5 

„„Anzeigenschluß 

hierfür: 

Dienstag, 23. 5.1995 /14 Uhr 

Ihr Anzeigenberater: 

K. H. Schmitt 

Telefon 06103/2 10 11 

Telefax 06103/2 10 13 

^peiäegasitsitätte 

Hur ^cötenlitaUc 
Inh Marlin Rüther 

^/// /Mr/. . . 

Neben einer gutbürgerlichen Küche bieten wir 
Ihnen gepflegte Getränke und ausgesuchte Weine. 

Unser klimatisiertes Kolleg, bis zu 85 Pers. 
für Ihre Hocluelts-, Famlilen- od. Betriebsfeier 

steht Ihnen zwecks Reservierung zur Verfügung. 

BAHNSTRASSE 134 • 63225 LANGEN 
TELEFON 2 66 50 

Öffnungszeiten: von 11.30-14.30 und 18.00-24.00 Uhr 
Samstag Ruhetag 

RÜBEZAHL 
im Bürgerhaus - Erzhausen 

Tel. 06150/8 31 22 
Tel. 06150/8 34 36 
Fax 06150/8 47 34 

Hochzeit? Familien? Betriebsfeiern? usw.? 
Wir haben die richtigen Räumlichl(eiten 

(von 10 - 500 Personen) 
oder nutzen Sie unseren 

RÜBEZAHL-PARTY-SERVICE 
Kalte und warme Büffets 

für Auge und Gaumen 

PARTY-ZELTE, Bestuhlung, Zapfanlagen, Gläser, 
Geschirr, Bestecke usw. - Alles aus einer Hand - 

Sie feiern - wir planen, organisieren, dekorieren 
und servieren 

- Unverbindliche Beratung - 

SPABGEL-SPEZIALITATEN 
Reservieren Sie Ihren Tisch für Muttertag 

.5^ 

HOTEL 

DREIEICH 
Moderne Zimmer mit Dusche 

dder Bad, WC, Radio und 
DIrektwäfiltelefon, Parkplätze Sa./So. Ruhetag 

Familienfeiern, Geschäftsessen, 
Tagungen (nach Vereinbarung). 

Gepflegte, geschmackvolle Gastlichkeit 
bei soliden Preisen. 

Pilsbar und Rendezvous 
Telefon 06103 / 2 10 01-2 

63225 Langen ■ Frankfurter Straß<3 49 

KÜCHE UND SERVICE wetteifern, 
SIE 7U venwöhnen... 

Wöchentlich wechselnde 
Spezialitäten-Menüs I 

Mit herzlichen Grüßen 
Ihre Familie Mertens 
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Ty-Tumer glänzten in Griesheim 

mit persönlichen Bestleistungen 

Langener Nachwuchs machte bei Gaumeisterschaften eine gute Figur 

Die ertolgrelchen TVL- 
plak, Trainer Reinhard 
Henning. 

Turner; von links, hintere Reihe: Frederick Berck, Felix Sauer, Sascha Kar- 
Knatz; vordere Reihe: Frank Sauer, Andreas Elch, Arne Schubäus und Nils 

Folo; p 

l.iiHKpn - Hei di'n (iau- 
mcistcrschaflcn, tlii' vor 
kiirzrm in Ciiic.shcim au.s- 
Kftrafion wurden, traten 
(iic Kunstturncr dc.s TV 
l.anHi'n zahlen- .sowie loi- 
stunK.smiißif? so stark wie 
schon lan^e nicht mehr an. 
Zusiitzliche Unter.stützunK 
erhielten sie auch von den 
zahlreich mitHereisten Zu- 
schauern. Die sieben Turn- 
er aus hänfnen traten in vier 
verschiedenen Altersklas- 
sen an. 

In dlfr Altersklasse 19H,5 
und jünj^er Rinken drei 
TVI.-Turner an den Start. 
Andreas Kich (lfi,2() Punk- 
te) konnte sich mit einer 
sehr fluten Leistunf^ den 
dritten Platz erturnen und 
(|ualifizierte sich damit für 
(lie hessischen Besten- 
kämpfe. Kr turnte einen 

sehr sauberen Wettkampf 
und verfehlte nur durch ei- 
nen kleinen I'atzer am Bar- 
ren den zweiten Platz. 

Auch Frank Sauer (15,10 
Punkte) turnte einen guten 
Wetlkampf. Kr belegte in 
seinem ersten Wettkampf 
für die Kunstturner einen 
ausgezeichneten siebten 
Platz. K nen l.'t. Platz er- 
reichte Arne Schubäus 
(111,45 Punkte). Damit 
konnten er und sein Trai- 
ner sehr zufrieden sein, da 
dies sein erster Vierkampf 
nach seinem Mannschafts- 
einsatz im vergangenen 
•lahr war. Alle drei Turner 
erzielten perscinliche Best- 
leistungen. 

In der Altersklasse lOH.'t 
und junger war der TVI, 
durch Nils Henning (14,20 

Punkte) vertreten Kr war 
vor seinem ersten grollen 
Wettkampf zwar nervös, 
aber trotzdem konzen- 
triert. Kr erreichte mit per- 
sönlichi'r Bestleistung ei- 
nen guten zwölften Platz. 
Besonders stark turnte Nils 
am Boden. Dort erreichte 
er 4,50 Punkte. 

Krederik Berck (22.0 
Punkte) und Kelix Sauer 
(21,75 Punkte) mußten in 
der Altersklasse lilHl und 
jünger einen schweren 
Sechskampf turnen. Sie 
belegten in der sehr star- 
ken Konkurrenz den zehn- 
ten beziehungsweise elften 
Platz. Beide Turner erziel- 
ten ebenfalls persönliche 
Bestleistung. 

In der Altersklasse li)7!l 
und jünger turnte Sascha 

Karplak (;ii),0 Punkte) ji,.. 
wohnt stark. Kr qualifi. 
zierte sich mit einem er.stcn 
Platz, wie auch schon im 
Vorjahr, souverän für du. 
hessischen Bestenkanipfc 
Vor allem am Sprung und 
Seitpferd zeigte er .suh 
verbessert. 

Die Krgebnisse der Lan- 
gener lassen für die hessi- 
sehen Bestenkänipfe und 
die im Herbst anstehende 
Mannschaftsrunde hoffen 
Wer lAist hat. einmal in das 
CJerätet Urnen hineinzu- 
schnuppern und zwischi'n 
acht und 14 Jahre ist, soll'e 
montags oder donnerstags 
einfach einmal in der TV- 
Halle am Jahnplatz vorliei- 
schauen. Das Training fin- 
det in der Zeit von IH Iiis 20 
Uhr statt. 

Unser Wissen 

^ Dire Sicherheit ^ 

Der Kf/-Fachmann 

Ihr zuverlässiger Partner 

(ju(e Fahrt 

GM 
ßH flutohous Kirchberger 

A Ihr Mitsubishi-Vertragshändler 
MITSUBISHI 
Dauerhafte Autofreude 

Boschring 7 • Egelsbach 
gegenüber toom Telefon 41 79 

Autohaus Ernst Patzina 
Ivlazda-Vertragshändler 

Im Geisbaum 19 

63329 EGELSBACH 
a 06103/4 30 20 

Fax: 06103/4 63 85 

Alle Fabrikate 

Autoverglasung 

AUTOHAUS Darmstädter Str. 54 ■ Langen 
^ (O 61 03) 2 10 61 

€an^cricrÄftun0 

ideal für Werbung 

ohne Streuverlusi! 

Ihr Anzeigenberatar, Harr Schmitt, 
iat Ihnan garna bahilfUch. 

Telefon 2 10 11-12 

Mercedes Benz 
Ihr guter Stern aul allen Straßen 

Autohaus Langen GmbH 
Vertragswerkstatt der Mercedes-Benz AG 
Pittlerstraße 53 • Telefon 06103 / 7 37 71 
63225 Langen • Fax 06103 / 7 20 40 

Heinrich Göbel GmbH 
Vertragswerkstatt der Mercedes-Benz AG 
Hans-Böckler-Straße 53 • Telefon 06102 / 7 11 10 
63263 Neu-Isenburg • Fax 06102 / 71 11 55 

Dif Katze, die rückwärts lesen konnte 
KRIMINALROMAN VON LILIAN JACKSON BRAUN 

('t)pyrighl hy Hastei-Vfrlau (lUntav I.uWm', Brr>{iR( h Ciladhiu h. (lun'h VfrlaR von (traiicrii Oorf(, Frankfurt am Main 

TVil 26 
Als Ab('ndessi?n stibitzte er sich eine Scheibe 

von Kokos Pntt de la mai.son. Es war die beste 
Pastete, die er je gegessen hatte. Koko merkte, 
daß das ein Fest war, und begann von einem 
Knde der Wohnung zum anderen zu rasen. Er 
schien eine Handbreit über dem Teppich dahin- 
zulliegen; seine Füße bewegten sicn, schienen 
aber den Boden nicht zu berühren - er hechtete 
in einem einzigen Sprung über den Schreib- 
tisch, dann vom Sessel auf da.s Bücherregal, auf 
den Tisch, auf einen anderen Sessel, auf den 
Schrank und alles in rasendem Tempo Jetzt 
war Qwilleran klar, warum es in der Wohnung 
keine Ti.schlampen gab. 

Er selbst wanderte auch herum - weitaus ge- 
machlicher Er öffnete eine Tür in dem langen 
schmalen Gang und blickte in ein Schlafzimmer 
mit einem Himmelbett mit Baldachin und roten 
Samtvorhängen an den Seiten. Im Badezimmer 
entdeckte er eine grüne Flasche mit der Auf- 
schrift Limonenessenz; er roch daran und er- 
kannte den Duft. Im Wohnzimmer spazierte er 
herum, die Hiindc in den Hosentaschen, und sah 
sich Mountclemens' Schatze genauer an. Auf 
den Messingschildchen der Bilcierrahmen waren 
die Namen Hals, Gauguin, Eatkins eingraviert. 

Das war also ein Liebesnest, wie Bruno be- 
hauptete Qwilleran mußte zugeben, daß es für 
diesen Zweck gut geeignet war: gedämpftes 
I.icht, leise Musik. Kerzenlicht, \Vein, große 
weiche Fauteuils all das erzeugte eine ange- 
nehm entspannte Stimmung. 

Und jetzt war Earl Lambreth tot! Qwilleran 
blies durch seinen Schnurrbart, während er die 
Möglichkeiten überdachte. Es war nicht schwer, 
sich vorzustellen, daß Mountclemens einem an- 
deren die Frau stahl. Mit seinem galanten 
Charme konnte der Kritiker, wenn er wollte, ge- 
wiß jede Frau beeindrucken, und er war der 'IVp 
Mann, der ein „Nein" als Antwort nie akzeptie- 
ren würde. Ehefrauen stehlen, ja. Einen Mord 
begehen, nein. Mountclemens war zu elegant, zu 
kultiviert für so etwas. 

Schließlich kehrte Qwilleran in seine eigene 
Wohnung zurück, gefolgt von einem gutgelaun- 
ten Koko. Zur Unterhaltung des Katers band 
Qwilleran ein gefaltetes Stück Papier an eine 
Schnur und ließ es baumeln. Um neun wui-de die 
letzte Ausgabe des Daily Fluxion geliefert, und 
Koko las die Schlagzeilen. Als der Reporter es 
.sich schließlich mit einem Buch in einem Lehn- 
stuhl bequem machte, okkupierte der Kater sei- 
nen Schoß; sein seidiges Fell bewies, daß er zu- 
frieden war. Mit offensichtlichem Widerstreben 
verließ ihn Koko um Mitternacht und ging hin- 
auf zu seinem Kissen auf dem Kühlschranlt. 

Am nächsten Tag beschrieb Qwilleran seinen 
Abend mit dem Kater, als er bei Arch Rikers 
Schreibtisch stehenblieb, um seinen Gehalts- 
scheck abzuholen. 

Arch fragte: „Wie kommst du mit der Katze 
unseres Kritikers aus?" 

„Koko war gestern abend einsam, also blieb 
ich daheim und unt(>rhielt ihn. Wir haben .Sper- 
ling' gespielt." 

„Ist das ein Spiel, das ich nicht kenne?' 
„Wir haben es erfunden - es ist wie 'IVnnis, 

aber mit nur einem Spieler und ohne Netz", sag- 
te Qwilleran. „Ich mache einen Sperling aus Pa- 
pier und binde ihn an ein Stück Schnur Dann 
schwinge ich ihn hin und her, und Koko schlägt 
mit seiner Pfote danach. Du mußt wissen, er hat 
eine beachtliche Rückhand. Jedesmal, wenn er 

trifft, bekommt er einen Punkt. Wenn er dane- 
benschlagt, ist das ein Punkt für mich Einund- 
zwanzig Punkte sind eine Runde Ich führe Buch 
über das Ergebnis. Gestern nacht :;tand es nach 
fünf Runden einhundertacht für Koko zu zwei- 
undneunzig für Qwilleran " 

„Ich setze voll auf den Kater", sagte Arch Er 
griff nach einem rose Blatt Papier. „Ich weiß, 
dieser Kater nimmt einen großen Teil deiner 
Zeit, Aufmerksamkeit und Kraft in Anspruch, 
aber ich wünschte, du würdest mit dem Artikel 
über Halapay weitermachen. Heute morgen ist 
schon wieder eine rosa Mitteilung gekommen." 

„Noch ein Treffen mit Mrs Halapay. und ich 
bin soweit." 

Als er zu seinem 'lisch zurückkam, rief er 
Sandy an und schlug ein Mittagessen am folgen- 
den Mittwoch vor. 

„Sagen wir Abendessen", meinte sie. „Cal ist 
in Denver, und ich bin ganz allein. Ich würde 
gerne irgendwo zu Abend es.sen, wo eine Band 
spielt und wo man tanzen kann. Sie sind so ein 
wunderbarer Tänzer." Ihr Lachen ließ Zweifel, 
über die Ehrlichkeit ihres Kompliments auf- 
kommen. 

..Sei nett zu den Leuten!" stand auf dem Ti>le- 
fon, und so antwortete er: ..Sandy, das wäre 
ganz toll - aber nicht nächste Woche. Da habe 
ich Nachtdienst." Am Telefon stand nichts da- 
von. daß man nicht lügen sollte. „Gehen wir ein- 
fach am Mittwoch zum Mittage.ssen und unter- 
halten wir uns über Ihren Mann und seine 
Aktionen für wohltätige Zwecke und für die Öf- 
fentlichkeit. Man hat mir einen festen Termin 
für diesen Artikel gesetzt." 

..Okay", .sagte sie. „Ich hole Sie ab, und wir 
fahren irgendwo hinaus. Wir werden eine Menge 
Gesprächsstoff haben. Ich will alles über den 
Mord an Lambreth hören." 

„Ich fürchte, ich weiß nicht viel darüber." 
..AI.so, ich denke, das liegt doch auf der 

Hand," 
„Was liegt auf der Hand?" 
„Daß es eine Familienangelegenheit ist," Be- 

deutungsschwangere Pause. „Sie wissen doch, 
was los war, nicht wahr?" 

„Nein, das weiß ich nicht." 
„Nun. darüber möchte ich nicht am Telefon 

sprechen", sagte sie, „Also dann bis Mittwoch 
nachmittag," 

Qwilleran verbrachte den Vormittag damit, 
dies und jenes fertigzumachen. Er schrieb ei- 
nen kurzen, humorvollen Beitrag über einen 
Grafiker in der Stadt, der sich auf Aquarelle 
verlegt hatte, nachdem ihm eine hundert Pfund 
schwere Druckplatte auf den Fuß gefallen war 
Danach verfaßte er eine anregende Geschichte 
über eine preisgekrönte Webkünstlerin, die in 
der Hign-School Mathematik unterrichtete, 
zwei Romane veröffentlicht hatte, den Piloten- 
schein besaß. Cello spielte und Mutter von zehn 
Kindern war Dann dachte er über den talen- 
tierten Pudel nach, der mit den Pfoten Bilder 
malte. Der Pudel hatte eine Ausstellung im 
Tierschutzhaus. 

Gerade als Qwilleran sich die Überschrift 
vorstellte (Pudelkünstler stellt aus), läutete das 
Telefon auf .seinem Schreibtisch. Er hob ab. und 
die tiefe, hauchende Stimme am anderen Ende 
jagte ihm angenehme Schauer über den Rücken, 

..Hier ist Zoe Lambreth. Mr, Qwilleran. Ich 
muß leise sprechen. Können Sie mich hören?" 

..Ja. Ist etwas nicht in Ordnung?" 
„Ich muß mit Ihnen rcden - persönlich 

wenn Sie Zeit für mich haben. Nicht hier. In der 
Stadt." 

..Wäre Ihnen der Fresseclub recht?" 
„Gibt es etwas, wo wir ungestörter sind? Es 

handelt sich um etwas Vertrauliches," 
„Würde es Ihnen etwas ausmachen, in meine 

Wohnung zu kommen?" 
„Das wäre besser. Sie wohnen in Mountcle- 

mens' Haus, nicht wahr?" 
„Blenheim Place Nr..2B." 
„Ich weiß, wo das ist." 
„Wie wäre es morgen nachmittag? Nehmen 

Sie ein Taxi. Es ist kein sehr gutes Viertel." 
„Morgen. Ich danke Ihnen sehr. Ich brauche 

Ihren Rat. Ich muß jetzt auflegen." 
abruptes Klicken, unü di 

weg. Qwillerans Schnurrbart vibrierte vor 
die Stimme war Ein abruptes Klicken, und 

villei 
Freude Exklusiv im Flux: Kunsthändler-Witwe 
packt aus. 

(Fortsetzung folgt) 

Jfer meisterhafte Setvke fiirjeäes Kfz: 
■Auto^lmktrik und •CM(trx>nik Sichmrhmitmxubmhör 

Brmm9mn€U0nmt nach § 29StVo InMpaktioffn 
Au9fHitf'Schnm4ldifi9t Stoßdämf>i9r*Tmat 

i> BlauiHinkt'Autoradiom (Montag» und Sarvicaf 
Fahnaugabnahmm in untmram Haus« 
24-Stunö»n-Auttragsannahnf 

•.. und mmhr... 
BREMSENDieMST LAMOCM 

j Rotiert-Bosch-StraBe 6 
nSHWald 63225 Ungwi  

Unser Wissen 

^ Ihre Sicherheit ^ 

Der Kfz-Fachmann 

Ihr zuverlässiger Partner 

Kffz.-Service QmbH 
Darrnstcidter Straße 92 • 63303 Dreieich-Sprendlingen 

Telefon 061 03/62031-Fax 061 03/ 69341 

Fachbetrieb für BMW-Fahrzeuge 
Inspektionen, Instandsetzungen, TÜ u. AU 

für alle Fabrikate 

Autohaus Schäfer 
Mltsublshi-Vertragshändler 
Ihr Fachteam im * der Droieich 
Max-Planck-Straße 7 
63303 Drelelch-Sprendllngen 
Telefon 06103/3 40 11 

AUTO-MILZETTloHG 
Mainzer Siralie 46 Tel 0 60 74/50064 
63303 DREIEICH-OFFENTHAL 

BUESO LANCIA 

II.T kfK-t-t-Tnn Karosserie -t- Lack 

pnenng 

Karosserie-Unfaliinstandsetzung ■ Lackierungen 
Daimlerstraße 5 • 63303 Dreieichenhain • Telefon 8 22 73 

Hier l(önnte Ihre Anzeige 

plaziert sein! 
Pro Erscheinungstermin 

zzgl. MwSt. 

Tel.: 06103 / 7 90 97 
Fax: 06103/7 46 79 

Die Kriminalpolizei rät: 

SdiützenSie 

sidivorBeWigeni 

an dei Haustü 

Wir wollen, 

daß Sie sicher leben. Ihre Polizei. 

t — 

Fa. DORNBURG GmbH 

Fliesenfachgeschäft 
Fliesen • Platten • Mosaik • Marmor] 

 Inh. Heinz Jäkel  

Raiffeisenstr. 12, 63225 Langen 
Tel. 06103/7 40 80 • Fax 7 49 88 

■^?l 
Langener Steinmelzbetrieb 
Grabmal-KUHN 
vorm. Schafer 
Bildhauer ur)d Steinmetzmeisler 

Langen, Südliche Ringstr. 184, Friedhofstr. 36-38 
Telefon 2 23 11 
GRABMALE IN ALLEN FORf^EN, FARBEN 
UND GESTEINSARTEN 

Elektro-Anlagen STECH 
vorm. Werner 

• Elektro-Installatlonen aller Art 
• Nachtspelcher-Helzungen • Wärmepumpen 
• Kundendienst und technische Beratung 

Wiesgaßchen 44 • 63225 Langen/Hessen 
Telefon 06103 / 2 24 11 + 2 25 81 

Fax 06103/27746 

gegf 1925 

H. Steitz GmbH 
Geschäftsführer: Hans Beck • Ivlalermeister 
VOLLWARMESCHUTZ•VERPUTZ 
ANSTRICH . LACKIERUNG ■ TAPEZIEREN 
Heinrichstraße 32 - 63225 Langen 
Tel. 06103/2 28 42 

Ihr für 
Gardinen • Teppichboden utid Fuf^bodenbelage 
Tisch: iind Bettwäsche - Federbetten 
Tagesdecken Frottierwasclie - Korbwaren 

irtrif 
63?25 I f-»hfciHssio • fcrkn Wa^srnjassQ. Icl ? 3?« 1?, 
AustuhriuK) vön DoKOfcUtonon urul RodonhoMgiirtJuilcHi 

Dio Leistung. Klempnerei. Installation. Gasheiiuno 
Ihre neue Wanne 
in 3 Stunden 
Ohne Aiisl)«ui (Jor .ill«?tj W.inne 
Olinr Miosensch,ulen ^ 

Schafgasse 7 - Telefon 2 34 01 
63225 LANGEN/Hessen 

1 ^Rainer SdrüLLef* 

MALERMEISTER 

• Putz-und Trockenbau 
• Wärmedämmung 

• Fassadenrenovierung 

• Maler- und 
Tapezierarbelten 

• Teppichböden 

63225 LANGEN • An der Koberstadt 6 
(Steinberg) • Telefon 06103 / 2 66 51 

Hier könnte Ihre Anzeige 

. plaziert sein! 

Zum Preis von DM 35.- zzgl. MwSt., 
an jedem Freitag. 

Neu- + Umdeckung 
Spenglerarbelten 
Fordern Sie uns 
Referenzen m ifuer 

_ Nflchbiirschaft 
Nordstraße 42. 63450 Hanau 

JÜRGEN RINKER 
ErOitie KonlaKiauinafime umlief Tei Wixhauser^ 06150 

»Pietät« KARL DAUM 
Erd-, Feuerr, See-Bestattungen. Überführungen 

Sarglager • Sterbewasche - Zlerurnen 
Ausführung kompletter Beisetzungen 

Alle Formalitäten, auf Anruf Hausbesuch 
Fahrgasse 1, 63225 Langen, Telefon 2 29 68 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 
• fiJr Alt- und Neubau • 
WERKMANN, JOST U. GÄRTNER 
Kunststoff-Fenster u. Jalousetten GmbH 
Dieselstraße 5 • 63329 Egelsbach • Tel. 4 24 01 

Werbung 

bringt 

Erfolg 

KOANCIIBODCN 
Rhelnstr. 6 • 63225 Langen 

Laufend 
SUPER-ANGEBOTE 

Qualitative Bodenbeläge 

Beratung, Verkauf + Verlegung 

TEL. + FAX. 06103/92 99 45/ 

Informationen und wichtige Rufnummern auf einen Blick 

FÜR LANGEN, EGELSBACH UND DREIEICH ^ 

LANGEN 

Arztlicher Sonntagsdienst 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr; 
Notdienstzentrale 
Telefon 5 2111 und 1 92 92 

Mittwoch, 3. Mai 1995 
Dr. Hod, 
Westendstr. 2 
Tel. 2 25 24 

DREIEICH 

Arztlicher Sonntagsdienst 

Notdienstzentrale Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecl(e Hainer Chaussee) 
Teiefon06103/81040 

Mittwoch, 3. Mal 1995 
Dr. Decot, Dreieichenhain, 
Hecitenweg 3 
Tei. 83 06 53 

Wichtige Rufnummern 

Dreieich-Krankenhaus.. 

DRK-Krankentransport. 

Polizei-Notruf  

Feuerwehr+Notrul 

Polizei Langen  

Polizei Dreieich... 

Feuen/vehr Langen  

Feuenwehr Egelsbach.., 

Feuerwehr Dreieich  

Ihr Taxi-Ruf in Langen.. 

IhrTaxi-Ruf in Langen.. 

9120 

237 11 

110 

112 

23045 

61029 

22007 

49222 

61122 

27777 

25001 

Schlüsseldienst  22760 

Tierschutzverein 

Langea'Egelsbach e. V  06103 / 92 95 32 

Bereitschaftsdienst der Stadtwerke 

Langen  20 61 48 

Dreieich  60 20 

Egelsbach (über Stadtwerke Langen)  2 30 45 

Sonntagsdienst der Stadtschwestem 

Zentrum Gemeinschaftshille Langen  2 20 21 

Pflegedienst Dreieich  3 63 37 

EGELSBACH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 1 92 92 und 5 2111 

Mittwoch, 3. Mal 1995 
Dr. Krämer 
Bahnstr. 21 
Tei. 4 92 63 

Apothekendienst für Lan- 

gen, Egelsbach und Dreieich 
Der Nachtdienst, Sonntags- und Feierlags- 
dienst beginnt jeweils an den genannten Da- 
ten um 8.30 Uhr und endet am nächsten f^or- 
gen um 8.30 Uhr. 

Fr, 28.4. City-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 166, Tel 06102/ 
37260 

Sa. 29.4. Löwen-Apotheke, Sprendlingen, 
Hauptstr. 54-56, Tel. 616 30 

So. 30.4. Süd-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 141, Tel. 06102/ 
25061 

Mo. 1.5. Einhom-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 69,TeL 22637 
Stern-Apotheke, Sprendlingen, 
Damscfikestr. 4-6, Tel. 311980 

DI. 2.5. Apotheke am Bahnhof, Egelsbach, 
Bahnstr. 49, Tel. 4 90 08 
Stadt-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr.35,TeL 06102/22703 

MI. 3.5. Stadttor-Apotheke, Dreieichenhain, 
Dreieichplatz 1, Tel, 81325 
Forsthaus-Apotheke, Gravenbruch, 
Dreihermsteinplatz 16, Tel. 06102/ 
5422 

Do. 4.5. Löwen-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 31, TeL 29186 
Goethe-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr.173,TeL 06012/2 1245 

Zahnärztlicher Notfalldienst 

für den Kreis Offenbach 

an Sonn- u. Feiertagen von 9-12 und 15-18 Uhr 

29 + 30.4.1995: 
Dr. Ivlichael Passinger, Langen, 
Fahrgasse 24 Tel. 2 59 80, 
priv.: 2 44 62 
1. +3.5.1995 
Wolfgang Domer, Neu-Isenburg, 
Hugenottenallee 125 
TeL 06102/11 

FARBENHAUS LEHR 

Farben - Lacke - Tapeten 

63225 Langen 
Neckarstraße 19a • Telefon 06103/2 21 87 

ETEC GmbH, Voltastr. 4. 63225 Langen 
Tel.; 06103 / 7 85 57 - Fax.; 06103/7 86 68 

Fachmann in Industrie 

und Eiektrohandwerk 
Denn Strom wird es Immer geben 

Pietät SEHRING Inh Peter Kuppers 
Erd und Füuorbestallungen UberluMrung 
im In- unfl Ausianrl Erledigung aller For- 
nt.ililalon T,ig und Nacht auch sonn-und 
leifHlags eireichhar 
63225 Langen, Mörfelder Landstraße 27 
Telefon 06103/7 27 94 

Häi'krri'i und Kiindilorrl Q f ||A Nii( umstags .Slerzbactier' ein 
Iii rUll außergewotinl Vollkornbrotctien 

PARTY-BACK-SKRVICI- 
W.jIut SiriiLW 2K 

^22^ I.tiiiijcn 
lolcl.mOM OW^ IM) 

Freitag ^ Samstag VOLLWERTBROTE in verscti Ausführungen. 

- Harald Freimuth ■ 
Gas-Heizungen • Spenglerei • Installation 
Unser SERVICE-KESSELAUSTAUSCH an einem TAG! 

Komfort aus Melsterfiand 
Mühlstraße 3 
63225 Langen 
Tel. 06103/2 25 62 
Fax 06103/5 18 07 

Joachim Eggert 
Malermaistar 

* Raum- und In den Obergörten 52 
Fassadengestaltung 63329 Egelsbach 

* Lockier- und 
Tapezierarbeiten Q 06103 / 4 52 20 

^ Applikationstechniken Fax 06103/ 41 84 

Hier könnte Ihre Anzeige 

I plaziert sein! 

Zum Preis von DM 35.- zzgl. MwSt., 
an jedem Freitag. 

HERBERT 

KIRCHHERR 

Aachener und (\/1unchener 
Versicherungen 

Schi:ierstrar3e 10 • Langen 
Telefon 06103 2 28 93 

Langener Zeltung 

Egelsbacher Nachrichten 

Hainer Wochenblatt 

a 2 10 11 

Gebr. SCHNEIDER 
Rolladenfabrik Inh G Zinn 
Rolladen aus Kunslstoll. Holz. Aluminium 
Rolllore. Rollgitler. Sctierengitler. Markisen 

Fertigeinbau-Elemenle zum nacutragli- 
chen Einbau - Reparaturen 
Anerkannter Fachbetrieb im Bundesver- 
band Deutscher Rolladenherstoller e V 
Außerhalb SO 16 • a. d. Darmst. Ldstr 
63225 Langen • Telefon 2 38 79 

Klima 
Umwelttechnik 

HELFIVIANN SÖHNE OHG Voltastraße 5 63225 Langen 
Telefon 061 03/73735 und 73741 ■ Telefax061 03/79578 

Blumenfloristik • Pflanzen 
Heim- und Gartenbedarf 

63303 Dreieich, Solmische Weitierstr 17, Tel. 06103/821 61 
Oarmstadter Str. 10. Tel, 06103 / 6 74 50 

63225 Langen, vormals Blumen Schickedanz 
Batinslraße 9, Tel, 06103 / 2 36 38 

Telefax 06103/8 40 69 

j 
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Dfin niimrs Lrbrn war nur Schaffm, 
warst immer gut und hilfsbrrfit. 
[)u konntost hvssrrf Tagv bahrn. 
iliich (/(izu nahmst Du Dir nie Zeil 
Nun nihf sanft und schlaf in Fnrih'n. 
hah tausrnd Dank für Di'inr Muh . 
wrnn Du auch bist viin uns gi'schiodvn, 
in iinsvri'm Hvn.vn stirbst Du nie 

In Lifl)«' und Dunkbarkeit nohmcn wir Al)schic(l von moinfm 
gcliehti-n Mann, hiTzonsKuti'n Vater, unsprom mitcn Dpa und 
Ur-()pa 

Wilhelm Metzger 
• 21. 9. 1912 t 24.4. 1995 
In stilU-r Traui-r: 
Katharina Metzger Oracker 
llelKii Knppes >»pl) Mctzf^er 
Peter und Andren 
Stefan, Sabine und («errit 

().'i22,') I,ar.f,i'n, Fabrik.straUc 9 
Die HeiM ilinunK findet am DionstaK, dem 2. Mai 199.'), um KJ.SO Uhr auf dem 
IiiiiiH<'ner Friedhof statt. Von Heileid.sliekuntiunnen in der Trauerhalle und am 
(trat) hitten wir hoflifh.st ahzu.sehen. 

Am 24. April 1995 hat der Herr unsere liebe 
Mutter, Sehwief»ermutter, Oma und Ur-Oina 

j Elisabeth Färber 

" geb. Scherer 

im Alter von 83 Jahren zu sich genommen. 

In .stiller Trauer: 
Kathnrina Novinc geb. F^ärber 
Stefan Novinc 
Erika Novinc 
IVIira, Stefan und Jens Kripl 

Langen, Im Singo.s 29 

Die Beerdigung findet am Dien.stag, dem 2. Mai 199.'i, um 14.15 Uhr 
auf dem Langener Friedhof statt. 

Ihr Lehen tvar ihre F'arnilie. 

Magdalena Laforsch 

geb. Geiger 
'*21.6.1919 f 26. 4. 1995 

In Liebe und Dankbarkeit 
nehmen Abschied: 

Ihre Kinder mit Familien 

63229 Egelsbach, Brandenburger Straße 44 

Die Beerdigung fmdet am Donnerstag, dem 4. Mai 1995, 
um 13.30 Uhr auf dem Langener Friedhof statt. 

DANKSAGUNG 

Allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten, die durch 
Wort, Schrift, Kranz-, Blumen- und Geldspenden für Grabschmuck 
uns ihre Anteilnahme und ihre Verbundenheit mit unserem lieben 
Entschlafenen 

Adolf Steitz 

bekundeten, ihm die letzte Ehre erwiesen haben, sagen wir unseren 
herzlichen Dank. 

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Borck für die tröstenden Worte, der 
Stadt Langen sowie dem Gesangverein Frohsinn. 

Im Namen aller Angehörigen: 
Maria Steitz 

« 
Langen, im April 1995 

Pflege zu Hause 
„ „ Frankfun «069/65 61 56 Dr8t«K:h «06103/66771 -alleKaSSen- OffenbacS«069/8»?t IIDarmstadt «06151/151000 

Groß-Gerau « 06152 / 3 96 96 
Kostenübernahme durch Krankenkasse und Sozialämter 

MISEREi>)R 

AKTION GEGEN HUNGER UND 
KRANKHEIT IN DER WELT 

Spt'ndf'nkonto Köln 

Margarete Klein 

geb. Freud 

Wir danken für die aufrichtige Anteilnahme beim Tode 

meiner lieben Frau, Mutter, Tochter und Schwester. 

Waldemar Klein 

Andrea Klein und Ekko von Schwichow 

Maria Freud 

Familie Richter 

Langen, im April 1995 

AndreasTrvffkom 

Dienstleistungen 
rund um's Haus 

•Gebäude und 
Grundsluckspflege 

• Hausmeister Service 
• Enlrumpelungen 
• Dienstleistungen 

BlaabatNnatrafla 10, 
64990 EiiiMHMan, 
«/Fax: 061 80 / 85345 

HERZLICHEN DANK 

für die freundliche Anteilnahme, die unserem 
liebenVerstorbenen 

Horst Endlein 

4.8.1935 11.4.1995 

erwiesen wurde. 

Im Namen aller Angehörigen: 

Heidemarie Endlein 

Langen, im April 1995 

S'jlyxj -3'truwW: 
öftfXir*9Meiten 
Mor^tag 13 00-18 30 Uhr 
C)«r^&la9-Pte4ldg 6 9I)-16 30 
Samstag 6 00-14 00 Uhr 
Rherttfrai'^ 24 
633» Langen 
tnh Morvu Schaeter > -\ r1 

Wir vnnib«n eXKLUStVPndvhf'^tH, 
C'REDKEN dllSCn«».. oouwmi« 

Dachreparaturdlenst Schnelldienst 
Flachdacti. Dachrinnen u. Steildach 
Dachdackerel Mettin GmbH 
Tel. 069 / 86 90 01, Mo Fr, 7 30-16 30 
Fa* 069186 90 02 

NEUES DACH 
mit Leuten vom Fach 

BRK-BEDACHUNG 
JEAN ECKEL 

Telefon 06181 /7 81 10 

NACHRUF 
Wii- traui-rn um unseren Schulkameracten 

Horst Endlein 
und wiM-den ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 

Langen, im April lS)il5 

^ Wir heiraten 
lt.'-/ 

Vxmias Mmchc'}} 

Beate Weimar 

-J 

63225 Langen, Heinrichstraße 38 
Die kirchliche Trauung ist am Samstag, dem 29, April 1995, 
um 14,30 Uhr in der St,-Alber1us-Magnus-Kirche, Langen, 

Trauerkleidung 
für Damen und Herren finden Sie bei uns 

• in großer Auswahl und allen Größen. 
Alle Änderungen werden sofort ausgeführt In 

^ ■ j 
Russelsheim, Boniior,Straße 40, Tel. 4 14 M 

[.angeri, am Liilherplalz, Gartenstraße 6. Tel. 0610312 79,21 

Achtung wichtig !!! 

Mitlelluno der STEINMETZ-INNUNG 
Grabmal-Verkäufe per Telefon und an der Haustüre 
sowie telefonische Angebote von Grabmalen sind it. 

Bundesgerichtshof geseztlich verboten. 

Bei einem 

Trauerfall 

GÄRTNEREI 

WELTER 
Südliche Ringstr, (gegenüber Friedhof) 
63225 Langen 

Ihr Fachbetrieb für: 
• TRAUERBINDEREI 
• KRÄNZE 
• GRABSCHIVlUCK 
• GRABPFLEGE 

06103 

17 71 

Herzlichen Dank 
sage ich allen Venwandten, Freunden, Nachbarn und 
Bekannten, die mir anläßlich meines 

70. Geburtstages 
mit Glückwünschen, Blumen und Geschenken Freude berei- 
tet haben. 
Besonders danken möchte ich der Sparkasse Langen-Seli- 
genstadt, dem Männerchor Liederkranz 1838 Langen, dem 
Männerquartett Langen, der Sängervereinigung - Sänger- 
kranz Dreieichenhain (Abteilung Stammtisch) sowie meinen 
Schulkolleginnen und -kollegen vom Jahrgang 1924/25, 

Ph il ipp Schi lim e yer 
Langen. Mühlstraße 10, im April 1995 

Telefon- und Sprechanlagen 

für Haushalt Büro und Wer1(statt 
Fa. H Falkenberg • Waldslralle 64 • 63303 Drcieich • Tel. + Fax: 06103 / 83 01 22 

Mßine Beratuna ist kostenlos, ich besuche Sie nach Terminabsorache. 

Ko!«(eiiloM bei uns jeden >li. IUuf/.iick4T', lliiihlriick- iiiiil (»«'««irhtMlioutrMll«* 
Verleih und Verkiiuf von Pflöge- und Hlllsmilteln aller Arl, z B 
Babyartikel. Kivnprossioiisslriimple. Rel)Qbilitalionsmittel, Behindertenhilfen, 
Wasche und. und, und Wir beraten Sl« auch 0erne Individuall zu Hause 
Sanitatshaus Dreieich. HauptBlr 11 63303 Dreieich Tel 06103 / 6 64 66 

^ INTACT - Deutschlands Nr l im Wannenausiausch macht's 
^möglich In einem halben Tag ersetzen unsere Installateure 

Ihre abgenutzte Wanne durch eine QualltiU-Stahl- 
Emall-W*nn« U B KALDEWEil In Ihrer Wunschfarbe Das 

INTACT-Verfahren ist einmalig und durch Bunöttpattnt 
^ geschützt Unser Meisterbetneb bietet ihnen die 

^ Sicherheit einer ebenso fachmannischen wie 
dauerhaften Leistung 

Beste Referenzen. 
.Rufen Sie an • wir beraten Sie. S<«*MhNU# 

MrisU'fhelnrb in vielert 
Städten der BRO 

BAD-SERVICE GMBH 

. Wnchtersb.icher Sit 89, 
6038& FranKfiirl 
W'069 1 20 82 30- 

LBS-aAfiVGeld: 

Schnell, bevor 

es weg ist! 

Mit LBS-<jA7;vCield unserem 
Sonderkrcditpriigraiiiin können 
Sie jet/t sehne!! und kostengün- 
stig bauen, kauten, modernisie- 
ren oder renovieren. Nur .sehne!! 
müssen Sie sein! [)enn 
das günstige LUS-uAf/r- 
Cield gibt's nur so lange, 
bis die Mittel datiir ausge- 
schöpft sind. Und wer zuerst 
kommt, mahlt zuerst, Si- 
eliem Sie sich deshalb Ihr LHS- 
MA//i'Cie!d, Ich berate Sie gern. 

LBS 
der 

A Hmjn<gruppc 

Wir geben 
Ihrer Zukunft 
ein Zuhause. 

Bausparen und Finanzieren: 
Robert Eurich. Rheinstralk 32, Langen, It (061 03) 2 1046 

,.. oder gehen Sie zur Sparkasse A 

:ii. i. t 
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STELLENANGEBOTE 

D 
De La Rue Garny GmbH 

Ihre Chance in einem expandierenden Unternehmen! 
Wir sind ein bedeutender .\nhictcr von elektronischen Systemen ?ur .Automation des Zjhlunps- 
vcritehrs und der Bankensicherhcit mit Sitz der Zentrale in Mörfelden bei I ranklurt, 
l'nserc Produktlinic umf.ilit u, a. Sellistbcdienunj^sterminals wie l'C-Cieldautomatcn und hank- 
muarheiterbediente Geldautomaten „Caslimaster" sowie Zunangskontroli-, Peisonalintorma- 
tions- und Kundeninlosvsieme, 
Unser weiteres verstärktes Vi'aclistum auf dem innovativen Markt des Zahlungsverkehrs ist ge- 
währleistet! Daraus ergeben sich hervorragende Perspektiven tur ambitiomerte und qualifizierte 
Mitarbeiter. 
'/MX Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Termin eine/n 

Systemanalytiker/in 

Anwendungsentwickler/in 

tur .Anwendungen und Analysen von bestehenden I)V-Systemen im Bankenbereich, Sie sind zu- 
standig für die Pflege und Wartung bestehender Softwaresysteme, die sich im Bereich verteilte 
Svsteme bewegen. Auch die Neuentwicklung im Multimediabereich sowie obiektorientierter 
Svstenie mit COBRA, Vi'OSA, etc. gehören zu Ihrem Aufgabengebiet, 
Wir erwarten eine mindestens 5i.ihrige Berufserfahrung im Bereich Anwendungsdesign und 
Entwicklung. Sehr gute Kenntnisse der I'rogrammiersprachen C uhd C-I-+ werden ebenso vor- 
ausgesetzt wie Kenntnisse der Betriebssysteme Windows und/oder C1S2. hrlahrungen in LAN 
und Datenbankdesign sind wünschenswert. 
Aufgrund unserer intern.uionalen Gesehaftsbeziehungen sind Englischkenntnisse in Wort und 
Schrift unerKililich, 
Vi'enn selbständiges Arbeiten ebenso wie Teamgeist für Sie selbstverständlich sind, bitten wir um 
Zusendung Ihrer aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit Angabe Ihrer (iehaltsvorstellungen 
an unseren Herrn D. Wolf. 

De La Rue Garny GmbH 
Starkenburgstraße !1-13*M546 Mörfelden-Walldorf 

Langen, ca 34 000 
EAwohner. iitgi sudi von 
frinMurt vtfkMirtgunstig 
<nRtiein Main G«(Me( Ein« 
lusgewogefx Infrastruktur. 
Mstis SctiuiangetMi. viel« 
Sport- und fieueitmOQlich- 
keiten und intereisanles 
Kunmaogebot laden ein 
Nllftimman tn UmmI 

Die Stadt Langen 5ucht zum nflchstmOgllchen Zeit- 
punkt 

eine/n Schwimmeistep/in 
oder 
eine/n Schwimmeistergehilfen/in 

mit staatlich anerkannter Prüfung. 
Das Aufgabengebiet umfaßt alle dem Berufsbild ent- 
sprechenden Tätigkeiten Inder Wasser- und Bethebs- 
aufsieht, bei der Wartung der technischen Anlagen 
sowie der Pflege und Reinigung der Bflderanlagen. 
Daniber hinaus beinhaltet das Aufgabengebiet die 
selbständige Durchführung von Anfänger-Schwimm- 
kursen. 
Wir erwarten die Befähigung sowohl zur Teamarbeit 
als auch zu selbständiger und eigenverantwortlicher 
Arteitsweise. Auf freundliches, zuvorkommendes Ver- 
halten und Gewandtheit im Umgang mit den Badegä- 
sten legen wir besonderen Wert. 
Der Einsatz erfolgt vorwiegend Im Hallenbad, während 
der Sommersaison auch nach Bedarf im Freibad und 
im Strandbad Langener Waldsee. 
Die Bereitschaft zur Arteit im Schichtdienst wird vor- 
ausgesetzt. 
Die Vergütung erfolgt nach dem Bundes-Angestellten- 
tahfvertrag (BAT). 
Die Stadt Langen möchte durch eine Erhöhung des 
Frauenanteils in den Bereichen und Positionen, in 
denen Frauen z.Z. noch unterrepräsentiert sind, einen 
Beitrag zur beruflichen und gesellschaftlichen Gleich- 
stellung der Frauen leisten. Bewerbungen von Frauen 
sind deshalb besonders enA^ünscht. 
Anerkannte Schwerbehinderte werden bei gleicher 
Eignung bevorzugt berücksichtigt. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild. Zeugnissen 
und ggf. Tätigkeitsnachweisen > wobei Berufserfah- 
rung keine zwingende Vorraussetzung darstellt - rich- 
ten Sie bitte innerhalb von 2 Wochen nach Erscheinen 
dieser Anzeige an den 

Magistrat 
der Stadt Langen 
• Personalabteilung • 
Südliche RlngatraOe 80 
63225 Langen 
Tel. 06103/203-143 

oder 203-115 

Wir bititn Aibtit. di« SpaA tnaiM. und iu<K«n n*u« MiurtxiUi 
Elektriker 
Schlosser 
Fachhelffer 
Mttsll/Elakira 

Gesucfif wird auf neben- 
beruflicher Basis ein 
HAUSMEISTER 

für ein Wohnhaus in der 
Steubenstr., Langen. 
Bewerbungen bitte an 
die Hausverwaltung, 

Tel. 06142/3 15 05 

or*r» 1 

In LANGEN 
sucht nette/n 

Friseurin/Friseur 
für Teilzeitarbeit ab sofort, 

Anrufe unter 
Hauptgescfiäftsstelle 
Tel, 06074/5 03 55 

Weibliche • 
Reinigungskräfte 

nach Mörfelden täglich 
von 10-20 Uhr gesucht. 
Tel. 0621 / 7 46 02 36 

Wir iu<h«n (ur tofoft odar ipatar 
PradHktloni- 
und Lagarwarkor 
mii fuhraruhcin 

Waldstraße 45 
Offenbach Tel. 069-82 51 81 

"II*" randslcid zeit arbeit 

Für Nafibaustelien im Großraum 
Frankfurt sucften wir bei gutem 
Lohn und Auslösung 

MALER 
Capitol GmbH • Zeitarbeit 

Hr, Foikerts ■ Tel, 069 / 78 00 38 

Sekretär/innen 

Büroassistent/innen 

Texttypist/innen 

Wenn Sie Anerkennung suchen und gutes Einkommen nicht 
missen wollen, sprechen Sie am besten mit Randstad. Aufgaben 
die Spaß machen, nette Kollegen und eine ganze Menge 
finanzieller Vorzüge werden auch Sie überzeugen. Es kostet nur 
einen Anruf, um mehr zu erfahren. 
Waicistraße 45 Offenbach T>l. 069-82 51 81 
Frankfurter Str. 181 Neu-Isenburg Tel. 06102-1 70 35 

randstad zeit-arbeit 

Helfen 

heilen 

mm 
Deutscliea 

Austitzlgen • Hilfswerk 
e.V. 

Spendenkonfo 
9696 

Stadt. Sparicasse 
Würzburg 

Ein medizinisches 
und soziales 

Hilfswerk 

PRISMA 

Urlaubsvertretung und Aushilte 

liir Emptang, Telefon und Sekretariat 

Sie fiaben Spafi am Telelonieien und sind freundlicfi und selbstsicfier 
im Umgang mit anderen Menscften Auch in fiektiscfien Situationen 

bewatiren Sie Rufte und Gelassenfieil 

Rufen Sie uns an! 

Itire Aufgaben sind die petsönliche und lelefonlscfie Betreuung 
unserer Kunden, Semlnatteilnetimer und Mitarbeiter Darüber hinaus 
übernehmen Sie die Datenbankptlege sowie allgemeine Büroarbeiten 

Hierfür waren Englisch- und EDV-Grundkenntnisse von Vorteil 
Atbeils7elt )fi nach Vereinbarung 

Ihre Ansprechpartner Frau Aufmbruch oder Frau Peinemann sind 
telefonisch unter 0180/5357530 2u erreichen 

PRISMA Unternehmensberatung für 
Telefonkommunikation GmbH 

SeestraQe 2-4, 63110 Rodgau-Niederroden 
(ab 1, Juli '95: Fardlnand Porsche-RIng 13-17, 6331Q ffodgau-JUgestieim) 

GESCHÄFTLICHES 

Rufen Sie gleich an 
Waldstraße 45 
Offenbach Tel. 069-82 51 81 

*11" rtindstad zeit .irlieit 

Qualität ab Werk! 

Pergasole Wintergarten 
lErfüllen Sie sich Ihren 
pertönlichsn Wohntraum 
- mit einem Pergasole 
Wintergarten. 
Lassen Sie sich von uns 
unverbindlich beraten. 
Und bald werden auch 
Sie das ganze Jahr über 
in Urlaubsstimmung sein. 

Schmitt lb«ut»chnlk 

MNITI« • TUieaM 

Gebührenfreies 
oc SOLARBAU-SYSTCM 01 30/85 02 25 

. denn bei Glas blicicen wir durch! 

für die direkte Hüfe vor Ort. 

# 1 
PMMITMT 

@ ■■ 

1 trh.illlKh IjtM der Posl. .Tflfkum urirl den Wohlfiihrtwfrlj.iruk'ii 

Hauptgeschäftsstelle 

in Langen 
Darmstädter Straße 26, Telefon 2 10 11-12 

Öffnungszeiten: 
Montag - Donnerstag 8.30-12 Uhr -i-13-16.30 Uhr 
Freitag durchgehencJ 8.30-15 Uhr 

Weitere Annahmesteile 

Egelsbach: 
Schreibwaren Wilke, Bahnstraße 57 

Anzeigenschluß 
für die Dienstag-Ausgabe ist am 
Freitag um 14 Uhr; 
für die Freitag-Ausgabe ist am 
lUlittwoch um 14 Uhr; 

Traueranzeigen können am Tag vor dem 
Erscheinen bis 11 Uhr in der Geschäftsstelle 
in Langen aufgegeben werden. 

1 

Amtliche Belcanntmachungen 

Betr.; Änderungen bei Müllabfuhr und Straßenreinigung wegen 
Maifeierlag, etAdtlachem Betrlebaausflug, ChrlatI Himmel- 
fahrt, Pfingatmontag und Fronleichnam 

Bedingt durch Feiertage und Betriebsausflug ändern sich die Entsor- 
gungs- und Reinigungs/eiten t>ei den öffentlichen Dienstleistungen 
wie folgt 
Montag. 1 Mai 1995 (Malfeiertag) 

und nachfolgende Wochentage: 
Verlegt um {ewells 1 Tag. 

Montag. 22 Mai 1995 
Vorverlegt auf Samstag. 20 Mai 1995 

Dienstag. 23. Mai 1995 
Vorverlegt auf Montag, 22 Mai 1995 

Mittwoch. 24 Mai 1995 (B^trlebaauaftug) 
Vorverlegt auf Dienstag, 23 Mai 1995 

Donnerstag. 25 Mai 1995 (ChrlatI Himmelfahrt) 
Verlegt auf Freitag. 26 Mai 1995 

Freitag. 26 Mai 1995 
Verlegt auf Samstag 27 Mai 1995 

Montag. 5 Juni 1995 (Pfingatmontag) 
und nachfolgende Wochentage 
Verlegt um jeweils 1 Tag 

Donnerstag. 15 Juni 1995 (Fronleichnam) 
und nachfolgender Wochentag 
Verlegt um jeweils 1 Tag 

Die Abholung der blauen Tonnen und gelt>en SAcKe findet ohne 
Änderung atatt, wie Im Abfall-Info abgedruckt. 
Bei der 14tagigen Entleerung (orangene Deckel) tritt jedoch an den 
Tagen 22. 5 -24 5, 1995 wegen des Betriebsausfluges die vorne be- 
schriebene Vorverlegung ein 
Langen, den 26 April 1995 

DER MAGISTRAT DER STADT LANGEN 
K.-D. Schneider, Erster Stadtrat 

Betr.: XIII. Wahlperlode der Stadtverordnetenversammlung 
• Auaschuß für Soziales und Sport • 
Am Mittwoch, dem 3 5. 1 995, 20 Uhr, findet die 14 öffentliche Sit- 
zung des Ausschusses für Soziales und Sport im Stadtverordnetensit- 
zungssaal des Rathauses, Zimmer 140, Südliche Ringstraße 60. statt 

Tagesordnung 
Teil A (öffentlicher Teil) 

1. Mitteilungen der Ausschußvorsitzenden 
2. Mitteilungen des Magistrats 
3. Protokoll des Ausschusses vom 25. 1. 1995 - Einwendung gemäß 

§§ 62 Abs, 5 I V m 61 Abs. 3 S. 3 HGO 
hier: Schreiben der Fraktion der CDU vom 6. 2 95 und 3. 3 95 

4 Jahresbericht 1994 des Sozialamtes der Stadtverwaltung Langen 
5. Kinderlagesstättenentwicklungsplan für die Stadt Langen 

hier; Antrag der Fraktion der FWG-NEV vom 6. 2 95 
6. Schaffung und Betreibung von Kinderbetreuungseinrichtungen 

durch freie Trägervereine; Aufstellen von Richtlinien 
hier; Antrag der Fraktion der CDU vom 3. 4. 95 

7. Aktuelle Fragestunde des öffentlichen Teils 
Langen, den 28. Apnl 1995 

Die Vorsitzende des Ausschusses 
für Soziales und Sport 

Stv. Jansen 

Betr.: XIII. Wahlperlode der Stadtverordnetenversammlung 
• Haupt- und Finanzausschuß - 
Am Donnerstag, dem 4. 6. 1995.20 Uhr, findet die 27. öffentliche Sit- 
zung des Haupt- und Finanzausschusses im Stadtverordnetensit- 
zungssaal des Rathauses, Zimmer 140. Sudliche Ringstraße 80, statt 

Tagesordnung 
Teil A (öffentlicher Teil) 

1 Mitteilungen des Ausschußvorsitzenden 
2. Mitteilungen des Magistrats 
3. Satzung der Stadt Langen (Hessen) über Stellplatze oder Gara- 

gen sowie Abstellplätze für Fahrräder (Stellplatzsatzung) 
hier; Neufassung zum 1. 6. 1995 

4. Benennung von Straßer^m Gebiet des Bebauungsplans Nr. 31 - 
Wormser Weg 

5. Entsperren von Mitteln 
6. Geschwindigkeitsmessungen im Stadtgebiet durch die örtliche 

Ordnungsbehörde 
hier; Bericht und Kostenubersicht 1994 

7. Ergebnisbericht zur Effektivität des Radarmeßwagens 
hier: Antrag der Fraktion der FWG-NEV vom 6. 3. 95 

6. DV-Konzept 
hier; Antrag der Fraktion der FWG-NEV vom 6. 3. 95 

9. Errichtung eines ..Paulus-Brunnens" 
hier: Antrag der Fraktion der CDU vom 13 3. 95 

10. Aktuelle Fragestunde des öffentlichen Teils 
Langen, den 28. Apnl 1995 

Der Vorsitzende des 
Haupt- und Finanzausschusses 

Stv. Gerlach 

LSMflQIGn 

d ' 

Einladung 

Gedenkveranstaltung zum 50. Jahrestag 
der Befreiung Deutschlands vom Nationalsozialismus 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Langener Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Langen hat in ihrer Sit- 
zung am 30. März 1995 beschlossen, eine Gedenkveranstaltung zum 
8. Mai abzuhalten. Hierzu möchten wir Sie recht herzlich einladen 
Termin: 
Otl und Zelt; 

Programm: • 
Musikstück 

Begrüßung. 
Vortrag: 

Musikstücke: 

Sonntag, der 7. Mai 1995 
Rathaus Langen, Südl. Ringstraße 60, 
Stadtverordnetensitzungssaal; 
11.00 Uhr 

Posaunenquartett der 
Wiesbadener Musikakademie 
Bürgermeister Pitthan 
Dr. Berthold Meyer, 
Mitarbeiter des Hessischen 
Instituts für Friedens- und 
Konfliktforschung 
Posaunenquartett der 
Wiesbadener Musikakademie 

Langen, den 26. April 1995 
Karl Weber 
Stadtverordnetenvorsteher 

Dieter Pitthan 
Bürgermeister 
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AMEROPA 

ErlebnisBahn 

EINE KLASSE FÜR SICH 

Gourmelreise Baden/ElsoB 
8 Inge, Hmlahrl So vom 8 4 ■ ?1.I0 9S, 
Bahnfahrt 2 Kl nb Zusteigcbnhnhof inkl. 
Plotzkoften und Zusfhiöge. 7 Übern, Zi. 
mit Bad oder Dus(he/WC, Halbpension 
Mietwogefl für I Wo(he, Informalionv und 
Routenmnterial. 
Pro Person ab DM 1.829," 

Mit dem Eurostar nach London 
4 tage, Do. • So. vom 6 4, • 26 10.95, 
Bobnfahrt 2. Kl nb Zusteigebnhnhof inkl 
PInIzkarten u. Zuschinge, fnhrt im furostnr 
It. Programm. 3 Übern, in London, Zi. mit 
Bad 0. Dus(he/WC inkl Frühstück, Stadt- 
rundfahrt. 

Pro Person ab DM 964," 

Bemlung und Buchung 

BECKER 

REISEN 
Reisebüro K. Becker & Co. 
Bahnstraße 48 • 63225 Langen 

Telefon 06103/2 40 51-2 
Fax 06103/5 27 44 

STADTHALLI LANGIN 
' Soalöffnung ] 9 Uhr 

Beginn 20 Uhr 

V> über sV 

30« April 

in den 

,0^ 

Die „SKYLINE- 

BAND'' 

Wohin am 30. April? 
Natürlich mit Frohsinn 
zum FROHSINN 
zum Tanz in den Mai 

VorvorkaMfjiiollcn 
Blumen Frank, FlachsbachstraAe, 95 2 26 69 
Teehaus, Bahnsfraße 39, ?? 2 18 80 
und bei allen Sängern Eintritt; 15- 

ZGirUnCSlESER 

PORTAS 

Türen Küchen Treppen 

Sa. 29.04.'95, 11-17 Uhr 
So. 30.04.'95, 10-17 Uhr 

Dietzenbach • Steinberg 

Dieselstraße 1 - 3 

(D 

1^ Präsent-Coupon ^ 
1 1—P JQ, Ich möchte ein Überraschungs-Präsent | 
1 bitte den Coupon mitbringen oder an obenttehende Adresse senden | 

Der Renovierer und Modernisierer Nr.1 
Über 500 Fachbetriebe in Europa 

OARitGEM 
Wtntauer Fertiggaragtn 
ciui Moiiivbeton. Fugtn- 
frei, dicht und bailändig. 
Schöne Optik, vielieilig« 
Nutiung; 06017-300320 

' Herr Lorcni 

J 

[HMIpTP 
FERTI6-GARAGEN 

Uber 100 VBrio-Typen. 
Doppelparker und Über- 
größen BUS Stahlbeton. 
Wir unterbreiten Ihnen 
immer ein Top-Angebot: 
Tel. 06028-97160 

ischia 
"Hotolanlage Tropicana in Lacco Amerx) 
mil mehreren Nebenhäusem inkl. Vollpen- 
sion und Fango-Kur (pro Woche 4 Fango- 
packungen). Busreise inri 4-Sterne-Fem- 
reisebus mit Zwischenubemachtur>g. 

24 Tage Kururlaub 

ab DM1185,- 
Abreise am 10 Tg. 17 Tg. 

941.- 
941.- 
941.- 
976.- 

1058.- 

24 Tg. 
1185,- 
1185.- 
1220.- 
1260.- 
1357.- 

08.05.95: 699.- 
15.05.95: 699.- 
22.05.95: 699.- 
29.05.95: 699.- 
05.06.95: 759,- 

Wlr fahren ganzjührlgl 
Abfatirten auch In Ihrer Nghe. 
Reisebedingungen und Leistungs- 

beschreibung gemäß STEWA-Kalalog. 
6375S Alzenau; Tel. 06023-97550 
Filiale A bürg: Tel. 06021-21021 
Filiale Hanau: Tel. 06181 -20330 

BUSKMSEN 
FLIIGIIEISEII 

HONDA-Roiler 

HONDA-Motorräder 

gelirauclite Motorräder 
Finanzierung bei 30% Anzahlg. 
1,9% effektiver Jahreszins. 
Ein Angebot unserer Hausbank. 

• bester Service 
• Leislungsancierungen m. TUV 
• Reiten (auch t, Fremdtabrikate) 

zu absolut gür^stigen Preisen 
• Bekleidung und Zubehör 

Nutzen Sie unsere 
20|ähnge HONDA-Eriafvung 

Dieselstraße 3,63165 Mühlheim 
Telefon (06108) 64 27 

Lebenshilfe durch Handlesen, 
auch Karten. Deutsch, englisch, 
russisch. Fr. Änderte, 069/86 25 33 
Hellseherin-Wahrsagerin. Lebens- 
beratung, Kadenlegon, Handlesen, 
Pendeln. Zukunft, treltsicher, Refe- 
renzen. 006106 / 6 19 59gew 

0 Balkon und Terrasse { 
• undicht? • 
 • • 
• Balkon- und • 
• Terrassenbeschichtung • 
V schnell und sauber # 

: Jetzt wie neu! ; 
2 • ohne Abklopfen J 
5 • ohne Überkleben von Fliesen J 
J • und absolut dicht mil J 
• a) Transparent-Beschichtung • 
• b) Farb-Chips-Einstreuung # 
• 0) Coloril-Quarz-Spachlelung • 
0 • Intormation unverbindlich • { 
2 Salti FuBbodsnbau * 
2 und Bautmtchuti QmbH J 
• Fasanerieslraße 24 • 
• 63512 HAINBURG • 
0 Tal. 06182/6 61 40 S 
0 Fax 06182/0 07 27 J 

Reparahiren 

Fenster und Rolläden 
Telefon 06103/37 36 87 

gew. 

STADTHALLE ■ . , . . . 
LANGEN Ilieh mal wieder ins Kino 

4 VERANSTALTUNGEN 
IM ABONNEMENT 

KINDER- 

THEATER 
SPASS UND UNTERHALTUNG 

FÜR KINDER AB 6 JAHREN 
Abo-Prei8 20,- DM 

—©— 
Dl 1010 

PU DER BÄR 
Dl 28 11 

PETERCHENS 
MONDFAHRT 

Do 21 12 
DIE ABENTEUER OES 
KLEINEN DÄUMLING 

Dl 23 1 
OH, WIE SCHÖN 

IST PANAMA 
Beginn jeweils 15 Uhr 

tNFORMATIONEN 
U't 0GI03 

KINO- 
TREFF 

IN LANGEN 
LICHTBURG-KINOS: 

I Bahnsli 73 Tel 06103 2 »09 | 
NEUE3 UT.: I l»wisB te TB 061017 91 31 

nmwnMM ~/wiatn. 
NEUMay 20 3tw'; - W 

2315SV 16I 
JEAN CLAUDE VAN DAMME 

..STRCETFIGHTER" Ditr 
H«gri-T«ch n 

S« Dl 15 30(o A IW Dttneys 
101 DALMATINER 

l WolTaji 20 WL' • M. 
t745i.^'.Sa 23I5SV|I6. 

OOSTINHQPFMAN--Wjrtgaog | 
Peie'Wns Thrtief 

I 
Sa Dl isaOU^r.oA 

RWMSClWtli RUDI RÜSSEL 

NEUITagi 20 00Lr.f{12. 
. Sa Py«c 17 i5»Sa 22< 

rn DoCiy-Doldi iVHOOPlGad«fl(j 
I KAFFEE.MUCH!ZUCKERI EmauOergewOhniicn b«c«ir> inweotelef Fpim' 
|"&~2"r30.«a«l*nw- 

Interessengemeinschaft 
Gabelsbergerstraßo e V. 

Hauptveisaininiung 

am 9.5.95 um 20J)0 Uir 
Gaststätte Lämmchen. 

Schafgasse 29 in Langen 
Tagesordnung: 
1. Begnjßung 
2. Bericht des Vorstandes 
3 Bericht des Kassenwartes 
4 Bericht der Kassenprüter 
5. Entlastung des Vorstandes 
6. Neuwahl des Vorstandes 
7. Beratung von Aktivitäten fijr 

das neue Vereinsjahr 
8. Sonstiges 

Der Vorstand 

- IMEU - 
Xaarstudw 
•Ihehur^ 'r SlralM' I 
'Lint/at^ 
'J'jnnsltitllfr 
{•Pussaqc) 
6.^22^ Liiiuit'ri 

Ihm / ij üj 

yiiXudU) 

2001 

ÖFFNUNGSZEITEN 
und .VlttUiKh 

ivn^ik) I,*iJO-llHr 

'Jfi'itü,) 
IS-Mfilfir 

Sani-tjtj 
wnS.M) I4.IV Uhr 

NEUES STYLING ßr den FRÜHLING! 

Wir bringen frischen Wind in liir Haar, für SIE - IHN und KIDs. 
Hier unsere Preise - Fair ?? oder ? 

DAMEN-SCHNITTE, komplett 40.- 
HERREN-SCHNITTE 30.- 
FARBE ab 39.- 
TÖNUNC ab 28.- 
FORMWELLE (Dauerwelle) ab 59.- 

^ «REDKEN Fragen Sie nach: so«i»iii«o*imiiirt.« wir werden 
SIE typnerecht und intensiv beraten. 

Wir freuen uns auf Ihren Besucht 
Ihr TEAM für SCHÖNHEIT 

KIDS 
11.- / 13.- / 15.- 

JUGENDLICHE (Jungen) 
20.- / 25.- 

MÄDCHEN 
(kompl. m. Waschen/Fönen 

25.-/ 35.- 

Wintergärten 
kauft man b«i 
LUX Baualamante ^[yr]^^ 
Hinter ürr .Altdcirfer Kirche .U)a 
64H.U Bahcnttauscii 
Idcfim: 06(»73 - 20 (18 
Telefax: (»607.^ - 6 M 89 

TAG DER LEIDENSCHAFT. 

Wissen kommt nicht von ungefähr, 
Zeitungsleser wissen mehr! 

iif 

Was in diese Schränke 

reingeht, können wir 

selbst kaum fassen. 

.tmiHi r»)««* von huUta M cm Sihtank 
ntfrm. <U« voller nrurr liWn «triil S<ir«e 
lurrn filirn iHh hrmi Olttwn. rwhmcn mi 
krinrn Hat/ und irhrn Jalut 
Im in tJ^n t«ntrn Vhiini cml. <*•* |r<>0 
Sk' ihn »uiikhen S«in Innrntrhrn ItUi uih 
hn in tkn Irl/irn Winkrl nul/rn und mit 
pnirtgrm /uhrh<ir <>|>1im<l iMpniticten 
Sthaurn Str «uhilfn niulti-ntwa Nti|lciliu 
trn Kihiank ihnh rtnlsth tn«l twi unt an 
hultla Mntwl u(rn mehr ah lautend W^>rte 

hülstsrlS! 

(v: 

Wir »fHl auliMitarrirt hulila riniKJiluntthaut 

DiETRiCH 
Beraten / Planen / Einrichten 

Maienfeldstraße 15 + 34, Dreieich-Dreieichenhain 
Telefon 06103/8 48 20. Telefax 06103/8 18 63 

SCHUfA 

föIsthwau 

EIGENE FABRIKATION MIT MONTAGEBETRIEB 

Rolläden - Haustüren 
Markisen - Rollvorhänge 
Zimmer-ZGanzg last Liren 

VARIATIONEN 

lER LEIDEN' 

SCHAFT 

Nicht iliil.) .Sie iicuiiicriiJ wiircii. .Miur ein biticlicii inciir 
wünk'ii Sie solioii ücriiL" \()in iiuiioii Ki:it l):irclic(ta 
seilen, l iui der liiinn sieli wirklieii .seilen lassen. 
Uiskiereii Sie mimI ein .\uf>e, und es wird unter (Jarantic 
Lielte auf den ersten Hlieli sein. 
Wann? Am 29. + 30. 4. 95*. WoV Hei uns n.-itürlieli! 
"Ik'nthini*. Wrkmif iiiui l'n»JKfalin nur unlin-iui Jcr tit.-M.-tzliclK-ii 

EIN AUTO. EIN WORT. 
DIE FIAT HÄNDLER-INITIATIVE. 

HUTDmhKEirS 
Mainzer Straße 46 • 63303 Dreielcfi-Offentfial 

Telefon 06074 / 5 00 64 

) Rolladen 

• Marifisen 

• Insektenschutz 

E-Motoren für Rolladen 

Sonnenschutz aller Art 
Reparaturen 
natürlich von Ihrem Rolladen- und 
Sonnenschulzfachmann 

Rolladenbau Langen 
Inhaber Günter Zinn 
Außerhalb SO 16 
63225 Langen 
Telefon (06103) 2 38 79 

HAINER WOCHENBLATT 

Einen muslkaliscfien Volltreffer landete die Dreieichenfialner Sangervereinigung Sängerkranz am vergangenen Sonntag mit Itirem 
Konzert ..Zauber der Musik". Zu Gast Im Bürgertiaus Sprendlingen waren auch die Frankfurter Sinfoniker unter der Leitung von 
Günter Graf (Bild). 
kränz' vor allem als (icfan- 
Hcnenclior mit ,.Teure Hei- 
mat" au.s Verdis IcHendarei- 
Oper ..Nainieeo" auf. Scfir 
anmutig iinci virtuos zi'iKtf 
sieli Solistin I-isa (iriffitii- 
I''inlel etwa mit ,,Teurer Na- 
me" aus ..ItiKoletlo". Die (^e- 
biirtif^e Ami'rikanerin ist .seil 
li)!)l MilKlii'ti <lt'r Deulsciien 
Oper am Kliein un<l aueh in 
vielen anderen j^rolSen Hau- 
sern reKf'lmiilSif^er Clast. 

Auch lOike Wilin Sehuite 
ernetete viel Ueifall. Als 
Meister im liarilon, de.ssen 
Heperloire mitllerweile lOS 
I'artien umfalSl, eroiierte er 

die Herzen der ZiihöriT im 
Nu. Sciiulte he^ann sein 
Studium mit II) .laiireii an 
der staatliehen Hoehschiile 
in Köln und ix'herr.sehte in- 
nerhall) von nur drei .hihren 
Ihm der Städtisehen Hühne in 
Bielefeld .schon 21 Kachpar- 
tien. Seine weltweiten Auf- 
tritte lassen sich kaum noch 
zahlen In den ()pernhausern 
l.ondons, I'aris'. HrU.ssels. in 
Horn unii in Tokio ist er ein 
fiefraHler CJust. 

Die etwas düstere Stim- 
mung nach der I'au.se mit Hi- 
ehard Wagners ..Matro.sen- 
chor" aus ,,l)er f heftende 

I lollandi'i " sollte nicht lange 
waliren Mit .la(|iies Offen- 
bachs ..Studenti'iichnr di'r 
nach ..Hii'r o<ler Wein" ver- 
langte, brachen unbeküm- 
mertere Tone an, wi<' aucii 
mit WolfgaiiK Amadeus Mo- 
zarts Stücken aus der ,,/.au- 
berflöte" und dem ,,Stein der 
Weisen". 

,,Kr ist mit .')(l .tahren 
Hciiliciit verhungert, seine 
Stücke sprudeln aber trolz- 
deni vor Witz - ein echtes 
Stück deutscher Itomanlik", 
verriet l'farrer l.ichteiithae- 
1er ülx-r den Komponisten 
Albert LortzinH, der mit 

Folos Chromnica 

zwei Stucken ans der Oper 
..IJndine" vertreten war 
Zum krollenden AbschlulJ 
gab es lur die ()hren der /,u- 
horer zwei ganz besonders 
.schone Stucki' aus Musical 
und Operette Mit einer 
schauspielerisch untermal- 
ten Darbietung aus ,.My fair 
Lady" brachte Solistin (Irif- 
fith Kintel ilire Kangemein- 
de zum Schmunzeln Das ge- 
lungene Konzert hellen So- 
pran, Bariton und Chor ge- 
meinsam mit eini-m Stuck 
aus der ,,Fledermaus" vim 
.tohann Strauss ausklingen 

Chor und Solisten begeisterten das Publikum mit sängerischem 
Wllm Schulte, der den Besuchern vfahre Beifallsstürme entlockte. 

Dokumentation zur 

Fahrrad-Geschichte 

Ausstellung beginnt morgen mittag 
Dreieich - Der I'^'ahrzeug- 

veteranenverein ,,in vetera- 
ni) gaudium" veranstaltet 
am kommenden Wochenen- 
de im Burghofsaal eine Aus- 
stellung zur Geschichte des 
Fahrrads. 

Geboten wird unter ande- 
rem ein Überblick über die 
Entwicklung des Fahnades 
vom Laufrad bis zum Moun- 
tambike. Nicht ausgelassen 
werden dabei Kinderräder, 
Sport- und Rennräder. Son- 
derkonstruktionen. Fahrra- 
deinbaumotoren sowie hi- 
storisches Fahrradzubehör 
und Reklameschilder rund 
ums Fahrrad, Zudem wer- 
den Utensilien aus dem re- 
gen Vereinsleben der Rad- 
fahrvereinigungen damali- 
ger Tage gezeigt, als das 
niuskelbetriebene Zweirad 
noch einen höheren gesell- 
sc.iafthchen Stellenwert be- 
saß. 

Zu sehen sind unter ande- 
rem: Ein Büssing Tretkur- 
behad von 1870 und weitere 
frühe Niederräder wie etwa 
Pin Stukenbrock-Herrenrad 
aus dem Jahre 1909 im Ori- 
ginalzustand, Eine Opel-.. 
Rennmaschine" von 1912 so- 

wie eine Dürkopp-Diana- 
Bahnrennmaschine aus der 
Olympia-Mannschaft von 
1936 sind weitere Raritäten 
dieser Ausstellung. 

Gleichzeitig mit dieser 
Ausstellung findet am Mor- 
gen des 1. Mai am Burghof- 
weiher das erste Regio- 
naltreffen des Adler-Mütor- 
Veteranenclubs für Fahrrä- 
der. Motorräder und Auto- 
mobile mit anschließender 
Fahrt in die ehemaligen Ad- 
lerwerke nach Frankfurt 
statt. Zu diesem Treffen 
werden etwa 50 Fahrzeuge 
erwartet. Im Zusammen- 
hang mit diesem Treffen 
wird eine kleine Sonderaus- 
stellung von Adler-Fahrrä- 
dern aus den Jahren 1902 bis 
1954 zu sehen sein. 

Die Ausstellung ist am 
Samstag von 13 bis 18 Uhr. 
.sonntags von 10 bis 18 Uhr 
und am Maifeiertag von 10 
bis, 17 Uhr geöffnet. Der Ein- 
tritt beträgt fünf Mark in- 
clusive Ausstellungskatalog; 
Kinder unter 12 Jahren ha- 
ben freien Eintritt. Nähere 
Auskünfte unter S 0 61 03/ 
6 58 4t). 

Können. Unser Bild zeigt Elke 

Mai-Kundgebung 

in SKG-Halle 
Drt'icich - Zur Maikund- 

geijung lädt das DGB-(Jrts- 
karlell Dreieich für I.Mai 
ab 10 Uhr in die SKG-Sport- 
halle ein. Es spielt die ,,Mu- 
sica I^atina Grupo", Die 
Kundgebung steht heuer un- 
ter dem Motto ,,geliebt - ge- 
haßt - gebraucht — Die Ar- 
beit. Und morgen ?" 

Die Einzelfahrscheine 

werden teilweise teurer 

Abeln stellt Verkehrsplanungen vor 
Dreiuich - Zum Stand der 

Straßenbahn- bzw. U-Bahn- 
verlängerung über die Sach- 
senhäuser Warte hinaus von 
Frankfurt nach IJreieich gal) 
der Magistrat der Stadt 
während der jüngsten Pres- 
sekonferenz am Dienstag 
morgen eine Erklärung ai). 
Zudem legte er dar, wie die 
Tarifgestaltung des zukünf- 
tigen Rhein-Main-Verkehrs- 
verbundes (RMV) aussehen 
soll. 

Bürgermeister Bernd Ab- 
eln (CDU) teilte mit. tiaß ein 
Ingenieurbüro sowohl eine 
Schienenverbindung von 
Dreieich nach Franl<furt als 
auch Busbeschleunigungs- 
maßnahmen untersucht ha- 
be. Aus Kostengründen wur- 
den dabei die Planungen, ei- 
ne Bahn mit teilweise unter- 
irrlischer Streckenführung 
anzulegen, verworfen. 

Eine Planungsfall-Varian- 
le geht von einer Verlänge- 
rung der derzeitigen Stra- 
ßenbahn von Frankfurt am 
Main über Loui.sa bis Neu- 
Isenburg in Richtung Drei- 
eich mit Anbindung an die 
Dreieichbahn aus. Eine 
zweite Planungsfall-Varian- 
te i.st ab Neu-Isenburg iden- 
ti.sch, sieht aber den Neubau 
einer Sträßenbahnstrecke 

vom künftigen U-Bahii- 
Endliahnhof Sachsenhäuser 
Warte Iiis Neu-Isenburg vor. 
Dieser wird allerdings we- 
gen des Insellietriebes ohne 
Durchbindung an das beste- 
hende Straßeniiahnnetz in 
Frankfurt als nachteilig an- 
gesehen. Das Planungsamt 
kündigte einen ausführli- 
chen Bericht in dieser Frage 
noch im erst<?n Halbjahr 
1995 an. 

Anschließend erläuterte 
Abeln die neuen Bus-Tarif(^ 
für Dreieich, die mil der In- 
betriebnahme des Rhein- 
Main-Verkehrsverbunds in 
der Nacht vom 28 . auf den 
29, Mai in Kraft treten. Ein- 
zelfahrten werden in dieser 
Nacht teilweise teurer, wie 
etwa die Fahrt von Dreieich 
zum Flughafen mit der Linie 
964. In diesem Fall steigt der 
Einzelfahr.schein beispiels- 
weise von 2,20 Mark auf 3,20 
Mark. Aber: ,,Dauerkarten 
werden zum Teil billiger", 
betonte Abeln während der 
Konferenz vor Journalisten. 
Und: Fahrgäste des Rhein- 
Main-Verkehrsverbundes 
können im Landkreis Offen- 
bach jedes Verkehrsmittel 
benutzen: Bus, Bahn und S- 
Bahn. 

SVD bietet 

Rückenschule 
Dreieicheiihain Der 

Sportverein 1 )reieichenhain 
bietet einen neuen Kurs für 
Ruckenschule an. Wöchent- 
lich jeden Dienstag ai) 9. 
Mai, von Ifi Iiis 19.30 Uhr, im 
Saal des SVD-Clubhau.ses 
Im Haag 1 Die Kursgebuhr 
für Mitglieder beträgt 50 
Mark und für Nii-htmitglie- 
der 70 Mark. Anmeldung bei 
Dieter Pecher, Hainer Chau- 
.see 102, Dreieichenhain, Te- 
lefon 8 2() fi4. 

Treffen des 

Hainer OGV 
Dreioicli Das nächste 

Mitgliedertreffen <les Obst- 
und (iartenbauvereins Drei- 
eich findet am kommenden 
Mittwoch. 3. Mai, in der 
SVD-Gaststätte, Im Haag, 
statt Beginn ist um Iii 30 
Uhr. 

1 )er nächste Frühschoppen 
des Vereins wird am Sonn- 
tag, 7. .Mai, veranstaltet Be- 
ginn ist um 10 Uhr bei den 
Kleingärtnern, Im Haag, 
teilte der Verein mit 

Übungsstunden für 

das Sportabzeichen 

Ti'aining beginnt heute abend 
Dreiüith - Ab dem 28. 

April finden jeden Freitag 
von 18 bis 19.30 Uhr auf 
dem Sportplatz des TV 
Dreieichenhain Übungs- 
stunden zur Vorbereitung 
für das Sportaiizeichen 
statt. 

Die AlmahmeprUfungen 
für das Sportabzeichen 
finden el)enfalls auf der 
Sportanlage statt. Die 
Termine hierfür werden 
nach Absprache mit den 
Übungsleitern festgelegt. 

Die Organisation und 
Durchführung wird von 

der Leichtathletikabtei- 
lung des SV und TV Drei- 
eichenhain in Verbindung 
mit dem Kultur- uncl 
Sportamt der Stadt Drei- 
eich übernommen Das 
Training leiten die 
Übungsleiter der Leicht- 
athletikgemeinschaft (LC;) 
Dreieichenhain. 

Zur Teilnahme an den 
Übungsstunden und den 
Abnahmeprüfungen ist ei- 
ne Vereinszugehörigkeit 
nicht erforderlich. Die 
Teilnahme ist kostenlos. 

Elfriede Heilmann neue 

Chefin der Pferdesportler 

Hauptversammlung w^ählte Vorstand 
Dreieich - Einen neuen 

Vereinsvorstand wählten die 
Mitglieder des Pferdesport- 
vereins Dreieich während 
ihrer Jahreshauptversamm- 
lung. Folgende Vorstands- 
und Ehrenratsmitglieder 
wurden von der Versamm- 
lung gewählt: Als Vorsitzen- 
de leitet Elfriede Heilmann 
die Vereinsgeschäfte, zum 
Stellvertreter wurde Walter 
Baudisch gewählt, Schatz- 
meisterin ist Karin Moog- 
Ruppe. die Arbeit des Ju- 
gendwarts erledigt Christina 
Kleinz, Mit dem Amt der 
Pressewartin sowie der 
Schrihführung wurde 
Dr. Brigitte Beer betraut, als 

Sport- und Gerätewart fun - 
giert Jürgen Dickert. Spre- 
cher der Privatreiter ist 
Dr. Wolfgang Mühlschwein, 
Sprecherin der Schulreiter 
Peggy Trumpfheller. In den 
Ehrenrat wurden folgende 
Reiter gewählt: Stefanie 
Mühlschwein, Ludwig Heil- 
mann und Hartmut Krink. 

Weitere Tagesordnungs- 
punkte waren der Jahres- 
wirtschaftsbericht und die 
Aktivitäten des Vereins im 
vergangenen Jahr. Die 
Weihnachtsfeier des vergan- 
genen Jahres erbrachte ins- 
gesamt rund 4 000 Mark, die 
der Verein der Kinderhilfs- 
stiftung spendete. 

Der neue Vorstand des Pterdesportvereins Dreieich (von links): Dr. Wolfgang Mühlschwein, 
Dr. Brigitte Beer, Peggy Trumpfheiler, Karin Moog-Ruppe, Christina Kleinz, Elfrlede Hellmann. 
Jürgen Dickert und Walter Baudisch. P 

Angebote der 

Hobby-Radler 
Droieich - Die H<)t)l)y- 

Kacilcr haiien die Aus- 
flugsziele und Termine 
fiM' die Moiialc Mai bis 
Juli festgelegt und dazu 
ein Faltblatt erstellt 
Ilie.se Information liegt 
Uli 'laus Falltorweg und 
in allen Verwaltungs- 
stellen aus. 

Nächster Kadtourter- 
min ist Donnerstag. 4 
Mai An diesem Tag geht 
OS über eine Fahrstrecke 
von 35 Kilometern zum 
Frankfurter Flughafen. 
Dort wird das neue Ter- 
minal besichtigt Fiir al- 
le Hadlerinnen und 
Hadler aus Offenthal, 
(lotzenhain und Dreiei- 
ihenhain ist der Treff- 
punkt um 9 30 Uhr der 
Parkplatz an der TV- 
Turnlialle an der Kober- 
stadter Straße in Dreiei- 
chenhain. Von dort 
(leht's zuni Haus Fall- 
tiirweg in Buchschlag, 
wo sich alle anderen 
Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer um 10 Uhr 
treffen. Rückkehr aus 
Frankfurt ist gegen 17 
Uhr. 

Hallenbad am 

1. Mai dicht 
Dreieich - Das Dreieicher 

Hallenbad ist am Montag, I. 
Mai, geschlos.sen. Das teilte 
die Stadtverwaltung mit. 

Bandbreite reichte 

von Phil Collins 

bis Giuseppe Verdi 

Grol.k\s Konzeil der Hainer Sänger 
Dreieich (nc) - ..Zauber 

der Musik", so lautete das 
Motto, unter dem der Chor 
der Sangi'i Vereinigung San- 
gerkranz Dreieichenhain am 
vergangenen Sonntag sein 
Publikum mit Meloihen aus 
Oper, Operette und Musical 
unterhielt Viele Besucher 
hatten sich zu diesem Musi- 
kereignis im Burgerhaus 
Sprendlingen eingefunden - 
und wurde nicht enttauscht 
Das Programm war vielsei- 
tig und anspruchsvoll. Nach 
einer Eröffnung des ,Iugend- 
ehors beherrschten Opern- 
stucke von Ciiiseppe Verdi 
die erste I lalfte des Konzert- 
nachmittags. 

Nach der Pause kamen die 
Fans deutscher Musikkunst 
mit Kostproiien von Mozart, 
Ja<|ues Offenbach oder Ri- 
ciiard Wagner voll auf ihre 
Kosten. Aber nicht nur 
durch musikalisclie Vielfalt 
glänzte die Veranstaltung: 
Nelien den anspruchsvollen 
Darbietungen der Sänger- 
veri'inigung Sängerkranz i'i - 
lebte das Publikum tlie be- 
kannten Solisten Lisa (!rif- 
fith-Fintel (Sopran) und Ei- 
ke Wilm .Schulte (Bariton), 
die bereits in der Vergangen- 
heit die Dreieicher Zuhörer 
begeistert halten. Nicht zu- 
letzt die Frankfurter Sinfo- 

niker, unter der Leitung von 
Gunter (iraf. rundeten das 
Konzertereignis ab. 

Mit ..A groovy kind of lo- 
ve" von I'hil Collins, der 
,.Musik der Nacht" aus dem 
,.Phantom der ()per" und ei- 
nem Lied aus dem Film ,,Si- 
ster Act " bot der jugendliche 
Naiiiwiichs der Siingerver- 
eliiiguiig einen modi'rnen 
Einstieg in das Konzert Der 
•lugendchor best*'ht seit drei 
,lahreii und wird seit einem 
halben .lalir von Peter 
Krausch geleitet Ks folgten 
bekannte und beliebte Stiik- 
ke aus den Opern ,,'I'roul).i- 
dor", ,,Uigoletto", ,,La Tra- 
viata", ,,Nabiicco" und 
,,Macht des Schicksals" von 
(üusi'ppe Verdi 

Die oft sehr getragen und 
melancholi.sche klingende 
Oper ,,l..a Traviata" soll .sei- 
nerzeit bei ihrer Urauffüh- 
rung in Venedig beim Publi- 
kum nicht sclileclit ange- 
kommen sein, wie Pfarrer 
Wolfgang Lichtenthaeler 
aus Kelsterbach, der das 
Programm unterhaltsam 
moderierte, erzählte. Nicht 
so am Sonntagnachmiltag in 
Dreieich: Wie alle Stucke des 
italienischen Meisters ernte- 
te auch dieses viel Applaus. 

Zu wahrer Höchstform lie- 
fen die Herren des Sänger- 

I m 
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Aus den Kirchen 

Tanzpaar 

zeigt sich 

ehrgeizig 
Droieirhenhain (lo) - 

Das Turnierpaar Va- 
nessa Eichhorn und 
Marcus Gesson vom TV 
Dreieichenhain wird 
bei den kommenden D- 
Klasse-Turnieren m 
den lateinamenka- 
nischn Tänzen Rumba. 
Samba, Cha-Cha-Cha 
und Jivc in Sinsheim 
am ,30. April. Waghau- 
sel (6. Mai) und Karls- 
ruhe (1,"}. Mai) versu- 
chen. seine bisherigen 
Erfolge fortzusetzen 
Das von Michael Lajko 
trainierte Paar strelit 
an, durch gute Plazie- 
rungen den Sprung in 
die nächsthöhere C- 
Klasse Latein zu schaf- 
fen. 

Ziel ist es, dies schon 
bi.s zur nächsten großen 
Tanzsportveranstal- 
tung ..Hessen tanzt" am 
20. und 21. Mai in 
Frankfurt zu erreichen 
Wer Interesse am Tanz- 
sport hat. kann sich das 
Training unverbindlich 
montags von 20 bis 23 
Uhr im kleinen Saal der 
TVD-Turnhalle an der 
Koberstädter Straße 
anschauen, wo auch das 
,,freie Training" don- 
nerstags ab 20 Uhr 
stattfindet, teilte der 
Verein in einer Presse- 
meldung mit. 

Wenn ein Chemie-Laster Feuer gefangen hat 

Die Hainer Feuerwehr übte am vergangenen Wochenende den Umgang mit gefährlichen Gütern 
genauen Bezeichnung der 
beförderten Substanzen be- 
reitliegen" Bestimmt wird 
dies durch eine neue EU- 
Richtlinie. die zwar gut ge- 
meint sei. sich in der Realität 
aber wenig eigne. Denn er- 
stens .schreibe die Richtlinie 
im Kuhrerhaus keinen festen 
Aufbewahrungsort für die 
Papiere vor, und zweitens 
könne das Führerhaus bei ei- 
nem Unfall zerstört werden, 
so Locher. Auch diese Mög- 
lichkeit wird von dem EU- 
Papier nicht berücksichtigt. 

Weitaus besser sei das frü- 
here Bundesgesetz gewesen, 
ergänzte der Wehrführer. 
Dem Gesetz zufolge mußten 
Frachtpapiere an mehreren 
festgelegten Stellen rings um 
die Lkw aufbewahrt werden. 

Bei der Übung brauchte 
die Feuerwehr freilich nicht 
lange zu suchen, dann stand 
fest: Die Fässer auf der La- 
defläche enthalten ,.gefähr- 
liches" PCB. Also: Rein in 
die Schutzanzüge, den Ver- 
letzten bergen, den Brand lö- 
schen und die Fässer abdich- 
ten. 

Manfred Locher zeigte 
sich nach der Übung weitge- 
hend zufrieden mit der Lei- 
stung seiner Leute. Ein paar 
Kleinigkeiten gebe es zwar 
zu bemängeln, meinte er. 
aber dafür sei eine Übung 
schließlich da. 

Versteigerung 

von Fundsachen 

im Rathaushof 
Drcieicli - Am Mittwoch, 

10. Mai, können ab l.'f Uhr 
im Uiithiiushof im Sludttcil 
Sprendlingen, Hauptstraße 
If) bis 17, Fiiiul.sachen an 
Meist bietende gegen Bargeld 
ersteigert werden. 

Kissenbezüge, Rucksäcke, 
Akt eilt asehen. Reiset aschen, 
Daiiientaschen, Uhren, 
Sehmuckstücki', Fahrräder 
aller Art, Mofas, Motorrad- 
helme, ver,schiedene Brilli'n, 
Strickjacken. Autoradios, 
(ielillxir.sen. Holzeiischnei- 
der sowie Badesachen wer- 
den zu Si'hleiiderpreisen an- 
gel)()ten. 

Alle Verlierer und Finder 
müssen ihre Rechte bis spä- 
testens Dienstag, !l. Mai, 
beim Fundbüro der Stadt 
Dreii'icli i;ii Rathaus 
Sprenillingen, Zimmer 2(). 
geltend machen. 

Der 50. nördliche Breitengrad verläuft durch Dreieichenhain. In 
der Anlage neben dem Bahnübergang an der Koberstädter Straße weist ein Stein 
auf diese Tatsache hin. Zwischen den einzelnen Breitenkrelsen, die parallel zum 
Äquator verlaufen, besteht jeweils ein Abstand von 111 Kilometern. Foto: Arnold 

Theatergruppe 

spielt wieder 
Dreieichenhain - Auch in diesem Som- 

mer bringt die Theatergruppe des Ge- 
schichts- und Heimatvereins Dreieichen- 
hain wieder Komödiantisches und Mär- 
chenhaftes auf die Naturbühne im Burg- 
garten. ,,Was ihr wollt" von William 
Shakespeare heißt es am 23.. 24,. 25. und 
26. Juni. Die Vorstellung steht unter der 
Regie von Dieter Stegmann. 

..Das blaue Licht" von den Brüdern 
Grimm wird an folgenden Tagen aufge- 
führt: Am 23.. 24. und 25. Juni. Nähere In- 
formationen über die Vorstellungen unter 
der Rufnummer 06182/28 799. 

„Schadstoffe -sind 

nicht bedenklich 
Dreieich - ..Die Schadstoffkonzentration 

im Boden des abgebrannten Kindergartens 
am Kurt-Schumacher-Ring gibt keinen An- 
laß zur Beunruhigung", teilte Erster Stadt- 
rat Berthold ülschewsky mit. Routinemäßi- 
ge Bodenproben auf dem Gelände hatten 
darauf hingedeutet, daß sich möglicherweise 
Schadstoffe unter dem festgestellten Zie- 
gelsplitt befinden könnten. Untersucht wur- 
de die Erde nach der sogenannten ..Ersten 
Hessischen Verwaltungsvorschrift für Erd- 
aushub und Bauschutt". Dabei entdeckte 
man weitgehend unbelastetes Material bis 
auf Lipophile. in Fett lösliche Stoffe in einer 
Konzentration von 835 Milligramm pro Ki- 
logramm. Der zulässige Richtwert liegt bei 
600 Milligramm. Dies sei jedoch nach den 
Aussgen des daraufhin zu Rate gezogenen 
Gutachters unbedenklich, da sich diese 
Stoffe durch Belüftung, das heißt Oxidation 
auflösen würden. ,.Zu einer Verzögerung des 
Neubaus wird es dadurch sicher nicht kom- 
men". meint Olschewsky. 

Ausflug der 

OGV-Frauen 
Dreieich - Zum Ausklang 

der Frauennachmittage des 
Winterhalbjahres 1994/95 
findet die traditionelle Ab- 
schlußfahrt der Frauen der 
Gartenbauvereine Dreiei- 
chenhain, Götzenhain und 
Offenthal am Dienstag. 9. 
Mai. statt. Der erste Bus 
fährt in Offenthal um 12 
Uhr an der Mehrzweckhal- 
le und um 12.15 Uhr in 
Götzenhain an der Bushal- 
testelle am ..Alten Rat- 
haus" ab. Der zweite Bus 
startet in Dreieichenhain 
um 12.30 Uhr vom .,Drei- 
eichplatz" aus. Verbindli- 
che Anmeldungen nehmen 
entgegen: In Dreieichen- 
hain Hans Stroh, Taunus- 
straße 31, in Götzenhain 
Ernst Keller, Rheinstraße 2 
und in Offenthal Friedel 
Stötzer, Philipp-Bitsch- 
Strae 27. Der Fahrpreis be- 
trägt pro Person 20 Mark 
und ist bei der Anmeldung 
zu entrichten. Auch Gäste 
sind zu dieser Fahrt will- 
kommen. 

Tanzcafe im 

Bürgerhaus 
Dreieich - Am Sonntag, 14. 

Mai. kann im Bürgernaus 
Sprendlingen von 15 bis 18 
Uhr das Tanzbein ge- 
schwungen werden. Die 
Gruppe „Mingos" sorgt für 
Stimmung. Der Eintritt be- 
trägt acht Mark. Karten gibt 
es ab 24. April im Bürger- 
haus Sprendlingen. 

Evangelische 
Burgkirchengemeinde 
Dreieichenhain 

Fr., 28.4.; 19 Uhr Konfir- 
manden-Disco 

Sa., 29.4.: 18 Uhr Wochen- 
schlußandacht in der 
Schloßkirche Philippseich 

So., 30.4.: 10 Uhr Gottes- 
dienst (Pfr. Steinhäuser) 

Di., 2.5.: 9.30 Uhr Eltern- 
Kind-Gruppe, 19.30 Uhr 
Ausgleichsgymnastik, 20.30 
Uhr Ausgleichsgymnastik 

Mi., 3.5.: 8.15 Llhr Abfahrt 
der Konfirmanden Pfarrbe- 
zirk I und II (vom Untertor) 
zur Konfirmandenfreizeit, 
9.30 Uhr Ausgleichsgymna- 
stik. 10.30 Uhr Ausgleichs- 
gymnastik 

Do., 4.5.: 9.30 Uhr Eltem- 
Kind-Gruppe, 15 Uhr Kin- 
derchor, 20 Uhr Kirchenchor 

Fr., 5.5.: 20 Uhr Spielea- 
bend für Erwachsene 

Pfarramt I: Pfr. Christoph 
Steinhäuser, Fahrgasse 57, 
Tel. 8 15 05 

Pfarramt II: Pfr. Armin 
Rudat, Nahrgangstraße 6, 
Telefon 8 58 74 

Sprechzeiten der Pfarrer: 
dienstags von 18 bis 19 Uhr. 
freitags von 9 bis 10 Uhr so- 
wie nach Vereinbarung 

Sprechzeiten im Pfarr- 
amtsbüro Fahrgasse 57 und 
Dritte-Welt-Verkauf: mon- 
tags bis freitags von 10 bis 12 

Uhr und donnerstags von 15 
bis 18 Uhr 

Küster: Waldemar Befus. 
Fahrgasse 57. Telefon 
8 51 18 

Kantorin: Claudia Boyens, 
Telefon 0 60 74/6 10 54 

Pflegedienste Dreieich. 
Maybachstraße 12, Telefon 
3 63 37 

Kath. Pfarramt 
St. Marien 

Sa., 29.4.: Gö. 17 bis 17.45 
Uhr Beichtgelegenheit, Gö. 
18 Uhr Sonntagvorabend- 
gottesdienst; Drh. 15 Uhr 
Helferkreis 

Sq., 30.4.: Gö. 9.30 Uhr 
Hochamt; Drh. 11 Uhr Eu- 
charistiefeier. Drh. 15 Uhr 
Seniorennachmittag 

Di., 2.5.: Gö. 18 Uhr Ro- 
senkranzgebet, Go. 18.30 
Uhr Hl. Messe; Drh. 18 Uhr 
Tischtennisgruppe H. Dieü 
in Drh. 

Mi., 3.5.: Drh. 9 Uhr HI- 
Messe. anschließend Frauen- 
gesprächskreis; Drh. 20 Uhr 
Elternabend Erstkommuni- 
on; Infoabend zum Weißen 
Sonntag 

Dd., 4.5.: Gö. 18 Uhr Hl 
Messe. Gö. 17 bis 17.45 Uhr 
Sprechstunde des Pfarrers; 
Drh. 19.30 Uhr AG Christi 
Gemeinden in Dreieich, Drh. 
20 Uhr Kirchenchorprobe 

Fr., 5.5.: Drh. 9 Uhr Hl 
Messe mit Aussetzung und 
sakramentalem Segen 

men die Leitung des Unter- 
richts. Die Feuerwehrleute 
lernten dabei das Bestimmen 
gefahrlicher Güter anhand 
von Frachtpapieren ebenso 
wie den Umgang mit Prüf- 
und Meßgeräten zur Identi- 
fizierung unbekannter Sub- 
stanzen. Weitere Schwer- 
punkte waren di" Versor- 
gung von Verletz'en nach 
ChemieunfäMen und Maß- 
nahmen zur Sicheiung von 
Unfallstellen. 

Der Hainer Wehrführer 
Manfred Locher und .sein Vi- 
ze Michael Jung wollten 
selbstredend sofort wissen, 
ob der Unterricht gefruchtet 
hatte. Deshalb gab's um 
15.30 Uhr eine große Ab- 
schlußübung, bei der das Ge- 
lernte in die Tat umgesetzt 
werden sollte. Die Übungs- 
annahme: Auf der Ladeflä- 
che eines Lkw verrutschten 
Chemikalienfässer, schlugen 
leck und gerieten durch eine 
chemische Reaktion in 
Brand. Der Fahrer des La- 
sters hatte erfolglos ver- 
sucht. den Brand zu löschen 
und lag bewußtlos auf der 
Ladefläche. 

Dringlichste Aufgabe der 
anrückenden Feuerwehrleu- 
te war es nun. die auslaufen- 
den Chemikalien zu bestim- 
men. Dazu Manfred Locher: 
..Laut Gesetz müs.sen im 
Führerhaus eines jeden mit 
Gefahrgut beladenen La- 
sters Frachtpapiere mit der 

Spielmobil-Saison wird mit 

großem Kinderfest eröffnet 

Betreuer-Team bietet einen T-Shirt-Malwettbewerb an 

Dreieichenhiiin (ms) 
..Cefuhrgutunfalle" waren 
das Thema einer Ganztage- 
siibung. die die Mitglieder 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Dreieichenhain am vergan- 
genen .Samstag absolvierten. 
Kund .')0 000 verschiedene, 
als gefährlich i'ingestufte 
Stoffe werden täglich in der 

Bundesrepublik produziert, 
transportiert oder verarbei- 
tet. Kommt es dabei zu ei- 
nem Unfall, ist es zumeist 
die Feuerwehr, die mit dem 
Schaden konfrontiert wird 
Damit auch die Dreieichen- 
hainer Wehr auf einen sol- 
chen Fall vorbereitet ist, be- 

schäftigten sich die Flori- 
ansjünger über acht Stunden 
lang in Theorie und Praxis 
mit der Handhabung ätzen- 
der, giftiger und leicht ent- 
flammbarer Stoffe. 

Am Vormittag hielt der 
Chemiefachberater des 
Kreises OfTenbach, Dr. Uwe 

Döller, einen Vortrag über 
die neue Gefahrgutverord- 
nung. nachmittags wurde in 
Gruppen geübt. Stadtbrand- 
inspektor Karl-Heinz Sand- 
ner. der städtische Gefahr- 
gutberater Karl-Heinz Zim- 
mer sowie Günter Delrieux. 
Ausbilder bei der Berufsfeu- 
erwehr Frankfurt, übernah- 

Entsorgung: 
50 Kilogramm 
..Polychlo- 
rierte Blphe- 
nyle". besser 
bekannt als 
PCB. mußten 
die mit Che- 
mieschutzan- 
zügen be- 
wehrten Feu- 
erwehrleute 
am Samstag 
..sicherstel- 
len". Da es 
sich nur um 
eine Übung 
handelte, war 
natürlich 
Wasser In 
dem Faß. 
Fotos SIrotileldt 

Dreieieh - Am Dienstag, 
il Mai, beginnt die Sommer- 
saison des .Spielmobils der 
.Stadt Dreii-ich. Um 14 Uhr 
starti't eine große Kröff- 
nungsfeier für alle Dreiei- 
eher Kinder am Unterlor in 
Dreieichenhain. Das Ende 
dei Feleist für IHUhrvorge- 
.seben Hei schlechtem Wet- 
ter treffen sich die Huben 
und Mädchen im Alter zwi- 
schen sechs und zwölf Jah- 
ren im lUiighofsaal. 

Das Betreuerteam des 
Spielmobils hat viele At- 
traktionen anzubieten: Ne- 
ben Spielen wird ein Floh- 
markt stattfinden, auf dem 
die Kinder ihre ausgedienten 
Sachen verkaufen und dafür 
andere erwerben könni'ii. 
Beim T-.Shirt-Mal Wettbe- 

werb ist Kreativität und 
Farbgefühl gefragt -- und zu 
gewinnen gibt es natürlich 
auch etwas. Wer es aufre- 
gender und wilder liebt, 
kann sich auf der Rollenrut- 
sche austoben. Zudem ste- 
hen für die kleinen Besuche- 
rinnen und Besucher Waf- 
feln unil Milchshakes bereit. 
Das Spielmobil macht sich 
zu folgenden Terminen auf 
den Weg durch die Dreiei- 
cher Stadtteile: 

Dienstag. S). Mai, bis Frei- 
tag. 19. Mai: Festplatz Am 
Untertor in Dreieicnenhain 

Montag. 22. Mai. bis Frei- 
tag. 2(). Mai: Parkplatz Kin- 
derhaus an der Benzstraße in 
Sprendlingen 

Montag. 29. Mai. bis Frei- 
tag, 9. Juni: Wie.se beim 

Schützenverein in Buch- 
■schlag 

Montag. 12. Mai. bis Frei- 
tag. 23. Juni: Spielplatz Am 
Ponyhof in Offenthal 

Montag. 26. Juni, bis Frei- 
tag. 7. Juli: Spielplatz 
Rheinstraße in Götzenhain 

Montag, 10. Juli, bis Frei- 
tag. 21. Juli: Ferienspiele 

Montag, 31. Juli, bis Frei- 
tag. 11. August: Oisterwijker 
Straße in Sprendlingen 

Montag. 14. August, bis 
Freitag. 25. August: Berliner 
Ring in Sprendlingen 

Montag, 28. August, bis 
Freitag. 8. September: Bür- 
gerpark Sprendlingen; 

Montag, 11. September. 
bis Freitag. 22. September: Bestimmung: Anhand der Frachtpapiere aus dem Führerhaus mußten die Hainer Floriansjünger 
Berliner Ring Sprendlingen, zunächst klären, welche Stoffe sich auf der Ladefläche des Lasters befinden. 

EGELSBACHER NACHRICHTEN 

Neuer Organisationsausschuß soll ab 

jetzt das Vereinsleben weiter fördern 

Jahreshauptversammlung der Schützen / Mitglieder wurden geehrt 

Der alte Kindergarten 

in Bayerseich wird mit 

neuem Leben erfüllt 

Hauptausschuß tagt wieder 

Debatte über neue Stellplatzsatzung 
Kgelsbuch - Zu ihrer näch- 

sten .Sitzung kimimen die 
Mitglieder des Kgelsbacher 
Haupt- und Finanzaus- 
schusses am D<mnerslag, 
5. Mai. in den Sitzung.ssaal 
des Rathauses zusammen. 
Beginn der Sitzung ist um 20 
Uhr, Mit folgenden Tages- 
ordnungspunkten wollen 

sich die Kommunalpolitiker 
unter anderem befassen: Mit 
der Einrichtung einer Krab- 
belstube in Hayerseich. der 
Neuwahl von Ortsgerichts- 
mitgliedern sowie der Neu- 
fassung der Stellplatz- und 
Ablösesatzung für das (Je- 
ineindegebiet Egelsbach. 

Am vergange- 
nen Wochen- 
ende l>egan- 
nen die Eltern 
der Egelsba- 
cher Klnder- 
krabbelgrup- 
pe mit den 
Renovie- 
rungsarbel- 
len in der ehe- 
maligen Kita 
am Kurt- 
Schumacher- 
Ring. Der Ver- 
ein hat insge- 
samt 48 Mit- 
glieder. 

Fotos (2) Mahn 

2 000 Würstchen für 

die Waldfestbesucher 

Egelsbacher Kerbborschen laden ein 
Kgelshach (leo) - Die 

Egelsba<'her Kerl)bois< hen 
veransialten am Montag. 
I. Mai, an der Egelsbacher 
Waldhiilte ihr Waldfesl 
Beginn ist um 10 Uhr, Was 
lilfil mit ein paar Kasten 
verkauftem Flaschenbier 
angefangen hatte, ist heute 
langst wichtiger Bestand- 
teil in jedem p;gelsbacher 
Terminkalender - bei jung 
wie alt. 

Die Kerbborschen l!)!)r). 
insgesamt 16 Mann, rei- 
chi'n längst nicht iiK'hr aus, 
um die Besucher zu versor- 
gen Zwisch<'n :i(l und 40 
Helfer werden sie am Mon- 
tag bei der Bewirtung un- 
terstützen. Mit 2 000 

Wursti-hen und 60 Kuchen 
haben sieh die Veranstaltei 
bestens auf den erhofften 
Besucherandrang vorbc 
reit<M. 

Nachmittags gibt es Kaf- 
fei' un<l Kuchen und auch 
für musikalische Unterhal- 
tung ist gesorgt Die Kerb- 
borschen liülf), seil <ler 
FahnenUbergabe im Sep- 
tember ofizii'll im 
Amt, sind seil Monaten mit 
der Vorbereitung ihrer 
Kerb von Ki bis 10. Sep- 
tember bi'schaftigt. Mil 
den Einnahmen des W.ild- 
festi'S sollen die Unkosten 
der Kerb 1!)!)5 abgedeckt 
werden 

Und so sieht die Einrichtung von außen aus: Die Gemeinde Egelsbach stellte der Klnderkrabbel- 
gruppe die Räume des ehemaligen Kindergartens in Bayerselch zur Verfügung. 

Geschichtsverein bietet 

Besichtigungsprogramm Kirchliche 

Nächste Tour geht nach Seligenstadt / Insgesamt vier Termine J^achrichtCIl 

Kgcisbach - Ehrungen 
standen im Mittelpunkt der 
Jahreshauptversammlung • 
des 1. Egelsbacher Schüt- 
zenvereins, die dieser Tage 
im Vereinshaus stattfand. 
Zunächst gab Vorsitzender 
Helmut Fuchs in seinem Jah- 
resbericht einen Überblick 
über die Aktivitäten des ab- 
gelaufenen Vereinsjahers. 
Kassierer Lienhard Künzel 
gab anschließend den Kas- 
senbericht und die Kassen- 
prüfer konnten den Antrag 
zur Entlastung des Vorstan- 
des stellen. 

Die Vereinsmeister, der 
Schützenkönig und die Rit- 
ter bekamen ihre Auszeich- 
nungen überreicht. Vorge- 

Egelsbach (hwi) - Mit ei 
nem interessanten Besichti- 
gungsprogramm geht der 
Egelsbacher Gaschichtsver- 
ein in diesem Jahr in die Öf- 
fentlichkeit. GewissermalJen 
•.Geschichte zum Anfassen" 
steht heuer noch viermal auf 
üem Programm. Die Lan- 
gener Zeitung stellt heute 
das Programm im Einzelnen 
Vor. 

Am Samstag. 27, Mai. ver- 
anstaltet der Geschichtsver- 
ein eine Führung durch Seli- 
genstadt am Main. Vormit- 
tags steht ein Rundgang 
durch die historische Alt- 
stadt auf dem Programm. 
Nach dem Mittagessen ge- 
hen die Teilnehmer des 
Ganztagesausfluges durch 
Qie Basilika, das Kloster und 
das Landschaftsmuseum. 
jO'e Abfahrt ist an diesem 
Tag um 9 Uhr am Berliner 
Platz mit Privat-Autos. An- 
melden können sich Interes- 
senten bis zum 25. Mai. 

Vier Wochen später, am 
Samstag. 24. Juni, bietet der 

Geschichtsverein eine Bus- 
Tagestour nach Thüringen 
an. Auf dem Programm steht 
ein Besuch in Schmalkalden 
und in der Kreisstadt Mei- 
ningen. Die Reisegruppe 
wird geführt von Jochen 
Grundler. Er stellt im Rah- 
men der Besichtigungen 
auch die geplanten Sanie- 
rungsmaßnahmen im Rah- 
men des Denkmalschützpro- 
gramms vor. Die Teilnehmer 
dieser Fahrt treffen sich be- 
reits um 7 Uhr am Berliner 
Platz. Der Fahrpreis beträgt 
pro Person 25 Mark. Anmel- 
deschluß ist der 8. Juni. 

Durch die evangelische 
Kirche in Egelsbach führt 
am Sonntag. 10. September, 
der Egelsbacher Heimatfor- 
scher Karl Knöß. Treffpunkt 
ist um 15 Uhr vor der Kirche. 

Die Besichtigung der Gru- 
be Messel ist dann zum Sai- 
sonabschlüß für Samstag. 
21. Oktober, geplant. Die 
Veranstalter bereiten eine 
Führung durch die Grube 
vor. die in ganz Deut.schland 

durch die aufsehen.serregen- 
den fossilen Funde bekannt 
geworden ist. Anschließend 
gehen die Egelsbacher durch 
das dortige Museum. In ei- 
nem Äppelwoi-Lokal findet 
dieser Halbtagesausflug sei- 
nen Abschluß. Abfahrt mit 
dem Privat-Aüto ist um 13 
Uhr am Berliner Platz. Inter- 
essenten sollten sich bis zum 
18. Oktober angemeldet ha- 
ben. 

Nähere Informationen 
über die Veranstaltungen 
gibt's unter der Rufnummer 
06103/4 28 44. Sollten sich 
zu den jeweiligen Führungen 
nicht genügend Interessen- 
ten finden, behält sich der 
Verein eine Absage des Ter- 
mins vor. 

Gleichzeitig weist der Ver- 
ein in seiner Pressemittei- 
lung auf seine Vereinsaben- 
de im ,,Georg-Wehsarg- 
Zimmer" im Arresthausan- 
bau hin. Sie finden jeden er- 
sten Freitag im Monat um 20 
Uhr statt. Dazu ist jeder 
willkommen. 

stellt wurde auch der neue 
Koinbinationsmeister, der 
durch ein I'unkle.system aus 
den f^rgebnissen der Ver- 
einsmeisterschaften ermit- 
telt wurde. Mit 27 Punkten 
holte sich diesmal Günther 
Böhm den Titel. Ihm wurde 
auch die Ehrennadel des 
Deutschen Schützenbundes 
für 25jährige Mitgliedschaft 
überreicht. 

Ehrennadeln des Vereins 
in Silber gingen an Willi 
Betz und Peter Schwalm unil 
in Bronze an Jürgen Maaß. 
Die bronzene Verbandseh- 
rennadel wurde Manfred 
Stöss, Hans-Jürgen Schönig 
und Joachim Lober über- 
rreicht. 

Michael Kühn gab darauf- 
hin seinen Bericht als 
Schieß- und Jugendleiter ab. 
Neugewählter Jugendleiter 
ist Jan Hechler, als Schieß- 
leiter sind nun Wolfgang Kö- 
der und Peter Gebken tätig. 
Für Pjrwin Maaß wurtk-n als 
neue Hüttenwarte Conny 
und Roland Hödi'r gewählt. 

Der Verein schuf auch ei- 
nen Organisationsausschuß, 
der das Vereinsleben in 
sportlicher wie gesellschaft- 
licher Hinsicht fördern soll 
und die Egelsbacher Schüt- 
zen in der Öffentlichkeit po- 
pulärer machen möchte. Zu 
seinem Aufgabengebiet ge- 
hören folgende Punkte: Vor- 
bereitungen für Vereinsfei- 

ern, Freundschaftsschießen 
sowie Ausflüge und Termine 
bei Veranstaltungen anderci- 
Egelsbacher Vereine vorbe- 
riMten. 

Im Zusammenhang mit 
dem Bericht über die .lahres- 
haupt Versammlung teilte 
der Verein auch die Ergeb- 
nisse der Vereinsmeister- 
schaft mit dem Standardge- 
wehr im Drei-Stellung- 
Kampf mit, die auf dem 50- 
Meter-Stand in Erzhausen 
ausgetragen wurde. Sieger 
in der Schützenklasse wurde 
Gerhard Lenz mit 2451 Hin- 
gen, in der Altersklasse 
Horst Käcling (234) und bei 
den Senioren Helmut Schö- 
nig(170). 

Evangelische Gemeinde: 
Sonntag, 30. April: 
10 Uhr, Taufgottesdienst 
(Pfarrer Diehl) 
11.15 Uhr Kindergottes- 
dienst 
Donnerstag, 4. Mai; 
15 Uhr Evangelische Frau- 
enhilfe (Pfarrer Diehl) 
Gemeinde St. Josef; 
Samstag, 29. April: 
18 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 30. April: 
10.15 Uhr Eucharistiefeier 
15 Uhr Familiennachmittag 
der Kommunionkinder 
Donnerstag, 4. Mai: 
14.30 Uhr Krankenkommu- 
nion 
19 Uhr Bußgottesdienst für 
alle Kommunionkinder, El- 
tern und für die gesamte Ge- 
meinde 
Freitag, 5. Mai; 
9 Uhr Eucharistiefeier 

Aufgerissen: Aut etwa 130 Meter Länge wurde unlängst die Rheinstraße zwischen Woog- 
und Rathausstraße aufgerissen. Grund: Neben Elektro-Kabeln für die Haushalte und die Straßen- 
beleuchtung verlegt die Telekom ihre Breitbandkabel in den Untergrund. Zudem wird nach Anga- 
ben der Gemeinde auf der gesamten Länge des Straßenabschnitts sowohl der Bürgersteig als 
auch die Fahrbahndecke erneuert. Die Bauarbeiten werden voraussichtlich erst Ende Juni been- 
det sein. Folo: Mahn 

Am 1. Juni will die Kinderkrabbelgruppe einziehen 
Kgeisbath (hwi) - Seil dem 

vergangenen Wochenende 
renovieren die Eltern des 
ni ugegru ndet en Egel sl )a - 
eher Vereins ..Kinderkrab- 
belgruppe" die ehemaligen 
Räume des Kindergartens 
Baver.seich am Kurt-.Schu- 
macher-Ring. Die Zeit 
drangt, denn bereits ab 
1 Juni s:)llen sich zweimal 
wöchentlich vier ausgebilde- 
te Erzieherinnen um die ein- 
bis dreijährigen Buben und 
Madchen kümmern, ihnen 
die M()glichkeit zum Spielen 
mit gleichaltrigen Kindern 
geben. Im Gespräch mit der 
Uingener Zeitung äußert 
sich der Vorsitzende des Ver- 
eins. Thomas Hörschelmann, 
über das Projekt Krabbel- 
stube und den Verein selbst. 

..Neben der Möglichkeit 
zur spielerischen Entfaltung 
für die Kinder bedeutet das 
Projekt Krabbelstube in 
Bayerseicli natürlich auch 

eine Entlastung für die El- 
tern. die sich dann zumin- 
dest montags und donners- 
tags vormittags zwischen 1) 
und 12..')0 l'hr anderen 
Dingen widmen können " 
Daß dieses Angebot nur eine 
unzureichende Alternative 
für berufstätige Mutter ist, 
(las ist dem rührigen Verein 
klar Eines di'i' Zii'le ist denn 
auch langerfrislig die Erwei- 
terung des Angebots: ,,Ir- 
gendwann einmal soll die 
Krabbelgrupiu' an fünf Ta- 
gen ganztägig geöffnet sein 

Aber: ,,Bis dahin ist es 
wohl noch ein weiter Weg." 
Zunächst einmal, so Hör- 
schelmann weiter, müsse der 
Verein in der Bevölkerung 
für Vertiauen werben. 
..dann wird der Zulauf si- 
cherlich stärker werden". 

Zur Historie der F'.gelsba- 
cher Kinderkrabnelgruj)|)e: 
Im veigangenen Jahr rlchte- 

ment di'iii Projekt am 
11. Mai endgültig Gruiu'.s 
Licht erleilt bat - kommt 
wiT'd<'r Leben in die Häunu' 
am Kiirt-Schumachi'i - Ring. 
Derzeit sind in der Kinder- 
krabbelstube noch vier Plät- 
ze frei. 

Wer an einem Platz Inter- 
e.sse hat. kann sich unter der 
Rufnummer 43 447 an '4'ho- 
nias Hörschelniann in Egels- 
bach wenden 

te die .SPD-Fraktion in der 
(lemeindevertretung eine 
Anfrage an den Clemeinde- 
vorstand. ob in Egelsbach i 
Bedarf für Krabbelslubi'n- 
|)latze für Kleinkinder zwi- ' 
sehen einem und drei Jahren j 
bestehe i 

Der Gemeindcvorstand 
schrieb dann alh-n Eltern | 
mit Kindern in diesem Alter 
einen Brief und setzte für 
I lerbst ■!)4 ein Treffen mit al- 
len Interessenten an. ..Und Mark müs.sen die Eltern 
da war uns schnell klar, tlaß selbst bezahlen. Dazu 
es zumindest kurzfristig ein kommt eine Aufnahmege- 
CJanztagesangebot nicht ge- bühr von 50 Mark für den 
ben kann. Dennoch ging aus Verein, der derzeit 48 Mit- 
diesem Treffen un.sere In- glieder zählt, und ein monat- 
itiative hei"vor " In der An- lieber Beitrag von fünf 
fangszeit des Bestehens dis- Mark 
kutierten die Eltern zu- 
nächst über mcigliche Finan- Wenn alles klapjit, wenn 
Zierungsmodelle. Die Ge- die Wände gestrichen sind, 
meinde sicherte eine Unter- eine hohe Stufe im Kinder- 
stützung von 100 Mark pro garten ent.schärft ist - und 
Kind und Monat zu. 140 wenn das Gemeindeparla- 
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Junge Fußballer 

waren zu Gast in 

Südfrankreich 

SGE-Jugend spielte bei Turnier mit 
(Ico) - Nach 

lanf^cn .lahrt-n machte sich 
die Kiillball-D-.IuRcnd der 
SC: KKcl.sbach über Ostern 
wieder auf den We>> ins süd- 
franzosische F'rou/ins. Ne- 
ben einem Pokal für den bei 
einem dortigen Turnier er- 
reichten siebten Platz brach- 
ten die jungen Egelsbacher 
Kicker jede Menge neue Kr- 
fahrun^en mit nach 
I )eulschland zurück 

Nach euier HesichlifjunK 
der berühmten französi- 
schen Hur^j Carcassonne er- 
reu'hten der Kgelsbacher SO- 
Mann-Troß nach knapp 20 
Stunden Krouzins. Die 
Spieler wurden allesamt im 
zehn Kilometer entfernten 
Nachbarort Leguevin unter- 
gebracht, Die Gruppenaus- 
losung am frühen Kreitaf^ 
abend er^^ab folf^entle Kin- 
teilunf^: in der Clruppe eins 
spielten neben der SCJK noch 
Sarago.ssa (Spanien), Tour- 
nefeuille und I-'rouzins I. In 
der (Iruppe zwei stellten 
Frouzins II, Titelverteidiger 
Porto, US I.eguevin sowie 
Sant Martin De Creau die 
Teilnehmer. 

Am .Samstag erfolgte die 
Kröffnungsfeier mit allen 

Mannschaften. Die Natio- 
nalhymnen wurden gespielt, 
danach die Landesfahnen 
der Teilnehmer aufgezogen. 
Für die jungen Kicker war 
dies ein tolles Erlebnis, dalJ 
das 0:0 im an.schließenden 
Eröffnung.sspiel gegen Frou- 
zins deutlich in den Schauen 
stellte. 

Am Samstag abend kamen 
dann die Erwachsenen auf 
ihre Kosten. Beim gemütli- 
chen Beisammen.sein mit 
Tanz tauschten Gastgeber 
und Ciilste CJeschenke aus. 
Die Egelsbacher waren dar- 
auf gut vorbereitet: Wimpel, 
Teller. Mannschaftsfoto und 
auch 2.') Liter deutschen 
Biers wurden an die Franzo- 
.sen überreicht. 

Am Sonntag setzte der Re- 
gen ein, dazu paßte auch die 
Egelsbacher ():;i-Niederlage 
gegen Turnierfavorit Sara- 
gossa. Für die die Erwachstj'- 
nen stand an.schließend wie- 
der Kultur auf dem Pro- 
gramm: Kranzniederlegung 
am Kriegerdenkmal, danach 
lud der Bürgermeister zum 
Umtrunk. Mittags bestritten 
die P^gelsbacher ihr letztes 
Gruppenspiel. Gegen Tour- 
nefeuille unterlag die SGE 

Amtliche Bekanntmachung 

der 

Gemeinde Egelsbach 

Eine Reise nach Süd-Frankreich unternahm die D-Jugend der SG Egelsbach über Ostern. Mit vie- 
len neuen Erfahrungen aus unserem Nachbarland kamen die Buben und Ihre Begleiter wieder 
nach Egelsbach zurück. Foto p 

öffentliche Bekanntmachung 
Bebauungeplan mit Integriertem 
Landschaftsplan Nr. 29 „Im Brühl" 
hier: Information und Anhörung 
der Bürger zum Bebauungsplan 
Nr. 29 „Im Brühl" 
Am Mittwoch, dem 10. Mai 1995, fin- 
det um 19 Uhr im Saal des Burger- 
hauses der Gemeinde Egelsbach. 
Kirchstraße 21. eine otlentiiche Ver- 
sammluna statt, in der interessierten 
Burgern dfurch das beauftragte Pia- 
nungsburo der Entwurf zum o g. Be- 
bauungsplan nochmals vorgestellt 
und die Moglichkett der Bodenord* 
nung und Erschließung durch die 
Deutsche Stadtentwicklungsgesell- 
Schaft mbH (DSK) dargestellt wird 
Gemäß §3(1) Baugesetzbuch wer- 
den dabei die Ziele und Zwecke der 

Planung und ihre voraussichtlichen 
Auswirkungen aufgezeigt und mit oer 
Burqern diskutiert 
Die Bürger haben Gelegenheit zur 
Äußerung und Erörterung der Pla- 
nung 
Die innerhalb von 14 Tagen nach oe» 
Anhörung von Grundstucksanhegerr 
(also bis 24 5 1995) eingehender 
Anregungen und Bedenken werder 
als im Rahmen der Otfenlegung vorr 
7, 2, 1995 bis 31.3.1995 fnstgerech- 
eingegangene Anregungen und Be- 
denken angesehen, ent.sprechend 
gewürdigt und bewertet. 
Egelsbach, den 20. Apnl 1995 

Der Gemeindevorstar^: 
der Gemeinde Egelsbac^ 

Eyßen, Burgerneisie' 

nach einer schwachen Lei- 
stunj? in letzter Sekunde mit 
0:1. Kin Remis hätte der SGE 
genüf»t, um Gruppendritter 
zu werden, so mußte man 
sich mit dem letzten FMatz 
zufrieden geben. Am Nach- 
mittag im Freundschafts- 
spiel gegen US Leguevin lief 
es hesser. Zwei bunt ge- 
mischte Mannschaften aus 
Spielern und Kitern trennten 
sich 4:4 unentschieden. • 

Am Montag traf die SGK 
im Spiel um Platz sieben und 
acht auf die zweite Vertre- 
tung der Gastgeber. Nach 
zehn torlosen Minuten brach 
sich der Jüngste im SGK- 
Dress das Handgelenk, wur- 
de anschließend ins Kran- 
kenhaus gebracht. Die Be- 
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SGE machte großen Schritt 

in Richtung Meisterschaft 

A-Jugend nach 3:1 gegen Bischofsheim kurz vor Titelgewinn 
KkoIsIhicIi (leo) - Dio FulJ- 

ball-A-.Uif;oncl der SG 
E)>i'lsbach machte mit dem 

über den SV 07 
Hi.schofsheim einen großen 
Schritt in Richtung Meister- 
-scluift. Drei Runden vor Sai- 
sonende führen die Bauer- 
Schützlinge mit fünf Punk- 
ten Vor.sprung die Tabelle 
an. Gegen Bischofsheim er- 
spielten sich die Egelsbacher 
Dutzende von guten Tor- 
chancen, die sie im selben 
Atemzug vergaben. Marco 
Schmiedl scheiterte gleich 
zweimal (HO., 38.) freiste- 
hend am Bischofsheimer 
Torhüter. Nach torloser er- 
ster Hätte brachte Mario 
D'Alessio in der 48. das 
Kunststück fertig, den Ball 
aus drei Metern über das lee- 

re Tor zu hauen. Die Egels- 
bacher Abwehr stand sehr 
sicher, mußte aber in der ,')1. 
Minute nach einem Konter 
das 0:1 hinnehmen. 

De^ Rückstand schien die 
Platzherren erst so richtig zu 
beflügeln. Dimitrios Kazakis 
traf in der 57. Minute aus 20 
Metern aber nur die 
Bischofsheimer Torlatte. Se- 
kunden später fiel der Iii- 
Ausgleich, als Carsten Grü- 
newald nach schöner Kom- 
bination aus 20 Metern flach 
einschoß. In der 62. Minute 
bediente David Racano mit 
gelungenem Zuspiel Mario 
D'Alessio, der überlegt zum 
2:1 ins lange Eck einschob. 
Die endgültige Entschei- 
dung fiel in der 73, Minute, 

als Marco Schmiedl einen zu 
kurz abgewehrten Kazakis- 
Schuß zum H:1 abstaubte. 
Trainer Rolf Bauer: ,,Unsere 
Superleistung ist aufgrund 
der vielen vergebenen Tor- 
chancen leider nicht zum 
Ausdruck gekommen." 

Am Sonntag (lO.!.") Uhr) 
können die Egelsbacher mit 
einem Erfolg beim FC Bens- 
heim die Meisterschaft vor- 
zeitig unter Dach und Fach 
bringen. Im Hinspiel hatte 
die SGE wenig Mühe, siegte 
locker mit 7:0. 

SG Egcisbach: Seng; 
Butsch, Czapla, Doehner, 
Kazakis, Ruckeishausen, 
Racano, .Pace, Grünewald, 
Schmiedl, D'Alessio (Hajjo- 
ut, Sieber, Uzuneay). 

Nicht weinen, daß es vorüber. 
sondern Jächeln, daß es gewesen. 

Plötzlich und unerwartet, für uns alle noch unfaßbar, 
entschlief meine Frau, Mutter und Schwiegermutter 

Lilli Ossot 

geb. Berberich 
* 23. 11. 1925 t 25. 4. 1995 

In stiller Trauer: 
Willi Ossot 
Klaus und Gabriele Ossot 
und alle Angehörigen 

63329 Egelsbach, Mainstraße 11 

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 28. April 1995, um 10.30 Uhr 
auf dem Friedhof in Egelsbach statt. 

gegnung wurde daraufhin 
abgebrochen, beide Mann- 
schaften teilten sich den 
siebten Rang. Turniersieger 
bei D- und C-Jugend wurde 
schließlich Saragossa, das 
sich in beiden Enspielen ge- 
gen Porto behauptete. 

Bei gemütlichem Beisam- 
mensein ließ man den Abend 
gemütlich ausklingen, ehe 
.sich die SGE gegen 2H Uhr 
zur Rückfahrt aufmachte. 
Zum Mittagessen kehrte 
man in Freiburg ein und ge- 
gen 1!).H() Uhr waren die 
Egelsbacher wieder am hei- 
mi.schen Berliner Platz. Den 
jungen Egelsbacher F'ußbal- 
lern war inzwischen die 
Freude über die gelungene 
P'ahrt deutlich anzusehen. 

Einladung für 

Schützen-Pokal 
Kgelsbach - Der 1. Schüt- 

zenverein B^gelsbach lädt 
wietler alle F.gelsbacher Ver- 
eine und Verbände zum 21. 
Egelsbacher Schützen-Pokal 
ein. Termin ist der 20. und 
21. Mai. Schon jetzt kann 
freitags von 20 bis 23 Uhr 
und .sonntags von 10 bis 12 
Uhr trainiert werden, teilte 
der Verein in einer Presse- 
meldung mit. Nähere Infor- 
mationen unter der Rufnum- 
mer 4 4.') 88. 

Vorstellung im 

Staatstheater 
Egelsbach - Im Monat Mai 

sind in der Miete La des 
Theaterrings im Staatsthea- 
ter am 2. und am 30. Mai 
Vorstellungen. Am Dienstag, 
2: Mai, wird um 19.30 Uhr 
das Schauspiel ,,Yvonne, die 
Burgunderprinzessin" gege- 
ben. Der Theaterbus fährt ab 
18.45 Uhr an den bekannten 
Haltestellen ab. 

Zahlreiche Kontakte wur- 
den geknüpft. Aclre.ssen aus- 
getauscht, dazu die französi- 
sche Gastfreundschaft - sa- 
genhaft. Daß es sportlich 
nicht so lief, stand da nur 
noch im Hintergrunil, denn 
vorallen gegen die Spieler 
aus Saragos.sa, im Durch- 
schnitt ein Jahr älter als die 
Egelsbacher Kicker, mach- 
ten sich die körperlichen 
Unterschiede stark bemerk- 
bar. Im nächsten ,Iahr wollen 
die Egelsbacher mit D- und 
C-.Iugencl unbedingt wieder 
nach Frankreich. Der AC 
Frouzins wird sich im Ge- 
genzug beim D-Jugend Tur- 
nier 1!I9() in Egelsbach vor- 
stellen. 

Worchel wurde 

im Amt bestätigt 
Ggcishach - Während der 

jüngsten Jahreshauptver- 
sammlung de» Egelsbacher 
Geflügelzucht Vereins fanden 
unter anderem Vorstands- 
wahlen statt. Als 1. Vorsit- 
zender wurde Klaus-Peter 
Worchel wiedergewählt, 
eben.so die 2. Vorsitzende 
und Schriftführerin Melany 
Worchel. Neuer Kassenwart 
und Zuchtwart ist Kurt 
Straub. Das teilte der Verein 
in dieser Woche in einer 
Pressemeldung mit. 

Dressur-Turnier 

in Egelsbach 
Egelsbach - Der Reitsport- 

club ,,Im Schwarzen Seyen" 
veranstaltet am Montag, 
1. Mai, auf seinem Vereins- 
gelände in der Nähe des 
Flugplatzes ein Dressurtur- 
nier. Beginn des Turniers ist 
um 10 Uhr. Zu sehen sind an 
diesem Tag Norweger-Pfer- 
de aus ganz Deutschland. 

Für die vielen Glückwünsche. Blumen und Geschenke anläß- 
lich unserer 

Silberhochzeit 
möchten wir uns bei unseren Freunden, Bekannten und 
Nachbarn, der Stadl Langen, dem Obst- und Gartenbauver- 
ein Egelsbach, der Sportgemeinschaft Egelsbach, den Frau- 
en des O.G.V.. dem Obst- und Gartenbauverein Langen, der 
Voba Dreieich, dem Jahrgang 48/49. dem Vogelschutz- und 
Zuchtverein Egelsbach recht herzlich bedanken. 

Irmgard und Helmut Meyer 
Egelsbach, im April 1995 

Für die überaus zahlreichen Glückwünsche, Blumen 
und Geschenke anläßlich meines 

75. Geburtstages 

möchte ich auf diesem Wege allen Verwandten. 
Freunden, Nachbarn und Bekannten meinen herz- 
lichen Dank aussprechen. 

Kunigunde Hobohm 

Egelsbach, im April 1995 

geben 
uosereo Ueg 

zuZuKlo 

Wir trauen uns 
und lassen uns trauen, 
am Freitag. 
dem 28. April 1995, 
Standesamt Egelsbach. 

u/((/ (Jens 

63329 Egelsbach 
Wiesenstraße 6 

Jahrgang 1939 Wir gratulieren 
Egelshnch - Die Mitglieder 

des Jahrgangs 1939 treffen 
sich am Mittwoch, 3. Mai, im 
Restaurant ,,Alt Egelsbach" 
an der Langener Straße. Be- 
ginn ist um 20 Uhr. 

Heinrich Hickler Nidda- 
straße 48, zum 84. Geburts- 
tag am Sonntag, 30. April 

Wilhiem VoÜhardt. Bran- 
denburger Straße 31, zum 
83. Geburtstag am Sonntag, 
30. April. 

Wir heiraten 

/^a/^£u.s 

63329 Egelsbach 
Offenthaler Straße 17 

Die kirchliche Trauung findet am Samstag, dem 6. Mai 1995 
um 14 Uhr in der evangelischen Kirche in Egelsbach statt. 

Bubenteams aus dem Kreis 

Darmstadt ohne Niederlage 

Bei der weiblichen Jugend Vorteile für Groß-Gerauer Auswahl 
Egelsbach - Bei den Ver- 

gleichspielen der Hand- 
balljugend gegen den Kreis 
Groß-Gerau in der 
Dr.-Horst-Schmidt-Halle 
in Egelsbach blieben die 
männlichen Jugendmann- 
schaften des Darmstädter 
Kreises unbesiegt, wäh- 
rend die weiblichen Ju- 
gendmannschaften alle 
Spiele verloren. 

Am Samstag eröffnete 
die männliche B-Jugend 
des Handballkreises 
Darmstadt mit einem guten 
Spiel gegen die Groß-Ge- 
rauer Auswahl das Ver- 
gleichswochenende. Man 
war dem Gegner in der 
Spielkultur überlegen und 
stellte auch die besseren 
Einzelspieler. 

Der Grundstein zum 
20:13-Sieg wurde schon in 
der ersten Halbzeit gelegt. 
Durch tolle Paraden er- 

möglichte der von der HSG 
Langen kommende Tor- 
wart Daniel Gallus einen 
beruhigenden Vorsprung, 
der bis zum Ende gehalten 
werden konnte. Die weibli- 
che B-Jugend hatte es mit 
einem in allen Belangen 
besseren Gegner zu tun. 
Deshalb fiel auch die Nie- 
derlage mit 6:22 besonders 
deutlich aus. 

Das Spiel der männli- 
chen A-Jugendteams bil- 
dete am Samstag den Ab- 
schluß mit einem 16:16- 
Unentschieden. Die Spieler 
des Kreises Darmstadt wa- 
ren zwar dem Gegner kör- 
perlich und technisch 
überlegen, aber man ließ zu 
viele klare Torchancen aus. 
Der Gegner spielte außer- 
dem sehr diszipliniert und 
nutzte fast jede Chance 
zum Torerfolg. 

Die männliche C-Jugend 

des Jahrgangs 1982 eröff- 
nete mit einem spannenden 
Spiel den Vergleich am 
Sonntag. Fast während der 
ganzen Spielzeit lief man 
einem knappen Rückstand 
hinterher. Erst zum Ende 
der Partie konnte man ei- 
nen Ein-Tore-Vorsprung 
erzielen, der bis zum 
Schlußpfiff gehalten wer- 
den konnte. Das Spiel wur- 
de mit 15:14 Toren gewon- 
nen. 

Bei den nachfolgenden 
Spielen des selben weibli- 
chen Jahrgangs stand die 
Auswahl des Darmstädter 
Kreises auf verlorenem Po- 
sten. Der Gegner war kör- 
perlich und technisch zu 
stark. Deshalb fiel die Nie- 
derlage trotz einer guten 
kämpferischen Leistung 
mit 7:26 Toren deutlich 
aus. 

Das Spiel des männli- 

chen 81er Jahrgangs bilde- 
te dann am Sonntag den 
Abschluß des Kreisver- 
gleichs. Die Darmstädter 
Auswahl war zwar die 
technisch bessere Mann- 
schaft, aber man konnte 
viele sich bietende Tor- 
chancen nicht nutzen 
Gleichzeitig agierte man in 
der Abwehr zu oberfläch- 
lich und verhalf dem Geg- 
ner zu Torchancen. 0®" 
Sieg mit 20:19 Toren ver- 
dankte man den guten Tor- 
wartleistungen von Julian 
Brückner von der SKG 
Roßdorf und Andreas 
Macht von der SG Ege's- 
bach. Sportlich war dieses 
Wochenende ein voller Er- 
folg, es wurde guter Hand- 
ball geboten. Nur hätten es 
die Kinder und Jugendli- 
chen verdient gehabt, wenn 
mehr Zuschauer gekom- 
men wären. 
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In Mannheim will die SGE 

die Durststrecke beenden 

Regionalliga-Fußballer rechnen sich Punktgewinn aus 
Kgelsbach (leo) - Bereits 

am heutigen Freitagabend 
|lit 31) Uhr) gastiert Fuß- 
biill-Regiimalligist SG 
l.;fii'l.sbai h tjemi VfR Mann- 
heim im Rhem-Neckar- 
Stadioii Sieben Spieltage 

Jugendfiißball 

SSG Langen 
l.iingeii - F'in volles Pro- 

gramm haben die Nach- 
wuihsteams der SSG Lan- 
(iiMi an diesem Wochenende. 
\m Samstag, 29. April, spie- 
len K II: SSC; - SC Huch- 
si hlag (13 Uhr). F 1: SSG — 
TSC'i Neu-Isenburg (14 Uhr), 
K II .SSG -- TSCi Neu-Isen- 
(uirg (15 Uhr), E I: SG Cjiit- 
wnhain - .SSC! (14 Uhr), C: 
SSC; TSG Neu-Isenburg 
(13 45 l. hr). Am Sonntag, 30. 
;\pnl. spielen: D II: SSG 
Riil-Weiß Offenbach (9 Uhr), 
1) I SSG BSC f)ffenbach 
(10 30 Uhr). 

Reserve beim 

Tabellenvierten 

vor Rundenschluß sind die 
Abstiegssorgen der Egels- 
bacher wieder gestiegen 
..Wir müssen jetz mal wie- 
der ein paar unerwartete 
Punkte holen", fordert Ma- 
nager Klaus Leonhardt 
Gegen flen Tabellenelften 
aus Mannheim wollen die 
Egelsbacher den Anfang 
machen ..Ein Punkt ist un- 
ser Ziel", erklarte Leon- 
hardt nach der unglückli- 
chen 0:1-Niederlage gegen 
Vestenliergsgreuth, der 
siebten Egelsbacher Nie- 
derlage mit nur einem Tor 
Unterschied. 

..Nach den Verletzungen 
von Stefan Glaser und Ralf 
Zürlein ist es für uns 
schwer, 90 Minuten lang 
ein torloses Remis zu hal- 
ten. Deshalb müssen wir 
uns umorientieren, offensi- 
ver werden", so Trainer 
Herbert Schäty. Bisher 
konnte die SGE diese Vor- 
gabe allerdings noch nicht 

in die Tat umsetzen Seit 
355 Minuten warten die 
F'.gelsbacher auf einen Tor- 
ern)lg. Zuletzt zeigte der 
junge All Talib in vorder- 
ster Sturmspitze immerhin 
hoffnungsvolle Ansätze 

In Mannheim wird wahr- 
scheinlich eine weitere Of- 
fensivkraft fehlen; FürSla- 
visa Dacie soll Tomas Oral 
in die Anfangsformation 
rücken. Olaf Kirn, der am 
vergangenen Wochenende 
verletzt ausschied, wird 
mit einer Händerdehnung 
voraussichtlich zwei Wo- 
chen pausieren müssen. 
Beim VfR Mannheim ist 
(Joalgetter Karamehmedo- 
vic nach seiner Leistenzer- 
riing hingegen wieder da- 
bei 

Bereits am kommenden 
Montag. 1 Mai, gastieren 
die Egelsbacher um Ki Uhr 
zum Ilessenpokal-Viertel- 
finale beim FC Hessen Kas- 
sel. 

SSG fährt mit 

neuer Hoffnung 

zur Teutonia 
Langen (app) - Der 1:0- 

■Sieg gegen Heusenstamm 
hat den Bezirksliga-Fußbal- 
lern der S.SCi Langen mach- 
tig Auftrieb gegeben und die 
Situation im Kampf um ilen 
Klassenerhalt zugunsten 
der Mannschaft von Walter 
Bloss verändert Bis auf 
zwi'i Zahler sind die Lan- 
gener an Dietesheim II 
rangerückl und haben den 
FC Alemannia Klein-Au- 
heim zwei Zähler hinter sich 
gelassen. Am Scmntag muß 
ilie SSG, inzwischen Fünf- 
zehnter. zum Vii'rten Teuto- 
nia Hausen. Für die Hause- 
ner zählt nur ein Sieg, soll 
das Saisonziel, der sofortige 
Wiederaufstieg in die 
Frankfurter Bezirks-Ober- 
liga. noch realisiert werden. 
Hausens Pressewart CJün- 
ther Schwartz: ,,Zwei Punk- 
te sind Pflicht für uns." Die 
Erinnerungen an die Hin- 
runde Sinti für die SSCi- 
Spieler eher unangenehm. 
Mit 5:0 gewann die Teutonia 
in Langen, ließ der S.SC! 
nicht den Hauch einer 
Chance 

Neue Hoffnungen im Kampf um den Klassenerhalt haben die Fußballer der SSG nach dem 1:0- 
Sleg über Heusenstamm geschöpfl. Bernhard Cyrys und seine Mannschaftskameraden stehen 
am Sonntag bei Teutonia Hausen aber erneut vor einer schweren Aufgabe. Foto OrlowsKi 

HSG-Herren dürfen noch hoffen 

in St. Stephan Abstiegsfrage nach 17:17 gegen Pfungstadt noch nicht geklärt 
Kgelsbach (leo) - Nach der 

Zwangspause am letzten 
Wochenende tritt die Fuß- 
iiall-Reserve der SG Egels- 
baeh am Sonntag (15 Uhr) 
zur 28. Runde in der Be- 
zirksliga Darmstadt West 
beim Tabellenvierten St. 
Stephan an. Wer vom Regio- 
nalliga-Kader der SGE in 
Griesheim einläuft, ist von 
der Partie der ersten Mann- 
schaft am Freitag in Mann- 
heim abhängig. Radenko 
Vukelic befindet sich nach 
seiner Verletzungspause 
wieder im Training, wird 
aber am Freitag voraus- 
sichtlich zum Aufgebot der 
„Ersten" gehören. Kapitän 
Sa.si ha Inerte ist nach abge- 
laufener Rotsperre in Gries- 
iieim wieder spielberech- 
tig' Im Hinspiel boten sich 
iH'i.ie Mannschaften einen 
offenen Schlagabtausch, in 
dem die Griesheimer mit 5:3 
die Oberhand behielten. 

Langen (ort) - Die Saison 
in der Handball-Bezirksliga 
Darmstadt ist beendet. Für 
die Herren der HSG Langen 
hat sie bisher noch kein gu- 
tes finde genommen, denn 
die Mannschaft des Trainer- 
gespanns Manfred Merk und 
Winfried Kerßenfi.scher be- 
legt in der Abschlußtabelle 
den zwölften Platz. Bei 
436:478 Toren und 17:35 
Punkten hat die HSG den 
punktgleichen TV Lampert- 
heim hinter sich gelassen, 
der auf jeden Fall absteigen 
muß. Für die Langener gibt 
es dagegen nach dem 17:17 
gegen den TSV Pfungstadt 
zum Saisonfinale noch ein 
Fünkchen Hoffnung. Wenn 
der TV Breckenheim die 
Hessenmeisterschaft ge- 
winnt und dadurch zur Re- 
gionalliga aufsteigt, kann 
die TG Rüsselsheim die 
Oberliga halten, und dann 
wird es in der Bezirksliga 

Darmstadt bei den Abstei- 
gern Lampertheim und 
Fürth bleil)en. Die Chancen 
stehen allerdings nicht Ix'- 
■sonders günstig, ilenn Brek- 
kenheim hat das erste End- 
spiel gegen den Nordmeister 
TG Rotenburg mit 14:20 ver- 
loren und mufj das Rückspiel 
am Sonntag gewinnen, um 
ein drittes Spiel in neutraler 
Halle zu erzwingen. 

Die HSG Langen spielte 
gegen den TSV Pfungstadt 
zunächst ganz unil gar nicht 
wie ein Absteiger. Die erste 
Halbzeit bestimmten die 
Langener klar und konnten 
nach einer frühen 3:1-Füh- 
rung einen 9:()-Vorsprung 
herausspielen, und bei kon- 
setjuenterer Chancenaus- 
nutzung wäre sogar noch ein 
klareres Resultat möglich 
gewesen. In den letzten Mi- 
nuten vor dem Wechsel ging 
allerdings die siiielerischer 

Linie ein wenig verloren und 
Pfungstadt konnte auf 9:7 
verkürzen. 

Die Schwächen kurz vor 
dem Wechsel zeigten nach 
Wiederbeginn Wirkung, 
ilenn Langen konnte nicht 
mehr an die guten Lei- 
stungen anknüpfen und 
mußte in der knappen Partie 
um den bitter nötigen 
Punktgewinn zittern. Dabei 
gab es auch im zweiten Ab- 
schnitt ausreichend Gele- 
genheiten zu einer vorzeiti- 
gen Entscheidung. .So hatte 
es Blisse beim 13:11 in der 
Hand, für eine Führung von 
drei Toren zu .sorgen, und 
beim 15:14 vergab ,Iost eine 
hochkarätige Chance. So 
kam es beim 13:13 erstmals 
zum Ausgleich, und Langen 
mußte nun bis zum Ende zit- 
tern, wurde für die in.sge- 
samt recht gute spielerische 
und kämpferisch überzeu- 

gende Leistung mit einer 
Punkteteilung lielohnt. 

Mit dem Saisonende ist 
auch die Mi.ssion der In- 
terimstrainer Manfred Merk 
und Winfrii'd Kerßenfischer 
beendet, die vor knapp vier 
Wochen Oliver Schäfer ablö- 
sten. Gespräche mit mögli- 
chen Nachfolgern wurden 
bereits geführt, allerdings 
kam es noch nicht zu einem 
Abschluß, da die Situation 
um die Klassenzugehörig- 
keit noch unklar ist. Immer- 
hin hat sich schon herausge- 
stellt, daß die Mann.schaft 
zusammenlileiben und sich 
Burkhard Schmiedel wieder 
für das Tor zur Verfügung 
stellen wird. 

HS(i Langen: Dachtier, 
Dries.sen; Cariionari (3), Du- 
ric (1), Wiechmann, Blisse 
(2), Krech (6/3), Hortmann, 
Jost, Bauch, Hartmut 
Schmiedel (1), Corday (4). 

SVD-Fußballer versagten im Abschluß kläglich 

Nach enttäuschendem 0:0 gegen Rot-Weiß Offenbach ist der Titel in weite Feme gerückt 
Dreieichenhain (le) - Beim 

SV Dreieichenhain gab es 
nach dem 25. Spieltag in der 
Fußball-Krei.sliga A Offen- 
bach West lange Gesichter. 
Gegen den Tabellendrittletz- 
ten Rot-Weiß Offenbach hat- 
ten sich die Hainer, die vor 
dem Spiel noch Titelanwärter 
waren, natürlich mehr als ein 
mageres 0:0 ausgerechnet. 
„Wir hatten uns eine hervor- 
ragende Ausgangsposition 
frspielt und jetzt sind wir 
praktisch auf der Zielgerade 

Spitzenreiter 

beim „Club" 
Uiiigen (app) - Am Sonntag 

115 Uhr) kommt der Tabellen- 
fühn}r der Fußball-Bezirksli- 
ga Offenbach zum FC Langen 
ins Waldstadion (Jberlinden. 
Kckers-Viktoria Mühlheim 
liegt mit 46:12 Punkten fünf 
Spieltage vor Saisonende ei- 
ipn Zähler vor dem FV 06 
Sprendlingen. Der „Club" 
liegt mit 26:32 Punkten .sechs 
Punkte vor den gefährdeten 
Man.ischaften auf dem zwölf- 
ten Rang und .sehnt das Sai- 
sonende herbei. Trainer Klaus 
Niederer: „Wir peilen ein aus- 
geglichenes Punktekonto an. 
34:34 Punkte - das wäre ein 
versöhnlicher Abschluß dieser 
verkorksten Spielzeit." Am 
Sonntag erwartet Fieclercr ein 
'^■''Eagiertes Auftreten seiner 
Spieler. „Wir brauchen noch 
zwei Punkte, um den Klassen- 
erhalt endgültig zu sichern, 
>ind wenn die Mei.ster werden 
Wollen, darm müssen sie bei 
^ gewinnen." Die Voraus- 
setzungen lassen auf einen in- 
teressanten Fußball-Nachmit- 
tag schließen. 

zusammengebrochen", mein- 
te SVD-Spielausschußchef 
Heinrich Neubecker zu der 
,,Nullnummer". 

Der Sturm, in den letzten 
Wochen der erfolgreichste 
Mannschaftsteil, hatte einen 
rabenschwarzen Tag er- 
wischt. Peter Malecha schei- 
terte mit einem Abstauber 
aus drei Metern und Volker 
Großmann wartete in völlig 
freier Position vor dem Tor zu 
lange (33.). Auch auf der Ge- 

Letzte Chance 

fürSVD-Kicker 
Dreieichenhain (le) 

Dem SV Dreieichenhain 
drohen nach dem Lei- 
stungseinbruch der ver- 
gangenen Wochen die Felle 
im Rennen um die Meister- 
schaft in der Fußball- 
Kreisliga A Offenbach 
West davonzuschwimmen. 
Die Hainer Fußballer müs- 
sen am Sonntag (15 Uhr) 
beim Mitkonkurrenten 
Hellas Offenbach schon 
beide Zähler mitnehmen, 
um weiter auf den zweiten 
Tabellenplatz hoffen zu 
können, der zur Aufstiegs- 
relegation in die Bezirksli- 
ga berechtigt. Die Grie- 
chen selbst haben ebenfalls 
nur noch mit einem Sieg 
Chancen auf den Aufstieg, 
die Partie bekommt damit 
fast schon Endspielcharak- 
ter. Auf jeden Fall muß der 
SVD seine Torchancen bes- 
ser nützen, um wenigstens 
noch einen Funken Hoff- 
nung auf einen doppelten 
Punktgewinn ' haben zu 
können. 

genseite gab es Chancen, 
,,Jimmy" Karl rettete vor ei- 
nem ein.schußbereiten Offen- 
bacher in der 36. Minute in 
höchster Not. 

In der zweiten Hälfte spiel- 
te der SVD auf ein Tor. Vol- 
ker Großmanns Kopfliall 
ging an den Pfosten (50.), 
Gerhardt Reichert und Jür- 
gen Valloz scheiterten in ei- 
ner Gemeinschaftsaktion, 
Reichert köpfte vorbei (63.). 
Der SVD hatte Torchancen, 

um drei Spiele zu gewinnen. 
Reicherts Kopfball wurde in 
der 85. Minute auf der Linie 
geklärt. In der 86. Minute 
dann der Höhepunkt des 
Spiels. Der Unparteiische 
stellte Uwe Fichtner nach ei- 
ner ,,Notbremse", bei der 
Fichtner eindeutig den Ball 
gespielt hatte, mit ,,Rot" vom 
Platz, verlegte aber den ,,Tat- 
ort" ebenso glücklich wie 
auch unerklärlich für den 
SVD um einige Meter außer- 

halb des Strafraums. Nur ei- 
ne Minute später wurde auf 
der anderen Seite Malechu 
gelegt. Statt des fälligen 
Strafstoßes gab es hier einen 
indirekten Freistoß, der aber 
nichts einbrachte. 

SV Dreieichenhain: Beh- 
ringer; Fichtner, Müller, 
Karl, Suss, G. Großmann, 
Rudolf, Reichert, Malecha, 
Valloz, V. Großmann (Lobos- 
co, Rüster). Reserven: 6:0 für 
den SVD, 

Mädchen des TVL 

haben Heimvorteil 

Turnier um südtdeutsche Meisterschaft 
Langen - Am Wochen- 

ende spielen in der (ieorg- 
Sehring-Halle vier weilili- 
che Masketbail-A-Jugend- 
munnschaften um den Ti- 
tel des süddeutschen Mei- 
sters. Parallel dazu spielen 
im Norden die vier stärk- 
sten Vertreter ebenfalls 
ihre zwei Qualifikanten 
zur deutschen Meister- 
schaft aus. 

Neben dem von der ver- 
gangenen Meisterschaft 
bekannten Spielerinnen 
der KuSG Leimen treffen 
die Gastgeberinnen des 
TV Langen auf die DJK 
Falke Nürnberg und die 
BG Chemnitz. Zum Auf- 
takt spielen die Langen- 
erinnen gegen Nürnberg. 
Wenn es gelingt, die ag- 
gressive Verteidigung und 
(las Schnellangriffspiel 
aufzuziehen, sollte das 
Spiel gegen die wohl etwas 
größeren Spielerinnen aus 
Nürnberg gewonnen wer- 
den können. Im Anschluß 
trifft die Mannschaft der 
BG Chemnitz auf di<? Lei- 
mener Mädchen. In diesem 
Spic^l dürfte der Südost- 
Meister als Favorit gelten. 
Mit der firfahrung aus der 
abgelaufenen Zweitliga- 
Saison wäre alles andere 
als ein Chemnitzer Sieg ei- 
ne kleine .Sensation. 

Am Sonntag treffen zu- 
erst die Südost-Vertreter 
aufeinander. Bei der vor- 
angegangenen Meister- 
schaft erspielten sich die 
Chemnitzerinnen einen 

lieutlichen 92:65-Sieg. Am 
Vormittag findet dann 
noch das Spiel di'S 'l'V 
Langen gegen KuSCJ Lei- 
men statt. Im Gegensatz 
zum Turnier in Mainz 
(76:65-Sieg für Langen) 
wollen die Langener Mad- 
chen ihre Unterlegenheit 
Ijeim Rebound nicht mehr 
deutlich zeigen. 

Am Nachmittag spielen 
dann zuerst die iieiden 
Zweiten der Vorturniere, 
Leimen und Nürnlierg, ge- 
geneinander Für diese 
Begegnung ist es schwer, 
eine Vorhersage zu trc^f- 
fen. Um 15 Uhr gibt es 
dann das voraussichtliche 
Endspiel des Turniers 
zwischen den Mädclien 
des TV Langen und der BCJ 
Chemnitz. Einige Spiel- 
erinnen beider Mann- 
schaften kennen sich aus 
der zweiten Bundesliga, so 
daß man auf den Ausgang 
sehr gespannt .sein (iarf. 
Der .Sieger dieses Turniers 
hat das Austragungsrecht 
für die deutsche Meister- 
schaft am 13./14. Mai. 

Die Spiele im Überblick: 
Samstag: 16 Uhr TV Lan- 
gen - DJK Falke Nürn- 
berg, l!i Uhr B(; Chemnitz 
— KüSG Leimen; Sonn- 
tag: 9 Uhr DJK Falke 
Nürnberg BG Chem- 
nitz, 10.45 Uhr TV Langen 
— KuSC; L<'imen, 13.15 
Uhr KuSCJ Leimen — DJK 
Falke Nürnberg, 15 Uhr 
TV Langen - BG Chem- 
nitz. 

TTC-Abschied aus der Bezirksklasse 

Damen müssen in der Kreisliga Neuanfang machen / Meistertitel für das fünfte Herrenteam 
Langen (hk) - Die zweite 

Tischtennis-Herrenmann- 
schaft des TTC Langen be- 
endete die Punktrunde in 
der Bezirksliga mit einer 
5:9-Heimniederlage gegen 
den Tabellenzweiten TTC 
Lampertheim II und muß 
nun in der Abschlußtabelle 
mit dem dritten Platz zu- 
frieden sein. In der ent- 
scheidenden Partie um die 
Vizemeisterschaft konnte 
die TTC-Zweite bis zum 
3:3-Zwischenstand mithal- 
ten, wobei in den Doppeln 
Anders/Kaiser und Gärt- 
ner/Fels sowie Volker 
Gärtner im Einzel sieg- 
reich waren. 

Danach nahmen die Gä- 
ste das Heft in die Hand 
und zogen auf 8:3 davon. 
Marco Anders, Erhard Kai- 
ser, Harald Fels, Eberhard 
und Hans-Werner Reidl 
mußten sich recht deutlich 
geschlagen geben, so daß 

die Frage nach dem Sieger 
schnell beantwortet war. 
Volker Gärtner und Marco 
Anders konnten zwar noch 
einmal auf 5:8 verkürzen, 
doch die zweite Niederlage 
von Erhard Kaiser besie- 
gelte den 5:9-Endstand. 
Bester TTC-Akteur war 
Volker Gärtner, der in Ein- 
zel und Doppel ungeschla- 
gen blieb 

Die Damenmannschaft 
des TTC Langen muß sich 
nach der 1:8-Niederlage 
beim Tabellendritten TSV 
Ellenbach aus der Bezirks- 
klasse verabschieden. 
Trotz der hohen Niederlage 
bot man den Gastgeberin- 
nen lange Zeit Paroli, wo- 
bei der Ehrenpunkt durch 
Bärbel Eicke zustande 
kam. 

Gisela Waschke, Petra 
Kornmesser und Rosemarie 
Mehnert gingen leer aus. 
Die TTC-Damen müssen 

nun in der Kreisliga einen 
Neuanfang starten und 
sollten hier eine gute Rolle 
spielen können. 

Die fünfte TTC-Herren- 
mannschaft vollbrachte ihr 
Meisterstück in der 2. 
Kreisklasse Nord durch ei- 
nen 9:2-Kantersieg gegen 
die SKG Gräfenhausen IV. 
Mit 41:3 Punkten schaffte 
man eine tolle Bilanz und 
kann nun den Aufstieg in 
die 1. Kreisklasse feiern. 

Gegen Gräfenhausen 
sorgten bereits die Doppel 
durch Siege von Gärtner/ 
Chudy, Heinz/Hujer und 
Rolf/Simonowsky für eine 
3:0-Führung. In den Ein- 
zeln ließen dann Robert 
Gärtner (2), Michael Chudy 
(2), Thomas Rolf, Winfried 
Simonowsky die restlichen 
Punkte zum 9:2-Endstand 
folgen. Nur Jean-Marie 
Heinz und Thomas Hujer 

mußten je einen Zähler den 
Gästen überlassen. 

Die sechste Herrenver- 
tietung des TTC fertigte 
den Tabellendrilten TTC 
Eintracht Pfungstadt VI 
mit 9:2 ab und konnte da- 
mit zwei wertvolle Aus- 
wärtspunkte verbuchen. 
Mit Platz fünf erreichte 
man in der Abschlußtabelle 
der 2. Kreisklasse Mitte ei- 
nen schönen Erfolg. In 
Pfungstadt trumpften zu 
Beginn die Doppel mit 
Winterhoff/Becker, Doll/ 
Durek und Wagner/Werner 
groß auf und holten zu- 
nächst eine 3:0-Führung 
heraus. 

Anschließend gingen 
zwar die Spitzeneinzel 
durch Armin Winterhoff 
und Dieter Becker verlo- 
ren, doch die restlichen 
Einzel wurden jeweils glatt 
gewonnen, so daß der 9:2- 
Sieg nie in Frage stand. Die 

TTC-Zähler besorgten 
Achim Wagner. Wolfgang 
Durek, Horst Werner, Ar- 
min Winterhoff und Dieter 
Becker. 

Die achte Herrenmann- 
schaft des TTC gewann das 
Derby der 3. Kreisklasse 
Nord gegen die SG Egels- 
bach V mit 9:2 und hat da- 
mit mindestens den dritten 
Tabellenplatz sicher. Nur 
zu Beginn mußten die Dop- 
pel durch Schlapp/Weißel- 
berg und Dalheimer/Alberl 
abgegeben werden. Die 
weiteren Spiele gingen klar 
an die TTCler, die in den 
Spitzenspielern Axel Dal- 
heimer und Klaus Schlapp 
mit je zwei Punkten ihre 
herausragenden Kräfte be- 
saßen. Die restlichen Zäh- 
ler markierten Michael Al- 
bert, Jürgen Weißelberg, 
Wilfried Salewski und Ste- 
fan Becker. 
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SGE-Damen verloren ihre Nummer 1 

Gaby Lorenz ging nach Neu-Isenburg / Klassenerhalt oberstes Gebot 
(li'o) - An ilic- 

.si'in Wochi'iionde stui U'n die 
Tenni.smannschaftcn cli'r SG 
E)^olsbach in clio Modonnin- 
(Ic 1H9S. Die Damen AK 40 
(liT GnippcnliKa voipaUten 
im letzten Jahr knapp den 
Aufstieß. Nachdem jetzt die 
an Nummer eins gesetzte 
Gaby Lorenz die SGE in 
Richtunß Oberligist Neu- 
Isenburg verlielS, haben sich 
die Egelsbacherinnen den 
Klassenerhalt zum Ziel ge- 
setzt. „So eine Chance wie 
Gaby Lorenz bekommt man 
nicht alle Tage, unil sie hat 
sie genutzt", so Mann- 
schaftsführerin Hannelore 
Elendt über den Wechsel 
Am Samstag (14 Uhr) be- 
streiten die Damen beim TC 
Bruchköbel ihr erstes Sai- 
sonspiel. 

Ebenfalls am Samstag (9 

Uhr) gehen die Herren AK ,')S 
in Hensheim an den Start. 
Die SGE-Oldies schafften 
li)i)4 souverän ilen Aufstieg 
in die Bezirksliga A, wollen 
nun diese Kla.sse erhalten. 

Die erste Herrenmann- 
schaft AK 4,'i hat sich in der 
Bezirksliga B einen I'latz im 
vorderen Drittel als Ziel ge- 
■setzt. Zum Saisonstart er- 
wartet man zuhause den TC 
77 Kiedstadt. 

Als vierte Egelsbacher 
Mannschaft sind die Herren 
AK 4.') II der KreisUga B am 
Samstag (14 Uhr) unterwegs. 
..Wir wollen in iliesem Jahr 
eine gute Rolle spielen", so 
Teamkapitiin Wolfgang 
Haug. Mit einem Erfolg bei 
Grün-Weiss Gräfenhausen II 
wollen die Egelsbacher den 
Grundstein für eine gute 
Saison legen. 

Der Aufstieg wurde 

gebührend gefeiert 

Zweite HSG-Damen in Bezirksliga II 
Langen - Die so erfolg- 

reiche Saison 1994/95 
wurde zwar schon vor ei- 
niger Zeit abgeschlossen, 
doch den letzten Spieltag 
haben die zweiten Hand- 
balldamen der'HSG Lan- 
gen noch lange nicht ver- 
gessen. Denn trotz der Ab- 
sage der Mannschaft aus 
Weiterstadt hatten die 
Damen samt Fans, Spon- 
soren, Eltern und Freun- 
den einen unvergeßlichen 
Abend. Die Meister- 
schaftsfeier war ein voller 
Erfolg und hat allen Betei- 
ligten großen Spaß ge- 
macht. 

Mittlerweile läuft die 
Planung für die Bezirksli- 
ga II. Das Trainergespann 
ist vorerst ,,geschrumpft". 
Halle Driessen hat sich 
von der Mannschaft im ge- 

genseitigen Einvernehmefj 
getrennt und wird sich 
nun auf seinen Beruf kon- 
zentrieren. Martin Lötz 
bleibt der Mannschaft 
weiterhin treu und würde 
sich über einen ,.zweiten 
Mann" freuen. 

Bei der Mannschaft 
bleibt erst mal alles beim 
alten. Abgänge sind keine 
in Sicht, ganz im Gegen- 
teil: Das Team hofft auf ei- 
nige Verstärkung aus der 
nun zu den Damen stoßen- 
den A-Jugend. Natürlich 
ruht sich die Mannschaft 
zur Zeit nicht aus. Trai- 
niert wird vorübergehend 
einmal wöchentlich, um 
sich für die Turniersaison 
fit zu halten. Zum ersten 
Turnier fahren die Damen 
nach Mittweida in der Nä- 
he von Chemnitz. 

Am Sonntag (9 Uhr) er- 
warten die Damen AK HO 
zum Hundenstart der Be- 
zirksliga B den TC Ger- 
sprenztal II. ,,Um S|)ielen zu 
können, treten wir als Jung- 
seniorinnen an, obwohl wu' 
alle schon Seniorinnen 
sind", erklärte Brigitte Ju- 
nak. Die Egelsbacherinnen 
treffen damit immer auf we- 
■sentliche jüngere Gegnerin- 
nen. 

Leichte Personalprobleme 
haben die Damen der Kreis- 
liga A, die um 9 Uhr bei 
Blau-Gelb Darmstadt antre- 
ten. ,,Wir sind sehr dünn be- 
setzt. Hoffentlich bekommen 
wir immer sechs Spielerin- 
nen zusammen", erwartet 
Mannschaftsführerin Patri- 
cia Alber eine schwere Spiel- 
zeit. 

Die Jungsenioren der 

BezIrksHga Darmstadt 
TG 75 Darmsladt — TV Bütgstadl 19:19 
TV Ftank.-Cfumb.-HSG Bad König 15:22 
TV Haibach-MSG Biblis 23:24 
TVSulzöach-TSVKiicti-Bromb 13:17 
SG Arheilgen - TSV Kmmbach 23:22 
HSG Langen — TSV Rungsladl 17:17 
TV Lampecineim — TV Fürth 17:11 

1 TSV Kmmbach 26 20 0 6 559,447 40.12 
2TSVKirct\-BtO(nt), 26 16 4 6 483:442 36:16 
3HSGBadKönig 26 16 3 7 487464 35:17 
4 TG75Damisla(tl 26 14 2 10 489:469 30:22 
5 MSG Biblis 26 14 1 11 493497 29,23 
6TVFränk-Crjmb 26 12 4 10 479472 28:24 
7TVHaibach 26 13 1 12 501 470 27,25 
8TSVP(ungslaiJt 26 13 1 12 480,466 27 25 
9SGArheilgen 26 11 2 13 501 498 24 28 

lOTVSutoch 26 9 5 12 463:472 23:29 
11 TV Burgstädt 26 7 5 14 448 4 94 19 33 
12HSGlangen 26 7 3 16 436:478 17:35 
13TVi.ampertheim 26 8 1 17 427:506 17 35 
UTVFünh 26 6 0 20 483:555 12:40 
Frauen-Bezirksllga Darmstadt 
VIL Heppenheim — TSG Gr.-Bieberau 16:13 
TV Siedelsbrunn — TGS Walldort 14:18 
HSG Langen - SG Egelsbacti 19:8 
TVGroflwallstadt-HSGBadKSnig 18:12 
SVC Gemsheim—TSV Raunheim 11:14 
TSVHahtzhein'.—TVGrofl-Zimmem 14:10 
TV Schaaltieim — TSV Gadernheim 17:15 

1 TGSWaMoil 26 25 1 0 509i92 51:1 
2 VtL Heppenheim 26 19 1 6 404:349 39:13 
3TVSiedelsl)ninn 26 16 1 9 428:376 33:19 
4 HSG Langen 26 11 6 9 410:377 28:24 
STVGroliwallsladt 26 11 3 12 402,391 2527 
6 SVC Gemsheim 26 11 1 14 407 ,418 23-29 
7 TSV Gadernheim 26 9 4 13 364:382 22:30 
8HSGBadKinig 26 10 2 14 332:369 22:30 
9 TSV Raunheim 26 10 2 14 339:393 22:30 

lOTVGroB-Zimmem 26 10 1 15 332:380 21:31 
11 TSVHatunheim 26 10 1 15 323385 21:31 
12 TSGGr-Bietwrau 26 9 2 15 383:416 20:32 
13TVSchaalheim 26 10 0 16 394:436 20:32 
USGEgelsbach 26 8 1 17 281:340 17:35 

Kreisliga A verpaßten in der 
abgelaufenen Spielzeit nur 
hauchdünn den Aufstieg in 
die Bezirksliga. Jetzt nimmt 
die Truppe um Kapitän Jo- 
hann Gaussmann einen er- 
neuten Anlauf. Zum ersten 
Saisonspiel gastieren die 
Jungsenioren um 14 Uhr 
beim TC Gorxheimertal. 

Als letztes Egelsbacher 
Team startet die zweite Her- 
renmannschaft in die Saison 
'95. Nach dem Abstieg in die 
Kreisliga B streben die Her- 
ren den sofortigen Wieder- 
aufstieg an. Am Sonntag ga- 
stiert um 9 Uhr der SVS 
Griesheim in Egelsbach. 

Die erste Herrenmann- 
schaft der Kreisliga A sowie 
die Herren AK tiS der Be- 
zirksliga A haben an diesem 
Wochenende noch frei. 

Krelsklasse Darmstadt Ost 
TV GroBwallsl, III-TV Goldbach 23:11 
TSV Habclzheim - TSV Kir,-Bromb, II 19:15 
TSV Mainaschalt — FC Hösbach 19:14 
TG Stockstadl — HSG Böllstein 14:22 
SG Dieburg — TAV Eppenshaus 18:15 
TG75DarmsMI-HSGLang«nll 26:16 
TV Munster — BSC Urberach 17:25 

I HSG Böllstein 
2TVGro()wallsl,lll 
3 TSVHatiitaieiffl 
4 TSV Mainaschalt 
5 TSVKir,-Bromb II 
6TAVEppertshaus 
7 TGStockstadt 
8 SG Dieburg 
9 HSGLangenll 

10 BSC Urberach 
II FC Hösbach 
l2TG75Damisl,ll 
13TVGöldbach 
14 TV Münster 

26 20 2 
26 20 1 
26 17 3 
26 16 3 
26 13 3 
26 14 1 
26 13 2 
26 11 1 
26 10 1 
26 8 4 
26 9 2 

4 514:415 42:10 
5 474 361 41:11 
6 515:432 37:15 
7 500:468 35:17 

10 485:465 29 23 
11 413:396 29,23 
11 528:484 28:24 
14 437466 23:29 
15 432:478 21:31 
14 400,433 20,32 
15 403:467 20:32 
17 467486 17:35 
18 420:472 15:37 
22 363,528 7:45 

2. BezIrksHga Darmstadt Ost 
TV Hösbach - HSG Ertjach 26:16 
SG Nieder-Röden — TV Grofl-Zimmem 20:15 
TV Kleinwallsladt — HSG Reichelsheim 28:24 
SG Babenhausen - rCG Gr,-Bieberau II 21:22 
TV Wen^umstadt - TG Otiof-Roden 15:12 
Asbach-Modau II - SG Egelsbaih 20:23 

I TVHösbach 26 20 3 3 494:407 43:9 
2SGNie<ler'Ro(len 26 19 3 4 547:452 41:11 
3SGEgelsbach 26 15 2 9 466:438 32:20 
4TVKIemallstai)t 26 13 3 10 497:474 29:23 
5TSGGr.'Bieoeraull25 13 2 10 460:446 28,22 
6TVGn)0'Zimme<n 26 11 4 11 456:451 26,26 
7 TGB Darmsladt 26 11 3 12 384:409 25^7 
8 TGOber-Roden 26 10 4 12 377:387 24:28 
9TSGKIeinostheim 26 10 4 12 450,479 24:28 

10 SG Babenhausen 26 9 5 12 472:486 23:29 
II TVWenigumstadl 26 9 3 14 468:507 21:31 
12 HSG Erbach 25 6 6 13 415:445 18:32 
13 HSG Reichelsheim 26 9 0 17 417460 18:34 
14 Asbach-Modau II 26 4 2 20 439:500 10:42 

Glanzloser Erfolg beimi Absteiger 

Erste Egelsbacher Handballherren beendeten eine leidvolle Saison 
Kgelsbach (leo) - Die i'r- 

ste Handball-Herri'nmann- 
schaft der SG Egelsbach 
verabschiedete sieh mit ei- 
nem 24:20-Sieg bei Abstei- 
ger Asbach-Modau II aus 
der Saison 94/9,') der 2. 
Darmstädter Bezirksliga. 
Gruppe Ost, ,,Mit dem er- 
reichten dritten Tabellen- 
platz sind wir zufrieden. 
Bei unserem Verletzungs- 
pech war nicht mehr drin", 
resümierte Egelsbachs An- 
dreas Thiel nach dem 
Schlußpfiff. 

(Jegen Asbach-Modau 
liefen die Egelsbacher mit 
dem letzten Aufgebot ein. 
machten sogar A-Jugend- 
Spieler Wolfgang Weigt 
..frei". Da Trainer (!ert Ei- 
chele und sein ,.Co ' Klaus 
Becker im Urlaub weilten, 
führte Abteilungsleiter Lo- 
thar Lost die SGE zum Er- 
folg. Beiden Mann.schaften 
war anzumerken, daß es um 
nichts mehr ging. Beide 
agierten im Abwehrbereich 
locker, so kamen die weni- 

gen Zu.schauer zumindest 
auf ihre Kosten und sahen 
zahlreiche Treffer, Die 
Egelsbacher führten nach 
knapp l.") Minuten mit 4:1 
und gaben den Vorsprung 
Uber die gesamte Spielzeit 
nicht mehr aus der Hand. 
Nach der P^gelsbacher 9:,")- 
Pausenfuhrung verlief die 
zweite Hälfte ausgeglichen, 
in Gefahr geriet der Vor- 
sprung aber nicht mehr. 
Ciut in Fahrt war Gerd 
Gaydoul, der mit sechs 
Treffern sein mit Abstand 

bestes Saisonergebnis er- 
zielte. 

Die Egelsbacher legen 
jetzt erst einmal eine kleine 
Pause ein. ehe am zweiten 
Maiwochenende das Pokal- 
spiel gegen A-Ligist TV 
Münster auf dem Spielplan 
steht. 

S(; F^gelsbach: Muller: 
Beise (1), Axel Niemuth (1), 
Weigt (1), Thiel (2), Gärtni'r 
(2), Hufnagel (1), Krämer 
(2), Gaydoul (6), Schubert 
(:i),Tilhof(4),Kltin(l). 

Hervorragende Bedingungen fanden die ersten TKL-Herren beim Trainingslager In Marokko vor. 
Unser Bild zeigt (von links): Knut Etzler, Alexander Menche, Markus Nagel, lan Gullick, Thomas 
Wede und Lars Seidel. Foio: p 

In der Oberliga etablieren 

TKL-Herren treffen zum Auftakt auf TC Palmengarten 
Langen - Eine großi- Her- 

ausforderung bringt das 
zweite Oberligajahr für die 
erste Herrenmannschaft des 
Tennis-Klubs Langen. Ziel 
ist ein Platz im Mittelfeld 
der Tabelle. Auf kurz oder 
lang wollen sich die Langen- 
er in der dritthöchsten deut- 
schen Spielklasse etablieren. 
Und nicht nur <lafür muH 
selbstverständlich etwas ge- 
tan werden. 

In die.sem Jahr reiste dii' 
Mannschaft deshalb samt 
Betreuern in ein Trainings- 
lager nach Agadir/Marokko. 
/,ur Ereude aller .Spieler 
konnte man sich dort in 
schöner Umgebung und bei 

bestem Wetter auf dii' Me- 
denrunde vorbereiten. Den 
Ilei ren, die ihren ,,Urlaub" . 
übrigens selbst finanzierten, 
schlössen sich die Damen des 
TKL an. Allerdings konnten 
bei den Herren nicht alle ak- 
tiven Mannschaft.sspieler 
mitfahren, da zum Beispiel 
die Nummer eins des TKL, 
Bohdan Ulirah, auf ver- 
schiedenen Profi turnieren 
um Kanglistenpunkte 
kämpfte. Zum ersten Me- 
denspiel am April um 9 
Uhr gegen die erfahrene 
Mannschaft des TC Palnien- 
garten wird er aber auf jeden 
Fall spielbereit auf der Anla- 

ge am Waldstadion sein, um 
der Mann.schaft zwei ,,siche- 
re" Punkte (Einzel und Dop- 
pel) zu erspielen. Die Spieler 
würden sich über lautstarke 
und zahlreiche Unterstüt- 
zung freuen. Am Sonntag 
spielen außerdem noch die 
zweiten Herren, die nach 
dem Aufstieg in die Grup- 
pi'nliga höhere Ziele, genau- 
er gesagt den Aufstieg in die 
Verbandsliga, anpeilen. Die- 
ses Auswärtsspiel beginnt 
ebenfalls um 9 Uhr auf der 
Anlage des TC Bad Vilbel, 
Heimspiele in Langen haben 
außer den Herren noch die 
Damen. 

TVD-Tenniscracks haben große Ziele 

Gleich mehrere Mannschaften machen sich Meisterschaftshoffnungen 
Dreieithciihnin - Mit ei- 

nem Sommerfest feierte die 
Tennisabteilung des TV 
Dreieichenhain am vergan- 
genen Wochenende die Sai- 
soneröffnung. Zum ersten- 
mal bot die Abteilung ihren 
Mitgliedern Livemusik. Die 
,,Hengstbach Jazz Crew" 
sorgte für gute Stimmung. 
Das tolle Wetter tat ein übri- 
ges. Und so war es nicht ver- 
wunderlich, daß mit rund HO 
Besuchern die Erwartungen 
bei weitem übertroffen wur- 
den. 

Nachdem der gesellige Teil 
der .Saisoneröffnung nicht 
schöner hätte sein können, 
steht an diesem Wochenende 
der Beginn der Medenspiel- 
runde auf dem Programm. 
Mit neun Aktivenmann- 
schaften und vier Jugendte- 
ams geht die TVD-Abteilung 
auf Punktejagd. Das erste 
Männerteam hat sich mit 
dem an Nutnmer zwei spiel- 
enden Dirk (totta vestärkt 
und will in der Bezirksklasse 
B nach dem dritten Tabel- 
lenplatz der vorigen Sai.son 
nun ein gewichtigeres Wört- 
chen um den Aufstieg in die 

Bezirksklasse A mitreden. 
Gleiches gilt für die Frauen, 
die in der Kreisliga A vorne 
mitmischen wollen. Ebenso 
wie die Männer wurden sie 
in der vergangenen Hunde 
dritter, der Rückstand auf 
das Spitzenduo Obertshau- 
•sen und Buchschlag betrug 
jedoch nur einen Punkt. Ein 
Manko bedeutet für die 
TVD-Krauen allerdings der 
Weggang der an Nummer 
eins spielenilen Gudrun 
Schrade, die nach (Jber-Ko- 
den wechselte. Für sie rückte 
nun Routinier Konstanzia 
Scheffler an die Spitzenpo- 
sition. Außer ihr sind alle 
Spielerinnen des Stammka- 
ders erst zwi.schen 17 und 2H 
Jahre alt, so daß es trotz an- 
haltender Personalprobleme 
um die Zukunft der Frauen- 
mann.schaft nicht zum 
.schlechtesten bestellt ist. 

Ambitionen hegt auch das 
zweite Männerteam. Nach- 
dem es im Vorjahr verjüngt 
wurde, durfte es iTiit einem 
Mittelfeldplatz in der Kreis- 
liga A recht zufrieden .sein. 
Diesmal will es jedoch höher 

hinaus und oben mitspielen. 
Die erste Mannschaft der 
Jungsenioren (Herren 35), 
die in der vorigen Saison erst 
am letzten Spieltag von Mei- 
ster TC Blau-Weiß Gelnhau- 
sen abgefangen wurde, will 
den Aktiventeams nicht 
nachstehen und hat sich in 
der Bezirksliga A erneut den 
Titelgewinn auf ihre Fahnen 
ge.schrieben. Aber auch das 
zweite Jungseniorenteam 
hat sich in der Kreisliga A 
einiges vorgenommen. In der 
vergangenen Medenrunde 
nach den Niederlagen gegen 
alle drei Mitfavoriten noch 
in Abstiegsnot geraten, soll 
es nun be.sser laufen und mit 
dem Meister-schaftskampf 
ernst werden. 

Während die Jungsenio- 
rinnen (Damen 30) in der Be- 
zirkskla.sse B einen Mittel- 
feldplatz ansteuern, hoffen 
die Seniorinnen (Damen 4.')), 
in der Kreisliga A den zwei- 
ten Platz des Vorjahres wie- 
derholen zu können. Die er- 
ste Seniorenmannschaft will 
dagegen nach einem enttäu- 
schenden fünften Rang nun 
im Kampf um die Titelverga- 

be eingreifen, zumal sie von 
den Jungsenioren I mit Rt)- 
bert Soprun und Reinhard 
Schäfer Vestärkung hinzu- 
bekommen hat. Mit Neuzu- 
gang Rolf Söllner strebt 
ebenso das zweite Senioren- 
team die Meisterschaft an. 
will nach dem Abstieg aus 
der Kreisliga A .schnellstens 
dorthin zurückkehren. 

Im Jugendbereich meklctf 
die TVD-Abteilung erneut 
vier Mannschaften: zwei 
Knabenmannschaften, ein 
Junioren- und ein Juniorin- 
nenteam. Die Knaben I wa- 
ren in der vergangenen Sai- 
son am erfolgreichsten, blie- 
ben in der Kreisliga A unge- 
schlagen und standen am 
Ende ganz oben. Im Auf- 
stiegsspiel hatten sie jedoch 
das Nachsehen und starten 
somit erneut, gemeinsam mit 
der Knabenmannschaft II, in 
der Kreisliga A. Für die Ju- 
nioren als siebter der Be- 
zirksliga B und für die Ju- 
niorinnen als .sechste der Be- 
zirksliga A gilt es nun. die 
Vorjahresplazierungen zu 
verbessern. 

Nicht gerade zimperlich behandelten die Egelsbacherinnen Becker (links) und Lenz die Lan- 
generln Andrea Kauf in dieser Szene. Gehörig „eins auf die Mütze" bekam allerdings die 
SGE. Foto: Orlowski 

Nach Packung im Derby 

geht's eine Klasse runter 

SGE-Damen beim 8:19 gegen HSG Langen chancenlos 
Egelsbach (leo) - Nach 

der deutlichen 8;19-Nie- 
derlage im Derby bei der 
HSG Langen am letzten 
Spieltag der Bezirksliga 
Darmstadt müssen die 
Handballerinnen der SG 
Egelsbach den bitteren 
Gang in die Kreisliga A 
antreten. Nach 0:14 
Punkten zu Saisonende 
rutschte die Mannschaft 
von Trainer Alexander 
Horn bis auf den letzten 
Tabellenplatz ab. 

Die HSG Langen stellte 
die deutlich überlegene 
Mannschaft, wenn auch 
der Sieg um ein paar Tref- 
fer zu hoch ausfiel. Beim 

Stande von 12:6 hatten 
die Gastgeberinnen die 
Partie bereits zur Pause 
für sich entschieden. Bei 
der ersatzgeschwächten 
SGE zeigte Torfrau Frau- 
ke Lehmann nicht ihre 
gewohnt starke Leistung. 
Anders Claudia Heck, die 
im zweiten Abschnitt 
mehrfach zwischen den 
Pfosten zu überzeugen 
wußte. 

In der kommenden 
Spielzeit wird sich die 
Mannschaft mit einem 
anderen Gesicht zeigen. 
Judith Gärtner legt be- 
kanntlich eine Babypause 
ein, weitere Spielerinnen 

denken ans Aufhören 
,,Jetzt haben wir Zeit, un- 
sere technischen Fehler 
zu beseitigen", resümier- 
te Egelsbachs Sabine 
Lenz nach dem Schluß- 
pfiff. Ende Mai Steiger, 
die Damen wieder lang- 
sam in den Trainingsbe- 
trieb ein, bestreiten dann 
einige Turniere. Im Juli/ 
August beginnt die Vor- 
bereitung auf die Runde 
1995/96. 

SG Egelsbach: Leh- 
mann, Heck; Jost (1), San- 
der (1), Fritzsche (1), Li- 
via Becker (1), Lenz (1). 
Bunzel (1), Hirner (2). 
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DACH 
N«u- und Umdsckung 
Alle Flachdacharbeiten' 

R6Ck8 ^ Dachspenglerarbeiten 
4 Partner GinbH\ Faisadenverkleidung 

63512 Hamburg X Reparaturdienst 
Dachdeckermeisterbetrieb Telefon 06182 

TIERMARKT 
Hunderassen: kleinste, schönste d. 
Welt« 0.5-4 kg, 06082 / 30 24 + 
3 92 23 

AM SAMSTAG, 29.4. UND AM SONNTAG, 30.4. 

AB 9»» UHR FEIERN WIR DIE EINWEIHUNG 

UNSERES NEUEN BETRIEBES. 

J«tit le*: 
Großes Eröffnungsprogramm! 
Wir tliid URlfr vni: 41« StroS« Itt |M|Mrrtl 

Da kömitn Sl* w« trhlMii. 
• Ks liegt uas in der Luft: HHlifilin«b«rriiiiMM|*l 

Die Bcglcilliubschraubcr der Rallye Paris Dakar 
kommen nach Nieder-Roden. Gutscheine tür 
Super-Preisnachlaß, damit der Flug 
nvr no<h 40,- DMI 

e Super-Action mit Animateur: sportlich, spekta- 
kulär. Hine echte llerausfordenrng lassen Sie 

i sich überraschen! 
j • Musik-Power: Heiße Rhythmen serviert vom 
j Discjockey! 
! e Die Stimmung stimmt: Unser Festzelt lädt ein. 

i Do Iii Gttwlnn drin. 
; e Siipcrpreise im Supergewinnspiel: 
j I. Pr#l«i Wochenende fiir 2 Personen 

im liuro-Disney 
2. Pr«lt: Wochenendtour im neuen Fiat barchalta 

1 3. Prcli: liin AtK-ndesscn für 2 Personen in einem 
i guten italienischen Restaurant 

• Hinge, Dingo, Bingo: Mitmachen und 
mitgewinnen! 

Da koiHMtn Kiadtr gani greC mi. 
• Supcrsjiaß in der Spiele-Arena mit Modcllicr- 

Clown und Animateuren! 
• Und immer unterwegs: Pluto aus dem Disneyland! 
• Hier geht's rund: aul dem Nostalgie-Karussell 

aus der Jahrhundertwende! 

Da sind CaHnraRlrwidtii aag*M|l. 
• Die Grillsaison ist crölTnet! 
• Rsscn & Trinken - fiir jeden Geschmack! 
• Prickelndes Rendezvous an der Sekthar im 

Alfa Romeo Ausstellungsraum! 

Jetzt fehlen nur noch Sie! 

Kcicliiirdt & Mil/i'tti olUf 
DiL'sL'lslniüc I ^3110 Roiigau Nicdcr-Rotlcii 
Icleron (I 61 06 7 14 12 • 7 ^)4 
rdclax 0(>1 06 7.1 ."^7 60 

Bcraliiiiu uiur Verkauf'nur /u ilcn jicsO/IkIkmi \cikalils/cilvii. 

Kompetent für Decke und Statik 
„tnfo imt»r T«l«tonff«x-Nf0 80 73 / 8 83 11" odtr 

VwkauftnMarlMtuna 35392 CllB6«n, Uidwiestr. 63 
Tel.: 06 41 / 97 52 40 • Fax: 06 41 / 7 61 92 

Üängener^tun^ 

EGELSBACHER 
NACHRICHTEN 

Hainer ^ 
Wochenblatt 

r- I und Untornattuno 
HEEEEnasazis 

die meistgelesene Abonnementzeitung in Langen und Umgebung. 
Mit einer verbreiteten Auflage von über 6000 Exemplaren erreicht die 
Langener Zeitung über 16000 Leser. 

Langener Zeitung 

... das amtliche Bekanntmachungsorgan 

... die große Lokalzeitung 

... die Vereinszeitung 

... die Familienzeitung 

... die Veranstaltungszeitung 

... die Sportzeitung 

... die Kulturzeitung 

... die Unterhaltungszeitung 

... der große Werbeträger 

Einfach den Gutschein einschicken, wir liefern Ihnen 2 Wochen kostenlos 
die LANGENER ZEITUNG. 

2 Wochen kostenlos die LANGENER ZEITUNG zum Kennenlernen. 

III 
X 
ü 
(0 
h- 
3 
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Name: 

Telefon: 

StraBe: 

Ort: 

LANGENER ZEITUNG 
Darmstädter Straße 26, 63225 Langen 

NEU 

6 X BADMINTON 

8 X SQUASH 

250 mMndoor 

KLETTERWAND 
Wir veranstalten 
-♦ Kletterkurse 4- 

neu: 2 x SAUNA 
tägl. 11 - 24 Uhr 
Sa./So. 10-24 Uhr 

äMAöli M 

06074 14 AA 87 

Hausiialtsaufiüsungen 
Entrümpelungen 

schnell + preiswert 
Tel. 069 I 83 43 93 gew. oder 06106 / 57 05 auch Sa./So. 

REISE 

in FUHRERSCHEIN- 
Ausblldung In 2-3 Wochen 
FERIENFAHRSCHULE SCHNEIDER 
BachgiiH 40.636(7 Nidda. ■ 06043 / 30 41 

\_ 
FRANK 
Bauelemente 

Holzböden 
z.B. Buche 
- Schiffsboden DM 57.-/m' 
- Landhausdiele DM 66.-/ni' 

FRANK lau«Um*nt* Omb 
Adam-Op«l-Strafl« I 
63333 Röd«rmorl(-Urb«re 
TeMon (0 60 74) 87 SO 0 
Tet«f<i.|0 60 74)87 SO 

Miele 

Hausgeräte 
MIele-VertrIebszentrum 

64293 Darmstadt 
Bunsenstraße 16 

Telefon 06151 / 8 58-0 
- Werkskundendienst Darmstadt 

Telefon 06151 / 8 58-300 
Verkauf nur über den Fachhandel 

Umzüge mit Schreiner 

3 Mann, pro Std. 110.40 DM 
preisw. Fern- und Ausl.-Umzüge 

Besser-Umzüge GmbH 

Tel. 06102/27324 

DIedls Wochenencie ... ^ Ff -So . 2 Tage VP inkl Begru- ßungscocKtail, Poslkellerlete, gel. Waldwanderung. Grillhutten- 
ipariy, Planwagenlahrt, Candle- —^ - lightDinner, lan/abend und Pokalkegeln 290.-bis 355 - DM Term AlleWEvomI? 3.bis17 11 1995 Video 

und Prospekt anl Hotel Diedrich. 59969 Hallenberg/Sauerland. Tel 02964 / 
Vsoig. Fa»2238  > 

VERKAUF 

WESJFALIA 

uierner 
IMiele- Kundendienst 

+ Verkauf 

Elektro-Gas-Wasser 
Installation 

0 61 82-223 90 

Odenwaldstr.l • 63533 Mainflingen 

-EICHMANN ,, , , Uber 50 Jahre iPftiiiiowoMi Etlahrung 
Sehen - Staunen - Vergleichen 
ANHÄNGER u. ANHANGE- 

• VORRICHTUNGEN« vom SpezIalhauB 
Uber 10 000 Teile am Lager z B 

■ Paulcheh HeckgopneKtrnger 
• für F.ihrrader oder Ski DM 444.00 
. Anhänger • . . 799.00 GnsllnschcntnuHch. 5 kg DM 9.99 

Anhnngcrkpl. Abholpr nb DM 199.00 
mit Embnu VW-Golf nb DM 479 00 - 
Anhnngcrvcrmictung ab DM 28.50 , 

^ An alle ^ 
Kl Hausbesitzer 
»9 Ich überprüfe 

Ihr Dach 
kostenlos und 
unverbindlich! 

■ Ich führe alle Dach- ur»d Ispenalerarbelten durch 
I PassadonvorWIoldung. sowie Dach .Neu ur>d UmdecUung. rtachdachsanioajng 

M ■BCSauieäaEiMi m 
E Reparatur- e 
I Schnelldienst i 
S MHiMMI.y-I.MI.I-M S Günt*r Köpping 

Ernst-L0ltz-§tr.& 63466 Hanau 
(Klein Auheim) 

Telefon: 
06181/6 73 60 
Achtung M 

Baumfällen jeder Art, Kaminholz, 
Brennholz, direkt vom Forstbetrieb, ' 
Garten-Neuanlagen, Gartenarbeilen, 
Heitzenstein GmbH, Nej-Isenburg, 
Tei. 06102 / 2 32 24, Fax 2 32 65 

Maler- und Tapezierarbeiten 

übemimml kurztristig, pnlswert 
lachllch gut und saulitr Ihr 

Malermeister Herth 

Telefon 06074/4 44 86 

Fahren Sie günstiger 
Fragen Sie die NECKURA 

inlormation und Deckungskarlen 
Büro Offenbach 

Bieberer Straße 77 
0 069 / 81 26 17 und 81 58 17 

Freiwild 

Straßenkinder 
■ Das mit Na(ursch;il/en und 
•Schönheiten so Kcse^nele Land 
Argentinien wird immer armer 
und damit die (Jesellschalt 
gewahtiiliger. Die schwächsten 
Glieder, die Kinder, haben hier 
unter besonders zu leiden. Viele 
Familien zerbrechen. Die Kinder 
schlagen sich mit Gelegenheits- 
arbeiten durch... sind ideale 
Opfer für Ausbeutung und Ver- 
brechen. Die evangelische Ge- 
meinde hat mit Hilfe von BROT 
FÜR DIK WELT-Spenden eine 
Anlaufstelle für Stralienkinder 
geschaflen. Ärzte. Psychiater. 
Sozialarbeiter leisten hier wichti- 
ge Hilfen. 

KAUFOESUCHE 
Kaufe altes Porzellan, Postkarten, 
Gemälde, Bücher. 
BAUER. Tololon 069 / 55 59 98 

Junge Pudel in verschiedenen Far- 
ben und Gronen an verantworlungs- 
bewußte Hundolreunde zu verkau- 
fen 24 Jahre Hundezucht und Pudel- 
salon. Tel 06100/ 7 27 54 

VERMISCHTES 

Tarot-Kartenlegen, 06103 / 6 28 64 gew 

Ferien im Reitstall „Bellof" für Kin- 
der u. Jugendliche v. 0-14 Jahre. 
Ausbildung v, Anfang an Reitabzei- 
chenabnahme möglich. Freizeitge- 
staltung. Termine und nähere Inlor- 
mationen Tel. 06401 / 31 56 od. 
76 30    
■lllllllllllllllllllllllllinillllllllllllllimillllll| 
I Wissen kommt | 
I nicht von | 
I ungefähr, | 

I Zeltungsleser | 
I wissen mehr! | 

iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiii 

No[<ltHl(uile. FeWo i. verm., bcsle Lage Nähe Sy« 
ab 45 ■ DM. Hausptospeld anl Landhaus Gonnsen. 
Dotlsitalie 34, 25924 Emelsbgltel, Tel 04665 1 2 23 

Couch-Garnitur, 3- u. 2silzer, 1 Ses- 
sel. Slolf d'rol m. Ecklisch, 70x80 cm, 
Couchtisch m. Marmorpl. 160x70 
cm, kompl. DM 200.-, Berbertep- 
pich, 160x230 cm DM 75.-, 1 Steh- 
lampe, DM 25.-. Tel. 06106/ 1 46 81 

Brot 
ffUr die Welt 

Dielen-f Parkett.. 
selbst renovfersn ■ zum ii Preis wie neu. Profi-Miel-Masch. * Info: Masch.- Vermielung Suße, 9 Selig.'Froschh. (06182) 6 75 2S + Hanau (00181) 2 25 34 ♦ Ungen (06103) 2 15 69. 

J 
irs wie M lasch.- )schh. >6181) V 15 69. 1 

Postgiro Köln 500500500 
Posif 10 tl42 ■ 7000 Siultgan 10 

PLZ ■Ort 
B'iit S'# Oss Mufi. Armtn G»rtCf>l'gltP'l ' iGeg»" DM i "» 

STELLENANGEBOTE 

Wir sind eine zukunftsorienllerle, international ausge- 
richtete börsennotierte Aktiengesellschalt der metallver- 
arbeitenden Industrie. Mit etwa 700 Mitarbeitern stellen 
wir elegante Bau- und Möbelbeschläge sowie Design- 
Arnnaturen ICir Badezimmer her. 
Zum nächstmöglichen Termin suchen wir eine/n 
versierte/n 

Sachbearbeiter/in 

für Werbung und Messebau 

Ihr Aulgabengebiel umfaßt die Mitarbeit bei der gesam- 
ten werblichen Darstellung des Unternehmens (Katalo- 
ge, Prospekte, Montageanleitungen, Verpackungen) 
hinsichtlich Design und Beschriftung. Darüber hinaus 
koordinieren und überwachen Sie unseren Messe- und 
Musterbau. 
Von unserem/r neuen Mitarbeiter/in erwarten wir eine 
abgeschlossene Ausbildung zum Werbekaufmann oder 
Grafiker und eine mehrjährige Berufserfahrung in einer 
Agentur bzw. Werbeabteilung eines Industrieunterneh- 
mens. Neben ausgeprägten gestalterischen und textli- 
chen Fähigkeiten sollten Sie innovativ und kreativ sein. 
Ein gutes technisches Verständnis erleichtert Ihnen den 
Einstieg. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie bitte 
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (Lebens- 
lauf, Zeugniskopien, Foto, Gehaltsvorstellungen und 
frühester Eintrittstermin) an: 

JADD 

,IAD() Design Ai'matur und Bcschla}^ AC! 
Paul-Ehrlich-Stfalk' .5 

()3.'}22 Rödcrmai-k (Ober-Roden) 

BonflgHoli Gruppe 

Wir sind die stark expandierende Niederlassung der 
größten italienischen Firmengruppe für Antriebstech- 
nik. Für unser Montagezentrum in Dietzenbach su- 
chen wir schnellstmöglich einen 

Maschinenschlosser oder 

EleMromaschlnenhauer 

mit abgeschlossener Berufsausbildung. Wir denken 
an einen jungen Mann mit einigen Jahren Berufserfah- 
rung. 

Bitte senden Sie uns Ihre aussagefähige Bewerbung 
mit Angabe des Gehaltswunsches und Ihrem mögli- 
chen Starttermin. 

Bonfigiloll Getriebe GmbH 
Waldstraße 23, 63128 Dietzenbach-Steinberg 

Telefon 06074 / 4 49 33 

'~M ehr als nur ein^ 
freies Wochenendel | 

I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 

.J 

Für unser Betriebsresturant im 
Hause Telenorma GmbH 
suchen wir eine 

Verkaufshilfe 
halbtags mit 

Führerschein Kl. 3 
die das Essen in einer Außen- 
stelle ausgibt und kassiert. Wir 
bieten: interessante Arbeitszeit 
Mo-Fr. 6.30 - 13.00 Uhr. Be- 
triebliche Altersversorgung und 
Weiterbildung. 
EURESTDEUTSCHLANDGMBH 
Bdtriebsrestaurant Telenorma 
GmbH • Herm Schneider* Ober- 
Rodener-Straße 5-13 • 63322 
Rödermark • 06074/697640 

Wir suchen ab sofort oder nach 
Vereinbarung einen 

WAGENMEISTER/ 
DOORMAN 

mit guten Deutsch- und Hnghsch- 
kcnntnissen .sowie Führerschein 

Klasse drei. 
Wir bieten Ihnen vorbildliche 

Sozialleistungen einer großen llotel- 
kette und einen angenehmen Ar- 
beitsplatz in einem jungen Team 

Sind Sie interessiert? 
Dann rufen Sie uns an oder richten 

Sie Ihre Bewerbung bitte an: 
Hül.lDA^ INN ( ROWNK PLAZA 

KRANKURT ( OSKKRKNC t CKMI R 
Personalbüri) 

Muilündvr SiraUe I 
6U5*)H Frankfurl 

Tek-run Ü69/6K Ü2-534 
biniMipolizei tit: 

^ Schützen Sie 

Haus und VIIMinung 

durch technische | 

Sicherungen 

Einbruch. 

ajH6sr MSIcsidMrMH. NnPoüi«. 

Weitere Rubrikanzeigen finden Sie im lokalen Anzeigenteil 
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Wenn die alten nicht ganz diclit sind: 

Fenster und Haustüren 
in Kunststoff ab Werk 

• Besuchen Sie unsere Ausstellung! 
• Rund um die Uhr geöffnet! 

• Beratung und Verkauf nur 
wflhrend der Geschäftszeiten 
Mo. bis Ff. von 7 bis 12 und 
von 13 bis 17 Uhr. 

63839 Klelnwailgladl (tnduslrltgebiel) ■ Slemensstrade 4 
Tel. 0 60 22/6 63 00 • Fax 66 30 30 

Wir waschen 
Ihre Teppiche... 

umweltbewußl auf der modernsten 
und größten Teppich-Waschanlage 
in Hessen. 
• Orlent-Spezialwäsche 
• Teppichreparaturen 
• Polslermöbel- und 
• Teppichboden-Reinigung 
• Mietmatten-Service 
■ Fral Haus (wir holen und bringen) 

IS Darmstadt (0 61 51) 9 85 55 
^^Annatmi^i^emigunpRrHiii^^ 

ERCKMANW»<herheit 

IMIIllE 

Service-Sicherheit 
Garantie-Sicherheit 
Qualitäts-Sicherheit 

Ing R ErclcnTonn UMä dcu aun , TV Raparatur 
Video Montag* , . 

r«(-»«.o*.«» profi electronic HIFI Antannantarvlc* 03126868 '^gomeinsnm sl.lrker 

RAL-HAUSTUREN 

I B 

Aluminium wärmagedämmt 
in allen RAL-Farben. 
Hola - MaOarbaH 
aus Maistarfiand 
mit Einbruchaichaiiiaits- 
baachlVgan 

SEKU-BAUELEMENTE - KURT SEITZ 
Fasanariestraße 24, 63512 Hainburg 

Telefon 06182 / 44 74 Telefax 06102 / 6 07 27 

Alte Türen?»Alte Küche?-Alte Treppe? 

Aus alt wird „neu" in einem Tag 

E ' 

l 

ihr« TOr«n g«foll«n lhn«n 
nicht mahr? Sie paiien nicht 
zur Einrichtung? PORTAS ertüllt 
Ihre Wüniche mit Modernen-, 
Stil- oder Giosaustchnitt-TOren 
In vielen Varianten und Des- 
sins, preiswerter als Sie den- 
ken. In einem Cagi 

Auch Ihre KQche Ist iietier rioch funkti* 
ortsfflhlg. Aber sie geräilt nicht mehr 
PORTAS renoviert sie einmalig neu - mit 
neuen KCichenfronien in grouer Auswoni 
mit jedem Komfort, den Sie sich wün- 
schen. An- und Umbauten sind für uns 
kein Problem. Und dabei Ist sie preisgün- 
stiger als eine neue KOche. 

Ihre Treppe lit 20, 30, SO Jahre 
und Alter? Hat ausgetretene, unsi- 
chere Stufen und paßt nicht mehr zu 
Ihrem gepflegten Haus. PORTAS hat 
die Lösung und ba<jt Stufe für Stufe 
eine neue Treppe über ihre alte 
Treppe. Wahlwelse als Echtholz- oder 
Laminattreppe In vielen Holzarten! 

Rufen Sie uns an oder besuchen Sie unsere Ausstellung. Der weiteste Weg lohnt sich! 

I® 
PORTkS 
Drr Rfftonerrr Nr l 500x in Europa 

PORTAS-AuMttllunos Ganter 
Dieselstraße 1 - 3 
63126 DIetzenboch-Steinberg 
Tel. 060 74/40 4127 
Geöffnet: Mo. - Fr. 8 -18. Sa. 9 -13 Uhr 

PORTAS-Auutetlunot-Center 
Adam-Opel-Straße 10 
60386 Frankfurt •Fect>ent>eirn ^ 
Ttl. 0 69/4102 22 
Geöffnet: Mo - Fr 9 -18, Sa. 0 -13 Uhr 

1 IMMOBILIEN 
1 — — 1 

■1 

M:06I().i 2j005 

NEU. .NEU. .NEU.. 

Effelshach 
hl nihi^fr um/ tUn h :t nir(ilvr 
it ohnlufiv t ni\u-hi'n inomi-nian 
< Hh/iri/iai/\ir mit H 
li'nhnuniivii mit ht lhr /rnouUi- 

t her hrhilfUio loul fuu fn^rrn- 
Auwiuitimy'smfikmalvr. 

/n/r Wohnung verfügt uhvr 
liülkon h:w Tfrra\sc 
Sw kihmcn u hon ilfthnachli n 
in Ifircnt naicn /iiluuisc ft-urii' 

2-Zl.-Garten-Whg. 
71 qm DM 399 000.- 

3-Zl.'Dachtraum-Whg. 
84 qm DM 479 000,- 
4-Zi.-Komfort-Whg. 
III qm DM 579 000,- 

hl ilcm hfiiii^fn /iini\i(iiiiiiiii 
können Hur inthvuhwHvn An- 
(U'ninjiwuin.u hc nm li pnthlctn- 
hi\ hvhtfksiihlis'l wffthn 
U tirlvn Su- nii hl hinter. t \ ^ihi 
nii hl <ilU- so ein Iffiuvoi - 
hühtn 

PHTliRSIiN 

Sie wollen verkaufen? 
1 ■ oder 2-Fam Hausor, 

snntorungsbodurltige Objeklo. 
Abrißgrundstucko 
Wir suchen! 

Heinz Bartsch Immobilien 
Telefon 06103/5 17 43 

Mehrfamilienhaus In Sprendl.-Drel- elcti, in TOP-Zusland I Wohnll 
330 m'. Nutzd. ca. 80 m-". Grundsl 
30t m?, Nulzll 80 m? m. 2 Garagen 
■ 2 Wohnungen froiwordend - Kautpr: 
VHB 1 230 000,-DM, Immobilien 
Dressier RDM, Tel. 061 51 /42 56 04 

Dietzenbach 
Aschaffenburger Weg 

mehrere (roie 3-, 4- u. 5 Zi - 
ETWs mit TG-Stpl. in 4st0cKtgem 

Hs.. B|. '82, z. D 
3Zi. 84m'Wtl KP205 000 
■tZi . 97m'WII KP 235 000' 
5Zi,117m'Wfl KP 299 000, 
Rodgau-Nleder-Roden 

Ireio ETWs mit TG-SIp. in HH 
2Zi . eOm^WII. KP 150 000- 
3Zi. 77 m? WH KP193 000'. 
■IZi. 127m?WII KP 330 000.- 

Wir suchen in Langen 
1-Fam.-Haus auch 

sanlerungsbodürttig 
Heinz Bartsch Immobilien 

Telefon 06103/5 17 43 

.aunkfero 
Telefon 06106 84000 

IMMOBILIEN DIE FREUDE MACHEN 

^Wlr suchen dringendllljr 
im Umkreis von ca 30 km sudoslitcti ' 
Ffm;OF 
... 2-ZW I Single mitll Allers, 8ik . 

aoch DG bis DM 800- 
... 3-ZW ruh Lage bis ca 70 m^ Wfl, 

bis DM 1200.- 
... 4-ZW in kleiner Wohneinlieil bis 

DM 1400.- 
... 1-Fim.-Hs.. tur Fam mit2Ki u kl 

Hund bis DM 2000.- 
Rufen Sie uns an, wenn Sie probtem- 
los solventf Mieter suchen! 
l.l.liHHIIIllllllJllHI— 

VERKAUF 

Keyboard- 
Helmorgel- 
Kiavteninterrlcht 
Tages- und Al>endkurse 
tur jedermann von 7-70 
Keine Vorkenntnisse 
erlordoriich 
Heusenstamm 
Weiskircher Weg 15 
(Nahe Tennis-Thtehl) 
Seligenstadt 
Zellhauser Straße 45 
Frankfurt (am Zoo) 
Hölderflnttraße 27 
Tettmlete. ProlMunterricht 
Qroßautwahl an neuen und 
gebrauchten 
Tatteninttrumenten 
INFO und ANMELDUNG 

Büromöt>el immer günstig neu und 
gebraucht ab Lager. Toi. 06151 / 
37 25 32 - gowerbi. 

UNTERRICHT 

LANGEN 
Neuwertiges Wohnhaus für 
3 Familien, ruhige Lage, 295 
m' Wohnfl., 10 2mmer, 3 Bä- 
der, 2 Küchen, 800 m' Grdst.. 
(relwerdend, Bestausstattung, 

DM 1,28 MIO. 

iORMIViUS 
^Immobilien RDM (06105) 71055 

^.□unhEr© 
Telefon 0 6106 84 000 

IMMOBILIEN DIE FREUDE MACHEN 

ff Hilfe! Hilfe! ^ 
Für vorgemerkte Kunden suchen wir 
- 1-Farn.-Häuser (auch RH) im Kreis 

Offenbacii bis 650 000.- 
- Bungalow bis zu 1 Mio sowie 
- 1-4.21 -ETW 
Ihre Sicherheit: Wir bringen ihnen den 
Käufer mit Finanzierungsnachweis und 
sind bekannt für die Betreuung bis zum 
nolaneilen Kaufvertrag und darüber 
hinaus' 

Rodgju-Jugesheim Ludwigst» 105 

lYachtlna Hanau 
i PMlaloultlr 26 . 63466 Bruchköbfl 

S«g«t * Motor-Blnntn-SM-BR-Funli.St«nol' ' Abtnd-Wochantnd-Tagi«-lndlvidual>Autb 

tl31M HMtMttamii-RtmMcliM 
TASTENZENTinmi 

WilMra(f7 
Timm niM/«3 03 

Dokorand erteilt Unterricht 
in Mathematik und Chemie, ggl 
Physik. Tel. 06104/51 27 

STENOGRAFENVEREIN 1B97 LANGEN E.V. 

NEUE LEHRGANGE 
MASCHINENSCHREIBEN • KURZSCHRIFT • STANDARDSOFTWARE 

Kursdauer Preis inkl. 
Lehrmaterial 

Kurzschrift 
Maschinenschreiben 
Maschinenschreiben am PC 
Vormittagskurs 
Textverarbeitung 
MS WinWord 6.0 
Tabellenkalkulation 
MS EXCEL 5.0 
Betriebssystem MS DOS 
Einführung und Aulbaukurs 

7 Monate 
7 Monate 
50 Zeitstunden 

20 Zeitstunden 

24 Zeitstunden 

je 8 Zeitsturfden 

DM 300,00 
DM 425,00 
DM 415,00 

DM 380,00 

DM 420,00 

DM 140,00 

Intormatlonsabend; Mittwoch, 3. Mai 1995, um 18.45 Uhr. 
Adoll-Reichwein-Schule. Eingang 7 
STENOGRAFENVEREIN 1897 LANGEN E.V. 
Borngasse 14 • Telefon 2 19 48 

Jede WöcHK über 500'000 Leser 

Mit einer groben Auflage für Ihre private :mANZEIGE 

VERKAUF 

Relfenk>erg-Solarlum 10 Röhren u 
Gesiciitsbräuner wg. Umzug zu vork . 
NP 1500.- für VB 800,-. Tei. 06074 / 
9 40 15ab18Uhr. 
Wohnungsauflösungj: Vllrineneck- 
schrank, Vitrinenschrank. Auszleh- 
bett. Herd. Lederkombi. Ledermantel. 
Enecke. Ledercouch. 3-Sltzer Couch. 
2 Sossei. Tel. 06074 / 3 29 28 
Von Privat: 5 echte Perserteppiche 
mit Zertifikat, sehr preiswert. 
Toi. 06102 /5 35 13 
3 Bauwagen (z. Z. Gartenhütte) zu 
verk.. Preis VB. Tei. 06106 / 1 52 31 
Neue DUSA Komf.-Fertlg-Dusch- 
kablne.Typ D2/200.18I/min..220V. 
NP DM 1654.-, umständeh. für DM 
1200.-. «06108/8 16 99 (ab 17 h) 
Holz-Gartenhaus, 4 x 4 m, zuzügi. 
1,5 m Veranda. 50 mm Bohienstärke. 
orignalverp. u. neu. NP 11 900.- f. DM 
5990.-. Tei. 0711 / 84 69 10 
Aquarium: 2001 mit Unterschrank u. 
Zubehör, DM 500.-. Couch u. 2 Ses- 
sel + Giastisch. zus. DM 400,-. Tel. 
06154/8 11 48 
Panasonic Tel.-Fax-AB-Gerät, 
150.-. Phono-Regai mit Rollen. Kie- 
ler. 50.-. Hängeschrank + Schreib- 
schrank. Kiefer, 75.-, Armee-Ruck- 
sack u. Tanksack, je 30.-. Tei. 
06106/ 1 54 19 
Heilpraktiker-Ausbildung im 
Selbststudium. Ausgezeicnnetes 
Lehrmaterial von renomm. Institut, 
aktuellste unbenutzte Unterlagen. NP 
DM 3540.- umständeh. nur DM 990.-, 
auf Wunsch Zusendung. Tei. 0172 / 
7 20 20 55 
Handl. Selbstschutz f. jedermann, 
Elektroschocker macht Angreifer so- 
fort kampfunfähig, ohne zu verletzen. 
NP 209-, noch orig. verpackt. Wegen 
Doppelkauf nur 139.-. Sende auf 
Wunsch zu. Tel. 0172 / 7 20 20 55 
Dachgepicktriger, Golf II, DM 30,-. 
Stoßstange hinten. DM 50.-. Schreib- 
tisch hell. 100 X 60 cm. NP 300.- VK 
OM 150,-.Tel. 06106/43 54 
Hollywoodschaukel, 3-sitzia. mit 
wetterfester Schutzhaube, DM280.-, 
Tei. 06106 / 33 22 

Flohmarkt - Haushaltsauflösungl 
Alto Büctior. Lanipon. Ptiono-Gerate. 
Campinq-Sactien. u.v m., Fr. ab 14 h 
u. Sa. ab 10 h. HU-Ki.-Auhojm, Sude- 
tondoulsche Str. 74. Hiriterhs. 
Handy Ericsson. GH 172, Akkus. 
Autoaußenantenne. kourn benutzt. 
DM 390.-. Tei. 06071 / 7 14 70 
2 Umstandskleider. Gr 38 u. Gr. 40. 
je50.-, 1 Wickeiturm m. Badowanno 
je 20,-, Delta Teutonia Kinderwagen 
300.-, Wippe 5.-. Tel. 069/85 81 38 

Kühlschrank für Keller od. Garten 
15,-. ki, brauner Schreibtisch 20,-. c. 
12m brauner Baikonbezugstoff noch 
neu 50.-. Tei. 06108/6 00 01 
Verkaufe weißen runden Garten- 
tisch 50.-. 6 Gartenhochiehngitter- 
stühie. weiß. Burolampe ca 1 m lang 
50.-, 50.-, Tel 06106/6 80 01 
Kompl. Haushaltsauflösung in OFI 
Tei, 069/82 15 51 od,81 98 54 
Küchenzelie Eiche Rustikal 2.70 
breit. Eisschrank mit Gefrierlach. E- 
Herd mit Backofen. Dunstabzug. Ni- 
rostaspüie, Beleuchtung zu verkau- 
fen. Tei. 06103 / 92 80 17 ab 18 Uhr 
Gelegenheit: Neue med. Band- 
scheibmatr. mit Wirbelsäuienstülze, 
orig. verpackt, umständeh. weit unter 
NP zu verk., werden kosteni. ge- 
bract>t. Tel. 06431 / 5 43 90 
Haushaltsauflösung am 29.4.95 in 
der Eisenbahnstr. 10.63303 Sprend- 
lingen, Lampen. Gardinen u. viele 
Kleinmöbei, Kieiderschr. m. Spiegel, 
1,00 m. Stehlampen u.v.m. 
Propan-Gasherd, 4tiammig, mit 
Backröhre, guter Zustand. 
Tel. 06181 / 25 10 75  
Messingtisch, (vergoldet) mit Glas- 
platte, H: 46. B: 64, L: 94 cm. VB DM 
150.-, Tel. 069/89 12 35  
Hartschalenkoffer Samsonite Oy- 
ster, hellgrau, neuw.. DM 70,-, Tel. 
06078 / 85 54  
Panasonic schnurloses Telefon, 
neuestes Modell, integrierter Anruf- 
beantw.. Display, Fernabfragesen- 
der. Komfortfunktionen, neu. Garan- 
tie. 350.-. 00172 / 6 80 34 10 
10001 Plastlk-Waaserbehfilter 
mit Einfüllstutzen und Ablaßhahn, 
DM 150 -, kann auf Wunsch gebracht 
werden, Tel. 06106 /1 43 38 

Hosenbügter, wie neu, NP 260,-, nur 
99,-. 100 Teile Bubenkleidung. 99.-. 
Markenblusen. Gr. 38-42, A 9.-. 
Handstrickjacko. Woüwert über 200.- 
f. 69.-. Tel. 06108/7 16 57 
Umzugskartons, 35 Stück je DM 2.-. 
Tel, 06104/49 03 39 
Wegen Wohnungsauflösung preis- 
vvort und neuwertiqe Waschmaschine 
für DM 250,- und Kühlschrank für DM 
150.- zu verk. Tei. 069 / 83 17 87 
Neuw. Flurgarderobe, 4teiiig, Eiche 
Maron, NP DM 1300.- f. DM 400.-, 
sehr schönes Bild,.Minne u. Manne" 
1909 (Dackel), VB, sehr altes Reser- 
vistenbiid 1898 mit interess. Rahmen. 
VB, alte Barbie-Puppen, VB. Vase 
1930, VB, Bekleidung Gr. 38 und 48. 
Boutique-Ware. VB sowie alte Bücher 
(Inselbücherei-Verlag) s 06104/ 
4 28 55 
Rattan-Klelderschrank-Türen, na- 
tur. 194 X 42 cm, 212 x 54,5 cm, 
197 X 54.5 cm. Stück DM 25.-, abzu- 
geben, Tei. 06106 / 2 44 67 
Philips Sunmobll (klappbar) NP DM 
1800.- für DM 650.-, Tandem, neu- 
wertig, 3-Ganq. VB DM 660 -, Au- 
ßenboarder, 20 PS (E-Starter), DM 
660.-VB, Tei, 06182/6 51 88 
Jugendzimmer, neuwerlig. in Kiefer, 
Schrank, Bett 1,40 x 2,00,2 Sessel 
mit Tisch, Phonowagen, Sofa für VB 
DM 600,- zu verk., LP-Sammlung, 
aus den 80er und 90er Jahren, Preis 
VB, Bauchtrainer. DM 50,-, Tel. 
06104/4 24 66 
Teppichboden - ladenneu! 
8,30 x 4,00 m, für Geschäfts- oder 
Wohnbereich, Spitzenqualität, roli- 
stuhlfest, VB. S 06103 / 8 19 63 
Olympia-Münzen, BRD 72 St., Sara- 
jevo PP, Los Angeles PP, Seoul PP, 
Albertville PP, Barcelona PP, Norwe- 
gen PP, 3-Rubel Russiand 1988 + 
1989 PP, 100 SH Östereich 1000 J, 
Österpoly, Calgary PP. gegen Gebot, 
Chiffre W 371 
Schöne, mod. EBK, weiß, mit AEG 
Elektro-Geräten (Kühischr., Herd m. 
Ceranf., MIkrow., Geschirrspül- 
masch.), 4,00b., div. Hochschr., 
VB DM 4500.-, Tel. 06103/8 71 35 

Dannen- u. Herrentourenrad, siit}er 
(Mars) sehr gut erhalten, Torp^eo- 
3-Gang, zu verkaufen, je DM 70.-. 
TeL 06162/8 25 08 

Aquarium, 2501, mit Aiuminiumab- 
deckung (3 Röhren). Untergestell, 
Eheimfiiter, Heizstab u. sonstiges Zu- 
behör und ein 2001 Becken, VB 450,-, 
Tel. 06182/221 09ab18Uhr 
Fehlerstrom-Schutzschalter 
CO mA-63 Amp., orig. verpackt von 
Glöckner & Moeiier. Siemens-Schüt- 
ze sowie Motorschulzschalter u. Mo- 
torschutzrelais in versch. Ausführun- 
gen. Tei. 06182 / 52 46. ab 17 Uhr 
Betonmischer elektr., 1401. Marke 
Lescha. DM 150.-; 1 Couch-Garnitur, 
3-Sitzer, 2-Sitzer, 1 Sessel, 1 Hocker, 
Gestell -f Couchtisch Nußbaum m. 
Marmorplatte, VB DM 1000.-. Tel. 
06074 / 2 32 93 
E-Kühlbox. 22 L, 130,-, Sideboard, 
Kiefer2,50 lang 180,-, 10 Bd. Lexikon 
Club 120,-, Cordmantei schw., Gr. 38 
VB120,-. Kaffeemasch. 12Ts. m.Uhr 
60,-, Plattenspieler Nordmende VB 
120.-, Sportbild ab Heft 1 b. Mitte 94 
kompl. VB 80,-, 300 Mcs selbst besp. 
VB 80,-, Material f. 2 Häkeiteppiche 
50,-, Bowiesen/ice 11 Teile VB 50,-, 
Eisenbahniiiustrierte 40 Hefte 50,-, 
Steroeaniage kompl. VB 70,-. Single 
je 3,-. Tei. 069/4 04 71 75 

ALLES FÜRS KIND 

Easy-Rlder-Tragegurt, DM 15,-, 
Teutonia Kinderwagen, als Sportwa- 
gen umbaubar, DM 80,-, Fahrradsitz, 

iM 10,-, Flaschenwärmer f. Auto, DM 
10,-, Badewannenaufsatz m. Ablage- 
korb. DM 30.-, Penaten-Wickelta- 
sche, DM 20,-, Handmilchpumpe, 
neu, 10.-, Mädchen-Kleidung bis Gr. 
104, VB, Tel. 06108 / 64 84 
Schöner Kinderwagen m. viel Zube- 
hör, Tri-Set, Dampfdesinfektionsge- 
rät, Babykleid., Schwangerschaft- 
skleid., z. T. neu, Gr. 38., Baby- 
Wächter u. Baby-Decken u. v. m. Al- 
les VB.« 06182 / 2 5b 54 
Kl.-Bett ohne Matratze, Ki.-Sitz 
Römer, 8 Mon. bis4 J., 9 bis 20 kg. 
Spielcenter, Spielgitter. Ki.-Kleidung. 
Gr. 62 bis 86. preisgünstig abzuge- 
ben, Tel. 069 / 88 58 86 
Bildschöner Babyttubenwagen, 
weiß mit Himmel und Bettzeug, fast 
neu, NP DM 330,- für DM 150,-, Tel. 
06182/6 66 35 oder 2 82 59 
Gehfrei, neuw., v. PEG, DU 50.-, 
Wippe, DM 20.-. Buggy, blau, Ingles, 
VB DM 100 -, Tel. 06182 / 76 16 

Teutonia Kombl-Klndorwagen, 
schwarz-bunt. 4 J. alt. kompl. mit 
Winlertußsack. nur DM 450.-. Tel. 
06106/34 15 
Chicco, Kombl-Kl.-Wagen, ..Stile 
Touring Light" m. Tragelasche u 
Sportwagenaufsatz. Wi.-Fußsack. 
Nestchen. Sonnenschirm, d'blau m. 
bunten Tupfen. DM 220.-. Chicco- 
Wippe. d'blau. 3 Mon. benutzt, DM 
50 -, Baby-Bauchtrage, neu. DM 25.-. 
Baby-Spieltrapez v. Disney. DM 25.-. 
Storchenmühle-Baby-Autositz 0-9 
Mon.. DM 30.-. Holzlaufstall. neu. m, 
Rollen u. Boden. 1 x 1 m. DM 50 
Tel. ab17Uhr069/86 69 55 
Scicco-Buggy, Typ Fly 5, mit So - 
Wi,-Fußsack + Schirm. 50.-. Bulldog- 
Fahrradsitz. weiß. 35.-. Bobbycar. 
20 -. Vapo-Qick, 25.-. Flaschenwär- 
mer. 10.-, 06104 / 49 08 58. ab 17h 
Kinder-Sportwagen Harlan, Alu- 
Super-Sprint. hübsches, buntes 
Polster. Sonnendach + Sommerfuß- 
sack, 1 'i! Jahre alt. sehr gepflegt. 
NP 469.-f. 220.-. 06108 7 6 82 70 

ANTIQUITÄTEH/SCHMUCK 

BEKLEIDUNG 

Brautkleid, lang, Gr. 40, schulterfrei, 
mit Perlen und Pailletten, abnehmba- 
re Schleppe, mit Zubehör, DM 1100.- 
VB, Tel. 06182/49 02 
BOSS * Daniel Hechter-Sakkot, 
Gr. 48 -f 50, neuwertig, günstig abzu- 
geben. Tel. 069 / 63 72 87 od. 0177 / 
20 91 075 
Mod. Damenkleidung Gr. 42/44, 
preiswert zu verk., über 100 Teile, 
5 -bis 25.-, Tel. 06106/1 63 15 

Da.-Kleldung: Exklus. Cocktail- 
kleid, in FrühTingsfarben. Gr. 42, NP 
DM 400.- jetzt 80.-, 06104 / 6 13 35 
Brautkleid, Gr. 38, mit Reifrock u. 
Schieier. VB DM 400.-. Tei. 06102 / 
5 31 80 
Brand Brautkleid, Gr. 42.158 cm, 
mit Reitrock, für DM 800.-. Tel. 
06108/7 41 63 

COMPUTER-BÖRSE 
Amiga 500,1 MB. Monitor, Drucker 
mit Zubehör, Computertisch, DM 
600,-VB, Tei. 06104/ 12 26 

FOTO/FILM/OPTIK 

Ausgefallenes Vertico m. Aufsatz 
um 1880 in Nußbaum-Wurzelholz mit 
passender Kommode in sehr gepfleg- 
tem Originalzusland abzugeben. Tel 
06182 / 6 77 79 
Sammlerstück: Herrenarmbanduhr 
"Ernest Borel „ 750er Gold, automa- 
tik, VB 1 850,- DM, 069 / 8 06 32 60 
von 8 -17 Uhr 
2 alte Jukeboxen aus den 50er Jah- 
ren mit leichtem Defekt, je DM 500,-, 
Tel. 06103/5 56 24 

Nachtsichtgerät mit Infrarotschein- 
werfer. 2.3-lach, Sicht 80-150 m, 
funktioniert bei absoluter Dunkelheit. 
390-, Gerät, 80-100 m Sicht, 290.-. 
Gerät für beide Augen. 2-5-fach, sehr 
hohe Restlichtverstärkung 580,- 
Tel. 069/88 51 57 von 8-19 Uhr 

HAUSHALTSGERÄTE 

Wäschetrockner Siemens, 4 Jahre, 
NP DM 1200,-. guter Zustand, DM 
380.-. Tel. 06106 / 64 67 84 
1 MlnlkQche, 1-mbreit.mil Kühl- 
schrank, Spüle, 2 E-Platten, DM 400,- 
Tel. 069 / 85 49 53 
ATC Beatrix, 20-teilig. 18/10 Edel- 
stahl rostfrei. Akkutherm-Kapselbo- 
den, I. wasser- u. fettarmes Garen. 
Preis VB. Tel. 069 / 88 05 97 
Wäschetrockner Zanker Thermat 45 
K. technisch und optisch einwandfrei 
(Kondenstrockner ohne Frisch- und 
AbWasserleitung) für DM 300,- zu 
verk. Toi. 069 / 86 45 89 
Waschmaschine „AEG", 350,- Wä- 
schetrockner (Abluft) 260,-. E-Rasen- 
mäher 1000W120,-, Staubsauger 
Siemens 80,-. Tel. 06106 / 64 70 17 
od. Tel. 06104 / 6 31 24 

Kleinküche, 1.00 x 0.60 m. Spüle. 
Kühlschrank. 2 Gaskochst.. neuw , 
DM 650.-. Tel. 06078 / 85 54 
„Bosch", 4-Sterne-Getrlerschranli 
4 -Schubladen. Waschmaschine 
800 U/Min., ca. 3 J. alt für je DM 350. 
Tel. 06103/2 37 16 
Siemens Kühl- und Gefrierkombi, 
H. 1.80m. 17Mon.all. DM650,-. 
Waschmaschine. DM 300,-, Tel. 
06103/5 56 24 
Siemens 570, Waschautomat. 1000 
U/min.. VB DM 250,-, Tel. 06103 
8 18 50 

Kostenlose CD ROM bei Abholungl 
CD-ROM-Shop. Arendsstr. 4.63075 
Offenbach. Tel. 069 / 86 94 99 
LAPTOP 486er. Color-Monitor. ultra- 
kompakte Bauweise, schw. Gehäu- 
se. kompl. m. Ladegerät u. Zubehör, 
NP 4399.-. VB 2200,-. 069 / 84 44 69 

HIFI/TV/VIDEQ/ELEKTRONIK 

GrundIg-SuperColor, 67er Bild, 16 
Programme mit Suchiauf, autom. 
Speicherung, m. Fernioed.. DM 150 • 
Tel. 06071 / 4 18 33 
VoHverstärker Ki. A/B 2 x 220 W. ^ 
2 Boxen JBL-L 300, Preis VB. Tel. 
06103/5 10 33 nach 17 Uhr 
Auto Stereo Pioneer 3500,2 x 25 
od. 4 X 15 W. Quarz PLL, Tuner m. 
viele Extr., 145,-. Amstrad SD 510 
Sat-Empfänger, 80 cm Sat. m. Sterec 
Tuner u. Sky Decoder (ohne Karte) 
190,-, Tei. 06106/52 53 
Sega Masters II inkl. 3 Spiele, fast 
neu. komplett mit 2 Controi Ports für 
DM 190,-. Tel. 069 / 87 15 67. Mo. bis 
Do. ab 17 Uhr. 
Sega Mega Drive, mit 4 Spielen. 
Kings Bounty, Landstaiker, Fifa Soc- 
cer, Davis Cup + 9 Spiele in einer 
Kassette (inkl., Adapter) DM 300.-. 
Tel. 06106/ 1 68 02 
Hlfl-Stereo-Vldeorekorder, gutes 
Bild, einfache Bedienung, viele Funk- 
tionen, Kabeituner, absolut neuwer- 
tig, fast nie benutzt, NP 1898,- für VB 
480,-. 069 7 84 44 69 
Stereo-Color-Fernseher Pana- 
Sonic, Modell TX-C88DRS. 70er Biid 
dazu passend; Video-Gerät Pana- 
sonic NV L20 HQ, neuwertip, zu 
schalten mit einer FB für beide 
te. zus. DM 1200.-. Tel. 06108 / 65 71 

HOBBY/FREIZEIT/SPORT 

Tennishalle Bürgel, freitags 20-22 h 
V. Mai bis September, Std. DM 15.-. 
von Privat, Tel. 069 / 86 26 04 

Hf .-Sportrad "Clipper^ in Top-Zu- 
«land für DM 190,-. Fart>e hellblau. 
Halogen-Licht. Tei. 069 / 88 44 48 
Qa.-Cityblke 5-Gang, Rücktritt. 26 
Toll schw/lilaneuw..NP529furDM JSo... zu verk.. Tei. 069 / 87 18 70 
^.-Spez. Fahrr. m. Federung (gut f 
ßandsch.)26Zoll. 3-Gg.-Nabensch . 
Nirosta Feig. u. Bleche. Tretlag. u 
Lenk Alu. sehr aut erh.. NP ü 600.-für 
195.- zu verk.. Tel. 06102 / 66 58 
Od 069 / 80630 auss. So. 
Sonnenbank, ca 4J alt, DM6500 
Kettler Hantetbank. DM 850.-. Tei. 
069 64 89 92 47   
Ds.-Sportrad. 26". 3-Gang-Rucktnlt- 
Nabenschaitg., Alu. h^rün, für DM 
00 • zu verk .Tel. 06074 / 2 93 40 
Os.-Sportrad, 26". 3-Gang-Rucktritt- 
Nab*»nschaltg.. Alu. h^grun, für DM 
50 - zu verk.,Tel. 06074 / 2 93 40 
Jugendrad, 24". (straßentaugl). 6- 
Gq -Sachs-Ketlenschalt.. Titanstahl- 
rohr, Cantilever-Bremsen. DM 180.-. 
Kinderrad, 12 V, mit Stützrädern, 
Farbe Pmk. DM 50.-. Kinderfahrrad- 
litz Bulldog Maxi 590, mit Befesti- 
gung, DM 40.-. Tei, 069 /89 12 35 
Damenrad Kolbe, weiß, neuwerlig, 
3-Gangschaltung, 26 Zoll, DM 165,- 
Tfii 06104 / 7 23 20  
Damen-Fahrrad Kalkhoff, 27^. 
5-Gang, Alufelgen. DM 150.-. Tel. 
06103/98 52 10 
Skibob. Chromausfuhrung mit Teles- 
kop-Federung und Schlittschuhe mit 
Ledorschuh, Gr, 7, Preis VB. Tei, 
06104 / 4 5 7 94 
Mountaln-Bike Batavus Buster, neu. 
nie gefahren, 26Rahmen biau-me- 
laliic. Lonker/Feigen/Sattel schwarz, 
Gabel rot, beide Räder und Sattel mit 
Schneiispanner, Shimano Exage 300 
LX 21-Qang, Alu-Teile, VB DM 900,-. 
Tel 06104 / 49 05 19. ab 19.00 Uhr. 
0171 / 6 03 6 6 77 oder 069 / 
00 63 361. von 11.00 -18,00 Uhr, 
Damen-Alufahrrad, 3-Gang, 28er, 
Rücktritt, 5 J. alt. günstig zu verkau- 
fen. VB DM 180,-, Tel. 06106/ 
6 36 54 
2 gebrauchte Damen-Fahrräder 26 
Zoll zu verk . Tel. 06104 / 35 16 
He.-Fahrrad. 14-Ganc|. 28", City- 
Bike. kaum gefahren. DM 350.-, Ki.- 
Mount.-Bike, 20/22", DM 100.-, Tei, 
06182/6 48 42 (nach 19 Uhr) 
Herren-Hochrahmenrad. 3-Gang. 
DM 100.-. Tel. 069/84 52 19 

MOBEUEINRICHTUNGEN 

EINER QROBEN AOFLAOE FÜR IHBB PRIVATE KLEINANZEIGE 

Mahagoni Ef)tlsch. rund, ausziehbar 
+ 4 Stuhle. VB DM 1000.-, Couch- 
tisch. 8eckig aus Traverttn. beige. VB 
DM 150,-, Tel, 06104/ 10 1584 ab 
19Uhr 
Sflammmige Lampe m beigen 
Schirmchen + 2 pass. Wandleuchten 
für DM 100 - Teppich, grun/beige. 
3 X 4 m. 50,-. Spiegel, weißer Hoiz- 
rahmen, 50 cm, 20 - Liegesessel, 
beige/braun. 50 - weißer Kuchen- 
Einbauschrank, 50,-. Wohnzimmer- 
tisch mit Marmorpiatte, 50.-. 2 neue 
Raffrollo mit Satin eingefaßt. Drei- 
ecksform, )e 50.-. 1B 069 / 86 26 61 

Wohnzimmerschrank. 3,50 x 2,10 
X 36. heilbeige/dunkeibeige, m. 
Glastüren u. Barfach, guter Zustand, 
DM240,-. Tel. 06182/2 89 22 
Schlafzimmer, hell, kompl. m. Rah- 
men u. Matratzen, DM 800.-, Tei. 
06182/2 45 94 
Einbauküche, grün Kiefernb., 3 m 
mit E-Ger., gt. erh., 500,-. O 06073 / 
6 21 33 0. ÖF 8072620 tagsü. 
EBK, U-förmig, 3,50 x 2,00 x 2.00 m, 
mit allen E-Geräten wie Spüimasch, 
Gefrier- u. Kühlschrank, Grill usw.. 
sehr gü. abzugeben. 069 / 89 55 13 
Altdeutsche Couchgarnitur, 3-Sit- 
Zbru. 3 Sessel, avocadogrün, Mohai- 
rart, günstig. Tei. 06074 / 2 46 27 
SZ-Schrank, 3 m lang. 3 Schwebetü- 
'en m, Spiegeln, anthr.; Messinpbett, 
a'ithr./goid, 1,80 m x 2,00 m, beides 2 
J Preis VB 2900,-. 069 / 86 44 22. G. 
Hochbett, Kiefer, VB DM 150,-, di- 
verse Heizkörper, Stck. DM 30,-. 
"01.06103/6 70 31  
Neuw. Eiche-EBK inkl. alier E-Gerä- 
le.L-Fonn,ca.2 x 3m. NP 10 000.-, 
VB 5000.-. Tei. 06104/4 93 33 
Designer Sofa mit Recamlere, ech- 
tes Leder, neu, türkis/blau, DM 2000.- 
. Tel. 06071 / 7 40 07  
Anbauwand, achatgrau, neuwertig. 
Preis VB. Tei. 06106 / 57 49 ab 14 
Uhr erreichbar. 
1 Couch. 2 Sessel -f Hocker auf 
mass. Hoizgesteiie, Eiche P 43, DM 
250.-, Tel. 06074/9 51 12 
Wegen Wohnungsauflösung: 
Schlafzimmer, Couchgarnitur, EBK- 
Geräte, Eßecke. Bar. 06106 /56 22 
Omas Anrichte, dunkle Eiche, 3-tü- 
ng. Verzierungen, Schubladenteil. 
Auszug mit Kachel, ca. 160 br. mit 
Aufsalz. Rundgias, VB 400,-, Tei. 
06108 / 6 79 37 
Ikea Küche "Kavadrat", Buchenfront 
fnit gr. Kühlschrank. DM 2000,-. Tei. 
06074 ; 2 97 53 
Schlafzimmer, Esche braun, 
Schrank 252 x 223 cm, DM 250,-, 
Bett 200 X 200 cm, DM 100,-, 2 Her- 
ren-Schranke, 106 X 50 cm, je DM 50,-, div. Hängeschränke, Regale 
Kiefer, je DM 10,Tel. 06106/ 
2 34 08 
Haushaltsauflösung! z.B. Spiegel- 
Kleiderschrank, 3-türig, 120,-, hochw. 
Verwandiungssofa, 1/2 Jahr alt, NP 2300,- für VB, kl. Eßtisch, 3 Stühle, 
80,-, Sony-Stereo-Komp.-Anlage, NP 
600,- für 150,-, Farbfernseher 42cm 
60.-, uvm., Tel. 069/88 97 77 
Verk, Schlafzimmer, Eiche rustikal. 
5-teilig, DM 600.-, Tei. 06103 / 
3 44 48 
Kü.-EOgruppe, Tisch: 70 x 110 cm, 
ausziehbar, plus 4 Stühle, Buche 
f^assiv, rot-weiß, gut erhalten, 
DM-:50.-, Tel. 069/89 34 94 
Schwarzes Jet-Doppeibett, Kunst- 
SS®*"' ^opfteii verspiegelt, mit Radio, NPDM2399.-,VBDI^650.-, 
Tel. 06106/46 35 
9ut erhalt, Jugendzimmer, Bteilig, 
tiche hell/braun, DM 350.-, Tel. 
06108/6 94 50 
Kleiderschrank, hell, 2 Spiegeltüren, 3 m breit, Polsterbett 1,60 br. mit Ta- 
gesdecke. Tel. 069 / 88 06 89 
Eßtisch, rund, dunkelbraun, 0 90 cm, ca. 30er Jahre, DM 80,-, 
Tel. 069 / 85 72 52 
^hrelbtisch, dunkelbraun, mit hö- 
nenversteiib., weißer Platte. 118 x 62 
crn (Gero Möbel), guter Zustand, 
DM 110,., Tel. 069/85 72 52 

Schlebetüren-Schrank, 2 m, weiß, 2 
J, alt, VB 300.-. Rundeckgarnitur, bei- 
ge, neuwerlig. VB 300.-. fei, 069 / 
88 88 40   _ 

2 Sitzer dunkel, ausziehbar als 
Schlafcouch, DM 100,-. Tel. 06074 / 
6 64 22 ab 17 Uhr.  
Schlafzimmerschrank, 
304 X 64 X 224. weiß mit Spiegei- 
Schwebeturen. fast neu, NP 1750.- 
f. 950.-, Tei. 06106 / 2 91 66, ab 19h 
Eck-Elnbauwand, Eiche-rustikal m. 
Beleuchtung, lA-Zustand, Maße; 
3,92 X 1.47. NP 9000.- wegen Umzug 
abzug, Preis VB. Tel. 06071 / 2 15 97 
Wohnzimmermöbel, Couch, Sessel, 
Schrank. Tisch u. Bücherregal billig 
abzugeben, Tei. 069 / 85 66 94 
Siematlc-Küche, weiß, mit E-Herd u. 
Spüimasch.. 3'/i u, 2 m, DM 800,-, 
einzelne Kü.-Hängeschränke ä 40,-, 
Tei, 069 / 84 55 00 
Badezimmermöbel, beipe, m. gr. 
Spiegel, Schlafzimmer, uche weiß, 
Hoizbar mit 2 Hockem u. Lampe, Kü- 
chentisch mit 4 Stühlen preisgü. zu 
verk . Tei, 069/8 00 38 79 
1 attraktive Glasbaustein-Stehlam- 
pe, 8 Birnen, DM 500,-, Tel. 069 / 83 
2 9 56  
1 orig. China-Teppich, rund, ca. 
155cm DM250,-, 1 orig,China Tm- 
pich ovaica.255x155cm700,-,fei. 
069/83 29 56abl5Uhr. 
3x 2 Sitzer Ledercouch, weiß, je 
400,- od. zus. 1000,-. ab 15 Uhr. Tei. 
069 / 83 29 56  
2 Liegen mit Bettkasten, 190 x 90 
cm. 150.-, Wohn-Kombi-Schrankmit 
Kleiderteil, H.: 217cm. B.; 215cm, 
200.-. O 06103/3 45 35 (ah 13.30 h) 
Bett, 90 x 190 cm, inkl. Lattenrost u. 
Matratze, gut erhalten, DM 100.-, Tei. 
06108 / 6 85 62  _ 
2zeiilge Küche, weiß, 1 Jahr alt, 
DM 5000.-, Tei. 06074 / 9 31 37 
IKEA-Schreibtisch, Kiefer. 75 x 160 
cm, guter Zustand, DM 60,-, Tel. 069 / 
85 72 52  
Couchgarnitur auf Nußbaum, DM 
320.-, Couchtisch, Nußbaum, DM 
110.-, Stehlampe, DM 95.-, Gardero- 
be. Eiche. DM 110.-, schmiedeeis. 
Tischchen m. Marmorpiatte, DM 
150.-, Teewagen,.Eiche, DM 150.-, 2 
Matratzen, Ix 2 m, je DM 80.-, Tep- 
pich, rostbraun, 2,50 x 3,50, DM 
120.-, 2 Hörgeräte je DM 150.-, Pho- 
noschrank, Eiche, DM 250.- Wasch- 
maschine Toplader BBC, DM 150.-. 
Tel. 06108/64 62 
Küchen-Schrankwand, 300 x 90 
cm, mit Buntqlastüren, Kiefer, Front 
massiv, mit Gläser- u. Eckschränck- 
chen, DM 350,-, Tel. 06182 / 6 97 85 
Couchgarnitur Velours, gold/rot/ 
grün gestreift, Eichegesteil, rust., 
1 -2-3-Silzer, Tisch 130 x 65 + Tisch 
65 X 65,300.-, Tel. 06103 / 8 18 23 
Mädchenzimmer, weiß mit rot abge- 
setzt für DM 100.-, Barbiepuppen und 
viel Zubehör, ab DM 10,- zu verk., 
Tel. 06106/64 64 29 

Ölwanne für 1000 i Öltank minde- 
stens 77 X 120 cm zu kaufen gesucht. 
Zuschr unter H 920 
Kleinbildkamera Minolta AF-Z 
gesucht. Tei. 069 / 89 11 14 
Sammler kauft Schaltplatten aus 
den 50er bis 70er Jahren gegen gute 
Bezahlung, evtl. auch kompl. Samm- 
lung,« 06109 / 3 48 86 0,0171 / 
21 50 338 
Kaufe alte MÖImI, auch Uraitmöbei, 
Gemälde (auch beschädigt), Bilder, 
Glas, Bücher, Geschirr u.s w. aus 
Nachläßen u. Aufl. T. 069 / 89 17 95 
Suche ausländische u. deutsche 
Schlager, Chansons sowie Jazz, 

•Country, Folklore u. Klassik als LPs, 
Singles u. CDs. alles nur in sehr gt. 
Zust,. Tei. 069 / 88 57 93 (ab 19Uhr) 
Orden, Ehrenzelchen, Urkunden, 
Heime, Säbel, Koppel, alte Bücher u. 
deutsche Geschichte u.a. alte Miiitär- 
sachen gesucht! O 06172 / 3 47 78 
Suche antike u. nostalg. Bücher, alte 
Ansichtskarten, Porzellan, Bestecke, 
Gläser, Bilder, sowie alles Alte u. No- 
stalgische, auch ganze Nachlässe, 
zahle bar. Tel 06074 / 4 62 01 
Zahle mindestens DM 200.- für al- 
ten, zerlegbaren, mit Holzkellen zu- 
sammengehaltenen Kleiderschrank; 
suche alte Kommode. 06174 /2 24 14 
Suche gute, aite Silberbestecke, 
sowie Porzellan, Gläser usw., alles 
vor 1940. Tel. 06105/7 58 90 
Hasen- u. Meerschweinchenkäflge 
sowie Kunststoff-Terrarien od. ähnl. 
für kranke Igel, wenn mögl. kostenlos, 
gesucht. Tel. 06108 / 7 16 57 
Suche ältere Teddybären, Steiff- 
Tiere, Käthe Kruse- und Schildkröt- 
puppen, Tel. 06104 / 7 36 16 
Tandem mit Gangschaltung oder 
Dreirad für EnA/acnsenen zu kaufen 
ges . Tel. 06104/6 25 56 
Privater Sammler kauft ihre Schall- 
plattensammlung aus den Berelchen; 
Rock / Pop / Jazz gegen bar an, 
Tel, 069/49 55 96 
Suche Damen-Holland-Rad, gut er- 
halten. zu kaufen. Tel. 069 / 89 67 68 

Ich verkaufe meine LP-Sammlung, 
ca. 120 Stück, Klassik/Jazz/Unterhal- 
tung.Tel. 06103/6 11 45   
Klaviere ab DM 100,- monatlich. 
Bei Kauf od. Finanzierung volle 
Mietanrechnung u. Lieferung frei. 
Pianohaus Gucxel T. 069 / 81 38 12 

Irland Radtour ab Mitte Juli 95. Für 
dieses Vorhaben suche ich (männl.) 
sportliche Pedaltreterin bis 45 Jahre. 
Schau ma mal. Tel. 06182/2 31 58 
(vorm.) 
Das besondere Geschenk! 
Original Zeitung vom Tag der Geburt, 
Jubiläum, u.a., Sammler gibt ab. 
Tel. 08054 / 79 43 
2 Karten für das Musical Tommy 
am Sa., 29. 4., KP DM 190,-, VB DM 
140,-, Tel. 06071 / 3 52 76, abends 
Zur Betreuung unserer Kinder, 
5,2Vi u. 2x 4 Monate, suchen wir ab 
September eine liebevolle Studentin 
oder Praktikantin, für 3 Tage/Woche, 
Tel. 06104/6 79 57 
Zuverlässige ältere Hilfe für Haus- 
halt und Garten in Seligenstadt ge- 
sucht. Schöne Wohnmöglichkeit bei 
Bedarf! Tel. 06182/2 21 61 
Wir, welbl. 26/5/3, suchen in etwa 
ebensolchem Alter, Anschluß um und 
in Heusenstamm. 06104 / 6 77 20 

Allein Im Straf)encaf^ sitzen? Solo 
am Main Spazierengehen? Offenba- 
cherin. 44.172, blond, schlank u, un- 
ternehmungslustig sucht netten Of- 
fer bacher. um gemeinsam die Fruh- 
lingssaison zu eröffnen Chiffre 
W 367 
W. (29/1,82), NR, sportlich aktiv, na- 
turlich, begeisterungsf., vorzeigbar, 
sucht Gegenstuck f. gemeinsame 
Freizeitgestaltung. Zuschr unter 
ChiffreC 814 
Sie sucht intelligenten, gepflegten 
Partner und wirklichQ|p Freund Tur 
harmonische Dauerbeziehung. Bin 
51 J-, schlank, gutaussehend, liebe 
Reisen, wandern, Tiere, oemuti. 
Heim. Zuschriften unter (Chiffre 5070, 
Guten Morgen Liebling! Schön, daß 
es Dich gibt' Mit Dir zu reden, auch 
wenn wir nicht einer Meinung sind. 
Deine Freude daran, das Leben mit 
einer schönen, klugen Frau (40/172) 
zu genießen, den Freiraum, den wir 
einander geben, ohne die Nähe zu 
verlieren, ..es gibt so vieles, was ich 
Dir sagen will! Chiffre C 818 
ICH (29/1,84/82) bin ein selbstbe- 
wußter u. spontaner junger Mann mit 
viel Leidenschaft und einer sportli- 
chen Erscheinung. Wolltest DU 
sction immer einen Menschen mit 
diesen Eigenschaften an Deiner Sei- 
te, so brauchst DU mir nur (kurz) zu 
antworten. Wenn DU DICH für ein be- 
zauberndes Wesen mit einer (sehr) 
weiblichen Ausstrahlung und Figur 
hälst, so solltest DU keine Sekunde 
zögern. Es könnte der Anfang  
Chiffre W 368 
Witwe, 70 J., sucht nette Dame, NR, 
für Spaziergänge + Gespräche, 
Raum Dietzenbach kennenzulernen. 
ChiffrreC815 
Lust auf Motorradfahren und viel- 
leicht auch mehr? Netter 35er, 176/ 
78, sucht lockere SIE bis 30. Bildzu- 
schriften bitte unter S 760 
ER, 48,1,83/77, vorzeigbar mit 
Niveau, sportlich, unkompliziert, 
sucht passende SIE. Zuschriften un- 
ter M 276 
Brauen Augen sind gefährlich, 
aber in der Liebe ehrlich. Welche at- 
Irakt. Sie, bis 35 J., möchte wissen, 
obdas wahr ist? Ich, 29 J.. 174 cm, 
südländ. Typ mit Hang zur Romantik, 
beurteile Dich nicht an der Haarfarbe. 
Bitte Bildzuschr. unter C 819 
Er, 29 J., 1,72 m, ledig, sucht, nette 
Leute (m/w), möglichst Nichtraucher, 
für Freizeitgestaltung. Chiffre E 317 
Neu Single Stammtisch, Neu-Isen- 
burg, nicht kommerziell, ab 55 Jahre, 
Trefl jeden Mittwoch ab 19 Uhr. Info; 

Gewicht rauf - Gewicht runter 
Schluss damit durch Trennkost. 
Sichere Hilfe bietet Ernährungs- 
schule mit Gruppe in Offenbach 
u. Heusenstamm. 

Telefon 069 / BS 04 31 

100 Klaviere, 40 Fli^el. gebr., antik, 
m. Garantie, günst. Rrma. Tel. 0971 / 
6 75 14 (auch Ankauf)  
Rachais Piano, Nußbaum, mit Stuhl, 
VB DM 2300,-. Tel. 06106 / 2 29 65 

2 junge Wellensittiche (hellblau u. 
gelbgrün) mit Käfig und div. Zubehör, 
nur in gute Händelür DM 50,- abzu- 
geben. Tel. 06071 / 3 57 27 
Rauhhaardackelwelpen mit Stamm- 
baum. geimpft, entwurmt, 8 Wo. all. 
gegen Schutzgebühr abzugeben, 
Tel. 06182/6 69 17 
Hocky sucht ein neues Zuhause, 
3 J. alter Schäferhund-Labrador, um- 
ständehalber abzugeben, verträgt 
sich mit Kindern u. Katzen, Tel. 069 / 
89 67 33   
Zwergpinscher zu verkaufen, 4lach 
geimpft und entwurmt, Tel. 06073 / 
53 36 

PFLANZEN/GARTENBEDARF 

Sweety, wo finde Ich Dich? Am 
13. 4 . ca 15 Uhr, Aral-Tankstelle in 
Dieburg, trafen wir uns: nein, eigent- 
lich nur unsere Blicke, zweimal, und 
sie verharrten einander länger als nur 
für einen Augenblick Du. fesselnd, 
suß. hattesl gerade eine dunkle Li- 
mousiune m. ERB-Kennzeichen auf- 
getankt, u ich war noch dabei (Audi) 
Ich wurde Dich hebend gerne wieder- 
sehen. Bitte, melde Dich! Chiffre 
E 318 
Er, 23/170, NR. sucht nach Depressi- 
on kein Abenteuer, sondern nettes 
Mädchen für gemeinsame Zukunft 
Chiffre M 280  
Witwe. Mitte 40. ohne Anhang, sucht 
für Neuanfana treuen, ehrliche, 
humorvollen Partner, bis ca, 45 Jah- 
re. ab 1.70 m gr Nur ernstgemeinte Zuschnftenerbeten untere 813 

Tel. 06102/2 35 36 

Achtung! In welchen Setzkästen 
stehen noch Überraschungseierligu- 
ren? Hobbysammler kauft alte und 
neue Figuren zu Höchstpreisen. 
Tel. 06108/6 94 10 ab 17 Uhr 
Liebevolle Tagesmutter mit mehr- 
jähriger Erfahrung in der Kinderbe- 
treuung nimmt ab sofort ihr Kind in 
Pflege, großer Garten u. Spielraum 
sind vorhanden, Tel, 06104 / 6 72 21 
Wer wäre gelegentlich gegen Be- 
zahlung bereit, meinen Hund 2 x 
tgl. In HU-Steinheim auszuführen? 
TeL 06181 / 6 29 41 (ab 18 Uhr) 
Hilfe! Suche Bauleiter im Ruhestand, 
der mir bei der Aufstockung meines 
1 -Fam.-Hauses behilflich sein kann 
(Baugenehmigung bereits vorhan- 
den). Tel. 06108 / 7 12 35 ab 19 Uhr 

Graue, leicht getigerte Maine 
Coone Katze, in Onenbach entlau- 
fen, Tätowierung: rechtes Ohr 
T 6053, linkes Ohr T 9262. Beloh- 
nung bei Abgabe! Tel. 069 / 83 87 58 

IMMOBILIEN 

3-ZI.-Whg., Ku., Bad. Blk., in 3-FH. 
85 m^. ruh Lage, zum 1 7 95 in Diet- 
zenbach an deutsches Paar zu verm , 
Kaltmiete 1200 • +■ 200.- Uml. + 2 MM 
Kt . Tel 06074 / 34 21 ab T7 Uhr 
2H-ZI.-Whg.. Heusenstamm-Ofls- 
mitte, Ku , Bad. Whg. kompl reno- 
viert, DM 700 - ♦ Nk. ♦ Kl zu verm , 
Te! 06104/6 18 91. morgens zw 
10-12Uhr 
1 -Zl.-Elnlleger-Whg., ca 35 m«" 
, Kochn,. Duschb WC. Keller. 40 
m^Garten, ruhige, schone Wohnlage, 
ab 15, 6 95. DM 680,- ■» Uml /Kt. Se- 
ligenstadt. Tel, 06182 / 20 02 29 Pri- 
vat. 06103 / 60 71 23 Büro 

* Rodgau-Jügeshelm, 3 ZW, Balk . 
ZH.Tel 06106/47 69 
Nachmieter für 2-ZW, Nioder-Ro- 
den.60m^.z 1 6 95 frei. Abstand 
DM 4500.-f kompl Einrichtung + 
Waschmasch.. Tel 06106/7 97 43 

Helle 4-ZI.-DQW m. Balkon. NB-Erst- 
bez . Hausen. 98 m?. ab Sept./95 in 3 
FH. ruhige Lage, V Priv. zuverm,. 
junge Fam angenehm, DM 1470,-+ 
Uml/Kt Tel. 06104/7 93 37 
OF-Bleber. helle Sout.-Whg., 2 Zi. 
Ku.. Bad. mit schönem Erker, großen 
Fenstern. 57 m?, NB-Erstbez. Juli 95. 
DM 740 - + Uml,/Kt,. 2-ZW, Ku.. Bad. 
Part, 49 m?. DM 800 - + Uml /Kt , 
Tel, 069/89 75 73 
2-ZW. in OF-Bleber, 68 m^", Küche. 
Bad und Balkon DM 1100,- + Uml / 
Kt Tel 069 / 89 73 79 
1-ZW, Ku,. Diele. Bad. teilmöbl. gr 
Terr. in NiedOT-Roden, zum 1 6 
oder früher zu verm .DM 750.-4 Nk + 
Kt,,Tel 06106/ 1 50 70.ab20Uhr 
OF-Zentrum, 1 Zi.-Whg . Kochn , Du- 
sche. 4 St, DM550,- + Uml/Kt. Tel 
069/85 21 23 _ 
2-Zlmmer, Küche, Dusche, in 1 -FH in 
Langen, an Nichtraucher zu vermie- 
ten.%1 06103/2 97 13  
1 'A-ZI.-DG-Whg., ca. 50 m?. in Diot- 
zenbach-Steinberg, kompl möbl. mit 
Kabel, für DM 740,- + Uml./Kt , Tel 
069 /88 62 86 Od 06074 / 4 36 62 
Biete schöne, sonnige 3-ZI.-NB- 
Whg. mit Garage. Balk , Gä.-WC, in 
Klein-Krotzenburg, für DM 1155 - + 
NK/Kt. Od Verkauf für DM 300 000 -, 
Tel 06182/6 62 25 

VERMIETUNGEN 

Wolf Elektrorasenmäher m. Gras- 
fangkorb, sehr gut erhalten, f. DM 
80,-zu verkaufen, Tel. 06106 / 41 78 
Balkenmäher „Agria", 6 PS, 3- 
Gang, VB DM 680.- und 1-Achser 
Hake mit Anhänger (orig.) F^lug usw., 
4 J. alt, NP DM 9600 - VB DM 1700.-, 
TeL06182/6 51 88 

2 Wellensittiche entflo^enl OF, 
Buchhügelallee, gelb-grün ohne 
Ring, sehr zahm u. grau mit Ring, 
sehr jung, Tel. 069 / 85 84 95 

Er, 58/183, sucht passende Sie für 
Freizeitgestaltung und alles Schöne. 
ChiffreC 817   

ER, 66/178, schlank, sehr vital, sportl. 
Tänzer, mit Niveau, sucht schlanke, 
nette Partnerin bis 58 in Freud u. 
Leid. Chiffre C 824 

Suche einen netten, humorvollen 
Mann, der gerne tanzt, kegelt. Ins 
Kino oder fneater geht, eben für al- 
les, was zu zweit mehr Spaß macht; 
bin weibl.. 45 J., 1,58 m; Biid wäre 
schön. Ich freue mich auf Deine Ant- 
wort unter E 306 
Er (38/188) verw. mit SJährigem 
Sohn sucht nach schweren» Schick- 
salschlag sportl,, elea Sie zw. 25-35 
für Neuanfang. Über Zuschr. m. Bild 
würden wir uns sehr freuen. Chiffre 
5063   _ 
Er, 47/179/78, sucht zärtl., gefühlsbe- 
tonte Sie für eine liebevolle u. har- 
mon. Partnersch., mollig u. vollbusig 
angenehm, bin ein Kuschel- und 
Scnmusetyp, vielseitig interessiert, 
jugendl. Aussehen, Bankangestellter. 
Bis bald, Chiffre E 316 
Alleinsein können - aber nicht 
mehr allein sein wollen. 
Alleinerziehende Sie, vielseitig inter- 
essiert und engagiert, 41/172, sucht 
symp. Ihn mit Niveau zum Reden, La- 
chen, Weinen, Träumen und vieles 
mehr. Zuschr. unter Chiffre E 315 
Romantische, gefühlsvolle Sie, An- 
fang 60, zierlich, NR, nicht dumm, 
nicht häßlich, natürlich u. jungendlich 
aufgeschl., sucht aufrichtigen Partner 
+/• 63, Zuschr. unter Chiffre E 314 
KAUFMANN a.D., ein junggebliebe- 
ner Romantiker, 64 J., feinfühlig u. 
naturverbunden, m. Sinn für das 
schöne auf der Welt, ein Mann der 
sich nach Liebe, Geborgenheit u. 
Harmonie sehnt. Kommen Sie an 
meine Seite. Melden Sie sich über: 
Der gemeinsame Weg, DGW, 
Tel. 06104/6 39 48  
GERLINDE, 51 J., Altenpflegerin, 
gepflegt, eine gefühlvolle, vieis. 
interess. Frau mit attrakt. Figur u. 
hübschem Gesicht. Ich habe ein gu- 
tes Einkommen, fahre Auto u. würde 
mich freuen, wenn sich ein untern.- 
lustiger u. zuverl. Mann mit Herz 
melden würde, der auch einsam ist. 
Der gemeinsame Weg. DGW, 
Tel. 06104/6 39 48 
HÜBSCHE UNGARINNEN zw. 18 u. 
60 J. übenA/iegend deutsch spre- 
chend, fleißig, treu, sehr gepflegt, 
suchen ernsthafte Partnerschaft mit 
deutschem Mann. Informieren Sie 
sich. Der gemeinsame Weg. DGW, 
Tel. 06104/6 39 48 
Wo bist Du? Suche Dich, 18-30 J., 
bis ca. 170 cm und ca. 60 kg, gut aus- 
sehend, treu und zärtlich zum mitein- 
ander Leben, Lieben und Lachen. Er, 
31/175/55. gutaussehend, wartet auf 
Post von Dir, eventuell m. Bild, Chiffre 
L 515 oder rufe mich an, unter Tei. 
069/8 00 29 95. ab 17 Uhr.  
3 Frauen zwischen 60 und 73 
cuchen Tanzpartner für Rentner- 
Tanztee am Nachmittag in Steinheim. 
Tel. 06181 / 6 56 30 
Möchte nette, natürliche Sie ken- 
nenlernen! Er: 48/172/80, sucht 
kein Abenteuer sondern eine Dame, 
48 -•-/-, die von Ehrlichkeit und Treue 
noch etwas hält. Hobbys; Natur, Tie- 
re, Volksmusik, Eigenheim mit (Barten 
u. Urlaub. Zuschritten, bitte mit Tele- 
fonangat>e, unter Chiffre E 313 

DIetzenbach/Steinbg., lux 3-ZW im 
1, QG,. NB, kl. WE, ca, 90 m^^, ledes 
Zi. m, Blk,, TG-Platz, von Priv., DM 
1450.- + TG/Nk./Kt.. 06074 / 3 21 65 
3-ZW.80m^,m Ku . Bad u. Balk., in 
Heusenstamm, f. DM 1190.-, kalt, v. 
Priv. zu ve'mieten, Tel, 06104 / 
10 1371 ab14Uhr 
Urberach-Rödermark, von Privat: 
3-ZI.-Whg., in guter Wohngegend, 
ca. 90m'', Balk,. Parkpl., gr. i<eller, 
EBK, Bad, Ga,-WC. Kachelkamin im 
Wohnzi., Diele, Wohnzi, u. Naßräume 
m, Kermaikfliesenboden, 9-FH, DM 
1400 - + NK + Kt , Tel. 069 / 81 48 43 
Gemütliche 3-ZW, Bad, EBK, voll 
möbliert, in Einfam.-Haus, sehr ruhig, 
ab sofort an Wochenendhelmfahrer 
(Nichtraucher) zu verm., Miete incl. 
aller Umlagen, Wäsche, Putzen, 
mon, DM 1100,-, Tel. 06106/2 35 88 
Von Privat zu vermieten: 2-Zi- 
Dachgeschoß, Dietzenb./Hexenberg. 
70 m2, Neuausbau ab 1. 5.. Kaltmiete 
950.- + Uml /Kt-, 06074 / 3 29 28 
OF-Bürgel,4-ZW, 105m2.1, OG., 
teilmöbl., EBK u. EB-Schr,, MM DM 
1480.- + NK, ca. DM 250,- + 2 MM Kt., 
Tel. 069 / 86 59 11 
Von Privat: Harpertshausen: 
Voll möbl. 1 -ZTi.-App., EBK (neu). 
Bad, ca. 40 m^, Pkw-Stellpl., EB sof- 
dort od. später. DM 759,- + Nk + Kt.. 
006151 /272 31 Hr. Bader ablOh 
2-ZKB In Mainhausen, DM 800.- 
mkl.. Chiffre S 762 _ 
OF-Stadtmitte, renovierter AB. teil- 
möbl. I-Zi.-DG-Whg., DM 850.-, teil- 
möbl, 1 -ZW, EG, DM 600.-, teilmöbl, 
1 Mz-ZW, EG, DM 670 -, jeweils + 
Uml./Kt., ab sofort für je 1 Pers. von 
Privat zu verm.. Tel. 069 / 86 1984 
1-ZI.-Whg., Kü., Bad. Balk,, möbl., in 
OF, sofort frei, fvlM DM 610,- + Nk. + 
Kt., Tel. 06104/6 13 39 
OF-Bleber, 2V^i-ZI.-DG-Whg.. 65 m^^, 
DM 800.- + DM 60.- Garage Uml./ 
Kt-, Tel. 06104 / 6 38 31  
Von Privat in Sachenhausen, 
renovierte 1 -ZW, 42 m^, neue Küche, 
Bad, Flur, Balk., Keller, ab 1. 5. 95, 
DM 1100.- inkl. Uml, Kt.. Tel. 
06106/7 63 87 
NIeder-Roden, älteres 1-FH, ca. 100 
m^. Wohnfl., Gas-ZH, ruhige Lage, 
900.- + Uml./Kt., Chiffre VV 369 
Obertshausen-Hausen, DHH, ca. 
120m2 Wfl., EBK, Kamin, Garage, 
MM DM 2000.- + Uml./Kt., von Privat. 
Iii 069 /86 45 36  
Schöne 4-ZI.-Whg., Küche, Bad, in 
3-FH, Hanau-Steinheim, Parknähe, 
von Privat, Kellerraum PKW-Ab- 
stellpl,, DM 1400.-+ NK/Kt., 
06181 /6 56 08 od. 06074 / 96 04 57 
Mühlhelm-Lämmerspiel, 4V^-ZW zu 
verm., Möbelübernahme erfordert.. 
Preis VB, Tel. 06108/7 86 90 
1-ZI.-DG.-Appart., 43 m^, OF, ruhige 
Lage, wahlweise möbl., 750.- + Uml. 
+ Kt..Tel.069/84 64 51 
Dletzenb.-Steinberg, 3'ZW, 100 m^, 
gr. Balk., Gä.-WC, Garage, Garten- 
nutzg,, im 3-FH, beste Vvohnlage. 
100 m zum Wald, DM 1400.- + NK/ 
Kt., von Privat, zum 1. 7., Tel. 06074 / 
36 62 O   
OF-Clty, 1 -Zi., Kü., Bad, 30 mz, DM 
680,- -f Nk./Kt,, V, Privat z. 01.05.95, 
Tel, 069 / 44 30 33, ab 18 Uhr. 
1-Zi.-Whg., Kü.. Du., WC. teilmöbl.. 
36 m2, Kaoelanbschl., Tel., DM 570,- 
+ Uml. in Mühlheim zu vermietem, 
Tel.06108/7 10 17od. 18 
RH in Dieburg, ca. 90 mz, Terr., Gar- 
ten, Garage, gute Lage. DM 1300.- + 
Nk. + Kt.. zu vermieten. Zuschr. unter 
C816   
2-ZKB-ELW, Neubau, Erstbez., 50 
mz, Rodgau-Jügesheim, sep. Ein- 
gang, weiße Holzd.. weiße Fliesen, 
bezugsf. ab sof., DM 900,- + NK/'Kt., 
a 06106/1 30 40 0.06151 /34 25 51 
Sep. 2-ZW, Küche. Bad, ca. 65 m2. 
960.* Nk./Kaut., Hainhausen, ab 
1. 8. 95 frei. Tel. 06106/43 99 
Von Privat: 2-Zi.-Mai8., in Rodgau- 
Ndrr.. 65 m2. EBK, Loggia, in gepfl. 
Wohnanl.. DM 920.- + NK Kl. 
TeL 06192/3 19 21  
OF: kleines Reihenhaus, 3V3 Zi. und 
Hobbyraum zu vermieten, DM 1700,- 
-fUml./Kt..Tel.069/e6 54 18 
Domizil für Single in Heusen- 
stamm: helle Sout.-Whg., 40 m^, 
Du/WC, Kochgel., teilmöbl., sep. Ein- 
gang, Waldnäne, keine Kaut., DM 
500.- warm, 1. 5. frei. Zuschr. unter 
Chiffre W 363 

1-ZI.-Apt., Rodgau-Oudenhofen. 27 
m*', EBK, Du , WC. Kabel-TV, Toi. 
Wochenendheimfahrer bevorz.. NB- 
Erstbez Mai 95, von Privat. Miete DM' 
480,- + Uml./Kt .Tel 06106/2 3333 
OF-Schloßgrabengasse: 2-ZI.- 
Penth.-Whg., 68 m«', oll, EBK. NB- 
Erstbez.. DM 1020.- Nk. + Kl. + Tg • 
Stpl., Tel, 06151 /35 17 29 
Möbl. 2-ZW, 60 m'', Babenhausen, 
ab sofort frei, DM 750.-/kalt ♦ Nk . Tel. 
06073/6 23 37    
1-ZW. In Heusenstamm, 42 m^, Kü- 
che. Bad. Balkon. DM 800.- warm 
Tel. 069/64 89 98 21 
Kl.-Auheim, 3Va-Zi,-Whg.,71 m^, 
Ku., Bad. Balk , Kellerr., Garage, ab 
1. 6, 95 zu verm.. DM 950,- kalt + Nk 
♦ Kt .Tel 06181 / 6 96 82 
1-ZI.-Whg., 35 m^. m. Bad u. kl, Ku,. 
ruh, Lage, sep. Eing , Dietzenb.- 
Stbg..ab 15. 6 zuverm..Tel. 060/4 / 
2 71 25 nur wochentags 

1 ZI., ca, 35 m?, Küche. Bad, Balkon, 
PKW-Stellplatz in Heusenstamm ab 
1,5, von Pnvat zu vermieten. Miete 
641.- incl. Uml., Tel. 06104 / 6 57 86 
1-FH. 2-gesch., 140 m^^ Wfl., freist., 
Wohn/Efizi-, Wohnku., 3 Schlafzi., 
Bad, Gäste-WC, Terrasse, Blk., Gar- 
ten, Garage mit Abstellraum, EBK 
muß übernommen weden, ab 1. 6. 95^ 
frei, Tel. 06182/8 53 21 H Müller, 
3-Zi.-Whg. in Götzenhain, ab sofort 
frei, 105 m^, Balkon. Keller, 
DM 1140.- + Umlagen, Tel. 06103 / 
8 24 01, zwischen 17 und 19 Uhr 
Seilgenstadt, NB-2-ZI.-Komf.-Whg 
64 m^, Balk., TG, moderne Ausstat- 
tung, DM 1000.- + NK + TG Kt., Tel, 
06151 /6621 680.0172 /4 59 20 57 
Langen, freundl., helle 2-ZKB, 
55 m^, DM 800 - + NK, von Priv. ab 
1, 6, zuverm., Tel. 06103 / 2 18 63 
Von Privat In Mühlheim, Nachmieter 
für 2'/^ -Zi.-Whg., ca. 80 m?, Balkon, in 
3-FH, 2. OG, teilw. schräg, DM 980.- 
+ U/Kt., zum 1. 6. 95,06108 / 7 34 07 
Dletzenb.-Steinberg, 3ZW, 80 m'^. 
EBK, Bad, WC, Garage, in 3-FH, m. 
Gartenben., DM 1250 - + Uml. + Kt., 
Tel, 06074/2 72 61 
Suche Wochenendhelmfahrer 
in Hausen für 2-ZW zum 1.5,, 
Tel, 06104/7 1854  
Mainhausen, 5-Zi.-Whg,, 2 Bäder, 
Balkon, ca. 130 m^. im 3-FH, 
DM 1500,- + DM 350,- Uml., sof. trei, 
Tel. 06182/2 25 35 
3-ZW, 110 m?, NW-Balk. z. Gart., in 
ruh. u. doch stadtnaher Ortsrandlage 
am Grüngürtel OF-Waidh./Muhlh, 
Erstbezug EG in 2-FH aut gepfl. 
Sackgassen-Endgrundstück f. ruh. 
NR-Enepaar/Single ab 40, Keine 
Haustiere. DM 1450,-, warm, Tel. 
06108/8 13 58  
Achtung Firmen: Alternative zum 
Hotelzimmer f. Ihre Mitarbeiter: 2- 
Zi.-Apt. m. sep. Schlafzi., voll mobl., 
Fußbodenheiz.. DG, in 1-Fam.-Hs., 
sehr ruh., mon. DM 1100.- inkl. Umi./ 
Wäsche/Putzen + 2 MM Kaut,, an 
Wochenendhelmfahrer. Nichtrau- 
cher, in Rodgau-Dudenhofen, Tel. 
06106 / 2 35 88  
Reinhelm, S'/^i-ZKB, 92 mz, NB, sof. 
frei, Gartenbenutzung. Tel. 06073 / 
94 03 
OF-Clty, von Privat, 3-ZW, ca. 80 
m^Kü., Bad, Balk., Gas-Etagen-Hzg.. 
1120.- + Nk/Kt.,Tel.069/88 51 07 
Halnburg/OT Kl.-Krotzenburg, ca. 
100 m2 ebenerdige Whg., 3-ZKB. 
Garten, PKW-Abstelipl.. ab 1. 6. 95 
zu vermieten, DM 1150,- Uml./Kt., 
Tel. 06182/43 45 
Exkt. gr. 2-ZKBB, Terr., 75 m2. Neu- 

•bau, Gr,-Zimmern, Feldrandlage, so- 
fort frei, DM 1090.- Nk. + Kt.,Tel. 
06150/8 46 50 
Von Privat: NIeder-Roden, 2-ZKB, 
65 m2, gut geschn., gepfl. Anl., herr. 
Auss., Nähe Waldr., neue EBK m. 
Waschm., S/W-Loggia, Parkettf., DM 
944,- Garage 70,- + Uml + Kt., ab 
sofort, Tel. 06106/724 00  
2-ZKB-Whg., 54 m2, kl. WE. DG. 
Duschbad neu, kl. EBK, Nieder-Ro- 
den, mtl. DM 795.-+ Uml./Kt., Tel. 
06106/73 33 06 
Apt. mit Bad. ca. 16 m2, in Oberts- 
hausen. für DM 220.- + Uml. zu verm.. 
Tel. 06104/47 03   
2-ZKBB in Obertshausen, ca. 
100 mZ. ab 1. 6. für DM 1200.- 
+ Uml. zu verm., Tel. 06104 / 47 03 
1-ZI.-Whg., Kü., Bad, OF-City, Balk,, 
30 m2, DM 675,- warm inkl. Abstellpl., 
ab 15. 5. 95 zu verm , Tel, 069/ 
8 00 48 39  _ 
1-ZI.-Whg., OF-City, ca. 47 mz, ZH, 
Bad. EBIv Kabel-TV. Teppichbd,, 
zum 1. 5. od. später, DM 650.- ♦ Uml. 
+ 3MM Kt..ChiffreC792 

Münster, 2-ZKB, 68 m?. an 
Einzelperson, DM 680 - warm. 
Tel. 06071 / 3 24 44 
Eppertshausen, schöne 3-ZI.-Terr.- 
Whg., 100 m^. dir. AB-Verb . dir. am 
Wald m Spielpl,. ruh. L^e. Bad + D 

WC. sep. Gäste-WC, Trockenraum 
u Keller zu vermieten. Kaltm. DM 
1350 - ♦ DM 220.-, DM 70,- Garage, 
Tel 06071 / 3 13 95 
NB Erstbezug 2 Zi.-Whg. gehobene 
Ausstattung, Küche, Bad, Balkon, 72 
m^. In Jügesheim von Privat ab 
01.05.95 DM 1130,- + Uml./KT + 70.- 
TG-Platz.Tel 06104/4 94 40 
Helles 1-ZI.-App., gr Balk , Kuchen- 
zeile in Egelsbach, sehr verkehrs- 
gunst, ab 1. 5. 95, derzeit kalt DM 
715,- + 125,- Uml., Abst., Tel. 06103 / 
4 63 25 (rufe zurück) 
3-ZKB ca. 82 m^, in OF-Bieber, beste 
Wohnlage, DM 1100 - f U/Kt , frei 
Juni/Juli, Zuschriften unter C 800 
Obertshausen, Nachmieter f.RH- 
Eckhaus gesucht! Waldrandlage, 
153 m^ Wohnfl,, 350 m? Grundstuck, 
4 Zimmer, Kü,, Bad. Gäste-WC. Win- 
tergarten u. Hobbyraum, Miete DM 
2100,- + 100,- Garage u, PKW-Ab- 
stellpl. + 100,- Uml, u, Kt. Tel. 06104 / 
10 14 57. 

Gemütliches Appartment. ca. 50 
m^, modern möbliert, in Muhlheim ab 
Mitte fwlai zu vermieten. Warmmiete 
DM 790.-, Tel. 06108 / 6 83 52 
OF-Bleber, neu renov. 2-ZW, Ku . 
Bad, Diele, Keller, AB, EG, ca. 60 
m^sehr ruh. Lage, günstige Verkehrs- 
verbind., an Alleinstehende/n ab 1. 6. 
(od. Mitte Mai) zu vorm., DM 650 - + 
70 - Nk + Kt 500 069 / 89 41 86 
Rodgau, 2-ZW, 50 m-^, Souterrain, 
Bad, WC/Du,, Fußboden-Heiz., NB- 
Erstbezug zum 1, 7. zu vermiet., DM 
650,- + Uml,/Kt.. Tel, 06106 / 2 35 71 
Rodgau, 2-ZW, Kü., Bad, Terr., Gä- 
ste-WC, Fußbod.-Heiz., Keller, 
Waschr,, 73 m^, NB-Erstbezug in 2- 
FH Part.,z. 1, 7. z. verm , DM 1150.-+ 
Uml./Kaut., Garage DM 70 -, Tel 
06106/2 35 71 
Münster: Attrakt. 2-ZI-Kü.-Bad- 
Whg., 70 m2. Terr., Garten, Keller. 
Wasch- u. Trockenraum. Kabel-TV, 
DM 980 - + TG-Platz + U./Kt,, Erstbe- 
zug von Privat, Tel. 06071 /3 22 73 
Mühlhelm 3-ZW mit Schräge, Dusch- 
bad, EBK, 70 m2 + 25 m^ Terr,, ab sof 
an nettes Paar o. Single für mtl. 
1150.- inkl., Kaution DM 2000 -, Ab- 
stand DM 150.-, Tel. 06108 / 7 53 28 
ab 19 Uhr   _ 
Heusenstamm, Neubaugebiet, 
gepfl., kl, Objekt, s. gt. Wonnlage u. 
Ausstattung, von Privat: 2-ZW, Bad, 
Du,.WC.S-Balk.,80m2.DM 1220.-+ , 
Nk. + Kt,, Pkw-Stellpl-, 1-7. frei, 
2-ZW. Du,, WC, S-Balk,, 55,5 m2, 
DM 895 - + Nk. + Kt., Pkw-Stellpl., 
zum 1. 5. frei, Tei, 0161 /2 61 64 12, 
Fax: 069/64 98 67 19 
OF, Hermannstr., 2-ZW, EBK, Sat. 
WC extra, Bad, 55 mz, in allen Räu- 
men Holzdecken u. Holzverkleidun- 
gen. Ein Schmuckstück! DM 880 - + 
100.- Uml-, Tel, 06074 / 3 15 94 
Hainburg, ruh. 3-ZW, NB, 85 m^, 
Bad, Gäste-WC, Terrasse + Keiler- 
raum, Stellplatz, ab 1. 7. 95, 
DM 1300.- + NK/Kt., 06182 / 6 48 78 
Münster/Dieburg, erstkl. Ausst,, 
3-Zi.-Whg., Balkon, Südlage, Neu- 
bau, Erstfapzug sofort, kl. Wohnein- 
heit. PKW-Tiefgar.. DM 1270.- NK, 
Tiefgar., Khüiion, von Privat, ohne 
Maklerprov., Tel. 06071 / 3 24 60 
Attrakt. 3-2i.-Whg., 86 m2. in Lützel- 
bach/Höchst, zuverm., Erstbez., kl. 
WE, hochwertige Ausst., DM 895.- 
zzgl, Uml./Kt., Tel, 06074 / 9 54 31 
3-ZW. Altbau, 2. OG / schräg, ca. 
55 mz, per 1, 5. oder später an allein- 
stehende Person, in Obertshausen, 
DM 550,- + Um!., Zuschr, unter E 320 
3-ZKB, 86 m2, in Münster-Dieburg, 
zum 1. 5. zu verm., Komf.-Whg, auf 
2 Ebenen, gr. Tageslichtbad, EG mit 
Terr,, PKW-Unterstellpl., Miete 
1150.- + Uml./Kt., EBK muß über- 
nommen werden, Preis VB, Tel, 
06663/78 95 od. 0171 / 8 01 21 20 
Dieburg, Neubau: 3-FH, EG. 3-ZKB, 
Terr., '2m2Wfl.,guteAusslattung. 
Keller, PKW-Stellpl., mit Garten, DM 
1200.- + NK/Kt., Tel. 06074 / 9 46 24 
3-Zi.-Wha. in OF-Waldheim, ab so- 
fort, 80 m*, rieu renoviert, mit Garten- 
benutzung, DM 1200,- + 200,-NK. 
Tel. 06108 / 6 80 66  
Rossdorl, sehr schöne, groOzüg. 
geschn. 2-ZI. NB-Komf.-Whg., mit 
geh, Ausst., Terr., Fußbodenhzg.. 
mod. EBK mit Geschirrspüler. 
DM 1097 - NK/Kt., ab 1, 7. 95, 
Tel, 06154 / 8 34 87   

Rödermark: 3-ZW, Kü.. Bad, 94 mz, 
DM 940.- Nk. 4- Kt., 06074 / 9 85 22 



3*^-ZW, DIetzenbach/Slelnberg in 
qopM Hochhaus, 12 OQ an ruh 
Mioter, absof od später. DM 1100 * ♦ Uml /Kt., aul Wunsch KFZ-Siell- 
platz. Toi 06074/2 01 98 
Eppertahauten, Küche, Du . 
WC. von Pnv DM 1000,• warm. Tel 
06071 /365 85ab17Uhr  
Von Privat, 2 x 2 Zi -Komi -Whg , 72 
ni-' NB-Erstbe; . Dahnhofstr 61, Diet- 
?onb , kl WE. m viel Qrunfl. weiße 
Hol/docke m teilw Halogenlampen, 
Oa -WC, gr Ku + Bad. DM 1090 - + 
NK ♦ Pkw-Abst pl (DM60 -) Kt. 
Toi 06074 / 2 79 03 oder ab 18 Uhr 
Tf>l 069 / 86 20 74 ^  
Babenhauten-Ott 1.3*ZI.*Whg., 
( M 75 nri''. einschl. Garage. DM 775,- 
♦ NK.Tel. 06071 / 4 12 82 
Sellgenetadt/OT, zum 1 7 , gerflu- 
fing« 3 ZKB. Gasto-WC. PKW-Ab- 
slfillpl. EB 8/93, gehob Ausstattung, 
DM 1260.-kalt, Toi 06182/6 53 82 
Haben Sie Freude an der Natur? 
Mögen Sie Wandern od Spanergän- 

Haben Sie manchmal den 
Wunsch, der Stadt zu entfliehen? 
Diinnn haben wir das Richtige für Sie, 
Kino Zwoitwohnung im schönen 
Spessart. 1-Zi -Apt. ca. 30 m?. möbl., 
mit gr Torr. Sudseito, im Jossgrund 
(12 km von Bad Orb). Kitchenette. 
Du u WC. Abstellraum u komb. 
Wohn-/Schlalraum. Autoabstellpl. 
vorhanden, DM 500.- Uml. Tel 
00059 / 653  
Nachmieter ab sofort für 2-ZW . 67 
m-', Ku, Bad. gr Balk., Kabol-Anschl, 
Ab 01 06 95 DM 782.- kalt ♦ 2-MM-KI 
. Uml 069 / 84 57 12, ab 18 Uhr 
Suche Nachmietert OF, Bla- 
marckatr., AB. Part, 2-ZW. DM 898 • 
kalt, zum 17., Abstand für Parkettbo- 
(Ion, VB. Toi 069 / 88 50 05 
Rodgau-Dudenhofen, gut geschnil- 
tone 3-ZI.-Whg., 75 m^. mit Balkon, 

1 OG, in 3-Fam,-Haus, in ruhiger 
Wohnlage, mit Garton. zum 1.6, zu 
vormioton, Miote DM 1150,- (inkl. Ga- 
fngo) + Nobenk + Kaut., Tel. 06073 / 
6 31 89 ab 17 Uhr 
Offenbach, 2-ZI.-Whg., EG. ca 
70 m''. NB. kein HH. schone, ruh., 
(lopfl Wohnanig , EBK mit Abstand, 
nik , Koller. Topichbo. u. renov , frei 
ab 8. 5 95. DM 980 • kalt + U/Kl. + 
DM 70.- TG, 06183 / 7 39 72. ab 19h 
Rodgau-Nleder-Roden, 
tolle 3-ZI.-Mal8.-Whg.. EBK, Bad. 
Balk . TG, 85 mi?, ab 15. 5. 95 zu 
vorm , DM 1250.-+250.-Nk. ^2MM 
Kt.Tol 06104/731 Olodor06106/ 

1 52 10 oder 06074 / 4 20 93 
Nachmieter i. Dletienbach für 2-Zi.- 
DG-Galone-Whg, 71 m^", Parkett, 
Ku., Bad. Balkon, Kellor. TG-Platz, 
EBK, gog. Abstand. DM 1352.- + NK/ 
Kt ,zum 1. 6. od. 1. 7.. Tel, 06074 / 
4 38 37 
Nachmieter gesucht In Obertshau- 
sen fur2-Zl.-Whg. m. Kü., EBK, Bal- 
kon, Bad, Diele. Tiofgarago, zum 
1,6, 95furDM850,-kall,Tel.06104/ 
7 51 91 
Obertshausen, 50 m^ Noubauwoh- 
nung, 2Zi., Kü.. Di., Bad, Balk , Kol- 
ler, Waschkü,. Tiofgaragonpl,. Ein- 
t)aukü.. für DM 850,- + Nk., von Privat 
zu vormioten,Toi,06172/30 11 30 
(m, Anrufbantw.) 
1 -ZW mit Balk. in Heusenstamm- 
Waldosruho, 36 m^, neue EBK, Bad, 
sop, Abstellkammer, KFZ-Parkpl., 
kompl. möbl,, DM 940 - warm, 3 MM 
Kt . Toi. 06104/ 10 15 83 (abends) 
2-ZI.-Souterr.- Whg.. Hausen. 67 m^, 
NB-Erstboz,, gr. Wohn-/Eßbereich. 
Tioftorrasse, ab September 95 von 
Privat zu vorm.. DM 870,-+ Uml/Kt,, 
Toi. 06104/7 93 37 
2-ZI.-Whg., Kü., Bad, 50 m^. in mo- 
dornisiertem Altb. in fVlühlhoim, Miele 
DM 650,- + Uml,/Kaut., sofort zu 
vorm., Zuschr. unter E 319 

MIETGESUCHE 

Familie (Paar, selbständig mit 2 Kin- 
dorn, 16 J,, 4Vi J.) sucht Haus mit 
Garton im Raum OF zu mieten od, auf 
Rontenbasis, Chiffre W 365 
Dr. Ing. sucht ab 1. 6, oder früher in 
Langen 2-ZKB. bis 60 m?. mit EBK. 
MMbls DM 900.- kalt, Tel. 0371 / 
5 31 22 66 tagsüber 
Junge Familie, 2 Kinder. 2 Hunde. 
2 Katzen, sucht dringend 3-4-Zi,- 
Whg. od. kleines Haus, auch renovie- 
rungsbedfürttig, zu mieten, mögl. 
Raum Darmstadt Tel, 06073 /8 80 21 
Junge Familie mit Kind sucht 3-ZI.* 
Whg. bis DM 1200,- warm im Raum 
Droieich-Langen-Egelsbach-Erzhau- 
sen, Tel, 06103/3 58 39 
Junges Paar (27/29). nv., o. Kind, 
sucht 2-ZKBB ab 60 m^. Kaltmiete 
bis DM 1000.- in Neu-Isenburg ab 
1. 6, oder später. Tel, 06102 / 
32 04 73 
Junges Paar sucht zum 1. 7.95 
kleines Häuschen m. Garten zum 
Kauf od. zur Miete. Kreis OF, Wfl. ab 
ca,80 m2,06182/2 04 32 ab 18 h 

Suchen 1-FH. Bauernhaus, DHH 
oa 4-5-Zimmer. 2 Bader, kl Garten, 
evt Torr, zu mieten. Raum Dreieich + 
ca 20 km bevorzugt, 06074 / 4 32 78 
Dtsch.Ehepaar,2Kl, 14/15J .sucht 
abl 8 95.inOF4-ZKBBo, kl Haus. 
MM bis 1500 - warm, 069 / 86 86 48 
3- bis 4-ZW, Ku,. Bad. Balk . evtl Ga 
rage, ab sof,, spätestens bis Okt, zu 
mieten ges,. Raum Obertshausen, 
Hausen, Muhlheim u Lammerspiel. 
Zuschriften unter E 305 
Langen-Neu-Isenburg, Ehepaar 
(2 Erw,, Kinder) sucht RH m, ELW, 
ausgeb DG od 4-ZKB u 2-ZKB in ei- 
nem Haus, Renov. wird übernom- 
men. Miete bis ingesamt DM 1800,-, 
kein Makler. Tel, 06154 / 13 34 
Junges Paar, 25, berufstätig, ab Ok- 
tober zu dritt, sucht 3-ZKB bis DM 
1000 - warm in Urt>erach, Dieburg 
od. Umgebung, auch für später, 1el, 
06071 / 3 20 31 

Häuser-Angebote 

Von Privat zu verkaufen; Dietzon- 
bach/Hexonberg, beste Wohnlage, 2- 
Fam.-Haus, je Whg. 110 m'', neu aus- 
gab Dachboden. 70 m^ Eckgrund- 
stuck, 750 m^. nou renoviert, im Keller 
1 Zi,/Du. Kachelofen, Sauna, sep, 
Gästezimmer, Preis 980 000 - ab 
1.6. 95, Toi 06074 / 3 29 28 
Obertshausen-Hausen, DHH, 
ca, 120 mi* Wfl, EBK, Kamin, Garage, 
Bj 89. DM 590 000, •. von Privat, 
O069 /86 45 36 
Groß-Zimmern-I-FH, 4-ZKB, 
freist,, Garage, Garton, Nebengob 
394 mi" Grundst., VB DM 450 000,-, 
Tel, 06071 / 4 81 25 
6-FH, Rodgau-Jügesheim, ruhigo 
SW-Lage, ca. 350 m^" WM,, 600 
m^'Grund, Bj. 70, Top-Zust,, 2 Gara- 
gen, von Privat, DM 1,17 Mio., Zu- 
schriften orbüten unter M 278 
Odenwaldhaus, 2-Fam.-Haus. 
Höchst. 130 + 80 m^, freisteh., mass,. 
schöner Garten, Gar. + Carp., Torr., 
Balk,. V. Privat, VB DM 560 000,-, Tel 
06163/8 11 03 od. 16 17 
Von Privat: 1-FH, in Mühlheim/Rote 
Warte, ruhige Seilenstr., 520 
m^Grund, 85 m^ Wfl,, 40 m? Nfl., Ga- 
rage, Bj.'55, ohne ZH. aber Doppel- 
vorglasung. Dach neu, Busanschluß 
3-Min., Dl^690 000,-, Tel. 069 / 
85 74 36, abends. 
Rodgau, 3-Fam.-Haus v. Privat, Bj, 
75,650 m^ Grund, 2 Whg.. 100 m^, 
1 x60m''(Sout.),00m?Nutzfl.,dav. 
40 m^ ausgob., 3 sop, Eingänge, Torr. 
25 m^, Balk. 20 m^, DM 780 000,-, 
Cf^iflre C 794 
Hexenhiuschen. Dloburo-Altstadt, 
120 m^ Wohnfläche, (5 Zi.) komplett 
renoviert, Hof, VB DM 318 000.-. 
Toi. 06071 /63 01 68 ab 18 Uhr 

Häuser-Gesuche 

Mühlhelm-Dieteshelm: 2 bis 3-FH in 
ruhiger Lage zum Kauf gesucht. Zu- 
schnften erbeten an Chiffre 5072, 
Haus (gerne Aitbau/Scheune) od. 
ETW (kl, WE) in Seligenstadt zu kau- 
fen gesucht, Tel. 069 / 8 06 32 24. 
06182 / 2 67 88. FAX 06182 / 
20 03 19 
P.-Beamter (60) -t- A.-Pflegerln (38), 
2 Kinder (5 ♦ 12), suchen Haus mit 
Garten, bis DM 250 000,- oder lang- 
fristig zu mieten, Tel. 06071 / 12 43 
Privat (Barzahler) sucht: 1-Fam.- 
Haus, ruhig gelegen, mit Garage, in 
Obertsh.-Hausen bis DM 550 000,•, 
Zuschriften bitte unter E 223 

ETW - Angebote 

3 ZI.-ETW In OF, 73 m^, mit Kü., Bad. 
Balkon, leerstehend. DM 180 000,-, 
Tel. 069 / 01 60 14 oder 88 11 43. 
Schnäppchen, von Privat! 4V^-2I.- 
ETW, in Obertshausen-Hausen, 91 
m^, frei u, renov., nur DM 287 000,-. 
1-Zi.-Etagen-Whg.. in Obertshau- 
sen- Hausen. 40 m^. frei u, renov., nur 
DM 130 000,-. Tel. 06104 / 7 94 20 
Gelegenheit In Offenbachl Nur DM 
199 000,- kostet diese schicke, ein 
Jahr junge 2-ZW mit TG-Platz. Tel. 
06104/4 43 11 
3-ZI.-ETW, Dtzb., 82 m?. Bj. 92, 
oroßz, Wohn-/Eßbereich m. hochw, 
EBK, weiße Bäder. Loggia, TG-Platz, 
gr. Kellerr., ruh. Lage, DM349 000.-, 
Tel. 06074 /4 53 47 

ETW, ca. 55 m^, von Priv in Otwrts- 
hausen-Hausen, 1 St,, 3-Etagon- 
Haus, sehr ruh . am Wald Ut>erzeu- 
gen Sie sichl Alles neu, ungebraucht, 
umständehalber: 2 Zi, Ku . Bad. 
Balk , EBK. EB-Schrank, alles Holz- 
decken. hochwertige Keie-Eiche- 
EBK, Teppichboden, Porlas-Turen. 
VB DM 300 000 -, Hof-Abstellplatz 
(ährl, DM 180 -, Tel. 06104 / 7 35 37 
Dietzenbach-Stalnberg, 3V^ -Zi • 
ETW, 78 m2, HH, sof frei, DM 
235 000,-, Tel 06074/2 62 14 
Achtung Kapitalanlegart 3-ZI.-ETW 
von Privat, WC sep,, ges ca. 76 m? + 
18 m? Balk., Gartenbenutzung, PKW- 
Platz, div. Kellerräume, frei nach Ab- 
sprache, DM 299 000.-, • 06106 / 
73 33 77 (AB) 
Kapitalanlage Dietzenbach, 2-Zi,- 
ETW, Kü,, Bad, Loggia, 46 m^, Miete 
p,a, DM 6372,-, Preis DM 70 000 -, 
Tel. 06232/2 52 15 
Von Privat: 4-2I.-ETW, Dietzenbach, 
Talstr., Nähe Waldorfschule, gepfleg- 
te Wohnanl,. 110 m?, großer Süd/ 
West-Balkon, PKW-Pf, guteAusst, 
DM 289 000.-, Tel, 06074 / 2 61 27 
Rodgau-Nleder-Roden, von Privat, 
4-Zi,-ETW, 90 m2, inkl. EBK, Garage 
u, Abstellplatz, DM 290 000 -, Tel, Dis 
17 Uhr von Mo.-Fr. 06074 / 85 06 16 
oder06106/7 55 77 
Münster: ETW, 3 ZKB, Abst.-Raum, 
Koller, Kfz-Stellpl,, Garten, DM 
265 000,-. Tel, 06071 / 3 67 86 
Schöne, helle, großzüg. 3-4-Zi.- 
ETW, ca. 110 m?,. Südig,, Loggia, in 
renomm, Haus in Dietzenbach, 
DM 260 000 - von Privat, 
Tel 06074 / 2 59 42 
Traumhaft großzüg. Mais.-Whg., 
ca, l30m^.Rodgau-Jugesh..oxKl. 
Ausstatt., (EBKSiematic-Miele, 
kompl. Schlafzimmer-Ausbau, etc.) 
Gäste-WC, großz, Bad. Parkett neu, 
Balk., Doppelgarage, wg. berufl. Orts- 
veränderung zu verkaufen, Chiffre 
W370 
Von Privat, 3-ZI.-ETW, in Obertshau- 
sen-Hausen, 75 m?. sep. Gäste-WC, 
PKW-Stellpl,. S/W-Balk,, EBK. zum 
1, 7. 95. zu vork., DM258 000 -, 
Tel. 06104/7 36 56 
Hainburg, 3-ZKB, G-WC, 75 m^. zus 
m. 1-Zi.-Sout,, Kü., Bad, 20 m^, 1 Ga- 
rage. 1 Abstollpl.. B). 76, in 5-FH zu 
verkaufen, ohne Makler, Tel. 06182 / 
6 78 27 Anrufbeantworter  
Von Privat: 2'/>-ZI.-ETW, 70 m?, 
renov , Veloursteppichbd. (neu), gr. 

8Loggia, in Dietzenb,, Rodgaustr., 
epfl. Wohnanlage, frei nach VB. 
•M 186 000.-, Tel. 06103 / 6 78 44 

Gnindstücke-Angebote 
Baugrundatück, 300 m^, unverbau- 
baubare Südig., exkl. Wohngebiet 
Rödermark-Urberach, von Priv., für 
DM 240 000.- + Erschließung, Tel 
06074 / 57 43 
Groß-Umstadt, Baugrundstück für 
1 -FH, 470 m2. DM 235 000.-, 
Tel. 06078 / 45 85 
Obstbaumgrundstück, Niederklin- 
gen/Otzberg, 3000 m^, eingezäunt, 
schöne Lage, von Privat, DM 10,-/m^. 
Tel. 06071 / 3 76 46 

Gnindstücke-Gesuche 

Wiesen- bzw. Gartengrundat. ab 
250 m^ im Raum Seligenstadt u. Um- 
gebung ab sof. ges., 06182/6 69 17 
Junge Familie sucht kl. Garten in 
Bürgel/Rumpenheim zu pachten. Tel, 
069/86 83 31 

Gew. Räume-Angebote 

Zu Vermieten, Malnhauaen, 100 
m^BUrortume mit 50 m^ Atelier- 
Studio, exklusive Ausstattung, 
kompl. eingerictitet DM 2500,- zzgl. 
MwSl.T6l,06182/2 25 30 

GARAGEN 

TG-Stellplatz, OF, Frankfurter Str./ 
Stadtgrenze, ab 15. 5. zu vermieten, 
Tel. 06401 / 67 56 
Wohnwagen-Abstellplatz im Raum 
Heusenstamm gesucht, Tel. 06104 / 
24 51 
Suche Garage In Rödermark. Tel. 
06074 / 9 54 49 

FAHRZEUeE 

AUDI 

Audi 100, EZ 2/90,90 000 km. ZV. 
ABS, elFH, RC, Servo, SO, VB 
17 000.-. Tel. 06103 / 5 36 40 

BMW 

BMW 316, Bj. 95.90 PS/66 kW. 
127 000 km. TÜ 10/96. GW. RC. SD, 
VB 3700.-, Tel. 06106 / 49 50 
BMW 3161, weinrot. Bj. 66.83 000 
km. Leder/beige, elFh vome/hinten, 
ZV, Alu Kreuzspeichen, tiefer, Radio, 
scheckheftgepfiegt. Garagen- u. NR- 
Fahrzeug u.v.m. DM 14 400.* VB, 
Tel. 069 786 48 68 
Gelegenholtl BMW 3161. Automatik. 
4-türiQ, blau-met., EZ5/89,69 CXX) 
km. 2iv, Wärmeschutzalas-grün, Kat, 
Radio-Ouickout. unfallfrei, uJ 6/96. 
VBDM11 ODO,-, Tel. 06182/2 03 52 
BMW 3181. Touring, Bj. 6/90.113 
PS, 1 (X) Tkm. d'grün. viele Extras. VB 
20 000 -, Tel. 06103 / 92 94 27 

BMW Sie I. EZ 91. Autom , Klima, 
div Extras. 65 (KK) km, 1, Hd , 
scheckh. gepfl, unfallfrei, nur BAB, 2- 
fach-Bereifung, Garagenwag . Top- 
zust, DM 14 600,-, Tel tagsüber 
06103/9 1000 
BMW 3181 Cabrio, Kat, Bj 5/91. 
65 000 km, brillant-rot. schwarzes 
Leder, Hardtop. weitere Extras. VB 
DM 28 000 -, Tel 06104/49 04 76 
BMW 3251, EZ 11/88, 72 000 km, 
oFH. elektr, Außen^iegel, tiefer, 
Broitreifenetc,, VB DM 12 800 -, 
Tel, 06182/6 44 39 

CITROEN 

AX 14, tI) DIetel, 4/89. TU 6/96. 
108 000 km, AT-Motor, 66 000 km, 
52 PS, 4trg., ZV, 06074 / 3 24 84 

FIAT 

Fiat Uno 55 8, Bj, 84, 150 000 km, 
TU 1/96, rot. 5-türlg. SD. 5-Gang, 
Sup, bleifrei, viele Teile neu, werk- 
stattgeprüft, VB DM 2400,-, Tel. 069 / 
89 47 34 
Fiat Panda 750 FIre, EZ 11/92, 
19 000 km, Sonderausst.: Dc^pelfalt- 
dach, Fiat-Dekor, Atufelgen, Breitrei- 
fen, Sportschaltung. Garagenwagen, 
nouw,, für nur DM 7550.-, Tel, 06182 / 
6 83 73 
Zu verschenken: Couchtisch mit 
Glasplatte. Gr ca, 144 x 74 cm, Tel, 
069/86 13 61 
Fiat Tempra 1,6 SX, top gepflegt, 
grun/metallic, Bj. 11 /92.28 000 km, 
wegen Todesfall für 14 900 -, Tel, 
069/83 25 21 oder81 12 98 
Fiat Panda, Sondermodell Ciao, 
Bj, 90.48 000 km, für DM 3500 - 
zuverk,.Tel,06106/7 46 58 

FORD 

Ford Taunus 2.0, guter Zust., TUV/ 
ASU 4/96, Batterie neu, incl. Radio/ 
SD, VB DM 1500,-- 069 / 82 50 25 
Sierra 1.8 Kombi, 136 000 km. Bj. 
87, TÜ 5/96. DM 5900,-, Tel, 06106 / 
7 97 43 
Escort Cabrio XR3i. 1,81.96 kW, 3/ 
94.22 000 km, Code CR, el. Ant,, el. 
Spiegel, Extras, neuw., DM 26 000.-, 
Tel. 06103/32 26 68 od. 31 1882 
Scorpio Ghla Autom., EZ 5/90,2.91, 
blau-met,. Vollausst.; Klima, Sitz- 
Hzg.. eSD, Tempomat, Tel., 8fach 
bereift, AHK, TTJ neu, DM 12 500.-, 
Tel. 06071 / 3 68 42 
Ford Escort Cabrio X R 3 1, Mod. 90. 
90 PS, 65 000 km, rot. sehr gepff.. 
viele Extras, VB, Tel. 06181 / 5 67 55 
Ford Escort XR 31, Bj. 7/85.105 PS/ 
77 kW, 138 600 km, RC. SD, TÜ 4/97, 
VBDM 1000,-, Tel. 06074/6 18 15 
Ford Taunus, Bj 83. TÜ 10/96, ASU 
neu, sehr gt, Zustand, VB DM 1500,-, 
Tel. 06109/2 32 13 
Ford Escort Cabrio, 105 PS/78 kW, 
35 000 km, Bj. 91, schwarz, tiefer. 
Alu, Wi,-Paket, el, Fenster. Antenne, 
Spiegel. Tel. 06182/2 21 52 
Fiesta XR2 - Getriebe für Mod. 82. 
VB DM 200,-. Motor + Getriebe für 
Fiesta 1.11.53 PS. VBDM 300.-, Tel, 
06106/221 16 
Escort Cabloiet XR 31, Bj, 88. ABS. 
Kat.. el. Verdeck. 80 000 km. RC, VB 
DM 10 900,-, Tel, 06182 / 2 63 10 
Ford Sierra CLX 21,120 PS/e9 kW, 
EZ 4/91, TÜ 4/96,36 000 km. ZV, 
Kurbel-Hubdach, ABS, Servo. me- 
tallic. Cass.-Radio, DM 12 800,-, Tel. 
06102/80 08 71 
Ford Fiesta, Bj. 86,73 Tkm. 45 PS, 
935 ccm, schadstoffarm. Auspuff 
neu. Insp. ist gemacht. DM 3950,-. 
VB. Tel. 06104 / 6 56 62   

HONDA 

Monda Aero Deck (Kombi), 2,2i, 510 
kW/150 PS. EZ 9/92. 47 000 km. Co- 
lor. elFH, SD, silbemtet.. inkl. 1 Satz 
WR, VB DM 23 500.-. Tel. 06106 / 
57 26 ab 19 Uhr 

MAZDA 

Mazda 323 Kombi, rot. Bi.'91.1.61, 
63 KW. 71 TKM, Servo-Lenk., ZV. 
1. Hd.. GaWa, Scheckheltgepll.. TÜV 
+ ASU'96. Ausputl. Kat., Reiten neu, 
VB 10 000,-. 069/86 85 07 

MERCEDES 

Mercedes 190. EZ 10/89,56 000 km, 
G-Kat., ZV. met., RC, elSHD, Köpfst, 
im Fond, elFH. wärmed. Glas rund- 
um, Leictitmet. Räder. DM 19 950.-. 
Tel. 06106/2 24 72 ab 18 Uhr 
Kombi 200T/123, Bj. 85.200 000 
km. SSD, ZV, Sen/o. TÜ 4/96. 
scheckhettgepfl.. untalltrei, 
DM 7900.-. Tel. 069 / 62 56 84 
MB W123, Bj. 1 <184,65 000 km. 2 
JahreTIJ, laZust .zuverk .Tel. 
069 / 83 66 60 
Suche 190 Diesel öder 190E, 1. Hd., 
ab Bj. 91 von Privat an Privat, 
Zuschriften unter C 820 

MITSUBISHI 

MItsublshI-Spaca Wagon GLXI, 7- 
Sitzer. Bj. 1/89, TÜ/AU3/96.101 PS/ 
74kW. 84 000 km. 1. Hd,. ZV. Sen/o, 
RC, Glashubd.. Dachreling. Alufelg.. 
4 WR Extra, alle Insp.. DM 12 000,•. 
VB DM 12 500. Tel. 06108/7 22 37 

Mitsubishi Galant GLSI-Automatic. 
GW, B| 89. TUV 3/96. 109 PS. silber- 
metallic. scheckheftgepfl. 64 Tkm. 
DM 13 200-VB Tel 06074 /2 32 93 

NISSAN 

Nissan Micra 1.2,54 PS, B|, 11/89, 
TU 11/96, 59 000 km, anthrazit-met,, 
5-Gang, Kat,, RC, sehr gepfl,, DM 
6900.-. Tel 06106 /1 67 32 Od, 
6 11 96 
Nissan MIcra 1,2 LX, EZ 5/89.44 
kW/60 PS, TU 12/96,89 000 km, 5- 
Gg , GD. scheckheftgepfl,. VB6400.-. 
a 06074 / 2 87 93 o. 069 /80 64 253 
Nissan Sunny Kombi, 1,6 SLX, 90 
PS/66 KW, Bj.'92, 32 TKM, TUV u 
ASU neu, Top-Zustand, VB DM 
15 000.-. Tel 06104/7 17 85 

OPEL 

Astra GL 1,4, EZ 3/92, TÜ 3/97,60 
PS. 46 000 km, 3turtg, novaschwarz, 
1 Hand, unfallfrei, RC-Stereo, Rück- 
bank teilbar. DM 12 900 -, Tel, 069 / 
89 72 50 
Opel Frontera Sport. 2.0 JW von 
WA, EZ 10/94. techviolet, Zubehör, 
z. Zt, 6800 km, zu verk.: Juli 1995, 
Preis DM 33 200,-. Tel. 06106 / 
2 30 06. nach 18 Uhr 
Opel Kadett 1,3 rot, Baujahr 4/87, 
120 000 km, TU 4/96, DM 3 900 - 
Tel, 06074 / 9 72 32 
Astra GLS, 75 PS/55 kW. TÜ/AU 
neu, alle Inspek,, Bj, 4/92,42 000 km, 
schwarz, ZV. Servo. SSD. LM. Radio. 
5türig, usw., VB DM 17 500,-, Tel. 
06108/6 84 75 
Kadett E TIffany, 1,6i, 5/88,75 PS, 
schwarz-met., 119TKM, Schiebed.. 
autom. Antenne. TÜ 4/97.1. Hand, 
scheckheftgepfl,, Kat-, DM 7700,-, 
Tel. 06103/14 13 
Opel Kadett C City, 12/78, borde- 
aux, TÜ/ASU neu, 45 f^S, Radio, 
3trg., sehr guter Zustand, VB DM 
1900.-. Tel, 06108/7 85 14 
Vectra 2.01,115 PS/85 kW, G-Kat., 
5trg.. ABS, Servo, Alu, B-Comp., Co- 
lor. RC 303. elFH/SD/Ant,, DZM. ZV, 
GT-Ausst., EZ 8/89, TÜ 8/96,78 000 
km. VB 13 900,-, Tel. 06108 / 7 48 18 
6 X Opel Corsa B Swing Halbjahres- 
wag. in verschied. Farben, wenig km, 
mit Zubehör, DM 14 440,-, Die Auto- 
garage 06182 /2 18 89 o. 2 83 50 
Opel Kadett Caravan, 1,6, EZ 3/90, 
75 PS, 76 000 km. 5türig, ZV. ABS, 
SHD, TÜ/AU neu, 1. Hd.. NR, unfall- 
frei, scheckheftgepfl., Garagenwag,. 
VBDM 11 500.-, Tel. 06103/8 49 43 
Opel Astra F Caravan Club 1.61, 
Tag der EZ 27, 4. 92,km-Stand 
42 000, unfallfrei, nächste TÜ-Unter- 
such. April 1997, letzte Jahresin- 
spekt, 19. 4. 95, met.-blau, m. Radio, 
SD. ZV, Preis DM 17 000.-. Tel, 069 / 
86 60 11 
Kadett D, Bj. 81.85 Tkm, AU neu. TÜ 
11/95. Preis VB, Tel. 06074 / 2 69 38 
nach 13 Uhr 
Kadett-D, Bj. 80, TÜ 9/95.60 PS/44 " 
kW, techn. ok., Verkauf wogten Aus- 
ländsaufenthalt, Festpreis DM 250.-, 
Tel. 06108 / 7 46 09 od. 6 63 98 

PEUGEOT 

Peugeot 205 Lacoste, Bj, 1985, 
60 PS/44 PS, TÜ 9/96, RC. ZV, GSD, 
5-Gang, elFh., I. Hand, VB3700.-. 
Tel. 06106/49 50 
Peugeot 205 XRD, Bj. 3/88, rot, 67 
PS/50 kW, 72 000 km, SD. TÜ neu 4/ 
97. VB 6500.-. Tel. 06106/ 1 30 40 
Od, 06151 / 34 25 51 
Peugeot 205|, Col. Line, rot. 60 PS. 
24 000 km. TU 3/96. scheckheft- 
gepfl,. G-Kat.. RC. GD. 1. Hand, NR, 
VBDM 11 900,-. Tel. 06108/6 92 17 
Verkaufe Peugeot 405 SRI, mit vie- 
len Extras. Bj, 89.120 PS/88 kW, 
45 000 km, DM 16 000,- VHB. ab 16 
Uhr Tel. 069/82 57 24 

911 Cabrio Turbo-Lok, Bi. 88, 
schwarz. Ledergrau, Ruf-Umbau u. 
Ruf-Felgen, Tel., orig. 55 000 km. 
GaWa. Winter abgemeldet, div. Zu- 
behör. sehr gepfl., sehr schön, Preis 
VB.Tel. 06106/1 30 14,9-18 Uhr. 
06106/1 81 01ab18Uhru.Sa./So. 

RENAULT 

Renault 11 TXE, Bj. 8/84, TÜ 1/97, 
VB DM 1900.-, Tel. 06104 / 6 58 58 
Renault 5 Campus, weiß, BJ. 90. 
58 PS/43 kW. 58 000 km, TU 9/96, G- 
Kat., RC. VB DM 7000.-, Tel. 06104 / 
6 33 78 
R 11, Bj. 84, Autom., TÜ 10/96, 50 
kW. leicht defekte Schaltung, sonst - 
guter Zust., VB DM 3000 -, Tel. 
06106/2 95 33,ab16Uhr 
Renault R 5 GTL, Bj. 10/83, weiß, 45 
PS, TÜ 2/97, AU 4/96.1.11, Otto-Mo- 
tor, ohne Kat., FP DM 1700,-, 
Tel. 06182/2 61 09 

Seat Ibiza 1.2,, 75 PS/55 kW, rot, 
5trg., Bj. 92. TU/ASU neu, 18 500 km. 
Kat.. DM 10 000.-, Tel. 06106 / 95 08 
(ab 19 Uhr) 

SUZUKI 

Suzuki Swift GL 1.0, Autom., Bi 86. 
84 Tkm, 1 Hd . Privat, VBDM3400 -, 
Tel 06071 / 3 13 19 
Suzuki Vitara Hartop. Autom , Po- 
werpak, ASU. TU 3/97. AHK, Radio, 
neu bereift, zu verk , VB DM 16 000.-, 
Tel,069/87 15 17 

TOYOTA 

Toyota Starlet 1,3 XLI, 55 kW, EZ 71 
90, rot, 71 000 km, TÜ/AU neu. RC, 
alle KD, I. Hand, unfallfrei, VB DM 
7900,-, Tel 06182/2 46 68 

VW 

Golf II Diesel, Bj 86, 179 000 km. TU 
11 /95, technisch einwandfrei, VB 
DM 4800,-, Tel. 06104/7 55 13 
VWPassatGLVar., 21,115 PS/84 
kW, 8000 km. blau-met., viele Extras. 
Bj. 1/94, Preis Verhandlungssache, 
Tel. 06073 / 43 26 
VW Golf I Cabriolet, weiß, Alu, EZ 
10/94, Werkstattgar, 3000 km, 1. Hd,, 
unfallfr,, 25 900,-, a 069 /82 40 90 
Polo Fox Stellheck, 45 PS/33 kW, 
G-Kat., Bj, 11/90, TU 2/97, 95 000 
km, 7900,- VHB, Tel, 06182/2 14 26 
SciroccoGTL, weinrot, Bj, 83,1^00 
ccm, 55 kW/75 PS. 95 000 km. TÜ 6/ 
96, getönte Scheiben, tiefergelegt, 
Breitr. neu, VHB DM 2900.-. Tel, 
06071 / 17 33. ab 19 Uhr 
Passat Kombi, weiß, Bj. 81,75 PS. 
TÜ 6/96. DM 1000 -, Tel 06182 / 
2 79 81 
VW Golf 1.2,40 KW (55 PS). Bj, 4/89, 
Top-Zust.. unfallfrei, weiß. Radio. 
97 000 km. TÜ 11/96. VB DM 8900.-, 
Tel.069/81 4001,ab18Uhr 
Golf Cabrio; Bj. 85. neue Reifen, 
Top-Zustand, DM 8900.-, Tel. 06071 / 
3 63 04 
Passat Variant Arriva, EZ 3/93,113 
Tkm BAB. arrivablau-met,. Alu-Breit- 
roif.. Servo. ZV, RC, VB DM 21 000 -, 
Tel. 06104 / 4 32 69 
Golf-Cabrio Fash. ilne, Bj, 92, Mau- 
ve-Met., Servo, Sportsitze, TÜ/ASU/ 
Verdeck/Bremsen/Auspuff neu, un- 
fallfrei scheckheftgepfl, Top-Zust., 
neue Dunl. MS auf Stahlfelg., ALU- 
Feig.. 86 Tkm, VBDM 21 500.-, Tel. 
06151 /42 60 26 
Passat Variant GL, Turt>o Diesel, 
Bj. 10/86, 72 PS/51 kW. met.. SD, ZV, 
Sen/o, Dachreling. AHK, RC, Winter- 
reifen, 145 000 km, sehr gt. Zust,,VB 
DM 10 500,-, Tel. 06074 / 53 60 
Polo Fox Steilheck, weiß. EZ 12/89, 
55 PS/40 kW, 92 000 km. G-Kat., TÜ/ 
AU neu, sehr gepflegt, VB DM 7000,-, 
Tel 06073/6 32 81 
VW Scirocco GTX, 88,87 000 km. 
Autom,, SSD, RC, Sportsitze, 8fach 
bereift, 8750.-, Tel. 06106 / 7 94 47 
Golf III GTI, Bj. 1/93.35 000 km, 
dusty-mauve, ZV. eSD. Dach-Anten- 
ne. Alufelgen, Bordcomputer, Reca- 
ro. Preis VB, Tel. 06074 / 4 49 50 
oder ab Montag 06106 / 36 78 
Golf GTI III, Bj. 12/91, 55 000 km, Kli- 
ma, elSD, BBS Felgen, 205 Reifen, 
WE u. Felgen, ZV, color, RC. wind- 
sorblau-met., sehr gepfl., GaWa, 
20 000.-,Tel. 06106/1 30 14. 9-18 
Uhr.06106/ 1 81 01,ab18Uhru, 
Sa./So. 
Golf II Typ 19 E, 55 KW, km 103 000, 
TÜ/ASU neu, Auspuft/Kat neu, Ja- 
mex-Fahrw., 60mm, GTl-Ausst., rot, 
sehr gepfl., NR, Unfallfrei, VB DM 
7000,-, Tel. 069 / 83 62 50 
VW Golf GT Spezial, Bj, 5/90, TÜ/AU 
neu, 99 000 km, Sportsitze, SD, Ra- 
dio: Biemsen, Auspuff, Reifen neu. 
Top-Zust,, 11 900.-, 06104/22 66 
VW Jetta GL. 90 PS, EZ 4/84, 
TÜ/AU neu. 175 000 km, Kat., SSD. 
Alu. Standhzg., VB DM 5500.-, 
Tel. 06071 / 3 66 52 
Golf Diesel, Bj. 3/85,178 000 km. 
TÜ/AU/inspektion neu. SD, Die- 
seihzg.. techn. einwandfrei. VB DM 
4500.-, Tel. 06071 /3 66 52 

VOLVO 

Volvo 440, EZ 11/91. gepfl. GaWa, 
Extras, 35 000 km. umständehalber. 
VB DM 15 500.-. Tel. 06074 /9 03 86 

GELÄNDEFAHRZEUGE 

Geländewagen Daihatsu-Feroza. 
Mod. '93.1. Hd.. T(^-gepfl.. Hard-/ 
Softtop, Frontsch.-bügel. Trittbretter, 
AHK, LLKR (Momo). EFH, Winter-/ 
Sommerbereif.. CR. verst. (Magnat 
4 X 50 W), el. Außensp., verstellb. 
Stoßd., nur DM 19 800.-, Tel. 06182 / 
2 14 05 

VERSCHIEDENE 

Cadillac Coup4 de Ville, Bj. 73. 
Leder, Klima, dunkelrot-metallic, DM 
6900.-. Tel. 06408 / 6 48 52 oder 
06074/3 17 48 

Suzuki TS, 50 ccm. blau-gelb, Bj. 10/ 
93.10 000 km. guter Zustand. VB DM 
2400.-. Tel. 06071 /12 45 oder 
2 37 82 

KawasakI ZXR 400, EZ 7/93.2800 
km. Top-Zust, Preis DM 10 800 ■ 
Tel 06104 / 4 26 88 
Honda NX 650, blau-met. 45 PS, E2 
3/93.TU-lnsp neu. 9500 km. Top- 
Zust . Preis VB. Tel 06182 / 6 47 73 
Motorroller Schwalbe aus den 
70ern.60km/h,50ccm,furFS-Kl \\\ 
u IV, FP DM6(X).-. sowie B| 83, gelb 
FP DM 800 -. Tel, 06182 - 6 53 20 
Verk. Honda MB 8 (80er). Bj 83. Mo- 
tor generalüberholt (neuer Kolben ge- 
kohnl, neuer Kettensatz, neu berein 
fahrbereit (TU 7/95) für DM 999 • un- 
ter Tel 06074 ■ 2 44 03 Od 3 14 91 

Campingfahrzeuge 
Reisemobile: Weinsberg 

Wohnwagen: Cristali 
Mobllheime: FREWO 

Vermietung-Verkauf-Service 
a 06182 / 58 40, Fax: 6 55 01 gew 

VW Wohnmobil Joker Westfaiia, 
EZ 5/83. 78 000 km. 78 PS/58 kW. 
1900 ccm, in Bestzustand zu verk . 
Tel 069 / 89 57 83 
Faltcaravan-Heinemann, 570 B. 
600 kg Zul. m, Auflautbremse, Stutz 
rad. Hartschalendeckel. Vorzelt 4x3 
m. Sonnendach, 2 Einhängezelle, gu- 
ter Zust, garagengepflegt, lOSom- 
merurl. benutzt. VB DM 2500,-. Tel 
06074 / 79 18 
Wohnmobll Knaus 630 TK. EZ 6/92 
ca. 65 000 km. nur DM 32 500 -. Tel 
06104/79 73 52 
Alkoven-Wohnmobil, Ford Transit, 
90 PS/66 kW, II, Hand, TU neu, Ex- 
tras: Fahrradtrager, Markise. Du,. 
Kass,-WC, Umluft-Hzg,, sehr gut er- 
halten, VB 18 000,-, 06071 /3 15 49 
Klappzelt auf Anhinger, evtl f 
Bastler. Achse Gesamtgew. 400 kg. 
VB DM 400.-, Tel, 06108 / 7 12 35 ab 
19Uhr 

WOHNMORILE 

Wohnmobll VW LT 40 Diesel, 
6 Zyl,. 55 kW. Selbstausbau, Bj 79. 
Anhängerkuppl., Austauschmotor. 
20 000 km. Kühlor neu. Solaranlage. 
TÜ 97. DM 10 000.-. Tel, 06182 / 
2 25 30, Fax, 2 85 46 

ZUBEHÖR 

2-Band Stereo-Autoradlo,,Univer- 
sum" m. Stereo-Cass.-Abspielgerät, 
sehr gt. erh.. 50.-, a 06182 / 2 89 22 
PKW-Dachlastenträger Universal, 
Dachbox; 140 x 80 x 25 cm. mit Mon- 
tagematerial, beides neuwertia auch 
einzeln abzugeben, Preis VB. Tel 
06103/8 88 66 

Sommerreifen: Mlchelin M X. 135 R 
13.69 ST, neu auf neuen 5-Loch-Fel- 
gen, für Fiat Panda, DM 450.-. Tel. 
06106/2 18 94 
4 neue Sommerreifen auf Feigen, 
NP 1300.-fürAudiA6/100, 
Goodyear EagleNCT3,195/65/R15 
V, VB DM 900.-, Tel. 06104 / 4 33 89 

STELLENANGEBOTE 
Suche Mutter mit Kleinkind im 
Raum Offenbach für 2 halbe Tage, 
zur Betreuung unseres Sohnes 
(14 Mon.). als Gegenleistung betreue 
ich Ihr Kind, Tel, 069/81 77 72 
Haushaltshilfe 4-5 x wöchentlich 2-3 
Std. täglich gesucht, Tel. 069 / 
85 11 47 abends 
Suche Mitarbeiterin zum Bügeln aul 
DM 560,- Basis, Tel, 069 / 88 09 90 
Tagesmutter für IVzjähr. Sohn ge- 
sucht, ca. 20 Std. wö-, mögl. bei uns 
zu Hause in Rodgau-l-lainhausen 
Tel. 069 / 96 23 62 33 (ab 15 Uhr) 
Welcher Mann übernimmt neben- 
t>erufilch Gartenarbeit an 1 -FH in 
OF-Rosenhöhe, Tel. 069 / 83 52 77 ^ 
Wer möchte meine 2 kl. Hunde 
3 x in der Woche, jeweils 1 Std. tägl, 
gegen Entgeld ausführen, OF-Biebef 
Tel. 069/89 77 97 

STELLENGESUCHE -i 
Suche Putzstelle In Dietzenbach 
vor- und/oder nachmittags, Tel, 
06074 / 3 33 06 ^ 
Buchbinderin, Handwerk und Indu- 
strie ausgebildet, langjährige Beruf» 
erfahrung, in ungekündigter Stellung, 
sucht neuen Wirkungskreis, Tel, 
06103/2 67 77 
16|ähr. Schüler sucht Net>enjob, 
Tel. 06102/3 97 17 

Langjähr. Krankenpflegerin sucht 
Nebenbeschäftig, im Haushalt oder 
Pflegearb. v. Priv. in Dietzenbach. 
Tel. 06074/4 68 34 
Büffettier sucht Dauerstellung mit 
Logis, Tel. 06078/7 24 46 
Suche zuverl. Raumpflegerin, 1 ^ 
wöchentl. ca. 2 Std. nach Dudenho- fengesucht.Tel.06106/2 32 85 ^ 
Wer sucht Fahrer, evtl. mit eigenem 
Kleinbus, auch stundenweise? Zu- 
schriften erbeten unter C 823    
Erfahrener Bäcker u. Konditor 
sucht Teilzeitarbeit, auch als Allein- 
konditor. Anget)Ote unter C 822 ^ 
Dlpl.-Blbliothekar mit musikibliothe- 
karischem Zusatzstudium, 28 J.. le-, 
dig, ortsungebunden, f lex.. sucht Ta 
tigTteit ab sofort. Tel. ab 14 Uhr: 
06183 / 7 23 84 Od. ab 16 Uhr: 03411 
2 21 69 10 
Suche Steile als Urlaubsvertretung, 
kfm. Ausbildg.. PC. Tel.. in Ober-Ro- 
den, vormittags. Tel. 06074 / 9 73 24 

NEBENBESCHÄFTIGUNfi 

Handwerker «ucfit Nebentitigkeltl 
Tapezieren, Innenausbau. Teppicn- 
t>öden, Parkett, Fliesen usw. 
Tel. 06073 / 55 32 

Achtung, zuerst hier anrufen: 069 / 
82 50 81. Junge Frau sucht 2-ZW in 
OF-Zentrum. warm DM 700,-. 
Ruhiges, deutsches Rentner-Ehe- 
paar sucht dringend 1- bis 2-ZW 
von 45 bis 50 m' in ruhiger Lage in 
Muhlheim od. näh. Umgebung, kein 
Hochhaus, Tel. 06108 /6 93 89 
Single mit Hund u. Katze sucht drin- 
gend 2-ZW bis DM 800 - wann im 
Raum OF. Chiffre C 809 
Westfale, Im Maschinenbau tItIg, 
hat Interesse an einer Wohnge- 
meinschaft (bestehende oder neu zu 
gründende) im Raum Seligenstadt, 
Tel. 06021 / 2 06 94 (ab'19 Uhr) 
Dringendl Von Privat kl, Lager/Ab- 
stellfliche (ebenerdig) gesucht. 
Tel. 069/85 15 12 
Kaufmtnn. Angest., 29 J.. sucht 
Wohnung in Stadt/Kreis OF, AB ca. 
Juli 95. Dreieich. Neu-Isenb., Heu- 
senst. bevorzugt, 2-3-ZI., bis ca. 
DM 1100,-warm, Tel. 06103/ 
3 68 88. tagsüber, ab 17.30 Uhr 
Studentin sucht 1-ZI.-Apt. in OF bis 
DM 500,- warm, Tel. 069 / 86 57 67 
ab 19 Uhr 

3 ZI.-ETW, Münster, 68 m^, Parterre, 
Garage, ßik.. in 8 Fam.-Haus, neu 
renoviert, VB DM 280 000.- 
Tei. 06071 / 63 01 68 ab 18 Uhr 
Schicke 3-ZI.-ETW in sehr ruh Lage 
in Dietzenbach-Steinberg zu verk., 
84 m^, gute Ausst.. schöner West- 
Baik . inkl. TG-Stellpl.: DM340 000.-, 
Tel. 06074 / 4 54 72 
ETW In Langenselbold in ruh. Lage 
(ca. 130 m2 mit Keller). Bj. 1987, 
kompl. neu renoviert (2 Bäder, 2 Kü- 
chen) mit Terrasse u. Gartenanteil. 
Solort beziehbar. VB DM 332 000.-. 
Tel 06182 / 2 95 34 
2-ZI,-ETW, Obortshausen-Hausen. 
60 m2. Balk.. EBK. Keller, frei, 
198 000.-,a06104/732 16abends 
ETW, Malnz-Qonsenhslm, Nähe 
Uni, 1-Zi.-App., Wfl. 23 m^. Küche, 
Dusche, voll möbl., Kellert>ox, TG- 
Stellplatz. sofort beziehbar, von Pri- 
vat zu verkaufen. VB DM 89 000,-. 
Tel. 06182 / 2 11 68 oder 2 09 94. 

2-ZI.-ETW, 64 m^, über den Dächern 
von Dietzenbach. Küche, Bad/WC, 
Diele, gr. Balkon mit Loggia, frei ab 
Mai, DM 195 000 -, 06074 / 4 19 18 

PORSCHE Golf GL, 90 PS/66 kW,.EZ 12/92, 
indianrot-met., Klima, ABS. elFH, Alu- 
Felgen, 9fach bereift u.v.m.. 50 000 
km. nur 19 900.-. Tel. 06074 / 2 64 20 

Junge Mutti sucht Putzstelle in ei- 
ner Praxis o. ä. od. seriöse Heimar- 
beit. Groß-Zimmern o. Umgeb,. Tel., 
06071 / 7 14 70 

SEAT MOTORRADER 

Jede Woche über 500 000 Leser 

Mit einer groben Auflage für Ihre private Kleinanzeige 

ZU VERSCHENKEN 

ODER UNTER DM 50.- 
Spirgal-Kochtopf neu. unbenutzt, 
wegen Doppelkauf für DM 30.-. zu 
varS . Tel. 069/81 93 83 
2 Damptentsafter, gut erh.. mit Ge- brauchsanleitungundZub., 1 großer 
und 1 kleiner je 20,-, Tel. 069 / 
01 93 83  

2 Foto/Video-Leuchtan. mit Hand- 
gnft und Stativgewinde und 2 Stative 
dazu je TiiiI DM 20,-, od. zus. 70,-. 
Tel 069 / 81 93 83  
Motorradhalm, Fb. schwarz mit rot. 
Marke FM, Gr. 62. für DM 50.-, Tel. 
069 / 85 51 39  
SO Jahre Röhrenradio, voll funk- 
lionslähig, für SO.-. Tel. 069 / 
85 51 39   
Runder Spiegel, 0 ca. 1 -mtr.. Sei- 
len-Teile zum Klappen, für 20,-. Tel. 
069/85 51 39 
Qaplcktrlgerf, Mountenbike, 
schwarz m. Platte, neu, NP 95,- f, DM 
50," Ausziehkörbe v. Ikea je 10,-, Tel. 
OC104 / 6 1 4 82 
Neu, Wildlederlacke, dunkelbraun u. 
rotbraun. Gr. 40u. 50. je 21,-, zu 
versch. Toaster u. Heizlüfter. Toi. 
069/81 04 66 
Lattenrostrahmen. 1 m x 2 m, 20,-. 
Matratze. 1 m x 2 m, DM 20,-. Gäste- 
beltSO,-, Adler-Schreibmaschine 15,- 
, Tel. 069/85 52 16 
B«tt,90x 100 cm, mit Lattenrost,je 
OM 50.-. Teppich (Berber). 2 x 3 m, 
DM 50 -, Tel. 069/86 41 83   
Bett, 100 X 200 cm (Sonderhöhe), 
Plalz für 6 Spielzeugkisten. Feder- 
holz-Lattenrost. je DM 50 -, Tel. 069 / 
86 41 83 
Tischsitz, DM 40,-. Hochstuhl. DM 
25,-. Badewannensitz. DM 15.-, Rük- 
kenlrage v. Chicco DM 40,-, 
Tel. 06106 / 38 84 
Btsiibsauger v. Philips, DM 50,-' 
Treopenscnutzgitter, verstellbar. DM 
30.-. Tel. 06106/38 84  
2 Steppdecken, goldbraun. 1 x 2 m. 
ie35.-. Wz.-Lampe Nußb., 50-, Tel. 
06108 / 64 62   
Wz.-Schrank u. Sideboard, Nußb., je 
50 ■. 1 Lattenrost 1 x2 m, 45 -, Reso- 
palschubiadenschr., 35.-. Stilstuhl, 
Nußb , 45.-, Tel. 06108 / 64 62 
Gistebett (neu) für DM 50,- zu ver- 
kaufen. Tel. 06108 / 7 39 75 
Bremszangen Golf 1, Tonbandma- 
terial 4 mm breit. Rep.buch VW Bus. 
Ford Sierra, Akkustaubsauger, je 20.- 
. Tel. 06108/6 81 43  
Autoquillzer, Fa. Kranco, Autorenn- 
bahn Stabo, 4 m, Krawattenmikrofon, 
Arlass. f. Golf 1, Diaprojektor, alt. Me- 
tall, je 50.-. Tel. 06108/681 43 
4 Kinostühle, einzeln, zu verk., Stck. 
DM 10,-, zusammen DM 30,-. 
Tel. 06108/7 1503 
Karrlerespiel, neu, 30-, Ablageord- 
her. Kaneikasten 15-, Babybettwä- 
sche. 10.-. Deckenlampe, 20-, 
Wandlampe, 50.-. 06102 / 5 27 92 
Abend-Cocktallklelder. neu. Gr. 38. 
Qoldsandaletten. Gr. 39, neu. ital. 
Markenscfiuhe, je 50,-. Herren-Sak- Kos Gr. 50, je 50,-. 06102 / 5 27 92 
Weck-Gläser, Geo-Hefte, Gefied. 
Welt, je 2.-, Käso-Fondue u. Auflauf- 
'orm, je 10.-, Benzinkanister 5-, Wa- 
genheb. 10.-, Tel. 06102 / 5 27 92 
Blazer, schw.. neu, Gr. 50, Parka + 
Ancraks, neu. Gr. 40 + 42,je 50,-. Da- 
Filznüte, neu, 40,-. Sharp-Rechner + 
Uhr Wandl.,ie50,-.06102/5 24 09 
Abus-Rolladenslchsrung. 25.-.Te- 
akholz-Salatschüssel 30,-. Torten- u. 
Kuchenpl., neu 30,-, Glaskanne f. 
KaHeemasch., 18,-. 06102 / 5 24 09 
Water-PIK Munddusche, 110 V, Foto- 
apparate. Zinn-Stamper, neu, Stein- 
häger Porzellan Jubiläumsf I. + Stam- 
Per, je 50,-. Tel. 06102 / 5 24 09 
Org, Opel Fußmatten-Sat, Kokos f. 
u™ga, Calibra, Kadett E, 15,-, orig. 
Opel Skiträger, abschließb., f. Opel 
G'undtr. neu 50,- 06071 / 4 43 26 
O'S' Opel Skitr., abschließb. f. Opel Qrur.dtr,, neu 50 -, Opel Fußmatten- 
Set. Stoffbez, f. Omega B. u. Calibra, 
Kadett E. Tel. 06071 /4 43 26 
Judoanzug 40,-. Kaufladen 30,-. 
Puzzel 20,-. Tel. 069 / 85 53 97 
Kinderspiele, je 10,- Rollschuhe 
W.- 2 X Ranzen, je 30,-. Kinderbü- 
Cner 10.- u. 20,-. Kuscheltiere zw. 5,- 
"■ 30.-. Tel. 069 / 85 53 97 
Kinderkleidung. Gr. 68-98, Som- 
msr/V/inter von 2,- bis 25.-. Tel. 069 / 85 50 59 
Up-Unk parallel Kabel, 12 -, LL- 
Urucker-Adapter, 15.-. 5% Lautwerk (360 k) 20... fei. 06074 / 9 31 77 
DM 5,- KursmOnzen 1951 -1974 von 
DM 8,- bis DM 30,-, DM 2,- Max- 
^anck von DM 4,- bis DM 8,-, Tel. 
06071/4 22 58, ab 19 Uhr 

Kakteen aus eigener Anzucht von 
DM 1.50 bis DM 20.-. Kl.-Zimmern bei 
Dieburg, m 06071 / 4 22 58. ab 19 
Uhr 
Notgeld*Serienichelne, ca, 300 Or- 
te. von DM 1.50 bis DM 5.-, Tel, 
06071 /4 22 58 ab 19 Uhr  A   
Kinder-Fahrrad, 12". neonlarben, 
Rücktritt, ohne Stutzräder. DM 20.-. 
Tel, 069/86 22 91 
5 Stores, 1.80 h. Plastika-Set. Reise- 
fön, Gebäckp/esse. 6 Wem- u. Sekt- 
gläser. 10 Wiskygls.. u.a.. Je 10.-. Tel, 
069/4 04 71 75 
Da.-Lederttiefel, Gr, 38. Velours- 
tief, Gr 38. Kurzgummistief,. Gr. 38. 
Glocks. Gr. 37. u.a. je 10.-. Tel, 069 / 
4 04 71 75 
Herren-Lederschuhe 2 Paar, Gr, 46. 
Hr.-KurzstiefelGr. 45je 10.-. Hr,-Stie- 
fel Gr, 46.20.-. v.a. 5 Stemp, 10.-. 
Tel. 069/4 04 71 75 
Heizkörper; H: 100.B:64.T: 10 cm, 
neuwerlig. DM 50.- Tel. 06182 / 
2 19 38  
Wickelkommode echt Klefer 35.-. 
Chicco-Autoki.sitz bis 10 kg 35.-, Pla- 
stikschaukelpferd 15.-, Chicco-Wippe 
35.-. Gehfrei 20.-, T. 06074/2 61 77 
Thüle Dachträger, f. Pkvi/ mit Regen- 
rinne. DM 50 -, Tel, 069 / 84 52 19 
Bobby Car. DM 20-, Tel. 069 / 
84 52 19  
Kniebundhose aus grünem Glattle- 
der, gut erhalten. Gr. 50/52. für DM 
50.- zu verkaufen, Tel. 06103 / 
7 96 18 
Stab. Umzugskiste, H. 70/B, 80/T 
64 cm. DM 30. . Tel, 06104 / 13 54 
Zeichenmaschine A0, Kuhlmann 
Parallelogramm mit Gegengewicht. 
dM 20.-, Kir Selbstabholer, Tel. 
06074 / 9 86 73  
2 Antl-Rheuma-Steppdecken, mit 
100% Schalschunwoll-Füllung, bunt- 
farbiges Blättermuster, zus, DM 25.-. 
Tel. 06103/6 36 35 
He.-Lederjacke, br. Lammleder, 
glatt, br. Stoffutter, Gr. 50, DM 35.-, 
Tel. 06103/6 36 35  
Leinensakko, beige. Gr. 50. DM 45,-, 
Tel. 06103/6 36 35 
Kl.-Zi.-Schrankwand m. Wickelabla- 
ge DM 50.- u. 2 Ki.-Hochstühle je DM 
10.-.zuverk..Tel,06074/2 31 43 
Ranzen mit Sportbeutel u. Mäpp- 
clien. PM 20.-,Tp|. Q69.189 59 60 
Turnschuhe, Leder, Gr, 31. wie neu. 
NP DM 49.- für DM 15.-. Hosen. Gr. 
146 u. 152 je DM 10.-. Tel. 069 / 
89 59 60 
Babykleldung, Gr. 68.9 Teile, 5.-, 
Gr. 74.8 Teile, 6.-. Gr, 80/86,13 Tei- 
le, 7.-, 3 Schlafsäcke zus. 15.-, Tel. 
069 / 89 59 60  
Jet-Helm Fila, Sixty, Gr. XXL, neu- 
wertig weil zu groß, nur DM 50.-. Tel. 
06104/24 51   
Küchentisch, weiU. DM 30.-. 4 ge- 
streifte Polsterauflagen für Garten- 
stühle je DM 10.-. Tel. 06104/24 51 
2 Bürodrehstühle je 10.-. Ablage- 
tisch m. Rollen (Kiefer massiv) 25.-. 
Garderobenelemente (Kiefer massiv) 
je DM 10.-, Tel. 06104/24 51 
Wohnzimmerschrank, 3,50 m. 
Wohnzimmertisch m. 4 Stühlen sowie 
Sideboards zu verschenken, Tel, 
06103/32 26 78 ab 18 Uhr 
Musikschrank (Radio u. Platlensp ), 
Fa. Loewe. 25.-. 2 Tennisschläg., 
neu. je 25.-. 5 Cognacgläs. je 1.-. Ker- 
zenstd.. 10.-. Tel. 06182 / 2 66 83 
Verkaufe: Lederjacke, schwarz, Gr. 
44.15.-. Wunschpunsch v. M. Ende 
(neu), 12.-. Schreibtischstuhl, grün, 
Käptn Balu. 50,-, Tel, 069 / 83 67 34 
Gebr. Elektr .-RasenmAher DM 50.-; 
Gitterbox zusammenklappb. DM 25.-; 
Schaukelstuhl, Eiche dkl., DM40.-, 
Tel. 06074 / 4 1745  
He.-Blazer, Gr. 26. dkl.-blau kariert. 
DM 20.-. He.-Pöpelinemantel, Gr. 25/ 
26. khaki, DM 20.-. Tel. 06108 / 
7 83 56  ^ 
Babytragetasche, blau, DM 30,-, 
Bettdecke m. Bezug, f. Kindenwagen. 
DM 30.-. So.-Fußsack f. Buggy. DM 
5.-. Tel. 06108 f7 83 56 . 
Da.-Lederlacke, Gr. 40. braun, län- 
gere Form. DM 30,-. Blazermantel, 
Gr. 38. braun, DM 30,-, Tel. 06108 / 
7 83 56 
Priv. Flohmarkt! Div. Lampen. Gar- 
dinen, Kleinmöbel, z.T. geschenkt u. 
zw. 10.- bis 50.-, Besichtigung; Nie- 
der-froden, OT Rollwald. Rosenring 9 

Federsofakissen 5,-. 2 Autoteile 10,- 
. 2 Nachttischlampen 10,-, neuw. Ku- 
chenkeramiWampe NP 120.-f 20,- 
Tel, 069/86 15 38 ab 18,30 Uhr 
Gut erh. Kinderfederbett 15. 
Bettw. 5.-, Bettücher 5.-. Tischdecken 
2.-. Frottehandt, 1Badegarnituren 
8.-. Tel, 069 / 86 15 38 ab 18,30 Uhr 
GEO ab 1/79 zu verkaufen, Jahrgang 
DM 25.-. Tel 06106/32 21 
Dorschpllker, pro Stück DM 7,50 
Giasbailonflasche 60 Liter, DM 45,-, 
Tel. 06104/7 18 94  
Neue grüne, schön gemassrte Mar- 
morplatte, 0 40 cm, 50,schwere 
Glaskäseglocke auf Holzplatte. 15,-. 
Tel, 06103/6 36 14 
Schreibtisch, 0,60 X 1.35 cm, weiß, 
einwandfreier Zustand, für DM 50,-. 
Tel, 06182/6 58 37   
Biete div. Da.-Beklelduna, (Blusen, 
Pull,. Röcke, Hosen usw)Gr, 38-42, 
kompl, für DM 50.-. o, einzeln DM 5.- 
bis 18,-. Tel, 06104/7 33 15 

MAdchenkleid, Gr 128. rosa m wei- 
ßen Streifen. 15,-. kurze Jeansjacke. 
Gr 134,15-. rote u blaue Jeans. Gr 
140, je 10,-. Tel 06074/4 24 01 
Waschcenter von Berchet. mit 
Waschmaschine, Ständer. Bügelei- 
sen etc,. für Kinder, DM 40.-, 
Tel, 06104/35 75 
Elektr. Messer, 20.-. elektr, Schrau- 
bendreher. 20,-. Tel 069 / 85 47 98 
„Das Beste" (Nachschlagew.), Mehr 
Freude am Garten, 25,-. Werkzeug- 
kast.. 15 -dazu Werkzeug z. Aussu 
ab 1 -. Tel. 069 / 85 47 98   
Ca. 200 BlerglAser sowie ca, 100 Mi- 
ni-Schnapsfl. ab 1.50/Slck,. Lang- 
spielplatt. ab 1950. je8,-/10--. Tel, 
069/85 47 98 
Ca. 200 Blergl. z Stuckpreis ab 1.50 
Radio-Cassetten-Player 20.-. 
Schraubendreher 20.-, Camping- u. 
Garlengeschirr ab 10.-. 069/85 47 98 

Je DM 10.-. Hamsterkafig, Katzen- 
korb. Hundekorb. Heizkörper. Wei- 
denkorb, Korbvase. Kamelhocker. 
Tel. 06074 / 34 64 
Hochwertige Damenkleldung, Gr 
38, von Laurel. 8 Teile, von DM20,- 
bis 50 -, Tel 06104/6 13 35 

Biete 1 Sprungrahmen (kein Latten- 
rost) 1 X 2 m. DM 20.-. Tel. 06104 / 
7 33 15   
Biete alten (nicht antik) Küchen- 
tisch an, 108 cm I., 72 cm br.. 80 cm 
hoch, mit 2 Stühlen für DM 40.-. Tel. 
06104/7 33 15   
Zwei Jalousien,pastell gelb bzw. 
beige, Breite 1.65. Länge 1,35 m. zu 
verschenken, Tel. 069 / 38 00 25 95 
Gut erhaltener Plattenspieler, Dual 
es 1226. Nußbaum furniert, zu ver- 
schenken. T, 069 / 89 83 26 ab 19 h 
Gebrauchte Tennisschläger zu ver- 
kaufen, Stück DM 40.-, Tel. 06106 / 
7 21 03 
Englischsprachlge Romane im Ta- 
schenbuchformat zu verkaufen, 
Stück je DM 3.-, Tel. 06106 / 7 21 03 
Mindestens 20 J. alte Supermarkt 
Gefrierlruhe. ca. 1 m x 1 m x 0,7 m mit 
Füllöffnung oben, zu verkaufen. DM 
50,-. 069 / 83 58 29, ab 18 Uhr. 
Bowleset für 6 Pers., China Eß-Ser- 
vice für 4 Pers. und 20 Bierkrüge aus 
Tou a 0,5 Liter, jew. 25,-. Tel. 069 / 
83 58 29. ab 18 Uhr. 
Gesellschaftsspiele "Midlife Crisis" 
und "Ave Caesar", noch original ver- 
packt für Df^ 25.- pro Spiel. Tel. 069 / 
83 58 29. ab 18 Uhr. 
Stabile Gartenschaukel m. Zubehör 
DM 50.-, neuwert. Indianerzelt DM 
50.•. Römer-Fahrradslt2(15 kg) DM 
30.-. Tel. 06074 / 4 35 02 
3 Braas-Dachfenster, braun, je DM 
50,-. Tel. 06103/6 13 62 
Reiseschreibmaschine, Entsafter. 
Klopfsaugbürster. Luftbefeuchter und 
Bügelpresse. VB DM 50.-/je Teil, fB 
069 / 84 30 65  
Hauck-Babywippe, DM 35,-, Wi- 
Schlafsack, ca. 90 cm, DM 10.-, Da.- 
Bekleidung, Gr. 36,10 Teile, DM 50.-, 
Tel. 06108/7 82 06  
Mi.-So.-Kleid., Gr. 62-74,15 Teile, 
50,-. 10 Hemdhöschen Gr. 62-80, 
15,-. Gr. 98,15,-, lOSo.-T-shirts, Gr. 
74-86,25.-. Tel. 06108/7 82 06 
Keyboard (von Elta) m. vielen Funk- 
tionen für DM 50.- + Atari 2600 m. 
Spiel für DM 50.- zu verkaufen, Tel. 
06074/4 25 39 ^ 
Fahrrad, 20", blau, mit Stange, für 
DM 50.-, Tel. 06104 / 7 92 04  
Schöner Store + zartblaue Übergar- 
dinen, 50.-. mittelbl. Wollteppich, 
2.00x3.00,50.-069/85 16 21 
Wäscheschleuder, Bosch, für DM 
35.- zu verkaufen. Tel. 06104 / 32 27 

20.-. Hamsterkäfig, DM 20,-. Tauben- 
transportkorb, DM 40,- zu verkaufen 
Wellensittichkäfig mit Zubehör, DM 

käfig, 
,Df^4 

Tel, 06103/7 96 18 
Campingkocher, zweiflammig, mit 
Luftmatratze, zusammen DM 30,-, 
Tel, 06103/7 96 18  
Rattan-Schaukelstuhl, 45 -. Baby- 
Rückentr., einf. Ausfü.. 15.-. Treppen- 
absperrgi. tsr. 60-100 cm, einstellb. 
Buche hell 35.-. 06071 / 4 45 05 
1 Couch-Tisch, DM 30.-, 1 Wohn- 
zimmerlampe (6armig). DM 30.-. Tel, 
06071/3 57 27    
Spikes/Turnschuhe, innen/außen. 
Gr. 33-38. DM 8.-. Rollschuhe, kom- 
plett, Gr. 36, DM 12.-, Tel. 06108 / 
2 91 69 
Schulranzen Mc Neill, Kl. 1 - 4, 
DM14.-, Kaktzenkorb (auch für Ha- 
sen), DM 14.-. Tel 06108/2 91 69 
Holz-Schaukelpferdchen DM 20 -, 
Babyschlafsack, hoch, neu, DM 10.-. 
Tel. 06074 / 2 56 07  
Tiefkühltruhe zu verschenken, 15 
Jahre alt, 2001 Inhalt, L. 0,84. B. 0,54, 
H. 0,96,100% ok., Tel. 06074 / 
6 14 35 
Reitstiefel Aigle, Gr. 39, DM 40.-, 
Tel. 06074/53 33 
Ca 10 m^ altbrauchbare Gehweg- 
platten, 30 Stck. ä 30x x 30 kostenl. 
abzugeben. Tel. 06104 / 4 22 12 
2 Fernsehsessel, aus Omas Zeiten, 
zus. DM 50.-. Tel. 06071 / 3 20 02 
Kl. tragb. s/w-Fernseher, Bild 0 32 
cm. weiss, funktionsf.. gut erh.. z.B. 
für Camping. Gästezi.. etc.. für DM 
50.-.. Tel. 06071 / 3 20 02 
Herrenkleidung, Gr. 48. Jeans. Swe- 
at-Shirts. T-shirts. Oberhemden. We- 
sten. Anzüge, von DM 3,- bis 50,-, 
Tel. 06071 / 3 20 02 

Roller Skater, Gr. 36/37, DM 25 •. ro- 
te Schuhe. Ballerinas. Gr, 39,5, Imal 
getragen, DM 25,-. Tel 06104 / 
6 13 35  _ 
Spiele- und Puzzlekiste für 8-12 J . 
nur kompfett, DM 50 -, Tel, 06104 / 
6 13 35    
4 Winterreifen 175 x 00 auf Felgen, 
1 Teak-Buroschrank. 110 x 80 x 40. 
kostenl. abzuhol, n, tel. Vereinb.. Tel, 
069/64 84 93 21 
1 Wo.-Zi.-Schrank,4leil.. Nußb . 
220 X 180 X 50.1 Wandhängekamin 
Rösler. unbenutzt, kostenl abzuhol, 
n, tel, Vereinb,, Tel. 069 / 64 64 93 21 
Langspielplatten: Oldies und Schla- 
ger aus den 60er Jahren, je Stück 5 

IM 15.-. Info; Tel 069 / 89 39 26 
Unterwassergehäuse EWA-MA- 
RIN, (UW-M) für kleine Filmkamera, 
neu. NP DM 92,- für DM 44.-. Tel, 
069 / 89 39 26 
Holzkaufladen 50,-, Zubehör 10.-. 
50Geo-Hefte inkl, Erstausgabe 50.-, 
Umstandsjeans 15 -. Toi, 06106 / 
51 30 

Klndert>ett. 70 x 140 cm mit ab- 
nehmb Gitter u Matratze DM 49- 
Div. Bettdecken u Bettwäsche, je DM 
20-,Tel,06106/621 52 
Cocktailkleid, Gr 36. schulterfrei, 
schw. mit Silber. DM 25.-, Da -Sei- 
denblouson, Gr 36. DM 25.-. Iila/bor- 
deaux.Tel 06108/6 80 92 
Handtuchhalter, sowie div Artikel f 
Bad. zus. 10,-, Sandkasten, 10,-Rut- 
scherauto 5,-, Karton Kinderkleidg , 
Gr. 116-128. 30.-. 06108 / 7 52 86 
Ki.-Fahrrad, 12". 50,-. Rutscher- 
Auto. 5,-, Karton Ki -Kleidung, Gr, 
128-134. 30,-. Tel 06108 / 7 52 86 
Kinderfahrrad. I6Z0II. DM 50 
Tel 06108/7 52 86 

9-Nadel-Drucker Triumph Adler, 
GA D 5. DIN A 3. Walze. Motordefekt, 
an Bastler. DM 30,-. Tel. 06074 / 
58 08 

Dry Photokopierer 151 von 3 M, 
Tischgerät (45 x 38 x15). kopiert mit 
Thermopapier. z,B. Faxrolle leicht de- 
fekt, an Bastler. Tel. 06074 / 58 08 

9 Nadeldrucker Okri 92. Farbband- 
steuerung nicht in Ordnung, anson- 
sten guter Zustand. DM 30.-. Tel 
06074 / 58 08 
Helzunpsverkleldungen, (Handwer- 
kerarbeit) je 49.-, Natursteinpl. ä 10.-. 
Kupfer Blumentöpfe. 20.-. Häkeldek- 
ken. 5.-. Tel. 06103/8 21 01 
Lampen f. Wohng., Büro, Terrasse, 
je 15.-. AEG Joghurt-Gerät. Bio- 
Snacky-Keimbox. je 29.-. Backfor- 
men 5.-. Tel. 06103 / 8 21 01 

Scout Schulranzen, 10.-. eleg. Um 
Standshose. Gr. 36.40.-. weiße Le- , 
derstiefel, Gr. 39.30.-. schw. Balleri- 
nas. Gr. 39,25.-, Tel. 06103 / 2 17 26 
Rutschauto, 8-, Babybadewanne m. 
Aufstz, 15.-, Römer Babysafe b. 10 
kg. 25.-. 15 T. Babybekl., Gr. 80-92. 
25.-u.v.m., Tel. 06103/2 17 26 
2 Puppenkinderwagen 1 x 50.- u 
1 X 35.-. 2 Pi^penhimmelbetten je 
10.-, 1 Kiste Rohmarktarl., 1 Kiste 
Mä.-Bücher je 20.-. 06074/2 81 78 
An Bastler abzuget>enl Unter 50 - 
2 defekte elektr. Rasenmmäher und 
1 Staubsauger, Tel. 06074 / 2 88 79 
Poltergeschirr zu verkaufen, Kiste 
DM 20.-Tel. 06103/4 50 34 
Maxi Cosi mit Sitzverkleinerer u. 
Sonnendach, 30.-, tt 06106 / 34 15 

Babykl. Gr 58 - 92. Hauck Bauch- 
trainer, Fiaschenwärmer, Wi.-Fußs., 
Taufanz., Umstandskleidg. Gr. 38, 
div. Spielz. 1 .-/SO.-. 069 / 89 85 27 
Ikea-Regal,,,Onkel", weiß. B: 158, 
H: 78, T: 28. fast neu. DM 50,-. Tel. 
06162/44 09   
J.-Schrelbtlsch „Ekawerk". Ar- 
beitspl. grün, 4 Schubladen, DM 45.-, 
Drehstuni beige. SR. DM 40.-, Tel. 
06074/5 05 91 
Grüner Marmortisch mit schwerem 
Holzuntergestell für DM 40,- zu verk. 
Tel. 069/82 66 47   
Neuw. Trachtenrock mit 3 Trachten- 
blusen, Gr. 42/44,40.-. Tel. 069 / 
86 15 38 ab 18.30 Uhr.   
Eloktr. Bügelelsen. Heizdecke, 
Messer, Wecker. Uhrenradio je 10.-, 
n. u. neuw. Damenkldg. Gr. 44/38,5.- 
b. 25.-. Tel. 069 / 86 15 38 a. 18.30 

Von der Waterkant: 

Wer kann diesem treuen 
Blick, dem wunderbaren Fell 
widerstehen? Moritz, die 

Nordmeerrobbe, wird ganz bestimmt 
das Herz liires Kindes im Sturm er- 
obern. 
Welch und sanft Im Material Ist der 
Heuler Moritz das ideale Stofftier 
zum Kuscheln. 

Waschbar bei 30° C, 
Höhe: ca. 30 cm/Länge: ca, 44 cm 

Moritz ist ab sofort in den 
Cesclülftsstelien 
unserer Zeitung 1^90 
erhältlich für DIM IO* 

Holz-Baustellentür, mit Stahinegel 
und Kreu/gehange zu verkaufen, DM 
20-.Tel 06071 /40 66 
25 Stück verstellbare Schalungs- 
stützen (Stahlspneße). ausziehbar. 
DM24 -/pro Stuck. Tel 06071 / 40 66 
Rolladenkasten-Mauerwerk, 30 cm 
Styropor isoliert, mit Kopfstucke zu- 
verk .DM 10-.Tel 06071 /40 66 

Gültige Briefmarken, ohne Gummi 
(Postpreis DM 65,-) für DM 49 - zu 
verkaufen, Tel 069/83 19 96 
Kirschbaumart.: 6 Stühle, je 9. -. Si- 
deboard 200 X 50. Glasvitrine, 
100 X 150 X 40. j^e 30.-. 2 Pizzateller 
0 30cm, je6,-, Tel 06106/90 78 
El. Fußwärmer, Einkocher. je25 -, 
100 Einweckgläser, je 0.50.2 Feder- 
betten, 180 X 160je40.-.2Kissenje 
10.-. Tel, 06106/90 78 
Badewanne, lila. 10,-, Plastik-Wik- 
kelablage. 10.-, Sitzverkleinerer. DM 
10.-. neuer Anschnallgurt für Wagen. 
Tel 06071 / 4 32 91 
Neuw. u. eleg. ital. Markenschuhe, 
Gr, 37/38, braune Schlangenl • 
Pumps, 50 -, dunkelbl, Lederpanto- 
letten (hochh ), 30.-, 06071 / 3 57 27 
Schaukelpferd DM 10,-, Zudecke t 
Kinderbett, waschbar, m, Bettwäsche 
DM 20,- Tel. 06106/73 38 76 
Kinderbett 20,-. Hochstuhl 20,-. Wik- 
kelauflage f Badewanne 20.-. Roller 
Pucky 20,-, Tel. 06106 / 73 38 76 
24'er Knabenfahrrad für DM 50,- zu 
verkaufen, Tel, 069 / 85 21 25 
Gardinen, (Markenware); Gardinen- 
stange (Sciimiedeeisen), Wandspie- ' 
Sei. je DM 49.-. Kamera-Reiseset. 

iM 15.-. Tel. 06103/8 21 01 

Da.-Motorradbekl.: Lederjacke. 
Jumbo, rot. Gr. 36/38 für DM 50.- zu 
verk . Tel, 06104/44 35 
Müllbox-Tür, verzinkt, f 50 Liter- 
Tonnen, zu verkaufen f DM 50 -, Tel, 
06028 / 17 82 ^ 
Brauner Korb-Schaukelstuhl,. DM 
50 -, Tel. 06073/20 70 

Viele Tischdecken in verschiedenen 
Großen. Partien, Formen. Mustern, v 
antik bis mddern, ab 3.- bis 50.- pro 
Stck Tel 06108/7 31 90 
Goldfari>ene GlaskuMl/ Decken- 
lampe mit Glimmer beflockt, gibt sehr 
schönes Licht, für nur DM 50,- Tel 
06108/7 31 90 
Markenstores, 2-teilig. fertige Breile 
2,60 m. Hohe 2,60 m. um weiß, 
schwerfallend f nur DM 50.-, Tel 
06108/7 31 90 
ZIerl. KleferntMttgesteli v. 90 x 200 
cm, mit 3 Einziehbettdecken aus 
Schurwolle, f zusammen nur 50.- 
Tel, 06108/7 31 90 
Gardena-Schlauchwagen, mit 30 m. 
für DM 35.-. Kabeltrommel m, 30 m. 
für DM 25,-. Elektrolux-Staubsauger, 
für DM 40.-, Tel, 06106 / 6 35 00 
Grundig Stereo-Konzertschrank 
von 1969 für 50.-zu verkaufen Tel, 
06103/8 46 33 
LKW-Schlauch f. Badesee, DM 10.-, 
51 Untertischspeicher, DM20.-. 
Gastebett-Luftmatratze (orig verp ) 
DM 20.-. Tel, 069/86 54 18 
Wandtermlnplaner, DM20.-, Puppe 
m, Porzellankopf. Dfi^ 30.-. kl Truhe 
m. Modeschmuck. DM 20.-, Tel. 069 / 
86 54 18 
Kindersitz -Safety-, pass, bis 15 kg, 
DM 10.-, Tel, 06071 / 8 12 83 
Diverse Babykleidung (66-60). alles 
unter DM 10.-, Kinderwagen DM 40,-. 
Bowlingkugel DM 10.-. Tel, 069 / 
89 84 86 
Fernsahständer, Holz. 42 cm breit, 
82 cm lang. 54 cm hoch. VB DM 45.-. 
Tel. 06108/6 71 80  
Ersatzreifen, Pirelli Cinturato PB, 
155/70 SR 137 255. VB DM 30.-. Tel 
06108/6 71 80    
Schreibtischstuhl, in beige, hohen- 
verstellbar, VB DM 45,-. Tel, 06108 / 
6 71 80 

bei allen Banken, Sparkassen 
und der Postbank Köln 
Deutsches Rotes Kreuz 

Mädchenlahrrad 22" und Knaben- 
rad 20" ohne Schallung für je VB DM 
40.- zu verkaufen, Tel. 06074 / 
6 88 55 nach 18 Uhr 
Festliche jungedllche Kombinati- 
on, neu, dkl. gemusten Sakko, dkbl. 
Hose. Gr. 46. je DM 45.-. Tel. 06103 / 
31 15 51 

Michel-Katalog Ost/West (94). 
DM 50-, 069 / 85 24 85 O 

Decostehlampe (Schlrmlorm). Stu- 
dio-Klappenspotscheinwerfer. alt. 
Flurlampe. 51 Wasserboiler, je Teil 
DM 50.-. 069/85 24 85. D 
Autoalarmanlage, Golfkotflügel. B| 
79-83, re., BMW-Radbl. 13". Pkw- 
Batterie + Warmeisolierbox. jedes 
Teil DM 50.-. Tel. 069 / 85 24 85 O 
Jugendschreibtisch, Kiefer, massiv, 
höhenverstellbar. Platte etwas abge- 
nutzt. DM 49.-, Tel. 06106/ 1 31 12 
Braun Silk EpII, fast neu. DM 50,-; 
gelb-lila Mädchenfahrrad. 18 Zoll, gu- 
ter Zustand. DM 50.-, Tel. 06103 / 
6 73 57 
Verk. Umstands-Pullover.je 35.-. 
festliche Umst.-Bluse 45,- und Umst - 
Sommerhose 30.-, Leggins. grau. 
20.-. Tel 06103/92 94 27 

2 Umst.-Jeans, Gr 38. weiß o beige. 
DM 35,-. schöne Wickeltasche, unbe- 
nutzt. DM 30.-. TV-Videoschrank. 
DM 50.-. Tel. 06071 /7 14 70  
Gardinenstange. Eiche, 035x2,3 m. 
Keramiglampe mit Uhr, Tischfussball- 
spiel, 80 cm hoch, je für DM 35,-. Tel, 
069 / 89 34 94 
Heizkörper für Ölzentraihzg.. Stck 
DM 20.-. Tel. 06162 / 7 26 71   
Notrad VW/AudI, Michelin 105/70 R 
14. neu DM 25.-, Tel. 06162 / 7 26 71 

Klnderbettdecke mit Kopfkissen, 
waschbar, 25,-, passende Bettwä- 
sche Stck. 8,-, Baby-Badewanne 8,-, 
Baby-Decke 8.-, Tel. 06108 /7 67 13 
Lautsprecher, 20 W. DM 20,-; 30 W. 
DM 25.-; 40 W. DM 30,-; je Paar. Tel. 
06074 / 3 37 78   
Kinderroller mit Ballonreifen. DM 
50.-, Tel. 06074 / 3 37 78 
Wlschekorb, Weidengeflecht, rund 
0 40 cm. Höhe 60 cm. DM 9.-. Tel. 
06074 / 3 37 78   
Verkaufe 1 SO versch. Überra- 
schungsaler-Flguren, DM 4 - bis 7.-. 
Tel. 06071 / 4 23 27   
1 Klnderhochstuhl,40.-. 1 Kinder- 
stühlchen. natur. 15.-. Kinderfahrrad. 
15.-. Tel. 069 / 84 25 52  
1 TIsch-GrIII/Backofen. v. Moulinex. 
50-, 1 Nähmaschinenkopl (Pfaff), 
50.-. Tel. 069 / 84 25 52   
Hs.-Hosan u. Sakkos, Gr. 48-52 ab 
5.-, 1 altes Röhrenradio, 50.-. 1 altes 
Tonband, 40.-. Tel. 069 / 84 25 52 
Talch- und Sumpfpflanzen vom i 
Hobbygärtner. Stck. DM 1,50, Seero- 
sen 7^uJ0^JeKO6108/64j« 
Midchenschulranzen von Mc NeMI, 
mit Herzchenmotiv, wie neu, DM 20 -, 
Fleecejacke, Gr. 152, DIki 10.-. Tel. 
06074 / 4 24 01 
T-ShIrts (, Jurigtn. 74-98, ab 4 -. Ho- 
sen, 92-98, Jogginganzug. 104, San- 
dalen u. Schuhe. Gr. 23/24/25. Mo- 
schinoschuhe, 24, T. 06074 /42401 

GESCHÄFTLICHES 

Zlmmertüren, riesige Auswahl in al- 
ten Qualitäten. Unsere Fachberaler 
sind für Sie da! Unsere großen Aus- 
tellungen sind auch sonntags von 
13-17 Uhr geöffnet (keine Beraiung 
kein Verkauf), HOLZLAND BECKER 
Obertshausen, an der 8 448, 
Tel. 06104/9 50 40 
WER BIETET IHKEN MEHR 7? 
niesenauswahl - über 400 Sorten 

Laminat- und Parkettböden 
ab DM/m2 29.75 

Lassen Sie sich von uns fachgerecht 
beraten. HOLZLAND BECKER 
Obertshausen, an der B 448, 

Telefon 06104/9 50 40 
Kaufe bar: Alte Gemälde, Rahmen, 
ganze Nachlässe. 06102/3 72 69 gw 
Verk. gut gebr. Waschmaschinen 
mit Vollgarantie. z.B AEG ab 98 •. 
Miele ab 110.-. Kühischranke/E-Her- 
de ab 50.- usw.. Lieferung frei Haus 
a 069 /38 71 57. Fa. WfOlZ Ffm 
Kaufe lautend Waschma., Kuhlschr 
E-Herde. Trockner usw.. auch defek- 
te. hole sof. ab. 069/387157. Fa.WMZ 
Gebr. Haushaltsgeräte billig zu 
verk.. z.B. Waschm.. Wäschetr.. 
Kühl- u. Gefrierschr.. Geschirrspulm,, 
Küchenmöbel. Spüle. E-Herde. 
Gash.. u.v.m. Tel. 069 / 85 49 53 
Gartenpflege rund ums Haus, 
Baumfällung. Baumschnilt. Zierge- 
hölzschnitt. Heckenschnitt. Hasen- 
pflege. Vertikutierarb., günstig und 
schnell mit Abfuhr, auch am Wochen- 
ende erreichbar. Tel. 06073 / 8 91 49 

Kaufe 
Briefmarken und Münzen 

Zahle Spitzenpreise 
Briefmarkan- + Münzsnfachgeschäft 
Werner Konnel. Große Ivlarktslraße 47 

63065 Offenbach. T 069 / 88 37 3S 

MEGA-ELEKTRO 
Elektro-Hausgeräte aller führenden 
Markenhersteller zu Super-Abhol- 
preisen bei Vollgarantie. Kunden- 
dienst im Haus. 64839 Münster. 
Frankfurter Str. 11,06071 / 3 29 95 
Baumfällarbeltan - Gartengestal- 
tung - Gehölzschnitt, Pflasterarb, 
a auch Sa. u. So. 06074 / 4 44 90 u 
06071 / 2 34 41 gew. 
An- u. Verkauf v. Antik- u, Qe- 
brauchtmötMln, Entrümpl., Haus- 
haltsauflös.. 069 / 46 78 25 gew 
Wir pflegen Ihren Garten! Baum- u 
Strauchschneideart)8iten jeder Art. 
Ihr Facnteam a 069 / 46 78 25 gew 
GARTFNHOLZ SONDERPREISE! 
z B.: Sticksei, 6 x 30 cm, ab DM 0.69. 
32 mm Holzfliesen. 50 x 50 cm. ab 
DM 5.90. Beetrollls 30 x 200 cm. DM 
12.95, Sichtschutzzäune 180 x 150 
cm. ab DM 36.90 u.v.m. 
Fordern Sie unseren neuen 
kostenlotan Katalog an oder besu- 
chen Sie unsere große Ausstellung 
auch sonntags v. 13-17 Uhrgeön- 
nat (keine Beratung kein Verkauf) 
Wir frauan uni auf Siel) 
HOLZLAND BECKER 
Obartahausan, an dar B 448, 
Tal. 06104 / 9 50 40 
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Wir freuen uns auf Ihren Besuch 

Barpreis ab 

17900: 

Auf Wunsch unser Super-Finanzierungsangebot 

* 

19% 

Anzahlung: 1 790.- 
„ , Laufzeit: 60 Monate 

effektiver o A 4 
Jahreszins monati. Rate: 29 I 

' Ein Angebot dtr Flal-Bank AUTOHAUS 

SÄGCiÖ 
63165 Mühlheim, Lämmerspieler Straße 6 

Telefon (O 61 08) 7 10 65 

Äpfel-, Kaitoffelveiliaiif! 
Am Samstag, dem 29.4.95, Irisch und preiswert vom Bodensee 
Jonagold, Elstar, Boskoop, idared. 
Hkl. I od. II Kllopr. 2.00.15 kg 30.-, 10 kg 20.- 
Gloslen Deliclous, Hkl. I od. II Kilopr. 1.80. 15 kg 27.-. 10 kg 18.- 
KartoHein: „Agrla", Hkl, I. vorw. festk Kilopr. 1.28. 12,5 kg 16.- 
Zwiobeln, Hkl. II Kilopr. 1.60. 5 kg 8.- 

8.00 Neu-Isenburg. Güterbahnhof 14.00 Ottenbach, Alter Friedhof 6.30 Walldorf, Bahnhof gegenüb. Güterbahnhof 6.45 Mörfelden, Bahnhof 14.15 Münlhelm. Bahnhof 
9.15 Egelebach, Bahnhof 14.30 Oieteahelm, Bushaltestelle 9.45 Langen. Bahnhof 14.40 Steinheim, Stadtsparkasse 10.15 Sprendlingen, Bahnhof 14.50 Kleln-Auhelm, Bahnhof 

10.30 Dreieichenhain, Bahnhof 15.10 Hainburg, Bahnhof 10.45 Götzenhain, Bahnhof 15.20 Kleln-Krotzenburg, 11.00 Dietzenbach, Bahnhof Feuerwehrhaus 11.30 Steinberg, Parkplatz 15.30 Seligenstadt. Bahnhof gegenüb. ESSO-Tankstelle 11.45 Heusenstamm. Bahnhof W«g*n II 12.15 Obertshausen, Bahnhof 14.30 Ot>er>Roden. Bahnhof 12.30 Hausen, Bürgerhaus 15.00 Nleder-Roden, Bahnhof 12.45 Blel>er-Waldhof, Buchenweg 15.15 Dudenhofen, Bahnhof 13.00 Bieber. Bahnhof 15.30 Jügesheim, Bahnhof 13.30 Ottenbach, Stadthalle. 15.45 Halnhausen, Bahnhof Nasses Dreieck 16.00 Welakirchen. Bürgerhaus 
J. Pfefferle, 75056 Sulzfeld, Kürnbacher Straße 5 

^HÖMliNORÜND^ 
Schomstelnausklcldung mit Schamotterohren ■ Edelstahlrohren • mit 
Wärmedämmung . Lelcnibelon mü Glasur. gegen feuchte, versottende 
Schornsteine vorsorgIch anzuraten bei Niedertemperaturheizungen 
Erneuern von Schornsteinköpitn mit Klinkern • klare Preise im voraus 
KAMINO RUND GmbH • Schomsteintechnik fiel01 / C Ofl IC 
634S6 Hanau 7 (Steinheim). Maybachstr. 17 Uu 101 / D C" i ü 

TiV 
Pferde-, Pritsche-, 
Alukoffer. Kipper 
Aulotransp. Nutz- 
u. Freizeitanhänger 

SPEZIALHAUS FÜR ANHANGER BIS 3500 kg 
Jürgen Carnatz 'Anhängevorrichtung 

— msATzniLi 
IQraltoFaMlurt». • Verkauf «TUV 

• Werkstatt 
• Vermietung 
• Gasabnahme 

Sofortmontage von AHK.* 
Camping- u. Frelzeltarükel. 

isflascherttausdi 5+11 kg. 
Ruten Sie uns an, 

IhrTiV-Team Anhänger 600 kg DM 1 100.- Mo,-Fr. 8.00-18.00 
2000 kg Tandem ab DM 4 200.- Sa. 9.00-13.00 Uhr 

• Waschmaschinen • Geschirrspülmaschinen • Trockner # 
• Kühlschränke # Gefrierschränke • Standherde Gas -f Elf. • 

• Elnbaugeräte # 
** Nur Markengeröfe -k* 

Besonders günstige ABHOLPREISE 
II Küchen + Gerätemarkt 

I I I Ludwigslraße 187/Ecke Andr6straße 
■■■■ 63067 Offenbach, Tel. 069 / 82 47 29 re-i 

■ Vermessene Kunststoff-Fenster/ 
Schiebe-. Haustüren 
PROFI GmbH 0521 / 17 58 80 

Zeitungsleser 
wissen mehr! 

IUtoliM(nloiJi|ntMN 
lAriiA^Wemer-Heisentwfg-Slraße 10 JAOUAK 632t3 Neu-Isenburg 

Tel C«t02^ 8001-3.Fai377 78 

DACHOECKER-MEISTER-BETRIEB 
fuhrt kurzfristig und gunstig aus 

Umdeckung/Neudechung/Reparaturen 
BRK-Bedachung, 06161 / 7 81 10 

Baumarkt GmbH 

Tel. 06182-68027 [9504-0] 
Fax 06182-66873 

DIESEL • KOHLEN 
Industriegebiet - Am Sandborn 4 63500 Seligensladl-Froschhausen 

Ihr 
Schwimmbad 

von... 

FACHVERLEGER 
für Alkorplan 
Schwimmbecken- 
folien 

.und Sie 

fühlen 

sicliwolil! 

- die garantierte Sicherheit - 
PFOHL Kunststoff- & Schwimmbad-Technik 
Borsigstraße 11. Industriegebiet Süd 
Telefon (0 61 06) 7 90 18 
Telefax (0 61 06) 7 90 10 

63110 RODGAU 
Nieder Roden 

Küchen • Bäder • Fliesen 

auf ca. 6000 qm präsentieren wir über 160 Küchen 

und eine riesige Badausstellung, zu Superpreisen ! 

KÜCNE+BAD 
Maaibcin 

KÜCHE+BAD 
hsbdyai 

hGbGi^cn 

^ K&^enmarkt 

direkt an der 43 A, Abfahrt Klein-Auheim / Steinheim 

63456 Hanau (Klein-Auheim), Telefon (06181) 66 52-0 

ÖJfmrgszeften: 
MX t» M ird Ff. 9.30 bis 10 30 Uv 

Dornaatao9.30 tü 20.30 llv SorrvlQO 9.00 bH 14.00 Itv loiger Sontlog 9.x US 16.00 Itv 

Sonderangebot 
Fabrikneue Elektrogeräte, zum 
Teil mit kleinen Lackschaden, zu 
Niedrigpreisen bei voller Werks- 
garantie und Selbstabholung ab- 
zugeben Herde, Wasch- und 
Trockenautomaten. Kühl- und 
Gefriergeräte, Geschirrspüler, 
Staubsauger. Bugelautomaten 
Dunsthauben, Einbaugerate 

Lager Waldacker 
Rödermark-Waldacker 

Goethestraße 20. Tel. 06074 / 9 66 57 
Verkauf donnerstags V 14 30-10 00 Uhr 

samstags V 10 00-13 00 Uhr 
Auf Wunsch liefern wir alte 

Elektrogeräte kostengünstig an. 

KEIN A 
> Balkonsanierung 
► Terrassensanierung 

B R 

MHNGHT1IN6BI • DAGHBEGRONUNG AD 

GMBH 63454 Hanau - Alte RathauistraBe 10 
T E L E F O H ( 0 6 1 8 1) 7 1 0 8 

Malerbetrieb mit eigenem 
Gerüstbau führt sämtliche 

Malerarbeiten 
preisgünstig aus. 

Telefon 06182/51 03 

IMMOBILIEN 

NASSAUISCHE 

HEIMSTATTE 

WOHNUNüS- UND hSrWK KLUNÜS- LISCH-SU MBH ORGAN 1}F:R STAAT LItMfN WOHM NGSP01ITIK 

Das (feinste vom (feinen 

Wohnen auf höchster Ebene 

in Offenbachs Villentage 

Nur für Leute mit dem besonderen Geschmack. 136 m' 
reme Wohnfläche in einer extravaganten Neubau-Dachetage. 

Besonderes Ambiente durch Schrägen und Tageslicht- 
kuppeln Natürlich mit edlem Parkett und einer raffinierten 
Traumküche m weiß, selbstverständlich mit zwei schicken 
Bädern, die große Südterrasse wartet nur auf Sie Das Ganze 
in emem exquisiten Wohnhaus mit nur 4 Miteigentümern. 

Provisionsfrei zum Festpreis 
DIVI 698.000,- 

Interesslert? Besichtigungstermine unter 

Tel. 069/6069-217 

Ja, schickt mir Euer Natur- 
schuizpakei mit vielen Broschü- 
ren. Zeitschriften. Akiionsiips und 
Projekii'nfos zu! 6 DM 
Unkosienbeiirag liegen bei. 
Schicken an: Naiurschuizjugend, 
Könjgsträßlc 74. 70597 Siutigan 

»am 
SCHlÜSSEirillTtGIS lAUIN 

Am Rathaut 4 63477 Maintal 

</d 
I noturschutzjugend 

im Naiurschutzbund Deuischland 

Zeitungsleser 
wissen mehr! 

MIETGESUCHE 

Wir sind ein expandierendes Handeisuntemelimen auf dem 
Non-Food-Sektor und gehören als 100% ige Tochter zur 
SPAR Itandels-AQ. Für den Ausbau unseres Fiiialnetzes 
suchen wir in Städten ab 30.000 Einwohnern 
e alMiMidiftt Lodwilolcfli# xwiicliMi300 wmI 3S0 

ai-li,,,- Ii Iii J.MII ili ■ —■ " ■wffiowffwmnOTiOTnv pwv 
• h imd Ib-bwflogMi 
Ihre Angebote, die wir mft äußerster Diskretion behar>deln, senden Sie 
brtte an: Kodi-Diskontldden QmbH, Zum Eisenhammer 52, 

46040 Obertiausen, Telefax: (02 06) 8 50 07 • 11 
Telefon: (02 06) 8 50 07-31 Herr Krois od. (02 06) 850 07-19 Frau de Haan 

schnell 

preiswert 

EBad Vimgler Utquille, stilles Mliierali«asstr 12/0 7-1-K. 8.75 -^(6.60)-15.35 
iHassla Mineralwasset, EllsabedienauBlIe 12/0.7-i-K 7.75 +(6.60)-14.35 
IstaaUldi Fachingen Hellwasser i2/o.75 i-k. 13.95 t(6.60)- 20.55 
lllzzl Zitrone nahirtieri) + 5 weitere Sorten 12/0.7-i-K 9.95 ^(e.eo)-16.55 
|Pnlci Diät Getrink .Oase" 8 Sorten 6-i-k. 9.95 +(4.bo)-14.75 
|KMrs Power Aptel, Hthl's Gesiiritzter b-i-k. 11.45 hsm)- 16.85 

MM idn. Diliilurt Cd. 
ZiO 

HMkill Trocken 
2iS 

Mumm fiy 
3J0 

Griter trocken 
2.75 

Fürst •. Metterolch 

Mumm extra tn 
3.95 

4.00 

16/0,5-l-K. 19.95 ♦(7.80)- 27.75 
20/0.5-i-K. 20.00 ^(6.00)- 26.00 
20/0.5-i-K. 23.95 «(6.00)- 29.95 
20/0.5-l-K. 23.95 H6.Q0y 29.95 
20/0.5-I-K. 17.95 +{6.00)' 23.95 

BMIii Ellert, Rimir Pils, KraAHialz 0.33-i-Einweg 6er 4i0 24er 16.75 

OMtltrfet Welzealiler * llteainjlistet Bneetklir 
Udler PilseHT, Llcket Eiiert, Ucket allnhiltnl 
BIONinier Premlum Pils, LIM Driie 
Kromkacher Pils 
Edor's Pl«at Eipott Premlum Pils 

Dr«i«ichentiain Gleisstraße 1 
HainhJiumen Alfred-Oelp-Straße 54 
Hausen Bürgerm.-Mahr-Str. 22 Seiigenstadter Str. 68 
Obertshausen 
Malteserstraße 3 
OroHauheim Benz-/Ecke Edisonstr. 
Klali»«Auhalm Seligenstädter Straße 60 

lenburg Fasanenestraße 7 

Langen Langestraße 3 Pitilerstrafle 45 MÖhlheim Borsigstraße 2 CheseJstraße 1 Neu«lsenburg 
Schieussnerstraße 56a Nieder^Roden 
Emsteinstraße Ober-Reden 
Odertwaldstraße 69 Offenbach Berlir^ Str 258 
Ludwtgstraße 61 Sertefelderstr. 1^) 

Seligenstadt SteinHetme' Straße 43 
Sprendlingen Eisenbahnstraße 141 Urberach K.-Adenaue:-Straße 83 OrofS^Zimmem 
Röntgenstraße 2a 

Profizentrate. Auskünfte Teflon 069 / 98 40 70 
Profl-Tank Senefelderstr. 170 
Diesel Benxin 

ar 
Containerdienst 
0«1t2/ 
68027 rsn 

Wir bauen Ihren offenen 
Kamin zum Kachelofen um! 

Kommen Sie in unser Aussicllungszenlrum. 
UcöfTnci /u den üblichen Geschäfls/citen; 
am Donnerstag bis 2().3() Uhr! 

au^i ST 

i^ivmarKT tAuSTBTFE 

■"m. 

Industriegebiet am Sandborn 4 ^7 
63500 Seiigenstadt/FfOSChhausen^^Q^ 

06182/6 80 27 

Verbundsteinpflaster 
für Ihren Hof; Ihre Einfahrt 

liefert und verlegt einschl. aller 
Nebenarbeiten zum Festpreis. 
MauerwerKsiso(ation/Kanalbau 

Fa. Helmuth 
06184 I 44 95 

Schornsteinsanierung 
mit V4A-Stahlrohr-Keramikrofir 
Kanr^inkopfrep. m. Klinker 
WEBER 
KAMINBAU 
63743 Aschaffenburg, Schlörstr. 3a 
Tel. 06021/9 54 77 
Tel -Ann, Rodgau 06106 / 73 30 88 Fr Waliref J 

Ami Bist 

Frischetag 

Immer ab 1. verkaufen wir alle 
Produkte, deren Mindest-Haltbar- 
keit (MHD) im nächsten Monat 
endet, zum halben Preis. Das 
sind ca. 8 Wochen garantierte 
Frische für die Hälfte! 

GETRÄNKE schnell 
bequem 

preiswert 

einfach professionell 
Biervergnügen 

Mehrweg mischen 
Auswählen aus über 100 
verschiedenen Bierkästen 

20/05 oder 24/0,331 
(6.-) 26.- DM (6.60) 

32.- DM (Pfand) 32,60 DM 

Viel Vergnügen 
Ihr Chef im Shop 
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